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Gerrit  %M  ga&fcocat 


»orinnen 

ton  &en^atrtar$en^^^ 

flroflen  SelD&emn,  fcpbmftyen  ©ott&etten 


un&  andern 

heften  bc*  2l(tertf)um* ,  $äbften ,  Strdjemjdtern, 

95if$iff«n  unb  Sarbinalen ,  ®elef>rten  aller  SEBiffenfcfraften  , 
i^rfn  ©Triften ,  unb  beren  beflen  Slutfgaben,  Gablern,  q5j[b# 
Jauern  unb  anbern  ÄünjNcrti/  au*  übrigen  merfmürbigen 
5>erfonen  bepberlep  @efcf>lecf)t$  f)inreicfcenbe  unb  juber* 
Wfftfl«  5iacfeu*t  erteilt  mirb 

M  ^tro  Sranj6f?f*fti  wt»erfe§t , .  -t>frbeflTerty  unb  mit 

einer  SJUnje  neuer  BrtüMn  wrme$rt  \ 


»rittet  Z\)cü 
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3Sor6etW 

gum  dritten  95an& 

&i|rorifc&en  £an&tt)$rterbuc&$. 

war  jwar  ber  SWemmug' ,  ba$  mftorifi&e 
£anbworterbuc&  in  3.  Sbeileu  ju  liefern;  aU 
lein  ,ba  bte  Eetbefferungen  fo  ftorf  ange»a<bfen/  unb 
man  ben  93eba<bt  genommen/  folge*  fett  auf  ben  &e* 
tigen  f  as  fortgufe^en :  fo  bat  fia)  ba*  »erf  unter  ber 
£anb  fowrme&rt/  bafHtb/  um  feine  ungleitie  9a*» 
be  ju  liefern/  von  meinem  erften  93orfa$  abgeben/  und 
t*  in  4.  »tobe  eint&eilen  muffen ;  wovon  ber  lefcte 
nad)  ber  ©f*er*3Wefle  1762.  wann  ©Ott  Seben  unb 
©efunbbett  wrlei&et/  obne  weiter«  fertig  erf<bein« 
fear.  Umnun  biefrt  fo  gemeumäQige  SBBerf  no<b  braudj» 
barer  ja  ersten/  bat  fft  bereit«  ein  frier ju  geW>«f* 
ter  unb  gelebrter  3Wann  gefunben  unb  oerfpro*«, 
ton  Seit  ju  3eit  3«%  }u  fammein ,  unb ,  fo  balb 
einÄdnbgen  beofammen/  fol#e*  in  meinem  Söerlagwn 
ba*  8i*t  treten  3»  (äffen» 

Ulm/  ben  29.  «mg» 

I76lt        30^  gticter.  ©aittm 
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C\\aan,  (3o$. )  ein  gefötefte  töbf ,  Her  i&m  fn  Commlung  feine* 

jjf  £)ottor  Der  Sorbonne,  »Ott  Cpicilegü  an  JJxjnt)  gienge.  $Da» 

«Ranlgebörtig,  »ar  €anonfc  mal*  ficngaBabilton  an,  ß$  betont 

m<  unD  Sorfinger  Der  <Rmop»  ju  rnac&en.  <Ra<$»em  allbalD  tye* 

W  anrircje  m  Sourl  im  XVII  auf  Die  SeneDictlner  ton  Oer  im 

3a&r&onDert,  not»  förieb  Hiftoriara  aregatton  Del  £.  SRauru*  Den  €nt# 

Ecdefix  Turonenfis  1667.  ti  f*lu§  pefaßt/  neue  2lu*gaben  Der 


ttUbiUon  /  (  3o6-  )  ein  fe&t  bei  tourDenSKabiUon  Dietberte  Od  !)• 

th\mcx  25eneDictineTmöu$  ton  Der  S&ernftarDI  aufgetragen.  Cr  arfceü 

€onqttgation  De*  0-  ü^anro^/  wiö  refe  mit  aufierorbentlfttem  gleif 

tiaer  Der  qeUbrttflen  2Mnner,  t»tU  Daran/  unD  gab  fte  1667.  in  t.  go# 

c&c  Die  ©elt  gefefren ,  mar  in  Ct.  Kanten  berau*.  23 on  Dfefer  Seit  an 

Vierte 'CRont  einem  filecTen  |ti>cp  (orte  er  niefct  auf,  Die  gelehrte  2Belt 

Steilen  ton  SKoufon  fmtfircfcfpreni  mit  feßr  tiefen  ©(triften  in  betet« 

gei  ton  K&eimlDen  i|.  3?oo.  ie>|i«  ijern,  rtelcfce  ewige  £)enfmfilrt  fet# 

jjeboQren.    <£r  trat  i6f4*  in  Der  ner  meJtlfafflgen  ©ele&rjamreit,  fei« 

Hbtep  e.  Äemi  *u  8$eiml  in  Den  ner  25ef<JeiDen&eft  unD  feiner  tor» 

ßrDen,  unD  »nrbe  1661.  na«  @»  |ugH<f>en  0otte*fur<&e  fepa  »erben« 

getban,  »0  er  Denen  grem»  itfgs.  trug  i(m  Volbert  auf  /  etlU 

tun  Da  6<ta(  unD  Die  alten  2)enfi  *e  alte  J  itel  Del  fdnfgli$en  £a* 

mdler  tiefer  ilbtep  »eigen  muffe,  fei  w  unterfueften.  €r  fejfc? te  ifyi 

t II  er  ab«  Da*  Unglucf  ba tt e,  einen  Da«  folgende  3 abr  na$  ©eutf<&!anD# 

fliege/  ju  lerbreejen/  dm  Dia  um  in  Den  8r$iten  unD  Q3ibiiot&e« 

man  t orgab  /  er  babe Dem SSirgilf  ui  cfenDer  alten  Ätöfiet au  ftufu(J  en,n>al 

iugebfrr,  fo  bat  er  feine  Sorgefety  M  Darinen  merftrfirDigelnoD  brauefe* 

ien,  ibm  Diefel  2irat  abiunef)mm.  bare«  fo  »9(1  ju  einer  allgemeinem 

Dal  3abr  ternaefc  f am  er  naa)  all  bejonDera  franji  fiföen  #ir<t>eni 

Darf*  /  199  er  Dem?).  D' Heftern  gefejitite  (inten  mdcfcte.   ©er  V* 

febr  brauchbar  »ar  ,  ttef  d)er  gerne  ÜÄabillon  gab  ein gelehrte*  J agebu<| 

einen  fangen  SMueJen  bet  ft«  gee  von  Diefcr  Steife  Jeron*.  1*8?. 
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ajeng  et  auf  .«offen  be*  AJnfglnaft 

Italien.  OTan  empfang  ibn  ju 
Övom  mit  ticler  23or  jüglift  feit/  unb 
beehrte  ftn  mit  einem  9Iaft  in  Der 
€ongregation  Del  3nbej:.  £)arf  fol# 
genbe  3<ftr  Farn  er  mit  einer  reiften 
€rnbte  naft  granfreict)  jurücf.  Öie 
fdntglifte  $ibliotr)ecf  6efam  Dürft 
ftn  einen  3uroaftg  t>on  ungefähr 
3000.  fftr  feltenen  tr)eill  gefftriebei 
nen  t&ei*  gebrucften  $ucf)ern.  (Et 
gab  fcicrauf  fein  Mufeum  Italicum 
terau*/  morinn  er  viele  neue  ©tfi* 
de  befannf  gemaftt/  Die  er  in  Den 
ttaliünifften  #ib  1 1  of  becfen  abqefft  r  ie. 
ben,  unD  »elfte  bipjjcr  niftt  öffent* 
lift  erfftienen  roaren.  5Der  vp  üfla» 
billon  maftte  fift  Darneben  eben  fo 

,  beliebe  Dürft  feine  Sugenben  all 
burft  feine  ffiiflenfftaft.  3Ran  bei 
nrnnberte  an  tym  eine  2lnmutb  unD 
Sßefftciöcnbeit  /  »elfte  jedermann 
einnahm.  ©er  €rjbifftof  |tt 
Hbeimf  le  Seflier  fagte  Dajet  jum 

.  tftfniq,  all  er  ftm  Den  <p.  SBabiDon 
»orfteOfe:  Ölrc,  idb  f>abc  bie 
flirre  £ur.  ttlafefUt  ben  ae* 
lefrrtcflcti  unb  bartteben  bc 
mütbigjten  Orbensmann  ib* 
?ce  ^onigreiefe«  ror^ufrellen. 
(Er  flarb  |u  9>aril  ,  Diefer  groffe 

.  Stfann ,  in  Der  StbCep  8.  (Sermain 
des  Pres  Den  *7fien  £)ec.  1707» 
alt  itglteb  Der  Slcabemfe  Der  3n# 
fetiptionen.  ©eine  fernere  »orner)m# 
pen  6  ftriffen  (inb :  Ada  fanftorum 
Ordinis  S.  Benedict  fn  9.  golianten ; 
Vctcrum  Analeäa  in  4.  Sßänben. 
De  Re  diplomatica  L.  VI.  Sin  un» 
fterbliftel  5BerF,  fo  i&m  ammeifiea 
€6re  gemaftt ;  de  Liturgia  Galli- 
ca,  in  4.  DeAzymoetfermentato; 
Lettre  touchant  ie  Culte  des  fainti 
inconnus,  unterm  Taimen  Eufe- 
bius  Romanus.  Sftan  bat  jroep 
filutfgabcn,  Davon  Die  festere  bemrö* 
mifften  J£>of  beffer  gefallen  all  Die 

.  crfle;  Annales  ordinis  S.  Benedict 
toi  4.  golianten/  roelftcDie<5ef4i4)Ce 


M  95enebicttnerorDenl  Don  feinem 
Urfprung  an  bil  1066.  enthalten. 
Die  Sortierung  (aben  ttumart  unb 
S&uiUier  beforgt ;  Factum  de  Ii 
Prefeance  des  Benedidins  für  les 
Chanoines  regiiliers  aux  Etats  de 
Bourgogne ;  Tr.  des  Emdes  Mo- 
naftiques,  roorinn  er  roiDer  ben  %\t 
de  la  Trappe  de  Rance  behauptet/ 
Dag  Die  SRonfte  fiuDiren  Dirffenunb 
fallen;  Sftabiüon  wtbeiDigte  ber» 
naft  Diefe  6ftrift  gegen  Denfclbenia 
Reflexions  für  la  Reponfe  de  Mfr. 
1' Abbe*  de  la  Trappe,  au  Tr.  de» 
Etudes  Monaftiques.  Ue&erbaupt 
(inb  aüc  SBcrfe  Diefe*  gelebrtert 
Sföinftloortrefiift,  mann  man  Den 
$rief  aufnimmt  ,  roorinn  er  Die 
5Babrbett  ber  belügen  Hfyt&nt 
au  Denbome,  »ettbeiDigen  roiS. 
<£ie  enthalten  fämtltft  eine  fftarf« 
pnnige  Sri  tief  unD  eine  mettlauftigf 
©elabrbeff.  ©ie  eftreibarf  ift 
rein/  Deutlift  unD  orbentlift,  o&ne 
aüc  angenommene  uuniftige  3tct< 
rat&e. 

ttlaboul,  (3acob)  fcrfftpfiuMetb, 
mar  ju  9)ari*  aul  einer  Familie  qei 
bohren,  Die  ftft  in  gerifttliften 

-  Dienungen  beroorgefban  bot.  <£r 
mar  lange  Seit  ©rojöicarius  ju  Vol. 
fierf  /  rnarD  1 70s.  SSifftof  |u  ftletr)/ 
unb  flarb  in  Diefer  GtaM  Den  %t* 
^ao  1 7»j.  €r  bat  fift  tornebm* 
lift  Dürft  ftroen  S^emoire^  jur  $en« 
legnng  Der  $hnk<\  megen  Der  $ufle 
Unigenitu^  beräbmt  gemaftt. 

tttabufe/  (3or).)  ein  beröbmter 
SKablcr  Don  Dem  £)orf  SÄabufe  in 
Ungarn  alfo  genannt/  mar  De*  gm 
ca*  »on  8ciDen3eitgena(Te#  unbflarb 
ifeTa.  (Sr  tat  inerfi  Die  Vrt  ge« 
»iefen#  ^iflorten  in  Den  ©emibfi 
Den  iufammen  ju  fe(en/  gleiftroie 
er  auft  Dal  ^aefte  in  Diefe  tfunfi 
eingeführt  bat. 

Utacabeti  ein  Deutffter  ©tftter  bei 
x  v»  3a|r(unDertl  /  x>m  Dem  man 

^1 W 


* . 
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ein  bentfeje*  8ebi<bt&er  ZoUtn*  trn  in  too.  S&jnben  beflcbenb  über» 

fpiegel  bat.  geben,   worunter  befonber*  »rcct> 

maeanna«,(3JM<$iorjKap&ael»wO  ©*"ften  fca«  ft>afiif*c  2fme* 
ein  getiefter  fpanifeber  ©taatfmu  ric*  unb  t>af  porttißieflfcfcc 
nifter  /  »elc&er  ober  »ort  171  f.  an,  America  febr  ttlcbtig  fepnb.  £>c# 
»tele  aBiDrtroärtigfctfcn  aufleben  nuQlitbße  unb  braudjbartfe  cor  bie 
mite  (Er  mar  uintf  3abr  1 46  s.  fpontfebe  5J?onor*ie  au*  allen  biefen 
gebobren.    (Er  terfabe  iuetft  hat  Sßcrfen  foO  auf  fßniglidjen  Q3<[ebl 
Smt  eine*  3ntenbauten  M  Mm&  (eraufgejogen  »erben. 
u\$i  Sirragonien,  Ädnig  $büiPP  6*  UTacariue  /  Der  keltere  ge* 
V.  ernennte  ibn  ,  ni<bt  lange  nad)  nannt/  ein  berubmtet  €in(ieMer/ 
feiner  $etfefgung  bc$  fpanifgen  braebte  e>o.  3abr  in  einem  loflet 
Xbron*  jum  Gencralflfcal  Der  fponi«  auf  bem  $erg  Ccete  im  iv.  ^abn 
(eben  5^onarcbie ,  roe(<betf  2Jmt  et  bunbert  ju,  unb  (larb  90.  3abralf. 
mit  gri&tem€ifertenoaltete.  3««nc  9J?an  (treibt  ibm  so.  grieebiföt 
baton  mar  gam  (Europa  bep  ©e<  jpomüten  ju.   «D?an  muf  ibn  mcbl 
fegenbeit  Der  ©treitigfeit  jreifeben  mit  bem    6.  HTacariue  bem 
©panteuunb  granfrei*  einer  fei«  Jüngern  vermengen,  berwn&lei 
unb  bem  ftömifeben  etubl  anberer  rannten  gebürtig/  unb  au*  ein  bei 
Ceit*  Aber  ba*  3te$t  ber  Regalien«  rubmter  (ginpebler  mar.  liefet 
©cileialÄ einiebrli£ber?)atriotinÄ'ir»  bette  beo  sooo.  «D?dnc6e  unter  fit» 
c^enfae&en  nt(bf  ingeben  wollte  /  ba(j  ncr  g&brung.    SKan  ftjreibt  ibm 
tiit  ^bjld'cbe  tffrebe  ttmi  von  bea  8Bunber  ju  ;   aueb  baben  ibn  bie 
©orifigen  ber  unumfebr ünften  fonia»  Verfolgungen ,  bie  er  um  M  reinen 
tieften  ©eroalt  an  |ld)  reiffen  möcb*  ©lauten*  triüen  ton  ben  Sliionern 
U,  m  er  fi<&  ben  £aü  tieler  Bcqp  audfleben  muffen ,  in  ber  Äircbe  hu 
tieften  auf  ben  ftal*.  (Er  rontbeton  riibmt  gemalt.     (Er  ftarb  194» 
ber  3n(niiff(ion  angegriffen/  tor  et*  ober  39?.   ^an  febreibt  ibm  Re- 
nen Sicher  erflthrt/  unb  muffe  naeft  gulam  Monafticam  in  jo.  €ap.  ju. 
Sranfre:*  Die  gfueftt  nebmen.  3n  bat  im  IV.  fjaftrbunbert  noeft 
granPreieö  blitb  er  bü  |ur€rJfnung  jerfebiebeneberflbmtefinfieblerbtcfe* 

•  bergriebenSbanblungen  ju  fcreba,  ffiabmen*  gegeben. 

tenencraMbaoOmfcfyigtcr&faaCf'  UTacciO/  (©eboflian)  eto  geleitet 

bebienter  feinet  5?6nig*  beorrobnte.  3tclianer  be*  XVU.  3abrbunbertf, 

£r  fear  an$  einer  ber  fpanifeben  1  von  Gafleüo--bur ante,  blutige*  Sag* 

©etoflmäcbttgtett  anf  ben  grieben*  Urbanäa  im  ^erjogtbum  Urbino  ge> 

lufammenfvlnften  |u  ^ambrai  unb  hurtig,  oerffanb  bie SSe<Jte  unb  bil 

t»^oiffoni.£)er€arbinaI  oongten*  feinen  ffiiffenfe^aften/  unb  febrieb 

rp  bau«  cor  ibn  eine  groffe  Spotyafy  fo  jletf ig  /  fo  ttobi  in  $rofe  aW  in 

(ong/  unb  tog  ibn  fogar  in  ber  3Bi*  Herfen  t   büf  bie  grber  imifcben 

terau6[5bnung  ber  J&Äufer  £efien  ben  gingern/  reo  er  fie  gebalten, 

utib  unb  ^ourbon  *u  SXatb.    SDi«  ftorfe  Slefffti  oerurfoebt  baben  foü. 

groi|ligfeifen  mgronfretib  ü&er  bie  €r  flarb  im  J7f*eu  3abr.  (Won 

®uDe  Unigenitu«  gaben  bem  üKacan»  bat  ton  ibm :  de  Hiftoria  feriben- 

uaJSlnlaJ/  »erfcjieben«  fiber  bie  da;  c)e Hiftoria  Liviana;  ein  ©e« 

taWn  geborige  Umffanbe  ju  f^tei»  bi*t  de  Vita  Jefti  Chrifti  &c. 

ben.  €r  Harb  in  feiner  Verbannung  ITTaccotnu*,  (3©bO  «in  reformi* 

iu  ^orunna  ben  x4.  3an.  nu.  ter  ©ottelgtlebrter  ju  granetfer. 
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Jo5|eni(f  gebogen:  befu«fe  bfe 
Deutfc&en  Unit?er|i(ättn,  unb  »urbe 
•dir.  $rofe(for  Der  (botutqMt* 
(dt  iu  granecf er  #  Darneben  er au« 
Die  ^pftcf  lebrte.  2fof  Der  <Sn» 
noDe  in  £orDrcc&t  befdjulDigte  man 
ibn  itoar  einiger  3rrtbumer;  er  raun 
De  ahn  bor  unf«ulbig  erflfct.  €r 
ffarbben  s*  3«n.  ie»44*  N 

Locos  communis  unb  OObttS  gei 

(«rieben. 

tttace,  (gtanO  ein  Sanonfcu*  /  23er» 
»obrer  De*  (eiligen  (Serät&e*  unb 
Pfarrer  $u  ©.  Oportane  ju  tyaxit , 
feiner  *öat  er  liabt ,  bat  fi«  Dur 4  Die« 
le  @«riftcn  befannt  gemalt/  bar« 
unter  Die  bornetyntfen  ftnb:  Abregt 

chronologique ,  hiftorique  et  mo  • 
Tal  de  V  ancien  et  du  nouveau  Te- 
ftament;  eine  moralifc&e  ©efcfcic&te 
ttttferm  titttl :  Melaine  ou  la  Veu- 
ve  charitable;  l'Hiftoiredes  qua- 
tre  Cicerons  &c.  £r  »OT  $acea» 
laureu«  Der  Sorbonne ,  unb  ftarb 
ju  $ari*  Den  c.  gebr.  1721. 
ttfoccfeo,  (2ln'ton)e.uportug.e|if«er 
3efuite  gebobren  ju  Goimbra  t6i%. 
gfeng  al*  SRifftonariul  na«  Qlfrica, 
unO  begleitete  na«  feiner  SKucf fünft 
Den  portugiefif«en  Hbgefanbtenna« 
©«»eben.  3bm  «at  bie  SMniginn 
lEbrißfna  Dil  erfle  €r6fnung  von 
Krem  ©orbaben#  bie  €atbolif«e 
Religion  aniunebmen.  flttacebo 
»urbe  na«mal$öo«  1 p.  bie?  1^71. 
$r3nitentiariu*  im  ©atican  tu  Koni/ 
unb  febrte  bieranf  na«  ^ortugaa 
inrücf.  €r(at:  Lufitaniam  infu- 
htam  et  purpuratam.  &c.  gef«rie* 
beu. 

*tt«cet>0,  (granj)  bti  borbergei 
benDen  älterer  trüber,  einer  Der 
frucötbarden  ««riftfiefler  be<  XVII. 
3ar)rbunberM  ,  »ar  ju  (Soiabra 
1^6.  gebobren.  €r  »erlief  bie 
3ejuiten,  unb  »arb  ein  graneifea* 
ner,  »orauf  er  einen  Der  eifrigen 
fOertbeibiger  Del  £erjog*  bon  $ra« 
gania  abgab/  ber  (.«auf  ben  Haip 


!i«en  SbtM  bon  Portugal!  gefegt. 
SKaceDo  f«rieb  febrgut  unb  gabpie» 
le  ©«riften  jur  SertbMigung  Die* 
fer  6a«e  berauf.  €r  lebrte  bie 
Gottetfgelabrbeit  unb  Äfr«enge* 
f«i«ten  in&ora,  unb  »arbfcenfor 
De*  £.  *mtl.  £r  lebrte  iw«mal* 
au«  tu  p&ua/  unb  (larb  iu  95ene# 
big  in  ber  ©efangenf«aft  1611. 
©einer  ©«riften  i(l  eine  groffe  Sin. 

macet)Oititt0,  »atriar«  |u  €on> 
(tantinopel  m*.  »ob  berufener  9* 
le&rer,  liugnetc  bie  ©ottbert  De* 
ft.  ©eifle*.  €t  pernr(a«ti  groffe 
Unruben  ju ^onfian tinop ei,  unDjog 
ft«  bie  Ungnabe  M  tapfer*  Ho* 
ftantiu*  ju.  tteadu*  unb  ig uborm* 
fejtentbn  auf  einer  Äir«enperfamm» 
lung  ju  ^onflantinopei  }6o.  ab. 
SÄaceboniu«  ftarb  clenbiglkj.  tft. 
»urbe  feine  «ebre  auf  ber  Äir«etu 
perfamtnlnng  ju  €on(lantinopel  un» 
ter  Jbeobopul  Dem  ©roffen  Den 

Dämmt*  m  j 

UUcet,  (^emi!iue)dnl<tfe<nff«et 

£)i«ter  wt  ©eiona  €r  lebte  jur 
Seit  bei  Äapfert  3iugu(iu«,  unD 
ftarb  ).  3abr  na«  Dem  Virgil  in 
2lften.  6r  f«rieb  opitoyovitv; 
Theriaca  unb  Annales,  unb  »Ol 
Dem  Horner  an  Der  ©ef«i«te  »on 
3er(Wbning  Der  ©tabt  Sroia  na« 
mangelte «  fo  aber  aM  »erlobren 
gegangen.  JD«<  @ebi«t  de  virtu- 
tibus  plantarum,  »el«ef  ytooeri 
©tepbanu«;  unD  Die  anbern  2)ingj/ 
»el«e  Wanjop  unter  feinem  9*aD» 
tuen  bcrau<gegeben ,  fm  unterf«* 
beut  3Berf  t. 
ma*aott/  dn  ©ojn  M  «efento 
piug  unb  ber  (SoronK  ober  2»rpn°e 
unb  55ruDer  De<  Vobaliriitf.  «r 
frepete  au«  um  Die  4><l«n£/ 
gieng  berno«  mit  jmanjtg  e>«iffea 
»iber  $ro)a  ju  gelbe,  ja  »ar  auc^ 
tmbJUernenVferDe,  M  <*  «5 
bert  rpuroe.  €r  »ar  ober  fo»ojl 
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oll  fctn  Srnbcr  [ein  guter  Sfrjf,  ober 
Pielmebr  SBunDarjt/  unb  nüfjte  Damit 
bem.£>eere  mebr  all  mit  feine m£> egen. 
8fo$ct,  (^erborD)  eis  berübmfet 
Doctor  Der  Sbeologte  iu  tyQxit,  mar 
i|io.  ju$loi*  au*  einem  aDelicbem 
•f>aofe  gebobren.  Cr  »urbe  Rufern 
»eife  Drfoefpal  im^oDeflio  oon^ca« 
tarra ;  €aaonicul  ju  Cbartrel, 
beinah  ju  ?5arW  /  Söüefanjler  Der 
UntoerfttAt  ,  etaattfratb/  «ci*t* 
ratet  bep  tfänig  Sari  VII.  unb  enDi 
li$  93if<bof  ju  (Saflrel.  Cr  erfetfe* 
nc  mit  meiern  Qlnfefcen  auf  Der  Rix* 
t^tnoerfammlung  ju  qjaritf ,  toeit&e 
»Iber  Die  3rrtbümer  bei  3obann 
JJetiral  gebalten  »urbe,  unD  bielt 
im  Sabinen  Der  Untoetßtit  bfe  fKo 
be  an  Den  Äapfer  ©igilmunb.  9J?a» 
$et  ßiftetc  oerföteDene  £>ofpitälet 
unb  Äfftet  ;  flanb  feinem  Äir<J# 
Brenge/  gottifurc&fig  0Or,  »nb  flarS 
in  £our<  144t-  3Ran  tat  einige 
«riefe  in  MS.  ton  ibm.  €r  mar 
<uicb  einer  oon  Den  Commlflarfil, 
&eJc$e  ben  93roce6  bei  2Rab<$<n< 
tön  Orleans  anfl  neue  uuterfuten 
mujten,  onb  er  flirte  fi<&  |n  ifctem 
Sortbeil. 

JWa4>/at>eIIu *  ,  (Sifrol.)  ein  be« 
rfttater  politiföer  ©cJriftfleOet  bei 
XVi.34rbttnbertl/  roar  ju  glorenj 
Ml  einem  öDclicbenftau*  gebo&ren. 
Cr  fc&tteb  in  feiner  eprae&e  febr 
iierli<&  unb  fein ;  fonute  ober  febt 
toeuig  latein.  SlOetn  SRareeQnl 
usuguiw,  ein  ocicpner  pom  eriien 
SXant  1  iep  bem  er  in  Dfeifien 
»ar  /  gab  ibm  Die  fftänfta  £  teilen 
fcer  Öilten  an  Die  £anb ,  roelcbe  SDto 
ctiapeaul  gefebitft  in  feinen  SBerfen 
anzubringen  njuftc.  Cr  perfertigte 
fo  gar  eine  ^omoeDie  ua$  2irt  Der 
alten  grietJifcJenGomoeDieu,  Darin» 
Ben  er  0 ielel  oornebme  grauenji mmer 
in  glorenj  Idcfeerli^  machte.  ©ie 
warD  ft  tpobl  aufgenommen,  baf 
9>.  SeoX.  fteia  Rom  aufführen  lieft. 
2Ra4iaoeßul  »arD  ©ecretariulunb 


tTJa  10 

bferauf  «Oijiprlograp&ttl  bef 
public  glorenj.    Die  00m  £aufe 
SÄeDicil  perfttaffen  ibm  biefe  %c 
bienungen  nebtf  anfiänbiger  53efol» 
bnng ,  um  i&n  |u  bcfrieDtgen  unb 
feinen  3orn  in  befänden,  »eil  fte 
ibn  anf  bie  göltet  batten  legen  laffea, 
ail  er  im  S3erba*t  war,  Da  i  er  an 
ber  ©erf<tn)5bfung  Der  ©oberini 
ttiber  bal  £au*  gftebicil  Jbeil  ba» 
be,  »ordbet  er  Pielelaulgeßanbcn, 
o(ne  ettoal  in  befennen.  Die  groffe 
t obfprücj e  bie  et  bcm(Ea $ iu*  unbSBr  m 
tnl  fotoobl  im  tigli$en  Umgang  all 
in  feinen  6((riften  gab/  matten  ibn 
wegen  einer  anbern  93crf$t)öbruna 
perDiebfig,  meiere  t&iber  ben  (Ear# 
Dinal  Julian  0on  SKeDicil/  nac&i 
maligen  9«  €!emen!  vu.  angefponi 
nen  trurDe.  &o$  Drang  man  med 
(er  ni(bf  auf  ibn.   Son  biefer  3«C 
an  lebte  er  elcnbiglic^r  fu$te  aOel 
Idcberlicf)  |n  machen,  unb  »arobne 
Religion.  Cr  flatb  ino.  an  einet 
Slrjnep/  bie  er  au* 95 orfor gegen omi 
wen.  Unter  aOen  feinen  ©iriften 
bat  fein  Politiker  ^tactat  unterm 
%itu\ :  II  Principe  am  m eifie n  9ln f fet 
ben  gemalt/  unb  i(m  bie  metflen 
geinbe  ittgejogeu.     Amelot  de  U 
Houflaye  unb  SetarD  baben  ibn  inl 
graniö|lf(6e  öberfeßt  ,  anbere  inl 
gateinifeto  ja  fo  gar  inl  Süififc&e. 
Sln2ßiDerlegern  bat  el  noeb  0iel  tvt» 
niger  gefegt,  ©eine  Stofbeibiger 
gaben  bor,  9)?act)iao<Il  babe  bep  bie» 
femSBBerf  feine  anbere  2lbfi<W  mM 
all  bem  menfctli*en  $ef<fye<$t  et# 
nen  Qibf^eu  cor  ben  Sprannen  ctn# 
tufiiiTen/  unbDaffelbe  bingegen  gor 
S?ertbeiDiguag  feiner  grepbeit  auf* 
iumuntern/iDoiu  er  angetrieben  »or« 
ben  fep,  »eil  er  unter  aDen^rinjen 
feiner  3et(  feinen  gefunben.  Der  ibm 
befonbete  ©naDe  eririefen.  ÜÄan 
bat  ferner  oon  ibm  Difcorfi  foprn 
la  primt  Deca  di  Tito  Livio  in  |« 
S3ücbern;  delle  Hiftoric  Fiorenti* 

et  in  s.  Q&tyrn*  6ie  gebt  oon 
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uof.  Iii  1494.ÜI  a6er  nfcfif  oÜ|ei€ 
gefren.  5D?an  tat  au*  einen  Sanb 
ftoc|ien  unb  anbertf  00a  i&m.  £ar» 
rington  (>ält  tfjnüor  einen  fcorjüdlid) 
troffen  ©ci|r ,  unb  oor  Den  befien 
poütif*en  ©d^rlftflcller  #  Der  biljn 
feiner  Seit  gelebt.  ©cnfiOel  aber/ 
i£brifliul  unb  anbete,  Die  von  Der 
etaatl»oiffenf*aft  qef*tieben  &a« 
ben  /  benfen  mit  SKcc&c  Dal  ©egen» 
fbetl  oon  i&m. 
madfen^e,  (®corg)ein  gele&rfet 
e*ottlÄnbif4er  «cöriftffetter  im 
XVII.^a&rbunbert,  t&at  »erf*ie< 
bene  Keifen  in  antoirtiqe  Sinber, 
unb  würbe,  na*  feiner  Siöcf  Fünft, 
!Änigli*er  €riminalri*ter  ju€benv 
bürg/  SIboocatunb  finfgli*er  @e< 
beimbberratb  /  «erlieg  aber  1689. 
all  ffill&clmlll.  |ur  tfron  gelangte, 
fein  93aferlanb ,  unb  gierig  paeft 
OrforD,  um  Dafelbji  in  ber  Sobleja« 
nifien  $ibliot&eF  jj*  umjufeben. 
(Krfiarb  1*91.   ©eine  ©*rtften 
flnb:  Religio  Stoici;  moraltfdje 
<Balanterien ;  von  ben  fdjottf 
lanMfd^cn  ©cfcQcit  utifc  (0C3 
»Odetten  in  (Erimfnalfa* 
*ch;  unb  anber*/  mei|t  in  engü» 
f*er  ©pra*e. 
ITT  ad  au  ritt,  (€olln)  einberu&mfer 
ÜKat&ematicufJ,  <profeffor  ju  (Ebern* 
burg#  ©ecretir  ber  bangen  pbilo» 
fop&if*en@efenf(fjaft  unb  Mitglieb 
ber  Sonbenf*en  <3efe0f*aftber2Bif» 
fcnf*aften,  mar  ju  tti  Im  ob  ban  im 
gebr.  ie>98.  gebobren,  nafcm  171?. 
|u  © latfqoro  bie  Magiftertoürbe  an, 
»arbi7i7-  «Profcffor  ber  Matbe» 
inatif  ju  Slberbeen  unb  1719.  ÜÄit» 
ßleib  ber  ttca&cmie  ju  Sonbcn.  17*»- 
gierig  er  all  JJofmeifrer  eine*  cor» 
nebmen   jungen  (gngtänbcr*  nac& 
granfrei*,  febrte  aber,  all  berfef* 
be  ju  Montpellier  geworben #  m  fei» 
Ber  9>rofeffion  na*  21berbeen  ju» 
rüF,  ton  too  au$  er  i7if,  na*  $* 
benburg  oerfegt  rourbe.    $ep  ber 

RtftBion  in  e*ottlano  174* 


fu*(e  et  bie  ©fab(  Cbem&nrg  in 
ber  $reue  oor  ben  ädrig  bi$  jur 
QlnPunft  De«  €ntfa$e«j  ju  erbalten ; 
allein  bie  ©tabt  gieng  bo*  an  bie 
Diebeflen  über/   unb  TOaelaun'a 
muffe  ft*  na*  <£nqeü*anb  flößten. 
£iebur*  jog  er  ficf;  eine  ©äffen 
fu*t  ju ,  woran  er  14«  3un.  174*. 
$u  Sonben  fiarb.   ©eine  Schriften 
pnb:  Geometria  Organica;  Tracu 
de  Fluxionibus  ,  wel*el  ledere 
174««  in  *.  üuartbonben  in  €nglfi 
f* er  Sprache  erf*icnen  ,  unb  viele 
2!b$an&lungen  in  ben  Philofophical 
Transaftions. 
JHaclot,  (€bmunb)  efn  (Eanonicu* 
9)r5mon(iratenferorbenl/  ber  171 1. 
in  feiner  fttbtep  2etan*e  im  74(!en 
3a&r »erftorben«  <&r  bat  Hiftoire de 
fanden  et  du  nouveau  Teftament  in 
1.  Octaobdnben  getrieben,  n>o» 
rinnen  er  ni*t  b!o§  bep  bem  Terf 
ber  ©*rift  bleibt,  fonbern  an*oie* 
(e  tbfologif*e,  raoralifc&e  unb  f>i. 
ftorif*e  2inmerFungen  mit  einffceut. 
4«  Xtlaüoviuff  f.  4.  tttalo. 
4»  tttactina ,  ©*roeftet  bei  ^. 
$afiliut  unb  M  ©regoriu<  oon 
SRnff«/  gieng  na*  bem  $ob  ibre* 
55atcr«  unb  na*  SJerforgung  ibret 
@ef*totflrige ,  mit  Ibret  Mutter 
Gimmel ia  in  ein  Softer,  »el*e^fie 
auf  einem  ifcnen  )ugeb5rigen2anbgn( 
in  <ponru*  am  giug  3ritf  gifteten* 
©ie  (larb  bafelbfi  all  eine  ^eiltqe 
3  79-  ©regoriul  oon  D^ffa  (at  ibr 
^eben  betrieben, 
maerinue,  (Ware.  ÖpÜiu*  ©ei 
«erui;  gebobren  ju  Algier  aul  einer 
unbeFannten  ^amilie,  war  anfanal 
ein  ge*ter  ju  &om,  rourbe  Pnefe- 
diis  Prsetorio  unb  im  1 1 7«3«6t/  B** 
bei  (Saracoda  lob  /  ben  er  um  fei» 
ner  6raufamfeiten  roiden  töbten  laf» 
feu,  JXomifcfier  tapfer.  tlQein 
feine  alljugroffe  Strenge  empörte  ei» 
nen  Xbeil  bei  $eercl  roiber  i(n, 
roel*e  ben  £eliogabalul  ertrSblten. 
SJfacrinul  berief  bal  treffen  /  unb 
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rruroe  nebjt  feinem  ©o&n  ©fobrnnei 
nus  iu  ölrctelfli^  * 1 8.  umgebra«t. 
THacrtnu«/  (  ©almon )  einer  der 
bellen  tat einifejen  &ieDtcr  De*  XVI. 
^aDrbimrerts,  ton  goubun  gebön 
Cia  #  &icf  eigentlich  CJo^ann  Bali 
mon  /  nabm  aber  Den  Wabmen 
Wae  r  xn  an  /  weil  er  aufferorDent* 
l  <S)  mager  mar;  unD  Ät3nlg  granj  I. 
tba  Dieferroegen  öfter*  Diefen  9?ab» 
nun  gab.  (Sc  aar  gaber*  ton  <£» 
Batle*  ©«ftler  /  unD  De*  Slaubiu* 


toar.  511*  er  na<f)flcb<nD*tonein<m 
JBrjt  borte ,  Dafj  Siberiu*  nur  nod) 
jn>eD  Sage  iu  gehen  &Äfte  /  *er* 
mochte  er  Den  fealfgula*  fieb  in  Den 
^efi$  ton  Der  Regierung  ju  feQen« 
3Bte  $D?acro  fab,  Dag  e*  beffer  mit 
Sibern  ju  werDen  anfieng,  lief  et 
ifcn  tollenD*  erfliefen.  €r  erhielt 
fiel  anfanß*  in  Der  6naDe  De* neuen 
ffanfer*;  e*  rcäfcrte  aber  nicfjt  lam 
fle,  IMD  Galigula  ituang  ibn  unD 
feine  grau  fia)  felber  um jubtinaca» 


»an  64NMI#  ©rafen  ton  $enDe      ^.aUI  %m  /ftl      ^  ,  ■  , 
nnö  feine*  55ruDer*Jtionoratu*  gebr.  m*£obl"0'  <  fa*«  m  feL 
meifrer.    2>er  CarDina!  Du  fcellal    «•«  e<6r.ftfleD«r ,   gegen  Da* 


batte  befonDere  ft«tung  tor  ibn. 
€r  fiarb  fe&r  alt  ju  gonbua  if rf- 
SKan  bat  »iele  $cDi$te  in  lprif«en 
fOerfen  ton  ibm.  eie  würben  fo 
iDobl  aufgenommen;  Dafi  man  3J?a» 
ctm  ten  *3ora;  fein  er  Seit  nenn* 
fe.  €ein  (Sofcn  darl  OTacr in 
nur  n)m  in  Der  iDfc&ttunfi  alci«, 
nnD  in  Äenntnif  De*  @rierj)ifcf)en 
nod)  fiberlegen*  (Er  mar  gebrütet* 
#er  Der  €at&arina  von  iftararra, 
ÄiniQ  {>einri4*  IV.  edierter, 
itaD  (am  if7x.  beo  Der  9>arifec 
SlitttA  feit  um. 

mdcro7(«feni*eertorfu*;  ein  rfHEETJk«  ,  L"&a 
Abling  btfNtfaofer*  SMU/M  ÜS  bCt  SEI 

einer  Der  wrnepmfle«  gBetf.eugc  i^^ä^L^äSl 
Dto€>ejan  luflurjen,  nnD  »arD     f4one  Ctucfe  na«  Qibam  €l*l)ai* 

na«  iftm  Prefeäus  Prxtorio.  €t         H??"}  w   *  , 
leDieate  fi«  feine*  91nfe»en*  in  ni«t*  ^^^V^mÄr^ 
«nDet*,  al*  Den  Untergang  Der  »er»  SH^SSi1  fL     Ä7  £ 

fki^erfoneu  De*  SXei**  ju  befor.    »eI*«  ?a*  *f 
Der  n.  <Uuf  feine  ünf läge  mufte  Der  » «*u*  ■••ß1*«1 '  ttnD  Or. 
Sttamercu*  ©cauru* ,  Der  eine  2r*    W°*  umbr««ten. 
qöM  aaf  Den  5ltrcu*  gemalt;  fia)  tTTaftlin,  f?D?i«afl)  ein  gefet icf.ee 


€nDe  De*  IV.  3abrbuntert*;  toar 
einer  ton  De*  Lanier*  ^^eoDofiu* 
Äammerbcrreu.  2ftan  bat  €atur« 
nalia,  fo  eine  gute  QRifgung  ton 
(intif  unD  Antiquitäten  |lnD/  unD 
befonDer*  eine  fe(r  fc()dne  53erqlet# 
(fiung  De*  Horner*  unD  Virgil*  entf 
galten ; unD  Comment.  inSomnium 
Scipionis  ton  \f)m.  55eoDe  2Berfe 
{tnD  mit  ©elebcfamPeit  angefüllt. 
8Ran  CrifC  tieic*  Darinnen  an ;  Da* 
^acrobiu*  au*  Dem  ©elliu*  unD 
^piutar«  genommen*  ©eine  SQer« 
re  finb  am  fünften  1^70.  ingetben 
berau^aeFommen. 


feiber  umbringen.  2lu4  rcar  er  an 
Dem  £oD  leit  Slrunltiu*  unD  tieler 
anDern  f)erfoncn  fcfculb.  $Racto 
(((meictelte  Dem  £altgnla  /  Den  er 
jum  torau*  ai*  einen  finftigen 
S&ronfolger  anfa(.  (&r  beDiente 
f «  }ie)u  fetner  §cau  nnia,  intoel* 
4*  Otcfcr  9rini  fierbli«  verliebt 


gRatbematfcu*  nnD  3>rofeffor  ju 
Bübingen/  ton  Göppingen  gebur» 
(ig/  toarD  Dafelbft  if^i.  {Ragifier/ 
ifS».  q>rof<|Jor  in  £etDelberg 
x  y  8  ?.  aber  ju  ifibingen/ tto er  i6?i. 
in  bobem  Slter  gefrorbeu.  ^t  bat 
iuerfi  Die  Urfacfce  ton  Dem  ©«ein 
entDetfti  Den  man  an  Dan  SKonD 
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itoe.  Iii  1494.  ill  aber  nfcfif  aQ|ei(  fu<&(e  et  Die  6fab(  Wernburg  in 

getreu.  9)? an  bat  aud;  einen  $anb  Oer  Jreue  por  Den  £o*nig  bi*  jur 

f)oc|ten  unb  anber*  »on  ibm.   Jf>ar»  Sin  fünft  De*  (Sntfagetf  ju  erbalten; 

rington  DM  ibnoor  einen poriüglicb  allein  bie  (Etnbt  gieng  botft  an  bie 

groffen  ©ci|t ,  unb  t>or  Den  befien  SHebeQen  über ,    nnb  5£aclaurfn 

Politiken  ©cfiriftileller ,  Der  bi*ju  mofte  fi$  nac&  (Engeüanb  flößten, 

feiner  Seit  gelebt.   ©cnfiüe*  aber ,  £iebnr$  jog  «      «ine  ^Baffer« 

iibrifliu*  unb  anbete,  bie  pon  bet  fn<tt  ju ,  woran  er  14. 3un.  174*. 

etaat^roiffenfebaft  gefc&neben  bar  |u  gonben  (tarb.   ©eine  griffen 

ben,  benfen  mit  ftec&t  Dal  öegen»  flnb:  Gcomctria  Organica;  Tract. 

f beil  von  ibtn.  de  Fluxionibus  ,  n?elc&c*  ledere 

Hfadfeittff  1  (©eorg)  ein  gelebrfet  174*«  in  a.  üuartbänben  in  <£nglfp 

©cbottlanbiftber  8c{rifffieller  tat  feber  ©pracbe  erföienen ,  nnb  viele 

XVII.  3abrbunbcrt,  lljat  »erf$ie<  Slbbanotangen  in  ben  Phiiofophical 

Dene  Keifen  in  au*n>ärttge  ginber  ,  Transaäions. 

imb  routDc,  nacb  feiner  SJöcf fünft,  WTaclot,  (€omunb)  ein  (ganonfent 

föni 9 lieber  Sriminalricbter  ju  (Ebern '  SPrimonflrafenferorben* /  ber  1711« 

bürg,  flboocatunb  finiglicber  ©e*  in  feiner  SBbtep  getanebe  im  74flen 

beimbberratb  /  »erlief  aber  ie>S9-  3abr »er Horben.  (grbatHiftoirede 

al*  ffl i I b cl m  III.  |ur  Stron  gelangte,  l'ancien  et  du  nouveau  Teftament  in 

fein  Söaferlanb,  nnb  gieng  naeft  s.  öctaPbinben  getrieben  /  mo# 

Orforb,  um  Dafelbft  in  ber  Q3oblrja<  rinnen  et  nicf>t  6fo§  6ep  bem  Tert 

nifc&en  «ibiiotbef  fieb  umjufeben.  ber  ©cjrift  bleibt,  fonbetn  an*  »ie- 

«rftarb  1*91.   Seine  Schriften  le  tbeologifcbe,  moraliföe  unb  bi» 

flnb:  Religio  Stoici;  moralifö*  (lorifebe  2lnmerfungen  mit  einflreut. 

(Balanteriert ;  von  benfefroett  WlaclODia«  f.  6.  tHato. 

HbtMftyett  (SeftQttj  nnb  (Bt*  4»  Tttacrina ,  Sifrmeftet  be* 

»Odetten  in  driminalfa?  ©afiliu*  unb  be*  ©regoriii*  von 

ibtn;  unb  anber*,  raeijt  in  eng  Ii»  9Ma,  gieng  nacb  bem  tob  fbte* 

feber  ©prac&e.  Sater*  unb  na<b  Serforgung  ibret 

tTTacIaurm,  ( Solin)  et'nberü&mfer  ©efebtoiftrige ,  mit  ibret  TOuttec 

Sflatbematicu*,  tyrofeffor  |u  €benn  (gmmelia  in  ein  tflofter,  rcelebe*  fie 

bnrg,  Secretir  bet  baftgen  pbüo»  auf  einem  ü)nen  jugebär  igen  £anbgnf 

fopbiföen  ©efeUfdjaft  unb  Stfitglieb  in  ?>ontu*  am  giuf  3ri*  ftifteteu. 

ber  ?onbenf$en  ©cfeflfcjaft  Der  SBifi  €>ie  flatb  bafelbfi  alt  eine  £ei(ige 

fenfebaften,  mar  |u  Äilmobban  im  179.  ©regoriu*  ton  D^pffa  bat  tbr 

gebr.  1^98.  gebobren,  nabra  171?.  ?eben  betrieben. 

|u  ©la*gon>  bie 5J?agi(lerwurbe  an,  mactitiu«,  (Ware.  Opllfu*  ©ei 

warb  17  «7.  ^rofeffor  bet  SRatbe»  teruO  g«D^ren  ju  Silgiet  au<  einet 

matif  ju  Slberbeen  unb  1719*  Wik  nnbefannten  gamilie,  mar  anfangt 

gleib  ber  ftcabemfeiu  8onben.  tj*u  ein  $«&ter  m  SRom,  mnrbe  Prcfe- 

gieng  er  altf  JJofmeijhrr  eine*  tor»  elhisPnetoriounbim»i7.3rtMWtJ 

nebmen   jungen  ^ngiinber*  nacb  be*  <£araeaOa  X ob  /  ben  er  um  fei« 

granfref$,  febrte  aber,  a(*  DerfeN  ner  ©raufamfetten  tvtQen  t&Mm  Iaf> 

be  |u  ^onfpeQier  gefiorben,  infeii  feu,  SXomifcber  Zapfet.  tIDein 

ner  $rofeffion  nacb  Slberbeen  ju»  feine  aOjugroffe  Strenge  empJrteeif 

tüf ,  «on  mo  an*  et  i7>f.  nacb  &  nen  Sbtif  De*  fteerc*  miber  ibn, 

benburg  »erfegt  mürbe.    $ep  bet  n?clcbe  ben  ^eliogabalu*  ermatten. 

ÄebcOioa  in  @4ott(anb  174s"*  SRacrinu*  ©erlobt  M  Jreffen ,  unb 
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tvnrDe  nebfi  feinem  <?or)n  ^fafcomc< 
nutf  in  (Hrcbelai*  » 1 8.  umgebracht. 
Ittacrinus ,  (  Galmon  )  einer  Der 
bellen  lar ei'ntfcf>cn  ©Wer  De*  XVI. 
3a&rnunfrert$/  ton  gouDun  gebiir» 
tig/  &iejj  eigentlich  'Johann  Bali 
mon  t  nabm  aber  Den  Wabmen 
UTacrman/  »eil  er  aufferorDent* 
lieft  mager  mar/  unt)  £  einig  granj  i. 
ibra  Diefertvegen  öfter*  riefen  9M» 
men  gab.  €r  tvar  gaber*  ton 
ftaple*  GcftMer  /  unD  De*  Slaubiu* 


toar.  Sil*  er  nacfcgeJenM  von  einem 
Sirjt  borte,  baf;  Siberiu*  nur  noej 
jtvep  Sage  ju  Beben  bärre ,  Pen 
moepte  er  Den  Haliqula«  jicb  in  Den 
SPefifj  von  Der  Regierung  in  fefcen« 
Ößte  3Kaero  fnb,  Pap  e*  beffer  mit 
Bibern  ju  roerDen  anfieng/  liefe  er 
ibn  voIIenD*  erfiiefen.  <£r  erhielt 
fiel)  anfangt  in  Der  (SnaDe  De* neuen 
tapfer*;  e*  roÄbtte  aber  nic&t  lam 
nc,  unD  (Saligula  jtvang  ibn  unD 
feine  grau  fid;  felber  umzubringen. 


meifler.    ©er  €arDinal  Du  fceflai    «Jl*«  e*nft(lcO«r  ,   gegen  Da* 


ftatte  befonDere  SJcfjtung  tor  ibn. 
€r  ftarb  fer>r  alt  |u  gouDun  ifff. 

an  bat  Viele  ®  cDicftte  in  Iprifdjen 
!8erfen  von  ibm.  <gie  tourDen  fo 
roob (  aufgenommen /  Dag  man  SRa» 
er  in  freu  *Sor  a;  feiner  Seit  nenn* 
le.  Gein  ©oftn  Carl  fttaerstt 
war  iftm  in  Der  ©iejtfunft  gleia). 
unD  in  Jtenntnif  De*  ©tiedjifcfcen 
noct)  überlegen.  <£r  not  £ef)rm<t» 
per  Der  €*t(arina  von  ^aoarra, 
SWnia  ^eintieft*  IV.  ©eftwefter, 
uno  fam  («f7*.  beo  Der  «Parifet 
5>lu(boc{)|ei t  um. 

m4cro7(«fcwe«ttrtm;  ein  iJSSKETTS««  •  * 

Webling  DettÄapfer*  Oberin*,  war  m^€}nt^al  <**  ?  Ut 
einer  DeMrnebmften  ©etfjeuge    ft^erfunft  b.etporgetban,  nno  febr 


€nbe  De*  IV.  3cbrbunbert*|  mar 
einer  ton  De*  Sapfer*  SbtoDojiu* 
tfammerfterren.  03?an  bat  Gatur* 
nalia,  fo  eine  gute  Wifdbung  ton 
Cintif  unD  Antiquitäten  finD,  unD 
befonDer*  eine  febr  fdjöne  Sßerglei» 
djung  De*  Horner*  unD  Birgit*  ent« 
palten; unD  Comment.  in  Somniura 
Scipionis  von  ibm.  $epDe  Sßerfe 
finD  mit  Öelebrfamfeit  angefüllt. 
5flan  trift  viele*  Darinnen  an,  Da* 
SBacrobiu*  au*  Dem  ©eüiu*  unD 
tylutarcb  genommen,  ©eine  3Ben 
Fe  finD  am  fünften  1670.  tu  Reiben 
Derau*aeFommen. 


Den  €5ejan  ju  (Ifirjen;  unD  tvarD 


fefcone  Gtucfe  nacb  21bam  ^l*bai< 
mer  getfoeften. 


beoiente  ft« feine* 2ln(eben*  |U  ntcftt*  Wabeletiet,  f^a^eleneu 
cnDet*,  aU  Den  Untergang  Der  »er<  ^"TV  «n  k  , 

tunteilen  VOmn  unD  tujenDftafte,  m*W"'J**m*af!^nt^' 
«eiVerfonen  De*  SKet**  m  bef6n  £c,*f  **J£  SabeDebre ,  Dem 
Dem  9luf  feine  ftnriage  mu&te  Der        *u<  '  unD  ^n 

*D?amereu*  ecauru*,  Der  eine$rai    "eu^  UD,bM*to« 
«dDfe  anf  Den  2ltreu<  gemattt/  lieft  VHafilitt,  f^ic^ael)  ein  gefcbicfJer 


felber  umbringen.  24ud>  roar  er  an 
Dem  £oD  De*i91runitiu*  unD  vieler 
anDera  fyxfontn  fo)n(D.  ?D?aero 
f cfjmeicbcl te  Dem  ^alignla ;  Den  er 
tum  vorau*  al*  einen  fünftigen 
Sbronfolger  anfa(-  €r  beDiente 
f4  ftieiu  feiner  grau  (gnnia,  in  mel» 
4e  Diefet  9rioi  fietflit}  verliebt 


^Üiatbematicu*  unD  $rofeffor  tu 
Bübingen,  von  Göppingen  gebun 
tig/  tvarD  Dafelbfi  icyu.  df?agifier/ 
if8».  ^rofejTor  ja  {)eiDelberg 
iTS?.  aber  ju  Bübingen, roo  er  16?  r. 
in  popem  unter  geftorben.  vre  bat 
luerfi  Die  Urfacfte  von  Dem  Gebein 
entDedti  Den  man  an  Dem  8RonD 
91  4 


Digitized  by  Google 


i5  m« 

um  bic  3clt  /  ftarnt  er  balb  neu  tofrb/ 
geroapr  tu  wer  Den  pflegte/  unbefnfi 
cje  ©djriften  unb  noc&  me&r  MSS. 
bintcrlatfcn. 

UTaDtue,  ein  lateinifcjer  SDicbfer, 
»eichen  ©irgilu*  unD  $ orattutf  ium 
(eilen  gehabt  baben.  €r  lebte  jnr 
Seit  De*  9Jugu(hi(?. 

Waffe  i,  (  fcernbarbfn  )  lafeinifcfr 
tttaffaus  ein  berühmter  unb  ge# 
lebrter  SarDinal/  unter  Dem  JJabft 
Spaul  III.  war  jti  Korn  if  14.  gei 
to&ren/  unbftarb  ben  16.  3ul. 
if  fj.  S0?an  jat  Comment.  in  E- 
piftolas  Ciceronis ;  einige  $ ractate 
de  Infcriptionibus  ÄNumifmatibus 
unb  unber*  ton  i&m.  (Kon  mu§ 
fjn  nic&t  mit  Äapfcael  ttlaffei 
vermengen/  berben  2f.8ebr.ifn* 
tu  SSoiterra  im  71  Den  3*&r  gefton 
ben  i|i/  naebbem  er  viele  gute 
©cfiriften  an*  £i$f  gefteOt. 

IftAfoh  (3*&«  Veter)  ein  berü^rn* 
(er  ^efuite/  gebogen  in  Bergamo 
um*  3abr  in*.  !ebrte#  ebeerein 
3efuite  warb,  bie  SHebefuufi  ju  ©e« 
nua.  JWnig  ?J$ilipp  u*  in  ©pm 
nien  unb  <p.  @regor  XUI.  (atten  bt» 
fonbere  Slcjtung  vor  $n.  SRan  er# 
ia&lt,  er  babe  bal  reine  Satein  (0 

!ebr  geliebt/  Dojj  er  /  «nl  gurebt 
olc&e*  iu  oerberben/  bepbem^abfl 
um  Die  €rlaubni§  angebaiten/  fein 
JBreüiarium  gncc&tfc&  |0  beten. 
€r  Harb  iu  Sriooli  ben  10,  öet 
1601.  im  67\ltn  3a&r.  ©eine 
Gcftriften  (inb :  de  Vitt  eeraoribus 
S.  Ignatii  Lojolae  L.  III.  Hifto- 
riarum  Judicarum  L.  XVI.  Seleäa- 
rum  ex  India  Epiftolarum  L,  IV. 
unb  aobere. 
Jttaffei,  (©etpio)  eingeleitet  3fa* 
<    Mnttöer    a  r  g  g  r  a  f ,  gebobren  1 67  r 
iu  93er ona,  bat te  tan  3ugen&  auf 
groffe  Neigung  iut  £>tc{)t  fünft ,  unb 
iDurbe  1699.  SWitglieb  Der  (Ureabh 
fc&e a  OlcaDcmic  |u  SKom,  unb  balb 
bernao)  Der  giorcnMnifc&cn  della 

€ruic»,    3m  fpaniffya  Crbfolgt 
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Frieg  er  ft<&  al<  einen  ©olba» 
ten  fo  ido6I  in  Italien  a(*  2>entfo> 
Ianb.  911*  ein3n)epfampf,  ben  fein 
©ruber  mit  einem  von  SIDel  gc&abt, 
eine  ©cjrift  jur  2Jert&eibignug  Der 
JDucfle  veranlagt  t>atce,  gab  &5affef 
bargegen  |U  diom  17 10.  della  Seien* 
za  chiamata  cavailerefca  libri  tre. 
Alla  Sancitä  di  noftro  Signorc  Pa- 
pa demente  XI.  in  4-  perau*  /  legt 
burc&  er  (ic&  groffen  Otubm  beo  Der 
gelehrten  ffielt  ewarb.  1711. 
((trieb  et  nueö  aQen  Siegeln  Der 
©c&aubäbne  ein  Sraurfpiel  unter 
Dem  Halmen  SRerope/  fo  in  fr  an» 
ii  fifcfj et  unb  engl  i  föer  ©pracbe  dbert 
fejt  »orben,  unb  um  eben  tiefe 
Seit  fteng  Der  befannte  Streit  |ioi# 
j$en  bem  gelehrten  5)?ar<fcefe  «Kofi 
fei  unb  bem  berdbmfen  tfanjler 
Waffen  toegen  ber  gragmente  De* 
3reniu*  an ,  ber  9erfo)tebene 
&d)ttfttn  na c&  n 4  ge  1 0 ae n.  1711* 
gtMRiff H  iu^  lorenjCalH  odoriCom- 
plcxiones  in  EpiftoJas  et  Ada  A- 
poftolorum  et  Apocalypfin  e  ve- 
tuftiffimis  Canonicorum  Veronen- 
fmm  membrania  nunc  primum  c- 

mcas  betau*/  beut  er  eines  (3rief 
bei  Sbrpfoflomu*  an  ben  €ifario# 
bepbruden  lief .  ijr*r«  errichtete  er 
tu  Seron*  eine  GefeUftaFt/  »eieje 
ade  Sonnerffage  in  feinem  J^aufe 
lufammeu  fani/  unD  aller banD  er itf» 
fefie,  pbilofopbifcte  unDtbeolcatfcbe 
2luffije  etnanbet  oorla*  inb  beun 
((eiite.  €r  tbat  ticrauf  eine^eife 
WN|  Sranfreict/  fam  1717.  naej 
IBerona  iuräcF;  unb  ßarb  bafelbji 
ben  1 1. 8ebt.  i7f f .  ©eine  ferne» 
re  pornebmfle  Ge^rtfren  (inb :  Jfto- 
ria  Diplomatie* ;  Verona  üluftrata 
&c.  €in  tbeologifc^e*  5Berf ,  bal 
er  an*  Qelegenbeft  ber  3anfeni(li« 
feben  £fabel  unterm  £itel :  Iiloria 
teologica  dölle  dottrine  et  delle  opi- 
nioni  corfc  ne  cinque  primi  fecoli 
della  chiefa  in  propofito  della  di  vi  na 
gracia  öcc,  |u£ri&(Ut  i74»-b"au*i 

aabf 
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*a6,jogibm  Diele  ©egnerui;  unooai 
bcn  Diele  geglaubt ,  et  fcobe  folcf><€ 
feinem  bildet  erlangten  groffen  Kubm 
einigen  etojj  gegeben. 
Waffel  Peflio  ,  ein  berü&ajfer 
e*ri(t|lcOer  be*  XV.  3abt&uubertl 
ton  gnttt  gebürtig/  tat  Diele  Dorf  ref# 
li<(e  ® Triften  beraalgegeben.  €r 
war  £>atarin<  be<  5>abfltt  Martin 
V.  ur.o  feanonicu*  bep  ©.  3<>&ann 
Im  Lateran,  unb  Harb  145*8.  £ei# 
ne  Domebmfte  €<&riflen  finb:  de 
Educatione  liberorum  et  claris  co- 
rum  ftudiis  ac  moribus  L.  Vi.  fo 

After!  aufgelegt  »orben;  de  Amo- 

re  vericaris  inviiae  et  exulantis 
Dialogus ,  fo  ini  Jraniofifeje  über« 
fefttroorben;  dePerfeveranuaReü- 
ponisL.  VH.  Diele  @eDtcj)Ce#  tc 

llUflaUatiu«,  C^ofmaO  eingelebt* 
lex  portugiefifejer  3e(nite;  Der  1614. 
in  7  3  den  3a&r  »erflorben,  nnb 
€omm.  über  Dorf  95u4)  3ofua ,  feg* 
£ucfc  ber  &i<&tet  nnb  bie  %  Briefe 
an  ben  Ximotbenl  tyntctlaffen  (au 

JTTacjalotti,  (  Eaur. )  ein  fefer  bei 
cübmter  itolf&ntfd^er  ©eleferter  nnb 
ipbilofop&u*,  mar  am  »f.  D  et  ober 
iö?7-  ani  einem  ber  Dorne&mfleu 
J^aofer  in  ftloreni  gebobren.  8Be* 
fien  feiner  (ScföicJlicbFeit  in  ben  ©e* 
febaften  jog  man  ibn  |u  Dielen  »i*« 
ligen  Unterl)anMungen,  nnb  er  nun 
De  altf  @ro6ber»oglic&er  ©efanDter 
an  |erf*ieDene  europäifebe  Jtfft  ob* 
0cf«i(ft.  9ia<&  feiner  ftuefrunft 
«webte  er  ibn  iura  eiaatfratfc.  €r 
Harb  Den  u  ÜRer|  1711.  £r  rrar 
ein  sftüglieb  ber  föniglie&en  ßefelli 
febaft  i«  2onben;  ber  SicaDemie  del- 
ia  Cmfca  m  gforeni  nnb  ber  31  r# 
cabtfeten  ju  Diom.  Qftan  bat  Diele 
bie  9)btfvf0Pbie  nnb  Literatur  betref» 
fenbe  eejrifren  meißen*  in  italianii 
feber  ^pracbe  Don  u)m. 
6 •  Ulagbalena  von  Pa^f ,  eine 
berühmte  Könne;  rtor  euperlorina 
ber  Sarmel  it  e  r  i  nnen  |tt  gloreni,  ibrer 
»aUrflaDt  #  (tob  Dm  »7.  *Ra» 


1*07.  trab  würbe  ben  toleranter 
vii  16651,  unter  bie  ^eiligen  »ct# 

ttUgbelener/  (Gabriel)  ein  laMafi 
feter  unb  frantffifc&er  Siebter  bei 
XVII.  3abr(-unDerW/  Don  S.  Mar- 
tin-du-puy  an  Den  (SrÄnjen  Doa 
QSurgunö  gebürtig ,  Harb  ben  jo. 
D?od.  1661 .  im  740en  3abr  »u91» 
jeerre.  ©eine  lateinifcjje  GWDtöte 
»erben  gefdjäfct.  Slfleln  feine  fram 
löltfeje  SJerfe  taugen  nickte?, 
tttagcllanue,  (Jerbinaab)  ein  6e« 
rupmter  portugiefifeber  ©eefabret 
im  XVI.  jabrbunbert,  rcar  übet 
feinen  Mm  mißvergnügt  /  »eil  et 
ibm  fein  mcuatlid)  ftebalt  nid>r  mit 
einem  bfilbea  IJaler  Dermebren 
rooOre,  unb  trat  in  Sari*  V.  Sic» 
fle.  Erlief  ic  19.  mit  e/.e$iff« 
ddh  eeDiQa  aul,  entbetfte  unb 
burttfubr  bie  Meerenge/  Deren  et 
ben  Laboren  gegeben  9  nnb  fam 
t)urcb  Da«  6ubmeer  bitfju  ben  Kant 
ber  infein  ,  »0  er  irio.  an  t&\\i 
(hirb.  Einige  fagen;  er  feo  in  einem 
Steffen  auf  ber  3nfel  Watau  um» 
efommen  #  naebbem  er  fcfeon  bie 
nfel  (Eebn  beimungen.  Slnbere 
ebaupten,  er  feo  von  feinen  eigenes 
Seuten  um  feiner  Strenge  miOen  er« 
fe^lagen  roorDen* 
Ulagfli/  (  {rieronnmui  )  lateiafftft 
mag  tue,  einer  ber  getebttefie* 


Del  XVI.  3aMnnDfrt, 
roar  Don  %Rgtiari  in  $ofcana  gei 
bürrig.  & Jetfc  auf  aQe  SBif. 
fen febaften  ,  fo  gar  aueft  auf  Die 
äriegtfruafr.  3n  Diefer  legten 
braute  er  tß  ff  »elf/  baf  iN  bie 
Cenettaaer  ajtf  $$mfraUt&tfri<$tet 
auf  Die  3nfel,6opern  f*icf fen.  Sil* 
bie  Surfen  Sgmagufl  belagerte! 9 
t(at  $?aggi  biefer  etabt  aQe^iau 
fit.  Die  man  Don  Dem  gefgieftefien  3m 
genienr  eroarten  rannte;  ererfanb 
ÜRinen  uno  ^af^inen  geuer  *i 
f<bie ffen,  ipoDur<t  er  aOe  Arbeiten 
Der  ^(agvjettjerliJrte/  «»b  in 
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einem  ItogenMicf  vernfdWflte/  M 
Die  warfen  unenMicge  €0?utje  gefo» 
flet.  Qtüeio  fie  ragten  |i*  au*  an 
ibm.  Dann  all  Die  grabt  177'. 
übergieng ,  plfinDerten  fie  Die  S3ib« 
liot&eP  De*  SWaggf/  f(f)Ieppten  t(n 
mit  Letten  gcfeffclt  in  Die  elenDefle 
©daveren  na*  Sonflantinopel/  unD 
bebanbclten  ibn  auf  Die  graufamtfa 
nnb  unmcnf*[i*|le  ©eife.  SHaggi 
triftete  (i*  na*  Dem  Eepfpiel  Del 
Slcfopul/  Wenippu*,  ßrpicfetu*  unb 
anberer  SBeifen.  ööann  er  Den 
Sag  über  Die  f<&le*tcfre  unbt>er<ü*t» 
lic&fte  Arbeiten  t>errtc&f et  /  fo  bra*» 
fe  er  Die  D?a*t  mit  ®*reiben  &u. 
er  verfertigte  au*  feinem  bl  offen  ©e« 
Däajtnip  fe&r  gelehrte  £*rtften, 
unb  eignete  fie  Den  fapferlk&cn  unb 
franjä(if*en  «bgefanDfen  an  Der 
fforte  ju.  Dicfe  SRinifler  rvnrDen 
ium  SttitleiDen  gegen  ifrn  bewogen , 
unD  wollten  ibn  lo*  faufftn.  3» 
Dem  fie  aber  wegen  feiner  ?ian  jion 
(anDeiien /  fanD  (Kaggi  Wittel  ju 
euftvifc$en  #  unb  flutete  (i*  in  Dal 
£au*  Del  fanfeclt*en  3ibgefanDten. 
SDer  ©rofive$fer  aber/  Der  aufDiefe 
31n*roei*ung  erjurnt  warb,  unbM) 
De*  groffen  €$<&aDen*  erinnerte/  Den 
3ftaggiDen£örfen  bei)  gamagafl  ju» 
gefügt/  liejhDn  Dafell-ft  ^olcn/  unb  im 
Geflngnij  Den  s7-9tai  i  r72.«rDwp 
fein,    öeine  vorneDmtfe  ®*riften 

ED  :  de  Tintinnabulis ;  de  Equu- 
>,  de  Mundi  Exuftione  et  Die 
Judicii  Lib.  V.  Annotationes  in 
Aemilium  Probum  de  Vita  excel- 
letitium  Imperatorum;  Comra.  in 
Inftitutiones ;  Mifcellanea  f.  vari« 
Leftiones  Lib.  IV.  Cie  finD  alle 
in  iierlicjjem  gatein  aef*riebcn,  unb 
»oOer  ©ele&rfamfeit  merfivürDiger 
Unterfu*ungen.  2Ran  r)at  au* 
uo*  einen  Jracfat  von  Der  Äriegl» 
lanfunft  in  ttaliamf*«  ©pra*e 
nnD  ein  $u$  von  Der  Sage  De*  alten 
Sbufcien  von  i&m.  *föan  mnfj  ibn 
ni*t  mit  feinem  ©ruber  33ar t&o* 


IomSu0  tttaggi  verrvecjfeln , 
meiner  frofeffor  Der  91n$neprunfi 
ju  ©onoaien  gervefen/  unb  deVul- 
nerum  fclopetorum  et  borbarda- 
rurn  curatione  gefd)rieben;  no* 
mit  Dincenriue  Iftaggi,  von 
SSrefcfa  geburtig  ,  einem  gelegten 
Vrofeffor  Der  fronen  3Biffenf*afteri 
in  genora  unD  yabua,  Der  au* 
vergebene*  getrieben. 
Xtlaginif  (3&&. 2lnton)  efnberü&m» 
ter  »llffronomu*  unD  9ftatbcmattcul 
von  0 ab ua  gebürtig/  lehrte  ju^om 
mit  aufferorDentlic&en  Rufern/  unD 
erwarb  (t*  Die  £>o*a*tung  aller 
grinsen  feiner  3eit,  £r  legte  (i* 
au*  auf*9catt9itätfit0en/  unbflarb 
in  sBononfen  Den  n.  gebr.  1617. 
im  Mafien  3at)r.  Sttan  bat  C£pöe# 
merfbel  nnD  viel  anbete*  von  *m. 

UTag ins  f.  JTTaggi. 

magUabcc*!/  (Slnton)  ein  6e# 
rnDmter  QSibliot&etot  Del  Qrofter« 
jog*  von  5: ofe ana ,  Der  Den  1 4*  3ul. 
1714.  im  sijlen  3a(?r  in  gtoreni 
geworben  i(l/  nnD  feine  joblrei*e 
S5ibliot&ef  nebfl  einem  Capital  ju 
ibrer  Unterhaltung  jum  öffentlichen 
©ebrau*  binteriaffen  bat-  €rtvut» 
De  von  allen  ©eleDrten  in  €uropa 
um  fein  ©uta*ten  nnD  nm  feine 
SRcnnung  befragt/  nnD  ade  reDea 
mit  vielen  8obfprfio)en  von  ibm.  €c 
t>ar  au*  eicige  e*riften  tranige« 
geben.  üBan  (at  feit  einigen  3aJ# 
ren  eine  (Sammlung  von  Briefen 
geDrucft/  roe!*e  von  Den  ^elebrten 
an  ibn  abgelaufen  worDen  fmb :  aU 
lein  (\t  i|l  bep  rveitim  ni*t  fo  voll* 
fiänDig/  all  fie  fepn  tv&rDe/  mann 
3Raqltabec*i  feine  ^appiere  in  bef» 
fererörDnung  ge(wlten  DÄtte.  fIBann 
er  Briefe  empfiena,  befonDerl  tvenn 
fie  rvi*tig  roar en, fo  teilte  er  fie  feinen 
greunben  |u  glorenj  mit/  ober  veti 
f*icfte  fie  fo  gar  in  fremDe  ?dnDer. 
Öeine  übrige  ^eben*art  tvar  febc 
«afferorDentll*.  6cincMo)crnnD 
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SJapiere  waren  auf  puffen  !n  feiner  Wagnlere/  (g'anrOcfn  Berfl&mfer 


€tuH|  Die  er  orbentlicjer  SEBeifc  be# 
wohnte,  unberwargemobnf,anfbie« 
fen  £fluffi'n  $u  eiJcn,  ju  Raffen  unt) 
Jernmiuqeben*  woburtb  notjroenbi» 
ger  SBeife  oield  bat  muffen  oerlob» 
fen  q  %n  oDer  trentgflens  wDerbt 
werben. 

i5.  tHaglorfit«  /  grani  C  ll?<w 
aloire,  au«  bem  gürfientbumflBali 
le«  in  QrofibTittannicn  gcMirfig, 


^ilDt»flucr  ju  })ari«,  »on  l>cr  ft3niq< 
litten  3Rabler«  unb  afcilbbauer  21» 
cabemie,  Der  1700.  im  ti|ien 
3abr  geSorben.  9)?an  finbt  in  Den 
eärten  ju  93erfaille<  Diele  ©turfe 
Don  ibm. 

Ittagnirnj*,  (2lnfon)  ein  franjöfr 
fdber  Dieter ,  von  bem  man  Oben 
unb  anbere®ebicr)tebat,  oon  Denen 
man  ober  nicht  fonbcrlt*  Diel  Galt. 


warb  efn  SEÄneb,   unb  fam  mit  UTagnottf         )  ein  franjölifc&er 


feinem  fetter  €arofon  nad)  gtanf 
iet<&  £ier  würbe  er  9tbt  $u  Do!/ 
linD  b*ma(&  Epifcopus  regiona- 
rius  von  Srefagne.  &  baute  t)ier« 
Auf  ein  ff  (öfter  auf  ber  3nfe!  ©erfep/ 
nnb  frarb  Darin  n  ben  14*  Ort  ob  er 
17  f.  faß  80.  3a&t  alt.  ©eine 
SReliquien  würben  nat$  9>ari«  in 
Die  ©orffabt  6.  3oque*  in  ein 
SBenebtctinerflofier  qe bracht ,  ba« 
nad)gebenb*  ben  Patribus  Ora- 


£td)tcrDon  Sournu«  in  Sttaconnoi* 
gebürtig;  bat  DtcU  tbearraliftfte  ©töi 
tf e  btntcrla ffen ,  worunter  Da*  Dorf 
nebrafie  eine  tragobie  Slrtorerre* 
tfr-  er  wollte  eine  Encyclopsdie 
in  iooooo.  froajöftfc&en  Herfen 
treiben.  €r  fonnte  aber  bif  iä» 
cficrli^e  SSorbaben  nic&t  ju  ©tan* 
bringen,  mDcm  et  1662.  ||  «pari* 
bep  Wacfit  Don  Zubern  eroiorbet 
würbe. 


torii  fiberlaffi n  werben  ,  unb  Da*  OTagmie  *  (  Söalerfantt*  )  ein  b* 
t$igeeeminÄtiumt>oti0.UTÄ^    rübmter  €apucinet  Don  üflaplanb 


gloire  ifl 
XttaQnatii  f.  Waign  an. 

Wlagnetiiie,  ein  gefDfcerr  be*  Aap* 
fers  £onfian*7  gewann  bur<&  feine  um 
gemeine  Xapferfeit  Die  JJoc&atJtuna 
tiefet  <prinjen/  empörte  ficfc  aber 
na4gebenD«unbanf  barer  SBeifewibcr 
ibn /  unb  lief  ibn  umbringen:  allein 
et  blieb  nicljt  unbefiraft  Äapfet 
Gonfiantinu*  flberwanb  u)n  in  jer* 
föiebenen  Steffen,  unb  jwang  Iba 
enblitj),  ba§  er  fi<&  fn  2pon  je?« 
im  roflen  3a$r  felber  entleibte.  €r 
Derflanb  Die  föflnen  SBiffenf(t>«ften, 
rebefe  gut ,  unb  war  tapfer.  €r 
war  aber  banebengraufam  unb  mepn« 
enbfg ,  unb  lieg  leitet  ben  TOutfr 
finfen. 

Xftagntt,  (  Subwig  )  efn  ftaniifu 
.   f*er  3efuite,  ber  16^7-  aefiorbea 
ift.    2Ran  bat  Paraphrafln  pocti- 
cam  Pfalmorum  et  Canticorum  S.  S. 

Äoty  öüOcv^  von  t^utt 


au«  bem  ftau*  ber  trafen  ton 
Sftagni  gebürtig,  et  erwarb  ft<6  im 
XV.  3abrbunberf  großen  &ubra  fo 
woM  Dur*  feine  tjeologifcje  ©ireit* 
fcftriften  wiber  bie  ^rotellanten/  all 
burcj  feine  pbilofopbifc^e  wiber  bie 
Nennungen  bei  Olriftotcle^.  €r 
bnro)lief  bie  wft&tigfien  Q3eb(enum 
gen  feine«  Orben*/  unb  würbe apo« 
(loliftfter  ®?if ionartuf  in  ben  norbü 
f*en  ftSnigreicfeeu.     3luf  feinen 
SXatb  bob     Urbau  VIIU  bie  3e# 
fuitinnen        anf.   ffdnig  U(a# 
Dirlau«  in  Vo^«»  »erlangte  einen 
€arbinaWJut  Dor  ijn  ;  man  jagt 
aber,  bie  3efuicen  baben  ft#  bar* 
gegen  gefegt.    €1  ift  au^gema$t# 
bafi  fie  ibn  alt  einen  £e$er  ange* 
flogt/  unb  baf  er  in«  @efängntf 
roanbern  muffen.    SJÜefn  tapfer 
gerbinanb  III.  ma$fe  i{jn  wiebet 
lo«  /   na<t>bem  et  febr  (ebbafte 
C^riften  Wtbet  bie  3cfuifen  ju  fei» 
ner  öertbetbigung  b^aulgegeben. 
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€nblid)  begab  er  fi*  nad)  Coburg/ 
ito  er  1661.  fm  7f(ien  3abr  gePor* 
len.  Sflan  bat  »tele  ©Triften  in 
Iafeinifd>cr  ©prac&c  t>on  ibm.  3« 
Der  SBdtroei^eit  war  er  ein  eifriger 
öert&eibiger  be*  (Eartefiutf,  unD  öf» 
fenflit&er  geinb  ber  ^fefuiten,  gegen 
bie  er  »iele Ccbriffeuiberautfgegeben. 

Ittago,  mit  Dem  55enna&raen  Sar» 
ccuö,  ein  gelbberr  ber  Sartbagi» 
nenfer/  trurDe  194.  3a(r  0. 
natb  ©icilien  getieft/  um  ben  äl» 
tern  £>ionpfiutf,  Scannen  oon  6p» 
racurf,  ui  befriegen.  Sftacbbem  er 
eine  groffe  ©eblacbt  gegen  benfelben 
•erlo&ren  ,  braute  er  Docfc  roieoer 
eine  21rmee  auf  Die  23cine,  unb 
ma$te  Darauf  mit  SDionppmJ  grie» 
Den.  2114  aber  Der  Ärieg  auf*  neue 
ongteng ,  »urbe  er  389.  3a&r  p. 
€.  @.  in  einem  treffen  getobtet. 

MTago/ein  anDerer  gciDbcrr  Der  dar» 
t&agfnenfer  /  Der  Diele  terrlicbe 
•Biege  erfaßten.  €r  mar  (Ämilear* 
unb  SWDrubal*  Söater. 

IHagO/  Slnnibaltf  trüber,  fialf  Den 
©icq  bep  €anna  erfechten ,  unb 
brachte  Die  9?a$ric(t  baton  aieT. 
3abr  D.  (E.  ®.  nac&  Gartbago.  (Er 
führte  bierauf  toiber  ben  <5cipio  in 
Spanien  r feg/  gieng  naefc  Italien/ 
nabm  ©enua  roeg,  rourbe  aber  in 
einem  treffen  totDer  ben  £)uintiliu$ 
2>aru*  gefcblagen  unb  tcrtüunDet. 
€c  (iarb  auf  ber  <5ee  aU  er  uad) 
Slfrica  jurücf  rooQte,  205.  3abr 

Jttabafci,  briffer  (Eolife  au*  bem(3e» 
fd)led)t  Der  BbafTifeei;  folgte  auf 
feinen  SQater  Kbugiafar  Üllmanfor; 
nnb  machte  peb  fo  rcobl  bureb  feine 
€mc,  altf  burefc  feine  weife  Die» 
gierung  berübmt.  €r  Wang  Die 
JJapferinn  ^xm ,  ibm  einen  jabr« 
lieben  Tribut  in  joblen,  unb  (bat 
eine  merfroürbige  fteifc  naefy  $?ec. 
ca,  3114  er  in  bem  Tempel  biefer 
etabt  Panb,  unbbafelbp  refeblidje 
®ef$enti  aultbeiUe*  toeaDctect  fiefr 


in  SRanfor  $agfanf  /  einem  front» 
men$?ann,  Den  er  mit  pd>  gebracht/ 
unb  fagte  ju  ü)m:  Unb  3br ,  u>r 
verlanget  nichts  von  miti 
biefer  aber  antwortete;  3$t&ür# 
be  mieb  febr  febeuen  in  bem 
»Saufe  (BOttee  von  jemand 
anbete  als  t>on  ibm  felber  et* 
»ae  $u  perlangen«  SRababf 
fiarb  auf  ber  3agb  im  3*br  ber^e* 
gira  1*9.  uatft  einer  jebnjäbrigea 
Regierung.  <£r  erflärte  feinen  ä  I  te# 
Pen  i@obn  ju  feinem  Sftacfcfolacr/ 
unb  naefc  bejfen  Abgang  feinen  jum 
gern  %ruber;  mit^uefcblieflungbee 
eigenen  Sinbetbe*  Altern  6obn^, 
tbobureb  (erua$  groffe  3n><Pigfei# 
ten  ioifctea  Den  itoep  SBrübern  enti 
fianben. 

irtabarbal,  au^üTa^erbal/  eis 

(£ar t bag i nenfifcb er  gel Dbcr r ,  ffiferte 
im  cannifeben  treffen  bie  SXentere» 
an.  9?acb  biefer  <5cblacbt  gab  er 
Qfnnibpln  ben  DCatt> ,  SRom  ju  bcla» 
aern ;  unb  altf  er  fabe  /  Da§  2inni» 
Dal  feinem  Äatt  lUft  folgte/  fagte 
er-  tllein  guter  Ttnnibal  1  bu 
weißt  xvol)l,  wit  manfiegen» 
aber  nid?tf  mit  man  ben  Ö^eg 
nutzen  foll« 

UTai>j 0 ,  f.  (Efrofhfle. 

tnabomet;  ein  falfd)er  ?)rop6et  nnb 
(Stifter  Der  3Ral)0metanifcben  «Xelf# 
gion  ,  roar  nacb  Der  tvabrfebeint 
ÜcbPen  sRepmtna  ju  QJcccca  pari 
jmat  armen  Altern  /  aber  ani 
einem  «ornebmen  ©efcblecftte,  Des 
r«  ?Q?an  5-71.  gebobren,  6ein 
«Safer  21bDaQa»ar  ein  Abgötter  unb 
feine  Butter  tyef  Smina.  €r  Der» 
lobr  noeö  febr  jnng  93aternnDÜ)»}nti 
ter  /  unD  marb  von  feinem  Obetm 
Slbutaleb  eriogen.  tiefer  (bat  fbn 
bep  Der  fiBituve  einetf  reichen  Jtanf* 
manne  /  Die  nacb  Gprten  banDelte/ 
tRabmene  <Zctol$*  oDcr  Sb<*bif 
j ab  in  iDienPe.  £)iefe  grau  befam 
tiebe  tor  ^abomet/  unD  bep  rot  bete 

Iba. 
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fön.  Cr  ttar  DamaW  2  f.  34t  alt» 
SKafcomet  befam  ?•  Gäbnevonifa 
Die  olle  jung  verdorben  ;  unD  4« 
Softer,  Die  er  vort&eil&aft  verbep» 
raibef.  5B«l  er  mit  Der  faQenben 
Cutft  be&aftet  tvar ,  melflel  er  fei* 
ner  gran  niefct  gern  entbcefte,  fo 
mafte  er  fte  glauben,  Die  raunten 
Derbobre  Soavulfionen ,  Die  tbn  ton 
Seit  ju  Seit  ergtiefen ,  f ommen  Da* 
\tt,  »eil  er  ba*  Slngefüfct  De*  gm 
gel*  ©abfiel  nlcjt  ertragen  fänne, 
tvel<Jer  im  Sßabmen  ©Otteö  juibra 
fomme,  um  ibm  mancjetlep  Die 
Religion  betreff enbe  ©at&en  |u  «er« 
Ifinbigen.  (£t  berebete  eben  Diefe* 
fein  ^anlgeftnbe  unD  feine  greunDe. 
Slfle  matten  aJtfbalD  befannt/  3Rai 
bomet  fep  ein  groffer  tyropbet/  unb 
er  befam  balb  «tele  Säuler.  £>ie 
Obrigtetf  m  ecca,  toeic&e  fi$  Wer 
tiefen  Reben  entfette,  unD  einige 
fflufrubc  von  biefen  SJeuetungen  bei 
für  *tete,  befölog ;  (i*  feiner  *n 
entlebigen.  Ottabomet  ober  befam 
©int  bieton  unD  entflobe.  S3on 
tiefer  Seit  an  rennen  Die  2Kabome* 
tonet  bie  3abte  Det  £egtra,  foein 
orabifc&e*  3öort  ift,  unD  fo  viel  aüJ 
Stacht  Gebeutet  6ie  nimmt  ibren 
Qnfang  mit  Den  16.  3ul.  622« 
SÄabomet  flutet«  fi<&  mit  einer 
flefnen  SJnjabl  greunDe  na$  SR* 
tino,  tro  balD  viele  von  feinen 
©<&ülern  ja  ibm  famen,  ftietauf  v 
entbeefte  er  ibnen  fein  Sßoxlabtn, 
(eine  £errfc&aft  unD  Religion  Dur$ 
Die  «Baffen  ausübt eitrn.  Cr  üben 
gab  feine groffe  gab oe  feinem £>beim 
^anjo,  unD  Wette  i&n  an*,  ©ttei« 
ferepen  auf  bie  €aravanen  De*  San* 
bei  in  fyun.  ©eine  ©äffen  batten 
ollen  €rfo/g,  Den  er  ft$  Davon  ver# 
fpreejen  fonnte.  «Kit  ?  1 9.  gj?ann 
grief  er  eine  Caravane  von  1000, 
Xoreifebtten  an ,  trieb  fte  in  Die 
Rluejt  nnb  mac&re  groffe  teilte. 
Cr  verlobt  biebep  nieftt  mebr  all 
4«.  SRanu/  Denen  Dt«  SRaffontttO' 


lila  i§ 

ner  einen  anfeinden  Wag  in  ibeen 
SKärtprerbutbern  angeroiefen.  Stacfr 
jerföiebenen  anbern  mistigen  23or# 
tbetlen  bemeifterte  ß$  QÄabomet 
6jo.  ber  etabt  SRecca ,  nnb  (färb 
in  Retina  ön.  im  eitflen  3abr. 
(Er  rvatb  in  tiefer  etabt/  unbniejf 
iuSKecca,  tofe  man  gemetnigJI« 
tavor  W,  begraben,  ©ein  ©arg 
bangt  ni«t  in  ber  guft ;  fontern  el 
fft  eine  fleinetne  Urne;  fo  auf  Dem 
SSoDen  in  einer  JtapeOe  (lebet ,  in 
freiere  niemant  f ommen  fan,  »eil 
fie  mit  Harfen  eifemen  ©egitfet  mm 
Woffen  i|1.  {Ran  tat  von  3Ka» 
(ratet  ein  berufene*  25u<5  2llco* 
ran  betitelt/  fo  feine  ©efefje  uno 
feine  Religion  enthalt,  ©le  3Dum 
ter  /  nnb  bie  aben$enrfi$e  nnb  f im 
Difcfie  ©inge,  Die  man  ibm  jufc&relbr, 
ftnDen  fteft  niefct  barinnen  /  |.  €. 
tag  er  ten  mon^  in  awey 
Cbeile  geseilt  f  wtt>  Me  eine 
üälftt  m  feinen  Bermel  eje# 
Pecft;  tag  tie  Sonnte  im* 
Bceine  it>n  gegröfiet,  wann 
er  rorbeyge^oaen ;  tag  er 
«runnen  an«  feinen  Singer« 
bringen  lafftn,  k.  SWabomet 
fagte  feiber ,  er  tftne  feine  2BunDer# 
fontern  feu  gef ommen/  feine  ÜCelii 
gion  Dur*  Die  SBaffen  veftiufeten. 
Cr  Uugnete  bie  SBunDer  3€fn 
€brffii  niejt/  nnb  er  rannte/  Dag 
ta*  (Evangelium  ficj  Dannocb  in  tun 
|et  Seit  vejigefe^tbabe/  ob  elgleicfc 
von  beuten  geprebiget  roorDen,  bie 
rbne  «Kub m ,  ebne  © tuDien ,  otne 
SBereDfamfeit  roaten,  nnb  QbetDif 
granfamli^  verfolgt  rvnrben/  nnb 
aflel  menfeblie^en  $epfianb*  mam 
gelten ,  ivelc^el  eben  feine  QfctliejM 
feit  berviefe«  5ifletn  in  Slnfebnng  ber 
5??abometantfcJjen  Religion  form 
man  gar  niebt  fo  fejlfeffen.  €*  iß 
*i*lig/  unD  OÄabomet  gefiebt  el 
fei  ber  /  baf  fitfi  tiefe  Religion  bnre> 
Eroberungen  veflgefett/  nnb  Dag  fie 
iftea  f^oeBen  gortgangrDer  Oetvait 

Der 


Digitized  by  Google 


T  XOa 

tier  ©offen  ftu  »erbonren  ftaf ,  »el* 
«es  gar  ni«t*  ungewö&nli«e*  ober 
wunberbabre*  begreift.  3luf  biefer 
Urfa«e  Darf  man  fi«  au«  gar  ni*t 
wunbern,  Oaf  Diefcrfolf^c  <propM 
niebt  au«  feine  3ufTucf)t  |U  bem  gei 
wöbnlt«en  £un|lgrtf  aller  eectiret 
unb  Äefcer  genommen,  nef>m!icf>  2Bei* 
Bit  |u  feinem  SSortbeil  |U  gewinnen/ 
unbfi«  «rerftänfeiu  beoienen.£ann 
er  gleite  bie  Sapferfeit  feiner  53ä!fer 
»or  bforei«enb.  giebt  reine  Die* 
ligfon  unb  feine  SKegierungfart/ wel« 
£  oor  ba<  f«äne  ©efcfeiccfiC  fo  we» 

nig  wrtpeilpgft  *  W« 
&ometanif*e.  €r  giebt  Den  3Kan< 
nein  Die  Erlaubnis,  »iele  QBeiber 
in  baben,  fie  *u  prügeln,  wann  (ie 
nt«t  ge&orfara  (inb  ,  uob,  wann  fte 
nimmer  gefallen/  |n  »erßoffen ;  bin« 
gegen  erlaubt  er  ben  SBcibctn  meßt, 
«re  an«  mürrifc&e  Sföeinner  ftu  »er« 
I äffen/  wann  ni«t  biefe  felber  ein« 
flimmia  finb.  €r  befiebtt/  ba|  eine 
»erlloffene  grau  fi«  nur  iwenmal 
»ieber  »erbepratben  rönne ;  unö 
wann  fte  von  ibrem  Dritten  Sftann 
terlloffen  wirb ,  unb  ber  crfle  fie 
ni«t  wiebet  annimmt ,  fo  rauf  fie 
anf  u)r  Eebtaa.  bem  £befianb  entfai 
gen.  €tbefieblt,  baf  bie  grauen 
aUejeit  bcDecft  fepn  f  ollen/  unb  n>e< 
Der  ibrea  JffM  no«  «re  guffe  fe< 
ben  (äffen,  fiurj,  aUe  feine  ©efe^c 
In  31nfebung  bei  weiblichen  @e« 
f«Ie«ttf  (inb  baxt,  ober  ungere«t/ 
ober  roeniafien*  fe&r  bef«wetli«. 
Sie  belle  Slutfgabe  be*  2llcoran*  ifi 
betf  Paracet  feine  /  arabif«  unb 
lateinif«  mit Sßoten  in  golio.  £ u» 
«Kper  M  ibn  inlgranji5f?f«e,  aber 
febr  ungetreu  überfefct.  Unb  ba  et 
fiberbif  Die  Xraume  unb  gabeln  bet 
SRa&ometanif«en  ««»armer  unb 
5Rt>flif««n  Wieger  m  tcaSrtM 
«Ulcoraa*  felber  eingerucK ,  fo  tfl 
f«wet  ju  unCerf*€iDca  /  mt  bon 
Sföabomet  ifl ,  unb  tratf  von  feinen 

eifrigen  ttatfagern  &erf  omrat.  SR* 


(ouet  ifl  ber  altefie  e«rift(leDer, 
ber  ton  ber  unbeflecTten  f£m* 
pfängnjf  fcer  XtUtia  Übet  f« 
Dilcoran  6ura  III.  unb  Marac- 
ci  Prodrom  ad  refut.  Alcor*P.  IV# 
p.  b 6.  col.  2.  €r  bat  obne  $rotU 
fei  biefen  ©laubentfarftcfel  üon  ben 
BtorgenldnDff«en  (Sbrifien  empfam 
gen  /  mel«e  fi«  ju  feiner  3*it  In 
groffer  Sin ,a{)l  na«  Arabien  i;eflü«i 
Cet  y  um  ben  Braufam feiten  |u  enti 
geben;  benen  fte  in  «rem  Safer# 
laab  au(Jgefe(t  waren.  iß  aber 
iu  beounbern;  baf  Die  £ir«en< 
©cribenten  biefer  3etten  feine  SKcf* 
bung  oon  Siefer  Hebte  tbun ,  wann 
biefe  Heute  felbige  («onmit  fi«  na« 
Arabien  gebra«t  baben.  23on  biefet 
Seit  an  bis  auf  ben  £.  sgernbarb 
finbt  man  feinen  lateinif«en@«rift# 
fleüer ,  wel«er  beut  Ii«  unb  mit  fo 
Diel  Korten  von  ber  unbefleef  tett 
Ämpftürtflniß  ber  XtXavia  aerei 
bet  (dtte/  wel«e*  vermutbeniait/ 
lai  iuerfi  bie  £reuf;fa(rer  biefe 
2ebre  im  Xii.  3abrbunbert  na« 
Oceibent  gebra«t  baben.  5D?art 
eignet  au«  bem  ÜRabomet  einen 
25er trag  ju ,  ben  er  ju  «Kebina  mit 
ben  griffen  aufgeri«tet ,  unterm 
$itcl:  Teftamentura  et  paöiones  ini- 
t««  interMuhammedum  etchriftia- 
nx  fidei  ailtores,  gebrueft  ju  tyat 
r\t  Slrabif«  unb  Safeini l«  i6*o. 
Siücin  biß  SBerf  f«eint  unterf«oben 
tu  fepn.  $ottinger  bat  in  fttnet 
Hiftoria  Orientali  p.  «48.  bie  gam 
|e  Choral  betf  Slleorani  in  40.$$« 
ober  Centensen  gebra«t.  i>it 
^abometantf«e  Religion  bat  fo 
weit  um  ft«  gegriffen  ,  baf  fie  fi« 
&eut  ju  Xag  »an  Den  Meerengen  t>on 
Gibraltar  anblf  na«3abtenerfirert. 
£)ie  ©clebrten  taben  bifputirt,  ob 
Stfabomet  ein  Betrüger  obergana* 
tfeu*  gewefen. 
ITTatomet,  I.  2firrif«er  flaofer, 
war  ^ajaiet«J  I.  @obn  t  unb  folgte 
In  bei  Kegietung  auf  feinen  «ruber 
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*DMe,   t«n  et  14M.  blnritffeo  nien  unb  Siebenbürgen.  €r  nabm 

laffcn.  (Er  mad)(e  ff*  bur*  feine  Den  qjelopoonel  unD  öfefe 3nfeln  bei 

e>iege,  buro)  feine  ©eredjttgfeit  Slrc^ipdagutf  ein  /  eroberte Ortram 

unb  buro)  bie  aetreue  55eobad)tuna  to  in  Stallen  ,  unD  fegte  ganj  (£a« 

feines  gegebenen  2Bortl  uerc&rungl»  ropa  in  gefcreef  en.   (Er  roar  im  $e» 

tvnrblg.  €r  fc&lug  ben  ^rinien  ton  grief  na*  (ggppten  ju  geben,  «II 

€öramanien  ton  %>atfab  binroegi  er  |u9Ricoraei>feoben  j.2J?ap  1481. 

brachte  ben  Spontul  unb  (Eappabo*  flarb.  CRabomet  mar  ein  betraf» 

cien  wieber  unter  feinen  (Seborfam,  ter ,  oorfK&tiget  unD  tfaartf luget 

unterwarf  fi*  ©eroien  uebfi  einem  1  «Prinj,  unb  befaf  oortref!itt)e  €igen» 

$&eil  »on  6clat>onien  unbÄRacebo»  f*aften.  .  (fr  mar  mo&lgemactt, 

Dien  /  unb  machte  ficfe  bie  ffialatjen  unD  batte  einen  leb&aften  Söetjlanb, 

iinlbar.   £r  machte  Slbrianopel  ju  Der  tjortrefli*  cor  bie  ffi»fjenja}af» 

feiner  ^efiDcnj/  uab  Rath  am  £*lag  ten  taugte,   (fr  oerffanb  bie  $|trfc 

1 42 1 .  «Sein  dlfeffer  6obn  2lmu#  nomie,  unb  rebete  ©riecfcif*,  U* 

tatb  II.  war  fein  9?a*folger.  teinif*  unb  9)erfifo) :  aOein  feine 

Ittafromet  II.  firfffo)«  Äanfer,  mit  ©raufamreft,  feine  ©ofldfle  unb 

bem  23epna&men  S*fuc ,  b.i.  be:  feine  Sreulofafett    beßecf  ten  feine 

ffirofle /  bal  @cj)recfen  €uropenl  fdtfnfle  Sbaten.   (Er  t) erlabte  alle 

unb  ber  glücfli*e  $rinj  unter  ben  Religionen,  felbfl  au*  feindfrei 

Ungläubigen;  mar  |u  ülDtianopel  pfceten  Seligion  /  ben  er  all  ben  Ba» 

ben  M*3Rerj  1430.  gebo&ren,  unb  fübrer  einer  Diinberbanbe  anfab- 

/Mate  Mfi,  auf  feinen  SBater  81  Sßeben  biefen  Saliern  aber  mar  er  ein  ' 

muratft  ll.  €r  bef*  lop  alfobalb  ben  JJeib  unb  cjvoffer  (Eroberer.  <£r  jer« 

tfrieg  roiber  bie  ©rieben/  belagerte  (Wrte  iroep  flapfertbümer,  erobert! 

€on|lantinope!,  unb  na6m  el  ben  n.  5?i3ntgrei*e,    unb  nabm  ben 

19«  2D?ap  mh-  mit  6turm  ein.  (Ebriften  über  aoo. €tdbte  ab.  ®cia 

(Er  belagerte  au*  14^.  Sßelgrab ;  eofcn  fcajaiet  II.  folgte  auf  i&n. 

allein  J&uniöbe*  iroang  i&n,  Di«©e*  Xttafyomtt  III.  lurfifojer  Kap fer  folg» 

lagerung aufzubeben.  uf8.  nabm  te  auf  feinen  SBaler  2lmuratb  III. 

©?a&omet  Gorintb  ein,  unb  ma**  ben  18.  3an.  1  r 97.   £r  lief  feine 

te  bem  ganjen  @ric*if*en  Äapfen  Sßrfiöer  unb  feinel  Saterl  ©emab» 

tbum  Dur*  bie  Eroberung  6ino«  linn  binri*ten ,  unb  ergab  fi*  ben 

pul  unb  Srapejunt  14*7.  ein  €nbe.  SBoÜüjlen.  Z5ie«PefI  ri§  ibn  ben 

1470.  röflete  er  fta)  jur  ©ee  unb  ja  90.  £cc.  itfoj.  im  J9ften  3a6c 

tanb  n>iber  bie  &enetianer  /  grif  ju  (Eonßantinopel  Dabin.    $r  mar 

bie  3nfe!  SRegroponte  an  /  unb  ein  blutDurfiiger  unb  barneben  forq« 

ttokrte  uib  plünberte  bie  S)aupU  lofer  $rin j.  ©ie  (£t>ri|len  nabmen 

(laM  ^olci^.     i47f.  hieb  £tei  u)m  Diele  |)l^e  ab/  unb  befrepten 

pfianul  feine  5lrmee  in  ber  $RoU  unter  feiner  Regierung  bie ÜÄolbau; 

bau  in  ©lüden.  3rocn  3abr  beri  bie3Bala*epunb6iebenbtkgenoom 

na*    bemeifierte  (in)   S^abomet  £)»omannif*en  3oa).  9la)met  I. 

Ulbanien^,  tturbe  aber  blerauf  in  mt  fein  3Raa)folger. 

Ungarn  gefef/agen.   1480.  belogen  m*f>omtt  IV.  mar  nnr  7.  SMrtlr, 

ten  feine  535lfer  Rbobul;  aOeia  Der  all  er  naa)  bem  unglfltflic&en  €nbe 

ftrofmeifler    q>eter    b'  Slubuffoa  feinel  Saterl  3brabim  ben  17.  Sfn* 

inang  fie,  bie  9e!aaerung  ausübe«  gufl  1649.  jum  tapfer  erfläit  tpun 

ben.  ©abomet  maj&fc  greife  (£ro#  be;  iU  einer  3eit/  Da  bie  $ilrfen 

berunien  in  Ungarn ,  ^erfun/  ^of#  eben  im  Xrieg  mit  beoSenetianern 
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waren.  ©fefe  fcfeluqen  t>fc  tfirfiT<&« 
glotte  fm  SSrt&ipelagu*  10.  3ul. 
i6r  «•  unt>  Die  tapfer  Ii  d)e  uno  fra» 
iW$e  Stölfer  gemannen  Den  »8. 
3ut.  i6d4.  (ein  ©rojjüejier  Die 
©<&la<&t  bep  Raab  ab»  Öargegea 
aber  eroberten  Die  Surfen  Den  »7* 
<5ep(.  \66q  Ganotcn  ,  na<5)  einer 
febr  langroabrigen  Belagerung ,  mit 
<6e  fie  aber  iooooo.  unD  Die  öenci 
(ianer  über  40000.  SNann  gefoftet. 
i<$7l  erfdrten  fie  Deo  ^u&Ien  Den 
jfrieg,  nabmenibneo  $a  minieef  ab, 
unb  iroangen  fie  ju  einem  fökrtlu 
<&en  grieben.  £er  ©rojimarf<$aiI 
Don  $obleu  aber/  ^obana  £obie*i 
Fp  /  trollte  Den  grieben  aic&f  unter« 
jei$nen  /  unD  erhielt  bep  Gbojtn 
Den  it.  fto».  167).  einen  coli  Po  an 
menen  ©ieg.  tiefer  gro(fe  (Kann 
rourDe  baoor  mit  Der  polnifc&ea  £  ro» 
ne  belobnt.  €r  erbielt  in  Den  fob 
genben  3abren  no$  mebr  93ortr>cff 
leüber  Die  Xürfen,  unD  jroang  fie 
1676.  grieben  in  machen.  Die 
Ungläubigen  untersten  ie>8».  of» 
fenbar  Die  mif üergnügten  Ungarn, 
unD  Äara  SKuftapba ,  if>r  @ro  j oei 
iter  #  belagerte  ICBien  mit  ifoooo. 
SBann.  roar  mit  Der  Statt 
auf*  auffalte  fommen,  alö  30 bann 
©obfedfp,  5t6nig  in  Noblen,  nebfl 
anDern  eJbrifUU&eu  «Prinjen  Den  1«. 
©ept.  16*83.  Dal  iurfifcje  Säger  am 
grief ,  unD  in  Die  glucfct  fölug. 
SDal  folgenDe3abr  matten  bertfap* 
fer,  Der  Äinia  in  Noblen  unD  Die 
©enetianet  ein  $finOnif  roiber  Die 
Surfen,  unD  erbielten  anfebn  liebe 
SSortbeile  über  fie.  gering  €arl 
ton  Ebringen  nabm  Den  3.  &ept 
i6%6.  Ofen  mit  eturm  ein,  unD 
geroann  Den  11.  Sing.  1687-  Die 
groffe  e^lacbt  bep  3J?oba$.  £  te. 
fer  eieg  brachte  Die  Surfen  faff  tue 
Sßerimetflung.  ©ie  empörten  fty, 
unD  festen  Den  «Diabomet  Den  8. 
fflo»,  1687.  ab.  SRan  fieeffe  ibn 
Darauf  in  ein  ©efingrif ,  Darina  er 
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Denii.3tm.io'Qi.f|arfi.  ©olimami 
Iii.  rourDe  autf  Dem  ®v'5ngmjj  g^0» 
!et,  unD  an  fetnetf  «rubere  SXapomet* 
$la$  i68  7.  auf  bcnXbron  flCfe*f# 

ttUr)omet  V.rtrfiföer  tapfer  gei 

b obren  Den  18.  ©epf.  1696.  Dos 
SEuftapba  II.  folgte  in  Der  föegtei 
rung  feinel  Sarai  «ruber  2t* met 
III.  Den  lo.  October  1730.  bafte 
bep  Antritt  Der felben  jiemlicb  mit  im 
nerlfcften  Unrupen  m  fämpffen,  rooi 
)u  befonoeri  Da*  SRifuergnugen  Der 
Nation  über  Den  unglücf  Itcben Ärie$ 
mit  Verftcn  Dielet  beorrug ,  bilenbt 
Ii*  mit  Diefem  m$  *7i6.  grieDc 
gefcbloffen  würbe ,  na<&  roel^em 
SRabomel  Den  ftultcban  all  roirffu 
4en  £(&a<berfennen,  Die  00m  per* 
jifeben  fteieb  abgeriffene  Vrotinjeti 
auf  enrig  roieber  abtretten,  unD  $u* 
gleich  Der  perftft&ea  Station  frepe 
2Ball'a6rt  nacb  ^erften  unD  anore 
betlt  ge£)er  (er  gefiatten  mu  fc  te.Ju  glrff 
<ber  3eit  aber  roar  Sflabomet  mit 
Den  $u|Jen  in  Krieg  »erroicfeltttorj 
Den ,  roelcbe  17*6.  21fft>pb  eroberten/ 
Die  precopenftfeben  Linien  erflfegen, 
unD  Dal  3abr  Darauf  £)c|aforo  mit 
eturm  einnabmen ,  aueb  anberc 
©ortbeile  erbielten.  Git  feblugea 
ferner  Die  türfifebe  Slrmee  1759. 
bep  €$Oiiro  in  Die  $!u<bt/  unD 
f((loffen  Den  1 8*  Sept.  Diefe*  3abr* 
einen  Portbetlbaften  grieDenmitDec 
Pforte,  hingegen  roaren  SRabot 
met*  Waffen  in  Ungarn  DeRo  gludlfi 
4er,  »0  permige  einel  «finDnif» 
fei  j  rot  f  «Den  Den  rap  fer  lieb  bentfe^en 
unD  fapferltcb  rufifeben  J&öfen  Der 
ärieg  i7?7*  gleicbfall  anlgebrot 
eJben.  £>ie  £irfen  geroannen  Dal 
treffen  bep  «anjalufa,  eroberten 
piele  ©taöte,  unD  fcblofTen  enblicft 
17J9.  einen  febroortbeilbaftenSrie* 
Den,  rooburc?)  fie  «elgraD,  roieroobl 
mit  lerfidrten  ©efiungliper Fern,  unD 
anfebnli^en  ^Anberenen  roieber  er§ 
bielten.  3n  bem  Oeficrret^iftbeii 
Crbfolghicg  beoba*tete  «aftomet 
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eine  rd&mlic&e  tiltuttalltit  1741 
gerietb  er  in  einen  neuen  it'rceg  mit 
9>eriien/  Der  \>\i  1746  mit  |iemli» 
<&em  Unglücf  auf  leiten  Der  Iiln 
fen  geführt/  in  befagrem  3a&r  aber 
toterer  bepgelegt  »prDen.  #ep  fcl» 
cf)en  UmWnDen/  Da  SKabomet* 
Regierung  immer  mebr  unglücflicfc 
üli  glucfli(fj  trar,  batte  er  mit  »ie» 
len  innerlichen  Unrujen  ju  (freiten  / 
Die  er  Do*  glucflicb  getupft.  23?  oj 
bomet  ftarb  Den  13  SDeeemb.  1 7  y  4 . 
feein  trüber  £>ämann  III.  mar  fein 
3ca<tfolger. 
X\1&l>on\tt  s  (Balaton ,  Äapfer  De* 
moqolirten  2ieia)d ,  bat  fiep  Dur* 

{eine  feinen  (Eigen fünften  /  unD  bei 
unDer*  Dur*  feine  ^emil&ung/  feinen 
Untertanen  in  flJerfon  Die*t  ju 
Waffen/  berühmt  geraatft.  €r  bat* 
te  eine  Heine  ©locfe  in  feinem  Sinn 
met/  mooon  Die  ©ebnur  auf  Die 
Taljen  gieng.  £0  balD  nun  je« 
manD,  Der  ü)n  l'precben  trollte/ 
Daran  läutete/  (ie§  er  fie  bineinfom» 
men  /  unD  lief  ifcnen  auf  Der  ©teile 
Siecht  roieDerfabren.  SKan  fagt/ 
er  fep  gefonnen  geroefen  ,  ein  (Ebrili 
ju  roerDcn  :  allein  Die  SXeligionfge» 
r)etmni|7e  unD  Dad  Verbot  Der  Sieb 
meiberep  baben  it>n  bawn  abge&al» 
ten,  (Er  ftarb  i6oy. 
STTaja  ;  De*  ültlaö  unD  Der  Vleione 
Xo*(er.  3upiter  verliebte  (i$  in 
fie,  unD  jeugte  Den  2Rercuriu$  mit 

VHaidpcI  ,  (  Daniel )  ein  ©ilrtem» 
bttgtf<6er©tttdgeleprter/  gebogen 
ju  Stuttgart  Den  14  £>efob.  169  t, 
fhlDirte  m  Bübingen ,  »urDe  Dafelbfi 
171 1  ÜRagifler,  unD  balD  Darauf 
Ui  £erj»gliä)en  ÄtipenDii  Dtepe* 
trat,  ws  begab  er  fi<$  auf  top 
iog(i$e  Stoßen  auf  eine  gelehrte  ftet» 
ff  /  befabeDie  ©<&n>ef|/  granfrei*/ 
SngeHanD  ,  Jgwuanb  unD  £)eut f'*i 
Ia&D ;  toarb  iu  fyw  ein  SRitglieD 
m  Der  gelehrten  ©efeflf* aft ,  Die 
f4  beo  Dem  Damaligen  $nbif<fof 
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bafelbfl  Derfammlefe  unD  gu  fonbe* 

&an  Der  öefeüfäaft  de  Propaganda 
fide,  unD  fegte  tl$  Dur &<ge(enD*  brp 
Den  ©elebrten  in  fonDerbabre  2I<&* 
tung.  Sr  ma*fe  bierauf  normal« 
mit  in>ep  trafen  eine  Keife  na<& 
granfrei*  unD  3talien/  roarD  na* 
feiner  Sdcf fünft  1714  Der  ©otretfgej 
labrbeit  au||erorDenüicJer  /  DerüBeIf> 
rreiabeit  aber  orDentlii&er  £ejrer  in 
Bübingen.  23on  17^  bii  173s 
lebrte  er  Die  Sogif  unD  SWetapbpfif , 
»ern>e<|)feife  (ie  aber  in  Diefem  3a&f 
mit  Der  mora(if(ben\profcfJion/  nac^ 
Dem  er  f<ton  1730  bep  Damaliger 
3ubelfepcrlk&feft  £oefor  Der  Oofr 
tedgclabrbcit  unD  17*4  ^jDagagari 
c&a  bei  ^erjogtbum*  aßilrtemberj 
ob  Der  ©teig  »orDen.  1 749  »ut • 
De  er  wegen  abnebmenDerfciberffraltf 
21bt  ju  tfönig?  broun  /  reo  er  fein 
Seben  Den  20  3atu  17^2  befölof, 
€r  batte  einen  angenebmen  unD 
Di utlic&en  Vortrag ,  befaf  Diele  53e* 
lefenbeit  t  unD  mar  übrigen*  in  fei« 
nen  pbilofopbifcjen  Sttennungen  ein 
(£clectifu*.  ©eine  ®<briften  fiuD: 
Lucubrationes  Lambetanc,  quei» 
Uftuntur  raonumenta  hiftorico« 
theologiep  -  dogniatica  ex  Iiibl. 
Archiepifcopi  Gantuarienfis  Guil. 
Wackii  collectae,  roelcber  €ribw 
febof  (ein  fonD»rt>abrer  ©inner  roan 
InftitutionesLogicaemethodo  ecle* 
dica  adornatae  ;  Introduöio  ad 
hiftoriam  literariam  de  praccipuia 
Bibl.  Parifienfibus ;  nebfi  fielen  aca# 
Demif(beo  6treitfcbriften. 

ITTajet;  f.  UTayer. 

Wlajer  ,  (  Sobann  )  ein  gffetiS* 
Karmeliter  aul  Trabant  gebürtig  / 
ton  Dem  man  domment  über  Die 
paulinif^e  dcpifieln  uebfi  anDera 
e Triften  bat-  ^r  ßarb  U77. 
$flan  mufi  i(n  niefct  mir  €t>ripopt> 
tHafer  einem  Deutzen  3efmten 
unD  guten  Güntrooer(it7en/  »an21ufl<< 
bürg  gebürtig^  vermengen.  & 
Ö  fcbrteb 
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ftttfeb  einiget  /  unD  flarb  umt  gaftr 

lHaiflitait  /  (  (Emmanuel  )  au* 
UTagnatt  •  ein  berühmter  SRona) 
au*  Dem  Orten  txr  <D?immorura  / 
war  |n  Souloufe  \6oi  gebo&ren. 
€r  lernte  Die  sffiatbemafief  aftneSebr* 
mctflev  /  unb  lehrte  fie  Jerna*  in 
«Kam ,  »a  feit  biefer  Seit  afljeit  ein 
groniofe  aut  tiefem  Orten  Die  *föa» 
tftematief  legtet  €r  (larb  ju  £au* 
laufe  1 676.  SRan  bat  »iele  CM 
ten»an  t^m  /  aut  teeren  erbeOet, 
taf  er  ein  eben  fo  guter  Wlafapbut 
alt  SRatftematicut  gemefeo  /  unD 
Dag  er  ufa)t  (cftlecftt&in  ben*föet*nuw 
gen  Der  ©<&ala|hfer  angefangen. 

UlaigrcC/  f.  Iftetaret. 

lHaiUatb,  (Dliaier)  ein  Wanntet 
ftrancifcanermfln<ft  Det  XV.  3abr» 
ftunDertt  van  tyaxit  gebürtig  1  »an 
Dem  man  VreDigten  bat/  getauft 

|u  Span  1499  /  wel*e  t?oUev  nar' 
rtfefter  Raffen  unD  14<^erlt<^ct  unD 
unanfianbiger  «infJUe  (int).  (£r 
flarb  ifoi. 
rn a i  \tt  $Qn&  $  (  ©tman  »an )  €r|# 
bifa)af  tu  Säurt/  einer  Der  »arneft im 
Pen  fran-Jfifi&en  SMlaten  Det  XVI. 
3afy$unDert*/  war  aut  einem  feftt 
alten  £aut  entfpraffen.  €r  war 
ein  €ißeriienferm8na)  unD  Slbt  $u 
Sarour  /  i»urDe  Darauf  95ifcftof  ftu 
33i»irrt/  unD  enDlio)  irr  4  ^r|bf# 
feftof  iuSourt.  €r  begleitete  Den  Gan 
btnal  »an  Jtotfjringen  auf  Die  Äir« 
<ften»erfammlung  tu  SriDent/  unD 
bieltirsj  ein  $ra»mciaUancilium 
|u  taurt.  (Er  bat  einige  Familien 
M  33aftliut  int  laletntfc^c  übrrfe^f/ 
unD  ift  Den  1 1  San.  1*97  im  8 »(Im 
3a&r  im  «eruo)  Der  fcefliqfeff  ge- 
storben. Urban  von  ITiailU  , 
Sfiarquit  »an  Sre*o  Sftarfcftali 
»an  granf  reieft  /  aut  eben  Diefem 
£aut-  fäftrte  itf-4  Die  frawJfifoe 
»rmee  in  ©eutfeftlanD  an,  unD  ge* 
»ana  De«  aten  SRao  161  s  Da<  Sref» 


fen  bep  St»ein.  €r  t»arD  auf  ©e' 
fanDfer  naeft  <5<ftt»eDen  unD  £od 
lanD  gefeftief ( /  aueft  ju  anDern  i»i<ftj 
tiqen  Bedienungen  Dureft  Den  dar* 
Dinal  »an9tt4elieu,feinem®(bn)ager, 
befdrDert.  (Er  (larb  Den  1?  gebr. 
'  16^0  im  nßen  3aftr.  Tlrmanb 
von  XtX&ilU  t  Srejl  ,  J^erjog  »an 
gronfae/  aueft  aut  Diefem  ©efcftlecft* 
ttt  Diente  jur  &ec ,  fcftlug  Die  fpani» 
fefte  glotfe  Den  i»3ul  1640  in  Dem 
Ülngefieftt  »an  (EaDir  /  warb  1641 
QlbqefanDter  in  Portugal!  f  erhielt 
noeb  anDere  53ortbeile  jur  6ee ; 
n>urDe  ©rajmetfler  unD  ©eneralfur« 
intenDant  Der  6d)iffabrt  unD  ^atm 
merjien/  unD  fam  jur  ©ec  Den  14 
3«n.  1646  Duid)  eine  ^"ananfugel 
um.  (fr  roar  nieftt  »erje»ratbet. 
Iftaimburg,  (HuDwig)  einberilbm< 
fei*  3efuite  /  qebabren  ju  ^ancr) 
1610  »an  aDeltc&enunD  reiben  €1« 
tem  /  batte  einen  lebhaften  unD  fer< 
ttqen  S3erf]anb  f  unD  erwarb  tieft 
Dureft  feine  $reDigfen  unD  Dureft  (ei- 
ne bitforifefte  griffen  »ielenSHuftm. 
(£r  mufte  auf  Q3efefel  $ab|1 3nnacen* 
ftut  XI.  Den  3<(uiterorten  1681 
»erlaffen  /  roeil  er  ett»at  tviDer  Den 
Jpof  |u  SRom  tum  Söortbeil  Der 
franj6|lfcften  @et|)li(ftPeit  gefeftrteben/ 
erftielt  aber  Dargegen  eine  ^enfion 
»am  $inig.  €r  begab  fieft  fternaeft 
iu  Die  3lbteo  6t.  SSictor  ju  $aruf , 
unD  (larb  am  ©eftlag  Den  1 ;  51ua. 
1686.  SOJan  ftat  febr  »iele  grif- 
fen »an  tbm  /  rrelcfte  in  16  O.uarf» 
bänDcn  -ufammenqeDvucft  »arten 
(inD.  Gie  finD  in  einer  feurigen 
unD  flueftttgen  geftreibart  »erfaff; 
et  mangelt  iftnen  aber  an  ©rtlnDlieft* 
fett/  an  Q>eurtbcilungffraff  unD  an 
SliefttiqFeit.  3)?an  bat  befonDert 
feine  Hilloircs  de  rArianifme;  des 
Iconoclaftcs ;  du  Luthcrianifmc  et 
Calvinifme  critiflrt.  SDiaimburgt 
SBilcfter  gefielen  anfangt  ,  tveil  ein 
gemi(Jet  ramaneniRAiTige*  ^Befen 
Darina  berrfeftte ;  man  fam  aber 
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balb  von  biefem  f<J>le#fen  ©efi$marf 
lunlcf  /  unb  feine  meiflen£ u(fcer  ge* 
rieben  notft  tep  feinem  £eben  int 
Slbnebmen.  2Beun  SKaimburg 
f^rteb/  fo  tvar  er  meißent  ein  rte» 
nig  beraubt;  unD  er  betrieb  nie' 
malt  eine  ^cf)!a$(  /  o(ne  jutor 
iroep  Q3outriüen  5öein  autgeleert  ju 
laben.  <£r  pflegte  im  ©efterj  ju 
fagen:  er  t^uc  foldjee  aud 
Porforgc,  bamit  i(>m  über 
bem  ©c^redfen  bey  0$Ia4># 
ten  ntc^c  übel  »erbe.  €t  ifi 
alfo  fein  SBunDer  /  roenn  feine  C£r* 
lÄ&lungen  etroat  romanenbaft  flm« 
gen.  $?an  mu§  $n  nid)t  mit  fei» 
Bern  Setter  C(>eobor  UTaimburg 
vermengen  ,  Der  anfangt  jur  refor« 
mixten,  bierauf  roieber  jur  cafbolt« 
fc&en  /  unb  trieberum  jur  reformir« 
len  Religion  trat;  enblieb  aber  alt 
ein  £octnhner  umt  3abi*  i^yj  ju 
fonben  f?arb.  (fr  bat  Reponfe  ä 
TExpofition  de  la  foi  de  Mr.  Bofs- 
vet  unb  anbevts  gcierjrirben. 
HTaimonibee ,  (  5D?ofeö  )  ein  bei 
rübmter  SXabbine  bes  XII.  3^bv» 
bunbertt  /  unb  einer  bei*  gelebrteflen 
Suben/  tvar  «i  |u  Gorbuba  ge» 
babren.  (Er  flubirte  unter  ben  ge« 
föicfteflen  5Jtei|icrn ,  befonDer«  un> 
ter  bem  SlDerroet.  SRatbbem  cr*5 
in  ben  €pratfcen  unb  SBiffenfcfcaftcn 
weit  gebraut/  gieng  er  in  <Egnpten; 
unb  warb  bet  £ultant  i'eibarjt. 
Sftafmonibet  flanb  bep  biefem  fl)rini 
ien  in  groffem  SJnfe&en  ,  unb  fiarb 
mit  (Etren  unb  SWc&tbumern  über» 
{läuft  1209.  «Kau  bat  ton  u)m  ei* 
rten  Dortrefiitfcen  Comment.  in 
Mifchnam ,  in  arabifeber  &pxacj)tt 
fo  int  ebraifö)e  unb  lateinif<be  über1 
fefet  rcorben;  einen  furjen  2iutjug 
bet  taUvubt  in  4.  $  liefern  unterm 
Xitel:  JadChazakha,  D.i.  frarFc 
<5anb.  £)i§  ©erf  ifi  febr  fd;ön 
ebräifd)  getrieben,  unb  liebt  bep 
ben  3ut>en  in  ungemeinem  Slufejen; 
linen  Sractat  betitelt ;  More  Nt- 
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vochira,  b.i.  ber  £el>rer  ber 
TDanFcnbem  $föaimonibet  bat 
ibn  arabtfty  getrieben ;  et  bat  if)n 
aber  ein  3ub ,  noeb  bep  Sebieiten 
bet  üBerfajteTt;  int  ebr3if<be  überißt. 
53urtorf  bot  eine  ante  lateinifdje 
lleberfefjung  Daton  geliefert.  £>if 
95u<&  entbalt  im  fönen  bie  $beolo» 
gie  ber  3uben  /  auf  pbilofopbifcbe 
©rünbe  gebaut  /  meiere  anfangt 
mißfielen  unb  groffen  firmen  revur» 
faxten,  nachmale  aber  fall  cllqe» 
mein  angenommen  mürben  ;  Sepher 
Hammizvoth ,  b.  i.  bA0  35u<b 
ber  ©ebotte  /  biefet  ifi  eine  <£n 
f Irrung  ber  6\\  bejn^enben  unb 
uerneinenben  ©ebotte  M  C^efc(jet. 
?Kan  bat  auo)  Briefe  unb  nec?  an« 
bere  6o)riften  toon  gRaimonibetf; 
n  elc&e  biefem  SKabbinen  folgen 
£iubm  ermorben  /  baf  bie  3uben 
ibn  ben  2tbler  ber  £ebrer  nea< 
nen/  unb  cor  ben  griffen  $eifl  an« 
feben  1  ber  feit  3Kofe  erfdjtfnen  ifi. 
SRan  citirt  ibn  oft  untrr  bem  3<<u> 
men:  IHofee  2tegvptiu«,  rotgea 
feinet ^ufentbalte  in^gppten;  \Tiot 
fee  Corbubenfi* ,  non  feiner  jb'a« 
fertfabt.  9}? an  nennt  tbn  nud)  bei 
Üvabbi  ^J/orf ,  b.i-  ben  J^ebrer/  * 
Dergleichen  Kambam  t>on  Den  Dier 
2infang«bud}fiaben  R.  M.  B.  M. 
bur<b  meleJbe  fie  feinen  Carmen 
^\abbi  tMofe ,  &tn  IHatmon 
bejei(bnen  i  benn  bie  3uben  tfltqtu 
iftert  bie  SRabmen  ibrer  berühmten 
SKabbinen  auf  biefe  2irt  bur$  btc 
91nfangtbu4ßaben  autiubruefen. 

HTainarb  /  f.  XtXaynavb* 

ITTainferme  ;  (  30^.  be  la  )  da 
SK}n$  com  £)rbeu  ju  Snnte»raulb^ 
ton  jDrleant  gebürtig,  bot  in  latet» 
nife^er  6prae|e  eine  Siertyeibigiing 
bet  SHoberttnon  türbriffel/  Gtiftert 
biefet  £)rbent  /  gel  dt  neben,  Dan  tut 
er  betupfet ,  bie  Briefe,  rreicbe 
unter  bem  £Ra(men  ©ottfriebt  ton 
Cenbome  uab  bet  SRarbobut  be» 
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famti  finb,  fenen  unterfchoben  f  unD 
von  Slofceltn  o^rieben.  2iüein  Die 
tfuntfricbter  (nben  |lch  Durch  feine 
©rünbe  noch  nicht  tibcrjeugcn  laf- 
fen*  (Er  ßarb  im  47ffcn 
3a6r. 

UUintenori/  (grancifca  ton  5lubü 
und,  Sftarquijinn  ton  )  einefranjc» 
fifcfje  Dame  /  Die  (ich  Durch  ihren 
23erflanD/  unD  Durch  Den  fKanq  unD 
batWnUbtn,  Dal  (ie  bep  ÄonigEuD» 
»ig  XIV.  gehabt  /  febr  berühmt 
gemalt ;  mar  ein  (Snfelinn  ton 
S^eoDor  21grippa  ton  2Iubigne; 
(Statthalter  ton  Dleron  unD  Sttail» 
lejai;  2lhmtraloon  Bretagne,  3Ra* 
rectal  De  (iamp  unD  orDent(i$en 
tfammerjunfer  Del  ffänigö  :r.  aul 
einem  Der  beflen  J^iufer  in  9)oifou. 
©ie  rourDe  ju  Wurf  Den  8  <5epf. 
ober  nach  Dem  21bt  Sörrtot/  Den  38 
SPec.  16 tr  gebogen,  als  eben  ibr 
Safer  £onjlans  ton  Slubignc-  in  Die» 
fer  ©tabt  im  ©efängnif  loa.  3bre 
Butter  i  3obanna  mm  CiarDiUac, 
*Peterl  von  Carbillac ,  einel  €DeIi 
mannl  aul  93ourDeaur  unD  ©onteri 
neue*  tu  (£bafeau  »  Srompette  lofy 
(er  /  erlog  (ie  im  (Sefangnifi  mit 
Sorgfalt ,  unD  Die  grau  ton  3)?aiu» 
tenon  erilblte  oft  /  Daf  ihr  ©efäng« 
nif  i^r  nod)  torfleüe/  Nie  (ie  in  ij» 
ren  erden  3abren  mit  Dem  SttciDcben 
Del  jterfermeijlerl  gefpielet  habe. 
2UI  (Eonflanl  ton  ftubigne  feiner 
©efangenfchaft  fven  warb  /  gieng  er 
mit  feiner  grau  unD  jwep  ÄinDern 
nach  America.  J^fer  gab  Die  grau 
toi  2iubign<5  ihrer  Xocbter  Die  tor* 
trefitcbfie  Eichung ,  unD  bilDete  fo 
wo&l  ihren  23er(IanD  all  ihr  £erj. 
Sie  lief  (Ie  Die  Sebenlbefchreibum 
gen  Del  'JMutarcbl  lefen/  unD  ao 
wähnte  (ie  ben  Jetten  Daran  /  terjlÄn* 
Dig  ju  Deufen.  s^ie  fchrieb  ihr  Jf« 
terl  furje  Materien  jur  €ompo(Itfon 
tor  /  um  ihr  eine  gute  Schreibart 
bepiubringen ;  unD  um  ihr  folgern 
beit  in  erleichtern  /  fo  verban*  fii 
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ihre  Saftet  einigemal  an  ihre  3n< 
terwanbten  ju  fehreiben.  SDif  f (eine 
SttlDtJen  fchrieb  fet>r  leicjt ,  uno 
lernte  bep  Seit  auch  aooere  Briefe 
|u  verfertigen/  inDem  (Sari  ton  «tu 
bignd  /  ihr  Grabet  /  welker  faul 
fear ,  fie  bat ,  Die  feinige  tu  fcfcrci* 
ben.  Sil  ihr  Stater  (Eonflaul  von 
Slubigne  1647  jlarb,  gieng  feine 
SBifrroe  mit  ihren  jwep  ÄfoDer» 
roieDer  lurücf  nach  granFreieh.  Die 
grau  ton  öillette/  ihre  Schrote* 
rinn  *  hatte  SD? it le t Den  mit  ihr ;  nahm 
Die  kleine  ton  2!ubign<5  ju  (ich/  nn& 
erjog  fie  in  Der  reformirten  Religion. 
3hre  Butter  /  welche  eifrig  carba« 
irfch  mar/  hatte  nicht  fo  balD  bteton 
Nachricht/  all  fie  ihre  Softer  wie* 
Der  haben  wollte ;  unD  all  man  fie 
ihr  t erweiterte ,  fo  würfte  Die  grau 
ton  Sceuiuant/  ihre  Sinter roanDte/ 
Diefcrweaen  einen  Befehl  ton  J&of 
aul,  Dag  man  fie  ihr  aulliefern 
mufte.  £>iefe  grau  tergaf  nichtl/ 
fte  in  Der  catholifchen  Religion  in 
unterrichten  ;  weil  fie  aber  febr  trie* 
len  QBiDerflanD  unD  ftartnief igf eit  in 
Dem  jungen  Sachen  fanD  /  hielte 
fie  tor  Dal  befie  Littel,  mit  ihren 
©chmeichelep en  fpar farner  |U  fenn/ 
fie  tu  Demüthigen  ,  unter  Dal  übrige 
J^anlaefinDe  herab  ju  feften  §  unD  ihr 
Die  fehle* teilen  Qeförifte  Der  ^anb# 
Wirtschaft  |u  übergeben«  tlul  Die» 
fer  Gelegenheit  eriühlte  Die  grau 
vonSRaintenon  oft/  Daf  fte  bepwäli 
feben  Hühnern  /  Die  fie  hüten  muf* 
fen,  angefangen  höbe/  anDern  tor« 
iupehen.  Einige  ßeit  hernach  wur» 
he  fte  |n  Den  Urfuliner innen  |u  SRiort 
getban.  Diefe  Dbnnen  begleiteten 
l(ren  Unterricht  in  her  Religion  mit 
fo  tiel  @4meicbelepen  unD  21  nnebm» 
lichf eiten ,  Daf  fie  enDIich  ihre  <2tb« 
neigung  überwanDen  /  unD  fie  be« 
wogen  /  jur  catholifchen  Kirche  |tt 
tretten.  9111  hie  grau  ton  SSiOette 
folchel  erfahren/  fo  wollte  fie  auch 
Ihre  $enfion  nicht  mehr  vor  fte  be» 
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jablen,  unD  bie  urfultnertnnen  ber» 
motten  Die  grau  von  Slubigne ,  ibre 
Softer  wieber  jn  ficf>  |u  neb  inen, 
astet  beut  QSorwanb,  fie  fepe  groj 
genug  in  Der  SBeff  tu  erfebeiuen. 
©le  giengen  darauf  benoe  tia$  9>a« 
ril  /  um  einen  9)rocef?  wegen  Der 
SBaronie  Önrineau  w  betreibe«/ 
roelcfce  ebemall  gonflatrl  ton  Subü 
gn*  befefjen,  unD  Die  fie  gerne  wie' 
Der  an  fieb  getogen  bÄtftn.  011  fie 
aber  niebt  burc&bringm  tonnten,  unD 
im  S&egrtf  waren ,  wieber  nacb  <i)3ot» 
ton  jurücf jufejren  ,  fo  (Arte  Der 
$oet  vgcarronuon  tonen  >  unD  Der« 
nabra,  Da&  fie  lange  auf  5Rartink 
aar  geroefen.  £)a  man  tbm  nun  Inn 
mer  gefegt ,  Die  Suft  auf  tiefer  3n» 
fnl  würbe  tbn  gefunb  madjen  ,  fo 
Rar  er  fc&r  begierig/  fi<&  mit  ibnen 
in  unterbauen.  £>te  grau  »on  21u« 
bigne'/  »eld>e  ©inner  ndtbtg  baffe; 
gieng  obae  SlnfranD  ia  ein  4>aul,  »9 
fie  unter  Der  groffen  üln jabl  Der  dop 
nebmtfen  JJerfonen  bepberlro  ©e« 
fcblecbtä  Die  bep  ©carrou  tufammen 
f  omen,  Deren  etroan  anzutreffen  boff  en 
fonnfe.  SDfefet  $efud)/  Den  Diefegrau 
auf  QBoblllanD  unD  Jj>4fli(&Mt  ab» 
legte/  ©carron  aber  au*  Neugier 
annahm  /  warb  ju  einer  erutfliiben 
©erbinbung.  £)ie  grau  oon  »2iu* 
bigne  flarb  ba(D  b«nacb/  unD  bin* 
teriief  iwep  SBapfen  obne  Littel. 
Sbre  Soe&ter  fölof  fi*  Drep  3tto» 
uate  |u  iftiort  in  eine  f leine  Äammer 
ein»  unb  übcrlteg  |ia)  gintlicb  ibrem 
<£<bmerjen.  Hut  fte  wieber  na<t> 
$an*  arfornmen ,  (bat  fte  Die  grau 
Don  Dftemüant  ju  Den  ttrfulinerüv 
nen  in  Der  Straffe  ©f.  3aqucl;  »on 
wellten  fie  fte  öftere  boblen  liefr  nnD 
mit  fta)  |U  v^carron  nabm.  Sil* 
Diefer  borte  /  wie  Piel  Die  graulein 
ton  Qlubignö  bep  Der  grau  oon 
Sfeeutüant  aulfteben  muffe/  unD  fte 
einmal  allein  bep  fi$  baffe /  fo  tbat 
et  ibr  Den  93orf<blag;  eutroeDer  wenn 
fie  in  ein  Jtlofier  geben  wollte,  ibre 


SRifgift  Pot  fte  tu  beiablen  /  ober 
wenn  ibr  folojcl  beffer  gefiele,  fie  |n 
bepralben.  X)ie  grÄulein  Pon  2lu« 
bign*  ergrief  Dal  ledere  /  unD  beo* 
ratbete  Dal  Sfabr  bernaeb  1 6? 1  Den 
ecarron,  Da  fie  nur  i6  3abralt/ 
biejer  aber  an  allen  (Webern  labm 
unb  barneben  obne  Littel  war. 
3n|Wifo)en  braute  ü)r  DiefefBerbiiu 
Dung  feine  <5<ban De.  ©carrou  war 
au*  einer  guten  gamilie  #  Die  fi$ 
in  obrigfeitlü$en  SBeDieuungen  ber* 
torgetban/  unbinfebr  anfebnlicbett 
ffierbinbunaen  ftanb-  (Sein  Sinter 

war  «ParlamenKratb  »u  Vari</unb 
beflen  trüber  s&if<bof  |u  ©renoble. 
Gein  baui  würbe  ton  Den  Dornebm» 
f)en  ^Perforiert  bei  J^ofl  unb  Der 
Gtabt  befuebtf  unbfebermann  fam 
ju  tpm  /  um  einen  5^ann  |u  fpre» 
eben/  Der  eben  fo  liebenltvürbig # 
wiQig  unb  aufgeräumt  all  elenb  war. 
£)ie  Bonäubtan^  war  tlbrigenl  mebr 
feine  greunDtnn  unb  ©efpieltnn  all 
feine  grau.    &ie  batte  Die  <3abe 
Der  ©efeüiafeit  im  bod)(len  @raD  / 
unD  wu§te  ficb  Durrf)  tbren  ^OcrfianD/ 
Dur<b  ibre  ^ef<betDenbeit  unb  Dur(6 
ibre  XugenD  bep  aOen  ^evfonen  Jpocf)» 
aa)fung  unD  ^brfuttbf  tu  »erfebaf» 
fen/  bie  |u  @carron  famen  /  unb 
ade  Durcb  ibre  ©aben ,  Dur<b  ibre 
©eburt  unb-Durd)  ibre  SöerDienfle 
ft<b  brrpor  (Daten.    %i  Gcarron 
Den  27  3un.  1660  flarb ,  gerietb 
feine  SBittive  wieDer  in  Slrmutb. 
(Sie  befaf  Damall  allen  @(au|  Der 
eebinbeit/  ein  eblel  51  ulfeben  /  unb 
alle  ^igenfebaften  Del  QtafianDI  unb 
Del  Jj)erienl  #  welcbe  man  am  meii 
fien  am  feinen  (Sefcble(bte  fudjf. 
Einige  3«bre  brrnacb  würbe  Die 
^enfion  /  wela)e  ©carron  genoffen/ 
auf  $efebl  ber  Jliniainn  Butter 
au<b  ibr  gereiebt/  unb  fte  warb  aifo 
Die  ftewunoerung  Der  ganten  SGelt/ 
Daf  ein  SÄaurer;  3?abmenl  ^arbe, 
ibre  Fnnftige  @r8|]e  ibr  »orber  faqte. 
©ie  feblug  bie  ftepratb  bei  SKaw 
3  «uil 


43  itta 

qui<  »Ott  c.  .  .  x.  au*  /  Der  war 
ein  fet>r  rettet/  Dabei;  aber  gar  rool< 
hl  füg  er  SKann  ton,  unD  faqte,  fie 
trotte  lirbfr  in  einem  glutffeeligen 
SWittelfianD  all  in  einem  anoern  le* 
ben  /  rro  fie  bei)  großen  SRt\$tbü* 
mern  nod)  grJffere  SWterreiteu  am 
(reffen  ivärDe.  €D7i c  Dem  SoD  Der 
5(6nt(|inn  Butter  verlobr  fie  ibre 
5)rn|lon;  nnD  fonnte  aOer  SBemil» 
bunqen  ibrer  f5rrmit)e  unD  ©inner 
»ngeacbtef  nidnrf  »ieDer  erhalten. 
{Der  ftöniq  »urDe  fo  gar  über  Die 
viele  $ittf(&riften  /  Die  man  ibm 
ibrettvegen  dberreitbfe  ,  bi(e  /  unD 
faat*  tinimaW:  Boll  id>  fcann 
immer  von  fcer  TPtttwe  Bear* 
ton  frören  t  Einige  3ett  beniad) 
fd)ncb  eine  9)rinieffinn  aul  $ortu» 
gaüf  Die  |u  ?)ari*  roar  eqogen  ivor* 
Den;  an  Den  ©efanDteu  Diefetf  $*\t, 
uno  trug  ibm  anf  /  ibr  eine  grau 
von  ©tanD  unD  öerbienfien  |ur  vrr* 
)i*bung  ibrer  SNnDer  au^ufuc^en. 
Sflan  warf  Die  Bugen  anf  Die  grau 
gcarron«  unD  fie  nabm  Den  (Hn* 
trag  an.  €(e|te  abreifete,  matte 
fie  no<b  Der  grau  von  SRontefpan 
Die  3iufn>ar(unq ,  unD  ifaqte  |u  tbr: 
Bie  wolle  fld>  t>cm  Dorwurf 
nt$t  auefetjen  oaf)  fie  Sranb 
reiefr  perlaffett  ,  ofcnc  &a* 
tt>unt>cr  Dort  SranFreid?  gefei 
l>cn  ;u  fraben.  £)i§  Kompliment 
fd)rnetd)elfe  Der  grau  von  5Äon(ei 
fpan  fo  febr ,  Da§  fie  ibr  fugte ,  fie 
müffe  in  granfreid)  bleiben/  unD  all 
tiefe  $re  UngdjcfäfäQe  erjäblt  /  fo 
lief  fie  na>  eine  «ittfc&rift  von  tbr 
an  Den  Äönig  geben/  reelle  fie  fei« 
ber  flb«rgeben  rooüe.  911  fie  fo!$e 
überreizte  %  rief  Der  äinig  auf  : 
TDte i  nod)  fcte  YDittwe  Bear* 
tont  ©oll  id;  t>on  ni$t*  ans 
fcer*  fcoren  *  'Jn  tOa^rl>eit/ 
Btre,  antwortete  Die  grau  von 
SBontefpan  /  es  wäre  billig , 
t>a$  Bie  ffton  lange  niefrte 
tnc&r  <won  &6r ten.  £>te  grau 


Gramm  erbielt  ibre  <P enfion  /  unD 
Die  SXeifc  na$  ^Portugal!  unterblieb, 
©ie  beDanfte  ft<b  bei;  Der  grau  von 
SRontefpan  /  treibe  bur<b  ibren  an» 
gene&men  Utnqanq  fo  eingenommen 
roüxbtt  baf?  fie  felbiqe  Dem  ßoniq 
vorfiellfe.  SKan  erjäblt ,  Der  flinfg 
babe  |u  ibr  gefagt :  tlla&amc/  id> 
l;abcBie  lange  warten  laffett ; 
allein  Bie  l;aben  fo  Diele 
5reunoc;  unö  iö)  wollte  mid> 
Allein  um  Bie  verdiene  ma? 
d;en.  Olli  bernad)  Die  grau  von 
5J?ontefpan  Die  Geburt  Der  tftnDei*/ 
Die  fie  von  Dem  tfönig  ju  boff™  bat* 
tc;  gebeim  galten  wollte/  fiel  fie  auf 
Die  grau  ©carron  /  all  eine  5>er# 
fon,  Die  am  gefcbicffeflen  rv are ,  Die 
€acbe  gebeim  iu  galten  /  unt)  Den 
Lintern  eine  (Trjiebmiq  iu  geben. 
2)iefe  iibernabm  Die  "Sadje  auf  53e* 
febl  De*  fiontgtf  /  unD  ivarD  Jjpof« 
meiflerinn  Diefev  ÄinDer.  J^ier 
ftibrte  fie  ein  barte</  gebunbendunD 
eingesogene*  £eben  /  mit  ibrer  blof< 
fen  ^enjlon  von  sooo  fror,  nebfi 
Dem  33crDru§  iu  roiffen ;  tat  fte  Dem 
Mniq  md)t  gefiel,  tiefer  $rin| 
hatte  eine  geroiffe  Abneigung  vor 
ibr.  (Er  fab  fie  aM  einen  ivi^iqen 
5iopf  an ;  unD  ob  ergletcb  felber  febr 
vielen  5öif$  befaj ,  fo  fonnte  er  Docjft 
Diejenige  niebt  ertragen ,  tvelcbe  mit 
Dem  ibrigen  prangen  roonten.  Qßenn 
er  ju  Der  grau  von  9J? ontefpan  von  Der 
grau^carron  fpxad)f  fo)  nennte  er 
fie  nitbtanDertaltf  ibren  bei  -  Efprit. 
3njroifrben  tvutbfen  ibre  ^inDer 
beran  /  unD  man  lief  fie  an  £of 
fommen ;  Dotb  «ü^cit  unter  Dem 
SSefebl  i  Die  <5acbe  gebeim  ju  bal« 
ten.  X)amal<  fiengen  ^ontefpan 
unD  ©carron  an  gegen  einander  ver« 
traut  ju  roerDen.  IDiefe  fam  alle 
5lbenD  |ur  ^arqutfinn ,  unD  unter« 
bielt  fie/  wenn  fie  firb  ju  %>tttt  bu 
gab.  ®ie  ertbeilte  ibr  mannen  gu> 
ten  tüati  t  unD  gab  ibr  von  Den 
roi^figflen  Ü^euigfeiten  ^atbritbf. 

£>iefc 


Digitized  by  Google 


Diefe  langtoieriae  ilnferrebungen 
tni&pelen  Dem  ßänig,  rrdcbei/  nie 
Die  meiflen  troffen  /  Die  <j*<&ti>aa> 
fcett  ^atte/  SPerfonen  von  SSerftanb 
ur.D  SSrrDienfi  tu  fdrc&fen.  XOas 
finden  Sit  boeb  für  üergntb 
gen  darinnen  /  tfta&ame/  fagte 
er  rinlmal*  jur  grau  ton  SSttonte*» 
pan  /  bag  @ic  ft$  fo  lange 
mit  biefer  Pcrfon  untcr^ab 
ten  /  ote  bi8  5 um  Uc^erltd^ert 
*t>it$ig  feyn  »Hl*  TDollen  Bie 
foldpee  aud>  von  i(>r  lernen  ^ 
£>anno<&  fcatte  grau  ®carron  aud) 
fefcr  vieles  bep  Der  grau  ton  3Rom 
tefpan  auljufie&eu.    ®ie  irrfielen 
oft  miteinander  ^  unb  Der  tfinia, 
muffe  (tc&  manchmal  Darein  legen. 
2Iu6  Dtefer  ©elegen&eit  fpracfc  iumru 
(en  Der  $önig  mit  Der  grau  ®can 
ron,  um  i&re  (Entfcfcul&igung  anju« 
bören.  £r  fanD  Damals  folgen  gu» 
fen  33erflanD ,  fo  Diele  Reifte  unD 
&nnebmlid?Feiten  bep  ü)r  f  Daf  er 
anfieng  /  Da*  Sßorurt&eil ,  Da*  er 
tvtDer  fte  Jatfe  ,  nad)  unD  na$  ab» 
iulegen.     (Er  gab  ifjr  wenige  £age 
Darauf  feine  Rettung  auf  eine  befotw 
Dere  2lrt  ju  erFennen:  Denn  all  et 
lief)  Da*  2?erjei$ni»}  Der  JJcnjtonen 
torlegen  lieg  r  unD  2000  tfttrel  tot 
Die  grau  gcarron  Darinnen  fanD  / 
fo  ffri*  er  folc&e  aui ,  unD  fefcfe 
2000  ibaler  Dator  t>tn.  £)er  fiel« 
ne  J^erjog  ton  5Kainc  trug  aud) 
tielel  Dajtt  bep;  Da§  Der  tfonig  an« 
Dere  öefmnungen  gegen  fte  fafte. 
£>er  fiönig  fpielte  öftere  mit  tym : 
alrf  er  nun  einlmalrf  mit  Dem  ten 
flanDigen5Befen/ ba$  Der  junge  ^rinj 
fo  gar  in  (einen  (Spielen  pufferte  / 
unD  mit  Den  2lntroorten  /  Die  er  u)m 
auf  feine  gragen  gab/  febr  rcobl  ju* 
frieden  mar/  unD  ju  ibm  fagte : 
35>r  feyt>  fe(>r  rernünftia:  fo 
antwortete  Da*  5UnD  Dem  tfonig : 
Z!<b  muß  es  ja  i»ol>l  feyn  %  oa 
meine  4ofmeißcrinn  bic  Per* 
nunft  felber  »fr,    Cöc^cc  ^>tn  / 


fagte  aWbalD Der  Ääntg ,  gebet  fyw, 
unb  fagt  u>r,  il>r  wollet  i^r 
100000.  £it>r.  vov  eure  Ju? 
eferfadjen  geben.    Einige  geif 
beinah  mußte  grau  £carron  mit 
Diejem  jungen  <prinjen  in  Die  $iW 
ton  $arege  reifen.  &on  bier  fa)rieb 
fie  unmittelbar  an  Den  jlönig,  um 
i'6m  $ect)enfd)aft  ton  aOem  iu  ge* 
ben.  3Jre  Briefe  gefielen  Dem  Sit 
nig  ungemein.    3$  batte  niu 
male  geglaubt;  fagte  er  f  baß 
ein  wiQiger  Xopf  fo  gut 
fdjresben  Forme.  23ermufbltc& 
fcfcretbt  fid)5  ton  Diefen  Mfprüc&en 
t>cr ,  meiere  Der  tfflnig  Der  £d)reibi 
art  Der  grau  (Scarron  gegeben , 
Dag  man  gefagt  /  fte  babe  Dem  SM« 
nig  juerf]  Durcfc  einen  $rief  gefallen, 
Den  fte  im  Gahmen  Der  grau  ton 
Sftontefpan  an  Den  5tönig  aefc&rle« 
bcn.  Allein  bif  ifl  ein  «KJbrcJen. 
Die  grau  ton  SKontefpan  fcfcrieb 
iura  ttenigflen  eben  fo  gut/  all  Die 
grau  ton  Sföaintenon  /  ja  a\i  Die 
grau  ton  ©etignö ,  unD  (atte  niebt 
n6tbig/  peft  einer  fremDen  geber  ju 
beDienen.  Sluf  einer  anDern  «Seite 
fnifjbifligte  Die  grau  ton  OTaintenoa 
aüetf/ttatf  terliebt  au^  faje/al/  juöffenti 
lieb/  all  Daf  fte  fi$  ju  einer  folgen  @e« 
faüigfeit  bälte  foüen  gebrauchen  Iaf< 
fen.  2116  fte  nad)  $of  iurücfgefom« 
men,  gettann  fte  na$  unD  naefe  bat 
Vertrauen  Del  5^5nigl.  3ulef£t 
fanD  er  unenDlic^el  Vergnügen  in 
ibrem  Umgang.  Um  Diefe  ©rtffigi 
feiten  vecf;t  |u  empfinDen  /  fo)lo8  er 
fta)  Mterl  mit  ü)r  unD  mit  Der  grau 
ton  2Rontefpan  ein.  (Sie  ttar  bep 
allen  feinen  htflbarfeiten  /  unD  ev« 
bie(t  anfebnlicbe  (Sefcfcenfe  ton  ü)m. 
3njroifd;en  fu(r  Die  grau  ton 
SKontefpan  fort/  fict  mit  tbr  (erum 
ju  beiden/  unD  fcf)lug  it>r /  um  u)> 
rer  lol  ju  merDen,  Die  Jpeprat&  mit 
einein  njrrifcften  unD  elenDen  J£)er« 
iog  für.  Allein  Die  grau  ^carron 
roie§  Den  erflen  Antrag  muttig  ab , 
%>  4  unD 
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unb  b?f*lofj  bie  crfleti  ^nabenbe* 
jeugunaen  De*  £6nig$  auf  Häufung 
<ine*  ^anDguttf  |u  terwrnben  ,  wo 
t^rc  £age  ru&ig  bef*Heffen  Pönn» 
<e*  Span  f*lug  i&r  Sflatntenon 
tor ,  (in  fdjduc«  unD  eblri  Sanbgut/ 
fo  ein  groffe*  Ö*lojj  unD  aufferfcalb 
tfffdban  au*  tat  übrige  f*6n  unD 
cngenebm  t>atte  /  am  £nDe  eine* 
ßvoffen  Dorf*  lag  /  unD  14  franj6jt» 
f*e  teilen  ton  ?)art*  ,  10  ton 
«öerfaifle*  unD  4  »on  ^^artrrt  en(# 
lernt  war.  6ie  faufte    1674  um 
3  c  0000  gior.  £>er  Äinig  war  fo 
teranügt  darüber  /  tag  |te  Diefe* 
«Diarquifat  an  ft*  gebracht ,  Da§  er 
fle  Daran  benennte/  unD  fie  Drenmal 
i>is  dermal  glei*fam  au*  SSerfeben 
XTTarquiflnn  von  Ittaituetton 
f>ie§.     Sttan  machte  tieft  fet>r  luftig 
darüber ;  fte  tyat  aber,  alt  wägte 
feton  ni*t$/  unD  unferfc^rieb  ji* 
ni*t  mebr  anbei«  al<  Jttarquifitm 
von  UTaitucnotv  Um  Die  grau 
ton  Sttontefpan  wieber  gut  ju  ma< 
*cn  /  f*ricb  jte  *r  eine  Pleine  ©amm« 
lung  ton  Den  Aufarbeitungen  M 
#er  jog*  ton  3Ratne  ju  /  unter  Dem 
Sitel :  Oevres  diverfes  d*  un  Au- 
tcur ,  qui  n*  a  pas  encore  fept  ans. 
3bre  3ueignung$f*rift  t(]  ungemein 
niebli*/  unD  wirb  mit  9le*t  tor 
eine  Der  fünften  gehalten  ,  Die  je« 
maW  gemalt  worDen.   tfurje  3ett 
fiern«*  roarD  Die  grau  SKaintenon 
erfte  Kammerfrau  bep  Der  ©aupbi» 
tiinn  /  unD  erlangte  faß  Da*  ganje 
Vertrauen  De<  ßfalqt.  €nDli* 
gelangte  fie  na*  Dem  SoD  DerMdlc. 
de  Fontangcs  jor  fco^ften  ©unfl 
unD  jur  gebeimetfen  ^Serfraultc^Feit 
mit  Dem   onrg.  £i  bat  ni*t  an 
*ßerfonen  gefeblt,  treibe  bebauptet  / 
Der  tfönig  (abe  ficf>  na*  Dem  £ob 
Itr  tfSnigtnn,  fo  168?  geflorben/ 
rptrFti<|>  in  ©ebeim  mit  *r  trauen 
Iii  (Ten.       ift  bePannt/  Daß  fte  ton 
Diefer  Seit  an  an  aflen  franiJfif*en 
etaaWgef*aften£&eil  gehabt.  6ic 


Be Wflftfe  Die  ©elebrfen ,  befonberf 
Den  Racine  /  Den  übt  $efto  /  Den 
Abt  €(oifp  /  bie  ©Die.  £cuberi, 
unD  anDere/  unD  termo*fe  £ubwig 
XIV.  Daf  er  in  Der  Bbfep  et.  €pr, 
in  einem  Dorf,  eine  2Reil  ton  SBer* 
faifle*  gelegen  ,  eine  Kommunität 
ton  \6  aDeli*en  £>rben$frauen  unD 
24  DrDen*f*weflern  (liftete,  wel*e 
300  junge  abeli*e  Stta^en  unent» 
gclDIt*  ergeben  unD  unterrichten. 
Die  graulein  ,  wel*e  in  Diefelbe 
aufgenommen  werben  füllen ,  muffen 
tom  93ater  ber  ibren  Abel  bi*  auf 
Den  tierten  ©rab  erweifen ,  unD 
Aber  7  nic&t  aber  über  1 3  3fa(r  alt 
fepn.  <5ie  Pinnen  au*  ni*t  älter 
Darinnen  werben  alt  20  ^abre  unD 
3  SRonatb*     SDer    Jnig  gab  Mcj 
fem  £auf  40000  Sbaler  jabrlicbec 
(EinPänfte/  unD  bat  ©ebäube/  bai 
SftanfarD  entworfen/  würbe  i6s6 
toOenbet.   ^)ier  bielt  ftd)  Die  grau 
ton  3Raintenon  na*  M  Kontg^ 
SoD  auf.    <5ie  war  Directorina 
unb  glei*fam  ^uperiorinn  Daton/ 
unD  nabtn  Dafelbfl  Den  1  r  Apr.  17 19 
ein  febr  erbauli*e4  (Enbe.  ^an 
ficht  bafelbfl  ibre  C^rabf*rift  tom 
21  bt  23er tot.    1 7?  *  ift  ein  3$etl  ton 
Den  Briefen  Der  grau  ton  tRainte* 
non  in  2  SDuoDeibänben  im  Drucf 
erf*ienen;  tt  ftnb  aben  Deren  no$ 
S  bi«  9  fol*er  53änDe  tlbria.  %flan 
bat  au*  feit  17^3  Den  erßen  Sbtil 
ton  ibrer  £ebenebcf*rei&ung  inSDuof 
Dej.  ®ie  ifi  merPwilrbig  unD  wi*« 
tig. 

IHaittu«;  (3afon)  ein  berühmter 
9le*tfö^fprter,  geb obren  jutyefaro 
i4Jf  /  lebrte  bie$Ke*te  mit  foI*em 
SSubm  ,  Daf  er  bit  jooo  @*uler 
Datte  f  unD  König  £ubwig  XII.  in 
granPret*,  alt  er  in  Stalten  war/ 
ibn  lefen  bdrte.  (fr  flarb  ju  ^)abua 
Den  21  sjfteri  ?D7an  bat 

Comment.  in  Pandcftas  ,  in  Cod. 
Juftin.  unD  anDere  6*rtften  ton 
tpMt 
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major,  (Georg)  ein  Isftfriftcr 
©oltrf^elf  Jrter/  gebogen  |u  SRorn« 
berq  Den  af  ?Itr.  1902  ,  tparb  an 
Dan  £of  Dd  ^burftlrf)<n  ja  <*acfe' 
fen  ^rieDert<$*  III.  eriogen  /  fielt 
mit  Futtern  nnD  ?D?cland)tt on  ver» 
fronte  5 rr untf^oft  /  rvarD  SKecfor 
iu  SftagDebura  /  natfcgejenb*  6uper» 
intenDent  |u  ^ißUben  r  unb  «iblfcfc 
jCoctor  unD  tyrofeflor  Der  Ooftcf ae» 
labrbeit  iu  Wittenberg.  (Er  pjtit&i 
lefe  Dem  ©oft  ton  Der  9}&tb«venbig» 
feit  Der  guten  Qöerfe  jur  6eeltgf ett 
ber>,  »vorüber  er  griffe  Gtreitigfet* 
ten  autfjufieben  batfc ,  nnD  flarb  Den 
28  3bt>.  ff 74.  5Ran  bat  jerfc&ie» 
fcene  Triften  inDrepgolianten  von 
ibm.  feefoe  Ölnbänger  .tourben 
tnaiorißen  genenut 

CTUior ,  Ob- )  oudb  UTaire;  ein 
tooicftiföa-  ©otteägdrbrter  ,  ge* 
fcofrroi  1478  |u  jfpaDington  in  ©<$ott* 
lanD,  fam  jung  nad)  JJarW;  unD 
ftoDirte  bafelbft  tm^oUegioet.  $ar* 
bara  /  bernacf;  in  Dem  ton  *Roa« 
taigu;  109  er  normal*  Die  «ptyfofo* 
pbte  unD  £beoloqie  mit  SXufcm  ge» 
Icbrt.  3m  3afr  «f°6  »arb  et 
SDoctor  Der  (Sorbonne,  nnD  ftorb  in 
&<fottlanb  if4S.  Geine  £4rif> 
fen  finD  :  Hiftoria  majoris  Britan- 
nia? ;  Comment.  in  Magiftrum  fen- 
teiitiarum;  Expofitiones  in  Evan- 
gelia  etc.  >fl?an  febreibt  ipm  au<$ 
Dal  $U<$  i  Magnum  exemplorura 

fpeculum  ju ,  (0  1^7  |u  €iOn 
fyraueaefommen. 
t??aiotatjio ,  (  SRaremt  8nton.)  ein 
berühmter  Vrpfeffor  Der  93erebfam» 
Feit/  geboren  1714/  nurjra  Diefen 
9?.i&men  ton  feinem  Geburtsort  im 
©rWete  ron  SÄaplanb  an  ,  erlangte 
in  Den  fc&flnrn  SBijTenfcfcaften  groffe 
®<W\d\id)teit,  uuD  lefcrte  |u  SBap» 
UnD  mit  aufferorDenfli^em  SKubm* 
€r  fiarb  in  Drefer  ©taDt  Den  4  flpr. 
Ifff.  SSE  an  bat  ton  ibm  Comm. 
in  Rhctoricam  Ariftotelis ;  in  Ora- 
torem  Cicero ni s  ;  in  VirgiHum  etc. 


Befonber*  Ott$  de  Senara  Romano; 
de  Rifu  oratorio  et  romano  ;  de 
nominibus  propriis  veterum  Ro- 
manorum, etc. 

XtTaiovlanu* ,  (  3n!.  Stoler. )  Ä<ro« 
fer  in  DcciDent/  Der  ft$  Durcf>  feine 
Sapferfeit/  Dur<(  feinen  ^ertfanb 
unD  Dnrtt  feine  Siebe  iu  Den  fronen 
3ßiff-?nf(baftrn   berühmt  gema&t, 
toar  Don  feiner  Butter  (er  De*  3Rat 
jorianu*  £nfel  /  Der  unter  Dem  ff  an* 
fer  £t>eooofiu*  Magifter  militum  m 
3u"prien  geroefeu.  (Er  fratte  icrfe^te* 
Dene  anfebnlic&e  SBeDienungen,  unD 
»nrDe  Pom  tapfer  2toitu*  lumftrlD* 
terrn  erflirt,  Den  er  aber  bernaefc 
nebft  Deimern  jroaag,  Der  fapferiii 
<fcen  SBdrbe  }U  entfageu.   Süen  iflen 
5iprtl  4f7  würbe  sSKafarianni  mit 
Gtnn?iüiqung  De*  morgrntänbiföett 
tapfer*  £eo  }u  Kapenna  fr  Iber  jum 
ffapfer  aufJgernffen.  (Er  Wlng  Die 
95urgunber  unD  DieSfftaofben/  trieb 
Die  QBanDaten  autJ  Statten/ nnD  jeia* 
fe  in  feiner  Regierung  fo  viele  groffe 
€tgenfd)af(en  /  Dafj  man  Uvfac&e  bat« 
te  |n  boffen ,  er  roflrDe  Dem 
feinen  porigen  Glani  toieDer  geben* 
Stflttn  Der  trrulofe  Weimer  /  Der  auf 
feinen  Kubm  eiferfiSr^tig  war/  be» 
trog  tt>n  Dur$  feine  ^rreicje  1  enr> 
fe^te  ibn  Detj  ffapfertbumS  |u  torto» 
na  Den  1  ttua.  4^f/  unD  lieft  i(n  r 
Sage  6erna(6  am  gluj  3ria  (in* 
rieten. 

ITTajoritiue  /  erller  Donatif]tf$er 
53ifcbof  in  Cffrica  um*  3a(r  |o^/ 
roar  Q5eDtenter  bep  Der  gnciQa/  einer 
Durcb  Diefe  $ecte  beröbmt  getvorDe» 
ne  grau  gemefen  /  unD  tpurDe  De« 
e&eilian  entgegen  gefegt; 

tTTatrc/  f.  tftafor» 

tHatre,  (3acob  Ic)  ein  berflbmter 
(oQdnbif4jer  eeefafrer,  lief  Den 
14  3un.  icTif  mit  *  ©Riffen  au* 
Dem  ^erel  aut*  unD  entbeefte  16 16 
Die  Meerenge  an  Der  aufferflen  mit* 
t&glftten  ©pt^e  pon  America/  toel« 
4>e  Den  O^abmen  00a  Am  bat. 


5i  *n* 

$}?<m  Ut  eine  35e|<hteibung  feinet 
Keife  oon  ibm. 
ttTaire,  (3*  )  franjjfifcher 
^Dichter,  gebobren  1473  iu  25avai 
in  §enneg«u  /  (af  ein  alieaorifebe* 
©eDicty  unterm  Xitel:  les  trois 
contes  de  Cupido  et  d'  Atropos  unD 
erobere  qefebrieben  /  roorinn  man  ei' 
ne  aufgeräumte  (SinbilDungtfraft , 
SBifc  unD  etroaö  flieflenDe*  /  aber 
roeber  ©efchmach  noch  geinbeit  am 
triff.  €r  jlarb  in  4. 
U?aire,  (2Bil&.  (e)  ein  berühmter 
25ifchof  |u  Singet  tvarD  im  £orf 
Harare  in  2Injou  im  XIII.  i3abr* 
hunDert  gebogen.  (£r  hatte  an  Den 
imehtigfien  ©elften  feiner  3eit 
Sintbert/  rcobnte  ijii  Der  Kirchen* 
»erfammlung  m  SBienne  bep/  unD 
fiarb  1 117.  Sttan  hat  von  ibm  ei« 
nen  Sluffafc  /  entbaltenD  /  tva*  man 
auf  Der  Kirchenverfammlung  ftu 
SSienne  in  Sttchttgteit  bringen  foQte; 
man  finbt  ibn  beym  SXapnalDu* 
unter  Dem  Sabinen  De*  föerfafifer^ ; 
einSagebnch  oon  Den  tvicbtigilen  55c* 
gebenbeiren,  Die  flcf)  tvibrenD  feine* 
bischöflichen  9lmt$  jugetragen  haben. 
<Zi  (lebt  im  loten  Xbrii  De*  Spici- 
lcgii  De*  9J.  D'  2ic6erp  unD  Statuta 
Synodalia  in  Der  Sammlung  Pon 
Den  Statuten  De*Kir<hfprengel*  von 
Bingert.  €r  toar  1*90  iwn  %b 
fd)of  ju  Singer*  getväblt  roorDen. 
(Souoello  bat  fein  £eben  beerte« 
bcn. 

maivtt ,  (  3o6. )  ein  framlfifter 
Dichter  /  gebogen  1609  ju  $efan» 
<on,  tat  viele  theatralische  ©tiefe 
»erfertigt/  worunter  feinc0opl;fl* 
niebc  am  bellen  aufgenommen  roor» 
Den. 

JUair onis  /  (  gvauc.  De )  ein  be« 
rflbmter  fdbolaflifcfter  ©ottdgelchr» 
(er  au*  Dem  graneifcanerorDen,  im 
XIV.  3afrbunDert  t  roar  in  Der 
^Provence  gebobren  f  unD  Ubrte  ju 
$ari*  mit  folgern  SKubm  ,  Daf  er 
"Doctur  iUuminatus  genennt  rourbe. 


(Er  bat  iuerß  Den  fogenannten  Bor# 
bonmfdjen  3ctum  ausgebalten/ 
tvo  Derjenige/  fo  Denfelben  übernimmt/ 
ton  morgend  6  Ubr  bi*  2lbenD  6  Uml- 
auf ade  64)rüi5ngfeiten  antworten 
mufj  /  Die  man  ibm  vorbringen  mag. 
?D7an  bat  jerfcfeieDene  pbüofopbiföe 
unD  tbeologifebe  Iractate  von  ibm. 
UTaiflereS/  0})b»lipp  ton)  Kanjlet 
Der  Königreiche  3wufalem  unD  €p* 
pern  ,  tvar  um*  3ar;r  1317  auf 
Dem  ©chlofj  SKatfierei  im  Kirch* 
fprengel  21mien*  gebobren.  £c 
Diente  bepm  König  2JnDrea*  in  (SU 
eilten  /  hierauf  bepm  Konig  2Jlpbon* 
fu*  in  (Safiilien  #  unD  fam  in  fein 
33af  erlaufe  jurücf  /  reo  er  $anonieu< 
ju  2lmien*  ivurDe.  ©ech*  3abr 
hernach  reifete  er  in*  gelobte  &mD# 
Diente  ein  Sfa^v  unter  Den  Golfern 
Der  Ungläubigen  /  um  (ich  &on  ihrer 
©tirfe  ju  unterrichten  #  unD  tvarD 
Darauf  Kanter  bep  De*  £ugo  oon£m  ' 
fignan  Nachfolger/  $eter/ Kinig 
pon  (Sppern  unD  3erufalem.  3m 
3abr  U7>  fam  Rainere*  nac^ 
granfretcb  juruef .  €arl  V.  machte 
it)n  (um  ^5taat*ratt)  unD  jum  j£>of« 
mei(ler  DelDaupbin*/  nacbmaligea 
Konigi  Carl*  VI.  <£nD!icb  roarD 
5)i aificre*  Der  SBelt  iJberDriljtig/  unD 
begab  fich  1380  |u  €ile|linern  m 
$ari*;  ivo  er  lieh  ein  befonDer  @e« 
mach  hntte  bauen  laden,  .frier 
brachte  er  feine  übrige  iebentfjeit  ju/ 
Doch  ohne  Die  Kleidung  Diefer  SOtdn« 
che  anzulegen  oDer  Die  @elubDe  ju 
tbun;  unD  fiarb  140^/  nachDem  ec 
ihnen  aOe  feine  ®i!ter  permacht. 
(Er  brachte  von  €arl  VI.  1397  Die 
Aufhebung  Der  Damaligen  ©etvobn» 
h?it  ju  tvege/  Dai  6aerament  Der 
93u|Te  Denen  jum  $ oD  verurtbeilten 
SJiilTetbätern  iu  verweigern.  Die 
vornebmiTe  5LBrrfe  De^  ^aifierd 
finD:  le  Pelerinage  du  pauvre  Pe-  » 
lerin  ;  lc  fonge  du  vieux  pelerin ; 
le  Poiricr  fleuri  en  faveur  d*  un 
grand  Princ« ,  etc.       an  bat  ihm 
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au*  le  Songe  du  Vergier  |uaef*rie* 
ben  t  fo  aber  oiclmebr  con  €arl  »on 

JHatjtre ,  Clinton  le)  ein  berfl&mter 
Sparlamenrlabtoocat  tu  ^an«,  trat 
%\aac$  le  3Äaiflre i  fo  Maitre  des 
Comptes  mar  ,  unb  tiaibannen 
Srnaulb  £obn;  Des  berübmten  ttr< 
naulD  ^djrretler  f  qebobren  ju  sJ3a» 
ris  Den  2  CKon  1608/  jknq  f*on 
in  feinem  uften  3abr  an  ,  |t*  wr 
©en*te  fcörro  ju  lajfeu.  €r  er« 
roarb  ji*  qroffrn  2iufcm  Dura)  feint 
95ereDfamfeit  unb  MftfmM  / 
unb  iDurDc  Staatfraft?-  Kurie 
Seit  freroa*  »erlief!  et  Die  SBelt,  unb 
begab  (1  ct>  nact)  {tortrooal/  reo  er 
Iber  20  3afcr  mit  etuDiien  unb 
fceten  jubra*te,  unD  (larb  Dafelbfl 
Den  4  9tot>.  i6r8.  gfcan  tat  ton 
il)m  feine  Piaidoyers ;  la  Vie  de 
S.  Bernard  nnb  eine  franj4fif*e 
Ue^crfe^ung  t>on  M  Cftrofoflomu* 
2>u<^:  de  Sacerdotio ;  unD  andere 
Triften,  Die  er  uoc  Die  »on 
$ortrooal  ofcne  iftaftmen  ftevau^e» 
geben.  2H*  le  3Raiftre  w  einem 
jDorfri*ter  Die  ©a*e  eine*  £)*fen' 
Jänblert  »ertrotz  redete  er  mit  fol» 
*rm  Jtatynid,  büf  der  £>Cic^ter  / 
fo  ba(b  bürgerlich  balb  Q5aur  not  / 
ton  feinem  @tu^I  auffknb/  unb  / 
Dur*  Die  Serebfamf  eif  M  le  SÄat» 
fire  roir  bejaubert ,  »or  ibm  auf  Die 
&me  fiel/  um)  ju  ibm  faate: 
&i«tet  il>r  felber  bie  Baa)e, 
mtin  <$err !  i{>t  perfh^et  ce 
ja  btfltr  als  ia>. 

ttTaiflrt ,  (  Subroig  3faac  le)  ober 
mit  feinem  befanntern  <ftar;men : 
©aep  /  einer  Der  berü&mfeflen 
franj  j|tf*en  e*riftf]eü*er  be*  XVII. 
3a&T&unDrrfi,  war  M  »orfcerge» 
benDcn  25ruDrr/  nnb  |U  $ariä  ben 
29  5J?erj  iöf  j  gebobren.  €r  auf« 
fette  Don  3ugenbauf  groffe Neigung 
jur  Xuaenb;  unb  »iele  gabigfeif  $u 
Den  feinen  unb  anbern  flBiffen» 
fünften.    €r  trat  In  geistigen 


Gfanb;  warb  $rtef]er/  unb  gieng 
nact?  {portrooal.  SEan  entbeefte  ibn 
Dafelbfi ;  unb  fperrte  i(jn  brittbalb 
3abr  in  Die  $a|hlie.  Jptrr  f*neb 
er ;  nie  emiae  baoor  balteu  /  bie 
J&itlorie  bei  tUItra  unb  Suuen  te« 
Oaments"  /  unter  Dem  Wabmen : 
Stoyaumonr.  £)o*  fd>veiben  an« 
Dere  Di«!«*  aßerf  mit  &e*(  bem 
SRicol.  gontaine  ju.  9}a*Dem 
(Eacn  aue  Der  95a|lifle  entlaffen  n?or* 
ben,  fubr  er  fort  an  DerfranioTij*eii 
UebcrfeQunq  Der  $ibel  |u  arbeiten  / 
toelcbe  fein  trüber  anqefanqen,  unb 
tvelcbe  nacbqebenbtf  mit  e  rriikunat n 
fo  tvobl  na*  bem  molftf*«  alt 
buctniblitben  SSerilanb  befannt  qe« 
mad)t  worben.  $r  flarb  ben  4ten 
3an.  1684  auf  bem  @d)(o§  ^on» 

ijone,  Dabin  fr  (id)  gegen  Da«  ^nbe 
einrt  Gebens  beaeben.  QRan  bat 
auffer  Der  benlbmfen  SHbeldberfe« 
(ung  ferner  von  ibm  :  les  Heures 
de  Portroyal  ;  eine  franjdfifcfte 
Ueberfeljunq  in  tßrofa  unb  in  Herfen 
von  ty)rofper<  @eDi*t  in  Ingratos; 
les  Enluminurcs  des  Almanacs  des 
Jefuitcs  ;  la  Vie  de  Dom  Barthele- 
mi  des  Marryrs,  fo  ein  uortrefJi* 
SBerf  ifl  ;  eine  Urberfegung  Der 
$falmen  na*  bem  (Ebr&fcfcen  unb 
na*  Der  Sulgate;  eine  lieber fe^ung 
ber  Sieben  M  fyil  (Ebrnioiroinui 
über  ben  SWattb^u^ ;  Lettres  fpi- 
rituelles  ;  Poema  für  P  Euchari- 
die,  etc. 

IT! a irre,  (le)  f.  IfUifhe« 

UTatttatrc,  (?D?i*aeI)  ein  gelebr* 
Irr  granjofo  gebobren  um*  3a(r 
16671  fiü*tete  na*  5SiDerruffung 
M  €bict<  von  ^ante^  att<  feinem 
S3aterlanb,  Pam  \6%s  na*  €ngel« 
lanb  /  tourbe  in  DrforD  Sttaqtfler , 
gienq  jule^t  na*  ^onben  /  unb  flarb 
bafelbfl  ben  18  @ept,  1747.  ©eine 
©*riften  (inb :  Opera  et  fragmenti 
vetcrum  poetarum  latinorum,  hl 
jroep  golianten  ;  MifcelUnea;  ali- 
quot 


ss  *n« 

quot  gnecorum  Scriptorum  Caroli- 
na; Graec«  lingu«  diale&i*  Hi- 
ftoria  Stephanorum  ;  Annales  ty- 
pographici ,  etc.  (Er  bat  au$  bie 
weiften  lateiniföe  Auftores  Claffi- 
cos  ju  2 onDen  in  £)uoDej  b<  rautfge» 
geben. 

ttTajue,  f.  tt?ey. 

tttaju*  /  ( 3tf  -  fcurtfarb )  ein  J&v 
floricu«/  gebogen  ben  4  gebr.itfys 
iu  »Pforjbeim,  ftobirte  ju  SBitten* 
berg  bep  €cburjfkifd)e n  /  unb  warb 
$erna<&  tyrofeffor  ber  $erebfamfeif 
unt>  $ibliotbefar  am  ©pmna|io  ju 
SDurlafl.  $en  Der  franjoiifc&en 
splänDcruna  rettete  er  feinen  SBücter» 
torrotb  baDurdj,  t>afi  er  bem  £en 
|0g  r-ou  9Kaine  erjdbire  /  mt  in  ben 
leeren  gic&ern  M  3Barggraflt<6en 
SBtiRjfabinetf  pot&anben  geroefen  / 
unb  Dem  £enog  t>on  Sluoergne  ein 
IBilb  auf  einem  SXinge  ni<t)t  pjne 
1  Deficit  9>er»unberung  erf  1  irre.  Cr 
log  rcdbrenber  2Ibroefenbeit  Von 
SDurlao)  feine  SBefolDung  richtig,  unD 
faßte  nag  Dem  grüben  roieber  in 
(eine  fcebienung  eintreffen,  gieng 
ober  1*93  an$?orbof*  Stelle  alt 
SProfeffor  ber  S&erebfamfeit  unD  ©e» 
f<6id)irunüe  nad)  fffel  /  unb  flarb 
fcafelbtf  ben  6  3ßot>.  17^.  <£r  bat 
viele  $$riften  frinterlaffen» 

ttlajue,  (3o6-  £«nric5)  *fo  Mt* 
r  ift&er  ©ottrtgele&rter ,  M  mW 
gebenben  trüber  $  gebogen  tu 
^foribeim  ben  r  gebr.  i*n/  flu» 
fcirte  w  Wittenberg ,  reifete  tierauf 
nad)  äoppenbaqen,  nnb  bielte  fi$ 
auf  feiner  ftuefretfe  bepm  berä&m 
fen  (EDiarDf  tu  Hamburg  auf »  wo 
fr«  in  ben  morgenlinbifgen  ©pra» 
djen  weit  brat&te.  €r  le&rte  biefc 
&erna<&  ju  Keipitg,  Wittenberg  nnb 
etrajjbura  mit  gutem  SXubm,  »arb 
Vrebiger  in  ®t.  ©tep&an  unb  ?)ro* 
feffor  ber  ebriifc&en  ©pra<t>e  am 
©omnafio  ju  Qurla$  /  fam  aber 
tictauf  um  BMNi  »•  er  anfangt 
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auej  Die  ebrJiftfcrSpratSe,  &ernad) 
bie  Geologie  gelebrt.  €r  erbielt 
no<6  anbere  (fbrenflelien  bafelb(r,unb 
flarb  ben  iflm^rpf.  17  "9-  €*eine 
»ornebmlie  Schriften  ftnD:  Hiftoria 
animalium  icripturae  iacrae;  Vita 
Job.  Reuchlini ;  Examen  hiftorias 
criticse  Rieh.  Simonis;  Svnopfis 
Theologise  Symbolicae  ;  Synopfig 
theol.  moralis  ;  Svnopfis  theol. 
judaicac ;  Introduftio  ad  Studium 
philologico-  criticum  etc.  (£r  (af  • 
auefc  Die  ebräiföe  %tbel  gut  beraub 
gegeben.  <£ein  €>o$n  Ootyann 
ijünvtd)  IHajue,  gebobren  bea 
11  €0ierj  1688,  flarb  altf  $rofeffot 
ber  grie<brf(&en  unb  moraenlÄnDf» 
fdjen  \£praer)rn  unb  ber  Üiltcnbil» 
nur ,  au$  si>a^agagard>a  ju  (Sief» 
fen  ben  ij  3un.  1752  unuerbepra» 
tbet ,  unb  »ermatte  feine  fofibare 
^ibliotbecf  nebil  einem  SKtlnjrobi» 
net  ber  Unioerfifdt.  €r  bat  Ob- 
fervationes  iacras  in  4  XbeiUn ; 
Spccimen  linguae  punicse  unb  an» 

beretf  herausgegeben« 

Htaju«;  Ounianul)  ein  ^eapolita« 
ntf^er  Jeimann;  Iebrfe  gegen  bat 
<£nbe  M  XV.  3a&rbunDert*  Die 
fd)5nen  SGiiIenfcl)aften  mit  SMm  ju 
Neapel ,  unb  (arte  ben  berühmten 
(Sannajar  jum  ^üler.  SRan 
bielt  i(n  Por  einen  portreflictea 
Xraumau^leger.  €r  bat  Briefe  unb 
einige  arammaticalif^e  ^riffea 
biuterlaffen. 

maFen;ie/  f.  Ulacfett^^ 

UTalabranca ,  (  2cdiaui  )  ein  bc 
rübmter  2)ominteanermSn$ ,  unb 
SReffe  De<  tyabfti  mkolaui  Iii 
roarD  1278  (EarDinal  unD^ifcbof  |a 
£)fiia  unb  ^Oeletri  unb  bernacb  £egat 
|u  ^ononien.  €r  rourbe  in  ben 
u>i$tigfien  Olngelegenbetten  gebraucht/ 
unb  erwarb  fid)  Durd)  feine  Unpar« 
tbfn!id)feit  unD  burd)  feine  ($ef$icf» 
litöfeit  bie  ^>o(t)ad>tung  unb  Siebe 

Der 
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Per  Golfer.  Cr  flarb  1994* 
eignet  ifcm  Die  $rofe  Dies  ine  ju, 
treffe  man  bep  Neffen  vor  Die 
SoDfen  fingt  SRan  tnu§  Ibn  nicht 
mit  ^ugolitt  tttalabranca ,  tU 
nein  2tuguflinermo,nthe#  vermengen. 
JDiefer  mar  ton  £)rmeto  gebürtig , 
rrurDe  55i{cf)of  in  SKimini/  brrnatfr 
um*  3abr  1290  $atriar$  ju  £on« 
flantinopel.  Sföau bat  einige  6 chnj» 
ten  Don  t&m. 

ITTalac^ta«  ,  Per  letfe  unter  ten  9)ro# 
pbeten  be*  21Hen  2e(lamen«/  lebte 
nad)  Pem  Jac^ariöö ,  |ur  3<tt 
Scebemiad/  unter  Per  Regierung  Pe* 
Slrfarerre^  mit  Per  langen  ^)anö 
um  4f  o  3ajr p.  €.  ©.  Die  $r»i 
rtejepbung/  Die  man  noch  t>on  ibm 
hat ,  if]  in  Prep  Kapiteln  abgefaft/ 
trab  nie  aüc  canonifche  Fächer  Pe* 
Sitten  XeflamenM  ebräiftb  gefcfcrie< 
ben.  (Er  beftraff  Die  3uPen  (Degen 
Der  tlnlauterfeit  in  ihrem  ©otfe* 
unP  OtferPienfl/  unP  weifet  auf  Die 
nabe  2(nfunft  Pe*  SWeffiaS. 

*S.  Tnalae&la* ,  toar  ju  ülrmaqh  to 
3nlanD  1094  gebogen,  €r»un 
Pe  übt  in  23end)or,  hierauf  $i|chof 
iu  Bonner  unP  enMich  (Erjbifthof  |u 
«rmaib  1 1  «7-  €r »rr(ref  fetn€rji 
bfifbum  ujr/  unP  flarb  ju  €latr< 
tau;  in  Pen  31rmen  feine«  greunP* 
Pe*  £.  2>ern&arP*  1148.  *Wan 
f<treibt  ibm  eine  ^ropbfjenbung  von 
Pen  irrten  pon  (SJleflin  H.  an  bi* 
an  Pa*  (fnPe  Per  5Belt  in.  2f0em 
Iii  SGBrrf  ifi  im  (Eonclate  Pon  1*90 
Purcfc  Pie  Anhänger  M  (Earbinal* 
<SimmceOigef4mtePetoorben.  £)er 
f).  £enn)arP  tat  fehl  Heben  bei 
f<£rfeben. 

OTalat?aI,  ( grani )  ein  berühmter 
mpfriföer  ecbrifffleQfr  in  granf» 
reich  /  gebobren  in  Sföarfeflle  Pen  if 
SDec.  i6)7;  »urbe  im  9fen  9Ronat 
feine* Hilter* blinP.  Jptf&inberleibn 
?.\<f)t  bie  lateiniftje  6pra$e  iu  Irr» 
nen  /  nnP  Purch  Pie  Unfmerffamf eit/ 
mit  rortyet  er  M ,  fo  man  ibm 


Porla*/  anhörte,  Piele  @ef<&icfli<&i 
feit  iu  erlangen.  Cr  Pufferte  ton 
feiner  3ugenb  an  groffe  triebe  jur 
Gottesfurcht ,  unP  lief  (ich  bevna* 
bind)  Pen  Ouietillen  Sioltno*  clfa 
einnebinen/  Paf  er  Pie  sföepnwKeit 
biefe*  SWanne*  jufamraenfrug  /  unP 
in  granfreith  perau*  gab  unter  Pem 
Zitti :  Pratique  facile  pour  elever 
r  ame  a  la  contemplation.  81« 

man  biefe*  35uc&  ju  SXom  unter  Pie 
Genfur  nahm  /  unP  in  Pen  3nber 
fejste/  itiePerrief  Palatal  /  unP  er* 
flirte  fta)  öffentlich  n>iPer  Pen  ?üto# 
lino*.  Cr  flanP  mit  Pem  gelebrten 
unP  frommen  (EarPinai  $ona  in 
25riefived)fel/  Oelber  ibm  aud)  eine 
Difpenfatton  Dom  $abfl  auimxlUi 
Paf  er  feiner  ^linPbcit  ungeachtet  ia 
Pen  gtifiltcben  ©tanp  aufgenommen 
»erben  Pfirfte.  Die  iedniginn  tibri* 
fltna  pon  (ScttvePen  /  Per  ^arPinal 
€ibo  nnP  Piele  anPereDornebme^er» 
fönen  förieben  öfter*  an  ibn  /  unP 
bejeuateu  ibm  Pie  Hochachtung/  Pie 
fie  Por  feine  grömmigfeit  unP  vor 
feinen  (Einrichten  patten.  €r  flarb 
ju  2)*arfeiüe  Pen  i?  9)?ap  1719* 
Buffer  bem  gemelbten  $u<h  bat  man 
ferner  Pon  ihm :  des  PoeTies  Spiri- 
tuelles ,  tvopoa  Pie  PollfldnPigfle 
Slutfgabe  Pie  pon  1714  in  Octatnfl; 
Vies  des  Saints ;  la  Vie  de  S.  Phi- 
lippe Iknifi ,  ©eneral*  Per  <$en>ii 
ten/  !C.  Difcours  contre  la  fuper- 
ftition  populaire  des  Tours  heu- 
reux  et  malheureux.  £)iefe  51b» 
(anblung  if]  qtünMid)  abaefaft/ 
unP  liebet  im  5Jia*cur;  TOonat  3fun. 
1688. 

inalt)onatw0/  ein  febrbe« 

rilbmter  fpanifcher  3efuite/  unP  eii 
ner  Per  gelebrteßen  ÜÄinner  feine* 
3abrbunbert*/  mar  iu  (iafa*  be  la 
Sieina  in  €firemaPura  ir?4  gebob' 
ren,  ilubirte  ju  ®alamanca/  (bat 
fich  in  Pen  Riffen  (chatten  heroor  / 
unb  lebrte  Pajelbil  ba*  örieepifche/ 
Pie  SBeit»ei*beit  unb  Pie  @otteäge< 
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labrbett  mit  ftubm.  i  f 6%  begab 
er  fi*  iu  SHom  iu  Den  3efuiten,  unD 
Fam  Da*  3abr  bewa*  na*  granf» 
tri*/  um  Die  Vbilofopbif  unD  £beo» 
logie  bafelbfl  ju  lebren.  SKalDonat 
Jatte  eine  er(launli*e  SJnjabl  3ubo» 
reo  roel*e*  Den  GarDtnal  i>on  fco*' 
ringen  betrog/  i(>n  auf  Die  neue  Uni» 
trnltÄt  ju  jieben,  Die  er  ju  Pont-ä- 
MouObn  geiliftet  featt«.  811  er 
na*  #ari*  lunkf  f am  /  fubr  er  fort; 
rflbinlic&en  Unterrictt  *u  geben. 
Sflan  errege  *m  aber  einige  23er' 
Drie§li*fetten  /  roel*e  feine  SXube 
unterbra*en.  SRan  flaute  iftn  an; 
er  babe  Den  tyräfiDenten  »on  Eiont» 
brun  »ermaßt  /  fein  ganje*  Eerinö' 
gen  Der  <B*feflf*aft  Dur*  ein  2e|la» 
ment  tu  flberlaffen  /  unD  bef*ulDigte 
ibn  fiberDiS  einiger  3rr(6iimer  in  Der 
Sebre  &on  Der  unbeflccften  Empfang» 
ni§  Waxil  3«  9Infc6uog  De:  er» 
flen  >2inflage  tuurDe  SttalDonat  Dur* 
einen  ©*lu§  De*  «Parlament«  tu  *J)a» 
vi*  lieber  gefieDt,  unD  in  2ln|ebung 
Der  ledern  Dur*  einen  2Iu*fpru* 
Dc5  $if*of<  w  9)arii  «Peter  t>on 
©onDt/  Der  folgen  Den  17  3«n. 
if7f  iu  feinem  söortbeil  *at.  üll» 
lein  alle*  bi{  formte  ni*t  binDern  / 
Dag  man  ft*  nic&t  ferner  aiber  ibn 
aufgeladen.  £)t§  bercog  feine  23or» 
gefegten ,  i(n  na*  Sßourgrt  }u  f*i» 
efetu  Sftafronat  war  etroan  18 
sföonate  Dafelbtf,  alt  sPab(l  @rego» 
riue  XIII.  *n  na*  SKoin  berief  / 
um  ft*  feiner  bep  einer  neuen  2Iu$» 
gäbe  Der  grie*if*en  SBibrI  DerLXX. 
SDolmetf*er  |u  beDienen.  SKaiDo* 
nat  ilarb  Da|elb|l  na*  einiger  Seit 
Den  r  3an.  ir8j.  SRan  bat  »on 
ibm  portrefli*e  Komment,  über  Die 
tier  igoangclillen.  £)te  bellen  Ohrt» 
gaben  (mD  Die  »on  Pont- ä-Mouflbn 
unD  Die  folgenDe  bii  auf  161 7.  Denn 
Die  neuere  finD  oeränDert  roorDen; 
Komment,  über  Den  3eremfa$/  33a» 
tu*/  £|e*iel  unD  Daniel  1609. 
Tr.  (Ufeptera  Sacranieiuis,  Lion 


lila  60 

1614.  Tr.  de  Gratia,  de  pecca* 
to  originali  etc.  »el*e  nebfl  Dielen 
anDern  vBtücfen  ju  $ari6  1^77  in 
ftoltojufammengetrucft  roorDen  finD. 
Sttan  liebt  aui  allen  Diefen  €*rif» 
ten;  Dag  SttalDonat  einer  Der  bellen 
(Sottetfgelebrten  unD  einer  Der  grillen 
(Seiller  feiner  Seit  geroefen.  €r 
©erflanD  Darf  grte*i(*eunD  ebr&fcbe/ 
unD  batte  ft*  au*  in  Der  n?eltli*en 
(%!ebr|am?eit  umgefeben  /  unD  Die 
5vir*encdtcr  unD  anDere  (Sottedge» 
lehrten  mobl  gelefen.  6eine  t  *retib» 
art  i|i  flar,  lebbaft  unD  füeffenb. 
5JialDonat  bielt  fi*  auf  feine  f ne*ti» 
f*e  QBeife  an  Die  9Kepnungen  Der 
f*olafhf*en  ©otte^geiebrten  ;  fon» 
Dem  er  Da*te  cor  ft*  felber  /  unD 
batte  man*mal  jiemli*  frepe  unD 
jurretlen  tounDerlt*e  0}?eonungen. 
37?an  bat  no*  einen  3o^.  iftal* 
öonat.  9>rie(leriu  ^ourgrt/  uml 
3abr  <fro  von  Dem  man  au*  ei< 
ntqe  ^*riften  bat. 
$föalebran<£c  ,  (  3?tcoI.  )  ein  febr 
berübmter  ^ater  Ovatoxii  unD  einer 
Der  giften  ÜRetapbnjlfer  unD  W* 
lofopben  feiner  3^ »t  >  war  )U  3>arieJ 
Den  6*luq.  16)8  »on  ü^icol.  3Ra» 
Iebran*e/  foniglt*en  beeret ir  unD 
€a*arina  pon  Vau  fon  gebobren. 
(Er  trat  Den  *8  3fl°-  1^6°-  M 
ratortum ,  unD  legte  ft*  anfangt  auf 
Die  ©pra*en  unD  auf  Die  6ef*t*t< 
FunDe.  SRa*Dem  er  aber  auf  Den  £  1  a» 
etat  De<  tartentnt :  de  Homine  , 
geraden/  unD  foi*en  geiefen  /  er« 
gab  er  ft*  ganj  Der  ^btiofopbie  unD 
Der  üftatbematief.  €r  *at  DiefefJ 
mit  fo  giiicflt*em  Sortgang  /  Daf 
er  f*on  1^7?  Den  erden  Sbeil  fei» 
ner  Recherche  de  la  Verite  beraub 
gab.  £i§  unflerbli*e  SDBerf  erroarb 
Dem  3Ralebran*e  f*on  DamaW 
aroffen  ftubm  ,  unD  feßte  ibn  mit 
&e*t  unter  Die  gef*icfte|len  SBeit» 
weifen  unD  unter  Die  bellen  6*rtft» 
(leüer  Der  franjöfif*en  Marion,  dt 
fu^r  fort  ft*  feine  gante  übrige  tu 
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bens^fit  auf  bfc  ©fubien  unb  ouf  bfc 
Unter  fudjung  Der  SBaJrWt  ju  legen, 
nnb  mao)te  ticfftnntge  ^rtra^tun1 

S bardber.   £r  bat&tc  gern  vor 
feiber ,  unb  lofjerfe  SSeratyung 
gegen  biejenige  9lrt  vm  5Beltwcifen/ 
Deren  ganje  ißiffmW>aft  barinu  bc 
flebt/  ju  roiijen,  rote  anbete  gebaut 
(üben.    Sein  23u<t) :  de  la  Nature 
et  de  la  Grace  ,  worinn  er  einen 
neuen  $ßtg  (eigen  wollte  /  bie  @ot« 
tesgelebrten  über  biefe  ©a(fcc  |u  »er» 
einigen ,  unb  fein  tfe^rgebaubc  ton 
t>en  Obren  ,  no$  »elftem  reit 
alle*  in  @£)ft  fcjra,  veranlagen 
»tele  e<trf ffen ,  welche  fein  oller 
^^ir^ttßl^  2/Fn$tiIÖ  tciD^r  i^)n  f  ehrtet}  p 
er  antwortete  ifrni  ober  mit  vielem 
Statfanb  unb  mit  vieler  arttgfeif. 
1699  i«r  3«t  al*  bie  Skabcmie  ber 
«ßiffcuföaften  ouf  einen  beffern  gu§ 
geftftt  würbe ,  ua(m  fic  Den  $ater 
siRaUbranty  ju  ibrem  ^brenmit* 
glieb  ouf.  €r  war  von  fe&r  jdrili« 
4em  Temperament/  nnb  bil  an  fef» 
nen  Tob  von  |iemllc$  fo^wa't&liojcr 
©efunbbcif.  €r  jlarb  |u  $arU  Den 
i|  0ct«  lyif,    ©eine  vornetuu 
flen  e^riften  finb :  La  Recherche 
de  la  veritd ,  fo  fein  ^auptmerf 
ff? ;  Conventions  chretiennes  über 
bie  witftriqfien  gragen  ber  Religion; 
Tr.  de  Monde  et  de  Meditations 
chretiennes ;  viele  ©griffen  gegen 
Mr.  21rnoufb  ;  Entretiens  für  la 
Metaphyfique  et  für  la  Religion  ; 
ein  Heiner  tractat:  für  1*  amour  de 
Dieu ;  Entretiens  entre  un  Chre- 
tien  et  un  Philofophe  chinois  ; 
Reflexions  für  la  lumiere  et  les 
Conleurs  et  für  la  generation  du 
feu ,  fo  in  ben  Meinoires  ber  Sita« 
bemie  ber  SBtffcult&aft«  flehet; 
Jteflexions  für  la  prdmotion  phy- 
fique,  etc.  Qlfle  biefe  SBerfe  finb 
irobl  gcWrieben.  Efan  triff  vielen 
©rrtfanb  nnb  groffe  ga&igfeit  mb 
viele  tiefflnnige  £rrdnntnff  ber  mi<&' 

'..V  >  '«> 


befonber*  aber  befof  er  auf  eine  renn, 
berbabre  Sßeife  bte  <8abe,  bie  ob» 
fltocteHe  2BQbr!)eifeu  mit  fo  vieler 
©eutlu&fett,  2lnmut{>  unb  Weblitfr 
feit  abiufranbein,  baf  er  in  gefaOen 
weif,  wo  anbete  edjriftfleOer  mit 
aQer  Stifte  räum  fo  viel  erhalten, 
baf  man  fic  lieft.  €r  erHärt  fi$ 
öftere  alt  einen  geinb  ber  €inbil* 
bungffraft ,  obgleich  feine  eigene  fejr 
ftyon  war;  nnb  au*  allen  feinen 
©driften  &crvorleu#tet.  ©eine 
grjmmigfeit  ,  feine  untabelfraffc 
©Wen  unb  fein  anmutbige*  unb  un* 
öejroungenei  SBefen  matten  i(n 
eben  fo  vcreftruagävdrbig  als*  feine 
Qclafrfteit»  8o<fc  f>at  über  bie 
SKennung  M  SKalebranc^e ,  taf 
man  aliee  in  (BOtt  fe^e,  le* 
fenlwilrbige  ^etrae^tungen  gef((rie# 
ben. 

Walegieu,  (SRicol.  von)  erßer&o» 
(eimbber  Övatr;  M  /j)erjog<  von 
3Raine ,  hantier  von  Dombd  nnb 
ein  getiefter  SKattematicu* ,  war 
in  tyaxii  i6fo  gebobren.  (Er  jeigte 
von  ^inobeit  an  viele  gdbigPeiten  in 
ben  f$6nen  unb  anbern  aßiffenfdjaf» 
ten,  nnb  lernte  bie  2Beltroei*(eit  unter 
bem  berühmten  ftobaulf.  3nglei*er 
Seit  legte  er  ft$  auf  bie  9Rat(ema» 
tief;  eine  Sßijfenfcjaft  t  bie  er  fein 
ganje«  ceben  binburö)  trieb/  nnb 
welche  feftr  viel  reu)enbe<  vor  i&n 
(atte.  Cr  trieb  au*  bie  fronen 
SBtlTenfcJaften  mit  Sorgfalt/  nnb 
wufjte  bie  ©ef^ten,  bat  latefni' 
fdje  /  bal  frft$tf4e  /  unb  am(f  bal 
ebraifo)e.  211^  ber  $err  von  9JJom 
tnufier  unb  Q3ofvet  fein  25erbien(] 
fennen  lernen,  vertraute  man  ibm 
auf  i Jren  SKat(  bie  €r|iebung  M 
$ami  von  OTaine  an.  SKa$  ber 
©ermä&lung  biefetf  ftrtoften  /  log 
bie  JE>erjoginn  von  SRaioe,  ber« 
©erflanb  unb  ©e|o^macf  vor  bie 
Ößiffenftöaften  jebetmann  bePannt 
finb  /  ben  jrperrn  von  gXaleiieu  auf 
eine  befonbire  «rt  an  fo).  «r  qv 
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not  Me  übrige  3eit  feine«  Seben«  ba« 

©erträum  biefer  »ortreflirjen  »ria- 
jeffinn  ,  unb  batie  an  allen  Secer* 
li*feiteu ,  Suflbarfeifen  unb  ®*<ro* 
(piclen  Sbeil,  roeloje  (ie  |U  ©ceaup 
gab.  €r  erfanb  §  orbncte  unD  oen 
fertige  |u»eilen  fetber  bie  Seife  Daju. 
dx  batteaueb  biedre,  Den^erjog 
»on  23urgunD  1696  in  Der  ÜÄathc* 
inatief  tu  unterroetfen.  ©er  Unter* 
riebt  /  Den  er  biefem  jungen  grinsen 
gab/  17 ff  gebrueft  roorben  un> 
term  Xitel:  Elemens  de  Geometrie 
de  Mr.  le  Duc  de  Bourgogne. 
1699  tarn  er  in  Die  tleabemfe  ber 
©iffenfcNten  unb  ifoi  fa  «f 
Academie  Francoife  ,  unb  flarb 
am  e*laa  Den  4t«  Wen  17*7. 
Huffer  berührten  Elemens  de  geo- 
metrie  tat  man  tuxb  rtel  anberrt  in 
fhrofa  unb  in  83erfen  wo  u)m. 

tKalfrerbe  /  (ftranj  wn)  ein  fcjt 
beriibmter  franjjfif<&er  Dieter  /  war 
um«  3abt  irr 6  ju  €aen  au«  einer 
alten  abdienen  gamtlie  gebobren. 
€r  »erlief  fein  Saterlanb  im  i7ten 
3abr,  unb  gteng  in  bie  »Jrooence/ 
Ivo  er  fi$  nn  Da«  Qaut  £etnn<6< 
ton  tlngouleme ,  flömg*  £einrt(&< 
II.  natürlichen  <Sobn<  ,  W»  *  « 
beffen  £>ieofleu  er  roar  /  bi«  biefer 
$rut|  if8e>  t>on  Slltooitt  getJbtet 
würbe.  3Baü)erbe  benratbete  Da* 
felbji  bie  SBittroe  eine«  SXatb«/  ei' 
nef  Vrijibeaten  in  ber  Vwoenee 
Z9$ta,  bie  ibm  unterfcbteölieje 
jtfnber  gebabr ,  fo  aber  alle  oor  ibm 
gejlorben.  fta*  ber  Seit  macjte 
ibn  ber  (Earbinal  du  Perron,  ber 
ton  feinen  ©aben  unb  fOerbienfien 
gebärt ,  beo  Koma  ^einrieb  IV. 
befannt,  welcher  befonbere  £oc&ac&i 
tm  w  ibn  faWe.  SfÄalberbe  fam 
irfor  an  Den  £of,  Purj  »orberalf 
ber  «jnig  nacb  ttmoge*  »erreifete. 
Der  tföaig  befabl  ibm ,  öerfe  übet 
feine  Keife  tu  maeben  /  unb  bec 
ZMmtft  (bat  ri  mit  fa  autem  ticc« 


folg .  bo§  ber  Jcinia  befeblof ,  ib« 

in  (Dienßen  iu  bebaiten ,  unb  bent 
fierrn  von  $eliegarbe  befabl  1  ibn 
in  fein  £au«  aufjunebinen,  bul  er 
ibm  eine  gknfton  mürbe  autfgeroor« 
fen  baben.  Dtefer  JjHrr  gab  SEaU 
(erben  feine  tafele  ein  $ferb  nnD 
jooo  um.  2>efolimng.  SÄacan  / 
roeldjer  Damal«  flammerpage  »ar# 
lernte  bie  X)ia)tfunft  bon  itmt  unb 
fte  errichteten  eine  greunbfc&aft  mit 
einanber/  bie  bi*  in  i(ren  Xob 
baurte  ftacr)  ^einrieb«  IV.  XoD 
gab  ibra  bie  Ääntainn  Waria  t>tm 
gRebici*  foo  Xböler  ^enfion. 
Walberbe  fiarb  ju  yan«  163g; 
SDie  Uutgabe  feiner  ©ebiejite  »ob 
1666  mit  Den  3tnmerfungen  M 
benage  ifi  bie  befle  unb  t>oQ|ldnbta/ 
fle.  @ie  begeben  au«  einigen 
Parapljrafcit  ber  Pjalmen  r 
au«0oettr  Brangen^  Bonnet« 
ten,  ©innget) testen,  tc.  SWalt 
berbe  gebt  aOen  fran^fifo)en  £)icf)< 
tern,  bie  bor  ibm  gelebt;  fo  meif 
bor/  bafi  man  ibn  al«  ben  S5ater bet 
franiiftfeftea  £)tcbtfun(l  anftebet 
^oileau  fagt  beiroegeu  »on  ibm : 

Enfin  Malherbe  vint ,  et ,  le  Pre- 
mier en  France , 
Fit  fentir  dans  les  vers  une  juftc 

Cadence ; 
D'un  mot,  mis  en  fa  place,  enfei- 

gna  le  pouvoir, 
Et  reduiGt  la  Mufe  aux  regles  du 
devoir. 

Par  ce  fage  Ecrivain  la  langue 
reparde 

N*  offrit  plus  rieh  de  rüde  a  P 

oreill^  Cpure'e; 
Les  ftances  avec  grace  ipprirent 

ä  tomber, 
Et  le  vers  für  le  vers  n'  oft  plui 
enjaraber. 

Tput  reconnut  fes  ioix*  et  ce  guU 
de  üdde 

.  Aus 
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depuis  le  commencement  du  mon* 
de  jusqiT  ä  T  Empire  de  Jovien  ; 
Lettre  für  le  Paradis  tcrreftTe  UnD 
jerfcfctcbenc  %  bbani  lun ;  r  n  Aber  förc  e* 
rc  @(&rif  tftelfen.  <5ie  (tnb  a u $  nr.ee 
alten  Samilte  ju  «Saune  in  $urgsn& 

F^U1»W2r?^'ff  m2?C€«rl)  ein  Doetor  Der 
franjWtfen  epra*e  fajefrr  anne.    CirtoBBvr/  WB  g&ontbibier  geWn 

ttq /  trar  ^nnonfeu^/  Sinti  Diaconu* 
unD  ©vogtucariu*  |u  Sionen  ;  nnb 
ftorb  Dm  xo.  9ua.  itfto.  im  7 jOc» 
'  Jabr.    ©an  pat  imeo  Ciripeti 


d5 '  *n<* 

Amt  auteurs  de}ce  tems  fett  ence- 

re  de  Modele. 
Marchs  donc  für  fes  pas,  ahne's 

fa  purete , 
Et  de  fon  tour  heureux  imites  la 
clarte\ 


ItJ 


lifi  n  (epn ,  bat «  eine  ©tiinbe  »ot 
feinem  Xoöe  fein«  flranfenrcdrter 
über  einem  8U<bruc!e  beftrafte  /  Der 
niefct  na<fc  feinem  &inn  aar.  ©ein 
IBcic&it>ater  freüte  ifrra  We  @ltkffee< 
tigfeit  M  ewigen  fcbeal  mit  nieDn» 
brtqen  utib  febr  feblerbaften  Slue» 
brijcfea  »or.  SÄalberbe  fiel  ibm  in 
Die  Diebe ,  unb  fagte:  Bagec  mit 
fein  Tt>ort  meljr  Dapon; 
eure  2tuo&rüd?e  perlenen  mir« 
gan$. 


imDer  bic  Ueberfeftung  beö 
Sejlamenti,  fa  ju  3&onl  teraurfao 
tarnnen  unD  tolDcr  bic  fcfong  Der 
£  (triff  in  gemeiner  £pra$e  »on 
iftm  ,  vorauf  Slrnaulb  fefcr  U-htnfe 
geantwortet  bat.  Peter  tttalict, 
fein  $ruber,  n>ar  ein  Sföann 
groffem  Söerbieoftc. 


tTUlingre,  (Glaubiu*)  Äerr  »an  ttlallepille/  (ülaub.  »an)  ein  fran» 
pt  Jtojare,  ein  arbeiffamer  ®o    iftfifter  ©ietfer,  »on  Varil  gebär« 


f*tcf>tf*rcib<r  M  XVII  gabrtum 
berff,  »an  <SenC  gebürtig  ,  bat  \>\t* 
lei  »an  ben  franj6|if(5en  öefeöiejten 
gefebnebeo;  fa  aber  m$t  fonDerlut 
aeaittet  roirD.  Rai  belle  ifl  ne<t 
feine  Hiftoire  des  Dignice's  hono- 
raires  de  France 


tig  /  rcov  einer  ber  erflen  »an  Der 
Academie  Francoife  ,  unb  erhielt 
ben  4)reüJ  über  ben  öoiture  unb  bie 
übrigen  n>ifcigc  Äopfe  in  $ranM<t, 
roelebeanbcm  aufgegebenen  *5o«rtte: 
dir  la  bell«  Macineufe,  arbeiteten. 
€r  Harb  647.  SÄan  bat  eotta 


malltmane.    et  (at  »fer  $rt|ber  nette,  6tanjett  >  «legten  e  >c» 

biefea  Scabmen«  gegeben,  bic  ft$  c  »an  ibm.    £>ic  ©onnette  »erbeii 

bnrej  gelebrte  e<triffen  befannt  ge»  -  am  meißen  %tfäb%l     v    ,  *\ 
maebt.    ^latiM»9  fiarb  17*1  im  niallincfroc  ,  (  ^ernbovb  )  ©e» 

77 3abr>f  nae()bem  er  h  2fabr  e&ant  ber  ^atbebralhre^e  im  SRilm 
lang  in  bem  €o(Jegia  du  «pieffirf  m 
SParrt  bie  QBeitmet^bett  qttebrf ;  unD 


Diele  pbtiofopbifcte  Triften  beu 
au^aegeben.  H.  •  ♦  •  tTTadci 
man«,  <£anonieu<  ju  Gt.  Dm* 
üine,  bem  man  eiaiqe  geagrapbifebt 
ffierfe  |uf(ftreibt.  ecepl;an  flarb 
tßtyatit  ir*i  «u*  tlber  70  3abr 
alt ;  »on  bem  man  einige  ©ebi^tt 
tat.  Oolyaun ,  (£ananicue  |tt 
et-  Opportune,  (at  oieW  «efefttiei 
ben  2)ai  »arnebmfie  ifl :  Tradu- 
aion  fran90ife  de  Virgile  eti  profe 
poCtique ;  Hiftoire  de  la  Religion 

*Sijh>r.  4an^iP.  Cj  ter 


fler  /  erwarb  (1*  im  XVIL  3«t)r* 
bunbert  groijen  Diubm  bunfc  feine 
aßiffenf^aft  /  ob  er  gieiej)  nur  einea 
ty<[\  »er  2ftacf)t  anf  bic  ®tu»iea 
»eripenbete,  unb  fta)  ben  tag  \\htf 
mit  feinen  ^rcunDen  (nfiig  ma$re» 
tapfer  §erbinanb  11%  ernannte  <brt 
itim  Q3hKb«m  «if jeburg  /  unb  balb 
barauf  mWt  man  ibn  |um  *i|*of 
in  SKinben  \  er  Fannte  aber  webet 
»an  bem  einen  no*  »an  bem  anbrra 
95i^m  ^efift  nebmen.  Ml  et 
i<5yo  nic^t  burebbringen  famite, 
«if*af  tu  SWofier  iu  »erben,  fa 
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lief  er  M  «rtber  Den  neuerfca'blfen 
Söiföof  auf  #  «ab  erregte  allerbanb 
Unru&en ,  btt  er  i6f  r  feine*  ©eca* 
nat*  entfefjt  rourbr.  SDer  $if<bof 
ton  SDJilnfler  lief  i)n  1^7  in  ©er* 
baft  nebmen  ,  unb  auf  bem  <S*loS 
£)tten$betm  benjaeben  #  reo  er  Den 
7  3Bm  1**4  gefiorbeiu  Sc  bat 
de  Ortu  et  progreflu  artif  typo- 
:a? ;  de  natura  et  ufu  lite- 
ramm;  Chronicon  de  Archican- 
cellariis  S.  R.  Impcrii  et  Cancella- 
riis  Auls  Imper.  etc.  gefArie» 
Ben.  Sfefe  &4rifta  laben 

©mb- 

©t.Tttaloober  tttaclott,  latefnifö 

Maclovius ,  rtfler  SMfcbof  ju  SUeft 
in  Bretagne  /  mar  einel  @rof  brto 
tanifdjen  ^belmann«  ©obn  unb  bei 
S).  ©arafon*  unb  bei  SEaglp' 
riu*  Detter.    €r  warb  In  einem 
tflofler  in  3rrlanb  erjagen/  nnb 
naebaebenb*  jum  «Mc&of  ju  Gui- 
caftei  erotylt.    Slflein  all  er  aul 
SDerautb  fottfo*  airifölug/  nnb  bal 
»olf  n)n  baju  fingen  rooflte ,  fo 
er  nn<b  Bretagne  über,  unb 
ab  Ii*  einem  €infiebler  ben 
Sabinen«  2Iron.  Uml3abr 
s  41  «Wie  man  u>n  tun  SBiftof 
tiefer  ©tabi;  er  gfeng  aber  na$ 
'  ber  3eit  trieber  in  eine  €intbe  bep 
Sante* /  nnb  flarb  bafeibfi  Den  ff 
•  Sftop.  f  rfr.  Qie  ©taDt  6t  SMo 
bat  Den  tftabmen  t>on  ü)nt/  »eil 
1  «an  feinen  frib  Dabin  gebracht  * 
5  Baa)bem  3Ueib  tu  einem  Dorfe  »on 
»  Den,  unb  et  «Kalo  bie  biföiflitbe 
1  «QMrbe  erbalten  bat. 

Htalpig&i,  (SKarceflu*)  ein  bon 
treflic&er  ttaliänif<&er  ttrjt  unb  Sinai 
tomtiui  1  mar  §a  ^re»a(cuore  bep 

1  SSononien  ben  10  3Rer|  1*18  ge# 
bobren.  Sr  flubirte  unter  SRaflari 
unb  flttariano  j  unb  tourbe  16  $6 
9)rofe(for  ber  SHnnerf unfl  ju  Q3ono* 
uten.  ©er  Orofberjog  t>oa  ftlorent 
berief  iba  aacftmail  na4  9>t|a#  bic 


6t 


SJnnrpFimfi  bafelbff  1«  lebten. 
SKalpigbi  errt$tele  Dafelbff  eine  ge* 
naue  greunbfc&aft  mit  Dem  gelebrten 
tBoreflf ,  bem  er  bie  €ntbecf ungen 
lufäreibt ,  bie  er  na$gebcnb*  ge« 
tnaft.  5Bdl  bie  guft  iu  $ifa  bem 
SKalpfgW  jntoiber  mar/  fo  febrte  er 
itfro  na*  Eononien  iurnef .  ttfrf* 
gieng  er  all  erfler  Vrofeffor  ber 
Örjneptonfi  normal*  na*  $ifa# 
unb  na*  4  3abren  mieber  na*  Q3o# 
nonien.  €r  mnrbe  1669  5^itglieb 
ber  fönig!.  $efeOfo)aff  |u  £onben/ 
unb  lebete  mit  meiern  SRubm  bul 
,  ba  ber  Sarbraal  Sintoa  Vi^ 
gnateüi;  ber  iba  aU  £egat  wn  Mo- 
nomen fennen  lernen  /  unb  nun  all 
Snnocrntiutf  XII.  auf  ben  pi bfilicbra 
etubl  gefett  rofrben ,  ijn  |u  ft(( 
na<b  IKom  berief;  unb  in  feinem  er« 
Ren  geibarit  ernennte.  3J?alpbigbi 
fiarb  bier  im  ßutrinalpafla|i  bei 
29  Zlo».  1694,  unb  binterlief  febr 
Diele  SBerfe/  bie  feinen  9labmen 
»erervigt  baben.  (Die  Pornebmften 
finb:  Plantaruni  anatome;  Epiflo- 
1»  variae;  Diflertationes  epiftolicae 
de  Bombyce ;  de  formatlone  pulli 
in  ovo;  de  Cerebro  et  lingua;  de 
extern o  taäus  organo ,  de  omemo, 
depinguedine  et  adipofis  dudibus; 
Exercitatio  anatomica  de  vifeerum 
ftruäura;  DifTertt.  de  Polypo  cor- 
diset  de  Pulmonibus,  etc.  6ev 
ue  ffierfe  finb  1616  in  fonben  in 
iroep  gpltanten  lufammengcbrucft 
rcorben  /  benen  1^97  um(  feine 
Pofthuma  in  gpüo  geftigt  fiob. 

Xnalventxx ,  (Sbomal )  ein  gelefc« 
ter  £)ominicanennincb  /  gebobren 
\%66  ju  HBatma  in  Spanien/  lebrte 
in  feinem  f)rbrn  bie  ÜBeitmeilbeit 

unb  ©ottc^gdabrbeit  mit  Meiern 
ftubm.  $11*  er  einige  gebier  in  bem 
rimtfeben  SRartproIogto  bei  9art> 
Mui  gefunben  /  f<bricb  er  bieferbal* 
ben  1600  an  biefen  berübraten  dar* 
btaaL  fövmfoi  fanb  fo  riefe  $5» 
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HTf&rilunqffrflff  in  biefeiltCc&reibeit/ 
Nif  er  u)n  rcunfc&re  bep  fi$  |u  &o# 
ben/  unb  ben  General  be*  Örbenl 
betrog/  u)n  naep  t\om  fptnmrn  in 
laffeu.     Sttalcenfra  (etßete  bafelbfl 
rem  QSarontu*  nötige  ©ienfh. 
Sttan  (ruq  tbm  ju  gleicher  3«t  auf/ 
alle  Kirchenbücher  feine*  £>rbetul  in 
DfrbciTrrn  /  welche*  er  mit  gutem 
Srfola  n>at.  3n  ber  folgenbeu  Seit 
fr  re it  er  jich  balO  ba  /  bolb  borten 
auf/  roctl  ihn  Die  ©uperfore*  Waio* 
tH  bei  £)rben*  immer  bep  (ich  haben 
»•Ilten.    (Er  ßarb  10  fOatentia  in 
©panien  ben  7  gQfap  itfag.  Cei< 
ne  wrnebmfien  €  griffen  (inb:  de 
Antichrido ,  rcor-on  Die  befle  91  u$» 
gäbe  r>on  1 021  ifj ,  unb  eine  oene 
Uebcrfe$nng  ber  Jp.  ©chriftau*  bem 
ebrÄifchen  Sirt,  nebfl  Slnttierfungen/ 
(0  i6fo  iu  gpon  in  r  Solianten  ge» 
brneft  roorben. 
ttt*\Pt%l  1  C  SSir^ifiul  /  SÄarggraf 
von )  ein  ttaliauif^er  (Ebelmann 
oon  Sßononien  gebär  tia/  erwarb  64 
bunt    fan*    ©elebrfamPeit  unb 
Triften  groffen  Stobm.  (Er  »er» 
M>  bie  fernen  ffitffenfchaften , 
bie*Rufuf,  bie&ec&te/  Die  2ir|nep« 
fünft  /  bieÜRatbematicf ,  unb  fogar 
bie  ©ortc*qfiabr&rit.    €r  Diente 
auch  rut>m!tct>  unter  ben  SSolfern 
StoniQi  Philipps  IV.  in  Spanien , 
unb  würbe  von  biefein  33rinjcn  in 
nichtigen  ©efthJften  gebraust,  er 
fiarb  ju  Monomen  16 $"4,  unb  (in« 
terlief  oerfchiebene  gute  «Schriften. 

UTamaa,  f.  Wammia. 

tttambrun ,  (  Veter )  ein  3 efu i(e 
oon  eiermout  in  Shmcrqne  gebürtig; 
hat  fid)  burch  feine  Diflf.  de  Poema- 
te epico  oub  Durch  fein  eptfehe*  ®e< 
b«tte:  Conftancinua  f.  Idololatria 
dcbeilata,  barinn  er  (ich  eifrig  be* 
tou&f,  bem  Virgil  nachjuabmeo/  ifl 
Der  gelehrten  Welt  bef annt  gemalt. 

SKan  bat  au$  Eclogas ;  Georgica, 
oju>  4*  fulcitft  aaimi  oon  ihm, 
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€r  Harb  jn  la  glecje  bei  ji  £xt 
tlti  im  Äiflen^abr. 

UTamer tt nue ,  ( <5laut)iu< )  ein  Tf\t b# 
ner  bei  IV.  3ahrbunbert<  /  würbe 
von  3ultan  bem  PJbtrdunlgen  iura 
SBilrgermeiffer  gemalt.  3ur  £>anP* 
fagung  hielt  er  eine  Eobrebe  auf  biet 
fen  9)rinien;  n>el(be  oft  noch  haben. 
^ini(terer(ElaUi).  UTamer  tinu$/ 
fo  gegen  ba*  <£nbe  bei  Hl.  3a(rtun* 
DerW  gelebt/  bat  au*  iwep  fcobre* 
ben  auf  bie  Äapfer  Sttarimul  unb 
SEartatianul  getrieben. 

4,  UTamer  tue,  ein  berühmter  S3ii 
fchof  m  SBieune  im  £>aup&in<-< ,  bat 
umrf°fobr  4^0.  bie  ^genannte  Rü 
gationerf  angeorbnet/  unb  ifl  Den  n 
Sföap  47?  geflorben.  ©ein  ^ru» 
ber  aiau&tanue  UTamer  tu«  , 
$re*bpter  iu  SSienne,  bat  brep  von 
txcfiity  £ild)er  :  de  natura  anim» 
getrieben.  (Er  bat  au<b  tat  tyaf» 
^ontflieb  :  Pange  lingua  gloriofl 
prelium  ceraminis  gnnatbt- 

UTammaa  /  (  3«Ha  )  bei  tapfer! 
öllcranber  Geveru*  Butter  /  bat 
ftd)  burt(  ibren  f8er|lanb  unb  buro) 
ibre  {»ersbaftigreit  beräumt  gt» 
ma$t  6ie  Itr$  ben  OxiqenH  |a 
fttr)  boblen/  um  |t$  in  ber  cbriftlii 
chen  Religion  unten ic^teu  |u  laffen/ 
roelcfcc  fieauet)/  narb  Dem  geugnif 
perf<^iebener  ^<trift(leHcr ,  anae* 
noromen/  unb  au$  ibrem  Zoin 
befannt  gemacht  baben  füll,  tilafy 
gebenbi  rourbe  fic  ber  ©raufamfeif 
unb  M  ®<\M  befcjulbigt/  au$ 
baf  fie  bie  bo<tOe  Gewalt  an  fi$ 
reiffen  rooüen/  rcorüber  fie  nebfl 
ibrem  60b»  um*  3abr  ifr  ton  ben 
6olbaten  umgebracht  »orben. 

UTamurra  ,  ein  rtmife^er  bitter  # 
oon  ^ormium  gebürtig  /  begleitete 
ben  <£a|ar  aU  3ntenbant  ber  $rbri' 
ter  nao)  Pallien,  (fr  ertoarb  fio) 
bafelbfl  grolle  ^eiebtbumer ,  unb 
baute  iu  Korn  auf  bem  $erge  ^oe# 
Kul  einen  prächtigen  ^aQafl.  SRoj 
wurra  hat  |uer|l  bie  flRauren  unb 
C  4  Raulen 
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•  €Mtn  mit  Sfiannor  fteriiebeu 
[offen.  Hamm  bat  fcbr  fatpnfdjc 

•  ^fangebicbfe  auf  ibn  gemalt. 
Jttanaffe ,  flJnig  in  3uba  ,  folgte 

auf  feinen  ©ater  J&ilfial  3a&r 
».  C.  6.  <£r  lebte  febr  gottlob  unt> 
araufam  ,  unb  foll  /  nad)  einiger 

•  Sftacbricbt  /  ben  ?3rop6eten  jefaia^ 
baben  umbringen  laffen.  t^Oft 
Iie§  ibn  677  3abr  ».  <£.©.  von  dem 
tfuntq  in  Slffortcn/  gefangen  unb  mit 
Neffen  gebunben  nacb  Q3abel  ffl^ren. 
£ier  befebrte  ftcf>  SKanaffe,  fam 
bierauf  wieber  na*  gerufalera  /  bolf 
bem  wabren  ©ottflbienfi  trieber 
auf;  unb  (larb  64 j  3abr  b.  @.  ©. 
im  <57|le»  3oJr.  Da«  (Bebet 
UTanaflTe  /  bal  man  in  Der  $ibel 
tat/  tii  apocrpptiifcj)  unb  unter» 
((toben. 

manafTe  Sen  3fraeJ  ,  f.  UTe* 
nafle. 

an  äffe*,  (€on|tonn*nul)  ein  arie» 
ebifaer  ©efcbi*tf(&reiber  bei  XII. 
3abrbunDerM ,  unter  ber  Regierung 

»an  bem  man  eine  f urje  £iftorie  in 
qried)ifd)?n  Herfen  bat. 
Ittancim ,  (  tyaul )  ein  romtfdjer 
greifen/  liebte  Die  födntn  ^ßijjetu 
fc^aften  unb  fhftete  bie  tlcabemie  Der 
Jputnoriiien.  9ia$  beul  $ob  fei* 
ner  grau  SBtcforia  €apoti  trat  er 
in  qetfllfeben  <5tanb.  (fr  Satte  jwep 
eöbne  twn  ibr.  X)er  Ältere  Sr an; 
Iftariattlancini/  würbe  benoten 
$i etil  1660.  auf  Rfaiii  Vuhniqi 
XIV.  in  granfreieb  £mt)ffWunq 
garbinal-  £>er  jilngere  W1id;ael 
jeaurenriu6  lltancim  ,  bepra» 
1  tbrte  bie  4ieronyma  Ifta  v.nm, 
bei  Garbtnatl  SJiajarin  jüngere 
Äc&meftcr ,  unb  ;eugte  biete  Sfinber 
mit  ibr/  worunter  aueft  pi>tlipp 
Julian/  ber  $u  feinem  Sabinen 
au<t)  ben  Sabinen  SRajarin  an« 
nabm.  £)le  ^aebfomnu-n  bei 
SKicftael  l'aur.  Sftaacini  finb  in  ber 


framJjlföen  ®efcbi<b<e  febr  bePannt 
worben.  THaria  Tinna  IVlanct* 
nit  bei  £eriogl  oon  Q5ouidon  ©0 
mablinn  ,  rcar  eine  gelebrte  Qame> 
unb  bat  Memoria  della  fua  vira  $0 

fd)rieben.  ©ie  ifl  1714-  ö*fl<K» 
ben. 

UTanbagöt  /  (  SBilbelm  ton )  au* 
einer  tfornebmen  gamilie  ju  £obe»e 
gebürtig  /  fammlete  auf  33efebl  bei 
$)abfltf  $onifaeiul  VIII.  ba*  fehlte 
S5u<&  ber  £>ecretalen.  (Er  warb 
flufrnroeil  Slrcbibiaconul  tu  iftimel/ 
$rolfi  ju  Xouloufe  /  ^ribifc^of  in 
Dabrun/  btrnatb  ju  -21  ir,  unb  enb« 
lieb  (Sarbinal  unb  €rtbt[<bof  iu  $a» 
l^ftina.  €r  ilarb  «u  Sldignon  1  j  si. 
SÄan  bat  einen  Trad.  de  Eledione 
prailatorura  t>oa  iim,  fo  »ielmoletl 
aufgelegt  »ovben. 

tiflanbantt  #  ein  inbianiftber  Vrinj 
unb  5Keltrceifer/  ber  wegen  feiner 
QBeilbeit  febr  berilbmt  mar,  Site» 
jranber  ber  @roffe  lief  ibn  bur(b  ©e* 
fanbte  |u  einem  Qafrmabl  bel^otnl 
bei  gupiterl  etnlaben.  SRan  Der» 
fpra$  tbm  groffe  $elobnung ,  toenn 
er  erfebeinen  würbe,  gleiste  fein 
llngeborfam  geflraft  werben  füllte 
SRanbanel  aber  gab  nn<b  bem  3eug» 
ni§  bei  ©trabo  jur  9lntit»oit: 
2flef:anber  fer  "idu  'Jupiter« 
Boritz  ob  er  fa>on  über  ei? 
tieft  gr o(fen  €(>eil  öee  OrrMnv 
ben0  befehlen  l>abe;  Jütrc 
befummere  ft<f>  niebt«  um  bie 
(Befa>enfe  eines  tnaunc 0 ,  ber 
ft<b  n»*t  fMer  bcfrteMgcb 
Fonne ,  unb  t>era*te  feine  ftro' 
jungen  ;  CJttbien  fey  t>inrei# 
ebenb .  ifym  Unterhalt  t>er^ 
fd>affen  ,  wenn  er  lebe  ,  nnb 
t?or  bem  JCob  f4>cae  er  ftcb 
nid) t »  n»etl  fold;er  nur  feinen 

!in>n>ad>Uct>en  unb  abgelebten 
?uftv;nb  in  ein  beffercs  j^eben 
perrpanbeln  n>4rbe» 

Ulanbeio 
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ttTanbeUlo,  C3<>Ml&r- 
sKecflenburgtföer  ton  WM  t  war 
(EDeifnabe  bcpm  Jg>cr|ag  üoa  J£>oIflem/ 
unb  reifere  al*  Cammer  junFer  i6}6 
mit  Den  (Srfacbten  De*  Jj>erjog*  nac& 
SKofeau  unb  $erjicn.  er  gtcnq 
(trrauf  nacfr&rniu*  wib&on  b«  na<ö 
3nt>ien,  unb  flarb  1644  all  FJnigl. 
fraffljowc&er  Süttmcifter.  *Dian  bat 
eine  55ff4)vcibung  feiner  Reifen  00a 


madif;  unD  »oa  Diele»  f^nrffinnfgeit 

tyerfonen  wiberlegt  warben  ftnb. 
9Ju<j  le&tere  ^d)rif(  i |r  urfprün<;li<& 
englifa)  gefcf)rtebca  ,  Dcraacb  aber 
in«  fronj4(if4e  überfffjt  worben. 
Sftanbebifle  ftarb  ju  t onben  Dm  1 9. 
3ao.  i7H  unaefÄbr  6$  3«^ 
Sttan  tat  au$Rcchercbes  für  T  an- 
gine de  Thonneur,  et  für  T  utilitd 
du  Cbriftianifmc  dans  la  guerre,  etc. 
von  ibm. 

tttanoer,  (Karbon)  ein nieberlin*  $ffianbc*>ÜIc,  (3»b  b«0  ein  eng  Iii 
btföer  «Radier  unb  £ia)ter  /  au*    f$er  2lt|t  be<  XIV.  3abrbunbert*, 


einem  «belüfte«  ©rfölee&te  ton 
gtfeulebwcf  in  gläsern.  jDafelbfl 
toaxb  er  if49  0<bo&ren.  3n  fei» 
nen  m<5nn liefen  3a5ren  reifete  er  mit 


reifete  ta  Alflen  unb  Stfrka/  unb  gab 
naa)  feiner  Mcffonft  eine  Sefcfcrei* 
bung  Daoon  berau*.  €r  ftarb  in 
£tltrtä)  Den  17  föoo.  117*. 


einigen  QüDeffcutcn  naef)  3(aIifB/  SRailteocIe«/  ein  qefc&icfter  $au 
blieb  bren  j^re  |u  &om,  unD  er*    meidet  /  war  von  Geburt  ein  €a» 


tollte  (id)  enblid)  £arlem  &u  fei* 
nem  Slufentfcalf.  Öie  Slntoeifung 
jnr SO? a&ferf unf?  Jnf  er  in  mcb:rk'ii< 
Difcjen  Herfen  betrieben,  p  bat 
audj)  nüd)  anoere  poetifefte  @a<Jcn 
gef^rieben/  unb  ifl  be*wegen  mit 


imer.  €r  ift  baupttfdjltA  Detjent* 
gen  Jäliemen  $rücf  e  tragen  berühmt, 
Die  er  auf  be*  5Wnig<  Marius  $e» 
febl  über  We  SDteerengc  bep  Gonfian» 
finopel  fällig,  uub  bie  auf  Jiljernen 
<Pfäblen  jlunb. 


Dit^terPranie  beejvet  warben,  sffiane«  #  ein  berufener  Äefter  be* 


£r  jlarb  1607. 
8?anbct>Me  ,  (  Sernjarb  m)  'ta 
beruffencr  e^riftilefler  be*  XVIII. 
3abrf>unbert* ,  war  |u  ©orbreebf 
in  £oüanD  gebobren  /  unb  würbe 
£)octor  ber  flrjnenfuntf.  €r  giena 
nad)  (Sngeüanb  /  unb  gab  bafflbtl 
1714  ein  <3ebi$t  in  enqlifcbcr 
<Srrad)2  (erau^  unter  bem  Xitei : 
The  Grumbling  hire  ,  b«  i.  fcec 

fatsfltn^e  Lienen  warm  , 
woruba  er  natftgebenb^  3lnmevfun« 
gen  gemalt  17*?  gab  er  ju  £om 
ben  aüei  infammen  unter  bem  Xitel : 
öic  5abel  von  ben  Lienen/  in 
englifoer  ®praa)e  berau«.  €r  be< 
(rauptet  in  btefer  e^rift  /  bof  bie 
!8erf4menbung  unb  bie  iafitx  ber 
einzeln  Bürger  bte^ortbeile  unb  ben 
2Babl|lanb  ber  ©efeflf^aft  bef6r# 
brrn.  ^anbeDiile  gab  nacbmall 
auef  Penßes  libres  für  la  Religion 
§erau^/  welche  grojj^  31  uf [eben  qu 


III.  3abrbunberM/  war  anfang«  ein 
eflaw,  unb  (ief  Cuvbiw*.  du 
ne  reidje  SEifttre  in  $erfiea  raufte  « 
ibn;  nabm  tfrnan  Kinbeilatt  aii/unb 
lieg  ibn  in  ben  ©iffen fünften  unteri 
richten ,  bie  in  ^erjien  bamaU  ge« 
Icbrt  würben.  Diefe  ftrau  bfltte 
»on  ben  3^il(ftern  M  Rtfyvi  Xcre» 
bintbu<  geerdet.  Gurbicu*  Rupfte 
aut  biefen  ^öcbern  unb  auöbcn&br* 
fatjen  ber  Werfer  fein  irrige*  Ee&rgej 
bdube#  unb  nennte  ild)  3Kanei,  um 
feine  vorige  Umilar.be  beflo  eber  in 
S3ergeffenbeit  ju  bringen.  (?r  gab 
ft«  wr  einen  2ipollel  3€fu  SbrifK 
auli  unb  behauptete/  rtgebe^ey 
(Srimbwefeit/  b.i.  $xx>ty  <ft6tf 
M,  einen  guten  unb  einen  böfc»; 
ber  eine  fep  ber  Urbtber  M  ©uten 
unb  ber  anbere  De*  $o*fen.  €r  Iebr# 
te  bie  ©eelenwanberung  M  ^Dtba« 
goral  /  unb  leugnete  bie  ^tuftr|)e# 
ftung  brt  gleite*  /  K.  SBane*  »er# 
€  1  fpta* 
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ftra<J  bem  Äintqe  in  Kerpen;  fei« 
nein  @o(n  iur  ©efunbbeit  ju  Der« 
belfen.    211«  aber  Der  9)rinj  balb 
barauf  ftarb/  warb  Sttane«  fn«$e' 
fSnanifj  geflecFt ;  au«  Dem  er  aber 
ittdM  roieber  enrn>if*t.  <£r  ^telt 
herauf  mit  Dem  $ifc&of  SIrt&elau«, 
Der  fw&  IQ  €afcara  befanb/  eine  öf* 
fentliaje  £)ifputation.   Sil«  ibn  enb* 
Itd)  Die  öfTK&ttbctuenten  De«ffönig« 
in  Verfielt  in  tyre  ©eroalt  beFainen/ 
Ife§  ibn  biefer  <J)rin$  lebenbig  febin« 
Den/  unb  Den  liieren  porroerfen. 
SDie  ©elebrten  finb  nid)t  einig/  in 
welker  Seit  biefer  Hefter  ju  etföei* 
nen  angefangen  babe.  Die  gemein* 
tfe  SKepnung  aber  feßt  fo!(&e«  unter 
Die  Regierung  bei  tapfer«  ?)robu« 
um«  3«&r  38o.   ©eine  Slnbänger 
rourben  UTantc^aer  genannt»  ©er 
JJ.  Siuguftinu«/  Der  pormal«  au* 
|u  ibrer  ©ecte  geborte/  bat  ftc  am 
na<foDrucFIi<b|ien  rciberlegt. 
Vll&ntifyo,  ein  berühmter  egpptifcber 
$riefler/  Pon  £eliopo!i«  gebürtig/ 
unb  urfprünglid)  oon  Sebenna/  lebte 
IwrSeif  be«  tfinig«  ^folomiu«  MOi 
abelpbu«  um  304  3obr  p.  <!.  ©. 
€r  febrteb  in  grietyfcber  Spraye 
eine  (Mc&ic&te  Pon  Sleappfen  /  ein 
lerübmtcffüöfrF/  ba<  3ofePbu«  unb 
anbere  alten  Scijriftfte Her  öfter«  an« 
fübren    3uliu«  3Ifricanu<  (atte  in 
feiner  (Ebronologie  einen  Furien  W* 
|ug  bapon  geuud)t.   SDa«  2BerF  De« 
5)ianetbo  iR  perlofcren  gegangen  /  unb 
man  bat  nur  no$  ftraamente  ton 
ben  Wu«ji!gen  be«  3uliu«  2lfricanu«. 
®ie  finben  |t<b  im  Übronfeo  be«  €u« 
febiu«  unb  bepm  (Scorgiu«  ©pneel' 

iu< 

UTanfrcb  /  ein  berühmter  Xprann  in 
©icilien  /  Äapfer«  grieberi<b«  IL 
natilrlid)erSobn/  »irb  oon  Pielen 
befcftulDigt/  er  babe  tapfer  Gonrab 
IV.  oergiftrt;  f.  beffen  2lrtfcfel. 
!fta<&  Gonrab«  £ob  ilbernabm  er  bie 
5»oi  munDfd)flft  Pon  bem  jungen  (Jon» 
ubin/  unb  feste  fi<J>  unter  bfefem 


Borwanb  in  9?e[ij  Pon  Ckilien  / 
nabm  auo)  ben  $a bfien  einige  ^lifcc 
ab.  £>iefe  traten  ibn  in  55ann. 
Urban  IV.  berief  über bi«  <i arln  ppb 
«Injau/  Subwig  be«  {»eiligen  Statt 
ber  1  unb  belejntc  ibn  mit  Neapel 
unb  Siethen.  £>a<  J&aupttreffeii 
imifeben  Diefen  bepben  geföab  Den 
11  gebr.  i*66  in  ber  €bene  ton 
IBeneoent.  SRanfreb  Perlobr  Ärone 
unb  £eben/  nad)Dem  er  11  3flbre 
lang  Italien  |iemli<&  beunruhigt 
balfe. 

ttlanfrcbi/  (  €ußaa)tu«  )  dn  bd 
rübmter  SBatbematicu«;  gebobren 
ju  Sßononien  ben  14  Sept.  1674* 
warb  1698  $rofeffor  ber  3Rat&ema# 
tief  ju  Monomen  «  unb  1704  Sur* 
iutenbant  berffikfjfer  in  biefer  6tabl 
unb  tbrem  Gebiete.     17*6  nabm 
ibn  bie  fteabemie  ber  SBiffenfa)aften 
ju  tyaxii  |u  ibrem  au«toärrigen  5Kit« 
glieb  an/  glef$  nie  er  aua)  no<& 
ton  pielen  anbern  ^cabemien  aufge« 
nommen  rourbe.  C^anfrebi  ertoarb 
(Id)  tieten  Stubm  bureb  feine  Ephe- 
merides in  4  änartbinben  unb 
bur<$  feine  anbere  SßerFe  $  unb  fiarb 
ben  ir  gebr.  i7*9»    5D?an  muf 
ibn  n<4t  mit  Sarc^olomats* 
UTanftebi/  einem  aefa>ic!ten^ab« 
Irr  oon  SRantua  gebuttig/  »ermen* 
gen.    (Er  bat  feinen  fcebrmeifier, 
ben  SKir^ael  Ingeln«  oon  (Earapa» 
gio  /  fo  gläcflia)  nodjgeabmt ,  baf 
man  S^npe  brauet/  ibre  ©emäbl» 
be  ju  unterfebeibrn.     Seine  ge» 
to$bnli((fie  Stücf e  ftnb  Spieler  mit 
harten  ober  mit  ößürfeln/  ober 
Jpauffen  Golbaten. 

Wlanget;  (3ob.3«cob)  ein  gefrier* 
ter  2lr|t/  |n@enf  ben  i?3MUi*ft 
gebobren.  Der  €burfdrfl  m  S&ram 
benburg  ernennte  ü)n  >  69 9  ju  feinem 
er (len  2t\ barjt  /  unb  fanget  bebie 1 1 
biefen  Site!  bi«  an  feinen  £ob  /  fo 
ju  @enf  ben  if  21  ug.  174s  erfolgte. 
€r  bat  piele«  qe fchr i e b en.  iDa« oor* 
ueftmfie      Bibliotlieca  Anttomi- 

ca; 
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ca;  CoHeftio  diverfonim  pharma-  3RanHtt0  Corquattt*/  efa  berflfcnv 
copoeorum ,  in  golio  ;  Bibliotheca     irr  vömt|dt)<i  $ürgermeffler  unD 


pharmaceutico  •  mcdica  ,  in  §0lio> 
Bibliotheca  chymica ,  in  i  goliait' 
Un;  Bibliotheca  chirurpca ,  in 
!to»  Bibliotheca  fcriptomm  medi- 
corum ,  in  4  golianUa.  Daniel  le 
Clerc  /  aSerfaffer  ein«  ©eföfcjte  Der 
SJrjncpfunf} ,  tat  tym  viele*  Dabep 
geholfen. 

JTTaniliue,  (  *föarcu*)  ein  Inteini» 
fcfcer  Dieter /  lebte  ju  ben  Seiten 
be«J  anfer*  Siberiu*.  €r  fcat  et* 
nm  Xractat  ton  der  2tfhronomie  ae< 

Sjrieben/  reonon  ober  nur  noefc  e; 
ilc$er  übrig  (InD,  fo  von  ben  gir* 
(iernen  Janblen.  3ofep&  ©ealiger 
bat  Die  betfeHMgabe  Davon  au*£ict)t 
gefteüt 

XHanUtt«!  M  Poljen  Sarquiniu* 
£o4>fermann/  |D  reellem  i'icf)  Dir» 
frr  $)rinj  begab  /  al*  et  f  09.  3a&r 
t>.  (£.  ©.  au*  &om  getrieben  rr-ur- 
be.  Sftan  fic&t  i(m  al*  Darf  £aupt 
ber  rornebmen  tömifeten  gamilie 
ber  Sftanhcr  an  /  meiere  3  53ür« 
germeifler/  11  Sribuno*  unb  1 
D  ictatoretf  hervorgebracht  bat.  Die 
jmep  folgenbe  flnD  2>tc  vorne&m|lett 
^erfonen  berfelben. 

SBanhus  Capitölinti«  /  'ein  be# 
rübmter  rdmifeter  ^ilrgermei jler unö 
Scli>&err/  Diente  von  feinem  1  erteil 
Safer  mit  vielem  23orjug  bep  ben 
Armeen.  911*  bie  ©aUier  SXom  ein- 
genommen/  unD  aud)  ba*  €apito* 
Iium  erfteigen trollten/  lief|i$3Kan* 
Im*  no<tiu rechter  3eit  von  Den  tSam 
fen  aufroeefen.  €r  trieb  bie  geinbe 


gelb^err;  t>attr  einen  lebbaften  9Ser« 
flanb/  fonnte  aber  mit  Der  £prac$e 
ni$t  roobl  fortfommen/  baper  fein 
53ater/  3J?anItu6  Cfmperiofuf , 
tpn  fafi  mit  ©en?alt  auf  Dem  l'ano 
bereit.    Der  Tribun  be*  23olf* 
tyompe ju<  /  bem  eine  fol$e  (5frem 
ge  febr  na&e  gieng/  tvoOte  ben  33a« 
ter  SDianliu*  belegen  vor  ben  2iidj* 
tern  anflogen.  Sil*  aber  Sorquatu* 
folcf)e*  erfahren/  gieng  er  ju  btefem 
Tribun/  unb  jirang  tyn  mit  bem 
Dold)  in  Der  £anb  /  ba§  er  ibm 
febroören  mufte/  tiefe  2Jnf läge  ni$f 
weiter  gegen  benjentgen  ju  verfolgen, 
bem  er  fein  geben  ju  banfen  fcabe. 
Sftacfcge&enD*  rvarb  $orquafu*  Ixi* 
bunu*  im  tfrieg  /  unb  töotete  in  tu 
nem  3rccnFampf  einen  gaflifc&en 
©olDatcn  /  roelcjem  er  bie  golber* 
Jfette  abnahm  /  bie  er  um  feinen 
Jf>al*  trug.    Datier  führte  er  ben 
Sepnabmen  Corquatuf.  211* 
er  im  Ärieg  roiber  bie  Lateiner 
3abrv.  <L®.  IBdrgermeifler  »ar, 
lief  er  feinem  eigenen  ©ofcn  bentfopf 
abfragen/  tveil  er  tviber  fein  93er« 
bot  obrcoblen  ejliicFIi^  mit  ben  Sein« 
ben  gefangen  Jatfe.  (Er  überrcant) 
bie  Seinbe  Der  Diepublicf  /  unD  roat 
tne(rmalen  Q3ürgermet|]er.  Da< 
lefjtemal  fefjfug  er  folebe  5ßi3rDe  aul« 
unb  fagte:  et  Foune  eben  fo  wt* 
niQ  md)v  Sit  laßer  t>ee  Volt* 
ertragen  /  als  tiiefee  feine 
Ötrenge    aweffe^en  fdnne« 
(Sie  toar  aueft  in  Der  Spat  fo  gvojj , 
Da§  fie  mm  €  prüc^rport  norben. 


barauf  ab  f  unb  erhielt  belegen  SRanno^t»  (?(o^)  ein  vortrefliefeer 
390  3«Pr      @.  ben^epnabmen    italidnifcfter  Gabler;  gemeiniglich 


dapitolinuef  unb  eine*  QcvfycAi 
terc  ber  Btabr.  9?ad[)  Der  3eit 
trurDe  er  angefiaat/  er  tradjte  nad) 
ber  fSnigltc^en  SBdrbe/  unb  brtroe* 
gen  584  3a(r  v.  (*).  vom  (Eapi« 
tolio/  ba*er  vormal*  erhalten/ (er» 
«bflcjiürit. 


CJean  be  St.  3ean  genannt/  von 
feinem  6eburt*ort  biefe*  Ü^a(men*# 
fo  ein  Dorf  bep  $$(oren|  ifl.  €rver» 
ftyonerte  bie  eale  De*  ©ro^erjog* 
£aurenttutf  von  ^0?ebici*/  um  b(U 
Durd)  bie  Srepgebigfeit  biefe*  ?Jrin# 
jen  in  ^elobuuog  ber  ^crbienfle  # 
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unb  feitun  ©efö mncf  bor  Me  jMnfle 
|u  ebre n-     Sttanoui  war  befouber* 

in  al  frcfco  ©emäWen  gUicfii<t>  / 
unb  feine  Sarben  (mb  fo  fvi(d)  /  ali 
trenn  (je  eben  b*ngetfvi$cn  trieben 
to&ttu.  €r  mar  in  Der  Optici  un(> 


waren  ebd  tmb  grof/  unb  (eine 
SBaJl  in  2lbjei(fcnung  aüer  (Hiteber 
ber  *auf untf ,  bie  er  babep  aaqe' 
bracht,  ifl  qliicFüd)  unb  fein.  £r 
bat  bie  Qlrt  £>a(Je r  erfunben ,  bie  man 
i  I  a  9)i anfaiDe  nennt ,  ba  man  bie 


SerfpectiDe  unorrgleie&litfc  /  unb  er  JDätfcer  Ui$t,  unb  baburtfc  ben 

tf  bie  balberfrobene  Arbeit  oon  £tu*  Üiaum  /  ben  fie  entfallen ,  erweitert/ 

entur  fo  0(11411$  nadjaeabmt/  bafi  barein  man  bernaefr  bequeme  Jim« 

man  mit  ber  £anb  füllen  mu§,  um  mer  rieten  fann.    Sföan  muf  itm 

fein«  nbetfuprctw  lai  <i  feine  \oU  nidit  mit  feinem  €<&roefierfobn 

<fce  Arbeit  ijl   6ein  unruhiger  unb  Duliue  <5ar5>uin  QKanfarfc  »er» 

rigenfinniger  topf  joa  ibm  fo  vielen  mengen.  £tefer  war  m$t  nur  er< 


löerbruf  \u,  baf  er  bartlber  \6\6 
im  4*l*en  3a&r  ftavb.  SBariette 
|>at  bem  Journal  »on  Srerour  im 
Sttapen  täfi  einen  raerfwdrbigen 
©rief/  btefen  SJia&ler  betreffenb/ 
einverleibt, 
fifianfarfc/  (Sranj)  einfejr  bertlbm* 
ler  franiöfifc&er  Q3aumeijter  ,  war  ;u 


fier  i5aumeifler  M  JCöniq*/  wie 
fein  Setter/  fonbern  au*  $t.  Qftt» 
d)Qii(Ti(ter  unb  fänigl.  £>bcran|feber 
aüer  Oebiube/  3£anufacruren  uni) 
tfünfle.  £r  bat  ben  £  om  ber  3»' 
»alibcn  gebaut.  ?!u$  (tnb  bieftiffe 
bom  £aufe<5t.  €pr;  vom  ¥uf]fc&to6 
Slaanp  teton  ibm. 


S)ar«  ko<j  gebobren,  ©ein  Sa»  SBanefeU),  eine*  ber  elffeflrn  unb  bor» 
ter,  ber  glei<j>faM  ein  93aumeifler    ne&mflen  £anfer  in  ^>nit(d)(etnb/ 


war/  Harb  i$m  fe&r  früb.eitig/  unb 
überlief  i&n  ber  2lnfi!{)rnnq  feinet 
^wageri  /  ber  eben  biefe  Äunfi 
trieb/  unb  ibm  bie  tyafangägrdnbe 
Der  S&aufunfl  forqfaltiq  bepbraejjte. 
Sföanfarb  /  ber  glucf liebe  ©aben  mit 
jicb  jur  SBelt  gebracht/  »erbanb  gar 
balbbfe  SMubung  mit  feinem  &a$> 
(innen  unb  mit  feinen  Söemu'bungen/ 
unb  erwarb  fi$  in  furjer  3cit  grof« 
fen  SKu&m.  ©eine  SBerfe  baben 
yaril  unb  bie  @egenb  »a  föJnert , 
unb  fi$  bi*  in  bie  Vrobinjm  aucae» 
Breitet  i(l  berea  eine  fol*e 
$%<w>  baf  man  (ier  unmiglicf) 
ein  93eriei<$mf  babon  geben  fann« 
Sftan  merfe  nur  bie  tftrci&e  ju  Stall 
be.($race ,  bie  na$  feinem  Skiffe 
gebaut/  unb  unter  feiner  eigenen  Sin« 
fdbrung  bi<  über  ba«  groffe  innere 
äarnirt  am  @ebälfe  tlber  ben  Sau» 
len  »oQfäbrt  worben.  €1  rrare  ju 
wi1n|(J)en/  SKanfarb  $&ttt  (ie  gan} 
toüenbet.  <f r  Harb  |u  «Pari«  im 
eept.  1666.  eeine  ©ebanfen  bor 
len  ganten  m  eine«  ©cbiubel 


bat}  feinen  Ma&men  vom  €(^(ot 
OTan^felD  bat/  unb  in  oiele  hinten 
jertbeiltiH/  bie  (umXbeil  catbpüfcf), 
tum  ibetl  proteflantifö  ftnb.  X)i§ 
^)au<  ^at  eine  gftenge  großer  gelD« 
berren  Jerborgebraejt.  <5oier  / 
Oftf  »on  9)ian*fe!b/  ein  berd^m« 
ter  jfvieqeob er|ler  /  tarn  ms  in 
ber  6d|la$t  um ,  trel*e  tapfer 
Jr>einriep  ber  3tlngere  gegen  bie 
eacjfen  twlo&r.  ^Ibree^t,  @ra{ 
ton  gRan^felb/  erfldrte  |i*  »or 
Butlern/  unb  war  in  bem  Religion«« 
friege  eine  ber  rorncbmilen  ettjfjen 
ber  iproteflanten.  (Er  iwang  1^47 
Jpeüirid;  von  5>raunfc& weig  bie  %>f 
lagerung  Bremen  aufzubeben/  unb 
arb  ben  rten  TOeri  if6o  im  Sofien 
abr.  Dolrat^ ;  @raf »on  9Kan<» 
elb j  fein  fünfter  £obu ,  bat  (td) 
groffen  SKuJin  bep  ben  ^rieg^eeren 
erworben.  €r  befanb  fi*  im  $ref* 
fen  ton  ^entcontour  #  unb  rettete 
bur#  einen  f*onen  &d(f|ug  einen 
^bcil  ber  beutf*en  Keuterep.  (Er 
flarb  ben  jo  £ee.  if7«. 
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muj  fbn  nid&f  mit  trafen  Peter 

Orrnfi  cun  flBanlfelb  »ermenaen, 
ter  im  in  jProp  gefangen  trurbe/ 
ido  er  nadj  i  ein  treffen  von  Sftont» 
contour  Den  Ob  r  efebl  fcallc  €t 
tarte  nac&  ber  Seit  an  Den  triefe» 
«allen  («efeftifren  Xbell  /  tvurbe 
ßtaftfc  alter  oon  Suremburg  unb 
ftri'Htl/  unbßatb  ben  »SJ?cp  1604 
im  S7ften  3abr  /  mit  Dem  Xitel  et« 
rrt  gdiflen  bei  rinufeften  Keidj*. 
Garl /  «prim  von  Staffel*  /  fef n 
retfctmMfaer  6oJn  ;  (bat  ft*  im 
flautrifeften  trab  unqarii'cDen  tfrleg 
buvor  ,  unb  Harb  o(ne  ftactrom» 
irenfcMf  im-      Ärtifl  ron 
«föaulfelb,  bei  ledern  natürlicber 
Snubrr  /  ben  «Peter  <£rnjl  von 
9J?anifefö  mit  einet  <Pev(bn  Pom 
€tanb  ju  SJiecfteln  erzeugt ,  tvurbe 
ton  feinem  S aufpntpen  ,  Dem  (Erj' 
Jerjog  Crnft  »an  £)e(ierret<&  in  brt 
catbolifeften  Religion  erjoqen,  unb 
leitfete  nebfl  feinem  fSrubcv  (fori  bem 
Äöuig  von  (Spanien  in  ben  lieber« 
lonoen  unb  Dem  5tar>fer  in  Ungarn 

»itfttige  Dienfte,  um  beren  »ißeu  gfetitfUtj  (JE>efori<&  granj;  ©raf 
Äapfer  D*ubo!p&  II.  i&n  iegitimirrj.    m)  aul  eben  biefem  ©eftpletfte, 


ifaM  aefeftlagen.  SB 
bie  sßSlfeT,  ble  i&m  noeft  übna  ae» 
blieben ,  an  ben  £erjog  von  &ßet« 
mar  überlaffen,  trollte  er  in  bie  »0 
netianiftfte  Staaten  reifen/  wnrbe 
aber  in  einem  Qorf  |tt>if<ften  Sara 
unböpalatro  franf/  unb  fiaro  ba* 
felbfi  ben  so  tftoo.  1626  fm  46|len 
3abr.  Sföan  alaubt  /  ex  fep  t>er# 
giftet  »orben.  5Bte  bem  fepn  mag/ 
fo  wirb  ber  unadjte  <£  wfi  von  Sföanli 
felb  mit  SXecftt  oor  einen  ber  grJften 
gelbberren  feine«  3abrfowbertl  gc# 
balten.  S^iemaW  bat  ein  öcneral 
mebr  auffielen  rinnen.  €r  war 
unermübet ,  unb  tut  Arbeit  §  tum 
9Ba(J)cn,  jur  Mite  unb  jumJ&uni 
aer  auf*  bocftile  abgebärtet  dt 
braute  Armeen  auf  bie  SBeine/  unb 
»abeerete  bie  feinblicfte  tinbtx  mit 
einer  fall  unglaublichen  (^efeftrcin Mq» 
feit.  £)ie  J^oOdnber  fagten  »on 
ibm:  Bonus  in  auxilio,  carus  in 
precio  ,  b.i.  er  biene  $war  gut/ 
lafie  fid?  aber  au$  xootyl  be> 
jagten. 


©eil  man  ibm  aber  bie  QBdrbrn 
feine*  föater*  unb  bie  6u(cr ,  bie  er 
in  ben  fjpanif$en  IRieberlattben  be> 
fe|]en,  mtber  ben  gegebenen  5} er» 
fprueft  abfcblug/  warb  er  fo  mifier» 
gniict  Dariber;  bafj  er  lieft  1610 
in  benprrteflantifcftengilrjlen  («ftlug/ 
bie  reformirte  Religion  annahm  ; 
Mb  einer  ber  gejabrlicbfleu  geiabe 
toi  fyauUi  £)e|lerrei*  mürbe. 
£iefe«  nennte  i(n  nur  ben  3ctila 


markte  in  bem  fpanifejen  eucceffion* 
Frien  viel  Sebent  »on  fief) ,  unb  ßarb 
in  9Bien  ben  8  3utu  171  r  im  74tirn 
3abr  /  all  gut fi  Drt  ^)eil.  tüditt. 
SKeictl  unb  fcon  gonbi/  @ranb  von 
(Sparten;  unb  fanfevl.  ©eneralfelb« 
marfc^aü.  €r  »ar  aud)  @enera(< 
felbieugmet(ler/  ©efanbter  ingranf« 
reiÄ  uab  (Spanten/  «prdftbent  be* 
£o(rriea<ratbi  unb  öroffämraerer 
bei  ?vcid)i  gemefen. 


Der  C^tijlenbeit.  €r  feljte  fi<5  sKanteßtre/  (Slnbreal)  ein  berö&mi 
161%  an  bie  6pi^e  ber  empirten    terSKabler,  gebobren  i4ei  in  tu 


Sabinen,  nabm  1^19  Hilfen  ein, 
unb  obgleich  feine  Golfer  in  perfekte, 
benen  treffen  gefcblage n  toorben ;  ft» 
gteng  er  tod?  in  bie  $fai| ;  eroberte 
»iele  WSftc  bafelbfl,  »er&eerte<Elfa§, 
na^m  J^aaenau  ein  ,  unb  fdjluq  bie 
SBap^r.  (JnMicb  narb  er  im  tSpril 
1626  com  «IBallenfleui  bep  ©effau 


nem  £orf  bep  $abua ;  büfete  in 
fetner  Sugenb  bie  e^afe.  8111  er 
aber  feine  Seit  mit  2Jbjetc&nung  fei« 
ner  Jrpeerbe  jubraebte;  na(m  man 
falebei  roa&r ,  nnb  tbat  ibn  <u  einem 
Gabler.  erwarb  lieft  balD  (ol* 
eften  iXubm ,  baf  ^afob  Rellin  ibm 
feine  Xocftter  gab  /  nnb  ber  fyxm 
€  s  ton 
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von  mnto*  Hn  tum  SKitfrr  fcfnei 
Cxbtni  r rf Urtf .  SRantegne  matt» 
(e  vor  bie fr n  tyrinjen  ben  Erinmpfr 
fce«  <£afar0  /  fo  in  Dunreh  t>ell  auf 
9  81a«  in  tfupfer  gefhx&en  tvorben, 
im*  »or  fein  3R«(lfr(l Jcf  gilt  €r 
flarb  tu  SKanfua  ir  17.  &i*  3*«' 
Itaner  geben  tt>n  vor  l>cn  CrftnDft  bei 
tfuvfrrfle eben*  an*.  ©.  tievon  tat 
Jfceipjiejifebe  TX>drterbua>  ber 
fronen  Wificnföaften  unb 
freyen  »ünfre  pag.  98 1. 

ttTantica ,  (  gronj  )  ein  gefeierter 
CorMül  1  rm  ju  Ubino  im  0* 
bohren.  (Er  Irftrf e  Die  SKct&te  mit 
Slufjm  )n  $abua  *  unb  würbe  nau> 
getenb*  von  Vobff  «irrul  V.  na« 
SKorn  otogen/  bar  tyn  |um  Audi- 
tor di  Rott  mau)(e.  €lemen*  vni. 
rua<6te  i&n  1^6  jum  Garbinal.  €r 
(iarb  ju  Stom  ben  38  3an.  1^14« 
SJ?an  Jat  von  $m :  Tr.  de  Conje- 
fturis  ultimarum  Voluntatum  unb 
Lucubrationes  Vaticanas  f.  de  ta- 
dtfs  et  ambiguis  Convention!- 
bUff 

Ittanto,  belSirefial  Softer,  war, 
nie  tyx  33ater ,  in  ber  SBaWagen 
fünft  To  bmSfemt ,  baf  bie  »egtner/ 
alt  fie  bie  ©labt  Sftebe  einnahmen/ 
bie  «Kante  in  ben  Delpt>ifa)e n  Sem« 
pel  Rieften  ;  in  bir  SKepnung  /  fie 
f  innre  bem  SIpoOo;  bea  fie  bal 
ftäftbarfle  von  ber  fbtutt  gelobt 
Ratten;  niu)«  befferel  fiiefen  all 
bi§  junge  ?D?atxf)en.  3ebo*  muftf 
fRanto  Jtetburu)  atu)t  tum  ©clübbe 
Der  Xeuföbeit  verbunben  gewefm 
fepn  /  ober  fte  t>at  foldM  fetr  fn)lea)t 
gebalten.  Denn  fie  (atte  bom  Sic» 
mlon ,  gelb&erru  ber  Sie giner ,  einen 
©oftn  Zmjrtiloefeu*/  unb  eine 
Soe&ter  Eifipfcone.  SRanto  gab 
iu  Selptyl  fe&r  viele  Oracfef.  «in 
giliutf  verfeftt  fte  na*  Stalten  /  unb 
nicht  ibr  einen  ©ofra,  Oer  ftaatua 


m&nton,  (Stoma!)  ein  beritm* 

rer  prejboicrianifejer  $rebtger  in 
^naeQanb/  unb  einer  ber  vornehm* 

flen  flkebiqer  feiner  3*if/  war  ts 
ber  ©raffu)aft  ©ommerfet  16x9 
gebobren  t  unb  Harb  1677«  3Ras 
tat  Comm.  in  Epift.  Jacob!  et  Ju* 
dae  ;   Smeftymnum   redivivum  * 

SJrebigren  in  r  2>dnberi  unb  anbete 
Geritten  ton  ü}m* 

mantua,  (SRarcul)  f.  Scnaa 
MM* 

Wt«nttta«o  ,  (  Georg  il )  ein 
rifymter  ttalianif*er  ff  upferfie*er  , 
Sater  ber  Diana  tftanrnatta  # 
meiere  flu)  au*  in  bie  [er  Xunfl  (er> 
torget(an  tat« 
HTanutiue,  (SnbulJJfaO  ber«* 
tere/  ein  berühmter  italidnifa>et 
$u$brucfer/  war  mni  3abr  144^ 
in  $affcano  im  J^er}og((um  ©er» 
moneta  im  rimifu)en  ©ebiete  gebore 
ren.  €r  war  nf4  fejr  jung ,  ba 
man  üm  bie  Unternmfuug  bei  gür* 
flen  Sllberürt  fy\xi  anvertraute  9  mU 
4er  Um  fo  febr  geliebt ,  bat  er  bie 
Sllbinifcbegatnilie  neben  unityliftet 
©obltbaten  mit  bem  Sunabmen  fei* 
nrt  Äaufel  Piue  beerte,  »uf 
bal  ©rieu)if«e  legte  flu)  QHbttl  et* 
toal  fpdti  ba  er  fu)on  ein  5D?anu 
»var#  m  Sertara  unter  bem  ©ua« 
rini  von  Verona.  3111  bie  venetta* 
nifa)en  fOilfer  14««  gerrara  bda* 
gerten  /  fo  gieng  er  uau)  SRiranbola 
iu  bem  berühmten  Vico.  Son  ba 
fam  er  nau)  $nbia  /  w  er  feinen 
rffen  «Ibertnl  antraf  /  nnb  in  ber 
'ammenfunft  biefer  breo  ©innet 
Wot  Ulbuf  eine  ^rntferep  |tt 
ten.  /pieiu  f*ien  ü)m»enebifl 
.  j  tdu)rigfle  Ort  |u  fepn,  roo  fett 
14*1  bie  attf!lnbifu)en  9uu)bruriet 
biefe  eble  Jtunfl  berannt  gemau)t. 
SllbutJ  fieng  aOba  von  148  8  tu  brm 
efenan;  erfllrte  barneben  begierigen 
Cbefleuten  bie  arieu)ifu)e  unb  (areb 
nifu)e  ee^riftfieler/  unb  verbefferte 

bie 
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JP)£mDf$riften ,  Die  er  iu  taufen 
»tOen*  tror.  £r  (Hftefe  in  feinem 
£an*  t>fe  3l?>iniftye  QicaDemie, 
Die  er  neacafcemie  nennte  f  t>oa 
»elfter  au*  Sübertu* ,  gürjl  »on 
€arpi  /  ein  SÄitglieb  war.  ©ein 
erfle*  35uft  /  Da*  er  tyrran*  gab/ 
ttav  De*  ufiui  @ebtd;f  de Herone, 
grteftifft  unD  lateinifft ;  in  £uart 
€be  bat  Organon  De*  Slriflolele* 
tum  $m  M9T  berao*  fam  /  war 
faf!  noft  fein  griecfciföf*  95uft  qe< 
Dtucft,  fo  Dal  2IIDu*  Der  erffe  €r» 
finber  iß,  qtk$i\<t)e  ©  Triften  in 
SKenae  aieffen  \n  laffen,  nnD  Damit 
ganje  2Berfer  tu  Druden.  £>onf 
fftrerbr  ibm  an*  Die  fcrfinbung  Der 
€nrftpfftriften  ju /  Die  man  fand  in 

3talten  il  Carattcrc  cancdlerefco 
nennt  /  »e*n)egen  er  ijom  ^3abfi 
Slleranber  VI.  unb  Don  Der  &epm 
Klef  SBenebig  auf  10  3abr  ftrep« 
triefe  Darüber  erhielt ,  »elfte*  3u> 
liu*  II.  auf  anDere  10  3abr  erwei* 
terte.    eeinc  £>rucferepen  baben 
Da*  Reiften  eine*  Unfrei ,  um  Den 
jtft  ein  £)elp(in  benimroenbet.  SDfe 
gamilte  »on  €arpi  ftat  einen  roften 
3tt>ler  im  »eiffen  gelb  nebfl  Dem 
^ajmen  Ptue  binju,  »elfte*  man 
um  i?04  Da*  erflemal  ftebt  51  Qe 
«Stifter  De*  Slibu*  baben  (tft  feiten 
gemaftr.   i  r °6  aieng  er  naft  3J?api 
lanb  /  Den  ©iafribo  <£arlo  /  ©iee« 
faojler  aUta/  in  befugen,  nnD  von 
ba  naftdtrcmona/  »o  er  Dürft  einen 
Srrtbum  qefänglift  eingesogen  /  aber 
fo  balb »icDer befrept  »urDe« 
unD  i  f  i  >  tyelt  er  wegen  De*  tfrieq* 
De*  fBdnDnijfe*  Don  Gambrai  feine 
SDrucf  erep  aefftloffen.     €r  fiarb 
i r\6  im  7oßen  3abr.   6 ein  Job 
»ar  gerooKfam.  £>rep  nnbefannte 
$erfonen  fielen  ibn  an  ,  gaben  ibm 
l»ep  Jpi<be  Aber  Den  #opf  f  unö 
trugen  ibn  naft  feinem  Jpanje.  €r 
(ofte ,  Dnrft  Die  @unjl  Der  Jprrjo* 
ginn  ton  gerrara  ftterttia  25orgia> 
«abfi  aiwaDer* VI.  Softter,  naft 


Cnrttnal  in  »erDen.  dornen.  SRa* 
ria  SRanni  bat  i7f9  in  ©enebfg 
fein  geben  in  Oberau* gegeben/  au* 
»elftem  auft  Diefe  föaftriftten  ge* 
nommen  ftnb. 

ttTanmius,  (  2Ubu*)  Der  3ünge# 
re  /  5)aul*©obn,  nnD  De*  ootber» 
gebenden  (gnfel/  mar  einer  Derfftta* 
fien  ©etfrer  unD  aelebrteffen 
ner  feiner  Seit.  Giemen*  VIII.  dber» 
trug  ibm  Die  Slufüftt  über  Die  Söatif 

»ar  Da*  €inFommen  pon  Dieler 
©teDe  febr  gering.  SDann  ^anm 
tin*  »ae  aeniftigt  $  um  €eben*un* 
terbalt  in  baben,  eine  tyrofeffton  i« 
Der  SHbetoricf  anjunebmen,  nnD  Dil 
portrefiifte53iblioftecf  jß  perfanffen# 
Die  in  feiner  gamilie  »ar  /  nnD  pon 
einen  Voreltern  mit  fo  pieler  €orj« 
alt  gefammelt  »orDen  »ar.  @ie 
od  an*  soooo  9inDen  beflanDea 
epn.  €r  flarb  in  SXam  i  f 97  obne 
»eitere  ^elobnnng  f  al*  Dafi  man 
feinem  öerbienfie  Die  fftulbiafle  tob 
IprucDe  gegeoen.  vjian  Dal  i-icero- 
nem  commentariis  illudrarum  an- 
tiquseque  ledioni  rdtitutum  ;  de 
Orthographia  ;  Epiftolas  nnD  Piele 
anbete  Cftriften  in  lateiniffter  unD 
»dlffter  ©prafte  Don  ibm. 

matttttiu«/  C^anln* )  De*  altera 

SllDn*  SRanutitt*  Gobn  ■  »ar  in 

Öenebigifujebobrin.  €rmaft# 

te  Ttft  in  Den  epraften  nnD  fftiara 

QBlffenfftaften  gefftieff ,  nnD  bo 

bauptete  Den  SXubm  feine*  SJater*. 

$abfl  $iu*  IV.  feftfe  ftn  Der  ap* 

fiolifcfeen  ©rucierep  por  /  unD  über« 

gab  ibm  einige  Seit  Die  SBaticaabii 

bliotbeef.   (Er  flarb  ij- 74.  ?Kan 

bat  pon  ibra  eine  9n*gabe  De*  €iee« 

r  0  mit  Iftoten  nnD  Comment.  Epi- 

ftolarum  et  prsfadonum  Libr.  XII. 

Lettre  di  varii  Scrittori  unD  Let« 

tere  volgari ;  de  Legibus  Roma- 

nis  ;  de  diertrai  apud  Romano* 

ratione;  de  Senatu  Ro- 
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mano  ;  de  Comitiii  Romaujö- 
rum,  etc. 
IttanyoFt ,  (  21  Dam  ton  )  cfn  ge* 
fchtcfter  SRapler  /  mar  iu  ©tocfo» 
loja  brp  flßotfgrab  in  Ungarn  am* 
einer  abeltthen  gamtlie  gebogen, 
tourbe  von  SDJlfer  i  ©eneralaubitor 
Der  $rauuf4mrf9'3eQtftyfn  93dlf er / 
in  feinem  itoilften  3a(>r  ton  Com* 
morra  nach  £)euf fchlanb  genommen/ 
unD  ton  ifmi,  »eil  er  feine  Ktnber 
t>atte  i  erlogen.  3Eanpofi  rollte 
bie  SWahlerep  tor  allen  anbeut  ÖBif» 
fenfd)aftcn  /  unD  lernte  fie  ton  ge* 
jehieJten  Deutzen  «Weltfern.  £r 
iog  batf  Btlbaijmahlen  aOen  anbern 
tor,  onb  nxirO  auch  ein  heißer 
barinnen.  Blumen  bat  er  auch 
febr  febdn  gemablt  nach  bem  ®e* 
fehmaef  brt  Eargiüiere.  1701  fam 
er  nach  Berlin.  1 707  warb  er  ton 
Der  gilrftinn  Siagoji ,  bte  \i§  ba» 
malt  tu  Berlin  auffielt  /  al*  J£>uf* 
junfer  in  i&re*  ©emabfc  £>ien(le  ge* 
nommen.  1709  warb  er  mit  bem 
unglucflichen  Giemen!  ron  feinem 
Ottilien  nad)  Jrpoflanb  qefebieft,  ba 
er  Gelegenheit  (atte  /  fich  in  feiner 
$un|l  uollf  om  men  |u  machen.  1 7 1 } 
lief  ihn  bei-  verdorbene  Äinig  in  W)* 
lennad;  ^ßarfchaufommen  ;  batf  fol» 
genbejahrmarb  er  J^ofmahler,  unb 
erhielt  einen  jabrlidjcn  Öetjalf.  de 
bat  tiele  finial.  unb  für (11,  ^erfonen 
aemablt.  (Er  a&mtc  Der  fronen 
Statur  gldcfltch  na*,  ©eine  gar« 
ben  finb  augene&m/  fiarf  unbbur$i 
ficht  ig  ,  wo  (ie  e*  fepn  foflen.  £)a< 
Kolorit  tollet  er  fc{>r  gldcfltch. 
£)ie  Singe  Der  Seit  (dornet  feine 
©emShlbe  noch  mehr  ju  terfchS* 
nern. 

Wapl>au6,  f.  Waffci. 

THar ais  /  C  Sftarinu!  )  ein  btxübm» 
ter  3Ru(icul;  gebobren  |n  <ßari< 
16^,  (arte  in  Erlernung  ber  35 io» 
line  fo  fdbneQen  Sortgang  /  ba§  fein 
ff$rmrt|ler,  6ainte » Gelombe,  nach 


einem  fe$*monat(ichen  Unferricbf 
ibm  nicht*  roetfertf  |eigen  moQte.  (Er 
braute  bfe  23iolfne  ju  ihrer  (Arbeit 
©oflfommrnheit,  unb  erfanb  jucrfl 
bte  Drep  untere  Q3a§  Raiten  /  um 
ibr  einen  beflo  belfern  £aut  ju  geben. 
<£ r  flarb  1728.  S)?an  hat  »tele  £  td* 
de  auf  bte  Violine,  unb  ttele  Opern 
ton  Am.  £>te  Slctone  gilt  tot 
fein  SRetßerfldcf.  9Äan  bemunDert 
in  berfelben  tornemlich  ein  Ungewiß 
ter,  fo  eine  erflauultche  ©drfung 
tjut. 

maralDi,  Oaeob  ^tltpp)  ein  bei 
rdhmter  9»atbematicu<  ,  unb  or# 
Deutlicher  8ljtronomwf  ber  Slcaberaie 
ber  SBifienfctaften  ju  $art^;  ttat 
in  $erinalbo  in  ber  ©raffebaft  9et|# 
ia  ben  21  Qlug.  166?  ton  gran| 
Sttaralbi  unb  Angela  ^atbarin« 
Goffrai  gebopren.  deiner  Glittet 
trüber/  ber  berühmte  £affint/  lief 
ihn  16 87  nacb  s]3ari$  Poromen/  »0 
ftcb  Sföaralbi  Durch  feine  ©elehrfam* 
feit  unb  burch  feine  Beobachtungen 
groffen  ?iu\)m  erttarb.  (f r  machte 
ein95enei*niB  Der  gtrßerne,  fogej 
nauer  unb  toüftinbiger  tft  ali  bat , 
fo  Barer  gegeben  bat,  unb  riJfffe 
tiele  tnerfttdrbige  unb  n>tc|Ktge  Be« 
obac{)tungen  in  bie  Mcmoires  bec 
Slcabemie  ber  ffiifTenfc&aften  ein* 
Sic  Qlbhanblungen  ton  ben  Bienen 
unb  ton  ber  SBerffonernna  batfen 
auch  einen  allgemeinen  BepfaQ.  €r 
(iarb  ben  1  Dec.  17*9* 

tnaratrt/  (5<nrl)  auch  ttTaratte, 
ein  benimm  ter  ttaliJnifcfier  Gabler , 
gebobren  1  <ü  ju  ^amerino  in  ber 
gOiarf  ton  Zintona/  fette  ftch  Durch 
bie  Schönheit  feiner  ©emitlbe  in 
allgemeine  Hochachtung. 
£ubmtg  XIV.  in  granfreieh  unD 
$abfi  Qitmtni  XI.  hielten  befon» 
ber<  tiel  ton  ihm.  <£r  flarb  in, 
St*n  ben  if  Dee.  17'j. 
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JTTarboous,  ein  berdjmfer  fcifcjof 
in  SXenne*,  au*9injou  gebürtig,  roax 
Ganonicu*  /  fiernaefe  ©«Jolajlicu* 
unDenNtcb  21rd)iDiacomi*  |tt  Singer*. 
SM  iöil'cjof  ju  SXenne*  ivobnfe  er 
1096  Der  #iro)enDerfainnilung  }u 
Toati  unb  1 1 14  Der  |uXrope*ben. 
Ctnige  3eif  Jerua<&  toarb  er  3R4n<& 
in  trr  2ibfep  et  2lubia  tu  Singer*/ 
n?o  er  ben  1 1  €>eptemb.  inj  fiarb 
9)?an  bat  6  Briefe  nnb  anbere€cbrifr 
fen  ia^rofa  unb  in  SScrfen  oon  ipm. 
£)te  befre  Ausgabe  babon  bat  Der 
töenefciettner  Sraugenbre  1708  ju 
Renne*  an*  £io)t  geseilt. 

JTTvarca,  (  ipetru*  M  )  einer  bei  be» 
rdfrmteflen  unb  geletrfeflen  klaren 
ber  fran^|if((en  &ivc&e  /  trat  ju 
©anb  in  5>earn  ben  24  Jan.  1 5*94 
on<  einer  alten  abeiiefcen  gamilie 
gebobren.  Ü?a<tbcm  er  bie  Diente 
ju  $0uloufe  erlernt  1  Darb  erSXatfc; 
fernatt)  1621  ^rifibent  bepm  ?3ari 
lament  in  $au /  unb  1639.61001*1 
reib.  Tcütf)  Dem  Xob  feiner  grau 
warb  er  jum  5Wtbum  (Eonfrran* 
ernennt;  <rfein  er  fouute  wegen  fei« 
ne*  Q^ucfcf)  :  de  Concordia  Sacer- 

dotü  etlmperii,  ba*  er  roiber  bie 
©cjjrift:  Opratas  Gallus,  &erau** 
gegeben;  bie  sßufle  00m  rjmifejen 
£of  niefcf  erbaUen.  £>iefe  äinber» 
nif  beroog  ibn/  ilcf)  in  bie  Seit  m 
(Riefen.  iSr  erflirte  alfo  feine 
Tönungen  in  einem  in  $arceuona 
gesurften  9u$  auf  eine  bem  fctubl 
in  Stora  angenehmere  2Jrt;  nnb  et' 
freit  barüber  1647  feine  $uOen. 
itfr  1  warb  er  türjbifcW  |U  Soulou» 
feunb  i^y8©taatimintfier.  *Dcan 
trug  ifcm  bie  »icfctigflen  ^efdjaffe 
auf  /  bie  er  aüjeit  mit  ©efcfjtcf  lief)» 
feit  unb  tu  feiner  €(re  oerricDtete. 
SM*  ber  Garbfnal  »on  SKeft  ba* 
<£rjbi*tbum  <Parf<  bon  (1$  gab  /  be* 
fam  e*  Sttarca  oom  Rtniq-,  er  Oarb 
aber  |u  tyari*  ben  39  3«n.  1662, 
wenige  Sage  fternatft/  a(*  er  bie  nb 


tbige  Fullen  baiu  erraffen.  Die 
belle  2Ju*gabe  t>on  obbemelbtem 
©uc&  :  de  Concordia  Sacerdotii 

et  Imperü ,  &at  man  bem  &almiu* 
ju  banfen/  mit  bem  er  frjr  vertraut 
umgieng  ,  unb  bem  er  bor  feinem 
2ob  noefc  feine  £anbfcfjriften  Über- 
gab. «Seine  anberc  (Schriften  finb: 

Hiftoire  de  Bearn  ;  Opufcula  poft- 
hmni  in  %t  welche  auefc  $alu$iu* 
befannt gemalt;  Marca  Hifpanica, 

etc.  Sin*  öden  feinen  Triften  er* 
teilet;  ba§  $etru*  ton  S&arca  ein 
gro|]er  &ec$f*grie&rfrr ,  ein  guter 
Staatsmann  unb  getiefter  5cun|I' 
ricbtergemefen/iunb  Diele  ©elebrfam» 
feit  befeffen.  £)er  üibt  gaget ,  fein 
naber  Sirtterwanbter  tat  fein  teben 
betrieben. 

marcafiii*  /  (  ?)efru*  oon  )  ein 
fruchtbarer  £c{rift|ieller  be*  XVII. 
3obvbunbert*/  gebogen  in  ©afeo« 
gne  um*  3ajr  ir&4/  lefcrfe  bie  *&t> 
rebfamreit  im  (£oUegio  be  laü&arcfie 
ju  ^ari*  /  unb  fiarb  bafelb|l  1^64. 
CKan  bat  £iftorien ;  Romanen  / 
Vorfien  /  tbeatrahfebe  etilcfe  unb 
Ueberfegungen  Don  ibm ,  fo  aber 
nic&t  einmal  ba*  mittelmdjfige  tu 
reiben. 

UT«rceau,  f.  4*  WlÄrcelltt*. 

IHarcel,  (SBiu)e(m)  ein  gefefeiefter 
Itboocat  beom  <£onfeiI  in  tyant,  ton 
£on(oufe  gebürtig  /  ber  ju  Strle*  ben 
27  ^ec.  1708  im  Giften  3a(r  g» 
florben  iß.  2Ran  bat  Hiflorie  de 
1'  origine  et  des  progres  de  la  Mo- 
narchie Franc;oife;  Tablettes  ebro- 

noüques  unb  einige  aubere  gute 
QBerre  »on  ibra. .  » 

SKarcellittu«,  rSmtfcJer  «pabft  folgte 
auf  ben  $abß  €a|u*  ben  jten  ^an 
296}  unb  machte  ftcj  unter  ber  X)io» 
cletianifcjeri  Verfolgung  berühmt. 
9ci(t^be|]oweniger  (aben  t(n  bie 
Z)onafiflen  angeflagt  1  er  babe  ben 
Qiftta  geopfert    ßb  nun  gleich 
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SJugufltau*  in  feinem  $u$:  contra 
Paetilianum  ,  Iba  bargegen  frertbeii 
Dtget/  fo  bat  Dod)  Der  gröfle  £auffe 
ber  rSmif^atboIifcben  öftrer  unD 
felbtf  Die  fcerfaifrr  ibrer  @otte<Dienfr 
lic&en  ©ebetbüc&er  folc&es  no<&  lange 
ton  ibm  behauptet/  b.ibinqeqen  Die 
tprotefianten  fi<&  feiner  angenom» 
men  baben.  3n  Den  neuern  3t\ttn 
fmD  Die  gele&rtrflrn  (Eatbolicfen  unD 
felbtf  ?>ab(l  SSenebict  XIV.  ifenen 
bepgetreten,  »elc&e  &ualeic&  Dietfin 
<&em>erfamralung  oon  ©inueffa ,  Die 
tbn  eben  Diefetf  €ßcrbrec^en<  befcftul» 
Digt,  »or  eine  gabel  erflärt  ()abcn. 
£ie  (ammtlic&e  Qicfen  Diefer  93er« 
fammlung  fhb  unterfcftobeti  #  unD 
crfl  lang  &ernad)  jufoinmcngef^mte» 
Det  ttorDeu.  *DcarcelHnu<  florb  Den 
»4  De(.  ?o4.  ©er  J£>.  SBarceüu* 
aar  (ein  fflactfolger. 

<.3J?aueUinu0/  »frbtor  benertfeu 
£>t|d)jf  ju  £mbrun  um  Die  erfie 
Reifte  De*  IV.  3abr&unDerW  gebaW 
f en.  (Er  flarb  etrcan  k  ? .  £in  am 
Derer  6«  SBatceUinue,  eüpJJre* 
botet  #  littum*3abr  304  mit  Dem 
<Erorci|len  9)etro  Den  Sttartprer» 
tob. 

©arccllinu«;  einüornebmerfteüb*« 
beDienter  unb  €ome<  von  3flprieu 
unter  Dem  Äanfer  3u|]inian,  bat  ein 
C&roaicon  geft&rieben/  fo  mit  Dem 
3abt  )79  anfingt ,  unD  bi*  r?4 
reibet.  2Me  belle  ülutf  gäbe  bauon 
bat  eirmonD  1619  awl  ge» 
jMK. 

SRarceUfnu*  /  (  SImmianu*  )  fle&e 
2tmmtanu6. 

6*  Marcellus  #  r3mtfc^rr  $abfi  # 
folgte  auf  Den  Sflarceütnu*  Den  10 
Sflap  308  /  n ad) Dem  Der  Stuft 
lange  Seit  offen  geblieben.  €r  re» 
gierte  Die  Jtiröe  roei«li<b/  Jielt  ob 
Der  &in&cnju(pt/  »ab  (larb  am  bei 
QlaubemJ  toiHen  Den  16  3a n.  310, 
»ieuwW  Die  bffoab(raUQi|Uabi  wu 


feinem  Sob  vielen  3roeifeln  unter* 
ttorfen  ftnb.  £u(ebiu«  folgte  auf 
i&u. 

Marcellus  II.  juüor  SttarctUuf 
der  tun  us  genannt/  loarooaSano 
gebürtig/  tfuDirte  ju  Gienau  fant 
naefc  2iora  unb  würbe  erfler  ©ecre* 
tar  ben  $abft  ?Jaulu<  in.  €r  bei 
gleitete  Den  (Earbinal  garuefe,  Sic* 
poten  Die  fe$  VabfW  aar)  granf  rei$, 
unD  rour De  na$  feiner  M cf fünf t  j um 
(Earbinal  unb  |u  einem  ton  Den  $ra* 
fiDeuten  Der  Jtt$em>erfammlung  ja 
SriDent  qemadjt.  «Kare eQu*  folgte 
auf  Den  9>abfi  3uliu*  ni-  Den  9tcs 
2ipr.  if?f;  Harb  aber  14  Sageber« 
nad)  /  alt  er  Damit  umaienq  »  Die 
Unrubeniu  füllen/  Die  SKif bringe 
ju  beben ,  unD  bie  ffii  ffenföaf  t  unb 
grömtniafett  in  Der  #rrd)e  roieDer 
empor  tu  bringen.  Paulus  iv.  mar 
fein  ffla$folger. 

Marcellus ,  au<$  ÜRatttau  / 
SBfföof  |U  yaxii,  (larb  Den  iflett 
föoo.  iu  Anfang  M  V.  3abrbutt* 
Der t« .  diu  anbete r  4*  Stortellu* 
nurbe  179  in^alonl  an  ber&aone 
v  t pr  er .  (Sin  an  De  v  er  mar  ^  a  u  p  t* 
mann  unter  Der  trajanifc^en  Legion, 
unb  nurbe  Den  30  Oct.  298  rnt* 
(anptet.  <£in  anberer  n>ar  Q^if^of 
}u  2lpamaa/  unb  nurbe  ^irtprer 
18^.  3^0$  ein  6-  SRarcelhs*  / 
ton  Qipamda  gebürtig  /  aui  eine« 
reiben  unb  eblen  @ef((le((te  /  tbeil» 
te  ade  feine  ©dfer  ben  Firmen  auf/ 
unb  f am  toegen  bet  &ubm<  Dei 
SlleranDert  1  bei  (Stifter*  ber  21coe* 
metett/  aa$  €onflantinopel.  SRacb 
befTen  Sab  folgte  3o(ann  ;  unb  anf 
bieten  roarb  ^arceUul  umi  3. 447 
Sibt  ber  Slcoemeten.  (Sr  Harb  naeö 
4t  f.  SRan  nlbmt  feine  £  eiligfeit 
unb  feine  Sßnnbcr. 

5Karccllue ,  ein  beräbmter  53iföof 
tu  Slncnra  öon  j  14  an;  toobnte  1  if 
ber  uicAnifttw  Äir^cüPerfammlung 


Digitized  by  Googl 


93  tTJa 

btt),  unb  ftieft  fieft  tapfer  qeqen  Die 
•rianer.  £r  miDcrfeftCe  jlcft 
auf  Der  tfircftenperfammliing  tu  Sn* 
rui  Der  23crbammung  be*  Sltftanm 
fiu€  f  Defgleitften  auf  ber  ju  3eru* 
falem  /  tt»o  er  trfefen  €ifer  gegen  Den 
Slriut  beroief.  ©eine  ©tanbftaftig» 
feit  braute  Die  Slrianer  «iber  ibn 
auf  /  melcfte  ihn  auf«  fteftigfle  »er» 
folqfen  /  befonberl  feit  bem  er  miber 
Den  6opftiflen  SlfUrürt  gefcftrfeben. 
£>ie  fatcniftn  p  vfconflantinopel  3  jtf 
ab  /  trab  tftaten  ben  Bafiliul  an  fei» 
ne  Stelle;  ber  (14  Dureft  feine  93c» 
rcbfamfeit  ein  2/nfeften  erroorbra 
ftatte.  SRarcefluf  ppnfHncpra  aieng 
ftierauf  ium^abfl 3uliu<  nacft  &om# 
Der  iftn  auf  einem  Dafe(b(?  geftaltenen 
€oncflto  por  nnftftulbig  erflirte,  unb 
in  feine  Äirtftengemeinftftaft  auf' 
nafcm.  £r  mürbe  aatft  auf  Dem 
CEonciltt  ju  ©arDiea  ?47  loigefpro» 
eften  unD  mieber  eingebt,  unb  flarb 
in  fr br  ftoftem  SlUer  ?  74.  SKan  bat 
nur  noeft  einen  Brief  an  Den  SJabft 
3uliu*  /  irnep  OlaubenibcfänntmiTe 
unb  etlidje  gragmenfe  ton  feinem 
Bu<ft  triber  ben  Slfieriud  pon  iftnu 
iH  aber  ein  großer  Streit  unter 
Den  (Seleftrteu/  ob  ÜEarceHu*  unter 
Die  retfttglaubigen  öftrer  Der  Strebe 
geftire  $  inbem  iftn  anbere  6amofa« 
tenianifefter^rrtftämer  beftftulbigen. 

S7arceHit0/  (Stare. (lauft.)  ein  fte* 
rubmter  rimifdkr  geibftert,  Dct 
M  tmreft  feine  Xapferfett  feftr  fter* 
tot  Hat/  unb  fünfmal  Bargermei# 
ffer  mar.  SEan  nennte  iftn  mrgen 
(feiner  $ftaten :  bae  e^tpcrDt 
ftt*  romifotn  Vott*  Ciflt» 
tr  einen  glarflitften  Stritt  miber  Dil 
CaUier  /  unb  »bitte  iftrtn  tfinig 
BtriboHaru*/  ober  /  mit  iftn  91m 
fanft  nennt/  Britomaraul,  mit  dg« 
nrr  /;anb.  Cr  bejrranq  ftierauf 
Die  äfnfubrirr,  unb  eroberte  iftrt 
QcmptflQM  EDtaplaub.  MM  et  Da* 
aabmmal  Bdrgernmfto  mal,  cp 
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oberte  tr  natft  einer  Dreptibrigei 
Belagerung  @pracu* ,  unb  n?ilnf(ft« 
te  ben  s2lveftimebe$  bepm  fceben  in  er* 
ftalten ,  obgleicft  biefer  bureft  feint 
Sftaföinen  Die  Belagerung  fo  feftr 
tenigrrt.  Sttarceüut  lief  fid)  Den 
$ob  biefet  groffen  SKe&fflnfllerl  feftr 
|u  Jperjen  geben.  <£x  frtbrte  ftierauf 
eine  21rmee  miber  Den  SJnnibal  an; 
unb  mürbe  107  3aftr  p.  <L  ®.  pon 
ben  geinben,  melcftc  in  einem  £im 
terftalt  lagen/  getobtet.  Sinnibal 
trmiel  feinem  tobten  (Eirper  groffe 
(Eftre.  sjftan  muß  iftn  nieftt  mit  Die* 
len  anbern  berüftrateu  Btfrgermei* 
fiernbtefel  ^aftmen*,  feineu  föaeft* 
fommen;  bermengett  £)eralet<ften 
mar  ber  53i3rgermeifler  $?•  €laut>. 
Marcellus,  Der  im  fünften  (älieD 
pon  iftm  abflammte.  SDiefer  naftm 
in  Dem  birgerlicften  ^rieg  Die  93ar» 
tfttn  bei  «pompeju«,  mürbe  aber 
Pom  ^äfar  /  auf  bei  <&enat6  S3or« 
bitte/  juruefberuffen.  23on  iftm 
ftanbelt  Die  feftone  SHebe  bei  dicero 
Pro  Marccllo.  ©iefer  ftatte  einen 
Coftngiei(ftei  Siaftmeni/  ber  aueft 
Bürgcrmeitler  warb,  unb  bie  Cefa» 
Pia  /  bet  SuigufltuJ  (5(ftmef]er  1  jur 
€fte  ftatte.  Cie  leugten  ben  5J?ar c. 
ClauD.  ^arcellue,  »eldber  2lu# 
guP*  unb  bet  rimifeften  53olM  liebe 
unb  S3ergnilgea  mar.  SDiefer  junge 
$rta|  tourbe  an  Qluguftt  Xotftter 
9ulia  permäftlt ;  (larb  aber  in  ber 
Blütfte  feind  Sllfcr*/  Dftne  9^acft> 
f ommenfeftaft  |u  ftinterlaffen. 

8Satd>atift  §  (  3»^  Saftttig  )  tii 

franii|lf(fter  ^uficu^  nnb  Dergrii 
fie  Orgelftftlager  /  ben  man  fennet/ 
roar  pon  £pon  geburtig  1  unb  fam 
feftr  jung  nacft  $aril.  %\i  er  ein* 
mal« ,  nie  pon  ungefäftr*  in  berÄai 
pelle  bet  (SoOegii  ton  iubroig  Dem 
©raffen  mx,  unb  man  auf  beaOrs 
ganiiten  märten  mujte,  um  Dal 
ftofte  9tmt  anjufangen/  bot  M 
äRarcftaab  Dam  an  t  nw»rbe  abei 
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wegen  feiaer  3ogwb  abgcwirf».  tormo  ben  *  ®ept.  17M.  Wa« 

01(1  er  n^mal«  Darum  anfielt  ,  bat  ®ib\$tt ,  mat&einaftft&e  unt> 

führte  man  i&n  enbli$  nur  Orgel,  p^ftcaitfcbr  6*riften  wu  tbm,  f* 

eein  Spielen  gefiel  fo  twW  /  tat  in  flc&tung  fte&en. 

bringen.  3J?ard)«nb blieb |ur ©auf ■  WWW 
barfeit  beftönbig  bep  ber  Orgel  ber  gRarcfantt*,  ff apfer  in  Orient,  n>ac 

Sefuifen ,  unb  fölug  alle  »ort&eil»  auf  ^üprien  ober  Sbracieu  gebär» 

•  jaffe  6leüen ,  bie  man  i&m  antrug/  \\^f  m\s  fd&roang  tl$  bur<D  ü'iac 

befläubig  au*.    <Er  (lorb  ju  9)ari*  Sapferfeit  unb  ©ofteifurc&t  auf  be« 

17M  im  £jffcn  3*r.  SRan  bat  £$roa.  gia$  m  jthgern  Sbnbo* 

tweo  $ü*er  (ElüPierjlütf*  wn  ijm;  fta  £„b  ftepratjete  feine  £«w|let 

» M>  8<f<W6<  »aben.  I^ma  ben  1?  2iug.  4r<>  ben 

Ät>ArA#  ( mini«  b*  la  ^  eine*  tun  SRarcianul  rnn  fetner ÄeuftMcit  unt> 

W  £ 4  Lfn «h£  »ar ,  opne  (kft  irtQ*  in  oie  »r<&* 

%ff  AS  w»m  1»  ä  •£ 

Mk  £>ltofcr  De  lo  3K«*e  öof.  ^Www  CMrtr  betört,  um  Hl 

rei*  /  "«  »«  «rt«"0  »on  Surguno  »»  *»f  *«* . »»  P* 

ge&afpet  ©lei*e  fcebienung  ^^li^JrfSSSÄ' 
Saite  etunttioen. <Er»persog WUip»,  «*  SÄffiSftilX  AMhT 
unb  »nebe  na*  beut  £ob  brf  «fr  IfiAS&ÄVfEffi 
ni«<in  graufrei*  «nbioianXI.  al<  ,  Ä^*J*Tt 
äbgefanbtei  an  bin  fram%n  J&of  «*  ML"^^  f&JS 
aeftiett.  «Et  ftarb  <u  SßruTW  ben  ^Ä"^"  WlÄS? 
Iflen  gebr.  efoi.  ?Kan  (Kit  Me-  f«  yU*^mJgP  J«&r. 
nioires,  gebrueft  m  Jipon  iT6>,  ^  «Ä?' 

an»  onbtte  6*tifttn  ton  <6m.      JKÄrtiUu« ,  ( SJeobor )  dn  atlf &rftr 

«Katdjetti,  (<Mletanb«)einberübm<  unb  benlpmter  @cbriftfttO<r  b<J 
ter  italiänif*«r  J5i<t»(r  unb  flefe&i*  XVI.  3optpunber«  ,  gebobr«  ju 
<«9Reffun|ll(t/ »otju^Jontorrao,    arnbrtm  tn  ©tlbetn  ■f48 /  Mt» 

t-  [»  auf  btm  ©f«  »on  giortnj  na«  |ianö  »on  frinem  nfltn  3«or  an 
gjjfa  liegt ,  ben  17  SReri  au<  l  ba<  grie<J)if«e  nnb  lateinifctX  nn» 
einet  »otnebmen  Samllie  a/bobten.    f«r)eb  fe^  Iei*t  in  *tofa  unb  la 

'  Ct  wat  bH  geleptten  (BotteBu<  oet«  58etfen.  Seactbera  et  feine  etubiea 
tränier  fireunb  ,  bem  er  1679  in  in  Linien  ooOenbrt/  aiena  er  na« 
oet  m«toeniatif«en  $rofrffipn  |u  $ari< ,  nnb  leprte  bafelbll  in  per» 
OJifa  gefolgt.    3Rar4etti  liarb  am    f«iebenen  €ollrgit<  >  bi<  et  enbli« 

e*Uu  auf  im  »«  »»«•  «n*0l.  »wi'ff«  ö«  htrhi»f*« 
.  ®pta«e 
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€pra$e  unb  Oer  fejinen  SBiffem 
fd>aft<a  warb.  £r  (Urb  1617. 
9Ran  batSRotrn  über  Piele  Audoret 
Gaflicos  ;  Diflertationc«  ;  Oratio- 
nes ;  Poemata  etc.  »on  ifem. 

XtUrcion,  ein  berühmter  3rrlebret 
De*  ii.ga&r&un&crf*/  Pooetnopu* 
am  S)>oatuf(  <£urmu«  aebilrtta  /  Da* 
ber  er  au*  pomicuf  genannt 

wur&e.    3a  fancn  3Mr« 
legte  er  fict>  auf  Die  flpifebe  Qßelfr 
freilieft/  unb  liebte  bie  fenfamfrit 
nnb  Die  Wtmuib.  8IW  er  aber  über« 
triefen  mürbe  r  Da§  er  eine  Sun^frau 
aeftferoa^r,  fo  rourDe  er  00a  feinem 
fBatttf  ber  $if<bof  mar/  »an  bet 
&fr4Kngrmetnf$aft  au$gef<$lofjeu« 
Sttarcion  gieng  bierauf  na$  ftom. 
Sltt  man  ibn  au$  fcter  nto)t  wieDet 
in  Die  £tr$e  aufnehmen  trollte , 
n>arb  er  um*3ab*  14*  ein  e<bület 
M  €erDo;  nabm  feine 3rr!e&renaa/ 
»erraebrte  |ie  noeb  mit  anbern,  unD 
breitete  jie  tu  Dlom  au«,  ^areton 
nabm  jtrep  ©runbroefen  /  ein  ©m 
tH  nnb  ein  355fe«  1  an.  €r  (ante , 
€brifto«  (abe  feinen  »abraffen 
fonDern  nur  einen  eingebiibeten  £eib 
aebabt  /  unb  Hugnete  bte  3lufer(ie# 
bu n g  De«  g I e i fcfcef .  (Er  »erro  a  r  f  ben 
€b<(fanD;unb  taufte  nur  Diejenige/ 
treibe  eine  befianbige  ^ntbaltfam* 
feit  gelobten.    211«  Carrion  ein«« 
mal«  bem  >JJoIpcarp  ju  Diom  begeg* 
nete;  fragte  er  ibn :  ob  er  ibn  fem 
nci  3*  /  fagte  ^ofpearp  f  i$ 
Fenne  btcfr  al*  <>es  Ceufcls 
crftaeboljrnen  6ofrn.  9Han 
maept  ben  Carrion  jum  SSerfaffer 
einer  £<brift  unter  bem  SRabmen: 
Antithefes ,  morinnen  er  Perfefciei 
Dene  23rDerfpnlcbe  iroifcben  Dem  $11» 
ten  nnb  SKeueu  Z< tfament  babe  jei« 
gen  trollen.     <£eine  Äeßerepen 
breiteten  fto)  in  einem  grollen 
tbeil  be*  £rbboben«  au«.  SKan 
nennte  feine  Knb4nger  Ittarcto* 
nitett* 

6iftor.4an&w,ote*C&.) 


IHardue  ,  (€ajn<)  ein  beriibmter 
rbmifter  OMlrgertneifter  /  fefyug  bie 
SJriwnater ,  unb  trtumpbirle  irr 
3.10.  €.  @.  ©a«  folgenDe  3abc 
trurDe  er  tum  JDictator  gemalt,  nnb 
dbenranb  bte  Sufcier  unb  galifcet/ 
trorauf  er  bent»eptea$riurapbbtelt 
€r  war  ber  erfte  au«  ben  plebcjiföeii 
©efcblec&tern,  Der  jurZMctatorrcur* 
De  aelanate. 

tllarcf  ,  f  Qfrrarb  be  fa  )  Garbfnal 
unb  9ifcbof  |n  Mttitf,  ben  einige 
&$riftfte(Ier  ben  CarMnal  von 
Bouillon  nennen/  mar  Roberte 
be  la  SRavcf ,  £criog«  |n  ^ouiffo» 
unb  g)rinjen  in  öeDan  jc.  ®obn# 
unb  au«  einem  febr  rornebmen  uni) 
an  grpffen  Bannern  fru$tbaren 
J^an«  gebobren.  <Sr  begab  fia)  um 
ter  franjj (tfeben  6$u( ,  warb  55i* 
febof  iu  (ibßvtrrf  /  unb  genof  ton 
5^3nig  k'uDtoig  XII.  unb  gran*  I. 
febr riele  ©naDenbejeugungen.  $a<fr 
geb<nb<  ergrief  er  bie  fapferl.  fau 
tbep/  terbanD  (t<b  if  1 8  mit  feinem 
Q3rnber  SKobett  be  la  $tarf ,  nnb 
machte  mit  €arln  oon  Dejlerre tcf>  / 
Ä  önig  in  Spanien  #  ein  SunDnif 
triDer  granf reieft.  €r  batte  Pieleti 
Slntbeii  Daran/  Dafj  Diefer  gjrini 
1  r  19  bi<  tfapfertodrDe  erhielt,  Den 
ibm  Dargegen  ba<  ^ribi^tbum  Sa* 
lentia  in  Spanien  gab.  l^io  per« 
balf  er  ibm  tum  (EarDinalftut/  unb 
lief  ibn  ba*  s21mt  eiael  pdbjllicben 
Legaten  in  ben  inieDerlanDen  »er* 
»alten.  €r  Harb  m  MttiQ  Den  16 
gebr.  in 8.  ^an  bat  GpnoDaU 
perorDnungen  pon  u)m.  <r«  bat 
etliche  SKarfcbiüe  Pon  Sraafreifft 
au«  Diefer  gamilie  gegeben. 

Ward?,  (3ob.  Pon)  tateinifej  Mar. 
chui ,  ein  beriibmter  reformii  ter 
@otte«gelebrter  /  gebobren  ben  10 
3an.  i6f6  in  ^neef  in  ^riefjlanb/ 
fruDirte  m  graneef et  unb  Reiben,  unb 
trarD  167s  9)rebiger  |u  ^iDium  in 
grieflanb/  trorauf  er  Die  t&eolooifcbe 
&  Godorf 
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JDoctortoärbe  annabm.  t>ai  fol* 
genbe  3abr  tarn  er  alltyrofejfor  Der 
©ottedgelabrbeit  nad)  graneefer  / 
1682  na*  Inningen  unb  1689 
nad)  Herten,  troer  1702  na* (£pati< 
Jeiml  Suö  au*  Die  flir*enbiflorie 
|u  lehren  bePam.  J£>ict  fiarb  er  Den 
jo  3an.  1711.  Unter  feinen 
@*riften  i(l  fein  Comment.  in  XII. 
Minores  Prophetas  in  golfo  Dal 
»i*tigffe, 

marculfii«,  ein  berühmter  franjjfü 
Wer  *D?4n*,  um  Dal  GnDe  De* 
VII.  3abrbunbertl,  pon  Dem  man 
II.  Libr  formularum  ecclef.  bat, 
fo  febv  Dtenli*  jtnD,  Die  ©eföic&fe 
Der  franj6(if*en  Könige  Del  erften 
©ef*le*tl  ftu  rcrfle&en.  £er  be* 
rühmte  J&ieronpmul  $ignon  bat 
fol*e  161?  in  8vo  mit  gelehrten 
51nmerfnngeu  beraulgegeben.  «Wal« 
c ulf  n?ar  (*on  Aber  70419  3a$r  all/ 
ole  et  Diü  Söcrf  »erfertigte.  1666 
gab  ein  8e*tlgelrbrter  |U  Singerl/ 
SßiuarD,  eine  neue  Uutgabe  Davon 
aul  /  »riftc  Die  befie  ifl 

<5.  marctie,  Der  Spangelifl  ,  nabm 
na*  Der  2lufer(lebung  Gbrifli  Den 
cbrtftli*rn  Glauben  an/  unD  raun 
De  V^tri  &Nller#  Der  ibn  in  feiner 
etilen  €piflel  feinen  £obn  nennt. 
mt  biefet  21poflel  na*  ftom  gieng  / 
legleitete  i&n  SKarcul  Dabin  /  unD 
in  Diefer  ©taDt /  gtoubt  man,  babe 
er  au*  um  Da*3abr  4J  fein  Svan» 
gelinm  getrieben ,  fo  Die  @laubf< 
gen  von  ibm  begebrt,  um  Dal  ,  mal 
SPetrnl  ibnen  geprebigt,  au*f*rifr 
Ii*  iu  bejtfcen.  tyelrul  genebmigte, 
»al  er  getrieben  ,  unD  übergab  el 
Den  @!dubtgen.  €1  ifl  eine  beftön» 
t)ige  Xrabi tion  /  SNarcul  fep  Darauf 
na*  ^grptm  gegangen.  Dal  €t>an# 
geiium  bafelbfliu  prebfgen,  unD  fep 
Der  erfle*£if*of  in  WleranDnen  »od 
Den.  Gr  foü  Dafelbfl  um  Dal  3a(r 
61  geftorben  fepn.  ©al  €oangei 
»um  SRarci  iß  rate  ein  Sluijug  Del 
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fuangeliiSOiaftbii  aniufeben.  Ter» 
tuQian  perfi*ert,  man  babe  el  |u 
feiner  Seit  Dal  (Evangelium  Vetrt 
genennt,  o&ne3»eifel  »eil  el  unter 
Den  «fugen  Diefel  2lpoflell  gef*rie# 
ben  »orben.  ^ieronnmul  (aar, 
Dal  lefcte  Kapitel  Wäret  finDe  u* 
Pom  9ten  93etl  aninDengrie*if*en 
(Eremplarien  feiner  Seit  ni*t;  aBein 
el  ifl  Deffen  ungcad>tet  autbentif*, 
inDem  ti  Jreuaui  unD  anDete  alte 
EBäter  erfennen,  unD  in  antem  qrtc* 
*i|'*en  Qfremplarten  liebet.  3Ran 
f*reibt  Dem  £.  aÄarcul  au*  eine 
Liturgie  unD  Vitam  Barnabas  ju  / 
fo  aber  ni*t  Pon  ibm  ßnD.  Sinta» 
nul  »irD  im  33itftbum  SIleranDrie« 
por  feinen  Stta*folger  gebalten. 

4*  HTatcutf  /  rJmif*er  SPabfl,  fola* 
te Den  16 3 an.  3  ;6  auf  (Sptoefletl. 
unD  flarb  Den  7ten  Detob.  Darauf. 
Sftan  eignet  ibm  einen  Q5rief  an  Den 
j6.  Sltbanaliul  unD  an  bieegpptif*e 
9)if*5ffe  iu  ,  »el*e  aber  DieÄunjl« 
ri*ter  ni*t  »or  A*t  balten.  3m 
liul  L  »ar  fein  SHadjfolger. 

IHAtcue,  ^i(*of  iu  Slretbufa,  ge< 
langte  unter  tapfer  €on)lantin  Dem 
öi offen  iur  %\\d)o\\iti)tn  VBixbt, 
nnD  errettete  Dem  3ulianul ,  na*' 
maligen  ffapfer,  Dal  ^eben.  Gr 
raofyste  J47  Der  5^ir*enperfamm« 
lung  |U  earDica  bep  unD  )n  Der 
iu  etrmi*.  Unter  3ulianl  Die« 
gierung  perfolgten  *n  Die  £epDen, 
»eil  er  einen  prÄ*tigen  ©^entenn 
pel  |er(l6rt  batte.  dt  perraenoefe 
feine  dbrtqe  ftbenljeit  auf  $efeb» 
rung  Der  J^epDen ,  unD  flarb  unter 
3oütntan  ober  unter  2?alenl. 
6regoriul  Pon  O^ajianj  legt  ibm 
groffe  Mfpru*e  bep.  Einige 
re*nen  ibn  unter  Die  Srianer. 

UTarcue,  Der  2(fcete,  ein  beräbm< 
ter  €in(ieDler  De<iv.  gabrbunDert* 
pon  Dem  man  9  SlbbanDlungen  in 
Der  Bibl,  Patr.  bat. 
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Utax  tue,  mit  lern  95epnajnten :  UTaraie  Huttlin*  ,  f.  3monU 
£ugcnicu«  ,  kbitt  anfangt  Die  nue. 

Serebfamfeit ,  befam  Darauf  Da*  m*rc » .  r  *  *if  rur*..         -  -  . 

er,b««um  » fricM/  «?b  »urDe  rnh&Vtt 
»on  Den  grie«if«eH  $if««ffen  auf  65?Pe 

Cr  Mftm  Ii*  ibrer  mit  oielem  9?a«t  X  fSLJS  *J .  Ä 
fcruef  unD  GeMUMM  an,  unD    u2%  flc  arbr??ctt  8<metnf«i  fr 

Ir*  iDtDcr  Da*  goncilium  ju  glo*  tttar&o«ai,  ein  beräumter  3uDau< 
renj.  SBan  bat  au«  anDerce«rif>  Dem  etamm  Benjamin,  if]  na* 
Ich  t>on  «m.  Der  SKepnung  Der  meiflen  Äunfirt«» 

tum  1  1  ^an  f«reibt  «m  au«  Dem  Sract. 

^  ^  de  Riübus  Judaeorum  iu  /  fo  im 

inavtus  Xmoniu*  Äaimonoi,  SalmuD  iß.        if\  flber  aufaei 

ein  berühmter    upferfle«er ,  von  ma«t ,  Dag  fol«er  lange  Seit  na  « 

S&onomrn  gebürtig/  war anfangÄ ein  «m  ettoan  ton  einem  3uDen  alef« 

gcf«itfter  ©olDf«miD ,  unD  fara  qjes  3ia&men<  oerfertigt  itorDen. 

uS Ä&cV l!rÄfrD?fo  *  W»S« 

Mm  eingenommen  >  Dag  er  be*  "c '  nDc*  3uben  etieferi  Gomtiao  m 

f«lof,  N  ganjli«  Diefer  Jtuafi  m  gSÄß  ^0|>Oci«!Ä'  *« 

iberlaffen.    (Er  a&mte  anfängli«  SEX?:      **•  *  ®ü*crSRo(i< 

clli«e  iTiipfc rfli«e  Don  Sllbre«t  SD*  ß'l*rW>«- 

rer  fo  gulcfii«  na«/  baf  jeDermann  IHarbonitiff ,  De*  2>arfo*  £o«<er* 

fleoor  Driginalien  fcielr.  $11*  2Jl>  mann  unD  De*  HEerre*  <5«roager/ 

breche  Dürer  in  SBrabanf  einige  Don  Wt>rte  Die  &rmee  De*  (entern  rottet 

tiefen  tfupfa- flidN  ju  ©ejtc&t  be»  Die  ©rieben  an,  unD  nat)m  äfften 

tarn,  reifere  er  na«  SBeneDia,  unD  ein.    (Er  rourDe  aber  berj  ?3(ataa 

beflagte  fid;  bep  Der  Ölepublif;  er  479  3«!>r  0.         gef«lagen  unD 

fonnce  aber  nt«t*  weiter*  erhalten,  getiDtet 

als  Daf  Die  Äupferplatten  De*  SRan  UTare  /  (  3?ico(.  De  la J  £)ecanu<  Der 

cu<  «Untoniu*  nimmer  mit  t)ürer<  @Ne(et*conimif}arien  m  9)ar«  # 

SRetfmal  bejeiAnei  werDen  Durften.  wurDe  unrer  Äinig  ^uDroig  XIV.  in 

€r  IIa«  hierauf  na«  Dem  Dvapr>acl,  mi«ltgen  @ef«2ften  gebrau«(,  unö 

na«  Dem  3ultu*  Diomanu^  unD  na«  Parb  if  ttpr.  1725  ungefähr  82m 

Dem  $accio  ^anDinefli ,  unD  (atte  3at)r  al(.    ^an  (af  ein  oortrefü* 

fer)r  Diele  ®«äler.  Sil« Korn  1927  «rt  ^ßerr :  Trait^  de  la  Police,  in 

eingenommen  »urDe  /  geriet^  SKar*  1  Solianten  ton  u)m  /  Dem  (e  (ilerc 

ülgnMM  fafi  an  Den  S&ettelfiab.  du  SBriüet  Den  Pierfen  bengefugt 

Dabfi  (£lemen<  vil  bep  Dem  er  tat. 

Dort)tn  in  UngaaDe  mar  /  roeiler  Die  UTare/(|)(iIibertDeIa)  93arlamen«# 

lei«tferttgc  gigureu  ju  5Jretiu<  Su«  ra«  ju  £)ijon ,  ein  getiefter  @«rift« 

geno«en,  errpiei  «m  na«ge(enDI  OeUer  Deixvii.  3abrf>.  flarb  1687. 

»fei  gute*.  .  Gr  l)at  Diele  gute  e«riften  ittauiqu 

geben. 
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m*tHb*l  t  ( lc )  V  armer* ,  D,  f. 
fcer  Bd?mieo  pon  Antwerpen, 
f.  Gtuimm. 

Jttoreftyal  /  ( Georg  )  crfler  Scib» 
arftt  ber  fxaaiöfifcfetn  5? dntgr  £ut>n>tg 
XIV.  uub  ¥ubn>ig  XV.  war  i6f s 
in  €alat<  tun  einem  armen  <£olba> 
ten  gebobren.  (Er  erroarb  fic&  burd) 
(eine  ttBiffenföaft  unb  burä  feine 
&erad&ung,  bie  <£&irurgie  »oüfommc 
ner  tu  mögen/  groffen  ftu&m/ 
unD  flarb  auf  feinem  e*lo§  Q3i«ore 
ben  i  j  5Det*  173*  im  78II«  3«&r. 

HTare(!u0  /  (  Manuel )  franji (ift 
Desmtrets ,  crcer  Der  berübnUefkn 
reformtrten  ©ottelgelejrten  bei 
XVII.  3aJrJ)unbert</  war  jnOife* 
monb  in  Oer  «Dicarbicbcn  9ten9lug. 
IT99  9*fr obren,  unb  tefgte  ton  fei' 
ner  ÄinbMt  an  groffe  Neigung  in 
ften  3BifJenf$affeii  €r  flubirte  tu 
$tartf,  ©aumur  nnb  ©enf,  Diente 
all  9)rebiger  an  terfc&feDenen  £ir* 
t$en/  nnb  lehrte  (»ernad)  bie  @ot« 
tesgelabrbeit  tu  (ScDan/  ju  Jrperto* 
genbufd)  unb  tu  ©räningen.  ©ein 
SXu&m  not  fo  grof  /  bat  man  $m 
i67?  einen  tbeologiföen  Ityrftall 
tu  Reiben  antrug.  (Er  war  im  $e» 
grif  folgen  fn  $eft(  tu  nebmen,  alt 
er  tu  ©roningen  ben  xs  SBap  167} 
färb.  TOan  pat  aide  ©treitftrif« 
ten  wibec  bie  Gatvolif*en ;  reibet 
bie  ©ofinianfr  unb  tniber  ben  @ro# 
tiüi  uon  ibm.  ©eine  Synopfi» 
theologica  ift  fo  orbenf  Ii*  geftrie» 
ben,  bof  man  ftd)  ibrer  auf  bieten 
vefonnirten  UnfoerfMten  bebient, 
SDte  befie2lu$gabe  bawm  ifi  bteörfc 
mngifdje  pon  i*7f.  JRarefmtf  fcat» 
te  trorn  ©tyne ,  »Jeinricfc  nnb 
Daniel ,  bie  (1$  glef $faOf  Dur<& 
ibre  SBiffenftbaft  unb  ©ele^rfamfcit 
benimmt  gemacht/  unb  bie  groffe  $ ü 
belauigabe  beforgt  ftabea/  bie  ben 
€l4t*ier  in  golio  (crauJgrfommcn. 
Die  5lnmeTfunaen  ben  biefer  25ibrf 

^tstT  finh  /%n#  ttnn  tRt*#tit  ST?/i#/f 


mar  et*,  (des)  f. ©eema* et« nnb 
IHarcflue. 

iTTar et 6,  (3o&.  des)  »an  6t  600 
Im,  ein  arbettfamer  ©^rtfffteüer/ 
von  «pari«  gebürtig  /  roarD  antfuq» 
lief)  all  ein  roifciger  Äopf  bd  XVI r. 
3afcrl)unDrrto  angefeben  /  onb  ffand 
beom  Carbinal  ftidjeheu  fe&r  in 
©naben ,  meiner  ibn  and)  tum  ©e* 
neraleoatrolleur  bet  asfierorbeutli« 
cr)en  ÄriegöauAjaben  unb  tum  ©eue* 
ralfecretar  Der  &d)iffanb  na$  bet 
$et>ante  gemacht.  (Er  n>ar  eine* 
bet  erffen  SBitgueber  Der  Acadcmie 
Fnui9oife ,  nnb  »erfertigfe  onf  M 
^atbinall  $egebren  ner  [etiebene  t(ea* 
tralif*e  ©tdcf e ,  tneltffe  Demfelben 
febr  roojl  gefielen  /  befonbert  le* 
Vlfionnaires.  €r  f(ftrieb  t«rauf 
ein  groffe*  epiftetf  ©ebte^t,  unter 
bem  Xitel :  Clovis  ober  la  France 
chretienne,  uuD  Romanen,  barinn 
et  fuft  aber  non  bem  ^egrif  Der  Su» 
genb  entfernte/  ben  man  bamall  in 
biefer  5lrt  von  e^riften  t?orfle0(e. 
6t*  ©orltn  nerfiei  tieranf  in  eine 
übertriebene  SlnbaetK/  nnb  überlief 
fi*  aüerbanb  @eft<(tera  nnb  £v 
Meinungen/  bie  er  bor  göttlK&e 
Eingebungen  bielt.  <£t  oerfprac^ 
bem  Ä6nig  EuDroia  XIV.  bie  Qr&te, 
tai  !Ra(ometantf4e  9Wo)  ju  |en 
flfibren/  nnb  patre  viele  anbete  Xröu» 
me,  bie  er  te  feinem  95u$:  Avis 

duS.  Efpritau  Roy,  t»or  ^koplXi 
tepbungen  auegab.  <£t  ßarb  tu  $0* 
tü  bep  bem  J^ertoa  von  9ii#dieu, 
beffen  3ntenDant  er  mav/  1676  un» 
gefa^r  8o|ig  3abr  alt.  Buffer  ben 
angeführten  ©Triften  bat  man 
no$  Don  ij m  eine  DitTert.  über  bie 
grie<J)ifcbe  /  lateintfa)e  unb  fraradft« 
f(Je  £)i4ler ;  barinn  er  ben  ttriflo' 
tele*  nnb  ben  £ora(tul  wegen  ir)rer 
Regeln  t  bie  (lc  bon  Der  £)icr)truaj1 
gegeben  /  angreift  /  baburef)  aber 
genug  feinen  fctlecbten  ©efamact 
btrrjtj;  »iverfei  Qevras  po€ti- 

ques; 
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ques;  les  Delices  de  l'Efprit,  Da* 
rinn  er  Nr  Cff  enbabrung  ^obannrt 
ffflarrnroiü-,  einige  €<fertfteu  wiber 
bie  ©arpren  bei  fcolleau  unb  tri  Der 
»ie  3anffni0rn  /  Deren  abgefaqter 
gein&  er  bii  in  feines  $ob  blieb. 
Wtktk  bat  ihn  in  feinen  Vifionnaires 
frfcr  Ifl  d>er(icf)  gemalt.  $?an  mu§ 
i&n  nkfet  mit  Volant)  Itta* 
rete  ,  feinem  Altern  ^ruDrr  ,  ven 
mengen,  tiefer  war  1*941» 
rii  gebogen.  €r  warb  anfangt 
2iD»ocat  /  nnb  freute  einige  3eit  cor 
<ScricJ>t ;  überfiel!  fttfe  aber  brrna* 
flani  beo  feinen  ffiiffeufäaften/  unb 
rourbe  einer  ber  beflen  ßunflricfcter 
feinet  3faferfeunbertl.  €r  (larb  ju 
tyant  im  £ec.  1 6f  5.  3ftan  feat 
fefcoae  lateinifcfee  Briefe  von  ibm  1 
unter  belli  Stiel:  Rolandi  Marefii 
Epiftolarum  philologicaram  Lib.II. 
55ai  man  in  Den  Melange*  d*  Hi- 
ilo  ire  et  de  Htterature  bei  SSiqneul» 
5ft arrifle  von  biefen  Briefen  liest  # 
ifl  merfroiSrDig  nnb  f<fearfftnnig. 

4*  ITUrgar  e  tb«  /  eine  Jungfrau  / 
von  rceicfcer  man  glaubt  /  fie  labe 
um«  3abr  27?  in  Slntincl)ien  Den 
^arrptertob  erlitten. 

Mar  gare  tba,  tfintginn  in  DaW 
marf  /  SRorweqen  nnb  <5<fei»eben; 
wegen  ihren  groffen  (Eigen f(featten 
bie  ttorbifVfee  Bemirami«  ge* 
nannt  /  mar  ®alt>ernarl  III.  3» 
nigl  in  Dännemarf  Dotter  >  bem 
f\e  anfangl  all  2>ormilnbeiinn  ibre < 
<£obm  Olaui  vi.  von  13S7  an 
aber  all  wrrflitfee  ^öniqinn  in  ber 
SKegierung  gefolgt.  55on  iferem 
<3emafel  J&aauinu*  VI.  Äinig  in 
Sßorroegert/  befaf  fie  autfe  biefectfoi 
niqrtid) ,  uab  1  $88  warb  fie  aud) 
}ur  tffatgtnn  in  Gcfeweben  gewollt« 
tSie  braute  ei  Dabin ,  Da§  alle  breo 
Jeronen  aud)  iferer  ®(&wrf]rr  €nfe(; 
£erjog  Briefe  anl  Bommern  im 
juerfannt  würben;  nnb  regierte  mit 
einer  annmftferlaftea  ©eroalt.  «II 


bie  Stoffen  M  Driefel  fie  eMmatf 
an  tferen  <£pb  erinnerten  ,  unb  it>r 
fagfen  /  fie  bitten  bie  tycten  baton 
in  J^inben/  antwortete  fie  ibnen: 
3$  ratbe  eud)  /  fo!d>e  wohl 
;u  rerwabren  ;  tn.;tx>if<fecn 
um  II  id>  bie  ©d>l6fTcr  unb 
Brabtc  meines  Xdntgreidjf 
unb  bieRecfete  meiner  rdnigl. 
tDurbe  audy  xvofyi  t>ertx>al># 
ren.  €ie  flarb  141»  im  foflen 
*3abr.  3Ratfe  t&rem  Xob  fifeiliteltra 
bie  ®<feweben  bal  3od)  ab  1  bal  ib* 
nen  ungereefet  unb  unrrtraalid)  i» 
fron  fefeiene  /  worüber  langrrterv 
ge  Kriege  irrifrfeen  Den  <3<fewebeu 
unb  Dänen  aefd&rt  würben. 

ÜTargatetba  ton  ©alo«/  Mnigfni 
von  SRavarra  /  eine  burtfe  n>re 
©ttönbrit  unb  burtfc  i^ren  25rrflanb 
berühmte  ^rinjeffinn;  war  JWnigl 
Sranj  I.  (Scferoeffrr  unb  €arll  bon 
£>rleanl ;  Jrjerjogl  t»on  3Ingou!eme 
nnb  ber  touifen  t>on  ®«H>Den  Xo4m 
ter.  <Sie  war  in  Singouleme  bea 
Ii  «pr.  149 *  gebobren  ,  nnb  »er» 
mWte  tiefe  if09  an  Sari,  legten 
fierjog  bon^tlen^on/  er  den  Crimen 
vom  (Sebfilt  unb  €onnetabel  t>on 
granrreitfe;  ber  |u  Vnon  na<fe  ber 
(Hefangcnnefemung  M  J?}nig<  beo 
^ am a  1  f  a r  flarb-  Die  ^riniejjmn 
87?argaretfea  /  welcfee  fo  wofel  nber 
ben  2ob  i^rel  $emablt  aW  Aber 
bie  @rfangenf<feaft  ifere*  trüber« 
betrübt  war ;  ben  fie  bon  Serien 
liebte;  giena  fei  ber  natfe  5KabriD  / 
um  bem  äonfg  in  feiner  tfranfbrit 
bepiuflefeen.  .t^onig  granj  I.  gab 
ibr  nacb  feiner  Kurf  fünft  in  granfi 
retcr)  bie  aufritfetrafle  ^erfmate  von 
femer  Crfinntlkfefrit  unb  SArtlicfe« 
feit;  unb  vermalte  fie  15*27  Ott 
J£>einritfe  von  Silbret ,  Mnig  ton 
i^avana  unb  ^rinien  von  9earn. 
SMefe  "prin^fftnn  liebte  bie  fffeinen 
QBiffenKfeaftea  unb  bie  <9elebrten# 
unb  feferieb  fefer  gute  $rofc  unb 
©  3  »erfc. 
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S5erf€.  Sie  beFannte  einige  3dC 
DU  reformirte  Religion  /  trat  aber 
fcernad)  wieber  iur  rJmifoeu  Äircfcf/ 
unb  fiarb  fcfcr  erbaulidS)  auf  bem 
©ctlof  Dbo*  in  Zigarre  ben  »ten 
£>ec.  i  f  49.  ^on  bat  Diele  Schrif- 
ten von  ibr.  £al  befanntejle  ifi : 
Heptaemeron  ober  les  Nouvelles 
de  la  Reine  de  Navarra.  (5ie  ge> 
babr  i&rem  jtrenten  ©ema&l  3°ban< 
na  von  31  Iber  t,  welche  Cintontf  von 
©ourbon  0emablinn  unb  £einri$* 
M  (Sroffen  Mutter  warb. 

ITTargaretfra  von  granfreicj,  £6 
niginn  üon  Navarra  /  Die  man  nic&t 
mit  Der  vorbergc&enben  oermengen 
mu§  /  war  £6nig*£einri<&«ll.  unb 
Der  gatyarina  Von  Mebicil  Soc&ter, 
gebobren  ben  14  Map  ir?s.  €0 
rcobl  ber  Jcanfer  al6  ber  ff  önig  in 
$orlugad  verlangten  fte  ju  bepratjen. 
M an  vermalte  fie  aber  1  f 7*  an 
Jpemricf)  /  Damaligen  #rinjen  ton 
SBoarn  /  nachmaligen  ffönig  Jpein» 
ri#  IV.  SDiefe  jj>eprat&  /  welche 
Dur*  Da*  Variier  fclutbab  finge* 
»reibet  worben,  war  gar  niefcf  gldcf- 
lieft/  unb  Die  |>riti|effinn  würbe 
naeft  verfdjtebenen  Vorfallen  auf  ba* 
©d)lo§  Uffon  in  taergne  gefangen 
gefeßt.  ©ie gewann  aber  ben Mar» 
<ui*  ton  GaniUac,  bem  bie  23  er  trab» 
rungbe*  ©<t>loffe*  übergeben  war# 
unb  bemetderte  üd)  Deffelben.  9?ad)< 
Dem  JPmnricf)  IV.  iur  römifc&en 
Äircje  getreten /  lieg  er  feine  €&e 
mit  Margaretha  von  ^abfl  Giemen* 
VIII.  if  99  vor  ungültig  erfliren/ 
nnb  benratbete  Die  Jh'injeffin  Ma» 
ria  von  MebicW.  Margareta 
Tarn  ifjor  wieber  an  ben  j£>ofr  unb 
bradjte  ihre  übrige  gebende«  mit 
Sliibac&fsubungcu  unb  mit  Hiebe* 
obe ntbeuren  ju  ,  bie  fie  wunberlitfc 
in  einanber  mengte,  <3ie  fanb  ba* 
gr&fie  Vergnügen  an  bem  Umgang 
mit  gelehrten  beuten  /  unb  fcatte  vor 
Den  berühmten  Srantome  befonbere 

■ 


2J<$fung.  ©ie  fefrieb  letejf  fotoobi 
gebunben  alt  ungebunben/  unb  fiarb 
Den  17  Meri  161  f.  ©ie  war  bie 
legte  <prinjeffin  au*  bem  £aufe  9Sa» 
loirf,  nacfjDem  febon  aOe  grinsen 
beffelbea  o&ne  9cac|fjmmenf4aftge< 
Horben  waren.  Man  bat  no$ 
PoeTiej  unb  Memoires  ton  ibr  / 
n>elcfce  febr  befannt  finb.  Sßranto» 
me  /  bem  fie  ibre  Memoires  juge> 
((trieben/  bat  ibre  Gebens befefireif 
bung  feinen  Vies  des  femmes  illu- 

ftres  einverleibt. 

» 

tt?arg<iret&a  von  granrrei*/  £er# 
toginn  vonSerrp  unb  £a Dopen,  üi» 
nigd  grani  I.  unb  <£laubia  vongranf» 
rei<$  Softer/  war  ben  yten  3un. 
if*i  ju  ©f.  (Sermain  cn  £ape  ge« 
bohren,  ©ie  lernte  bie  gtiecbtföe 
unb  iateinifebe  Spraye  /  unb  er» 
flirte  fiej)  nad)  granj  1.  £ob  vor  ei* 
ne  Sbefebdljerinn  ber  äBi|7enf<$affen 
unb  ber  ©elebrfen.  €ie  envarb 
fid)  einen  unflerblidjin  SKu&m  fo  wobl 
burd)  ibre  64)6nbeit  al*  Dur4  ibre 
@otte«fürcbt,  SBiffenfcbaft  unb  an» 
Dere  Sugenben  unb  fcjjöne  €igem 
f^aften  /  »d(6e  Vrinjeffinn  vere5* 
rung<»vi1rbig  maeben.  irf9  Jep« 
ratbete  fie  ben  ^eriog  von  Dacoren, 
€manuel  Vbüibert  f  unb  fiarb  ju 
Xurin  am  ©eitenf)ec(en  ben  i4ten 
©rpt  1^74.  >Die  vorne^mfle  @e» 
Iebrten  i^rer  Seit  baben  ibr  in  bie 
S33ette  Sobfprücbe  bepgelegt.  3Jre 
Untertbanen  Steffen  fie  bie  IHutter 
bee  Volte,  unb  über  tauften  fie 
mit  <5eegen*roütaf$en. 

tttarcjarctl)a.  von  DtfitxxtlQ,  *er» 
joginn  von  ©avopen;  tapfer*  3Rai 
rimilianl.  einige  Softer,  warben 
10  ftan.  1480  gebobren.  9?ad) 
Dem  Xob  ibrer  Mutter  /  Maria  von 
^urgnnb;  f^teftemanfte  na<f)§ranf< 
reief)/  wo  fie  mit  ben  Äinbern  £ub< 
roigö  XI.  auferjoqen,  unb^nbeniDau* 
pfcin  na^maligen  Äintg  Cariviii. 

vet» 
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per  lobt  marb.  21 W  aber  biefer  ?3rtti| 
149  t  bie  (Srbinn  pon  Bretagne  2ln« 
na  bepraibcte,  fa)i<fte  man  SRargai 
retba  wieber  iu  ibrem  2kter.  1 497 
warb  fir  an  ben  Snfanten  3obann 
»00  flortugall  »etbcpraibet  2lle  (ie 
jur  erc  nad)  Spanien  gieng ,  um 
mit  bem  3t»fanten  permäbK  $u  wer* 
Den  ,  erbob  fid)  ein  graufamet 
eturm.  3n  btefet  ®efabr  foOc  (ia) 
&tefe  8)rinicffinn  felber  ibw  ®rab» 
fftrift  auf  folgte  Olrt  gemalt  6a. 
ben  : 

Cy  git  Margot ,  la  gente  De- 
moifelle , 

Qu'  eut  deux  Maris,  et  fi  mourut 
pucellc. 

MilttSnlant,  *r@ewabl/  balb 
berna*  wieber  fiarb ,  Permiblfe  fie 
fi«  ifoi  an  WUb«rt  benennen, 
.fcerjog  Pon  6a»open/  Der  (ie  aber 
ifo4  öuefe  wieDer  jur&Bitiroe  mach- 
te /  o^ne  3?ad)fommenföaft *>on  »&r 
|o  btnterlaffen.  *»argaretba  febrie 
herauf  }u  ibrem  53 at er  na$  ©eurfo> 
lanb  iuruef.  ©ie  warb  uaö)mali 
etattbalterinn  Der  SRieberlanbe  f 
unb  erwarb  <lcf>  burefc  ibre  Äiugbeit 
unb  2Bei«beit  »ielen  9iubin.  6ie 
flarb  ju  $Dicdjeln  Den  1  JDrc.  ifjo. 
9Kan  bat  ton  tiefer  $rin|efltnn:  le 
Difcours  de  fcs  infortuncs  et  de  fa 

vie,  nebfi  anbern  e«nften  in<pw 
fa  unb  in  Herfen.  Jf)einri*  (Jörn. 
Slgrippa,  ibr  SKatb  unb  £iftorio» 
gtapbu«/  bat  i*r  Die  Seit&enreDe  ge« 


mar^atttone,  ein  getiefter  SRab' 
Icr  unb  Silbbauer  pon  Hrejio  gebik« 
tig/  blubeie  unter  «pabfl  Urban  IV. 
Ut  m  fttx  M  M*. 

lYlavguat in  de  Ia  9t0tte  /  da  be» 
rühmtet  JDoctor  Der  eorbpnw  uon 
£aneur  gebürtig  /  au*  einem  alten 
abeli*en  ©efölety/  warb  if7* 
auf  Die  23erfamralung  Der  etlnbe  »u 
tbiQii  abgeorbnet  /  unb  erwarb  fiaj 


bafelbfi  ba*  Slnfe&en  einei  ber  ge# 

.  fej)irf teilen  Männer  feiner  3«^.  €r 
wobute  aud)  ber  Sßerfammlung  ber 
frani4fif*en  ©eifili$feit  bep;  tceti 
cfje  ju  sjJMuu  angefangen/  unb 
1  v  so  |u  <parü  aeenbtgt  würbe.  €r 
war  if 6f  in  bie  Sorbonne  aufge» 
nommen  worDeu.    1  r 67  rrarD  et 
9>tior  unb  1*7*  2)octor  berfelben. 
hierauf  würbe  er  (Eanomcu*  unb 
Sbeologalju  35apeur;  unb  (jerna$ 
SDeeanmt  (u  Stöan*.    (fr  bat  ba* 
tt tätige  Sßerf :  Bibliotheca  Patrum 
angefangen/  unb  folget  1576  in  t 
Solianten  herausgegeben  /  Denen  et 
ber  na*  1  r79  noeJb  einen  Folianten 
unter  Dem  Xitel :  Appendix  bepge» 
fügt.  9Kan  bat  inbeffen  »iele  »er* 
mebrte  SiuSgaben  von  Diefetn  SSBerf 
berommert  €r(latbif88im^8(3en 

XtXatßmio  /  (  3Rarimu< )  ein  an 
febiefter  @rie<bc/  üui  Üanbia  gebur* 
ttg,  n>arb  9jif<6of  in  ^erigo/  unb 
fiarb  auf  ber  3nfel  daubia  1602 

.  im  Sofien  3o(t.  ^tan  bat  neben 
anbern  @d)uften  auc^  Hymnos 
Anacreonticos  ton  ihm/  tvorani 
erbeOet/  Dof  er  einer  Der  bellen  ip« 
rifejen  Dieter  feiner  3eit  gewefen. 

ITTaria  au«  ^gppten/  »eriiej  ibre 
Altern  im  uten  3abr/  unb  fdbrte 
ganie  17  3atr  bai  lieberliebflc  U* 
ben  ju  ülleranbrien.  2Iui  Neugier 
gieng  fie  mit  anbern  <ßilgrim  nacb 
3erufalem/umba«KveuierbobungUi 
feil  mit  anjufeben.  &t  fefite  Da« 
felbflibre  Lebensart  fort ;  al*J  lleaber 
in  Die  iCir^e  geben  noOte/  empfanb 
jte  an  Der  Zfstiv,  baf  ße  brep  bi* 
piermal  jurilefgefloffen  rourbe  /  fa 
baf  fie  uid)t  in  bie  Äir*e  (inein 
Fommen  fonnte.  Sie  gieng  barauf 
in  fi*/  »arb  eine  frnfieblerinn  in 
ber  SRäbc  bei  3orban<  t  unb  (iarb 
um«J  3abr  4M.  SD«  übrigen  llrti» 
cfel  bon  ^er fönen  biefe<  iRabmenl/ 
bie  in  ber  e*nft  berühmt  tot 
X)  4  W 
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Üit  man  biet  mit  $eba<$t  auffen, 
weil  fie  ni<t«  entbalte n ,  Dal  nicfct 
je  De  m  aul  ^efung  Der  $ibel  Wannt 

wäre. 

XUavia  von  Surgitnö  /  $vcmi 
(Earll  Del  tfilbnen  ton  $urgunD  unD 
3fabeUea  oou  93ourbon  Softer  i 
mt  ju  Trüffel  ton  i  j  gebr.  im 
gebogen,  ©ie  war  icug  3abr  alt/ 
all  ibr  23  äff  er  bep  SRancp  um  Farn, 
tooDunb  fie  alle  feine  (Staaten  erbte. 
SDie  ©tinoe  Don  2>urqnnD  (eblugen 
Damall  tfinig  SuDroigXi.  ingranf' 
reitjb  eine  ftepratb  jroifcben  biefer 
5)rinje(ftnn  trat)  teilt  JDaupbin  tor: 
«nein  Dtefer  fonfl  fo(raattFluqe<Prin| 
lief  Dfefe  tortreflifb  e  ©elegenbeif/  Die 
imrgunDiföe  (Staaten  mit  Den  fron« 
id jt($en iu Pereinigen /  aul  Der  $ anD. 
^te  bepratbete  hierauf  Den  Srjber» 
jog  SÄarimiltan /  ffapferl  grieDe* 
rieb«  Sobn  /  unD  brachte  ibre  Mn< 
Der  auf  Dal  £aul  Oeflerrettp. 
Staig  £uDroia  ifl  bif  rflber  ton  aOen 
Qtr<tt$tf$reibrrn  gelaDelt  worDen, 
?Wana  (bat  auf  Der  3agD  einen  gad 
»om  ipferDe/  unD  flarb  Den  »r  SKerj 

XHar  ia  I.  äiniginn  in  €ngelIanD  / 
^einrieb«  vin.  bebtet  ton  Saiba* 
rina  tum  Spanien  /  roar  Den  isten 
gebr.  ifir  gebobren/  unD  wurDe 
oll  Die  fünftige  Xbronfolgerinn  auf' 
erjogen.  (21(1  aber  Jpemricb  *n$ 
SJmia  ton  Solen  bepratbete  t  nabm 
er  Der  9>rin|c(Ttnn  9)?avta  Dal  Sur» 
frnt&ura  SBaüel  wieDer ,  unD  ftief' 
te  fie  ibrer  Butter  junlcf.  SDen* 
tiocb  fe^te  er  in  feinem  Seflament 
»e|l/  Daf  ibm  unmittelbar  jroar 
€DuarD ,  Den  er  mit  3obanna  ©ep» 
monr  geiengt/  bernad)  aber  SRaria 

x  unD  enDlid)  Slifabetb  in  Der  9iegie# 
rung  folgen  foüten.  2111  €DuarD  VI. 
im  darb  /  bewarb  fi*  j  war  Sobcn* 
na  ®rap;  Deren  ©rofjmutter  J&ein» 
rieb  Vlli.  ecbrcefkr  geroefen  /  um 
lic  tfrone ,  unD  rour De  von  Den 


£er)ogen  ton  SRorfbumberlanb  unD 
ton  Suffolf  unterflu^t ,  wel<&e  fi$ 
orü  ^öiuio  |ii  cviioen  Prinnfienni« 
3IUetn  Die  Vartbep  Der  sföarta  bei 
bielt  Die  OberbanD ,  unD  3obanna 
©rap  rourDe  nebfl  ibrera  ©emabl 
föiff ort  anD  Den  bemeiDten  £eriogen 
enthauptet.  Sparta  fuejte  bierauf 
Die  catboltfcbe  Religion  mit  ©eroait 
toieDer  einiufdbren;  tvoju  man  gener 
unD  €<JroerD  auf  Dal  qraufamfle 
gebrauste,  ©ie  $rinie||räo  (EHfa» 
betb  lief  fie  genau  oerroabren/  unD 
roar  ifterl  ffifüenl  fie  binderten  m 
laffen,  welcbel  ffonig  WWpp  U. 
in  Spanien/  Den  ÜJiavia  irf4  ße< 
beprafbet  /  aul  Ctaat lurfa<bw  im« 
mer  bintertrieben.  ?Karta  flarb  ob* 
ne  SRa<bfommenf<baft  Den  17  9?o». 
irr 8/  worauf  fttfabetb  DenXbron 
befKeg. 

Utart4  II.  tfftntginn  in  CngeflanD  f 
eine  Der  beriibmtefien  ^riniefftnnen 
ibrel  3abrbunDertl ,  roar  ^önigl 
3acobl  II.  allere  Xotbter  oon  feiner 
erften  ©emabltnn  /  gebobren  im 
$aUafl  &t.  Samel  Den  10  Sftap 
1662,  unD  rourDe  in  Der  proteflan* 
tifeben  Religion  erioaen.  ©ie  oer# 
mablte  ft<b  Den  if  SRo».  1677  an 
SBilbelm  J)einri<&  DoniRaffau^rin» 
jen  ton  Dxanun,  unD  gieng  mit  ib' 
rem  ©emabl  nacb  QoUatto.  J^ier 
blieb  fie  /  bil  fie  1^89  mit  Demfel» 
ben  nacb  ^ngeüanD  mnlcffebrte,  roo 
fie  an  Die  €te(Ie  ibrel  vertriebenen 
oDer  entflogenen  Ca ter t  j ur  ^6ntg tnn 
crflÄrt  rourDe ,  roclcbe  SBurDe  aueb 
ibr  @emabl  nebfl  Der  roirF lieben  &c» 
gierung  erbielt.  3n  De^Ä6nigl  21bi 
nefenbeit  nabm  Ovaria  Die  SBerroal' 
tung  Del  iKetcbl  auf  fi$  ,  unD  teri 
fabe  folebe  |u  tbrem  grSfien  S^ubnu 
Cie  war  eine  5Sefcftt5ft€nnn  Der  Mn« 
fie  unD  SBifTenfttaftrn  ;  unD  flarb  an 
Den  flinDcrblattem  im  ^aOafi  ton 
Äenftngton  Den  H  Dec  i^yr. 

JJTari« 
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tTTaria  rontTTetuctS ,  jfSniajnnm 
ftranfnt*,  grau|  fcon  SEeDkie  / 
©rog^frjog^  ton  glorem  /  ^oc^tfr, 
fjenr atjeie  1 600  .Honig  £etnri* 1  v» 
in  ftranfret*  /  unD  war  *on  16 io 
Ml  1*17  ^faenfiu  t>f*Äüniareirf?tf/ 
ju  ircldjer  Seit  t?er  3Rarf*afl  von 
Sincre  getjDtet  »«De.  Der  S&an 
f*aü  unD  feine  grau  Seonora  C^al» 
ligat  batien  (0  »tele  CScmoit  über 
*ie  tfJnigum,  baf  (ie  ale  S^eigum 
geil/  oD?  £iebe  tut)  allen  £afj  tiefer 
|)rtn|etfinn  na*  *rem  (9e  fallen  lenf» 
feti/  rooraul  groffe  Unruhen  am£of 
cntflanDen.  S?a*Dem  3)?aria  »00 
SRcDtci*  ft*  lange  Seit  wrgrben* 
bemäpt,  DentfarDinal  t>on?ii*clteu 
I«  f/unen,  fo  begab  fie  (I*  in  Die 
SftieDerlanDe/  unD  flarb  |u  Gäün  Den 
jten  3ul.  1^42  im  *8fien  3abr. 
ete  tat  |u  $aril  Den  SpaUaft  Dan 
«ureniDurg  uno  oieie  anoere  praeptf 
ge  ©ebduDe  auffuhren  laffnu 

Warf  a  ©wart ,  Jtintginn  in  granfi 
rclrf)  unD  $*ottlanb,  eine  tinglflef« 
Itcfce  ^rtn$e(ftnnf  mar  ffÄnigl  3a« 
cobljV.  in  e*ottlanD  Xo*ter  wn 
Sttaria  oon  ©uife  /  €lauDiul  »an 
&jt&nnqen  ^erjoglMn  @u  t  fe,  £0** 
ter.  v5te  roar  nur  a*t  Sage  alt/ 
öl*  fie  ifjrcm  SSater  1  r 4*  in  Derlei 
gierung  folgte.    QBetl  aber  innerli» 
elbe  Unruhen  in  C*ottIonD  au*bra< 
*en,  breite  man  fie  na*  granfi 
trieb    e ie  rourDe  an  £<inricJ>s  II. 
4of  er)ogen;  unD  Den  34  2lpril 
ins  an  Den  £)aup&in  ,  na*mnlti 
liaen  Staig  gran|  II.  »evmablt. 
21 W  Diefer  SSonar*  i<;6o  t>cr(larb , 
fc^rte  Sföaria  Stuart  na*  8*ott> 
lanD  junlcf/  unD  (<pra*etete  Da« 
felbff  1  r^4  £einri*  (Stuart ;  mit 
Dem  fie  @ef*rc!fierftab  roar ,  lief 
ihn  aber  Den  10  gebr.  1 5-67  roteDer 
jä mmerücf)  ermorben  /  na*Dem  fie 
tbm  Dal  3^br  oorber  einen  <3obn 
3acob  Stuart,  na*maligen  äinig 
3acobi.  iaSngcüanb/  ©*ottlanD 


unD  3Trlan^qebot>ren  baffe.  $a* 
Der  Seif  '  (epratiete  War ia  3«cob 
Jpepburn,  (trafen  »on  ^otbmel ,  re» 
fonntrter  Sieligion  >  Den  man  im 
93erDa*t  batte;  er  babe  Den  tfJuig 
vergiftet,  ©er  ®raf  »on  $otb">fl 
»oQfe  |i*  Der  $erfon  De*  jungen 
sprinjen  Nrfl*rrtf;  beffett  ©ater  er 
batte  umbringen  laffen.  5IOcin  ein 
Xbeil  Drt  21Del<  »iDerfe^fe  fi*  i»m, 
worüber  tt  su  einem  innerlichen 
Ärien  fann.  3Raria  (Stuart  mürbe 
»JbrtnD  Deffelben  gefangen  genonv 
tnen.    ?ü?an  moüte  fie  »erbinDen* 
Die  Religion  ju  dnDern  unD  fi*  Der 
Regierung  ju  begeben.    ®ie  ent# 
»if*te  aber  if 68 /  unD  fu*fe,  all 
fie  uberDig  Die  D^ieDerlage  il;rer  23 3 N 
Fer  vernommen  1  ibre  ®i*crbeit 
ben  Der  ieintginn  €lifabe(b  in  €tu 
geQanD.  £)iefe  baite  *r  »orber  Die 
SÖeritcfterung  gegeben ;  fie  ttoflte  fie 
in  6*ug  nebmen  /  unD  ibre  $ar« 
t^ep  unterjlilften.    ©ie  war  abet 
faum  in  <f  n-ieUanö  anaefommen  /  fo 
rooUte  fie  (Elifabctb  ni*t  fejen ,  unD 
lief  fie  genau  toermabren.    3fn  Die* 
fer  @efangenf*aft  blieb  fie  1 8  3«6w# 
bii  ibr  enDli*  (Eltfabetb  Den  igten 
gebr.  1  r 87  Den  £opf  abf*lagen 
lief.    *S?aria  (Stuart  fiarb  mit 
einer  nmnDerbabren  ©tanDbaftigf eit 
ia  ibrem  4>fim  3afcr.    Die  @e« 
f*i*tf*reiber  legen  $r  grofie  €u 
genf*aften  Der  @eele  nnD  M  ?et« 
bei  ben.    <5ie  oerßanD  Die  (ateinii 
f*e  unD  fünf  anbere  ®pra*en/ 
f*rieb  in  ^)rofe  unD  in  Herfen,  unD 
bef*u(}te  Die  ®i(Tenf*aften  unD  Die 
belehrten,  hinein  auf  Der  anDern 
(Seite  (jft  fi*  ibre  man*mal  nnbej 
Da*(fame  unD  n>o6t!fHge  ^luffA^rung 
feineitvegf  ent|*ulDtgen* 

UTatia  be  Cf«carnatione/  einebe» 
rübmte  Urfulinernonne ,  torbin  5Ra» 
ria  Rupert  genannt  /  mar  ju  Xourl 
ben  1 8  Oct.  1 5-99  grbobren.  9ca* 
Dem  $oD  tbref  ^annd  trat  fie  im 
S>  e  $4m 
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$  »flen  3afer  |u  Den  Urfulinerinnen 
iuXourlf  unb  fcferiebenqute$  £ucfe 
tot  jun^e  Tonnen  V  Ecole  chrc- 
tienne  betitelt»  1 6; 9  gieng  (Ie  na* 
£uebec,  unD  fliftete  Dafribfl  ein 
JUofter  oor  iferen  OrDen,  Dem  fte 
mit  Bieler  fflugfeeit  PorflanD.  eie 
(iarb  Dafelbfl  Den  30  Slpril  167a. 
SKan  tat  aud)  RecueiJ  de  Retrai- 
tes  et  de  Letcres  in  4to  tum  ifer. 
IDöin  £lauDe  Martin  /  ifer  eofen/ 
feat  if>r  lieben  feerau*gegeben.  9D?an 
(Kit  e*au(&i>om3<fuiten  Gbarleooir. 
$Ran  muf  fie  ni<fet  mit  Mlaria  fce 
Cfncarnatione,  Der  ettfterinn  Der 
reforotirten  £armeliterinnen  ingranf » 
rei<&  p<rmenaett«  £)iefe  feiet  (uoor 
Barbara  Tfurtlloc  /  unD  Harb 
|U  tyontoife  im  ©eruefe  Der  Jbeilig» 
feit  i6»g.  £u»al,  Vrofeffor  in 
Der  ©orbonne ;  SKaurttiu*  SKarin , 
efnfcarnabite,  unDanDere  feabeuifer 
KDcn  De|(yneDen. 

JITaria  von  ©öurnat,  f.  ÖJour* 

nai. 

IMarta  Jttaßbalena  be  Crf  ttitate, 
rcelcfee  mit  Dem  $re»bpter  £>ratorii 
jppan,  Die  Tonnen  »diu  £)rDen 
De  !a  SflifericorDe  getfiftet  /  aar  Den 
jten  3«n.  1616  ju  2lir  geboferea, 
reo  ifer  Sater  ein  6olDat  »ar.  eie 
rourDe  Don  iferer  Butter  mit  6org< 
falt  erlogen  ,  unD  füllte  im  iften 
Safer  eine  portfeeilfeafte  J&epratfe  tref* 
fen  /  roelt&e  fic  ausfcfelug.  <Sie 
übergab  fiefe  feernadi  Der  güferung 
De*  <p.  Stoan*,  Der  ein 5»ud& oor  fte 
förieb  unterm  Xitel :  Conduite  *  ia 
perfe&ion  chrdtienne.  21 I*  fit 
16}  2  franf  rourbe,  fofte  fte  Den 
(Entfcfeluf ,  Den  £>rDen  De  Ia  @tife< 
ricovDe  ju  jiiften  /  um  arme  Wab* 
$en  von  £fanD  Darinn  oufjunep» 
men.  Ovaria  SRagDalena  brachte 
ffer  SSorfeaben  glilcflicfe  ju  ©tanD. 
i«Sj7  erritfctete  (ie  ja  2Ur  Da*  erfle 
Qani  DieW  £rDen*  /  ttoüon  (ie 
euperioriun  »arD  1  unD  flarb  im 


©eru$  Der  £efligPeif  ju  fHDignoii 
Den  20  gebr.  167g ,  naefeDem  fte 
tiele  Käufer  ifere*  £rDen<  errtefc* 
tet. 

tftariales  /  ( 3Ean<e*  )  ein  arbeitfa* 
mer  ■eominicanerrnSncfe,  oon  23ene» 
Dig  gebürtig  /  leferte  einige  Seit  Die 
?)bilofcpfeie  unD  Sfeeoloale  $  unD 
fcfelof  fiefe  Darauf  in  feine  §tlle  ein/ 
ofene  ein  2lmt  in  feinem  DrDen  an« 
iuneferaen/  um  fid)  Defto  freper  Dem 
etuDireu  tu  überladen.  (£r  flarb 
in^eneDig  1660  über  8o$ig  3afet 
alt.  9J?an  feat  Diele  tfeeploaifd&e 
SBerFe  pon  ifem  /  tpprunter  Biblis 
theca  interpremm  ad  univerfam 
Summam  D.  Thomac  tat  merfa>ür< 
Diglle  iß  ;  pfeif  Declamationes  n>i« 
Der  granfrei*  in  ital<äni!<foerepw 
*e,  weltte  iferem  Serfafler  Piele 
^vTDnctjhdj feiten  |uge|ogen  feaben, 
etc. 

UTarianme  /  eine  Der  föänflen  ur.D  ' 
berufe m teilen  ^rinjeffinnen  iferer 3eit# 
tparD  mit  J^eroDetf  Dem  ©roffen  per» 
mifelt/  Dem  fie  Den  21  ler  an  Der  unD 
2IrifiobuM  gebafer.  fyxoM ,  Det 
(ie  ungemein  liebte ,  lief  fie  auf  fa(( 
fefee  Sinflagen  feinrtcfcten  /  unD  tpat 
nacfegefeenDtf  untroftbar.  dt  Der» 
mafelte  feierauf  an  eine  anDere 
9>rinjeffinn/  Die  au*  Xttaviamnt 
tief,  unD  De*  £ofeenpriefler*  ei» 
mon  Soefetev  roar.  öBeil  fte  aber 
aud)  ben  ifera  angeaeben  rourDe^ 
Daf  fte  ß4  in  eine  SSerfcfercflrung  vou 
Der  ifen  eingeladen/  fo  (PurDe  fte  in* 
<^lenD  gefefeief f. 

IHariana;  (3oJ.)  ein  geleferterunD 
berüfemter  fpaniWerScfuite,  gebofe» 
ren  tu  Salaoera  im  ^ir^fprettael 
üon  XoUbo,  begab  (id)  K94  in  fei» 
nem  i7ten  %alT  in  Den  3<(Meror* 
Den ,  unD  tvarD  einer  tev  geleferteßen 
Männer  feiner  3eit.  €r  perilanD 
Die  f*Jnen  QBiffenfcfeaften  ,  Da* 
@rie«iWe  unD  €brÄifcfee,  Die  ©od 
te*gelaferfeeit  unD  Die  fivd;licfee  unD 
weltlic&e  J&i|iorie.  «Kariana  leferte 
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ju  Koni/  inSicihai/  ia  ^arttf  unb 
in  Spanien  mit  Duibm/  unD  fiarb 
iu  SoleDo  Den  17  f?ebr.  1614  int 
87flca  3^br.  «Seine  tjorncbmlic 
€  griffen  fmD  eine  Dortrffii*e  Hi- 
ftoria  Hifpania:  Libr.  XXX.  Die  et 
felbft  au«  Dein  lateint j«en  in«  fpani. 
f*e  über  fest  bat,  o(ne  (I*  ober  fo 
genau  an  Da*  lateinif*e  tu  binben; 
man  bat  an*  eine  franjSiifcfie  lieben 
feQang  DaDon;  e*olia  ober  Furie 
Slnmerf unaen  über  Die  QSibel  jur  (fr» 
flaruna  Dci  bu*jtibli*cn  93cr(lan» 
&e«  ;  -de  monecac  m  utatione  ,  ipe«* 
treqen  *n  Der  fpaniföe  ©laafömi* 
niller ,  Der  £erjog  t>on  tferma  in« 
®cfinqmf  »perfen  Iaffen  {  de  Rege 
et  Regis  inftitutione ,  ein  berufte» 
ne«  QBerf/  Dal  Diel  lärmen  ge< 
ma*t ,  unD  ju  $ari«  Dur*  einen 
93arlaraent«f*luf  Dom  ftenfer  per« 
branni,  unb  ton  Der  ©orbonne  cen* 
furirt  tporben.  SRariana  bebauptet 
Darinnen;  e«  feo  erlaubt/  (teft  eine« 
tprannif*en  £  jntg«  iu  ende Diqen  ; 
unb  betrunbert  De«  3acob  Gleima« 
perabföeuungirorlrbige  Zitat. 
baben  einige  ausgegeben/  SKaDaiflac 
babe  fein  Unternehmen  tpiber  Rintq 
£einri*iv.  au*  au«bfefem$u*e 
gefogen,  fo  aber  ni*t  ju  erroeifen 
i|}.  Sftan  f*reibt  ibm  au*  Den 

£ract.  de  Defeäibus  Societatis 
Jefu  ju  /  fo  in  fpanif*er7  lateini» 
f*er,  italianif*er  unD  franjjfif*er 
<£pra*e  ju  lefen  ifi ;  de  Speäacu- 
Ua  ,  unb  »tele  anbere  me&r . 

IRarsanuc  Öcotu«  f  ein  gef*icf> 
ter  3Kon*,  Der  1086  in  Der  2Jbtep 
ftulDa  im  f8fien  !Jabr  geflorben. 
(fr  roar  ein  Sinter  »au  Dt  er  De«9eDa. 
sSTan  &at  ein  Gbronicon,  fo  feinen 
2Bert&  bat;  nebß  anDern  &*riffea 
ton  *m. 

WTarignan,  f.  Iftebici«. 

Xtlattgny,  (^nquerranD  »on)  erfler 
*Kinijier  De«  äinigrei*«  granPrei* 


unter  JHnig  SWlipp  bem  £*6nen  9 
toar  Spbiltpp«  ton  SJiavignp  &oJ)n, 
au«  einer  febr  alten  aDe(i*en  garni' 
lie  in  Der  SRormanbie.  (Er  bra*te 
fi*  Dur*  feine  ÜUnfe  bep  £of  tm» 
por  1  unb  geroann  Die  ©nabe  De«  5t  ö» 
nia«  /  Der  *n  |um  flammt  re  r  Don 
Sranfvei*  /  jum  Hauptmann  vom 
mm,  tum  fjntenbanten  Der  ginan» 
jen  unD  ©ebjube  unb  juin  ©rafen 
pon  Songuepifle  raa*te.  Sflarignp, 
Der  fi*  Der  ©naDe  De«  tfonig«  per* 
fi*ert  »ufjfe/  erb  ob  ton  Dem  93olf 
unD  pon  ber  ©eifilf*feit  fo  übertrie* 
bene  ©elDfummen;  unD  ma*te  fi* 
fo  perbafit ,  Da|  er  na*  Dem  tob 
De«  tfänlg«  1114  per  Dämmt  rourbe, 
an  einen  ©algen ,  Den  er  feiber  auf 
Dem  $(a(  S^ontfaucon  bntte  erri*« 
ten  (äffen;  aufgebenft  |u  tperDen/ 
tpe!*e«  au*  m  1  r  tolljogen  ipnrDe. 
^r  war  Damal«  ungefdbr  f o  3ajr 
alt.  6ein  ^ilDnif  iparD  na*ge* 
(enD«  in  Den  Va&afi  gefegt  mit  Di» 
fen  iwep  SSerfen: 

Chacun  foit  content  de  fes  biens , 
Qui  n'a  fuffißince,  n*  a  riens. 

IttMigny,  Oflfob  (Farpentariu«  pon) 
pon  äRarignp  bep  ü^eper«  gebürtig , 
bat  fi*  im  XVII.  ^abrbunberte 
Dur*  feinen  8Bif;  unb  Dur*  feine 
tfeantnift  Der  fremDen  ^prac^en  bei 
rfltynt  gema*t.  €r  folgte  Der  ?)ar« 
tbep  De«  ?)rinjen  Pon  eonDd  unD 
gieng  mit  *m  na*  gianDern.  ^r 
befaß  Diele  23enefirien,  unD  man 
fu*te  feinen  Umgang ,  »eil  er  Die 
feltene  unD  merPttdrDige  ^a*en , 
Die  cv  auf  feinen  SKeifen  in  3i*t  ge< 
nommen  /  auf  eine  angenebme  2Irt 
tu  erj^b'fn  roufte.  3)?an  (at  Da« 
@ebi*t:  le  Pain  -  beni  ton  ibm,  fo 
tpiber  Die  Mfier  por  Gt.  $anl  ge» 
ri*tef  ift.  @ui •  Rettin  f*retbt  ibm 
Den  Traitd  politique  contre  les 
Tvrans  j u .  r  ßarb  ju  $ari«  1 670. 
eein  95ater  roar  ein  «Delmann  unb 
^err  De«  Dorf«  SKarignp. 
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ttTanllac,  (Carloon)  SBilJelmlton 
sKartUac  ,  ©<neralcontroneur$  Oer 
ßmanjen  beym  JJerjog  ton  $«ur# 
bon,  eobn,  warnnrt  3abr  ino 
in  Öiwergne  geboren.  Äonig 
ftranj  I.  gebraust«  ib»  in  wiebrigen 
©efaribföaftcn.    €r  warb  2Ibt  |0 
et.  4>fter  in  SRelun  ,  Sleguetett« 
tneiffer ,  QJifoof  ju  SSanne*  ,  €ri# 
bifiof  in  Staute  unb  tyrtfitent  be* 
©ebfitnbi)«  SSafW.   Qiuf  Der  25er» 
fainmlung  des  Notables  ju  Rontaw 
nebleouben  n  Sing,  iftfo  (Ml  et 
eine  fööne  Stete/  trorinn  er  |ur2ib* 
fleDung  Oer  Unorbmmgen  in  Staat 
ermahnte,  unb  «Kittel  borfebtag/ 
Den  Unraben ,  Die  Da*  ftei«  bebr* 
beten ,  wrjubengen.    €r  fiarb  in 
leiner  2ibfco  ja  SKelun  2  £ec.  ifrfo 
im  r  oflen  3abr.  6eine*  Araber* 
fSobn  OTiebad  von  THartUac  / 
gebobren  Den  9teu  £)cf.  ir£j,  warb 
1616  giegelbewabrer  ,  fiel  bernaef) 
in  Unan abe,  erhielt  bat  6teari  rote» 
Der/  truvbe  aber  bo#  narfmialrf  onf 
Dal  €<&lof  Sbateaubun  gefangen 
ae|e(t,  n>o  er  ben  7ten  21ug.  163  2 
flarb.  €r  t(l  Oer  SBerfaficr  be*  Co- 
de Mich  au ,  fo  eine  Sammlung  üon 
@efeQen  nnb  S5erorbniinpen  ifi,  unb 
anberer  e<briften*  Jlubwig  von 
IKariUac ;  SRarfcbad  »öu  granf* 
reu$>  SKi^aeW  Stoiber,  erbte« 
Den  SRarfebaDflab  1^29,  nnb  wun 
be  im  Sager  ju  gelujo  in  Virmont 
iö;  t  gefangen  genommen  ,  weil  er 
fid)  anerboten  /  ben  €arbinal  ton 
Richelieu  mit  eigner  £anD  ju  ermor« 
ber./  rreldjer  an  ber  fo  genannten 
Journee  des  Düpes  ibm  entgegen 
nefianben.  £r  nmrbe  8  3Rap  163» 
»er ba mm (/  enfbanptet  ju  werben, 
fo  au(b  auf  bem  Dlafc  (a  @re»e  »oO* 
jogen  worben.  D?ad)  De*  €arbiaal* 
SoD  würbe  fein  (Unbenfen  Dura)  ei# 
«en  $ar(ament*f<fyn$  wieber  bcrgei 

marin»,  eine  3nngfran  in  531* 
tbpnien,  würbe  bou  ijrem  9>ater, 


ber  ein  Wtfa$  werben,  auf  Srlaubi 
ni§  be*  31b»  aua)  Dabin  geboblf. 
dt  legte  ibr  *0?ann*rieiDtr  an,  unb 
gab  t'br  ben  Sabinen  Sffarin ,  unter 
welcbe  m  fte  bin  an  t)ren  $ob ,  obne 
bof  ibr  wabre*  ffief4k*t  berannt 
roorben,  im  fflofler  geblieben«  911 
fte  bffcjnlbigt  würbe  da  ÜRJtHfen 
imdbraucbt  ju  Jaben ,  wollte  fte  fio) 
lieber  bieju  »erfieben ,  all  ibr  ©c« 
ffbleejt  entbeefea.  3Ran  feist  fte  in« 
viii.  3abrbinbecf.  Ju  |)ari*  bat 
fte  eine  fttrc&e. 

ITTaritteHa,  (fcicreffa)  eine  »enetfai 
ntfebe  Dame  M  XVII.  gabrbun* 
Der» ,  bie  bielen  9Bi^  befaü.  ^an 
bat  einige  italiflnileje  e$riften  con 
ibr.  3n  einer  berfelben  bebauptel 
fte  ben  i>orjug  tyretf  ^ef^led;«  \>oi 
bem  mannliefren. 

mannt,  (3o&.$apt.)  einber^im 
ter  ttali^nif^er  &k$ter,  fo  unter 
bem  SRabmen  t>e«  Äittcre  WTlcu 
ritii  befannttH,  war  ben  18  £>ct. 
it 69  ju  Neapel  geboren,  eeta 
2G ater ,  ein  gefeierter  SHeebdgele^r* 
ter  /  batte  ibn  eben  biefer  SBiffen» 
f*aft  beflimmt ;  allein  ber  eobn 
warb  berfelben  balb  überbrfffig/ 
»erlief  feinen  Sater ,  ergab  ft«gan| 
feiner  natdrii^en  Neigung  jur  I5t*t# 
fünf)/  unb  gteng  ju  bem  J^enn 
5J?anjt,  ber  aüe  wtyfgc  Verfonen 
liebte.  (Karini  würbe  bemaeb  ee« 
cretSr  bep  SRatfbiu*  ton  ^apua, 
@roSabmtraln  M  Stlnigreitb*  ©i« 
eilten  /  nnb  errtebtete  mit  Jaffa 
greunbftjaft.  Äurje  Seit  berna* 
fam  er  nao>  $om  jum  ^arbinal  211» 
bobranbiai;  WMt  €lemenl  VIIL 
^epoten.  tiefer  nabm  ibn  mit 
jtcb ,  Da  er  al«  Fegat  naeb  feauopen 
gieng,  nnb  «Karini  gefiel  anfjnglitft 
an  bem  J&ofe  ju  Jurin  wobl.  €r 
machte  fieb  aber  naeJgebenM  geinbe, 
worunter  ber  «Poet  €afpar  Sfiurtola 
berbeftiqfle  war,  ber einlmaK einen 
»iftol  auf  ibn  abfeurete ,  ber  jwat 

ben 
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ben ^arint  nicfct  traf  r  bargegen 
aber  einen  Webling  Des  £rr|og*  »er« 
nmnDete.  2JI«J  SRarini  2  urin  wd 
lauen  iuufi(e;  fam  er  auf  Verlangen 
Der  5i  öniqinn  SKarta  »on  tiRtbicü 
na#  9>ari*.  fr  gab  Dafclbft  feinen 
f  JSonitf  mit  einer  3ufcfrrift  an  ffflnig 
fubroigxiii.&eraul  ©an  Da  Fa»  er 
«teOer  naa)  ftom ,  roo  et  M>1  auf» 
genommen  würbe/  unD  enDhcj)  naeft 
Neapel,  wo  er  Den  16  SBer*  i6af 
gefforben.    «ein  tornebmfW  ©e* 

Di$t  tfh  la  Strage  degli  Innocenti, 

»elfte*  Der  berilbmte  $rocfef  in 
Deutffte  öerfe  äberfey  |at  €1 
f>ei§t  aber  ton  ff>m  io  Den  Keipiiaer 
£anDIericon  Der  fttdnen  Söiffea* 
fftaffen  tlrf.  CTTarini  /  tt  feo  in 
Dem  felrfarnfleu  ©efftmaefe  einer 
cjans  wtlben  uai)  Tegellofen^Pbantafic 
gefalteten  /  unb  babe  alle  Siegeln 
DerCrpopö'e  beleibiget;  £rocfe«J  babe 
e*  awfc  in  gleugem  ©etamaef e  üben 
fetjet,  Da&er  c*  fein  SBunber ,  bat 
ttan  bie  imepte  5iuigabc  Diefet 
Ueberfef$nng  mcfrt  mefc  re$t  bef anal 

»orben. 

mar t nie  /  (  Seon&arD  be  )  ein  be* 
rdbmter  £ominicaiierfflp,nft  /  unD 
e obn  De*  WarquH  »oa  €afja  S^ag* 
giore  auf  einem  eblen  groiicftfcbcsi 
©rfc&Ieftfe,  war  auf  Der  3n fei  ebt» 
1^09  gebobren.  ^Dtc  Vabfle  über« 
trogen  ü)m  berftiebeae  nötige 
tfefä^fte,  unD  matten  i&n  ium 
Cribtftyof  Don  Sanciano.  fr  er» 
Wien  mit  *nfn)en  auf  Der  irefcen» 
t>erfamml»ag  m  Xribent ,  unb  »er» 
fertigte  bie  <Eanonet  wm  3Ref opfer 
in  Der  »iflen  ©eflton.  JDte  (MW 
Diu*  IV.  nab  «im  V.  batten  gan| 
befonbere  Hebung  »or  i(n  /  tmb  m* 
fftieften  i&n  in  unterf<!jUbliften 
ttuneiafuren»  fr  gewann  auo)  bie 
greunbfftaft  bei  £.  €arolu*  53orro- 
mfai,  unb  flarb  alf  Stffiof  luOtlba 
Den  11  3un.  197?.  £r  war  einer 
ton  ben  brep  *5ifei6ffen#  Denen  bie 
^erfammtong  auftrug  f  Den  (iat- 


ecjiifnmf/  Da*  Breviariura  unb  bot 
Mitrale  Romanum  aufoufefyo  3Ran 
mujl  u)n  niftt  vermengen  mit  3o»>. 
Sapc  oe  marin i0,  be|fen@ro§i 
obn m  er  war;  biefer  mar  beeret <5r 
beo  Da  Kongregation  De*  3nDet/ 
fternafl  ©roeral  Der  £)pminicaner • 
unD  fiarb  Den 6 3Kap  1 669  iraz'flen 
3<«>r.  fcominieuf  t>e  marfc 
ni«,  De* lefttern Araber,  trat  an« 
taDenEiminkantrotbea,  uubwun 
De  (rrjbtfcbof  in  Sogoon  ,  wo  er 
l»ep  fcebrfnlble  bor  (einen  £>?beu  90 
Inltet.  Cr  (larb  Den  103120.1669. 
©an  bat  eomiueat.  über  Die  Sunt, 
mam  Thomae  Den  i|m. 

morinuf  |  fr  gJabfl  marnnns  IL 

nnD  Iii. 

marto  Hiiiif  i  ein  $Na&ler,  dm 
fPcnna  im  j?äaigre«J  Neapel  ge» 
Dilrtig/  it  m$t  unter  Dem  Sabinen 
Itlario  t)t  S^ori  befanat ;  toeü  er 
im  Slumeun<u)(ea  befonbert  glflrf« 
lieft  »ar.  fr  »ar  160}  gebojren* 
erwarb  jtejb  gr offen  fXntm»  barte 
ma<btige  greinDe  unb  machte  ein 
anfebnJutetJ  ©ülcf.  Cr  Rarb  m 
«am  i*7j. 

marion/  (®imon)  ein  ber itymfet 
VartamenniaDDocat  ju  5)artf,  doo 
Staerl  gebürtig,  Diente  k  3<*re 
Safere  lang  mit  uigemeioem  fXubm 
»or  ©eritftte.  fr  tourbe  berna* 
€ nquetenprapDent/  enbli*  ©eneral. 
aDoocat  M  Parlament«/  unD  fiarb 
tu  Varitf  Den  if  gebr.  icTof  im 
6ffbn  3aftr.  ©eine  Pltidoyers 
fiaD  if94  gebrueff  rooeDen.  2>c 
2& pm/  Der  ^arDioal  du  Perron  unb 
anDere  ©elcjrten  feiner  Seit  ert&et' 
len  ibm  ungemeine  Mfprikte. 

mariorte  1  (  fbtne  ober  fbrnunD  ) 
ein  berAtmter  $bofk ui  unD  ^atbe* 
matieuf ,  aul  Q3urgunD  gebürtig  f 
roar  *rior  ju  et.  Martin  unter 
$eaumc»  Dier  teilen  von  £>ijon# 
unb  SRitglieD  Der  »caOcmie  DerSLÖip 

fen 
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fenfc&aften.  Cr  Harb  itfg*  3Ra« 

et  portvefüc&e  6cbriften  ppn  ibm> 
|u  Reiben  1717  in  irorp£aart< 
bÄnDen  lufamuiengebrucJt  roorben 

(mb. 

ttTariue ,  ( Gajul )  ein  berä&mter 
riroifctyer  gelDberr '  ber  fubemnal 
JBürgermetflec  aemefen/  war  auf  et» 
nem  unbePannfen  (öefölecbt  im  ©e» 
biete  oon  Slrpino  aebpbren.  91 W  er 
barf  erffemal  ©ilrgermeifler  mar; 
aieng  er  107  p.  0.  nad)  Slfrica 
über*  unb  fc&Iug  Den  Sugurtb«  unb 
Den  i?öntg  $oc<bu$  in  sjÄauritanien. 
Sttan  Riefte  ibn  nacJgebertDd  rofber 
bie  Seutone*  unb  Stmbronel  in  Die 
yrppence.  3(n  irren  Xreffen  fpfl  er 
beren  200000  crfcf>Ia^cn/ unb  80000 
gefangen  genommen  baten.  3Ra< 
rim  lief  jum  Slnbenfen  Die fet  ©teg« 
eine  j)prami De  errieten,  tuoponman 
nod)  Die  ©runDflucf e  auf  Dem  grojfen 
fißeg  Don  2iir  naefc  ©f.  SKarimin 
(iebf.  &aü  3aör  bernacb  fc&lug  er 
Die  (Eimbrer  ,  beren  er  »ieber 
»00000  getöbref  unb  60000  gefan» 
gen  genpmmen  baben  foü.  SU*  SRa* 
rui 5  im  3abr  100  p.  (L  ö.  päd 
.  feebdtrmal  Bürger meifler  irorDcn, 
(ritte  er  Den  3J?ariu6  iura  Citroen 
ber  unb  geinb ,  unb  rourbe  grni» 
tbigt/  (la)  na*  2lfrica  }u  flutten, 
tpp  er  (i*  prrflecff  bielt.  föa<&  ber 
3ett  rieften  i&n  (Zinna  unb  ©ertp» 
rtu*  junlcf .  ©fe  jpgen  mit  beroaf' 
neter  £anb  |u  SXom  ein ,  erfrblugen 
tfcre  grö|len  geinbe,  unb  föfeftenoie 
anbern  inl  elenb.  WarM  tpurbe 
tierauf  8  6  3.  t>,  (L  ©.  ba*  firbenfc 
mal  Q3ürgermet(]er ;  fiarb  aber  17 
Soge  beraa<$.  ©ein  ©obn;  ber 
jüngere  Utariue  /  wfberfeftte 
fid)  öffentlich  Dem  ©pQa ,  roarb  aber 
nacbgebenbtf  genötigt  Die  gluckt  ju 
ergreiffen,  vorauf  er  (icp  in  ber 
etaDt  «prfneße  #  barinn  ibn  ©püa 
belagerte ,  (elber  umbrachte. 

Xtlaviu*,  mit  Dem  $epnabmen  2fe# 
qtiicela,  roeil  er  kau*  ber  fanb* 


fAaft  ber  alten  Olequer  in  Stalten  ge# 
bärtig  roar  /  fiubirtei  ju  ^axii  unter 
3<uob  gaber  Stapel  bie  D^atur* 
lebre  unD  9)?atberaaticf ,  unb  mar 
einer  von  Den  wiegen  köpfen  an 
bem  J&of  btt  $cxmi  ppn  Wantua, 
Sranj  ppn  ©onjaga.  3J?an  bat 
ein  95ucb  sott  ber  Hatttr  ber 
Jfciebe  in  italidnifcber  e^-racbe  unb 
aabere  fo  rppbl  lateinifcbe  ali  Italic!« 
mfdje  ©Triften  ppn  ibm.  €r  Harb 
naefc  if a  1 ,  in weltfern  3a (jr  feine 
^ijlorte  von  Xttamua  berau* 
fam. 

XVtavim  IHercatot/  f.  ttlcrca* 
ror. 

17  \  ar  I  c  b  0  r  oucjl;  /  (  3p(ann  €burc$il 
J5)er|pg  wn)  ein  febr  beröbmtet 

aifa)er  gdbberr/  unb  einer  bet 
Jen  SJiäaner  feine^SJabrbunDer«/ 
»ar  in  üiebe  in  £>eppnsbire  ben  24 
3un.  16 ? o  aiul  einer  alten  abelicben 
gamiiie  gebobren,  (fr  »ar  anfangt 
in  franiö|]|"cben  5trieg^Dtenflen/  unb 
fianb  als  gabnrieb  beo  bem  &egi' 
ment  franjöfifcber^uarDei  Derber« 
log  Pon  3Ronmputb  aber  /  mit  »elf 
(bem  er  na$  Sranfreicft  gefommen 
R>ar/  lag  ibn  Pon  (elbigem  bin* 
tpeg  /  unb  gab  ibm  eine  Kompagnie 
unter  feinem  Regiment  <£r  biente 
mitbiefem  J^eriPg  16*7*  gegen  fcte 
ßoOanDer  beo  ber  Slrmee ;  reelle 
berÄinia  felber  iu  9)erfon,  unD  un* 
(er  ibm  feine  |»eo  gr6(]egelbberren 
ber  jjrinj  pon  €anbd  unb  ber  ^ar« 
fet all  pon  Xurenne  anfubrten.  5Kar# 
leborougb  t&af  fieb  in  biefem  5frieg 
bureb  feine  älugbeit  unb  lapferfeit 
alfa  brrfilr  >  baft  er  (i<b  bie  Jpocb< 
aebtuna  Dei^arfcballs  ponXurenne/ 
be^  tfinigt  i^uDrcigs  XIV.  fdber 
unb  ber  ganten  Slrmee  ertrarb. 
9la<b  feiner  iKücf Punft  in  (EngeUano 
tparb  er  £)br(ftlieutenant  bep  einem 
Infanterieregiment ,  unb  balb  ber» 
na*  Obrifler  eine^  Diegimen«  Dra# 
goner.  Äanig€a«in.unb3ocpbn. 
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matten  ifcn  jum  35aron.  Unfrt 
Äiniq  58tl&elm  unD  SDiaria  ivarD 
er  1689  |um  Grafen  atmaefet ,  unD 
befam  in  eben  Dirfetn  3afci*  Den 
£>berbefe&l  über  Die  enqltfcben  Sto 
f  er  in  glanDern.  £>al  3abr  pernacb 
fibrtc  fr  bie  2lrmee  in  3rrlanD  an, 
unD  rourDe  £pfmeifler  Del  £erjogl 
»an  ölocefler:  er  »erlobr  ober  alle 
feine  Slemfer  1*91  auä  gewiffen 
©taatlHtfa<fjen  ,  unb  würbe  ertf 
1701  »feber  barein  eingefe$r.  £r 
befam  allbalD  Den  Oberbefehl  über 
Die  englifcfcen  035/fer  in  J£>olJanD/ 


flieg/  würbe  SRarleborougb  itiricff 
beruffen/  unD  mieber  in  alle  feine 
SBdrDen  eingebt;  er  begab  neb 
aber  erlitte  3abre  ter  feinem  2ot> 
ber  Jffentlttben  #efd>Men,  unDftarb 
mit  Spren  unb  iXeicbtbumern  über* 
fxkft  in  ffiinDfpr  •  tfogbe  irf  3un. 
17«  #  nat&Dem  er  einige  3eit  por 
feinem  (£nbe  finDifcb  Korben.  €r 
»urbe  mit  groffem  <pra(bt  in  ber 
tfapede  tfJnigl  Aeinrift  VII.  in 
Der  CUbtep  ©»ilmünfrer  begraben« 
€r  binierüeg  feine  3Ra4forameai 
ftaft. 


unb  nmrbe  aufTcrorDent(icr>er  Slbge» 
fanbtec  unb  SnoDinncbtigter  im  tTTarloratu*,  (  Huqußin  )  ein  r» 
£nag.  21/1  Die  tfdnigtnn  2lnna  ben    farmirter  ®  ottelgelebrrer  /  gebobren 


fng(ifcf)en  $brpn  befneg  /  erhielt  er 
ben  Orben  00m  jjpoienoanD  /  unb 
»urbe  tum  aufferoröentlitfcen  vUbge^ 
fanbten  in  £oüanb  unb  jum  ©ene» 
ral  aÄer  euglifeben  ©olfer  ernennt. 
170*  back  er  ben  £>berbefebl  dbet 
We  aDiirte  Hrmee  in  ben  ffiieberlam 
ben.  1704  geroann  er  mit  bem 
f  rinjen  €ugen  Die  berübmf  e£cf;lac{)t 
ben  JöocbiHtti  1706  Die  bepSXamib 
litt  unb  170s  bie  bep  £)uDenarbe# 
pon  n>el<bem  <&ieg  bie  Eroberung 
ber  etabt  uab  SOefiung  SXpfiel  eine 
»tätige  golge  mar.  1709  erbielt 
er  ben  blutigen  6ieg  bep  SBalpla» 
<?uet,  dberftfeg  Dal  folgenbe  3abt 
bie  frastiftförn  Sinfco/  unb  erwarb 

öranio|en  unfierwtcpen  i\upm.  mt  ftlAtliMl, 
üb«  Dal  etaafefnfiem  bei)  ber  M< 
niginn  Slnna  |lct)  änDerfe,  mufjte  an» 
fangl  ber  Jperiag  wm  SKarleborougb 
Den  £)berbcfebl  Der  englif(fjen  Golfer 
in  ben  SRieberlanDen  an  ben  £enog 
ton  £>rmmD  abtreten ,  perlobr  balD 
taxauf  aüt  feine  5)efoenunqen  ,  unb 


i^ot  in  £ol&rinqen,  trat  febr  jung 
in  ben  Sluguflinerorben  /  »erlief  aber 
fein  Äloilcr/  nabm  Die  reformirte 
Religion  an,  itnD  warb  tyrebiger  in 
perfebtebenen  Qtibten.  <Sr  erwarb 
fieb  aroffel  Slnfeben  unter  ben  femi» 


gen  fo  roo&l  t)urc&  feine  ©elebrfam» 
feit  all  bur<&  feine  tyrebigten,  unb 
»obnie  i?<Si  bem  ^eligion^gc|pr2' 
4e  ju  Voiffi  bep.  Olli  Dal  folgen« 
De  2fabr  Die  bilrgerltcbe  Kriege  ium 
SluebruA  tarnen,  unb  ber  $unig~ 
ben  Duformirfen  ^puen  abnabm  t 
rourbe  ?0?arloraf  /  ber  $rebtger  in 
biefer  <8taDt  roar#  Den  ;o  Cef  ob. 
1662  geteuft  SWau  bat  Comm. 
in  Script.  S.  von  ibm. 


,  (Subtoig)  ein  bertibmter 
fpanif(ber  ©cbriftfletter  bei  XVI. 
3a6i'bunDertl  Pon  @renaba  gebdo 
tig  /  von  Dem  man  perfebiebene 
QBerfc  bat.  £>a*  Pornebmfie  unb 
befanntede  ifl  eine  allcjemeine 
öefc^reibung  von  TlftUa,  mU 
(be  ü^icol.  Verrot  D'Siblancourtaul 
Dem  fpaniftjen  inl  franjöfifcöf  üben 
feit  bat.  m  ÖBerf  N  feine» 
2Bertb. 


€ngeHanb  ftblo§  mit  granfreitj  eü 
nen  befonbern  grieben  /  tvorauf  ber 
gering  aul  bem  £inigrei$  gieng 

unD  jtcb  nach  Qintroerpen  begab.  UXatnif,  ($$ilipp  Pon)  J&err  Pon 
Silber  eburfarjl  ©eorg  Don  Span*  $Xont>  eainte'diibegonDe/  ein  ge# 
1714  ben  engl ifeften  Xbwn  be»    f<bicfter  StetbMgelebrt«  unb  einer 
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Der  berübmfeflen  Vroteffanteu  De* 
XVI.  3at>r&uut>crltf  ,  war  ju  95rüf> 
fei  if 38  »on  aDt  lieben  Altern  qe< 
bohren,  roelchf  urfpringlicj  au*  6 ai 
Dopen  roar en.  Cr  mar  ju  @rnf  Gab 
rin*  ©cMlet/  uno  erlanate  in  Den 
eprachen,  in  Den  ©iffenföaftra 
unD  in  Den  Siebten  groffc  ©efcjirf • 
lichfett  D^a<t>  feiner  Sidcffunfc  in 
feie  IftieDerlanDe ,  warD  er  genitbigt 
fle  ju  »erlaffen,  unD  fam  in  Die 
«ßfalj,  wo  it)n  Der  €(urfilrfl  mm 
Äirtfcenratfc  machte.  Einige  3«t 
beruach  na&in  tön  Der  $rtn|  SÜih 
heim  Don  Dranien  in  SDienjlc/  unD 
gebrauchte  ifm  in  rostigen  @r fd&df* 
tea  fcDr  niltjlicf).  6ainte2UDegonDe 
warD  hernach  ^örgetmeiiler  ju  2int» 
wtrpen.  €r  »ertbeiDigte  Dirfe 
etQDt  im  gegen  Den  £erjog  Don 
IJarma ,  nnD  flarb  ju  Reiben  Den  k 
ßec.  1*98  /  iu  einer  Seit,  Da  er  an 
einer  flammänDifchen  Ueberfeftung 
•    Der  $ibel  arbeitete.    SOJan  hat 

Thcfcs  aliquot  controverfas ;  Epi- 
ftolas  circulares  ad  Prutelhntes  } 
Apologias  etc.  von  ihm. 

War  olles,  (  Michael  »on)  51b  t  ton 
Videlotn,  ein  unermöDeter  ileberfe* 
|er  bei  XVII.  3a6rhnnDertl  ©ein 
»ater  ÜlauDiui  t>on  TOaroDc«/  ein 
Ctxlmaim  au«  Xonraine ,  bewie* 

Se  Sapferfeit  im  tfrieg,  Den  Die 
\  führte/  unD  warb  Marechal  De 
€amp,  ic.  Michael  Don  3Baroflef 
ibeclief  ftch  gätuli*  Dem  ©tuDteren, 
unD  gab  16*19  eine  franiöjtföe 
Ueberfefcung  De«  Sucannl  t)erau« , 
Dergleichen  er  hernach  auch  mit 
N  tylautu«  /  Serentiu*  ,  Jncrefiuf , 
Hatum  /  SBirailiuf ,  J£>oratiu^ , 
3ut>cna(i* ,  $erfm« ,  SRartiali«  tu 
Hat  <&r  uberfcfjte  auch  Den  Stur* 
liu«  S3kror  /  Den  SltbcnJu«/  Den 
Mmmfonß  Mjrccümu*/  Den  ©re* 
goriui  oon  £our«  unD  Diele  anbete 
ectriftfiefler.  <&r  war  einer  Der 
erfies  §  Der  fi$  auf  eine  (orgjÄltige 


Sammlung  Der  tfupfetfliche  gelegt/ 
Dergleichen  man  eine  oortreßtefee  dou 
ihm  in  Dem  fömgl.  tfabtnet  hat. 
€r  Harb  |u  tyant  Den  Mm  $?erf 
168t  im  sißen  3afr.  2Iuffer  feü 
nen  fron  jö|ifchen  Ueberfefcung>n,  aul 
Denen  man  nicht  Piei  macht/  hat 
man  noch  »on  ihm :  Deux  Catalo- 
gucs  d*  Eftampcs  ,  ©eiche  gut  (inD 
unD  gefucht  werben  ;  Memoires  de 
lavie,  fo  nichtige  X)inge  enthalten; 
P  Hiftoire  des  Comtes  d*  Anjou,  etc. 
Menage  hatte  folcfce  Verachtung 
gegen  Die  Ueberfefcung  De«  €0? arriali« , 
welche  SO? aroUeö  gemacht ,  bat  et 
auf  fein  (Ercmplar  frfcen  lief:  Epi- 

grammes  contre  Mardal.  £)ee 
£>err  Don  Marold  überfe(te  nicht 
nur  'iJJoetett ,  fotiDein  machte  auc& 
fclbctfflctfr.   Db  et  (1*  «la«  i5bec 

Der« befchmerte;  fo  geliebter,  Dag 
er  beffen  ungeachtet  nach  genauer 
Rechnung  13)114  SBerfe  gemacht 
babe. 

tltarot,  (€lemenl)  ein  febr  be« 
rdbmter  fraiuöfifcher  dichter  unD 
einer  Der  fchdntlen  ©eifler  feinei 
3abrhunDerW  /  mar  149c  iu  €a# 
hor^  pon  Johann  3Rarot  gebobreiv 
welcher  Mnigl  ^rani  l  Cammer- 

Bretagne  J^ofpoet  gemefen.  & 
war  wie  fein  93ater  i?ammerDienet 
bep  ^Jnig  granj  I.  unD  Vage  be* 
Margaretha  »on  granf reich/ 
ioatnn  von  Stenern  (Er  begleitete 
Diefen  tyrtnjen  ifii|  unD  warD  in 
Der  C5chlacht  bep  $a»ia  DerwnnDet 
unD  gefangen.  (Element  3Rarot 
legte  Reh  eifrig  auf  Die  &tthtfunfi/ 
unD  übertraf  feinen  SSater  febr  weil 
Darinnen.  iRach  feiner  SXücffunfJ 
nach  Varut  warD  er  Der  &ef;eret) 
befchulDigt  unD  in«  öefangniB  ge# 
fe^tj  aflemÄiniggranil.  half  ihm 

frM  ■  ii  J%  A  k*     1  ■  I  4*    C??fc*  rlfci  I ^  |      „     L  —  ^  _  L 

hieran f  tur  ^finiainn  fiaa  Q^auarra  » 
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ton  bfefer  |ur  t>cr joginn  bon  gerra« 
ra ,  unb  fam  i n<s  rotcDer  na*  $a< 
til.  QBeil  er  (icj  ober  äfftatttä  vor 
bie  reformirte  Religion  txühte  f 
mnfte  er  fi<&  na*  ©enf  fläzten. 
SRon  ertf$lf/  frier  Dabe  ÜÄarot  mit 
feiner  Jj)auln)irt&tnn  €^ebrad>  gc» 
trieben  ,  vorüber  er  fall  »Ire  ae< 
W  ngt  reorben ;  Latein  aber  ba  be  (To) 
feiner  angenommen  /  baf  er  no$ 
mit  Dem  ©taupbefen  banoa  gefonr 
wen.  SKarot  oerlief  ©euf/  unb 
gieug  na<fe  Viemout.  €r  flarb  ju 
XnriniT44.  ^anMltiJnmitKeo)t 
fcor  ben  bellen  franiillf.  Dieter  feiner 
3eit.  eeine  Cerfe  (inb  angenehm  / 
rtafilrlitj  unb  Seffent)  ,  nur  ober  oO« 
in  frep.  la  gontaine,  Der  ft$  eine 
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ruffen  /  reo  er  Den  3  g  $ReT|  174* 
Harb.  £r  (((rieb  videl/  tun  runter 
unterftiebltye  etreitf<6rift en  reibet 
onbere  Sbeologen  feiner  trdje  (inb. 
©ein  Sätet/  Paul  3<u ob  War* 
perger,  ber  ben  >7  £>ct  1730 
all  £ äo)ii föer  £»fratb  ju  treiben 
geworben  ,  bat  au*  fe&r  «tele  bie 
Binomen  ,  ftnbmirftftafk  K. 
treffenbe  ©Triften  berauigegeben. 

Watque*,  (3ac.  bela)etnberu&ra* 
ter  aßunborjt ,  non  Varl*  gebürtig/ 
bat  jinei)  »or(re|!i<be  €<frrifteu  in* 

troduftio n  de  ]a  Chirurgie  unb  Tr. 
de  Bandages  de  la  Chirurgie  ber# 

ausgegeben.  €r  fiarb  <u  $aril  b<« 
•>  2Rap 


<£bre  barau*  gemac&t ,  (ein  ftarfv  UTarrc,  f.  Ware* 

in  fepn  #  bat 


abmer  unb  gcfcüler . 
ni$t  reenig  bain  beigetragen    ba  jj 
bie  SBerre  tiefe*  alten  SDta)terl  reiei 
ter  (emtgejaety  warben  (inb.  3)?a» 
rot  fat  au<Q  einen  Xpeil  ber  $fal« 
»en  fn  fran|J(if*e  föerfe  dbertat; 
S5eja  fe$fe  bernac*  btefe  ttrbeit  fort/ 
nnb  eben  biefe  Jahnen  roerben  no<& 
fe^t  in  ber  franj5ft|a)en  refonnirten 
tftrd)e  gefangen.    ©ie|e  Ucberfe* 
gung  mu&te  bie  $enfur  ber  Corbon* 
ne  er/etbe« ,  unb  jtfnfg  granj  l.  per* 
bot  fie.  £te  SBerfe  be*  SBarot  unb 
feines  Katers  (inb  »telmall  gebrueft 
irorben.   XTiid?aü  UTarot,  fein 
€obn  /  bat  auo)  einige  SSetfe  qo 
mad>t ;  er  fommt  aber  reeber  bem 
IBatct  no$  ©roftater  glei$.  (ftan 
^at  im  Jboog  eine  Sammlung  von 
ben  SBerfen  afler  brep  1731  fn  biet 
fluartbanben  nnb  fn  6  £>uobribän< 
ben  berauigegeben. 
tTTar p erger ,  ( $ernf).  QBaltfcer )  ein 
Intycrifter  ©otteigelel rter,  gebofrt 
ren  ben  i4$?ap  idgt  ju  Hamburg, 
bieute  oon  1704  bitf  17  *  an  ier» 
ftfrbenea  Atrien  in  Dürnberg/ 
©arb  aber  in  btefem  3abr  ail  Ober« 
Jofprebiger ,  Äir(Jrnrot6  unb  Dber» 
«n|i|7oria(affe |Jor  na$  treiben  bei 


UTar et  /  ber  © ott  bei  Ärf egl  bep  bei 
Reiben/  n?ar  naefr  ber  gemeinen 
(Kepnung  bei  Sfupiterl  unb  bet 
3uno  (gofcn.  Onbere  fagen,  et  fep 
niebt  3uPi(erl/  fonbern  nur  bet 
3uno  ®obn  /  reelle  ibn,  naa)  bet 
gabellebre,  bureb  «erubrung  einet 
SBlume  empfangen  /  um  fi$  an  3u* 
piferm  rieten/  Daf  et  bie  tyaM 
aul  feinem  ©efyrne  Jertorgebra* u 
Die  fiebelabentbeuren  bei  «Karl 
nnb  bet  SBenn*/  nnb  »ie  fie  ©ulcan 
mit  einem  ©arn  gefangen ,  unb  bett 
anbern  ©ittern  jur  €d)au  borge« 
ffeOt/  ftnb  PonJ^omerulunb  anbren 
intern  betrieben  morben.  9^a n 
giebf  bem  S^arl  oerf^iebene  grauen 
unb  Piele  Äinber.  Ct  fianb  bec 
3agb  nnb  ben  3e4<etfpiden  bot* 
SBomemlitf  (oben  bie  Börner  f(m 
au  €(ren  Tempel  gebauet/  «nb8e|V 
tage  gehalten»  > 

*    »4m  4    %  V 

OTareMl  /  (  SJomo*  )  ritt  englfi 

f<6er  ©ottelgelejrfrr  nnb  betd(mtet 
€rittcul/  gebogen  i6ti  in  Harber) 
fn  ber  Örafftaft  ^eteefhr  /  finbfrti 
j  u  Orforb  s  nnb  er  r W rtejl*  fn  bett 
bdrgerlio)en  Kriegen  jffentliO)  M 

ben  tfbmg«    <£x  befiel  bete  terfo}te< 
«  beai 


*3* 
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trene  rostige  Remter  in  ber  engli* 

Sien  £ir$e,  unb  flarb  iösr  al« 
ector  De«  (iolleaü  }u  Lincoln. 
5)ian  bat  einirje  griffen  von  ibm. 
(Er  r-ermacfcte  feine  Silber  unb  fei' 
ne  Jpanbfc&riften  in  Die  Univerjitit«' 
bibliotbecf  ju  DrforD. 

tt?aref>am  ;  ( 3rt- )  St^er  vom 
J£)ofenbanb  /  unt>  einer  Der  gelebrte« 
flen  enqe(Iftnt)if$en  ©(JriftfMer  unb 
geföicftejlen  Jcunflri<6ter  M  XVII. 
3abrbunbert«  /  rcar  ju  £onben  i  60  i 
gebobren,  u.ibftobirte in  berCc&ule 
|U  QBeftmäniler  unb  ju  £rforb. 
(£r  reifere  hierauf  na$  Stalten, 
granrreici)  unDDeutfdblanD,  unb  er« 
langte  in  Den  alten  @efd)id)fen  unb 
in  Der  3eitrcct)nung  groffe  ©eföicf» 
Irt&fett.  811«  er  na$  £onben  jurilcf 
Farn  i  roarb  er  einer  von  ben  fecfc« 
QltrH  ber  tfanjleo.  211«  er  aber 
bep  Qlutf brud)  be«  bürgerlichen  tfrieg« 
bem  ftinig  unb  Dem  @ro( ilegelver« 
reafcrer  nad)  jDrforb  gefolgt;  nabm 
ibm  Da«  Parlament  feine  $eDienung. 
911«  bie  UmfiAnbe  De«  flönig*  |i# 
immer  mer)r  uerfcfclimmerten ,  gieng 
er  nad)  Eonben  juruef,  fonnte  aber/ 
rote  bie  meiden  ton  ber  Fiuigf.  $ar< 
tbfn,  ju  feinem  $mt  qelangen.  €r 
fctyof  ficj)  hierauf  in  feine  (&tubier< 
flube  ein/  unb  überlief  fic&  gani  ben 
Söiflenlc&aftcn  bi«  an  feinen  Xob  / 
fo  1672  erfolgte.  3Ran  bat  jrcen 
ttidjtiae  QBerfe  von  ibm.  ^ie  beif» 
fen :  Diatriba  chronologica  unb 
Canon  chronicus  aegyptiacus,  bc- 
braicus ,  graecus  etc.  SDiavebam 
tat  aud)  nod)  einiget  in  MS.  r)in* 
frtlaffen. 

tTTarflgü ,  (ltobtoig$erDinanb,$iaf 
von  )  trafen«  Garl  granj  $Kar|lali 
<^obn/  aui  einem  alten  £aufe  ;u 
23ononien/  rvar  in  biefer  ©tobt  ben 
10  3ul.  1 6f  8  gebobren.  (Er  er« 
langte  in  brr  9)iatr)ematicf  unb  in 
ter  9ßatnrgef<&i(&te  groffe  ©eföicf* 
lu&feit/  unb  Diente  mit  vieler  23oc 


V 


idglicireit  unter  ber  f  anfertigen  \U> 
mee  /  bi«  jur  Eroberung  ber  95c« 
(hing  53repfact>  /  roeld)e  ber  Jperiog 
von  Surgunb  ben  6  ©ept.  170$ 
tvegnabm.  Der  ©raf  von  21rco  unb 
SRarfigii  waren  $efebl$&aber  Darm« 
nen.  QBeil  man  |le  nun  befc&ulbig« 
u,  fie  Ratten  ibre  ®<&ulbigfeit  ni$t 
getban/  würbe  jener  17° 4  ent&aup* 
t(tf  biefer  aber  burefr  3erbre<()un3 
feine«  Degen«  aller  feiner  £t)ren  uat> 
QBilrben  entfegt.  Der  ©raf  von 
9ttarjtgli  gab  Memoires  ju  fetner 
Rechtfertigung  r)erau«.  $11«  er  obne 
Degen  am  fianjö|l|(ben  Jpoferi'cjnen, 
nabm  ber  tfonig  ben  feinen  ab  /  gab 
ibn  Demörafen,  unb  verwerte  ibn 
feiner  ©nabe.  Sflarftgli  rrurDe  bicD 
auf  öeneral  ber  p4b|]litf;en  234lfer. 
(reine  übrige  Eeben«jeit  braute  er 
in  Monomen  mit  €tubiren  unb 
mandberlep  nilfclfcten  (Erfinbungen  ju, 
unb  ftarb  bafelbf)  ben  1  9^op.  17^0. 
(fr  fear  (Ebrenmifglieb  ber  21caDe» 
mie  ber  2Bi||enfcf)flften  ju  $ari«  unb 
ber  fonigl.  C*)cfeOfd)aft  ju  ^onben. 
gRan  \)at  Diele  gute  ©Triften  ran 
ibm.  Da«  Cfttfitrut  »on  25o* 
noniert  (at  ibm  feinen  Urfprung 
41J  Danfen. 

IHarftliue  5>cintt6  ,  f.  jicinue. 

UTarft Hu6  von  'Jngl>cn,  einf^o« 
laflif^er  ©ot(e«gelebrter  be«  XIV. 
Sabrbunbert«/  von  feinem  (Hcburtl 
ort/  einem  Dorfe  in  (Selbem ,  alfo 
genannt/  war  ^anonieu«  unb  £be* 
faurariu«  $u  Gt.  Slnbrea«  ju  C!oün 
unb  Stifter  be«  ^odegii  |u  Jg>eibe(< 
berg/  roo  er  ben  so  Sluguft.  1794 
geflorben  i(l.  g^an  (at  Commenc. 
in  Magiftrum  Sententiamra ,  etc. 
Von  ibm. 

l??arflJiii0  von  Pabua  f  mit  bem 
Q3epnabmen  tnenarbmus,  ein  bei 
rübmter  fKe$t«ge(e(rter  M  XIV. 
3abvbunbert«  /  von  bem  man  viele 
Triften  roiDer  bie  pibfili^e  ©e» 
ritjtbarf  eit  (at. 
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marfolUer,  (  3acob)  dn  fanonfi 
cui  3?equ(.  iu  ©f.  ©enotieöa  ju 
$ar»/  Derna*  Vrobfi  unD9lrd)rtia« 
conu*  tu  ltff| ,  tat  Piele  e<&rtfte» 
Deraurfge  atben ,  Die  fym  Sto&m  ae» 
bra*t  Die  DorneDniflen  finb :  i'  Hi- 

ftoire  de  1*  Inquifition  et  de  fon 
origine ;  la  vie  du  Cardinal  Xime- 
nes  ;  la  Vie  de  Mr.  de  Rancd  , 
Abbe*  de  la  Trappe  ;  la  Vie  de  S. 
Francis  de  Sales ;  la  Vie  de  Ma- 
dame de  Chantal  ;  THiftoire  de 
Henri  VII.  Roy  d'  Angleterre  ,  fo 
»or  (ein  SfödHerfldcf  nilti  Apologie 
ou  JufHfication  d'  Erafme ,  V  Hi 
floire  de  Henri,  Duc  de  Bouillon, 
etc.  attarioüirr  fiarb  ju  Ufr j  Den 
30  Sfugnfi  1724  unD  roarh  ju  <pai 
>  au<  gutem  Oeföletfy  gei 


JttarfW  f.  Ware?. 

Iftarfraff;  da  benfornfer  9>&rpaier/ 
fpidtf  Portrefli$  auf  Der  giften. 
2111  er  mitGpbele  tu  SRpfa  angefouv 
men  /  unf  frftun  t>  et  fitt>  /  mit  QIpoüo 
um  Den  Storjug  in  Der  SHufif  iu 
ffretten,  fo  er  aber  ftenr  beiatyen 
fünfte.  &P0Ü0  fang  ju  feiner  Bener, 
nnD  erhielt  Den  $)rdl  Um  nun  Die 
gretbbeit  Del  Sföarfpa*/  Der  auf  fei* 
ner  tyfdffe  gefpielt  9  ja  beflraffen ; 
lieft  er  i&n  an  eine  €i$e  »eft  mag?  n 
unD  fttnDcn.  21poüo  »eripanDdte 
i(m  aacftmaU  in  einen  glu{  in  <P(>rp> 
q\cu  /  Der  3Rar|pal  genannt  toirD» 

UTar teltet e,  ($efer  De  (a)  ein  bei 
rd&mfer  $arlamentfaDpocat  |u 
ti*/  nnD  natfcmattger  ©taattratb/ 
mar  tmi  @c n<rallieuf enon«  in  $er» 
cfce  <5otm.  2ftan  (af  da  Plaidoye 
ror  Die  Unfnerfitit  tyaxti  »iDer  Die 
3efuifen  uaD  anDere  folc&e  ©<&rifr 
tenrontym.  €r(larii6ji. 

marteU ,  (€atl)  (•  *HäT* 
teil» 


llTarteUi,  (  2nD»ig  )  dn  florentinfi 
Wer  (f Jeimann,  fiarb  in  feinem 
»ac&fenDen  &u|>m  ifn  im  >8flen 
5Mr.  €r  Datte  meftr  ©t*ter  in 
feiner  gamilte  gehabt/  übertraf  fie 
aber  alle,  fo  roobl  in  Der  Inri^en 
alf  traqiföen  <Poe|ie.  ©ein  Iraux» 
fpid  :  ttillia  imar  war  nieftt  poa 
einem  Stoffe  bergef omaien ,  roelejer 
SÄitleiDen  unD  ©(jreefen  erroeefen 
fonnte/  Da  er  Diel  |u  bo*baff  »ar :  ' 
trenn  er  aber  länger  gelebt  (tftte  / 
»ärDe  er  gercif  einer  Der  griffet 
£tt$ter  morDen  fepn. 

marterte,  ( CDmunD)  dn  gelehrter 
$eneDictinerm4n(&  Don  Der  (Songret 
gation  M  £.  gRauruf  §  tpar  in 
€>l  3fcan  De  £ofne  im  tffrt&fprengel 
ton  Tangrel  i6f4  gebojren  /  unD 
trat  in  Die  51b tep  6t  SXtmp  iu 
ftttlmf  Den  s  ©epf.  1672.  (Er 
legte  fit&  bitrauf  nttermäbet  auf  Die 
etubien  unD  auf  Die  Unterfut&nng 
Der  äinftenaltertyflmer  ;  unD  gab 
Diele  ecjriften  bevau< ,  Die  inert» 
tpirDig  /  nnD  Darneben  fefyr  d^tig 
getrieben  finD.  Die  pornepmflen 

finD  :  Co  mm.  in  Reg  11 1  am  S.  Bene- 
difti  ;  de  Antiquis  Monacborum 
riubus,  in  jroeD  öuartbdnben ;  de 

antiquis  ecclefise  ritibus  ;  de  an* 
tiqua  ecclefiae  difciplina  in  cele- 
brandis  divinis  Ofiiciis  ;  Vererum 
Scriptorum  etc.  Colle&io  nova  , 

fo  all  dne  gortfeQung  Del  Spiciie- 
gii  M  D*  Sitten?  anjufcDen ;  The- 
faurus  novus  Anecdotorum  ,  in  f/ 
Folianten » Veterum Scriptorum  etc. 

!  ampliflima  Colledio ,  in  9  goliam 
ten;  etc.        tat  au$  Die  bepDe 

i  gelebrte  SKeifen;  Dietrju2luffu<&ung 
Diefer  ^^riften  get^an ,  bejonDer* 
befct>rieben.  Marlene  flarb  in  Der 
ftbtep  ©t.©eTmain  des  Pres  ju 
Xii  Den  ao  3uil.  1719* 

UTarceti0/  (  XteoDori^  )  ein  ge# 
lebrter  ^uibruefer/  POS  3Uofl  in 
Slanörrn  gebürtig  /  tat  inerfi  Die 
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£u*brncfcrcn  na*  ben  SNeberton/ 
Den,  befonberlnaeJi&penunbSüofo 
gebracht/  unD  ifl  Den  as  3Bap  i  n* 
geflorben.  (Frafmu<  unb  anbete 
©dcfcrten  roaven  feine  gut«  Sreunbe. 
€r  tat  au*  einige  ©*riften  feintet* 

laffm. 

IHartfre,  (»on©aiale)  f.S<Unte# 

mar tca Iis  j  (  SBarc.  Baiertal.)  ein 
berühmter  latcini  f**t  £)i*ter ,  bon 
23ilbilil /  jc^o  ^ubiera  im  fpanif*en 
Sirragouien  qebiktig  ,  roar  oon  rit* 
tcru*em©ef*le*tc/  fam  in  feinem 
n|len3a&r  na*  Statt/  unb  blieb 
3  r  9atrc  anter  Der  Regierung  bei 
©alba  unb  bet  folaenbeu  tapfer  bil 
auf  ben  2r  a  jan  bafelbfl.  £r  erroarb 
p*;  Die  t>o*a*tung  bei  $itul  unb 
JDomitianul,  «nb  rourbe  |um  Srü 
bun  gema*t.  811*  et  aber  bep  Iva* 
(an  fol*e@unft  ni*t  fanb,  fefcte 
et  triebet  na*  JE>aul/  unb  flarb  Da* 
frJbft  r  ober  6  3ajte  betna*.  3Ra« 
bat  Epigramraata  in  14  53iJ*ern 
ton  u)m  /  roel*e  ooDet  fpi|iget  ©ort» 
fpielc  unb  Umwterepen  finb.  £)ie 
e*reibart  babepifl  gelungen  unb 
Don  f*(e*tem  (9e(*macf.  £>o* 
ftnb  einige  biefer  <Sinngebi*te  gut; 
Diele  aber  mittelmäßig  nnb  bie  mei» 
ften  f*le*t ;  baber  OTartialit  felber 
el  nieraall  beffet  getroffen ,  0»  ba 
et  bon  feinen  @ebi*ten  gefügt  bat : 

l  Sunt  bona,  funt  quaedam  medioeria, 
func  mala  plura. 

*D? an  föreibf  ibm  an*  ein  5»n*: 
de  Spe&aculis  ober  de  Amphithea- 
tro  $u.  Slflein  bie  gelebrteflen  Äunfli 
ti*ter  (alten  ir>n  ni*t  bor  ben  93er« 
faffet  beffdben. 

mar  t  ia!  ie ,  $if*of  unb  ttpoßel 
in  Eimofin  im  III.  3abr(unbert  utu 
(et  brr  Regierung  Crl  £)eciu*.  SKan 
f*rr ibt  ibm  in>ep  Briefe  m/  fo  aber 
mtcrf*oben  finb, 


IS« 


TTTattialie  von  parte /  ober  von 
2ut>ergne  genannt  §  ein  framflfi» 
f*er  £t*ter  #  oon  bem  man  les 

Vigiles  du  Roi  Charles  VII.  «nb 
les  Arrets  de  r  Amour  frt  €t 
flarb  ifo8. 

Wartianav  #  (  3o&.  )  ein  geleBrtet 
$enebictinermon*  bon  ber  (fongre» 
gation  bei  J>.  äRaurul/  gebobrat 
ben  jo  i*47  |U  S.  Sever-cap 
im  Ätrdjfprengel  oon  Sitte  #  legte 
fi*  mit  gleif  auf  bat  grie*if*e  unb 
ebriift&e  unb  auf  bie  CrttK  ber  p. 
e*rift.  €r  gab  bie  Sßerf e  bei 
J&icronpmul  neu  beraul ;  bert&et' 
bigte  bal  Sin  fr  ben  unb  bie  3eifrea> 
nung  bei  cbrJif*en  Settel  nnber 
ben  fyjroniul  /  unb  perfertigte  bie* 
le  anbere  ©*riften/  barinnen  man 
aber  mebt  ©eleprfamFeit  all  $eur* 
tbeilunglfraft  unb  gefunbe  (Ertttf 
jittbt.  €r  flarb  |u  3>arü  in  ber  £4b* 

tfp  S.  Gormain  des  Pres  ben  16 

martianuß/  f.  nTarcianue. 

martiijttac/  (  ©tepjan  Stlgai^err 
ton  )  ein  arbeitfamer  1ran|lftf*er 
Uebetfeter  /  ber  p  ?3art^  1698  im 
7o(len  3abr  gfjhjrben  ifl.  €r  bat 
ben  ^oratinli  9>etfiul,  3ubenalil#, 
83ttgiiiul  nnb  anbere  inl  frani6|l« 
f*e  überfr ftr.  IDie  (Selebrten  (aV 
ten  ni*tbiel  bon 


Xüavtin  1  f.  mar  tittue* 

tfUrdfi/  C^oin  Glaube)  ein  from. 
met  unbgelebrfer  55enebicttneTmön* 
ton  ber  longregation  bei  £•  (Kau« 
rul/  gebobren  ju  Xonrl  ben  iten 
Slpril  1619  oon  einer  frommen  WluU 
ter,  toe(*e  na*mal*  bie  erjle  6u* 
periorinn  bet  Utfulinerinnen  ju 
öuebec  toorben;  u>o  fieim  ©eru* 
ber  J5)eiligfeit  geflorben  ifl  SDont 
€lanbe  Martin  trat  jeitig  in  grtf)li< 
*en  6tanb  ,  nnb  tourbe  ^uperitc 
bei  ÄlPfltrl  bet  BlW» ,  msntcaux 
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in  VarW /  tw  er  3g  3alr»ar.  €r 
ftarb  im  ©eruö)  Der  £rtligfeit  ben 
9tcn  9180.  1 696  in  ber  »btep  €D?ar< 
montier;  reo  rr  tfrtor  rcar.  9J?an 
tat  »ieie  erbauliche  e*nf(ea  »od 

lyiii« 

ItTar  ritt  /  (©«ib)  einer  ber  gelebr» 
feflen  refermirfrn  $rei>iaer  /  gebot« 
ren  ju  SXe&el  im  ircfcfprengel  von 
fatxutr  ben  7  &ept.  1639 /  legte  (Ufr 
mit  Beiern  gleiß  auf  bie  £.  cforift/ 
auf  bie  (Sott  e$gela&ri)eit  sab  aaf  bie 
aöeltroei^eit  /  tmb  erlangte  fujgrof» 
fen&ubm  bep  feiner  Im 
fctm  er  Don  i^^j  an  jerfcjiebenen 

ger  gebiert  /  fam  er  nad)  QBieDer» 
rufnng  bei  ebtct<  von  Hantel  irfgr 
naefj  Utrec&t,  100  er  anfangt  aufferr 
©rbeutlie&ery rebiger  an  ber  maDoni* 
fdjen  ©emeinbe  würbe.  SRan  be» 
rief  ibn  nad)gebenbl  all  Vrebfger 
imb  9Jrofefibr  ber  Geologie  natft 
sDmnter ;  adeln  bie  ton  Utrecht  be= 
bullen  ibn  unter  gleiten  Q5ebingi 
lüften,  mo  er  an$  ben  9ten  @ept. 
i7>i  geworben  ifl.  Cr  bat  tield 
geftjricben  /  worunter  feine  Hiftoire 
du  vieux  et  du  nouveau  Telia- 
Wien t  £^ö$  ^Ot^W^^aH^^  ^f"^* 

in  2lmßerDam  170»  in  s  Solianten 
aefcriKft  »orben,  unb  enteilt  4*4 
Mine  äiipferblaiten. 

TTTartfn,  C£>om3acob)  ein  gelehr- 
ter $eneblctiaermdnc5  ton  ber  €on# 
areaation  bei  S).  SRaurnl/  ber 
1 7T 1 1»  ?>«ril Nr  2lbtep  S.  Ger- 
main  des  Pres  geworben  iff.  Cr 
lüt  Explications  für  les  Endroits 
dilliciles  de  Y  Ecrirure  Sainte;  für 
la  Religion  des  Gaulois ,  etc.  ge< 

^rieben  ,  ivorinn  man  fonberbare 
Soeben  antritt. 

¥??ar tinengi  #  (  9lfc aninl  )  ein  ge* 
letyrter  jtaitaner  von  soreina  geour» 
,  ronr  fcanoaleul  SUgularil , 
unb  Öeneral  bei  Olugufftnerot' 


Sa 


benl/  «nb  fiarb  irfoo.  ■  Cr  (af  ei* 
nen  grojjen  Komment,  über  bal  cr< 
De  $uc$  Sflofi*  in  a  Solianten  ge» 
fd)rieben,  barinn  man  alle  tocrfdjiei 
bene  togoben  /  SKeDenfarfeu  unb 
■jfMfft  M  ebrailc&enXertetf/Unb 
aDe  fo  wo&l  bu4fiabli<$e  all  mW 
fd)c  ^rrtärungen  t>on  ungefähr  so» 
ÄirebenPÄter  antrift. 

ttTarrine^  bei  Prabo,  (  3ot>ann> 
ein  berühmter  fpanifc&er  Dominfrai 
nemineb,  t>on  eegoma  anl  einet 
bor  nehmen  gamilte,  lehrte  Die  Qßcit* 
roetsDru  nno  vsottwgeiacrDeu  mit 
ftabm  anf  Derfcbiebenen  UniDerfifaf 
ten/  onbmarb  Vrot>tncta(  feinel  Dn 
benl;  unb  (larb  |u  ©egouia  ben  tf 
gebr.  i6^8.  SRan&at  »iele  ©eDriffro 
Don  i(m  /  rrorunf er  de  Theologit 
morali  %  Folianten/  unb  de  Sacra- 
mentis  1  gollanten/  bie  befanntefle 
ftnb. 

ttUvüni,  (  3aeob)  ein  !ufl)errf(6er 
öo(te<aelebrter  f  gebogen  ju  ?at* 
genfiein  bep  falber  (labt  ic70t  (ebne 
anfanal  bie  9t)ilofopbie  1  pernad) 
bie  Geologie  ju  2öt(tenberg,  unb 
flarb  all  JJrofeffor  ^rimariul  ben 
30  9)?ar)  i^49*  &  bat  »tele  fa 
»ob(  ptylofopfcifcDe  all  ttxologifcle 
6o)riften  binterlaffen« 

Itlartini/  (Martin)  ein  gefa)i(fter 
3efuite  von  ^ribent  geburtig  t  mar 
lange  Seit  in  €t)ina  /  »on  ba  er  1  e^r  1 
nad)  Europa  iitrlcf aef omraen.  (Sei* 
ne  »omet>m(ie  Schriften  jinD:  de 
Bello  Tartareos  inter  et  Sinenfes ; 
Hüloria  Sinenfis;  eine  geöqras 
pt>ifä>eSefa>reibungoon  Ct>b 
na  mit  SaaDct)arten  /  fo  ftoa)  gc(aU 
ten  merben. 

IHartini,  (JRattHal)  f.  marti* 
niuf. 

ITTartini,  (Kapmunb)  ein  Beritt»»' 
ter  ©ominicanerminer)  unb  einer  ber 
geletyrteficn  fRinner  feinel  3a&P 
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bunbertl  ton  Subirat  in  Gafafonfra 

geSdrtid  #  war  Der  ebraif*en  unD 
arabif*en  @pra*e  febr  ftobl  erfab» 
reo.  Äinig  3acob  I.  in  Slrragonien 
lief  *n  12*4  Den  XalmuD  unterfu» 
(Jen  /  unD  f*icile  i&n  um  urft 
na*  Xunil/  um  an  SMebrung  Der 
Touren  ju  arbeiten.  €r  t>atte  au* 
Dielen  €ifer  Die  3uben  tu  beteten. 
€r  lebte  no*  r  2S6,  unb  (tarb  ba(b 
berna*.  SKan  bat  ein  trefli* 
QBerf  roiber  Die  3"ben  ton  ibm  nn> 
ter  De»  Sitel :  Pugio  üdei  «hriftia- 
11«,  fo  |U  $arit  itfri  unD  ju  Seip» 
iig  1^87  mit  Den  aflc^rtctt  Sftoten 
bei  3ofepb  ton  23oiftn  unb  bei  Jperrn 
ton  SRauffac  gebruelt  warben  iß. 
©alatinul  bat  *n  aufgetrieben / 
obne  ti  anzeigen. 

Iftartiniere/  (2togußin  $nj|en  Ia) 
ffafgl.  fpani(*er  erßer  ©eograpbul 
unb  eecretär  bei  tfJnigl  bepber 
eicilien ,  aul  Der  fflormanbie  ge* 
bärtig,  roarö  1709  in  feinem  arßen 
3abr  fererrtdr  bep  Dem  £erjog  ton 
Wedlenburg»<S*merta/  gieng  na* 
beffen  XoD  na*  £oflanb ,  roarD  ba« 
felbß  na*  einiger  Jeit  |um  Crbbe* 
f*reiber  Del  JMaigl  in  ©panien, 
unb  $am  ©ecretär  bei  JMntgl  bep* 
ber  ©icilien  beßeüt  /  unb  flarb  im 
£aag  Den  19  3un,  1749  im  6*ß*a 
3abr.  ©efnee*riften|inb:  Grand 
Diäionnaire  geographique  et  criti- 
que,  fopon  1744  bü  1749  au*  ia 
einer  beutfgen  Ueberfefcung  fo  XIII. 
golianten  beraulgefommen ;  Intro- 

dudion  ä  r  Hiftoire  de  1'Afie,  de 
?  Afrique  et  de  rAmerique  ;  Re- 
cueil  des  Epigram m ariites  franeois  ; 
Traites  geographiques  et  hiftori- 
ques  pour  r  inrelligcnce  de  PEcri. 
ture  Sainte  par  divers  Auteurs  ; 
Hiftoire  de  Louis  XIV ;  Nouveau 
Porte  •  feuille  hiftorique  et  Htcrai- 
re,  fo  ein  pofthumum  iß;  etc. 

War  ein  tut;  (fRatttioO  ein  refon 
mrrirr  ©ptte*gelevrter  #  geboren 


if7»  ft*  grrpen&agen  in  ber  ©rafi 
f*aft  2BalDecf ,  war  bei  berühmten 
flifcatorl  e^öler,  unb  lebrte  mit 
Dvubm  iu  «paDerborn  unb  Bremen* 
SEarttniu*  k>alf  Dem  Goccejul  in  fei« 
nen  ®tuDien  fort ,  ttobnfe  ber  <Sp» 
nobe  tu  JDorbre*t  bep  /  unb  ßarb 
1 6  ?  o.  bat  tielel  getrieben* 
Da*  tornebmße  ifl  ein  gntel  Lexi- 

con  philologicum. 

ttlartinu*  /  f.  marterte. 

• 

<5»  tnÄttinii0  /  mit  Dem  $epna(meii 
Z  u  r  0  n  e  rt  ft  e,  einer  ber  großen  £  tu 
ligenberfran|8(if<6enÄir4e/  roarm 
eabaria  ,  je(t  ,  in  tyanaoi 
uien  geb obren,  roo  fein  fOater  all 
Xribnn  ia  Ärieg^Dtenflen  ftanb. 
Seine  ©ef4i<t)te  roirD  aifo  eriityt: 
€t  »urbc  iu  Vatia  criogen;  unt> 
roiDer  feinen  SBiQen  au*  in  Kriegs« 
bienße  getban/  roel$el  ibn  aber  Deru 
noeb  ni*t  Eroberte  /  alle  cbrifilicbe 
Xugenben/  befonberl  Die  ©uttp^tig» 
feit  1  auljuilben.    Sill  er  einßenl 

V*y  ÄAr M»»» »»^%0^  "*4) *  Iiivit 

ganj  naef  et  tor  Den  Xboren  |l  Slmienl 
antrat/  febnitt  SKarttnul  fein  ^fleiD 
in  t»ep  Xbeile ,  unb  gab  Die  eine 
J&iifte  Diefem  Sirmen.  ©lei*  Die 
fSlaQt  barauf  fott  er  eine  Crfctei« 
nung  gebabt  baben  f  ba  er  €)rifhim 
mit  btefer  einen  j&aifte  feinel  5Uei* 
bei  bebeeft  gefeben  t  ber  iu  Den  €m 
geUi/  bie  ibn  umgaben/  gefagt: 
IHartinue;  fcer  nur  iated>u# 
menu0  ifr,  I;at  mid?  mit  oie? 
fem  tiefte  befleißet.  <£r  roar 
1 8  3a)r  alt/  all  er  getauft  rourDe / 
unb  erhielt  enMi*,  roiemo^l  mit 
Wfyt  /  tom  tapfer  bie  €rlaubnij/ 
ben  ©olDatenjlanb  ju  terlaffen. 
Wartinnl  roar  barauf  »tele  3abt  ein 
(EtnfieDIer  /  unb  f am  jum  $if$of 
JE)tlariul  )U  Voitierl  /  ber  ibn  |um 
StorciUen  ma*fe.  (Einige  Seit 
ber  na*  gieng  er  na*  $annonien/ 
befebrte  feine  Butter/  unb  roiberfefti 
te  fi*  mit  <Ra$t  ben  21r inner n$ 
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iteft&e  in  3flprien  mistig  waren,  ttfirfeft;  109  t^n  TOarhnu^  nrbfl  ten 

23on  feier  begab  rr  fi$  in  Die  ©egenb  Dornefcmßen  tyerfonen  De*  £ofe*  an 

ton  SKaplanb ;  aUrin  2Iurentiu*#  Die  Safel,  im*  fetyc  ibn  iu  (einer 

ein  arianift&er  ^ifc&of ,  uerttieb  i(n  9ie<btea.    311*  man  tu  frinfrn 

»feto.  St»  3Rartiau*  börre,  ba£  brachte ,  gab  Der  SeDtente  Den  53 v 

Der  $if<Jof£iIariu<  ju  girier*  uon  4er  Dem&arimu*;  unDDiefer  reity 

feiner  2anbltero?eifung  luriWgeFoaü  te  tyn  Dem  £.  «Karting ,  Damit  et 

men;  gieng  er  Dabin/  unb  braute  ibn  au*  feiner  £anb  empfabe.  SDer 

eine  große  Slnjabl  Sföint&e  infam«  55ifc&of  aber  gab  i(n  Dem  ^rieflet, 

men#  Die  fid)  unter  feine  gubrung  Der  ibn  nac&  J£>of  begleitet  batte , 

begaben.    Um*  3abt  374  nabm  unD  $iefe  JöanDlnng  rourbe  tom 

man  ibn  mit  ©eroalt  ton  feinem  5Uo»  tfanfer  unD  aOen  Sinttefeuben  be» 

frer  roeg;  unD  ma<&te  ibn  jum  aüge<  rounDert.    3Rartinu*  gab  fl$  afle 

meinen  Vergnügen  Der  ©eifllic&reti  SMbe  bep  Diefem  ^rinjen  /  um  in 

unD  De*  iSolt*  ium  $if$of  ju  Sout*.  terbinDern ,  Daf  Die  flJrifcfflianißen 

©eine  neue  SSilrDe  inberfe  ni$t*  an  nfyt  ium  XoD  oerbammt  nnlrben , 

feiner  *rben*art  €r  bebielt  aD|ftl  unbrooüte  feine  ©emeinfäaft  mit  Den 

Die  vorige  Demut*  in  feinen  J&anDi  fpanifoen  $if*iffen  3<bacin*  unD 

Inn  gen,  unD  Die  alte  2irmutb  in  fei»  3t>aciu*  böben,  ton  roeUfcea  jeneter* 

nen  Äleibern,  unD  in  feinem  J£>au*»  folgt  würben.  811*  Diefe  euDli*  Dir 

Pitbe /  unD  blieb  gegen  Die  Sinnen  jprifctOianiflen  jum  XoD  terurt&eilt; 

guttWtia  al*  er  torbin  gemefen.  that  2Karfinu*  Da*  folgenDe  3abr 

lim  Den  tiefen  $efu$en ,  fo  man  feine  imepte  SXeife  naefc  Xxitx,  um 

ibra  gab,  au*juroei<<jen ,  bauteer  ibnen  Da*  Eebenju  er&alfen. 

bep  Der  <5taM  jmifi&eri  Der  Sitre  mu*  rooüte  foltfce*  nic&t  lugebeu, 

nnb  einem  ßeilen  Seifen  Da*  berubm»  Der  £.  SMfcfcof  babe  Denn  lutor  mit 

ff  blöder  SNarmoutier  /  reelle*  Den  |»ep  fpaniföen  SBiföiff en  bef< 

no4  (lebet;  unD  tot  Die  Sltefle  9ib«  wegen Unterrebuna  gehalten.  2D?ar> 

fep  in  granfrei<&  gebalten  rotrb.  tinu*  entflog  fi<penDIi<$/  roten? ob l 

Oer  S).  gRarttnu*  lebte  biet  ai*  nngerne #  Daju  /  bereuefe  e*  aber 

Da*  Oberhaupt  von  8o|ig  Sfioncfjen,  *l*baK>  roieDer,  terliej eilenD*  Srier, 

roel(Se  roie  Die  Rrengflen  «iofteDlcr  unD  Wrte  na*  Xour*  inrilcf .  dt 

lebten.  €r  roarD  oteranf  mm  Sipo*  fiarb  |u  San  De*  s  fflot.  397  ober 

fiel  ton  ganj  ©aüten  ernannt ;  er  na$  anbern  1 1  Sftot.  400.  Der 

lerfrreute  Den  Unglauben  Der  Reiben,  jr>.  SKartinu*  ifl  Der  erfle  von  Den 

lerßitrte  Die  © j^entempel ,  unD  bei  Jj>JP>.  55ePennern  De*  cbrijllic&m 

fiättigte  Den  Dtenft  De* roabren  ©jDt*  ©lauben*,  Dem  Die  lateiniföe  £i» 

Ce*  bw$  naiiblbare  SBunDer,  Die  $e  einen  5ffen(lid)en  öienP  ernte* 

er  offentti*  terric^tete.    f&li  Der  feu,  ©ein  agiler  Jortunatud  bat 

tapfer  Salentinian  in  ©aüien  mar/  fein  teben  betrieben, 
nabm  er  Den  £.  sJKartinu*  febr  gn^ 

big  auf;  nnb  Der  £prann$?arimu*,  4*  Ulartitmf  I.  römifcf)er  93ab(I, 

Der  ft<&  Dur$  feine  Empörung  toiDct  ton  XoDi  in  Xofcana  qebörtia  #  folgte 

Den  äapfer  ©ratianu*  ium  ^errn  Den  f  3ul.  649  auf  Den  «Pabfl  Xbeo* 

»on  Ml|  €ngeOanD  unD  epa»  Dar,  nnb  gleit  eine  iablrei*e  Äin 

nien  anfgetoorfen  /  ern)ie*  i(m  be^  cbrnterfammlung  iu  9iom/  aufroel» 

fonbere  Jrpo^a^tung.  m  er  um*  *er  Die  Sfrrlefyre  Der  ^onotbeleten, 

3abr  3  8*  iu  ibm  na*  ?rier  tarn,  Die  «ctjeß*  De*  ^eracliu*  unD  Der 

um  einige  ©naben  ton  i(m  au*iu.  2ppu<  De*  eonflontitui*  terDammt 

€  4  »urbetu 
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würben»  SBeil  tiefet  eben  gefchab 
tu  ber  Seit ;  Da  ber  lefctere  <prinj 
tiefen  feinen  S3rfrftl  in  äfalten  gel» 
tenb  machen  wollte/  fo  mürbe  er  fo 
hjfe  über  bet  9Jab(W  Verfahren , 
ba§  er  ihn  gefangen  nach  Sonftanti» 
nopel  ftl^ren  unb  eine  gerichtliche  Un» 
ferfuebung  »iber  ihn  anfallen  lief. 
€r  hatte  al*  ein  Serrätber ,  »ie 
man  ihn  befcfjulbigte  /  gerrtf  ben 
tfopf  verlobten ,  nenn  nicht  ber 
flerbmbe  ^ßatrtarcb  9)aulu*  ben&ao* 
fer  betrogen  bie  tobetflrafe  m  eine 
ranbefterroeifung  iu  fcerwanbeln. 
SRarfinu*  würbe  alfo  nach  ^berfo« 
net  ueriDtefen  /  »o  er  balb  Darauf 
unter  biefen  £>rangfalen  ben  i6ten 
®ept.  6rr  flarb.  €ugeniut  I.  war 
fein  Nachfolger. 

OTartinue  II.  aud)  lYl&vlnue  , 
SlrchiDlaeonut  ber  rimtfeben  Kirche, 
toar  in  ber  ©aa)e  M  i^oriutf  brep» 
mal  alt  l'egat  tu  (£onflanftnopel  ge» 
nefen/  unb  folgte  88 »  auf  $ab(l 
3»bönn  VIII.  €r  perbammfe  ben 
tyboUiit,  fefc.fe  ben  gormofuä  rote» 
ter  in  fein  $tit[jum  $orfo  ein  /  unb 
flarb  im  Sftanmonat  884.  Florian 
Iii.  folgte  auf  i&n, 

ttl&vtinu*  in.  gleie)faM  ÜTari* 
nu6  genannt/  Don  ©eburt  ein  9tl> 
tner #  folgte  94»  auf  «pabfl  ©tephan 
VIII.  £r  regierte  bie  Stirpe  mit 
(Eifer  unb  ftlugbeit  /  unb  (larb  im 
3uu.  94**    «Igapetu*  folgte  auf 

IHar tittiM  IV.  ein  granjofe ,  tyef 
|ut>or  öimon  t>on  örie/  »eil 
er  »on  SKontpincc* in  23rie  gebürtig; 
n>arb  Sbefaurartol  bei  J).  Waüu 
nntf  luiomi,  1160  Gtegeibemat« 
rer  bep  ÄJnig  £ubirigbem  ^eiligen, 
1261  €arbinal/  unb  en blieb  na 4 
Nicolaut  III.  £ob  Den  n  ßebroar. 
i28i  Vabfl.  €r  tftat  ben  Michael 
ValAologul  in  Storni  /  »eil  er  bie 
Sreuaiing  ber  (Stiegen  unterbaue  / 


begleichen  ftinfg  tytUx  m.  in  9r< 
ragonien/  »eil  er  Xheil  an  ber  $id> 
!lani(a)en  ©efper  1282  gehabt.  <£r 
flarb  §u  ^Perugia  ben  28  3Rer| 
i28f.  ©ein  Nachfolger  mar  £o< 
normt  IV. 
UTartinuö  V.  ein  ftimer  nnb  €av* 
Dinal  /  Otto  von  (Colontta  ge« 
nannt  /  aal  Dem  »ornebmen  Jpaufe 
ber  (Eoflonna/  »urbe  auf  ber  flit« 
ctemerfammlung  ju  $ofini|  ben  1 1 
N00.  1417  ftnm  ^abfi  gettdblt  # 
nachbetn  ©regoriu«  XII.  fta)  beffeU 
ben  frep»iOfg  begeben  ,  Johann 
xxm.  aber  nnb  t)etrr  von  £una/ 
ber  fi*  Sbenebtct  xm.  nennt/  oon 
ber  Äirchenrerfamniluag  abgefegt 
»orbeu.    3ftartinut  hatte  in  ber 
42ten  unb  ben  brep  folgen  ben  le(ten 
Äefftonen  ben  SSorfüJ/  nnb  »ergaf 
nicht*/  bat  ©ebifma  aufzuheben. 
Nach  ©regort  XII.  $ob  nahm  ei 
Sfohann  xxm.  fr eun blich  auf/  unb 
machte  ihn  tum  Carbinalbecanu*. 
Olli  iSenebict  XIII.  m  Venifcola 
1424  geflorben/  »Ahlten  bie  jmep 
noch  übrigen  €arbinl(e  oon  feiner 
Varthep  einen  fpanifa)en^anonicn^ 
2Jegibiu*  bon  ^ugnoi  ium  ?)abjl ; 
ber  fta)  Giemen*  VIII.  nannte.  Hb 
lein  er  begab  (ich  1429  biefer  2ßür» 
U/  unb  begnügte  fleh  mit  Dem  SRI* 
thum  ^ajorca.    5ilfo  »urbe  bal 
groffe  abenbl^lnDtfche  Cchifma  Dura) 
bie  Klugheit  bei  <D?artinutf  aufgeho* 
ben/  »eichet  ganjer  fi  3ahre  ber 
5c1ra)e  ungemeinen  «bepaoea  rerur« 
facht  hat    Der  Vabfi  »oQte  auch 
bie  £uffitrn  befinftigen ,  unb  bic 
©riechen  »ieber  oereinigen.  St 
machte  eine  berühmte  ^erorbnung 
|u  6unßen  ber  @etfili<hen  »iber  bic 
ireltlichen  dichter ,  unb  Harb  ju 
SXom  am  «Schlag  ben  20  gebruar. 
143 1  im  Alflen  3afcr.  liefern 
Vabfi  hat  bie  5cird}e  bie  Aufhebung 
ihrer  Trennung ,  Italien  feine  SKuhe 
unb  Korn  feine  SBieberherßeflung  iu 
lerbanfen* 
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1$.  tTTartfmi«  /  ein  Beri36nifer  %>v  neu  Daton  alt  ein  Stöann  ton  groß 

f*of  ju  $raga  in  $prtugaQ  Im  VI.  fet  Grinlicbt  tjrbergc feöen ;  allein  Die 

SabrbunDert,  ton  Dem  man  ein  meifle  berfetben  jlnD  Do*  erfl  la  qc 

«Berf:  de  quatuor  virtutibus  car-  Seit  nad)  Den  fcegebenbeiten  gef*rie* 

dinalibus  unD  anbtre  e*riften  bat.  »w*eo.  ©l< i*">»e  er  aber  ni*t 

^r  flnrb  c  *o.  ©ef*icfii*felt  genug  befaf  ,  fdnen 

UTar tinue  polötwe ;  ein  gelehrter  betrug  ju  wrftetf en ,  fo  tat  er  feine 

£ominicanerm6n*  ,  rourbe  Dom  Briefe  ni*t  aOjeit  Der  3eit  na*  riefv 

JJabft  9?tculau*  in.  puti  Cr|bif*of  tig  Datirt  1  au*  Jfterl  an  ^erfonea 

|u  ©tiefen  ernennt/  flarb  aber  ju^o*  übertrieben,  Die  Damals"  ni*t  mebr 

nonien,  ill  et  auf  Dem  QBeg  Dabin  am  ?eben  waren,   €tn  anDerer 

begriffen  mar ,  Den  39  Jon.  137!*  Petrus  Ittartyr/  ein  ©panier/ 

Sttan  bat  ein  ^(ronicon  ton  fbni/  tat  Summarium  Confätudonum 

t>a<  ft*  mit  $ob(l  3oj)ann  XXI.  pro  regimine  ordinis  prxdicato- 

MUrf t.    €r  nennt  ft*  in  Meiern  rum  ,  unD  no*  ein  anDerer  /  Don 

QBcrf  De*  Vabffat  $oenitenriariut  Sflotara  in  Stalten  gebdrtfg  /  ein 

wmb  Jtaplan.    Die  befle  ttatgabe  $u*:  de  uiceribus  et  vulneribut 

bapon  tat  3»b-  gabrkiu*  /  ein  capitis  fterauegegeben. 
VrdmonfhatenfermM  /  1616  I«  XlUttyt ,  (9cfru*)  ein  reformirrer 

(£»ün  an*  ?i*t  geftellt.  ©orte*gelebrfer ,  biet  mit  feinem  ei« 

Jttartyr ,  (  ^errus")  mit  Dem  9ep  genf li*en  S^abmen  Dermilli,  unD 

nabmen  von  Ungbltta  oDer  7bn$  mar  ju  gloreni  Den  8  ©ept.  1  roo 

gier  in« ,  »eil  feine  Samilie  un  gebobren.  €r  warb  in  Dem  älofier 

fprdngli*  au*  Dem  Dorfe  Slngbfera  gtefole  €anonicu<  SXegul.  De«  £eil. 

im  SfeapIa'nDift&en  mar  /  bat  fi*  5iuqu(hnu*,  nnD  erlangte  im  tatet« 

tmr$    feine   2Biffenf*aften  tinb  ntf*en  /  gric*if*en  unD  ebr5if*en, 

borg  feine  Untertanbluagen  berübmt  in  Der  SBeltmtWbeit  nnD  in  Der  ©ot» 

gemalt  €r  mar  Statt  bepm  5».  te*gelabrbeit  grojfe  @ef*icFii*feif. 

niqgerfcinanD  in  Spanien/  Deribm  €r  rourbe  bierauf  Da*  £>berbaupt 

anfang*  Die  Crjiebuug  feiner  Sinter  feiner  Kongregation  /  unD  preDigte 

anvertraute/  unD  ü)n  berna*  al*  mit  fo(*cr  53er ebfamFrit,  Daf  man 

feinen  aufferorbentli*en  Hbgefanbfen  ibn  al*  einen  Det  bellen  $reDiger  in 

na*  93eneDig  nnD  ton  Da  nad)  (Sgpi  Statten  anfab.  911*  er  aber  Dur* 

ptcnWicfte.   ^a«  feiner  Sftflcf fünft  ftfung  Der  9io)er  Drt  3mingliu< 

rrbielt  er  anfebnlitbe  ©naDengelDer  unD  M  $ucern*  m  Stnnebmung  Der 

unD  9eneficten/  unD  fiarb  in  feinem  Reformation  bewogen  »arD#  bra<&< 

7ofttn3abr.  <&rmar  14fr  gebob«  te  er  au*  Dem  SremeOiu^/  3am 

ren.  5Ran  bat  ton  ibm  ein  9Berf  cj)tui  unD  vielen  anDern  gleite  @e< 

ton  (Erfvnbung  Der  neuen  ©elt/  un<  Innungen  bep,  unD  nabm  auo)  Den 

ferm  Xitel :  de  Orbe  novo  Deca-  ©enerol  Der  €apuciner  /  8 erntor« 

des ;  eine  gute  n<*$ri$t  von  Dtnu<  £><binu4  mit  (1*.  Cr  begab 

feiner  <25efanbf4>afr  nac^Uigyj  fi*  anfangl  na<b  Sutia)/  Don  Da 

p ten  unD  opus  epiftolarum ,  Darinn  na*  $afel /  nnD  enblt*  na*  ©traf« 

man  Die  ganje  @ef*i*te  feiner  Seit  bürg/  roo  er  $rofe(f*r  Der  Xbealp* 

pnDet.  £>o*  mnf  man  bemerfen/  gie  toarD/  unD  eine  junge  !Ronne# 

Daf  er  ft*  jroar  in  feinen  Briefen  a»  SRabmen«  €atbarina;  tepraftete. 

A,  a\i  betreibe  er  Die  Segeben.  ©ein  &u&ra  bereitete  ft*  bil  in 

Reiten  feiner  3eit  fo  xoit  fte  ft*  juge«  (SngeflaaD  au<.    Cr  erbiett  einen 

tragen/  unD  fo  all  menn  er  Die  80U  Ruf ,  unD  gieng  iy 47  mit  feiner 
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grau  baiin  ab.  €r  lejrte  Die  ®ot< 
telgela&rfreit  |u  £>rforb  bil  irn/ 
Da  ÜEaria  jur  Regierung  fem ,  unb 
febrte  alrfbenn  na$  (Strasburg  tu« 
r ücf .  €r  le&rte  hierauf  ju  3unc&  / 
unD  fiarb  ba  felb|l  i  r  61 /  nad)Dem  rr 
jutor  Der  Dteligion^unterreDung  |u 
$ot(T<  bepgewo&nt.  Sfönn  bat  tiele 
ec&riften  ton  ihm  f  worunter  011$ 
Loci  Communes  in  *  golianfen. 

IHartyribue  /  (  fcartbol.  De  )  ein 
frommer  unD  grle^rfcr  Dominicaner* 
mon<&/  aebofrren  ip4|u  giffabon/ 
warb  tyraeeptor  bei  £>on  Antonio/ 
De*  tfomgl  3o&ann  III.  in  tyortu» 
gaü  ^ruDcrefobn.  Die  5l6niginn 
ernannte  ifm  auf  i2lnrat(>en  Del 
Don  (Sranaba  |um  ^rjbiföof  ju 
S5raaa/  rooju  er  1**9  cingereei&et 
iturbe.  (Er  (bat  (icf)  unter  «pabfl 
flJiul  IV.  auf  Der  flirtjenterfamm» 
lung  ju  Sribent  bertor,  unD  macfcfe 
genaue  greunbföaft  mit  Dem  £.€a* 
rolu*  5>orromäul.  Sftae&bem  er 
enblicfr  ton  Tregor  Xlll.  Die  (Er» 
laubntf  erhalten/  fid)  feinet  €n< 
bietbums  ju  begeben;  gieng  er  na$ 
SBiana ,  unD  flarb  Dafelbfl  im  ©e« 
ru<&  ber  fteiligfeitDen  i63uL  1790. 
im  7<*flen  3a&r.  ©?an  bot  ein 
frcfli<&  2Berf  unterm  Sitel :  Stimu- 
lus paftorum  unD  anDcre  ©Triften 
ton  ibm/  rodele  ju  Rom  in  »  gü< 
lianten  jufammennebrueft  roorbrn. 
De  Eaci  unD  anDere  &aben  fein  Heben 
betrieben. 

ITTaruc elli  ,  (  granj )  ein  italianifc&er 
©ele&rter/  war  Den  1  SÄeri  16a? 
ton  einem  (Ebelmann  ju  glorenj/ 
SlleranDerSttarucelligebo&ren.  1*4$ 
gieng  er  na$  SJ>ifa  /  unD  ttarb  bep» 
Der  Renten  ©octor/  errötete  aud) 
Dafelbfl  mit  tielen  ©elejrten ,  befom 
fcetl  mit  ©aubentiul  ^agantnu* 
greunbföaft.  S3on  9>ifa  ftat  et 
eine  Reife  na*  Rom/  unD  befdjaf. 
itgte  fl$  Dafelbfl  twjilgüd)  mit  2o 
fang  folcr)er  $fl<&er  /  roelaje  in  Die 
geifllify  unD  £ird)en&i|:orie  ein« 
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plagen.  Unter  anDern  gieng  et 
au$  gerne  mit  Den  Heuern  Der  9Dia&« 
lerep  um  /  unb  fcf>afte  fi(D  tr>re  feite« 
ne  ßunflflucfi  an/  fc&ncb  auefe  eini* 
0er  Derselben  Eebenllauf  /  j.  (E.  Del 
l'ubitig  (Sarji  /  3'o&.  Sttarta 
ranbi  unb  darl  SWaratta;  roelcfce 
aber  nid&t  im Drucf  erfd^ienen.  £> ie 
®efd)tcfete  Der  #upfer|led)er  unD 
3}iafelerfunfl  überhaupt  bat  er  in  ei* 
ner  Odirlff  I  Comminciamcnto  e 
progrefib  dcll*  arte  d'  intagliare  in 
ramc  1686  ju  glorenj  Der  gelehrten 
ftüelt  torgelegt.  (Er  flarb  Den  26 
3ul.  170?.  ©eine  SSerlaffeoföaft 
rtmrbe  ua$  feigem  Segebren  auf 
Die  (Errichtung  einer  öffentltd;en  $t* 
bliotbetf  ju  glorenj  terre enbet  /  rcel» 
dje  roirfliefo  i7f»  erdfnet  tvorben/ 
roobep  it>r  erfler  $tbliotyefar,  ©. 
^anbini  eine  fd)5ne  Hobrebe  auf  ig' 
ren  Stifter  gehalten  bat- 

niarrcll/  (5Jnbreal)  ein  finnreidfjec 
englif((er  e^riftfreüer ,  ton  tfinglf 
ton  gebürtig  /  bat  tiele  Bcftriften 
(eraulgeaeben  §  fo  ton  Den  (Engel« 
Mnbern  fe(r  (0$  gehalten  roerDen. 
(Eine  Der  befanntejlen  i(l :  Äur^tr 
V»ifeorif4>er  Derfud?  von  t>en 
allgemeinen  ^ir^enverfammf 
hingen/  ©yrnboüS/ :c.  in  eng« 
!ifo)er  epra(te.  €r  darb  Den  1^ 
Slug.  1678  im  rsflen  3ajr. 

tttarullue  /  (  93ompe jul  )  ein  ge« 
(cfiictter  ©rammatieul  ju  Rom ;  f a# 
Deite  Den  ^iberiul  ttegen  einel  5öor  tl/ 
Deffen  er  (14  bebient.  SBie  nun  ti* 
ner  feiner  Jpofleute  au*  <5$mei$c« 
lep  behauptete  /  Dal  5Bort  fco  guf 
lateinif*  /  antttortete  ^D7aru0ul: 
^er  IRayfer  fonnc  wo?>l  txn 
tnenfc^eti  öae  vomifdjc  ^5ur*i 
gerrere  geben/  aberntest 
Wörtern.  Cu7an  mu(  tbn  nidjt 
termengen  mit  XtXiäjatl  ITTarub 
lue ,  einem  gelehrten  (Sriecjcn  ton 
(Eonjlantinopel  /  Der  (i(|)  na$  ^robe» 
rung  Diefer  ©tabt  na$  3tnlien  ge« 

fiuettet/ 
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ftötiM,  bafelbtfin  Jcrieglbienflrge* 
treten,  unb  ifoo  in  einem  glu§  in 
Sofcona  ertrunfen  ifi.  ^nn  bat 
fcon  biefent  (ffetern  Epigrammata 
unt>  anbere  griegifge  unD  lateini* 
fge  ©eDicfre.  €J  bat  nog  einen 
€cj nftfteüer  IHareue  tftartiUutf 
im  XVI.  3a&r&unDerf  gegeben. 
JDfefer  oar  ton  ©palatro  in  Dal» 
matten  gebürtig ;  unD  tat  icrfc^ic 
fcenerf  getrieben. 

ITTafaccio ,  ein  berühmter  8totycr 
fce*  xv.  2(abr&nnberW/  ber  144* 
im  i6flen3a&r»er/lorben. 

OTafcarfti/  (aognfluO  ein  betont« 
Irr  egrifWefler  m  XVII.  3fab* 
fcunfcrrfe?/  gebojren  }n  €tor> 
Inno  im  ©mufften  ,  au*  einer 
gamilie  /  Die  tiele  iperfonen  von 
5Gabienfl  Jerüorgebragt.  €r  er* 
warb  fig  qroffm  «ubm  bürg  feine 
SBerebfamfeit/  unb  mürbe  ffimrce* 
rer  beo  ffelf  Urban  vm.  Der  i&m 
foo  2&aler  ©ejalt  gab/  unt>  irfiS 
nog  eine  befonbere  rbetorifge  $ro» 
fefiron  im  Collegio  Sapientiae  tor 
tbn  (Itftete.  SDJafcarbi  überlief  Ii* 
mit  aOem  SIctß  Den  fernen  SBiffem 
fgaffen,  lebte  aber  barneben  fo 
reoDuffig ,  baf  er  immer  arm  blieb. 
€rfiarbitt  earjana  1*40.  «Kan 
tat  Sieben  /  (Befriste  unb  jer» 
fgiebene  anbere  egriften  in  latei* 
nifefcer  unb  italiänifc&er  eprage 
ton  gm« 

mafeatott,  C3fuHwt)  ffn  Sraniofe 
unb  einer  ber  berflbmtefren  ^rebiger 
De*  XVII.  3<grbunbert  ,  war  ernd 
3JarlatnenMab»ocafen  ju  2lir  eo&n, 
nnb  1614  iu  TOarfetüe  gebobren. 
dz  trat  jung  iu  ben  ipatribul  £>ra< 
torti;  unb  befam  fgon  in  feinem 
x»|len  3a{>r  bal  2Jmf ,  Die  SSebefun|l 
|u  SKanl  in  (ebren ,  100  er  mit  G01 
flaru  gr eunDfgaft  mag  te.  €r  pre* 
bigte  hierauf  jn  ©auraur  mit  fod 
4cm  SBepfafl ,  bat  aug  Diele  $e, 
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formitfen  ibn  gerne  Wreten ;  unb 
feinen  Startraa  mit  £obfprrtgcn  be* 
legten,  (£  inige  Seit  bernatf)  markte 
ibn  ber  $ifgo[  vi  Wani  tum 
loqal  feiner  ü trd>e.  Stfafcaron aber 
gab  folge*  2imt  roieber  auf/  unb 
gieng  nag  $ari*  /  um  bafelbfi  in 
ber  flirge  feiner  Kongregation  in  . 
ber  erraffe  <5t.  £onorrf  ju  prebi» 
gen.  €r  tbat  ec  mit  folgern  $ep# 
faü,  Dafj  ibn  ber  £of  auf  ben  Slbi 
»ent  1667  jum<PreDiger  »erlangte. 
5D? afearon  gefiel  fo  roobl  /  baf  man 
faßte  /  feine  ^rebtgten  fenen  eben 
»or  ben  £of  gemalt.  £)arf  Buffer» 
Itcfte  an  ibm  nabm  feine  Jubörer 
fton  iu  feinem  ^ortbetl  ein.  ©ein 
21u0feben  roar  majeRattf*  ,  feine 
(Stimme  angenefcm,  unb  feine  Sictiott 
roar  natürlich  unb  rcobl  georbnet. 
£5a  er  fgon  oon  aufTen  fo  Diel  fd)6* 
nti  batte/  unb  barneben  eine  natur* 
liebe  55  er  et>  fa  ei  feit  befaf  /  fo  mußte 
man  aufmerffam  feon;  fo  balb  er 
ai\\ixat  <£r  prebtgte  nacbmaltf  no(& 
Jfterä  fo  n>obUur2lDoent-ial8  7^a!leni 
leit  am  /;of ,  unb  erhielt  jcDerjeit 
neuen  QJeufaO.  1671  ernennte  man 
ibn  jum  53if*of  bon  £uOe^/  Pon  ba 
er  167s  nag  >2lgen  tarn,  (fr  fegte 
feine  ^rebigten  in  ber  ?Jropinj  fort/ 
lief  fig  in  ben  @atbebra(fir<r}en  ju 
^ouloufe  unb  $ourbeaur  bören; 
brachte  viele  Üleformirten  jur  catbo» 
Itfgen  ^irge,  unb  fiarb  iu  üigen 
ben  16  £>ec.  170?.  SD?an  bat  ein 
Rccueil  d*  Oraifons  funebres  Pon 
ibm  gebrueft. 

mafclef;  (8r«n|)era  gefeierter 
eanonit u<  an  Der  datbtbvalt trete  |tt 
SImientf/  war  in  eben  biefer  Gtabf 
ton  Altern  oonmiftelm^ (Tigern  ©tan» 
be  gebobren,  ^agbem  er  Die  f$& 
nen  SBiffenfgaften ,  bie  SBeltoei* 
feit  nnb  ©otteigelabrbeit  flubfrt, 
legte  er  |ig  oornemlicb  auf  bie  J^eil. 
€cbrift  unb  anf  bie  gelebrte  Gpra< 
gen/  bcfonDer*  bie  ebriifge.  SM 

ber 
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Der  $if$of  tu  Hmien«  De  $rou  von 
feinen  SSerbüntfen  gehört  /  nafylt  er 
ft>n  ton  9lafu$e»af/  r  teilen  ton 
»mten«,  »0  «TCafdef  «Pfarrer  mar; 
binnen  r  unD  dbergab  i(m  Die  Slufi 
fuftt  Aber  Die  junge  <9rttf(i*e  n  feif 
ne«  flirdjfprengel«  /  natm  tfcn  an 
feine  $afd,  unD  rotirDigte  tyn  feine« 
fBcrtrauettl.  Um  Da«  ©tuDirc n  Der 
jungen  ©eiflli^en  leichter  unD  grunD» 
lieber  tu  machen  /  fetrieb  SKafclef 
eine  V&ilofopbie  unD  eine  Xbeolagie, 
fo  gedurft werDen  foQten  /  »tereofcl 
foieje«  wegen  jerföieDcner  23orf<$Üe 
ni(t)t  |U  6tanD  grfommen.  ffietl 
Die  meiflen  ebraiföe  ©Jrfer  feine 
SSocnlen  (aben  /  unD  Die  3nDen  / 
um  folgen  Abgang  ju  er fefcen ,  »tele 
U3uncte  erfunDen  (oben  *  fo  erfanD 
SRafdef;  Dem  Diefe  $uncte  adtuun« 
bequem  fötenen ,  eine  neue  2Jrt  Da* 
ebräifcfce  otyie  Diefe  ^)unc(e  ju  lefeu. 
SDiefe  SKeftoDe  befielt  Darinnen # 
Daf  man  nacr)  jeDem  ebr^ifdjen  §on» 
fonanten  Denjenigen  SSocalen  jeftt/ 
Den  Detfelbenact  alpjabetifdjer  DrD* 
oung  bep  ficfc  {>at.  3.  €.  um  Da« 
cbr5ifd>e  SBorf  ju  (efen  /  Da«  au«  Den 
Dren  Gonfonanten  BCL  befle&t  # 
fo  muf  man  uad)  Dem  b,  meiere« 
Beth  au«gefpro$en  wir D ,  ein  E,  unD 
nacr)  Dem  D ,  reelle*  Daleth  M| t  / 
ein  A  fefcen ,  unD  M  ganje  ©ort 
Bcdai  (efen  1  unD  fo  ma$te  er«  mit 
allen  ebrä if<j>eu  Gonfonanten.  2fia<& 
Dem  legten  ßonfonanten  wirb  fein 
ffiocal  roeiter  gefeit  /  »eil  Der  oor* 
(ergetenDe^inreioenDifi/  Daf  man 
e«  au«fpre$en  rann.  Sföafdef« 
SÄeffcoDe  nmrDe  ton  Dielen  ©ele&n 
ten  gebilligt/  ton  no<&  meiern  aber 
terroorfen.  <&r  nmrDe  noefc  bep  Eeb# 
leiten  De«  23if<&ef«  De  SBroa  Sano* 
nien«  in  gtntienl ;  abt  aber  Diefer 
1706  ftorb  /  unD  (ein  SRacfefolger 
eabbatier  ni#  fo  viel  <5ef4macf 
anSKafdef  fanb,  fo  natrni  man  iftm 

h.«  SÜ—tGÄt  Ak*»  Kai   ff  ««»[mir in m 

ote  Yiujncpi  uoer  oas  oeminanum 
nnh  faß  aür  offtfltlicneüRrbieminaeii. 

mmv  |"^|*  nf||  »•••••^■jj*  »v t » ittiwitpvw* 


fflJafdef  flberltef  fi$  tferauf  mit  et* 
nem  neuen  (Eifer  Dem  @tuDiren, 
itarD  aber  Darüber  franf  /  unD  Harb 
Den  14  16»  8  im  66tfen3a&r. 
©eine  «griffen  (inD :  Grammad- 
ca  ebraica  a  punäis  aliisque  in- 
ventis  Maforethids  libera,  tyarxi 

1 7 1 6  in  £uoi>ej.  Jperr  De  (a  93 lefc 
trie  f  «Prester  £>raforü  unD  $Ra« 
jdef«  SreunD/  (at  fie  17*0  in  itvep 
IDuoDeibdnDen  »ieDer  auflegen  laf« 
fen.  ^an  ff nDt  Darinn  Die  $eant» 
it ortung  Der  ®<^n»drcgfeHcn /  nri$c 
55.  föuarin  in  feiner  ebrätfefren 
©rammatief  rotOer  Die  ^ef(oDe  M 
5Wafclef  gemalt.  ?Kan  (at  ferner 
»on  ibm:  les  Conferences  ecclefisu 
ftiques  du  Dioccfc  d'  Amiens ;  le 
Catechifrae  d'  Amiens ,  etc. 

UTafcot)/  (®ottfrieD)  ein  berä&m« 
ter  Deutf^er  ^Ke^Mgeletirter  /  unD 
Jjfentlitter  orDenrli^er  2tixtx  De« 
Statur*  unD  55oirerre(6t«iu  ifeipitg; 
(larb  Den  ften  OcU  17^0  im  özÖea 
3a6r  feinrt  31Itert.  «uffer  tieleu 
aelebrten  ecjriften ,  womit  er  Die 
SBeit  bereiten ,  W  er  au*  Scri. 

ptores  Hiftoris  Auguftae  mit  einem 

»eiiiauftigen  €omnentario  |ur  tref- 
fe fertig  (interlaffen, 

mafeitiue;  (3acob  )  ein  gelehrter 
3cfui(e  |  geboDren  1606  }u  Skalen 
im  ^er|ogt(um  %i\i$f  flarb  gegen 
2Ju«gang  De«  XVII.  3a>rbunDert«. 
€r  tat  terttieDenei  iMriKUi. 
eein  f*Jne«  Iateinif*e<  NW, 
Da«  er  Sarcotis  genennt/  unD  in  Det 
mttc  De«  vorigen  3a(r(unDrrt«ia 
Qbm  Deran«gegeben,  jat  neuerlUft 
tvieDer  Fefer  gefunDen  $  Da  einige 
behaupten  »ollen/  Daf  2RiIton  in 
feinem  »erlo&rnen  VaraDiefi  Die» 
fei  <3eDi$t«  De«  SKafentu«  auf  dne 
unerlaubte  9Irt  beDient  (abe. 

maflfiifTa,  ^inig  über  einen  f leinen 
2D<il  wn  Slfrica ,  ergrief  anfang« 
Die  cartbaglueufif*e  »art^ev  »iDet 

Die 
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Dir  Komet  f  tmb  fälug  tt?  3a&r 
0.  €.  ^.  (€0  fturatbifdjen  Äjnfg 
©ppfcar  imepmal.  3ftad)Dem  aber 
©cipio#  natftDetn  et  Den  2Wbrubal 
aul  Dem  Seit  aefölagen  #  Den  9ßef' 
feo  bei  SHafuiffia  obne  ütanjion  in* 
tWaeWicft ,  gefiel  foltfrt  biefai 
$Jrin4en  fo  »obl,  Dag  et  wo  M*et 
3eif  an  gut  timtfö  gefinnt  roar.  (Et 
Prrmdblfe  ft*  mit  <£opt>ontfbe,  er« 
Dielt  cerfäteDene  tyroptoien/  tot* 
(er  Den  (£artbagtnenfern  gebJrty 
mit  unabbSngiger  ©eroalt,  unbilaro 
im  9oflen  3abr.  £r  Jinferliej  00a 
Derföiebeneu  grauen  44  XmDet. 

ffTaflu*,  (2foDfea*J  ein  berühmter 
Docfor  |u  £6 nea  im  XVI.  3a&r  turn- 
ten 1  au*  einem  f leinen  Dorf  bep 
35ttijfel  gebürtig,  befafj  in  Der  2öeUi 
toeiibeit,  in  Der  9ie<&t*gelabr&eit 
unDint*n  morqeni«5nDif<5rn  @proj 
efcen  Piele  ©eföicf iicbfeif.  €f  an 
bettete  mit  Dem  ftrtafl  3tfontanu<  unD 
mit  le  geöre  an  Der  &ntmerpif$ea 
<Jolpglotte,  unD  fiatb  in  Den  ©taa« 
Del  #er|oal  Don  Gleoe,  Deffen 
Katb  et  »orDen,  im  Sipril  ifjj. 
SÄan  bat  eine  foriföe  ©rammatitf ; 
einen  Komment.  Aber  Dal  #ua;  > 

tttafo,  mit  Dem  (Rennajniett  Sin» 
guerra,  eingetiefter  ©olbfcfcmiD 
ju  gloreni  im  XV.  3aWuubert, 
Dem  man  Die  €rfinbung,  in  tupfet 
IQ  fielen  juföreibt.  (Ran  Mit 
Dat>or,  biefetfunfi  fep  14*0,  DalD 
nact>  <&rfabiwg  bet^ue&Drutferfuni], 
erfunDen  »erDen;  f.  ^efpji^er  JpanD« 
lerrcan  ber  feinen  fffitffen fünften 
sab  JMiPr  «rt  !Riipferf*e*er. 

Ittafquiere*,  (graneifea)  einfta» 
tfMo)el  graueniimmer  /  fo  17  »S 
iu  $aril  oerflorbetu  ®ie  bat  fia) 
in  Den  fddnen  Riffen febaften  unD 
in  Der  Dicfctrumi  berporgft&an. 
3?an  N  dm  Oa>  für  k  Manyre 


unD  viele  anDere  poetifeje  ©tiefe 
Don  iftr. 

UTaflleu/  (SBilbelm)  emberijmtel 
SKitglteD  Der  QicaDemie  Der  fwaen 
OBijTenfcbaften  unD  Der  Academic 
Franzi fc  |tj  fyaTtt  /  roar  tu  <£aen 
Den  13  3ipril  166  r  geb obren  §  unD 
PoOenDete  feine  ©tobten  ju  <pari*  , 
reo  et  ftc$  ju  Den  3efniten  begab. 
(Et  pctlief  fte  nagma!*  roieDet/  um 
feinet  Neigung  pot  Die  föönen  SBifr 
tenfe&aften  Deila  freper  ju  folgt«. 
Der  £err  De  ©aep  /  pon  Der  Aci- 
demic  FrancoHe,  Perfraufe  i&m  Die 
^rjiebung  feinet  Sofai  an«  £)ec 
«b(  sKaffteu  maeftte  bierouf  mit 
Xoureil  unD  mit  oiefen  anDern  @e< 
lebrfen  greunbf^att ;  unD  roarD 
171  o  Vrofeffor  Der  grie$ifo)ea 
©pra(tje  am  Mntgltejen  CoOegio. 
(Er  fianb  Diefem  2imt  mit  pieler  »Sor* 
idglietreftpor;  bi#  er  Den  16  <5*pf. 
1 7  a  a  in  $ari«J  Darb.  3n  Den  m e- 

moires  des  Infcriptions  trift  man 
Diele  fa)3ne  *b$anblunaea  oon  ibm 
an.  €r  bat  an«  Den  aßerfen  betf 
Soureil,  tooooner  1711  eine  neue 
toutqabt  beforgt/  eine  3>orreDe  Pon 
gefegt.  «Boa  feiner  lleberfe$ung 
Des  JJinbarutf  mit  21  nm erfunden  finD 
nur  4  £>Den  etfo)ienen.  3)?an  bat 
au$  Hiftoire  de  la  Po€fie  fran9oi- 
ft  P  in  SDuoDej,  unD  anDere*  Pon 
i(m. 

ntafflUott,  (  3*.  55«pt )  W»of 
in  eiermont  in  granfreieb  /  einer 
Der  b  er  i  bmteflen  $reDiger  M  XVIII. 
3abrbunDerti  #  toat  |u  Wietel  in 
Der  $roPence  \66\  gebobren.  €t 
begab  fio)  iu  Den  Varrtbul  Orafonf, 
unD  tourDe  um  feiner  poridglio)en 
@aben  tpiden  nacb  »parii  bernffau 
^r  preDiate  Dafelbft  mit  ungemefc 
nem  «epfaff  /  unD  roarD  auo)  bep 
J?ofe  bennmDert.  IU  Ä«nig  fuD< 
toig  XIV.  tbn  am  erjien  mm  pw 
Digen  gebJrt ,  maa)te  er  iftm  Dal 
Kompliment:  IHeiii  ^ert  Pater, 
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ieb  t>abe  fd?on  viele  grofie 
JWbner  auf  meiner  Ransel 
gehabt ,  mit  benen  icfr  $ufrie* 
ben  gewefen ;  fo  oft  id>  aber 
fte  geb&rt  l>abc ,  bin  i*  mit 
mir  felber  gar  ni*t  aufrieben 
gewefen.  1717  n>art>  ÜRaffiüoa 
jum  £t((M  oon  Glcrmont  ernennt/ 
unö  1719  in  bie  Academie  Fran« 
coüc  angenommen.  <Er  |larb  in 
feinem  ffurtffprengel  ben  2  8  ©ept. 
174a.  ©eine  9>re()tgtcn  unö  uori» 
ßc  ©Triften  fmD  174V  unb  in 
14  SDuobeibänben  jufammengeDrucft 
toorDen. 

tnafflnger,  (  Wipp)  ein  üfrf6mi 
ter  englanbifcfcer  Dieter  im  XVII. 
3abr&unbert,  (tabfrte  ju  £>rforb# 
ßieng  ober  iewaefc  nad)  Tanten , 
unD  überlief  ft«  ganj  DerfctcJtfunIL 
Ceine  £ujl »  unD  Sraurfpiele  wurDen 

•  mit  aflgemeinim  £eufaü  aufgenonv 
mrn.  &  oerfertiate  ße  gemein  föaft» 
lieb  mit  Den  griffen  englif$en  C-tefc» 
tern  feiner  3«t,  al<  gletcftcr/  SRiDD* 
leton,  Bowlen,  #el  urt  ©e*r# 
weldje«  stiegt  venig  ju  feinem  Diu&m 
beptrug. 

tnafföläu«,  f.  maffoulte. 

OTaffon ,  ein  gefeierter  ffu»ferfle*er, 
fo  befonDerl  in  SMlDniffen  guM Ii* 
war.  ©eine  Sänger  von  Umaui 
unD  Da*  BilDnif  M  fyxm*  »on 
jjarcourt  gelten  oor  ^ei|ler|racfe. 

UTafTon,  (  ^tmoctat  le)  ein  from» 
iner  unb  gelehrter  gartbäufergeneral, 
gebogen  ju  Sftopon  Pen  10  Sföerj 
1618.  fe  warD  Den  1  r  £>ctobr. 
167 f  jum  ©eneral  gewählt,  unD 
lieg  Die  große  <Urtl>aufe  wieDet 
aufbauen  ,  Die  fafl  gani  oerbrannt 
war.  ©eine  SugenDen  unD  feine 
erbauliche  ^ücter  erwarben  ibm 
ungemeinen  Sfa&m.  €r  ftarb  Den 
sten  SKao  1703,  «albern  et  fein 
gante*  «eben  ein  lobfdnb  ber  Scfw 
tenaemefetu  - 


UTafTon,  f3ofr.  fJapftriui)  ein fraa« 
lififöer  $Xe$t*gele&rter ,  gebogen 
ben  6ttn  Sföap  15-44  tu  ©t.  ©er» 
main.gapal  ingorei,  tearbanfangl 
ein  °tefutte  *  oerlieti  aber  bernatb  bea 
Orben  wteber #  unb  (iubtrte  Die 
SKe*te.  grflarb  ben  9teu  Januar. 
161 1  al^eferenDariui  in  Drräanti 
iep  unD  ©ubflitut  bei  ©eneralpro' 
curatort  bepm  Parlament  ju  Varti. 
5)ian  tat  Annalium  Libr.  IV  qui- 
bus  res  gelbe  Francorum  explican- 
tur  a  Clodione  ad  Francifci  I.  obi- 

tum  unb  febr  pieie  anbete  ©c&riftea 
Pon  u)ra,  worunter  befonberf  eine 
no$  ungebruefte  £ifforfe  oon  ©pa- 
nien  ifh 

IHaffoulü/  (Antonia)  ein  gelebt« 
ter  £)ominicanermin<t  ,  gebobren  in 
Souloufe  ben  18  £>ct.  \i6}if  traf 
16*47  in  ben  Orben  ,  warb  $rior 
im  ^opietat(aul  in  Varhl ,  (ernaa) 
Vrooinsial  in  Der  ftawnj  pon  Im 
laufe  /  unD  enDli«  i6ge>  tlffißeni 
M  OrDenlgenerall  €r  f^lug  ein 
Sbüftbum  au4#  ba<  ibm  Der  öro§» 

»v»y  Hill  J     v  *  y  f  l  »      V  ¥  *       V«v  p 

(enog  oon  Xofcana  anbot,  unD  (larb 
|u  SXom  Den  ii  3an.  170^.  ©ein 
oornebmflee  fißerf  i(i :  S.  Thomas 
fui  interpres  t  in  |tpep  golionten. 
€r  beroeift  Darinn ,  ba(  Die  hfcre 
ber  Dominicaner  pon  Der  pnemo- 

tiane  phyfica,  POtt  Der  <3naDe  UnD 
Pnededination  toirfiie^  Die  SRep* 
nung  Dei  Xboma^  nnb  feine  €rjfn> 
bungen  bei  Mannet  ftnb,  wie  einige 
Gegner  baben  behaupten  wollen. 

IHaffuet,  (Dom  SRenatuO  ein  gei 
l<bicfter  ^eneDictinermine^  Pon  Der 
Kongregation  M  fy.  ^aum<  /  |« 
©t.  Ooen  be  ^acedel  im  5(ire> 
fprengel  oon  €oreur  ben  3  >  Slugufh 
ie#6f  geb obren,  gab  1710  eine 
tluäaabe  bei  ^irenaul  unD  bernacb 
ben  f  ten  95anb  Der  «nnalen  Drt  53e» 
uebictinerorDenl  Jeraul.  dt  (iarb 
Den  19  3an.  171^.  9I?anbatau(& 
auoere  Söerre  pon  ipm* 
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JTTajUIleta,  (3o&.2int>r.  JDonbucci 
mit  Dem  $<pnabmen)  ein  Watytr, 

gebore«  ju  «ononira  \%n ,  bon  m-       re.     _      _  r 
bem  man  »tele  berfd&reri(<be  ©f*  ^«t^a/  C  3*.  bon)  f.  CFofrari* 
ma'Wbe  bat,  fo  aber  roiber  brn  gu< 
trn  ©efamaef  fiot).  ggaflcQcta 
liaro  |cpr  au  in  einem  jcioiter. 


3tTafrri$t/  (©er&arbson)  ein3u* 
ri(l#  ftyiMogil  unb  ©cf$td?tfdS)m< 
ber ;  bon  Silin  am  Slbein  gebärt  14, 
rrurbe,  na^bem  er  Doctor  njorDen/ 
Slntcccffor  unb  ^rofeffor  ju  £m$» 
bura,  unb  &erna<&  6pnbieu*  iu 
Bremen,  »»er  1721  Horben , 
tta<r,bem  er  feine  CibliWctf  tun 
»or&er  im  aufflrri*  »erfauft.  ©eine 
04d(iteo  ftnb:  Schediafraa  de  fu- 
feeptoribus  infantium  ex  baptifmo, 
corumque  origine ,  ufu  et  abufu ; 
Hiftoria  Juris  ecclefiaftici  et  ponti- 
ficii ;  Canon  feripturae  fecundum 
feriem  feculorum  Nov.  Teft.  col- 

•  ledus  notisque  iliunxatus ,  etc. 

Öuct)  bat  man  tym  eine  fd)6ne  21ufc 
gäbe  bei  griecfcifd)en  Seflament*  iu 
banfen,  bep  wclc&em  er  fi<&  mit  ben 
S*u$flabeu  G.  D.  T.  M.  D.  ba*  ifi, 
Gerhardus  de  Trajeäo  Mofanus 
Doaor  bejeitfnet  bat  ©ein  $rm 
in  1  Petrus  von  mafrricfct, 
gftobren  ju  tiölin  1630,  lebrte  iu 
firanf furt  an  ber  Ober  unb  ju  Dui* 
bürg  t  unb  flarb  all  t)rofeffor  ber 
©ottefgelabrbeit  m  Utrecht  ben  10 
gebr.  1706.  3Ran  bat  TheoL 
theoretico  -  praäicam  uub  anberrt 
bon  $m. 

UTatamoro« ,  (  «Ip&onf.  ©arfial) 
ein  geftfctfJtrr  £unfrri<tter  unb  €a< 
nonicul  in  ©fUiDa ,  feiner  Safer» 
ßabt,  im  XVI.  3a(r}unbert/  le(r« 

.  te  bic  fcerebfamfeil  tu  Silcala  /  unb 
trua  fejr  bielel  Dam  bep  /  baf  Die 
((tonen  Sßtffenfcbaffen  in  Spanien 
itieber  empor  Famen.  $?aa  bat  eii 
nen  Sract:  de  Academii«  ec  virij 

doais  Hifpaniae  unb  anbere  gute 
©ebriften  oon  ibm. 


ntatetnu«,  (girmicnl/  f.  girmi* 
cuo  matern«0. 

ne*  t>on  tt&tj^w 
matten,  f«  llUtt&sets. 

3-  lTTat!>ilb!0  ober  6-  lUafyaub  # 
tföniatnn  in  £>eutf$laab,  bei  Äao< 
fertf  Otto  I.  TOutter  unb  @rof  mut< 
ter  bei  £u0O  Capetitl  bon  feiner 
mitUxliQtn  Letten,  aar  bei  ©ra» 
fen  Xbiebrricftl,  $rinjcn  bon  SBeff« 
Pbalen ,  Softer,  ©ie  bermftue 
fi<&  an  .fifaia  J£>einrk&  ben  ©ogler/ 
Um  (le  ben  tapfer  Otto,  ben  4» er- 
log  ^einrieb  in  kapern  /  ben  5» 
ftof  Eruno  bon  €»an,  unb  anbere 
©tyne  gebafrr.  SRatft  Jfrtmxübi 
Sob  9)6  »urbe  (ie  boo  feinen  ©6> 
nen  ntifbanbelt/  tbd^el  fie  bemog, 
jitö  na*  2B(fipbalen  tu  flutten, 
tapfer  Otto  aber  rief  fie  »ieber  im 
rürf  /  unb  bebiente  (ic&  brrnacb  it* 
rel  £Katt><  mit  Sortbeil.  ©ie  (lif. 
tete  biele  Mßer  unb  J^ofpitiler, 
trab  Darb  in  ber  Slbtrp  Oueblinburi 
14  $R<n  969* 

ntat&il&i«;  bie  berühmte  TOarg» 
grifinn  bon  ^ufeien  unb  bertraute 
grennbinn  9abfi  ©regoriul  VII. 
roar  bei  gRaraarafea  ^onifaciul 
Softer;  unb  J&erjogl  ©ottfriebüoa 
^bringen  /  berna*  aber  SBelpbo 
V.  aui  kapern  ©ema^linn.  eie 
nabm  (1«  ni^t  nur  bei  pabfHifrs 
etuHi  bep  ibrrn  Ableiten  auf  bal 
eifrigfie  an,  unb  m  in  Vfrfon  tbi» 
ber  äanfer  ^einri*  IV.  ju  gelbe , 
fonbern  fette  an$  benfelben  tum  €r» 
ben  aller  ibrer  Staaten  ein/  »or< 
ilber  brrna(b  bie  beuten  tapfer 
fo  bielen  Stobruf  mit  ben  ^Ibflen 
bffamen,  bie  mebrmalen  in  fffent» 
litten  Ärieg  aulbratten.  ©ie 
flarb  brnnSuK  uif  im  77ßen 
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UTac^ub/  (£ugo)  ein  55cael>tc«« 
nermön<&  oon  Der  €ongregation  M 
Jb.  SBaurul ,  oon  3Bacon  gebürtig. 
<£r  bat  Die  5EBfrfe  De*  Robert  *)uU 
lutf  unD  4)etru8  von  gittert 
beraulgegeben,  unD  ifi  1709  im 
sjften  3«6r  fltfotben. 

g.  MTatfciir  inue  /  ein  ^rieflet  unb 
fcefmner  De*  ölaubenrf  in  ©atinoi* 
tm  IV.  ober  V.  SabrbnnDert. 

tttarfcurimi»  (Torbicr  /  f.  Cor* 
t>eriu6. 

tnatfmrinue  t>on  Slorettj  /  «in 
getiefter  Gabler/  errötete  genaue 
greunbftbaft  mit  ^oitbor,  unb  Mo 
fe  bepbe  Gabler  arbeiteten  gemein» 
ftjaftlicj.  ©ie  legteu  fi<b  mit  glci§ 
auf  Die  Gilten  ,  unb  obmten  jiena(b. 
COian  bat  9Eübe>  Die  ©emdblbe  Die« 
fer  bcoben  xünfNer  ju  unterfebttben, 
Sföatburin  Harb  ip6. 

Jttarignon,  (©oponoon)  eine!  Der 
ültefien  franjöf<ben  ©efölecbter,  ur» 
fpnlnglitb  au*  Bretagne  /  Da*  fi<b 
aber  m  Der  9ßovmanbie  um  uro 
gefegt  bat.  befi^t  feit  Dielen 
3abrbunberten  bie  ©taDt  2Hafignon 
unb  ba*  <5<b(ofi  Kixbe'öoflon,  unb 
bat  gratfrei*  Diele  groffe  Stornier 
gegeben,  3acob  II.  PönitHa* 
eignen  /  MM  Don  SKottagne , 
@raf  Don  £&origno  *c.  bat  fi*  in 
Dielen  S<&la<bten  unb  Belagerungen 
geieigt.  £ie  tföniainn  €atbartna 
Don  «JReDicrt  machte  ibn  jum  ©ene« 
rallieutenant  Der  ftormanDie;  unb 
Jbeinri*  HI.  gab  ibm  if79  b*n 
5Rarfcbaü|lab.  (Er  erbielt  groffe 
SSortbeile  über.  Die  £>ugonotten, 
unb  Dertrat  1  e 94  bep  flonintf  £ein* 
rieft*  IV.  ealbung  Die  ©teile  eine* 
Gonnetabel*.  €r  flarb  auf  feinem 


1708  tum  SRarftfrH  DongranFrei<5 
gemalt/  n ad) Dem  er  fi$  bep  Dielen 
(öelegenbeiten  Jerfür  getban.  dt 
foüte  Den  Dberbefebl  über  Die  2361* 
fer  fübten/  Die  tfinig  £uDroigXiv. 
na$  etbottlanD  einfebtffen  lief, 
aber  folge  Unternebmung  niefcf 


€c&lo§  Sefparre  Den  27  3"1-  !f97 
im  7^|lfn  3abr.  Carl  2iuguft 
t>on  lHaticjnon,©raf  oonfcace, 


Stammt  Don  «Kattgnon  ,  ©rafen 
»an  Xboriann  fedtfter  ©obn 


tu  ©tanbe  fam  §  gieng  gKatignon 
naß  SlauDern  lurücf  1  unb  Diente 
unter  Dem  £erjog  oon  Q3urgunD  int 
treffen  bep  jDubenarben.  <£r  Harb 
jtt$ari*  Den  6  Dee.  1 7*9 im  s jjlen 
3<*r. 

XtXatta,  (3W.wt)  f.3ofr*ttne« 
t>on  ITTat&a. 

mattcl,  (geonJarD;  ein  berrKmfet 
9keDiger  anl  Dem  ©ominicaneror* 
Den  /  oon  UDtno  im  XV.  3ab«nDerf 
gebürtig/  oon  Dem  man  Diele  Vre« 
Digten  in  latriniftber  Cpraefye  bat. 

4*  tnattl;au5/  ein 2lpoflel nnD  Soani 
gelif)/  mit  Dem  Bepnabmen  Äet>i  / 
mar  Del  gilpbäu*  ©obn  ]  onD ,  rote 
Die  anbern  2Ipoflel/  aui  ©attWo  ge« 
bürtig.  €r  war  Dorber  ein  36flner 
iu  <£apernaum#  tat  ifl ,  er  jog  Die 
Auflagen  Dom  «olf  ein  /  nnD  batfe 
feine  SoUbaDe  auffen  oor  ber  &taM 
bep  Der  galtlüiftben  ®ee.  3€fu« 
rief  ibn  oon  feiner  SoNbube  bintoeg 
tum  2lpojlelamt.  €r  preDigte  an« 
Mnglicb  tat  (gDaagelium  im  jübifttett 
£anbef  nat&geftenb*  aber  foü  er  ge# 
gen  $er|ten  gepgen  fepn  ,  nnD  Da* 
felbfl  Den  ^ürtprertoD  erlitten  fco* 
ben.  Sein  eoangelium  bat  er  um 
Da<3abr**  getrieben,  ©afet 
folge*  in  Der  Damaligen  SanDetffpra« 
tbe  Der  3«ben  /  D.  i.  ebrüil*  miC 
€baloiif4^m  unb  eorlftbem  Der« 
mengt ,  geftfyrieben  babe ,  if)  iroat 
ton  Dielen ,  jebog  niebt  mit  jUDer* 
lüfftgen  ®rünben  bebauptet  nwDea» 

Xtlattfyau*  Don  9?enDome ,  ein  be# 
rübmter  9lb t  m  et  £)enpl ,  oon 
feinem  @ebnrtiort  alfo  genannt/ 
rcar  roabrenbem  imenten  Äreuiiua 
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M  g.  Subrcf  q*  /  fföniq*  in  $ranp  obgefanbelt.    ©du  ©ojn  3ol>. 

tri*,  SXraent  biefe*  Mnigrei$*  IHatt^eflui  warb  ftoctor  unD 

unb  unter  Wiüpp  Dem  ttilbne n  c r«  Vrofeffec  Oer  2trinepfanfl  ju  ©itten* 

Orr  ©taaMminifler.     ©eine  ßlug«  berg.  • 

Idt   erwarb  ihm  unter  ttbtlipp  ttlattbiac,  (Gbriflian)  da  lut&eru 

rem  ©<$6nen  gleite*  fcM»i  W  fefrer  ©otte*a<Mrter,  gebobren  um 


im  in  aRelborp  in  Sithmarfen, 
le&rte  Die  fytoiotft  im  ©pmnafio 
ju  Durla^  #  |u  QUrorf  unb  ©oTa, 
warb  qjrobß  ber  finigltcften  5Tird^e 
unb  ^a|}ot*  in  feinem  ©ebnrttort  / 
gtetK)  na$  Reiben  in  jJ)oüanb,  warb 
5>aflor  ber  epanqeitf^  •  lutberi(c&en 
öcmeinöe  im  £aag  /  unb  ftarbeab« 
uqj  aio  $rioatul  ju  Uiret&t  '*ff. 
<£r  iff  ber  Serfaffer  be*  Theatri  hi- 
ftori ci  theoretico  •  praccici  unb  Die* 
a  ^>ciüua  gcpunig;  »n  wp    IfT  anberer  crdjnffen. 
in  fdne  Steine  gefönitten  /  <5.  mattl;ias  ,  dn  2lpofIel  ,  rrurbe 
naefc  8ranftei$  ,  unb  fiaau    im  3abt  j  i  an  3uba*  3M)<u-iotl 

©feile  gerrdblt.  2Ran  glaubt  ,  et 
fyabe  in  3uDaa  unb  in  einem  Xbeil 
ton  Sleipiopu n  vai  £ranqeltum  gp 
prebigt  /  unb  fep  $R irrprer  Ron 
ben.  sföan  tat  ujm  fonilen  ein 
(pfcougelium  unb  Libr.  Traditio* 
num  lugeförfeben :  allein  e*  mt 
bepbe*  untfcrfdjobcn. 


er  ben  u  ©ept.  n86  fkrb.  £r 
tat  bie  £ifiorie  M  Soota*  in  elegi* 
f<fc*n  Herfen  betrieben. 

HTact&aus  t>on  QBcfluiilnfteT /  ein 
perdbmter  $enebtcttner,  an*  ber  31b» 
tep  biefe*  SRafemetuJ  in  (gngellanb  / 
im  XIV.  3abrbunbert ,  bat  ein 
(Ebrontcon  t>on  Anfang  ber  ößelt  bi* 
ouf  1 377  in  latdniftfrer  ©pra$e  ge» 
fd)tieben. 

XTl<xtttyau8  öon  Sftafjara  t  ein  £än|1< 
[tt  i  uon  Verona  gebürtig  i  ber  dop 


fep  iWnig  Sranj  I.  in  grojfen  6na» 
ben.  JDiefer  Q3rin*  bebiente  fit» 
feiner  ,  dberbäuffe  i&n  mit  2Bobl» 
tbaten,  unb  machte  it>n  jum  &ene» 
ralmd.i|prdgmei|ler.  3Rattb4u<n>ar 
au$  in  3«i4)nunaen  getieft  /  unb 
granj  I.  fcirte  ibn  gerne  auf  bee 
faute  fpielen.     vrr  bepratbrte  ju 


<pan«  /  unb  flavb  bafelbrt  ura*3a&r  Wartha«  /  tapfer  in  £>eu(fc&Ianb , 
ir4S.  ^arimiliatuJ  II.  <&o$n  unb  ^ 


Xt\att$&u*,  f.  Wartet ett* 

UlÄtr^eflu« ,  ( 3*.  )  ein  lut&erf. 
fefeer  €5otte#geiebrter ,  gebobren  ju 
Diod)li5  ben  14  3un.  ifo4,  fam 
1^39  ju  ['utbern  nac^  Wittenberg/ 
flubitte  bie  ^bilofopbie  unb  ^btolo« 
gte /  toarb  SJJagiiier  unb  ifii  Die» 
ctor  |n  3oa(t)imstbal.  1  s 4°  ßieng 
er  wieber  uact)  Wittenberg,  um  ber 
S^eologie  roettert  obzuliegen/  »arb 
ober  glei$  bat  3a6r  Darauf  all 
£)taconut  unb  $a(to  roieber  na* 
3oa<5imet{)al  beruften.  €r  ftarb 
Dens  ©ec.  iy*8.  ©eine ©ttrifr 
ten  befielen  meiden*  au*  $rebigten. 
<Sx  tat  au$  Durber  *  ^ebre,  ifeben 
unb  feeligen  %bf$ieb  in  JJrebigten 
6iPor.  4ant>«>.  (3  ter  Zf>.) 


bolpbt  Ii.  trüber  /  gebogen  ben 
24  gebr.  m7/  Wjtc  feinem  $ru« 
ber  in  ber  ÄaofenrarDe  ben  i;ttn 
3un.  161 1/  nac^Dem  er  föon  por» 
ber  /perjoqin  Oeilerrei*,  unb$l' 
nig  in  Ungarn  unb  $tymen  roar9 
roelcte^  er  feinem  QSruber  mit  ©e« 
roalt  abgebrungen  (jatte.  (Katttiai 
tatte  Mrieg  mit  ben  dürfen  bil 
iStff  ba  er  einen  ©tiüfianb  ao{ 
so  3abr  mit  ibnen  gemalt*  3Ra4# 
bem  er  jebon  bep  feinen  üebidten 
ben  «liberiog  getbinanb;  feinen 
5ödter,  jum5l«nig  in  Ungarn  unb 
Seinen  frönen  iafien,  unb  bie  3p 
fuiten  bereit*  anftengen  in  Ztymtn 
ntittx  um  fift  m  grdffen ,  aut  fie 
unter  «««tttial  »mW  i«»agt# 
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fo  enfflanben  161 8  Die  bS6mifd)c 
Unrubcn,  reelle  (ieb  bernaeb  burd) 
gani£)eutf<blanD  ausgebreitet.  9Kat 
i\)\a*  fiarb  ju  QBien  Den  10  SNert 
1619  ^erDinanO  II.  war  (ein 
9Ra<J)folgrr.  W 

nUttfriae  Corttimie  ,  Mnig  in 
Ungarn  unD  53 Jörnen,  3ob«nne* 
j&unniaDe*  €obn  ,  war  einer  Der 
grillen  ^rinjen  feiner  3<K-  £r  raun 
De  Den  14  3an.  i4f  8  na*  Dem  XoD 
(einet  trüber*  £aDi£lau*  ium  Äo» 
niq  in  Ungarn  gerollt/  unD  friede 
triDer  Die  Jpuffiten  in  95öbmen,  »i* 
Der  Die  Stlrfen  unD  roiDer  Den  Äan» 
(er  grieDericb  III.  Dem  er  2Bicn  unD 
JfteuflaDt  nebjl  einem  groffen  Xt>eil 
»on  jDetferreicb  abnahm,  £r  liebte 
Die  WeUbrten  unD  Die  feinen  SlBif» 
fenfc&aften ,  unD  fammelte  ju  £>fen 
eine  »prrreflic&e  SibliotbecF.  flau 
fagt  t  er  babe  fall  alle  europaif^e 
epraien  gerebt.  (Er  (larb  *u  äßien 
am  ©cblag  Den  tften  Slpril  149°» 
eeine  Xapferfeit  unD  feine  groffe 
Xbaten  baben  i&m  Den  SRaJmen  De* 
©rofien  erworben» 

HTattfrieu,  (fJffet)  FJnfglte^fraw 
iöi'i fet er  £ifloriograpM  $  gebobren 
ju  ttorenfru  Den  10  £)eremb.  icf  j  t 
(larb  ju  Xouloufe  Den  1 1  Ott  ifsi« 

SEan  tat  Hiftoire  de  France  unter 

tfjnig  £einri<&  IV.  unD  Diele  anbei 
r«©c$riften  »on  fbm  /  fo  Die  franjo> 
fifebe  £i|lorie  betreffen,  eeine 
ecfyretbavt  iß  gejroungen  unD  »on 
Feinem  guten  öefc&macf. 

mattbtolss*  ,  ( fytt-  8lnbr. )  * 
berubmter  2irjt  bd  XVI.  3<*rfrum 
Der«,  Don  eiena  gebürtig/  befaf 
in  Der  grie*if*en  unD  latemtftyen 
epraefee/  in  Der  tlrjneofunfl  unb 
j&auteriwffenfe&aft  groffe  ecftfcfr 
IteJFeit,  unb  (larb  1777.  2Jfea 
bat  Comment.  in  Diofcoridem  unD 

aabere  gute  e*r iftca  m  ibm. 
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niatt*atb ;  (  ©urfbarb  &abtb  ) 
Jperjogl.  aBürtembergiföer  eitler 
fceibarjt,  orbentlit&er  üebrer  DerStri» 
nep»ijfenf<&aft  unD  3erglteDcrung^ 
Fünf}  ju  Bübingen/  unD  Sfcitglieb 
Der  Acad.  Nat.  Cur.  einer  Der  be* 
rdbmteflen  9Jerjle  feiner  Seit/  roar 
iu  5Rarba<&  Den  20  2ipr.  1696  ge« 
b obren,  (iubirte  <u  Bübingen  anter 
Den  bertlbmten  DD.  gamererera 
unb  D.  Siüern,  unb  reifete  Darauf 
nad;  Eitorf,  6trafbnrg  unD  «Party 
roo  er  fieb  bie  greunD jc^aft  Der  gri* 
fienjrani6(if<fren  SJerjie  unb  attunb» 
irtfe  erwarb.  3u  €nbe  bei  3abr* 
1711  Farn  er  na$  £au*  junkf, 
nabm  Den  8  3an.  folgenben  3abr* 
bie  ÜtcentiatenrourDe  an,  unb  »nrbe 
jum  J^erioglieb*  5Bilrtembergtf(beu 
ftofavjf  mit  einem  an|ebn!id;en 
balt  gnäDiaft  ernennt.   i7>f  trat  er 
fein  flffentlic&e*  tfebramt  auf  Der  b°' 
ben  ©a>le  feine*  Stoterlanbe*  an, 
flanb  Demfelben  mit  aufferorDentli* 
etem  Kubm  Dor  /  feblug  aüe  Au^ 
»Artige  ©teilen ,  beren  ibm  etlitb* 
febrportbeilbafte  angetragen  nur  Den, 
beflinbig  am,  unb  flarb  ju  Xübin» 
gen  am  Dfierf efle  1  yf  1«  TOan  bat 
febr  viele  portrefli^e  acaDemifcbe 
€  tr  eil  fünften  von  u)m.  2lucb  finbt 
man  in  Dem  Mercure  de  France 
eine  Lettre  exitique  für  la  Traiie* 
des  Maladies  des  yeux  de  Mr.  Sc. 

Yves  nebfl  einer  SSertbttDigung  Die' 
fet  «rief*  an. 
Iftaitclerc ,  (Vau!  2Iemil.  Don)  ein 
^brologut  unD  ftifloTUui  Del  XVIII. 
3abrbunDert*  /  unb  Kaplan  Des  Ufr 
nigl  in  ^reuffen ,  roar  }u  tyaut  ben 
30  3an.  169%  gebobren/  roo  fein 
Sater  3eremia*  »on  äRauclerc 
«ParlamenteaDüocat  roar.  $Ran 
jtyicfte  ibn  im  9 ten  Sfabr  nad)  55a» 
fei;  um  Dafelbfl  bie  Humaniora  iu 
lernen,  ©eine  ganje  gamilie  gieng 
bierauf  inl  $ranbenburgif$e  /  unb 
fette  fty  iu  Berlin,  ^r  »erlobr  Da» 
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frlbjl  aar  halb  feinen  93afer  /  batt< 
ober  eine  getiefte  Butter/  Die  fi$ 
g^njlid)  feiner  (£rjiebung  tttiDmetr  / 
unD  u)n  auf  Die  Untoerjitdtrn ,  n>o 
er  fluDirte,  bereitete.  (Sie  hatte 
Da*  Söergndgen  ju  feben  %  tvie  ibr 
<£ofcn  ihre  Rainungen  übertraf. 
AI*  er  nach  Berlin  iurücf  fam  /  er' 
hielt  er  1 7 1 9  eine  ?JrebigerfirlJc  auf 
einem  £)orf  nahe  bep  Der  £aupt« 
fiaDt.  1720  (rat  er  in  Die  Gefell» 
fchaft  Der  belehrten,  welche  Die 
BibliothequeGermaniquepon  17x0 
bii  1 740  Verausgaben  /  unD  arbeite« 
te  Daran  /  fo  lang  Dad  SBerf  fort« 
fcaurte.  17*«  Iie§  Die  franjitlfcbe 
(?5aneinDe  ju  £eipiig  einen  SRuf  an 
it>n  erarben.  £)a  aber  eben  Damaltf 
ber  porige  Äömq  in  ^reiiffen  eine 
fran|6flfc^e  Kolonie  iu  Stettin  er 
richtete  ,  tbat  er  ibn  unter  gleich 
tortheilbaflen  SfceDingniffen  Dabin, 
a\i  man  ibm  ju  tfeipjig  angebotten 
hatte  /  unD  crfldrte  ibn  jugletcb  |u 
feinem  Kaplan.  ©egen  tat  dnDe 
De*  3abr  17  J9  rcarD  er  in  Die  Aca* 
Demie  Der  2Biffenfc^aftcn  aufgenom» 
men,  unDflarb  Den  n  6cpt.  174«* 
(Sein  porDringrnDer  ©effhmaef  por 
Die  (3ef$idf)tfunDe  unD  feine  ganj  ei< 
aene  ©aben  ju  Diefer  ©ifienfehaff 
berooqen  ibn  /  Die  Aufarbeitung  ei' 
ner  Hiftoire  de  la  Maifon  de  Bran- 
debourg  tu  unternehmen;  allein  fein 
frübieitivjer  £oD  bat  folchei  nicht  ju 
€tanb  Tommen  laffcn. 

«Kauctoip  wo )  ein  berflbm« 
ttx  Iranischer  Ueberfefjer  ,  gebofr 
ren  ju  SRopen  Den  7  3<"i  1619/ 
fluDirte  ju<Pari$r  unD  »arD  Dafelbfl 
«in  SiDüocaf.  €r  überlief  ft cf> 
(eu  fcJJnen  &Bijfenfchaften  /  unD 
ttmrDe  tiaoonicurf  |u  iXbeimä  /  roo 
er  Den  9  April  170 8  Pcr|larb.  *föan 
tat  Diele  gute  franjuitfche  Ueberfei 
jungen  /  begleichen  Pecfie*  kdiver- 
ftt  pon  ibm. 


Rauben,  (DaDiD  pon  )  ein  gclebr» 

ter  Pfarrer  iu  6r.  3Naria  ju  $rü> 
fei  unD  £e$ant  Der  "peterefirche  ju 
2>reDa,  Der  1641  geflorben.  €r 
roar  um  is7S  tu  Antwerpen  gebob« 
ren.  3ttan  bat  Speculum  aureum 
vits  moralis  feu  Tobiam  unD, an« 
Dfte  «Schriften  pon  ibm. 
Sttautmit;  (gtficbael )  ein  frommer 
unD  gelebrter  »Prlefler  De«  Draforii , 
pon  löirr  in  Der  SßormanDie  gebün 
tig/  bat  Analyfes  über  Die  (Scan» 
gclta  /  über  Die  paulintfche  Spiflcln 
unD  anDere  gute  Schriften  ^ccuutf» 
gegeben;  unD  i|)  ju  })arüf  Den  19 
3an.  1709  im  7f|len  3a&r  geflot« 
ben. 

klangt a*,  (  306.  Jranj  )  ein  be< 
rübmter4)riej]er  Der  Do6trina:Chri- 
ftianae ,  trat  in  Diefe  Kongregation 
Den4ten  3ul.  1701.  IRachDem  er 
in  Den  @oliegü6  feiner  Kongregation 
Die  fchönen^iffenjchaften  tnitSKubm 
gelebrt/  fefcte  er  [ich  ju  tyaxit  Durch 
feine  ^reDigten  unD  Durch  feinen  be» 
fonDern  Unterricht  in  Anfebcn.  <£r 
m  fi*  ober  Durch  feinen  aü$u|larfen 
^ifer  eine  Äranf beit  iu ,  DafierSölut 
aueroarf/  unD  Den  16  Aug.  172er 
im  44tfen  3«pr  darb.  g}?an  bat 
POn  iftm  :  Inftruäions  chr^tiennet 
pour  faire  un  faint  ufage  des  affli- 
äions,  in  2  fleinen  i)uoDe|b.  rcoben 
fid)  auch  eine  Ode  für  P  bndureifle- 
ment  deshomracs  bepnDt;  Dicmerth 
gehalten  ttirD ;  Inftruäion  chre- 
tienne  für  les  dangers  du  luxe  t 
etc. 

WauQUin  ,  (  ©ilbert)  ein  berührn« 
ter  ^rdjlDent  M  ÜJ?unjwe(en«  ju 
yaxii,  befaj  in  Den  Äirchenalten 
thilmern  gute  ©efebief lichfeit ,  unD 
gab  roiber  Den  SirmonD  Vindi« 
cias  Priedeftinationis  et  Gratia:  % 
in  2  Q3dnDen  herauf  /  rcorinn  er  Den 
©oDfchalf  pon  Der  £ehre  Der  tyräDe« 
(linatianer  frep  tu  fprechen  bemüht 
if).  fix  ßarb  1674,  unD  hinterließ 
8  »  «8c 
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afle  feine  fbeologifeje  QSut&er  /  fo  Sttoftt  fcabon  17IS  fn  einer  befort» 

too(I  geDrucfte  aU  unqeDrucfre  Dea  t)ern  Schrift  Der  gelehrten 2Belf  cur. 

91u<ju|linern  in  Der  SSorflaM  et.  SDer  fluntg  in  ^ranfreicö  befebligie 

©ennain  |u  9>ari*  unt)  gro|[e2ttiti  ibn  bierauf/  unter  einer  anfe&nüdM 

tcl  Dem  allgemeinen  J&pfpitaL  fBefribung  /  an  Der  SSerbrfferung 

Der  edjiffartb  ju  arbeiten/  unD 

Stauptttui 0  /  (  $ef  er  £ubtm*g  3)? 0«  tiefer  rflniglic&en  Abliefet  tat  man 

reau  »an;  3M|it>ent  Der  förngliefc«  feine  2JbJanMung  r-on  Oer  Sparaflare 

preuffifcjen  SlcaDemie  Der  SBiffen«  bei  ©onD*  tu  perDanfen.  1741 

1   ftbaften  ju  Berlin/  au«  Der  rapferl.  berief  ibn  DeT  flinfg  in  Spreuffen  ju 

ruffifeften;  finigl.  franjijifcjen  /  eng«  fieb  na*  55er  Ii  n,  ernennte  $n  balD 

lifc&en  unD  (cf)mcDifcr)en  ©ocietÄfen  Darauf  jum  ^riflDenten  Der  Daflgea 

unD  M  3nflttu«  Pon  25onooien  SicaDemie  Der  2Bi|Ten fünften,  unD 

SRtfglieb  /  einer  Der  grollen  SEatbe»  ilber laufte  ibn  mit  (SnaDcnbrjeiigun» 

matiefer  nnb  föaturfflnDiaer  unfern  gen.  3m  erden  &$lejif$en  tfrieg 

3abrbunt>ert$  /  roav  ju  Ct.  ©ialo  begleitete  er  Deu  tfunig  in  Dem  Sei« 

in  Bretagne  au*  einer  alten  aDeli$en  De/  würbe  aber  oon  Den  Ungarifc§en 

ßamilie  gebobren.  €r  erroäblte  an«  J&ufaren  aufgefangen  /  unD  naefc 

fang«  Den  Degen  /  Diente  unter  Den  SBien  geführt;  aber  aueb  alrtato 

Wnfgl.  gftoulquefarr*  /  unD  erhielt  roieDer  auf  frepen  8u§  qefMt ,  unD 

bat  3a&r  Darauf  eine  Compagnie  Don  Dem  Da(Igen  J£>of  mit  Pielen  ©nai 

SXeuter.    Mein  feine  ungemeine  Denbejeugungen  ftrrf<tdftet  lieber 

Neigung  |ur  gjJatbematicf  lief  ibn  Dem  Principio  Adionis  Minimac 

niebt  in  Diefem  6tanDe.  (Er  »sollte  gerietb  er  tri  |temli<t  DerrnrtjucSe 

Den  SBiffenft&aften  allein  roiDmen,  etreitigfeiten  mit  Dem  tprofcffrr 

unD  eroiblfe  |U  fceforDernng  Diefel  ff&nig  in  J£>olIanD.  SSorige*  ja&r 

(Enbjmecff  Die  fönigl.  franjöfifcbe  unternabm  er  ©efunPbeit*  balber  ei« 

8JcaDemie  Der  2BilJenf<$aften  tu  ?)a«  ne  fteife  naeb  granrreief) ,  (larb  aber 

ri*.   17}!  erbielt  er  bereit*  Die  |l  93afe l  Den  1 7 21ug.  1 7f  9-  2! "Her 

€teDe  einel  befolDeten  SRitgltebl  Dielen  abbanDIungen,  fo  in  Die  Iii- 

ben  Derfelben/  unD  im  Anfang  De«  ftoire  de  1*  Academie  Royalc  des 

3a&r«s  1 73  f  ernannte  ibn  Der  Ä4«  Sciences  eingerdeft  »orDen  (inb# 

nig  tum  €ubbirector  Der  Slcaberaie.  bat  man  pornemlieb  t>on  ibm:  Di- 

17  }6  rourDe  et  mit  Den  Herren  fcours  für  ies  differentes  figures 

€lairanlt/  €auu*#  le  Sflonnier  unD  des  Aftres  ,  d*  ou  P  tire  des  con- 

Dem  2lbt  Outbier  Pon  Der  «caDemie  jeöures  für  les  Voiles,  qui  paroif- 

na*  MorDen  abgefebirft  /  um  Die  fent  dianger  de  grandeur  etc.  tf} 

tDanre  @eßalt  nnferer  ^rbfugtl  ^  in«  englifc&e  dberfeftt ,   unD  jteiK 

ftie  folebe  na$  Den  $olen  bin  be»  Unterfuebung   pon  turnet«  unD 

fcfjaffen  /  |u  unterfu(Jen.  Gfefa»  ©bülon«  ©runDfaften  bepgefdgt; 

Den  unter  taufenD  ^efebrDerli(bfeiten/  la  Figure  de  la  cerre,  determinee 

tat  ein  @raD  M  SRiftagtfcfrfelf  un»  par  les  obfervations  des  Meif.  de 

ter  Dem  43olarcirfel  f äff  um  6000  Maupercuis  ,  Clairaulc ,  camus  , 

porifer  ^$ub  gröffer  ifl  /  ali  er  na$  le  Monnier,  de  r  Academie  royale 

Del  €af}tni  SKecfenung  fepn  foOte;  des  Sciences  ,  et  de  Mr.  Y  Abbe 

ftorau*  folgte/  Daß  Die  €rbrugel  :.Qutbier#  Conefpondant  de  la  me- 

gegen  Die  $oIe  |iemli(b  eingeDrucft  me  Academie,  aecompagne  de  Mr. 

lepn  muf .    IRaupnlUM  leg(C  Den  Celfius  ,  Prof.  d*  Agronomie  i 

Vpfal ; 
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Vpfai ;  des  El  cm  cn  s  de  Ia  Gcogra-  Ctanttul ;  Salvitnus  de  gubernatio- 

phie;  Difcours  fur|Ia  Parallaxe  de  ne  DEl  ;  Ruinart!  acta  ilncera  et 

la  Lüne  ,  pour  perfationner  la  feleäa  martyrum  ;  Jornaudes  de 

theorie  de  lahme  et cclle  de  laterre,  rebus  Gothicis  ,  etc.     Sföan  &af 

etc.  ©eine  e*riften  finD  in  etlichen  öu*  »iele  anDae  e*riffen  in  fron« 

£ uartbanDen   1  lufanimengeDrucfi  im$a  Spraye  Don  iftm ,  rr-ornn* 

»orfcn.                               -  ta  feine  Hiftoire  da  la  Reformc  de 

Sföaupcrtiiy  /  (  3<*«  ®opi*  SDrwief  r  abbaye  de  Sept-  fons  einer  grof« 

run  )  ein  berühmter  frani&fiföer  fen  ^ar(&epli4feit  bef4)ult>tgt  »or# 

lleberfcfter  unD  arbeitfamer  <g*nft*  Den  ift. 
fleflet/  roar  tu  tyaril  Den  17  3ul.  Maurice,  (Sfnton)  ein  rov(ref!i*a 

j^fo  au*  einer  aDetiäen  Familie  reformirter  ©oftelgeletrter ,  gebot)« 

gebogen  t  Die  urfprungli*  aul  ren  ju  tHtguierel  in  Der  $ro»ence , 

33erri  tfl    €r  fhiDtrte  im  CoDegio  reo  fein  Safer  Pfarrer  roar  /  Den 

toon  Vermont/  je$t  £uDroigl  Del  az^ept.  1^77.  !fta*  2Biet>crrufung 

(Stoffen,  unD  t&at  fict>  Dur*  feinen  Del  (EDirtl  »on  Hantel  führte  ibn 

23crftanD,  unD  Dar*  feine  ©oben  fein  93ofer  oll  einen  o^tj^rigen 

iur  ^ereDfamfdC  unD  2)i*trun|i  Knaben  mit  fi*  na*  ©enf ,  roo  et 

bertor.  eeinDnfle,  ein  ©enaal*  flubirte,  fi*  Da  Geologie  wiDmete, 

paffer /  Derbalf  *m  ju  einer  anfc&n*  unD  aflaunli*  WneDen  gortgang 

lt*en  $eDfenung  in  einer  $rot>in|.  Darinnen  fatte.     1704  erziele  er 

$RaupertuD/  Der  Damall  nur  saftig  eine  «preDigaflefle  in  Da  ©taDt; 

3<*r  alt  roar  /  fucfjfe  ft*  getreue  1710  aber  eine  Wrofeffion  Der  fäb 

unD  arbeitfame  9)a*fbeDienten  aul,  nen  SBiffenfcfeaften  unD  ®ef*id)f< 

•  unD  befdmmerfe  fi*  wenig  um  fein  funDe.   SBcil  er  in  Den  morgenlin» 

llmti  fpnDern  überlief  fi*  Deinsen  Di  Wen  £pvatf;in  f*t  beroanDert 

gnügen  unD  Der  8efung  auter  S  d  *  a .  roar  /  fo  befam er  1 7 1 9  Die  ebr nif*e 

3in  ftatt  (i*  Vermögen  |u  fammeln/  ^rofefjion;  Die  er  mit  feinem  ge* 

fam  er  um  fein  eigene* ,  unD  gieng  t»6&nli*en  €ifer  unD  gleif  wrfafce. 

ungeübt  im  4°Pen  3a(r  na*  35a*  Gncü*  erjielt  er  17 14  einen  *eo* 

ril  jurdtf.  €r  entfagte  hierauf  um  logif*cn  £e&rflul  ilnera*tet  feinet 

wrfe&enl  Der  SBelt,  unD  trat ,  na**  tiefen  ©claWeit  &atte  er  ni*tl  »an 

Dem  et  *  3afcr  in  Der  €infamfeit  Dem  rauben  unD  unfreunDli*en  SBe« 

|ugebra*t,  in  Dengeiflli*en(£tanD,  fen  an  fi*  t  Dal  man  gemeiniglt* 

rootauf  er  r  3<**  in  einem  €emt»  in  Der  ©tuDiaftuben  annimmt.  €c 

ravio  rcar.   (fr  beaab  (i*  hierauf  roar  ein  liebenlrodrbiga  ©elebrfer, 

in  Die  Slbtep  Sept-  fonds  unD  na*  fo  M  jeDermann  feinen  angenehmen 

f  3a6«ntneine  <£in(ieDelep intern.  Umgang  fu*fe.    (Er  (Urb  lebenl» 

Um  1701  roarD  er  Ganonicuß  ju  fatt  Den  1  *  tflug.  17*  6.     6 ein  ei« 

$ourgel/  giena  Darauf  na*  93iem  riaer  eobn  tfl  roirfli*  VrofefforDet 

ne,  unD  lief  f\*  Dafelbfl  |um  $rie<  ©o(telgelaDr(fitiu@enf,  unD  erfeftt 

ßer  meinen-  ^a*  Der  Seit  fam  et  Den  QJ  er  lull,  Den  Diefe  Siepublif  am 

na*  $aril  juruef ,  unD  begab  ft*  23ater  erlitten, 
na*  öt.  ©ermain  en  gape,  roo  er  ^auriccau ,  (Sran) )  ein  Derifymi 

Den  10  $Kap  1716  flarb    €r  fat  ter  ©unDarjt  »an  'Paril  gebürtig; 

triele  e*riften  inl  franjj(if*e  übet»  ©ar  in  Der  ^fteorie  nnD  Orari  glei* 

fc^t.     Die  tornebrnflcn  ftnD  Dal  gut,  unD  befonDnl  in  Da  Jrpeboim 

er|le  3^u*  ton  3« Wutionen  Del  2a*  menf un(l  \$x  ftarf .  (Sr  roatt)  SJrobfl 

8  3  I« 
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tu  6t  Comme/  utit>  Pari»  ben  17 
Öct  1 709.  sföan  tat  t>on  fym  : 
Tr.  de  Maladies  des  femmes  grof- 
fes  et  de  Celles,  qui  fönt  accou- 
chees ,  in  £>uarf,  rcot>on  er  felbfl  ei» 
ne  febr  gute  lateinifebe  Ueberfeftung 
fletmebt;  Obfervations  für  la  grof- 
fefle  et  V  aecouchement  des  fem- 
mes ,  et  für  leurs  maladies  et  Cel- 
les des  enfans  nouveau  nis ,  in  4; 
Dernieres  obfervations  für  les  ma- 
ladies des  femmes  grofTes  et  aecou- 
cb  ccs ,  in  4to. 

iS«  Mauritius ,  roirb  por  ben  2lnfub» 
rer  Der  Ztybcnifötn  Legion  qebal< 
Un,  treld)e  6*00  9)?ann  (larf  unb 
mit  allen  £>fficier*  unb  Gemeinen 
Den  c^rtfllict)en  Glauben  befannt  ba» 
ben  foD.  9114  er  nacb  Stalten  ge* 
Wirft  warben/  um  jieb  Den  $agau* 
M  ju  tpiberfeljen  /  geborgte  er  unt> 
fHef  tu  ben  übrigen  ©eifern.  SM 
SRaurittu*  mit  feinen  SMern  über 
bie  2I!pen  gegangen  mr,  bebeutete 
ivm  ber  Äapfer  3Karimianu*/  baf 
er  (i<b  feiner  Segion  jur  2lu*rottung 
ber  ebrtflen  fn  ©aflien  bebienen 
troQe .  sftauritiu*  unb  feine  6olt>a» 
ten  baden  einen  2lbfcbeu  üor  biefem 
Vortrag/  Der  ffapfet/  ber  über 
ijre  aBiberfefclitbfeit  ergrimmte/ 
befahl  je  ben  jebenben  g£ann  auf 
ber  Segion  binjuriebten;  alt  aber 
bie  übrigen  immer  beieugfen  /  fie 
»oDten  lieber  flerben  /  ali  etrca* 
»iber  ibren  Glauben  tbun ,  lief  ber 
tapfer  normal*  ben  lebenben  Sbeil 
bat>on  umbringen.  SÜBie  enblitb  ber 
Äaofer  fabe,  baf  fie  beffei!  unqe» 
aefetet  ade  ben  bem  cbriflli<ben@lau« 
ben  bebarreten ,  befahl  er  bie  ganje 
Legion  biniuri^ten ,  n>e($et  aueb 
fleftbeben.  $?an  bält  geinetnigltcb 
ba»or  /  baf  fie  ben  SEartprerrob  |u 
glgaune  in  £bablaft  ben  11  Sept. 
2%6  erlitten.  ^ruperiutf  uub  Gan» 
btbu*/  waren  bie  nätbflen  Q5efebl<« 
(aber  nacb  bem  SR aurittul.  ©0  er* 
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;  lJ6len  bfefenige  bie  Catfce  ,  trelcftc 
.  bie  <$ef$i<bte  von  ber  Xb'bantfcben 
üegion  bor  roabr  ballen,  dt ifl  aber 
befannt/  baf  bie  meinen  @ele$rtea 
gan$  anberer  Nennung  ftnb. 
SD? aur  i 1 1 ue ,  ( 1  i bmui )  tapfer  in 
Orient/  urfprünalicb  autfRm,  unb 
t»on  Slrabtffa  in  €appabocien  gebilr« 
tig  /  (bat  (leb  im  tfrieg  rotber  bie 
«Perfer  b^oor  /  unb  folgte  auf  ben 
tapfer  Xibertu*  ben  i*  2lug.  c8»/ 
naö)bem  er  beffelbenSotftcr  Gonflan* 
tina  gebeoratbet  5Der  Anfang  feu 
ner  Regierung  trar  febr  glorreicb. 
211$  aber  ber  JTinig  ber  Ovaren  da» 
ganef  i»ooo  gefangene  €brif)eo 
batte/  unb  folebe  Sföauritiu*/  ob< 
wobl  gegen  eine  febr  geringe  SRan* 
jion,  bie  diagane*  forberfe  /  niebt 
Iwfauffen  trollte  /  lief  ber  barbae 
fie  aOe  belebten,  hierüber  ent« 
(lanb  |u  donflantinopel  eine  ^mpo» 
rung  reib  er  Wauritiu«/  ben  man 
al^  einen  ©raufaraen ,  ©einigen  unb 
^rannen  perabfebeuete.  ^auritiu^ 
erfannte  feinen  gebier  §  unb  lief  in 
allen  jhr^en  um  beffen  Vergebung 
für  fi<b  bitten.  Qlüein  e*  mar  }u 
fpäf.  tybocat  t  ber  Pom  JfraupU 
mann  |u  ben  böcbflen  jTriegibebiei 
nungen  bepber  5h  m ee  gellieqenrcar, 
lief  ftcb  jum  tapfer  aufraffen/  er« 
rpürate  bie  ©emablin  unb  j^inber 
M  SOtauritiu^  bor  feinen  Stugen/ 
unb  lief  ibn  felber  bep  ^bafeebon 
ben  27  Slop.  601  binrftbfeu.  «Kam 
ritiut  berannte  birbep  tu  roieberbol* 
ten  malen,  rca^in  Den  «pfaimcn  (lebt: 
Q>  6<Ztt  1  bu  bifr  gerecht , 
unb  beine  (Beriete  flnb  auc^ 
geregt. 

Wautitiutf  1  f.  ffiorij. 

SKaur  0  cor  bat  0/  (Qlleranber)  ein 
tflrFifcber  etaaWminißer  unb  ffioi» 
n>ob  ber  ^Baüatbtp  1  au«  einer  griei 
ebifeben  Familie  /  fluDirCf  |u  ^om 
unb  $abua ,  unb  rcarö  ju  SB  an  onien 

£»octor. 
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Doctor.  €r  tvntDe  bierauf  £ol' 
mrtfcfcer  am  turfifc&en  J£>of#  53et)oü» 
ma<&tigter  b*um  earlo»i|if*en  grin 
ben  unb  ©efanDttr  *u  2Bien.  £ie 
£inri<btung  Del  6rof»r|irri  bafCc 
u)m  jtvar  au*  ein  barfei  eefflngnig 
lugejogen;  aulDem  er  aber  »ieber 
Etat,  «nb  in  feine  vorige  Cbren 
etngcffQt  roorben  iß.  <&r  bat  ver* 
föiebaic  €(&riften  beigegeben , 
au*  eine  Äir<&enbiitorie  in  MS.  bin* 
ferlaffen.  €r  iß  17 10  geßorben. 
eeinÖobnCfo&.nicol.  2Ueran* 
fcrinus  #  roarD  aueb  DberDolnut' 
fefcet  am  türfif^en  J&of  #  bterauf 
1709  fyofootax  in  Der  SKoIDau  unb 
1 7 1  *  »on  Der  IBaflacben.  Cr  nun 
De  iroar  wegen  feiner  strenge  qefam 
gen  na<y  deoemurgen  gejuuu/ 
bnr*  Den  $affaroivijer  grteDeti  ober 
roieber  freo  gemalt  ,  unb  in  feine 
torige  SBürbe  gefegt.  €r  fammelte 
eine  ßarfe  S&tbliotberf ,  mar  gegen 
©elebrte  frepgebig ,  unb  ßarb  Den 
14  ®ept.  17 jo.  (Er  bat  einen 
Sracf.  de  Officiis  in  grieefeifc^ev 
€pra<be  getrieben,  unb  feine! 
SSaterl  fltrc&enbißorie  beraulgege» 

ben. 

<5.  Maurus  f  ein  berühmter  ®4i1(er 
Del  £.93eneWctul/fo  Den  ftenSan. 
f  84  geflorben.  Die  befannte  €on* 
gregatton  gelebrter  ^enebtetiner* 
mÄnc^e  bat  ton  ibm  Den  Sßabmen. 
eie  iß  tom  tyabfl  ©regoriul  XV. 
1611  genebntigt  nnD  beßattigt  »or- 
Den  1  nnD  bat  f*on  Diele  gelebrte 
sjJJünner  berDorgebratJt. 

$Rauvu*,  (Srrentianul)  CftUM* 
ter  von  ©penna,  beut  )n  Sag  ülfna 
in  £>beregpptcn  unter  Dem  Sropico 
€ancri  bat  eine  fleine  e<brift  in  la» 
fetnitten  ©erfen  verfertigt ,  Darinn 
er  von  Der  9lu<fpra*e  Der  $u(&fla. 
ben,  »on  Dem  eplbenmajfe  nnD  von 
Der  Quantität  Der  Serfe  banbelt. 
2Kan  bat  aber  nnr  no*  einen  Xbttl 
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Steil  Davon.  Sflauru*  lebte 
Xrajan  ober  unter  Den 
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«Waufolue  f  ffJnig  in  Marien,  Dem 
feine  ©emablinn  ein  prächtig  ®rab» 
mal  aufrichten  (äffen,  fo  unter  Die 
fieben  SBunber  Der  2Belf  getftlf  imc» 
Den.  dt  bielt  «  mit  Den  Werfern 
tviDer  Die  ©rie«*n ,  nnD  flarb  um 
Iff  3abr  tor€br.©eb.  f.  3rtw 
mifla. 

SNauffac,  (Wl  3«cob)  einer  bet 
fcbarffinnigßen  ffunflricbter  feiner 


3rtt  /  war  <parlamenf*ra$  tu  $oui 
loufc  #  feiner  SÖaterßabt;  unD^a* 
ftDent  bep  Dem  gteuramt  *u  Sttonfi 
peOier.  €r  verßanD  Die  griecf)if*e 
©pracbevolifommen,  unb  flarb  16 so 
tingefabr  7°iig  3«br  alt.  «an  bat 
gelebrte  Slnmerfungen  über  bal  terfr 
con  Del  Jparpocration  unb  anbere 
elften  von  if>m ,  Die  groffen 
SBertb  baben. 

«Kautottt/  rw«ib.»cn*  SBoreau 
von  )  ein  franjoßWer  £)id)(fr,  gei 
bobren  |u  9aune  1 65-4 ,  toarD  1701 
s^itglieD  Der  2icaDemie  Der  3nfct»# 
ptionen  unb  fefcönen  S3iffenfd)aften, 
unb  flarb  I7I7«  3«  ben  Mercures 
de  France  ,  im  Journal  von 
Serbun  unD  in  Den  Amufemcns  du 
Coeur  et  de  P  Efprit  triff  man  Viet 
le  poetifebe  etücf  e  von  ibm  an. 

SWarentiu«/  ( SRarc.  91nrel.  93ale# 
riul)  DelÄapferlStorimianul^er* 
culinl  <5obn  unb  Del  öaleriul  «a# 
rimianul  Xocbtermann.  $11(1  er  W 
be  /  baf  er/  nacbDem  fein  23a ter 
fieb  Del  Äaofertbumi  begeben;  lt» 
nen  Xb«Ü  mebr  an  ber  Regierung 
baben  roerDe,  fo  Kef  er  ß<b  (Wbet 
Dem8£>ct.  106  in  Stallen  out^iü 
gnßul  anlruffen.  <£r  vermöge 
bierauf  feinen  ©ater  /  Den  «Purpur 
roieber  anjulegen;  unb  nitbigte  Den 
eevernl;  fi*  in  ftavenna  eimu» 
Wlieffen,  Den  er  btnwfr  »iDcr  Dal 
'  4  ö«gei 
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gegebene  5Bor<  umbringen  lief.  (Bar 
leriu*  Sttarimianu* ,  Der  gegen  ihn 
joa,  muftc  Die  gluckt  ergreiffen  f 
woburch  Stalten  wieDer  jur  Stube 
fam.  Sföan  glaubte/  jte  wilrDe  neu« 
crDing*  Dura)  Die  ZmifiiqUittn  |n>t» 
f^en  Q3at<v  uuD  €obn  unterbrochen 
werDen.    SJÜein  ^Diarimtanue  £er» 
culiutf  würbe  wegen  feinen  ©etralt» 
tbätigfeiten  ,  Die  er  qegen  feinen 
(Sohn  bejeugte/  aud  9Som  »erfrio 
ben  /  unb  erhängte  fieb  no.  iRad) 
feinem  $ob  machte  fld)  SBarentiu* 
beider  von  ölfrica  ,  wo  er  aber 
halb  wegen  feiner  ©raufamfeit  unb 
wegen  Der  Verfolgung  Der  (£triflca 
jum  ^Ibfcjeu  würbe.     hierauf  bei 
fdjluf  (£onflan(inuö  Den  tfrieg  wiDer 
Den  Sflarentiu*.  ^nDern  er  jid)  Da' 
|u  rtf  (lete ,  unD  oor  feinem  J^eere  her* 
log/  fab  er  halb  nach  Der  Sföittagd» 
|eit  ein  belle*  jfreuQ  am  J&immel  / 
mit  Der  Umftbnft :   In  hoc  ligno 
vinces  ;  f.  Conßatutn.  £ie 
$la$t  Darauf  foü  iDm  (Sbri|lu<  mit 
eben  Dtefem  Seiten  im  Traum  er» 
f$ienen  fepn  /  unD  ibm  anbefohlen 
(aben ,  (ich  eben  Dergleichen  macben 
|u  laffen  /  um  feine  geinDe  ju  fd>la» 
gen.  (Eontfantin  (bat  \o\d)tt,  unD 
lie§  ein  tfreufc/  nie  er  Defjen  gefe* 
Jen  hatte;  in  feinen  gabnen  fefcen. 
hierauf  gieng  er  Dem  9Karentiu* 
entgegen/  Der  Den  sg  Dct.  ju  au< 
5Kom  gesogen  war/  um  ibm  ein 
Steffen  iu  liefern.   #?arentiu*  »er» 
lobr  folcbr i  /  unD  e  rfranf  in  Der  Tu 
ber,  aH  Die  Briefe  jerbracb/  über 
welche  er  ritt/  um  feine  befehle  tu 
geben.    £>en  folgenDen  tag  iog 
€onj]antin  friumpbirenD  in  Siom  ein/ 
unD  lie§  ein  (EDict  |um  heften  Der 
dbrtfien  ergeben. 
gKajremiuo*/  (3*>h-)  ein  berühmter 
feptbifeber  Clinch  im  XI.  3abrbun» 
Dert/  behauptete  tu  (ionflantinopel 
tor  Den  Siebtem  De*  <p.  £ormi<Da< 
Die  SBabrbcit  De*  ©afce*  :  £iner 
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au«  btt  £)r  eyeini  cjFei  t  I>at  ge> 
litten.  .  (Er  faoD  in  Orient  unb 
OcctDtnt  fotoobl  Slnbänger  aKÖegi 
tier/  unD  obgleich  Der  $orint*< 
Da*  ihm  entgegen  war  /  fo  würbe 
er  Doch  alle  je  it  in  Det  fcebre  Pon  Der 
SttenfchwerDung  »or  rechtgläubig  ge* 
halten  ;  f.  ^ormieöae.  ©ein 
^a(  wurDe  nachgebend  00m  fünf» 
ten  allgemeinen  (toncitio  unb  vom 
$abfl  Martin  I.  gebiQigt.  (Fr 
fchneb  ein  2Berf  wiDer  Die  2Icepba» 
lo*  unD  nar  einer  Der  eifrigßen  25er« 
tbeibiger  oon  Der  Sehre  M  2iugu* 
fhnul 

3Oiaj;imianu0/  (  SÄarc.  Mürel.  SSale* 
nuß  j^erculiuO  nar  bep  ©trmifch 
um*  3abr  *f°  pon  armen  Altern  ae» 
bohren,    ©eine  Sapferfeit  brachte 
ihn  bep  Der  2lrmee  in  SInfeben  unD  ia 
greunDfa)aft  mit  £>iocletiaa,  Der 
ihn  Den  1  Qlpril  *$6  jum  SKi (regen« 
ten  annahm.   SÄarimianu*  £ercm 
liutf  führte  mit  gutem  (9Iücf  Den 
Jfrieg  in  Pallien/  in  ^ngeflanD  unD 
in  Statten.    €r  erregte  eine  heftige 
Verfolgung  wiDer  Die  €bri(1eR  %  unD 
brachte  Deren  eine  ungeheure  Mniabl 
um.  2i W  Diocletian  im 3.  J°f  04 
De*  äapfertbumtf  begab  /  permochte 
er  Den  3Karimianu4  ein  gleich^  m 
thun.   6ein  ®ohn  TOarentiu^  aber 
perleitete  ihn  einige  Seit  hernach/ 
Den  Äatjfertitel  wieDer  anjunebmen. 
ieruber  gieng  ©eoeru^  ju  @runD. 
inige  Seit  hernach  wollte  SRariraia« 
nutf  feinem  (srobn  ^arentiui  Die 
oberfle  Gewalt  entliehen/  warb  aber 
Darüber  au*  Italien  perjagt,  ^r 
flüchtete  (ich  iu  ^onfiantin  nach  @al< 
lien,  Der  feine  Tochter  gaujla  ge« 
hepratbet.  €r  war  aber  Dem  £0$' 
termann  eben  fo  getreu/  all  er  Dem 
Gobn  gewefen  war.  ^onfiantin  cnt< 
Deeite  Die  SRachfleliungen  /  Die  er  ge« 
gen  fein  geben  unternahm/  belagerte 
ihn  in  2Rarfei0e/  unD  iwang  ihn/ 
(ich  )io  felber  |0  erhangen. 

SKapimf* 
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2J?«rfmiHan!ie  I.  römif^er  Äapfer, 
war  tfapferd  grieDeri**  De$  griffe» 
fertigen  6o(jn.    €r  fear  Den  21 
3Kerj  >4f9  gebobren,  unb  ümndbl« 
fefi*  1477  mit  Sparta  oon  £ur> 
qunD  ,  Der  einigen  Socfefer  un  b  €r» 
binu  Del  £ erjogi  Garl  Del  äübnen 
ton  $urgunD.    (Er  JturDe  Den  16 
gebr.  i486  |um  rdmif*en  ffänig 
gerodelt  ,  unD  folgte  feinem  SSater 
in  Der  i^flpferwörDe  Den  7  v^epteinb. 
1490  na*Dem  er  »orber  »iDer 
Sranf  rei*  mit  oerf*ieDentli*em  (Er* 
folg  tftteg  geführt.   SDfll  jroeptemal 
fcepratbere  Ottarimilian  Die  Drinjef» 
finn  Bianca  /  einc$o*ter  Del  map« 
ldnDif*eu  fyxioqi  ©aleatiu*  ©for* 
jia,  <u  eben  Der  Jett;  oll  Ä&nig 
darl  VIII.  oon  granfrei*  fi*  oon 
Neapel  beißet  ma*te.    (Die  €r» 
obernngen  Diefel  jungen  9)rinjen  be» 
sturubigten  9Warimilian  /  Der  ft* 
mit  t>erf*iebenen  anDern  SJrinjen  toti 
Der  Denfelben  cerbanb  ;  (ie  rourDen 
ober  i4?f  bep  gornoue  gef*laaen. 
SKarimilian  trat  bierauf  mit  51  faiq 
SuDroigXII.  in  Sranfreid)  InfcünD* 
nt(  rciOer  Die  23enettaner ,  unD  ba(D 
fcerna*  mit  Den  $ngrflanDern  toi* 
Der  ftibroig.  €r  (atfe  Dal  rounDen 
babre  QSorbaben ,  fi*  |nm  @oaDju* 
tor  Del  $abfil  3uliu*  II.  rollen 
in  laffen ,  unD  Harb  ju  SBeUl  in  D* 
beräflerrei*  Den  is  3an.  1^19. 
tiefer  >flrinj  mar  faß  adieit  unajuef» 
Ii*  unD  batte  mit  beftänbigem  ©elb* 
manael  ju  fampfen.  (Er  liebte  Die 
SBiflenf*aften  unD  Die  ©elebrtea, 
unD  (djrteb  einige  ©eDicbte  unD 
2fta*ridbten  tion  feinem  £ebrn.  DaJ 
Dal  berubmte  @ebi*t:  Steuer? 
battf*  niebf  uon  ibm/  fonDern  oon 
5ttel*ior  JJfajmg  ftp  /  Daran  jroei« 
feit  niemanD  mebr ;  f.  bieoon  Dal 
£cip;igifd?c  <$anfclericon  t>er 
f*dnen  \T)iftenfd>aften  2trt. 
€f>euertanf.  €r  tengte  mit  a< 
ria  von  SBurgunD  Den  tgrrtmog 


tybiüpp,  Der  Die  ?rbfnn  von  ©pa* 
nien  3ofr  an  na  bepratbete/  unb€arll 
V.  unD  gerDinanM  I.  Söater  warb. 
SDiefc  gluclli*e  Sßermäblungen  Der 
(Eriberioge  von  £>efterrei*  bat  ju 
Den  berühmten  23erfen  Slnlafj  gege* 
ben: 

Bella  gerunt  fortes,  tu  felix  Au- 
ftria  nubc; 
Nam  qua;  Mars  aliis  ,  dat  tibi 
regna  Venus. 

©a§  SRarimiliau  Dur*  €rri*tung 
unD  J^anDbabung  Del  fcanbfrteDenf/ 
Dur*  Stiftung  De*  #amrneraeri*tl 
unD  Dur*  eine  bequemere  (Einibev 
luna  Del  Deutf*eu  £Rei*l  ft*  um 
Daffelbe  befonDerl  perDient  gema*t 
babe  /  ifl  jeDermann  bef annt.  ©ein 
€nfel  €arlV.  roar  fein  9}a*foli 
ger. 

SKarimiJiamie  II.  r4mif*er  tapfer/ 
gcrDinanDH.  6obn/  roaHuÜBien 
Den  itfen3lug.  ir,7  gebobren  unb 

reurbe  Den  30  Bio».  1*61  tum  rö% 
mif*en  Äontg  gewallt.  (Er  irar 
bereitl  an  Sftaria  von  Oefierret*  , 
Äapfer*  Carle"  V.So*f  er,  utmityt, 
unD  befaf  Die  &jnigrrt*e  Ungarn 
unD  $4bmen.  1^4  folgte  er  fei« 
nem  Sater  gerDinanb  in  Der  tapfer» 
rourDe  /  unD  Perlobr  balD  Darauf 
eigetb  gegen  Die  Surfen.  (Er  h&U 
te  au*  Finnen  tfinig  in  Noblen 
»erben.    Uebrigenl  regierte  Diefer 

»\  fenr  lobii*,  unDerroiel  (i*, 
Der^  gegen  Die  ^roteflanfen,  in 
feinen  €rblänDem  febr  gnjDig.  €c 
fiarb  m  &egen*burg  ben  1 2  üetob. 
if7*.  ©ein  ilteffer  ©obn  Ülu» 
tolpb  IL  roar  fein  SRa*foiger. 
sfflatimtmi*/  (Saju^uliul  SSerul) 
mit  Dem  &epnabmen  Zfyv ap/  roeil 
er  au*  Xbrocten  gebürtig  /  mar  bon 
einem  f*ie*ten  Birten  |u  Den  b&*' 
fien  ÄriegibeDienungen  empor  ge< 
fliegen/  unD  folgte  auf  tapfer  Sie* 
ranber  eeoeru«  t|f.  €r  roar  oon 
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aufferorbenffiger  Mbefgriffe  unD 
etirftunDfoll  8  grofFeglafgenSBein 
au*getrunfen,  unD  40  sJ3funt>glri(c6 
aufgeje&rt  baben.     <£r  fteng  feine 
Regierung  mit  einer  blutigen  93er» 
folqunq  Der  Cftriflen  an  /  unter  Dem 
lügerligen  Storroanb  /  Die  €rbbe» 
Den  unD  anbere  Unaldcföfd'üe ,  fo 
fig  im  römifc&en  Öleige  jugefra» 
gen  ,  Firnen  ton  Der  £>ult>ung  Der 
cbrifüigen  Religion  (er.  OTarimt* 
ru<  übte  folge  ©raufamfeiten  aurf, 
Da|  man  gn  Den  C^rclope n ,  Den 
Sßujiri*,  Den  Sopbon ,  Den  Wala» 
ri*  ic.  feiner  Seit  bi< f.  €r  lieg  aüe 
Diejenige  umbringen ,  roelge  einige 
flunbfc&aft  »on  feiner  nieDrigen  J?er> 
fünft  batten ,  ofcne  feiner  vertraute« 
flen  greun De  |u  Derfgonen ,  Die  gm 
Die  roigtigfleöienfle  geleiflet  batten. 
2Ragbem  nun  bepDe  ©orbiani  in 
Sifrica  umgePommen ,  tollte  Der 
SXag  iu  ?vom  /  Der  »on  aRarimiu* 
Hnmenfgligfeit  alle*  befürchtete/ 
10  ^erfonen  Die  SKepublicf  |u  regte« 
ren,  unD  roiber  feine  ©raufamfeit 
iu  pertbefbigen.  SRarimin  ergrimm» 
te  hierüber,  unD  gieng  au*  Qeutfn> 
lanb  nag  Italien.  Unterroeg*  be< 
lagerte  er  Die  Gtabt  SJ^uilcja ,  Die 
fig  mutbig  »ergeibigte.  (Enblig 
würben  Die  eolbaten  Der  langrodbri' 
gen  Belagerung  überbrüffig  /  unD  er» 
mordeten  Den  SRarimin  nebfl  feinem 
eobn  ,u  €nbe  De*  Serien  ms. 
3bre  ftiberrourben  Den  »üben  Ity* 
ren  $ret*  gegeben. 
SKapimirtue,  ( ©alertu*  ©aleriu*) 
mit  Dem  ^ennabmen  fcasia,  au* 
3ünriengebürtiq,  unb  De*6aleriu* 
CD?arimianu*  (Bgroefletfobn  /  roarb 
Den  1  3Rap  jor  jum  €üfar  ernennt; 
unb  lief  (ig  j 08  jum  5?aofer  au*» 
ruffen.  €r  war  einer  Der  befftgflen 
©erfolger  Der  Qttfta  ,  unD  |oli 
312  Die  Sßilfer  in  @ro$armrnien 
blo§  befroegen  befriegt  baben,  roeil 
üt  £brifien  roaren#  tveltbe*  Da*  erfie 


Crempel  »on  einem  fteligiortfrieg 
geroefen  roire.  9Ba*  nun  aug  bier» 
an  fepn  mag/  fo  fugte  SJtoriminu* 
Den  tfciniu*  feiner  etaaten  ju  te* 
rauben,  unD  frarte  anfinglig  groffe 
©orgeile,  warb  aber* ij  überroum 
Den.  (Er  fttgtete  fig  nag  Sarfu*, 
unb  fam  Dafelbfi  deuDiglig  um, 
nagbem  er  etroa*  über  r  3abr  re- 
giert batte. 
6.  OKapimiuf  /  franjöf.  S.  Aiefmin, 
iroepter  2lbt  tu  3)Hci  bep  £>rlean*  im 
3at)r  f  io,  (larb  if  J)ec.um*3abr 

sftapitmsff ,  lief  (ig  ni  in  €nge(» 
lanD  tum  tapfer  au*ruffen,  unb 
gieng  Darauf  nag  ©a  Ilten  über,  roo 
Die  Legionen,  Die  mit  Dem  äapfer 
©ratianu*  nigt  mfrieben  waren, 
ibn  fogleig  aug  Dato*  ernannten. 
<£x  nabm  feine  SKefiDeni  vu  £rier, 
unD  fglug  Dem  ©ratianu*,  »eigen 
Slnbragagut  tu  £pon  umgebragt 
batte,  Die  €bre  Der  $egrdbnif  ab. 
3m3«6r  i%7  gieng  SBarimu*  nag 
Stalten,  unD  rigtetelgroffe  öerrod» 
jfung  Darinnen  an,  Da  mittlerroet! 
23alentinian  unb  feine  «Kutter  3u« 
flina  (ig  nag  Xbeffalontg  gef)ua> 
tet,  um  Den  XbeoDoflu*  um  £ul|'e 
aniufleben.  Diefer  |og  miDer  Den 
SRarimu*  |u  Selbe,  fglug  fein  Jpeer, 
unD  perfolgte  gn  bi*  Olquileja.  jpier 
fglugen  gm  Den  %6  9tug.  588  feine 
eigenen  ©olbaten  Den  ^opf  ab,  unb 
bragten  ibn  Dem  Sbeofcofiurf.  ®eta 
(5obn  Victor  Pam  Durg  Die  93er« 
rdgerrp  De*  5irboqaf]u*  um ,  unb 
SlnDragagu*,  fein  SlDmiral,  ilürjte 
(ig  au*  ^erjtveiflung  in*  ÜKeer. 
^Diapinue,  ein  SKatb«btrr  nnb  ^t5r» 
germeifier  ju  Rom  ,  au*  eben  Dem 
©efglegt ,  au*  irrigem  Der  »or« 
bergebenDe  entfproffen  n>ar,  fanb 
fig  bürg  Die  ©eroalt ,  rorige  Der 
Äaofer  öalentinian  Iii.  feiner  ©e» 
mabtinn  angegan ,  alfo  beleibiqt , 
Daf  er  fig  in  etne  bünlige  ?ß(V, 
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fcfetröbrung  n»it>cr  tbn  begab  #  unb 
bcn  tfapfer  4K  im  Campb  Martis 
umbringen  lief.  (Er  bemeiflcrte  jieb 
hierauf  De*  tfopfertbum*  ,  unb 
Itoang  SBalentinian*  2Birtroe  (EuDih 
ria  /  tbn  ju  b^pratb«.  deinen 
©obn  ^aOaDiu*  machte  er  tum  (Ei» 
ftt  ,  unD  gab  t(m  Die  junge  SuDo* 
ria  /  bei  ermordeten  £apfer*  Xocfe» 
fer,  jur  ©emablinn.  ÜMein  Die 
Buffer  CuDoria  berief  /  am  jicb  tu 
rieben,  Den  ffömgber  33anDalen 
©enferi*  au*  «frica  na«  3(aliem 
€r  fain,  unb  nabm  Koro  ein. 
sfiRajrimu*  warb  in  Ctdefe  (erbauen/ 
unD  in  Die  Srber  geworfen  Den  t* 
3an.  4f  f  i  natfrbem  er  nur  77  Xage 
regieret. 

SKajjimu*  III.  SSiföof  in  3eru* 
falem,  folgte  jm  auf  Den  JJ>.  sD?a» 
coriu*.  Unter  Der  Verfolgung  De* 
SDtocIettanu*  »erlo&r  er  um  De* 
©lauben*  miOen  Darf  u$tt  2lug  unb 
ba*  eine  £ein  ,  unD  »urbe  ju  Den 
»ergwerfern  wrbammt.  ^rroobtf 
fe  jif  ber  Äirc&enperfarnmlunq  Itt 
SRieat  /  unb  H  r  ber  ju  Xnru*  beo. 
.211*  $apbnuftu*  auf  Die fer  ledern 
fab  /  Daf  bie  2frianer  Die  (Mrf/Ien 
rcaren,  gieng  er  mitten  Durcb  bie 
SJerfammlung/  nabm  benSRartmuf 
ber>  ber  £anb  9  unD  faqte  ju  ibm  : 
XOtil  icb  bie  Orl>rc  I>ab ,  eben 
bie  Sfterrtnale  meiner  leiben 
vor  3£fu  (Cbritfo  umc  ibr  an 
mir  ;u  tragen ,  unb  ba  id) 
«ben  fowob*  al«  i|>r  eines  meii 
«er  leiblichen  Bugen  üerlob* 
ren  twbe,  um  bes  g6ttli<ben 
liebte  befxo  reicfclicber  3a  gtt 
nitffen  ,  fo  Fann  icb  eu<b 
niebr  in  bem  Äatl>  ber  (Bote* 
lofen  noeb  in  ber  ©efellfaaft 
ber  Öunber  fi©en  feben  £r 
nabm  tbn  alfo  »on  Diefem  Cxt  bin* 
treg ,  unD  unterrichtete  ibn  von  allen 
Staufen  Der  Sirtaner.  sföarimu* 
rco&nte  J47  Der  £ir<&enperfammlung 
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in®arbfcaben,  unb  bieft  »  3abr 
bernad)  ein  Coneilium  ja  3erufa» 
lern/  auf  meinem  2Jtbanaftnf  in  bie 
Qemefnftbaft  ber  flirre  aufgenom» 
men  rourbe.  €ocr  ate*  faqt  /  bie 
Slrianer  Jenen  Aber  Den  C<f>luJ  Die* 
fer  23erfamm!ung  fo  bife  rcorDen, 
bat  (ie  Den  sföarJrau*  abgefejt.  €t 
flarb  ki. 
4.  3Raj:imu0/  Don  Turin,  aar  im 
V.  3abrbunDert  Q3tf«of  in  Diefer 
Grabt ,  unb  macfjf  e  fieb  Durcb  fei« 
ne  ftrömmigfeit  unb  bur«  feine 
QBtffenf*afr  berdbmt.  SKan  bot 
noeb  »tele  Emilien  »on  ibm  >  Deren 
einige  ben  föabmen  De*  Hmbro|tu*> 
be*  «Hugutfinu*  unb  bd  €ufebin# 
von  Gümrfa  Wjren. 
^.  0Kapimu0/  Der  Märtyrer,  ein 
2Jbt  unb  Q3erenner  De*  Qlauben*  im 
VII.  3abrbunDert  /  war  iu  ^on» 
flantinopef  au*  einer  alten  abelicben 
gamilte  gebobren.  (Er  erfoob  fieb 
mit  €ifer  roiber  bie  SRonotbeleten  / 
unb  flarb  im  @efangntf  Den  1 3  Slug. 
e>ej*  an  ben  «Kartern,  bieerborüber 
erlitten.  ?Kan  bat  no<b  einen  dorn» 
mentar.  über  bie  «ilcjer ,  bie  man 
bem  £)tonpftu*  5/reop.  jufcSreibf  / 
unb  anbere  6ct)riften  von  ibm.  ^)er 
V.  Combeftfu*  bat  f?e  Jeraulgege« 
ben. 

3Rapimu0  Zyviue ,  ein  berübmter 
platonifdjer  ^ßelrroeifer,  oon  inru* 
gebürtig,  gieng  14^  nact)  SXom/ 
unb  erroarb  fid)  bafelbfl  folgen 
SKubm,  baf  SRarcu*2lureltu<  einen 
Subirer  von  ibm  abgab,  unb  ibm 
öfter*  feine  $o$a(brung  gegen  tbn 
bejeugte.  ®?an  glaubt  /  er  babe 
bi*  in  Die  Regierung  De*  (EommoDmf 
gelebt.  2Btr  bnben  noer)  14  ft'ben 
OberDifputationes  philofophicas  ton 
ibm,  rcofton  Daniel  ^einfiu*  1614. 
eine  febone  Slu*gabe  grtecbtfcb  unb 
lateintfd)  an*  tidjt  gefleflt  bat. 
attajimue ,  (  ^aieriu*  )  f.  Palei 


183 


184 


(Subtofgdu)  ein  fradjJfifäer. 

e<&rift(leOer ;  (^urfilrlH.  SÄapnji* 
fc^er  ©ecretär  ,  .fteriogl.  SBärtenn 
bergiförr  &at&  i  unb  j)rofeffor  Der 
fran|Afir<6cn  6praa)e  am  Collegio 
IUuftri  ju  Sulingen,  roar  an  om 
feticoenca  Deutfcfecn  J£>Äfcn  gewefen, 
imb  flarb  aa  6ept.  \6%i.  ^cinc 
e^rifffn  finb  :  P  Etat  de  r  Em- 
pire ou  Abregt  du  ^roit  public  <T 
Allemagne ;  Difcours  hiftoriques 
et  politiques  des  caufes  de  la  guer- 
re  de  Hongrie  et  für  la  paix  faite 
entre  Leopold  et  Mahomet  IV  j 
la  Science  des  Princes  ou  Confide- 
raiions  politiques  für  les  Coups  d' 
*tat  par  Gabriel  Naude*  avec  les 
reflexions  Hiftoriques  etc.  le  pru- 
dent  Voyageur,  etc. 
SRay,  (Stoma*)  ein  berä&mfer 
englifc&er  $oet  unb  £iflorkul  M 
XVII.  3abrbunberW ,  war  in  ©uf< 
in  au<  einer  guten  SamÜie  gebüh- 
ren/ unb  flubirfe  ju  (EambriDge. 
€r  gieng  bierauf  nad)  £onben/  unb 
(er2(e  (i<p  bep  Den  ©eierten  unb  an« 
fcern  Der  uornebmfien  J)erfonen  in 
Sinken.  3n  Den  bärgerlicjen 
Kriegen  ergrief  er  bie  tyartbep  bei 
^Parlaments* ;  unb  würbe  ©ecretär. 
(Er  fiatb  plüf?Ii#  io*ca.  ^an  (at 
eine  ^«nge  e*riften  in  9>wfa  unb 
in  Sßerfen  von  t&m. 

5D?ay er  ,  f.  53?  a jer  unb  3R e i er . 

SKayer  /  (  3*-  Srfcberi* )  ein  be* 
rütrater  lut(erif$er  ®oKe4gele&rter/ 
unb  einer  Der  berebteßen  gjrebiger 
(einerseits  warben  6  Ott  i6so 
tu  Seipifg  gebobren.  €r  würbe  in 
feinem  1 7ten  3a&r  fn  feiner  Säten 
(labt  SXagifier,  unb;  nad)Demeret» 
li*e  3a(re  |u  etrafburg  (lubtrt, 
1671  ©onnabenbtfprebiger.  Do« 
3abr  barouf  würbe  er  ©uperinte* 
bent|U  Seipiig,  1*79  ©uperinten» 
fcent  ju  ©rimma,  nat&bem  er  f*on 
1674  We  fteologf(*e  JDoctorwurbe 


onqenommcn  ,  unb  1684  tyrofeffor 
Der  ©oUe*gc\abr&elt  *u  ©Ittenberg/ 
unb  9)rob(I  ber  bofigen  ec51oJfir*e. 
€r  pflegte  ju  fagen :  Extra  Acade- 
miara  vivere  eft  pcflirae  vivere. 
\6%6  Tain  er  aW  Raffer  na$  J&am* 
bürg  /  wobep  er  tuglet<$  Profeflbr 
theolog.  honorarius  ju  Äiel  qeroe* 
fen  ;  1691  würbe  er  DfcnFirc&en* 
ratfc  M  ÄönigÄ  in  ©Sweben  in  fet> 
nen  Deutzen  «pro&injen  /  1698 
£>bcrfircötnrat6  ber  filebttffinn  ju 
jQueblinburg ,  1699  Comes  Pali- 
tinus  Casare us  unb  1701  ©eneraU 
fuperinteubent  über  Bommern  nnö 
Stögen,  ^onftflorialprÄjiDent  /  erfiet 
Sbeclogu«  unb  ^rocaneellariu*  ju 
Greiffmalbc*  in  wel*er  OBürbe  er 
DeujoSRap  17»»  perftorben.  €r 
bat  eine  ungewtynli<&e  Sftenae 
©Triften  freraudaeaeben  /  worunter 
befonber*  feine  Bibliotheca  biblica; 
Bibliotheca  feriptorum  theologias 
moralis ;  Mufeum  miniftri  eceleiise 
etc.  etc.  tu  bemerfen.  (Dtaper  bat 
befonberö  ein  Den  pietiflif$en  ^Strel« 
tigFciten  groffen  glntyeil  gehabt. 

Wayttnt,  (  Zfatot  Jurguet/  J&frt 
von )  »aron  »on  Slubonne ;  einer 
Der  berfl&mreffen  Slerjte  feiner  3eit/ 
war  tu  ®enf  ben  18  ©ept.  1*7* 
gebogen/  unb  rcar  einer  oon  S\&» 
nig€  5einri*<  IV.  orb<ntli<&eii 
^eibjriten.  D^ad)  biefei  «Prinjea 
$ob  würbe  ?Kaperne  aW  Mnlglicfter 
Seibarjt  na*  enaeOanb  beruffen. 
€r  erwarb  fu&  bafelbfl  groffen  SHubm/ 
unb  darb  iu  ^^elfep  bep  fonben  ben 
if  SRerj  ieJf  f .  6eine  SBerfe  (inb 
ju  £onben  1700  in  einem  groffen 
golianten  lufammengetvucf  t  rooröen. 
^r  war  reformirter  Religion  ,  unb 
ber  Sarbinal  du  QJerron  gab  ü$  per* 
gebltd)e  ,  ba  er  i(n  jur  tfmi- 
f*en  ftirc&e  bewegen  rcoüte. 
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«5.  SBayeul  ober  /  »irrtet 

51b t  iu  (ilugnp,  |u  SJpignon  au*  cv 
ncr  retgen  uaO  abeligcn  gami Iii  ge* 
bohren/  not  (Eanonicu*/  (rerauf 
SirgiDiaconu*  ju  ?Ü?alon  ,  unD  girna 
941  in  bte  OlbtepGluanp,  Da  er  nag 
fccin  Slimaru*  2ibt  mürbe.  €r  Harb 
Den  1 1  SRap  994  unD  (alte  Den  O* 
Mio  jum  Diagfolqer. 

3J?aynarfc/  (granj)  emfranjWger 
£>igter/  unb  einer  »on  Den  £>ierji» 
arrn  Der  Academie  Franfoife ,  mar 
feevalb  3RapnarM;  *Datlamenf*i 
rag*  *u  Xoiiiou|e  /  ©ofcn.  <£r 
toar  ©ecrefär  bep  Der  tfiJnigtnn 
Sföargarega;  ein  guter  greunb  von 
2>e«port  e*  unb  SXramer  unb  ©filier 
Ui  SDlalfxxbc.  Sil*  er  mgtf  von 
fcem  £of  erhalten  fonntc/  »erlief  er 
folgert/  unD  (Urb  Den  28  öctobr. 
1 646  im  elften  3a£n'.  SD?an  bat 
€>inngeDigfe  unD  anDere  poetifge 
©fuefe  t>on  gm.  Sflagbcm  er  »oa 
£>of  r>inn><g  mar/  lief  er  Aber  Die 
Sbire  feine*  flabiuet*  folgenbc  8iuf* 
fgtiftfefceu: 

Las  <T  efpfrer ,  et  de  me  plaindre 
Des  Mufes ,  des  Grands  et  du  fort, 
C*  eft  ici ,  que  j'  artends  la  mor» 
Sans  la  defirer ,  ni  la  craindre. 

fTnxynt ,  (  3ofper )  ein  berühmter 
r  nglifger  £>tgter  unb  ©otleegeiebn 
tertmXVII.  3a&gunbert,  (luDirte 
ju  £>rforD  1  unD  trat  in  gei|lligen 
€tauD.  (5r  mürbe  Fänigl.  ipotpre» 
fciaer/  unD  exmarb  fig  groffen  SKu&m 
fo  n>oM  bürg  feine  öeDigte  al* 
t>nrcf>  feine  anDere  3Berfe.  ©ir  »ori 
ner)mflen  ü r,b :  Ox^i^%<«  r- Exa" 
men  belli  a  plebe  fufeepri;  P08- 
ma  in  Ducis  Eboraccnfis  vi&oriam 
na?aicm;  eine  vioinöDU ;  eine  ira* 
aicomiDic,  jc,  Cr  ßorb  167a  im 

SRaynroaring/  (2IrgnO  einer  Der 
gefgicf teilen  englifgen  ©grrftfreQet 


in  poetifgen  £a$en ;  blutete  in 
2ln|nng  De*  jetjtgcn  3abrbunbert*  / 
unD  gab  »tele  griffen  fcerau*.  €r 
befieiDete  anfefcnltge  $ebieuungen 
in  CngedanD;  Denen  er  rait&orjüg» 
ligFeit  »orgeflanben. 

SDia^arini/  Oulfo*)  ein  berühmter 
(Sarbinal/  unD  erfler  GtaaMmfntficr 
in  granfreig  /  mar  ju  Oifcino/  einem 
£)orf  in  Slbruuo/  Den  14  3ul.  1 60» 
gebobren.  SRagbem  er  in  Italien 
nuD  Spanien  fluDirt/  (telt  er  fia) 
tum  Garbinal  ©argetti/  unD  erlang» 
te  groffe  ©efgiefligfeiti  in  Der 
<5taAt*mi(fenfgafi/  befonber*  in  Dec 
flenntnif  Der  J^anDel  unD  ©taat* 
»orgeile  berjenigen  ^rinjeu/ mtlg* 
in  Stalten  meaen  (Eafal  unD  SRont» 
(errat  ffrieg  führten.  9IU  Der  (Ear« 
Dinal  21  n ton  $arberfni/  M  tyab\]t 
ißepote/  balD(erna<i)auJ  ^egaf  naeft 
5J? apIaaD  unD  ^iemont  gteng  ,  um 
an  Dem  grieDen  |u  arbeiten/  fo 
mußte  $?aiarini  1  Der  Damals1  in 
Viemont  mar/  fidb  fo  mo(l  in  Die 
@e|lnnungen  De*  garbinal*  |u  fcftü 
efen/  unD  Diente  ihm  fo  tre^$,  Dag 
Um  unD  Dem  »Abflügen  ^entiu*ff 
^acob^aniiroOo/  überlaflfen  murDe/ 
DiS  groffe  Sßerf  »oOenD*  m  ^tanDe 
ju  bringen.  £)te  ©panier  belöget« 
teneben  (Eafal,  unD  Die  graniofen  # 
toetge  gre  Linien  erzeigen  moflten* 
maren  Den  2 ^  £ct.  iöjo  im  %>o 
grif/  ein  Steffen  in  liefern/  all 
SRatarini/  nag  Dem  er  uerfgieDenc 
Reifen  (in  unD  (er  gemagt  /  und 
mang  er  Up  Littel  jumi  grieDen  »on 
gefglagen/au*  Dem  be»effigten  Saget 
Der  ©panier  fcrau*  fam ,  in  toüem 
Sauf  auf  Diegranjofen  jurttte  /  gnea 
mit  Der  £anD  unD  Dem  £ut  ein  3ef# 
gen  gab  /  unD^rie^e/  triebe  rief, 
(fr  gieng  (ierauf  tum  SBarfgaU 
»on  ©gomberg/  melger  Den  Öbeu 
befebl  batf e  /  unD  tr>at  gm  folge 
SOorfglage  /  melgc  Die  graniofen 
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§  worauf  Der  JrteDe  »on 

(£?>urafcoDen6  Slprtl  itfj  i  |u£tanD 
gef  omni  en.  ©er  ganje  &ubm  Daoon 
gebührte  SNajarini/  unb  Der  €arDi» 
ual  »on  ftüfteltcu  Wt  ©ic£r -urcft  eine 
J£)0$a4)tung  t>or  iön  /  Die  natfcge* 
fccnb*  Der  törunD  feiner  ClteMM 
rourDe.  211*  9)?aiarini  einige  3«t 
jjernaa)  altf  auffcrorDentücter  9tun* 
tiutf  na*  granPreic?)  farn,  gewann 
er  Die  ftreunDföaft  De*  GarDinal* 
ton  9vtd)rüeu  /  unD  tyerdurcft  Die 
©naDe  Jtinigf  SuDwig*  XIII.  mel» 
tfcer  ibm  1641  beo  $ab|1  Urban 
VIII.  einen  arbinal«but  oerfc&afte. 
fta*  De*  gelten  2oD  ma«ce  «0 
Der  Äinig  jum  €taat*mini|)er  unD 
tu  einem  00a  Denen ,  treiben  er  Die 
23üUii^unq  feine*  tetfament*  auf« 
trug.  üßfibrenDer  SttinDerjäbrigfeit 
De*  ffSnig*  i'uDroig*  XIV.  unD  un» 
(er  Der  9iegentf<öaft  Der  ^oniginn 
ünno  »ou£>eflerrei(b  fubr  ÜÄajanni 
fort/  Xfteil  an  Den  £Regimeni5ge* 
fünften  ju  (aben.  £er  21a|ang  b«' 
»ou  aar  febr  gldcflicfc,  unD  Die  t>ie* 
ie  Siege,  wel*e  Die  franifllifaen 
51rmeen  erbielten,  gereiften  Dem 
darDinaliuoieler^re.  ÜtUeinna* 
Der  Seit  erregten  Die  ©rotfen  De* 
ftei**,  welche  über  De*  GarDinal* 
£obett  neiDif*  waren  /  »on  1649 
bis  i6fo  einen  bürgerten  Ärieg. 
Der  Sarbinal  mufjte  \\<5)  Damal*  in 
Die  Seit  unD  UmftänDe  Riefen,  unD 
»erlief  Da*  £dntarct$.  3Ban  gab 
»erfflieDene  £d)luffe  wtDer  ibn 
berau*,  man  feftte  einen  $rei*  auf 
feinen  5topf  /  unD  oerfaufte  fo  gar 
feine  $ibliotbeeJ.  Der  <£arDinal 
tielt  aüe  Diefe  ©treibe  mit  »ieler 
(Mtyritttfrit  au* ,  unD  fam  Den 
3ten  gebr.  i*n  mit  mefrr  ©ewalt, 
al*  er  »orber  befeffen  ,  wieber  an 
Den  JTjof  juruef.  (Er  leiflete  Dem 
SXeicfc  nod)  immer  Die  wi(&tigtle 
Dienffe,  unDgieng  16^9  in  $erfon 
auf  Die  fonenannte  ffafaneninfel«  um 
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mii  oem  t p u n  1 1 cjj e n  vSiuQiornintiict' 
Dom  £uDroig  De  £aro  Den  grieDen 
}u  etanD  ju  bringen.  (Er  braute 
Diefen  getieften  Staatsmann  jum 
grieDen*f4)lu(  boD  fliftete  Die  ©er« 
ma&lung  De*  Ä'Jnig*  in  granfreiefj 
mit  Der  3nfantinn  »on  Spanien/ 
worauf  Jerna^  jene  fti  one  ibre  31m 
fpnldje  auf  eine  Der  inicfytigilen  SDio» 
nanbien  »on  Europa  gegrunbet 
Diefer  grieDe  gilt  »or  ein  9Keifler« 
fldcf  »on  Der®taat*flug()eit  De*(Ean 
Dinal*/  unD  erwarb  i(m  Daeinnigfle 
93crtv äu^w  Örii^r^»  ^lllcin  fVinc 
anbaltenDe  2lrbettfamfeit  joq  Dem 
€arDinal  eine  ffranf freit  tu,  woran 
er  ju  Einrenne*  Den  9  SKeri  1661 
flarb.  ^r  binterlie§  jum  ^rben  fei« 
ne*  Sabinen*  unD  feiner  Qtlter  Den 
^arqui*  »on  gjjeiüeraie/  meieret 
De*  (farDinal*  ^icj)te  J^ovtenjia 
gftancini  gebepratbet/  unD  f\4>  $tt* 
jog  »on  TOajarin  genennt.  €r  (a(< 
te  einen  Neffen  unD  noo)  »iele  an* 
Dem  Siebten ,  Die  er  fdmmtlie^  in 
grollen  €bren  erbob.  Der  üavbu 
nal  «DJ ajarini  fratte  einen  fliOen  unD 
Ieutfeeligen  ^baracter.  €ine  feinet 
grollen  (Etgenjtyaften  i»ar  §  Daf  et 
Die  Heute  wofrl  Tennen  lernte.  (Sc 
bielf  Davor»  man  muffe  nfrgenbi 
Gewalt  brausen  /  fo  lang  no<$  an« 
Dere  Littel  »orbanDen/  feinen  (EnD» 
ii»ed  |u  erreichen ,  unD  i»uf te  ficfc 
»ortreflie^  na<t  Den  UmfiinDen  |u 
'  rieten.  Ulan  fal;e  i^lt  /  fagi 
ein  fo)arf(inniger^<trif(PeUer,  bty 
dafa!  t>ertt>cgen  bty  feinem 
2ttifcnt^alt  ;u  Cölln  rubig 
und  bod^  tpirf fam  ;  wav 
füfyn  genug  ,  die  pnn;en  in 
t>et(Hifc  nehmen  a«  l*#»5 
aber  alle  epötrereyen  dec 
5ront>e  tut>rten  i|>n  nie^t. 
Oir  reradjtecc  den  XrOQ  de6 
Goadjucors  ,  und  ^orte  da6 
Ulurmeln  de*  unzufriedenen 
m,  »UmandaeSrau^ 

feri 
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fett  btr  TtXttvtewtllt  von  t>em 
($cftaöe  anl;örr.  Ulan  fanb 
an  Sern  darömal  t>ott  2tid?e* 
lieu  etwa*  grofiTms  uni> 
t»eitf<bi<btiger0  ,  aber  ba* 
nid;t  immer  genug  eingeriefrp 
cet  war  :  an  ttlajarini  aber 
mefrr  C5efd?meiMgPeU/  befferc 
2lbmeßung  unt>  wenigere  2fo0? 
fa)feeiff ung.  £)en  einen  l;aß te 
man  /  man  fpottetc  bc$  am 
bern;  aber  beybe  regierten 
ben  Btaat.  2>et  €arDinal  von 
SKajanm  befaf  ju  gleicher  Seil  Dal 
35i*t&um  5Ke &  unD  die  ttbtrpen  6t. 
5lrnulp&  r  6t.  eiemr.nl  unb  et. 
©tncenj  in  Diefrr  Glatt.  3n  granfi 
rei<&  aber  frarte  er  Die  Slbtepen  et« 
S>enpl  ,  glugnp  ,  et  ©ictpr  ja 
SKarfeiae,  etSRcbarD  luSpiffonl 
unD  fefrr  viele  anDere.  £r  f^at  ju 
$ari«  Dal  GpUegium  von  äRajarin 
ober  Dal  (Eollrglum  btr  Pier 
Hartonen  geihfiii,  tvp  man  fein 
Grabmal  fte(t  3Ran  bat  eine 
Sammlung  Briefe  ppn  t&m,  fo  am 
befien  1747  in  iroep  iDupDeibancer 
beraulgef pmme n ;  le  Teftament  po- 
licique  de  Mazarin  tpirD  fllr  untere 
föpbrn  gehalten. 

Sardine ,  (  Jjrt er )  ein  RNlb&auer 
ppn  Dvpuen  gebürtig/  ppn  Dem  man 
in  Den  (Sitten  ju  2>erfaiflel  eine 
Europa  unD  einen  BpoIIo  Py* 
tfciue  fiebt  /  fp  &ocf)  gefaxt  roerf 
ben.  1668  tparD  er  in  Die  Gabler« 
unD  $ilbr)aueracaDemie  aufgenpm« 
men  /  nnD  parb  170g  im  7<$|len 

«?a$erfi*,  (  Wfl.  De)  f.  SRaipere* . 

aKö^urea/  (gnDrpig  des)  ppn$pur* 
nap  gebürtig/  toar  U47  erfier  ©e* 
cretdr  bepm  €arDinal  ppn  gptbrim 
gen  /  Darauf  Hauptmann  in  Dem 
jfrieg  iftifeben  Äömg  beirrtet  II. 
in  Sranfrett  unD  Jtapfec  Carl  V. 
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Cr  bat  einige  Sraurfpiele  »erfertigt/ 
tpela)e  mittelm^  ffig  (inD. 

SRa^olint,  f.  prieriae. 

SJtasoni  #  (  3acob  )  ein  geföicf tec 
unD  fa)arf|tnniger  «Profeffor  Der 
©eltroertbett,  ppn  @efena  gebürtig; 
ppn  Dem  man  wföieDene  6a)n(ten 
bat.  SÄan  »ornemli«  Den 
£racf.  de  triplici  hominum  vita. 

€r  bat  iu  Diom/  SÄacerata/  $ifa 

K.  gelt'brt/  unD  iß  ju  gerraraiöoj 
im  ro(]en  3a&r  gejlorben. 

2Ka$$uoU  ,  (  granj )  ein  berühmter 
italiänifo)er  SRafjler ,  pon  $arma 
gebürtig  /  Der  Den  s#abtf  Giemen! 
VII.  in  knieten  flanD.  €r  flarb 
if4oim  3^(ren3ajr. 

SKeab,  fiXicJarD)  ein  feftr  berd&np 
ter  rintgl.  ©rofi  brifanni  föer  2eibar|f, 
gebobren  ju  ©tepnep ,  einem  glecf  en 
bepfpnDen;  Den  2  2lug.  167}  /  gieag 
mit  feinem  Bater/  DerJJreDtoer  Da« 
felbjl  roar  #  nnD  ppn  Der  bifc&öfli*« 
^artjep  genotbigt  mar/  fein  Q3atec« 
lanD  |u  perlaffen/  naefc  {)püanD/ 
unD  fiubirte  |U  Uttecjt  unD  Reiben. 
€r  tbat  (ierauf  eine  «Seife  na^^ta« 
lien,  unD  na(m  i^fiu  $aDua  Die 
£)octprrodr De  an.  9?a*  feiner  Kücf  • 
runft  trieb  er  Die  2lrinepPun(i  mit 
Pieler  «cf*icf li<t>fcit  m  ftwDen. 
1707  betätigte  ibm  Die  meDictnif($)e 
gacultiU  ju  £)rforD  Die  |u  $aDua 
angecomntene  ÄoctorwärDe.  €r 
»arD  ^pfpttaiarit  m  et.  Xftpmal/ 
unD  S^itglieD  Del  meDicintf*j|en  doU 
legii  |tt  SpnDen/  Deffen  ^)rä|iDent  er 
1744  tperDen  jodte/  roelttel  er  je« 
Dpa)  »erbat  911  tfiaig  @eprg  IL 
jur  Regierung  f am  /  erbielt  er  Die 
SBürDe  unD  ^efoibung  einel  fintgl. 
Setbartt ,  unD  darb  mit  $(re  uub 
Stu(m  fp  rppty  in  feinem  SSaterlanD 
all  bep  mrolxti&tn  ilberbauft  Den 
»4  8<ot.  i7f4*  2>«  berühmte 
&.  SncftD  »ar  fein  perrrautrr  greunD; 
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ftebe  Deffen  Hvt.    Vinter  feinen    fhnben  :  Btc&e  auf  /  «SenFer, 

©Triften  ftob :  de  Imperio  falis  ac     uni>  gefce  von  frier  weg.  Slu* 


jnde  oriundis ;  de  Pelle*  Medica  genommen;  unD  (ep  auf  Der  6teDe 

facra  f.  de  Morbis  infignioribus  weggegangen.  SRecdna*  nabm  (lg 

qui  in  Bibliis  memorantur  Com-  Der  $oeten  unD  ©elefrrten  etfrigji 

mentarius  ;  Monita  et  prseeepta  an  ,  worunter  twrjdglig  SÖiruiIiu* 

medica,  etc.   3 n  Dem  ledern  SBerf  unb  J^orattu*  feine  greunDe  «raren« 

befiuDt  ild>  aug  ein  Xract.  de  Infa-  3cner  bat  i&m  feine  Georgica,  Die* 

nia.     ?Di eaD  behauptet  Darinnen  /  fer  feine  DDen  jugefgrteben.  ©ie« 

Da*  33lu t  Der  ^erfonen  /  |o  Di c fem  fer  @gu$  ,  neigen  Die  ©eleprten 

Uebd 1  unterworfen  ,  fep  Dwf  unD  bepm  #?ecanaö  gefunDen;  bat  w 

weif  /  nnD  fagt ,  man  finDe  t&r  nemlig  feinen  Dörnen  verewigt ; 

J&irn ,  wenn  man  folge*  auffgneiDe,  fo  Da§  man  nog  jeftt  alle  «MorDerec 

aüjeit  troefen,  unDipre  ©efjffe  mit  Der  öele&rten  Sftecartateti  nennt, 

einem  fgwarjen  langfam  ftoflenDen  €r  begnügte  (ig  fSiftcr  ju  fron 

§lnt  angefüllt    ©ein  ©gilDerep«  unD  wollte  ntgt  ({(er  fingen.  <£c 

Tabinet  ffl  auf  joooo  $funD  ©tet<  fiarb  s  3atyr  oor  6.  SSonDen 

lina  gefgifet  roorDen.  (Sgriften/  Deren  er  einige  oerfertigt/ 

SRecana*/  ( @aj  <£ilniu*  )  ein  6c  ift  nigt*  ju  un*  gefommen.  2Ber 

rübmter  Liebling  De*  Slunuflu*  unb  ihn  genauer  ju  Pennen  verlangt/  lefc 

grofTer  fcefgdfter  Der  ©iffenfgaf«  De*  Sföeibomiu*  egrift  unterm  ZU 

tenunD  Der  ^elebrfen/  flammte  Don  tel :  Meaenas,  f.  de  Caji  Cilnii 

Den  alten  Xbufeifgen  Einigen  ab.  Mec*natis  vita ,  moribus  et  rebus 

€r  liebte  Die  Rufte  unD  Die  ?uflbar<  geftis  oDer  Die  Recherches  De«  $bt* 

feiten ,  Dennog  aber  wenn  e*  Die  eougai  im  XIII.  XDeil  Der  Me- 

UmfränDe  erfor&erten  /  fo  |eigte  er  moires  de  V  Acad.  des  Infcri- 

eine  briobenewürDige  fllugbeit  unD  ptions. 


^nihm.M  (ut\nau»A    &,nt>r*  h<t*i     von  UJiCoa. 


De*  5)?eeanai  al*  ein  SÄufrer  Der  lencp,  eine  3Äeile  pon  9?open,  qt> 

SBrreDfamfeit   anpreifen   Finnen/  bärtig/  war  au*  einem  »ovnebnien 

wenn  it>n  feine  ©ImffiumfianDe  nigt  ©efglegte  /  unD  wurDe  um*  3a&r 

aüjuweigltg  gemacht  gärten.  Sern  n<>  jum  Q5tfct)of  t>on  iflopen ,  n* 

$omprju*war  er  ntgt  gut.    Dio  aber,  nag  Dem  £oD  De*  <£leuge« 

<£af[iu*  bat  eine  iwtreflige  9UDe>  riu*  jum  $tfgof  »on  Xournap  ge> 

Die  er  Denf  <S»ec*na*  in  Den  SRunD  weiblt.  SWan  nJgigte  gn  bepDe 

legt  /  um  Den  ^ugufhi*  ju  bereDen,  S&ütbdmer  bepfammen  $n  besaiten / 

Die    ÄapferwiirDe    ben$ubebalten.  »eil  e*  nog  oiele  ©oljenDiener  im 

3ftan  fagc  /  al*  ftuguftus  ein*mal*  Atrgiprengel  uon  Xournan  gab. 

tu  ®  er  igte  gefeffen ,  unD  fgon  eine  SDer  $abOf  Der  Die  fflogDurft  Die« 

groffe  9n|abl  ^erfonen  {um  tob  fer  legten  Äirge  einfabe  /  legte  ibm 

ter Dämmt  batte,  fo  ftabe  5Kecdna*/  .  eben  Daffeibe  aug  auf.  3ReDarbu* 

weil  er  nigt  |u  gmjelber  binfornmen  gab  Dem  ^irgfprengel  uon  ^ournan 

fonnte  t  gm  nur  feine  €5greibrafel  balD  eine  anDere@e|lalt/  unD  Febrte 

iu geworfen  /  worauf  Die  «Borte  ge*  «l*Dena,  uagDem  er  Die  öJfienDie# 


lune  in  corpora  humana  et  morbis 


net 
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na  u*D  greogeiffer  beFe&rt ,  nn* 
SRooen  lurflcf ,  reo  er  Den  8  3un.  um 
f4f  (larb. 

»Wt,  C3ofep&)  ein  gef*icTfer  enoi 
Itfdxr  @otte«gele&rtrr  De«  XVII. 
3a&r&unDert«,  an«  €ffer  gcbilrCta^ 
»ort  SftitglteD  De«  Goflegii  <£$ri|It 
in  Sambribge  unb  Sprofeffor  Oer 
arie*tf*en  ©pra*e.  <£r  f*lug  Die 
SJrobftco  am  ^oQegfo  Xrinitati«  m 
SDublin  unb  anbere  reinige  ©teilen 
au« ,  um  fi*  Defto  freper  Dem  @tu. 
Dtren  |u  überlaffen,  unD  flarb  16  f  9 
im  y  afien  3ajr.  ©eine  ©Triften 
finb  in  SonDen  1^4  in  2  Soltanten 
infammengeDrucft  morDen.  üftan 
tfnbr  Darinnen  aefe&rte  3lb&anMum 
gendberoie!e©*rift|ieü*en;  Clavim 
tpocalypricam  ;  de  Sanäitate  re- 
lativa  etc. 

XlXtbta ,  Die  $o*fer  M  Äinig«  21eefa« 
in  Sol*i«,  Der  Da«  q&lbmc  23lie§ 
befaf,  oerliebte  fi*  in  Den  3afon; 
Staig  in  X(e0aüen/  Den  Slnfubrer 
Der  Argonauten  um  126a  ^a&roor 
6. 6.  ©ie  überlieferte  $  m  freiua* 
Dal  atlfbene  9Htef ,  unD  gfena  mit 
ibm  $ut*it|e,  um  Dure^  Dtegluc^r 
Dem  ©rimrn  i(>re«  $afer«  ju  enfge* 
&en.  8H  fie  fabe,  Daf  Sireta*  (ie 
»erfolgte,  fcieb  fie,  um  *n  aufjui 
Dalten ,  t&ren  SruDer  2lbfprtu«  in 
etiltfe,  unD  irrtfreutr  feine  ©lieber 
auf  Den  QBeg.  21«  fie  in  Sfreffa» 
lien  angefommen  ,  ma*(e  jte  Den 
Siefen,  3afon«  23ater,  roieberjung. 
211«  aber  na*  Der  3eft  3afpn  Die 
2o*ter  Ort  (Sorfnfoif*en  fiunig« 
€reo«/  Scannten«  ©iauca  ,  &eprai 
tbete,  marD  «föebfa  fo  rafenD  Dard* 
Der  /  Daf  fie  au«  9la*e  Die  ©lauca 
unD  Den  Creon  oergiftete  /  u)re  etge» 
oe  mit  3afon  erzeugte  tfinDer  er» 
würgte,  uuD  tieft  na*2J(ben  fiil*te< 
fe.  (Einige  Seit  ^erna«  oeriiid^lfc 
fie  fi*  an  Den  SIegeu« ,  <Panbion« 
€5o6n,  oon  Dem  fie  einen  6o&n, 
SRa&men«  ITIeDu«,  befam.  3(1« 
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fie  na*(er  nebfi  fyrem  3o5n  »wr 
2l*en  oertrieben  tvorDen,  atena  fie 
na*  (iolcfcu«  juruef ,  unD  fe^te  ibren 
Steter  2leefa«,  Den  fein  2>ruDer 
9)erfe«  injrotföen  De«  «Kei*«  bo 
raubt  ,  wieDer  auf  Den  $&ron. 
2We  alte  Dieter  betrieben  Die 
ÜKeDea  al«  eine  benl&iute  3aube« 
rinn. 

ÜTeDerfu*,  f.  WTety. 

Xtltbiama,  ( SNtfarD  De )  f.  XMto$ 
leron« 

mcMcif ,  (  Sofmu«  oon  )  mit  Dem 
53enna6men  Der  (Bvofft ,  De«  2aui 
rentiu«  oon  miiat  $ruDer,  unD 
3»banne«oon  SKeDici«,  ©onfaloniere 
oDer  9)anner{ierrn  ju  gloreni  ©obn# 
Der  1428  oerflorben.  €r  regierte 
Die  ^epublicf  gloreni  toettlia),  unD 
brachte  Dur*  Die  JfpanDelföaft ,  Die 
er  überall  5in  trieb  ,  ungläubige 
SKeic^ tDil m er 4 u fam m en.  Dtfjölücf 
ntacfcte  ibm  oiele  9?eiDer,  melcfte  e« 
Dur*  ibre  Dvanfe  Dabin  brauten , 
Da«  er  nebfl  feinem  ißruDer  De«  $m 
M  oerioiefen  tourDe.  €r  tourDe 
aber  na*  einiger  3eit  toieDer 


beruften,  naD  |u  5(o«n|  mit  a0ge« 
meinem  5reuDengef*rep  aufgenoim 
wen.  €>ie  bieffen  i(n  Den  Va* 
uv  Uff  VolH  uaD  Den  Sc* 
freyer  De*  ParerUnD«.  6of« 
mu«  oon  S3?eDict«  Hebte  Die  SBiffen* 
f*aften  unD  Die  6e(ebrten,  unD  |0| 
Dur*  feine  grepgebigreit  eine  grofle 

«  SlniaW  Derfeiben  an  fi* ,  Die  feinen 
SRaOmen  in  tbren  e*riften  oer# 
etoigt  baben.  €r  fammiete  einefe^c 
f*Jne  55ibliot5ecf ,  loooon  Jema* 
Satfarina  oon  SKebici«  einen  5*eiC 
na*  granfrei*  gebratfit  bat,  unD 
(larb  mit  €(ren  unD  ^ubm  über« 
(inff  M*4''tai  <5^den3abr.  SKan 
muf  ü)n  ni*t  mit  Den  ©rof berjoi 
logen  oon  Sofcana  ,  dofmu«  I.  nnD 

•  €ofmu«  II.  oermengen  1  fie&e  Dtren 
Hvti&tl 

meto 
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mtbkiff ,  (  ftmrentiuf  bon  )  mit 
beut  $eon  ab  men  ber  (Droffe  unb 
ber  Pater  ber  <25clebrfaruFeit, 
war  tyetri  Don  Sttebici*  ©obn  unt> 
Julian*  om  Sftebict*  trüber.  £r 


i?4iMf  irrr,  Darr  |u  SBapIanb 
im  f  8fcen  3a&r  Oarb ,  mir  Stu&m 
anaefäbret  bar.  Johann  2lnge* 
lue  von  ttlebkie,  nacömaiiger 
$abtf$iu*IV.  mar  fein  Stoiber. 


matte  fft  bep  Den  Mxqtrn  ju  $lo»  U?cbma  ,  C  3^-  .)  ein  berubmfer 
rem  \o  beüebt,  ba&  fic  ibn  jum Ober»     fpaniföer  <Sott**gelebrter  /  Don  Sil 


baupt  it>rer  Kcpublicf  erftärten. 
SBan  (ab  ibn  al*  ben  STCccdna*  fei« 
irr  Seit  unb  al*  Die  3uflu*t  Oer  »er» 

triebenen  ©rieben  an.  €r  m  Dur<& 
feine  ftrepgebigreft  »tele  ©flirten 
na«  glorcni  /  unb  fc&icfte  3obaun 
fafearr^  nad)  (^neAenlanb  #  um 
MSS.  aufjufueften  ,  womit  et  feine 
fcibitotbecf  berei<$erte.  Saurentiu* 
von  SWebici*  war  praevia,  frepqc 
big/  wÄein  arp§nnitbiat'r  Sreunb. 
€r  ftanb  burebau«  in  folgern  Muff 
ben,  ba§  bie  grinsen  Don  Europa 
eine  öre  barau*  matten,  ibn 
in  ibreu(5treitigf  fiten  ium  <5cfHeD*< 
tiefer  ju  mablin.  €r  nabtn  33o(« 
terra  ein;  unb  bitte  einige  J^inbel 
mit  Vabfl  ©Wn#lV.  Der  ibm  niebt 
out  mar.  €r  tfarb  Den  9<en  2ipril 
149s  im  44ften  3<#r*  aub  binter. 
fie§  1  eS&ne,  Peter,  Derauf tyn 


cala  gebürtig/  lefcrfe  mit  ftufmi  bie 
Geologie  in  feiner  2Sater|?abt  /  unb 
tfarb  1  f 46  unqefäbr  f  3abr  au\ 
SBan  bat  perföiebene  gute  Triften 
Don  ibm.  SRan  muß  ibn  nidjf  Der« 
mengen  mit  Ulicfrael  mebirta, 
einem  anbern  fpaniföen  ©ofte*gei 
lebrten  au*  bem  firaneifeanerorben  / 
Don  bem  man  Traft,  de  Purgatorio 

unb  anbere  gelebrte  6<brtften  bat. 
£>iefer  flarb  |n  Solebo  um*  3abc 
if8o.  9?o<b  mitSart^olornau* 
tftebina ,  einem  gelehrten  fpanw 
f<ben  ^Dominicaner  /  ber  1  f  8 1  |a 
©alamanca  im  nßen  3abr  Dertfor» 
ben.  SDian  bat  ton  Die  fem  festem 
einen  Comm.  in  Thomam;  Inftru. 
äionem  Confeflariorum  etc.  SJJan 
tbut  ibm  Unrecht ,  menn  man  ibn 
jum  Urbeber  bei  Probabiiifmus 
matbt. 


f2*>  »°ö  S^S^LiSi  £  »Won,  mit  bem  Sepnabmen  bet 
äco  a.  Den  paoimcpen  ©tupi  00    %inUt\\>t,  war  be*  (iebenjebenben 

fliegen 


tTTebicie,  (3ob.3aco&)  au<bme* 
Otci  unb  mebeqtitn ,  CafleOan 
»oa  SÄufla  unb  SEarqui*  »an  #?a» 
rianau/  einer  ber  grifteu  gelbberren 
feine*  jfabrbunbert*  /  mar  nf  <bt  ani 
bem  berdbmten  J^aufe  Don  SRebictt 
entfpro(Teu/  fonbern  batte  ben  @ene» 
ralpatbter  bei  ^eriogtbum«  ^ao< 
lanb  ^abmen*  ^ernarbin  tum  93ai 
fer.  €r  »ar  \u  s^aplanb  1497  ge* 
bobren ,  unb  fömang  fi<b  bur*  feine 


unb  legten  atbenienfiüben  Äonig« 
(Eobru*  eobn.  ißa*  bd  €obru* 
2ob  batte  man  reine  einige  mebr 
iu  fttben  i  fonbern  an  beren  ßatf 
bie  Qird)onten ,  roe!(be  anfang«  bie 
f3ern>a(tung  ber  Dvepublicf  leben** 
längli<b  bebtelf en.  SKf  bon  mar  ber 
erfle  ülrcbonte  biefer^rt/  unb  mürbe 
nad)  bem  Slu*fpru<b  be*  belpbiften 
Orafels  feinem  trüber  D^elcu* 
1068  3*  *•  ^-  ®« Dorgejogen. 


tapferFeit  «u  bin  bloßen  flriegeb*  tHebufa  /  ber  Cefe  unb  be*  SReergof« 
bienungen  empor.  <&  »eigte  fol(be    te*  ^bprcp*  ältefle  Softttr,  nabm 

ibre  ffiobnung  mit  ibren  imep  ©<bme» 
fiern  auf  ben  gorgomfdjcn  3n# 

Jcfn,  unb  bebtelten  nacjmal*  ben 
Sabinen  bauen.  Neptun  /  ber  fieft 
in  Die  SKebufa;  befonberl  um  tbrer 


unter  S^ani  ©forjia;  J&er* 
m  bon  9J?at;lanb;  btrnaa)  unter 
ben^direm  bc**ab|l* Siemen*  vir. 
unb  enbli*  unter  tapfer  €arl  V. 
beffen  935lfer  er  mebrmakn  Don 


,oSIe 
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d)5nen  Jjaave  triüen,  terliebf ,  enf» 
übtte  fif,  unD  brachte  fit  in  Dm  Sem» 
pel  Der  9j?inerpa;  mo  er  fein  QBcfVn 
mit  ijr  trieb.  SOJ tneroa/  treibe  11  b<  r 
tiefe  (Entheiligung  ibre*  £empelä 
iornia  roar/  perroanbelfe  bie£aare 
Da  SRebufa  in  £*lanaen  /  unb 
machte/  befalle/  roel*e  Die  9J?ebm 
fa  anfaben;  ju  Steinen  rourDen. 
21Dein  JJerfeui/  betn  SQtercuriuö  Die 
glugel  feiner  gdffe  unb  Da*£*rt>erb 
gab  j  womit  er  ben  2Jrgu$  umge* 
bracht  batte  /  tobtete  bie  3J?ebufa/ 
tinb  bieb  ir)r  ben  £opf  ab.  3br 
SMut  brachte/  nadj  Oer  gabeflebre / 
Den  $ega(u$  unb  GJrpfaor  Jertoor. 

IMegara/  eine  t>on  ben  brep  guretn/ 
war,  nac&DerSabefle&re/  DerJpflUe 
unb  ber  9?a*t  Xocfttcr,  f.  Surien, 

ttTeejajtyence  ,  ein  berd&mfer  grie. 
*if*er  @ef*i*tf*reiber  jur  geit 
toei  ^eleucu*  Sfttcanor  um  29*  3. 
>.  £.  0.  förieb  eine  £t|lorie  t>on 
3nbien/  Deren  bie  Eliten  öftere  ge» 
benfen  ;  fie  ifl  ober  verlogen  ge* 
gangen. 

11 1  eger I in ,  (  ^Jefcr  )  ein  berühmter 
©ifltbemoticu^  De*  XVII.  3abr&um 
berti,  gebabren  ben  2$-  gebr.  162) 
in  ber  <£d;sabi|"d&:n  9iei*fi(raDf 
Kempten/  iuo  fein  Safer  Gonbkiii 
»ar.  (Er  fiuDirte  bie  2ie*Kqc (a&r* 
(eil  unD  Die  SKatbematicF  tu  Subim 
ßen  /  unD  fam  16p  naa)  $afel, 
m  ei  H  au$  tfieb  e  jur  reformirten 
Religion  oeflf^te.  1  tftfo  roarb  er 
tum  ßpnbicui  ber  (StaDf  ernennt/ 
unb  erhielt  1674  Denmatbemanföen 
£e(rf?ubl.  Dem  «prinjen  5ßilbelm 
»onOranienfagte er  parket/  ertotlr« 
De  uod)  Mn\q  roerben ,  unb  or)ne 
JNnber  (Jrrben.  3ftegertin  (larb  im 
JDcf.  ©eine  tornebmile 

©ct>riften  |inb :  S  v  ftema  mundi  co- 
pernicanum  argumentisinvi&is  de- 
monftratum  et  conciliatum  theo'lo- 
gix ;  Theatrum  divini  regiminia  ab 


itte  igt 

•rbe  condico  ad  noftrum  feculum ; 

Difcure  über  ben  t66t  erfdiie« 
nenen  Cometen;  Tabula  mathe. 
matico  -  hiftorica  cum  Comm, 
chronologico  ad  eandem ,  etc. 

meibom,  (^einrieb)  ber  keltere, 
ein  bertfbmter  Vrofnjor  Der  £i*c# 
Fünft  unb  ©efctyettfunbe  ju  Mm 
fläDt/  gebobren  ju  Semgo  in  ffiefti 
pbolen  4  Dec.  im/  würbe  »ort 
tapfer  Dtubolpt)  II.  ju  Dem  er  in 
S3erri*fungen  abgefeiert  roprDen, 
|u  9>rag  in  SJbelftanD  erboben,  unb 
mit  Dem  poetiföen  tforbeerfranj  be» 
ebret.  (Er  darb  ju  £elmftabt  i6if. 
Gr  bat  fcfrr Diele*/  befpnber*  jur  (Er# 
lauterung  ber  beuffAen  J^iflprie  mttN 
lerer  Seiten  getrieben,  eein 
€o&n  Cfor;ann  äeiitti* ,  ge« 
bobren  ju  ^elm flfat  Den  27  «lugufT. 
iryo,  roarb  3)rpfefar  Der  Sirmepi 
fünft  in  feiner  WattxflM,  unb  bcr# 
na*  erfler  etaDtpbnficu*  \u  ^übeef , 
m  er  bea  i<$  SÄap  löf^-  aeftorben. 
€r  bat  ba<  «eben  fcee  THecanae 
in  lateinif^er  <£pracbe  unb  auberc 
Öcbriften  terau^gegeben. 

Meibom,  C^einrii)  txtj&ngt* 
re/  3^ann  ©einriß  6obn/  unb 
4>nwicW  brf  keltern  €nfel,  gei 
bobren  |u  Wbeef  Den  29  3un.  1638^ 
(luDiifeiu/pelmßäbf  unD  in£ollanD, 
unb  reifete  Darauf  Dur*  £)eutf$' 
Ianb/  Stalten  /  granfrei*  unb  <£n# 
aeOanb.  SRa*  feiner  SMcffunff 
lebrfe  er  bie  2Irinepn)iffenf(6aft/  Die 
©cf*i*(FunDe  unD  SDi*tfurft  ju 
J&elmPaDt  unb  flarb  ben  sffieri 
1700.  (Er  bat  febr  Piele  fo  tvobl 
mebicinif*e  alt  fyfioriföe  e*riften 
ani  £i*(  gefteQt.  23on  feinen  e6b» 
nen  folgte  ?bm  ^ermann  iDicte# 
rtd;  /  fo  Den  14  D^oo.  1 671  gebob» 
r*n/  1700  in  b<r  $iofe(I»on  btt£u 
ftorie  unb  ^orjie  ju  /pc ImjiaDt  f  unb 
fiarb  al^  erfter  Kegierung^rafb  tu 
Slancfenburg  ben  »8  3uf.  i74f. 
£)er  itrepte  ^pjn  ZbtanSanus, 
©  2  gebo^ 
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gebojren  Den  14  3an.  1^78/  warb 
1707  tyrofcffor  Der  Olrtnepfunfl  ju 
J^dmflaDt/  mürbe  fJnigl.  englifc&ei- 
unD  (S&urfilrfll.  J^onnÄt)ertf*er  Jf>of* 
ratfr  unD  SBo!fcnbi1tteIifc&tr  Hnbar^f/ 
mit)  flarb  Den  itf£)ct.  1740.  (Bte 
$aben  |14  beoDc  Durcfc  griffen  be» 
rdbmt  gemacht. 
HTeibom;  (Sftarcul)  ein  beräum 
ter  ÜJ&ilologu*  M  XVII.  3a$r(mn* 
Dertl/  mar  i6;o  ju  Xänmngen  tin 
JEwtogt&um  6c&(efjroig  gcbo&rcu. 
£r  madjte  fug  anfänglich  Dureft  Die 
fefcone  glulgab*  Der  alten  ®ü)xi\U 
jlellev  befnnnt/  meiere  oon  Der  SDiu» 
ficf  gebändelt  haben.  (Sein  $ud) 
flirrt  Den  Xitel :  Antiqua?  Muficae 
icriptores  fepeem,  feil.  Ariftoxe- 
nus,  Euclidcs,  Nicomachiis,  Gc- 
rafenus,  Alypius,  etc.  (Erförieb 
folcöel  Der  tfäuiginn  (E&ri|]ina  in 
©c&meben  ju  /  unD  batte  Die  <3naDe/ 
ibr  folc&etf  felber  in  (Stoefbolm  ju 
überreichen.  $lan  berief  ibn  balD 
6er  nad)  an  Jg>of  /  reo  er  jlcf)  aber  nicfjt 
lang  behauptet  bat.  3Beil  er  auf  et»  * 
ne  närrifefce  Öirt  vor  Die  2ttu|lif  Der 
Sitten  eingenommen  mar ,  |o  erbielt 
er  »on  Der  ^Jniginn,  Daf  man  un» 
terfc&ieDlid&e  3nflrumente  naeft  fei» 
nem  Angeben  fo  mobl  Don  Der  grie* 
»4)ifd)en  alt  römifeften  Hrt  oerfertigen 
muffe.  3?a$Dem  er  lief)  nun  mit 
einer  guten  Sinja&l  falber  3n(rru»  ' 
menfen  oerfe&en  fcatto  fobilDefeer 
ficf)  ein,  nuu  Der  fliniginn  ein  (Eon» 
cert  Der  Eliten  aufjufilbren  /  worein 
er  auefc  feine  Stimme  mengte/  roel» 
ct)e  Doc$  n\d)tt  menfger  all  angenebm 
mar.  $?an  nabm  feinen  Antrag  . 
an.  2i0etn  ti  fiel  febr  übel  aul,  1 
unD  Meibom«  raube  (Stimme  u)at 
inäbefonbere  fo  feblrd&te  QBilrFung/ 
Da§  Der  ganje  £of  mitten  unter  Dem 
(Eonceittnein  ladjen  ausbrach  unD 
Die  gante  SWuiirf  ju  fpott  mürbe. 
Sfteibom,  roeldjer  niejt  ju  fc^erjen 
muffe  /  mnfDe  bieruber  febr  aufge* 
bracht/  unD  tveU  er  Den  jungen  91rjt 

> 
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Der  JMniginu  /  95ourbeIot/  Im  $3en 
Da$t  Darre,  Da£  er  i(m  Diefen  $)of« 
fen  ciefptclt,  fo  fiel  er  oor  Den  Slugen 
Der&oniginn  auf  i^n  lo$,  un£>  jemf? 
ibm  mit  gaufifc&la'gen  Dal  gante 
(beliebt.  Meibom  Farn  tierilber  tu 
UngnaDe 1  unD  mufjte  Den  Jpoi  unD 
Dal  ftöntgreief}  ^djroeben  auf  Dal 
leuntgRe  oerlaffra.  €r  begab  fi$ 
nad)  Äoppenbagen/  mo  ffjniggriei 
Derief)  III.  ein  grofjer  S^efc^er  Der 
$e(ebr(en  /  ihn  anfangl  tum  $ro* 
f  1  ffor  auf  Der  SRtfceraeaDemie  tu  @  0» 
ra  maäte.  QtelD  Der naef)  berief  u)n 
Der  Äonig  an  £of,  macf)(e  if>n  |u 
feinem  SBibliotDecar  ,  unD  Deejrte 
ibn  mit  Dem  $itel  einel  J&ofrattl. 
QünDlicf)  Damit  er  Die  nitbige  Hillen 
babc  /  um  feine  angefangene  2Birfe 
ju  cBtanDe  tu  bringen;  unD  um  fei* 
nel  anfjalttnDen  @efu$l  miDen*  qab 
ibnt  Der  tfinig  eine  febr  eintrigfiebe 
&eDienung/  unD  machte  i&n  tum 
SuUeinnebmer  tu  J^elftngöbr.  QBeil 
er  aber  Diefe  ^eDienung  mit  SBiDen 
millen  Del  ©taatlminifierl  ©abel  er» 
(alten/  fo  machte  man  u)m  roegen 
Der  SKecönungen ,  melcfje  er  fd^rea 
mu§te/  manepe  Sprünge.  £a  nun 
bieju  au*  no$  anDere  ©erDrief lief;. 
Feiten  f amen ,  Die  mit  feinem  21  mt 
oerbunDen  maren ,  fo  befe^lot  er  ent> 
licö/  D^nnemarf  gar  tu  oerlaifen, 
nac^Dem  er  lief;  4  bil  $  3a»)re  Darin» 
nen  aufgehalten  bat f e.  (Er  Farn  na ef) 
odanD,  unD  mürbe  ^rofefjor  Der 
cfe§icf)tFunDe  am  ©n  mna  (10  tu  21  m» 
fierDam.  QBeil  er  aber  einem  2Mk» 
germeifler  abgefc^lagen/  feinem  <5obn 
befonDern  Unterricht  tu  geben,  unter 
Dem  5jormanD/  er  fepenurgen)oi)nt/ 
6tuDenten  Sectionen  tu  galten/  fo 
oerlobr  er  auef)  Diefe  Stelle  roieDer. 
Q5alD  Darauf  tfiat  er  eine  SXeife  naeft 
^ranfreid)  unD  ^ngeüanD  /  in  Der 
Skfk(t  feine  entmeDer  mirflicje  ober 
eingebilDete  <Z ntDeefungen  geltenD  tu 
madjen.  3.  €.  in  ^ranFreicf)  erbot 
er  ji$  /  Galeeren  nac^  Der  alten 

griegi* 
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gri?<biföen  unb  rJmt'töen  Bauart 
erbauen  ju  lajfen ;  allein  fein  93or# 
fölag  fanb  feinen  Eingang.  Siadv 
Dem  et  tWtnall:  Specirninabiblica- 
rum  fuarum  emendationum  et  in- 
terpretationum  tripliciura  in  X* 
Pfalmos  Davidis  et  VI.  S.  S.  Capi- 
ta  prifco  ebneo  metro  reftituta 

beigegeben:  fo  tftaf  er  in  €ngel» 
lanD  Den  93»rfd>lag  /  »or  ifoooo 
Sanier  au*  fpeeimen  fecundum  et 
partem  quandam  tertii  novarum  in 
Sacro  Codice  interpretationum  et 
explicationura  antf  2i$t  |U  tfeflen. 
Sttan  na(m  aber  ben  23orfd)lag 
ci<5t  an/  mei!  Die  enqeflan&ifcj)c$t* 
Woffe  #n  wr  gefäbrlid)  Reifen. 
2J?etbom  glaubte/  Der  berühmte  9>o» 
iutf,  welker  eben  um  Diefe  3eit  an 
Jeiuer  SynopfiCriticorum  arbeitete/ 
fepe  föulD  Daran  /  Dafj  fein  Verba- 
ten nie&t  iu  ©fanb  gefommen,  unb 
gab  eine  bittere  unD  mit  Den  »eftig« 
ßeo  ©<&ma&re&en  angefüllte  Sriticf 
Aber  Darf  QBerf  M  $ouri  berau*. 
Meibom  rühmte  fid) ,  Dal  einige 
MS.  »on  De*  {)ieront}mul  Gamm, 
tibrr  Den  Jpiob  ju  befigen  /  »eld)e$ 
Siuguflinu*  f<bon  $u  feiner  Seit  für 
»ertoßren  qef$af;f.  £>ie  franjofc 
föen  MManMer  /  n>eI<&ebfe2Ber# 
f e  be*  Jhievonr?!TKj5  neu  Verausgaben/ 
fuebten  fol<be*  MS.  an  ft$  ju  cvfauf» 
feu;  Meibom  friste  e*  aber  fo&o<b/ 
ba§  fie  m<S)t  überein  rommen  Poim» 
ten.  £)erfrani5fif*e51bgefanDteim 
£aag,  Der  ©raf  D'  Stoanr  lfe§  ibm 
ioooo  (oOänDtföe  ©ulben  bator 
bieten.  Dbgleid)  Meibom  immer 
in  aroffer  Slrmufb  lebte,  fo  fähiger 
Du<b  Die  ebraifdje  <Profef|ion  \u  Sei» 
Den  auf,  unb  flarb  171 1  ju  ülmfier» 
Dam  in  Jo&em  21  iter.  £)aä  berä&m« 
te  MS.  unb  feine  ganie  SSibliotteef 
würben  im  21nfj}rei$  *erfauft. 
35on  feinen  übrigen  griffen  finb 
Die  »ornebmflen :  Epiftolt  dcScrip- 
toribus  variis  Muficis  ;  Dialogus 
de  proportionibus  ;  de  veteri  fa- 
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briet  triremium  über  Angularis. 

55efonber*  fcfcäijt  man  feine  mutaa* 
ben  M  SDiogeneeHaertiul/  Mtyiß 
etttüt  1  M  (itbwt  unD  bti  SSttru« 
t>iutf.  €r  binterlie§  aueb  no$  t>ie« 
le*  im  MS.  worunter  Ars  hebneo- 

rura  veterum  metrica  reftituta  t  etc. 

• 

Weier/  f.  Xltayer. 

WTeiet,  (£rnf?  ©orrlteb)  genannt 
Cruflanue  ,  »eil  er  Dur*  feine 
Butter  von  Dem  berübmfen  (Erufiu« 
abflammte/  dn^ubingifcberJCe*«» 
kbrer;  gebo&ren  ju  Suflnau  ben 
Bübingen  ben  19  ©rpf«  16$  1,  flu* 
Dirte  ju  Bübingen ,  na(m  bafelbtf 
Die  SDoctormurbe  an ,  unD  reifete 
Dureb  £>eutf$lanb/  Italien  unb  Um 
garn.  Stoib  feiner  fRidtyx  warb 
er  167  t  Untoerfiffoe  ©ecretariul 
unD  aufferorbentli^er  ,  169?  aber 
orbentlieber  SKccfetf" lehrer  |u  Säbfm 
gen;  unb  flarb  ben  if  £>ct.  17*7. 
<£r  r)at  einige  griffen  6interlaffen/ 

clÄ  Comm.  theoretico  -  prafticum 
ad  Inftitutioncs ,  etc. 

Uteiet/  (  @ebbarb  tbeobor )  ein  I« 
tterifeber  ©offefgelebrter,  gebobrea 
|u^annot>er  163$,  flarb  all  9)ro* 
feffor  Der  ©otfe^gelaferjeit  unD  Der 
Silterftdmer  §u  «cNUM  Den 

ai  £)ec.  i^9J.  (Er  fcat  Comment. 
de  recondita  veteris  ecclefiae  theo- 
logia  et  folenni  Sacrorum  occulta- 
tionc  ;  Introdudionem  in  univer- 
fum  theol.  moralis  ftudium  ,  etc. 

getrieben. 

UTeiet/  (Sobann)  ein  reformirter 
<3otte«gelffjrfer ,  m  Blomberg  in 
Der  @raffd;aft  ^ippe  umi  %  itff  1 
gebobren ,  roar  Don  feinem  SSater 
»iber  aQe  feine  Steigung  |u  einem 
JP>anbroerr  benimmt;  er  entlief  aber 
feinen  (fitem ,  unb  Farn  in  $Diare< 
imt,  Der  it>n  balD  weit  braute;  et 
befugte  Darauf  Die  jjolIanMfcbea  Uni« 
Derjitäfen;  unb  warb  1614  tyrofef« 
for  'Der  ©otte^gelaftr&eU  unb  ber 
$  3  morgen» 


tos 
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morgentönbiföen  ©prnc&en  |u  £ar# 
Demof/  twer  ben  aj  ftpril  i7*r 
um?erfeenratbet  qeflorben.    €r  bat 

de  Sceptro  Meffiac ;  de  Origine  et 
caufis  feftorum;  de  Templo  Eze- 
chiele, etc.  gef*rieben. 

meiern /  (  3*&-  ©ottfe.  ton)  da 
Dcutfcörr  &e$tigelebrter  unD  ©e* 
f*i*tf*reiber  /  geboferen  Den  1 5D?at> 
1691  |u  $areutb  in  Sranfen,  flu« 
fcirte  ju  J£>oüc  unDt'eipjig ,  unDroarD 
17U  ?)rofe(Jor  Der  Qttoral/  unb  bai 
3abr  berna*  auflerorbentli*er 
SXe*t$leferer  |u  ©ieffen.  1 7  2©  r'am 
er  ali  Jpofrarfe  unb  tfamraerconfu» 
lent  na*  $areutfe ,  unb  1726  ali 
J&of  1  unb  #an jlet>r afb  na*  £anno> 
Der ,  roobeo  et  na*  et  Ii*  en  Saferen 
au*  bie  Direcfion  Des  fjnigl.  unb 
Cburfilnll.  2ir*M  erbielt;  unb  Den 
si  OcL  i74f  <>ni  ed)!aq  fmrb. 
Unter  feinen  Dielen  Schriften  ftnb 
toorncnili*  :  Aäa  pacis  Weftphali- 
cs  publica  in  6  Folianten  unb  Ada 
pacis  executionis  publica  ,  in  jreep 
golianien. 

Itteigm ,  (gubtoig)  au*lTTaigrct, 
ein  berühmter  franjopfefeer  £*rifo 
fleüer  bei  XVI.  3abrbunberti,  t>on 
gnon  gebürtig  ,  gab  1  ^49  Traue 
touchant  le  commun  ufage  de  1* 
Ecriture  franeoife  beraub  /  Darin« 
nen  er  eine  neue  Drtbograp6ie  ein* 
iuf uferen  fu*(C/  roel*e  Der  Siudfpra» 
<&e  gemäßer  war.  6ie  fanb  ifere 
fiinfeänger  unb  ihre  ©egner.  SRet« 
aret  f*rieb  6eflig  roiber  SGBilbelm 
SDrfauteliunbanbere/  bie  fein  SGBetP 
angegriffen  JaKen.  €r  fear  auffer 
biefem  no*  »feie  anbere  e*rtjten 
herausgegeben. 

Uleilleraye  #  (  ftmog  be  Ia  )  fie&e 
Porte* 

UTeir ,  (  3ofepb  )  ein  gelehrter  £HaB« 
bine  bei  XVI.  3aferfeuuberti  /  war 
|u  2lt>tgnon  149*  gebohren.  (Er 
folgte  feinem  >£atrr  na*  Stalten/ 
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unb  fette  fi$  ben  ©entia.  £r  flarb 
na*  iff4.  sjJiflii  feat  ein  9Berf 
in  ebr^ii*er  £pra*e  ton  ifem  ,  fo 
nerfroürDtg  unb  feiten  ifi,  gebrueft 
iu  93enenig  1^4,  <£i  finD  SInna* 
leä  Der  onige  in  granfrei*  unb  Der 
£)ttomannif*en  Pforte. 

IHeifner,  (93alffeafar  )  ein  lutfeeri* 
fefeer  ©otteigeleorter  /  qeboferen  |u 
jDrefiDen  Der  3  gebr.  ts%7i  ftobirte 
iu  Wittenberg ,  »arb  bafelbfl  <pr* 
feffor  Der  practif*en  SBeltmeiibritj 
na*qefeenb$  SDoctor  unb  tyrofeffor 
Der  ©otteigelaferbeit ,  unb  SiffefTor 
bei  Gonpfiorii ,  unb  Harb  al*  SKe» 
ctor  50?agntficu<  ben  »9  SDecemb. 
1616.  Unter  feinen  tiefen  e*rif< 
ten  finb  befonberi  feine  Philofophi* 
Sobria  ;  feine  Anthropologia  Sa- 
cra unb  Traft,  de  Purgatorio  be* 
fannt.  2>?an  mu§  ifen  ni*t  mit 
Dobann  llTeifner  rertnengen  / 
ber  ju  $orgau  16 1  r  gebobren  trarb/ 
unb  168 1  au*  ali SDoctor  unb'ipvoi 
fcffor  ber  öottetfgelabrfeeit  ic.  |U 
Wittenberg  »er  flavb.  <£r  bat  glei*# 
fall«  oiele  ©triften  Jiuterlaffen. 

meiffoniet;  (3»ßui2lureliui)  ein 
getaner  ,  Sfflnfeler  /  $t!bfeauer  # 
SBaumeiftrr  unb  @olbf*mib  /  ge* 
b obren  |u  Xurin  16^ ,  tfeat  ft*  in 
allen  biefen  Bünden  feercor,  unb 
roarD  FÄnigl.  fran|J(If*er©olDf*mib 
unb  3ei*ner  ror  bai  Äobinet  bei 
^dniaj.  €r  flarb  ju  $ari4  i7fo. 
^an  feat  fefer  Diele  geiefenungen  oon 
tfem. 

IHela,  C^omponiuO  f.  Pomp 01 
niu6  tHela. 

UTelampue ,  ein  berühmter  Waferfa* 
grr  unter  ben  alten  Reiben  /  unb  ge» 
f*icfter  Slrjt/  rrar  bei  ^Imptbaoni 
unb  ber  Stglaja  6ofen  unb  bei  Q?iai 
©ruber,  dt  lebte  «ur  3eit  bei  Äö» 
nigi  $roetui  ju  9lrgoi ,  no*  ror 
bem  troj«mf*en  Ärieg  unb  ungefabr 
1 3  80  3af;r ».    6.    €r  bezeugte 


ft  »te U  greunbfdjafr  unD  fiele  w 
feinen  Eni&er  55ta<  /  baf  er  ibm 
cnfang^  eine  grau,  un&  hernach  eine 
flrone  oerfchafte.  ©er  Äinig  %lv 
Iftil  |u  $plu*  foDerte  »on  Denen , 
irelc&c  feine  Gatter  benraiheu  woO* 
ten,  Da 6  fle  ibm  oon  Den  aufferon 
Ii*  fernen  £><hfen  anföaffen  foü# 
fen  |  reelle  3pbiclu*  in  ^effolten 
erjog.  SRelampu*,  um  feinen  $nn 
Der  jurn  Xocfctermann  De*  Seelen!  |a 
machen  /  wagte  ei  #  tiefe  Ockfen 
tinrorajunebmen.    Slflein  H  fd)lug 
fet>l  /  nnD  $Rt\ampüi  muffe  in«  ©e< 
f  dngnif .  ©eil  er  aber  in  feiner  @e* 
fangenf<h«ft  Den  %vWu<  Dinge 
»orber  fogte,  wrfo)e  Diefer  gerne  ge< 
wufe  harte/  fr  erhielt  et  jut  23elob* 
nu ng  Die  £><b fen ,  auf  Die  er  anlge* 
gangen  roar,  unD  brachte  feine*  $ru» 
Der<  «öermäblung  ju  ©tanD.  81* 
einige  Seit  hernach  Die  Pächtern  De* 
froetu*  nnD  andere  Söeibrr  |U  9Ir« 
gol  rafenD  worDen ,  »erfpraeft  Sföe» 
lampui,  fie  wieDcr  ju  recht  ju  brin» 
gen,  wenn  9)roeru4  einen  SDrittbeil 
feine*  £4nigvei<h*  ibm  ,  unD  einen 
SDvitfbcil  feinem  trüber  geben  woüi 
te.   ©a  Die  ärantyeit  con  Sag  ju 
Sag  junatjm,  gieng  man  Diefe  53f 
Dingniffe  ein  i  unD  gftelatnpu*  (aif 
Den  2lrgit>rrinnen  /  inDem  er  ihnen 
JpeüebDrum  gab,  Da*  man  feit  Die* 
fer  Seit  SRelampoDium  (eift  <2r 
henratbete  Die  3pbiauajfa ,  eine 
Softer  M  tyroetu*/  unD  lehrte  Die 
©Yko>m  lurrfl  Den  ©ottedOienfl  De* 
^aco)u«.    3n  Der  folgenDen  Seit 
tat  man  ihm  Xempel  errietet,  unD 
£>pfrr  Dargebr  ad)  r.    €r  »erflanö, 
nach  Der  gabellebre  /  Die  Sprache 
Dir  23dgel/  unD  lern  et  e  ton  ifcnen  , 
wa*  gegeben  foDte.  <D?an  erDich- 
tet  fb  gar ,  Die  SBurme;  fo  Diefcciu. 
me  jernagen ,  toben  auf  feine  grai 
gen  geantwortet.  ®ian  bat  unter 
feinem  Wa&men  nod)  oerföiebene  grie» 
4i(*ee«rtften,foabergan|  gewif 
unte rföoben  finD. 


Hie  äqö 

tttelah,  f.  UMan. 
mciand>tt>on,  (9Wfü>P)  ein  grof. 
fer  lu*erif*er  £b<oloqu*  9  «nD  ef« 
ner  Der  gelebrtefien  SEännere  De* 
XVI.  3a&r&unDerN  ,  war  tu  $ret* 
ten  in  Der  g)falj  Den  16  gebr.  1497 
gebo&ren,  wo  fein  SSater  ein  SBaf« 
fenfchmiD,  nach  mal*  aber  Ingenieur 
unD  2irtiDeriecommif[ariu^  De<<5buD 
fürflen  tn  Der  $fal|  w«r.  ©ein  milt» 
terlicher  ©rofaatfer  erjog  t&n  mit 
Dielem  gleif  in  feiner  ®ebiirt<flaDt, 
unDfchicfteihn  nach  einiger  3eit  na* 
Vfor&heim.    Jjrter  tarn  er  iu  einer 
21n»erwanbfen,  welch*  De*  berfllm» 
ten  5Xeu*lin<  e*roeffer  war.  Hui 
Diefer  ©elegenbeit  lernte  Diefer  ©e« 
lehrte  Den  jungen  SKenf*en  aar  balD 
rennen;  er  fa§te  eine  ia«li<fe  Siebe 
gegen  ibn ,  unD  »ertranbelte  feinen 
Deutfa)en  Sabinen  Bebwar^et^ 
nad)  Der  Damaligen  ©ewobnbeit  in 
Den  grietbifeben  ^abmen  3Jjelan<6* 
t(on.    SRac&bem  er  «u  $foribeim 
unter  Keu^line  Siuffidjt  etwan  jwen 
3abr  fluM,  warb  er  K09  na* 
^eibelberg  gefo)kft.    €r  fuor  Da# 
felbfl  in  feinen  etubien  fo  glücf(io) 
fort/  Dai  man  einen  jungen  Grafen 
feinem  Unterrio)t  übergab ,  ob  er 
er il  14  3a&t  alt  war.  »aiüet  (at 
ibn  Daber  mit  ?ied)t  unter  Die  ge» 
(ebrten  5tinDet  gejagt.   1  f « •  gienfl 
Welancbtbon  nad)  Silbingen.  €t 
börte  biet  Die  SSorlefungen  von  allen 
Vrofefforen  an  r  unD  er  Flirte  binwiei 
Derum  Den  SÖirgiliu*  /  Serentiu*  / 
Cicero  nnD  ftoiu*  öffentlich,  dt 
»ar  fecW  3a6re  in  Bübingen ,  wo 
er  aueb  1 9 14  Die^agifierwdrDe  am 
genominen;  welche  man  u)m  torber 
ju  JrjeiDelberg  um  feiner  3ugen* 
willen  abgefo)laaen.    ifH  berief 
ihn  ^burfürft  grieDeri*  inea*fen# 
Dem  ibn  SXeu$iin  r mpfoblen  batte, 
jum  93rofeffor  Der  gr iedjifefien  ©pra» 
d)e  nad)  QBittenberg  Die  Lotionen, 
Die  er  über  Den  fyomtxui  unD  übet 
Die  (Epifiel  ?)auU  an  Xitum  hielt , 
@  4 
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logen  Qm  eine  Sttenqe  3u&5rer  ja  / 
unb  lösten  Den  naggeiligen  €in* 
Drucf  au*,  Den  (eine  üble  fceibetfge. 
flalt  unb  2Ju*fe&en  gemalt  batten. 
Sflelangfoon  brachte  Die  Ziffern 
fgaften  in  ein  ©nflem,  unb  wlte 
manchmal  bie*  »foo  3u&4rer.  3roi» 
fdjen  gm  unb  £ut&rr  /  melier  Die 
<$0tte*geIabrbrit  *u  Wittenberg  leftr* 
fe ,  entfianb  balb  eine  fefcr  genaue 
Ejreunbfgaft.  <5ie  giengen  mit  ein* 

«aber  if  19  nag  £e»PI»g/  wo  f»e 
mit  £>.  (Ed cn  bifpntirten.  Die  fofc 
genbe  3afcre  war  SKelandMon  in 
Diele  unb  mand)cr(n;  C^efgäfre  »er» 
rotef elf.     (f  i-  fgrieb  Diele  Säger  , 
lebrte  bie  @otte«gelabr&eit  /  tbat 
i?iele  Steifen  in  (2/t^uIen  *  nnb  «Sfir^ 
genangelegrnbeifen/  unbfefjteifjo 
«ufben  Sir  rief  ein;  bfeSutper  an  bie 
£anb  gegeben^  bie  ?tuqfpuvgifge 
tfonfeffion  auf.  <£*  ifl  befanni,  ba§ 
SRelanggon  ein  friebferffger  unb  bc» 
fgeiDener  ^ann  unb  oon  einer  fril* 
len  @emtlg*«tt  gewefen ,  worinn  er 
ton  r'utberu  unb  3roing(iu<  liemlig 
tiuterfgieben  war.     im  fgrieb 
ibm  ^ünig  grnnj  I.  in  granfreig , 
unb  Inb  ibn  ju  (ig  ein  /  um  mit  ben 
SDoctoren  ber  Sorbonne  an  93eple< 
gung  ber  SXeltgioneflreirigreiten  ju 
arbeiten.     Qlüctn ,  obgleich  Sutber 
felber  Dem  Gburfurften  fet>r  anlag , 
in  biefe  Keife  ju  willigen  /  unb 
langlrjon  felber  ti  fcbnligfl  Per* 
langte,  fo  wo  Ute  ibm  folget  bog 
lex  (E&urfilrfl  nigt  erlauben  ,  ent« 
weber  weil  er  beforgte ,  Gelang' 
ibon  mogfe  tu  viel  naggeben,  ober 
tapfer  Garl  V.  möchte  H  bem  e(ur* 
ftlrjlen  übel  aufnebmen.    51ug  ber 
tfonig  in  (EngeQanb  warb  feine« 
Cöunfge*  t  ibn  ben  ftg  ju  fe&en , 
nigt  qewibret.   1*29  roo&nte  SKei 
langten  bem  Sleigflag  ju  ©penr 
kep.    Qtnf  biefer  fteife  befugte  er 
feine  Butter  ju  Bretten,  ©iefe  au» 
te  grau  ,  fo  nog  catbolifg  war  # 

(Ott  i&n  bep  biefer  ©elegeigeit  ge> 


fragt  :  TDa*  fle  benn  nun 
bey  fo  vielen  ÄeUgtonefrreb 
tigPeiten  aUuben  foUre^  unb 
»on  ibrem  6obn  bie  Antwort  erbal* 
ten  baben ,  fle  follte  nur  fort* 
fahren  ;u  glauben  unb  bu 
ten/  tt>ie  fle  bieder  geti>an, 
unb  bie  Religioneb&nbel  ji<b 
nigt  anfegten  laflen.  Einige 
baben  vorgegeben,  feine  Butter  b«' 
be  ibm  biefe  grage  furi  por  feinem 
Snbe  Porgelegt/  fo  aber  fatfdb/  in* 
bem  feine  Sftutter  wobl  jo  3abre 
»or  ibm  geflorben.   €r  befand  (Ig 
1  T4i  auf  bem  berühmten Religion* 
gefprage  )U  SXegeneburg  /  unt> 
wobnte  if48  aug  Demjenigen  ben/ 
fo  wegen  beä  Interim«  gebalten  rour* 
be.    SJtelanggon  oerfertiate  Die 
i*enfur  bet  ^nterimü ,  nebfi  bea 
übrigen  ^griffen  f  welge  auf  bie* 
fer  SSerfammlung  übergeben  tpur* 
ben.     £>ie  Uneinigfeiten/  welge 
glaciul  J{üpricu<  erregte ,  giengen 
ibm  febr  ju  £er|en.    ©eine  le^te 
Unterrebung/  welge  er  mit  ben  €a* 
tboiifgen  gebalten,  gefgat)e  1  ff 7 
iu  SBorml    €r  jiavb  |u  QBitten* 
berg  ben  i9$pri(  \$Co9  unb  warb 
in  ber@gloffirge  nabe  bepBugera 
begraben.  €t(ige  Sage  r»or  feinem 
Sob  fgrieb  er  auf  ein  etile!  $ap* 
pier  auf  iwep  Reiben  bie  Urfagen, 
warum  er  gerne  ilerbe.    SDie  eine 
SKeibe  engiett  bie  Uebel  /  pon  »ei- 
gen ibn  ber  %  ob  befrepe :  1)  ba$ 
er  albenn  aufhöre  ;u  fänbi^ 
gen ;  3)  baß  er  t»em  Derbruß 
unb  ber  *3eftigFctt  ber  Zfyto* 
logen  nige  me^r  auegcfeQt 
feyn  werbe«  SDie  anbere  engielt 
bie  05 drei  /  bie  er  bürg  ben  Hob  er« 
fange:  1)  er  werbe  zum  £id>c 
Fommen  ;  aeenff)  er  werbe 
<5<Dtt  feben  ;  3)  erwerbe  ben 
eor>n  (BOtte*  befgauen  ;  4) 
er  werbe  bie  utwergleiglicfce 
(BebeimnifTe  crFcnncn  /  bie  tv 

in  biefem  «eben  nigt  perflef 
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I?cti  Formen  ;  O  warum  rtit 
fo/  wie  wir  flnt>f  erfebaffen 
worben  ;  6)  wie  bie  beybcn 
CTaturen  in  C^riflo  vereinige 
feyen.   9#e(and)«)on  tat  |Vbr  »tel 
getrieben ,  roorinn  man  einen  fet)r 
groffen  Serflanb  ;  »feie  95cfcheiben' 
*rit  /  $clefen&cit  unb  eine  febr  rceit- 
Jäuftige  ®fffen|<6aft  anfrift.  £)a§ 
ert  nach  *utbcrt  tob  in  Der  fcbre 
tom  Qlbenbmabl  mit  Den  Reformir* 
fen  gehalten  §  iß  trafireitig ;  auch 
wirb  t(m  eine  groffe  £eic&tglfliibig< 
feit  bep  angeblichen  3öuabcrn/£ra!m 
wen  unb  berglet<hen  <5<Jn(b  gegeben. 
£>a|  er  luftern  in  feinem  Serien 
terabftyut ,  fagt  £>err  Saboocnt/ 
0(ne  ti  im  geringflen  ju  erweitern 
Slueb  mag  fief)  Der  SSerfaffer  ton 
SKclanc&tbou*  ^iflfabrigreit  /  Die 
Religionen  roieber  |u  »eretnigen  /  fo 
balb  fole&e*  mm  Eachtbetl  Der 
5öa6rbeit  gefchehen  foflte ;  aUjwicl 
»erfprochen  faben.     ©af  er  bie 
$t>ilo|opbfe  be*  Slriftotele*  nicht 
gar.}  abgefchaft ,  fontern  nur  qerei» 
niqt  unb  oerbeffert  haben  moOte ;  ifi 
befannt.  93of»et  in  feiner  Hiftoire 
des  variations  unb  ©eefenborf  in 
feiner   6iftovit  fce*  Jlmfytti 
ü)ü\m  fmb  am  rceitlauftigilcn  ton 
©Jelanchtrjon  ju  lefen.  Joachim 
(Eamerartu*  ha*  fein  geben  befonberl 
betrieben.   1760  ijl  batf  jrcenbun« 
bertjäbrige  QinqeDenfen  feinet  £ob* 
ton  ber  Unioerft  tä  t  Wittenberg  feper» 
lid)  begangen  tr-orben,  woben  au* 
Bübingen  Doriugitcr;en  Sintbert  an 
Dem  Ruhm  (eine*  ehemaligen  ?e(< 
rer*  genommen  hat.  Oluf  ber  Ufy 
lern  hohen  &<ftule  hat  nicht  nur  ein 
ßcfch «cf  f er  dichter ,  Jgxrr  $altbafar 
JE>aua  /  bie  £&rc  tt?elaii4>3 
tt)on*  in  Bübingen  unb  Witt 
tenberg  in  einer  £>be  befunden, 
fonbern  auch  ber  berühmte  Ret$ft' 
lehrer  ;   Jpcrr   ©ottfrieb  Daniel 
£ofmann;  cmebcfonbere21bI;anbs 
lung  von  Philipp  *Meiand>* 


tl)tn*  tterbienflen  um  Me 
beutfebe  Äclcb*'  unb  Staate* 
gcfd;idptc  berautgegeoen. 

6«  Wtelania  ,  eine  r6mifche  Dame 
Don  vornehmer  £er  fünft/  f&at, 
nachbem  fie  ihren  ©cmabl  unb  irren 
ihrer eibneoerlohren/  au<2lnba*t 
eine  Reife  nach  Zopten,  wo  fie  bie 
(Sinfiebler  »on  SRitrien  befuchfe, 
unb  ben  Rechtgläubigen/  welche  wn 
Den  Erinnern  oerfolgt  waren/  oief 
gute«  erwie*.  ©ie  fahe  ju  2!Ieran# 
brien  ben  berühmten  Q5linben  Dibni 
mu*/  unb  folgte  ben  orrroiefenen 
55ifchi5ffen  /  $rie(lern  unb  nabern 
Rechtgläubigen  nach  tyntäfllna.  Der 
<Pricfler  Ruffinu*  oon  Slguilei'a  roar 

auch  bep  biefer  SXcifegcfeüfchoff. 
®ie  giengen  miteinanber  nach  3e» 
rufalem ,  »0  SSJJelania  ein  Äloiter 
baute,  barein  fie  (ich  mit  ro  3una» 
frauen  begab/  unb  unter  ber  Infi 
ficht  be*  Stuffinu*  ihr  leben  in  ber 
glbfonbcrung  unb  mit  $ufiibungen 
zubrachte.  9>ublicoIa  /  bev  SKela» 
nia  6ohn  /  unb  3>rator  tu  Rom/ 
hatte  eine  ^erfon  00m  6tanb/9?ah« 
men^'lilbina/  geheprathet/  unb  mit 
thrumtf^air  ^  s  s  eine  Socbfer  ge* 
jeuget /  bie  gleichfalls  Melanin  hief. 
JDiefe  junge  Melanin  uerrrn5r>ltc  fiefc 
im  i8ten  3^br  an  t>ti  römifejen 
©tatthalteri  ©e»eruS  ©ohn  /  «Pii 
tLianut,  unb  gebahr  ihm  irrer;  Äin» 
bei*/  »eiche  aber  in  ihrer  Äinbbeit 
fiarben.  3?ad;  beren  Sob  befchlof 
fie  /  mit  (Eiuroiaiqung  ihre^  @e< 
mahU  in  einer  beliebigen  Cnthal« 
tung  ju  (eben/  unb  fchrieb  beftregea 
an  ihre  0 r  of  m u «er  Melanin.  £)ie# 
fe  tbat  eine  Reife  nach  Stallen/  um 
fie  in  ihrem  €ntfchln|  in  beflirren. 
»Ii  im  3ahr  410  bie  (Sorben  Rom 
belagerten/ gieng  ^elania  mit  ^llbina 
unb  mit  ihrer  (EnPlinn  nach  ©iciliea 
über/  unb  Pehrte  hernach toieber nach 
Serufalem  juruef ;  reo  fit  40  Sage 
nach  ihrer  Slnrunft  im  ©eruch  ber 
@  S .  heilig« 
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.fpeilfafetf  (larb.  SJIbina,  ^tntanu* 
unb  Die  längere  Stöelania  giengen 
nad)  Bfrfca  ,  befugten  t»afetbfi  tm 
Sluguftinu*,  unb  bauten  ju  Xagafle 
ein  SKannö-  unb  ein  ftrauenfloflef. 

3abre  bernacb  giengen  fie 
nad)  3erufa!em,  »9  Dir  jüngere 
SKelania  in  einer  3cüe  auf  bemiDeU 
berg  ftorb. 

ynelaniort/  Df<  5Impbibama<<Sot)n 
unb  Del  arcabiföen  fiöntg*  l'neur» 
gu<  QrnFel  /  tlberroanb  im  QBetriauf 
Die  f<b4ne  tttalanta,  roelcbe  ibr  93a* 
ter  ^ofme  demjenigen  ,ur  Qübe  »er* 
(proben  batte,  weiter  ibr  Dorlauf» 
fen  nptlroe.  SRelanion  warf  ibr  auf 
Den  ftatb  Der  ©enui  Drep  golbene 
«epfel  in  SBeg,  mit  Deren  21u{lefung 
SJtalanta  ft(&  tjerf5umte ,  onD  Danl« 
ber  Den  eieg  »erlobr.  »nbere  nein 
nen  ihn  £ippomenel  €1  ifi  au« 
In  31nfe6ung  Der  2i(o!anta  unb  ibre* 
ffiateri  eintae  Serroirrung  in  biefer 
gäbet ;  f  Xtalanta. 

melä>iabe*,  ober  beffer  tMltUa 
bee  1  r&mifcber  f>abfi/  folgte  auf  Den 
Sufebiu«  Den  »  3ul.  ju/  §u 
einer  3eit,  Da  SRattnttal  Die  ftube 
Der  «alianitten  flirren  flirte. 
Sßac&bem  Gonflantin  Den  SBarentiu* 
ilberrounben,  fo  jeigte  er  eine  befon» 
Dere  Bettung  tor  Den  3Jiri(f)iabef  / 
unb  Abrieb  ibm,  er  faüte  mit  etnf* 
gen  anbern  SBiföiffen  bie  Sacje 
De*  €icilianu<  unb  Der  SDonatitfen 
unterfueben ,  f.  (EaciUanue.  «DM 
e&iaDe*  bielt  bimlber  im  3a(r  j  1 j 
ju  Stom  eine  aSerfammlung  ,  unb 
ftorb  Den  10  3an.  314»  eptoefler 
roar  fein  föaejfalger. 

mel*ifet>e4>  /  D.  i  3t*3rtig  ber 
<8ere<btiaFeit ,  ein  tyriefier  Dei 
{>o4ßen  unb  ÄJnig  (u  ealem/ 
gieng  Jlbrabam  entgegen»  alt  erwn 
Dem  6iea  lunJcf  Fam,  ben  er  191* 
3abr  *.€.©.  über  ben  jtftnig  #e* 
Dprlaomcr  erhalten.  ffl?el*ifebe»4 


fegnefe  ibn  /  unb  gaB  i(m  unb  feinen 
feuten  SFroD  unb  5Bein  jur  (Erqui* 
cfunq.   Slbrabam  gab  ibra  biim>te< 
berum  ben  Jebenten  t>on  ber  #e..te, 
bie  er  von  ben  ^einben  gemalt  bat» 
fe.    Die  g(Jrift  fagt  nitbtti  uon 
SJWc&ifebe*«  J&erfunft  /  unb  nennt 
»eber  feinen  Sßater  noeb  feine  *D?ut* 
ter»  (ie  melbet  au($  nt<f>t^  ,  roenn  et 
fein  «prieftertbnm  geenbigt.  (Einige 
grie(bif*e  tfirtbentjater  baben  ibn 
bor  einen  Reiben  aebalten,  mlfyi 
aber  niefct  rrabrfcbeinlitb  ifl;  anbere 
bor  Den  ©em ,  aber  aud)  ebne  bin* 
l<Sngli<be  ©rtinbe.    £)rtgene*J  bat 
einen  €nge(  ant  ijm  gemalt;  atu 
Dere  baben  Den  Jp.  ©ei|l  unter  u)nt 
t>er|lanben,  beobe  a&ue  ei  ju  ben? et» 
fen.   Z>ie  <£<6i1ler  M  XbeoDoru« 
5Jraenfnriue  baben  bebauptet,  %R<1* 
ebifebe*  fep  3<?M  tWW  Wbet 
geroefen/  wrtireaen  fteaUtfc$eTt>er# 
Dämmt,  unb  melefrifebecianer 
genennt  roorben  finb.  X>a§  >Dit\$v 
febe<b  ein  SJorbilb  M  Helfta!  ge» 
roefen  ,  i|l  aui  ber  ^pi|M  an  bie 
ftebrier  offenbabr.    SBie  ti  aber 
mit  bem  $eroetl  oor  bae  SWcf opkt 
(lebe  /  ben  man  ton  2Rel<bifr&e$ 
benimmt  /  gebirt  niebf  bieder, 
^an  bifputirt  au«,  mal  e«  Dor  ein 
(Salem  geroefen  ,  aber  reelles  gj?el« 
ebtfebeeb  geberrftbt.   SDie  genauere 
Nennung  b*3U  3erufalem  bauor ; 
anbere  glauben,  ti  fep  Die  etabe 

per  vsricyemuen/  run  turn  \jene|. 

xxxiii.  iM*3oMii.    R«^  * 

UTeId>tb«l/  C^rnolbbon)  au«  bem 
Danton  Unterhalb  in  ber  e^rreili 
gebürtig,  fuä)te  (i*  an  bem  6 Her» 
rei(bif<ben  £anb»ogt  ©epWIer  ober 
@ri«ler  |U  rieben,  »elcber  feinem 
fflater  £einri$  bon  ÜRel<btbal  bie 
21uqen  batte  auilleejen  laffen  ,  unb 
»erbanb  fi*  mit  Den  anbern  tapfern 
'  ©(broei^ern  ©erner  ©taujfaeieT , 
QBaltber  gürft  unb  SBtlbelm  Sefl, 
treibe  Dem  4>au<  Oeflenei*  Den 


213 


©fforfam  öuffünbfgfrti.  2Bif6elm 
2eü  txitaummttmit  einem  $feil. 
J^iebur*  iviirDf  Der  ©runD  jur  SXe# 
publkf  Der  €*wei(jer  gelegt  ©et 
Entwurf  ton  tiefer  ©taattoerdnDei 
rung  warD  Den  14  Wo».  »307  ge» 
ntad)f.  / 

ttteleacjer ,  Del  Äinig<  in  €alpDoi 
nien  £eneu*  unb  Der  2Jtf;lrta(£or;n / 
treffe  bti  £beftiu<  Softer  war/ 
wtirbc  m  ©egenroart  Der  Farcen  jur 
fiBelt  gebobren.  £ie(e  trarfcn , 
uad)  Der  §abelle&re/  einen  $ranö 
in<  §euer,  unt>  fagren  :  fciß  2*int> 
würbe  fo  lange  leben ,  als  t>te# 
fer  23ran&  wahren  n>itrfcc« 
9?a*Dfin  |T*  Die  Farcen  wegbege» 
ben;  nat)m  EMeagert  $D?utfer  Den 
23rauD  wieDer  »om  geuer  binroeg/ 
trab  »er&arg  ibn  fe&r  forgfnlftg  in 
ibrem  ec&toffc.  Stta*  Der  Seit 
leigteüfceleager  feine  Xapferreif,  unb 
erlegte  Da*  berühmte  eaIp&onif*e 
£d;rcein  #  fo  Da *  ganjc  £anD  »er« 
Kutfete.  €r  überreichte  Den  Kopf 
Del  6*ra*in<  Der  Wtalanfa*,  feiner 
^ubiidjafc  ,  roelc^e  Dem  <5*wein 
Den  etilen  Ofrei*  bepgebra*t  batte. 
©eil  aber  Der  2lltbaa  5?rdDer  ?>le> 
rippu5  unD  Soreu*foI*en^d>roein* 
topf  aucr)  baben  wollten  ,  fd;lug  fie 
€D?eleaaer  toDt;  worauf  er  Die  Sita* 
lanta  bepratbete ,  nnD  Die  ^art^e* 
nope  mit  i&r  jeigfe.  2IUbea  warf 
(icrattf  /  am  Den  2ot>  ifcrer  93nSDer 
iu  rtoea/  Den  $ranD  inj  geuer/ 
unD  SJMeager  tarn  DferDur*  unter 
groffen  ^cfcmerjen  um.  äRan  mu§ 
tbn  nicht  mit  Dem  2D?aceDouif*en 
König  €D?e!eager  rermengen ;  Der 
um  2  s  o  ^abr  t>.  <L  (3.  gelebt  bat. 

IHeleager/  De*  Cuantd  €obn/  ein 
grie*if*er  2)i*ter,  »an  ©abana# 
fonfren  ©eleucia  in  ©prien  gebürtig/ 
blutete  /  unter  ©eleucu*  VI.  Dem 
legten  fprif*en  Känig.  <£r  warb 
in  Spru*  erjogen  /  unD  bef*lo§  fein 
Seben  auf  Der3nfel  €o*/  wel*e  oor 


Elfer*  #?erope  &ieji.  J&ier  ma*fe 
er  Die  Sammlung  Der  griccöjfcften 
einngebi*te/  wel*e  wir  Die  Um 
tfyolOQk  nennen.  *Ü?an  bat  aber 
Die  (Einrichtung  tiefer  ®inngebi*te 
na*  mal«  oft  Prr4nbert#  unD  fie  mit 
Sufä^n  Dermebrt.  JDer  OTöncf)  • 
QManube*  bat  fie  i?8o  in  Diejenige 
55erfafTung  gebracht/  in  Deren  wir 
fie  wirfli*  Jaben. 

meie«/  Äinig  in  fpbfen,  folgte  fc7 
3abr  ».  &  ©.  auf  feinen  23ater 
21  In  arte*  /  unD  war  Der  lejfe  Pom 
@ef*le*<  Der  J&eracliDen. 

ttlclctiu*,  f.  IHelitiue« 

UTe!etttt0/  ein  berflbmfcr  53if*of  ja 
$Jntio<t)ira/  i>on  S^elitina  in  Kletm 
armenien  gebürtig/  war  ein  unflräf' 
lieber  j  .geregter  /  aufri((tiger  unD 
gottifäre^tiger  ^ann/  unD  befaf 
ungemeine  <5anftmulb*  3Ran  wabl' 
feibn  uin*3a(r  U7  |um  ^ife|)of 
in  e ebafie ;  weil  er  aber  Die  ^>ort« 
narfigreit  Diefer  geute  niefit  ertragen 
fonnte ,  begab  er  fi*  na*  $eroea/ 
Don  Da  aui  er  360  mit  (Einwilligung 
Der  Sfrtaner  unD  Der  ^HeeDtglaubigen 
auf  Den  &U\bl  |u  Stntiocl)ien  gefegt 
würbe,  ^iniae  Seit  (ernaeft ,  al i 
er  Die  reine  £ef>re  mit  €rnfl  gegen 
Die  ülrianer  PertbetDigte  /  feftten  fte 
tbn  ab  /  tbaten  einen  oon  Den  ibrigen/ 
^abmenj  $ujoju*  an  feinen  $(a(/ 
unD  matten  /  Dafi  SKeletiui  00m 
Kapfer  Ciontlanttu j  in  feine  Sätet* 
ßaDt  Derwtefen  wurDe.  ^acb  Dem 
ioD  Diefe«  <T3rinjen  ram  Der  55iWof 
£ucifer  »on  Sagliari  na*  Slnttoejien/ 
unD  weibete  Den  SJaulinu«  tum  9i* 
febof  /  woDur*  Da*  <5<&ifma  noet) 
mebr  »ergrdffert  wurDe.  ^detisl 
Farn  na*  9tntto*ien  inxid,  muffe 
aber  unter  Dem  Kapfer93a(eu*  noe> 
mal* in*  (f Ien&.  ?Ke letimt  unD  $au« 
linul  famen  enDli*  miteinanDer 
über  ein,  Daf  na*  Dem  £oD  De*  n* 
nen  Der  anDere  allein  ^if*of  iu  2lru 

•  Ko*iei 
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tioc&ien  bleiben  foüte ;  fnbeffen  aber 
trollten  fte  bafelbfl  |uglei<&  unb  ein 
jeOrt  über  Diejenige  Q3ifc&of  fenn  / 
roeUfte  tbn  bafär  erfannten.  Welei 
tmi  batte  bep  ber  ertfen  tfir<&enter# 
fammlung  ju  Sonflantinopel  Den  Bon 
jifj ,  unb  (larb  j  80.  £r  nmrbe  ton 
allen  Siföiffen  bebaurt.  £)enno* 
aber  bärte  bie  Trennung  ni<bt  auf 
b«  ?98 /  ba  glatianu* allein Siföof 
tu  Qtatto^tea  blieb. 

UTeledae/  mit  bera  Bepnabmra 
eyrigu«/  einer  ber  gelebrtejkn 
arieebifeen  ©tfriftfleller  brt  XVII. 
Sabrbunberrl  unb  JJrofofpneellu* 
bei  grie*if<&en  Äir*e  ju  <£on(latu 
tiaopel/  mürbe  ton  feinem  <Patriar» 
eben  in  bie  Dölbau  geföicft  t  um 
ein  ©laubenibetänntnif  ber  SKufft» 
fefien  tirebe  in  unterfu(fcen.  SMefe 
€onfeffion  rourbe  ton  aßen 
morgenlinbife&eu  Äirdjen  auf  einer 
ftirrtjenterfammlung  ju  (Eonfianti* 
nopel  angenommen.  6ie  ift  in 
äoHanb  gebrueft  worben.  3ft$arb 
eimon  bat  in  feinem  Sractat :  de 
la  Creance  de  V  Eglife  Orientale 
für  la  Transfubftantiation  au6  ben 
<£<briften  M  Weletlu*  beroeifen 
woQen  /  baf  bie  grieebiföje  Rixty 
bie  Sranifubflantiation  glaube ,  ttor< 
auf  ibm  aber  Xboma*  emitfr  ge» 
antwortet. 

ttTelicertue;  f.  Palamott. 

UTeliit  öc  Saint  9  (Bclat  e ,  ein 
berühmter  franiJjiföer  Dieter  be* 
XVI.  gabrbunber«  #  würbe  tor 
jDctatian*  9906t.  ©elatf  #  $iföof« 
ton  21ng9ulcme ,  €obn  geboten. 
€r  flubirte  tu  Voitier*/  $abua  unb 
auf  aubern  ItaiDerptSten  #  unb  lern* 
tebieSKecbte/  bie  ©ottelgelabrbett; 
bie  SBeUroeiöbeit  unb  bie  5J?atbe> 
mattet*.  €r  ergab  fi*  barauf  gam 
ber  SDkbtfunß,  unb  erlangte  unter 


21$ 


granj  L  unb  £einri<&  IL 
folgen  SHubm  barinnen ,  baf  man 


fbn  ben  fran;6ftfd?crt  (Dt>ibtu* 
nennte.  <£t  toarb  üilmofenier  unb 
gsibliotbffar  M  Äänig« ,  unb  batte 
bie  2lbtep  SXectoJ  ober  SKecul*.  (Et 
Harb  ju  tyarW  if f 8.  $Wan  bat 
tiefe  gute  $ebi<&te  ton  ibm.  SDic 
tolIfUnbißfre  Siutfaabe  tfl  bie  gJarifcv 
ton  1719. 

IHelifTa ,  M  JWnig*  SKeiiffeu«  in 
Greta  Soe&ter,  jog,  na*  ber  gabelt 
leb vc  /  nebfi  ibrer  ©(Jtöefler  *lmaU 
t5ea  ben  Jupiter  mit  ©ei§mtl<&  unD 
£onig  auf.  5)ian  [(treibt  ibr  bie 
€rfinbung  ben  .fponig  zubereiten 
ju,  mltyi  Mai  gegeben  ju  bi$» 
ten  /  fle  fco  in  eine  $iene  tentan» 
belt  roorben. 

UTcIiflns  Pon  ©amo*/  ein  berdbmi 
ter  grieebifäer  aßelm)eifer/be<3tba# 
genc«  <5obn  unb  6cbdler  M  $ar# 
mentbeäpon  C£lca  /  lebte  um  rso^. 
t.(£.@.  (Erttar  M  ^eracittu^ 
guter  greunb.  ^Die  ^pbe|ter  ma$* 
ten  ibn  iu  ibrem  Slbmiral  mit  einet 
auffcrorbentlicben  ©etralt.  ^elif« 
fui  behauptete ,  bie  QBelt  fep  um 
enbli(b  /  untfrinberli(J  /  unbewegt 
lief),  einig  /  unb  enthalte  ni(brl  lee« 
resf ,  unb  baß  man  nur  eine  untoQi 
fommene  Äänntmf  ton  ©Ott  babea 
Mine. 

VHcli tili«  /  ein  IBif^of  ju  2pcopo(ül 
in  (fgppten,  tturbe  tom$if(&of  ty* 
ter  ton  51leranbrien  auf  einer  fffo» 
cbenterfammlung  abgefegt  $  »eil  et 
in  ber  Verfolgung  ben  ©ofteo  ge« 
opfert,  hierüber  ent(lanb  im  3«br 
jo<S  ein  ec&ifma.  ©eine  Slnbätu 
ger  tturben  IHelittaner  genennt  / 
unb  terfolgfen  ben  Sltbanaftul  €t 
flarb  um*  3^326. 

4»  UTeltto  /  ein  beamtet  S5if<6nf 
iu  earbel  in  Alien ,  lebte  im  II. 
3ab*bunbert,  überreizte  bem  Äap* 
fer  Waren*  31ureliuf  eine  €,<bufy 
f<brifttor  bie  €bnften,  beren  (Eufe* 
biu<  unb  anbete  alte  £ir$enfcriben' 

ten 
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ten  fcBt  rijmluj  Reibung  tfcun. 
eie  ijt  aber  nebfl  feinen  andern 
&$rtftrn  »crlojren  gegangen.  2en 
tnttianu*  unb  £ieronnmu5  reDea 
ton  l&m  alt  ton  einem  portreflic&en 
SSebner  unb  fe&r  getieften  «Schrift* 
fleller.  €5  erteiet  au5  Mm,  wa* 
5>o!i?crötrt  bon  Diefer  ©a$e  faßt  # 
DaJ  elSBelifo  in  SInfebung  Dcr£>(Ier# 
feixr  mit  Den  afiatifefeen  S3tfcft5ffert 
galten.  <£r  flarb  tot  Dem  9>abfl 
SSicror.    1744  famen  ju  Setpiig 

de  Melitone  Sardenfium  Epifcopo 
Diflertationes  beraub  (Tin  anderer 
JTlelitO  (at  de  Familiis  Athenien- 
fium  gefefrieben.  (Ein  anDerer  war 
2?ifa>f  ju  ftjoDicea,  »an  bem  man 
tu  £>rforb  eine  ©<&rift  de  Paffione 
S.  Johannis  Evangeliftse  in  MS. 

tot» 

THcIi tue  /  ein  fc&Iedjfev  grie<&if<6ei: 
SRctner  unb  $öef,  mar  einer  »an 
Den  J^auptcnflaqern  M  ©Oerath 
um  400  3. ».  <L  0. 

Ulell,  (  Sonrab  )  ein  refor  mir  (er  «J3tc« 
biqf r #  gebogen  ju  ©uben<berg  in 
SKeberfcefien  Den  14  8tug.  i66tf/ 
flarb  oll  3nfpector  |u  £cr*felb  in 
Reffen  unb  3Ritglieb  Oer  fflnigficfr 
preufßften  unb  englifc&en  @efeü# 
fünften  Den  ;ten  3ftap  i7H*  €b 
tat  z4  ffinber  gejeugt,  unb  eben  fo 
»tele  eeftriften  /  tneiflem)  in  beut* 
fcfjev  epra$e,  (er aufgegeben. 

niellan ,  (  (*IauD.  )  ein  berühmter 
Seictner  unb  kupfernerer  1  gebogen 
)u  Sibbewfle  im/  wib  geflorben 
ju  tyaxii  Den  9  <5ept.  1688/  in  ei» 
nem  Simmer  #  Da5  i(m  bet  tfjnig. 
auf  Den  ©alerien  bei  £ou»re  ein« 
geräumt,  Sttan  bat  etliche  vor« 
frefli*e  6tfdc  »on  ijm.  €r  i(l 
Der  ,^rfinl)^  mU  ciwm  öligen 

meliert  /  ( 3<»«b  wo  )  ein  lutjerfr 
ffcer  ©ottefgele&rfer,  gebopren  ju 
Mbecf  i^f 9  /  warb  bafelbfl  efflet 


Pfarrer  ber  3RadenFir<$e  unb  ©ei 
mor,  unb  (larb  naeft  171 9.  $Raa 
tat  biele  bie  lübeftfo)e  unb  beutf$e 
©cföjicSte  belreffenbe  €<j)riften  bau 
ibm.  Cfofcamt  CJacob  t>on 
IHeüeti  ,  to&ibiaconu*  ju  MM, 
«in  gelehrter  unb  beüebfer  9Jrebiafr, 
flarb  bafelbfl  ben  u  3un.  i?p. 
€r  war  ben  «4  3<w.  »7*1  g*M>' 

ten.  €t  tat  de  Apntheofi  philo- 
lophorum  grecorum  ,  prxlertim 
Pythagorx,  etc.  getrieben. 

XtXtlon,  ein  granjofe/  bon  tu&e  (je» 
bärtig  /  fam  na<&  Q5owr^ea!IF  unt> 
bewog  bafelbfl  Den£erjog  be  lag«« 
ce  eine  2lcabemie  tu  fh'ften  1  twn 
beflanbiger  ©ecretir  er  warb.  3la* 
ber  Seit  fam  er  nac^  tyaxii,  wo  ibn 
Der  ^>of  in  ben  wic&tfaßen  ©efc&af' 
ten  gebrauste.  <£x  Oarb  in  ?Jaril 
ben  3  4  3an.  175s.  «Sein  »ornej m* 
fie<QBerf  ifl:  Eflai  politique  furle» 
Commerce ,  wrpon  bie  iivipte  tHutf« 

gäbe  bie  befle  IfL 

tttclpomertei  eine  »on  ben  neun  SB?u# 
fen  unb  Die  CcrfinDertnn  Der  fragil 
bie.  $Ran  fielit  fie  mit  einem  ernti* 
(aften  Öejiejt  in  tdeatraltfrter  Äleii 
Dung  bar/  mit  Kranen  unb  Sutern 
in  ber  einen  unb  einem  £)ol$  in  bev 
nnbern  j)anb. 

meh>il  r  (  3acob  bon  )  ein  mt» 
lanbifd)er  ^belmann;  war  tycw , 
bernaeft  (Be&eimbbcr  Diatt)  beo  5?a# 
ria  6tuart  /  ÄJnig*J  granj  iL  in 
granrreieft  SBittwe.  Äänig  3acob; 
ber  Sftaria  @oDn;  Ha^m  it>n  in  fein 
nen  ?ia(b  #  unb  bertraufe  $m  bie 
SBerwaltung  feiner  gtnanjen.  3115 
biefer  j3rinj  na$  bent  tob  ber  C£lt* 
fabetb  ben  engeQjnbifc^en  on  bf 
flieg  1  wollte  er  ibn  mit  (i*  baiin 
nehmen  ;  er  entfctnlbiqfe  (in)  aber 
Defjen,  unb  erhielt  bie  Erlaubnis 
in  ber  SXu(e  |u  leben.  $?an 
6at  Memoires  üon  ibm  ,  Wfl*e 
in  gallo  mD  franiififcö 


*i9  £TJe 

1694 1»5  1744  in  Quobej  gftnrucff 
»orben  fwb. 

JHemmf,  ((Simon)  ein  getiefter 
'  gRabltf/  von  ©iena  gcbilrfia,  roar 
befonber*  in  fortreiten  gjucflid). 
€r  bat  Die  fcfrfot  Jtaura  gemalt/ 
rnib  i(i  1  j4f  im  eJoflen  3abr  yeftor« 
ben.  $etrar#a  war  fnn  Sreunb. 

ÜTcmmfu*/  f.  Ifteemee. 

IfHcmmtuö/  ((EajuJ)  ein  rämffc&er 
mtUti  Öleoner  unb  Dicker  /  war 
Statthalter  Pon  $i t&nnien.  SBetl 
man  i!)n  ber  Conciiffion  anFlogte; 
ba4  i[1/  baj  et  bie  Seate  erfcljräcft, 
fte  cor  (Senate  ju  foDmi,  unb  &er» 
na*  ©cID  banor  Don  ibnen  genorw 
nun,  fo  fc&icf tc  t[m  (Eäfar  61  3abr 
p  inrfEleub.  tiefem  2tö cm» 
min*  bat  gucrefiul  fein  öebit&t  ju« 
getrieben.  / 

HTemnon  /  M  tifyonui  unb  bee 
äurora  6obn  /  filftrte  bem  f  rta* 
mul  £ilif^öl?er  ju,  unb  würbe 
00m  9lebifle<  aetöDtct.  Sil*  man 
feinen  Körper  auf  ben  €<6e1terbauf» 
fen  legte;  warb  er  auf  bie  $itte 
ber  Aurora  /  na$  ber  gabeüebre  ; 
in  einen  SSogcl  Perroanbelt.  Sinti« 
M,  weisen  Winiutf  Ub.  VII. 
cap.  53-  anführt  /  föreibt  bem 
©emnon  bie  (Erfinbung  ber  Sßutfefla» 
ben  ju ,  1  f  3abre  »or  bem  Olrgit>l# 
föen  tfinig  Wovoneu*.  tiefer 
frim  aber  fieng  feine  Regierung 
1808  3a&r  *.«.©.  an« 

OTemnott  /  aal  ber  3nfel  SXbobu* 
gebürtig/  einer  Pon  ben  gelbberren 
be<  perfiden  £önia*  Dartu*/  gab 
biefem  frinjen  ben  &a$/  fein  eii 
gen  Saab  tu  oermiiilen ,  um  bem 
Slleranber  ben  Unterbalt  bor  bie  2ln 

ffllaeebonieu  Mugeben.  2Mein  bti 
JDariu*  übrige  gelbberren  verwarfen 
liefen  Ütatb;  »elc&er  bo<&  ber  roet» 

frft<  amtitn      füii  2Jleranber  22  t 
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3abr  0.  €.  ©.  über  ben  ©ranicu* 
gieng;  errt>ie*  fiefc  ggemnon  ali  tu 
nen  gefc&icften  ©eneral.  €r  oen 
(betbigie  hierauf  bie  ©labt  SEilefu« 
tapfer;  eroberte  bie  3nfd  G&io  unb 
£e*bot;  unb  fe^te  ganj  ©riecjenlant) 
in  e*recf en.  €r  bitte  SKeraubcrl 
Eroberungen  aufgebalten  /  nenn  er 
ni$t  balb  beraa$  geflorben  n>4re. 
©eine  SBittroe  Sarfine  würbe  mit 
M  Qariu*  ©emajlinn  gefangen , 
unb  batte  natfcgebenbs  einen  £obrt 
00m  Meyanber  /  ber  J&ercule*  (ief* 

tHenage;  (SegibiuO  einer  ber  lu 
ribmtetfen  franjäflfe&en  ®c^riflfleUer 
be*  XVII.  3abrbanberM ;  war  vi 
Singer*  ben  if  »ug.  161  j  gebobren, 
»0  fein  Söater  Oßilbelm  benage  f ö# 
nig(.  Qlboocat  roar.  D^a^bem  ec 
feine  ^tubien  »oüenbet ,  toarb  et 
glci4falli  ein  SIbPocat ;  unb  praett» 
cirte  einige  Seit  \n  Vlnqcxi ,  |a  $a« 
xii  unb  iu^ottierf.  €nblt$  würbe 
er  ber  @eri$t*ba!nbel  dberbrüfftg^ 
trat  in  ben  ©eifrigen  ©tanb ,  unö 
überlief  gani  ben  fronen  9Btf« 
fenfa)aften.  Stuf  bie  ^mpftblung 
brt  €bapelainl  fam  er  jum  (Jarbii 
nal  »on  Ületi.  SBeil  er  fl*  aber 
mit  ben  übrigen  «perfonen ,  treibe 
ber  ^arbinai  um  (icf)  ^atte ;  niefet 
(Teilen  formte,  fo  »erlief  er  benfelbei; 
unb  gieng  in  bat  Stiofln  iu  U.  £.3. 
reo  er  alieSRittrooty  eine  23  er  fam  mi 
lung  pon  gelehrten  beuten  ber;  \\$ 
batte.  Er  befaf  »tele  ©elebrfatm 
feit  unb  ein  erfiaunlia)et  <3tb&$U 
Bi| ;  unb  fdbrte  in  feinem  Umaang 
unauf55r(idrj  eine^enge  grie4ifn>r; 
lafemffd)er ,  italianifdjcr  unb  fron* 
liiifejer  k.  SSerfe  an ,  worüber  ibn 
bie  anbere  imfctge  jfopfe  unter  ben 
Sraniofen  gegen  bal  EnDe  feine«  £e« 
beni  ifterl  l^prlicft  matten. 
Seine  ifaliäniföe  5ßevfe  »crf*aften 
tbm  einen  $laQ  in  ber  Acadcmie 
dellaCrufca,  unb  obne  fein  ®tt)\<bt 
U  Rcquecc  de*  Diaionnaires  bitte 

er 
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er  oti$  einm  in  ber  AcademicFran- 
eoüc  erhalten.  Cr  flarb  ju  tyaril 
Den  i  j  3ul.  i^9».  «Seine  Trif- 
ten finb:  Oevres  melees;  Origines 
de  la  langue  franeoife  ;  Origini 
della  lingua  icaliana  ,  moöon  bie 
©enfer  flulgabe  »0t  i6if  in  golio 
Me  befle  ifl;  eine  2lu$oabe  Der  $ot< 
fien  Del  SBalberbe  mit  Siotca  ;  bei 
SDiogenei  fcaertiul ,  aud)  mit  2Ro» 
fert;  Ami  -  Baillet ;  Remarques  für 
la  langue  franeoife  ;  Amoenitates 
juris  civilis,*  Hiftoire  de  Sablc; 
Menagiana,  wovon  bie  belle  2iu^ 
gäbe  ber  $err  De  la  3Jtonnoi;e  171  r 
in  4  £)uobr|b4nben  anl  &4t  gcflefll 
bat  €1  fmb  aber  nur  bie  jroep  erfle 
S&etfe  »od  benage;  bie  sroep  anbei 
re  t>at  Der  jjperautiaebrr  biniugeftan* 
3Kan  bef<$ulbtat  benage  /  baf  er 
anbere  ©^riftileOet  itaefet  aurfqe» 
plunDerc.  £>n  er  nun  in  feinen  ©e* 
bieten  bie  OTMe.  De  fa  Pcrcjnc, 
nacftmaliae  ©rdfinn  De  la  gapette  ju 
feiner  £elbinn  äetoa'blt/  unb  i&ren 
^abmen  latetntfc^  burefc  £at>erna 
auäqeDrucft,  »eWbel  ber  StatyM  ber 
©öttinn  ber  ©übe  iß/  fo  bat  man 
folgenbel  einngeDicfct  auf  i(n  gc 
ma<Jf : 

nulla  tibi  e(t(  nulla  eft  tibi 
dida  Corinna , 
Carmine  laudatur  Cyntbia  nulla 

tuo: 

Sed  cum  doctorum  compiles  feri«. 
nia  vatum, 
Non  mirum,  fi  fit  culta  Laverna 
tibi : 

OTenanber  ;  ein  fefcr  berufcmf  er  co* 
miföer  &i<fyer,  unb  einer  ber  fcf?on# 
(kn  heißer  M  alten  ©riet&enlanDI/ 
mar  bei  Droperei  6obn  /  gebogen 
iu  3tcb«n  3abr ».  6.©.  £t 
trar  bei  XbeopbrafW  £r&uler  1  inb 
fcf)neb  10g  fcuflfpiele  #  »own  ac&t 
ben  $reil  erhalten  f  unb  $m  fol« 
c(en  SKubm  gebraut/  baf  man  ibn 
öen  Sürßen  bet  neuen  domo* 


bie  qcnennf.  <p(utar<&  siebe  ibn 
Dem  ürifiopbanetJ  für/  unb  alle  alte 
griecfyfty  unb  Iateinifö e  (Scbrift|iel« 
Irr  tbun  feiner  rübmli^e  SRelbung, 
SEenanDer  flarb  191  3abr  0.  @.  Ö* 
9Bir  baten  no$  graqmente  ton 
feinen  GouiJbieu/  treibe  Glericul 
aefammelt  bat.  Qöenn  man  Diefe 
graqmente  mit  Dem  Serentiul  »er» 
gleist  /  fo  finDt  man  $  Da  j?  er  Den 
SRenanber  mauc&inal  üon  &ßprt  *u 
Sßort  flberfe  ftf. 

IHen ant) et ,  einer  ton  ben  r-ornebm» 
flen^dbillern  bei  Sauberer!  6imou/ 
roar  ein  ©amarltaner.  3u  Sin« 
tio^ien  batte  er  Diele  2(M)4nger. 
©eine  torne&mflen  (Ftfuller  waren 
SSafiliDe*  unb  Qaturninuf . 

Jttenaro,  f.  WTaynatb. 

UTenatb;  ((i(aubiul)  ein  arbeitfai 
mer  e<$rift|lefler  bei  XVII.  3afcr# 
vunbertli  roar  Lieutenant  ber  Pre- 
vote  Angers,  »o  er  |i£aul  war» 
9ill  er  a*3 ttcroer  roarb  1  trat  er  in 
geüllicfcen  ©tanb,  usb  gab  r  Hi- 
ftoire de  St.  Louis  ptr  Joinville ; 
bie  jtuep  $d(&er  bei  2iiguflinul  rtt< 
ber  ben  3ulianul  unb  mbere  grif- 
fen (eraul.  £r  (larf  ben  ao  jaa. 
i^ra  im  7aflrn  3a^r 

tTTenatb/  (J^ugo)  eii  frommer  nnb 
gelehrter  ^eneDict^nermönd)  ton  ber 
eonqrcgatton  bei  $.  SRaurul ,  toa 
Voril  gebi]rtig#  var  einer  ber  er|lea 
ton  biefer  Kongregation/  reelle  flcö 
auf  bie  Qßijfenfbaftcn  gdegt  /  unb 
nu^ltdbe  Griten  berarfgegeben. 
QJ2an  bat  Martjrologium  0  ordine 
Benedidinorum ,  Vitam  Bmedi&i 
Aniani  nebfl  beffen  Concorüa  Re- 
gularum  unb  Gregorii  M.  Libr. 
deSacramencis  ton  0m/  tie?r  aQc 

1  mit  gflebrten  2lnmerfungen  -rljm 
tert  ^r  flarb  iu  Varil  in  be  2ib- 
teo  S.  Germain  des  Pres  De  ai 

Januar.  1^44.  &  N  m4 
Dtatribam  4e         Vtimyüo  mb 
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«Hofen  über  Die  Spiflel  55arnabä  gc» 
fcfjrieben. 

UTenatb/  C  3ti«  &*  1«  )  * 
frommer  unD  gelebrfer  *pric|Ier  int 
Äirc&fprengcl  oou9ßante«,  gebobrm 
in  Diefer  ©raDt  Den  2$  ©ept  1  öyof 
war  anfangt  ein  SiDoacat/  ergrief 
Jeron*  Den  geifllicjen  ©tanD;  xoat 
30  3ajr  lang  ©irector  De«  ©emi* 
narrt  m  tttante« ,  unD  Darb  in  Die« 
fet  ©taDt  Den  ir  ÖJpril  17x7. 
2D?an  tat  einen  @atc$ifmu*  00a 
i\)m ,  Der  botfege&altcn  wirb,  ©ei» 
ne  übrige  ©triften  fint>  not  ni$f 
aeDrucft  1714  fam  fein  *eben  ia 
©uoDei  berani. 

metiarb  /  ( $efer  )  ein  gelehrter 
Mariane nt«aDoofflt  }U  flari« ,  oon 
$our«  gebürtig ,  febrfe ,  nacjjbem 
er  (ich  oor  @cri(&t  benwget&an/ 
na*  Xour«  jurücf  /  ergab  fie&  gani 
Dem  ©tabirea  /  unD  jlarb  168 r 
ia  7f fien  3ar)r.  Sföan  bat  einige 
f«Cc  SDBcifc  oon  ijm. 

UTenatbie?e  /  (  .jpippolpfu«  3tftof 
Dela)  geübten  |Q  fcouDun  1610, 
roarD  33o<efcr  Del  jWntg«  in  graaf» 
reit/  unbeineroon  Den  SSievjigern 

Der  Acadcnie  Francoiie ,  Der  de  Ia 
Poetique  ief<&ricben.  »Orr  datbu 
nal  oon  SiG&elieu  war  fein  ©inner* 
<£r  fiarb  ju^a-iö  ie>*j. 

IHenaficSen  jfrael/  ein  b  er  Ab  im 
ter  Siabbine  bis  XVII.  3a(r(um 
DrrW/  »ar  in  fortugaQ  um«  3abr 
1604  jebobren/  wo  fein  5>a(er  30» 
fepb  9en  3frael  ein  reifer  Äauf» 
manc  mar.  €r  folgte  feinem  25a» 
ter  ra$  £ollanb,  unD  ftoDirte  un» 
ter  Jfm  SXabbinen  3fanc  U|iel# 

•  braute  rt  au*  in  Der  ebr4if&)en 
©iratfe  in  funer  Seit  fo  weif ,  Da$ 
er  n  feinem  isten  3abt  feine«  8eji 
re*  ttat&folger  in  Der  ©pnagoge  m 
9in|toDam  würbe,  dt  ftanD  Die» 
ftft  Slmt  Diele  Jabre  mit  3lubm  oor# 
iiD  brnrafbfte  Rachel  au«  b«  Rai 

•  .  I  - 


ntilfe  Der  2lbar6ane!,  roelcje  Die 
3uDen  oor  D^acf>f omniltnge  oon  £>a* 
oib«  ©efölecbc  (alten.  QBeil  aber 
feine  «eine  $efolD»ng  ju  feiner  traö 
feiner  ganülie  SBeforguag  nin)t  &in# 
reifte/  fo  gicug  er  ,u  feinem  $ru* 
Der^pbraim/  einem  reiben  £auf# 
mann/  Der  (i*  *u  $afel  nieDerge* 
lallen,  unD  trieb  Dafelbfl  auf  Deficit 
Slnratben  J&anDelfcbaft  Einige 
Seit  i)erna<6  machte  man  tbm  tu  ei« 
netnnog  beffern  ©lüde  in  €ngcOan& 
Jßofnung.  <£r  |og  unter  lironwcfln 
Dabin/  Der  i(n  fcjr  wofy  aufnabm, 
/  unD  ein«mal«  mit  oielen  gelebrteti 
Sbeologcn  an  feiner  £afei  fpeifen 
lief.  Ungeachtet  Ditfrf  ©4n«e«/ 
fanD  er  Doe|  ntebt  in  €ngeaanD/tooJ 
ergeboft/  unD  gieng  toieDer  naeft 
ecelanD  über/  too  er  ju  ^iDDelburcj 
um  16  f  7  oerßarb.  Sie  3uben  ju 
SlmßerDem  bobiten  feinen  gei&naut/ 
unD  begruben  ibn  auf  $re  Soften. 
SDiefer  Diabbtne  roar  oon  Der  pbaru 
pifien  €efte  /  unD  befaf  /  neben 
allen  bdrgcrli$en  2ugenDen  /  einen 
fe&c  lebbaften  SSerßanD  unD  grünt)» 
licfte  S)eurtbeilung«fraft.  €r  war 
in  Der  2frltroei«5eit ,  in  Der  J£>eiL 
©ebrift,  imS:almuDunDinDer@ei 
lebrfamfeit  Der  ^uDen  toobl  bercan» 
Dert  /  unD  qab  oiele  ©tbriften  ia 
ebräifeber,  lateinifcfter ,  fpantfe^et 
unD  enqltfcber  ©pra*e  beran«.  £>\c 
oornebinflen  in  lateiniftfcr  ©praerje 
finD:  Conciliator  in  4-to,  ein  ge< 
lebrte«  unD  merfrcnlrDige«  QBerf/ 
Darinn  er  Die  ©tjriftflellen  oereintgt/ 
Die  ft*  ju  toiDerfprecten  fcfceinen; 

de  Refurrcctionc  mortuorum  Libr. 
III.  Ul  8vo ;  de  Termine»  vitse 
humans  Libr.  III.  in  nmo;  Dif- 
fertatio  de  fragilitate  humana  ex 
lapfu  adami ,  deque  divino  in  bo- 
no  opere  auxilio  ,  in  8 vo  ;  Spes 

Ifraei  in  8vo.    Xboma«  *ococf 

Inn  fcDCu  kHQIiIOj   nf imrif nrn> 
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mctidfe  /  (  3o&.  SBurcJarb )  Otto 
Stfencfen*  6o&n,  einer  Der  beräbm» 
teflen  e<brift(]e!ier  De*  XVIII.  3abn 
bunkert*,  n?ar  ju  fripjig  Den  8ten 
tlpril  1674  gebogen.  9?adf)Dem 
er  feine  ^ruDien  in  feinet  93ater(labt 
Dollenoet,  unD  fcf)on  1696  2if|fffor 
Der  pbüofopbiftjcn  §aculta,t  roorben/ 
tbat  er  eine  Steife  na$  J^oÜanD  unD 
€ngeflanb  /  rco  er  ji<b  Die  j£>ocr;ad)' 
tung  Der  ©elebrten  erwarb.  Sftacf) 
feiner  £üiicf fünft  roarD  er  itf99<Pro» 
feffor  Der  ®efcj)ic6tfunDe  |u  fripjig, 
unD  fefcte  ji<b  bep  Dem  tfönig  unD 
^burjtirilen  griei>eric&  2Jugu|l  in 
folebe  Sichtung/  bat  er  1708  finigl. 
poblnifön  ^)ifloriograp6ui  /  1709 
SXafft  unD  173}  /pofratb  rourDe  / 
fcabrp  er  no<b  Diele  acaDemifrije 
©toen  erziele,  <£r  batte  eine  t>or< 
trrfiicbe,  befonber*  (i(lorifc^r#  93t* 
bliot(ecf/  wovon  17a;  unD  1717 
ein  befonDer*  öerjelc^niS  in  einem 
flarfen  Octar-banD  geDrutft  roovDen. 
€r  (]arb  Den  1  Slpril  171».  ©eine 
bornebmflen  ©griffen  ftnb :  Scripto- 

res  rerum  germanicarum  ,  fpecia« 
tim  Saxonicarum  in  3  goltanten ; 
Ovation  es  II.  de  Charlataneria  eru- 
ditorum,  rooDon  1711  im  J)aaq  ei» 
ne  gute  franj  Jfifcbe  Ueberfejung  mit 
critiföen  Slnnmfungen  geOrucft  rcor* 
Den;  Diele  £ifputationen  Don  toity 
tigett  Valerien,  <Er  war  Der  Urbe» 
ber  fcer  gelehrten  Seitungert  § 
unb  fefjte  Die  ton  feinem  Steter  aw 
gefangene  Ada  Eruditorum  forty 
.  tvoDon  er  $anDe  beforgt.  fftaep 
feinem  XoD  übernahm  folebe  fein  ad 
fefier  Go)n  Sriefcericfc  Otto 
OTcntfe,  Wnigl.J&ofratb;  rceicjer 
«ber  aud)  Den  14  SKeri  17*4  im 
4*(Im  3abr  Derfiorben.  Oofyann 
23urd>.  Iftencf e  war  au$  ein  gm 
ter  Deutfcber  Siebter.  Die  ©orltjd 
ffte  poetifebe  ©efeflfcjaft  /  Die  au* 
(einen  paetifc&en  SSorlefuugen  1*97 
enttfanDen,  unD  fkf  17**  im  äfften 
3abr  ibrer  SDaur  unter  Dem  Xitel 
6 iftor.  «San&w.  ()t«r  Zfy  ) 


Der  &eutf$ubenben  poettf4>ett 

fBefellföaft,  Durc^  eine  öffentliche 
€c{)rift  :  de  Inftiruto  Societatii 
philoteutonicat ,  unter  fein  JJräfü 
Dium  begab/  legte  Den  @runD  ju  Dec 
1738  geflifteten  Deutzen  ©efell» 
f$aftiu  Seipjig,  Die  g!eicf)faü^  um 
ter  feiner  Hipty  fhinb ,  bitf  er  fiarb, 
Da  |te  Denn  Den  3ibt  3Dio<beim  &u  ifc» 
rem  $rä|tDenten  erwarte. 

menefe  /  (  Mber  )  ein  berdbmter 
SKeeb Wgelebrter  /  au*  eben  Diefew 
©efcfclec&te,  geb obren  ju  Ottenburg 
Den  14  £)ec  im,  rearD ,  neben 
lerfeJieDenen  anDern  Sletntern  unD 
QBthDen/  ^rofeffor  &ecreta(ium 
iu  leipiig  tinD  f anigltcf)  1  pobi  ntfebet 
Ran),  unD  flarb  Den  19  3un.  1716. 
<£r  bat  fefc  Diele  Triften  ter au<» 
gegeben. 

menefe,  (£>tto)  einberibmter Vro* 
feffor  Der  practifeben  QBeltmei*(eil 
in  ^eipjig,  rrar  m  £>l  Den  bürg  Den 
21  SReri  1644  gebobren/  toofrlbft 
fein  23a  ter ,  3  0  bann  SReticfe/  SKat^i» 
bert  unD  J£>anDel6mann  nor.  €t 
ßuDirte  auf  lerftbieDenen  Deutfc)ea 
UniDerfi tJten  ,  tfjat  eine  Keife  uaeö 
£oifanD  unD  (gugeffanb  #  unb  er« 
langte  in  Der  Ott eltmeitf fceit ,  in  Den 
SKecbten  unD  in  Der  Qofcetfgelabrbeit 
groffe  ©efcbicfliiifeif.  1661  er* 
bieit  er  Die  moralifcbe  33roft(iion  m 
^tipiig ,  bep  Deren  er  NJ  an  feinen 
5oD  blieb.  (Er  »ar  fünfmal  SXector 
Der  UniDerUtat  unD  fiebenmal  £)eca* 
nu«  Der  pbilofopbifcbtn  gaculfäf. 
ie58a  fieng  er  Die  Ada  Eruditorum 
an^  unD  batte  folc^e  bi<  auf  Den 
?ofien  fbanb  gebraut;  al<  er  Den 
39  3m*  *7°7  am  Geling  flarb. 
€r  bat  gute  2lu*gaben  Derfebiebecec 
ecbriftftefler  anl  fttjt  geileOt;  aue^ 

felber  Micropolitiam  S.  Rempubli- 
cam  in  Microcofmo  confpicuam  ; 
Jus  majeftatis  circa  venationem  » 

«tc.  gefciirieben. 

-  «0  tfTenbti* 
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tttenb^*  Pinto,  f. Pinto. 

XlUnboz*  /  C  Slntpn  £urtabp  bon) 
ein  fpani|*cr  Piitter  Pom  DrDen  <£a« 
Iatraoa  unb  Commentbur  t>pn  3urt« 
(a/  warantföniq*  WiPPIV-  £of 
in  grpffem  52In W;n  /  unb  binteriief 
ComöDicn  unb  anbere  (innrere 
e*riften  in  :fpanif*et  epra*e. 

OTenboj*/  (  ©leg*  £urtabp  »on  ) 
©raf  »oa  XenbUIa  i  war  in  ben  £  pra* 
*en  unb  äBif|enf*aften  wobl  be» 

.  wanbert.  tfanfer  GarlV.  gebrau** 
!e  ibn  beo  feinen  ^rieg^ceren,  unb 
f*Üie  ibn  alt  2l6gefanWea  nad) 
SXom/  unb  berna*  auf  bie  ßir*eni 
»erfammlung  na*  Sribent  /  wo  er 
if48  eine  febr  fäbne  $roteflation 
porgelegf.  Cr  jlarb  um  im /  unb 
binterlie§  eine  faßbare  $ibliotbecf , 
bie  man  berna*  jur  S5ibliotb«r  M 
Cfcurial*  gef*!agen.  Sföan  tat  ei* 
nige  SBerf e  »on  ibm  /  unb  f*reibt 
ijm  au*  ben  erflen  2$etl  von  La- 
zarille  de  Tormes  ju.  Serbinrtllb 

von  tnent>05«  #  öuI  eben  Dicfem 
J&aufe,  gab  15-89  <to  de 

confirmando  Concilio  Illiberitano 
td  aeraentem  VIII.  herauf.  Cr 

»erflanb  bie  ®pra*en  unb  bie  SKe*' 
te,  unb  befaf  »tele  ©elebrfamfeiC 
aUein  fein  afliugroffer  g(etj  ma*fe 
ibn  mdanfrUfft/ taf  ab««* 
flanb  mlobr.  Sran;  von  Xtltn* 
bo^a ,  au*  eben  bemfelben  @ef*1e*f/ 
warb  $if*pf  m  $urgp#/  unb  if44 
Carbinal ,  unb  Carll  V.  etattbal* 
ter  n  ©ieaa  in  Stalietu  Cr  regier» 
te  feinen  £*r*fprengel  weüii*, 
unb  flarb  ben  3  £)ec.  if  66  imroflen 
3abr. 

tHenboja  /  (  3°b-  ©onjalei  bpn  ) 
biente  anfand  im  tfrieg  ,  unb  warb 
Berna*  ein  BuguflinermJn*.  M 

nig  «tyliff  *«  ©P««f«  f*fcf(< 
ibn  if8ona*gbina;  wn  wel*er 
Keife  er  na*mal*  eine  JMnie  fo 
autjgab,  wel*e  an*  in<  franiW*e 
überfefctworben.  Cr  würbe  $if*of 


ju  Sipari  /  unb  gieng  1607  all  app» 
flplif<6er  93icariu*  na*  S/merica. 
Cr  befaS  ba«  5>i«*um  (£&iapa,  unb 
berna*  bal  ppn  ?)opajan. 

ITTcnbojc*  /  (  ?Wcr  ©owalei  »an  ) 
ein  berühmter  Sarbinal  /  Crjbif*pf 
»on  Scüilla,  6er na*  ppu  $plebp, 
unb  flanier  pon  Gaflilien  unb  l'eon, 
war  ben  j  (Kap  h»8  aal  ben 
J^aufc  gjitntoja  gcbo&ren,  fp  eine! 
ber  »ornebmfien  in  Spanien/  unb 
biele  groffe  Männer  /  beren  in  obi* 
gen  airtifeln  unferf*iebli*e  errfblt 
trotten  ,  beröorgebra*t  bat.  8b 
nig  £einrt*  IV.  in  €afli(ien  ilber« 
(rüg  *m  bie  wi*tiaßen  @ef*iften/ 
glei*n>ie  et  au*  gevbinanberi  unb 
Slfabellen  in  bem  ^rieg  n?iber  tyov 
tugaQ  unb  in  (Eroberung  M  $h nig* 
rei*t  ©ranaba  groffe  X)ienfle  (bat. 
3Ran  biefi  *n  ben  v£ar & inal  von 
Bpanien.  Cr  flarb  ben  1 1  3an. 
i49f.  $iecjo  ^urtabo  poit 
UTenbo^a  /  (ein  Sßeffe ;  tourbe 
au*  Carbinal  unb  Cribtf*pf  in 
GepiDa/  unb  flarb  |u  fRabrib  bea 
14  £>cf.  1902  im  rsflen  3abr. 
Peter  @on^a!e^  von  IHenbos 
3*  /  au*  eben  biefem  J&aufe  §  »ur# 
be  Cr|bi(*phu  @ranaba/  ber  na* 
|u  ©aragoffa/  unb  flarb  in 9. 
3J?an  bat  ppo  bem  ledern  einige 
<5*riften. 

XtXtmcvaue,  ein  &rjt  tu  Gpraml 
lebte  um  160  3a&r  p.  €.  ©.  Cr 
ifl  fo  ropbt  wegen  feiner  ® ef*icf Ii*» 
feit  a\i  wegen  feiner  Citelfeit  be» 
rübmt  Cr  litt  |1*  aOieit  ppn  etli« 
*en  ÄranFen/  bie  er  gebeilet  /  be* 
gleiten/  unb  fleibefe  fte  ben  einen a\i 
ben  Olpollo,  ben  anbern  ali  ben  lle» 
fculapiu«  /  ben  Dritten  all  ben  J&e* 
mkl/  IC  Cr  felber  lief  fi*  3upi» 
ter  nennen.  (Dem  jf6nig  $b<Upp  in 
SDiacebonien  /  5i(e,ranDer«  Qjater, 
f*rieb  er  ein^mal^ :  UTenecracee 
Cfupitcr  bem  ^onig  Philipp 
feinen  ©ruß,    SDiefer  ?)rini 
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aber/  Der  feiner  latfife,  antwortete 
ibm:  König  Philipp  ttnjnfdn 
t>em  ttteneeratee  <5efunM;cit 
unt>  Derflant).  SRenecratel  frat 
ein  $u<$  Don  Den  Slrineomttteln  ge» 
förieben  /  (o  aber  Derlobven  gegaw 
gen. 

menefcemus,  ein  berübmter  grie$i< 
Wer  aBeltweifcr  /  ton  €rptfrrea  qe* 
bärtig  /  roar  Del  €lt|u}enel  @obn 
nnD  9lnb2uger  De*  ^dDon.  €r 
war  in  feinem  Sanbe  fejr  angefeben# 
nnD  flanb  in  anfebnliejen  $ebtenum 
gen.  €r  PertbeiDigte  Crptfrea  etlii 
c&emal  tapfer/  und  Harb  au*  23en 
ttuh  all  Slatigoaa«  fi<ft  örffelben 
Grafafigfe.  2111  einer  ju  ibm  fagi 
le:  fey  ein  groffcs  (Blöd*, 
t>aö,  n>a$  man  wwnfdje ,  311 
^aben ;  fo  antwortete  gftenebemul/ 
einfiel  großer QHäef  fey  es, 
nichts  51t  v  er  langen,  als  n>a« 
man  fyabt.  €r  lebte  ungefähr 
;oo3a(r 

tttene&emns,  ein  beräbmter  cpufr 
f$rr  £ßeltroeifer ,  De*  Golote«  wn 
iarapfaeul  edjuler  /  gab  t>or  /  et 
fege  au*  Der  .grille  gerommeu ,  um 
Die  JfjanDlungen  Der  SDienfäcn  ju  be* 
obatpten,  unD  allDennDen  frflflifflen 
©öttern  tvieDer  3?a4ri4t  Daooa  ju 
geben.  €r  trug  einen  fc&warjbrau» 
nen  SXoef  mit  einem  rotten  @ uvfel  / 
nnD  batte  eine  2lrt  ton  Xurban  auf 
Dem  flopf ,  worauf  Der  ^bierfraif 
gejti^nct  flanD.  darneben  trug  er 
X$eatetf$ufr* ,  (atte  einen  langen 
Start  /  unD  in  Der  JpanD  einen  Ätocf 
Don  Sftjenjoli  /  auf  Den  er  (14  oon 
Seit  ju  Seit  lehnte.  Seine  Älei» 
Dung  fam  mit  Derjenigen  ilberein, 
wie  man  Die  gurien  poriufiellen 
Pflegte. 

nienelatt«  /  Del  Slfreul  ©ob« 

fr  mi  SaceDimon  9  all  $arü  Die 
<^^elena  /  Jtiue  ^öema^linn  j  raub \t* 
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■(g^fi  «n  mtbtmtiitui,  iue 
3ett  Del  Xraiannl ,  Don  Dem  roic 
HO*  Sphaericorum  Libr.  III.  hflben# 

gjH  <D?erfenaul  freigegeben 

Spaml  eofrn/  Mit;  war  Der  ettfix 
fer  nnD  erßer  tfonig  Der  «gppter. 
€r  baute  SKempb«  ,  unD  Ate 
ben  8HNW  bepDieferetaDtDnr* 
einen  groffen  £>nmm,  fo  Daf  er  ei« 
nen  anDern  tauf  irof fgen  Den  Sa» 
gen  nebraen  mußte  /  Den  er  no<6 
jefcf  bat  /  »eil  man  Diefen  Damm 
immer  mit  »ieler  ©orgfalt  unterbau 
JJ*  5Kan  fagt,  ^enel  babe  Drep 
® obne  gehabt ,  treibe  Dal  SKeidi 
unter  (!«  aet&eilf.  w 

KS  <0  $bff«0Pt«  in  $bil  unD 
Sfrebe ;  Curutw  befam  IRieDen 
egppten ,  unD  ßiftete  Dal  Mniai 
reiß^eliooelil,  fonflenau*  ml 
polil  genannt ;  Der  bxHtt  Cor ft» 
t(>eo0  oDern*$eropbc$  benfe& 
te  ju  ^empbil  jnnffrn  Obtvt  unD 
^ieDeregppten. 

«M^/XWffWtwi)  etnberJJmi 
er  €rj6if(Jof  <u  @ofl/  njar  jn  *iff 
fabon  benif  3an.  iW/  Don  «fe 
yiu^PonaÄenefcl,  ©rafen  00a  €a« 
taneDa  gebobren.  €r  rourDe  ein 
Siugnfiinermjn^/  bcPam  Dal  €ri# 
bietbum  @oa ,  nnD  befugte  auf  fei« 
na  iKcifr  na$  Labien  Die  Sbrifien 
ju  et.  $(omal  in  2)?a!abar,  roo 
er  eine  Äirtjenperfammluflg  frielt  / 
fo  unter  Dem  9lapmen :  Synodus 
Diampcrenfis  befannt  ifl.  3Ra(5 
feiner  Olilcf fünft  »arD  er  »ribifdof 
tu  $raga  unD  SBtcefdntg  von  93on 
tagaö.  €r  fiarb  m  «KaDriD  Den  1 

aKenefl^cif^ ,  f.  SBnejtt;eii«f.  ! 
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fRenefft ler  /  (  €lanb.  JJraui )  ein 
fraotffiWet  3'futte,  ber  fi*  Dur* 
feine  ©ef*icf li*f cit  in  Den  ((tönen 
fiöiffenfct)aften  ,  in  Der  ®eföid)t' 


tTJe  13* 

llgnarum  nebfl  pielen  Diffamationen 
in  IV.  Xfcnlen  ()af.  Cr  war  refor« 
m  ir ter  Religion  /  unb  fiatb  |U 
i68f. 


firobe,  in  Der  « appcnfunji/  in  £>e«  gjjenippue,  ein  berü&mter  cpniforr 
Itffen,  in  3anf*nften  u.  b.  m.  be«    ~  -SK 


ffl'tmt  gema*t  bat.  SRan  (at  pon 
ibm  Piele  <£4riften  in  oQen  tiefen 
SrtenDer5Biffenf«aften,unbrHi. 

ftoire  confulaire  de  la  vilie  de  Lyon. 

Cr  (larb  ju  4>artt  Den  %  1 3<w. 1 70c. 
Cr  war  ju  lipon  Dm  10  Sflerj  161 1 
gebo^ren.  $?an  muf  i&n  nhbt  t>er* 
»engen  mit  <£laut>  leS&enejrrier/ 
einem  getieften  2lntiquariu<  /  van 
£>iion  gebürtig,  Der  tun  i*f7  g*' 
fiorben.  SKan  t>at  bon  ibm  eine 
etfrift  unter  Dem  Sitel :  Symboli- 
ca  Diane  Ephelia?  Srarua  etc.  ex- 
pofita  ;  no*  mit  Oofy.  Sapt.  Je 
SKetteflrier,  au*  »on  £>ijon  ge* 
bärtig ,  einem  Der  gele&rteflen  unb 
t>ortrefli*ßen  Äenner  Der  SUtertbü' 
mir.  tiefer  darb  1634  im  zollen 
3a&r.  ©?an  bat  bon  Dem  lefttern  : 

Medaüles,  Monnoyea  et  Monu- 
mens  antiques  des  Imperatriccs 
Romaine«  in  gplio ;  Medaille»  illu- 
ftres  des  Anciens  Empereurs  et 
Imperatrices  de  Rome ,  in  4to. 


SLBeltroeifer  ,  anl  Jtyäntrien  gebär* 
tig,  mar  ein  ©flape.  SftacbDem  er 
fo  t)icl  por  |t<&  gebraut/  baf  er  füft 
frep  rauften  tonnte,  fo  warb  er  SBilt» 
ger  in  ijebe  ,  unb  legte  ji*  auf! 
f£Bu*eru.  £>ie  ©ortpflrfe  /  Die 
man  ibm  belegen  gemalt/  gfen* 
gen  ibm  fo  in  Serien/  baf  er  fi* 
au<  fBetitvetfiung  benfte.  Cr  bat 
1 1  ®t$er  pon  «  atpren  tmb  ©<i« 
*elreben  gef<&rieben  /  fo  aber  nt*f 
auf  unl  gefommen.  Einige  firrff 
ben  biefe  ÖBerfe  Dem  £>ü>npjtu*  unb 
bem  Sopprul  ju. 


ttenetrfjttf  /  f.  SReneffrier. 

SRenßoli ,  ( 9Jeier )  ein  gefeierter 
SJwfeffor  Der  TOecftantcf  im  SoOegio 
Sftobiltum  ftu  SSononten  /  Der  ft*  fa 
tpobl  bur$  feine  grdnblige  Sorte 
fungen  alt  bur*  feine  Gegriffen  be» 
röbmt  gemalt.  SRan (at  pon  ibm : 

Geometri«  fpeciofae  Elcmenra  ; 
Arithmetic*  rationaJis  Elcmenta  ; 
de  Circulo ;  Muficam  fpecula  ti  vam ; 
Arithmeticam  realem  etc.  Sföan 

Mit  febr  biet  auf  biefe  e*riften. 
Cr  lebte  no*  1*7«. 

«eniot ,  (  «nton  )  ein  getiefter  SKeno*tue,  (  9*  «tri«  )  Del 
franjififffter  Slrjt  bei  XVU.  3a(r*    norbergebenDen  ©ojn ,  gebobren  iu 
»unbertl/  pon  bem  man  :  Hifto-    »aoia  iff< /  trat  ir^J  i^bena^ 
et  curaüonem  febrium  ma-    («iterorben.    «r  t»at  t^jg* 


bilrtig ,  erlangte  folgen  SKubm  in 
ber9le(bt<gela(r(eit,  Da§  man  ibn 

feiner  Seit  nennte.  3me%iniea 
in  Stalten  baten  lfm,  auf  ifcren Uni» 
Mrfi t4ten  in  lehren.  Cr  t&at  fol*el 
in  ^iemont  unb  ju  $ifa/  unb  (er* 
na*  3 }  3abr  lang  |u  $aDna.  SDic 
£iebe  |n  feinem  fSaterlanb  m  ibn 
tpieDer  na$  $a»ia ,  rno  man  ibm 
ben  leftrfhiW  Del  tRicolaul  Bratiani 
gab.  Ädntg  ))(iiipp  II.  in  Spanien 
ernennte  ibn  |n  feinem  SXat^/  unb 
berna*  |um  9tatWpri|ibenten  Pon 
5KaplanD.  Cr  (larb  ben  10  Sing. 
1607.    (D?an  bat  pon  ibm :  de 

Recuperanda  poffeflione  ;  de  Adi- 
pifeenda  pofleffione;  de  Praifum- 
ptionibus  ;  de  Arbitrariis  judicum 
quaeftionibus  et  caufis  confilio- 
nun,  etc. 
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SBrffenfcJaft  unb  ®t !r&r  (amFelf 
bor  /  unb  Öorb  ju  SXom  ben  4  gebr. 
itfftf.  Seme  griffen  |!nb:  Hie- 
ropoliricon  Libr.  HI.  f.  Inftitutio- 
nes  politicx  ex  S.  S.  depromtac  ; 
de  Republica  Ebneorutn  Libr. 
VIII.  Brevis  explicatio  fenfus  lite- 
ralis  S.  S.  n>el*e  ber  3efuite  Souri 
nemine  am  bellen  1719  in  a  goliatu 
ten  beraufgegebro ,  unb  icrmicDcne 


8)rebiaer  aut  Dem  ftraneifeaneror» 
Dm,  ber biete tyrebigren  beramigege* 
ben;  fo  »oder  narrifdjen  hoffen  unb 
in  inner  jpaftafren  ecfcreibart  »er« 
M t  fab.  £)tc  ^ubgodc  oon  iour* 
roirb  am  meitfen  gefugt.  £r  Rarb 

Quentel  ,  (  3obann  )  cht  beutföet 
ebelmann  Pon  ©trat&urg  gebürtig/ 
ben  einige  »or  ben  (Erfinber  brr  $uc&< 
bricferfnnfl  um*  3abr  1441  ausgei 
ben.  €He  fagen  1  Wentel  fytbe  ©ut* 
krg/ einen  ®o(bf$mieb/  gebrauch 
unb  boi  ganje  ©ebetmni§  (einer  (Er« 
pnbBng  ©en<fleif*en ,  einen  feiner 
&ebtenfeu/  gelehrt;  Stettenberg  fep 
aber  beruaej)  nebfl  ©en*f!eif<$en  na$ 
SRapoi  gegangen/  (  bif  aber  biefe 
bepbc  eine  9)erfoa  fepen/  f.  ®M* 
Irnberg)  nnb  faben  ft$  mit  gaujlen, 
einein  reie&en  Kaufmann  bafelbfl,  in 
®efeUf<k)aft  eingelaffen.  <5ie  fe|en 
(in|n/  tapfer  grieber tc$  babe  144* 
3obaun  Sftenteln  einen  offenen  ^rief 
gegeben,  toorinn  er  i^n  oor  ben  ein# 
Ii  gen  Srfraber  ber  $a$brucferfunji 
erfldrt/  nnb  fk)tn  erlaubt/  Dem  tk 
»en,  ben  er  in  feinem  Söappen  ge» 
fü&rt/  eine  aolbeneftrone  auf  jufefeen. 
SDiefeif  finb  Die  ©rünbe,  roeld)e  ^fas 
(Ob  gffenrel/  ein  SDoctor  ber  2lrj* 
nenrunfi  ju  $arW/  au»  biefem  @e> 
ftftiettyf/  in  feiner  ©o)rift;  deveri 
Typographie  origine  leTfo  Vor 
Sttrnteln  borgebrotöt  bat;  womit 
«ber  anberc  ©ehrten  niej&t  lufrie* 


ben  flnb.  <5.  von  biefem  ganzen 
©(reit  ben  Ärt  (Buttcnberg, 

SKentor/  flänig  ju  Wo*  r  »ar  um 
ter  ben  räe$if$en  $riu|en/  rcelcje 
Sroja  belagert  baben.  £omrru* 
rdbmt  fein  boM  Hilter,  feine ffiei* 
beit  nnb  feine  Älugfrett. 

SJien^er ;  (  fcaltjafar)  bei  !flabme 
bier  beutftyer  ©elebrten,  Die  in  ge» 
raber  Hnie  oon  einanDer  abgedämmt. 
^alt^afar^enQer/  Der  Weitere/ 
ein  berühmter  ©otte*gelebrfer  /  ge» 
bohren  ju  StOenborf  in  Reffen  ben 
t7  Rebr.  if^f/  ftuDirte  ju  $Ran 
purg,  unD  feftte  (t*  in  foltjei  51nfe# 
ben  /  baf  ibm  bie  Vrofeffore*  ber 
©iitenlebre,  ber  «Sernunf(fun|l  unb 
ber  griegifften  «pra<be  auftrugen/ 
ibre  {ffentiieJfte  S3orlefunqen  &u  bal* 
ten ,  wenn  |ie  folgen  ni^t  feiber  ab» 
»arten  fonntep.  iel9  ^  er 
Pfarrer  injtirtof/  unb  na$  fieben 
Sauren  orbentlitber  ^ebrer  ber  ©ot# 
te^gelabrbeit  m  ^arpurg  unb  @ief* 
fen  /  unb  ßarb  ben  6  3an.  1^*7. 
(Er  bat  Exegefm  Auguftane  Con- 
fefllonis  unb  fefcr  biel  anbei ii  befon« 
oer»  auep  in  oen  ^iremgreu.  n  mit 
ben  Ubingiftien  ©otfefaelebrten 
geftjrteben.  ©er  eojn  Äaltb. 
5D? enr^er  /  gebobren  m  Steffen  ben 
ii$?an  16x4/  roarD  1640 Der @ot» 
teigelabrbeit  anfferorbentlifjKt  unb 
1641  ber  moraitf4en  ^ßi(fenfd)af» 
ten  orDentlt<t>er  £ebrer  |u  SKarpurg; 

gteng  1 646  all  Theologus  Ordina- 
rius na<6  Hinteln  /  unb  fam  i6fo 
in  gleicher  SBdrbe  1  n>o|a  er  no<& 
bie  tprofeffion  ber  ebr(5if$en  ©pra» 
d)e  erbieit  /  na«  Steffen.  3"  ^nbe 
M  folgenben  3at)rl  roarb  er  Dberi 
bofprebiger  unb  ©uperintenDent  ju 
£)armf]abt ,  100  er  ben  28  3ul  1679 
mit  Job  abgieng.  (Er  roar  ein  ge< 
lebrter  unb  barneben  in  Politiken 
Qefejrffteu  fet)r  brauchbarer  VRqm, 
unb  tat  terfc&iebene«  geftbrieben« 
SDer  €nfel  9altft«  ^etiQer  /  ge» 
|  bobren 
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bobren  ju  Hinteln;  tpat  anfang* 
»rofeffpr  Der  SKaf&ematicF  iu  ©iefi 
fen ,  unb  bernacb ,  »eil  er  ba«J  für|l» 
liebe  (Ebict  tpegen  Der  pietißif<&en 
Cfreitigfnten  m$t  untertreiben 
mütc,  am  (^omnafio  ju  Hornburg. 
€r  bat  gIei«4)falU  unterfd)teDlid)e«J 
geförieben.  ©er  Urenfel  öalt(>. 
S^enner  /  gebpbren  ju  ©ieffen  Den 
ii^Q'  1679  /  (bat  nad)  ppüenDe* 
ten  (StuDien  fc^dne  Reifen  /  roarD 
1714  lut&erif<ber  VreDiger  an  Der 
$DrepfoltigPei«fir(6e  |u  £onDrn, 
gieng  $erna$  alrf 


£pfprebiger  nad)  .yannui>cr/ 
tooju  berna<b  Die  ©eneralfuperintem 
Dentur  pon  Calenberg  ram;  balf 
17)7  Die  QicaDcinie  tu  Böttingen 
tmreb  eine  ©ebä'c&tnifipreDigt  ein« 
treiben  /  unD  Harb  ju  Jf>annpw  Den 
ao  £>ee.  1741.  €r  (at  auefc 
elften  binterlaffen. 

SKeti  jitii ,  (  Eeneb. )  ein  berühmter 
itaM  ntf<&er  D\d)tcx ,  ßon  gloreni 
jebürtig,  n>ar  ?)rpfeffbr  Der  S3ereD# 
imfeit  im  Collegio  Sapientis  ju 
Com  /  top  er  1704  geftorben.  CK  an 
tat  Attem  poSticam  unD  anDere« 
tpn  tym. 

SRerbefiue  ,  (  95on.  )  ein  gelehrter 
franiofifAer  ©rieflet  Don  ffiontDi* 
Dier  gebürtig  /  Don  Dem  man  eine 

Summa m  theologiae  moralis  in  1 
golianfen  bat,  Die  ibrenSBerfb  6af. 
£r  Harb  ju  tyari«  Den  2  ftugufl. 
1684  im  8<5|len  3abr.  €r  war 
Don  Der  Gongregatton  De*  Dratorti. 

SJfereaDO;  (Subioig  Don)  lateinffcft 
Mcrcatm,  ein  berühmter  5irjt  De* 
XVI.  3a JrbunDer«  ,  ton  Sauab* 
liD  gebartig  ,  Dpn  Dem  man  ierf<bie< 
Dene  Sänften  in  r  gplianten  bat. 
(Er  aar  erfler  Seibarit  De«  ftinig« 
Wlipp  n.  SÄan  mu§  i(n  nidjt 
mit  «JKidjael  9ttercafco  permen« 
gen/  Der  von  6an » $0?inca!o  in  To« 
feana  gebürtig  mar/  unD  al«  erfler 


fctbant  bep  $abff  Siemen«  Vin.  in 
JDtenßen  flanD.  iDiefer  ftaxb  199; 
<m  nden  3«&t.  SKan  bat  febc 
ponreniiDe  isairiiien  von  iprn. 

9}? ercator/  ((Ser&arD)  einer  Der  bei 
rübmteilen  €rDbefcJreiber  De«  XVI. 
3abr&unbert«/  war  tu  SXüremonDe 
Den*  SÄeri  ifit  gebobren.  €r 
legte  fi*  mit  folgern  €ifer  auf  Die 
©eograpbie  unD  Stöatbematicf ,  bat 
er  oft  Da«  Sffen  unD  e  *  (offen  Darü< 
ber  oergeffen  (aben  (oll.  Zapfet 
Carl  V.  batte  eine  gan|  befördere 
Sichtung  ppr  if)n,  unD  Der  Verjag 
ton  3illi#  ernannte  ibn  |u  fei» 
uem  G  otfmograpbu*.  ^eine  <£b«» 
ten  f)a$  er  aOe  felber ,  unD  tUumü 
nirtefteau$/  fo  Daf  man  t(n  bif 
auf  bat  ^leinfie  bemunDern  mußte. 
€r  fiarb  ju  iDui*Jburg  Den  2  See. 
iT94.  €r  arbeitete  an  Dem  Sitlal 
De*  3oDpcu*  JP)onbiu»J.  3}?an  bat 
eine  gftrpnplpgte;  QCQqxapfyfötZa* 
beüen  unD  Diele  anbere  ©Triften 
ppn  tbm. 

SKetcator/  (3Pöoru<)  f.  3ftoos 
muh 

Wltvtatott  ($?artuf)  ein  berübrn« 
ter  Äirt&enfcribenf  Del  V.  3abrbuw 
bunter«  /  nar  M  Stugußtnitf  guter 
RreunD.  €r  f^rieb  wiber  Die  9*e* 
fiprianer  unD  $elagianer/  unD  flarb 
um*  3afcr  4 v  1 .  ©er  3efuit  @ar» 
nier  gab  1671  aOe  feine  OBerfe  mit 
toettÜuftigen  ©ifferfatfonen  (eraul; 
^a(u|iu«J  aber  bat  1^84  eine  neue 
Slulgabe  peranflaltet« 

«Kercator/  (SWcol. )  ein  gelebrtet 
sftatbematicu*  De«  XVII.  3abrbum 
Dcrti,  aml  £ol|letn  gebürtig;  gieng 
nacb  €naetlaRb ,  unD  blieb  Dafelbf! 
bitf  an  feinen  XoD.  $kan  bat  Cos- 
niographiam  unD  anDere  gute  9Ber# 
fe  Pon  ibm.  €r  ipar  ein  ^itglieD 
Der  Hniglit&en  @efeOf<baft  4a  Com 
Den. 

5Kercatw0/  f.  SÄercaöo. 
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,  ( 3ob. )  tmOmi* 

Mtrcitr ,  ein  gelehrter  groniofe  / 
|u  Ufei  in  eangueboe,  marb  in  ber 
romtffen  Sveligion  erlogen,  trat 
aber  ternad)  jur  reformtrten 
Strebe,  er  bat  r i  in  Der,  ebrfo« 
ff  ea  Spracfce  fo  roeit  alt  irgenb  \o 
manD  gebracht ;  gl  rief)  »Die  er  au  et)  in 
Den  SXeften/  Die  er  ju  Zulaufe 
unb  Slüignon  (luDUt  #  groffe  Cte 
fd?  i  cfl  icfcf  e  if  erlangt.  €r  mar  Dorne« 
ben  Der  grief  i(f  en  unb  lateiniff  en 
©praf  en  fejr  erfahren.  €r  folgte 
if49  i»  beul  €oBegh>iU 
$ari<  auf  Dem  ebrfiff  en  Sebttfu&l 
t>em  fBafabluf  /  mnfte  aber  in  Den 
bilrgerlif  en  Kriegen  bat  SL Snigreif 
ve  r/a)Ten  ,  worauf  er  fif  ju  feinem 
guten  greunD,  2lrnolD  du  gerrier/ 
franiififf  en  2IbgefanDten  |u  23enei 
big/  begab.  (Er  fam  mit  eben  Die« 
fem  Slbgefanbtcn  naf  granFreicr;  im 
ruef  /  unb  fiarb  in  feiner  @eburt* 
RoDt  1*7».  3Kan  bat  Diele©*  rif» 
ten  ton  $01/  Die  »oder  ©elebrfanu 
feit  finb.    Die  bef annteil«  jinb: 

Comm.  in  Genefin  ;  in  Jobum  ; 
inProverbia;  in  Canticum  Canti- 
corum  unb  über  f  f leine  ^ropfceten. 
Die  über  Den  Jpiob,  unb  Aber  Die 
33iJf  er  ©atomon*  werben  vor  Die 
bellen  gebalten.  ©ein  ©obn  3o$ 
flae  «Kerceru«  mar  ein  getiefter 
fcriticu*.  (Er  fiarb  Den  r  Decemb. 

*Ran  bat  Don  ibm  eine  »on 
treflif  e  21u*gabe  M  Sftoniui  SÄar» 
ceüui;  Notas  et  Verfionem  Epifto- 
lamm  Ariftaeneti ,  Dergleifen  über 

Den  Saritue  l  über  ben  £ktp<  Don 
€ref I ;  unb  über  ben  Apulejus  de 
Deo  Socratis  ;  ferner  Elogium  Pe- 
tri  Pithoei  unb  Briefe  /  weife  in 
©olöaftt  ©ammlung  fieben.  Glau* 
bin*  ©almafiul  mar  fein  Softer« 


Scrctcr  9  (  SHcol.  )  ein  geff  icTfer 
$rofeffor  ber  Dritten  <£laffe  im  Goüe» 
gio  von  SRaoarra  tu  «pari*  unb 
©ubprincipal  über  bieörammatico* 


in  Dufem  €oOegio,  mar  von  tyoiffn. 
(Er  erwarb  fif  Dur«  feine  ©eff  icf# 
lif  Feit  in  (Erhebung  Der^ugenD  unb 
Dnrf  feine  5Berfe  Dielen  SXubm/unb 
Harb  i6fjt  9J?an  {Kit  Manuale 
grammaticorum ;  Trad.  de  Epi- 
grammatibus unb  an  Der  e  gute  ©f  rif« 
ten  oon  ibm. 

5J?eteutiaIi0/C?)ieron.  )ein  berflbm« 
ter  tlrtf  De*  XVI.  3abrbunDer«  / 
ton  gor  Ii  gebürtig ,  Iebrte  mit  91  u  b  m 
ju  Spabua/  Sßononfen  unb  9>tfa/  unt> 
fiarb  ju  gorli  ij  9fto&.  169*5  im 
tföflen  3abr.  ©eine  ©f  riffen  finb : 
de  Arte  gymnaftica  Libr.  IV.  de 
morbis  mulierum  unb  fefn*  Diele  an« 

bere/  fo  bPf  8*ff  %  »erben. 

SÄ  er  cur  i  1:0  /  bei  3upitert  unb  ber 
€Diaja  ©obn/  jmb/  naf  ber  gabeN 
lebre  §  ber  öi  tter  95 otbe  ,  baffe  an 
feinem  J&ut  unb  an  feinen  gflffeu 
glügel/  unb  batfe  einen  ßabuceum 
ober  einen  mit  ©«langen  ummunDe» 
nen  ©tab  in  Der  £anD.  Die  $tü 
ben  qlaubten ;  er  fübre  bie  ©eelen 
Der  Serflor benen  in  Die  J£>dOr  /  unb 
babe  Die  5Ra«t  /  fie  rtieDer  lurücf* 
jubringem  ©ie  matten  i(n  auf 
iumCfrfinDer  vieler  SUY  fit,  unDPer« 
ebrfen  i^n  alt  Den  @ott  Der  23ereD« 
fam  feit ,  Der  Ä'aufleute  unD  Der  Die* 
be.  sjjjercuriu«  töDtete  Den  Slrgui/ 
flabl  bie  Offen  M  SlpoDo  /  oer » 
toanDelte  Den  %attu4  in  einen  probier* 
(lein ,  unb  (eugte  mit  berSSenu*  ben 
J^ermapbroDitnl  unD  mit  anDern 
Leibern  nof  anDere  fönDer.  (fr 
befrepte  ben  «Kars  au*  ber  @efan* 
genff  aft ,  feffelte  ben  $romefbeu< 
an  ben  gaucafus  an ,  unb  perrif  te# 
te  nof  anDere  ©af  en/  bie  manbep 
Den  ffloeten  ünDet. 

sföercurhie  t»ionjeejijru$  /  fiefe 
^crme0. 

SEcrcy/  (gran|Pon)Sbarbaperiff  er 
©eneral/  mar  00a  gongrope  in  £otb« 
ringen  gebürtig.  €r  (eigte  feine 
$  4  SflPf*' 


t39            Itte  tTJe  «40 

JapfetMf  bep  Pfelen  (BelegenJeMeü.  gfeng  ft  na*  SfugdBurg^  tttib  würbe 

1641  nabm  er  8to*»eil  unD  1644  »on  &ier  na*  Stuttgart  beruften, 

grepburgein.  55aI0  bernac©  üerlot>r  um  ade  8eperli*reiten  einer  Sauf* 

er  ein  treffen  ben  Diefer  ©CaDt  /  unb  banDlung  ,  Surnfere  /  @omäbien  / 

würbe  in  ber  <5*la*t  bep  Nix DUn*  Äundfe uer  *  in  äupfer  tu  flehen , 

gen  Den  1  Bug.  i64f  »ermunbet,  roel*e*  er  mit  eben  (0  großer  Jmp 

woran  er  na*  Furier  3eit  fiarb«.  al*  ®ef*macf  tbat.  £r  gieng  t>ier* 

Glaub,  glorimonö  ©raf  t>on  auf  in  Die  Stteberlanbe/  unb  von  Da 

SRcrcy  /  (ein  €nfcl  /  gebobren  in  na*  granffurf.    £ter  traf  er  ben 

Sot&ringen  1666,  tbat  ft*  in  Pap*  beraumten  tfupferfle*er  unb  53u*# 

fertigen  £rieg*btenfieu  alfo  ben>or#  banbler  S&eobor  von  35ro  an.  511* 

tat  er  1704  ®eneralfelbmarf*aa  biefer  SWerian*  cor jil gliche  Serbien« 

»nrbe.  ©a*  3«ft  berna*  Dur*»  fie  in  biefer  JFunß  fennen  lernen , 

bra*  er  bie  hinten  bep  Vfaffet*of'  fpra*  er  ibm  tu #  baf  er  mit  tym 

fett ,  roarD  aber  1709  bur*  ben  na*  Oppcnbeim  geben  mi*te;  »9 

trafen  du  fcourg  im  €I(af  gef*!a*  er  fi*  aufoielt/  um  ibm  in  ber  21  u* 

gen.  £r  erwarb  ft*  au*  im  Äriea  f ityrung  eine*  groffen  2BerP* ,  ba*  et 

gegen  bie  Stlrfea  groffen  3fa*m/  unb  unternommen  (atte  #  an  4>anb  ,u 

Farn  in  ber  @*la*t  bep  Varma  ben  geben.  SRertan  lief  ei  fi*  gefallen; 

«9  3un.  1714  um*  Seben.    SDet  unb  gewann  bie  greunbf*aft 

,       Qrat  »on  9lrgentan  /  Fapferl.  Obri»  t>on  9rp  alfo  /  baf  ibm  biefer  feine 

fler,  ben  er  an  tfinMfiatt  angenom»  iltefle  to*ter  jur  £b*  gab.  €t 

men,  mar  fein  €rbe.  na&m  fie  mit  ft*  na*  23afel  }  bo* 

meif  man  ni*t,  nie  lang  er  bafelbfi 

flReriaft;  (  SKaffyAuO  ein  ttorrreflw  mit  ibr  ft*  aufgehalten  jibe*  ©ein 

*er  ff  upfer(Ie*er  M  XVII.  3ajr#  dltefler  ©obn  würbe  u)m  bafelbfi 

bunbert*,  mar  ftu  Safel  1*93  ge*  i6u  gebobren.  €*  ifi  roabrf*ein* 

bohren.    211«  er  r  6  3(*r  alt  mar;  Ii*  f  baf  er  fein  Saterlanb  balb  ber* 

(*idte  ipn  fein  93ater ,  fo  Gtaat*  na*  »erlaffen,  unb  ft*  ju  granPfurt 

ratb  bep  ber  ©tabt  23afel  war ,  iu  gefe$t.  J£)tcr  bat  er  eine  erjlaun li*e 

Sfceoborf*  SReper  na*  3un*,  ba»  Spenge  Arbeiten  geliefert,  ©eine 

mit  er  bep  bemfdben  bie  änufi  mit  f*w5*li*e  <9efunbbet(*umflanbe 

©*eiDewaffer  in  Tupfer  in  2(en  veranlagten  i^n      i  na*  <5*mal» 

lernen  fönte.    9}a*  piet  3*fyreu  ba*  ju  ge^en ,  um  but*  ben  @e* 

bra*te  e<  ^erian  in  biefer  jhtnfl  fo  brau*  be*  baftgen  SBaffer*  ft*  trie« 

totüf  baf  er  ie*i|  na*  D^ancp  be>  ber  (eriufteOm ;  er  fanD  ft*  aber  in 

rufen  mürbe  #  um  ba*  fei*enge#  feiner  J^ofnnng  betrogen;  unb  flarb 

prange  be*  perflorbenen  fterjog*  in  bafelbfi  im  ?8flen  3abr.  6eta 

tfupfer  tu  ä(en ,  mel*e*  er  an*  Ä6rper  mürbe  na*  granPfurt  ge» 

jum  S3ergnögen  be*  lo*ringif*en  f tSbrt ;  unb  bafelbfi  begraben«  €t 

J&of e*  tbat.  S3on  ba  gieng  er  na*  (at  fo  unermef Ii*  viele  SBerfe  bin* 

Spart*,  unb  bra*te  bie  itunfi  mif  f  er  (äffen,  bat  man  ni*t  begreiffen 

e*eibett)a(Tev  ju  i(en  |u  glei*er  Fann#  roie  eine* 3Kenf*en  Heben  ba* 

Seit  Dabin ,  al*  ber  berühmte  3acob  ju  (inlingli*  gemefen.  ©ein  groffe* 

€auot  mit  eben  biefer  ffunfl  bafelbfi  Genie  begrief  aM,  ?anbf*aften  / 

angelangt  mar.    3la*bem  er  ft*  üiftorien/  <5*la*ten,  (5auFAn0e/ 

flODa  groffen  SXubm  Dur*  feine  3agben,  Oeograpbie/  k.  Sluffct 

8BerFe  envorben;  fam  er  na*  $a»  feinen  biblif(*ett  ^ifloriett  fennf 

fei  lurdcf.    einige  Seit  (ema*  au*  jebermann  feine  t>iec  $?o* 

nar*iett/ 
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nav&itn , feine  Topographien; 

feine  Archontologiam  cosmicam, 
tat  Theatrum  Europaeum ,  unb  Mit 
enblid)  tiefe  anbere  SBerfe  §  rrelcbe 
aue  oonrentaie  jcupierincne  naoen. 
«Kit  einem  -23 ort ,  €D2ertan  bat  alle 
^upferflecter  fo  roobl  an  Der  3Ran< 
»igfaltiqftit  al*  an  ber  Spenge  Der 
EBerf  e  übertroffen  /  reelle  aui  fei* 
nrr  £anb  gefommen  fmb.  €6«  et 
lia<t  Söritfe  getieft  korben,  m<# 
te  et  anf  gender(o>ibcn.  SRan  be« 
nod)  in  feinem  täte rli<5)en  JJ>au* 
ju  $afel  ein  Sfeei!  bon  einem  gern 
flet  auf  /  M  er  1*09  bemaklet  bat« 
&  fleOt  eine  tabföaft  nnb  eine 
G4gmi!ble cor/  neben  roeltfee  er  fi$ 
feiber  bingemablt  bat    €r  bintert 
lief  übrigen«  i>rep  edbne  unb  etli* 
c&e  Söc&iern.    Sßon  ben  eignen 
unb  einer  Softer  fie&e  folgenbe  3r# 
ticfel« 

SRerian  /  (  SWatfb. )  bei  torberge* 
benben  iltefler  ©obn  /  unb  ein  be* 
rübmter  Nablet  be*  XVII.  3abr- 
lunbertf,  mar  |u  Safel  16*1  ge* 
bohren.    €r  bracfcte  groffe  ©aben 
|um  3eicf)ncn  unb  Labien  mit  (icb 
auf  bie  SBelt.    ©ein  ©ater ,  ber 
teffen  als balb  geroa&r  fcurbe ,  gab 
fia)  üide  ®?dbe,  fte  nod)  tobet  an 
treiben/  unb  übergab  ibn  bernad) 
feinem  berühmten  gteunb  3oacf)ini 
ton  €>anbrart;  ber  ben  jungen  9}?r» 
tian  nie  feinen  eigenen  €obn  liebte. 
sDiefer  nabm  binroieDerum  unter 
ibm  auf  eine  erfiaiinlte^c  91rt  ju. 
dx  machte  feievauf  perf<&iebeu*  SHei* 
fen  na(b  gageOanb  /  J£>oHanb  unb 
granrreia)  /  unb  erlangte  bie  Set 
f  anntf<baft  ber  ariden  heißer  /  bei 
SanbpM,  be*  falben*,  be*3orban< 
snb  anberer.  3*re  grennbfc&aft 
trug  nf*t  toentg  bain  bep  ,  baf  er 
n  aa)  m  als  bie  Stoflfomnienbeit  er  r  ei*» 
te ,  »ela)e  feine  SBerfe  fo  ffjtfftbar 
ma$t.  2luc&  war  ibm  fein  Siufent» 
(alt  in  SXom  febr  n^li*.  fta<& 
allen  biefrn  Reifen/  auf  melden  et 


«4t 


Ii  groffen  ftu&m  ertDorben;  liefet 
fia)  iu  Dürnberg  nieDer  ,  »0  er  bie* 
le  f anfertige/  frantffifc&e  unb  fc$r»ei 
bifAe  General«  unb  jDfftcicrd  t>om 
erflen  Ülana  mablte.  Die  linnreia)* 
Stifammenfeiiung;  bie  groffe  Siefen» 
lia)feit  unb  bin*  natürliche  Wcfcbtcfe, 
Da«  er  allen  biefen  ©eimtylbeu  gab/ 
festen  ibn  in  ganj  SDeutfölanb  in 
Jbod;ad)tung.   i6ri  gieng  er  naefc 
Sranffurf,  unb  fegte  fi<&  ba  tefL 
Sil*  Äapfer  Eeopolb  bafelbj]  gePrinl 
tvurbe ,  mabite  ibn  ^erian  iu$ferb 
in  VebenegrclJe.    tiefer  5Jionara> 
befugte  ibm  febr  groffe  Sufriebem 
teitbnvüber,  befabl  ibm  nod)  ber« 
f(6iebene  anbere  MNfMfi  »erebr# 
te  ibm  eine  aülbene  ^ette  unb  3J?tla» 
|en ,  unb  gab  ibm  noeb  anbere  Sfterfi 
male  feiner  Sichtung.  ©Ieid)e«  tba# 
ten  auo)  gegen  ibm  ber  ^burfürfl 
bon  ^ranbenburg ,  ber  CDiarggraf 
»on^abenburlaa)/ba*  # aus  Gratia» 
((broeia  Lüneburg  auf  eine  überiru» 
genbe^ßeife;  unb  ernennten  ibn  m 
ibrem  ^ofratb.  Unter  feine 
ler  jablte  er  toriüghd)  ben  berübm« 
ten  3ofepb  SBerner.  €r  (larb  jum 
feltnen  Jßepfpiel  »or  groffe  Nablet 
mit  €bre  unb  ©ütern  überbiuft  ge» 
gen  ba*  (Enbe  be<  XVII.  3abrbun# 
ber«.  JDer  iroente  eobn  dafpar 
SHertan  trat  in  bie  Sufflapfen  feit 
ne*  Katers  auf  eine  roürbige  SBeife/ 
unb  lernte  bon  ibm  bie  Äupferflecfeert 
Fund.  €r  fegte  autb  ben  53utbban» 
bei  feine!  Sßatcrt  fort;  unb  fleüte ef# 
lio)  febr  roiebtige  «ißerfe  an*  £ia)t. 
ftieber  gebirt  bie  Topographie  ton 
granfreio)/  fo  i^rr  in  j  Folianten 
mit  einer  3uf<trift  an  211  breast  gaf*f 
einem  »ertrauten  greunb  feine*  fcelU 
geuSSaters,  erfa)ien.    i^fl  gab 
er  bie  SGöabI  unb  ÄrJnung  be*  ^ajy 
fer*  feopolb  nebd  bem  €tniug  ber 
Crimen  unb  Slbgefanbten  su  granf* 
furt  in  golio  berau*.  'Joachim 
^erian ,  ber  Dritte  ^obn  /  roar 
iu  granffurt  gcbojren  /  unb  legte 
f  M 
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(ich  auf  He  SlrjnenFunff.  Cr  (Heb 
fie  fo  glücflicb/  DaS  er  einer  Der  bo 
rübmteflen  2Icrjte  ifeiner  Seit  roarD. 
5>er  SXaf6  |tt  granffurt  ernannte 
iftn  jum  Stabtpbpficu*/  in  welcher 
Bedienung  er  t)ie[er  berühmten  Stabt 

febr  »ttWigeSDienflegeleiPrtN. 

!D?er ian in  /  (  SKana  ©ibntla  )  Oer 
porberaebenben  Schweiler,  war  ju 
granffurt  1*47  gebobreu.  Sie 
lernte  unter  Slnfübrung  M  3acob 
SRoreD  /  ber  ihre  «Butter  gebepr* 
tbet/  fetrgeWicftgWuktfiirnioWen. 
&efonber*  mahlte  (te  Blumen  unb 
Snfecten  »ortrefliefr  auf  «Pergament. 
m*  (ic  auf  bie  Secte  Der  £ababißen 
geraden/  unb  ihren  sföannpcrlaffen/ 
Welt  fie  (ich  lieinlicb  long  auf  Dem 
e*(o§  $ofcb  in  SBcflfrtef lanb,  Dem 
$crrn  ftoa  SommeriDpr  lugcb&ng/ 
auf.  3n  betn  dabinet  bic fei  Jperrn 
(acte  fie  Gelegenheit ,  tiele  amen« 
cantfebe  Snfccten  iu  feben.  £>icfc* 
erweefte  roieDcrum  unb  be»e(ligte  ib« 
reu  ©efebmaef  /  bie  SScrroanblungen 
ber  SfiDenrcürmcr  unb  aüerlep  am 
oerer  Raupen  ju  beobachten  #  »on 
benen  fie  bereit  1*79  unb  168; 
jwep  ©erfuebe  herausgegeben  /  bic 
fie  mit  eigener  Spant)  geflogen  hatte. 
Sie  befuebte  in  biefer  Slbjicbt  nicht 
allein  bie  merf narbigen  (Eabincte  in 
j&pQanb  /  fonbern  gieng  aueb  im 
3un.  1699  nach  Surinam  in  21me» 
rica  ju  Schiff*-  £ier  machte  (te 
eine  fpfibare  Sammlung  »an  allen 
Slrfen  feltener  unb  merfrcürbiger 
Snfecten.  9Rif  biefer  reichen  «Beute 
f am  fie  1701  na*  £oQanb  lurficf  / 
unb  lief  fieb  ftu  2lmfferbam  nieber. 
tßitU  £iebbaber  biefer  natürlichen 
eeltenbeiten  lagen  ibr  febr  an,  bie 
Snfecten  unb  bie  Beobachtungen , 
bie  fie  in  Surinam  gefammelt  unb 
gemacht/  öffentlich  erfebeinen  tu  Iaf« 
fett,  Sie  bcfrieDigte  enblicb  »pr 
©erlangen/  ba  fie  i7°r  folgenDc* 
ffierf  in  (ateinifefter  unbboüünDifcber 


©»räche  beraulgab :  Metamorpho* 

fis  infeftorura  Surinwncnfium  ,  in 
qua  erucse  ac  vermes  Surinamenies 
cum  omnibus  Alis  transformatio- 
nibus  ad  vivum  delineancnr  et  de-  - 
feribuntur ,  fingulis  eorum  in  plan- 
tas,  llores  et  frudus  collocatis, 
in  quibus  reperta  funt»  tum  etiara 
generatio  ranarum  ,  bufonumy 
lacertarum  rariorum  ,  ferpentum, 
aranearum  et  formicarum  exhibe- 
tur.  Omnia  ad  vivum  naturali 
magnitudine  pifta  atque  deferipta 
per  M.  S.  Merian.     £)i§  SBerf 

tpurbe  auf  gco$  Diegalpappier  ge< 
brueft,  unb  mit  60  prächtigen  Jtu» 
pf erplatten  geiferet/  bie  fie  fafi  iu  al* 
len  <£ remplarten  felber  auf  eine  bo 
fonbere  2irt  iüumtnirte.  Sie  bei 
gnügte  ftcb  auch  noch  nicht  an  Den 
(EiKDecfungen  /  »eiche  fie  felber  in 
Cr urmam  gemacht/  fonbern  fehiefte 
auch  ihre  ältefle  Xocfefer  Dabin  /  rcefr 
che  neue  ^ntDecfungen  machen/  unb 
ihr  iufebiefen  foOte.  ©iß  faüte  ein 
Supplement  ju  ihrem  QBerf  abge» 
ben.  Qiüein  ibr  XoD  /  fo  Den  1 1 
jan.  17*7  erfolgt/  unterbrach  foU 
che*  Vorhaben.  »Doch  hat  ihre 
jüngere  fochtet  folebe*  einige  Jeit 
nach  ihrer  SKutter  SoD  aa<  ficht  ge« 
fleOf. 

Sfterilliue,  einer  Der  berühmteren 
SXechWgelehrten  M  XVII.3abrbun* 
Derti  1  mar  ton  Srope*  in  €bam» 
pagne  gebürtig.  Cr  lehrte  bie  Siech« 
te  ju  Sourgetf  mit  auffcwDentltcfjem 
SKubm  /  unb  fiarb  1647  im  78fien 
3abr.  €r  hinterlief  »erfchiebenc 
QBerfe. 

Kerlone«/  beg  äRoiuf  Sohn  unb 
M  ©ictp^  auf  Creta  trüber/ 
führte  jmaniig  Schiffe  jum  rrojanü 
feben  5f rieg.  €r  führte  ben  SBagen 
bti  3Domenem)/  unb  teigte  feine 
Sapferfeit  bep  »erfajieDenen  ©ele- 
genbeiten. 

SKerIat# 
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Wctlat;  (€li<rf)  ein  reformirter 
@otte*gele(;rr<r,  in  Samte*  1634 
gebobren.  3?a*bem  er  in  Die 
e*n>eu$/  na*  ©<nf,  in  (Engellanb 
unb  Jpoüanb  gereifet  /  würbe  er  alt 
$reDiger  na*  ©aintrf  bernffen / 
ido  er  Der  £ir*e  19  3abr  mit  nie* 
ler  lugbeit  unb  ©fer  Diente.  311* 
er  aber  1680  wegen  feiner  <5<Jriff : 

Rcponfe  g^ndrale  au  livre  de  Mr. 
Arnaud  .  in tuulc  :  le  Renverle- 
jnenc  de  la  morale,  bat  5?6nigret* 
räumen  mufete,  gieng  er  na*öenf/ 
nnb  von  Da  na*  £onfanne  $  reo  er 
$rebiger  nnb  tyzoftffot  mxb,  nnb 
1 70 r  Darb.  €r  bat  viele  ©elebr« 
famfett/  ttnbrinearoffe©otte*fur*t/ 
nnb  »ar  fo  guttbitig ,  baf  er  nie» 
mal*  feine  greuoDe  ben  jt*  botte, 
o&ne  eine  gleite  ©umme  /  a\i  biefe 
verirren,  an  bie  Sinnen  |u  geben. 
SJfan  bat  no*  anbere  ©*rtften  von 
ibm  /  alt  Prebigtcti ;  Tr.  de  1* 
autarke  des  Rois  ,  nnb  de  Con- 
verfione  hominis  peccatoris. 

©erlitt,  (ftnbrojmf)  ein  beruffener 
enqli|*er  £*riftfteller  ju  C£«be  De* 
V.  3abrbunbert*  /  ben  man  lange 
Seit  vor  einen  groffen  Sauberer  ge< 
balten,  unb  von  bei»  man  erfiaunlt« 
*e  <5a*rn  enäblt.  S5iele  engeU 
Unbif*e  ©4riftjleüer  (aben  ge» 
(((neben  /  er  feo  von  einem  Senfel 
gejeuat  tvorben ,  nnb  babe  bie  grojje 
Seifen  au*  3rr(anb  na*  (Engeüanb 
verfemt,  bie  (1*  bep  ©aWburp  roie 
93pramibea  erbeben.  ©an  (*reibt 
ibm  antifttveiffenbe  gjropfteiepbuui 
gen  nnb  anbere  tttftertiefte  ®*rfften 
10/  roorüber  einige  fo  gar  Komment. 
gef*rfeben  /  bie  voller  ftnbif*er 
iei*tglaubfgfett  ßnb. 

Merlin,  (3«eob  )  ein  gelehrter  £o» 
ctor  ber  Sorbonne/  au*  bem  ffir** 
forengel  von  ftmagrf  gebürtig,  aar 
«Pfarrer  iu  Montmartre ,  hierauf 
Canonicum  unb  ®ro{p5nitentiariui 
in  $ari*.    SBeil  er  roiber  einige 


$erfonen  am  £of  geprebigt ,  lieg 

$n  & 6 ma  grani  I.  1  s  »7  im  Eouvre 
gefangen  fetjen ,  nnb  verrcietJ  ibn 
l»ep  3abre  Darauf  na*  Hantel 
fRa*Dem  er  ft*  aber  befinftigen 
lallen,  Durfte  ©erlitt  irjo  wiebet 
na*  fyaxii  fommen.  (Er  tvorbe 
©rofuicariutf  ju  faxit  unb  Pfarrer 
|U  6t.  MaqDalaine ,  unb  Jiarb  ben 
26  ©ept.  Jf4i.  (£r  bat  juerfi  ti» 
ne  Sammlung  ber  €onctlien  mit 
vieler  $Kt*tigWt  nnb  (£brli*reit 
Jeraufgegeben.  ©an  bat  brep  21  u  t* 
gaben  Daoon.  Merlin  bat  au* 
2Ius"qaben  ber  SBerfe  M  SXt*arD* 
a  S.  Vi&ore,  M  JJetri"  von  QMoi*/ 
M  £)uranbu*  von  (5t.  ?)orciano 
nnb  M  Drigene*  an*  ?i«t  gefleDf. 
£)er  lefttere  bat  eine  e*uljf*rtft 
vorgefegt,  bartnn  er  biefen  flirtben* 
vafer  von  ben  3rrtbömern  frep  ju 
fpre*en  bemi3r)t  ifl,  bie  man  ifwt 
gemeinigli*  jur  laß  legt 

©erlitt/  (Vfter)  ein angefebenerre* 
formirter  @eifdi*er  |u93ar«,  bec 
tvabrf*ein(i*er  QBeifc  eine«  $rofef 
fort  <5obn  von  £aufanne  war  /  bei 
fanb  ft*  eben  bep  bem  QiDrairal  von 
€batiUon ,  ali  Das  parifif*e  QSlut« 
bab  autfbra*.  Merlin  rettete  fi* 
fo  gut  er  fonnte  /  nnb  fiel  in  eine 
G*ennen  mit  J?eu  |»if*en  bauten 
unb  bie  Mauren.  Man  tfcat  w 
f*ieDene  6ti*e  na*  ibm/  beren 
ibn  aber  reiner  bef*ibigte.  <£x  Uu 
U  aber  junger*  fierben  mdffeni 
trenn  *m  ni*t  eine  J^enne  brep 
€per  in  bie  J^anb  bineingelegt  bitte. 
<Sx  tarn  na*gebenM  na*  Genf  / 
batte  an  allen  roießttgen  @ef*lften 
ber  reformtrten  5?ir*e  2lntbetl ,  nnb 
lebte  no*  «u  21  nt an g  M  XVII.  3 abr» 
bunDer ti.  D'  Slubigne  bat  auf  bie« 
fe  $egrbenbeit  in  folgenben  Herfen 
feiner  Tragiqucs  Livr.  V.  gefeben: 

Voici ,  de  peur  d'  Achas,  un  Pro- 
ph^te  cache* 

En 
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En  un  lieu  hors  d*  accfcs ,  tn  vain 

trois  jours  chercne*. 
Une  poule  le  trouvc ,  et  fans  fail- 

lir  prend  eure 
De  pondre  dans  fa  main  trois  joura 

fa  nourriture. 
O  Chretiens  fugitifs !  redoutes  voiia 
lafaim? 

Le  pain  eft  don  de  Di  eu ,  qui  fait 

nourrir  fans  pain: 
Sa  main  depechera  Commiflaires 
de  vief 

La  Poule  de  Merlin  ,  ou  les  Cor- 
beaux  d*  Elie. 

«Sedin  Coccol ,  t  5olenc|ittf/ 

4Nerot>ad?  *  SaJafcan  ,  tfätrig  I* 
JBabel/  Den  man  oor  Den  ÜRarfco* 
cetnpAOiu«  /  einen  ton  fflabonaf' 
famtlmmmtto.  €r  beffieg 
t)cn  Sbron  um  741  3<tfr  ».  ©. 
unD  (Riefte  ©efanbten  an  Den  5Wnig 
J&tffiQ«  in  3uDa,  um  ihm  wegen 
(einer  ©enefung  @!tkf  ju  wänden; 
unt>  vielleicht  auch  fleh  brf  SBunDeri/ 
(0  Daben  torgegangen  ,  genauer  ju 
erfunden. 

fRerope  1  Del  füdotf  unt)  Der  Weione 
Xocfeter  /  unD  Der  (leben  $lejaDen  ei« 
ne;  gab  /  nach  Der  gabeOefjrc,  ein 
ftiemlich  DunfW  Sicht  m  fieJb#  »eil 
fit  Den  ©ifopbul/  einen  Werblichen 
Sft  enfeben  geeicht ,  Dahingegen  u> 
re  ©cbwefkrn  an  ©Atter  »erfroro 
thet  worDen» 

Werot>aue,  Äfaig  in  granefrei*  # 
folgte  441  auf  Den  SloDiP/  unD 
ftlug  in  eben  Diefem  3*6*  mit  Dem 
Sittila.  €t  foü  Die  ®r«njen  feine! 
Reich*  Mn  Der  3omme  an  bis*  na« 
Irier  /  Dal  et  erobert  unD  genuin« 
Drrt ,  ausgebreitet  haben.  Cr  flarb 
ami3<n)r4f*»  Um  feinet  tapfer« 
feit  willen  bat  man  Die  franjflfifchen 
Jtinfge  Don  Dem  erflcn  ©cfcblecbf 
Die  3)?er OPinger  genennf .  fcblDe» 

^l^üi  eohn  folgte  ihm  in  Der 
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Wette  1  (  SJeter  le )  ein  gefthieff  er  $at> 
lameufJaboocat  jn  *>art<  •  unD  H$ 
nf  gl.  9>rofeffor  Des*  canoniftjen  9le*ts> 
befa»  in  Äirn)enfa«en  groffe  ©* 
ftidliQUM,  unD  gab  1687  eine 
(Schrift  beraui  /  unter  Dem  Sitel: 
JufHfication  des  ufages  de  France» 
für  les  mariages  des  Enfans  de  fa- 
mille  ,  faits  fans  le  confentement 
de  leurs  parens.  €r  bat  tiele  an« 
Dere  uortrefliche  2iuffä>  Aber  Dal 
canoniföe  fJUQt  binteriajfen  /  fß 
aber  noch  nicht  gebrudt  jinD. 

mtftmm* ,  ( SRartnint  )  ehi  fehn 

berühmter  - sKin*  au«  Dem  £>rbe» 
Der  Sflinfmen,  unD  einer  Der  gelebt« 
teilen  mannet  Del  XVII.  3«)rtm» 
Der«/  mar  im  JDorf  Dpfe*  ittSNatne 
Den  8  Sept.  if 88  gebobren.  €t 
fluötrte  iu  la  gletfte  in  gleicher  Seif 
mit  Dem  Sartefml  /  unD  errichtete 
eine  grcunDfcbaft  mit  U>m,  Die  büf 
an  ihren  $oD  Daurte.  SWerfennnl 
(luDirte  hierauf  in  Der  Sorbonne  tu 
9)art€/  unD  trat  161 1  in  befagtea 
ÖrDen.  <£r  fefcte  feine  etuDie« 
eifrigf*  fort/  lernte  Die  ebriif<he 
e»raa)e,  unD  erlangte  in  Der  VW 
lofoobic  /  in  Der  $?afhematitf  unb 
in  Der  Rheologie  groffe  ©efebirf  lio> 
feit.  €r  lebte  ohne  €brgei(;  unD 
hatte  einen  fanftmitbigen  /  füllen/ 
ehrlichen  unD  cinnehmenDen  ®e« 
milth«character.  SlOe  »ornebmo 
unD  angefehene  ^erfonen  unD  alle 
belehrten  hatten  £o<haehtung  00t 
ihn.  Wart  trug  ihm  auf  Die  SBelt« 
toeilheit  unD  Sottelgelabrbtit  im 
Älofler  tu  man*  ja  lehren,  n>el« 
che«  er  r-on  161  c  bis*  1619  auf  eine 
rühmliche  2lrt  that  Cr  ronrDe 
hierauf  ©uperior  Diefel  Äto(!erl. 
SBefl  er  fteh  aber  gani  Dem  &tuDi« 
ren  Aberlaffen  wollte/  fo  entfagte  et 
aOen  Bedienungen  nnb  SBirDen  Del 
Oxtenit  unD  that  eine  Steife  nach 
{DeutfcblanD  ,  Italien  unD  in  Die 
KieDerlanDe/  wo  er  fto)  in  ungemeine 
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J&<><$a(&tung  fefcte.  €r(lar5^?5a* 
til  Den  i  ©ept.  1*4*.  bot 
«tele  t>ortrtf}to5e  ©Triften  pon  i&m. 
SDie  Doroebmfic  finb  :  Quseftiones 
edebres  in  GeneGn  ;  Hannonico- 
ruin  Libri ;  de  Sonorum  natura, 
caufis  et  effeaibus;  Cogitata  phy- 
fico-mathemaäca;  La  Voritc  des 
Sciences ;  les  Queftions  inouies  etc. 
£xr  «p,  STCerfennu*  t>attc  eine  ganj 
befonDere  ©abe  /  merfroik&ige  gra» 
gen  ju  erfinden  unb  torjulegen.  UnD 
9b  et  gleich  in  Sluflofung  Derftiben 
«i$t  felbet  gar  <u  gldcflii)  »»ar#  fa 
sab  et  Do<&  andere  Gelegenheit  /  fol« 
<K<  W  tbuo.  $ian  iefe  von  ipm 
rtn  £eben,  Dal  ?).  £ilarion  De  (Ea« 
betrieben  «  ttab  mal  Äoiflet  ia 
*eben  bei  £>efcarrel  m  IJm 

©erula/  (  ©eorg  )  ein  berühmter 
©<6riftff  eHer  bei  XV.  ga&r&uabertf/ 
»on  matantoia  Ulk  $aglia  gebär* 
ttg,  ermarb  fi$  Dur*  feinen  Unter« 
riebt  onb  Dur$  feine  ©i&riften  unter 
ben  ©eiebrten  feiner  Jeit  groffen 
Stobra.  €r  lehrte  in  fOeneDig  unb 
tu  SRoplanb  §  nnb  flarb  in  bfejet 
leQtern  ©tobt  1 494«  &<c  »arnejim 
fien  fetner  ©Triften  ftnb :  Antiqui- 
tates  Vicccomitum  Mediolanen- 
fium  ;  Defcripüo  montis  Vefuvii 
et  Ferrati  ;  Common,  in  Martia- 
lein ;  Statium  etc.   €ra(mu*  /  £et' 

feclebtten  ertbeiien  $m  groffe  £ob* 
fpru*e.  SKon  tobelt  mit  «e<&t  an 
ipm/  bat  er  feiner  Neigung  jum£4' 
(lern  oü luflarr  fi$  überladen  /  nnb 
fo  gar  ou<b  fetoetJ  Sebrmeiflerl  W 
Ultibüi  niät  aefdumt  bobe. 

SKerula,  C3Jaul )  (inet  bet  gelehrte« 
flen  5Jt(5nner  gegen  bol  ^»ube  bei 
xvi.  3abrjnnberf</  ton  fcorbrettf 
in  AoUaab  gebärtig  /  »erfianb  bie 
SXetye,  Die  (BeföicfctrunDe ,  bie 
©propra  unb  bie  fefeinen  SGBiffem 
fenoften  fehr  mobL   (Er  reifete  bicD 


auf  in  granfref*/  Valien,  SDeutfcfr 
lanb  unb  SngeHanb/  um  mit  Den 
® elebrten  bef annt  | u  »erben.  $1  a$ 
feiner  SRücrTunft  tparb  er  an  bei 
üipjiui  ©teile  Vrofeffar  Der@ef*i^ 
ten  tu  fciben.  <gr  flanb  Diefem 
Brat  i  f  3abre  long  räb«ili<$fl  bnr# 
unb  flarb  ju  ftnfiocf  /  ba(in  et  bie 
€uft  iu  »erinDern  gereifet  roor ,  Dea 
i«  3ul  1*07  im  490cn  3abt. 
SEan  bot  Pun  t(m :  Cosmographi» 
generalis  Libr.  III.  Geographie 
particularis  Libr.  IV.  Ennii  frag« 
menca  cum  Comment.  Vitara 
£rafmi ;  Vi  tarn  Franc.  Junü,  etc» 

1 

6t.  SRery,  m  iu  ©t.  Martin  m 
Uutun,  feiner  ©ebnrtlflabt/  rcpütc 
lieber  all  ein  gemeiner  5K4n<p  leben  1 
»erließ  bafrer  [ein  Klofler ,  tarn  naefr 
Vor  ii ,  nnb  flarb  bafelbfi  m  einfand 
bei  VIU.  Mrluftcrif. 

»W/  (3*)  tfn  getiefter  franjSi 
ftftjeraßunborjt/  gebogen  ju  23a« 
tan  in  Storp  Den  6  Januar.  164s  $ 
roatD  SeibaunDarit  Der  Mniginn  in 
graufreieb/  ^nD»iglXIV.  $emab« 
linn  /  btrrauf  Chirurgica  -  major  bet 
SnoaliDen  ,  unD  enDli*  oberflec 
ößunDorit  im  Hotel  de  Oieu  |u  fkp 
rtt.  €r  flarb  in  biefer  ©tobt  Den 
I  9feb.  171s»  3Ran  bat  gclebrte 
SlbbanDInngen  in  Den  Memoires  Dec 
Academie  des  Sciences  tQU  ifcm  1 

Deren  ^ttglieD  er  geroefen. 

SRefmee,  (  GIauD.poh)  oDer,  tmtep 
roeld)em  S^abmen  er  befannter  iflf 
(BtafvonHvauf,  fdnigl.  front 
iiftWer  betHiQmdejngter  91bgefonDtet# 
©taatemmifer  /  ©urtotenDant  Der 
gtnanien,  unb  Commenfyar  Der  Mi 
ntgl»  ^^rbeo  f  tüor  einer  pon  Den  fcflt 
tenen  ^enf^en  /  roelcbe  &Dtt  inn 
€(re  bet  flrinien  nnb  mm  ©liltf 
ber  Untertbanen  gebobren  Kerbet 
Mt.  Cr  nur  3obann  3oeob  90a 
SKefmel  nnb  bet  Sintoinerte  im 
@roiToinein>enter©obn#  U"^  — v_ 
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anfangt  SBffqlieb  Det  groffen  SRaftt, 
tierauf  tKequetcnmeifler  /  unt>  enD« 
Itct>  '623  ^taattrat^.  1627  (d)tcf' 
te  ibn  Der  £6niq  in  granfreicj  alt 
Slbqefanbten  naä)  ^örncDtg/  hierauf 
nnd)  Horn  /  sföantua  >  glorenj , 
Surin  unD  r-on  Da  naef)  £>eutfd}(ani>, 
»0  er  Die  meifteniMinjen  Det  SHeicbt 
fennen  lernte.  Waa)  feiner  SHilcf* 
fünft  roar  fcer  Äoni^  mit  feinen  £>er< 
ricbfunqen  fo  rco&l  jufrieben  /  Dafi  er 
ibn  balb  (ernatb  naej)  £)annemarf  / 
©ebrceben  unb  ^obien  febiefte.  €t 
war  beuolimäcbtkter  ÜJJtnifler  bep 
Dem  grieDen  von  93?»nfier  unb  £>*' 
nabrAcf  1648/  unb  r)atte  einen  foU 
eben  ftubm  Der  <i brlic&feit;  baf  an 
Den  Spifen/  rro  er  Untevbanblunqen 
gepflogen/  fein  SBort  flaft  einet  Güc 
betroar;  jum  offenbaren  $eroeit/ 
Daf  ©taattflugbeit  unb  (Sbrlit&feit 
cinanber  m<bt  autfcblieffen.  ©er 
©ra(  öon  2it>aur.  befaf  bepbe  in  bo» 
'  bem  (SraD.  ©einer  groffen  ®e* 
f$iften  uneraebtet/  unterbielt  er  ei< 
nrn  $nefroecb(d  mit  ©elebrten  /  De« 
ren  greunb  unb  Qjefcbü^et  er  mar/ 
rrte  man  auö  Den  Briefen  Det  2>oi* 
ture  feben  fann.  (Er  tfarb  ju  tyarit 
Dm  9.  9cod.  i^yo.  ©ein  Sfteffe 
3o£.  Xnton  von  üKefme*/ 
i*Jraf  oon  2loaur  unb  Marquis  Don 
©fori/  batte  eben  fo  grofje  Talente 
unb  (£*iqcnfc(|aften  alt  er.  tiefer 
warb  9)arlament$ral&  /  SKequeten» 
meifler/  ®taativat1)  f  aufferorDent» 
lieber  Slbgefanbter  ju  Senebig/  unb 
beuoüinäcbtigter  2lbgefanDter  auf 
Dengriebenttjerbanblungenju^imroe* 
gen,t>en  er  glucf  Ii*  |u©tanb  gebracht. 
(Er  Fambicrauf  alt2lbgefanbter  na<& 
Jnoüanb,  £nqellanb  unb  ©Streben/ 
unb  Harb  ju  tyarit  Den  1 1  gebruar. 
1709  im  69P«  3abr. 

Sfiefmee,  (3ob.3ac.  wn)latefnlf<S 

AJemmius ,  SUftCT  /  fyvx  DDU  fcoiffp 

ic.  roar  ben  1 1  SRap  149°  au*  eu 
nem  wnebmai  unb  an  gwlftn  SMu 
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nem  fruchtbaren  ftaufe  gebobren. 
(Er  legte  fia)  auf  Die  fernen  ißiiJen* 
fünften  unb  auf  Die  SXe<&te  /  unb 
braute  et  roeit  Darinnen;  roarb 
Dvatb  ben  Der  Mniginn  wm  9?at>ar* 
ra  Gatbartna  t>on  goir  /  Die  ibn  auf 
Die  Serfammluna  nacb  föopon  fcf>icf# 
Ui  n>o  granj  I.  ibn  fennen  lernte ; 
if44  aber  Siequeteumeifler  /  um> 
bernaa)  $raTiDeat  Don  Dem  Varia* 
ment  Der  SftormanDie ;  £einri<&  II« 
aber/  granjent  Sßacbfolqer,  bebielf 
ibn  in  feinem  föebeimbben  &atb. 
(Er  fiarb  Den  2)  Octjb.  15-69. 
©ein  (lltefler  ©o^n  <5einri4>  von 
5)Tcfhu6  erlangte  au$  groffe  ®v 
fd;icfli(6feit  in  Den  aßiffenfaaften, 
unD  roarb  enDlic^  /  nacb  Dielen  an« 
Dem  rubmlt^en  Bedienungen  /  £anj« 
ler  Der  Mniginn  ^onife  /  ^einriebt 
III.  in  granFrci*  BBittoe.  Cr 
fcb(o(  nebfl  Dem  Sflarfcfcaa  Don 
ron  if7o  Den  grieDen  mit  Den  ^>m 
gonotten  /  Den  man  la  paix  boiteu- 
fe  et  malaüjfe  (iefi/  »eil  Der  SKar* 
fo)all  (raff*/  unD  SRefmet  ein^anN 
gut  $ar)ment  ^alafftfe  batte.  et 
Harb  1*96.  gern  einiger  @obn 
Cfo&.  3ac.  ron  3J?efme0/  (atte 
Den  berühmten  ^affevat  jum  i'ejr» 
meiller/  unb  fiarb  alt  iOecanut  Dec 

^.^efmtrt/  f.  SRapimiue* 

3Ke0tiarMtrc  /  f.  SKenar b i er e. 

SReenil/  (  30&.  95apt  du  )  ein  b* 
röbmter  foniglicber  5Jbüocat  benm 
Parlament  |u  ?)artt ,  unter  Der  SKe* 
gierung  ^einriebt  II.  gvanj  II.  unD 
^arlt  ix.  Der  (!a)  Dura)  feine  ^br» 
liebreit  fo  toobl  alt  Durcb  feine  SBifi 
fenfebaft  unD  iBerebfamfeil  groffe« 
Sinfe ben  ertoorben.  (fr  fiarb  su  ^a« 
ritDen  a  3ul.  ife>9  imeaflengabr. 
«DJan  bat  Diele  gute  ©Triften  Don 
Um. 

VUffMna ,  C  Valeria )  Det  Äapferl 
(Uaubiul  öemablinn/  ifl  in  Dm 
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®?f$i$fen  wegen  ibrer  un|t!$tigen 
2/uejd)n?eiffunqfn  berannt,  ^ie 
»ennablte  fi<J>  bcp Hrbjeif en  De*  Kai;« 
fcrtf  mit  Dem  Gaju*  @üiul/  Dm  ober 
Diefer  <prin  j  im  3abr  <£J n|li  4s  J  in» 
rieten  lief. 

JTTc flemu 6/  ( Slruolb  )  ein  beruint' 
ter  J^ifwiio^raptu^  in  ©cfcroeDen, 
nmrbe  164g  nebfl  feinem  17 irrigen 
eobn  enthauptet  /  weil  er  befhqe 
«Sc&mnbfc&riften  n>it>er  bal  f  4niglic> 
f*roebifc&e  Jpau*  unD  miber  Da« 
SBinifierium  terairtgegeben.  Unter 
erobern  <5<&rifien  bat  man  Tumbas 
vellnfcriptiones  fepulcrales;  The- 
fturum  nobilitatis  Suecane  etc. 
*on  ihm.  ©ein  £>ater  fiarb  aud) 
im  &efhamf,  unD  fein  ßrofioater 
(at  gletcfefaUl  um  erregter  Unruben 
Killen,  fein  £eben  Durd)  De$  Jp  entert 
£anb  wrlo&ren. 

meffia  1  f.  Utejrt«. 

IHefhcjat/  (3obO  ein  berühmter 
reformfrfer  ?)rebiger/  war  umt3atyc 
1  s 9  *  tu  9>ar i*  seboftr e n.  €r  nur« 
De  in  Den  ttid>tiafien  Slngelegenbei' 
ten  (einer  Ätrc&e  gebraust  /  unb 
.Harb  i6s7.  5D?an  bat  ferföiebene 
Ößerfe  con  ibm.  Pfci lipp  ll?e* 
fhe;at;  fein&effe/  warb  auc{)  ein 
berübmter  reform irter  9Jrebigu-,  unb 
lebrte  ju  (Senf  bie  ©ottefgela&rbeit 
mit  Diufcm.  0Ran(ateinen  Sractat 
rotter  ben  ©oetnu*  unb  anbere*  ton 
ibm. 

Hie  teilt,  (Sluquflin)  ein  Gabler , 
geb obren  ju  Sononien  1609,  mar 
befonbert  glucHi* ,  in  ber  fcauFunfl 
unb  Deren  Sierratpen  al  frefco  ju 
mablen/  unb  arbeitete  meiden*  ge» 
meinftfaftli*  mit  21ngelu*  sföic&ael 
Golonna  /  einem  5Wa jler /  ber  au$ 
in  biefem  € tilcf  feine  etarfe  Jatte. 
Cr  ftorb  |l  SRabrib  1660. 
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UTetellu«  Celer,  (.Quint.  »UiliuO 
rinrifter  fcilrgermeifler  im  Sabry  l 
war  bei  3a$tf  Sprator/ 


alt  Cicero  Q?ürgermei(Ier  war.  (Et 
leitete  ber  SKepublfcf  mistige  Dietu 
(le;  er  roiberfefete  fttd  ben  öölfera 
DetOtatilina,  reellem  Da*  bi|  jettige 
Pallien  einbringen  wollten;  unb 
erbielt  naef}  fetner  spritur  DittoUdU 
baiferfc&aft  über  biefe  pmH,  £r 
bepratjefe  bie  ©e^roefler  bet  ©au» 
biu*  /  bie  ibm  aber  bur$  ibre  SBol»- 
iHile  wenig  €Jre  brachte,  unb  im 
!ei;t  r.ocb  @ift  gab.  6ie  iß  bie 
J^cebia  bei  Galuüu*.  €tcero  Per* 
lobt  einen  guten  greunb  an  Dem 

Wie  teil  110,  (Suciul  CfcttrfJ  ei« 
Sribun  De*  23olf$  ju  Sora ,  a!t€& 
far  fid)  ber  ®tabt  bemie&tiflte/  |eig* 
te  bep  folget  ©elegenbeit  mebr 
9J?utb  all  ade  anbere  obrigrettlitje 
^3  er  fönen  bafelbfi,  welche  fid)  unter« 
roarfen ,  alt  trenn  fie  bei  3o4)l  Der 
tfnetbtftaft  fefton  feit  langer  Seit 
gemobnt  roären.  Der  einjige 
teOul  wiberfefcte  fi$  bem  €4|ar.  9111 
biefer  ben  e«a^  im  Xempel  M 
eaturnui  |u  \\tS)  nehmen  rroüte, 
fcDlug  ibm  Sletellu*  bie  e^Ulfel 
Daju  ab.  eäfar  befahl  herauf/  bie 
Sburen  cfniaßoffm ;  unb  all  9Ke# 
teüut  fid)  auf  bie  ©efefte  berief/  unb 
ftd)  nod)  roiberfe^te  /  Drobete  ibm 
(Efifar  j  ibn  unuubringen  mit  ben 
SOorten:  Junget  IHenfcb, weif* 
fefr  bu  ttia>t/  haß  es  mir  noa> 
letzter  n?are  foldpee  ^u  t(>un 
ale  au  jagen,  hierauf  roiDer fetjte 
ficb  ber  Xribun  metter  ni<fy  /  unb 
gieng  meg.  ^Sfar  bat  biefe  9ege< 
benbeit  in  feinem  «u* :  de  BeUo 
Civili,  ginili*  oerffeeft. 

Hie  ter  cn ,  ( (Smanuel  »an  )  ein  gei 

fc^iefter  ©efcjttjtftjreiber ;  tonJlnt» 
roerpen  gebirtig/  ber  Hiebetläfif 
bifc^e  ^iPorien  in  »mep  golion* 
ten  gefgrieben 

'      I  unb  fl«tb,8.6i? 
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.  <£r  tat  na*  feinem  Sob  einen  gort- 
jeter  flefuuDcn, 

JTUt  c;eau #  (  Siemen« )  ftimqi  Sub# 
»ig«  XIII.  in  granfreitb  Säumet* 
flft/  »atw»  £)reur  gebürtig.  (Er 
bat  feinen  Stammen  tornemli* 
Dur*  t>en  berühmten  Partim  tot 
8to*elle  »ereroigt  /  Den  er  mit  3* 
tann  Zmot ,  einem  SRaurer  »on 
»ari«  glucfli*  J«  6tanD  gebraut. 
fDtan  bat  tiefen  leßfern  na*  Der 
3dt  le  Capitaine  Tiriot  genennt, 
faai  Silbnif  M  SKetejeau  würbe 
fcamatt  mit  folgeuber  Unterf*rift  in 
Jtnpt«  gefto*«: 

XKcitur  Archiraedes  terram  potuiflTe 
mouere , 
Acquora  qui  potuit  filtere  non 
minor  cft. 

Paul  OTctcjeau ,  fein  trüber  , 
iu  9ax\i  gebobren  ,  trat  in  qeifili« 
Äen  etanb  f  unD  bolf  Dem  Gar Di« 
nal  «eruHe  in  €rri*tung  Der  (Eon. 
gregation  M  Oratorii.  SRan  bat 
tbeologiföe  tinD  moralif«e  ©*riftcn 

6  OTethoWis*/  mit  Dem  Sepnahi 
men  fcubtiüue,  ein  berühmter 
$if*of  I«  Spru*  uw<  3<*r  3ii/ 
unb  balD  berna*  SRÄrtprer ,  bat 
*iele  e*riften  Der  fertigt,  von  Denen 
man  aber  ni*t«  mehr  all  Svmpo- 
fion  decem  Virginum  hat.  £)ie 
flbrigen ,  Die  man  ihm  beplegt /  (inb 
ÄUterf^*oben» 

ttTeehofciu*,  ein  frpmmer  flatriar* 
tu  eoufiantinopel  /  mar  einer  Der 
eifrigen  SBertbeiDiger  Der  Silber , 
unD  flarb  Den  14  3fun.  84^  €in 
anberer  ttletl^otnu*  war  1240 
$atriar*  ju  Sonflantinopel. 

XttttiM,  ( 3Mi  )  ein  getiefter 
J^oOinDet/  Pon  51lcmaer  gebürtig/ 
welcher  Die  gerngldfcr  erfunden. 
€r  überrei*te  eine«  1609  Den  ©e* 
nrralfUatra,  «ab  Die  Selehrteai 


worunter  an*  eartefui*  if\,  weicht 
Die  belle  Gelegenheit  batten,  (i*  Die* 
fer  lErfinDung  balber  ju  crfunDigen , 
f*reiben  fol*e  Dur*gebenD<  Diefem 
SRetiu«  in.  SJJan  batte  feit  langer 
Seit  SXöpre  tum  ecbcu  t  Die  aul 
Dielen  anbern  Sttftrcn  infammenge* 
feftt  roaren  ,  um  fein  ©efi*t  na* 
Den  entfernten  ©egenfiinben  in  ri*» 
ten  1  um  fi*  fol*e  Defto  beutli*et 
»orjufleüen.  JDer     8ttabtlIon  »er* 
Ö*ert  in  Voyage  d'  Italie,  Dag  er 
in  einem  ÄlQfler  feine«  £>rben«  Die 
QBerfe  De«  Somejlor«  au«  Dem  XIII. 
3abrbunDert  gefeben  &abc  /  wo) 
giei*  anf  Der  Dritten  Seite  toi 
fbiiDmt  De*  VtolomAtt*  erj*iene, 
wel*er  Die  Sterne  Dur*einSebrobc 
*>on  oi  er  ftöbren  beobachtete.  21  üeia 
Dtefe  ©ebröbren  batte  bttfter  feine 
©Ufer,  unDSRettu«  bat  fol*e  u* 
erfl  Dabep  gebrau*t.  SÄaneriablt* 
er  babe  Diefe  SrfiaDung  Dem  unge» 
fähren  3ufaü  ju  Danfen.  Denn  all 
er  gefeben  /  Daf  feine  e*i3ier ,  aenn 
fie  iur  SBinterlKit  auf  Dem  €ife  ge. 
fpiett;  unD  ft*  De«  £>bert&eW  tjret 
e*reibjeuge  (latt  eine!  ©efroW 
bebtent ,  fo  haben  fol*e,  wenn  fie 
au«  epaf  etdcf*en       in  Da« 
äufferfle  Xbe«  Diefer  8lrt  »on  ©efc 
rJbreageRecft/  ju  ijrem  €rfiauneo 
gefeben  #  baf  Die  entfernte  ® cgem 
flanDe  n^ber  |u  ihnen  rammen.  3a« 
cob  «Ketiui  Da*te  Diefer  $eoba*< 
tung  roeiter  na*  /  unD  erfanD  mit 
lei*ter  9B4b«  Die  gerngiafer.  Ht 
X>i tan  metiue  /  fein  S ruber ,  au* 
»on  SlUmaer  gebürtig  /  lebrte  ia 
2)entf*laab  Die  OTathenaMf  m« 
Siubm.    Q^an  hat  oon  Diefem  tef 
feto  einige  €>*riften. 

sKetius  Bttffetius  9  Dictator  ft« 
Sllba  unter  Det  Regierung  De«  roam 
f*en  Mnig*  Xuttu«  Jpofnltu«.  Sil* 
er  na*  Dem  3röeprampf  Der  €una» 
tier  unD  Jrporatier  f  Der  roiDa  Die 
«Ubaaet  a8*gefa0en/bnbunben  »ar# 
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ben  SRJmern  J?il\(\>&ltet  »Iber  Die 
©ejer  iUiufi5trcn  /  fo  peripratfr  er 
biefen/  fr  inen  Soften  in  tDabr  entern 
treffen  |u  perlaffen.    €r  tftat  el 
»irflicj.    Mein  Tuflul  Jfpofliliul 
erbtelt  /  Ziffer  Untreue  ungeachtet , 
ben  ©ieg,  unD  lief  Den  sföctinl  an 
iweoSBagenbinDen/  uat)  t»ur<f)]trep 
ffarfe  $ferDe  por  ben  Qlugcn  Der  gan< 
*en  Armee  in  ©fücfe  ierreijfeu/  ua» 
qtfatr  6693.».«.©. 
meto,  ein  btrtittntcr  Waftematicul 
iu  ^((en/  gab  4M  3a&r  0.  £  ©. 
feinen  Enneadecateride«  ober  feinen 

Cycius  »an  19  3ajren  Jerau*/ 
fcsmft  neigen  er  Den  £auf  ber 
Comir  mit  Dem  £auf  M  SDIonDI 
Iii  »erflfei*en  gefugt  ,  fo  Dag  Die 
Conen  1  unD  sRonDenjabre  iug(et<$ 
anfangen.  (Euctemon  mar  fein  e>e# 
W(fc  in  feinen  Beobachtungen  Der 


»5* 


tri  tmb  2tnflrar«6u< ,  (feit  Me  SM* 
vor  ercig  unb  üor  uaenDficQ.  c?r 
lebte  444  3«5t  wr  €.  ©.  ©efr 
ne  elften  (tob  Perlo&ren  gega» 
gen» 

merrobortt*/  ein  wrfrefffcjerg&afr 
ler  unD  getiefter  ffieltroeifer,  mur* 
De  »on  Den  Sli&enienfetn  antferfejjen/ 
unD  Dem  flJaulu*  2Jemi(iui  ge# 
l^icft  ©enn  all  Diefer  Den  mace« 
Donifcjen  ffSnig  $)erfeu*  gefangen 
genommen;  begehrte  er  fton  Den 
Mftenicnfern  jroeen  SMnner,  eine« 
feine  Ämbcr  jü  unfertigen ,  unD 
Den  anDern  feinen  Sriumpb  ju  mab# 
len.  Die  Ültbenfenfer  Rieften  i(nt 
mtt  Dem  O&etroDorul  bepbe  in  einet 

$crfg&>  #fl,ulu' SMfmilfu<  »ar «« 
«rcr  SBaK  fejr  »o»l  iufrieben. 


OT«04tfct*;  (SMml)  fraotbe» 

ta  ju  gonftanfinopel ,  toar  einer  Der 
gelefcrfeflen  ©rieben  in  (Sonftantinoi 
pel,  unD  (lanD  unter  Äapfu-  21m 
fcronieu*  Dem  keltern  in  anfcbnlu 
$en  $eDienungen.  £r  ftarb  1  ?  j  a« 
Sflan  tat  oiele  gute  ©Triften  pon 
ibm. 

UTetra,  De*  CrifitMonf  in  Steffel 
lien  $04 ter  /  b*|cblo§  eine  $ubl» 
fcftroeflrr  abzugeben/  um  ibrem  Sa- 
fer etroal  jur  ©tillung  feine!  £um 
gerl  $u  PerDirnen.  3bre  l'iebbabet " 
mu  jten  tyrr  $un|l  mit  einem  ©cbaaf/ 
mit  einem  £>cfcfen,  mit  einem  VferD 
oDer  mit  einem  anDern  $bier  bejab' 
len.  J&iwpn  najmen  Die  Voeten 
fiin(a§  in  bieten,  fte  babe  ppn 
Neptun/  Der  |ie  aueb  geliebt/  Die 
©?a*f  empfangen/  fiep  in  aüe  ©e* 
fialten  |u  PeripanDeln. 

Ttltnit,  (la)  f.  inettrfe* 

fttetroberu*  /  ein  berühmter  grfö 
lieber  »2irjt  /  au*  $bio  gebürtig  / 
Del  $(il»fopben  ©emöcritu*  ©<bfl» 
irr/  unD  Sebnneiflrr  De*  J&ippocr* 


UUttCpbam*,  ein  beräbmter  fc* 
Wof  |u  Epjanj  unb  getaner  bei 
©laubenl,  f7arb  um  jia. 

tnctropljatte*  CHeoptitot,  «pro* 
tofpnceün*  Der  groffen  JTire^e  in 
Gonftantinopel,  ipnrDe  ton  (EpriOui 
^ucaril  nac&  ^ngeOanD  getieft , 
um  fieb  b<t  3»flaM  unD  Der  ?ebrc 
ber  proteftantif*en  ^irejen  genau 
ju  erfunDigen.  €ritopufu<  traf  m 
Hamburg  an  FauD/  Durebreifete  tU 
nen  Sfteit  ton  ©entfcblanb/  unb 
fe$fe  ein  ©laubeafberanntnif  Der 

-  arir(t)if4en  Strebe  auf/  fo  |u  J5>elmt 
ftaDt  1661  grieebif^  unb  lafetnifefr 
aeDrucff  ivorDen  ift.  £>ifj  ©laubene» 
befinntnif  ftimmt  in  pielen  ©tiefen 
mit  Den  Vroteftanfen  übt  rein. 

mettric/  Onlfan  Offrai  De  fa)  ein 
berufener  grepgetft  De«  XViir. 
3abrbunDerW,  tt?ar  1709  ju  ©e. 
^alo  gebpjren.  €r  erlernte  Die 
©pratjen  im  (^offegio  in  ^onftaujf 
gieng  Darauf  in<  gbOrgium  du  g)lef« 
ji^  natb  $axii,  trieb  We  SKeDefun(I 
in  €aen/  uab  mar  ein  titbbaber  Der 
f<b*nen  9Diffenf<Jaffen ;  befonDer^ 

ber  Dfftftn»    «r  »atb  herauf 
3.  Ii* 


9  IVt 

ein  Sanfenip ,  iinb  (*rtcb  >7*r  ri« 
$u*,  n>el*e<  bep  biefer  Varttcp 
tiel  Nuffeben«  gemalt.  SRa*  bie* 
fem  ergrief er  Dir  «rjnc ofun|l ,  unb 
warb  iu  SKbeun*  Öoctar     17  u 
fhiDirte  er  *u  Selben  unter  Soevva- 
pea,  ftberfctfc  beffelben  Sract.  A. 
phrodifweum ,  unb  Wate  u)m  eine 
Diff.  für  lei  maladics  Veneriennes 
bep/  weiter  Oarf  crttillrt  »urbe. 
(Er  gab  bterauf  noej)  anbere  mebici» 
nifete  e*nften  teraul.  174» 
fara  et  na<t>  $ar«  unb  |u  bem  £er# 
joq  oon  ©rammonb  In  Z)ier.fien. 
Sr  begleitete  biefea  £errn  im  S* K>0 
»etlotr  t&n  aber  bep  gontenap. 
«jabrenber  Belagerung  fir:pi>*rg 
würbe  la  sffiettrie  pon  einem 
gteber  be faOcti  /  »obur*  er  au|  Den 
(EtnfaD  gerieft,  ba§  e<  ft*  mit  bir 
eeclenid)t  anbertaW  mit  einer  SR*, 
fejtfne  oer&altt.  ffla<&  fetner  ©cnei 
funq  mac&te  er  ficj)  binter  bie  OTcta* 
rtpfiVunb  förieb  bie  Hiftoire  na- 
tureHe  de  P  Amt.     Der  £afj  fo 
tooN  b*  «eülli4)feit  aU  ber  2lcrjte 
not&igte  i&n  enbli*  fein  ©aterlonb 
tu  perlaffen.  €r  gieng  17  na* 
Seiben  ,  onb  no*  in  eben  liefern 
3a&r  na*  Berlin,  »0  i&m  ber  ff  ö 
mg  rinöebaltgab,  unb  einen JPlafc 
in  ber  fleabemie  ber  aßiffenfc&aften 
anrate*,  dt  flarb  biefelbfi  1 1  -  9ßoo. 
i7fi.     eetne  übrige  e*ri(tcn 
fwb :  r  Homme  machine  ,  fo  ben 
ud)t  groben  «SRafcrialifmu«  le&rt , 
unb  neben  anbern  and)  ton  bem  be« 
rfibmten  £errn  $rof.  Wwequet  Mi 
Sulingen  im  ttnfcang  feiner  Difl*. 
de  Materialifmo   1751  roiberlegt 
ttorbr •  ;  l  Horame  plante ;  Y  Art 
dejouir,  oötr,  role  ti  au<t  unter 
rlaem  anbern  Stiel,  unb  mit  einigen 
S8t rflnbet »nqrn  bfrnu'qeforomen 
Traitd  de  la  Volupte  etc.  &etne 
Oevres  philofophiques  finD  17*1 
iu  tonben  od<i  otclmcbr  iu  Berlin 
tn  4to ;  fehle  Oevres  de  Medicine 

oben  Mfrfbfl  17P  Ü4»  fcerauögf' 
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fommen.  €r  foll  bep  feinem  2Jb» 
jlerben  geroilnf^C  (aben ,  bat  aDe 
(eine  frepantfertfae  &dj»Hen  per* 
brannt  ndnn. 

tt\tt*,  (glaub,  Barbier  du)  »nigl. 
irai>ii|lfd)«r  ©euerallieutenant  unb 
pow<fl  d)t\  Slrtiüerifle,  grbo&ren  40 
SXofnap  tn  Kampagne  bin  1  Stprü 
i6j8.  £r  tbat  net»  unter  üubatg 
XIV.  m  1617  an  bie  |ur  £ej)la*i 
pon  gleuru« ,  n»o  er  tott  gefeboffeii 
irorben ,  alfo  berfär  /  baf  er  vor  ei» 
n*u  ber  lüfytgllen  £)ff  xutf  angefe« 
ben  *arb-  v£r  f.tjtt  bie  2h tili  ric 
in  €ta  ib  /  tat  \x  W  ^cn  fo  ge« 
fcfcminD  feurete  aM  ba<  tleine  (Sc 
rocyt. 

tHe^ger  f  (  ®eorg  ^aitjafar)  ein 
beut|4)er  2lr*t ,  ju  ednnmfart  in 
,  granfen  ben  2}  ©ept  1^2 1  gebo^» 
ren,  rcarb  «6>*i  Vrofeflor  ber  2tr|* 
nepfunf)|u  ©uj|en#  fam  1661  na^ 
Xiibinaen,  unb  flarb  br.Mbß  ben  t 
Ott  1681.  £r  war  SJtitglieb  per 
Acad.  Nat.  Curiof.  unb  feiuterluf 
lerWiebene  Ä4;n(ten. 

IHeQU;  (  ©abriei )  ein  Portrejlicfefr 
SEiniatuuiK  bUr ,  gebogen  |u  ¥ei* 
brn  \6\f  1  (lar b  eben  Da  dbf]  1 6>s. 
deiner  (bemäblbe  giebt  cc  »icl, 
unb  fle  rnerben  febr  gefugt. 

memus/  f  XfXavlu*. 

IHepiue,  (Dapib)  ein  bertlbmtct 
?it*!*gclebrtcr  ,  (öefe uner  ÖvatJ 
be^  künia«  in  vr^reDen  ..  unb'iJrJ» 
tlbmt  bei  Srtbunaui  |u  SBiemar. 
ä^an  brbiente  fi4)  leiner  in  ben  rrtcb* 
tigflen  (%f(taf:<n.  ftnrb  ben  17 
&ctt  1670.  ?D?an  bat  Comment. 
in  Jus  Lubecenfe  Libr.  V.  Deci- 
fmnes  jurisdictiunis  criminalis  re- 
gii,  quod  e(l  Wismarise,  unb  an» 
b<re  ^  Triften  oou  tbm. 


Ictm ,  (  3otanu 
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ttltuvifft,  (£cinr.  £raan. )  ein  qc# 
fcbfcfter  2ßunDar|t  ju  ikuril  t>on  £t. 
ßuentin  gebij;  fig/  0fr  Den  17  5Kap 
1694  geflorben«    5Ran  frat  einen 

gttien  Xract.  de  la  Saignee  in  Ismo 

MO  16«. 

OTeurflu*,  (3»f  )  rtncr  Der  gr(e (n 
teflen  unD  arbeitfam|len<Seirifttfeü'er 
bei  XVII.  3abrbunDertl  /  mar  ju 
toibun  bepm£aag  inJ^oDanD  1^79 
geboren.  <£r  leigte  ton  (einer 
&inb&eit  aufferorDeutlKte  ftiSbig/eit 
|u  Den  (d)5nen  unD  andern  Qü\\i<a* 
(haften  ,  unD  ftoDirce  mit  $arnei 
telDI  eofcn  Die  Steife  ju  Örleanl/ 
Den  er  flu*  auf  ffieifen  begleitete. 
£><f  gab  ipm  öelegenbcit/  Die  Jpife 
Der  (ruropdifeten  »JJrinien  feaueu  tu 
lernen/  uuD  mit  Den  öelefcrten  be# 
f anal  j  u  werben.  9?ad>  feiner Ovücf* 
fünft  in  .£>aflanD  /  roarD  er  1610 
$rofefTor  Der  ©efc&ic&rfunDe  unD 
ternacb  Der  @rie$if$en  ^praefce  ju 
leiben.  &ein  ungemeiner  SXu&m 
betrog  tfJma  (Ebmltan  IV.  tn  Dan» 
nemarf  y  Dafi  er  iba  irfar  imrppro« 
feilor  Der  (Sefdjitfyen  uno  Der  &aatl 
Mi  tu  £wa  machte.  ReBtjM 
erioarb  ficfe  brp  folgern  Simc  a(Jae. 
meine  J&o*a4)U*ng  /  unD  fiarb  1641. 
Cr  bat  fe&r  Diele  Triften  berau* 
gegeben/  rooooii  ein  groffer  Xbeil 
Den  SutianD  De*  alten  ©rieetjenlanDI 
betriff/  tll:  de  Populis  Atcicae ; 
Atticarum  ledionum  Libr.  VI« 
Are  hont  es  athenienfes ,  Fortuna 
atüca  ;  de  Achenarum  origine;  de 
Feftis  grecorum ,  etc.  ©e  in  £  of)  n 
3ol>ann  Itteur  flu*  n>ar  au$  ein 
gelegter  Wann/  uno  SBerfaffer  per« 
fairDener  €  Triften. 

tHeuerner,  ( 'Pbiltpp  )  da  geföicf' 
fer  Gabler ,  gebogen  ju  $aril  i6sst 
tuar  befonDer*  in  $emdblDro  pon 
$<b4uben  qliiiili*.  £)te  einige 
fuDroig  XIV.  unD  Subroig  XV.  be< 
MKen  ibn  in  feiner  aßerffla« ,  unD 
ertbcütea  ibai  oerdteate  frotordebe. 


€t  er&ielt  eine  JJenfion  nrrß  tn 
SBobnung  in  Den  Valerien  Des  loa« 
tre,  »arb  e^afcmeifta  Der  fönia« 
li*en  3»aJ leracaOemie  /  aap  fiarb 

>7J4. 

meria,  C»Wer)  ajie|  Xtltffla,  ein 
gefegter  f;anif<&er  ©eJriftfleuVr, 
Pon  eeciüa  gebilrttg,  Der  iff  >  ge» 
florben  ffl  $0?an  bat  »erftiebcai 
gute  aßerfe  ppn  tbm. 

W«*  /  C  3tf .  Don  )  la  f  ei  ni  fc&  Mai«, 
ein  SDoetor  Der  2rjaepfun0/  $far. 
rer  unD  Vrofeffor  Der  @ottelgelapr< 
teil  iu  sföiDMburg  ineeelanD,  ioor 
aul  Diefer  3nfel  gebürtig  /  unD  fiarb 
167%  m  f  9)len  3abr.  5D?an  tat 
Pon  idu  pppficaiijcte  €ommenfariea 
Aber  Die  r  ^ii*er  9Ko|il  unD  iktc 
M  IReue  Xeflament  in  boüinDifcDer 
pWfct  fo  in  Solio  jufammenge 
Drucft  »orDen  ftnl>. 

ITTeyet  »on  Öd^auenfee/  C8ran| 
3ofepb  ^ronti )  ein  frei  t  unD  breit 
berubmter  SHunfn*.  tourDe  iu 
^ucera  in  Der  e<tn>ei(  gebogen /  unD 
ieigte  bereite  in  Den  Jdngflen  3abren 
aulTerorDentliete  gertiafeif  foroo(K 
ibertaupf  in  Der  Wußt  all  anDern 
frönen  ffillTen fünften ,  Poriilali« 
»ftrtr  i»m  ta  Olafttaag  Der  Stirb 
im  (Slawin  unD  Siolin  Der  erfle  $\a% 
einaerdumet/  tvie  er  Denn  gani  be. 
fpnDere  £&re  an  |erf*ieDenen  HoigL 
unD  ftfrfH.  ^)4fen  eingeleget. 
3abr  1741  trat  er  in  tätigt«  £ar< 
Dtfnitfte  ÄriegeDitn(Ie  all  Sinnet), 
1 744  aber  quitt trie  er  all  £>berlteu< 
tenant  unDrotirDe  ingucern  in  groffen 
SXatb  aufgenommen/  too  er  nocJb  a.l 
SOomberr  unD  Proto-  Notar.  Apo- 
Hol.  lebet  unD  ein  Kollegium  SKu. 
(irum  crritbfet,  tpel«el  im  glor  fle- 
het. €r  bat  letfcpiebene  mu(icalii 
f*effierfeber aufgegeben/  Die  man 
aber  wegen  Der  Spenge  nt*t  anjet^ 
gen  rann. 


3» 


TttejerA?  /  (  granj  (£ube4  von)  da 
beTilbmter  franjflilftler  ®ef<bi<öt» 
{tytihtr  /  qebo^ren  1610  m  SXp  / 
einem  £orf  in  Der  ERieDern  Damian* 
tit,  jn>i|c&en  2Jrgenfan  unbgalaife/ 
»0  (da  QSafer  ein  flßurjavU  trat, 
©ein  gamtlienna&me  trat  )£ut>ee, 
unb  et  tiabm  Den  Taimen  Iftc^e* 
rap  ton  einem  na&e  bep  iXp  gelego 
nen  Sfleperbof  an.  3}ad)Dcm  er  iu 
€aen  ßuDirt;  fam  er  na$  9)ari$; 
«nD  legte  {14  mit  faß  unglaublichem 
ftleifi  auf  Die  £ic&tFunfl.  5lllem 
dcs5>D((ant  rtetb  tym  an,bieDid)t< 
für. |i  fahren  ju  (äffen/  unb  04 
fcargegen  ber  <3ef$i$(fun&e  unD 
etaat*n<if[enf<()aft  iu  beflei|]iqen ; 
er  verbalf  ibm  aud)  unter  ber  fonigi. 
franj4(if(6en  Slrmee  in  glanbern  ju 
einer  Dfficiereilelle  bep  beo  Gonflab» 
lernr  bep  ivelc&fr  ©fejerap  iroep 
gelöjuge  anfielt.  €r  föloj  ji$ 
hierauf  im  (Joüegiö  6t.  Barbara 
tinter  feine  5h1cJ)er  unb  MSS.  ein/ 
unb  aab  i£4;  ben  erflen  Xbeil  fei« 
ner  Hiftoire  de  France  in  golio 

beraub  €r  tvar  bamali  nur  11 
3abr  alt.  »Diejenige  betrugen  0  9 
tvelcje  fagen  /  53auDouin  babe  fo£* 
titt  QBerf  f<$on  angefangen  /  unb 
Sftejcrap  babe  d  nur  nadb  biffen 
Sob  fortgebt.  Denn  $aubouin 
flarb  i6fo/  unb  ^eierap  batte 
febon  1646  feinen  troepten  Xbeil 
ternuf gegeben.  ©er  britte  unb  IcQfe 
er($ien  16p.  SEejerap  übertraf 
in  btefem  QBerP  alle  franjoiiic&e  @e< 
(<t)i(btfcbreiber  vor  ibm.  Der 
nig  belobnte  ibn  auejmit  4000  £tvr. 
«PenfTon.  SftacJ  ber  Seit  gab  er  mit 
ÜBepbulfe  M  tfaunoi  unb  £>uvui 

1668  au(J  Abrege  de  fon  Hiftoirc 
de  France  in  ?  OuartbinDcn  beraud. 
JDa*  publicum  nabm  folc&e*  febr 
rcobl  auf.  23eil  aber  Sttejerap  Dem* 
felben  ben  Uvfprung  ber  mamberlrp 
filuflagen  im  änigreid)  nebft  |ebr 
frepen  Nnmerfungen  einverleibt ,  fo 

bellte  |i4  ^9lbcrt  barflber,  m* 

•  ■ 
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lerap  ver  fpra$  foldje*  In  ber  inen* 
ten  Auflage  j u  v er be j | ern.  QBeil  aber 
feine  SÖerbefferuugen  nur  $nn4nte» 
lungen  ju  fepn  fct>ienen ,  fo  jog  u)m 
ber  «JJiinijlcr  feine  balbe  ^enfion  ein. 
Veteran  flagte  Darüber /  unb  erb« elf 
flott  bei  fcnttvort  fo  viel/  ba§  au$ 
Die  anbere  Jpdlf te  eingebogen  mürbe. 
(Er  wollte  ficf;  alfo  aus  Serbruf 
ni<ftt*  mebr  bewiesen  auffegen/ 
unb  förleb  feinen  Tr.  de  r  Origin»> 
des  franeois,  ber  ibm  Viel  £fcrc  ae' 
mad)t.  (Er  rcurbe  na<&  €onrartf  . 
Sob  befiänbiger  ©erret^r  ber  Aca- 

demie  Francoife,  unb  fiotb  ben  lo 

3ul.  168?.  (Di an  bat  noefe  fernee 

von  ibm  :  Continuation  de  r  hi- 
ftoirc des  Turcs  pon  1612  buf 
1649.  in  golio;  les  Vanitds  de  la 

Cour,  fo  eineUeberftftung  bei^ob« 
pon^ali^burp  idi  auep  treibt  man 
ibm  viele  6atpren  miber  bie  SXegie» 
rung  ju  /  befonber^  biejenigen/  rtel» 
^e  unter  bem  ^ajmen:  0anbrt* 
court  erfebienen  finb.  Wejfrap 
batte  jtvep trüber:  'Jobann  tu 
öcs,  ber  MUfit,  bat  bie  i^iiöi« 
fren  geftiftet  /  f.  J^ut>c6.  Der 
jrcepte,  fo  jünger  all  ÜRejerap/  war 
ein  getiefter  ^ßunbarit ;  unb  t e» 
fonber<  in  ber  ftebammenfuntl 
rrobl  erfabren.  €r  (ie§  Carl 
iCut>e6 ,  unb  na(ra  ben  Ü^a^mea 
Douay  an. 

UTtcarino,  f.  Seccafutni» 

Ulieba  /  einer  von  ben  |n»Slf  ffelnen 
9)ropbe(en/  von  OTarefa  ober  9??o» 
raßbia  im  Stamme  3uDa  gebiSr(ig# 
fuptte  fein  $ropbetenamt  gegen 
3abr  unter  ben  einigen  3otbam# 
21ba*  unb  fyttia,  treibe  vom  3abo 
ber  SBelt  5149  bi^  1291  regiert 
baben.  <5eine  $ropbe)epbnng  ent« 
b<5lt  lieben  (Eapttei ,  Daiinn  er  in  ei« 
ner  erbabeuen  6(breibart  bie  ftut* 
febrpeiffungen  ber  3fraeliten  befiraff, 
ibnen  i(re  ^efangenfo^aft  vorber 
faßt/  unb  (ie tvifberum  mit  ber  be* 

Htßm 


*6S 


mi 


im 


166 


»orflebenDen  %e frc^un^  f  rille 1 1 .  Gr 
bat  am  beuflicbfren  unter  afltn  ?)ro» 
Preten  gefagt ,  bat  Der  SKe ffia^  ju 
sSet&lcbem  treibe  gebogen  werben, 
fftan  mu§  ihn  nid)t  mit  Dem  tißro* 
pfiefca  midpa ,  Dem  <5obn3emla 
rennen gen,  Der  lur  Seit  Ufcabtf  unb 
Sofapba«  ungefibr  iro  3a&r  frfl» 
Der  gelebt  bat.  $oa  biefem  ledern 
ift  1  Sieg.  XXll.  Die  Siebe. 

Jtti$ae!  I.  mit  bem  $epna(jmen  <Cn* 
r opaiatcs  /  tapfer  in  Orient/ biff 
auty  Rangabe/  (w;ra$ett  bie 
^rocopia,  be*  etauratini  <£$rw 
Oer,  unD  liej  fia)  Den  2  Ort.  811 
inm  tfapfer  Maen.  €t  mar  frep« 
tcbig  unb  in  Der  retbtglaubfgen 
I e &re  eifrig ;  er  »ujjte  aber  nicjt  *u 
regieren,  ill  er  birte ,  baf  ho 
Der  Armenier  fab  empöret/  flüc&tefe 
er  jitb  8 1  ?  m it  ^rocopta  unD  feinen 
Äinbern  in  eine  Äircfe.  £ier  lief' 
fen  (ie  fidb  Die  Jg>aare  obfc&neiben, 
unD  erroäMten  Den  SKono)enflanb. 
©er  neue  tapfer  föonte  ibre*  &« 
bentf/  unD  forgte  vor  ibren  Unter« 
(alt  In  Den  ff  Uflern.  Do*  »urbe 
mtxuli  eobn  XbeopWacfu*  anf 
BcftH  De*  Sea  oerft&nitten/  Damit 
man  Deflo  »eniger  »on  $1»  m  bei 
füllten  babe. 

IVifyatl  II.  mit  Dem  5$epnabmen 
Der  e  tarn  ml  er,  auttyfajglea  cic 
bärtig ,  gefiel  Dem  tapfer  *ep  fo 
nebW  Daf  er  tr>n  bep  Der2lrmeefebr 
befirberte/  unD  jum^atriciu* ma*» 
fr.  3n  Der  folgenben  geit  »urbe 
CÜfteJael  einer  SSerftbwo'&rung  roiber 
Den  tfapfer  befö)«lDia(/  unD  ln<©e* 
fiSngnig  geworfen.  2to  oerborte  i(n 
felbrr;  unD  berbammte  in  fei« 
ner  ®rgenn>art  lebenDig  verbrannt 
iu  werben/  we!<bel  and)  Den  Sag 
tot  Dem  CbriOfefl  wflrbe  toDjoara 
würben  fepn  /  nenn  ni«4>t  Die  ffapfe< 
rinn  Öeobofia  bemÄapfervorgefleBf 
Mut ,  bat  fol<bd  Die  Serebwng  be# 
leiDige;  Die  man  Dicfem  fefi*  föul' 


Dig.  ?eo  fa>5  alfo  Die  Coüflebung 
Del  UribeilJ  auf.  (Er  würbe  aber 
in  Der  CTr>riflnöcf>t  in  feinem  ?5aP«1 
ermorbet/  OTdjael  hingegen  auf 
Dem  öefangnt§  gebolf  /  unD  8a# 
jnrn  nwrgenlctrtbffrjfjen  tapfer  autfge» 
ruffen.  5Ki*ael  rief  altbatb  bteje. 
nige  prlif ,  treibe  wegen  Def  fBil* 

ücTüifiiiiiö  »raren  üuiricjfn  rooTpen» 

er  verfolgte  aber  balb  bernan)  Die 
Sif*(qiaubtgen  unb  befonbert  bie 
SEoncbe.  €eiae  Regierung  mar 
febr  ungliScflicr).  <£x  Harb  ben  «(Jen 

£)ct.8i9.  eein  eobn  2beopbUa< 
war  fein  3?ö«fo!ger. 


(Ki^ael  III.  Der  ZrunUnbolb  gei 
nannt/  Äapfer  in  Orient  /  folgte  im 
3ar)r  84>  feinem 53oter  Xbeopbüuft 
»eil  er  aber  not  minberjibrig  aar/ 
fi^rte  feine  SRutfer  XJeoDora  bte 
^egentftaft.  2beobora  t>ob  Den 
©treit  tuegen  Der  Silber  auf ,  unD 
befUf igte  ibre  Serebrung ;  eneuerte 
8  44  Den  grieDen  mit  Dem  bulgarifö e» 
^nnjen  5?ogori6/  unD  gab  tbm  fei* 
ne  &$reeßer  roieber  lol  Da  aber 
Diefe  in  ifcrev  @(fangenfs)aft  eine 
ü'&rifunn  aorben  1  fo  befirberte  jle 
t^o  aueb  bie  ^eftbrung  ber  53alga# 
ren.  mufte  aber  ber  $beob«ra 
9? ruber  5?arba^r  ber  gerne  alle  ©?• 
roalt  aOein  gehabt  bitte/  feinen 
helfen  alfo  ein junebmen;  inbem  er 
aQe  feine  8in<f(br»eiffungen  begön« 
fügte;  Daf  Diefer  ?)rin|  auf  feinen 
Rafft  feine  Butter  jroang,  (In)  Die 
J^aare  ab|uf<bneiDen  unD  ft$  in  ein 
jeiofler  einfperren  iu  laffea.  SBetl 
Der  $atriarcb  3gnatiu<  iu  Mondän» 
tinopel  fte  nicJjt  tum  ^(oflerleben 
iwingen  trollte  /  fo  tourDe  er  oon  fei« 
nem  ©tubl  vertrieben/  unD  <ptotiu* 
an  feine  GteQe  gefegt.  SSon  beut 
3«b^  Sf7  /  Da  fol<Se<  gef<6eben/ 
Tann  man  fdglieb  Den  erflenllrfprung 
Der  Trennung  bepber  Äir<6en  Derlei« 
ten.  KatbDem  5)?i*ael  Den  95ar« 
Dal  0»  &fara  batte  regieren  l  äffen , 
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lief  et  ffin  ben  19  91  pr.  Srf*  au«     Comnemu« abtreten ,  unbtneinttlo. 
«öerbaefet  t)inrid)tf n ,  unD  nabm  Dm     Per  gerben. 
SJajjliu«  iuin  Bei*  ea  reifen  au.  m^aei  vi.  mit  Dem  fcennabmra 
23a|iliu«  aber;  Der  glet*e«  C<W    paraptnaees ,  ffanfer  tn  jDrient, 


fal  /  wie  $arba«  ,  beforgte,  lief 
Den  #?i*ael  Den  »4  ©*pt.  i» 
bringen  ,  unb  tparö  fein  SKa*|ol< 

9CT. 

m<b*t\  tv.  »Der  ber  p*pl>ia<io* 
nie* ,  rodl  er  an«  Diefer  tani>(*aff 
gebürtig  mar/  fam  »on  geringen (£1' 
trrn  (et/  nnb  folgte  1014  auf  Den 
Jtaofer  föomauu«  «rgpru«  Durd) 
bfe  ftanfe  ber  Äanfcrinn  3ae ,  roel* 
<fce  eine  fret>elböfte  l't*bc  »or  Den 


Des  Gomlanrin  Z)uca«  unb  brr 
Donae^bn,  folgte  Dem  ftdinanui 
1071.  <£r  war  dn  |ur  Regierung 
untü*figer  $rin|.  JRtcepboru« 
5>oioniafr«  empörte  fi*  roiter  ibn  t 
unb  bemtotigie  ftdS>  mit  £ilife  ber 
dürfen  107  g  Der  «draot  feonflantt' 
nopel.  9)iid)ael  rourDe  biet  auf  fn 
Dal  Älofler  etublum  getieft/  unb 
balD  &ernfl*jum£rjbif*of  luSpbe» 
fu«  gemalt. 


SlwÄ^^  Palaologu«;  war 

Smfbnfe:  fco*  batte  er  np*  je  nnb    *«nn.*afcar*  Regent  be« morgen. 


je  gute  3wif<benr5ume.    €r  fü>fe 
ben  flrieg  roiber  Die®aracenen  unD 
IBulgaren  Dur*  feine  in*»  fcnlDer 
mit  iiemli*em  (Erfolg,  ©er  tfap» 
ferinng»«  batte  er  gld*  |u  Anfang 
feiner  Stegitrang  afle  ©eroalt  genom» 
men.  1041  gieug  er  tn  ein  bloßer, 
warb  ein  $Rin$f  unb  (larb  febr  er* 
bauli*  ben  10  £>ec.  befagten3a)rl 
SÄidpaelCalapljate*,  feinfteffe, 
t»el*en  3oe  an   tnb«|iatt  angenoni* 
men ,  folgte  *m  in  ber  Regierung. 
QBefl  aber  3tti*ael  bor  ber  3o*  fi* 
furzte  #  f*icfte  er  |ie  na*  4  SWona# 
ten  in«  fcleub.  Oem  $off  miffiel 
biefe  J&onblung  fo  febr ,  baf  H  fi* 
roiber  5Bi*ael  empörte.  *Kan 
fla*  ibm  bte  klugen  au«,  unb  fperr» 
te  *n  in  dn  Älofler  dn.  3o? 
unb  ibre  Qcftroefier  SbeoDora  re» 
•   gierten  bferauf  etrcan  Dreo  Monate 
gemeinf*aftli*  /  unb  bif  mar  Da« 
erflental  t  Daf  ba«  ff  apfert&um  un» 
ter  jroep  grauen  geflanben. 

©?td>ael  v.  Brrattoticu*  genannt/ 
folqte  lorÄ  auf  Die  Äaofe rinn  Xb«» 
Dora.  üöeil  er  aber  alt  roar  /  unb 
bie  ffunfl  ju  regieren  ni*t  »erflanD  / 


IÄnDlf*en  ffaofertbnm« ,  lief  aber 
ber ,iad)  Dem  jungen  ^nnien  Die  Ölu« 
qen  au«jle*en,  oerretel  ibn  na* 
gRagneita  unb  lieg  ft*  ju  ^ic5a 
1 2  6  o  j u  'Tan fe r  f l inen.   Da«  3ab r 
ber  na*  nabm  er  tv  <5tat>t  <£on|lan* 
tiaopel  $albuiu  II.  toieber  ab , 
na*Dem  bie  granjofen  fol*e  f* 
3abr,  3  SWonate  nnb  11  5age  tat 
gebabf.   sKi*ael  «alAölogu€ 
erweiterte  fdn  SXd*#  befriegte  bie 
53enetianer  /  unb  arbeitete  an  ber 
Bereinigung  beober  £ir*etu  €r 
unter§ei*nete  bie  Stoeinigungfacte 
im  ^prilmonat  1 277*    üßeil  aber 
33ab()  Nicolas!  III.  ibn  ni*t  oor 
aufri*tig  genug  (ielt/  tbat  er  ibn 
ben  ig  äta>.  1*81  all  etnen $efJr< 
berer  unb  Sreunb  ber  ärgeren  unb 
ber  Trennung  in  ^ann.  «Ki*ael 
)>alilologu«  roar  ein  leutfeltger/  frep- 
gebiger  unb  pr^tiger  <pria|.  €r 
liebte  bie  ©elebr famfeit  unD  Die  ©e. 
(ebrtea;  uub  fette  bie  9BiiTenf*af. 
ten  |u  Gontlantinopcl  in  biüWnDen 
guflanD.  €r  war  unter  allen  fftfm 
ien  De«  Äaofertbum«  /  na*Dem  fol» 
*e«  iu  Verfall  geratben  1  dner  ton 
Denen  /  roel*e  bie  »ortref!t*fren  €t» 
genf*aftcn  befeffen  Jaben.  €r  (larb 

bei 
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Den  11  SDecfmbr.  ns;  im  fSflm 
3flbt/  naeb  einer  MtfbriflM  Öveie» 
rung.  6efo  Cobn  Slnbronicu*  ^a< 
UttOt)Ü  mar  ffin  :fta«i)folaer. 

ORl&atl,  mir  Dein  $epnabmen  <£e* 
rularttte,  >J)atriatcb  >u  (Eonflanti» 
»opel ,  folgte  04  i  auf  Dtn  31Uriu<. 
€r  erHitte  |i<f>  ioy  j  roiber  Die  rJ' 
mif$e  Äur<&e  in  einem  $rief/  ben 
er  on  3obatm  QMftM  |u  Xrani  in 
MpolUn  g. förieben,  um  fol<fce*brm 
)>ab|]t>or|un)ciffn.  EeoIX.  antroor* 
tetebarauf,  umM^tcftf  l^ijattn  na<f> 
Gonfiamtaopel,  rreld^e  Den  S)?i*ael 
in  fconn  (taten.  Der  tynttlar* 
eriommunicirte  fie  tynroieberum  / 
unb  »on  Dtefer  3cit  an  blieben  bep» 
De  jfcräen  roneinanber  getrennt. 
2BeiI  Qerulariu*  rcegeu  feiner  ar offen 
bemalt  Dem  ffopfer  3(aac  €omnei 
nu*  »erbi't&tig  mürbe,  liejj  ibn  Dir« 
[er  tyrini  in  »örrfjnft  neb  nun,  nnb 
iof  9  abfegen.  9J?an  r)at  1  Briefe 
ttiber  Nc  Lateiner  »an  i$m. 

■ 

g&icfratlTfitgelO/  f.  »onarora. 

SNidjaei  ?(nge lo  fcc  £arat>age,  f. 
<£arat>age 

5Ki*ael  3nqelo  belle  Sataplfe  , 
ein  gefc&tcfter  Gabler  ,  ju  iKoin 
160s  t)on  «WarceOo  §erquoai/  «' 
nein  3«»^rr  ,  aebonren  €r  be» 
Fant  Den  SRabmen  belle  öataglie, 
lüeil  er  in  ben  ©emÄblöen  bieferflrt 
btfonberl  geffytft  mar  €r  mablte 
au d)  grüßten  ,  wirrte  /  e*4  f  er. 
fWcf e ,  3ajrmavfte  unb  Xbirre  be« 
(•ober«  gut.  Sein  aufgeräumte* 
unb  fpafbafte*  Sßefen  neben  feinem 
SXu&m  joqen  immer  »iele  #erfonen 
Hi  feine  ®erfOatt.  €r  erwarb  fi# 
anfeJnIi*e5Kittel,unb  (larb|U«om 

I  ööo. 

»ideelle,  (3ot  $rfnrio})  ein  la» 
tfcerif*er  eotte«aelebrter  ,  Der  be» 
fonber*  in  Der  orientalt fe^n  Sitter* 
tnr  groffe  ©ef4icfh*Feit  befaf, 


27* 


tu  Stettenberg  in  Der  <8raff$aft.9o> 
benilein  Den  16  juL  ;6'  x  gcbo&ren. 
ifr  mürbe  1699  tyrofetfor  Der  aie» 
d.'i«*en  unb  morgen! jnbM^en  ^pra 
0en  ju  JrpaOe,  1707  Untrer jifitl 
bibliotbecariu* ,  1709  orbentlicbft 
$ro[e|Ior  Der  £&eol<WO  >7i>  «ter 
Mentor  ber  tfteoiogiftyen  gacultlt 
nnb  3nfpector  M  tfteologifeben  £e- 
minatii ,  unb  Darb  Den  10  ?0?er| 
>  7  i  s  £r  bat  bie  ebrM<&e  5Mb el 
fefcr  fcfedn  mit  furjen  tttnnurfungea 
berau^aeaeben  f  auej)  Diele  anrn-re 
aute  ^cbrtffen  btnterlaffen.  Jo§ 
fyann  (Beorg  lHi*ae!i«  ))ro> 
feffor  ber  @ottetfgelabrbeit  |u  £atle 
unb€pboru*  M  eonndclifd)  r.  für* 
mirten  Gymnafü  Illuftris  ,  ftorb 
bafeibftben  io3un.  i7e»im  69(3« 
3«fa 

SKi^aeIi0#  (eebafiian)  ein!Domii 
nlcannmonei ,  toar|u€t  3a<6arie# 
einer  fleinen  ©taM  im  Äir«fprenqel 
»an  SKarfeiOe  um*  3obr  if4«  «ei 
bobren.  dx  eeformir/e  riele  Si\l< 
(ier  feine*  Orben*,  unb  erbielt  com 
r5m:(<&en«S>pf/  baf  bte  £)tben*«ei|i» 
lid)f  »on  biefer  Reform*  <me 
bere  ^ongreqatton  au*maa)en  1  bie 
unter  einem  @eneral»icartul  (}Änbe. 
(Er  tvar  felber  ber  evfle  ^eneraloica» 
riu*  Dtrfelfcen ,  unb  flarb  ju  $aril 
Den  r  SKap  161 8  im  74ffcn  3^/ 
ai*  Vvior  ber  Dominicaner  in  ber 
etraffe  et.  J&onnr*.  £Kan  bat 
einige  edjriften  oon  ifcm. 

SRic^el;  (3o6ann)  ein  franj5(if<6er 
X)t(|)ter  /  bon  9<t*me*  /  »on  bem 
man  ein  ®afcomfej>e<  ^eb»*t :  Em  t 
barras  de  la  Foire  de  Beaucaire 

bat. 

^Kid^el  /  (3o|onn)  ein  öflebrferunb 
frommer  $tf<M  ju  5lnqcr*  im  XV. 
3abrtunbert^  »tn^eauoaM  gtbür.» 
tig ,  rear  anfanq*  eecretdr  bep  £6 
nia  £ubwiq  II  in  eicilien  ,  trat 
ferna*  in  getpli«en  etanb,  unb 
rcurte  (Sanonicu*  ju  2tir  /  terna* 
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in  Hoger*  trab  enDlicb  »Iber  feinen 

«BiOen  35if*of  in  bie fi r  etat)!,  €r 
jlarb  1448.  Sluffcr  tielen  bramafi> 
fcjm  ^tiefen  über  fcaS  C5ebnmniß 
t>er  TOenfömerbung/  be*  Seiben*  nnb 
tet  3Jufa*f]^ung  (Ebri|ti ,  trelcfjc 
sag  bem  ©efcbmacT  feiner  Seiten 
mit  »ielem  $3epfaO  aufgenommen 
»orbeii/  bat  man  aud)  S  tatuta  unb 
©erorbnnngen  ton  Der  5ftntenbifci< 
plin  bor  feinen  ßtrcbfprengel  ton 
ibm. 

WTi*eIi,  ( Veter  Slnfon)  ein  gefi&icf- 
ter  fcotanicu*  9  ju  glorenj  von  ar* 
men  (Eltern gebobren/  Der  tielewit&i 
(ige  £ntbccfungen  in  ber  aRarurbitfo' 
rie  unb  fcotantcf  gemat&t  Jat  €r 
mar  £otanicu*  be<®rolbenog<  ton 
£ofcana;  nnb  fiarb  ben  2  Januar. 
1 7*7  im  f7flen  3abr.  Sttan  bat 
eine  ^ebrift :  Nova  plantarum  ge- 
jicra ,  ton  ibm  /  welche  $oer&ar* 
fe&r  tobt 

Itticfcon  1  ( Veter)  gemeinfglid)  ber 
fllbt  3ourbelot  genannt/  ein  ge> 
Mfcftct  2lnt  jn  $artt  ,  ber  einen 
Sract.  de  Vipera  nnb  tiefe  anbere 
flute  eebriften  herausgegeben.  €r 
fiarb  m  $ari*  ben  9  gebr.  itfsr 
im  7*ffrn  3abr. 

XtlUipfai  Sfaiq  in  SRumibien  in 
SIfrictt/  brt  Sttafiniffa  ©obn/  ber 
ibn  feinen  jroen  nnbevn  eöbnen  tor» 
gejogen.  €r  florb  um  1  *o  3aty t. 

• '  €.  ©.  nnb  fyntertief  ben  8tbverbal 
nnb  $>iempfal  §  welche  3ugurtba 
umbringen  laffen;  nnb  balSRumibi« 
f *e  Sief <&  an  ft*  gerijfen. 

Snicotiiu«;  f.  VHyconiuer. 

ttlicraliue,  (3 ob-  )  ein  berühmter 
lutterifter  (Sottetgelefyrter;  gebob' 
ren  |tt  €oe*(in  in  jammern  ben  ifien 
eept.  1  f  97  /  »arb  tyrofeffor  ber 
Böeltweii&eit  unb  ©ot(etgelavrbeit 
cm  ©pmnajio  ju  Stettin  /  unb  flarb 
fcen  5  Dec.  i6f8.  (Er  bat  eine 
pommmföe  C^ronicT »  Syn- 


tagmt  ethnophronium  C  Diflert. 
contra  gentiles  de  prineipii«  reli- 
gionis  chriftianx;  Lcxicon  philo- 
fophicum ;  Carmina  cic.  gef&rie* 
ben. 

fflibatf  /  ein  berühmter  JHntg  in  $$rp 
gien;  nabm  ben  #aid>u*  mit  meiern 
9>ra*t  ben  ft<&  auf.  £>rr  ©Ott  ten 
fpracb  ibm/  naty  ber  gabeUefjrc / 
Itir  Beugung  feiner  JDanfbarf eit  f 
ibm  |n  geroäbren  ,  traf  er  ton  ibm 
bitten  mürbe.  3Hibatf  bat/  ba§ 
allee,  trat  er  anrubre  /  ju@olb  »er* 
ben  m4<&fe.  Baafm«  t&at  el  /  unb 
Sftibal  fab  mit  äufferliem  Sergni« 
gen  /  baf  alle  e «uteri,  bie  er  be» 
rührte/  in  ©olb  oerttanbelt  würben. 
IHOein  er  fatte  balb  Urfat&e  feine 
2>Me  |u  bereuen :  benn  all  er  effen 
nnb  trinfen  trollte/  fo  terroantelte 
ji$  au<b  tiefe*  alle*  in  (anter  ©olb. 
€r  fab  lieb  alfo  geneigt/  ben  $ac» 
d)ue  ju  bitten,  ibn  toieber  in  feinen 
torigen  3"ftanb  in  fegen.  SDtefet 
befahl  ibm  /  jlcb  in  bem  $actolni 
in  baben,  unb  feit  biefem  fott  biefer 
gtuf  /  na*  ber  gäbet ,  ©olbfanb 
liieren.  %\t  er  balb  berna$  »um 
(S(bteWricbter  jirifeben  bem  Vau 
ober  (Rarfpa*  unb  bem  SJpodo  ge« 
ro^blt  rourbe ,  gab  er  eine  neue  $ro« 
be  ton  feinem  ((bleuten  föerßanb, 
inbem  er  ben  ©efang  De*  ®?arfpa< 
M  SipoOo  feinem  tonog.  Diefer 

eriärnte  ©Ott  gab  ibm  frierauf €fel* 
obren. 

mibbenborp,  (3a«^)  «fa  €ano* 
nicul  tu  €iUn/  ton  JDlbenjeel  gebin 
tia  /  roarb  SHeetat  ber  Uniterfitll 
€iOn/  unb  lebrte  bafelbfi  mit  fol» 
cbem  SKubm ,  bafi  «erfetiebene  9Jr im 
|en  ibn  ju  ijrem  ©e&eimen  9tau) 
ernennten.  €r  darb  ben  1 1  3an. 
1 6 1 1  im  Milien  3a(r.  9)?an  bat 
Tr.  de  Academiis  orbis  univerü 

nnb  anbere  e<&rfften  ton  ibm. 
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SfttöMc ton ;  (  ©mper*  )  ein  enge!» 
lÄnfciförr  ©otfrtgeUbi  tcr  /  bat  \\<i) 

s  fonDerlicj)  au/  Die  aitertbilmer  ge* 
legt  /  unb  Die  melde  3eit  feinet  t'e» 
benl  auf  £e fang  unb  (Erflarung  Der 
Triften  Der  allen  £iomer  unD 
©rieben  »emenbet/  au*  belegen 
tinc  Keife  na<fr  Italien  ge tban.  (Er 
toar  <proffffor  |u  €auibriDge/  nabm 
fcie  fbeologif<6«  SDoctoriturDe  an/ 
unb  friegte  mit  Den  ©off« gelehrten 
lüegen  feiner  befonbern  Sftepnungcn 
»telen  (Streit  €r  flarb  Den  a  2  3uL 
1 7f o  im  elften  3«br.  (Er  $at  »te» 
le  griffen  freraulgegeben. 

XTTföMetott  ,  (  ffiicfcarb  )  ober  t>c 
WeDia  üilla ,  ein  berühmter 
C<tolü|hcu6Drt  XIIl.  3a&r&unbert*/ 
cul  €ngeflanb  geburtig/  war  ein 
Srancifcanerm6n$.  (Er  erwarb  fi* 
|u  OrforD  unD  «Pari*  folgen  SKuJib, 
tat  erDo&or  folidus  et  abundans; 
Doftor  fundatiflimus  et  auclorifa- 
tus  genannt  würbe.  (Er  (larb  1 304. 
SRan  bat  Comm.  in  Mag.  Scntent. 
unb  anbei' zt  ton  $m, 

Wieg ,  (tubwigC&riflian;  ein  refor» 
imrter  ©oiteagelejrtrr/  gebobren  ju 
J£>riDeIberg  Den  so  2Jug.  1668, 
Irbrfe  iu  Hinteln/  (föarpurg  unb  in 
(einer  SBaterfiaM/  unD  flarb  in  Der 
le&tern  alc  tyrofeffor  Der  @ottetfge# 
labrbeit  /  J?ir<jcnratb  unD  crfier 
$reDiger  an  Der  Jp.  ©eiflfirdje  Den 
19  3an.  '708.  €r  bat  »erfcbiebei 
re<  Äffc&ric ben.  ©ein  33ater  3o£. 
grkberid;  tttieg  gieng  wegen  Der 
franjöfijdjfn  Unruhen  üpu  J^etDelberg 
c\i  *rof«rffor  Der  ©ottetfgelabrbeit 
1691  nad)  ©rinfngen,  (larb  aber 
Dafelbfi  balD  bernao). 

tnie!/  Oojann)  ein  glamänbifojer 
SRabler ,  gebo&ren  im  3abr  1*99 
IM  UlanDrrenf  imep  teilen  ton 
Antwerpen/  (larb  tu  Surin  imjabr 
1 664.  ©eine  garbenraiföung  war 
wtrefllo). 


tttieri*,  C  Srani  onb  ööityelm)  Der 
tRabme  jmrner  SDtabler.  5ran$ 1 
mit  Dem  $epnabmen  Der  Weitere, 
aar  ju  feiDen  gebogen.  (Er 
rrar  befonDer*  gltlcflio)  ,  Kleiber  iu 
inner)™,  unD  bebiente  \\d)  eine*  er« 
(abenrn  6piegell,  nm  Die  föegcw 
PänDe  (ld)  fleiner  wjufleflen.  (£r 
(larb  lös  1  in  feinem  beflen  Qllfer  / 
unD  jttar  im  ©eWngnif;  }u  Reiben  / 
Darein  er  (^cbulben  balber  gelegt 
tvorDen.  tt)ül>elm  Xtlittit,  fein 
©o&n  /  Der  Zfiinejer e  genannt  /  war 
öuef)  ein  Gabler/  fam  aber  Dem 
ffiater  nid;t  qlctct).  (Er  binterlifj 
toieDer  einen  Sobn  ;  Sranj  UTie; 
rie  /  Der  eben  Diefe  5lun|l  trieb. 

tttignart»;  C^»«l.)  ein  beriJJmfer 
Gabler  t>on  Xrotjetf  gebürtig  /  (ernte 
feine  flunfi  ju  Ironee,  mnrbte  ficj 
aber  Jematt  in  3^iien  tollfomme» 
ner.  2IIä  er  nac()  granfrei<J  jurdcf 
gieng  /  b^rafbete  er  in  SiDiqnon  / 
Daber  man  ibn  gemeiniglicft  Xtl'xQt 
tiarb  von  2trtgttort  (ief.  vrr 
icuvDe  bierauf  am  J&pf  unb  su  9)^ 
vi*  gebraucht  /  unD  erhielt  Die  ?ie« 
ctor^jleüe  bep  Der  SRableraraDemfe. 
dt  war  befonber^  im  dolorif  fiarf/ 
unD  bat  Diele  ^ortraite  unD  Woxi* 
fefee  etilcfe  verfertigt.  <Ex  (larb  an 
Der  2BafTerfu<6t  1668.  Peter 
Xtlignatv,  fein  trüber/  mit  Dem 
$epnabmen  t>cr  Horner  /  folgte 
1690  auf  le  $run  /  al6  erfler  SJJa^i 
ler  Del  üoniqi  unD  SDtrecfor  unb 
hantier  Der  9RableracaDemie.  (Er 
(larb  Den  rj  SKeri  i^9r  im  84flen 
3abr.  ?D?ari  bat  tortrefiieb  W4ne 
tßortraite  ton  i(m.  ^r  (at  Dal 
runDe  5^a*  an  Der  $ir$e  ju  ^alDe 
grace  gemabit.  &er  21bt  ^atterel 
De  TOonüiüe  bat  1 7^0  fein  leben  in 
&uoDei  ^eraulgegeben. 

Uliejnault/  (€lanb.)  oberUtirt00/ 
rcie  er  f?o>  la(einifa)  aulbrucfte;  ein 
franj6(ifcbfr  9?ed)t^gelebrter ,  war 
Wtoocat  M  ^inigl  in  Dem  Statt 
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ton  Sfampe*/  ©ecatm*  ber  feiret 
De*  eauoniföen  föetfrt*  I«  $ati*/ 
unb  einer  Der  gelefyrtefien  SBänner 
fetner  Seit.  €r  war  ju  Xalanf ,  ei* 
imn  alten  ©ö)loJ  ber  £enoqe  ton 
fcurounb  ein  brepoiertel  ?D?etle  ton 
JDijan  gebofcren.  <ix  lebrte  Diele 
3abre  Me  SBdtroeM&ett  im  GoÜegio 
ton  Ktxim«  |u  $ari*,  unb  erHirtc 
Die  guteu  arieo)ifd)en  nnb  lofeini- 
fü)en  6c()rift|Mler;  er  fam  hierauf 
in  Da*  Kollegium  be  la  Grefte/ 
unb  rnMid)  in  Da*  ^urgunbifc&e. 
if78  flubirfe  er  Die  Ületbte  in  £>r« 
leanl/  fam  naoyDari«  junlcfe,  unb 
n?uri  r  i  f  97  £)ecanu*  Der  junbifa)en 
gncultit.  €r  war  ein  vertrauter 
greunb  De*  &t$eriat/  nnD  würbe 
nebfl  tym  ernennt  /  Die  UntoerfitÄi 
ju  terbefftrn  ;  er  balf  ihm  aud)  Die 
Apologie  du  Parlemenr  et  de  1'  U- 
niverfite  n>ü>er  Den  Paranomus  De* 
©eorg  (Erttton  auffegen.  (Sc  Harb 
um  i£o;.  Sttan  bat  ton  i&m  Diele 
31u*gaben  alter  €><triftOrSrr  mit  qe* 
legten  SRoten  ;  de  liberali  adole 
feentum  inftitutione  ;  an  fit  com- 
/  rnodius  ,  adolefcentes  extra  gym- 
nafia  quam  in  gymnafiis  ipfis  in- 
Hu  in i,  etc.  Der  Gaibmal  ?ona 
nennt  if>n  Virum  multa»  le&ionis  et 
eruditionis 

tHignott  t  (  Sibrafcam  )  ein  benimm' 
ter  Gabler;  1*40  |u  granffurf  ge< 
bo(r:n«  ern?arb  !l$  groffen  ftubm 
Dur*  feine  ©em^lDc  ton  fträcfyen, 
Blumen,  3nfeeten;  6o)metterlini 
0»/  Stiegen/  236geln  unb  giften, 
©er  Xf)an,  ben  er  auf  feine  Junten 
gelegt,  i|7  fo  qldcf Ii*  naü}gea&rat  , 
Da«  man  mit  ber  J&aob  ibn  ju  fu> 
le»  »erlangt,  ©ein  Kolorit  fft  un< 
tergleid)lia).  €r  flarb  1679  "n& 
tynterlüS  iroep  Sfcfymt,  Die  in  fei« 
nenr  @ef(()rnocF  gemault. 

ttlilt,  (grani)  ein  $rofefibr  ber  Ffr 
nigl.  SKafrleracabemie  tu  Vari*, 
«mc  iu  $nto>eipen  1*44  gebogen. 


€r  ieic$nefe  gut/  tmb  war  in  tfanb» 
fdjaffen  untetgleit&liö).  €r  ßarb 
ju  <pari*  1680.  SD?an  finDt  in  Der 
<5t.  2ftfcolaurtir$e  du  v>barDonef 
ittep  grolje  ©emapIDe  ton  t&m. 

tttiletti« ,  Äi nig  in  Marien ,  <5o6n 
De*  2lpoflo  unb  ber  Skacaüi*,.  Del 
9Kir.os  -teurer,  (fr  giena  auf  Gre* 
ta  nad)  Marien/  unb  (efcte  fid>  Dura) 
fein  Serbien)!  unb  Dunfc  f^e  ia> 
pferfett  in  \o\ä)t  9Id)tung  bep  Dem 
Ä'6niq  £urpru* ,  Daf  er  ibm  feine 
Sotfcter  Sbotbea  iur  BtmWto 
gab.  £r  roar  De*  £urotu*  9Ra<** 
folger  /.  unb  baute  WnUtui  jur  ^aupt» 
flabt  De*  canfefcen  SKeiO)f  ^ctu 
©o&r  £&uniw  tfl  in  Der  gabefleb« 
re  bePannt.  »Seine  Xoa)ter  (lief 
»ybli«. 

ÜRiU  ,  ( 3*  )  ein  &er«Nt<r  eng«» 
f<per  (£riticu*  unb  ©otte*gele()rtfr  / 
iu<5bapp  um*  %<$t  1647  gebo^ 
reu,  fiuDirte  im  €otlegio  Der  tfäni« 
ginn  |u  OrforD  /  unb  würbe  orbtr.t« 
lieber  Kaplan  bep  Rbm  ^arl  II. 
SJcan  hat  eine  tortref!id)e  i?iu*gabe 
De*  Letten  Xeflament*  ton  ibm/ 
barinnen  er  ade  terf$iebene  ^efear* 
ten  aufgefugt.  &t  roar  faurn  14 
Sage  b"au*,  al*  er  ben  ij  2fun. 
i7o7ftarb.  tMrfb  Will/  erfler 
^rofeffor  ber  ®otte*gelabrbeit  m 
Utrety;  parb  ben  si  9Äap  »7^ 
im  äfften  3abr.  €r  ttar  befonberl 
in  ber  oricntalifajen  Cftteratur  ito^l 
erfajren. 

3Rilleriere/  C^wrt-  $ra<&et/  S}m 
be  la)  flubirte  |u  ^eiDelberg/  fam 
na$  ^ari*,  unb  roarb  SDtocat. 
Cr  terlief  hierauf  Diefe  ^eben*art  / 
unb  legte  fi$  auf  bie  @otte*gelair» 
&eft  ©ein  €ifer  tor  bie  reformir# 
te  Religion/  in  ber  er  erjogen  war, 
machte/  bat  man  i^m  terfo)iebene 
ttidjfige  95erri*tungen  übertrug. 
$D?an  najm  t^n  1618  tu  Xouloufe 
inBer&aft/  mao)te*mben^roceJ/ 
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unb  (feit  ibn  Pier  Sfnjr  ürfanaen. 

ki  üKiUciieve  fitste  hierauf  fc€t>de 

2wliqt*nen  |u  WM i ntgen ,  unDfdnieb 
uuterföitbii&e  Watt,  bie  aber  bep* 

ben  XbdUn  ai(i$  mißfielen.  1 64f 
trat  er  jtr  romi|<beu  äir<&e.  &on 
biefer  3fU  an  gab  er  nieie  6<&rifteu 
»iCcr  toefcroteflantenberau*/  unb 
Harb  frbr  alt  rm  ^apmtmat  \66f.  Ä  , 
Sffan  finot  m<br  rebuertftei  tfifer  ®«J/  rte  berüNf«  J5fnfDfcttner 

al*  SBifrnfcWt  unb  «eurtyriliing*  >  lf r  ■  * r  *™l  ®  L 

fraft  in  (rinen  elften. 

SRtlo,  rin  bfrflbmffr  flÄmpfer  Drt 
ttltertbnm«,  ton  fcrofona  gebärtig, 
tattr  folge  ettät,  bflf  er,  na* 


aelefen,  fofrdbe  er  aufgernffm :  O 

Cicero,  fi  11  c  egifles  ,  barbatos 
pifees  Milo  non  ederet.  £er.B 
Die  SKcbe  De$  Cicero  pro  Milone, 
Die  von  no<t  b«ben ,  1|]  niebt  eben 
bie  jenige ,  bie  er  roirflt<&  »or  ibn  ge> 
bölten,  mn^rr,  er  bat  nq#aebenM 
picirc  wir  an  gereuen* 


tt  im  ftircbforengel  bon  Xournan 
872  gcflorbro  ffl  3ftan  bat  jer* 
fct)iel>«ne  (i  unreife  €(&riften  ton 
ibm/  worunter  befonber*  Conüiaua 
veris  er  hiemit  ifi. 


ber  üx^iuüq,  beo  ben  olpmpifeben       .  -  m  t  ^  . , .  .  m 
e*m  einen  £>*fen  auf  frinc  f-  *tl*la&ff .  . 

e<&ii/ffm  genommen  unb  mit  ber  «FJCtltiaöe*  ,  einer  bet  berflbmfeflen 
gdurt  tobt  gefcfclagen.    £r  fähig    at|>enten|lfti6en  Selbberren ,  ilbmrani) 


Die  erbariten  ,  unb  lerftjrte  ibre 
etabt  f  1 1  3abr ».  (£.  ©.  91«  er 
einige  Seit  be  rnaef)  in  einem  3BaIb 
eine  tiefte  wUenbf  »oneinanber 
reilTrn  trollte  /  bie  er  bereit*  mit  er* 
fernen  beulen  gefpalten  batte,  f»" 
fielen  Ute  etile  betau« ,  unb  Me 
€i<be  iiieng  roieber  tufaramen.  ®ie 


Die  £braiier/  unb  f<blug  mit  11000 
*D?ann  in  bem  berdr)mtrn  maratfco« 
nif(&en  treffen  490  3«br b.  <L  ©. 
5  00000  tyerfer.  dx  »erfolate  feinen 
(Steg  f  nnb  bemityigte  fi*  rrr  mei» 
0?n  Unfein  be^  3Irtbipela(ju5 ;  reeil 
er  aber  bie  3nfel  >pavo*  roegert  fei» 
ner  fOermunbung  ni<bt  erobern 


eTOTif  iuflleii  bie  J^lnbe  be#3J?i!p,    fonnte;  qtena  er  nneb  2Jtben  iuruef. 
ber  pe  ni<bt  mebr  Jerau^bringen    eeine  Mitbürger/  tvel^e  feine 
Fonnte/  unb  foton  ben roffben  $b*f    rige  groffe  Cerbienfle  »ergaffen/ 


ren  gef reffen  reurbe. 

m\o,  C  Sit.  ftnnju*  ;  ein  befanntet 
9i6mer,  ber  in  gomilie  ber  5ln> 
ntorum  aoopnrr  woroen;  wäre  gern 
^utaermeifler  worben,  unb  erreate 


öerDantmten  ibn  |u  einer  großen 
©elDfiraffe.  SKiltiabe^  fonnte  tiefe 
niefct  erlegen ;  mufte  alfo  in*  @e« 
fJngnif  /  unb  ßarb  Darinn  elenbig* 

««489  3.».^©. 


ein  febrberilbm' 

bei  in IRom ,  baj  bc r Watb  ben  «Pom»   "ter  englif^er  £>i<&ter  /  unb  einer  ber 


pejulaletoium  iöurqermeifter  mafy 
te  /  unb  ibm  Ne93o(Im achtgab,  fi$ 
felbil  einen  (£oöega  }u  ernennen. 
Sßdbrenb  biefer  ^anbel  bra*te&M. 
1«  ben  Tribun  bei  $oir*  ^(obittl  r  3 
3abr  0.  €.  um.  Cr  »urbe  Defr 
toeaen  angeflagt f  unb  «nerac^tet  Der 
»ortreflubtn  SKebe  /  bie  Cicero  tu 
feiner  SSertbeibianng  gebalt«/  jur 
t?anDeit>em  eifung  oerbamntt.  SKan 
(001/  m  SKiip  («14«  t«  SKar/tiUe 


•  » 


grJflen  ©eifier  unb  |ierh(b|]en 
©cjriftileüer,  wel*e  Cngeüanbauf* 
roeifen  fann ,  flammte  oni  einem 
alten  atelitfeen  @efo)le4t  bep  5Jbma» 
bon  in  ber  $ro»in|  ton  DrforD  ab/ 
unb  würbe  ju  ftmben  Den  9  £>ec. 
160g  gebobren.  ©ein  2}nter  (ielt 
ibm  einen  befonberngebrmeifier/unb 
fd&icf te  ibn  barneben  in  bie  $aulf • 
f*nle.  SÄilton  Pufferte  eine  fol*e 
unerfattlitbe  ^egierbe  ju  ben  Qßif. 

MM 
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fe&aften  t  baf  er  ficb  fc&on  in  feinem 
uten  Safer  angeroö&nte  /  feine« 
fd)tra<ben  ®eft<bt*  unD  feiner  offern 
Äopffcbmerjen  ungeaebtet  W  tiBiiV 
ternod)t  in  rcac&en.  3n  feinem 
iften  3fa(r  f<bicf(t  man  tfcn  nacb 
<£antbribge,  unb  in  tiefem  3a^r 
fcbrteb  er  f<bon  Paraphrafes  über  et» 
liebe  tyfalmen.  3m  izf<n  »erfen 
f igte  er  viele  englif^e  unD  lafeintfebe 
©ebiebte  i  alle  ton  einer  folgen  tlrt 
unb  ®$3n(eit  ,  0a6  fie  fein  2ilter 
rorit  übertreffen.  Sßa<bbem  er  Stfa* 
aifter  worben/  Febrte  er  tu 
frinem  Söafer  lurilcf.  3*<P  3<Jbc 
fceruacb  gab  er  feine  £$rift  bit 
WaeFc  betitelt/  unb  1637  feinen 
£ycit>a8  beraub  fta$  tem  Xob 
feiner  Sflntter  erblelf  er  ton  feinem 
S3atec  bfe  €rlaubni§  ju  reifen.  3« 
spari*  gfeng  er  mit  bem  ©rofiu*  um/ 
unb  reifete  ton  ba  na$  Stalten ;  no 
er  mit  ben  fdjönftai  ©eifttrn  unb  an» 
flefebenflen  (Sclebrfen  btcfed  tfanbel 
greunbfe&afi  machte.  €r  lernte  bie 
Italiänifö*  epra$e  fo  wobl/  bafe  er 
im  23egrif  war  eine  italiänifebe 
©rammatief  ju  (^reiben/  unb  ma<$# 
fe  tjortrepiefte  23erfe  barinnen,  3JM» 
Ion  rcar  gefonnen  nacb  (Sictlien  unb 
ton  ba  nacb  ©riecbenlanb  überjuge» 
Jen.  91 W  er  aber  ton  bem  Anfang 
Der  innerlichen  Unruhen  in  feinem 
föaterlanb  SRat&ricbt  empfteng  / 
glaubte  er  ficb  (elber  tu  entehren  / 
ttenn  er  fein  Vergnügen  im  Reifen 
fuejen  wollte,  jn  einer  Jett,  ba  feine 
¥ anbeleute  bie  Waffen  jur  «ertbeibt» 
fluna  ber  grepbeit  trügen.  €r  fam 
«Ifo  nacb  €naeflanb  jurücf  /  al*  51  ö» 
rüg  Carl  I.  ben  iwepfeu  3"n  gegen 
t>ie  ©(JottlÄnber  tbat.  SÄan  über- 
trug ibm  aUbenn  bieöormunbföaft 
tiber  |rt>er>  ßcbweflerfibne  /  beren 
frbrraeifler  er  aua)  warb/  tvoju  et 
noeb  einige  Äinber  feiner  guten 
greunbe  nabnt/  welcb*  er  bie  Spra» 
<ben,  bie  S$i)hxit,  bie  öeograpbic 
kferte»  beim  er  war  einer  ber  ge< 


l 
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Iefcrteflen  SftJnner  fefnel  Jabrbun« 
bert*.     1  £4»  «aber  feinen  ttact.  1' 
von  Deformation  ber  enali* 
fa>en  Äireije  imfc  von  t>en  Ur* 
fadjcii,  Die  folefcc  bisher  ge*  1 
J>tnbcrt,nebft  tieranbern  ^cbri.tcn 
ton  bem  Ätrcbenregtinent  in  €ngel« 
lanb  bwaul    1643  benratbete  er  I 
SKario  4)owel  1  eineö  (Ebrlmannt  < 
au«  ber  ^rornnj  Orforb  £o$ter.  t 
Stta*  Verlauf  eine*  3Jtonatf  »erlieg  i 
ibn  biefe  iunge  $rau ,  unb  fe&rte  i 
trieber  ju  i'prcm  23a(et/  mit  ber  €r»  1 
flarung/  ba(  fle  niemals  mieber  |u  i 
ibm  ge^en  mürbe.  (Er  richtete  feine  i 
©aefcen  auefc  barnacb  ein  /  gab  ter«  I 
fcjiebene  €4riften  jum  Cortfeil  ber  ü 
vrbefcjcibung  berank/  unb  wollte  Ii 
eine  anbere  Brau  nebmen.  SIKaber  ii 
feine  grau  9?a<&ri$t  baton  erhielt  / 
befann  fie  fteb  eine?  beffern/  unb  bat  < 
ibn  fo  febnlicb/  fie  wieber  anjuneb' 
men,  bafj  er  ftcb  enblieb  ermeiebes  < 
liefj.  €m  3abr  na<b  biefer  Qjerei» 
nigung  gefcapr  fte  ibm  eine  Xocbfer, 
unb  bernao)  mebr  anbere  5tinber. 
91 W  biefe  grau  in  ben  QBoeben  gei 
florben/  nabm  er  eine  anbere/  bie 
er  aber  nad)  einem  3^br  auf  gleite 
IM  trieber  oerlobr.  €r  blieb  bten 
auf  SBittroer  /  big  Mnig  €arl  IL  wie« 
ber  emgefetjt  worben  /  unb  (Dtiltos 
eine  Seneibung  aOei  Vergangenen 
erhalten  hatte.   1644  gab  SKilton 
eine  ^ebrift  von  2r^icl;un0  Der 
2Unt>cr  unb  feine  Areopagitica 
beraub    £e(tere  ©ebrift  war  eine 
?iebe  an  bai  Parlament  bor  bie 
grepbeit  aQerlep  Durber  (u  bruefen/ 
obne  bie  (f rlaubnif  ber  9ücbfrcen< 
foren  abjuwarten.    Dal  folgenbe 
3a(jr  erfebienen  |it  Honben  bie  ®o 
biebte/  bie  er  in  feiner  3ugenb  §e# 
mnebf.   ^r  begab  fteb  bterauf  in  ein 
rieine<  &au«  |u  ^)olbrunn  /  unb 
flberlie§  ftcb  bem  ©tubiren»  bt*  auf 
ben  Xob  Carl«  I.  ber  1649  mt* 
baupttt  würbe,  hierauf  gab  er  fein 
Äc^t  t>er  Sonige  unb (Pbrigf 

fetten 


by  Google 
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feiten  betau! ,  Darinn  er  bebaupfff) 

tat  ein  S^rann  abge(efjt#  »or  ®c# 
riefet  gefleflt  /  unD  tum  toD  »erur* 
ft«ilt  rorrDen  f  önne.  tiefem  folgten 
noa)  mebr  Triften  ton  Dem  aOge« 
meinen  SXetfet  Der  gidifer  gegen  Die 
Cprannrn.  StiKon  tvurDe  hierauf 
€eaefar  in  Dem  tum  Parlament 
mieteten  ©taatlratb ;  er  nafem 
über  tiit  21mt  nur  unter  Der  $eDm* 
gütig  an;  feinen  anDern  SBrief ia(* 
in  Inteiniftjer  <?pra4e  anjunebmen 
unD  ju  fi&reiben.  21(4  1649  bic 
C<trift :  leon  Regia ,  Jerau*  f ani/ 
bte  man  tfönig  Carl  I.  iuförieb/  in 
l)cr  3$ai  aber  Der  $if<bof  ©auDm 
|u  (rrfe/Jer  verfertigt  (atte  i  fo  n>ur* 
tot  von  (Eromroefn  Dem  Stilton  auf« 
«etrajen/  |le  iu  »iDerlegen.  Cr  c 
t(at  folcfced  in  feinem  Iconoclaftce. 
€alma|iul  tertbeiDigte  bievanf  in 
fetner  Defenfione  Regia  Den  Äinig 
<£nrl.  «Diilton  follte  i&m  antrcen 
ten;  unD  er  übernahm  rrirflicb  Die 
fäxbtit,  ob  er  giei<$  fafl  um  ein  Bug 
gefommen  roar;  unD  Die  Slerjte  ibm 
»orberfagfen  ,  er  würbe  DaDur$ 
«u<b  Dal  anDere  »erlirren,  vreine 
Slntroort  erfreue        unter  Dem 

Site/:  Pro  populo  anglicano  de- 
fenfio.  (Sie  ma<&fe  Diel  gfuffe(en*/ 
unD  rourDe  in  $aril  unD  Souloufe 
imrcfc  Den  genfer  verbrannt.  Stil« 
ton  rourDe  roitflief)  biinD  /  roie  ibm 
Die  <Herjte  gefagt  bitten.  £)ocb  bin« 
bette  ibn  Diefelnitbt  165-4  feine  De- 
fenfionem  lecundam ,  unD  Dal  fol* 
genDe  3flfcr  Defenfionem  pro  fe 
beranljugeben.  £)te  ledere  <£<brift 
war  roiDer  Den  Storul »  Den  er  vor 
Den  23erfaffer  Der  ©cjrift  (iclt: 

Clamor  regii  fanguinis  adverfus 
parricidas  Anglus,  roicroobl  fie  p€> 

(er  du  SHilton;  Den  6tbu/  jum 
SSerfaffer  t)a(te.  Stilton  lebte  unter 
Cromrceln  febr  roobl/  unDgab  16^9 
feinen  Sractaf :  von  fcem  J\cd;c 
der  (DbrigPeit  in  Rtr<benfa* 
c#>cn  unD  viele  anDere  äBerfc  ben 
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au*,  tll  Sari  u.  »feber  cfngcfetf 
»urDe  ,  fragte  man  nitbt  na$  tbm. 
«föan  ließ  ibn  rublg  in  feinem  £aufe# 
obalei*  nie  fein  £4riff|leller  ge< 
fronte  J^upfer  mit  mrbr  öerroegern 
beit  angegriffen  ,  all  miton  an 
Carla  I.  unD  an  feiner  vertriebene» 
gamflie  getbaa.  £0$  hielt  er  |i<& 
»erborgen  /  unD  lieg  11$  er|l  naefc 
erflÄrter  ömneffie  jffentlitft  fef)etu 
Cr  erbie«  einen  grepbrirf  #  unD  litt 
reine  anDere  «Strafe/  all  m  er  »oa 
6ffentli<ben  Qiemtern  aulgeftbloffen 
rourDe.  1667  gab  Sttilton  feta 
rerlobrnes  pavabiti  /  eia  epi» 
fcfjel  öeDicbt  oon  Der  £>erfucbung 
ber£oa  unD  Dem  gab*  Del  S?er|a)en 
beraub  /  roelcbelDuprtdeS.Maur, 
einer  oon  Den  SBierjigern  Der  Aca< 

demie  Frinpoiie  gut  in!  fraMlifcf;*/ 

J^evr  ^oDraer  in  Die  Deutf4e;  unD 
anDere  in  anDere  <5prat&en  uberfiijt 
(aben.  <tt  i|i  befannf ,  Daf  txt 
föeDicbt  in  £)etrtf<blanb  eben  fo  grojjc 
SSerounDerer  all  iaDler  gefunDea 
bat.  1671  gab  Stillon  ein  itoqy 
te*  @eDi*t ,  gleicbfaOI  in  reimiofen 
engltftben  Herfen,  oon  Der  SSerfu« 
(bung  3<£fu  tytifli  unD  Don  Des 
QBieDeraufritbtung  M  3Renf<r)en 
beraub  €r  birf  rt  bae  witbe» 
eroberte  Parabiee.  SJtlton  feb 
ber  m  Dal  ledere  @ebi<bt  Dem  <v 
fiern  cor.  8l(lein  ei  fommt  jenem 
bep  weitem  niebt  gleicb.  3Ran  ftnOt 
bep  ihm  Die  grollen  <$rDanfen ;  Die 
rübrenDe  $tlDrr/  Da*  erhabene  @e« 
nie  unD  Die  fiarfe  ^inbilDung^fraft 
niebt  /  Die  man  an  Dem  erflrn  be« 
wunDert.  ©aber  einige  oon  oieien 
beoDen  ©ebitbten  gefagt  Dabin : 
UTan  flnbe  ^trar  ben  tftilron 
im  üerlobmett  /  md>t  aber  im 
tptebereroberten  parabiee* 
9)eDer  De  Siareuil,  ein  franjdfif<f;ec 
ärfutte/  bat  Dal  festere  iol  franjä< 
flfcbe  übeTfe^f.  S2an  bat  aueb  eine 
Deutfcbe  Ueberfe^ung  Daoon.  1^7« 
gab  ättiiton  feine  <8*Wlä>tt  von 

£ngel* 
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fcngeUanfc  beraub   © ie  gebt  bis* 

auf  aßilöelui  Den  Eroberer,  ifi  ober 
Der  Ur,*nft  De*  3>erfa([«l  nid;t 
»ollig  gemAf  i  inDeni  in  Oer  <£en|ur 
man*e  Stellen  au#gvi4f*t  n>*ti>en. 
1Ä71  erf*iene  wn  ifrm :  Arti$  lo- 

gicse  pleniur  inlli.utio  ad  Kami 
mothodum  aecommodaea  ,  unb 
167]  fein  Sractat  POtt  v>er  wah- 
ren Religio»/  Port  ber  äcqc; 
r cy  :c.  3n  cbea  Diefem  3«br  gab 
et  Diele  engliföe  unD  laleimfcfce  J>oe« 
fiea  (craul/  irob  nähern  er  enb* 
Ii*  1 674  feine  Epifläolas  familiä- 
res unb  einiget  aoOere  befcr.ru  qt> 
ma*t,  fo  |larb  er  tu  $ut*ifl  Den 
if  9lo».  1674/  unD  binterlief  fei» 
nen  €rbe«  eine  anftönli*e  i£rb» 
f*aft.  3n  feiner  3ugenb  mar  er 
ein  Puritaner  geroefen ;  in  feinem 
mannli*en  Hilter  bult  er  fi*  |ur 
Vartbeo  Der  3nbepenbenten  unD 
ftüieDei'tiufferi  in  feinem  Hilter  aber 
»erlief  er  gar  ade  ir*eagemein< 
f*aft  unb  Gerten  /  unb  i*:o&  feine 
cbri|üi*e  @efeflf*aft  Don  Der  &ee< 
Itgfeitaul»  Dtecatboli|*e  aüemnue* 
acnunimen;  roie  etil  feinem  ^uefc : 
bte  tt>a(>re  Äeltgtort  erhellet. 
1699  famen  alle  feine  <5*riften  }u 
tonDcn  in  brep  goiiantin  berauf. 
JDie  |R>ep  erfle  enthalten  feine  engli. 
f*c,  unD  Die  Dritte  feine  lateimföe 
OBerfe.  dornen  finbt  nian  fein  U 
ben  oon  Solan*.  Z\)Qmat  $ir* 
aber  Hellte  17  J«  eine  beffere  unD 
»oDfllnbigere  2J uJgabe  in  a  goliauten, 
mit  Sföilton*  ^ilbnifc  ju  Rauben  anl 
*i*t.  J&err  $ecf  gab  1740  *u  i'on* 
Den  neue  SRa*ri*ten  Don  ÜJ?ilron^ 
leben  unD  p»ettf*enSBerfen  beraub 
»el«e  lefenlrodrDig  fiab. 

¥H  tmrt  errrw* ,  ein  berühmter  grir*i« 
f*er  Voe(  unD  SWuiicu*  ;  blu>te 
um  We  Seil  bei  eoloa* ,  unD  er« 
roarb  Ii*  Dur*  feine  Plegien  einen 
un|)erbli*en  8ü*m.  9)roperttul 
fugt/  Daß  in  Giebel fa*eu  Die  äJerfe 


M  SRiraneraiul  befler  gewefen  ad 
Homert  feine: 

Plus  in  amore  valct  Mimnermi  ver* 
fus  Homere. 

Jporaj  gebenfet  fetner  au*  mit 
ftubm.  3Kan  bat  aber  nur  no* 
einige  graf matte  »an  ibm ,  nwon 
man  eine*  Der  Dnrnebmflen  bepm 
etobdue  finbt. 

mineUtu« ,  (  3o&.  )  ein  gef*icftet 
toUAaoiftfcer  Jfpumanifle  ,  Der  um 
1 6  8 1  Dertforben.  £r  bat  f orje  und 
beutli*e  Molen  über  Den  Xerentiul; 
©allufitul,  93irgiltul  tc.  getrie- 
ben. Oer  3efuite ^owenep  bat  (I * 
ibrev  febr  rcobl  |u  beotenen  gerou^t. 

Himer t>a/  f.  Pallae. 

IHtttoret/  ( üDilbelm)  einer  Don  ben 
Dier  ^uilFDirectorn  Der  fintg(i*en 
Capelle  iu  Darii  /  Don  Dem  man 
»tele  SRofetJ  bat.  9^an  f*d%t  D»r< 
nemli*  Dal  über  ben  4af]ca  unD  et* 
nige  anbete  $fa(men. 

U7tno6/  ^intgin  Sreta  /  brl^irpi» 
tere  uub  ber  €uropa  6t|t#  n>el*e 
Diefer  ^ott  unter  Der  angenommenen 
Qefialt  einel  0*ienl  entführet  bat* 
te.  €r  fien^  feine  Regierung  141» 
3fabr  o.  C  @.  an ,  baute  Diele 
etaDte  auf  Der  3nfel,  gab  ben  gre* 
tenfern  föefe^e  unb  batte  einen  i^ohii, 
^abmenl  £y cafle«  /  mel*er  tUi» 
noe  II.  ^6atg  innrem  becB<xr. 
pebon  nnb  ben  2tyabamaittu* 
ieuyte.  2>iefe  übten  Die  <$ere*cui' 
feit  mit  fol*em  €ifrr  ous,  ba|  fte 
bie  gabellebre  |n  ^i*ccrn  in  Det 
Jbiüe  befieQte  tUmoe  III.  anl 
eben  Diefem  8ef*le*tr  beberrf*te 
bie  3nfet  v»rcta  um  1  )oo  3abr  Dt>r 
€.  Cr  eiferte  feinen  $orfubrea 
in  ftanbbabung  Der  @ere*tt4Mt 
na* ,  unb  qab  viele  $e|e*e,  bie  er 
Don  Dem  Jupiter  bekommen  babea 
9111  fein  öobn  Olnbrogeul 
De  Ji  albenic  anicten  Äuuia  '21f  aeul 
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gefSbfet  «orten  /  belagerte  SKino* 
bUU  ?tab(  unt)  »mano.  (Tc /  Dag  |ic 
ft*  ;  ;(t  rtnrr  langen  v^lagrrung 
Auf  (Saab  uot)  Unacabe  ergeben 
nu  ptf.  ©ie  mugten  |;cfc  tuglcig 
terbwDen  alle  9  3abre  7  itnaben 
unb  7  üEaNbrn  nac{)  Circta  tor  ben 
SDiinotauruf  iu  (Riefen ,  Der  in  Dem 
fcabrrinfb  De*  DdDalu*  fear.  2UIrin 
Sbrfrul  befreite  fir  ton  Dicfem  Iii» 
buk  äftinodil.  fcatte  bie?)afipbac 
grbepratbet;  unb  flavb  in  ©ieilien. 

XWn09ß  (.  lUignaulr. 

tftimicitse  Tiuguvitm*,  (SRarcuO 
rtfrnifaer  SBürgrrmeifler  uuD  $rti' 
brr  brt  ip.SKinuciu*/  Der  au <&£ur' 
ge  rmei/lrr  grroefeu  ,  bat  /  wie  fr  n 
95ru&er;  ftad;Pornmcn  ßebabt,  Die 
in  bn  rumiferjeu  $e(d)id)te  febr  be» 
rilbmt  finb.  €1  ftart  un  49°  3  *t  r 
t.G.  ©. 

Hltnuciu«  Seü;/  dn  berühmter 
SReDncr  ju  Diom,  am  (gnbe  Dcö  II. 
unb  Anfang  M  III.  3abrbunbrrW, 
»an  bem  man  einen  tor trefl:<& er  Du- 
logus,  unter  ber3lnff(&nf t:ö>cta* 
©lue  bat  /  Dar  inn  er  einen  <£f>rifiro 
unD  einen  JpepDen  miteinanDer  b» 
fpufiren  lögt.  Sligault  bnf  »^4? 
eine  Mine  Aufgabe  ton  biefem  an« 
grnebmen  ©efpritbe  beraurfgegeben; 
man  ftnbt  ibn  au<$  in  ber  5iu^abe 
Der  ffierPe  De«  (fpprianu*  ton  16^. 
$actautiui  unb  J&ieronpmu*  loben 
bif  öe(pd<b  ungemein,  {perrot  V 
Siblancourt  bat  ibn  in*  franidfifctc 
flberfetf.  ©ton  bAlt  ben  ©iiiuciui 
tor  einen  2Ifricaner. 

XTtttatu* ,  f.  le  mite. 

Witamion,  fSRariafconneauJrau 
tun)  eine  fran^H^e  Dame ,  Die 
fub  bur(b  ibre  gute  £ufiungen  bep 
ibrer  Nation  ein  eroige*  ÄnaebenPrn 
cTtnorben.  ete  war  ju  $ari*  ben 
1  tRot.  1^29  gebobren.  36r  23a» 
Irr  3acob  fcouueau,  £m  ton&u' 


beOe  /  tjermdblte  fie  1 64 r  au  3ob. 
3acob  ton  $raubauioitf  /  £errn 
ton  Wiramion,  ben  fie  aber  in  eben 
biefem  3«l>r  »ieber  terlobr.  gilnf 
SHonafe  na*  feinem  £ob  gebabr  fie 
eine  Xoefrter.  Da  bie  ftrau  ton 
3)i tramton  jung,  rei<&  unb  febr  W* 
rrar ,  fo  bewarben  fitfc  tieie  um  (ie. 
Qjuffi  Diabutin  gieng  fo  »eil ,  Dafi 
er  fie  entführte.  »Dein  fie  (ieg  fiel), 
nicfet  beroegen  »ieber  tu  bepratben/ 
unb  gelobte  1Ö49  eine  befiSnofgr 
Äeuföbeif.  ©ie  gab  (i*  aUfbalb 
bie  >Diüce  3lrrae  unb  flranPen  ju  be» 
fu(ben;  unD  ibnen  bepmi'pringen. 
9?ad)Dem  fie  ibre  XocJ ter  1 660  an 
Den  SXequeteumeifler  /  2ßiibelm  ton 
SRi-smonO/  terbepratbete/  trachtete 
fie,  l wDer litte 2ßei ber  unb  SRifebefl 
ton  ibrtr  [<&änDii<ben  gebentfarf  ab* 
jujuben.  eie  friftete  ju  biefem  €a« 
be  bai  $aui  du  befuge  tor  biejenii 
ge,  bie  man  mit  ©eioalf  barein  [per* 
ren  murjte,  unD  bal  Jpaus  et.  ^ 
lagte  tor  Die/  fo  tbr  unjilc&tige*  tt» 
ben  frepittQfg  oeilirjjen.  eie  (Inte» 
te  aueb  1661  ein  £aul  tor  |n?j(f 
aßeibfileute/  bieim£efenunb64)iei' 
ben  Unterriebt  geben ,  bie  23  er  raun  De> 
te  terbinben  anb  ben  ffranfen  ab» 
»arten  muften.  9Kan  biet  biefe 
Arme  Kommunität  (a  Äainte  ga» 
miüe.  Die  grau  ton  SWiramion 
teretnigte  fie  aber  naebgebenoo  mit 
benen  ton  (St  ©enooieoa  ,  rceldje 
glticbi'n  ^nDjwecf  bnben.  <5ie  gab 
ibnen  bij  1670  ben  Unterbau  /  ba 
fie  bann  Littel  genug  bntten  ,  ao' 
ton  fie  leben  Ponnten.  £)ennodb 
labite  fie  ibnen  jdbriitb  noeb  <foo 
^ior.  bil  an  ibrrn  lob.  1671 
faufte  fte  ibnen  batf  Jfraüi  an  Dem 
Damm  ber  Sournefle  |u  pavii/  bat 
fie  noeb  befi^en.  (5ie  rourDen  Dabe* 
ro  öamefj  ^iramionel  genennt. 
6ie  lüftete  au*  in  Diefea  Jrpano  be« 
fonbrre  öematber  tor  tornebme  unb 
arme  grauen,  fi*  Dabin  in  bie  (Ein- 
fomPeic  ju  begeben^    jene  Ponnten 
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tu  3abr  iwrpmol  Dabin  Pommen ; 
tiefe  aber  viermal ,  unb  murtea  d&< 
ce  (gntgelD  aufgenommen.  £>ie 
ffrau  von  Sföiramion  (lunbe  Diefer 
CEoinmunfCa't  mit  vieler  Älugfrett  unD 
BtegelmaiTigPeit  al*£uperiorfoa  vor# 
unD  (larb  im  ©eru*  Der  J&eiligfeit 
Den  14  «Kap  1*9*-  £>et8U>tvon 
S&oifp  tat  t&r  Wen  betriebe n. 

mirairtoIa/CSMcul  vonHPfcu*. 

JtTire;  (Rubere  le)  fatefn.  Afir*m9 
ein  getiefter  Sanontcn*/  &erna$ 
2)ecJ)ant  unD  ©roS»icariu<  ju  2lnC# 
iverpen/  mar  ju  Q3rdfT<l  » irr?  g* 
bojren.  €rjber|og  Klbre^t  von 
£>c|lerreia)  ma$te  tbn  ju  feinem  eri 
flen  «HUrtiofenier  anb  Eibliofbefar. 
Ie  SKire  tvar  De*$iföof*  mttattm 
pen  3o&an»  (c  Stöire  ffl.ffe.  i*»4 
tvurDe  et  Canonicum  Diefer  ffin&e, 
unD  arbeitete  fein  ganje*  geben  eifrig 
vor  Die  JCirfr  unD  Da*  SBaterlanD. 
dt  darb  in  Antwerpen  Den  19  Dct. 
1*40.  5ttan  bat  Bibliothecam. 
cccieftafticam  unD  viele  anDerc 
®  c&nfften  von  tym. 

UTirerelt,  (  SEic&ael  3«»f°«  )  ein 
berühmter  flWIet  Del  xvn.  3abrr 
bun  Der  1*  /  nmc  wn  iOdfC  gebürtig. 

flliri*  1  f.  tlttcrif.  1 

Wiron  /  (€arl)  ein  beamtet  Q5fc 
fcbofiu  Singer*,  eein  Später,  Star* 
cul  SKiron /  toar  #6nig  fymifyi 
III.  in  granPrri(t  erfler  Kefbartf  , 
au*  einet  aDclkfeen  ur|prünglic&  ca» 
taloniföen  gamtüe.  €t  tvar  t 1 
3afcr  alt,  al*  Mnig  JE>efnrt<^  III. 
tbn  if 88  inm  $ifc$of  von  2tngeri 
ernennte/  unD  ernabra  Da*  folgenDc 
3abr  /  Dct  (EimvenDungen  De*  @apt' 
tu(*  ungeachtet/  55e(i(j  von  foMxt 
«ödrDe.  5Wiron  tvar  $einri«&  IV. 
fe&r  ergeben.  Cr  leiflet«  ibm  groffe 
Cienfle,  unD  Jtfelt  i(m  16x0  Die 
Sctc&enrebe/  Die  »oftl  aufgenommen 
tvorDia.    «t  flbergab  i(K  fein 


SWt&um  an  SBilJe'm  ffoueouet  Di 
la  Anrenne ,  Der  ibm  Dargegen  veti 
fc&ieDene  Slbtepen  überlief.  €r  f am 
tierauf  na$  Darf* ,  unD  galt  am 
£of  viele*.  «Ra«  OBilbelm*  gouc 
quet*  tob  beram  et  161 1  Da*  $!*• 
tbum  Stnger*  ium  anDeramal. 
1C26  »vurDe  et  Crjbif^of  ju  ?pon# 
unD  darb  Den  <s  öug.  1618  al*  ei* 
net  Der  llteffen  $rÄlaten  in  granft 
refej. 

tri  t  fTon,  (^arfmifonO  efoberibm* 
tev  graniofe.  SJac&Dem  et  fty 
reformirter  $ar(ament*ratbiu^ari* 
bervorgetban ,  gteng  er  na<b  5Bte* 
Derruffung  De*  gbiett  von  Sßantef 
nach  €nge0anD/  unD  darb  Datflbfl 
Den  16  3an,  1721.  $?an  bat  von 

ibm:  Nouvcau  Voyage  d*  Italic 

SDie  bede  2lu*gabe  id  Die  au*  Dem 
£aag  von  1702  in ;  ÄuoDeibanDen. 
SDie  r3mif*'  catbolifebr  tfir*e  i\i 
gar  nt*t  Damit  lufricDen  /  unD  bc» 
KuIDigt  tbn ,  er  ftabe  fia)  ade  tieftet' 
li^e  axa^reben  von  ibrer  ^ir** 
aufbdrDen  Ia|Jra  /  unD  Dtefet  Ketfe* 
bef<6retbung  einverleibt,  ©ie  »frt> 
übrigen*  bo4  gcf4i«t. 

tt?it(>rtoatC9/  ein  bevujmtrr  jTJnig 
In  $ontu*,  unD/  na$  »nnibal,  Det 
graufam|legemDDer9töraer,  folgte 
im  3abr  nj  V.  <£.  @.  aof  feine« 
Sater  sRitbriDate*/  al*  er  1  j  3abr 
alt  tvar.  (£r  lief  Die  itvep  ÄmDer/ 
tvcl(fte  feine  ©(btvefler  ^aoDiee  vom 
SIriaratbe*/  ^onig  in  GappaDocien/ 
gehabt/  umbringen  /  unD  erfiittc 
feinen  8 irrigen  6oba  unter  Dem 
IRabmen  9iriaratbe*  $um  ^önig. 
Sßeil  aber  ^icomeDe*/  j?onig  von 
©itbpnien  beforgte/  ^itr)riDatel 
mächte  naeft  Der  Seji^nebmung  von 
€appaDocien  au(ft  feine  «Staaten  am 
greijfen  ;  fo  d'Utc  er  einen  jungen 
Offensen  auf/  Der  d*  vor  Den  WU 
ten  ©obn  De*  Slriaratbe*  ausgeben 
mußte,  unD  fdjicffe  Die  l^oDtce,  Die 

er  na«  De*  «riarat»e*  SoD  getrpt 

ratzet/ 
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riftet/  nad)  &om/  im  ton  Gtruf 
ju  Dcnld)f.n,  \it  babe  brep  ÖJbne 
acbabt/  uüb  eben  Dirfrr  frp  Dir 
fcnür .  SKitbr ibate*  bebiente  fi*  bei 
Bemli<ben  5funOgrif<  /  unb  ftbiefte 
ben  JJofmr.iler  feine!  Sobaf  /  92  a  b» 
nral  öoibiui/  nacfcftom ,  am  ben 
Ütatb  i«  wr|lct);rn/  baf  eben  Der  je» 
aigr  bf<  Ölnaratbes  ©obn  f<?p/  bem 
fr  fcoppabocien  juerfannt  £er 
!Xatb  tu  SKom,  ber  bie$ai&ennid)t 
*u  oereintgen  raufte/  nar>m  bem  VB?f# 
ibntatfö  teappabocien  unb  bem  SM 
couiebe*  ^cublagoniffl/  unb  ctftär* 
fe  bie  SSdlfer  biefer  iprooinien  vor 
fre p.  Die  (2 inroobner  990  fcappabo» 
den  aber  trollten  btcfrr  grepbeit 
ni(tf/  fonbern  rrdblUn  mit  (grlaub* 
niC  Der  SK6rnrr  ben  Slritbarianr*  ja 
ibrem  ft flnig ,  ber  t^rnaep  ben 
grollen  Abliebten  miberfe  tjte  /  ttek&c 
3Ritbribatcl  auf  ganj  Giften  batte. 

mar  brr  Urfprung  bei  ^pa|Te< 
itrifc&en  bem  SDittbribate*  unb  Den 
SXimern.  (Er  bercoa  ben  armen!« 
föen  Äoniq  Sigrane*/  ben  Skiobcr* 
l<xuti  (U  befnegen.  Unb  alt  D:c{cr 
ubermuabrn/  mürbe  2lriaratbe*  y° 
3.  ».  e.  6.  Der  auf  ben  £bron 
von  (Jappaboden  gefefcf.  ßtriobar* 
jane*  erbirlt  bierauf  eine  mutige 
£uife  Pom  rimtföfn  öolf ;  um  fei* 
sc  etaarrt  miebtr  einiuntbaien/ 
unb  oerbanb  iltfo  mtt  bem  £4wg  Oft- 
comebr*  in  $itbonieni  idc l<tcr  grpfft 
Söeraöluwg  in  ben  tfänbern  bec  9Ki- 
e&ribate*  annd>Cccc.  £)ie fer  bif lagte 
fsd^  (ieru'ber  benm  Stoib  Jö  SXom. 
fiitfe  er  nun  bie  begehrte  ©enug> 
tbuuna  nid)t  erhielt  <  (0  braute  er 
ein  mÄc&ttgri  £eer  jufammen/  trieb 
bin  Siriobarjanrt  auf«  neue  auf  €ap< 
pabociea,  fölug  ben  Sfttcomebe*/ 
eroberte  SJfcrnr.ieri/  «Üiofun  /  harten/ 
Cpdrtt;  9)ampbp  im,  iJJapblagonien 
nnb  faß  alle  tjprooinjen  in  Alflen/  unb 
lte&  juqleid)  flüe  romifebe  Bürger  in 
tUfien  bin  nebten.  £r  ie$te  bterauf 
Aber  toi  SWeer,  unb  na&m  $bva« 
4  i  ftor.  <Sari&».  0  tcr  H> ) 
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rfrn  /  ®rie$enlanb  1  SRacrbonten/ 
nebfl  Dielen  anfrbn(f$en  Gtdeten 
ein.  5Itben  rourbe  87  3-  b.  5  ©♦ 
tonn  ibm  erobert.  Cr  brobete  bereit! 
Italien  /  alt  GpDa ,  ben  man  mi* 
ber  ibn  flefeftieft  /  SItben  roieber  ei» 
nabm/  unb  feine  frlbberren  f$lna. 
SJiitbribatei  \a\t  jlcb  gen6rbigt  im 
3abr  84  0.  €  ®.  grleben  «u  ma« 
cb^n.  $r  fseng  aber  alibalD  ben 
jtrieg  roieber  an ,  unb  erbielt  an« 
HnglicJ  groffe  ^ortbeife.  ftffein 
l'utulluo  ja?ang  ifyn,  bie  Belagerung 
ton  Qtcjirura  auhubebeo;  unb  f$Iug 
ibn  bep  oerf<(iebeaen  ©elegenbeifen. 
ftaä  be^ucullu^  3tbreife  crboblte 
er  (id;  roieber;  roarb  aber  00m  Vom» 
peju*  6t  3abr  0.  ©.  noebmaitf 
uberrounben/  unb  in  bie  gluckt  gf* 
(plagen.  55it(jribatrt  (Mutete  fi<& 
iu  feinem  ^oc^termann  Xigranei/ 
ji^aig  in  Sivmenien/  unb  aM  au^ 
biefer  00m  ^)oißpcjuÄ  gef$lagen 
ntorben ,  gegen  bem  Stmnicrif^n 
.^o^pborue  f  obne  baf  man  ibn  bat* 
te  errei((en  fdnnen.  (HU  er  enblic^ 
t  orte  /  baf  fein  ^obn  ^b^aace^ 
tu*)  tum  ^Jotg  au5ruffen  loffcn  / 
braute  er  fiefc  im  3a(>r  04  0.  €  (*>. 
frtber  um/  natfjbem  ba<  ©ift  feine 
^Silrfung  mebr  bep  ibm  tbun  rooQte. 
^tt^ribate^  mar  ein  %)rin$  ton  auf< 
ferorbentlic^Kr  Sapferfcit  unb  J&ay 
t.*.f ■  iijfeit  /  unb  mar  im  <2  tanb  bie 
gr^ien  (Jutroilrfe machen  unb  au^ 
iuftibren.  €r  titUi  gerrifet/ 
mar  gelebrt ,  liebte  gelebtte  deute/ 
unb  rebete  »iele  6pracben.  €r 
batfe  einen  Srcctat :  de  Arcanit 
morborum  ge]4)neben/  ben^ompe* 
jui  mit  fl$  nacb  Dvom  nQ(m;  unb 
bur$  feinen  grepgeloffenen  ^neu« 
ine  iateimföe  iberfejen  lief,  ^r 
bat  bat  &rgengl|t  erfunben  f  bal 
na$  feinem  ü^obmen  genennet  roirb. 
ecine  blutburiiige  ©emätb^art  aber 
(at  feine  f((oii|le  €igenf(taften  m< 
tunfelt. 

St  tttiatr«im 
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mtivaim  ,  M  (Eframl  6ob  n  unb 
€nfei  De*  ffloat.  €r  rrgtrrCr  in 
€gpp(en  i  Data  bi§  £Kcicf>  in  ber 
ebrSlf*en  epra*e  mijraim  ge* 
nennt  wirb.  SSon  i&m  f amen  alle 
Die  oerfc&iebeue  934  If er  ob ,  bie  in 
(Pappten  unD  an  ben  beuatfcbarten 
Wabern  geroobnt  fcaben,  all  bic 
Qetbiopier/  <Pbatrufier  ober  bie  <5ia» 
luobncr  oon  tbebatl/  &pbier/  Ölna« 
m2er;  ütafamoner  w.  flftan  netf 
ni*t  genau/  tu  »clever  Seit  er  an* 
gefangen  babe,  in  Sgppten  ju  rcaie* 
reni  man  b<\lt  aberba&or,  baj  fo!» 
*el  iur  Seit  bei  €r*t>atrr*  £<berl 
ungefähr  191  3a&r  na*  bet  6äab' 
flntr)  unb  xi  88  3. 
&en  fep.  ©tyratm  trnrbe  na*  («• 
nem  tob  uhfer  bem  Scabmrn  Oft' 
XU,  2tpril  ober  eerapil  unb  Sibo« 
n«  gottli*  »erebrt/  f.  Wlcneg, 

mttcmofytie  /  eine  Stympbe,  wd« 
6e  bie  «oden  all  bie  erfle  ton  ben 
©Wen  aofepen.  3k  öried)tf<t)fr 
ttabme  (etf t  (0  biel  all  ©cba*c* 

WTnejrbeii*  /  ober  WTeneftyeu*/ 
bei  $eteul  @obn ,  roarb  Äooig  tu 
QU&en,  betten  er  mit  J&tllff  bei 
Cafbr!  unb^oUur  bemä'tyigt,  roel» 
*e  ber  $befeul  caDon  vertrieben. 
€r  flarb  auf  ber  3nfe(  Sfieiol  um 
1 1 8  %  %  b.  <£.  © .  all  er  Don  bem  tro* 
jauiföen  ffrieg  iurdeffam  f  nacr)  ei* 
ner  Regierung  oon  u  3a(>ren. 

HToab/  beretaramoaterberllToa* 
biten  /  rourbe  aul  ber  5Mutf*onbe 
£041  mit  feiner  älteflen  £o*ter 
»897  3. 9. CO.  gejeugt. 

ITTobefru*,  SBiföof  |n  Sfrufalem 
uml  3abr  6tv ,  bat  oiele  «rebigten 
getrieben  /  roocon  Wotiui  in  fei 
ner  ^ibliotberfSluliflqe  liefert.  3Ro» 
beflul  fagt  in  bem  erjien  biefer  Qiul< 
iflge/  baf  bie  $?aria  SBagbalena/ 
aulroel*<r  3<£ful  fieben  Xeufel  aul« 
getrieben/  eine  Jungfrau  getoefen/ 


tTJo  »9* 

«ob  |n  Sp$eM  ben  «Kirrorrrfob  en 
litten  &abe,  babin  ffir  na*  bem  $ob 
ber  £.  3unafran  |um  ecar.geffflen 
3oJannel  gefommen  fet).  £urnul 
er  bellet  /  bat  man  jur  %t\t  bei  -}  ■:  0* 
befiul  nod)  ni^t  tie  SRepnuna  ge» 
babt#  baf  bie  befagte  Ovaria  23?  aa» 
balena  bie  gro(Te  edaberinn  Diefel 
föa&menl  gercefen  fep. 

tnobluf  /  (  granj )  ein  geföitf fet 
i'itterfltov  unD  auf  er  «oet,  gebobren 
if r#5  ju  SBrtlgge ,  mufte  toegen  Der 
tfneglunruben  bielel  auf  (leben  /  uno 
Harb  all  €anonfcul  ju  Slirr  in  91r< 
toil  1  f 9?  ober  15-99.  3Ran  bat 
Poemara;  LeäionesNov-antiquae 

etc.  oon  ibm. 

Itlobrevte*  /  ( ttobr.  gric. )  JMnigl 
eigilmunb  »ugufil  in  «oblen  ®* 
cretir  in  ber  «Kitte  bei  XVI.  3o&n 
bunbertl,  roor  ein  »erfnünbiacr  unb 
oerbfenflcuOer  ^ann;  ber  fi*  turcr) 
feine  ööiffenfcbaften  unb  burefc  feine 
SB  et  f  e  Dielen  9i u bm  ertoorben.  ül U 
lein  feine  (£rliarong  oor  bie  prote« 
flantifcbe  Religion  maftte  i&n  bep 
feiner  Äirtje  berbaf U  habere  re* 
nen  i(n  unter  bie  ölntittimtarier. 
@e»i|  ifl;  baf  er  bie  ©ergebene 
SKeligionfparibepen  gerne  oeretnigt 
gefebenbatte/  baber  tbn  au*  @ro< 
tiul  unter  Diejenige  jafclet ,  roet*e 
eine  (Sinigfcit  in  ber  Religion  baben 
(liften  rpoaen.  €ein  rornebmflel 
©erf  filbrt  ben  Xitel :  de  RepubÜ- 
ca  emendanda  Libr.  V.  1&t 
belt  barinnen  L.  I.  de  Moribui ; 
L.  II.  de  Legibus  ;  L.  III.  de  Bei- 
lo ;  L.  IV.  de  Ecclcfit  unb  L.  V. 
de  Schöll.  £)i&  ^Dcrf  trieb  bur(J* 
gebend  (o*gea*tet 

moebiug/  (©eorg)  rfnlutferif*et 
©ottelgelebrter,  gebogen  |u  lfau*a 
ben  is  Dec*  1616  no(nte  bem  Die» 
llgtonrfgefpri*«  )U  Xborn  ben,  unb 
darb  all  £)oetor  unb  «roffffor  ber 
©pttHgelaWett  in  Sctpitg  ben  »t 
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SRov.  1*97.  £t  fort  verfcjiebene 
®<t>rif(en  terautgegeben.  <5eine 
^Deputationen  finD  1^99  ja  £eipiig 
lufamajengebrurlt  morDen. 

,  IHocbiue,  (©ottfrieb)  ein  gefd)icf< 
(er  $rofr([or  ber  Srjnepfunfl  tu  jjena/ 
bet  vorber,jebenben  2>ruber/  gebob' 
ren  iu  £audba  *6\i,  roarb  fribarjt 
benm  (Eburfilrften  griebcri(& 
beim  von  sBranbenburg  unD  bep  Der* 
fcjiebenen  anbern  >|)rinjen ,  unb  Harb 
10  J^aUe  in  c^acfcfen  1664.  2Jian 
bat  Diele  gute  griffen  ton  ibra. 
©ein  £obn@ottfricfc  Ittoebiu* 
warb  aud)  ein  gefajicfter  2irjt. 

tlToeejIinej/  ( ßaniel )  ein  berubm« 
fer  j>rofe|for  ber  SHrjnepfunf]  ju  XiS* 
binden  /  feiner  @eburte|lab(  /  unb 
£erjogl.  SBiirtrmbergifcJer  £ eibarit/ 
gebobren  1 5-46  ,  lebrte  anfangt  ju 
Jfjeibdberg ,  »erlief  folt&et  aberroe* 
gen  ber  ?i:forrairfen  ,  unb  tarn  in 
fein  Söaterlaab  |ur  tief ,  ivo  er  i6oj 
gefiorben.  2Kan  bat  einige  ©$rif» 
ten  von  ipm.  Cein  ®  obn  3o(;atttt 
j£utm?ig  IHocgling/  gebobren 
1  f  8f  in  J^eibelberg;  flarb  alt  i)ro» 
feffor  Der  »Urftnepfunfl  |u  Bübingen 
bea  if  ©epf.  irfaf.  ©er  (£nfel 
0obamt  üufctpig  tTToeejhng/ 
gebobren  ben  4  £>ct.  161?/  lebrte 
anfangt  bie  TOat^emattcf  unD  9ßa« 
furlebre  /  bernadfo  bie  SlnneorcifTen» 
fchaft/  unbflarb  ben  10  Diooemb. 

tHoegling  /  (  3obann  Cavib  )  ein 
berühmter  tübingifa)er  SiecbMebrer 
nnb  ber  fön^btferjen  Kefcbfiirter» 
fdjaft  Sßiertcls  am  SRecfar  nnb 
^e$ir>arjn>alD  Kalb  unb>gpnbieut/ 
bet  festen  3ebana  ftibroigt  im  cor« 
(ergrbenben  2lrt.  ^obn  /  roar  ju 
Bübingen  ben  37  3ul.  itffo  gtbeb* 
ren.  £r  fluDirte  in  (einer  23acer< 
OaDt/  na&m  bep  ber  Silbingifcben 
3ubelfeper  1677  We  £)octont>ilrbe 
an/  warb  1691  orbentlieber  Kecfttt» 
kfcrer ,  unb  flarb  ben  2}  3un.  tlf  f . 


Cein  Älterer  6o(n  3acob£at)ifr 
tHoegliufl/  gebobren  ben  i6mt 
SJeap  i68c,  (luDirte  ju  Ebingen/ 
wo  er  170;  gicentiat  tvurbe/  ivorauf 
er  eine  gelebrte  Keife  bureb  £>eflcr« 
reid),  3talien  /  Sranfrei(fc  unb  bie 
Sftieberlanbe  tbat.  170;  warb  er 
aujferorbentlic&er  unb  17 14  orbent* 
lieber  frbrer  ber  Ke$te  /  unb  flarB 
ben  19  Sflov.  17 »9*  £>er  jr^fge 
berflbrate  £ebrer  ber  SirjnepPuntf  m 
Bübingen  unb  ^brmmitglieD  be*3n* 
flttuft  von  Sfcononien  d^rifttan 
£uta?ig  ^oeglina  i|)  feineobn. 

Bobann  £avibt  jüngerer  @oba 
o&ann  Sr*et>ert$  SWoegling, 
lebrte  anfangt  bie  diente  juöieffen, 
nun  aber  feit  1734  mit  bielem  Kuba 
ju  Bübingen. 

Reeller  /  f.  Voller« 

SRocUer  Inn  f  (  0  ertrub  )  eine  5  er  u  b  iq« 
te  beutfefee  OiefrCrrinn  /  gebobren  1« 
Jrtntgtberg  ben  13  £>ct.  1641  /  rop 
ibr  53ater ,  D.  (Siffer,  Vrofeffor  ber 
Sir jn epf un|]  mar.  <5ie  tturbe  tn  bie 
^egntijergefellfctaft  aufgenommen/ 
geoof}  00a  St 4nig  grieberie^  I-  eine 
tpenjlon/  unb  rourDe  auf  Wnigl.  Äo* 
f)en  begraben.  6ie  flarb  ben  if 
gebr.  i7of.  Hu  bat  unterfebic^ 
liebe  $<$riften  vpn  ibr, 

SKocniue  ,  (€ajot )  ein  berü^mfec 
rftmtftyr  ^üraermeiller/  üb  ertrank 
bte  alten  MetneT,  unb  roar  Oer  er« 
ße  /  roelcber  bte  ee^iff^iuHel/  bit 
er  im  treffen  von  gattum  3  3  8  3ab c 
».(.9.  erobert/  an  bem  £»rt  auf* 
gefleflt/  ivoman  bie  off  entließe  fRo 
bea  iu  buiten  pflegte,  ©aber  maa 
na*gebenbt  tiefen  Ott  Koflra  g# 
nennt  bat. 

^oerlin,  C3oaa)lm)  ein  !utSerif(Jer 
otiee gelehrter ,  gebogen  ifi4  I« 
SBittenberg;  flubirte  unter  Entfern/ 
S?elan4tbon  unb  EugenJagen/tvarD 
im  a^en  3abr  £>octor  Der  ©otret* 
gelabrbeit  unb  Iteranf  ^upenotea- 

*  •  um 


Wo 


2  $6 


benf  |u  OfruflaM.  irco  Pnin  fr  a!*  tttöfne,  (3ot .lf  )$if<Wjn$D?faw 
jjnfpector  unb  Pfarrer  nacb  ftlnigl»     unb  €arbinal/  ton  <£refft  in  $on 


bcrg  /  befnm  aber  mit  JDfiftnDern 
Streif/  unb  irurbe  Darüber  feine« 
51m«  entladen.  fflaetbem  er  herauf 
eine  Scttlanb  Paftor  primariui  iU 
5Sraunfd)rrett?  gefcefen ,  berief  nan 
f(n  if 67  bat  troeptemal  naej)  £4' 
nfglberg  /  rco  er  nebfl  Gbemnüjfn 
fcal  Corpus  do&rinae  prutenic«  Der» 


tbieu  gebfl;  tiq ,  flanb  bep  $abft  33?' 
uifactirt  VIII.  in  groffer  Sletfun:, 
l(\  ifcn  1 3  o  j  teuren  Der  £änbel  mit 
tfönig  Vbilipp  bca  finen  all  r!r» 
qatea  nad)  granfreieft  fetiefte.  SD;r 
€arbinal  le  Sttoine  giftete  |a  fax.i 
bal  (Eoüffliuiti  biefe*  Statinen!/  unD 
(larb  |u  2iDignoa  1 3 1 5  - 


fertigte/  unball$if<tofooneamm 
lanbben  jjSBap  'f7*  ftorb.  SKan  Weine/  (J)eter  le)  ein  Brra^mfnr 
tat  Diele  €■  (triften  ton  i(ni.   Sein    Sefuitc  /  ju   baumont  in  *affigni 


©ruber  ^Tapimiliatt  9)  oerlm  / 
gebobren  1  f  1 6  ju  Wittenberg  /  du» 
birte  gleietfaM  unter  buttern,  unb 
würbe  J&ofprebiger  unb  €uperinten# 
ftenä  tu  Coburg,  £r  perio&r  biefe 
'  Stelle  trrnadE)/  ertieltfie  aber » f  74 
ttirber ,  trug  Diele«!  jur  Formula  Con- 
cordi«  bep/  unb  fiarb  Den  ao  Slprtl 

moeflliit/  f.  nUfllim 

fftoirie  /  C  ^ranJ Ie )  finer  ber  por* 
treflitttlen  fflfetler  bei  XVIII.  3atr« 
tunbettl/  geboten  111  16«  8/ 
tDurbe  ton  ©alloct*  /  $rofeffor  ber 
Eftableracabemie,  in  tiefer  ftunfl 


1601  aul  gutem  £aul  gebobrrn/ 
trat  1619  |u  3tWi  in  Den  3e(uiter* 
orten.  €x  mar  ber  erfle  auf  feiner 
©eleUfetaff,  be|Ten  fran*6tifa)e  Q)t* 
tiefte  in  einige  Rettung  ben  feiner 
Nation  geFommen  /  unb  (larb  |u 
*paril  ben  as  21ug.  1671.  Qat 
pornebmfle  Pon  fernen  ÖebiaMen  vi : 
S.  Louis  ober  la  Sainte  Couronne 
reconquife  für  les  infideles.  ©ie 
finb  1671  h  $arif  in  Jolto  ju(am 
meugebrueft  roorten.  <Bon0  t*C 
man  ton  ibrn:  la  Vie  du  Cardinal 
de  Richelieu  ;  la  Devotion  aifc'e , 
Sparil  1 6y 2  in  &vo,  fo  piel  5iuffr< 
tentfgema<tf;  einen  f  leinen  Sractat: 

de  1*  Hiftoire  etc. 
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»nferrie&tef.  (Er  erbielt  naetgebenbl 
felber  einen  frbrfiubl  bep  biefer  2tea» 

Demie.  le  $?otne  tat  ben  groffen  tHoine  /  (  Gtepban  le )  ein  gelebn 
€aal  beom  Eingang  ju  ben  Ux  reformirter  ©otterfgeletrter/  ae 
tndtbern  in  98erfai(Iel  gemalt;  rcel* 
<ter  Die  Vergötterung  bef  Äerculel 
M\Mt.  €r  bat  4  3abre  Damit 
iuaebraett.  £)er  tfontg  ernennte 
U>n  |u  «Bejeugung  feiner  3ufv»^rn» 
teit  1756  iu  feinem  erfiea  Gabler/ 
«nb  gab  ibrn  einige  Seit  bernad)  ei< 
ne  ^enfion  ton  aooo  £ior.  ob  et 
gleiet  (d)ou  Porter  eine  fol(te  pon 
ioo  ^tore«J  gebogen.  Cer  ©er- 
brn|  mottle/  baf  er  in  eine  Ötrt 
ton  SRarrtett  Prrfiel/  barinn  er  fict 
mit  tiefen  Oegenfticten  burttflief  / 
ftoran  er  ben  4t en  3un.  1717 
flarb. 


bobren  ju  ^aen  1614,  erwarb  fi<t 
in  ber  grte<bif<trn  1  lateiniftten  und 
ben  morgenl3nbif(ten<*3practfn  grof« 
fe  ©eietictlictreit  /  unb  lehrte  bie 
©ottetfaelatrbeit  mit  tielem  Stubm 
in  Reiben  /  roo  er  ben  1  ^Ipr.  16% 9 
ßarb.  a\an  tat  Varia  Sacra  in  2 
jQuartbjnben  unb  anberl  oon  itm. 
(Ix  tat  iuerd  Itt  ^  lu<  Europa triu« 
2:u(t :  de  Synodis  ttraue^egeben / 
unb  moOte  Diele*  an  einer  neuen 
QlufJgabe  bei  ^ofeptul  gearbeitet 
taben,  itopon  man  aber  natt  feinem 
Sob  nitttl  gefunben» 


M. 
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WTotfant/  (3«ob)  J&ftr  bon  S5rf» 
cur  /  ein  latctnifc^rr  Dieter  Don 
€aen  gebürtig ,  oon  Dem  man  gute 
£innget>id)re  nnD  ein  tortrr fli<$  ©e* 
Dfcf)t :  für  le  Coq  bat.  Cr  flarb 
1^74  tm  Sofien  3ajr. 

Xtloitovt I  pon  £>Iatnt>üle,  (  Sin« 
ton  )  ein  qeföicf tcr  &auraetfler  uno 
Sfö.fftfnfller  /  ton  $icj)ange  t>irr 
SBetlra  oon  Dijon  gcbilrtig  /  aar 
f  ontqj.  gdomeffer  unD  SBtjterer  oon 
ler  iBaillage  unD  93icomtc  Ronen  / 
no  er  ben  4  3<w«  '7»o  ungeMbr 
^  °m  3«b*  nlr  ürrflorbrn  ifl.  Sftan 
bat  (inen  £ract.  du  Jauge  univer- 
fci  unD  anDere  gute  (Schriften  ton 
tym. 

ITtoIa/  (<})eter$rani)  ein  gefcbiejfer 
Gabler,  gebobren  1611  |u  dolDre* 
tm  9J?ar)länDifcben ,  lernte  Die  rr|l( 
SlnfaogtfgrilnDf  Der  üfta&lerep  oon 
(einem  2>ater ,  unD  roarD  tierauf  De* 
3ofcpin  /  De*  üllbano  unD  De*  @ucr< 
e&in  vgcjüler.  6cin  groffer  Subm 
erioarb  tbm  Die  £o$acb(ung  Der 
labile ,  Der  rimifeben  Printen  unö 
Der  Jttntginn  @bri|lina.  £r  mar 
in  Kolorit  /  in  Der  3eic$nung ,  in 
tfanDfcJaften  unD  in  bnior  ifeben  (5f  il» 
rf en  oortüglicb  flarf  /  nnD  flaaD  Der 
©t.  IncalacaDeime  |u  &om  oor, 
wo  er  au*  SöerDruf  1666  flarb/  §14 
er  im  93egrif  toaxf  na$  granfreicj 

iu  qeten.  3of>atm  £>apttfta 
TTtoU;  ein  anDerer  gefreiter  SDiab' 
;  ler  /  lebte  i  u  qle t  $  er  Seit  /  g i eng  a u  d) 
mit  ibm  tu  einetlep  tebrmeiiler ,  rra« 
ren  aber  übrigen*  ai$t  miteinander 
oerroanbt.  tiefer  (ernte  unter 
Stauet  unD  unter  SJlbano/  nnD  mar 
befonDer*  in  £anbf<baften  nnD  in 
Der  ^Jerfpectio  glücf lt$.  £)en  $Ju« 
men  toufjte  er  mit  rounDerbabrer 
©cföicflic&reit  SBUtfer  m  geben. 

Wo ! anu 9  /  (  ©erbarb  5Bolter  )  ein 
totberifttr  Sottetgeittyrter/  gebot* 
ren  163  j  iu  Jameln/  «tri  1660 


Vrofeffor  DersWafbematieJ,  Jernaeö 
DerXbeologieiu  Hinteln /  i6>a2trt 
ju  £ocfum,  ferner  Cfrrrfor  Der  5Tir« 
4)cn  De*  J5>erjogtbum*  $raunf(Jmeig 
ic.  unD  flarb  Den  7  £ept.  171». 
<£r  rrar  ein  fefer  gelebrter  $?ann/ 
unD  be[a§  (ine  oortrefiicje  $ibliotbecf 
unD  Sttebaidencabinet.  Sftan  bat 
aui;  einige  ©Triften  oon  ibra. 

ttTolan  u*  /  (  3»b.  )  ein  aeleprfer 
Xbeologu*  in  Irrten  ,  oon  ftQc  ge* 
bärtig/  flarb  Den  is^rpt.  im  im 
f  »flen  3abr  nacfcDem  er  Ufuanü 

Martyrologium  auetum  et  annota- 
tionibus  illuftratum,  etc.  beratt*' 
fleqeben.  3Ran  mu§  ibn  nid)t  mit 
Cfc^ann  tttolanu«  /  ?iector  ju 
Bremen/  oermengen/  Der  ©ebiejjte 
unD  anDere*  gefcjrteben/  unD  irlr 
geDorben  ifh 

Xt\o\tsvoottfy ,  (  SJiilöDo )  eine  en« 
acüänDifd)c  £)ic(terinn  /  nar  Die 
Xotbter  eine*  rornetmen  3"länDi' 
(eben  oon  SIDel ,  unD  ©eorg  3)vonF* 
(üemabünn.  Die  ^täcfe,  fo  man 
oon  itr  bat/  pnD  unter  tem  iWab» 
men:  Wlatinba,  <Btüid)tt  unö 
llebcrfeciungeit  bev  rerf4)tc# 
t)enen  C5clegcnl>circn  ium  Cor» 
fefecin  gefommen,  unD  Der  ^rinief» 
finn  oon  QBaQt*  (ugefebieben.  Sie 
i|l  furj  por  17^  iu  EonDen  geflor» 
bat. 

tHoIe^id/  C  3ofrp6 )  latein.  ^/e- 
tius ,  ein  berubmter  ^Beltroeifer  / 
Slrjt  unD  ^Dtatbeiuattcu*  De*  XVI. 
3abrbunbert*;  oon  SReffiaa  g(bi!n 
tig  /  Deffen  oornebinOe  €cbrijten 
Ephemeride!  unD  Tabuise  Grego- 

rianx  (inD/  meiere  otele*  iur  Sjer< 
befjtrung  De*  gugoriamfeben  €alen» 
Der*  gebraucht  toorDen.  Cr r  flarb  in 
tyabua,  »0  er  Die  5Katbematicf 
lebrte  if 88  im  f7(l<n  3«b^ 

ÜToUerc/  (  3ob .  ©  opt.  93  0  r  q  u  elin  oon) 
(in  febr  berühmter  franjoiiicjer  5^ic^i 
ler/  Der e*  befonDer*  in  Der  comifeben 
*  1  ©i*t. 
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JDiefetFunß/  feif  Die  fcfejnen  58iflen# 
fefenf?™  lieber  empor  gefommen/ 
am  boefeftrn  aebrac^C/  mar  1620  ju 
fyaTii  geboferen/  mo  fein  Statte  f 6« 
nigl.  ÄammerDirner  gemefen. 
<a  fein  14  3a&r  rannte  er  niefefl  auf' 
fer  Dem  tframlaDen  feinet  93ater*/ 
roelefeer  neben  feiner  5*eDirnung  mit 
alten  tfletoern  banDelto  unD  »or  fei» 
nen  £obn  Die  Slnirnrliefeaft  auf  fei* 
ne  £eDienung  erhielt.  SRacfebem 
ibn  aber  fein  ©rofoater  etlichemal 
mit  Ii*  in  Die  €omoeDte  t>on  93ur# 
gunD  geführt;  befam  er  eine  ülbnei» 
Ciuna  »or  feine  £eben*art  /  unD  bat 
tt>n  /  er  inJette  feinem  Söoter  iure« 
Itn,  ba$  er  ibn  tluDtren  Iteffe.  Cr 
fcraefetefoIcfeerfenDliefe  jumeae  ?0?an 
tbat  ibn  frgenDroo  in  Die  5Tofl/  mo» 
bep  er  }u  Den  3efuiten  in  Die  ©efeule 
aienq.  Cr  lernte  DafeJbf]  Den  erfien 
SJrmien  »on  iEor.Ct  /  2Jnnar,D  »on 
Staurbon  Fennen/  Der  auefe  im  Gol» 
legi»  mar/  unD  maefefe  mit  Capelle 
unD  $ernier  greunDfcfenft.  Durefe 
tiefe  *8erbinDung  murDe  er  Dem  be« 
rßtmten  ©affenDi  befaunt/  Der  ibn 
unD  feine  benDe  äRitfcfedler  Die  SBelt* 
meiöbeit  lehrte/  unD  unter  Dem  er/ 
uae&Dera  er  Die  3efuifen  »erlafTen/ 
mit  oielem  JleiS  iluDir te.  aßeii  fein 
Sater  febr  fefemacfeliefe  roorDen; 
mu§te  er  Deflen  £Menfle  bep  5?4nig 
?uDmig  XIII.  »erleben  /  unD  folgte 
Dem  £>of  1641  auf  Der  Keife  naefe 
iflarbonne.  W  er  naefe  $aritf  ju» 
rücfaePommen  ,  befefelot  er  /  liefe 
ganj  auf  Die  ComoeDie  ju  legen/  mo» 
|u  er  eine  aufferorDenfliefee  Neigung 
cmpfanD/  unD  »erbanD  fiefe  mit  eint» 
gen  jungen  beuten  /  meiefee  ein  gut 
©efefeicfe  batttn  etma*  6ffent!i<fe»or. 
lutragen.  <5ir  fpielten  in  Der  SSor» 
ßaDt  6f.  ©ermafn  unD  im  Quartier 
©t.  ?)aul.  Sttan  feief  ibre  ©efefl» 
fefenff  r  Muftre  Theatre.  2>amal< 
nafem  JJotguelin  Den  flßafemen  StfiO* 
liere  an  /  unD  »erfertigte  fleine  do* 
woebiea  »or  Die  Vrotinjen.  £>a* 
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erfie  regefm Affige  &tM,  Ui  er  ge» 
maefet/  mar  fein  Etourdi  in  r  Qfuf« 
lügen.  €r  fleöte  auefe  ibn  ju  hon 
i6f  ?  »or,  unD  fpielte  auefe  lc  Dd- 

pit  amoureux  unD  les  Prccieufei 

ridieuics  »or  Dem  <p ringen  »on  <£on« 
ti/  melefeer  Damals  tu  Stiert  Die 
©tinDe  »on  tfangueDoc  »erfammlet 
b a  t te.  Poliere  mar  Damatl  j  4  3 abr 
alt/  unD  feine  $anbe  featte  Diegfere 
Den  $rin|cn  »on  Conti  bep  (irfe  |i 
feben.  53 on  ©renoble  Farn  er  itff  I 
naefe  ftouen ,  nnD  »on  feier  naefe  pa* 
tii,  rro  ibn  @aßt  »on  granfreiefe/ 
Jperjog  »on  £>rleanf/  in  6<feu$ 
nabm ,  unD  Dem  Äönig  unD  Der  Jtfc 
Biginn  Gatter  »ortfeQte.  €r  fpielte 
»or  Den  fönial.  SEcwitäfen  /  unD  et« 
feielt  Die  Crlaubnijj  liefe  |u  $arit 
»efliufefcen ,  unD  liefe  De*  6aa!$  Der 
QarDe  tm  alten  Üou»re  ju  beDienen. 
fDian  Täurate  ifem  nnefemal«  Den  im 
Hühl  tyattafl  ein  mo  er  1660  fei* 
ne  (£omoeDien  auPbrte.  1663  er» 
fetelt  Poliere  eine^enfton  »on  .000 
£i»r  unD  \66s  murDe  feine  $anDe 
in  Pintgl.  £)ien|le  genommen-  T>a* 
maU  fab  man  Den  reefeten  Wefcfematf  >. 
auf  Der  fran(6flfcfeen  ^efeaububne 
berrfefeen.  Poliere  grief  Die  $rei 
cieufetf  /  Die  tyetitamaitred  /  Die 
J^eneJjler  nnD  Die  unmiffenDe  Olcr^te  / 
Die  gebier  unD  2a{\cv  feinrt  tybx» 
feunDerW  an  t  unD  maefete  |le  lacfeer* 
liefe.  Oo  ein  »ortrefliefeer  Dicfeter 
er  mar/  fo  ein  guter  eefeaufpiekr 
mar  er  auefe.  3n  f^nem  legten 
e£(i1ef:  !e  Malade  imaginaire  über« 
traf  er  fiefe  felber.  QBeil  er  aber  in 
Der  X bat  FranF  mar ,  fo  Fonnte  er 
Faum  mit  grißer  ^dfee  Die  »ierte 
SSorlleQung  »oDenDen.  23on  Der 
eefeaubrifene  feinmeg/  marf  er  fiefe 
auf*  $et(e/  fein  J^uflen  »erDoppelte 
liefe/  unD  fprengte  ifem  eine  2IDer/ 
unD  Poliere  flarb  norfe  an  eben  Demi 
felben  Sag  Den  1  ?  gebr.  167). 
Fojlete  »tele  5J?ube ,  »om  ^rjbifefeoj 
iu  ißatU  Die  Srlaubnif  iu  erfealten/ 

feinen 
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feinen  ?etb  Im  eine  ge&ef&efe  «rbe 
|u  begraben.  €r  erbielt  fffn  $e« 
gribnifj  in  ®t.  3ofa*  /  |ur  «Pfarre 
et.  €ufl«4iu<  qc&flrig.  Unter  fei» 
ren  Somotbien  fmb  folaenbe  Friller* 
frücf  e  /  Die  fernen  Sftabmen  »ereroiqt 
baten :  le  Mifanthrope  ;  lc  Tar- 
tuffe ,  les  Femmcs  fifavantes  ;  V 
Avarc ;  le  Feftin  de  Pierre  ;  lc 
Bourgeois  genulhomme  un'3  les 
Pre*cieufes  ridicules.  Die  belle 
Umgaben  Davon  fmD  bie  ton  SJm» 
Per  Dam  00a  1^99  in  e  SDuoDfjban- 
ben  mit  be<  Eerfaffer*  leben  fcuref) 
£eonor  bon  ©aflouf/  £rrrn  noa 
(3rimare|i;  bie  Pon  Storni  17)4  in 


biefi«  grofle«  <p&i!ofopfren,  »erlief 
er  bat  Oratorium  toieber  #  nnb 
überlief  ft$  gan|  ber  SKatbematicJ 
unb  Sßaturlebre.  (Er  erlangte  greffe 
CM*tcf liefert  barinnen  ,  unb  rtur* 
be  17s)  $rofeffor  am  finigf.  €o0e» 
giounb  1729  Sftitglicb  ber  5leabe» 
tnie  ber  flBtfiuift&aftea.  €r  ftarb 
intyatii  ben  11  SRao  174*.  Gerne 
»ornebmfle  <E $rift  ifl :  Lecons  de 
Phyßque  in  4  Duöbeibanben ,  bat 
rinn  er  bie  ©efefte ,  bie  «Weflanif 
unb  bie  $et»egunaen  Nr  Gimmel*» 
»irbel  erMrt/  um  ibre  flHgHftfett 
unb  2Birf licjfeif  in  bem  Se&rgebaw 
be  de  Pleno  ju  erroeifeu. 


:.W         «?*  molin*,  (5lnion)dn  fpanfftiet 

bot  au<$  »tele  feiner  SomiDien  inl 
leatfte  uberfefct.    Der  £err  von 


fBoltaire  r>at  auef)  fein  leben  betrie- 
ben, roeldjrt  17*4  au<$ia  beutlet 
©pra*e  )u  üetpjig  erföienen  ifl. 
Kul  @c leqenteit  feiner  legten  €omö« 
bie:  le  Malade  Imaginaire  bat  man 
u)m  folgenbe  (ärabfo)nft  gemalt: 

PaCTmt,  ici  repofe  un,  qu*  on  dit 

ctre  mort. 
Je  ne  f$ay ,  s*  il  eil,  ou  s'  il  dort : 
Sa  Maladie  imaginaire 
Ne  peut  pas  V  avoir  faic  mourir ; 
C  eft  un  tour ,  qu*  il  joue  i  plai- 
fir, 

Car  il  aimc  a  contrcfaire. 
C  ctoit  un  grand  Come'dien. 
Quoy  qu*  il  en  foit ,  cy  git  Mo- 
Jierc  ^ 

S*  il  faule  mort,  il  le  fait  bien. 

OToliere*,  Oofepb  flrfnalbe) 
^rofeffor  ber  aßeltroet$beit  im  fo- 
nigl.  Geüegto  ju  $ari<  /  unb  WliV 
glieb  ber  Slcabemie  bet  Söiffenfcfcaf' 
ten,  mar  ju  Sarafcon  1677  a«<  <i» 
■er  alten  abdic&en  gamilie  gebogen. 
€r  trat  in  gdftlicfan  ©taub  /  gieng 
in*  Oratorium;  unb  warb  be«  ÜKa» 
l<bran<bc  £*ul*r.  fflao)  bem  Xob 


de  los  Infames  in  (Eafhlien  gebün 
(ig  /  bot  Inftru&ionem  facerdocum 
ex  patribus  unb  anbere  gute  »Bcrfe 
getrieben.  <£r  flarb  im  ©errnft 
ber  £eiligfetf  ben  s  1  ©ept.um  1 6  u. 
93?an  mufc  ihn  n(o)t  »ermengen  mit 
£ubn>igtn<>liriaf  einem  gefd»iff» 
ten  fpani(d)<n  2ie<bt<gelebrten ,  bef» 
fen  ficb  Jionig  V&üiPP  II.  im  SSatD 
non  3nbien  unb  (faflilien  bebient 
bat.  (fr  ftjrieb  :  de  Hii'panorura 
primoge^iorum  Origine  et  natura, 

3^od)  mit  iDominicue  von  tltos 
ima ,  einem  berühmten  Dominica« 
nermdneb  /  ton  6et>iQa  gebürtig  i 
n-elcbrr  i6t6  eine  Sammlung  von 
p^bftlid&en  Mafien  Me^rioilegienber 
50J6no)Äorben  betreff (aaufgege' 
ben  bat. 

Vtlolina ,  C  &*b»ig  )  ein  berütmfer 
fpanrf(()er  3efuite,  ju  ^uen^a  au< 
einem  abeli$en  ©ef^lecbt  gebobren/ 
trat  im  in  frinem  1  sten  3abr  in 
ben  3efuitcrorben.  €r  (lubirte  ju 
^oimbra,  lebrte  ao  3abr  lanabte 
©otte^gelabrbeit  mit  SHubm  auf  ber 
UnioerfitSt  ^pora ,  unb  flarb  ju  $Ka» 
brib  ben  ii  Dct.  »<^oo  im  ^yflen 
3a6r.  6eine  »trnebraOe  ®d)rtften 
ftnD  :  Commentariut  in  panem 
J?  4  primam 
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primam  Thorax  de  Aquino ;  To* 
m  i  VL  de  Juftiria  et  Jure  de  Con- 
cordia  gracise  et  liberi  arbitrii , 
fiffabon  ir 88  in  4to.  X>ü  Ußtere 
fffierf  bat  viel  türmen  in  Der  xlmi* 
Wen  Ritty  t>erdnla§t  ,  Die  £>oini» 
uicaner  unD  3<foiten  ia  £{>cmi|]cn 
itnD  5Kplint|fcn  aetbeilt,  unD  Die  be* 
rühmte  «trelttflf etfen  ton  Der  (5na> 
De  unD  Der  ©naDenroabl  nad;  fi4 
geigen.  Dabfl  Siemen«  VIII.  er« 
rifytte,  um  folgen  ein  €nDc  ftu 
mögen,  15-97  Die  bmtbmte  Con- 
gregation  de  Auxiliis  gratis.  21  lf 
lern  uo<fr  vielen  33ti|amnilungen  Der 
Confi  Itaren  nnD  (iarDindie,  in  rcel* 
$en  Die  ^Dominicaner  unD  ^efuiten 
in  ©egemrart  Del?Jab|fe  unD  Mt&> 
•  miföen  .0 oftf  miteinanDer  Difputirt , 
RHirD  enDlict)  nta)t<  entföieDen  »  unD 
(Pnbfl^autul  V.  unter  »eitjem 
Diefe  £)i(putattonen  fortgefefct  nrnr* 
Den,  mufte  (i<$  enDiicfc  begnügen; 
Den  ji  31ua  1607  eta  Decret  tu 
geben  ,  roarinn  er  bepDen  Xbeilcn 
Derbot  1  dnanDer  anjugreiffen  oDer 
|u  verfeuern,  unD  DeaDbera  bepDer 
£>rDea  befall,  Diejenige,  fo  Danoi» 
Der  banDeln  roiJrDen,  ernfili«  tu  br« 
flraffen. 

ITToMniof  /  f»  nrouliff. 

OTolittet  #  (  ClauD.  du  )  et«  Cano< 
Blctii  SKegularf*  unD  ©eneralprocu« 
rator  Der  Congregation  Der  £.  ©e« 
nobieoa  unD  einer  Der  gelebrteflen 
jeenner  Der  imertpumeT  aus  oem 
XVII.  3a&r&nnDert  /  roar  ju  Cba» 
loa*  in  Champagne  ioao  au*  einer 
alten  aDe!i<ben  garailie  gebo^rea. 
Cr  ooflenDete  feine  ©tuDien  tu  #a» 
r«;  unD  bemibte  ft$  hierauf /  Die 
.  tenlecftefle  Dinge  auf  Dem  (Uter< 
tbum  berüorjufudben.  Cr  fammelte 
ff<6  ein  anfe&nliije*  Cabinet  pou 
SÄerFirürDigfriten  /  unD  fegte  Die 
,  ,  Bibliptbetf  |u  Et.  ©enorfera  |u  Da» 
til  in  einen  <5lanb/  Der  fle  bmibrnt 
Kwacjt.  Cr  (!arb  Den  ateu  6ept. 
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1**7.  ©eine  pornebmfle  ffierfe 
finD  eine  togabe  Der  Briefe  Des  $i* 
fc&ofo  6tepbanu<  |u  Zmnai  mit 
gelehrten  Hnmerfungen ;  Die  Jjtffioi 
rie  Der  Wbftt  in  3Mniru  ton  3Ban 
Cin  V.  bil  auf  Snaoeen tiui  XI.  Re- 
flexions  für  Torigine  et  V  antiquite 
des  v.  hanoines  reguliers  et  feculiers 
Tr.  des  differens  habits  des  Chi- 
noines ;  Diff.  für  Ia  roitre  des  An- 

ciens ;  Diff.  dber  einen  topf  Der 

molinet ,  (  30&.  )  ein  berühmter 
canonuu*  ju  SBatenciennetf  ,  ju 
SDetorennel  im  Äirdtfprengel  Don 
£ologne  in  XV.  3abrDunDert  ge» 
bohren ,  roarMmofeni*runb$iWi* 
tDafar  Der  etattbalttrino  in  Des 
SftWerlanDen  /  SKargaretba  Dan 
Ocmxttiti),  unD  Harb  1*07.  Cr 
bat  ierfgieDene  6<Dnften  in  $rofe 
unD  m  Herfen  binterla)}en/  mornm 
ter  les  Dits  et  faits  de  Molinet  am 
bcfanntvfhn  finD.  aetne  öeDifite 
fmD  175 j  $u  tyaxti  in  iDuoDei  mie« 
Der  naggeDrutfi  iverDen.  3Ran  bat 
aug  eine  ungebunDene  tyarcp&raRn 
Del  Vornan!  »on  Der  Olafe  »ob 
ibm. 

moiitietti,  (tteton)  ein  benljmtnr 
8Ir|t  »an  «öeneDig  geburtig,  le|>rt< 
unD  trieb  Die  2ir jncrfoml  mit  auffer 
orDentligem  Diugm  tu  ij3aDua ,  unb 
flarb  in  S5eneDig  umi  3abr  iel7f. 
Cr  »ar  einer  Der  gefgiefteflea 
3frglieDerer  feiner  3<W.  ©to 
fcbilst  pornemlig  fefneu  ^raetat : 

de  Senfibus  et   eorum  Organis. 

Cr  ifl  U69  |u  fma  in  4  geDrudt 
tpprDen. 

tttolMti,  BapVVtftt 
tubmter  ^reöiger  Dr#  XVIII.  3apr« 
bunDertl;  »rar  |u  um  167c- 
gebotreu.  Cr  trat  1 700  inl  Or a» 
iarium,  unD  preDigte  hierauf  mit 
^epTaü  ju  mxt  iu  Xou(oufe#  |« 
^pon  ,  iu  Orleans  unD  |o  J)ari<  / 
»0  er  Den  ir  (Keri  i?4f  ungejltc 

) 
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7 o|i g  3 aj r  ö (f  berflorben  Ol.  $f!&n 
bat  14  C-uobejbanbe  ^rebigten  unb 
anbere  ©cbrifteu  ton  ibm.  9Koa 
nrafi  ibnnia)t  mit  Stephan  tTTo 
linier  /  einem  Doctor  unö  tyrebi» 
ger  bei  XVII.  3aWunberM  »er. 
mengen,  tiefer  »ar  ton  Souloufe 
gebürtig,  unb  tat  au*  Perftjicbtnel 
ßcfcfyrüben. 

UTolmoö,  C ^ic^ael De )  ein  beriS(fii# 
ter  tpaniforr  $riefler  /  gebobren  im 
£ir<frfprenael  con  «£arago|]a  1627/ 
tarn  ,  na^em  er  40  feoimbra  (to* 
fcirt  /  nacb  Kum ,  unb  fegte  fia)  Da» 
fclbfi  tut*  ferne  ©eföicf li*fcit  unb 
<£rUfcm  in  gei|)!tcben  Dingen  bep 
ben  rornebiiiflen  ^erfonen  unb  fclbfi 
bep  Den  <pibjlen  in  groffd  2tofeben. 
£ter  lebtteer  in  bn  mnftifd>en£beo» 
logie  9?  tun  un  gen,  bie  er  mit  ollem 
gleit  in  Italien  aufjubreiten  fu$te. 
6eine  eruier  würben  (Umetißen 
genennt,  meü  feine  febre  bauptfäeb' 
heb  ba&ir,  ai eng;  man  muffe  tiefe 
felber  rerniefengen  ,  um  ftefe 
mtt©(Prt3u  vereinigen  /  unö 
bierauf  m  einer  t>oüf  ommenen 
Äube  verbleiben,  bal  ifl ,  in 
einer  bluffen  Betrachtung  fei  ©ei« 
fiel  obae  weitere  Ueberlegung,  unb 
eine  ficj;  btreb  trge nb  etwal ,  fo  in 
cnferm  tfirper  rorgeben  muebte, 
flJbren  ju  (äffen.  Einigt  fagrn  § 
Sttolinoö  unb  feine  Sinbinger  baben 
ee  noeb  »reifer  getrieben  ,  unb  fo 
tpobl  in  ibren  SBortcn  all  burc&  ibte 
SBetfe  gclebrt/  manfonne  (14)  ofene 
©ilpöe  allen  Sitten  ton  flulfoweif« 
fungen  überlaffen  /  wenn  nur  Der  bo« 
bere  £ bell  bei  3Henfcben ,  nemlia) 
feine  ©rcle ,  Curcfe  bal  ©ebef  ber 
tnnern  ftnbe  mit  @£lt  bereinigt 
bleibe.  £oa)  bebaupten  anbere/ 
man  babe  ibm  btefel  ebne  2>eweil 
aufgeburbef.  SGBie  Cent  fepn  mag, 
fo  trag  gftoltno*  feine  ?ebre  in  ei« 
nem  $ucbe :  Manudu&io  Spiritua- 
ls betitelt,  unb  in  anbern  Triften 


uor«  benen  er  aueb  fein  (Bebet  um 
bie  innere  SKufce  ber  ©eelc  etnoer» 
leibt  fiefe  ÖBerfe  würben  1687 
ber  3n^uififfon  ju  SXom  übergeben. 
5D7olino*J  muijte  in*  (Hefangntf,  unb 
man  maebte  ibm  ben  $roce§.  3Ue 
feine  v£ä)rif*cu  rcurben  Pom  tyabj! 
perbaui mt ,  perbrannt  ju  noerDen  / 
unb  bie  3nqut|ltion  erHarte  bura) 
ifcr  beeret  Pom  28  21ug.  1687/  baf 
SDiiefeael  SDiolinol  irrige  unb  gefAbr* 
liebe  tebren  aulgebreitet,  unb  bog 
fein  ©cbet  um  bie  SXube  ber  Seele 
ber  tfebre  ber  tfirebe  unb  ber  SKeinig« 
feit  bei  cbrifili$en  (51aubenl  jurcu 
Der  lotiffe.  ©ie  perbammte  jugleid) 
6%  ©aije/  t)tc  au«  feinen  griffen 
gejogen  werben,  all  fe$erifcfe,  ir« 
gerlia)  unb  goftella'llerlicb.  5^olü 
nol  mufte  feine  Srnbdmer  iffent» 
lieb  auf  einem  erbabenen  ©enlfte  in 
ber  Dominicanevfircbe  in  C^eqen« 
renrt  bei  ganjen  beiligen  (foDedii  ab« 
fej)n>8ren.  5)?an  perbammte  tfeu 
Darauf  ju  einer  etrigen  unb  harten 
@efangenfo)aff/  in  beren  er  Den  29 
©ee.  1696  perflorben.  €r  »rar  60 
3abr  alt  /  all  man  tbn  gefangen 
fe^te/  unb  el  waren  u  3abre  cer* 
floifen^  feit  bem  er  feine  gefdbriiebe 
tefere  ju  9iom  ausgebreitet.  X)a 
bie  3efuiten  bie  fMrfile  geinbe  bei 
^Dtoiinol  waren  #  bie  autb  enblicb/ 
naebbem  er  bal  erfiemal  pon  ber 
2tnqutption  frepgef proeben  trorben/ 
burejtben  fönigl.  fraujoiifcben  Bcicbt* 
Pater  ben  (a  (»baife  bal  meifle  ju 
feinem  Unglilcf  bepgetragen/  fobarf 
man  (teb  nid;t  munbern,  wenn  £err 
£abtocat  /  ein  lefannter  greunb  bie« 
fer  CHcfeüfcbaft ,  niebtl  ju  beffeiben 
t^ntfcbulbigung  in  biefem  2lrt.  ein« 
Püffen  luden ,  au<b  niebt  mit  einem 
SBort  trrber  feiner  groffen  unb  ge« 
lebrten  Dinner  im  (f  ar binall coUegio, 
worunter  befonberl  ber  gottfelige 
^etrucci  war ,  noeb  ber  befonbem 
Zuneigung  bei  $ab)l  ^Innocentiul  XI. 
gebaut  bat.  ^(ine  Manududio 
8  f  Spiri- 
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Spirit mlis,  fo  167  f  flttl  £f<|f  gff 

treten  /  rjl  neb(l  einer  onbern  feiner 
e3cbriftro  »on  Dem  freiigen  $rofeffor 
grancfen  1697  in*  Deufft&e  überfeine 

Voller/  (Daniel  BBilbelm )  ein  %v 
fioxuui  1  gebobren  |U  $re4burg  in 
Ungarn  Den  16  5Kap  1^4«/  (luDirtc 
ju  Mpjtg  unD  ©Ittenberg  f  reo  er 
fid)  befonDer*  auf  Die  morgenlÄnDi« 
fd;e  ©prägen  gelegt  ,  unD  reifefe 
herauf  irfcen  3abr  lang  Dur*  Die 
meiflen  europdt|4)en  Öiekbe.  1671 
»arD  er  ©ubrecior  am  ©omnafio 
iu  $re§burgf  1674  ab"  $rofe|for 
Der  i)Jiffapbofit  unD  J&itforie  /  au<& 
SBibliotbePar  |u  Eitorf  /  »0  er 
fern  ir  gebruar»  171s  geflorbea. 
SRan  tat  Diele  gelegte  ©Ruften 
von  i&ra. 

Roller  /  (  Jj>einric&)  ein  Berühmter 
iut^rrtfeter  ®otte*gelebrter ,  gebob* 
ren  ju  Hamburg  if  jo,  rourDe  ?)ro* 
fefler  Oer  Sbeologie  tu  ©Ittenberg/ 
weigerte  |i$  aber  Die  iorgauifeben 
flrtiefel  tu  unterbieten  /  norilber 
er  in  SSer^aft  genommen  würbe. 
€r  orrloftr  Darüber  fein  2imt,  unb 
fiarb  all  ^rioatu*  ju  Hamburg ,  Da« 
(in  er  fi<&  Dur*  Die  glucfct  gerettet/ 
if89*  £r  aar  in  Der  ebrdifcfcen 
©pracbe  fefcr  gelehrt  2J?an  tat 
terfcticDene  ©griffen  ton  $nt. 

«Völler,  Oobann)  ein  J&iflorfcu«/ 
gebobren  ju  glen^burg  im  £rr|og' 
fbnm  ©tfclefwtg  Den  27  gebruar. 
1661 ,  legte  fteb  auf  Die  gelffcrte ©e< 
febiebfe  #  befonberf  Der  mifterna<bt> 
liefen  ©Jlfer/  fam  Darauf  an  Da* 
©pmnafinm  in  ferner  ©aferjlaDt/  reo 
er  all  Stator  Drffelben  Den  so  Ott 
17 if  geflorben.  £r  bat  Diele!  ge* 
^rieben  /  roorunter  feine  Cimbria 
literata  in  3  gollanfen  Da*  roiebtig« 
fle  ift.  Di|  QBerf  /  woran  er  44 
3abr  gearbeitet,  entölt  Die  gelebr» 
ttj  tixWtt  1  bürger liebe  unD  pol» 
tif*e  eefebiebte  ooa  SDinnemarf , 


©cbleg.ufg,  $0lflrtn  ,  Hamburg, 
Mberi  unD  Den  benachbarten  £am 
Dern.  ©eine  ©6bne  baben  tt  na(| 
feinem  £oD  bttaufgegeben. 

WolOfyt  D.i.  Sönig,  ein  brrfl&m» 
ter  üibgoft  Der  ^mmoniter/  Dem  |te 
tfinber  unD  Sbiere  opferten.  $?an 
fagt;  fein  ©öljenbilö  babe  Denobern 
$beil  De«  mcnfcblttjen  Äorprrtf  tntf 
einem  Äalbtfopf  unD  auf qeilrerften 
Slrmrn  Dorgefleflt.  liefet  balbe 
Äörper  fep  auf  eine  SIrt  ton  Ofen 
gefleOt  getrefen/  in  reellem  man  ein 
grot  geuer  anuejünDet.  SDJan  lief 
bfrna«  Die  ß in  Der  Dur*  Diele*  geuer 
geben;  um  fte  Dur*  folge  «erim* 
nie  ju  reinigen  ,  roobep  man  mit 
Srommeln  unD  anDern  3nfirumeni 
ten  ein  groffei  @cr5ufcfce  gemaebt/ 
Damit  Die  3uf<bauer  Da<©ejcbreo  Der 
#inbernt<bt  Dörnen.  £)ieJtj.©<&rift 
wirft  Den  3uDen  oft  Diefe  *trt  pob 
©6%enopfcrn  Dor. 

SJJol or 4? tie ,  ein  alter  £ir(  in  Der 
ganDftbaft  €ieone  im  ÄinigreieJ 
QIrgotf/  nabm  Den  J^erculr*  /  Der 
Dureb  Diefe  6egenD  reifete  /  febr  ebr« 
erbietig  auf.  Sur  yDanPbar Peit  er« 
legte  Der  £eID  Den  ÜRemnftben  H* 
wen;  Der  Dal  ganje umliegenDe  iJauö 
terbeerte.  ^atbgebenM  rourDen 
|um  2tngebenfen  DieferSßo&ltbat  Die 
moIorct>ifd>c  geperlicbfelten  ge* 
fliftet. 

SRolfa,  (  gram  SBariul)  obrrbeffer 
SOiOl^a  /  einer  Der  berflbmfeflen 
3Di*ter  M  XVl.3abrbunDertf/öon 
^oDena  gebürtig  /  erlangte  Durcft 
feine  lateinifebe  unD  italiÄntftbe  tßm 
je  grofTen  SKubm^  unD  bütte  ein  an« 
febnlicbetf  ©lücf  in  Der  SGBelt  ge« 
maebt  /  roenn  er  (1*  orDentlic^rr 
unD  fltlger  aufgeführt  b<5tte.  Igt 
flarb  an  Der  geilen  ©eu$e  15-44. 
SRan  ftblfct  pornemlftb  feine  Plegien 
unD  fein  6tdcf  auf  Die  Sbtftbr iDnng 
Mnigl  «einri«  VIII.  mit  ^atbcv 
rina  pon  Slrraaoaien. 

«olfa  # 
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UToIfa.  r?orgutnfa)  obermolja,  ea ;  bie  $ef<Jrei&tmg  eine*  gern» 
eine  QcuPelinn  Des  üorbergefcenben  /  glafe*  toon  feiner  €rfinDung  unb  an» 
Unit  eine  Der  bexüOmtef)en  grauen*    bere*  ton  t&m. 

ffÄff  SnÄmÄ;  f  molfa. 

aüe  Ännetmlic^retten  ceO  fernen  mombrithie,  C$oninoOHn?5oet 
©efc&letbts  unb  eine  grüaDlicfce  Xu.  Dee  XV.  3a&rt>unbert* ,  von  SKopi 
genbbefat.  Sie  war  Den  17  Eo».  (anb  gebärt  ig,  »on  bem  man  gut* 
if47  gebobren,  unb  b<  prallte  ©ebiebte  unb  Ada  Sanäorura  in  • 
ir  60  einen  mobenefii<&en  ebelmann  Folianten  bat. 
Vau!  5)orrino.  3114  fte  tfcren  ©e»  Wrttt1ft1.  ,  s>r*iiK,im  ^  r.tnrmw* 
mabl  oerlolr,  opne  fftnDer  »on  »m  ^STJttiSSST/  läSSTS 
.  fu  laben,  wollte fie  fi$  nictt  iwefct  *  v     '  yciyvun  *u 

»er&evratlen ,  fonbern  führte  |t<& 
trie  eine  anbere  Slrtenifia  auf,  ob 
fie  gleit}  no$  jung  mar  ,  unb  ifcre 
SinoernunDfen  trünfetten  ,  baf  fie 
§ur  iroepten  <Ele  dritte,  eieilbeo 
lief  fieb  ganj  bem  <Stubiren ,  unb 
erlangte  in  ben  fd>«nen  SBiffenfcfeaf. 
ten,  in  Der  qricd)i.<b<n,  lateintf^cn 
unb  ebriildjen  <?prac{>e  groffe  ©e< 
f<ttcflid)feit.  Saffo,  (Suarim  unb 
t>  e  anbern  groffen  Innern  tbrer 
Seil  bnteen  folcfce  £ocl)ad)tung  cor 
fie,  bog  fie  ibre  SBcrfe  ibr  |ur9>rü« 
fung  äberfefeieften.  ©ie  ßanb  an 
fcem  J£>t>f  De*  £erjog*  fMlp^onfui II. 
MB  gerrnra  in  groffem  *2infef>en  , 
nnD  1600  beehrte  ber  iRafy  ju  SX0111 
fie  unb  ibre  aanje  Satntttc  mir  bem 
rimiftjen  Bürgerrecht,  eie  Horb 
»eil  8  fing.  1*17.  3»  Bergamo 
i7fo  Jeron*:  Opufculi  in- 
di  Tarquinia  Molza,  Mode- 

Itlolymwßf  (QBil&elm)  ein  gelefcr» 
ftr  @4rift|leüer  bei  XVIL  3«Jn 
fcunDerte,  gebobren  i6fö|u  Dublin, 
fefcfe  fief)  borg  feine  <Ebrll*feit  Mb 
t>un&  feine  ffiiffenfcfcaft  in  aügemei' 
ne  £o$a4fung.  €r  füftete  eine 
gelegte  Befeflföaft  *u  Dublin/ 
na*  21  rt  ber  frnbner,  unb  ßanb  in 

ein  vertrauter  grrunb  con  Socfe,  unb 
fiarb  am  et  ein  ben  1 1  Ott  1*98. 
SRan  tat  einen  Sraet.  *c  Dioptri- 


Hamburg  ben  19  €>epf.  1*4»,  jto 
birte  |u  Selben  bie  Geologie  unb 
morgenldnbifctie  Sprotten;  rcarb 
1666  ^rebtger  ber  reform  irren  @e» 
meinbe  ju  £übecf ,  unb  alt  foI<6e 
gänjdcf)  1674  aut  Diefer  (5tabf  oer< 
(rieben  würben,  Vrofeffor  am@rnn« 
nafij  tu  tarn  ,  balD  Darauf  aber 
Pfarrer  |u  ^ibbelburg  in  ®eelanb. 
er  erlieft  (ier  feine  Entladung  # 
unb  lebte  Darauf  ju  9Jtnfterbnm  unb 
£>elft.  <?r  bat  de  triplici  Oecono- 
mia  temporum  teftamentaria ;  Mc- 
ditationcs  in  Catechefin  Hcidelber- 
genfem,  etc»  getrieben. 

XtXomn*  1  ber  ©oft  ber  Gpoftrebeit 

in  ber  gabelletire,  mar  bei  ecfclaf* 

unb  ber  ^aefct  eobn.    €r  rnac&te 

®itter  unb  «Kenfcgen  Uderli«. 

m  Neptun ,  23ulcan  unb  ^ineroa 

ibn  tum  Siebter  ermlllten,  ber 

über  bie  Söortrefliclf cit  tbrer  SBerfe 

nrtbetlen  foüte  /  fo  tat^U  er  fie  aUe 

breo.  Den  Neptun,  baf  er  feinem 

Ockfen  bie  Horner  nie^t  bor  bie  21m 

gen  gefegt,  um  befb  fixerer  in 

Ooffeo,  ober  roenigflen*  oor  bie 

23ru|l ,  bamit  er  folete*  mit  be(]o 

met>r  ^aetbruef  t^un  fönnte  •  bie 

SRiaeroa ,  baf  fie  fyr  J^aul  ni<tt 

auf  IKiber  gebaut ;  bamit  man  fol< 

tyir  toenn  man  einen  bdfen  9jt«4' 

bar  bePommt  /    eitert  ((6 offen  fonn. 

te,  unb  Den  Sinken;  tuier  rein 

genfler  an  bie  93mfl  bd  SKenfcJen 

geffV/  J>ur*  mlfri  m*  feine  a> 

betmfte 


tfiroflc  ©fbanfen  [eben  Fäntife. 

Sftan  mablet  ibn ,  »ie  er  einem ©e» 
f  o)te  Die  ima  öb^bt  /  unD  in  ber 
Jpanö  einen  D?arrerfolben  a(*  ein 
3eicfrrn  Drr  S&orbcit  tat  /  »«I  «-«n 
niirifö  fepn  mu§,  um  au*  Dem  £a» 
bei  aperer  ein  (Semerbe  ju  machen. 

OTönarfce*  /  (  SRfcolau*  )  ein  be. 
ribmter  fpaniferjer  21rjt  im  XVI. 
3abrbunbert ,  auf  t>iUa  gebär« 
t ig  /  t»?n  bem  man  einen  $raet.  de 

fimpücibus  roedicamentis  ex  occi- 
bentali  India  allatis  unb  anbere  ßU« 

te  ©Triften  bat.  €r  flarb  if  77» 

tnoticcaupr  (5ran|>  latein. 
c am ,  oon  21t  ra*  gebürtig  /  ein 
8te*t*gelebrter  unb  Sicjter  onb 
fruchtbarer  etfriftfieller  De*  XVI. 
Jabrbunbert*,  war  ^err  bon  gri» 
beoaOe  /  unb  würbe  auf  ©efanbter 
ju  jMnig  £cinnd)  IV.  in  granfreiefc 
getieft,  3Ran  bat  ©?Did)te,  Kb> 
janblungen  über  fernere  £  cbriftjirl' 
len  unb  Diele  anbere  c  Triften  von 
i(m. 

Werne*,  C@eorg)  J^criog  W  tt? 
marle,  f.  2libemarle. 

«Roncony«/  ($alfc. )  be*  drtmi' 
nallieutenant*  |tt  £r>on  ©abtt/  (at 
P*  burefc  feine  8Ulfen  berilbmt  gei 
maetf.  SRae^bem  er  in  feiner  55a» 
ter (labt  onb  in  ©panien  bie 
fop&te  unb  5D?atE>emattcf  flubtrt/  rei» 
frtc  er  na*  Orient.  Sil*  er  aber 
tierniejt*  (anb/  ba*  ibn  aufhalten 
fonnte/  febrte  et  nad;  granfreief) 
nrfkf  /  unb  fefjle  fia)  bep  Den  @e< 
lehrten,  befouber*  Den  £icb&abcrn 
ber  Sbomie  in  Weitung.  «r  fttrb 
in  fyon  ben  18  8lpr.  \66f.  ©eine 
Reifen  jtnb  in  *  £uartb4nben  gc< 
Drucft  worben.  ©ie  enthalten  merf< 
würbtge  Dinge. 

$Ronfötc,  f.  «Komfort. 

OtOttgattlt/  (Ricnl.  Gumbert  ton) 


tTJd  sit 

ein  UttimM  ifgüeb  ber  Acado 
mic  Francoiic  unb  Oer  2kaDeime  ber 
3nf<ripttoncn  unb  fernen  2Biffen« 
febaften  /  unb  einer  ber  bellen 
®$riftfleBer  feiner  Seit/  mar  tu 
^ari*  ben  6  £>ct.  i*74  gebobren. 
§n  feinem  1 6ten  Jabr  trat  er  in* 
£)ratorium  /  unb  würbe  nad)  SNan* 
gefc&icft,  um  bafelbfl  bie  QBeltweifc 
bett  |u  lernen.  $i*ber  bette  bie 
9)bilo  opbie  De*  2lrifiotele*  ben  er* 
den  <p!at$  in  ben  ©cfculen  behauptet/ 
fo  ba{  feine  anbere  öffentlich  gelebrt  | 
werben  burfte.  SttdöteDeitorreniger 
nagte  e*  ber  ftbt  SDiongault  am  1 
dünbe  feine*  pbilofopbifcben  tauf*  S<& 
in  einer  öffentlichen  £>tfputafion  Den  | 
SDiepnungen  De*  CJriflotele*  ju  wiber»  > 
fetten/  unDcem£arteftn*bep|uprlic4)i 
ten.  £ein  jßrofcffor  roar  bur$  Die» 
fe  93erroegenbeit  weit  ni$t  |o  febr  1 
beleidigt  ,  al*  man  von-  einem 
2lnb5nger  ber  peripatetifcfeen  ^bilo# 
fopbte  bitte  termutben  foflen.  9^a*< 
betn  ber  21bt  3Äongault  mit  gleidft 
gutem  Erfolg  bie  ©otte*gelabrbeit 
fiuDirt/  »erlieS  er  1699  ba*  Oratix 
rium.  Einige  Seit  bernaeft  berief 
ibn  ber  <£ribi|4>of  (foibert  |u  Xou< 
laufe/  ber  ibm  fefton  169s  jur^rio* 
rie  iu  Ulme*  €t.  giorent  oerbolfen 
batte  /  iu  fi((l  nacb  louleufe,  nabm 
ibn  in  feinen  ^>aüofl  auf  \  unb  gab 
ibm  nacftbiucfltcbe  groben  feiner 
Zuneigung  nnb  J&ocj)ad)tung.  £>er  \ 
{)eriog  oon  £)rlean*/  naebmaiiger 
Regent  /  ber  ton  feinen  »onrefiicten 
^igenfebaften  geb6rt/  tibertrug  ibm 
1710  bie  (Euiebung  feine*  e»t)n* 
be*;J^eriog*  oon(£bAtrre*/  nac^moi 
ligen  £crtog*  oon  jDrlean*  /  ber 
i7f » iu  sJari*  ter Horben  tfh  ^er 
Übt  oon  SDionganIt  erwarb  fi$  in 
biefer  wichtigen  <5tc0e  allgemeine 
J^ocbacfetung.  €r  erhielt  1714 
bie  2ibtep  ^t)artreure  unb  171 9  bic 
pon  ©tUeneuoe.  911*  ber  J^erjog 
pon  ^bartre*  ©eneralcolonel  De* 
franioft|ct)en  gwfooifi woröen,wäbl* 

it 
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te  er  Denflbt  Den  sfööngaiilt  jum^e« 
neralfecrefJrbep  Denfelben.  (fr  gab 
ibm  au«  Die  GrcTctortaffifDe  Der 
^roDinj  £)aupbin* ;  unD  na«  Dem 
$&•  feinel  J&crrn  Satcrl  übertrug 
rr  ibm  eine  Der  |trcp  ©ecretariat* 
(Wien  des  Commandemcna  ober  du 
Cabinet.  3nirctf«en  bflrte  ber  Slbt 
ton  SLVongault  ntc^t  auf ,  fi«  auf 
£>ic  fdjoncn  aßtfffc |«aften  ju  legen. 
<Er  jiarb  |u  ^an*  Den  1  f  21ug.  1 746. 
Q4 an  t>at  t>on  ibm  eine  portrefii«e 
franjiji^eUeberfe&ung  oel  J^eroDia» 
nul  ,  (0  na«  Dem  qnr«if«en  ae# 
wad)t  iß;  Diebefle  Aufgabe  Der  fei- 
ten if}  Dil  »oa  174*  in  ismo;  eine 
franjifif«*  tleberfe$unq  ber  #nefe 
M  tfieer*  an  Den  fttttcnl  mit  ppr« 
treffr«en  2Inraerf ungen  t  fajutyanl 
1714  in  6  iDuobeiba'nDen  geDrucft/ 
na«ma(l  ober  ttelmal*  icieDet  auf« 
geleijf  irorben;  jroep  t>orlrefli«c  ilib« 
bJ  Df  üngen  in  Dem  ertfen  53«nD  Da 
Memoire*  de  P  Academie  de«  In- 
fcriptioni,  Die  eine  über  Die  gottli« 
«e  (fbrenbejengangen/  toel«e  man 
Den  €rtaftbaltrrn  Der  rAmifcten^ro» 
Pinien  jar  ?e?t  Der  SXepublicf  ju  er« 
rr.-iün  pflegte;  Die  anDerr  t>on  Dem 
Sempel  »Der  Dem  (Konument/  ivel» 
«el  Cicero  unter  Dem  9?a(mrn  ga< 
cum  feiner  Softer  Xuflia  |u  £Jren 
tn  [rieten  rcoüte. 

SKongomeri  /  (  ©nbriel  Don  £orgf  / 
$rat  pon  )  ein  franjö  |if«fr  ton  21. 
frei  unD  Hauptmann  unter  Der  f«ott» 
länDityci  ©arDe  unter  R&w  £em» 
rief)  II.  in  g  ran  frei« /  Den  fp  twM 
feine  Sapferfeit  all  feine  Ungltkf* 
Wt  in  Der  Jpitforie  befa&nt  %t» 
m  a«  t.  £ep  Den  Stoma1  blunalfe»er# 
lutbttrn  Der  VrlniefTinn  €I?fa6etb 
ton  granfrei«  mit  Horrig  ^bilipp 
II.  in  ©panien  rnullte  £einri«  II. 
»er  Cater  Diefet  fytiiefitna ,  mit 
ttm  Sfenaomeri  im  furnier  eine 
£an  je  brechen  ,  weil  Der  ©raf  mit 
liefen  äßaffea  wtrefli«  wwe^cn 
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mit*,  Econgnmeri  tfiat  aM  ttal 
mdgli«tpar,  um  (1«  fol«el  obju» 
bitten;  Der  Aftntg aber  befafrl  <S  ibm 
f«le«terDingl  /  Dajj  Der  ©raf  enD» 
Ii«  geborgen  raufte.  Sie  l'anje 
Del  trafen  lerbra«  fi«  unglücfli* 
«er  QJBcife  auf  Dem  fcruflbarmf« 
Des  ttömgl,  unD  ein  Splitter  Dapon 
bef«dt>igte  Den  fu  bart  am  re«ten 
f21ug/  Dajj  er  alibalb  ftnnla*  $ur  £r< 
De  fiel.  SDif  gef«ab  ben  30  3un. 
ifr?  /  unD  Deaeilften  Xag  Darauf 
flarb  Der  Jtfnia.  (fr  (latte  iroar  oor  ' 
feinem  2aD  befohlen  /  Den  ©rafen , 
aelcber  unfcfculDij  an  Dem  Un« 
glurf  voixt,  nic{|t  Darüber  iu  5eun< 
rubigen;  allein  Diefer  t>ie!t  el  Do* 
»er  beffer ,  fk|  na«  €ngeOanD  ju 
fluchten,  ton  Da  er  ip^brenDer  bür* 
geritten  Kriege  nad)  granfrei«  ju« 
rücffam.  (fr  Diente  unter  Den  Die* 
formirten,  Denen  er  Dur«  feine  groffe 
Xupfcrfeit  febr  toi«tige£)ienße  (bat. 
Sil*  ibn  aber  Der  fyxt  ton  {Ron« 
lignon;  nachmaliger  SKarfe&au*  por 
graofreitfa ,  tu  Somfront  gefangen 
nabm/  überlieferte  er  ibn,  irie.robl 
ungern  /  Der  Muiginn  (iat(arina 
pon  SOieDicil,  Die  ibm  Den  $rocef 
ma«en  lief.  3)?au  »ertcmmie  ü)n; 
lag  er  auf  Dem  $ia(  (a  ©reoe  ent- 
hauptet/ unb  feine  ^a«rommem 
ftifl  pH  Üben  periuflig  erfUtl  »er^ 
Den  fnüte.  «Dal  Urtyeil  tourDe  au« 
|u  $aril  Den  16  3un.  1774  poOfta« 
gen.  ^r  flarb  mit  Diefer  <5fanD}af* 
Itgfeit,  unD  (intrrlief  9  eopne, 
irel«e  alle  tapfere  ^rieglleute  toa< 
ren.  Sein  trüber  fe'ourbouion/Der 
in  Den  Kriegen  bei  XVI.  3abrbun» 
Dertl  berübmt  i|) ,  binrrrlief}  einen 
€0(n;  JKubwigporiCourbous 
301t  SEonejomeri ,  tou  Dem  man 
perf«ieDene  SBcrf  e  bot. 

,  SDTonica/  Mi  SRntter  Del  flu» 
guflinnl/  war  j ja  oon  ebri|ili«en 
Altern  gebogen  1  unD  ipurbc  an  ei« 
neu  Surfe*  iu&gajlc  fa  OiumiDien/ 

SRa^meal 
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Sßafynenl  $africiut,  tcrlwattyt , 
Dem  fie  jroep  ©ibne  unD  eine  £o<t' 
tcr  gebabr.  (Sie  befetne  ibren 
QÄann  #  Der  btetyr  ein  j£>eiDe  getuc» 
fen  |  braute  Durtf;  tbr  (Sebei  unD 
burd)  ifcre  Xbrinen  ibren  ©opn  -3iu 
guflinu*  oon  feinem  unorDentlidjen 
£eben  unD  von  Der  mantc&ducbea 
itcfje reo  juriirf ;  unb  |larb  }u  Dilta 
auf  it>rer  SXilcfreife  na$  fljwa  um* 
3atr  187. 

fi)? onima  oon  TOtlefu^/  ein  tureft  ij» 
re£ct)i3nbeit  unDÄeuföbeif  b  nibm- 
te?  Srauenjimtwr  Des  SJItenbum*  f 
gefiel  Dem  *DiitbriDa:e6  fo  toobl/  Da§ 
jteft  Diefer  ^rinj  aQe  erfinnlicfce  SRil» 
De  gab  /  fte  ju  QSegtfniligung  feiner 
SetDenfdbaft  ju  betoegen.  (Er  fonnle 
ober  fc&ledbterbing*  ntc&td  et  langen/ 
bid  er  |ie  freoraf&efe.  Diefe  tugenb» 
&ofte$rinje|Tittn  nabm  ein  traurige* 
(£ nbe.  Denn  all  2)?itbrtDates,  Der 
fte  aufftrorDenfltcfc  liebte ,  oon  Dem 
lucuüu«  überivunDen  Nörten,  fcfotcf 
te  er  Der  Sföonima  Den  3efebl  iu 
(lerben  /  Damit  fte  nUftt  feinen  gern« 
Den  in  Die  Jpätibe  fiele.  STionuna 
trollte  fid)  hierauf  an  i&rer  Äopf« 
binDe  er&inqen.  211$  aber  Diefe 
bra$/  warf  (ic  fol$e  auf  Die  i£vi>tf 
fpie  Darauf^  unD  reefte  ibren  £al* 
Dem  $ac<&ii>etf  /  einem  93er(<J)nttte< 
nen  De*  Äflnig*  Dar ,  roelc^tr  Den 
S&efr&l  Dei  Sttit&riDafe*  an  fte  ilber* 
bracht  batte.  $ar$ibt*  bub  tbr 
tierauf  6;  3abr  O.G.  <S.  Den  Äbpf 
ab.  ?KttbriDate«  (arte  ibren  iöater 
SJJilopoemon  tum  ctattbaittr  oon 
<£pwu*  gemalt. 

SKoniii  /  C  'jo&arm  (EbuarDdu)  oon 
in  Der  (Sraffc&aft  $urgunD  qe» 
burtig/  &«t  unter  Jcfltitg  jpeinricr) 
II.  in  granfreia)  viele  öeDtc&te 
(eraulgegeben.  3Ran  tyelt  ifcn  oor 
fWm  Nr  fünften  ©etiler  feinet 
SabrbunDert*.  <£r  lourDc  if%6  im 
aifiea  Safer  ermorDet. 


SNonluc/  f.  gRomluc.  . 
SDiOnmorancp,  f.  SEontmorencp. 

2)tönmoitt$> ,  ( 3acob,  £er|og  con) 
Ä 6mg  (£ -riß  II.  in €ngeOanb  nafür* 
lidxr  £obn  oon  3Raria  Q>arIoro, 
rcar  ju  SKotferDam  Den  9  2lpr.  1649 
gebobren.  ^  r  fam  in  feinem  9tat 
3obt  na*  Sranrret<b,  unD  tonrDc 
in  Der  eatboltja)en  Religion  e  rjoaen. 
21  [5  Der  Xfatg  fein  ©ater  1660  mit* 
Der  eingelegt  rr orten ,  na)m  er  i(d 
|U  fia)  an  J^of  /  nnD  borte  qanj  be» 
fonDere  gärtliifett  cor  ibn. 
machte  ibn  tum  trafen  oon  Ort nep/ 
(neigen  ittel  er  na^ge^enM  mt( 
Dem  oon  ÜKonmouft  oerroecfcfelt  ) 
ium  Jpirjog  unD  3)air  Del  jt6ma* 
reia)^/  tum  SEtmr  Del  £)rt>en*  00m 
J^ofenbanD  unD  jum  Hauptmann  Der 
J^etbroatte  #  nnD  räumte  i(m  einen 
9>iaQ  in  Dem  Haigl.  föebeimen  iKatb 
ein.  Der  £er|og  oon  5Äonmout^ 
Diente  auct>  Dem  jtinfg  mit  aOem 
^ifer.  €r  ftblug  Die  rebellffc^e 
Rotten  auf*  JE>aupt;  gieng  hierauf 
167a  mit  einem  Siegimeot  na4 
gran fret*  über/  tbat  jt$  im  SelD» 
iug  gegen  Die  £on<JnDer  berpor,  unD 
»urDe  fratt|ö(tf(ter  ©enerallientet 
nant.  3Rad;  feiner  Kdcf refcr  in  €r# 
geDaaD  fubr  er  in  feinem  Dienfleif.  r 
gegen  Den  tfönig  fort  /  unD  trur De 
1679  Qli  General  gegen  Die  Giebel» 
len  in  e^ottianD  getieft  <e:r 
Wiug  fie.  Allein  etnige^ett  (ernac^ 
tourbe  er  befe^ul;  igt  /  Da§  er  feU 
ber  mit  Den  SXebeden  halte,  nnD  an 
einer  9jrr>4>roärung  rotDer  Den  5(5« 
ntg  feinen  -Safer  uoD  ivtDcr  Den  J^e r# 
jou  oon  S)orf  £(ei(  (abr.  Dod) 
Den iebe  lgm  Der  Konig  irteDer/  unö 
gab  'bin  einen  3repbrief  Deruber. 
@lei<t  Darauf  tonrDe  er  in  eine  neue 
Coufpiration  eingeflößten  ,  vottvoo 
gen  er  Da*  Äfaigreitfr  oerlief  /  unD 
aa4  -5>PÜanD  gtaig.    W  er  r>icr 
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3}acftric$t  empfieng  /  Dal  Der  £erjog 
ton  S?orf  nao)  feinet  SRruDeri  (SarUt 
II.  SoD  unter  Dem  Sftabmcn  Ja» 
cobe*  II.  |um  tfönig  t>an  £ngeOanb 
ou^eruff<?n  »orDen  /  gfeng  er  al* 
balD  in  Diefe<  onigreio) ,  um  eine 
(Empöru*  a  roiDrr  Den  .Vconig  anja» 
liebten.  (Ei  braute  Golfer  infam» 
mm,  unb  fcfclua  fid>  mit  fernem 
retfttma'ffigen  Oberbitrn.  Allein  er 
»rrlobr  Da*  Xreffen.  5£an  fauö 
ibn  *  Sage  bernaej)  in  einem  <9e» 
bufefce ,  Dar  inn  er  fi$  »er/lecf i  tatte, 
nnb  jüfrte  ibn  in  Den  $on>r  ju  l'oiu 
Den,  Ivo  er  Den  sf        lö*f  COC« 

Rauptet  »urbe. 

tttofi  nope,  (fBernbarb  De  la)  da 
froo|dftf(ter  5>tcf>tcr  unb  einer  Der 
aeftyicftc'len  uui>  ftyarfftnnigßen 
5Tupflrict>Cer  feiner  rcar  |ü£)i» 
pn  Deo  ir  Jün.  1641  gebobren* 
93on  feintr  tfinbbeit  an  leigfe  er 
tröffe  gdbigfett  ju  Den  fronen  unb 
anDern  SEBfffeufcbaftrn  t  unb  legte 
pd)  ant  ©efimaef  auf  Die  ©rubien. 
€r  Korbe  Den  11  SReri  1671  Gor» 
reefor  Der  $Xed)nung*f  emmer  ju  SDi» 
jon,  lief  fid)  aber  Die  Söerroaitung 
feie  je*  tat  $  nlcbt  binDeru/  in  einer 
aroffen  ©efcji'cf  licj  f  eif  in  Der  cjriectyii 
Wen  ,  lafeiniftijen/  iraliam'i'cbrn  unD 
fpanifcJen<5pra<Je/De$gleto)en  in  Der 
©ef^iibtfunbe  nnD  tn  Der  @elabr< 
beit  tlberbaupt  ju  gelangen«  1671 
nbielt  fein  ©ebfttt :  le  Duel  aboli 
ben  Der  Academie  Franfoife  Den 
tMretff  fo  Der  erfle  mar,  welcfienDie 
Seabemie  au*gett)ei(t.  Zu  ©egem 
flanD  feiner  anbero  ^tilcfe,  melcben 
gleicöfaOi  Der  tyrtit  .juerfannt  roor» 
Den  /  mar  cor  laß  3*6*  167s  b 

Gloire  des  Annes  et  des  belks 
lettres  fous  Louis  XIV.  cor  1 677 
V  Educadon  de  Monfeigneur  le 
Dauphin  ;  vor  168)  les  g ran des 
chofes  faires  pär  le  Roi  en  faveur 
de  la  Religion  ,  unb  enDlieb  vor 
Uif  Ja  Gloire  aqaife  poux  1« 


tu* 


SU 


Hol  en  fe  condamnam  en  fa  pro- 
pre caufe.  eein  erflef  r  Acade- 
mie  Franfoife  fous  la  protedioa 
du  Roi  1673  rourDc  ju  fpaC  einge*- 
Wirft ,  Daf  ti  mfyt  mebr  unferfuebf 
»er Den  fonnte.  (fr  Perroenbete  feine 
übrige  SebentVft  mit  vielem  gieif 
auf  Die  feinen  2BifIenfo)afiea  /  unD 
fubr  fort  Da*  publicum  mit  ed)rif» 
ten  |u  bereichern,  <£r  \hxb  tu  $4» 
rtf  Den  ir  jDct  17a«.  Dil  »or* 
nebmfte  Pon  feinen  t1briqen  ©Grifte« 

finD:  Poefies  fraiicoifes  ,  fo  1716 

unb  1721  qebrueft  mprDen ;  Nou- 
velles  Poßfies,  gebrueft  ju  £>ijoa 
1741  in  t'y  Remarques  für  les  Ja* 
gemens  des  S^avans  de  Baillet  unD 
für  1*  Anti baillet  de  Menage;  Re- 
marques für  les  Menagiana  nad) 
beten  flurfgabe  con  171 $  in  Pier 
fbfabtn  nebf}  einer  merrmtlrbigeii 
9ibbanb(ung  über  Do*  $ud)  :  de 
cribus  Impoftoribus  ;  Noels  Bour- 
guignons ,  fo  por  fein  5}u'i|)erf]klcf 
gebaiten  toirD  ;  ainmerPungen  übet 
Die  Bibliotheque  choilic  tti  j^oie» 
mter*;  latcinifu)eöeDicbte/  k. 

XtXonoytt ,  C3pD.  55apf. )  ein  m& 
ler /  gebobren  ju  1-iUe  1^1  f/  Kar 
in  Blumen  befonberit  gftlcf lieb  ;  Deö* 
megen  er  al^balb  in  Die  r önig I.  ^a(i 
leracaDemie  iu  tyaru  aufgenommen 
mnrDe.  SRilorD  (Kontaigu  nabni 
'  ibn  naeftmalf  mie  (idi  nao)  ifonben^ 
unD  Meji  feinen  V«0af!  pon  fl)m  au<* 
lieren.  Jg>tcr  fkrb  2Konpprr  im  3* 

WTonflrelet/  (ftignerranD  De )  ei« 
^Delmann  eon  Sambrai  im  XV. 
3abrbunDert;  ifi  fBerfaffer  einet 
c£f>rontcf  ober  @ef$icbte  Der  merf» 
rcurDiaen  begebe n&ntcn  feiner  Seit/ 
nemlia)  pon  1400  bil  i467.  €1 
ifl  ein  afcfifige*  unD  merrwürDigel 
SBerP.  $?onflrelet  flammte  aul  tU 
nem  alten  a  De  liefen  ©e|cblecl)t  ab; 
unb  mar  föpucerneur  ju  Garabrai. 
fi8ie  nun  biefc  StaDt  neutral  tm. 


by  Google 


31?  tTIo 

unb  el  roeber  mit  ber  fran^flfcfien 
uocb  mit  ber  engliftben  unb  burgum 
bifcpen  $arftfo  ttflt  /  fo  tonnte 
gRonßrfUt  mit  afler  ftrepbeit  fcferei« 
bea  i  fo  Die  ftiflorie  erfobert.  Oo* 
befcbulbigt  man  i^n,  er  babe  fi*  ju 
febr  auf  Die  Seife  Ort  J&anfrf 
gtrob  ge neiget. 

Ittont  (grani  Do)  ein  arbeitfamer 

franko fit)er  e^riftilettfr  /  blente 
unter  Der  franjflilcben  Slrmee,  begab 
jid)  aber  berna*  nacb  <i>oQanb ,  unb 
gab  1699  Mcmoires  politiques 
pour  fervir  a  rinteltigence  de  la 
paix  de  Riftvik  beraut.  9ft«n  bat 
cui>  nod)  eine «roffe Sammlung fton 
f&uVbniffen  <  gvteben*  *  unb  Jrpanb« 
lunq*»  Xractaten  ,  »el$e  feit  Dfm 
JDTJilnflerifcbeu  grieben  qefcbloffeu 
worbea,  nebfl  anbern  ©4Mten  »on 
ibra. 

motte #  (J&eforicbdu)  f  fcumont« 

ITXontacutiui ,  f.  montafeju. 

ilTonragnc  (SÖiicbael  ron )  au<& 
t  Montaigne  ein  fn  ^iifd^r  (Ebel 
mann  au«  ?)?rigorb  unb  einer  (X 
beid&mteflen  £<trififLU*r  btf  XVI 
^abrbunbert*/  n?ar  auf  Dem  gcblojj 
«3Kontagnebtn28gebr.if38  gebob' 

.  rrn.  ©ein  Safer  /  brffen  brittr* 
^inb  er  mar,  g)eter  £pqufm  ,  ein 
<£  Delraann  unb  £rrr  wn  sföonfagne, 
tpar  (Ertviblter  nnb  6tabtföultbei§ 
40  Q3ouibeaur  /  biefer  erjag  ibn  mit 
ungemeiner  Sorgfalt ;  unb  brachte 
tbm  »on  Äinb  an  Die  lateimfcbc 
Spracbe  bep  /  tvie  anbere  ftinber 
tbre  flÄutterfpracbe  fernen  ,  fo  ba§ 
er  febon  im  6  3a(jr  lateinifeb  reben 
fonnte.  SJTorgenW  lief  ibn  fein 
SJater  Dur*  mu|icalifcbe3nfh-umen. 
tt  aufroeefen  au*  ber  sfteonung, 

\  lie  $eurtbetlungtfraft  ber  tfinber 
leibe  Stbabeo/  wann  man  fieplöY 

'  lieb  onfroeefe.  £a*  ©rüd.ifcbe 
fcrntbte  man  tbm  qlcicfjfalß  fpu U nt> 

;        3«  feiöew  fe#cn  3abr  f<bif, 
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U  man  ibn  in  bat  Gottegfum  ia 
^ourDeaur ,  reo  er  ben  fflicotoul 
©roucbO/  ben  QPilbefm  ©ueronte/ 

Stfareu«  3lnt.  SÄurefmt  /  biet 
©debrten  00m  erjlea  Diana  /  ja 
Sebrmeilirrn  batte.  Unter  bfefen 
»oflbraebte  er  feine  Stubien  im  1% 
3abf .  hierauf  lernte  er  bie  S£e<&te/ 
unb  warb  Parlamentär ötb  |uS5our* 
beaup  /  roelcbe*  Sirat  er  einige  3ctt 
berfebea/  naebgebenD*  aber  mtebec 
aufgegeben/  »eil  er  feinen  fo(cben®e< 
febmaf  an  foleber  Sebeufart  gefun* 
ben.  SRacbbem  er  bieranf  eine  Die i* 
fe  bureb  granfreieb  /  Ebringen  onb 
£)eutfcb(anb  qemadjt,  begab  erfic& 
anf  fein  S<blof  SKontagne ;  unb 
maebte  ben  Anfang  an  feinem  Eflais. 
Die  irren  erfte  ftucfrr  von  Ciejem 
berübmtcn  QBcrf  mürben  1580  |v 
83ourbeaur  gebruefr.  £arffolaenDe 
3a(r  gieng  ^ontagne  nacb 
»0  man  fein  95 e rDten|l  mit  bem  xi 
mifeben  iixwxtQt  beebrte.  ir8S 
tefanb  er  ji$  bep  ber  Serfammluug 
ber  Stanbe  ju  ^ioi<  /  unb  erbielt 
vom  Zbm;  €art  IX  ben  St.  W\> 
cbaetferbea.  1581  warb  er  tum 
(Sta'orfcbultbrifiai  ^  fcourDeam;  er» 
n?ablt.  €r  flanb  tiefem  flnit  mit 
folet)  m  ^cufaß  cor/  bafi  bie  €itM 
»obaer  |u  ^oureJuur  nacb  berflof» 
fenen  jroep  3abren  ibm  folebe  »iBur» 
be  1583  no(b  auf  2  3 obre  äbertru* 
gen.  t)tefe  ^ebienung  mar  DamaK 
fo  anfebnlicb  /  baf  SRontagne  ben 
3Äar|cbaU  toon  $iron  tum  ^orfabr# 
unb  ben  9RarfcbaQ  bon  ^Katignon 
ium  9cacbfolger  barinnen  batte. 
fHacbbeüi  er  bie  jmep  erflen  Kleber 
feiner  Eflais  raieber  burebfeben  unb 
bermebrt/  ftlgte  eribnenbo^  Dritte 
bep  /  unb  gieng  nacb  Varit  um  fie 
bafelbd  iufammen  bruefeu  |u  (äffen, 
ttibrenb  feine«  Clufentöa!«  in  Dfci 
fer  1  riebtete  er  mnMt  gteunbfcbaft 
mit  aV^i.inoiiilK'  pon  ^ournai; 

'  l ie  iba  aU  ibten  mm  abo|)tirte.  <Ef 
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ilarb  auf  ftrem  e$(of  ju  ©ournai 

toi  t  f  ©ept.  i  r  9  2 .  €r  t>at(e  gram 
cifca  De  la  GbaiTaqne  /  eines  tyarlai 
mentfratfc*  ju  StourDeaur  Softer 
gebeijrat&et,  oon  Deren  er  eine  £o(b« 
ler  iatttf  Die  naa)geyenD*  De*  s2>i* 
comte  ton  ©amarjte  ©emajlinn 
rcarD.  £>ie  bejlen  2lu*gaben  Der 
£fiai*  De  Eiontagne  jtnb  Die  ton 
Veter  (Eofk  17»*  in  j  £)uartMnben 
mit  21nmerfungeu/  uub  Die  oon  Sow 
Den  ober  Dielmefc  Srecour  17)9  in 
DuoDejbanDen.  17t ?  unD  17*4 
famcniur'eipiigberau*:  tflicfeael*/ 
bereit  t>on  tttonragne  Derfu* 
cfce,  neb  je  bee  Perfaffere  £ca 
beri/  na<b  ber  neueftett  3ue* 
gäbe  bes  «$errn  Peter  Coftc 
ine  betstf<n)c  tibcrfer$c  in  1  Q)tu 
len  in  gr.  8.  Sftan  bat  ferner  ton 
Sföontagne  la  Theologie  naturelle 
deRaimund  deSebonde,  eine*  QtUfyU 

ten  ©panier*/  fo  er  an*  Dem  fpani* 
fa)en  uberfrfet  /  und  einige  ÖBerfe 
feine*  »ertrauten  grrunD*  Stephan 
De  la  SBoetie ,  $arlament*ratb*  &u 
$ourbeaur  /  Deren  tlu*gabe  OTon- 
tagne  befbrgt  bat.  ©eine  Effais  finb 
mit  Didem  9Biü/  SSerjlanb  unD 
DCtttöiinnen qei'd) rieben;  Diefcc&reib* 
ort  ift  natüriid)  /  naiv  unD  äuge* 
nebm/  inD  Der  SSerfaffer  may(t  fitfr 
Darinnen  all  einen  ÜBeltroeifcn/  Der 
rea)t  tiefe  QSefracttungen  äber  Da* 
angefleUt  (at;  »a*  in  Dem  33er flanD 
unD  in  Dem  £er  jen  De*  SRenfeben 
unD  in  Dem  Umgang  mit  Der  2Belt 
»orgebt.  fftnx  Äuffert  et/  na*  Dem 
Urtbeil  De*  <p.  SEalebrant&e  eine  ju 
frepe  £)enfung«arf  /  unD  aflta  Diel 
€ifelfeit  unD  gute  SBepnung  Don  fi$ 
felber  Darinnen. 
Utonrague/  ( €arl )  ober  ttton* 
taigu,  ©rafüon  JP>alifar  /  ©eorg* 
Kontague,  trafen  t>on  D^ortbamp* 
ton  Dicrter  €ovn,  mar  Den  16  2ipr. 
1661  gebobren,  (Er  fluDirte  ju 
fcambnbae  unD  Otfoxb,  nnD  erlang* 
U  Dafelbfi  eine  aro|Je  gertigfeit  04 

^ijtor.^anbtr.  OrertfrO 


auf  eine  bereDte  SJrf  au*|uDröcf en , 

unD  SBerfe  ju  machen.  (Er  leitete 
ÄÄnigffiiHelm  in.  fngngeOanDin 
Der  Cammer  Der  ©emeinen  roiebtige 
©ienfie,  unD  befamp.691  eine^en* 
fton  Don  ibm  nebfi  berSommiffariati 
ßeHe  bep  Der  ©t&afcfammer.  1 694 
roarD  er  tfanjler  bep  berfelben  unb 
Unterfcbafjmeiuer.  £r  führte  Die 
CrttequerbiQet*  ein,  n>ela)e  in  Der 
englifcijen  £anbelfcbaft  fo  bequem 
finD.  Unter  Der  & öutginn  ülnna  fiel 
er  in  UngnaDe ;  oerlobr  aber  ntdjt* 
Don  feiner  ©tanDbaftigfrit ,  fonbern 
tertyeiDfgte  immer  Die  Rauben  Der 
Qßigb*  mit  Dielem  ?D?utb.  3^ad> 
Dem  SoD  tiefet  $rin|effinn  »arD  ex 
in  Den  fteqtmentöratb  De*  9iei<b* 
bi*  jur  2Jnfunft  De*  ÄÄnig*  ©eorgl. 
aufgenommen,  tiefer  ernennte  ibn 
allbalb  jum  ©rafen  Don  Jpalifar/ 
jum  ©ebeimen  Mali ,  ftum  bitter 
Dom  ^ofenbanD  unD  tum  erften 
^ommijfariu*  Der  6(J)i^fammer. 
dt  bebielt  alle  Diefe  Remter  bi*  an 
feinen  XoD/  fo  Den  30  $Rap  i7if 
erfolgte.  3Ran  bat  ein  febr  ftinei 
©eDi$t/  t>er  e^rltd^e  IHann  bei 
titelt/  nebfi  anDern  poettf^ea  21rbew 
ten  Don  ibm. 

ITTontafgne  §  (  gj&ü.  De  la  )  |Tebc 
UTontanue, 

UTontaigu,  ( 9IeaiD.  2lkelinu*  Don ) 
Srifcfeof  ju  terouane/  kontier  ton 
granrreio)  unD  ))roDifor  Der  £or* 
bonne  unter  St&niq  yrfann,  erbtelt 
Don  3nnocentiu*  VI.  1 3  6 1  Den  Gar* 
DinaUbut.  (Er  leiflete  gvanfreicö 
Duvcb  feine  ^infi(f)ten  unD  ^lugbeit 
iDic^tige  ©ien|le#  rnurDe  Don  $abü 
Urban  VI.  gebraust  /  Die  Unirerfi« 
tit  Vari*  |u  reformiren  ,  unD  iiarb 
M  2Iüignon  1178«  ©ein  SöniDet 
Peter  von  3Rontaigu  §  intqu 
mein  Der  Carbinal  von  J^aott 
genannt/  irarD  na$  ibm  ^rortfoc 
Der  ©orbonne;  unD  ßeOte  W  GoUe» 
gium  Don  SRonfaigu  »itter  (er  / 
?  roelcbe* 
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•  »eiche*  |«  lerfaflen  anfing,  unD 
flarb  |u  $ari*  Den  8  SRoo.  1389. 
SBefaate*  SoDegium  mar  1  ju  von 
2egiMu0  Tticeüu«  t>on  gttona 
ta ig  11 1  Cribifdpf  ju  Wouen  aul 

•  eben  tiefer  gamilie  gefliftet  roorDen. 

JKontaigu;  (  ©uerin  Don)  »ferje- 
benter  #ro§mei|ler  Dei  3obanniter# 
orben«  »on  3erufalem  /  fo  Damal* 

-  feinen  öifj  |u  $tolemai*  f»aete# 
»uröe  mo*  gewählt.  €r  führte 
Dem  önfg  »on  Armenien  J&fllMl' 
fer  miDer  bie  ©aracenen  ju  ,  tbat 
fich  1119  bei)  Der  Eroberung  »on 
©amiata  berfiir ,  unD  flarb  |u  allge» 
metner  ä&etrübnifi  Der  cbrifllich« 

.  9nn|en  njo. 

SKontaigu,  (9iid>arb  »on)  ein  ao 
lebrter  englifeber  $&eologu<  XVIL 
3obrbunDerf,  errrarb  fi<6  Durch  fei» 
ne  Triften  groffen  SXubm  ben  Den 
^roteflanten ,  unD  flanD  brp  tfintg 
3acob  L  in  groffer  Sprung.  £ie» 
fer  flJrinj  trug  tbm  auf;  Dieflircbem 
gefliehten  aufjubeffeni.  SKonfaiqu 
gab  itfn  feine  Anale&a  ecclefiafti- 
carum  Exercitationum  beraub 
©ein  SBerr  unterm  Xitel :  Appello 
Cefaxem  erroeefte  ihm  35er rru§, 

.  auf  roelc&em  er  ficf)  je Dod)  alikf lid> 
jog.  1628  rcarD  er  ^ifd)of  $11  @bi' 
geller,  bierauf  1638  iu  9b  wich , 
«inb  flarb  im  Slpr.  1*41.  (Sr  n>ar 
Der  griet&tföen  Sprache  wof;I  erfab» 
ren.  Sftan  bat  neben anDern  Trif- 
ten eine  qrtreue  UeberfeQung  tott 
114  Briefen  De«  £.  23afiliu*  unD 
t>on  Den  fämmtlicben  Briefen  M 
Patriarchen  <ppotiu«  »on  ihm. 

5SJ?ontanart  /  (©eminianuf)  ein  be» 
rübmter  ^tironomutf  unD  SDtatpema' 
ticnlf  »on  ^oDena  gebürtig;  lehrte 
Die  SRatbematief  mit  ?iubm  \u  Q3o» 
nonten  /  unD  flarb  gegen  Da* 
<5nDe  De*  XVII.  3abrbunD<r(*. 
1    3Kan  bat  Diele  gute  Gegriffen  »on 

•  ihm. 
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Stomatitis  /  ein  beräbmter  flefcfr 
De*  II.  3ahrbunDerf*/  au*  SlrDaban 
in  Sofien  gebürtig  /  gab  befonDere 
£)ffenbabrungen»or/  unDtooüte  Dal 
3ufünf(ige  »orber  faqen.  3ro*0 
pbrngifche  Leiber  PrtfctUa  unD 
SDtapimilla  »ereinigten  tief)  mit 
ibm;  unD  gaben  (ich  gleitbfafl*  cor 
Prophetinnen  aul  SOiontanu* 
trollte  niemanD  roieDer  in  Die  @e* 
meinfebaft  Der  Äircjje  aufnehmen/ 
Der  m  grobe  Stlnoen  gefallen  /  unD 
behauptete/  Die  $ifcf)Sffe  unD  $rtc» 
fier  bitten  bat  TUeQt  nicht  /  fo(<t>e* 
iu  tbun.  €r  »erbammte  Die  jmepte 
<£b*  fo  febr  al*  Den  Ehebruch/  unD 
lebrte  noch  anDere  3rrtpilmer  /  roeN 
o)e  »on  Den  flirc&enoci fern  roiDerlegt 
roorDen  (inb.  3n  Orient  unD  in 
51fr tea  hatte  er  »iele  31  njinger  /  neb 
(Je  SKontaniff cn  genennt  rcuröea. 

sRontamse  /  €r|bifchof  in  $oleD^ 
um*  3abr  r  jo/  bat  ficj  Durcf)  feine 
©elebrfamreit  unD  ©otte<furcbt  be» 
nlbmt  gemacht.  21 W  er  Der  Un> 
feuf(6b«t  befo)uIDigt  wurDe  #  foQ  ec 
feine  UnföulD  DaDurch  beirabrt  f)a» 
ben  /  Daf  er  fta'brenDer  Kommunion 
gläenbetfobltn  in  feinem  €horbemb« 
De  gehalten ,  ohne  Daf  fofdM  ter» 
brannt  roare.  5^an  hat  noch  tu>er> 
Briefe  pon  ihm/  Die  gefchiftt  roer« 
Den. 

S)?ontanu5  /  (  81ria<  )  f.  3ria0 
5E?otnanu0. 

5D?ontanu0/  (3^*  ^«Pt.)  ein  U* 
nJbmter  8rjt  Drt  XVI.  3abrbun« 
btxtir  in  Verona  auf  einer  aDeli« 
eben  gamilie  gebobren  /  trieb  unD 
lehrte  Die  Clrjneof un|]  mit  aufferor' 
Deutlichem  SKuhm  (U  ^atua,  unD 
Öarb  iffi«  SWan  hat  Confulta- 
tiones  Medicas  unD  AnDere  €c$rtff 
ten  von  ihm. 

3)?ontanu0  /  (  Vhil*  )  auch  f a 
Montaigne ,  ein  gelehrter  £)octor 
Der  Sorbonne/  von  91rmentierel  ge« 
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bärtig,  tvar  ein  guter  Qxitküß,  unb 
lex  gricd)ifcten  unb  lateinifeben 
<2pracf)e  roo^l  erfabren.  €r  burd)« 
fab  mit  gleif  bie  9öerPe  be*  ÄeiL 
(Ebrofoilomu*  unD  jer  febte  bene£<tr  if< 
ten  be*  2&fopbplactu$/  fo  im  ge» 
bruef t  tvorben.  (£r  lehrte  Dal  ®ric» 
ebifebe  mit  3iu&m  ju  £)ouap  /  unb 
flarb  bafelbfl  umtf  3«6r  if7?. 
(Erafmu*  tvar  fein  greunb/  unb  tfcut 
feinet  rütmlicte  Reibung. 

SBontault  ,  (  $bü.  von  )  fterjog 
von  iftavaide*/  })air  unb  ?D?arfd)aü 
t>oa  granfreict/  mar  ^ilipptf  von 
5)iontauIt/  grep&errn  von  33enac, 
(Gouverneur*  unb  <Senefd)al*  von 
33igorre  (5o&n.  (Er  tvar  m  3abr 
alt/  aHer  itfjcaltf  tyage  jum  @ar> 
binal  von  SXicbelieu  Farn*  Sflacbbem 
er  vom  (farbinal  felber  in  Der  catbo* 
lifeben  SXfltgion  unterrichtet  tvorben, 
(cjitur  er  Die  reformirfe  ab.  €r 
flieg  ftferauf  ju  t)en  tvictfigflen 
£rteg*bebienungen  /  nnb  tvar  bei 
flanbtg  ein  groffer  Slnbänger  Dom 
9iid)eheu  unD  vom  SRajarin.  3m 
treffen  beo  ©enef  führte  er  Den  lim 
fen  glugel  Der  Armee  an/  unb  rour* 
be  167s  |um  SKarfcbafl  von  granf* 
reift  gemaust,  üct  flarb  |u  ^ari* 
ben  r  gebr.  1*84*  9)?an  bat  Me- 
xnoires  von  i&m  /  tvelcf;e  1701  qtt 
bxudt  tvorben. 

Sflontdjal ,  (  dar!  von  )  cid  cjele&t» 
ter  unb  berühmter  £ribif<tof  |u$ou» 
laufe  /  ber  1 6$- 1  grflorben  ifl.  dt 
bat  Memoires  unb  einige!  anbere 
gel  (trieben.  3ene  (inb  17  ■  8  iu 
SKofterbam  in  1  DuoDejbtoeu  ge* 
brueft  tvorben/  unterm  $itel:  Me- 
moires contenant  les  particulari- 
tes  de  la  vie  et  du  Miniftere  du 
Cardinal  de  Richelieu. 

$Rom<fytttitn  von  Dactetnlle, 
(  SJnton  von  )  ein  fram6|ifctKr  Dieb* 
ter/  ber  viele  934nbe  Quellen  beraub 
gegeben/  (0  aber  nia)t  boc&  gehalten 
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werben,  «eine  etrefcje  unb  feine 
unrutige  ©emiltb*art  ertveeffe  tytn 
viele  verbrieft  c&e  Jf^nbel ,  bii  er  in 
einem  ber  fe  Iben  16s  1  um  gebracht 
tvorben, 

2Rontec!air  #  (  SR ictael )  ein  berfitnf 
ter  franiSfifcfter  gRujtciut ,  mar  in 
Stnbelot,  einem  £orf  in  23afTigat, 
*  teilen  von  Claumont  1666  %t$ 
bohren.  JDen  Sftabmen  Sffionte* 
clair  nnbm  er  von  einem  alten  ver< 
faOenen  6<tloJ  bep  Slnbeloi  an;  und 
fam  na<t  ^arttf ,  reo  er  flu)  buro) 
feine  ©abeu  tnrvorttat,  unb  rubm» 
lieben  Unternett  in  ber  ®iu|ir  gab. 
9KonteclaüJ  tvar  ber  erfle,  ber  ben 
Gonfrebaf  auf  bem  Orcjeiler  in  ber 
Optra  gefpielf.  £r  flarb  bep  et 
©enp<  in  granPreiä)  1737.  Sb7an 
bat  von  ibm  eine  gute  S^etbobe  bie 
3Jiu(itf  iu  lernen ;  Prindpes  pour 
le  Violon  ;  Trios;  Cantates;  Mo« 
tecs  unb  eine  Sftfffe  auf  bie  Requiem, 
er  tat  bie  3Kuficf  |u  ben  F  •  res  de 
r  F.te  unb  ju  ber  berühmten  £)per« 
Jephtah  gemalt. 

gRomeciicsilf ,  ( 9tapmuiib  von  )  @e» 
nrraliffimnl  ber  fapferlieten  Sirtneea 
nnb  einer  ber  griffen  gdbterren  bei 
XVII.  3atrtnnber«;  tvar  im 
benejifeten  160%  aul  einem  anfebnli« 
(ten  öefcblecbt  gebobren.  Crnfi 
SKontecuculi ,  feine!  83aterl  55ru# 
ber;  fapferlicter  Seneralfelbieugmeif 
fler;  lief  itn  bepm  gemeinen  eoiba» 
ten  anfangen,  nnb  aOe  etuffen  bei 
5triegibienfle<  burettauffen ,  et)e  er 
anbern  befehlen  foüte.  Der  junge 
^ontecuculi  tourbc  überall  betvu» 
bert  (Er  überfiel  1 64f  mit  1000 
Vferben  bunt  einen  fa)neOen  ^arfa) 
10000  @<ttveben/  ivel(teü)am!las 
in  eo)leften  belagerten/  unb  erober« 
te  itre  «agage  unD  Artillerie ;  mx» 
be  aber  Purje  Seit  ter uaet  vom  6* 
neral  ^annier  gefetlagen  unb  gefan# 
gen.  SRaa)bem  er  na<t  ©erlauf 
liveper  3aj>re  nHeber  frep  tvorben  f 
C  •  füef 
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er  mit  (einen  Elfern  ju  3ohatm  De 
QBert  /  uni>  fcftlug  Den  General 
ÖBrangel  in  $5bmen,  Der  im  £rcf» 
fen  umfam.  i  (>$7  matte  it)n  Der 
tapfer  jum  Generalmajor/  unD 
[Riefte  ihn  Dem  Äänig  in  fohlen 
Johann  (Safmiir  |u  J^älfe.  SEon» 
tecueuli  f*lug  Den  *Kagofji  /  gurflen 
von  (Siebenbürgen  /  vertrieb  Die 
e^toeDen/  unD  tbat  (ich  im  5?rieg 
wiDer  Die  dürfen  in  (^Siebenbürgen 
unD  Ungarn  aufferorDentlich  berfilr. 
1673  fcatte  er  Den  Oberbefehl  ilbet 
Die  faoferliche  Slrmee  gegen  Die 
granjofen  /  unb  Die  (Eroberung 
Jßonn«  nebil  Dem  vorher  gemalten 
gfiarfctj/  fo  /  um  Den,  Surenne  «u 
betriegen/  voller  (iiiigen  DiJnre  n>ar; 
brachte  ihm  viel  $(re.  ©ennoej) 
nabm  man  ihm  Da*  folgenDe  3ah* 
Die  $BefeM«baberf(&aft  über  Da« 
£eer.  <£r  ehielt  e«  *Ux  167 f  wtei 
Der;  unD  mußte  an  Den  2?5>ein  um 
Dem  groffen  Xurenne  5BiDer(lanD  ju 
tbun.  ©an$  Europa  hatte  (eine  2iu* 
gen  auf  Diefe  jroep  getiefte  Krieger 
gerichtet,  welche  Damal«  alle*  gegen» 
einanDer  antvenDeten  ,  wa«  nur 
Ärieg8n.M|Teufd)aft  unD  eine  lange 
Erfahrung  aufzubringen  vermochten. 
£)ie  granjofen  fprachen  bereit*  ib» 
rem  £urenne  Den  <ßrei6  |u ,  al«  fc(- 
c^er  Durch  eine  (Eanonfugel  getöDtct 
tvurDe.  Sttontecuculi  beneinte  Den 
2oD  eine*  fo  furchtbaren  geinDe«  t 
uuD  erteilte  ihm  Die  präcbttgfletfob» 
fpruche.  £>er  groffe  Gonbe  allein 
war  Whig  t  »5m  Da«  Uebergeroicht 
wieDer  tu  nehmen ,  Da«  er  Durch  Den 
2ob  De«  Snrenne  erhalten,  tiefer 
3)rinj  fam  an  Den  Schein ,  unD  hielt 
Den  fapferl.  gelbberrn  auf.  SOiom 
tecueuli  fah  Dtefcn  legten  gelDjug 
ol«  Den  ruhmlichflen  von  feinem  2t» 
ben  an/  nicht  Daf  er  UeberroinDcr 
gewefen ,  fonöern  Daß  er  /  Da  Tu« 
renne  unD  GonDd  gegen  ihm  gefiati' 
Den  /  nicht  uberrounDen  tvorDen.  £r 
brachte  hierauf  feine  übrige  ?cben«' 
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jeit  am  FrtDferlidjen  £of  $0  ,  unp 
flarb  ju  Einj  Den  16  £>ct.  1680. 
Sföan  bat  Memorie  della  giierrt 
von  ihm/  fo  Auch  in«  franioftfche 
iberfejt  roorDen.  SDie  belle  2iu«ga> 
be  iß  Die  von  ©trajbnrg  173 f. 

$K ernte*  major/  (©eorg  von)  eis 
caflüianifcher  dichter ,  von  feinem 
©eburteort  SHonfemajor  bep  €otra» 
bra  alfo  genannt/  ivar  ein  vortufiu 
$er  SÄnficu«  §  unD  hielt  (ich  einige 
Seit  an  äinig  Philipp«  iL  in  epa« 
nien  $of  auf.  €r  trat  hierauf  tu 
Äriea«Dienfle/  unb  flarb  noch  jung 
um«  ßahr  if*o.  8Ö?an  bat  ©e« 
Dichte  unter  Der  2Juffchrift:  Cancio- 
nero  unD  eine  2lrt  von  einem  Stoma« 
nen  fciana  van  ihm.  $Ran  nnDt 
8Blfj  unD  einen  feinen  ©efetmaef 
Darinnen. 

SKomcreau  »  (  tyeter  von  )  aud) 
Sföomrcuil ,  ein  berühmter  franjfr 
pfcher  Eaumeifler ,  Der  Die  £.  Äai 
pelle  unD  viele  anDere  fchöne  ©ebäuDe 
ju  9)ari«  unD  in  Da  umlieaenDen 
©egenD  erbaut  haben  fofl.  €r  Diente 
Dem  £.  1'uDwig  1  unD  flarb  1 26 ^ 
rocan  |tet)t  fein  ©rabmal  in  Der  21b» 
tep  <St  ©ermain  des  Pres.  Cr  ifi 
DafelbÜ  mit  einem  Kichtfchrio  unt> 
einem  Kompaf  in  Der  J&anD  vorge« 
(lellt.  €inige  g*rift(ieUer  nennen 
ihn  \£ut>o  von  SWontreuil ,  un» 
fefjen  feinen  XoD  in  Da«  3aftr  1 289» 

SDiOnteequioit  /  ( €arl  von  eeeon* 
Dat/  grepherrvonj  auc&235onre«# 
quieu/  Melier  VrclfiDent  De«  tyav 
Iament«  von©uienne/  einer  von  Den 
Sßleriigern  Der  Acadcmie  Fran^oife 
unD  Der  Poniql.  ©efeüfchaften  ju  fon- 
Den  unD  Berlin  QjjitglieD/  mar  Dm 
18  3an.  ie>89  fl"f  ^m  <&4l°f 
^reDe  #  3  teilen  von  SourDeauF 
au«  einem  fehr  alten  aDelic^en  Jr^aufc 
gebobren.  €r  legte  fieb  von  3ugenD 
auf  mit  fehr  groffem  Sieifi  auf  Die 
bürgerliche  9ie4t«gela|jrheit  /  unD 
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Wrieh  noch  frflfaeina  eine  fftfcmN 
long/  t>rtß  fccr  gr6fh  «I&eil  fcer 
I>c ibnifchen  3bg&tter  Feine  e# 
»ige  Pertammniß  vertierte* 
re  ;  war  aber  fo  bebachtfam  /  baf 
er  bicfe  Schrift  »teber  felber  unter* 
Drdcffe.  17M  warb  erVarlatnent* 
rot5  unb  171*  SMftbent  ä  Sortier 
im  Parlament  »on<$uicnne.  17  29 
eröffnete  er  Me  93crfammluna  bc< 
^Parlament*  mit  einer  fdjöne  n  DieDc/ 
unD  lief  (i4  befonbcr*  auch  bat  9uf< 
nehmen  ber  Slcabcmie  ju  Q5ourbeaur 
Angelegen  fron ,  in  i»clo}e  er  feit 
17  \  6  getreten  mar.  SBril  i(n  nber 
fein  obrigfe it\\ä)ti  2/mt  ju  febr  ein« 
fdWnffe,  fo  wrfaufte  er«  1715. 
3»ep  gfojr  frrnaeh  mclbete  er  ft$ 
in  $an*  bep  ber  Academie  Fran- 
coifeum  bie  Stelle  bieburd)ben£ob 
Mfyxw  »on  Sae»  crlcbigt  roorben 
fear,  rco$u  ibm  bie  Lettres  Pcrfa- 
nes,bie  er  17x1  hfTflü$gegeben,cinigrt 
Siecht  gaben.  Ilein  bie  gärfichtigf  cit, 
mit  rocldjer  biefe  © efeO f#af  t  tr>re  mu 
gltebcr  nablet  ,  (lief  fteh  on  einige 
Stellen  tiefer  Briefe  /  nnb  ber  San 
bind  gleurp  fehrteb  an  bie  @efeQ« 
fünft,  baf  ber  jttnig  bieSBaH  M 
©erfahr*  jener  Briefe  jum  SNit« 
olicoe  ni$t  biüigen  rrurbe ,  »0  er 
niebt  fein  $ueh  roiberruffen  tooQte. 
©er  £crr  »on  TOonte^quiou  gab  bie 
(frPlärung  »on  (ich  /  baf  er  (ich  nie 
»or  ben  Sßerfaffer  ber  per(ianif<Jen 
Briefe  abgegeben  habe,  baf  er  fie 
ober  auch  niemals  »ertäugnru  rooDe. 


J&oHanbunb  »on  ba  nach  ^ngföanb. 
3»ep  3abre  na*  feiner  SKdcf fünft  in 
fein Söaterlanb  gab  er  175?  Confi« 

derations  Air  les  caufes  de  Ia  Gran- 
deur  des  Romains  et  de  leur  deca« 

dence ,  rcridje  man  febr  »oM  auf« 
nahm.  €r  war  anfänglich  9ßiflen#, 
eine  Betrachtung  über  bie  engeOfo 
biföe  SKegierung  anju&angen ;  eini* 
ge  Urfadjen  aber  hielten  ibn  baeon 
ab;  unb  fie  hat  in  bem  Efprit  det 
Loix  einen  trurbfgen  ty\at\  erbalten. 
£>iefrt  $uch  Pom  1748  herauf  unb 
mu§fe  Diele  »ibrige  0* eurtbeilunqen 
Aber  (ich  ergeben  laffen.  SDer  93er* 
faffer  »ertbeibigte  felber  inDcfcn- 
fe  de  1'  Efprit  des  Loix.     17 f  % 

Um  in  granFfurt  unb  tfcfpjig  nne 
beutfehe  tleberfrtjung  tiefes"  28crW 
mit  J&errn  «prof.  Mner*  SOorrebe 
in  8  vo  fterau« :  au*  bat  ber  berubm* 
te  Sdbingtfche©ofte«gelebrtc  £>.  Ja* 
ber  i7f*/  aW  er  noch  bie  procttfdje 
ÖBeltroetfhcit  lebrte  ,  aus*  ©elegen* 
r)eit  biefd  3Berf<  eine  acabemifoje 
®treitf(ftrift:  deAnimaLegum  an< 
£i<|t  qeßeüt.  SD?on  bat  auch  le 
Temple  de  Gnide  unb  anbere  Flei* 
nere  Schriften  t>on  biefem  ©erfaffer. 
€r  fiarb  an  einem  €nf jAnbunatf  eber 

'7f  f.  3«  ber  Hiftoire  de  r  Aca- 
demie des  Sciences  de  Berlin  1754 
finbt  man  Eloge  de  Mr.  de  Mon- 
tesquiou  par  Mr.  de  Maupertuis  # 
fb  auch  i7?6  SlmPcr^am/  »iei 
»obl  mit  bielen  ^rurffeblern  /  bn 
fonber*  terau^gePommen  ifl. 


Der  ^arfchaO  »on  €frree*  machte 
biefe  31u^u(bt  gültig;  ber  €arbinal  Vtontt$mat  ein  mächtiger  unb  ber 
Ia«  bie  Briefe  felber,  unb  fanb  fie    leftte  fldnig  ton  Serien,  berlobr 


mebr  erg^enb  als  f^Dli*.  5}?on 
teiauiou  unfernatm  tierauf  eine 
Dieife  nach  QBien  ,  unb  burch  Un* 
tarn;  ferner  nach  93enebig ,  Xurin 
m  IKo«/  reo  er  befonberl  bie 
Sreirabfchaft  ber  ^arbinale  »on  q)o« 
lignac  unb  (Eorpni,  nachmaß  <pab(l 
WM  XII.  gewann.  2Iu<3talien 
lieng  er  Dur*  bie  e^rpei^  na« 


feine  Staaten  nnb  feine  gren&eit  # 
nachbem  er  bie  Spanier  unter  Scn 
binanb  €orte|  in  feine  £aupij1abt 
aufgenommen.  £)ie  93? ericaner, 
benen  bie  ©efongenfcjaft  iMOber* 
terrn  unerträglich  war ,  belagerten 
ben  9)aDa(] ,  roorinn  er  gefangen  gc< 
baltcn  rourbe.  91«  nun  bie  Spanier 
ben  TOonteiuraa  ircangen ,  fuh 
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einem  ffenffer  beffelben  fbneu  ju  jd# 
gen ,  mürbe  er  mit  einem  ©(ein  ge> 
troffen,  Daran  er  ipo  fhrb. 

xrtotufancon,  (%a*baxbm)  ein 
berühmter  9encMctinermin$  ton 
Nr  @ongreganon  bei  J£>.  ÜÄaurul/ 
»ar  auf  bim  Getyof  Moulage  in 
langueDoc  Den  17  3an.  itffr  aul 
einem  alten  aDeli<ben  ©eföledjt  flf 
bohren.  ftacbbem  er  Den  Örnuo 
feiner  ©tuDien  auf  Dem  Scfclof}  9to 
qurtaiDaDe  fmÄtrt&fprengel  »onfllef 
in  feine«  Safer*  Jpaufe  unb  bfrna* 
|u  Simon*  beo  Den  PP.  Dodrin» 
cnriitianae  gelegt/  trat  er  in  jcriege» 
Dienfle ,  unb  fam  all  €abet  unter 
Da*  Regiment  ton  $erpignaa.  £>er 
$ob  feiner  €liern  aber  machte  ibn 
Der  SBelt  ilberbräffig  §  unb  betvog 
ibn  ,  in  Die  SSenebictinercongregO' 
tion  Del  £ .  SRaurul  ju  treten.  £ifl 
gefebab  1  *7f .  €r  legte  fid)  allbalb 
mit  pielem  etfer  auf  Dal  SiuDiren; 
unb  gab  unaufbirii$  eine  Spenge 
€5(&riften  beraul;  Die  ibn  bureb 
ganj  (Europa  berdbmt  gemat&t. 
1 Ö98  tbat  er  eine  SXeife  na*  3ta» 
lien ,  um  Die  baftgen  $ibliotbecfrn 
|u  &atb  tu  liebe«;  unb  £anDfcbrtf* 
ten  auftufuc&en,  melcbe  ju  Dem  @ei 
f<Wfte  /  Dal  er  unternommen  botfe, 
faualitft  waren.  SBÄbrenD  feine! 
flufentbaltl  |n  Statt;  Hellte  er  ju- 
gleid)  Den  $rocuraror  feine*  Orbenl 
an  biefent  £of  oor,  unb  »ertbeibfgte 
Die  Aufgabe  Der  ©er  r*  Del  £.  Slu< 
guflinnl;  meiere  »on  etiieben  gefebief» 
ten  Uneben  feiner  Kongregation 
anl  tt$t  gefleüt;  in  jerfdjie Denen 
fliegenben  ©Triften  aber  angegriffen 
»orbenwar.  Den  11  3un.  1701 
fam  er  na*  «paril  jurikf ,  unb  gab 
glei(b  Da*  3abr  Darauf  eine  merP» 
irdrbige  $e(cf)reibijng  feiner  &eife 
unter  Dem  Xitel :  Diarium  I talicum 
in  4  beraul.  1719  rourDe  er  ilber 
Die  aemdbnlicbe  2injabl  jum  (£  bnn« 

mitjjiicb  Der  «cabemie  Der  3(uftr.f> 
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ju  $ari*  aufgenommen.    (Er  Darb 

in  Der  Sitten  S.  Gennain  des  Pres 
Den  si  SDee.  174t*  <Er  batte  ein 
erflaunlicje«  ©ebäcbtniS ,  unD  mar 
in  Den  firftyie^en  unD  roeltli(ten  Sil» 
tertbömern  febr  getieft,  ©eine 
pornebmfie  «Sc&rtften  finb :  Anale- 
da  grjeca  in  410,  mit  einer  lateini* 
ftbenUeberfetung  unD  2Inmer fangen/ 
woran  au$  Dom  Union  $ouget  unD 
(Dom  3acob  ?opin  gearbeitet;  La 
Verne*  de  P  Hiftoire  de  Judith; 
Opera  Äthan afii  ar ic$ifö  unD  tatet' 

nifd)  mit  Stnmerrunaen  in  1  Laitan* 

Un;  Nava  Collcöio  Patrum  et 
Scriptorum  gTaecorum  in  2  ftolian» 
ten#  mit  Der  lateiotf^en  lieber feijung, 
SßorreDen  ,  S^oten  unD  befonDern 
SlbbanDIungen.  €1  finb  barinnen 
enthalten  Die  €omm.  Del  ^ufebinl 
ton  (Eäfarea  über  Die  ^falmen  unD 
Den  $n>pbeten  3efaial  ;  eini» 
ge  Heine  &<briften  M  9Jtbana< 
fiui  unb  Del  dotmai  von  €gppten 
Topographia  chriftiana;  eine  fran* 
joT#e  Ueberfetung  oon  Dem  S5u$ 
Del  <Pbüo  de  Vita  contemplativa 
nebfl  ^inmerfungen  unb  bepgefdgtm 
Briefen ,  »orinn  SDIontfaucon  be« 
bauptet;  Die  Sb<raprufen,  ooi  De» 
nen  $büo  rebet;  fepen  €brifien  ge» 
toefen.  £)er  $rdftbent  Q5aubier  bat 
ibn  De§megen  «iberlegt,  din  oor» 
treflitbel  OBerf  in  goüo  unter  Der 
21uf|cbrift  :  Palseograpliia  Grzca, 
Darinn  er  Q5enfpte(e  oon  Den  t>erf<bie* 
Denen  Schreibarten  Der  (Sriecjen  in 
allen  3  ab  v  tun  Der  ten  giebt ;  unD  eben 
Dal  in  Slnfebung  bei  (^rieebifeben 
gefugt  bat;  mal  SEabilfon  in  feinet 
^Diplomaticf  im  lateiniftben  getban; 
Hexaplorum  Origenis ,  quae  fuper- 
ftint  in  a  Solianten  ;  Bibliothect 
Coislininna  in  t  Solianten ;  r  An- 
tiquicc  cxplicjucc  lateiniftb  unD 
franjöjlfcb/  mit  5hipfern;  in  10  go# 

lianten  /  Denen  er  bernaefi  no<b  eup. 
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plenterte  In  r  Folianten  bepgefflgt; 

les  Monumens  de  la  Monarchie 
Fran^oife  in  f  5olianffn ,  mit  tfu< 
'  pfern;  ßibliotheca  Bibliothecarum 
Manufcriptonim  nova  in  a  Soliaa» 
ten;  Opera  Joh.  Chryfoftomi  in 
1 3  gohanten  ,  gr ietyf*  unb  latei» 
ni|a)/  mii  ^oOiiCOf n  /  vinmrrrungen 
unD  beionDern  ülbbanblungen,  K. 
3)?an  ftebt  au«  tiefer  erfiaunliejKn 
Spenge  £<briften  ,  Daf  »ran  in 
granfrcig;  mit  bep  Den  alten 
mein  f  Die  ©eipobnbeff  n>3re  /  Die 
lobten  ju  verbrennen/  man  Pom V» 
SDioatfaucun  bätre  fagen  Finnen  > 
wo!  (Stcero  von  einem  ©it>tiftffeDcr 
feiner  ?Jf ,  Der  au$  febr  Piele!  gei 
jttrie6en  /  qefaqt  bat ,  fcafj  matt 
i$n  mit  feinen  Sutern  l;atte 
perbrennen  f  onnen. 

Ttlomfitury  /  (  3«*»««'  3«»*  / 
mit  Dem  $epaabmen  )  ein  franiäjw 
Wer  ©iebter  unD  ©flaufpieler  ,  Der 
ft<6  im  XVII.  3aftbunDert  berübmt 
gemalt/  war  in  21njou  anl  einer 
aDelitben  gamilie  gebobren.  tRafy 
Dem  er  feine  etubien  uoHenDet;  Farn 
er  als*  ?5age  |um  £erjog  ton  ©uife; 
■  allein  balD  bernacb  beFam  er  eine  To 
(efrige  8eiDenf*aff  por  Dir  Comdbie, 
Da§  er  ju  einer  «BanDeGomiDiani 
ten  fcblug;  melcbe  in  Den  frommen 
umberiog.  Um  befto  eber  unbefannt 
tu  bleiben  /  nabm  er  an  fiatt  feine! 
@r(4te4ttfnabmen«  3acob  Den 
^abmenlHontfleury  an.  ©eine 
©nbe  auf  Der  ©iaubübne  tu  reDen 
machte  tbn  balD  berubmt ,  fo  Dal  er 
in  Die  $anbe  De!  |)ana(W  Don  55ur» 
arunb  aufgenommen  rourDe.  ont» 
Peurp  fpielte  bep  Den  erflen  ©orftefr 
Umgen  De!  €iD  1657 ,  unD  flarb  im 
©ec.  16679  fo  tan  man  DieSlnDra» 
matfe  fpielte.  ©ie  SragöDie:  la 
Mort  d'  Asdrubal  ifl  Pon  ibm.  €r 
t*or  M  berübmten  $aron!  $ ebrmeii 
erbie£unflaufber©<&aui 


(let/  Dem 

bilbtif  tu 


ten  J&tob  tTTontflcury/  fein 
©obn/  gebobren  ju  $)ari$  1640, 
mürbe  mit  Sorgfalt  erjagen,  ©ein 
SSater  bejtimmte  ibn  Der  SXetbWgt* 
Inbrbeit,  unD  lief  tbn  bereit!  unter 
Die  21t>oocafen  aufnebmen.  QJUein 
tan  Sotn  entieiDete  tiefe  Seben^art 
gar  balD/  unD  er  überlieft  ft(&  Der 
SGBoDufl  unD  Der  öcbaubtlbne.  $t 
flarb  trfgf.  SÄan  bat  piele  €omft» 
Dien  pon  ibm  1  worunter  Die  bellen 
ftnb :  la  famme  juge  et  partie ;  la 
fille  Capitaine;  la  Soeur  ridicule; 
]e  man  (ans  femme  unD  le  bon 
Soldat. 

memtfort,  (©imon  ©raf  pon)  Der 
piertebfefrfSRobmen!,  berEapfe* 
re  unD  Der  ltt<u$abäcr  genannt/ 
tpar  ©imon!  III.  ©obn  /  fterrn 
pon  SKontfort/  einer  f leinen  ©tabt 
10  teilen  pon  $ari!/  unD  Grafen 
pon  gurrur  te.  au!  einem  porneb« 
men  Jpaufe  /  Da!  feit  Dem  X.  3abf 
bunbert  in  blubenDem  © tanbe  geivc» 
fen.  ^aebbem  er  auf  einer  SKeife 
über!  5J?eer  unD  in  Den  Kriegen  rri« 
Der  Die  ©euifeben  unD  SngeDitaDec 
9) r oben  feiner  Sapferfett  abgelegt; 
ertpablte  man  ibn  1 109  §um  8lnfü> 
rer  De!  Jtreuj|ug!4tiber  DieSllbigen* 
fer.  ©imon  pon  QÄontfort  matbte 
(leb  in  Diefem  Ärieg  febr  beriibmt. 
€r  nabm  ^eiier!  unD  €arcaffone 
ein  /  entfette  ^aflelnau  ,  unD  erbieff 
1 1 1 3  einen  PoQ|1änDigen  ©feg  über 
ffönig  «JJetev  Pon  Qirragonien,  @ra« 
fen  fKapmunD  PonXouloufe  unbuber 
Die  ©rnfen  pon  goir  unD  Gominge!. 
©er  9>abfl  ^nnocentiu!  III.  unD 
Da!  Pierte  £ateraneoncilhim  belebn« 
ten  ib»  uif  mit  Der  (Sraffcbafl 
Souloufe/  iTorüber  er  Dem  ÄÄnigin 
granfrei*  »biliPP  «ugnft  bulbigte. 
€rn?urDe  aber  Den  1%  3un.  int 
in  Der  Belagerung  Diefer  @taDt  mit 
einem  ©fein ,  Den  ein  ©eib  anf  ibn 
»arf,aet4Dfef.  ©ein©obn2fmal# 
t i*  V0n  montfott/  Den  ei  mit 
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Silir  vonSttontmorancn  geieugf,wolIte 
Den  tfrieg  gegen  Die  ailbigenfer  fort* 
fc^en:  »eil  er  aber  nt*t  flatf  genug 
war,  Stapmunb  Dero  3dagern  @ra» 
fen  von  Sonloufe  ju  iviöer Heben ;  fo 
(rat  er  feine  SXee|te  auf  Die  Oraf föaft 
unD  auf  aiDere  in  Sangueboc  gelege* 
ne  i^anbr  reoen  an  £  önig  £ubrcig  VIII. 
in  Srarfreicf)  ab.  £r)  nig  Subwig  bet 
Jfpeilige  mattete  ibn  1 2 ;  1  jumGonneta 
bei  von  Sr an Prei*.  81 W  er  bernacfc  Den 
€Dri(iea  in  Orient  jur  £i1lfe  gefd)icft 
würbe ,  warb  er  in  einem  treffen 
teo  ©aia  gefangen/  unb  nac&23abpi 
lonaefübrt.  i»4i  erbielt  er  feine 
greobeit  lieber ,  ftarb  aber  in  eben 
tiefem  3abr  iu  Dtranto  auf  fetner 
SXücf reife  nao)  gratfrei*. 

IttOrttejasUarb/  f 53er nfcarb tonnen 
ein  von)  ein  berubrnter  franioiifcber 
9)rebiger  gegen  ba<  €nbe  De*  XVI. 
3abrbunberW/»ar  if6j  au*  einem 
vornehmen  abelit&en  £aufe  gebob' 
ren,  ?ftad)bem  er  Die  Jpumaniora  / 
Die  g&atbcmaticf  unD  Xbeologte  flu» 
Dirt  /  trat  er  in  Den  örben  Der 
geuiUanten.  Äier  bra*ie  er  fein 
Seben  unter  groffen  Ausübungen  iu, 
nnb  pvebigte  in  Den  ^rovinjen  unD 
iu  tyarif  mit  falber  Erbauung  unD 
mit  fo  gutem  <£rfo(g  /  Daf  er  eine 
»glaubliche  ÜKenge  eunber  befebr* 
te.  Einige  Seit  bernacb  trat  er  in 
Die  Sige  /  unb  machte  unter  Dem 
!ftabmra  M  f leinett  jjeuillantett 
febr  Die!  SKeben*  von  ficfr.  tyabfl 
«lernen«  VIII.  tbat ibn  ju  Denkern. 
DarDinern ,  unD  befabl  ibm ,  fi$  nac& 
glanDern  ju  begeben.  £)om  23ern# 
Darb  Don  SÄontgaiüarD  geborgte/ 
unD  mürbe ,  nac&bem  er  6  Jabre 
lang  bat  $olf  |u  Antwerpen  erbauet/ 
«Worbentli(f)er?3rebiger  an  Den£of 
Del  tErjberjog*  2llbrecj>t  beruffen. 
€r  begleitete  tiefen  >J)rinjen  in 
SDeutfcfjlanb,  Italien  unb  Spanien, 
unb  erbielt  na*  feiner  SHdcf fünft  Die 
9ibtep  Duelle/  unb  rjernao)  im 


Die  von  £)rvaL  <2r  reformirte  tiefe 
1  eliter e  auf  eine  febr  flrenge  9ir(, 
roelebe  Der  von  (a  $rappe  AbalicD  tflr 
unb  fia)  mit  Dieler  Erbauung  erbat* 
ten  bat.  £  r  fiarb  j  u  £>rval  Den  s  tea 
3un.  i6*&  1  na#brm  er  aul  De» 
mutb  alle  feine  Triften  verbrannt, 
lieber  Jtfafg  £riuri<D«  1  v.  lieber« 
gang  jur  rimiftyrn  Strebe  bezeugte 
er  eine  ungemeine  greube/  unb  maa> 
te  fie  iuerfl  in  Den  SftieberlanDen  be* 
rannt,  £r  batte  Die  SS  t«bii  mer  93a* 
rii  unD  Slntroerpen  nebfl  Der  Sibte» 
Don  3RorimonD  aufgeflogen. 

tnoncgaillart)/  (JJeter  3o&.  grani 
Don)  $if<Jof  |u©t.$on*/  warben 
29  163  j  gebobren.  ©ein 
SSater,  $eter  $ol  von  herein,  greo» 
(err  von  ^ontgaiüarb  /  Meftre  de 
Camp  von  Der  franjäfiföen  3nfani 
terie  unb  ©ouverneur  von  95rema  in 
SKanlanb,  würbe  enthauptet/  weit 
er  btefen  fla%,  wtereoM  au*  ÜEan* 
gel  an  ftricgebehirfniffen,  ilberge» 
ben.  9?  ae&  Der  Seit  aber  würbe  fein 
©ebWtni§  icteber  in  aQen  €bren 
bergeflellt  $  unb  Der  König  gab  fei« 
nem  iroepten^obn  Dai35i<lbum<St. 
tyoni,  um  Die  gamilie  Daburci  tvie* 
Der  aufiuriebten.  Diefer  ^rdlat 
war  in  ben  ^trcbenaltertbilmern  ge* 
fcJjicft  f  unD  bejeugte  vielen  €ifer  vor 
Die  SKeinigreit  Der  eitlen  unD  Der 
tfircbeniucbt  unD  vor  Die  Q3cf e&rung 
Der  vermeinten  ^e^er.  €r  flarb  Den 
1  ?  0Reri ;  7 1  h  ÜRan  bat  von  ibm 

ein$U<D:  du  Droit  cc  du  Dcvoir 
des  Evcques  de  regles  les  Offices 
divins  dans  leurs  Diocefcs  ,  fui- 
vanc  la  tradition  da  tous  les  Sieclcs 
depuis  Jefus  Chrift  jusqu*  ä  pre- 

fent,  in  8vo,  nebfl  anbern  ©er- 
fen* 

UTottC0^ofteu#  (  ftibivtg  von)  (a* 
teinifo)  Dmontjofius ,  ein  franiiju 
feber  (fbelmann  auö  Diovergue  int 
XVI.  3ttbrbunDert ,  Der  jicft  bur* 
feine  3Bijfenf<W  unb  buro)  feine 

Bull 


337 


tTJo 


338 


SEBerrc  berühmt  gemacbf.  Cr  It(r« 
ii«  SRatbtmatitf  Ua  S5rnt>«  t>«< 
jvonigc  tn  ?3ranrrciq)/  uno  Degieitere 
if  8*  ten  &H9g  »an  3»oeufe  na* 

Siom.     €r  fct>rieb  Antiquitatum 

L.  v.  mit  ein«  3uf*rift  an  <Pab(l 
€irtul  V.  »obep  au*  ein  Sract. 
de  Piaura  et  Sculptura  veterum 

JfTontluc;  (  Boftliu*  ton  )  ein  bv 
rubmter  SKarföaü  ton  granfTei*, 
SXittcr  ber  f5aiglf*en  Orten  unb 
©enerallicutenant  in  ©upenne,  fä&n 
te  tie  ©äffen  ton  feinem  17  3<*t 
«n,  unt  t^at  ji*  unter  tenÄJnigen 
granj  I.  J^nnridE)  II.  unt  Jpeinrtd) 
III.  bep  Dielen  ipt<6tf0en  ©elf gcnfcet* 
fen  Jertor.  ©er  ledere  machte  *n 
74  ium  3Rarf*aü*  ton  granf* 
rei*.  «Nontluc  iübrie  10  3a&r 
lang  einen  (arten  Ärieg  gegen  tie 
JReformirten ,  »obep  er  für  feine 
$erfon  tielen  &ubm  erwarb,  auffer 
tat  man  *n  tieler  ©raufamPeitea 
mit  &e*t  bef*ulbigt  St  flarb 
auf  feinem  fantaut  <£fliOac  in  Kar« 
no«  1 r 77  im  77flen  3abr.  €r  bat 
Memoire«  Don  feinem  geben  unt  ton 
Den  ©ef*i*ten  feiner  Seit  hinter* 
! äffen,  ttel*etielmerfw5rtige< unt 
triftige*  enthalten. 

Ifton tluc  f  (  3o(.  ton  )  M  torbrr* 
gebenten  SruDer,  trat  in  ten  Do« 
minicanerorten  /  unt  machte  fi* 
tut*  feinen  Serßant ,  tur*  feine 
Qöijfeu(*aft  unt  tur*  feine  2)ereD< 
famfett  berühmt.  21 W  er  eine  SReii 
gung  jur  reformirtrn  Religion  an  ft* 
blfcfen  laden,  nabm  lfm  tie  £ini* 
öinn  Storgaref  ba  ton  SRatarra  ton 
Den  3acobine r  11  bi nroeg  /  fätrte  ib n 
mit  fi*  an  £of,  unt  lief  *n  beo 
*erf*iebenen  ©efantf*aften  gebram 
*en.  3o(ann  ton  SÄontlnc  war 
befonterl  in  ter  poblnif*eu  ©efant« 
f*aft  fe(r  glficflt*,  fcafcin  JMnta 
Carl  IX.  *n  gef*icft  fcatte ,  um  f»ü 
uem  SruDtr  fem  ^eriog  J£>einri* 


ton  ftujoa  iur  poblni|*en  trotte  ju 
»erbelfen.  Cr  gieng  au*  aut  Slbge» 
fantecc  n«*3talien ,  £>euff*lanb, 
€ngeüant,  e*ott(ant  unt  na* 
Gonflantinopel,  unt  führte  (i*  über* 
aO  at*  ein  gelehrter  unt  terjlinti« 
ger  SRann  unt  tarneben  alt  ein  a* 
f*fcfter  ©taafemann  auf.  SRaefc* 
Dem  er  tie  Eiligen  Orten  empfan* 
gen  ,  würbe  er  $if*of  ju  SBalencc 
»nt  |U  ©te.  £>o*  Winterte  ifcrt 
fol*et  ni*t/  tie  SXeformirten  ju  be* 
gängigen/  unt  (I*  mit  einem  grauen* 
iimmer  2tnna  ITIarrin  beimlt* 
in  Dermalen,  tie  *m  einen  @obn 
aebabr ,  ton  tem  in  folgen  Dem  91  r* 
tiefe!.  Um  tiefer  fluffilbrung  willen 
tturte  er  auf  Anflöge  tel  £)e*ant< 
ton  23 a(enee  tora  Vabfl  aii  ein  tfe* 
(er  oertammt.  5ßeil  aber  tiefer 
feine  gültige  $en>eife  feiner  Anfinge 
aufiubrtngen  termo*te  *  fo  mufjte  er 
ibm,  ÄrafUinei  9ef*U  tont  14 
£>ct.  1  f  60,  fenerli*e  8ibbt(te  tbun. 
3o(*  ton  Cftontluc  terlirf  (erna* 
feine  btäberige  ©cfinnungen/  bePenn* 
te  ft*  aufrichtig  (um  ca*olif*en 
®Iauben  §  unt  na(m  |u  touloufe 
Den  1  j  fiipr.  1 S79  ein  fejr  erbau* 
Ii«  «nte.  3ttan  (at  |erf*ietene 
e*rtften  ton  *m,  itef*e  mit  söe# 
retfamfett  gef*rieben  ftnt ,  unt  ge* 
lefen  tu  werten  »ertfenen :  Inftru- 
clions  ,  Sermons  ,  Epitro  unt 

@pnotalterortnungen. 

UTotttluc;  (  3*6.  ton  )  M  torfer« 
gebenden  natürlicher  ®obn;  J^err 
ron  $alagnp  unt  9Karf*aO  toa 
granfrei*  /  iturte  1^7  legitimirt 
i£r  bielt  ft*  an  Den  J^eriog  ton 
Slien9on,  ter  ijn  if8i  tum  ©ou« 
terneurtonearobraima*te.  Ea* 
Dem  Xot  tiefe«  Linien  trat  er  auf 
tie  ©eiteter  Stge:  allein  feine  ©e. 
mablinn  SRmta  ton  Vermont  ton 
Stmboife/  eine  wdrtige  C*mefkr 
Del  tapfern  SSuffp  ton  Slmboifc/ gieng 
*$93  mm  Sim  J&cinri*  IV.  na* 
I  f  ©icppc/ 
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1 6#>f  iu 

tel  titelt,  if  73  mürbe  er  alt  21b- 
ßefanDter  jur  jtinfgtnn  Slifabeth 
nach  SugeQanb  qtföidt ,  welche  it>n 
mit  ihrem  Drben  bei  £ofcnbacDl 
beebrte.  <Ra$  fein»  SXütf fünft 
warb  et  bcfchuIDigf/  an  der  93er* 
fchwSrung  ton  6t.  ©ernwin  en£ ape 
SM  ju  babea  /  nach  welcher  Oer  £rr« 
$00  ton  Slkn^oa  Den  10  2Eer|  1  r 74 
entführt  roerDen  foUte.  (Er  gieng 
«ach  JJjüf  um  (Ith  iu  rechtfertigen , 
rcarb  aber  gefangen  genommen;  unb 
in  die  0a|fc0e  gefegt.  6eine  gein« 
bt  unb  Die  äöuiginn  Marina  ton 
SKcDic«/  meiere  bal  £aul  mnt> 
morenen  bajjfe,  Rotten  feinen  Unter* 
gang  befehlen.  8lflein  eben  biefe 
jprintfffHM  fc^te  ibn  ijrf  toteDer 
in  Rrcoheif  /  weil  ße  feiner  /  wegen 
fetnel  groffen  8Infehenl  M  bem  Jjjew 
UM  ton  2ilet^on/  Der  Den  £of  ten 
laffen ,  njfbta  batte.  Der  ©ar* 
fchall  ton  SRontmoretKD  brachte 
auch  wirflkh  Den  fyxm  in  einem 
Vergleich  ,  Da§  er  wieber  an  Den 
#of  f a m.  €r  Harb  auf  Dem  6<6lo§ 
efcouen  ben  $?ap  ■  f  79»  6«w 
*i$  I.  t>on  tnotttroorettey  , 
«£>er,og  1  tyair  unD  WlaxfäaU  ton 
granFreich  unb  Statthalter  ton 
langneboc  tc.  bei  Zinnat  ton  3Jiont< 
morenen  iroepfer  Sohn  *  machte  (ich 
bep  Eebieiien  feinel  Saterl  unter 
htm  SRabmen  bei  «Serrtt  t>ort 
S>amDülc  bvru>nf  ,  unb  nahm 
Den  $rtnien  ton  €onb^  \%C\  im 
treffen  bep  Dreur  gefangen.  SKI 
er  na*  ber  Seit  auf  betreiben  ber 
€atharina  ton  WitMcii  in  Ungnabe 
fiel/  qienger  anDen£ofDe4  Jpcrioa* 
ton  eaoooen,  unb  warb  unter  £6» 
«ig  Heinrich  HI«  Der  SDJiftergnflgten 
in  fcangueboc  Slnfdbrer.  {)etari<il 
IV.  Regierung  ttar  gldcf lieber  tot 
ibn.  Qiefer  0 r i n  1  m  acht  e  ihn  1  r  9 1 
ium  €onnetabel  ton  SranFreich  unb 
ium  «Küfer  tom  Drben  bei  £>.  @ei|W. 
€r  Harb  in  fehr  hohem  Hilter  in  ber 


etaWagbebwiSlprilieTu.  Carl 
von  Wlontmorertey/  ihr  »Grübet/ 
bei  2Innal  ton  3Rontmorencp  brifter 
<So{m,  ttar  $afr  unb  Stbmiral  ton 
granfrei<6/®  enerallieutenanf  t  on  -p 
ril  unb  bcr^lie  Degrance/  ©eneral» 
oberfler  ber  Öchweifcer.  €r  jeigte 
feine  Xapferfett  unter  fünf  Äöniaen 
ton  ^ranfreia)/  unb  erhielt ,  baf 
feine  Söaronie  £)aratifle  ton  fribroig 
XIH.  tum  J&eriogthura  unb  |ttc 
9>airte  erhoben  tourbe.  €r  flarb 
161 1  im  7*flen  3<ihr. 

rnontmorettey  ,  (  granj  £>einrio> 
ton)  f.  Jfcuremburg. 

UTontmorency /  (  Heinrich  ton) 
gering  /  9>air  unb  ^arf^all  toa 
granfretcb  /  Statthalter  in  £aague* 
Dock,  obigen ^einrt((II.  ton^ont« 
morenep  Sofen  /  ttar  ben  jo  Stpril 
U9<r  gebobren/  unb  erhielt  in  fei- 
nem isten  3a(r  Die  Slbmiraleitür« 
De  ton  5ranfrei4*  €r  befaf  (0 
fd)5ne  (Eigenfe^aften  ;  Da§  er  Die 
J^ottacfttung  ton  ganj  ^ranfreieft  qu 
ttann.  9111  man  ibn  tttber  bie  Die» 
formirten  in  Sangueboc  toieffe,  nabnt 
er  tynenterf4Hebene$la,Qe  ab,  f*lug 
Die  :"Ko*eüer  juröee  /  entrit 
tjnen  bie  3nfel  Drleron  ttieber,  unb 
erbielt  1  ^  a  g  einen  anfebnltcben 
S3ortj)eil  über  ben  £erjog  ton  ?io* 
(an.  €iniae  Seit  bernadj  tturbe  et 
all  @enerallieutenant  naeö  ^iemont 
gefcjicf t.  J&ier  f$(ug  er  ben  «prrm 
jen  £)orta#  nabm  i(n  1^10  im 
Steffen  bep  tytegliana  gefangen/  unb 
trug  tielel  bep ,  baf  bie  Belagerung 
(Fafat  aufgehoben  werben  mu§te. 
©iefe  fo  tti*tige  2)ien|le  »urben 
mit  bem  ^arftbaQfiab  belohnt/  ben 
ibm  ber  Äonig  ben  1 1  £)ec.  befag> 
ten  Sabrl  gab.  2)er  J&erjog  (ie( 
noch  gröffere  Dinge  ton  fi*  hoffen, 
all  er  aul  ^ütergnilgen  gegen  ben 
garbinal  ton  SXichelteu  gani  hieben 
langueboc  jur  (Empörung  tttber  ben 
tfönig  tum  Sortheii  bei  ^eriogl 
ton  jDrleanl  brachte/  unb  noch  bie 

S3er< 
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aSeTOfgen&ett  iattt,  (I*  bep  Safieli 
nauDari  mit  Dem  5Karf*att  ooa 
e*omberg  in  ein  Xreffen  einjulaf» 
fen.  Jbier  rourDe  rr  Dur*  imep  $ii 

genommen  Den  i  Septem!».  i6|«. 
SD  er  äouig/  Den  Der  €arbtnal  Dom 
antrieb,  lief}  ir>n  na*  Souloufe  fu> 
ren  /  wo  i&n  Da*  Parlament  ,  alt 
Der  t>erle$teu  SKajefta't  f*ulDig; 
wrbammteent&auptet  ju  irerDen,  fo 
au*  Den  jo  Od*  felbtgcn  3abr*auf 
Dem  <5tabt&aufe  ju  Souloufe  an  i&m 
toüjogen  roarD.  ©anj  granfrei* 
Pufferte  Den  b'ffigften  e*merien 
über  Diefen  Serlutf ,  unD  ti  ifl  f<U 
ten  gef*e$ en ,  Daf  Die  granjofen  Den 
SoD  eine*  troffen  mit  mejr  1\>Th> 
nen  unD  (eine  £ugenD  mit  groffern 
Sobfprü^en  beefcrt  toben,  ©ein 
£ei*nara  rourDe  in  Die  üdje  De  (a 
2>ifitafion  ju  ÜBoulinä  gebraut/  reo 
feine  ©emafclinn  SSflaria  gefieifa* 
des  Urfinl ,  eine  fe&r  tugenD&afte 
unD  fromme  £)ame ,  *m  ein  prn** 
tig  Grabmal  von  SRarmor  aufriß 
ten  laffen.  du  €rot  tat  fein  Seben 
bef*rieben. 

tt?o rumort;  (Veter  SKemonD  oon) 
ein  gef*idtrr  $Jt at&e/naf  icu* ,  rcar 
tu  tyaxit  Den  x7  £>ct.  1^78  au*  aDe» 
li*em  @ef*le*t  gebobren,  eeia 
Sßafer;  Der  *n  ju  obrigfeifli*en 
5ü3i5rDen  beflimmt  (atte ,  terbanD 
ibn  1  Die  8le*te  ju  fiuDiren :  roeil  et 
aber  feinen  @ef*macf  an  DieferOBif« 
frnftaft  (arte  /  fo  fluttete  er  fi* 
na*  (bgeflaaD  /  Don  Da  na*  Den 
SßieDerlanDen  unD  enDIi*  ua* 
£>euff*IanD.  1699  fam  et  »ieDer 
na*  granPrei*/  unD  »erlo&r  feinen 
Safer  iroep  SBonttte  &erna*.  Der 
•Oerr  oon  SEontmort,  Der  nun  fein 
eigener  £err  roar ;  unD  ein  anfebnlü 
**<  Vermögen  unter  Jpä nDen  bntte/ 
legte  fi*  nun  auf  ni*t<  alt  auf  Die 
9)b«lofopbie  unD  *föat&ematicf ,  rrp# 
bep  er  Dur*  ge}  t  nM  Dem  SU*  Dtf  9. 


S»alebran*e  folgte.  tfla*  einiget 
Seit  trat  er  in  get(](i*enetanb,  unb 
nabm  ein  Sanonicat  ju  tyarW  an , 
Da*  *m  fein  jüngerer  53ruDer  ab« 
trat.  170*  »erlief  er  Den  geiflutyn 
etanD  »ieDer ,  unD  r)e»ra*et*  Die 
SKMe  t>on  ftoraicourt ,  Deren  ©roß* 
mu&me  Die  £erjogtan  Pon  21ngou* 
lerne  war.  SSon  Diefer  3eit  an 
bra*te  er  feine  meifie  Seit  auf  Dem 
SanDe ,  befonDer*  ju  SRonfmort  ju, 
unD  ßatb  ju  Sparil  an  Den  ff  inDer» 
blättern  Den  7  Oct  17199  na*Dem 
er  171  r  in  Die  finigl.  ©oefetöt  in 
SonDen  unD  17  \6  in  Die  finigli** 
SleaDemie  Der  2Bi(Tenf*aften  ju  <pa> 
ril  roar  aufgenommen  »orDen. 
$?an  \)at  eine  gelebrte  e*rift  Don 
ibm  unterm  5itel:  EfTai  d»  Analyfe 
für  le  jeux  de  hazard ,  toooon 

Die  befle  Aufgabe  i7»4  crf*it. 
ifl 


tttotrtnotsty,  f.  irtonmoufy. 

mXuf5enfler ,  (Sinna  aÄariaSoufr 
fa  con  Orleans  ton )  fo  unter  Dem 
ü^a^men  UTabemoifelle  berannt 
ifl,  roarJE)er|og<©afiooon£)rIeanl 
So*ter.  6ie  »ar  m  9&xH  1627 
gebobren/  unD  Harb  169;.  Wart 
tat  Memoires  pon  ibr  /  fo  aber 
meftr  Don  einer  grau  ßnD/  Die  mit 
ft*  felber  bef*4ftigt  ifl ,  alt  oon  tu 
ner  ü)rinjeffinnf  fo  eineSeuginn  von 
großen  % eaebenbei ten  trar;  Denno* 
aber  entbalten  fle  fe(r  merfiodrDigc 
Oingc 

UTontpenfler  ,  (  grauj  oon  S»oun 
bon,  Jöerjog  wn  )  unD  tyattüv 
taut,  tu  warb  Zubwiqt  oon  53our* 
bon6o(n.  €r  befanD  fi*  irtfs 
bep  Der  Belagerung  «Konen/  unD 
bep  Den  ©*(a*ten  »on  3arnac  unD 
€Diontcoufour  u^.  9?a*  J^etru 
ri*#J  III.  in  granPrei*  £oD  Jtelt 
er  fi*  ju  ftfaig  ^>einri*  IV.  unD 
leitete  ibm  ni*tige  Dienfle.  3« 
Dem  Steffen  bep  Brauel  flirte  er 

Den 
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ben  SöortraB  /  unb  tpaf  jf$  if  9° 
in  bev  <5*lad)t  bep  3ori  (erw. 
€r  Harb  iu  gifieur  Den  4  3an. '  f  9 2 
im  roden  3a&r. 

OTcn  tpettfler  1  (  Subtotg  ton  $oun 
bon/  £eriog  ton)  ©onoerainer 
£crr  ton  SDombrt  /  9>rtn|  be  (a 
Sfoctf '(itt'Ston  /  rcar  fcuDroig*  t>on 
$ourbon  6opn  /  Der  um*  3a&r 
if  20  geflorbcn.  €r  war  |u  3Kau« 
lin*  ben  10  3un.  ifij  gebobren, 
tpat  (14  unter  ben  franjj  jiföc n 
nigra  grani  I.  unb  #einnc&  II. 
frewor  /  unb  letflete  Sarin  IX  in  Den 
bürgerlichen  Kriegen  gute  ©ienfle. 
€r  bedang  1*74  bie  rcbeütf<&e 
splafte  in  Horton  /  unb  flarb  auf  fei« 
nein  ©cjloj  G&ampignp  Den  i| 
©ept.  1  r  s  ^  - 

Hlont per ,  (  ^obora*  )  ein  lieber« 
länbifter  datier  M  XVII.  3ap* 
bunbertt  f  ber  befonberf  in  fanb» 
fünften  glilcf lieft  gewefen. 

UTontpIaiflc/  ein  frauj5|1föer  £i<&» 
ter  /  ber  tielen  26 eil  an  ben  Herfen 
ber  ©räfinn  ton  Gute  gebabt,  beren 
er  befonber«  ergeben  roar.  Sftan 
(at  le  Tcraple  de  la  gloirc  unb  an« 

bere  ©griffen  ton  ibm. 

Ulontrefor;  f.  Souöeiile. 

ttTonereuil  /  f.  Xtlomtttau* 

momvtuü ,  ( «Ü?attt)5uö  oon  )  ein 
frantfftfeper  Dichter,  von  »J)ari*  ge« 
bärtig/  machte  |1*  friert  ttg  bur<& 
Die  ©tflef  e  befannf ,  bie  er  mit  «ie« 
lern  €ifer  in  bie  Sammlungen  bief* 
Slrt  einrdefen  lic§  /  rodele  iu  feiner 
Seit  &erau<  famen.  Solkau  flicht 
i&n  picriiber  in  feiner  7  ©at  an: 

On  ne  voit  point  mes  vers,  ä  1* 

envi  de  Montreuil , 
Grofllr  impunement  les  feuillecs  d* 
un  Recueil. 

Montreuil  Darb  in  ©aupjin*  16*91 
im  7>ßen  3<u)r.  SDton  &at  oiele 
9)oc(ica  ton  ifynu    3n  SSagbriga 
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Ien  tat  ei  it>m  atemanb  juttor  ge» 
t&aa. 

tn 01t er 00/  (3acob  ßrapam/  ©raf 
unb  gering  ton  )  ädniai  tarll  I» 
in  (EngeQanb  ©eneralijTiroud  unb 
&keF»Mgine<fcKtlanb,  oeribetbig* 
te  biefen  ^rinjen  mit  oielcr  ©rofr 
mutb  gegen  bie  SXcbeOen  feine*  61 
mareiep*.  €r  eroberte  1 644  $ert( 
unbtllberüon/  f<plug  ben  @iafen  M 
Srgile  1  unb  machte  uefe  SRnflcr  ton 
Cbemburg.  5U*  na<t>aepenD*  5?6nig 
€arl  ild)  ben  Jobben  ber  ^cpottlfo 
ber  anoertraut ,  mufte  er  Stfontroffcn 
befehlen,  bie SBaffen  nieberjulegcn, 
tiefer  groffe  SKann  $at  H  mit 
c2cpmeTjen/  unp  UDeritew  crcpori» 
lanb  ber  Dvafereo  ber  SKebeOen. 
Salt)  barauf  flüchtete  er  fR»  na* 
granfreicp  unb  gieng  von  Da  naty 
£>eutfcfclanD,  100  er  feine  Xapferfeil 
al6^ei*8feIDmarf(t)aÜ  an  beröpige 
ton  1  sooo  üRann  geieigt.  211s  Ä5# 
nig€ar(II.  einen  93er fu $  auf  ©cftotti 
lanb  tpun  ivolite/  berief  er  i(n  iu» 
rflrf  /  unb  fcfeicfte  u)n  mit  einem 
(Eorplton  14000  bul  ifooo  Dabin. 
Der  @raf  wngRontrof  bemächtigte 
fi*  ber  DrcaDifcfeen  3nfeln  /  unD 
fegte  4000  SRann  an  Saab,  »flei« 
er  rourbe  gefc^laqen  /  unb  genitbigf 
fitfc  in  ^aurenfleibern  im  e^ilf  &u 
perjlecfen.  £)er  junger  (mang  ipn 
fi*  einem  ed>ottl cinDer,  Sßabmenl 
93nme,  ber  tormaU  unter  ipm  aei 
Dient  /  iu  entbeefen.  Mein  biefer 
verfaufte  ibn  Dem  @enera(  £e«lep/ 
ber  ipn  naeö  (Sbemburg  fdpren  lief. 
J^ier  rourDe  er/  ber  erworbenen  gor* 
beeren  ungeachtet/  all  ein  Opfer  ber 
1  reue  gegen  feinen  J^rrn,  im  Wer« 
|en  16^0  qepenft  unb  geoierttetlt« 
%\t  Sari  II.  »ieber  jur  Regierung 
gePommen/  fegte  er  bal  SinaeDenfra 

UtilcT^^Äncn  n^ic^cc  in  qIIc  |"cinc  ^^^^ 

ren  ein. 
moot;  f.  lTToru0. 
Wpor /  ( Slnton )  ein  gefeierter  2Q?a^ 

Irr/ 
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Ur ,  von  1!ftr$t  gebdrfig ,  reifefe  in 
Statten  /  tun  M  m  feiner  KunflvoBi 
fommen  ju  madjen ,  utiD  tvurDenaty 
mal«  von  Den  £8fen  von  Spanien/ 
$ortugad  unö  (EngcÜanD  gefügt. 
£r  flarb  \w  9lntn?erpen  if97  im 
<^|len  3ar)r.  3n  fcilDniffen  unD  in 
ttjbriföen  ©tiefen  tatte  et  feine 
©tirre.  deine  6emd^lOe  finD  rar 
unb  fefcr  tbeur. 
Iffopfus,  be«  Slpolio  unD  DergRanto 
©obn,  unD  ein  berühmter  ÜBafn  fager 
Del  2Utert&um< ,  lebte  |ur  Seit  De« 
©abrfager«  (£a[* a* ,  Der  mit  Den 
©rieben  vor  $r»|a  girng.  $?an 
crtf&lt,  Diejer  $ab<  lieft  mit  Dem 
SÄopM  r>*rrrr  tfunfi  meffen  rool< 
Ien/  unb  gefragt/  trie  viel  3ungen 
Da«  SRafferfötoeln  im  Mb  babe, 
Da«  er  tymieigte?  SRopfu«  anttvori 
teteibm:  Drep  /  unb  Darunter  eine« 
tvetbltc&en  ©eföMtyf/  roelcfce«  au$ 
fo  befunDen  rcarD.  (Er  fragte  (ier< 
auf  Den  €al$a«  6inn>teDerum  ,  nie 
viele  geigen  auf  einem  gerviffeu  §ei* 
genbaum  flilnben  ?  Galcba«  fonnte 
ni<6«  antworten  unD  fiarb  vor  f8c* 

ttloralee  ;  (  Hmbrofiu« )  ein  frottü 
mer  unD  gelehrter  fpanifcjer  ^riefler 
De«  XVI.  3a&r&unDerW/  von  Gor» 
Dna  gebürtig;  Der  bauptf<kf)li<$en 
Sintbert  an  SBfeDerberftellung  Der 
feinen  2Bi(Tenfd)aften  in  Spanten 
gehabt/  unb  mit  SXubm  auf  Der  Uni« 
tetfitüt  Nicola  geiebrt  Dat.  <£r  warb 
Jj>ifloriograpDu«  bep  &4ntg  ^bilipp 
II.  in  «Spanien,  unD  flarb  |u  Nicola 
1  f9o  im  77fl«  3<U)r-  bat 
viele  ffierfe  von  Den  fpaniföen  Olli 
tertbümero  nnD  anDere  gute  eeftrif* 
ten  von  ibm. 
tfXovcau,  (3v^55aptJ  einframJi 
fifter  SKufifu«  /  von  Singer«  gebär* 
■  tig,  fam  na<fr$)ari« ,  um  fein  ©Ii3(f 
Dafelbil  m  fneJben.  IUI«  er  borte,  Daf 
Die  «Daupbtnmn  1  93ictoria  au« 
£5 aper n,  Die  Sföufif  liebte;  fanD  et/ 
roeil  nic&t  wie  /  Wittel/  fuft/ 


feiner  Wiegten  JtleiDung  unD  feine« 
lanbma'iTtaen  2lu$febeni  unaeaejjfefi 
an  ifrren  SRat&ttifö  ju  fcftletd^fn/ unt> 
Datte  Die  SttM'it/  Die  flrinjeflinu 
am  Bermel  in  faffen  /  unD  fte  um  (En 
laubntf  ju  bitten/  eint  f leine  trii / 
Die  er4  felber  verfertigt  /  abjufingrn. 
SDie  £>aupbintnn  fteng  an  |u  lachen, 
nnD  erlaubte  ibm  tu  fingen,  ©er 
sföuftcu«  fang  hierauf ,  obne  (id)  etroa« 
irre  machen  in  lafftO/  unD  gefiel  Der 
Vrinicfjtnn.  211«  Diefe  Gegebenheit 
vor  bie  Obren  De«Ä4nig«  fam,rooü* 
te  er  Den  SNoreau  fingen  Dören, 
©eine  SKajefldt  waren  fo  tvobl  Da» 
mit  jufrieben ,  Daf  fif  ibm  eine  £ufl» 
barfeit  auf  €D?ar!o  auftrugen.  €0?o» 
reau  muf  te  aud)  Die  $?ujif  auf  Die 
Stvtfc&enfoiele  bep  £ftyer/  2$ao 
lia  unD  3fonatfcan  unD  vielen  am 
Dern  ©tücfen,  fojußt.Gor  gefpteU 
»orDen,  verfertigen,  €r  tvar  ein 
guter  greunD  De«  «Poeten  fcainei.  Der 
ibm  freDerc&en  unD  fleine  Kantaten 
anfebafte ;  roele&e  (erna$  attorean 
in  Die  TOufif  gebracht.  (Er  fiarb  |tt 
Spart«  i7n  im  78flen  3ajr.  SRie* 
mal«  fofl  ein  2onf önfller  Den  ganjen 

©orte  /  Die  man^m'gegeben ,  beffer 
benbebalten  ^abeu 

UTor tau,  (SXenatu«)  ein  gef*lc!(er 
$Doctor  unD  PJnigl.  ^rofeffor  Der 
SlrjneoPunfl  unD  Gbirurgie  ju  $ari<; 
von  3Rontreui('$eQai  in  tlniou  ge* 
bürtig/  fiarb  Den  17  Oer.  i6;6  im 
*yfien  3abr.  €r  tat  verfc&teDene 
gute  e*r  iften  (interlaffen. 

XViot  eau ,  ( ®tep(an)  ein  fran  ji'nffyr 
£>i4>ter /  gebobren  iu  ^>pon  x6i9# 
bat  viele ®eDi*te  verfertigt,  roelcDe 
tveaen  ir>rer  iierli<ten  Einfalt  ge« 
f4 Jftt  tverDen.  Wan  ftnDt  fte  in 
verfejieDenen  Sammlungen.  (Er  ifl 
1 699  gefiorben.  ©eine  erfien  25er» 
fe  ftnD  unter  Dem  Xitel :  Nouvellei 

fieurs  du  Parnaffe  terau^ePom' 
****  m/m/m  • 
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morel  /  ( 9fnbrra* )  rfaer  ber  geW  cr> 
teilen  tferraer  Der  SWertfcänier  De* 
XVII.  3abrbunDert*  /  »on  $<rn 

Sebflrtig,  feftec  fi*  iu  $ori*in  be» 
)nDere  £o$ad)tung.  2Ran  trug 
ibm  Die  Stelle  eine*  fMuffeber^  über 
ba*  f8ntgli<be  3»ünjfncalmcl  an  / 
t»enn  er  Die  Religion  »erauDern 
wollte;  erf<blug  ei  aber  unter  tie» 
fer  $eDingung  auf.  €r  war  Da» 
mal*  in  Der$afMe,  Dabin  ibu  ¥ou* 
»oi«  fef$en  (äffen/  »eil  er  fttb  mit 
aDjutrfeler  grep^e«  beflagt,  Dag  et 
»or  Die  Arbeit #  roelcbe  ibm  Mnlg 
mm  X1V-  aufgetragen;  nt<&t 
betobnt  worDeu.  91«  er  au*  Der 
$aflille  gefommen  ,  gieng  er  na« 
£>eutf4lanD,  HnDflarb  ju  SIrnflaDt 
Den  ii  Slpril  17«?.  ®ein  »dp 
uebmflel  QBerf  Wfert  Den  Xitel  : 
Thefaurui  Morellianus  five  fami- 
liarum  Roman arum  numifmata  o- 
mnia  in  1  golianten.  SRaa  ba« 
otet  Darauf. 

Ittorel  i  (grieDerieJ)  ein  beribrnfer 
$ucbDruifer  De*  tfäntg*  in  granr"» 
Tri«  /  unD  fein  SDoOmetftber  in  Der 
arie<Jif<ben  «nD  lafeiniftben  epra» 
<&e,  »ar  au*  Kampagne  gebürtig. 
€r  erbte  Den  «öafcofan,  Deffen^ 
<er  er  gebepratbet ,  unD  jlarb  ju<pa» 
rUbea  7  3ul.  if8j.  Stierer I* 
morel  1  feiner  Sibne  einer ,  mm 
Dr  noeb  berühmter  al*  Der  Safer. 
dt  »ar  fJniglitber  Vrofeffor  unD 
DoOmetf(brr/  unDorDentli<ber95u<&» 
Drucfer  »or  ba*ebraifcbe,  anc«i(<be, 
lateinifebr  unD  frau|6jt|<be.  £r 
battr  fo  groffe  Siebe  jum  <StuDireai 
Dag  er  auf  MtJRafrfytj  f"ne  5Wtt 
liege  in  legten  3ügen  #  Denno*  Die 
SeDrr  ni<bt  au*  Der  £anb  laffen 
wollte/  er  babe  Dann  tuoor  Dir  ange» 
fangenr  tyerioDe  WüenDet.  <5olcbe* 
nwr  no(b  ni<bt  gegeben  ,  al*  man 
ibm  toieDrr  fagre ,  feine  $rau  fcp 
geftorben.  iDas  iß  mir  leib  / 
antwortete  rr  gan*  f altiinnig  /  e* 


wm  eine  gute  Sr«»*  «r  flarb 
Den  »7  3un.  lifo  im  7«flen3abr. 
2J?an  bat  »iele  2lu*gaben  »on 
©«riftfieflern  »on  ibni/  ttorau* 
man  erfiebt«  Daf  er  Die  6pra«eoj 
t»obl  »eriianDen  /  unD  ein  getiefter 
«Wann  geroefen.  ©ein  ©abu  unD 
feine  (£nfrl  Jaben  fi*  ebenfafl*  in 
Der  gelehrten  fißelt  befannt  ge» 
ma<bt  /  unD  Den  SRubm  behauptet/ 
Den  rr  ft«  Dur«  feine  Srucferep 
erroorben. 

ITTorel,  (aBil&elm)  ein  gelebrfei 
£>irector  Der  r4nigli«en  95u«Drucfe« 
repiu  ^ari*/  Der  1764  »rrftorbrn. 
Wan  bat  ein  *r*e«tf«»  latetnif«» 

fram5|lf«e*  ffiörterbu«  neb|l  am 
Dem  eebriften  »on  ibm.  eeine 
irie«if«en  2lu*saben  pnb  feb* 


feSS?' 

|ull)n. 


ttloren,  (8uDt»ig)  ein  framJfifebee 
Doctor  Der  ©pttelgelabrbeit  /  Der 
fieb  Dur*  fem  grolle*  biftoriföe* 
9B6rterbu(b  frbr  beriiDmt  gema<b(  t 
war  |u  Sbargemont  Den  »r  ?Ker| 
164J  au*  gutem  MtW  gebo^ 
rrn.  €r  (hiDirte  anfang*  ju  ©ra» 
guignan  unter  Den  ©oetnni 
€bri|liand,  beraacb  iu  Qliyy  »0  er 
Die  SXeDerunR  unD  9BcltiDei*beit  er« 
lernt/  unD  enDlicb  |u  £pon  /  reo  rr 
(kb  auf  Dir  @otte*gelabvbrit  gelegt. 
€r  überfeQte  Da*  35ucb  De*  SRobxU 
gur| :  de  Perfectione  Chridiana  , 

au*  Dem  fpanif<bm  in*  franjdfi(cbe# 
unD  gab  r*  1667  berau*.  9^ao> 
Drm  rr  Frieder  aorDen/  warb  rr 
fünf  3abr  lang  mit  meiein  SRutea 
<£ontro»er*preDiger  ju  £pon.  SEBdb« 
renD  feine*  2lufentbalt*  in  Diefer 
etabi,  fafte  er  Den  <£ntf<blufj# 
ein  neue*  biporif*e*  ^BdrterbucQ 
tu  »er fertigen/  t»el<be*  in  alpbabe» 
tifeber  OrDnung  Da*  merrroürDtgfte 
au*  Den  beiligen  unD  roeltlicben  @e« 
febtebten  enthalten  foOtr.  ^orerf 
n>ar  nur  ?o  3abr  alt  §  al*  rr  bif 
grojfr  SBrrf  1671  tulponin  30U9 

berau*» 
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Kluft*  Htm  3«fr  ie?7f  gfmj 
er  mit  Dem  $if*of  pon  ttpt  na* 
unb  ma*fe  mit  ben  Dafigen 
Gefebrfm  .^3rfanntfc^aff*  JDrep 
3aft  fterna*  tarn  er  ju  Dem 
6taa»fecret4r  tun  «Pompone :  »ie 
•ber  Diefer  SRinifler  40  €nbe  bei 
3«W  1*79  ffi«c  fcebfenung  nieDer« 
legte/  itaftra  SÄoreri  Gelegenheit  ^ 
fi*  na*  Jjmnl  ju  begeben,  unb  alle 
feine  Seit  unb  Grifte  auf  eine  neue 
iulgabe  fetnel  SBorterbu**  tu  t>er» 
»enben.  Der  erfle  Sfrril  baoon 
war  bereif!  anl  *i*t  getreten ,  all 
Um  feine  alljugroffe  2frbeiffamreit 
eine  flranfbeit  jujog,  woran  er  ju 
»ariioen  loguL  idgoflarb.  £>er 
iwepfe  £$eil  fam  erfl  itfgi  ju 
etanD.  8erf*ieDene  ©elebrf* 
baben  an  Der  Söerbefferung  Diefel 
ffifcrterbu*!  gearbeitet :  ei  iff  aber 
flrtli*er  aOeife  unmögli*,  Dag  ein 
S3u*  ton  einer  folgen  2iu*De&nung, 
unb  t>on  fo  t>erf<6ieDenem  3nnbalt 
ni*t  mit  Seblern  angefüllt  fenn  follte. 
2Wein  H  ifl  beffen  ungea*tet  ein 
fe&r  brau*barel  unb  au*  febr  nufr 
Ii*e*  $u* ;  nur  muf  man  ji*  fei- 
ner ni*t  anberl  Denn  all  eine!  QBrg* 
iceifer«  bebfenen,  Der  au*  auf  Den 
®eg  fftrt ,  unD  ni*tl  blinblingl 
glauben  ,  »eil  er  erf  gefagt.  sDie 
bejleu  Slulgaben  Dapoa  (int>  Die  »on 
171  s  in  f  Solianten;  Die  von  172? 
in  6  golianten  unb  Die  t>on  17)1 
<iu*  in  6  golianten;  Der  31  bt  ©on# 
jet  bat  4  Solianten  Supplemente 
fcaju  gemalt.  SÄoreri  bat  au* 
etaige  anbere  SBerfe  perfertigt 

HTorgari/  CXbomal)  ein  engeHau 
Mf*er  ÜWiaionefpo'tter,  (lubitte  an# 
fangl  Die  \  ©ortetfgelabrbeit ,  unb 
n>arb  unter  Den  ?Jreebpterianern  ju 
S&arlborougb  ^reDiger.  hierauf 
Leiter  fi*  2o3abr  in  21fr ica  auf, 
trieb  na*  feiner  aßieberfunft  in  Cm 
geüanb  Die  2lrjnepfunfl  /  »arD  £)o* 
ctor  in  Derfelben  ,  unb  ßarb  Den  14 
*Si#or.  *s«nt>w.  (j  ter  työ 


«70  J54 

3*.  174J.  «r  bat  Meie!/  fa  tun 
lif*er  Cpra*e/  gef*rieben. 

Worauf  /  (flMtta*  pon)  brffer 
Ittourgues,  £err  »on  ©t.  ©er» 
raain ,  orbenf(i*er  fljrebiger  ben- 
Äönig  tuDwig  xiii.  in  Sranfrei*, 
unb  erfier  SlOmofenier  Der  tfniginn 
SRaria  Pon  SJjeDui* ,  »ar  aul  £>e(* 
lap  in  langueDoc  gebürtig,  (Er 
rcurbe  ein  3efuite  /  unD  jlanD  einige 
Seit  Dem  Soüegio  ju  SJ&ignon  cor» 
(Er  perlief  bierauf  Die  ©efeüf*aft , 
unD  fam  na*  Varl! ,  ivo  er  mit 
groffem  35erfafl  preDigte.  €r  »ar 
einige  Seit  Pfarrer  iu  «ubeiPiOierlf 
unD  Diente  anfangl  feibfi  Dem  daxlu 
nal  SXi*elieu  mit  feiner  SeDer. 
fflie  aber  Diefer  (ab,  »ie  febr  erbet 
^oniginn  Butter  ergeben  war  /  fo 
petbinberte  er  /  Dag  er  Die  $uu*eb 
auf  Dal  Siitbum  $oulon  |u  ^om 
ni*t  erbalten  fonnte  /  »oju  *n  Der 
Äonia  ernennt  batte.  ©er  fterr 
pon  et.  ©ermain  marD  genitbigt/ 
Diefer  (Ernennung  ju  entfagen  /  unD 
ft*  mit  einer  93en|Ion  auf  fol*el 
^i^bum  iu  begnügen.  (Er  aieng 
iur  Äöniginn  Butter  na*  Trüffel/ 
unD  fam  na*  Del  Garbinald  XoD 
tDieDer  na*  ü)ari<.  dx  ßarb  im 
&aul  Der  Unheilbaren,  Dabin  ec 
1*  feit  langer  Seit  begeben ,  im 
Decemb.  1670  im  88()en  3ajr» 

SRan  bat:  Defenfe  de  h  Rdne 

Mdre  unD  anbete  e*riften  poq 
*m. 

tnor|>of,  (©anielöeora)  ein  fe&t 
berühmter  üeut;*er  Volpbiflar , 
gebobren  iu  Sßi^raar  im 
*um  SKecflenburg,  Den  6  Sebruar. 
]*I9  /  fonntef*on  in  feinem  Mfen 
3abr  Dortrefli*e  groben  feiner  ©e* 
f*icfli*feit  in  gebunDener  unD  un» 
gebunDener  Diebe  ablegen.  3^a*» 
Dem  er  iu  fRoftod  flubirt ,  warD  et 
it6o  JJrofeffor  Der  JDi*tfttntf  Da» 
feibfi,  *at  bierauf  no*  eine  Keife 
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»urte  i6*f  *nra  tfroMI*  bet 
»erebfamfeit  unb  £>i«tfunfi  na« 
JCtel  beruftem  SRa«fcem  er  no«« 
mal*  in  J&oOonb  unb  «ngellanb  ge« 
reifet;  unb  in  Die  rJnfgli«*  €>oae' 
tät  ju  Sonbcn  aufgenommen  rcon 
Den/  erhielt  er  167%  ftn  *W  ™* 
bie  WftorifoV  flrofeffion  unb  1 6%o 
bie  fcibliotbreariatftefle.  €r  |latb 
iu  SiJbecf  auf  feiner  £rimr*ife  »om 
»ormonter  Brunnen  Den  50  3ulti 
1691.  €rbat  einegroffe  2ln»oW 
©«riften  binterlaffen.  Da«  bei 
fanntefte  unb  roi«tig|le  t|l  fem 
Polyhiftor  five  de  nodtia  A11Ä0- 
*  rum  et  rerum ,  fo  am  bellen  \\\  tu» 

berf  173»  in  l»*p  jQuartbanben 
berau^efornmen. 

Worin/  (  3obann  )  ein  berühmter 
«Jäter  Oratorit/  unb  einer  ber  ge« 
lebrtefhn  Senner  feine*  3a&rbun» 
berW/  war  tu  95Io«  ir?i  Jf 
formirten  «Kern  gebobren.  JRa«« 
bem  er  bie  Humaniora  ju  9Co«eue 
flubirt«  gieng  er  na*  fceibeu,  unb 
lernte  bafelbft  bie  SÜ3eltroei*b<it ,  bie 
SBatbematicf,  bie$Xe«te,  Weg* 
telaelabrbfit  unb  bie  morgenlonbi# 
f«e  ®pra«en.  31«  et  na«  <J>ari* 
aerommeu/  würbe  er  »om  ^arbmal 
du  Vcrwn  jur  catbolif«en  lUM 
gebraut;  unb  trat  einige  3«t  Jen 
na«  in  bie  Kongregation  £ratont, 
»el«e  ber  Garbinal  93eruüe  erjl 
färjli«  in  Rranfrei«  erri«tet  batte. 
SDer  SKorin  machte  fi«  gar 
balb  bur«  feine  ©clebvfamfe«  unb 

.  bur«  feine  £«riften  befannt.  £)ie 
!Bif«iffe  befragten  i&n  über  bie 
»ic&tfgfiett  Materien/  unb  a(<  fein 
Kubm  bi*  na«  Korn  erf«oflen/  be» 
rufte  ibn  «abjl  Urban  VIII.  Dabin, 
unb  bebtenfe  ft«  feiner  in  ber  83er» 
einigung*fa«e  ber  grie«if«en  unb 
lateinlf«en  Äir«e ;  ber  earbtnal 
Rubelten  aber  beraubte  feine  93or# 
gefegten ,  baj  fic  ibn  »fcber  noefi 
gratfrei«  fommea  iieffea.  fla« 


3Ra«  Wner      fünft  ergab  er  ff 

gen j  Denen  etubiren.  dt  befaf  eine 
greife  (Se|«idlMtfeit  in  ben  morgen« 
länDtfd>en  @pra«en  /  unb  uiaetye 
in  geniiler  ülrt  ben  e3amarifanif«ea 
3)entateu«u*  n>ieber  lebcnDig ,  ba 
er  ibn  in  bie  <polpglottbibel  bei  le 
3ap  eingerückt.  <£r  fiarb  ju  $arii 
ben  28  gebr.  1679.    ©eine  bor« 
nebmften  <5«riften  finb :  Exerciu» 
üones  Ii ib n ex ,  Darinn  er  mit  bem 
ebräif«en  Sert  ni«t  gar  fäuberli« 
t>erf&k>r( ;  Corona,  de  Sacris  Ecclc- 
fise  ordinationibus  mit  qelebrten 
JDijfertationen ;  Comm.  hiftoricus 
de  difeiplina  in  adminiftratione 
poenitenti«  XIII.  primis  feculis 
in  ecclefia  obfervaca  ,  fo  bo«  qe« 
(alten  Wirb ;  Biblia  LXX.  Interprc- 
tum  cum  praefatione  et  prolego- 
menis  ncbjl  be*  tfobiliu*  lateinif«m 
Ueberfefcung  ;  Epiftolac ;  Differta- 
tiones,etc.  £)er     ©fmo«  fagt, 
SRorin  babe  p«  eine  (Sammlung 
von  aOem  Demjenigen  gema«t ,  ttai 
et  beiffenDe^  unb  anii3gli«cÄ  bep  Den 
alten  e«riftjlellern  ge)unben  ,  unt 
fi«  bejfelben  bep  ©elegeubett  su  b# 
bienen ;  unb  bobe  einen  fo  aujfert>r# 
benttieften  €igcnfinn  befeffen  /  ba§ 
er  brep  3abre  na«  ber  Eroberung 
SKo«e(le  no«  bebaupteti  bie  ©taDt 
fep  ni«t  eingenommen«  unb  a\\ttf 
rcae  man  Daton  gefagt  unb  gef«rte# 
ben#  fep  ein  bloffer  Vornan. 

Vdotin,  C  3o^.  55apt )  ein  ttritunb 
fintgli«er  ^rofefibr  ber  0^atbema« 
tief  ju  9atüf  roar  ju  SöiDe«  fran«e 
in  $eaujolotö  ben  %}  gebr.  if8i 
gebobren.  Sfiatbbem  er  eine  SKeife 
na«  Ungarn  getban  /  um  bafelbil 
Unterfu«ungen  über  bie  SOJetaUe  an« 
jufleüen,  fam  er  na«  ?)or«  jurilcf/ 
unb  legte  (i«  ganj  auf  bie  Aftrolo- 
giam  judiciariam.  £)if  Derf«afte 
ibm  Zugang  bep  ben  ©roffen  unb 
SJ?tntf1ern.  €r  fam  ju  bem  $txm 
m  fuwmburg  ,  bei  €onnctabel« 

pon 
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m  fupnrt  SrnDer/  tmb  blieb  a$i 

3<flr  bcp  i&ra.  SRorin  er&ielt  t>itr# 
Auf  »om  <£orbinal  SRaiarin  Die  ©teile 
eine*  fiaigl.  5>rofejfort  Der  «Watio 
matief  ocbfl  2ooo£tor.$afi9n. 
griff  Da*  SebrgebauDe  M  Goperni/ 
tu*  unD  De* fpicuru*  an/  unD  batre 
Jierilber  mit  ©affeu&i  unD  anDern 
©eiebrten  beftige  ©treitigfeiten. 
man  jeigf e  ibm  ,  baf  et  fic&  In  fei« 
nein  SRatirititjleQen  unD  in  feinen 
©eiffagungen  gräblicj)  betrogen/  au$ 
Die  bange  DtfSföeere*  nidtfgefunDen/ 
roie  er  \A  Do*  ei  ngebÜDet.  (Er  Darb 
§n  qjarilbenö  SRo».  »tfy*.  SBan 

tat  Aftrologiam  Gallicarn  unD  Diele 
anDere  ©griffen  von  ibm. 

Xtlovin,  Carter)  einer  Der  gelehrte« 
Pen  £unftri$ter  unD  gef<$icftrflen 
©ebriftfleller  De*  XVI.  3abrbun# 
Dert*/  war|u$ar«  in 1  gebogen« 
©ein  ©efiraaef  cor  Die  Minen 
5Bi(fen(*aften  trieb  i&u  na«  3ta« 
lien,  ma  ibn  ?)aulu*  SKanutiu*  in 
fetner  Drucferep  ju  «öenebig  gebrannt 
fr.  €r  lebrte  hierauf  Da<  gr ietyföe 
unD  Die  (Sofmograpbie  tu  SSuenja  # 
Min  ibn  im  Der  £er|og  »onger» 
Tara  beruften.  9?a$  Der  Seit  ge# 
wann  er  Die  J?od;ac{)(ung  M  $.£a» 
xolüß  Storromaul  /  unD  Die  t>dbfle 
©regoriu*  XIII.  unD  ©irtui  V.  ge« 
brausten  ibn  bep  £erau*gebung  Der 
lxx.  £oflmetf<&erunDDer2>ulgate. 
Veter  ^orm  mar  in  Den  fernen 
fffiiffenfoaften  unD  in  Den  ©prägen 
febr  gefotft.  €r  bat  einen  Xract. 
de  Ufu  Scientiarum  unD  anDere*  p 
Itpneoen. 

moxin,  (  ©imon  )  ein  ganatiort, 
ton  SXfctemout  bep  Anmale  gebilr» 
tiq,  tyelt  fi*  Dor  gStt  liefe  erleuchtet # 
unD  »erfiel  in  grobe  3rrtbümer/  Die 
er  in  einer  ©tjrift:  Penßes  de  Mo- 
xin berannt  raa*te.  dt  »er(t$erte/ 
3*M  6$ri(lu<  fep  in  feinen  ^eib  ge* 
rammen  /  um  Durdb  ibn  Die  ffirefee  m 
?Dian  cetbrannte  ibn  111 
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»ar«Detti4®er|r^r.  Sil*  ibn 
na«  Berufung  feine*  UrtJeiW  Der 
erfle  iPrifiDent  Samoignon  fpofrenD 
gefragt:  £)bnirgenD<  niftttgefetrie* 
Den  fiebe/  baf  Der  neue  ÜÄeffia*  Die 
geuerfirafeauÄfiebenttilrDe;  fa  ant« 
»ortete  SRorin  aul  Dein  1 6  33 falmen : 

Ign e  me  examinafti ,  et  n on  inventa 
eft  in  me  iniquitas.    d  roieDerrief 

feine  3rrtbumer  cor  feiner  J&inritfy 
tung.  ©ein  f (eine*  $u$ :  les  Pen- 
fee s  de  Morin  entfeält  176  Gelten  / 
nnD  ifl  febr  rar. 

Worin  f  (©tepban)efn  gele&rter  rt* 
formirter  SkeDiger  ju  @aen,  unD  Sföit« 
glieD  Der  SUaberaie  Diefer  ©taDt  im 
XVII.  3o6rbunDert/  »on  Dem  man 
VIII.  gelehrte  unD  merhtdrDigeDif- 

fertationes,  in  quibus  multa  facras 
et  profan«  antiquitatis  monumen- 
ta  explicantur ,  nnD  anDere  ©e&rifi 
ten  tat.  €r  flarb  al*  JJrofrffor  Der 
morgenIelnDi|(jen©pra(&en  unD  9Jrei 
Diger  luflmfterbam  Den  f  2»ap  1700 
int7ffleu3abr.  ©etn®obn4etn* 
rieb  Worin ;  S&itgiieb  Der  Acade- 
mie  des  Infcriptions  et  des  bellet 

Lettres  ju  tyavlt,  flarb  ju  Saen  Den 
irf3«i«i728ini7jflen3a&r.  ?D?aa 
tri  ff  in  Den  Memoires  Diefer  2ica  Demie 
»ieleSlbJanDlungen  »on  ibm  an. 

moring/  ( ©er^arD )  ein  rJmiltJeai 
tboliföer  ©ottrtgelebrter  Drt  XVI. 
3abrbunDerW  $  ran  Rommel  in 
ÖelDern  gebürtig/  roar  ©octor  unb 
jJrofeffor  jaWwen/  bterauf  €anonii 
cu«  unD  Pfarrer  tu  ©t.  Xron  im  Ut* 
tiffyföen,  reo  er  if  ?6  geworben  iff. 
5JJan  bat  Vitara  Auguftini,  S.Tru- 
donis  (  S.  Tron )  P.  Adriani  VI. 
Comm.  inEcclefiaflen  etc.  Don  ibm. 

morifon,  (Robert)  ein  geWicffer 
föottlänbif$er  Qlrjt  unD  »otanieui 
M  XVII.  3abrbunDert<  /  war  m 
SlberDeen  1620  gebobren.  (Er  flu« 
Dirte  in  feiner  öaterflaDt,  nnD  lebrte 
einige  Seit  DieSBettaeWeit  Dafelbjl. 
SR  1  hierauf 
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Jfctetauf  legfe  er  (ig  auf  Die  STCaflje» 
matte! ,  auf  Die©otl(^elaWnf/auf 
tneebnüfge^prage,  auf  blf  Olrincpi 
»iffenfgaff  unD  befonbert  auf  Die 
Mutcrfunbe/  ju  Deren  et  eine  giO| 
befonbere  Neigung  f>atte.  5>te  bdn 
genüge  Kriege  unterbrachen  feine 
@tabirn.  <£rjeigte  feinen  €iferunb 
feine  Sapferfeit  tum  öorgeil  ÄJ* 
nial  Garll  I.  unb  fogte  mit  vielem 
fittuth  in  Dem  treffen;  Dal  itotfgea 
Den  bürgern  wn  aberbeen  unb  Den 
prelboterianifgen  55ölfrrn  auf  Der 
»riefe  Diefer  etabf  wrfiel.  <£r  bei 
tarn  aber  eine  gefJbrllgeaBunbe  am 
Äop  f.  C o  balD  er  gebeilt  war,  gierig 
er  nag  granPreig,  roogn  bergen 
19g  Don  Drleanrf,  ©aßo  Don  granP» 
rckt) ,  nog  fcloil  |og ,  unb  iß  in  Die 
mW  über  Den  «nigl.  ©arten  in 
tiefer  (Stabe  anvertraute.  SJiorifon 
fefcte  eine  nene  l'ebrait  Die  $otanicf 
|U  erflären  auf ,  roelge  Dem  Jperiog 
gefiel.  D^acfe  Dem  XoD  Diefe*  5)rin» 
ten  febrfe  er  iä^o  nag  (gngeQanb 
lurücf.  ÄSnig  Sarin.  Deingnbet 
Jfcerjog  von  Orleanl  ju  $loti  Dorge« 
(teilt  batte,  lief  gnnag?onben  Pom« 
ntea,  unb  gab  gm  Den  Sifel  eine* 
finigL  £eibarjt$  unb  SJrofefforl  Der 
SMagicf ,  nebjl  einem  ©ebalf  bon 
aoo  $f.  ©terling.  £)al  Präludium 
Botanicum  ,  bat  SRorifon  1669 
fceraulgob/  erroarb  gm  folgen 
Stobra,  Daf  Die  Unt&erftiai  £>rforb 
ibm  Den  botanifgen  £e&r|hgl  antrug. 
€t  nabm  gn  mit  röntgliger  $eroü' 
Iiguna  an,  unb  lehrte  auf  Diefer  Uni« 
»erfitit  mit  allgemeinem  fceofall. 
€r  ilarb  ju  gonben  16%}.  TOan  bat 
öUgHifturi*  plantarum  univerfalis 
•xonienfis  psreem  fecundam  Don 

gm ,  Darinn  er  eine  neue  frbrart  an 
Die  £anD  giebt  #  »riefte  von  Zennern 
|gr  bog  gefga$(  toirb.  Der  erfle 
tbeii  von  bi«fem  QBerf  ifl  nigt  ge< 
Drucf t  roorben ,  unb  man  mit  aigf, 
n>o  er  JragfFctnmen. 


nTorifor,  C€IauDful55atflJo!.)  ein 
©griftfleOet  Del  XVII.  3abrbun# 
Dertl,  von  Dtjon  gebürtig,  bat  eine 
lobreDe  auf  Jttnfg  £einrig  IV.  um 
ter  DerSiuffgrift:  Hcnricus  Mngntit 
unb  viele  anbere  (ateinifge  Ggriften 
beraulgegebeu.  €r  flarb  1661  ig 
leiner  «oaterTiaoi« 

UToriQ,  f.  OTAurkits*. 

OTorift  uon  ütoffau ,  Vrtnj  Don  £>rai 
nien,  einer  Der  großen  gelbberren  fei« 
nei  3abrftunbertl,  roar  $rrai  Sßili 
(elmll.  »on  Dvanien  €obn  Don  fei- 
ner jroepten  Qemahlinn  2inna  auf 
©agfen,  unb  auf  Dem  6g(of  Dil« 
Ienburg  Den  1?  Dloo.  if  67  gebogen. 
SM  fein  Sater  if  84  Pfeift  Don  tu 
nem  SÄeugelraJrDer  erfgoflen  wor« 
Den ,  übertrugen  gm  Die  oereiniatea 
^ieberlanben  Den  Dberbefebl  übet 
gre  Ärieglmagt,  unb  ernennten  ibn 
ju  grem  Statthalter,  ob  er  gleicft 
nur  17  3a&r  alt  mar»  €r  iioang 
allbalD  Den  £eriog  Don  JJarma  Die 
Belagerung  oon  bergen  op  3oom 
aufjubeben,  unb  nabm  Den ©jwniern 
unter  beffänbtgen  Kriegen  bil  auf  Den 
1609  auf  12  3<g*  gemagten<5tiU* 
flanb  38  bil  40  GtiDte  unb  noc$ 
toeit  mebr  Sßefiungen  ab/  unb  fglug 
fie  in  Drep  SelDfglagten,  otne  Die 
etege  |ur©ee,Dieer  bürg  feine  95i» 
ceaDmirad  an  Den  flanDrifgen  unt> 
fpantfgen  Mfien  DaDon  getragen. 
€r  Harb  im  paaa  Den  23  2ipr.  1 6ir, 
unb  batte  feinen  33ruber  Sricöertc^ 
^einrieb  iura  ^agfolger» 

ittorig ,  ©raf  Don  eagfen ,  fie&e 
eae^feti. 

Xtlovin,  görfl  m  51njalt  )C.  MnigL 
preufftfger  ©eneraifelbtnarfgaO  / 
bitter  Del  fgtoarien  ttblerorben*/ 
Obrifler  einel  Regiment! in  gup  un^ 
Domprobfl  ju  Q5ranbenburg,  einer 
Der  griffen  Rclbberren  Del  xvnr. 
9nJr^unbertl,  war  Del  benl braten 
jWeglJelDen,  üeopoiDi.  tfnümtm 

«nfralf. 
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Sintrit/  jdngflev  c5ot)n/unb  erblicfi 
tt  Dal  #o)t  Diefer  SBelt  auf  Dem 

•  e^loffc  tu  £)ejjau  Dm  j  i  £>ctobr. 
171 1.  QJ?ort^  rcnrbe  unter  Den Ülu» 
gen  feinet  JP>errti  ©aterl  erjogem 
*Kan  fu<f)te  Dabep  feine  Steigungen 
nid)(  iu  beränbern  /  fonDern  nur  ju 

,  *erbeffern.  9)?an  wollte  Der  3Ra(ur 
feinen  3n>ang  antfcun ,  fonDern  nur 
Die  £tnDerniffe  roegraumen  /  Die  ftcr) 

.  Derfelben  in  Den  SOBeg  legen  f4nuteu# 
ifcre  Entwürfe  iu  vereiteln  :  unD  fo 
entDecf  te  man  balD  /  Dafj  fle  aul  Dem 
Vnnjen  einen  Reiben  ju  bilDen  cor* 
fcdtte.  Um  Sttortfeen  aUbaU)  in  Die« 
fe  Jtoufbabn  groffer  ©eelen  einjufiib» 
nn,  errief ete  ibm  Der  gflrfl  17 1 8 
eine  eigene  Kompagnie/  Die  aul  Dien 
«Ifen  Unterofficterl/  i»ep  Trommel» 
fc&lägern;  einem  Pfeiffer  unD  öojij 
Jünglingen  beftanD.  3»»  Diefer 
€>4)ule  follte  Der  *Prinj  Die  ©äffen» 
Übungen  lernen/  unD  Die  erften  ©run» 
De  eine!  5f rieg<befej(«6aber<  faffen. 
guglekfc  aber  Diente  Diefe  (Eompagnic 
iu  einer  $flani(d)ule  vor  Del  fterrn 
©aterl  föJnel  Regiment  gufaolf. 
DLBeilSEoril}  Den  pieuffifdjen  Ärieal» 
Stenden  ficfc  |u  roiDmen  entfd)lo|Ten  f 
fo  tibernabm  tfonig  grieberitj)  3öil« 
beim  1720  Diefe  Kompagnie  unD  gab 
ibr  Den  60ID  unD  Die  ÄleiDung  Del 
SUtSln&iltifcfcen  SHegimenfi  /  ungef 
«cfctet  fte  nod)  immer  ibrc*tanDlager 
entweder  ja  £>fffau  oDer  iu£)ranien» 
bäum  (atte.  Seit  Diefer  3«t  mu§ 
man  Den  grinsen  all  einen  preuf) t fdjca 
jDffuier  anfeben.  1731  töbrte  er 
Diefe  tompagnie  Dal  erflemal  $u 
£*ffau  Dem  tfjnig  »or,  unD  17a» 
gefd&aMolcbeljuÜflagDeburg.  17*  J 
fieng  er  an  allen  3agDen  |u  <PfctD 
mit  be»jurcobnen ,  rortcfeel  feinen 

:  Körper  ab&örtete  /  unD  juni  <5olDa» 
ten  immer  tüchtiger  maefote.  ©eit 
i7»r  toar  Der  $rinj  fafibep  allen 
>reu|Jifcf;en  Sftufierungeu  gegenroÄr* 
tig,  unD  erhielt  1727  »om  tfönig 

eine  $ompagaic  unter  Dem  ttwun' 
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(((es  Regiment  in  SBagbe&nrg ,  m* 
Durcfc  Die  bityer  gebabte  €omp«anie 
Der  Jünglinge  aul  Dem  preufjtfcfcen 
ttieber  in  anftAltifeten  ®olb  fam  ; 
Der  9)rinj  aber  mufte  in  SXagbeburg 
aüe  SDienfie  einel  Hauptmann!  »er» 
feben/  »ofelbfl  jugleid)  Der  Obrifle 
nnD  Sinfubrer  Del  2irnimf<6en  Diegti 
tnentl;  ©raf  2ileranber  iu  £obna, 
Die  »eitere  Unterroeifung  Del^nnjen 
in  tfrieglDienflen  übernahm.  flRoefr 
in  eben  Dtefem3a&r  aber  »erfaufdjte 
Der  sJJrin|  Diefe  Kompagnie  gegen  ev 
ner  anDern  unter  Dem  3llt»?lnWUi» 
fdjen  Regiment/  um  feine  Dienfle  im« 
ter  Den  $ugen  Del  /penn  ©aferl  ju 
f(un.  3m  i7ten3abr  feinel  2ll(erl 
tvurDe  Der  ^rinj  in  Der  qroffen  £>ef» 
fauiftfcen  ©taDtfirc&e  öffentlich  Der 
c»angelif4 1  reformirten  Äirtfce  ein* 
»erleibt.  Olli  um  Diefe  3eit  jroifd)en 
Dem  preuffifejen  unD  bann5»erifd)en 
Jpofe  einige  Errungen  eitjlunDen  / 
unD  herüber  alle  preufftftfte  Siegi« 
menter  ^efeftl  erhielten ,  fitft  bereit 
|U  balten  inl  gelb  rücfen  $u  fennen^ 
ernennte  gricDcrid)  ^ßü^elm  Den 
^rinien  |um  6eneralaDjatanten  beit 
feinem  J^errn  Safer.  £)oA  Diefe 
@treittgfeiten  mürben  Durd)  93er« 
mittlung  Da*  55raunfd>n?eig»9BoIfen» 
bdtteliföen  unD  Öa^fetu®  ot6aif*en 
J^öfe  giltlicb  bengelegt.  2111  SRorfft 
171 1  Der  äftußerung  einiger  D^egi« 
menter  bep  Berlin  bepwobnte  /  .er* 
nannte  ibn  Der  j(6nig  »om  SpauvU 
mann  gleicj)  jum  £>brij]lieutenant,unD 
»ertraute  ibm  Die  5lnfi5brung  Dei 
Dritten  $atat(Unl  Del  2llt»  SIntJiti» 
f4en  Dvegimentl  an.  Dal  folgenDe 
3abr  muSte  Der  fJ3rinj  Dal  erde 
taillon  anfiSbren/  unD  er  ff>at  el  |u 
(bleuer  JufrieDe nfceit  De^  l^onardjen, 
Da§  ibm  foltfeer  Die  Sinroartfcftaft 
auf  Die  einträgliche  X)omprob|1ep  ju 
S^ranbenburu  erteilte.  2111  na$ 
^önigl 5lugull  in  $o(len  17?;  tu 
folgten  SoD  »regen  Der  neuen  einige» 
ein  £rieg  mit  granfiiwJj  aul» 
$R  3  bra$, 
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bra$  #  tttib  10000  Vreuffen  ttafct 
Dem  Qenerallieutenant  von  ffiibtt 
jnr  fcei<&tma*t  flieffa ,  würbe  Der 
53  r  inj,  um  unter  €ugemJ2Infiibrung 
an  Der  Öftre  DtefetftelDmgtXM  ju 
baben ,  1 1\ 4 al*  ObrtflUeutcnant an 
Dat  ©oljifäe  SXegfment  angefiedt/ 
»dl  Dat  *M>2inbälttf*e  ni*t  mit 
in  gelbe  gieng.  SDat  f  olgenDe  3  a b r 
17? f  wojnte  er  Dem  $elt>juge  mit 
(et  Mnigt  Bewilligung  alt  Sreo» 
williger  an  Der  Gelte  feinet  £errn 
Brubert  Seopolb  SWarimilian  bep  / 
wel*er  Die  preuffif*e  33ilfer  /  fp 
lang  (er  ßöni«  unD  beeber  tyrinjen 
j&err  ©ater  nt*t  felbft  juaegen  wo« 
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SRa*si7*6  ge|*!offencm  grieDen 
fiel  Dem  3>rinjen  Dur*  Den  XoD  Det 
gflDmarföaUt  Don  ©rumbfow  Die 
SDomprobfreo  Branbenburg  wirfli* 
ju.  Bep  Der  im  3ua.  gehaltenen 
SRufierung  ernannte  ifcn  Der  tfönig 
»um  Db rillen  DetgufvolN  ,  unD  lief 
in  Dem  BeflaOungtbrief  Dat  3a(r 
i7)2  feften;  jaeje  Dat^ajr  17J* 
»oDenDt  |u  €uDe  gieng  /  warb  Der 
~)rini  (Eommanbeur  Det  3Jlt  2tob<ilti' 
ant  brep  BataiOnnt  begeben« 
Dleglmentt.  3nDem  na*ffap« 
ferSarltvi.  $oD  1740  autgebr* 
epenen  criien  iq/iqiicpen  Juieg  ram 
iwar  Der  $rfo|  nt*t  glei*  anfangt 
na*e*le(ien/  weil  Dat 2llt*3mMl' 
ct|*e  Regiment/  Die  jrcen  erjie 
naDiercompagnien  autgenpmtnen^ 
Die  nad)  <S*le(ien  gelogen  warben  / 
in  Dat  gegen  £annot>er  bep  Der  €  tatst 
Branbenburg  1741  jnfammenqejo< 
gene  £ager  r liefen  tnnfte.  2Ut  er 
aber  im  3un.  na*  Slbfterben  Det 
gelDmarföallt  Pon  Borcf  /  Deffen  in 
©*lefien  flejenbet  Regiment  erbielt, 
ateng  er  na*  Dem  tfnigl.  J&eere  ab; 
fo  Damalt  na*  Der  9)ioln)ifyer 
<5*la*t  unD  Belagerung  pon  Brieg 
bep  gnebewalbe  gelagert  war.  Son 
tiefer  Seit  an  rco&nte  <®lon%  allen 
borti^n  j^ttegtnnternetmungen  bep/ 
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Deren  perf*iebene  feinet  eigenen  Sin» 
fflbning  anvertraut  würben/  unD 
Diente  alt  ilteßer  lObrtfler  bep  Der 
Belagerung  unD  (Eroberung  9?euf. 
IRo*  in  Dem  hinter  1 741  mu&te  et 
mit  feinem  Regiment  /  na*bem  er 
fol*et  in  Pier  Kotten  wOiapli*  ge« 
ma*t/  in  bem  ^rinjen  Dieteriii 
feinem  Grober,  floffen  /  Der  10  bit 
isooo  Vreuflea,  <8a*feu  t  Srauio* 
fen  unD  po(lnif*e  Ulanen  befebligte. 
Sflan  gieng  auf  Den  feinDlidjen  gelb« 
marf*aQ  0bn  fobforeti,  Der  ju^glan 
fianb  /  lot.  <£r  erwartete  aber  Dm 
Slngrif  nfftt/  nnD  Öieteri^t  Söilfet 
atenaen  auteinanDer.  ^»rife  fam 
ifitC  f c t n c ii  1  S^*^^^iw^i^^  fcl  ^?ää& ^  ^pc^^ 
teilen  von  ÖBien  in  (Wen.  174* 
wobnte  er  anfanqt  Dem  €inbru$  in 
Ungarn  bep  /  Den  «prinj  ©ieteritft 
perri^tete.  hierauf  f)anD  Der  Vrii§ 
mit  feinem  Regiment  unter  Dem  £)• 
bcrbefebl  feinet  $errn  ©atert  in 
ed)!efien/  alt  Der  ftäntg  Den  17t«! 
9Hap  174»  bep  Cattau  (legte. 
9?a$Dem  glei*  Den  Wlonat  Darauf 
Der  $retlauer§riebe  qefd;lo|Tenn?ur* 
De,  fdjrte  Der  ^rinj  fein  Kegimenl 
in  Deffen  etanblager  na*  etargarb 
in  Emmern  ab.  JDer  Äinig  m 
wctittf c  1  f)  n  ^)  (  p  1 0 ti  f  j  1  u x  ci q u  n 
letneT^uincDenpeit  uoer  oei/en  lammi« 
li*e  bitberige  £ienfle,  ka^i  3ul. 
1743  |um  Generalmajor  Det  gut» 
»oirt.  Sllt  1744  Der  iwepte  Xrieg 
gegen  Oeflerrei*  autbra*  /  führte 
Vrini  SRorift  Den  S3orbenug  Derun# 
ter  feinem  5>ruDer  ÜeppelD  (]e(enben 
preuffifeben  5?ölfer  bur*  ea*fen 
na*  Bdbmen ,  wointe  Der  Belage« 
rung  unb  €robernug  ))rag  bep/  unb 
führte  na*gebenbt  auf  Dem  fRAd» 
m  no*  ©*lefien  ben  iRa*iug.  3a 
Den  SBinterläaern  in  ^ranPenfiein 
muftf  ertin  beftigft  ti^rtgieber^ 
wooep  |t<9  oie  ö«e«en  jeigren  /  ODet 
Die  fogenannten  Ungari(*en  ^tttU 
f*en  antflejen.  €t  war  Dif  Die  ein« 
jigt  ^^roof^eif  /  Die  Den  ^Jrimen  bit 
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in  fein  4fffc*  3«ht  brfrofffit.  3n 
Dem  treffen  ben  £ohfnfrieDberg  t>ea 
4  3un.  i74f  führte  er  auf  Dem  rech» 
ten  glügel  Da*  erfie  treffen  brfgufi 
»olF*/  unb  that  mit  feiner  23riqabe 
Den  erflen  ülngrif  auf  Den  feinDlidjen 
linPen  glilgel.    Die  ©achfen,  auf 
Die  er  flieg/  würben  balb  jum  SBet* 
d}en  gebracht/  unb  Der  tyrinj  trug 
Dieburg  tiele*  jum  erhaltenen  ©ieg 
bep.     Da*  rreujTijd)e  Jheer  ruefte 
tierauf  in  Böhmen;  unb  bejoq  ba* 
faqer  bep  (Ehlum.  Jjjier  erFlürte  Der 
Sflnigbentyrinjenben  io3ul.  i74f 
tum  ©enerallieufenanf,  unb  um  fei* 
nr  ©erbienfle  beflo  Deutlicher  ju  be# 
miftn,  »arD  i&m  Der  ?iang  t>om 
•*  if  3UI*  »74f  unter  Den  ©enerallieu» 
tenantt  anqewiefen.  3wep  Sage  nad) 
*  liefer  (Erhöhung  mufte  $?oril$  mit 
einigen  03 61  Fern  ju  Dem  £eere  abge» 
ben  f  tat  Der  ftäniq  unter  Dem  Ober« 
-  lefehl  De*  alten  gürtfen  Feopolb  im 
SEagbeburgifchrnjufammenjog.  211* 
|u  vfnbe  De*  iftooembers  Der  Einbruch 
s  in  ©achfen  aefchab/  (orourben  unter 
.  Sttorifjen*  ftnführung  Den  19  befag» 
ten  SD?onat*  Die  ©äcififcheSDerfchatu 
lungen  ju  Eutritfch  bep  ^eipjiq  ohne 
SMiitpergieffen  b!o|;  Durch  Dir  ftufa* 
ren  eingenommen.  3«  Dem  treffen 
bep  tfeffeWborf  Den  1  r  Der.  führte 
SWorifc  Da*  gugbolF  De*  linfen  glil» 
gel*  an  /  Drang  Durch  Kraben  unD 
Koralle,  unb  hatte  qr offen  Sintbert 
<ra  Dem  (Bieg.  Da*  «Pferb/  Da*  er 
ritt/  warb  Drcnmal  »erwunbet/  unb 
eine  Äanonfuqe l  war  ihm  Durch  Den 
1  rechten  SXocffchoof  geqanqen;  Doch 
fam  er  felber  oftne  2Scrlefjunq  bauon. 
Cr  erhielte  hievor  Den  17  Dec.  an 
welchem  Der  tfönig  bep  Dem  £eer 
anlangte/  Den  fehroarjen  £Jb(erorben, 
utib  begleitete  in  biefem©chmucFben 
Monarchen  über  ba*  ©chlachtfelb. 
2Jcf)t  £aqe  Darauf  roarD  Der  Drefjbner 
griebe  gefchloffen  /  worauf  Der  tyrini 
fein  Regiment  roieDer  nach  ©targar  D 
abführte.    Da  Derfelbe  ppn  feinem 
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J5>errn25afer/  fo  Den  7  Wpr.  1747 
terfiarb/  ton  juqenb  auf  auch  jur 
frmbwirthfehaft  mit  großer  ©org# 
[alt  angehalten  worben  /  fo  fragte 
ihn  Der  äonig  nun  auch  im  grieben 
roohl  |u  gebrauchen.  Der  Monarch 
befehlofj,  aOe  noch  fräße  ©egenben 
in  Bommern  unb  ben  ^RarFen  urbar 
tu  machen  /  unb  mit  grimben  unb 
2iu*la*nbern  anjubauen.  Sftorifc 
mufte  befiwegen  überall  in  ^perfort 
herumreifen.  €€  würben  bi*  200 
neue  Dorfer  in  SSorfchlag  gebracht/ 
worunter  einige  oon  60  bi*  7p  gai 
mtlien  angebauet  werben  foüten« 
Der  MW  überreichte  Dem  Ädnig 
feine  SSorfchldge;  Der  Monarch  ge» 
nebmiqte  jie/  unb  ertheilte  ihm  Den 
Siuftrag  ;  fich  Die  folgenDe  r  3o|te 
mit  Diefer  Einrichtung  in  bcfchdfti« 
gen.  211*  e*  1 7^6  jum  neuen  $5ruch 
jwifchen  tyreuffen  unb  Dcflcrreich 
rommen  foüte/  roürbigfe  Der  ffonig 
Den  gürtfen  eine*  porjdglichen  93er* 
trauen*.    Den  1  ©ept.  17^  Fam 
er  mit  feinem  ftauffen  bor  ^Bitten* 
berg/  fanD  aber  Die  ©taDt  bereit* 
»erlaffen.     <£ben  fo  gieng  e*  mit 
Den  anDern  ©dchllfchen  ©tübten/  Die 
SiefTbenj  Dre*ben  nicht  au*qenom# 
men.  Da  Der  £Jnig  nach  ^hmen 
ruefte,  um  bep  l-orcofifj  ju  fiegen  / 
blieb  $?ori(i  in  ©achfen  bep  Den 
Q36lFern  jurtjef ,  welche  unter  Dem 
9)?arqgrafen  daxl  Die  ©achfen  ben 
ißtrna  eingefchloffen  hielten«  Den 
1  j  Oct.  fuchten  Die  ©achfen  ab|u< 
t  liehen;  SO^oriQaber/  fo  juerft  Daron 
benachrichtigt  warb/  gieng  ihnen  alt* 
balb  fo  ju  leibe  /  ba§  fie  ron  ihrem 
Vornehmen  abflehen  muften.  Er 
trug  alfo  biete*  taju  ben  1  Da$  Der 
5lönig  Da*  ganje  ©dchtlfche  ^eer 
gefangen  beFam.  SPahrenDer  2öin* 
terquarttere  trug  ihm  Der  5lönig  auf/ 
Die  übernommene  ©ächfifche  Diegi» 
menter  in  Den  preuffifchen  ^rieg** 
Übungen  tu  unterrichten.  3ftori| 
that  Den  ^bfichtcn  De*  jtfnig* 
n  4  fommi« 
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Fommene  ©euäge  i  nur  bü§  rt  bie 
J£>erjeu  Diefrr  8entf  nidjf  umföaffen 
fonnte.  3"  Anfang  Des  ^riS^ltng(t 
i7*7  mu&te  i)tr  gurft  mit  ioooo 
50iann  tmrd)  Da*  SSotgtlanb  gegen 
Die  £)berpfal|  unb  €gnr  üornlcfen , 
um  Die  ÄufincrffomPcit  Des  geinDed 
Dabin  ju  lir^fti ,  unD  hielt  Dafelbfl 
ttirflicfc  mit  Den  23ölfern  De*  Jj>cr# 
iogl  t>on  Aremberg  ein  (ri<t)fr€  £rcf» 
:  frn  #-  bi$  er  rnDltct)  in  iroen  £auff en 
felber  in  936t>mrn  einbradj »  »el<|e 
fcep  €ommotau  roiebtr  lufammem 
fhrffen.  '3111  Die  groffe  <5<b lacfct  bep 
*Prag  Den  6  $?ap  porfiel ,  .bat«  9)? o» 
rifj  einen  eigenen  £betl  von  (cm 
jpeerf  unter  ficj,  bat  unter  bei  gelb' 
marfebafl«  oon  Äettb  flm'ribrung  t>if« 
(fit*  Der  Dölbau  üri  blieben  mar. 

•  JDen  1 1 SDJap  er  Hät  te  tyn  Der  Äönig 
|um  General  Del  gujioolfl.  Jn 
t>em  unqlilcf  heben  treffen  bep  Goliin 
fflbrte  er  Den  linfen  glugel  an,  tbat 
«de*  i  roa«J  Don  Dem  erfabrenflen 
gelDberrn  erwartet  »erben  foante  / 
bäiite  ein  $)ferb  unter  Dem  £etb  ein/ 
unD  filbrte  enMicb  auf  erbaiteneu$e< 
fehl  fein  gu§oolf  mit  berounberungl* 
narbiger  DrDnung  Dom  iScblacbt- 
felD  Aber  >J)lanian  nad;  Nienburg  ab. 
$ftad)t>em  Der  flönig  in  Die  taufiij 

*  gejoqen  ,  blieb  3)?oni$  mit  einem 
Rauften  »Sdtfer  bep  (EotCa  in  Oaty 
frn  an  Der  bäbni!|d)cn6rän}?  (leben. 
SDen  UeberfaQ  /  rcomit  Der  feinDIttfcc 
©eneral  J^aDDif  Berlin  beimgrfuebt/ 
tonnte  er  (war  nh&t  bindern/  Do$ 
tldjteie  er  Dur<&  feinen  eben  fo  f  lugen 
«Ii  gekbroinDen  Jag  fo  Diel  auä,  Dn§ 
frer  geinD  |ld>  faum  Dom  1 6  jDctob. 
l>ttf  Den  1 7  Borgens  in  Den  Cor* 

-jl^Dten  oon  Berlin  aufbaKen  Durfte. 
£>en  folgenDen  Xag  langte  Der  gärfi 
Da(e!b|}  an.  3"t  treffen  bep  ftofc» 
bad)  Den  r  9}eo.  tbat  er  mit  Dem 
linfen  glüael  Del  preuffifäen  gaß< 
to\U  Den  erften  drgrif;  unö  toobnte 
Der  <?d)Iacbt  /  «oben  (tvar  nur  fie» 
len  #?veuffif4>e  Bataillon*  int  gener 
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aerommen  i  MI  $tt  «nbe  auf  eint 
fo  ftitige  Vrt  bep  /  Daf  Der  äinig 
eine  groffe  3ufriebenbett  Aber  fein 
ÖBobtoer&alten  befragte.  Seori| 
gegleitete  pteraui  Den  tfonfg  naej 
ecblejlen  ,  unD  führte  in  Dem  enti 
fd&eibiuDen  treffen  bep  Stffa  Den  r 
v  SDecember  Den  regten  prenfftfeben 
gldgel  an,  Der  Den  Singrtf  tbua 
fönte.  3«*P  Heine  äugeln  fangen 
auf  feinem  teibe  auf  §  ob ne  jeDod) 
Durcbiu Dringen;  Der  gdrf)  Farn  anff 
Dritte  VfexD/  unD  tbat  Dur^onl 
aifo  berfdr  /  Daf  $n  Der  ^6ntg  auf 
tan  G<ibla$tfe(De  «um  ® eneralfelD» 
marftbaü  ernennte.  9cat&  €robe# 
rung  Sre^lau  nabm  Der  girf)/  fbc 
er  Die  aßinf erliger  beiog/  nod)  2itp 
nt|  auf  ^eDingungei ein.  £)ic  nat| 
Dein  treffen  bep  €oQin  Don  Dem 

.  Sfiettbetjofratb  »iDer  Den  Jtioig  an* 
ternommene  9ioocatorieu  bntten  aue> 
in  ttnfebung  M  $rin|ea  all  einel 
SieirMdrften  Die  aBtrfuag  /  Daf 
Derfelbe  aul  Den  prenfftftten  Dietw 
fien  abgeruffen  n>urDe.  (£1  gef$aft* 
foltbel  unter  borten  95eDrobungen. 
<5o  ungern  au<|3R0"4  bal  preuffü 
feJbe  £eer  »erlaffen  baben  rodrbe ,  ff 
tbat  er  Dennocb  |n  toter  tjerfötebenen 
malen  Diefertoegrn  9(nfn4nng  bep 
Dem  Sfaiq.  ©er  CKonar*  /  Der 
ftel  gilt- (len  JJeri  fannte,  ert|eflte 
ibm  fiatt  Der  Qlnttoort  einen  Stuf« 
frag  /  Der  feiner  boten  äriealftcle 
gemäß  roar,  na$  Deffen  2lu<fabrtin| 
er  eine  Antwort  auf  feine  ^reiben 
erbalten  foüte.  3m  gelDjug  17 ft 
rcobnfe  er  Der  Belagerung  Olmu^ 
bep  /  unD  fd&rte  Batft  Stufbebung 
Derfelben  Den  95orberjug  Del  ^eirl 
Dur*  $öbmen  btl  ^iniglgr^. 
2in  Dem  (Steg  ,  Den  Der  ftinig  Den 

.  94  Singnfi.  bep  SornDorf  über  Die 
SKuffen  erfochten/  Wk  er  tonügli* 
eben  5Intbeil.  9Be«tg<  5age  fjtt* 
nad)  folgte  Der  gürfl  lern  Mnig 
mit  Dem  gufwlf  nacb  ^aebfen  / 
Da^in  Der  3Sanar4  »ntt  Der  Reute* 
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rep  bereit!  roraufqegangen  war. 
Die  $rruffen  lagerten  fig  unweit 
Villnil  obewÄrtl  Dreyen,  <£ie 
flanben  fo  Dortf>etlt>afr  /  bat  Der 
fapicrlige    gelbmarfgau*  ©taf 
£aun  (ig  gelungen  fab/  fein  Sa« 
aer  bep  (Stolpe  ju  Derlaffen  ,  nnb 
M  w  bie  ©egenb  von  O^&riiQ  m 
ligen.    Der  tfönig  folgte  Den 
X)ctfrrrei(&ern  Iber  ^aufjen  bü 
.oodtfirg.     J£)ier  (langen  bcpDf 
J^tcrc  »irr  Sage  einanber  im  ©e* 
{igt  €nDlig  erfolgte  in  Der  Sßagt 
tom  i|ten  bil  Mten  £)ctober  ein 
tleberfaB  Der  £)e|Ierrelger  auf  Den 
legten   gldgel  Del  preuffifgen 
j£>e  eirf  /  melier  Dem  geinD  aug  fo 
toelt  gelungen/  Dn§  Derfelbe  Den 
«fojlen  bep  £ogrirgen  befeftfe» 
Der  gürfl  botte  eigentlig  Den  Tin» 
fen  gidgel  ju  befehligen.   (Er  batte 
ober  von  Dem  tfonig  Den  Auftrag 
*  befommen/  aHe*  mit  aniufcenDen/ 
Dnfi  Der  Sofien  von  J&ogfirgen 
«uf  Dem  regten  gtögel  behauptet 
tcuvDe.     9lu5  Diefer  Urfage  fonD 
er  fm)  tnf  Dem  regten  gluqel/  Den 
la  (öeneralfelbmarfgafl  Jteig  an* 
(übrte  /  ein.    €r  fe$te  fig  vor  Die 
©pifce  »an   Stotaiflonl  Del  regten 
Stögen.    SD?it  tiefen  Drang  er  in 
Mi  Dorf  j£>ogfirgen  ein  /  fanD 
ober  Dal  UnterDorf  fgon  ton  Dea 
£>etferretgern  befett.    fRorift  bei 
aab  fig  fcafcer  oor  Dal  crfle  $ref* 
[en,  uiD  gieng  Damit  auf  Dal  Um 
terDorf  lol.    3n  Dem  SDorf  fanDen 
fig  einige  einjelne  ©renaDierpoflen. 
tili  Der  giirfr  weiter  um  Dal  SDorf 
(erom  ritte/  rflrfte  eine  gefgloffene 
Deflrrreiglfge  GrennDiercompagnie 
in  Dal  Dorf  ein.  (Er  mar  nir  mit 
feinem  IHDjutanten  aSein.  SDiS 
feeroog  ibn  suräcfjurriten.  €r  n>olI* 
te  Die  bepDe  Regimenter  00a  goreaDe 
unD  oon  SBeDel  boblen ,  unD  mit 
Denfelben  unierojärtl  ton  Dem  Dorfe 
fRefift;  nefcjmm.     Jnbeffen  ober 
warb  fernem  JJfcrDc  Da  •eblf  all 
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bem  SÄanl  gefgoflen.  Oleig  Dar« 
auf  traf  i|n  fetbfl  eine  matte  ftugel 
auf  Die  UnPe  ©gnlter/  obne  ibn  \u 
bog  iu  oertounDen.  <Ebe  er  aber 
bep  Den  ircep  oorgemelDten  Sfegi« 
meutern  (leb  einfinden  fonnte  /  warb 
er  mit  einer  glintenFuael  getroffen. 
Gte  gieng  Dnrg  Den  Selb  iroifgea 
Den  Hibben  Dnrg/  obne  jebog  et« 
nen  Jtoogen  |u  beft&iDigen.  di 
erfolgte  bierauf  ein  (lorM  Serbin* 
tau  Der  girfl  lief  fig  binter  Dal 
J^eer  in  Dal  Dorf  $arutb  bringen* 
J&icr  toarb  er  oerbnnDen/  Da  er  fig 
»egen  bei  bieten  »ergofienen  SMutl 
fgon  ganj  fraftlol  befanD.  $Ran 
tüoüte  i|n  bierauf  nagSBaujen  brin* 
gen.  SIQein  bier  »artete  nog  ein 

I)5rtere<Cgtrffalaufibn.  <?inabge< 
gieiter  Detferreigifger  ^ufaren» 
iinbtyanDurenbauffe  batte  Dal® (lief 
ibn  tum  (befangenen  in  magen. 
Dog  erbielt  er  auf  fein  gegebene! 
€brenwort  Die  €r(anbnid  feine  SXei* 
fe  nag  55au(jen  fortiufefeen.  €5i 
balD  Der  gdrü  bal  Sabren  omtbal« 
ten  tonnte  /  He}  er  (ig  nag  Deffau 
bringen.  £)bgleig  bie  u§el  ftven* 
mal  itoifgen  Den  Hibben  bürg; 
iingfl  Der  tunge/  am  SXdefrab  bor» 
bep  gegangen;  fo  fanb  er  fig  bog/ 
»eil  fein  änogen  benlbrt  toar/ 
bep  Qlulgang  bei  Decemberl  toieber 
(ergeflent.  SMürin  ein  mfÜ  fürg* 
terligel  Hebel  Derfurjte  nag  nnb 
nag  bei  Sürßen  £eben.  €r  batte 
Den  ga^en  gefojug  »on  17  s  8  ein« 
©gaben  an  ber  Sippe  gebabf*  3« 
Slnfana  bei  3abrl  J?r 9  irigten  fig 
oOe  Sfterfiuale  einel  filrgterligen 
Ärebefgabenl.  ^an  gebrangte 
itoar  afle  erflnnlige  Littel  bartoii 
ber ;  allein  bal  Uebel  nabn  immer 
dberbanb.  Dog  lief  er  fig  folgel 
nigt  biibern  /  oerfgiebene  nltlige 
Sinrigtnngen  tu  mögen  /  befon« 
berl  ben  neuen  53  an  bep  feinem  fßaU 
lafl  in  Deffau  ju  oodenben.  &lit 

Hm  Anfang  Del  17'oßen  3abti 
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würbe  tu  ÄranFJftf  gefo^rlttjer  ; 

Der  gäril  Hieb  uon  Diefct  Seit  an 
immer  in  Den  Simmern/  erlaubte 
feinen  ©ef(5»i(lern  unD  n&ftlen 
2inüeri\>önt)fen  nur  feltene  2$efucbe, 
unb  bcfajaftigte  fitt)  fbeil«  allein, 
tbeil«  in  ©efeflfä)aft  reformirter 
©eifllie&er  nur  mit  Der  Sroigf  eit#  in 
Die  er  enDltcr)  Den  11  Sprit  1760 
ibrrgieng.  (fr  mar  ein  Vrini  t>on 
anfebnlicber  ©röffe,  wobl  gebilbet / 
unD  formte  Jicf)  einer  Dortrefiit&en 
©efunbbeit  rühmen.  €r  fonnte  Die 
fl4rf|le  £i|e  unD  Die  ffrengfle  Ädlte 
triebt  ertragen  /  unD  »a«  anDere 
fiSnilict)  enthaftete ,  war  beo  ibm 
nur  eintae  SKubwaltuna.  ©einer 
eigenen  SSerorbnung  gemÄg  warb 
Der  entfalte  tfeit&nam  in  Die  DÄÜige 
Jf>elbenpra$t  eine«  fontglid)/  preuffi» 
feften  £>fficier$  Don  Dem  Regiment/ 
Da«  er  gebabt,  ctnoefletDet/  unb  Dm 
i?  Slpr.  in  aller  ©tlBe  in  Der  gflrßl. 
©ruft  bepgefefct. 
Xnovhy,  (©eorg)  ein  berübmter 
engelIanDifa)er  ^ifebof ,  war  |u  2on» 
Den  Den  «7  Sebr.  15-97  »on  granj 
Sflorlen,  €cuper,  unD  <5ara  £  enbam 
gebobren.  €r  würbe  in  aBefimünfler 
unD  im  €brtficoUegio!u£)rforD  erjo* 
gen  /  bei)  w eiserner  1 641  ein  Ganors 
cat  erbielf.    €r  gab  Die  €infäoffe 
Deffelben  ffunig  Sarin  I.  reeller  Da« 
1  mal«  im  ßriea  mit  Den  236lfern  fcee 
langen  Parlamente  oerwicfelt 
war.   (Einige  Seit  b«natb,  al«  Die» 
fer  <Priaj  tu  £>ampfoneourtf  gefan* 
gen  faf  /  beDiente  er  ftcb  De«  D.  SDfar« 
let)  /  Die  Unioer fitat  DrforD  |U  Oer« 
mögen ,  Dag  fte  jieb  feiner  wiberreebt» 
ej>enUn(erfuej>ung  unterwerfen  follfe/ 
fo  er  aueb  mit  gutem  (Erfolg  t&af. 
QRorleo  not  einer  Der  erfien,  Die  tb* 
rer  fcebtenungen  entfefct  würben. 
€r  »erlief}  tfngeüanb ,  unD  gieng 
na*  Dem  J>aag,  roo  er  Die  Slnfunft 
JMoig  Carl«  U.  erwartete ,  unD  pon 
Ibm  febr  wobl  aufgenommen  wurDe. 


2fa4Dem  Diefer  fflonar*  wieDer 


,  ringefegt  war,  maftte  er  ibn  ium 
-  SDeftant  Der  €&rifirrr<&e ,  hierauf 
*um  Sifcbof  iu  SBorceßer  unD  enb' 
li<5  iu  2Bin<&efler.  SRorlep  peran* 
Haltete  groffeSöerbeffernngeu  in  Die« 
fem  25i0tbum#  unD  flarb  auf  Dem 
Cc&lof  }3arnbam  Den  19  Dcfobr. 
1684.  SBan  bat  VreDtgrta  unD 
anDere  Sc&riflen  pon  ibm.  €r 
flunb  mit  Sioetu«,  £einfiu« ,  $a(< 
inajTu« ,  Rotbart  unD  Dielen  anbern 
.  ©elebrten  in  £Briefwea)fel. 

tttornac/  Clinton  )  ein  b er i brater 
53arlament6aDbocat  |u  3>ari«  unD 
gefcbieJter  Kr  cbfrfgelebrter,  ton  £our« 
gebürtig,  Diente  4©3abr  lang  oor 
©eri<bte,  unD  fiarb  tu  |3arü  1^19. 
©eine  SBerfe  (inD  m  «Pari«  17*4  in 
4  Solianten  jufarnmengeDrucf t  reor* 
Dem  Sftotnac  war  auc&  ein  guter 
lateinifeber  »Diester.  Sftan  bat  eine 
Sammlung  feiner  ©eDicfcte  unter 
Dem  Xitel :  Feri*  forenfes. 

UTornay  #  ($bütPP  von)  lateinifö 
Aforntus ,  Jperv  du  $leffi6>3}?arlp  / 
©ouuerneur  iu  ©atimur  t  einer  Der 
berübmtefien  Banner  in  §ranhrei$ 
»on  per  reiorminen  jvtrcvf/  uno  einer 
Der  bellen  gelbberren  btefe*  fReity, 
war  Den  r  i^oDemb.  15-49  l"  £«bp 
au«  einem  alten  abelicben  ®M\t$t 
gebobren/  Da«  pide  grofTe  sännet 
berrororbraebt.  <Er  würbe  mit 
Sorgfalt  erlogen;  unD  fluDirte  ju 
9)ari«/  wo  er  in  Den  fernen  SBiffen« 
fünften/  in  Den  (Spraken  unD  felbfi 
in  Der@otte«qelabrbeit  fia)  febr  wobl 
umfab-  C0?an  beflimmte  ibn  an» 
fang«  Dem  geiflli$en  ^tanD,  iu  Der 
ftofnungr  feiner  Butter  SruDer/ 
Wlipp  du  33ec ,  Damaliger  Sifejof 
iu  SRante«;  unD  bernaa)  €rjbifcbof 
tu  übtinti,  würbe  ibm  eben  fo  wobl 
all  feine  übrigen  SInperwanDten  # 
Die  bep  äof  Piel  galten,  |u  anfebn« 
lieben  «PfrünDen  »erbelfen.  BHm 
feine  Butter  graneifca  du  %>tc, 
grau^^lefiW^arlp,  »et«< 
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fiü)  |Ut  rrformirfm  S^dlgfott  60  biuii ;  de  Ja  Mefure  de  la  foi ;  dt 

Pennt/  braute  u)m  folfte  ebenfalls  Condlio  etc.  ton  u)m. 

be»,  all  er  erft  nenn  bilden  3«fcr  Wtoron  ;  (3«*.  ton)  fciföof  ju 

alt  war.    9**a<&  ber  partfrr  Slut«  sföobena  unD  einer  Der  berfl&mfcfiw 

Mieit  von  if7»  reilete  g>bilipp  «arbtnile  M  XVI.  3aWunbertl, 

ton  Vornan  na$  Stalten ,  Deutfcfr»  aar  bei  trafen  J&ieronpmul  <0?o# 

lanb/  in  Die  9?ieberlanbe  unb  na$  ron  ©ofa/  Der  ßanjler  ton  3)?ap< 

€ngeOanb.    ©em  Äflnig  von  9?a«  lanb  geteefen  unb  unter  Die  gräften 

taxra ,  aaftmall  Mönia  £einri(&  eiaartmanner  feine«  3ajrfcunbertl 

bem  ©rollen ,  war  er  febr  ergeben,  geregnet  warben.  im*  tourbe  er 

tiefer  tyrini  folgte  feinem  Ütaty  na$  £entfd)lanb  dl*  SRunttut  ge» 

gar  oft/  unb  madjte  u)n  179©  |um  fcf>tcf € /  rro  er  bie  SKeicMürtfen  «er« 

©taatlratb.    Du  «pleffii' SRornap  raupte,  bie  Sufammenberuffung  ci« 

leijlete  i&m  bie  oDerrotcittgfle  ©ietu  ner  aflgemeineußir$enfeerfarntnlung 

fle  /  unb  balf  »feie*  fcaju  ,  bat  ju  untertreiben.    SPabfl  9>aul  Hl. 

J|?einri<&  ben  foniglitt'franjöllftjen  fo  Eternit  febi :  roofcl  lufrieben  war, 

£(>ron  beflfeg.    €r  war  gleit&fam  belohnte  biefen  guten  Erfolg  mit  bem 

Da*  Jfraupt  unb  bie  Seele  ber  ?>ro#  earbfnallbut ,  unb  ernennte  i&n 

tefhnren,  batfe  ü)r  ganjel  50er*  |um  Legaten  ton  Bononien  unb 

trauen  1  unb  ft  an b  fo  tvob I  »igen  jum  «prifibenten  ber  na*  Orient  aul< 

feiner  9Biffenfn)aft  all  wegen  feiner  getriebenen  irttenterfammlunq. 

Sapferfeit  unb  ^brlicjreit  im  grfc  guliirt  III.  f*icfte  ibn  all  Legaten 

fien  3infenen  ben  ifcnen.    9föan  auf  ben  fteic&etag  nad)  ftuglburg, 

nennte  ibn  bater  t>en  Pabf*  t>er  reo  er  »evbinberfe  /  ba(  man  ni<&tl 

6ugonottcn.    er  bielt,  fo  lang  tum  Sßac&ffjeil  bei  römif^en  £ofl 

er  tonnte  1  ben  Sontg  »on  feiner  »ornabm.    (fr  war  ein  (Kann  »oa 

SXeligton^nberung  ab.    911  aber  bur^bringenbemtDerflanb,  getieft/ 

foia)e  1^9»  »er  fto)  gegangen  flog  in  feinen  $ntfcf)(te(Tungen  be&erjt 

er  M  nac&  unb  nad)  tom  #ot  ab;  unb  unerfc&rocfcn ,*  barneben  aber 

unb  arbeitete  an  feinem  groffen  ton  ftatur  gütig  unb  e&rli<& ,  liebte 

©erf :  de  Euchariftia.  tm  $u<f)  bie  ©erecfcfiatat  /  begilnfhgte  M 

»ar  bw  ©egenfianb  ber  beräfrmf«  Öerbfeufl  ,  reo  er  rf  fanb  ;  unb 

Unterredung,  wel*e  16*00  ju  Ron*  Welt  ti  fo  gar  mit  ben  tyrotetfanten, 

famebleau  in>tfc&en  du  $leffil»3J?on  reo  er  glaubte y  baff  fie  SXecbt  (2t* 

nat)  unb  3aeob  Datp  du  Perron  /  ten.  8lUein  1  feine  Leiber  matten 

Damaligem  $if*of  |u  €weur  /  ifim  au«  Diefer  Stütgfeit  unb  üäiffi« 

nacimaliqem^arbtnal/  gehalten  »or#  gung  ein  23erbrecf)en,  unb  brachten 

Den.  Du  vieffii  ftu)r  fort  bie  refor«  H  ba(io  /  baf  $abfi  $au!ul  IV. 

mtrfe  9>artbep  bur*  feine  e^riften  ibn  ben  21  (D?ap  irsf  in  Serbaft 

in  unferflü^en.    3m  3afcr  1611  nehmen  lief.  SWan  gfeng  fo  mit, 

va(m  ibm  bereinig  fubmig  XIII.  baf  man  feine  vertraute  greunbftjaft 

Dal  ^ouoernement  von  eaurnur ,  mit  bem  €arbinal  JJoIul  terbätttig 

n>orauf  er  Rf  in  feine  ^aronie  de  machte,  unb  ade  Serbien  fie  biefer 

la  Forßt- für- Seure  in  JJoitou  be«  |roep  groffen  Dinner  maren  nie^t 

geben;  unb  bafelbfl  ben  nS^otemb.  (inrei($enb  ,  fie  vor  ber  SSerldum» 

i6tMC0oiben.  (Buffer  bemeibtem  Dung  jufd)u^en.  «daber9)iuliv. 

18b«  bat  man  Tr.  de  la  Verne*  de  Den  »abfliiejen  ©tubi  beflieg ,  natm 

Ja  Religion  chrftienne  ;  Myfte-  er     äffentli*  bei  €arbina!l  R» 

rium  Inicjuiutfa  C  Hiftoriim  PiF  ron  00  #  BHD  «a«tC  u)n  |Bm  "^r«« 

fiDrnten 


Digitized  by 

v 


575    ,  Hl« 

fttxnfcti  auf  DtTtfireJenverfammfong 
|tt  Xricnt  r  welc&e  Den  ?  Secembr. 
jf6j  gulcflicj)  geenDigt  fourDe. 
TRa#  iV-  $°t>  €arolul 
fcorromiul  Den  GarDinal  SKoron 
wr  Den  marDigfkn  tta*folger, 
unD  gab  *m  feine  etimme.  ©rei 
foriul  XIII.  fejicfie  t&n  all  Eega« 
Un  nad)  ©enua  i  uub  fcterauf  na<f> 
Dentfdjlanb.  Sftoron  (lavb  no*(eu  . 
ner  RM faaft  iu  Öiemi  Den  i  £>ec. 

lf8otttl7*fl«»3aft- 

morofltif/  ein  eDlel  unD  febr  alfrf 
penettanifi&el  Qaut,  fo  Durt&  Diele 
cjroffe Scanner/  Die  el  DerSKcpubhcf 
gegeben/  teru&mt  worDen.  2>o# 
minicu«  ITtoroftoi  #  lafeiniftfc 

Aiauroctnus  ,  ttOlDe   U48  |Ultt 

^erjog  |u  CeneDtg  geroiblt.  ttta* 
rmu«  IHorofint  /  fo  Diefe  QBflrDe 
1249  erhalten;  unterwarf  $aDua 
t>rt  SKepübltcf.  tOTieftael  tTToro* 
flni  flarb  i$8i ,  Den  inerten  *0?o< 
nat  naed  feiner  2ßaf)l ;  bennoeö  aber 
fcatte  er  Die  3nfel  SeneDol  erobert. 
♦  Waren«  unD  Hicolau«  tHoroi 
fmi  waren  bepDe  $if*Jffe  ju  93e» 
neDfg  i  jener  it|e  /  Diefer  i||t. 
3ol;atin  granj  tttorofini  war 
einer  Der  gef(Jirfte(len  9ie<fcttgele&r' 
tat  feiner  Seit/  unD  bat  an  töerfen 
tigung  Del  VI.  $u$l  Der  £>ecrefa< 
len  gearbeitet.  €r  flarb  Den  uten 
v  Slag.  mm«    Oo^attn  5f«»J 
'  Zttorofinf  toar  GarDinal  unD  91b« 
K  gefanbter  Der  SXepublicf  in  ©nvopen/ 
©panieti/  granfrei<&,  unD 
Mm  törftffyn  ©ultan  Slmuratb 
III.    €r  flarb  in  feinem  Q5f*tbum 
SBrefcia  Den  i43an.if9*  int  fjflen 
3afcr. 

Woroflm,  (granO  fyxm  iu  93* 
neDig/  au«  eben  Diefetn  J^aul/  einer 
Der  »or nejmfien  gelDberven  /  weldje 
Die  mepublicf  gehabt/  war  |u  S3ene» 
Dig  161  s  gebobren.  (Er  Diente  von 
feinem  »oflen  3ajr  an  mit  vielem 
flüibm  auf 
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Galeere,  nnD  er&telt  tmaulgefejt 
©orfletle  tiber  Die  SMm  g  Dafeer 
man  «bm        Die  «efcWIWbe* 
frjaff  Der  gtotte  anvertraute.  €t 
nabm  Den  dürfen  viele  Wi(K  «*> 
nnD  WurDe  ium  ®ener«li(ftmul  er« 
Hirt.  3nDiefet5BärDe»ettbeiDigte 
er  (i'anDia  gegen  Die  Xärfen  /  tnl 
fcielt  wobl  ro  Ottlrnif  anl.  €nDt 
Iii  war  er  narj  18  Monaten  ge* 
nitbigt/  1669  I"  copifnltreu.  <?r 
ftbrte  nad)  öenebtg  inrfld/  wo  er 
anfangl  wobt  empfangen  ;  bernaifc 
aber  auf  s»efebl  Del  ftatb*  in  93er# 
t>af t  genommen  worDrn.  Starben 
er  (icD  bi«rti*<nD  geret&tftrrigt  /  be# 
ftitigte  man  ibm  Die  9)rocurator(lene 
Del  &  R«tcÜL         einige  3«< 
(ernad  Der  ftrieg  mit  Den  tiefes 
aufl  neue  angieng/  nurDe  SÄoroimi 
1684  Dal  Drittemal  ium  ®en<r*iif> 
f mul  Der  t>eaetiarttfe^en  $Ra$t  %u 
xoiWt.  €r  nabm  Den  ftkfea  Diele 
Unfein  ab/  crpielt  1^87  b<0  Den 
^arbaneQen  einen  Doüfimmenea 
eieg  öber  (ic/  unD  eroberte  6winft# 
eparta/  3Itben  nnD  faft  gau|  ©rie* 
tbenlanD.    Um  Diefel  glieflttftea 
gortgang^  wiflen  würbe  er  Den  ita 
51pr.  1^88  unier  aOaemeinem  greu* 
Dengef(brep  Del  gefammten  Bolf< 
ium  gering;  unD  \6n  *«  7cfren 
3abr  Dal  »iertemal  ium  ©eneraliffü 
mu«  qewÄblt.  €r  f«iug  Die  fdrfü 
fdje  glotte  perfe^ieDenemait  in  Die 
gluejit  t  erfranfte  aber  wegen  Der 
gr offen  jM<& wer [it&Feiten/  nnD  flarfc 
ju  3Rapolr  Di  Diomania  Den  6  3aru 

r  1694.  ©er  SXatb  M  Söenebig  lief 
ibm  ein  prigtig  ^brenmal  auf» 

.  rieten. 

ItTorp^eu«/  einer  von  Den  S^eDien* 
ten  Del  ©*lafgottl ,  fdjlaferte  Die 
tote  /  nacb  Der  gabellebre,  ein,  unD 
fleOte  ibnen  unterf*ieDH<te  ©eflalfen 

:  tm^raumför.  ObiDiul  bef*reibt 

►v  i|n     XL  Metwn. 

mortem 


Digitized  by  Google 


377 


XYlo 


371 


ttlorto,  (  fuDwig)  ein  italtönfftSer 
Gabler  M  XV.  3a$r(mnDerW,  Don 
geltrp  gebflrtig  /  roirD  nW  Ctr  crjle 
auaefeben/  Ict  ft$  Darauf  «legt/ 
arottena'bnlic&e,  ungerrflbnlitbe  nnD 
UklKtlfcthr  giguren  iu  mableu. 

Worton,  (SftomaO  dfl  gefc^rfre 
eugelianDif<&er  Qif^of  im  XVII. 
Sabr&no&ert,  »urDe  im  Soflegü 
€t  3o$aun  tu  Sambribge  eriogen, 
Darinn  er  bernatfc  mit  Siujin  Die 
Se rnunftfanfi  gelebrt  £r  erhielt 
titrauf  terfticDenr  $ebienungen, 
nnD  würbe  i6if  ^ifc^of  |U  €befier> 
ttofir  er  itfi«  ba«  $tftbum  von 
*  ittfielD  unD  eppenfrp  erbielt.  Um 
Diefe  Seit  machte  er  mit  Dem  £rj« 
bif<är;of  von  (gpalarro  9J?arcuä  21  n« 
tontuf  De  5Domini*  greunDfdjaff. 

fam  er  auf  Dal  aMet&um 
©nrbam.  J&irr  (Inno  er  in  unge 
neiner  JE>o4<t$f  ung  bitf  auf  Die  in 
ifnung  De*  Parlament«  Dom  jtett 
SRoo.  1640.  £)ama(*  empörte  [ic& 
Dal  93oIf  rciber  tyn  /  fo  Daf  man 
ibm  eine  QBaAe  geben  muffe/  am 
i&n  gegen  alle  foeleibungen  utrD  ©e» 
waltfMtfgfeft  ju  faulen.  €r  bei 
(teil  eine  DoOfommene  ©efunbjeit 
IM  in  fein  3a$r  /  innerem 
er  1 6f9  geftorben.  9)?an  bat  Apo- 
logiam  Catholicam  unD  an&ere 
€$riften  oon  ibm ,  fo  von  Den  €u* 
geUinDem  bo*gefct)^t  »erben, 
9?an  mug  ton  ntetr  mit  Dem  gar* 
Dtnal  Oofrann  ttlotton  ober 
moorton,  ^rjbiftjof  »on Kanter* 
burp  termeng/n ,  Der  unfer  Den  $S* 
eigen  geinrfift  VI.  unD  CbnarD  IV. 
gebetmbber  Ratfr/  unD  unter  £eim 
rieb  VII.  ^anjler  ton  €ngellanD  ge> 
»efen.  (£1  roar  ein  getiefter 
Retftigrlr&rfer,  unb  Harb  im  £>cf. 

WTorPati/  f.  Äcllegarte. 

U7or  vi  liier  % ,  Oofomn  ton) 
f*pf  m  örleaul  /  Ciegilbema^rer 


von  ftranfreid) ;  unD  einer  Der  ttw 
febnlidjflen «Prälaten  De*  xvi.3«^ 
fcunDert*  /  roar  |u  JSIoii  1  r 07  ae* 
babren.  <£r  toarD  anfangt  Generali 
Ueutenantju  fBourget;  bferauf  £e« 
e&ant  an  Der  e«t&ebralftr<&e  Diefer 
etaDt ,  Sttitglieb  Del groffen  Rat>*/ 
Requetenmeiffer  unD  Slbgrfanbtcr  ja 
Benebig.  SRa*  feiner  RücfPunf* 
ernennte  t{m  Der  Xinfg  |um 
«Büfbura  Orleanl  unD  ifeij  juni 
©tegelbettabrer.  €r  erfcjien  mit 
Dielem  2lnfef>en  auf  Der  tfirc&enoeri 
fammlung  ju  Orient,  batte  $beil<m 
C>en<£faattfge|<bäften  fetner  Seit/  unD 
flarb  ju  Souri  Den  1 ;  Dctob.  1^77. 
Peter  t?on  XUotvilhct*,  einer 
feiner  58or  eifern  /  roar  1461  Äanjiec 
Don  granfreitfc. 
WTorue,  (Slleranber)  einer  Der  D* 
röbmteflen  reformirfen  <prebiger  Dei> 
XVII,  Sa&rJunDerW ,  war  ju  fttfref 
in  ^angueboc  leJie;  geboren  /  M 
fein  53ater,  ein  gebotener  ec&otf 
länber,  Principal  M  (Eofiegtt  rc«r, 
bat  Die  Reformirfen  in  Diefer  etabt 
Datten.  €r  fiuDirfe  Die  ©otteoge* 
labrbeit  |u  @enf/  unD  erbidt  Die 
$rofe ffion  Der  griecjifcöe  epratfce 
DoranDern/  Die  ftcfc  iug(ei<t  Darin 
bewarben.  €r  Derfabe  foiefte  ettoon 
9  3abr  mit  Dielem  Sepfaü  /  trafr 
folgte  bierauf  Dem  ^panbemiu^  Der 
ton  @enf  naef;  Reiben  beruffen  roori 
Den  /  in  feinem  tbeo(ogif$en  t^ebr- 
flubl  unD  im  9)rebtgtamt.  ©eine 
£tebe  jum  grauemtmmer  unb  feine 

fonflen  ni*t  gar  regelmaffigeüluffd&« 
rung  ertoerf fen  ibm  Diele  Xabler  unD 
geinDe/  tDeltJe*  Den  öalmapui  enö* 
Itd)  betrogen,  tr>n  na^  Jpoüani>  ju 
beruffen.  ÖRoxui  roarb  Dafelbfi 
9>rofeffor  Der  @otfe*gelab?beit  10 
^KiDDelburg/  unD  (ernaeft  Der  €>et 
fd)id)tPunbeju3lmj]erbam.  ^rftunD 
Diefen  Qlemfern  mit  Dieler  @ef4icCi 
litt  feit  t>oc  /  unD  fbat  ififf  eine 
|iemH4e  lange  Reife  ned)  3talien. 
Äßabreub  Diefer  Reife  matbte  er  ein 

fa)dntl 
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fdjJnel  Oebtyf  auf  Den  ©ieg,  t»cTr 
>n  Me  SBenctianec  über  DU  turf  iföe 
Hoffe  erfochten.  2>ie  ftepublicf 
g  beföenffe  i&a  mit  darr  gül# 
Denen  tfette  Dafür.  9ßac&  feiner 
SXücffnuft  mußte  er  »u  glmflerbam 
einigen  fDerOruf  09a  Den  SBafloni* 
föen  ©pnoDen  aufleben/  worauf 
er  naefc  $ari<  gieng  /  unö  $rebiger 
tu  (Ebatenton  würbe.  €r  (alte  mit 
Dem  JDaüän^  große  £Äabel/  unb 
icurDe  auf  vielen  ©pnoben  perf  lagt/ 
fo  baj  er  ft$  faum  mit  £bren  au* 
Der  $a$e  |og.  ©eine  unnacfca&m' 
lic&e  Slrt  tu  preDigen  ,  treibe  in 
rosigen  €infau*en  unt>  fmnreic&en 
Binfpielungen  beftonb ,  jog  ibm  eine 
Spenge  3u&Jrer  unb  aufferorbeutli' 
c&en  «epfaü  ju.  (Er  ßarb  w  «Part« 
im  £aul  ber  £erjoqjnn  pon  Loftan 
fern  10  6ept.  1670,  o(ne  fiefr  Per* 
t^rat&et  |u  haben.  SRan  tat  Pon 
ibm :  Libr.  de  Gratia  et  libero  ar- 
bitrio ;  de Scriptura  Sacra ;  Comm. 
inCap.  Liu.jcf.  <£d)öne  Jjrebigten ; 
lateintfc&e  ©ebfctye  unb  eine  3lnt« 
»rort  an  SDMton  #  unter  ber  9luf* 

feferift:  Alexandri  Mori  Fides  publi- 
ca. €0?tUon  ift  in  feinen  Triften 
jämmerlich  mit  ifrm  umgegangen. 
Siniaf  ba«u  Jatfe  bie  Piele  Semd* 
long  gegeben  /  mit  melier  SÄorul 
Die  6<t>rift  jeraurfaegtben ,  wopon 
du  SÄoulin,  ber  eo&n;  ber  93er« 
faffer  toax,  unter  ber2lufförift:  Re- 

gii  ianguinis  clamor  ad  coelum 
•dverfus  parricidas  Anglos.  £)ic 

gebruefte  irebigten  bei  SWorulIHtm 
men  mit  Dem  SKubm  mtfct  tiberein/ 
Den  er  in  biefer  Arbeit  batte.  3a 
tergortfefcung  ber:Menagiana  flnbt 
man  ein  rJu)mIi<$ei  £i|Wr<&en  iPon 
i&m  /  fo  ibm  in  ber  ©orbonue  be* 
geanet  fepn  foll.  Siüein  H  ifi  erbiet* 
tet;  n>ie  5e3aple»o6l  angeraerff  &af. 
flow*/  (£eiari$)  ein  berühmter 
enqeüanbiftber  @o«e*gelefcrter  unb 
ößeltnoeifer ,  mar  1*14  |u  @ranf' 
(am  in  ber  ©rafföaft  tingln  90 


CoBrei.  €r  braute  fein  fcben  im 
Soüegio  (^rifli  ju  Sambribge  m  , 

unD  (oaar$iffbumer/  Die  man  ibm 
angetragen,  aul/  unb  ßarb  1687. 
Sttan  bat  Piele  portrefli^e  tbeologfj 
fcfce  unb  philofoptyftfte  ©cfcnffen 
pon  ibm/  bie  in  einem  goliobanb 
iu fammengebruef ( tporben  ftnb.  SDie 
gelehrten  (Engellinber  reben  mit  eben 
fo  Dielen  l'obfprilc&en  pon  feiner  ©er 
lebrfarafeit  all  oon  fetner  (Sotfel* 
.  fur<jt.  ©er  2).  Outram  fagt  Don 
ibm/  er  fel>e  u)n  als  ben  t>ei^ 
ligßen  tTTann  an^  fcer  auf  oer 
tDelt  gewe  fen  /  unb  fo  Oft  fld> 
eine  außerordentliche  Cöeiej 
geniest  dargeboten  ,  ^!ug# 
l>eit  unb  ^ugenb  auszuüben  / 
fo  t>abc  er  niemalf  gefeiten  f 
öaP  i).  IHorue  feibige  nid^c 
beobachtet.  3)?an  muß  u)n  nic^f 
mit  *5einrid?  IHoru« ,  einem 
enqlifcten  3efuiten/  permeagen/  ber 
\66\  im  74|len  3a(r  perjlovben  / 
unb  glei^faOI  ©Triften  (tnterlajTen 
bat. 

tHoru«/  (Xbomal)  ein  berü&mtet 
hantier  pon  €ngeüanb  ,  unb  einer 
ber  grillen  «Dünner  bei  XVI.  3<u> 
bnnbertl/  rcar  1480  tu  SonDen  ge- 
bobren ,  tpo  fein  Söater  Advocatus 
Confultans  biefer  &at>t  tpar.  €r 
fiubirte  |u  OrforD  unter  Xbomal 
^inacer,  unb  erlangte  in  Den  ftfej« 
nen  unb  anbern  2ßt|Tenf*af(enaro(Te 
©ef*icfii4feif.  tflnig  J£>einri(6 
VIII.  in  €ngeQaab  ,  na^Dcm  er 
fein  S3erbiea|l  rennen  lernen  /  ge« 
brauchte  i(n  mit  gutem  Erfolg  in 
perf^iebenen  ©efanDfäaftcn  unb 
ipit^tigen  UnterbanDInngen  ,  befow 
berlir«9b^P  Dem  griebenlfcJtaS  ju 
Cambrap  /  ipo  Storni  eben  fo  »obl 
Den  ^ußenall  bie  €Jre  feinel  J&errn 
irobl  beforgt.  Slllerna^ngeüanb 
iurdcf  tarn,  würbe  er  ©ro&fanjler 
M  Äimgrei*!.    8111  aber  J&ein. 
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iriil  viii.  Vrr  riwiföffl  Äta&r  im 
©fborfamfluffdnDenrcoaif,  um|ic& 
feiner  Deftigen  uno  ttrafiKpen  cetoen' 
fc&aft ,  mm  fRatylcü  feiner  te*t< 
madigen  ®emablinn,  ju  Merlanen/ 
(o  legte  Sföorul  in i  feine  ff  an  j  Irr» 
ttiirDe  nieDer,  unD  gieng  na*  J£>auf, 
um  mit  feinen  $ä*ern  Dafelbß  rufcig 
|tt  leben.  £)cr  fiönia,  f^meicjelte 
ibm  anfangt  um  etn&an  feine  ©eneb* 
mrgung  DaDurcfc  |u  erhalten;  allein 
tiefer  groffe  5Kann  wollte  fty  DorctM 
au*  nicfet  bur<&  eine  fo  nie&erträgti' 
gt  ©<f &Uf gFeit  entunr&ren.  €r  mur# 
De  in  93er&aft  genommen  unD  inl 
©etananij  gefegt.  ©ierSKonatlang 
brauste  man  aOer  Slrr  t>t>a  ©emalti 
t^tigfeifen  gegen  t&n  ;  man  na}m 
ibm  fo  gar  feine  Q3il($er ,  reelle  nod) 
fein  einiger  Xroft  waren: afletti/  alle* 
Dif  unmenfct)ii(5e  23er fahren  t&at  n>e* 
Der  auf  Den  SJerllanD  no<&  auf  Dal 
Jg>rr|  äRorul  Die  gerinafte  QBilrfung. 
QBieer  nun  unbcroealid)  blieb/  unD 
ben  £enfg  Jpeinrid)  ftblettterDingl 
nia)t  »or  Dal  £aupt  Der  engli(*en 
$ir$e  crfennen  wollte  /  ttmrDe  er  Den 
7  3" 1. 1  n  r  enthauptet.  3Ran  bat 
ein  nt3f}lic&e*  unD  angene&me*  2>uc& 
ton  ibm,  unter  Dem  Site!:  Ucopia, 
nebft  anDern  SBerfen,  »elo)e  m  M 
iren  in  goüo  iufammenge» 

Drucft  t&orDen  (inD.  2iüe  ©ele&rten 
(aben  feiner  <£&r(i$reit  /  feiner  tu* 
genD  uuD  feinem  93erDien|l  Die  präcb» 
tigfle  Sobfpnldje  ertbeilet.  eeine 
Softer  tHargace  tl>a  war  in  Den 
fcfconen  SBiffenfc&aften  unD  in  Des 
e  prac&en  tooty  erfahren.  6ie  frö» 
fiete  t^ren  23ater  in  feinen  53  an  Den/ 
faufte  fein  £aupt  pon  Dem  <zd)ax\* 
rie&teran  ft<b,  unD  (ob  el  all  ein 
foflbarel  tfleinoD  auf.  3&re  übrige 
?ebenl|eit  braute  (ie  mit  ?efen  ju. 
eie  bat  aud)  felber  etliche  Södc^rr 
Der  fertigt.     S>ueuDet)ilje  bat  1730 

Dir  u wpia  in  1 1  inl  fran|i|t(a)e  üben 
fefj^ 


tnof^öpulue,  (^mannet)  ifl  De* 
Siafrme  imeoer  griec&ifr&er  @*rifc 
fleHer*  ttouon  Der  eine/  fo  im  XIV. 
3abr&unberte  gelebt ,  aul  CanDia 
gebürtig  geroefen,  unD  Qu«ftiones 
granunaäcas  gerieben  pat.  ©er 
aaDere  mar  Del  Por&erge JenDen  Stteff e. 
£r  gieng  um  MffBao)  Statten;  unD 
fdprieb  einLexicon  grecum  unbLe- 

äiones  Atticas,  etc.  ' 

l 

tttof^tt*/  ein  alter  griecjiföer  $oet> 
Der  fi<&  Dur*  JpirteniieDer  berannt 
gemac&t;  iebte  mit  Dem  Sbeocritui 
unD  Söion  jur  Seit  Del  tßfolomaul 
SPbilaDelpbu*.  *Kan  bat  nocfc  ein» 
ge  ® eDi(&te  Pon  ibm  /  fo  in  oortref» 
liebem  feinen  öefdjmacf  geförieben 
(inD.  ©iefinDipegen  ibre$äbnlic&en 
3nnbaltl  unD  gleiten  £)enfung*art 
mit  Del  S&tonl  feinen  geDrucft  nor« 
Den.  $enauit/  n>el$er  befanntet 
maffen  fein  groffer  Anbeter  Del  tob 
tertbuml  geniefen/  faat  Do*  Don  Der 
Idylle  Dil  äRofaul ,  fo  Die  Slu( fc&rif f 
fübrt:  Die  fluchtige  J^iebe,  Daf 
folc^ei  ctnc<  Der  augeneDmden  ®e» 
Di<tte  fep  /  melAe  jemad  gemalt  • 
morDen  /  unD  Daf  el  Dur$  fein  Ulter» 
tbum  gar  ni^tl  perloiren. 

moföui,  (  3o(ann  )  ein  frommer 
^inftebler  unD  Vriefier  im  Älofier 
Del  JP).  ^beoboftul  |u  3e rufalem  int 
VlL^ja^bunDert/  befuc^te  DieÄl3. 
der  in  Orient  unD  (ggppten/  unD 
tarn  mit  feinem  6<&dler  ©opbromul 
na*  Sftom.  0)2an  pat  ein  berilbm» 
tel  SBerf  00 n  ibm  mit  einer  3uf*r  if C 
an  Den  «öopbroniul  /  foDen^itel: 

Pratum  Spiritualc  bat.    (Ii  enthält 

Dai  £eben  /  Die  jpanDlungen/  Die 
2iußfpru<t)e  unD  Die  SBunDer  ooa 
g^öneten  aal  perf*ieDenen  8 JnDern. 
£i  if}  griettyft ,  aber  in  einfältiger 
unD  ungepugter  ®*reibart  Perfaft. 
QirnauD  D'  KnDiOp  bat  eine  (*dnc 
f^n^Äfifo^c  Heberfe^jung  Dajwn  gf' 

tttof*!» 
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tnofellattüi ,  (  VrtmO  efner  Der 
«cIcbrtrRca  SHänner  MXVl.3a(r* 
bunbertl ,  war  einel  QBemgartnerl 
)M  $rotog  bep  Goblenj  £ofcn,  unö 
warb|eine  Der  üornebmflen  Serben  Der 
Unwerftta'tgeipiJgf  Korr  Den  1 9  QCprtC 
1  f 24  txrfrorbcn.  Sttan  t)at  perfekte» 
fcene  Triften  »on  ifcui. 

tttofe*  /  Der  berühmte  fyopbef  onb 
©efeggeber  ber  3uDrn ,  21mramJ 
unt>  Der  3o<bebeb  öobn/  aul  Dem 
etammfeoi,  mar  177«  ».  &  G. 
gebogen.  SBdi  na*  Dem  55ef*M 
M  ffinfgl  $&arao  alle  ebriiftbe 
Än ibleia  gr (Jb (et  »erben  foBten  /  fo 
Terborg  ibn  joc&ebeD  Drep  <D?onaf 
lang  in  u)rem  $aui ,  unb  feste  Iba 
bernatb  am  Scilftoj  in  einem  Mfr 
eben  ton  SXo&r  aul  Olli  bfc  $rin» 
leffln  $&ermutil  9  pbet  SKerrbil  / 
te<  $baraff  Softer,  folcbel  gefum 
Den ,  fragte  fie  Die  £cbtt>efier  bei  5D?o» 
fei/  Die  man  5Raria  nennt ,  ob  fie 
eine  ebriijtye  llmme  bor  bat  Äinb 
fuefcen  fbQte.  ©ie  9>rin|ef[inn  roac 
beffen  *u  fr  leben,  unb  SIRofrf  tontbe 
clfo  (einer  eigenen  Butter  »ieber. 
SDrep  3abre  bernatb  na(m  in  bie 
fJrintefftnn  an  JtfoMflaff  an ,  nab 
lief  ibn  fej r  forgfaifig  in  allen  SOBif* 
fenfebaften  ber  «gppter  unterrichten. 
SD  er  @efc&ic&tf<fcr  eiber  3ofep(ul  unb 
€nfebful  erflen  ,  $Rofel  babe, 
na^bem  er  ertoaebfen/  bic  2Jrmec 
bei  Vbarao  gegen  bie  2ietytOBier  am 
geführt*  tiefe  S34lfer  ge  fö  lagen ; 
unb  ifcre  j&auptfiabt  toaba  erobert; 
bep  welcbem  Ärieg  er  überhaupt  aüc 
Der  Xapfcrfeit  unDtflugbert, 
in  einem  griffen  gelbberrn  er« 
»erben,  abgelegt  (aben  foü- 
ba  bie  ©ebrift  bievon  niätl 
gebenh  /  fo  f ann  man  feine  @c 
»Äbrfttiaft  doc  folge  Criitkiug  leii 
Pen.  911  SÄofei  4°Jtg  3abr  alt 
aar,  verlief  er  ben  Jg>of  /  unb  be» 
fuebte  feine  ©rüber.  QBal  oon 
Meier  Seit  an  mit  ibm  boraeaa naen  * 


Wer  enbtob  149 '  3Mr  *.  €.9. 
bal  S3olf  3frael  aal  €gpte*  ge- 
führt, unb  mal  er  nxJbrenben  3og  J 
bureb  bie  SB  Allen  aufwertetet  /  ifl 
aul  lefung  ber  ©ebrift  jebermautt 
befannt.  3"  »erbeifjrne  gaat» 
felber  fam  er  niebt;  bo<$  teigte  Ibra 
lolebd  ber  J&€rr  auf  ber  ©pifce  bei 
Gebürgel  %m ga.  /pierauf  lief  ibn 
ber  ft(£rr  |lerbenr  unb  begnb  ibn 
in  einem  £(al  im  £anbe  ber  VRoabiß 
tcr  /  obne  baf  man  fein  ©rab  \u 
enlbecfen  rönnen.  5Q?o(e^ 


flarb  i4H  3abr».C-0.  i»o3aJt 
alt.  €r  ifl  bet  Söerfaffer  bei  Pen- 
ateuchus  ober  ber  f  etilen  Sueben 
M  «Ken  Xefiamfntf/  bie  er  in  beu 
Sßüile  auf  (Eingebung  bei  Lütgen 
©eijlei  in  ebrmfeber  6pro<be  gc# 
trieben,  ©ie  entbalten  bie  iltefldt 
2Beitge(cbi<bten  nebfl  ben  ©efejeii 
uub  ber  Religion  bei  idbifcbea 
S3olfl.  €4  beben  ibm  au<b  einige 
bal  $u<b  Job  lugefgrieben ;  f» 
aber  nitbt  |U  ermeifea  ifl ;  tiefte  2lrt. 
3ob  1  befonlw!  Da  bijj  S3u<b  *»» 
einigen  »er  älter  gehalten  nrir» 
all  SoM  £>b0let«  SRofel  über 
2400  3a(r  nacb  ber  ©<b*pfunt 
bei  erflen  ^enfeben  gelebt  bat/ 
fo  lj£t  fi(b  boeb  /  ber  unmittelbar 
ren  gittlirben  Eingebung  niebt  |tt 
gebenfen;  gar  roo(l  begreiffen/  toie 
er  bie  £i|lorie  t>on  ber  ^efedpfung 
ber  BBelt/  unb  mal  er  in  feinem  erflen 
2>u<b  ai&Wt  «uf  eine  iwerliffige 
Qlrt  babe  toiffen  Finnen.  £>enn 
jroifcfjen  feinem  93a(er  SImram  unb 
SlDam  flnb  nur  fegl  $er fönen, 
nemlicb  2m ,  3acob  f  3faac  , 
2Jbra$am  ,  ©em  unb  3)?atbufa- 
Um,  beren  jeber  oiele  3abre  mit  fei« 
nem  Sfrrfafyr  gelebt ,  unb  folglitft 
»on  bemfeiben  baljenige  gar  roobt 
bat  lernen/  unb  auf  bie  fflaebfon» 
menfeböft  fortpßanien  fonnen,  mal 
in  bem  erflen  $u$  erjablt  mirb. 
SJfolel  j.  ?.  bfltte  61  3abr  /  all 
fein  ^ater  «mram  flarb :  er  fonnte 
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ölfo  oon  Mcproi  mtffeti/  mal  Sfmram 
»on  2e»i  gc»drt  fcatte ,  unD  auf  Diei 
fe  2lrC  faoa  man  bitf  auf  SIDam  auf» 
(tagen,  mit  meinem  SNatbufalem 
no*  etliche  SaWunDcrt  gelebet 
tat. 

tttofe*/  ein  ©nffebler  unD  33 ox* 
flcfc^tcr  von  einem  Softer  auf  Dem 
$erg  eeetbe  in  €gppten/  im  IV. 
3abrb«nDert.  €r  tourDe  zr  3«6c 
alt.  SKau  mnf  ibn  nic^t  mit  Dem 
JJ.  Steffi #  einem  r$niif*en  $ti« 
Per/  «ertwngen/  Der  um  *ri  in  Der 
Verfolgung  Del  £eciul  Den  2)?artp# 
rertoD.  erlitten. 

Olofe*  Sarcep^A/  ein  gefebrfet 
foriföer  $if*of  im  X.  3abrbunDert, 
ton  Dem  man  in  Der  SBfbl.  J)atr.  ei» 
nen  groffen  {ractat  deParadifo  ter- 
reflxi  bat  /  rcel*en  Slnbreal  5J?a« 
finl  anl  Dem  fprff*en  inl  Iatetntf*e 
öberfejt.  fcarcepba  tat  au*  no* 
anDrel  getrieben. 

OTofe*  m<tfmotii&c*  f.  ttTaimoi 
rtit*#, 

IHo« beim  f  3o&.  Sorenj  ton )  ein 
aroffer  ©ottelgelebrter  Del  XVII!. 
3a&rbunDertl ,  fontal.  ©rolbritan» 
nifc&er  unD  gbnrfArjfl.  S)annömu 
febec  eonfifiorialratb  unD  Äanilcr 
Der  UnfoerjitÄt  Böttingen,  Rammte 
aul  einem  alten  frepberrlitjen  @e< 
fcblecbt  ab ,  Dal  »ormall  in  Der 
£*roeii  unD  in  6teuermarf  aeblü» 
bet /  unD  murDe  Den  9  Oct.  1 6 94  ju 
Silber  gebogen.  €r  RuDirte  auf 
Um  ©omnajio  feiner  SjatterftaDt/ 
unD  b*rna*  tu  tfiel,  too  er  1718 
Die  attagifiermürDe  annahm,  unD 
ton  Diefer  Seit  an  bep  Den  Frönfit* 
eben  UmftänDen  Del  2llbre*t  jum 
ftelDe  /  feinel  gebrmeifierl  unD  na*» 
maligen  ®*roiegeroaterl  /  Deflen 
meide  93erri*tungen  bepm  Jg>aup(# 
paßorat  uerfab.  1719  warD  er 
55enfifeer  Der  pbiiofopbtf*en  §acul« 
tat  ju  ftfcl.    <5*oa  »orber  Datte 

4*f*or.  tjanbwt  0  ttrCb«) 


man  (&m  Die  «profefflon  Der  9ereDi 
famfeit  unD  @ef*i*(<  |u  £)uilbur(t 
angetragen  ,  fo  er  aber  ni*t  angei 
nommen,  roeil  Dtefe  Unfoerfität  Dec 
reformieren  gebre  jngetban.  2iu* 
folte  er  Eubrector  unD  SJrofeffor  Der 
grie*if*en  @pra*e  ju«öerDen»rr# 
Den.  1711  bejlimmte  man  tbn  itint 
Drofeffor  Der  £oatf  unD  SDfetbapbo» 
ftf  ju  tel ;  »eil  aber  Der  bolllnnf» 
f*e  £of  Damall  ju^eterlburgmar, 
fonnte  Die  €a*e  nl*t  fo  ba(D  juc 
Sii*tigFeit  gebraut  »erben.  Sc 
preDigte  (ierauf  »or  Dem  JTfafg  in 
©ännemarf  ju  grieDrkfjabura,  Dec 
$n  |nm  @efanDf$aftlpreDiger  na* 
QBien  ernannte.  Anfang*  bielt  ir>rt 
eine  tfranf&eit  mrflrfe,  unD  rote  er 
enDli*  Dabin  abreifen  »ölte,  erbiete 
er  ton  ©Oldenbüttel  Den  DCuf  jum 
or Deutlichen  g)rofeffor  Der  @ottelqe» 
labrtbett  ju  ©elm|laDt.  €r  gieng 
17x1  um  $fing(len  Dabin  ab/  unD 
nabm  no*  in  Diefem  3abr  Die  f&eoi 
lofli f*e  2) octoriDÜr De  an.  53er f*ie» 
Dene  anDere  Steilen/  Die  ibm  angei 
tragen  roorDen,  lehnte  er  »on  fkbab» 
folgte  3obann  ^InDreal  erraff 
Den  all  Slbt  iu  SRarientbal ,  moia 
eri7>7  nocbDie2lbtep9Äi(bael(iem 
erbieli.  1719  reurDeer  ©eneraiin» 
fpector  aller  <ge$ulen  im  ^erjogtbum 
lEBolfenbüttel ,  rooju  au*  no*  Die 
©eneralinfpection  im  gfirflentbum 
SBIancf enburg  f am.  £)a  er  ein  grof» 
fer  SXeDner  mar  /  fo  nrnfte  er  fenc 
oft  cor  Den  £>ur*l.  ^errf*af«n 
preDigen.  171»  »dblte  ibn  Die 
Deut[*e  @efeUf*aft  &u  ttipfo 
in  tbrem  ^prajiDenten.  1747 
gieng  er  all  Hniai.  Qrolbrit.  unD 
€burffir(M.  ^annioer!f*er  ^onfiHo- 
rialratb  unD  Kanjler  Der  Uniüerfttjc 
nateottingen,  unD  flarb  Dafelbft  Deti 
9©ept.  17^  f.  €rbatfebr  uieiel 
gefetrieben,  rcorunter  feine  >?iusqabe 
Don  CuHworthi  Syftemate  Intelle- 
äuali  mit  gelebrten  Slnmerrungen ; 
Iufticuciones  hillgri*  Chriflianz; 
3*  Cgm- 
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Comraentarii  de  Rebus  Chriftkm'o- 
rura  anteConftantinum  M.  Syntag- 
ma  Diflertationum  ad  fandiorea 
difciplinas  pertinentium;  GfrrifNi* 

efre  Sittenlehre  in  4.  (b  fortgebt 
'  wirb ;  ^eilige  Äet>en  jc.  bie  bc 
ranntr jicn  ftno. 

■ 

tttot&e  Clinton  Jpoubarb  be  lo)  citt 
berflMerf  Sttitglieb  bec  aUabemic 
ßraneoife  lutyarW,  war  in  tiefet 
©tabt  ben  17  3«««  "*7*  gebobren. 
itta<&Dem  et  bi«  JJomanfora  »ollen» 
bel#  lernte  et  bie  &e4u*gdairbert, 
unb  überließ  (i*  hierauf  ber  mu 
runfl  unb  ber  ©<&aubfi&ne.  211* 
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legte  ftcf)  aber  bernaadj  aofbieSod 
te^elabrbeit  /  unb  würbe  1 67 r  an 
Die  flircf)e  oonflfp  beruffett,  bereuet 
bif  $ur  ©ioerruffung  bt*  €bict<  oon 
Spante*  »orgeftanbeu.  hierauf 
ajena  er  rtacb  £onben ,  warb  bafelbjt 
9>reoiger  an  ber©a»opif<&en£ir<$e, 
uno  fiarb  von  jebermann  bebaurt, 
171?.  SHan  bat  oon  i&m  Tr.  de 
1'  Inspiration  des  Livres  facres ;  -de 
V  H um ili ce ;  Relations  de  la  Söder 6 
de  la  Propagation  de  TEvangile  ; 
Sermons  unb  jcrföieDenee  anberf» 
€r  mar  QBitglieb  ber  f  onigl.  2Uabct 
bemie  ju  Berlin. 


fem crM.eturf #  1«  Ongmaux».  ^ ,  u^ayer  (gram bela) 

Ä  if2!  flÄ!{    orbentlicjer  franjäiifc&er  Gtaattoatb 
bem  italiimWen  ijeatet  »orgelt    m  eincr  Der  berübmteflen  e«rtff 


»urbe;  ntebt  fo  toic  er  bofte  gefiel , 
fo  begab  er  fid)  in  bie  Qlbcep  (a 
Swppe/  unb  lebte  bafelbfUiele$U?o# 
nat&e  febr  bat t.  0?  a$Dem  aber  fein 
€tfer  \)erf(6munben/  fam  er  wieber 
nac$  <par  i*  1  unb  legte  fi<&  »on  neuem 
Auf  bie  ©c&aubü&ne,  vor  weiche  er 
aUbann  feine  ganje  Sebenrfjeit  gear» 
bettet.  1710  würbe  er  in  bie  2Ica» 
bemie  graneoife  aufgenommen  unb 
Behauptete  lange  Seit  einen  wMli> 
eben  SXang  unter  ben  fcfcönen  föeii 
ftern  unb  anberu  belehrten ;  er  ü« 
ber  lebte  aber  ben  groffen  SX  ubm;  ben 
er  \\ä)  erworben  batte/  unb  fiarb  ju 
«Parle*/  na<6&em  er  juwr  blinbrnon 
ben/  ben  26  £cc  1711.  2ftan 
bat  »tele  fgc&riften  in  «profe  unb  in 
Öerfen  pon  ibm.  ©eine  Obel  unb 
feine  Reflexions  für  laCriüqueWen 
ben  am  meifien  geartet«  ©eine 
1  lieber fe^ung  ber  3Itatf  betf  £>ome< 
tut  aber  ifi  einfoerbärraiit&e*  233 er f, 
&ajj  nic&t  tu  begreifen  iff  #  wie  e*uw 
ter  ben  ©elebrien  einige  fanget 
(abe  finben  f Annen. 

ttlotbe  erlaub.  Groftefle  be  la)  ein 
berühmter  refotmirter  ®oftetfgelebr# 
ler  /  Do ii  $ari*  gebürtig ,  war  2i tu 
fang*  rattprelem  Kw&m  ein  Wppcaf, 


fleHer  be*  XVII.  gaWunbert*,  »rat 
ju  <ßati*  iyss  gebobren,  ©ein 
23aterftelir  öe  la  TCotf)c  -le.^aper, 
ein  berühmter  ÜUc&ttfgelebrter  ton 
5J?an*  gebürtig  /  welcfjer  bamal* 
fubfiituirter  ©eneralproairator  bef 
^Parlament*  ju  ^ari*  roar ,  er  jon 
tbn  fotgfältig.  €r  erlangte  in  ben 
frönen  unb  anbern  SOBiiTenfc&aftett 
tiele  QJefcbicflicJfeiti  würbe  Aricept 
Cor  bep^biüpp/  J^erjog  »on  fla(oni 
nachmaligem  gering  ton  Orleans 
Äänig  gubemigtfXiV.  einigem  ^rm 
ber;  unb  erhielt  16*9  einen  ^la» in 
ber  «cabemte  graneoife.  (Er  frarb 
1 67  a#  (Et  Jat  oiele^  gefcjrieben,  f» 
in  2  Folianten  unb  in  ^  £)uobet# 
bänDen  jufammengebrueff  worben. 
«Dt an  ftnDt  Darum ,  Da(  la  5)?ott):» 
le  1  &aper  benen  ^epnungen  ber 
Smeijler  unbpprrbonif(t)en2Be!troeii 
fen  itmlict)  ergeben  gcroefen.  v£-r 
t)a(te  einen  ©obn;  ber  ficr)  Durc$  (ci# 
nen  öerftanb  unb  ©aben  berpor  gei 
tian  unb  166t  im  jr  3aJr  geftor« 
ben  Sin  biefen  ©o(>n  bat  q^oii 
leau  feine  vierte  eatpre  überf<6rie# 
ben  :  D'  ou  vient ,  eher  de  Va- 
yer  &c 

•  ffiotyef 


Digitized  by  Google 


Xtlox^tflts  Vaytv  De  »Otttffltiy 

(gram  bela)  frautfftfc&er  &equetew 
nteifter  ,  au*  eben  biefem  ©eftble«» 
te,  gab  16^9  einen  Sractat  betau* 

de  Pautorite'  du  Roi ,  touchant 
'  p  ige  neceflfaire  a  la  profeffion  reli- 
gieufe.  %Ran  bat  au$Oon  ifcmDilT. 
für  Pautorite'  legitime  des  Kois  en 
mauere  des  Regales,  fo  1700  un< 

ter  bem  Stammen  be*  £errn  Xalon 
ipieoer  gebruft  toorben  /  mit  Der 
(Huf |c& r if t :  Traich  de  1*  Autori 1 6  de 
Rois  1  touchant  Padminiftration 
,  de  la  Juftice.  Le  Vayer  de  Boutig- 
ny  ftart  all  3ntenDant  ju  ßofffon* 
irfgr.  CKan  NnottnnOereectnfi 
(eo  9011  ibm« 

motte  f.  Jt?ot&e. 

ITC 0 ttetnUe  rSrancifca  95erfauf  oon) 
<,  «ine  franjöfi|ci)e  Dame,  gebobren  in 
$  Der SRorinanbie  um  t6i y  oonjpeter 
«Bettaut  /  £errn  von  Sftoifo  unb  or* 
bentli*en  fonigLtfammerjunferunö 
•  Sauifa  von  iöefftn  oon  3Rat$onoifle. 
6ie  rourDe  am  £of  Der  Königin 
Unna  oon  Oejlerrei*  erlogen,  tue  lebe 
ibre  Butter  mit  ibrer  greunbfäaft 
unD  mit  ibrera  Vertrauen  beehrte / 
sab  roaefete  fic&  burefc  ibren  öerffanb 
unb  Dur*  tbr  artige*  SBefen  ben  Der 
Jtinigiu  beliebt-  Sil*  fie  natfcgebenD* 
in  Die  UnguaDe  mit  eingeflößten 
tturDe,  roeldje  aOc  Steblinge  Der  Jvo» 
Aigin  Slnna  oon  Oefterreict)  betraf/ 
fo  begab  fte  ft$  mit  ibrer  Sföutter  in 
Die  ^ormanDie,  reo  fte  ft*  an  £Rt# 
colau*  Sangloi*/  J&errn  oon  Spotte» 
.  title  1  erfien  ?)r nfiDenten  Der  Siecji 
»ung*fammer  oon  Der  SRormanbie, 
Derbeprat&et,  ber  iroep  3abre  ber# 
naefc  oerftorben.  911*  bie  Königin, 
na*  be*  (iarbinal*  ton  $i<belieu 
,5ob#  Siegentin  toorben ,  berufte -fte 
feie  grau  oon  SEotteiuüe  mieber  an 
j£>of ,  unD  behielt  fie  bcfttnDig  ben 
(ich.  (Sie  roar  über  ba*  £au*  ber 
Königin  Butter  gefegt;  unD  roar  naeft 
ben  ßofi  unb  etaatfbamen.  £>ie 
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ffra*  ton  SRotteoffle  mar  Dfefet 
$riniefinn  unb  ber  JMnfain  in€ng# 
lanD  Henriette  *D?aria  febr  ergeben, 
Sie  ftarb  ju  $ari*  Den  29  £ec 
»689  im  743abr.  <D?an  bat  oon 

ü)r  Memoires  pourfervir  ä  Miiftoi* 
re  d'Anne  d'Autriche,  fo  ju  Kmi 
Rerbam  172?  in  c  £)uoDejb,  gei 
bruf  l  toorben.  2J?an  trift  oielc  Nei* 
ne  SBegebenbeiten  barinnen  an ,  rceli 
(&e  febr  aufrichtig  betrieben  jufepn 
Meinen.  ®ie  ftnb  injroifcfcen  mebr* 
malen  berau*gegeben  toorben* 

XtlouQy  (2lnton  oon)  au*  gfeotw 
*y  ,  ein  berbbmter  ©octor  btc 
Corbonne ,  fo  befannter  unter  bera 
2ßar)men  $emod>aree  ifl,  roac 
au*  Dem  £orf  flteffion*  im  Jfire> 
fprengel  oon  SBeauoai*  gebürtig. 
1  warb  er  in  Die  Sorbonne  auf« 
genommen  unb  erbieU  if4°  ben 
iDoctorbut/  toorauf  eral*balb  33rt>» 
feffor  ber  @otte*getabrbtit  in  Der 
Sorbonne  tourbe.  (St  |eigte  grof# 
fen  €ifer  gegen  Die  ^eformir(en,unt> 
toarb  jum  Inquifitor  fidei  roiDer  fie 
in  granfreid)  ernennt,  öon  feinem 
SRabmen  biet  man  Diejenige  $erfoi 
nen  2)?oua)ee  oDer  OToucfeart^  bie 
er  iu  €ntbecfung  ber  «Kefortntrtett 
gebrauste ,  unb  biefer  SRabme  ift 
bernad)  benen  ^olicepfpionen  gea 
blieben.  £)ie  D^eformirten  ftnb  um 
biefe*  €ifer*  toiOen  in  ibren  e*rifi 
tten  Abel  auf  i&n  10  fpreeben.  St 
lourbe  €anonicu*  unb  JJonitentiaf 
liu*  |u  D^onon,  balf  ben  ber&bmtett 
Slnna*  bu  93ourg  oerbammen/  unD 
toobnte  mit  2lnfe ben  Dem  Ü^cfigtonA« 
gefpräc&e  ju  tyoifi,  ber  Äird}enoer# 
oerfammlungiu  Orient/  unb  ir<54 
ber  iu  mtimt  bep.  911*  er  nad) 
Orient  abreifete ,  tbat  er  ba*  ®ei 
lübDe,  toann  er  roieber  gefunb  unD 
toobl  iurücffommen  roürbe;  bem^« 
Slntoniu* ,  feinem  «Patronen,  eint 
Stiftung  in  mad)en/  Da*  er  nad) 
t  feiner  ^fifhinft  toirriio)  getban.  €r 
91  1  flatb 
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ftorb  ju  Vort*  al*  eenior  Oft  @or» 
bonne  Den  8  SXfty  if/74  im  So 
3afyr.  Sttan  bat  eine  SXcöc  /  Me  er 
ju  Orient  ge&alten;  Tr.  de  Sacrifi- 
cio  Miffie  unb  no*  Didc  aoDerc 
©erfe  dm  i&m. 

WouUn  (Sari  bu)  tot.  Molimeus, 
ein  feto  berühmter  fte*t*gel«brter, 
unb  einet  Der  gele&rtetfen  Senner 
be*  xvi.  3a&r&unbert* ,  mar  ju 
8)ari*  iroo  au«  einer  alten  abelü 
«en  garailie  gebogen/  mel«e  ur« 
fprünglicfc  au*  Brie  mar/  mit),  na« 

teniPapvrius  Maflbn,  bfe€&reb<U> 

U  mit  Der  Königin  SlifabetJ  in  Chi 
aeOanb  but«  Sboma*  oon  foulen/ 
©icomte  »on  &o«efort  #  mütterltf 
«en  $ro&üafer  tiefet  fföniginn,  in 
ffiermanbf«aft  »u  flehen.  €r  auf. 
ferte  »on  feiner  ÄlnbWtanauffcroti 
Dentlte^e  gd&igfefi  unb  Neigung  n 
ben  f«önen  unb  übrigen  5Biffenf«af. 
ten,  Daf  er  fein  ganjfcben  ttnOurcfr 
feine  meide  Seit  «if  €rlernung  bet 
frönen  ffiiffenfiaften  ,  bet  ffielt* 
mxiW  unb  Der  Dicd)t*gelabrbcit 
«ermenbete,  i  f  *  t.  marb  er  Varia. 
tnent*aboocat  ju  <pari*,  nnb  Diente 
einige  3abre  bepm  Gfratelet  unb  bepm 
«Darlement.  ffife  er  aber  fabe,  baji 
e*  ifcm  biebep  ni«t  na*  «IBnnf«  ge» 
lingen  moüte,  Inbemer  megen  feiner 
f«n>ereu  3unge  ni«t  iierli«  gern« 
rebea  tonnte ,  fo  legte  et  fi«  auf 
Verfertigung  etlicher  Dorrref!i«et 
2>üd)er ,  mel«e  fein  2lnqeD enfen  »er» 
emigt/  unbiNraitme«tben9tuJni 
De$  größten  franjdfif«en  &ed)t*qei 
lehrten  nnb  eine*  Der  f«änflen  <3ei. 
f}er  feine*  3a&r&unbert*  ermorben 
Gaben,  i  f  j  9  gab  er  Comm  in  ma- 
terias  feudales  confuetudinis  pari- 
fienfis  unb  iffi  Comm.  ad  edi- 
ftiim  Hcnrici  II.  Regis  Galliarum 
contra  parvas  dataa  et  abufus  cu- 
ria; romana;.  ©ij  lefttere  $u« 
mürbe  am  franjÄftfi&en  $4  tUn  fi 

rppfcl  aufgenommen  al*  e*  Dem  ftfr 
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mitten  mif  fiel,  ©eil  et  Im  55er» 
ba«t  mar  1  er  (alte  et  mit  ben  SÄ* 
formirten,  plönberfe  man  ifr*  fein 
ftanrf  .  norauf  er  um  feine  etaene 
Vcrfon  in  t5i«erfreit  tu  fefcen,  fi« 
na«  £>eutfc&lanb  (lüftete.  AUr 
tyelten  ir>n  bie  gutberancr  eilf  3»o» 
natbe  juSRörnpelgarb  unb  Diamant 
gefangen;  »eil  er  niefct  na«  i&ren 
fflb(i«ten  fpre«en  wollte,  fr  gieng 

hierauf  na«  $afel;  Weif  fi«  irr 4 
einige  Seit  ju  Bübingen  auf/  gieng 
ton  ba  na«  Strasburg ;  £>oIe  unb 
$8efancon,  f«rieb  an  feinen  8ü«etn/ 
unb  l«rte  1  reo  er  fi«  nnr  einige 
Seit  aufbielt  #  bie  »e«t*gelaWeit 
mit  au(|erorbentli«em  Diubm.  if  f  7 
fam  er  mieber  na«  ?)ari* ,  oer!ie# 
aber  biefe  etaDt  megen  ber  Dielt. 
gion*frtegr  i$6%  jutn  anbernmaL 
Jamale  gieng  er  na«  Orlean*,  un* 
tarn  icei4  na«  Vari*  iurüf.  ©re» 
feiner  ßonfnKationen »  roooon  bie 
!e(te  bie  £ir«eiroerKuralung  \\x 
grient  betraf  /  ermeftea  «m  neue 
!8erbriefili«feiten.  CWan  marf  «a 
in  ba*  ®tabtgefängnifi/  mürbe  aber 
Dcjfelben  balb  mieber  mit  €brea  enr» 
lafren.  Cr  (atte  ins  ftmifa  wn 
Felben/  eine  3o«ter  be*6refpec 
bei?  ber  $räfentarton*ramraet  be* 
))arlemetit*gebe9ratbet/  unb  mit  «r 
jroep  6d(ne  unb  eineXo«ter  gejeu« 
get.  Sie  Harb  irceT.  ba  Wtoulm 
betraurete  fie  gar  febr ,  meil  fi«  Diel 
2?erbienfi  befaf  /  nnb  ü)n  in  feinem 
etnbiren  glei«fam  belebte.  SDiefe 
gran  mar  gemobnt/  jeben  Jorgen 
gegen  10  Ubr  infetni^abinft  tu  tomt 
mtnf  am  ibn  liebrei«  juermabnea 
I*  rodre  Seit  §  ba$  er  auf*  tyaxla* 
ment*bau*  giengt/  um  bafelbft^bre 
unb  ben  nötigen  Unterbalt  00t  fei« 
ne  gamilie  m  ermerben.  ©ie  trieb 
ibn  nnanfbdrli«  |ur  Urbeit  «0 ; 
empfabl  ibm  aber  barneben  tn  aQen 
©a«en  feinem  ^emiffen  ju  folgen/ 
unb  fi«  in  ber  &ed)t*gelabr&eit  jav 
mer  meifere  «nb  tiefere  «nfl«te«  ju 
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verfcfiaffen,  um  Den  &u(m  ju  er» 
langen/  Der  auf  arofje Jänner  mar» 
te.  €arl  Da  gftoultn  fctlug  Die 
eteQe  eine*  sjjarlamtutö'ratbrf  /  Die 
man  itm  antrug  #  au* ,  au*  Der 
QRepnuna  ,  er  fflnne  nictt  jualeict 
Diefem  2lmt  oorfieten  unD  £>ucter 
treiben.  Slfle  ^rooinjen  De* 
niqreictä  erholten  ft<fc  Katt*  ber>  i|)m/ 
unD  man  gwng  fomabl  in  Den  geiftli» 
d)cn  a!0  roeltlidjen  ©ericfcten  feiten 
von  feinem  Sludfprucfc  ab.  ©egen 
Doö  <£nDe  feinet  Sebent  verließ  et 
Die  9)ar(f)ei)  unD  Die  £etce  Der  ijJro» 
feflanten  gänjlicb/  ju  Deren  er  Die« 
le  Steigung,  gehabt  ,  unD  fiarb  ju 
fJarirf  fe(r  erbaulitr)  unD  in  gänjli» 

•  i&er  Unfertourfigfeit  gegen  Die  caf^o* 
lifefre  fiircte  Den  18  See. 
Claud  d'Efpence,  ein  gefetifter  ($Ot* 
tcsgclc^rtcr  /  granj  IcGourt/  $far# 
rer  fu  £t.  Qlnore  De«  Slrtf,  in  Defi 

-  lln  ^rcnflel  cr  Ö^^rte ;  SXenatuf 
95onel,  Sprincipal  am  (follcgio  Du 
$lc|]itf  unD  feine  uveote  grau  30* 
tanna  von  53ii>ier  waren  bep  feinem 
<EnDe  jugegen.  deine  SBerfe  finD 
In  r.  $änDen  in  golio  uifammengei 
Druft  roorDen.  Sftan  (iett  (le  mit 
r?ed)t  all  Die  befle  griffen  an/ 
rpek&e  granfreio)  in  Der  ftectttfge» 
tat>rt>cit  teroorgebraett  tat*  SDocÖ 
laDelt  man  an  Diefem  grofjen&ec&tf« 
geletrten  Da  j  er  fid)  felber  ju  viel  gci 
tobt/  unD  vom  2ßuc$er  unD  einigen 
cnDern  mistigen  Materien  folete 
©runDffitje  gefübret  /  Die  mit  Der 
flcfunDen  ©ottetfgelatrteit  nicttrootl 
iiberemfrimmtn.  JBroDcau  tat  fein 
£eben  betrieben,  ©ein  &of)n 
(Tarl  SRoulin  Harb  ju  tyaxit 
if7"  An  Dtr3Bafferfu$t/  unDimep 
3abre  ternacr)  fam  feine  ganje  ga> 
milic  im  Käufer  $lutbaD  um, 

JTTou  Un  CPeter  Du)  onet)  VHo  I  in  au 5/ 
ein  berühmter  reformirter  föottc^ge» 
Ictrfer ,  Den  man  oor  einen  2lnoer» 
oaaDten  M  Hl Jerge^enDen  ^atc-, 


toar  in  einem  £  orf  in  Ccrfn  im  Ott 
if68.  gebobren.    €r  ftoDirfe  in 
$ari#/  ternact  in  (JnglanD  mit  gm 
temgortgang,  uno  lebrteDie©elt# 
fteflfteit  in  Konten.  €r  tvorDe  frier» 
auf  «pre&iger  ju  ^frarenton  ,  unD 
fam  atä  foleter  ju  (Sctbarina  von 
^ourbon,  Iprinjejjin  von  flftaoarra/ 
JWnig  fteinrieb*  IV.  getiefter  / 
redete  15-99  an  ^einrieb  ton  Sott» 
tfngeB/  £erjog  ton  Q?aar»crmätlf 
rrurDe.   Du  WiouUn  tattc  einen-feb 
tien  unD  gl änjenDen  S5erftanD  /  Der 
aber  aüjugcneigt  jur  ^arpre  mar. 
1 6 1  f  gieng  er  auf  Verlangen  Dc< 
jviJnig^  Don  ©ro^britfannjen  naeft 
€ng(atiD/  unD  maetfe  Dcfelbfl  einen 
Entwurf  von  Bereinigung  Der  prote« 
pantifeten  #ir d) en.    1 6 1 9  trug  it m 
Die  Unioerfttät  leiten  einen  tteoloi 
gifeften  üefrrftu&l  an;  er  f<t-!ug  itn 
Aber  auif  unD  futrtc  1620  auf  Der 
CpnoDe  Der  SXeformirten  ju  2IIai^ 
Den  23oift$.   2II*J  er  einige  Seit  (er« 
nad)  von  ^Drelincourt  erfuhr  /  Daf 
itn  Der  Äonia  trollte  in93crtaftnet# 
men  laflen  /  flüchtete  er  fict  nacj&c5er 
Dan7  rcoitn  Der^perjog  von^puil« 
Ion  jum  qjrofeffor  Der  ©otte^gei 
lafrrteit  unD  orDentlicten  ^reDiget 
maette.    $?an  gebrauchte  itn  in 
Den  toiettigfien  QJngelegenteiten  fef# 
ncr  ^arttep/  bi*  er  enDlict)  |u  Öe# 
Dan       im  90  3atr  ftarb.  ©e(# 
ne  oornetm(le  ©(triften  (inD :  Ana- 
tome  Arminianifmi ;  de  Pocniten- 
tia  et  clavibus  ccelorum  ;  le  Ca- 
puetn  oDer  r  Hiftoire  de  ces  Moi- 
nes;  le  Bouclier  de  la  Foi  ou  De- 
fenfe  des  Eglifes  reformees  ;  de 
Judice  controverfiarum  et  de  tradi- 
tionibus;  Anatomie  de  la  Melle, 
fo  ternact  fein  ^otn  auet  lateini|'o> 
terau^ge geben ;  Nouveautd  du  Pa% 
pifme,  Deffen  befie  Sintfgabe  Die  von 
iÄn  ift*       toben  itn  einige  vor 
Den  0otn  einetf  jur  reformirter  ^in 
<te  getrettenen  (iölc|linermönct<  in 
Simientf  getalten.    cem  trotn, 
R  j  P«t«r 
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plan  bep ÄÄnig  Sari  II.  in  galant) 
unb  ganonkutf  &u  €anterburp/  tvo 
et  i6g4  im  84  3fof>r  aejlorben. 
.  3ttan  (at  VOR  (fem  laPaix  der  Arne, 
fo  von  t>en  ?3rotcflan(cn  fetjr  boc& 
$ea$tct  iDfrb  ,  unb  am  bellen  }u 
Genf  1719  frerairtgefommen  ifr;  ei* 
ne  üSdjrift  unter  bem  Xitel:  Clamor 
regii  fanguinit ,  rcdcfce  s3J?ilton  ir» 
tiqcr  5Beffe  Dem  SUcjronber  Woru^ 
lugefc&rieben ;  eine  93«rfb«»biguug 
Der  proie(ianüfc&en  SRiligion  in  eng» 
Iifej>er  £pra<&e.  .£ut>tt>icj  unb 
Cyrue  bu  SKoulin ,  M  ledern 
©rüber,  jener  ein  flrit,  bie(er  ein 
teforrairter^rebiger/baben  gleichfalls 
vertriebene  6cr,riften  frinterlaffen. 

JTCoultns  (©uparbeO  eta<prieflct 
unb  €anonicu*  in  Siire  in  SirtoW/ 
bat  juertt  bie  gan;c  33ibcl  in  ba* 
ranifl|if4e  uberfejf.  €r  fieng  biei 
[e  Ueberfefcung  1291  in  feinem  40 
Jabr  an  /  onb  voQenbete  fte  in  4 
Sabren.  1197  »arb  er  ©ec&ant 
feine*  (Eapftule.  3Kan  bat  ein  MS. 
von  biefer  Ueberfefcung  in  ber  53i# 
bltotbcf  ber  Gorbonne.  3n  ber 
öorrebe  nennt  fiefe  ©uoar  Dcö  03?ou< 
lin*  felber  ben  SDcrfaffer  bavon  , 
ivorau*  er  bell  et/  baf  fiej  biejenige 
geirret,  tveitte  fle  bemSRicolau^jOi 
tcfmtu*  jugefc&rteben  baben. 

UTonlitte  (Saur.  beO  eingranjäft» 
feter  Siebter;  von  Gbartre*  aebür» 
.  ffg ,  von  bem  man  ein  moraliföe* 
©cDid)f  unterm  Xitel :  le  Catholi- 
con  des  Mal  -  avifes  bot ,  fo  aueb  lc 
Cimetiercdes  malheureux beifit.  (fr 
lebte  iu  Anfang  De*  X vi.  3aftrfcun> 
berttf. 

aRöttmacjti  f.  OTonragiie. 

WTouret  (3o&.  3°f«P&)  «in  beritnf  er 
8ianii5|if£ber  Wuftcutf  ,  gebobren 
168»  tu  21vfgnon,  machte  ft<&  von 
feinem  *o  3af>r  an  bur<&  feine  ©a» 
befannt  Cein  SBerflaab,  feine 
•  •  i  i  . 


ivi^fge  ^infÄfle  unb  fein  ©ef<$roaf 

Vor' bie  3Ru(tf  machten  ibn  beo  ben 
©roffen  beliebt.  €r  tvurbe  3ntem 
bant  ber  Sföujtf  ber  fterjoginn  von 
Sföaine,  £)irector  bcJgeüilic&enCioni 
certet ,  unb  mad)(e  bie  ©?ufif  tut 
italiÄnifcfien  Somflbie.  211*  er  aber 
gegen  bal  €nbe  feine*  £eben*  in 
nicf)t  aar  einem  3abr  alle  biefe  ©teU 
len,  bie  ibm  ungefibr  jä&rltd)  r 000 
£icr.  eintrugen/  tjcrlobr,  unb  noer) 
•nbereUnglüftffälle  ausfielen  mujjte, 
ivarb  ibm  ber  S3er(lanbverr firft.  (St 
flarb  ju  £ baren ton  bep  Varif  1738 
mn  bat  folaenbe  Opern  von  *ra. 
les  Ffites  des  Thalie  ;  les  Amours 
des  Üieux ;  le  Triomphe  des  fens; 
les  Graces ,  Ariane  unb  Pirithous ; 
ferner  j  2>flc5er,2lri«n  tbeiltf  ernfi« 
(oft  ftcM  ium  Xrinfen;  öivertiffei 
mentf  vor  bat  franjiJiifcrje  unb  ita< 
lidnif*e  Xbeater;  6oaatemc. 

ttTourg*e$  von;  f.  Xtlem 

guee. 

tHoutguee  (SRieJacl)  ein  geföicffer 
3efuite,  ieprte  ju  Xouloufe  bieiXe« 
befund  unb  SKatftematif  mitSKubm, 
unb  flanb  wegen  feiner  ffiiffenfcbaft 
unb  e^riften  bep  ben  ©«legten  in 
Slnfebcn.  €r  \iaxb  171?.  im  70. 
3abr.  Seine  vorne(mf)e  6(fcriften 
(inb  :  Plan  theologique  duPychago- 
rifme ;  Parallele  de  la  moralc  chre- 
tienne  avec  celle  des  anciens  philo- 
fophes ;  Tr.  de  la  Poefie  Fran^oi^ 
fi ;  Recueil  de  bons  mots ,  mis  en 
vers  Fran^ois  ;  Tradu&ion  de  la 
Therapeutiqne  de  Theodoret  &c. 

Xtloufict,  ein  granjofe  M  XVI. 
3abrbunbecttf;  ber  bie  erte  frantift» 
f*e  93crfe  na*  bem  6pibcnaaf 
ber  ©rieben  unb  Di6mer  gemacht  p 
unb  bie  31ia*  unb  jObpffea  M  j£>o* 
meru*  in  fo(<fte  &berfe(t  (at.  3«« 
fängt  er  alfo  an: 

Chante  Deefie  le  cecurfurieux  &  i'irc 

d  Achilles  t 

Pcrnicieufe  qui  fut  &c 

«MM 
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Sintere  baben  Die  (Erpntutifl  tiefet 
Slrt  Der  franjöjifcfjcn  Q>erfc  Dem 
6tepban  3oDeüe  unD  3ob<»nn  2Jnton 
ton  ißaif  jugefebrieben  /  Da  Dod) 
SJioujJet  roobl  40  3<*br  efccr  obbe» 
rührte  Ueberfefjungea  gemalt  $at. 

Iftoutier  (Du)  ein  gef^ifter Seltner/ 
von  Dem  man  gute  ÖSilbniffe  bat« 

Xtioya  (SKattbau*  t>on)  ein  3*N*/ 
gebogen  $u  el  9D?oral  in  3tfeuca|ii< 
lien  /  le&rte  Die  ©otterfgelabrbeit  $u 
Slkala  unD  ju^abrib/roarDSBeicbt« 
Dater  benm  £erjog  ton  Ofjuna/  al* 
et  als  SBiccfcnifl  Mit  Valien  gieng/ 
unb  nacbmal*  bet>  Der  tfäniginn  poti 
Spanien  spbüipp*  IV.  QBittroe. 
€r  Itbtt  nod)  1*7*.  (Er  t>at 
unter  Dem  SRabmen  Amadaeus 
Guimenius  Die  23ertbeiDigung  Der 
jefuitifcben5)?oral  auf  |teb  genommen 
in  einer  Sc&rift,  fo  DenSitelföbrf: 

-  Opufculum  fingularia  univerfac  fc- 
rc  Theologiae  moralis  complectens 
adverfus  quorundam  expoftulatio- 
nes  contra  nonnullas  Jefuitarum 
opinioncs  moralcs,  fo  üerftbieDene 
maiegeDruft;  aber  aud)  t)cftifl  am 
gegriffen/  von  Der  (Sorbonne  per« 
ftorfen/  in  Den  Indicem  Libr.  proh. 
gefeit/  Don  Der  Sfrquifttion  oerbot' 
ten,  unD  enDItcb  Don  13.  ;Jnnoccntiu$ 
XI.  jum  geuer  »erDammt  roorDen. 

ittoyle  (UBalter)  ein  gelegter  (Eng« 
länDer  au*  einem  alten  aDdicben(Se» 
fdjlccht  in  (Eornroafli*/  war  $u  9a« 
fe  1671  gebobren.  (Er  erlangte  in 
Den  ©iffenföaften  unD  in  Der  engli» 
fchen  Dvegimenteform  gute  (Einfiel 
ten  /  unD  fa§  einige  Seit  im  $arla» 
menf.  9?aeb  Dem  rifroptifeben  grie» 
Den  gab  er  1697  eine  Schrift  (er« 
cui,  um  tu  erroeifen  /  t>aß  eine 
btfianbiat  21rmee  in  lEnalanb 
mit  fcer  Srcy^cit  feiner  3\egiei 
rungeart  nidjtbejlel;en  Fonne, 
fonfccrn  t>tc  Perfafiung  Stv 
cnqltfcbcn  ÜJiOnare^ie  gan^liefr 
umßoffe.    eolcje*  mittel  fcem 


£of  fc&r ,  roelcierDannStööpIeaucb 
an  tveitern  $ef4rDerungen  b»»Der« 
Iicbroar,  rooruber  er  fiti)  auf  feine 
©äter  begab  ;  unD  feine  3<it  mit 
^ tuDiren jubraebfe.  (Er (färb |u $a# 
fe  Den  9  3un.  17a 1  £r  bat  in*be# 
fonDere  mit  ?5et.  tfing  »on  Der  Lc- 
gione  fulminatvicc  unter  2Jnfoniu* 
3Jrmee  Ctreitfcbriften  getoeebfeft, 
roelcbe  in  SDiOtfbcim*  Syntajjmate 
Diflert,  ad  Difcipl.  fand  pertinen- 
tium  lateinifcb  ju  lefen  finD.  (Seine 
fdmtlicbe  ©griffen  finb  ju  ftmDen 
1 7  2e>  in  1  Octaubau  t  en  iufammengH 
Druft  roorDen. 

XVtoynt  00  f-  SBofne. 

UTo^oIino  f.  prieriae. 

XYlutia  unD  Sföuciu«  f.  5J?1ma  unD 

Ratte*» 

lT?ut>ätie  (©abriel)  ein  betöbmtet 
«Xetbttfgelebrter  De*  XVI.  3abrbunf 
Dert*  au*  Dem  £)orf  ^reejt  brp  5Int« 
tverpen  gebürtig/  Der  tu  Forcen  Den 
Ii  2lpril.  if6o  ver florben.  3J?a« 
bat  DerfcbieDene  Triften  ton  ibm. 

lUufylmann  f.  SDiüImann. 
3J?ül;lpfort  f.  SKölpfotr. 

SJtUelen  (3ob.  SlnDr.  Dan  Der)  (Etbi 
berr  ton  Nincop  unD  ^ortenqen/ 
ein  boüanDifcber  Dietbt^gefcbrter , 
Der  1702  al*  Siffeffor  De*  2ebnbof* 
ton  Trabant  im  47  3abr  im  Jpaaq 
tterflorben »  nacbDem  er  unter fctyeDlü 
<be  ^(briften  berau*gegrben.  5}?an 
mufj  ibn  nicht  vermengen  mit  TOite 
l;clm  ran  öcr  9?uelen  /  J^erra 
»on  OuDt^rucfbupfen  k.  Der  Die 
befannte  Commcncarios  über  Den 
Hugo  Grotius  de  Jure  Belli  ac  pa. 
eis  gefebrieben. 

IHüHer  (SlnDrea*)  ein  gefcjiffcr 
lologu*/  gebobren  1650  ©reif« 
fenbagen  iaJ^interpommern/  fluDiri 
te  juKojtocf  /  Äöniflebcrg  unöiBtD 
tenberg«  toarD  Kector  ju  ^ouig*«- 
$1  4 
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frerg  in  ber  Heumar! f  unb  hernach 
93rob(l  |n  Jreptoro  in  jjinterpom* 
mern.  £r  gieng  hierauf  nach  £on# 
Den ,  unb  arbeitete  mit  unglaublichem 
gleit  «n  SBalton*  Opere  fciblieo. 
tili  önia  Sari  IL  feinen  feoerlti 
c&en  (finjua  ju  Konten  hielt,  unb 
folget  an  SRoHer*  genfrern  »orbeo# 
gieng  ,  jiunb  tiefer  au$  aDjugroffer 
€m(tgfeit  nic&t  einmal  Don  feinem 
®tubl  auf;  um  ben  bracht  tiefet 
gug*  mit  anjufehen.  €r  Farn  hier* 
r  auf  in  fein  Söaterlanb  surnef ,  hatte 
rerfc(iet)ene  Bedienungen  /  gab  aber 
fok&e  »ieber  auf,  um  Deflo ungern' 
bertcr ben  Sprachen,  befonberrfben 
Gfrtncfifcben ,  ob  juliegen,  unbfiarb 
Den  Oct.  1694.  2Kanhatbieie 
Ctfriften  von 


JTTuIler  (Carl  ©otthelß  Der  Sötte* 
aehbrbdt  £octor  unb  orbentli*er 
öffentlicher  Serres  ju  jena  ,  au*  Der 
Deutzen  ©efrüf^aft  Senior,  mar 
tu SBeimar  17 >7  geb öftren,  jiubtrte 
|u  3ena,  roarD  17; 9  €Kagi(ier  unb 
1741  Deftgnirter/ 1744  aber  orbent(i# 
<j)ec  2ibjunctui  Der  pbilofopbifcten 
gacultät.  3n  befagtem  3af?r  »an 
De  er  auch  aufferorbenflieber  gehrcr 
Der  SBelttKtsbeit  unb  Senior  Der 
Deutfcfcen  OefeUfebaft,  Die  fteft « 7fo  in 
eine  ©efellftfafc  Der  DÄJern  SBiffen» 
febaften  oer»anbelte.  3m  3af>r 
1740.  fteng  er  nebfr  einigen  anDern 
ein,  Die  jenaif*en  gelehrten  Seitungen 
iu  feft  reiben.  17*1  »arb  er  orDent* 
lieber  öftrer  Der  Serebfamfeit  unb 
IDicbtf unfi /  unb  1799  ©octor  unb 
3>rofef[or  Der  ©otttfgelabrheit,  (larb 
aber  frubjeitig  Den  13  3lug.  1760. 
<gr  (at  fid)  Durch  <ine  jiemlicbe  Sin« 
iabl  Schriften  befannt  gemacht. 

• 

ttttllcr  (fieinrich)  ein  Sutherlföet 
(Sotterfgclcbrtcr ,  gehohren  ju  gäbet 
Den  t8  £>ct  16}  1  ,  »arb  im  a?t«n 
Jtahr  93rofe(Tar  ber  griechifeben 
epract c  m  Koflo*  ,   uab  nahm 


tu  J&flmftöbt  bie  iheologiffle  £>o» 
c(or  mürbe  an«  3m  V  3  ab* 
irurbe  er  tyaftor  ju  6t.  SRarta  ju 
Hamburg,  im  »feriigften  aber^ro* 
feffor  ber  @of  tetfaclabr bei t ,  tyafior 
unb  8 uperintenb ent  ju  SRoflocf ,  nach 
anbern  tu  gilbet! ,  »o  er  ben  17 
Sept.  167t  gefiorben.  Unter  feinen 
Schriften  (Inb  Harmonit  V.  et  N. 
Teilamen ti  chronologica  ;  Tr.  de 
Conjugio  Qericorum  unb  Qivant 
geüftye  urt^  Tlpoflolifd^e 
BcfclußPette  nebjl  einigen  erbauli» 
eften  (Schriften,  fehr  befannt 

möOer    ermann)  f.  »Aller  (3<*.> 

Wuller  (3acoB)  ein  2) wtor  ber  2lr|i 
wpFunfl,  ton  $orgau  gebürtig,  roae 
$rofcf[or  ber  2J?ebictn  unb  SKalbe* 
matif  juüRarpurg,  unbfiarb  Den 
10. 2ipr.  16 i7.  <D?an  hat  oerfef^ic» 
Dene  gute  Schriften  bon  ihm. 

müller  (3oh)  ein  lutberif<f)er  © od 
-  ieägelebrter,  gebobren  ju  $re*lau 
1*98,  würbe  161}  ?rofeffor  Der 
practife&en  SBeltmci^eit  ju  SCitten* 
berg  ,  tarn  Darauf  1*2?  int  $re# 
bigamt  nach  Lüneburg ,  unb  ferner 
nach  Hamburg  /  roo  er  aU  Senior 
5K  ini|lcr ii  167»  plöjücr)  geftorben. 
er  hat  ierfchiebenei  gefchrieben. 
3oI>annH1ullcr ,  ein  reform irf er 
(Sottetfgelebrter  M  XVII.  3abrbun* 
Der»  Don  Järich  gebürtig/  Diente  in 
feiner  Saterfiabe  im  $rebigtamt 
unb  am  ©omnafio ,  unb  hinterlief 
gleichfal^  einige  theologifcfte  unbp&i» 
lofophifche  Schriften. 

IHulIer  (3ohO  mit  bem  $eonahmra 
9{egiomontanu<  ron  feiner  @eburttf» 

K)t  ^dnig^hofen  in  granfen  ein 
äbmter  5iftronomurf,  mar  14?^ 
gebobren.  €r  erroarb  (ich  groffeti 
SXubm  burch  bie  Wgabe  e1ne*3la#» 
iugt  »om  5l!magefhi^  be#?5to[omdu^ 
unb  oieng  nafydlom,  am  ba^  Örie* 
chifche  recht  grfinblicb  |B  lernen , 

wtD  mit  Den  CarDiaal  ^Tl0J^ 
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famrt  |u  »erben.  511*  er  in  Den 
Ueberfcijungen  De*  ©eorg*  ton  $ra< 
pejunt  viele  gebler  gejeiqt,  tjaben 
ibn  Die  ®6bne  berf  Ueberfefcer*  auf 
einer  jroepten  Keife  naefc  Diom  1476 
ermorDet.  «pabfl  ^trtutf  IV.  Der 
i&n  bereit  ium  £r jbifcbof  von  Ke» 
gettfburg  ernennt  baue  /  baffe  tyn 
fcabin  beruffen  um  an  ©erbefferung 
De*  (Ealenber*  ju  arbeiten.  SlnDere 
fageu,  er  fen  in  feinem  4°  3Ä&r  an 
Der  $eft  aeporben.  CKan  bat  fefjr 
»tele  vortrePi<Je  6((riften  von  ibm. 

OTüller  (3o&.  unD  Hermann)  jrvep 
*ortrefli*e  boO^nDtfc^e  tfupfertf* 
4er/  Deren  arbeiten  betvunDertiveri 
Den» 

Titulier  C3rt*  £einri<&)  ein  TOatt«* 
maticutf,  gebobren  1671  $u2BebrDa, 
einer  ©orfiabt  von  [Rftrubcrg/  ßarb 
al*  SJrofeffor  Der  SRaturlebre  unb 
SEat bemnitf  ju  Eitorf  Den  r  SKeri 
I7|  I.  €r  bat  Collegium  Expe- 
rimentale unb  anber*  gefc&rteben. 
SSon  feiner  gran  f.  %tu  SRullw 
titln. 

MWUer  (  30b.  ® ebaß.  )  görflKdj. 
eBacbfen  1  ffieimorif(&er  <£ecretär, 
gebogen  16)4,  fiarbi708/  nacf> 
Dem  er  Sluuale*  De*  €bur»  unb 
gürftl.  £aufc*  von  ©a<bfen  ton 
1 400  bi*  1 700  nebfi  anDern  guten 
e^riften  $erau*gegebeiu 

ITlüller  (Stticbac!)  efn  SBürfenbergd 
fcr)er  ©otteaarlebrfer,  gebobren  tu 
Kempten  Den  17  Ott.  itf*?/  publn 
|e  in  Den  f;cr$oglt<ben  ÄlAflcrn,  roarb 
Repetent  betf  ©ttpenbii ,  Diente  Dien 
«uf  an  betriebenen  ©emeinben  im 
VreDigamt/  bt*  er  1 6t  2  orbentti* 
<fcer  £ebrer  Der  ©otte*geIabtb«»t 
unb  © t ab t pfarrer  unb  1698  Äam» 
ler  $u  Böbingen  roarD.  $r  ftfrieb 
Cotnpendium  theologi*  aphorifti- 
cx  unb  anDet*  /  unb  garb  Den  ^ 
SJJerj  17«. 


tttüller  ($etet)  ein  beru&rater 
9te<&t*gele&rter/  gebobren  1640  ju 
IRorbbaufen/  roarb  ^rofefforju  3«» 
na,  1 69 ?  aber  Äanjler  unb  Gonfii 
ftorfalpripbent  bep  Den  Ora  fen  SReuf 
ju  ©era,  unb  Vrofeffor  Der  Kectte 
am  DaPaen  ©nmnafio.  <gr  tat  vie- 
le* gefejrteben  /  unb  ifl  1696  ge* 
Horben. 

IttöUcr  (33ifu*;  geb obren  ju  33übN 
beim  in  Sr  an  Pen  15-61,  lebrte  von 
iT87  Die  lateinif<fc  unb  gtiecbifcDe 
epradje,  b*rna<&  Da*  örganon 
unb  Die  €<bif  De*  Slriftotele*  ju  th 
Dingen  unb  tfarb  1626.  man  bat 
Slrifloteli*  Organon  per  quasftionei 
in  8*  von  ibm. 

tHö  Uerimt  (Sftar  ia  €Iara)  eine  1  o<&* 
ter  De*  berühmten  SRatbematicu* 
©eorg  €bti|Iopb  €inmart*.  €ie 
roarb  ju  Börnberg  Den  27  äRao 
1 676  gebobren.  £)ie  9ßebenflnnbeu 
tbrer  3u0«nD  roibmete  pe  Der  lateü 
ntfcb  unb  frani6fif<benSpra$e/beui 
Seidenen  /  Labien  unb  SXabiren/ 
unb  in  Den  ältern  Saferen  trieb  (iebie 
matbematifefien  unb  aßronomtf^en 
ÖDiffenfcbaften.  2to3«ic&nungen  bat 
fte  etliche  Drenpig  ivoblautfgearbeitei 
te  alte  Stlbfäulen  in  golio  gemalt, 
unb  an  (Semäblben  k  Sitten  »er« 
ffftitDener  feltenen  ^anunfein  unb 
?  1  anDere  Blumen,  Die  meifieut(e<li 
nacb  Dem  Seben  acjcicfcnel  finb.  eie 
bat  au*  viele  IBdgel/  unb  mebrei* 
tbcil*  unbeFannte  mit  lebboffengan 
ben  gcbtlbet.  Änpfer  bat  f?e 
unter fc&teDene  feb oneCfeflungen  von 
grauenjimmer  geflogen  ,  Die  au* 
Dem  Slltertbum  berri^reu.  3n  a» 
flronomifa)en  ®a$en  bat  pe  Aber 
300  Betonungen  vergebener 
9Ronb*aePaltea  (phafium  lunarium) 
binferlaffen  ,  tvele^e  pe  von  1691 
bi*  1698  beffinbigauf  ibre*  93a ter* 
©fernenmarte  ja  Dürnberg  tvabri 
*rnommen.  gerner  Dat  pe  aueb  ei« 
•ekfonDeie  Heinere  ©ePfl- 
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(Sroten  95? onbf  (phafin  lunx  falc* 
xx)  mit  natürlichen  Sorben  im  fiel* 
nen  Diameter  gemalt.  £>ie  örof. 
fe  ifl  einem  Sbaler  gleit  unb  (lebt 
in  einem  Hauen  ooalen  gelbe,  <Sie 
tat  auer)  Die  bunfle  ©efralt  ber  $on» 
ne  in  Der  grjjten  totalen  ginfiernifj 

1706  mit  ibrem  feurigen  IXinge  ge» 
fcbtloert  1  unb  Die  jroen  neben  i t>r 
flebenoen  Planeten  ,  ben  Natura 
nnt»  Die  &enutf  ,  im  blauen  Reifte 
öeicid)net ,  mit  Oer  Ueberfötift : 
£)a«  ton  ^em3)^on^egil1^Ud? 
verbeftc  <3eftd?t  fcer  Beittten. 

(facics  folU  a  luna  penicus  occul- 
tati)  2?on  biefem  ©emäblbe  ifl|ein 
etüef  in  Der  öffentlichen  $ibliotbef 
iu  Dürnberg  befinDii^«  1706  »er» 
$e»rarbrte  fie  fid)  in  3ol>anit 
Heinrid?  tttttltent  C»on  Dem  un# 
ter  feinem  2irt.)  welcher  bajumal 
Direetor  M  Obferoatorii  ju  Dill  rn» 
iergmar/  unb  hernaeb  öffentlicher 
tebrer  Der  <Pbo|if  unb  Sföatbcmatif 
tourbe.  211*  fie  (terauf  Da*  folgen« 
ce  3abr  mit  einem  ©obn  nieDer f am, 
fo  fiarb  fie  furj  Darauf  Den  2  8  Cef. 

1707  an  einem  Jetftifcjen  gieber. 

ntulmann  Oobann)  ein lufberffcjer 
©ottcdgelebrtcr  §  gehobren  ju  ij)e* 
aau  15-73/  ftarb  ülnfang*  if99 
Ibiaconu*  ju  Naumburg ,  ^ernaeft 
1Ö04  Pfarrer  |u2aucf)aunb  enblicö 
9rofeffor  Der  ©ottettgelobrbeit  tu 

^  ^eiptig,  »0  er  Den  14  3? od.  ilr* 

'  Dcrftorben.  (Er  bat  Comm.  in  Jo- 
fuam ,  Hyperafplften  pro  iEgid. 
Hunnio  in  Art.  de  facra  Cocna  unb« 
önoer*  gefc&rieben.  23on  feinen 
eöbnen  (lubücte  Der  Utcfie  Johann 
tTTüImamt,  luSälln,  unb  nabm 

.  Dafelbfl  Die  catbolifc&e  ffieliaion  an« 
(Er  roarb  ein  3efuttc#  unb  fiarb  all 
&ei<&t»ater  betf  Sürßen  ju  ^affam 
J^abamar  *6f  1  ,  naibem  er  einige 
(Eoatrooerafdjriften  btrautfgegeben. 
3>r  iteeote  öobn  Hieronymus 
ttMlmatm  wollte  feinen  &;uber 


toieber  jur  lutberifcfjen  JTird&c  Beta* 

8en ;  lief  fid)  aber  »on  biefem  felber 
berreben  ,  ein  3efufte  ju  werben, 
unb  fiarb  all  ^ijjionariu*  in  5?op< 
penbagen  ben  2a  Cef.  1666.  eft 
bat  gleicbfal*  einige  Cc&rlfren  ton 
Keligionüilrittigfeitcn  fiinterlaffen. 
&e*  Driften  Sruber*  £r>rtfrian 
Xflüimanns,  Pfarrer*  in  htfcfcei 
na  unb  £ani<ten  ben  tfeipng/  8obn, 
oueb  d^rifrtatt  genannt/  trat  eben» 

!alä  |ur  catboltfcben  ftirebe,  unb 
iarb  all  päbfi!i(&er®ecrera>.  ©ein 
trüber,  Johann  Ittulmanrt/ 
fiarb  |U  fripjig  171s 9  naeboem  et 
»erfc&iebene  itaiiänifge  $4rif(en 
Deraurfgegeben.  €r  mar  ein  grofjer 
TOun^öcrflanbigcr  ,  unb  &infer!ie§ 
eine  fc&Jne  Sammlung  ton  gulDe* 
nen  unb  filberuen  SRünjabDräcfcn. 

m  u  I  p  f  0  r  c  ( 0  einrieb)  ein  guter 
ter  unb  D?egt|lrator  anf  Dem  Dtatb» 
bauö  ju  ^bxeilan,  mela)e<  aud)  fein 
(Beburtlort  toar.  Sefonberrf  tft  er 
roegen  feiner  ^ebitbfe  febr  berubmt/ 
Die  er  fo  toobl  in  beutfeber  a\$  \attU 
nifeber  ©praefte  »«fertigt  bot. 
9enbe  9rten  finb  in  8.  iufammen* 
gebruft.    €r  fiarb  ben  1  3«»» 

lITüttfrer  (3ob.  ton)  ein  weff pbÄli» 
fcfcer  ^Delmann/  gebobren  lu^ord 
läge  in  ber  ©raffebuft  Xeflenburg  r 
tourbe  ÖrÄflicb  »  3?affaut|"cber  unb 
ftppifeber  SKatb  nie  aueb  (Bräflicb» 
£ecflenburgtf<ber  ^Dfricbter,  uab 
fiarb  1^32  im  7*  3*br.    €r  roat 

►  ein  eifriger  Keformirter  /  unbfucfcte 
biefe  £ebre  auf  aOe  9lrt  ausbreiten, 
baber  er  mit  oerfcbteDenen  lutberif 
r*cn  ©otte^gelebrten  ereitfAriftea 
gemecjfelt.  ; 

Utiinfrer  (^ebaflian)  ein  reformir« 
ter  (Sott cJflclebr ter  /  gebobren  1489 
iu  Jngelbeim  in  ber  $fal| ,  d erl reg 
1  f  2  9  Den  graneifeanerorben/  nahm 
Die  protefiantifete  Religion  on;  lebr  t  e 
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bit  tbxhifät  6pradje  unb  bfe  ©od 

-  tetfadabrbett  mit  9iubm  $u  j£>eit>cl* 
ber  4  unb  5>afel ,  unb  (iarb  an  lej» 

-  ferm  Ort  an  ber  j)efl  ben  13  S0?oi) 
irr  1.  <£r  war  ein  gerader  unt>  auf« 
richtiger  ÜKann  unb  ohne  (übracij. 
£)er  <^eoarapt)ie/  9J?atf)finatif  und 
fcer  ebrÄifctjeu  «Sprache  tvar  er  wobl 
erfahren  /  baberman  tbra  bie©rab« 
fdjrift  gemacht  :  Gcrmanorum  Ef- 
dras  hic  Straboque  conditur.  0ei» 
ne  lateinifebe  Ueberfefcungcn  ber  bi« 
bliföen  Sucher  werben  buchqeacfttet. 
9Dian  bat  and)  Opus  Granimaticum 
ebraicum  ;  dictionarium  ebraico- 
chaldaico  •  latinum  unb  anbete 
Schriften  von  ihm. 

Ittünjcr  (Shoma«)  einer  ber  bor# 
nebmfien  ©iebertauffer  im  XVI, 
Safcrbunberf  au«  ber  ©raffa)aft 
Dolberg  gebürtig  ,  prebigte  |u 
SBraunfc&mcig,  3micfau,  Slltfla'&t 
unb  Dumberg  ,  tvar  mit  £utber< 
Reformation  nieftt  jnfrieben;  fieng 
ju  bem  (Enbe  ncbfl  anbern  ju  3wi' 
cf au  groffe  Unruhe  an ;  unb  rtetr) 
Den  Untertanen  ftch  wiber  ibre  £)• 
Irigfeitiu  verbinden,  unb  bieffiaf» 
fen  ntber  biefclbe  ju  ergretffen.  efr 
fcefam  einen  erflaunltchen  Cinr)ang 
von  dauern  ,  welche  groffe  2}erwü» 
(rang  in  £)eutfö(anb  anrichteten  / 
tvurbe  aber  gef$!agen  ;  gefangen 
genommen  /  unb  ifaf  luStt&blbaui 
fen  entbauptet.  (Er  tat  auch  einige« 
gerieben. 

ITTuet  (?>eter  !e)  FrJnigl.  franjofifcher 
3ngcnier  unb  QSaumeifter  /  mar  ;u 
JDijon  ben  7  £>ct.  1 991  gebobren. 
€r  gab  viele  gute  Sßerfe  von  ber 
35auFunji  heran«/  unb  ßacb  ju  9)a» 
ri«  ben  2R.  ©ept.  1669. 

IKugnoe  (Begibiu«)  ein  gelehrter 
£octor  bc«  canonifc&en  Ke<hi«unb 
Ganontcu«  ju  IBarceflona ,  tvorbe 
1434  an  M  ©egcnpabfl*  ©enebict 
XIII.  ettlle  gerollt/  unö{)ie&|ich 
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Siemen«  viii.  €r  unterwarf  pa) a» 
ber  nachgebenb«  freprviflig  bem 
tyabfl  Martin  V.  unt>  hob  baburch 
ba«  groffe  abenblänbifchc  Schifma 
auf. 

tttul>amet>  f.  Uta^omct 

tttute  (Simon  von)  einer  ber  gileftr» 
tejlen  unb  f<harfftnnfg|ien  6chrifti 
auileger  Der  ri5mifcr)cn  flirre ,  von 
£)rlearul  geburtig/  tvar  Sfrchibiaco* 
nus  ju  ©oiffon«  /  unb  mürbe  16 14 
tum  $rofrf[or  ber  ebrdifchen  epra« 
<be  im  Fonigi.  goilegio  ju  $ari«  er» 
nannt.  (Er  (iarb  1^44.  <&r  hat 
jerfdjiebene«  gefeftrieben  ,  W oruntet 
fein  Com ment.  in  Pfalmos  Da«  BW 
nehm|lei|L  4 

mural t  (N...  von)  ein  beFamtfer 
echriftftefler ,  au«  ber  eebweiige* 
bärtig/  hat  bie  Letrres  für  les  Fraft- 
^ois  &  les  Anglois  nebfi  einigen  an» 
bem  ©achen  getrieben,  unb  fft 
erft  feit  einigen  fahren  geworben. 
SSefagte  «Briefe  tverben  gefehlt. 

m«rat  (Ne  ©rifia  von)  f.  CapeU 
natu 

■ 

Xtlnt&toti  (Subwtg  9/nfon)  ein  be« 
röhmUr  itadänifcher  XheoIogu«unb 
^itterator,  tvar  ju  Signola  im  SD?o# 
beneftftheu  ben  bi  Oct.  1^72  von 
mehr  tugenbbaften  all  reiben  Altera 
lue  3Belt  gebobretu  5Die  fchinea 
QBiiTenfchaftett  lernte  et  bep  ben  3ei 
fuiten  ju  üJiobena.  ie>88  trat  er 
felbcr  in  gei|l(ichen  StanD  /  unb 
tvurbe  1^9^  buro)  Difpenfai 
tion  £)iaconu«  unb  5)ric|ier.  Um 
biefe  3<it  befam  er  €rlaubni§  / 
(i*  ^r  ambroftanifchen  ^ibliothef 
}tt  33iflt)latib  |a  bebienen  /  wovon 
ihn  aber  fein  üanb«herr  1700 
feinem  ^ibiiothecariu«  anbglrthtoai 
riu«  nach  SKobena  abrief.  2ta 
i7«6  bi«  17 j j  verwaltete  er  eine 
Vfarre;  Die'  er  aber  in  letterm 
Saht«  wegen  feiner  Qefanbheitjunb 
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vieler  «nbern  2Jr6eif  nieberfegfe. 
2)te  Üftatbtmtit  aufgenommen  bat 
er  fccnna&e  in  aücn  SBiffenfflaften 
etroa«  gefc&rteben.  3n  Den  »Iter» 
fbümern  war  er  *otm\\$  darf. 
SM  er  ein«mal«  1749  Da*(inre2lng 
jufctlof  /  nabmerunwrmutbet  mabr, 
Dag  er  im  &e$fen  Da*  @eficbt  gar 
tcrlo&rcn  Jätte,  mie  Dann  auefc  balD 
Darauf  Dem  gtnfen  qletcbetf  <£c&if fal 
»iDerfubr.  <5r  flarb  Den  ij  3an. 
•  17*0.  ©einer  ©triften  tfl  eine 
ungemeine  %Rtw-     2Ran  merfe 

fcornebwlicb  Rerum  [talicanim  feri- 
ptores  in  29  fol.  Novum  thefnu- 
rum  vecerum  inferiprionum  in  prse. 
tipuis  carum  colleÄionibus  praeter- 
piflarum  ia  4  Fol.  Antiquitatcs 
medii  svi  in  5  Fol.  &c.  ©egen  Die 
3kote(tantenroar  er  in  feinen  Streife 
.  (Triften  fe&r  befcteiDen,  Datier  auejj 
feine  ©lauben«geno(fen  ntcfct  immer 
mit  ihm  jufricDcn  waren.  €r  bat 
fo  gar  Dfe  SXecbte  De«  ßanfer«  in  3* 
falicn  toiDer  Den  9)abfi  uertbeibiat. 
i7ftf  fam  tu  93eneDig  beraub:  Vi. 

ta  del  propofto  Ludovico  Antonio 
Muratori ,  Bibliothecario  del  Serc- 
niffimo  fignore  Duca  di  Modena, 
deferitta  dal  propofto  Gicn  -  Fran- 
cefco  foli  Muratori  ,  fuo  Nipote 
in  4. 

271urcia/  Die  ©otfinn  Der  ftaulbeft 
beo  Den  ©eiDen.  3bre  $ilDfäu!eu 
waren  immer  mit  ©taub  unb  9Boo« 
fiber|9gen/  um  Daburefc  ü)re  gauli 
r)eit  unD  ^acblajJigPeif  anzeigen* 
fe  batte  iu  (Horn  an  Dem  guj?  De« 
coentiniföen  Sßerg«  einen  £empel. 
3bren  SRabmen  tftureta  leitet  man 
Don  Dem  (ateintfeben  SBort  Murcus 
ober  Murcidus  ab/  toelt&e*  fo  tief 
öl*  tumm,  närrifö,  »erbrieflitb; 
IteDerli*  unb  faul  bei». 

Xtluvtn*  (füiiui  Cicinimt)  rflmfföer 
©urgerraeifter  6%  3a&r  t>.  €.  ©. 
(bat  fic&  in  Elften  berfür ,  unD  erneu» 
rete  Den  rieg  miber  Den  2Kubnba» 


fe^.  Cfcero  bat  i&n  tor  Dem  ©e» 

nat  in  Der  fcfiönen  SKeDe  pro  Mure- 
na  DertbeiDigt.  . 

UTnretis*  (9Rarc.  Bnfon)  efner  Der 
jierlidtfen  unD  beflen  64riftfieOem 
De«  xvi.  3abrbunDcrt#/  fear  im 
©orf  Yflurec  6ep  gimoge«  Den  1» 
SIpril  ifx6  gebobren.  Cr  btffe  ft> 
groffe  gäbiqf  eif  |u  Den  feinen  unD 
anDern  SBiffenfebaften ;  tat  er  obne 
J£>i1lfe  eine«  l'ebrmeifler«  bfo&  Dur<& 
Dfe  93ortre  flioVett  feiner  SRaturga* 
Den  ju  einer  DoflPommenen  Äenmntf 
Der  grietbifeben  unD  lateiniföeis 
epraa}e  gelangte,   Sflac&Dem  er  ei» 
nige  Seit,  in  Der  fyroftfni  gelebret, 
fam  er  na*  tyarf«  unD  »arD  tyto$ 
feffor  Der  Dritten  glaffe  ia  Sollegi* 
De«  GarDinal«  le  VRoint,  »u  eben 
Der  Seit  altf  aud)  £urnebiu«  unD 
95u4anan  Dafelbfl  lebreten.  ur4 
ßieng  Sföuretu«  na<b  3(a(ien/  unb 
rourDe  irtfj  $rofeffor  Der  CKetbt«» 
gelabrbeit ,  2ßeltroei«beif  unD  Der 
$ef(bi<btfunbe  ju  Korn,  »0  er  Den 
4  3un*  1  r  8<r  «erftarben.   €r  rrat 
9  bi«  io3af)r  ^rieflet.  ©eineDor* 
nebmfle  ©Triften  (inD :  95ortreflid)e 
SRoten  über  Den  Tertntius ,  Hora- 
tiua,  Catullus,  Tadtus,  Cicero, 
Saliuftius,  Ariftoteks,  Xenophon 
&c.  Oradones ;  Varije  Leöiones  , 
poSmata;  Hymni  facri ;  Deputa- 
tion es  in  L.  I.  Pandeetarum;  de  ori- 
gine  Juris;  de  Legibus  et  Sena* 
tus  confulto ;  de  Contlitutionibut 
prineipum  et  de  officio  ejus,  cid 
man  data  eil  jurisdiclio  ;  Epidolx; 
Carmina  juvenilia,  etc.    21Üe  Die» 
fe  ©Triften  De«  S)?uretu«  (inD  febr 
gut  gateinif<b ,  unD  Darneben  mit 
tieler  ©clebrfamfeit  unDSBii  unD  ia 
einem  gar  feinen  ®efc&maf  qefcfcrie» 
Den.  3n  Der  « aahe  DOn  «öcnebig 
17^7  in  s  Octatbanben  (leben  fte 
fall  a8e  bepfammen.    5)?an  erjablf; 
SKnretu«  fco  }0  ^ouloufe  eine« 
fdidnDUcben  Pafter«  anatliüat  nou 
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Den,  moburd)  er  auf  ben  ©djeiter» 
baufcn  gefommen  roarc  ,  rcann  ec 
fict  nictt  Durcb  Die  gluctt  gerettet 
fcätte.  €in  ©inngeDictt  De*  £>ca# 
liger*  auf  itn  giebt  folcbe*  Deutlich 
ju  oer|le(en.  SÄuretu*  (atte  fe&r 
fcfcöne  lateinifcte  55crfe  gemacht/ 
unD  foIa)e  ©caltgern  gezeigt ,  al* 
mann  fie  oon  Dem  alten  Joelen 
Srabea*  roaren.  ©ealiger  glaubte 
c*,  unD  rebete  Dawn  all  von  einer 
feinen  €ntDecfung.  5Bie  er  aber 
nacbaebenD*erfabren,  boJSO?uretu* 
ibn  betrogen/  ratete  er  (tc&  Durcb 
folgenDe*  ©inngeDia)t  an  it)m: 

Qui  rigid«  flammas  vitaverat  ante 
Tolofa: 

Muretus,  furaos  vendiditille  mihi. 

ttturillo  ($artbol.)  ein  berühmter 
fpantfcber  Gabler,  gebogen  161? 
ju  ?)ila*  bep  Scotüa.  €r  (ernte 
bep  feinem  Obeim  'Jofyann  frei 
Cafrillo /  unD  Farn  in  folete*  Bin« 
feljen,  baj?  ein  OTnifler  Der  autfithtr» 
tigen  ©efejaffe  eine  fetner  @cf>rü«# 
fiern  trottete.  £r  flarb  ju  6ei 
ttQa  iÄ8f.  ©eine  ©emätlbe  »er» 
Den  gefuett. 

Xllutntt  fXJamaO  da  Detrtföer 
Detter  unb  Factor  Der  0otte*ge» 
Jabr&e i f  au*  Dem  gr  anci  jeaner or Den, 
ton  ©tra*burg  gebürtig  ,  bat  Die 
Geologie  ju  Sgafel  unb  auf  anbern 
Hnivcrfttdten  gelcbret.  €r  mar 
ÜJeuctlin*  guter  greunb ,  Den  er  in 
einer  befonbern  ©cr)rifr  tertteibigC 
ftaben  fall ,  barneben  aber  ein  MtU 
ier  Gegner  von  £>.  gittern.  (Hm 
jpalm  tonntag  ic»o  befannte  er  in 
offentlüter  J)reDigt/  er  glaube  Der 
£tr$t  unb  nictt  Dem  (goangelio* 
unb  fctajte  ei  (leb  für  eine  groffe 
€b"/  baf  er  mit  unter  ber  ülnjabl 
toatf  Die  i^i9  au*  £efp|fg  ro neben 
mußten,  $ut&er  gab  ibm  andb  auf 
feine  von  feinen  ©(triften,  Die  errat; 
ter  ita  fc&rieb  /  eine  Otatroort/  fon» 
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Dem  fagte  #  er  balfe  Turnern  90c 
einen  guten  einfältigen  Wann,  Der 
J&ieronpmu*  €mf*rn  ganj  af>nitcr> 
fep,  nur  baf  er  niebt  fo  lögen  Fönm 
fc  /  tute  t jefer  Unter  feinen  Dielen 
6<6rtften  mar  befonber*  Eruditi  vi- 

ri  fratris  Tho mae  Murneri ,  Argen- 
tini ,  Ordinis  Minorum ,  Theolo- 
gie Doftoris  eximii ,  Charti/udiun» 
Logices  ,  Logica  memorativa  f. 
torius  diale&icse  memoria  Strasburg 
1509  »orßber  ec  ber  Sauberen  be* 
fcJjulDtgt  »orben.  €r  tat  auet  Den 
Birgit  iriy  in  golio  unb  Die  3oftii 
tutionem  it^9  in  4.  beutfet  ubert 
fe^t/  fagleitftetn  bie  0d>eJmen# 
3linft  in  Deutzen  Herfen  gefetrie* 
ben«  3n  Den  Epiftolis  obfeurorum 
virorum  rorrb  fetner  mc&r malen  01« 
Dattt. 

UTurtoIa  (€afpar)  ein  ifaltamfejjer 
Siebter  oon  @enna  geburtig.  211* 
er  fein  @ebf$t  della  Creacione  det 
Mo n dober ausgegeben,  critifirte iba 

.  QRarini  in  einigen  fatprifeteu  @on» 
netten.  Sfturtola  brannte  au*  dia* 
<te  einen  $i|ioI  auf  ben  Wannt  !o§, 
unb  warb  Darüber  al*  ein  3Reucbel* 
mdrber  gefangen  gefeit.  SlUein  fein 
geinb  War  int  bat  felber  bor  i(nf 
unb  erbielt  ibm  ba*  ^eben.  90? an 
bat  auet  aabere  italidnifa^e  unb  la« 
teinifo)e  ^eDittte  von  Wurtola»  €c 
Harb  1624. 

ntufa  (StotonfuÜ  ein  grepgelaffenet, 
nattmal*  Seibarit  De*  tfapfer*  Siui 
gufiu*  /  mar,  oon  Geburt  ein  @rie< 
cte,  unb  De*  €upborbn*  trüber, 
ber  bepm  6nig  3uba  in  Waurita* 
nien  al*  geibarjt  in  Stenden  flaib. 
SJittfa  t^Hete  ben  Siugnftu*  ton  eU 
ner  fetr  gefAtr(i(ten  Ärantteit ,  fo 
ibm  aber  bep  Dem  jungen  äRareeU 
lu*  ntc&e  eben  fo  rcoti  gelingen 
»oOte« 

HTufau0/  efn  fetrberntmter  grie^p 
.  feter  öietter/  De*  €umolpu*  unb 
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&er©elene*  bonflt&enßojtt«  Sftan 
glaubt  /  er  babe  jur  Seit  be*  Ör» 
pbeu*  und  nod)  vor  Dem  Horner, 
ungefäbr  nsofjabt  »or  €^ri(]t®e# 
burt  gelebt.  2>on  feinen  ©ebic&ten 
(at  £enrtcu*  ötepbanu*  einige  Uei 
berbleibfel  in  Der  $oe(t  SWlofopbi' 
ca  sufammen  getragen*  3°'«  ®ca' 
Ifaer  [einreibt  tbm  ein  febr  f<&öne* 
©ebiett  »on  Der  Siebe  Der  $erounb 
betf  feanber*  ju,  melcbe*  2Inörea$ 
Q>apfa^  tu  lateinifebe  93erfe  überfeit 
bar.  ülücin  e*  i|i  autfaemaebt  /  bajj 
big  @cöi4t  ciacer  andern  SRufiu* 
Sltfeit  ifl,  ber  nac&  bem  iv.  3abr« 
(unbert  gelebet  bat.  »nbere  geben 
Den  äRufaut  för  be<  örpbeu*,  am 
bere  für  de*  Stau*  So  im  au* ;  we* 
nig|lead  ifl  er  be*  erfeea  ©c&üler 
gemefen ,  unb  W  feine  Seper  gei 
erbet« 

JUufati*  (3°&ann)  efn  Berfibmter  Im 
fberifc&er  ÖotWgelebrfer ,  gebobren 
Den  7  8ebr.  in  Bangenmiefen 
im  ©c&roar  jburgifc&en ,  fiubirte  |U 
Arfurt  unb  3ena ,  unb  würbe  an 
lejterm  Ort  1641  9>rofeffor  ber 
©efcjlt&tfunbe  unb£>ic&tfun(I,  i£*6 
aber  ber  ©otteJgelabrbeit.  €r 
jlarb  ben  4  $?ap  1 6%  j .  Unter  fei« 
nen  vielen  guten  Scfenffen  bot  fein 
Sractaf :  de  ufu  prindpiorum  ratio- 
nis  in  theologia  noer)  je$t  feinen 
SBertJ.  Öle  übrige  ftnb  raefflen^ 
ibeologifc&e  etreftfc&riften. 

Ulufau«  (?JetruO  be<  »orbergebem 
ben  Sruder,  g!ei$falt  ein  lutberii 
Wer  ©oftctfgele&rfer,  gebobren  jn 
Sangenmiefeu  ben  7  S^r.  irfao; 
fiubirte  ju3cna  /  Wittenberg/  geip* 
jfg  unb  £elm(iadf  /  würbe  104s 
jprofeflbr  berSogif  unb  «Wetapbofif/ 
unb  irffj  ber  Sottetfgelabrbeit  ja 
Hinteln.  itftfj  erbfeit  er  einen 
tbeologtföen  £ebrfiul  iu  £elm|l<fof, 
und  giengi  j£r  al*  95rofe|for  Sr)eol. 
tyrimariu*  uab  3ufpector  <£ontieto# 

ni  na$£if!/  »per  au$  bereifte 


(proreefor  SÄagniftcu*  unb  na*  tu 
niger  3ett  ^rocanceüariu*  würbe. 
€r  batte  auf  bem  fteliaionfgefprä. 
*e  |u  Gaffel  mit  ben  Keformirte« 
einen  Sergleiü)  auf wfyttt,  auc&jit 
J&elmfUdt  be*  tafirtu*  ^art&cp  an« 
genommen  ,  worüber  er  ton  ben 
SBiften bergern  unb  andern  angei 
griffen  warben.  (Er  fiarb  ben  so 
SDcc.  1674.  59?an  bat  Introdudio- 
nem  in  theologiam ;  Difputa  tiones 
theologicas  <kc.  von  u)m.  €r  war 
ein  febarfimaiger  9)büofoobu<.  £ein 
<5obn,  6imon  ♦3einridj>  QRts* 
faue,  ein  SXecbtf  gelegter;  gebor)» 
ren  ju  Rinteln  ben  19  Sfil.  ie>r f ; 
tbat  nacb  ooBenbeten  6tudien  febb 
ne  Reifen,  unb  flarb  all  iJJrofeffor 
ber  IRecbte  ju  Atel  ben  1 1  £ept. 
17«.  €r  bat  perfc&iebene  Stfolfi 
ten  binterlajjcn. 

IHufculue  OHnbr.)efn$rebfgerun& 
etiler  gJrofeffor  ber  ©offerfgelabri 
beif  ju  granffurt  an  ber  ODer,  aud) 
©eneralfuperintenbent  ber  «D?ort 
Brandenburg ,  fonften  SKeufel  gci 
uanat/  war  |u  64)Q^berg  ift4 
gebobren.  €r  bot  Butbern  uab 
lanebtbon  gebärt  /  ft$  ben  (Emboli* 
f$en  befonder^  dem  Interim/  wie 
au  et)  ben  Damaligen  tirern  beftig 
wiberfejt «  ifl  ju  bem  (Eoncorbiem 
gefdö^ft  gebogen  warben  unb  if8t 
geflorben.  €r  bat  Compendium 
theologicura,  foinberaÄarf35ran# 
Oenburg  lange  öffentlich  gebraust 
worben/  unb  andere  geftßrfeben« 

IHufeuIue  (QBoffgang)  ein  reformiti 
ter  ©ottelgelebrter ,  gebobren  bett 
8  &ept.  1497  |u  Öieuic  in  Eotb§ 
ringen,  wo  fein  Sater  ein^ittier)eiv 
nadb  onbern  ein  Leinweber  gewefen, 
trat  in  feinem  if  3abrin  ber  3)falj 
in  ben  fcenebictinerorben ,  t et  lief 
aber  folgen  ,  naejbem  er  Sutbertf 
eebriften  gelefcn,  te>7  wieber  § 
»erbeorarbete  fia),  und  gieng  naeft 
i  wo  er  bal  ^etnweberi 
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roerf  (traft;  unD  f\d)  fummerlicj  bo 
Delfen  mujjte.  ©arneben  ?>ortc  er 
nic&t  auf  juftuDiren,  lernte  Die  qnc# 
c()tfcf>e  unD  ebrätfefte  /  au$  Die  ara« 
bifd)e  gpracfje  febr  roobl/  irart) 
herauf  anfangs  ein  (Sdjulmcifter, 
ferner  £iaconuS  ju  Strasburg,  unD 
ftarb  enDlid)  al^rofeffor  Deröof» 
tesgela&rbett  )u  $ern  Den  30 
tfug  is 6}.  (fr  ftatte  U4i  Dem 
PieligionSgefpräcSe  ju  2BormS  als 
'  SRotariuS  bepgetDobnt.  €0?an  t>aC 
Locos  communes  theologicos ;  et» 

nigecregetifdjeöc&riften  unDanberS 
»on  itpni. 

WTwfeit,  Die  ©Äffinnen  Der  Bfffm 
fc&afcen  und  äfinfie  ,  roaren  uaej) 
Der  gabeüebre  De*  3upiter*  unD  Der 
sfönemofpne  2 öc&ter.  ^omeruö  unD 
£ejioDu*  jet>len  ibrer  ?fteun e ,  nebnu 
lief)  CUo  /  iEiuerpe,  Efralfa, 
SKelpomenc  f  £erp(I$ore  / 
&ratO/  polyl>ytnma  ,  llra* 
nta  unD  dalliope.  $lio  mar  Der 
(^e|d)ic6tFunDc ;  gjMpomcne  Der 
2rag ÄDie  ;  Sbalia  Der  ComoDie ; 
€uterpe  Der  gifte ;  ^erpfid)prc  Der 
£>arfe ;  £rato  Der  ücoer  unD  Saute; 
(Eafliope  Der  eptföcn  ©icfetfunfl ; 
Urania  Der  2](lronomie,  unD  «poloi 
lomnia  der  &tDefunfl  »orgefejf. 
5J?an  mablet  Die  gftufen  jung  unD 
fdjfln  unD  mit  53lumcnf ran  jen  gejiei 
tet.  5ipoüt>  ifl  an  i^rer  ©plfce  mit 
Lorbeer  gefrönet ,  unD  eine  £eper 
in  der  ftanb  baltenD.  €ic  n>ot)nen 
mit  tbm  auf  Dem  tyaruaffuS  9 
Sjc licon  unD  flpnbuS.  £>a*  $fero 
?)egaM  »tiDct  Dafel&ft  oDer  Dort 
fcerum.  £)ie  fttppocrene  ,  tet 
Valutbaum  unD  Der  Lorbeerbaum 
nebß  oerfc&ieDenen  Brunnen  unD 
Blumen  maren  ibnen  gc&eiltgt.  3b* 
Ter  3ungferfd)Qft  ungeaebtet  tuirD 
Do 4  dalliope  für  DeS  OrpbeuS,  Slio 
für  De*  2inuS  uaD  (Euterpt  für  De* 
£ibefutf  «Kurier  ausgegeben.  aon|] 
glaubt  man7  alSOßnS  ooer  $aecjus 


aufaejogen ,  Die  «BtWer  gefittefer  ja 
matten/  babe  er  einen  GDorSBeftet 
bep  ficf>  geffifret  /  Die  auf  allerlei) 
3nfirumenten  gefpiefet  unD  gefum 
gen.  JDioDor  ton  Gicflten  fagt  , 
Die  neun  beflen  Darunter  redren  Die 
Sflufen  gemorben.  3inbere  geben 
DeS  ftöniQt  gjitriu*  $ tfebter ,  oDer 
onigs  SttinoS  II.  Softer  Dafür 
autf. 

IHufleanue  (Carl)  ein  Beruhtet 
italiänifcber  2lrjf  von  SaftroDillarf 
in  (Salabrien  gebürtig ,  flar  b  ju  2ßea# 
pel  1714  im  so  3abr.  *D?an  bat 
viele  gute  e*nftcn  con  ibm ,  fojti 
(Senf  1716  imgolianren  unD  1739 
tu  S?eneD(g  iufammengeDruft  roon 
Den  ftnD, 

mufoniuef  (^aj.SHufuO  e(n  fiotfcQer 
aßeltrotifer  DeS  II.  3a(rDnnDert« 
»urDe  unter  3lero  auf  Die  3nfeJ 
€para  oerioiefen ;  toei!  er  aOiufre? 
ton  Der  SlufffiDrung  DitfeS  $rfn$ttt 
gefproeben.  ^efpaftan  rief  i(n  w 
ruf.  (£r  mar  ein  guter  greunD  De* 
SlpofloniuSton^pana/  mit  meinem 
er  «riefe  getüpfelt  /  Die  Mannt 
gemalt  morDen  ftnD. 

muffo  (€orn.)  ©ifejof  |u  55ifont0 
unD  berübmter  ita!i(tnif((er$reDiger 
Detf  XVI.  3a&r5unDerW  mer  if  1  r 
ju  ^lacenj  gebogen  t  unD  fam 
fejon  im  9  3abr  ju  Den  ^raneifea* 
ntrn.  Vabjt  $au(  III.  berief  ibit 
nac&  diom  ,  unD  gab  tfjm  anfangs 
DaS  iöiSf Dum  $ertinoro ,  (ernac( 
DaS  ton  toitonto.  €r  rrotnle  mit 
2infeben  Der  tfirc&enüerfamuilurtn  ju 
grient  bep,  unD  fiarb  iu  ?Com  Den 
9  3an.  if74  tn  61  3aDr.  3Äan 
tat  ^reDigten  unD  andere  G$rtf» 
ten  ton  ibm ,  Darinn  man  aber  mefy? 
glÄnjcnDeS  aiS  grünDli$e*  finDct. 

TtXuftapba  l  ^urPifcJer  Äapfer,  fofgi 
te  16 17.  auf  feinen  $ruDer2ic()mer, 
v  mnrOe  aber  imep  Wonatbe  (erna4 
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von  Den  Sam'tfcfjaren  mieber  oSgei 
fett/  unD  tn^  @efi5ngnip  gefpcrrcf , 
meiere  Dargegen  feinen  Steffen  £>«» 
man  I.  auf  Den  Sbron  ertoben. 
ie*n  empörten  fte  lieft  miDet 
man,  unD  feiten  Den 9J?uftap&«  wie» 
(er  ein.  Der  Den  ütfmann  umbrin» 
gen  lief.  9?ac&  16  SR anatmen  rour» 
te  er  triebet  o6gcfe|t  #  unt)  in  ein 
emige«  Gefängaiji  eingefcbloffen. 
hierauf  mar  Qlmuratt)  IV.  ö«# 
man*  Stattet/  fein  3ta<WoIget. 

ttttifrapr)«  II.  tflrfifdjer  Zapfet/ 
*Kabomet«lV.  ©obn,  folgte  1*9* 
anf  feine«  SBater«  SßruDer  Sittmet 
Ii.  ©erSlnfang  feiner  Regierung  mar 
ajäf lieft,  dt  fcfotoq  1*9*  Die  $00» 
("erheben  t>or  $eme«roar ;  unD  bo 
Fr  legte  Die  Söenetiauet/  Noblen  onb 
puffen  mit  gutem  Fortgang.  9U» 
lein  nad)gebenD$  litten  feine  Armeen 

1  fo  viele  StfeDerlagen;  Dab  er  gen4» 
((igt  mar/  mit  vetfa)ieDenen 3Jtf$» 
ten  grieDe  |u  ftbKeffen.  €c  begab 
lieft  (Herauf  na*  BDrianopel ,  unD 
tiberlief  fia)  Den  SBoIIüfien.  SDiefe 
8f  uff  nprung  veranlag  teeine  DergrJf» 
ten  Empörungen  /  Die  jemals  im 
£)ttomanntfcf)en  föeicb  ausgebrochen. 
*Nu|lap&a  murDe  im  ©ept.  1701 
abgefegt  /  unD  Harb  fe$«  2)?onatb 
Jernacb  »or  6cbroermutb.  IDurc& 
feine  2lbfe$ung  murDe  Der  S(jron 
feinem  $tubet  2l4met  III.  iu 
SM- 

lTTuftapr>a,  De*  tfirfffcjen  tapfer* 
Soi  imann«  II.  Altefier  Öojn ,  mar 
einet  Der  vofltonimenften  gjrtnjen 
feine*  3abrb«  €r  matD  ©tabtbal» 
ter  von  SÄagnefta,  QJmaföa  unD  ei» 
nem  $ &cil  von  efopotaraien ,  unD 
feite  fto)  in  eben  fo  Diele  Siebe  all 
J&oc&acfctung  bep  Diefen  Nationen. 
SU  ein  Roxelane,  eine  von  De«  Kap» 
fertf  (Semablinnen,  mek&e  lieberei» 
nen  ton  u)ren  6öbnen  auf  Dem  Sfron 
gefeN/  gab  ibnbepbemÄ<u;feran# 
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al«  mann  et  eine  (Empörung  mibet 
Denfelben  im  einn  b&tfe.  Solu 
mann  lief  ü)n  vor  fi$  fommen/  unD/ 
o(ne  iba  *u  Dören/  unmenfa)lic&ct 
fiBeife  crbrofleu. 

tnufurue  (9Barai<)  ein  gelehrter 
grietfrifebet  ©c&riftflefler,  an«  *an» 
Dien  gebürtig  #  bat  (TcJ)  Dura)  feine 
fcfiönc  ©aben  unD  Dura)  feine  $e» 
fcbiflicbfeit  in  Der  Sritif  unter  Den 
©ele&rtenbervorgetbat,  »elc^e  fß 
ginfang  De«  XVI.  SabrbunDert«  in 
3talien  erfebienen  finD.  (Er  lehrte 
Da«  ©rieejifebe  mit  aufferorDeallU 
c&em  ftubm  ju  $}abua ,  unD  gieng 
Darauf  nacf;&om,  mo  er  Dem  JJabfi 

,  Seo  X.  Die  2lufmartu«g  aaebte. 
tiefer  ÜJabft  gab  ibm  Da«  $i«tbum 
SR  al  vafta  in  SRorea ;  SRufuru«  flar» 
aber  balD  bernacb  1*17  im  ?6 
3at>r.  ^r  bat  Epigramrnata  unD 
anbere  ©füefe  in  grieebifeber  €pra- 
fte  binterlaffen.  Sttan  bat  ibm  Die 
ctfteülu«gaben  De«ütri(iopbane«  unD 
De«  Sltbendu«  ju  DanPcn. 

tttutta  1  De«  Vompeju«  Dritte  6e» 
tnablinn  /  De«  Q,  Wüliut  ©cädoI« 
£ ocjter  unD  ©cbrocjler  De«  «Q  ÜJ?e# 
teOu«  Seiet.  Sil«  ibt  @emab(  is 
Dem  flrieg  roiDer  Den  SfcitbriDate* 
abmefenD  mar/  fübrete  fte  öffentlich 
ein  fo  lieDerlfcb  geben/  Da|  pomprju« 
nacb  feiner  Diöffunftgenotbiget  mar/ 
(i*  von  ibt  iu  fcbeii)en/  ob  er  gleicft 
Drep  ÄtnDer  mit  ibt  gejeugt  batte» 
SKutia  verbepratbete  ftcb  hierauf  an 
Den  O&arcu«  ecauru«/  Dem  fte 
gleicbfal«  ^inDer  gebabr.  9^a*  Der 
ecblacbt  bep  Dettum  batte  »agnfi 
tieie  I2l4(ung  oot  |te. 

Xtlutianu*  Celeron.)  ein  betfibmter 
italiänifeber  Nablet  /  gebobtett 
ips  im  Gebiete  von  $rtfcia  in 
Der  gombarbfe.  ^Die  €arDinä(e  Don 
Cffle  unD  garnefe  unD  ^ab(i©rcgo« 
tiu«  XIII.  biciten  befooDer«  Diel  auf 
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fta/  mtb  gebrausten  ibn  tfeffälffa. 
Sftntianu*  bcbientc  ftct>  feine*  »nfe« 
b*n*  bep  Dem  $)ab(r  jur  Rettung  ber 
6t.  2uca*acaDeraie  in  ftom,  rocl« 
•  etc  bernaefc  © irtu*  V.  Dur*  eia 
$rct>ebc|l<5tfigtc.  OTntiami*  felber 
toarD  Da*  J&aupt  Daoon.  $r  mar 
befonDer*  in  tanbfe&aften,  in  feit* 
tüffea  unb  in  tyiloriften  Ctflcfea 
glucf  lief).  2Ran  bewunDert  au*  fei. 
ne  Colorit  unD  feine  3«t*nung.  €r 
darb  iu  DCora  ir9o. 

SRuthwe  f,  WiMimu*. 

SWatlue  (£aju*)mif  Dem  $en nahmen 
Corbu* /  bernaeb  6cat>ola",  au* 
t>cm  berftbmteo  räniifcjjen  Öefölccb« 
(e  der  «Kurier/  (et  feinen  SRabmen 
in  Dem  £riea  »ererolgt ,  Den  Der 
lofcanifc&e  Äonig  f>orfenna  mit  Den 
Srtmetn  gefübret.  Dtefcr  $riu| 
»alte  Die  vertriebene  Sarqumier 
roieber  einfefcen,  unb6e!agerte9{om 
f  07  m  Cbrißi  ©eburt.  <föutfu*/ 

'  entfefcloffen  m  fem  Sttaterlanb 
aufzuopfern ,  gieng  in  Da«  feinb!icf)e 
tagcr,  unb  t6btete  ben  ©eeretdr  De* 
Sorfcnna,  Den  er  aber  »or  Den  £6* 
mg  felber  angefeben.  9)?an  nabm 
ibn  al*ba(D  in  Serbaff,  nnD  föbrte 
i$n  iura  ^orfenna.  9M*  ibn  Diefer 
gefragt  /  ma*  ibn  ju  einer  folgen 
Sbat  »erleitet?  antwortete  er: 
TDifle,  oXönig,  baß  joo  foi» 
d>er  junger  Xomer,  n?  i  e  fa)  bin, 
t>or  ben  Oettern  gefa)n>o(>ren 
fyabtn  1  emn?  eber  alle  ;u  fter  s 
ben,  ober  biä>  mitten  unter 
beiner  £etbt*>aa)e  $u  ermor? 
fcen.  3>orfenna  »erDammte  ibn 
hierauf  /  Dag  ibm  Die  rechte  £ anb 
abgebrannt  roerben  folte.  Üttutiu* 
aber  (treffe  |ie  al*balD  felber  über 
fco*  geuer  bin,  unD  lieg  fte  mit  ei« 
ner  folgen  ©tanbbaftigfeit  »erbren« 
Ben ,  Dag  afle  3u|cbaucr  Daruber  er« 
fe&racfcn.  ©er  Jtdnig  warb  über 
Die  llncrfc&rotfenbeit  Diefe*  jungen 
*X6mer*  fo  qerü&ret ,  Dag  er  befahl 
£ifh*$anbtp. 


Da*  5ent  bin  weg  ja  nebtnen,  urrt> 
ibnfrep  nacftftomsuriicFföiefte.  Sc 
machte  Darauf  balb  grieDe  mit  Den 
&6mern.  Diefe  f*6ne  Ihat  bat 
Dem  dtfutiu*  ben  $epnabmen  öc<b 
vola,  Da*  ifi  Der  ZmU,  »er« 
Dient,  ©eine  Jamtlie  bettelt  naefj« 
Dfefen  Sftabmen  be^. 


Wutiue  Bcioola  Cöointu*)  mit 
Dem  9e»nabmen  2tucjur ,  mar  ein 
»octre/iiger  fteebtrfqelebrter,  »an 
t»elcr>em  Cicero  Die  fte#te  erlernet/ 
Der  feiner  oft  Reibung  f&ut.  €c 
würbe  JJräror  in  Sifien,  (ernact)  117 
»or  Abrißt  ©eburt  &urgermei/rer, 
unD  leifiete  Der  ftepublicf  roiajttge 
Sienfte.  $?an  mag  ibn  nieftt  mit 
Dem  Q.  Guttue  ecaoola  »er« 
mengen,  Der  au*  ein  geftieftec 
SKetfttffgelebrfer,  yrätor  in  <2Jfien 
unt>  9f  3«fr*  ».  €.  ©.  ^urgermeii 
Oer  war.  (Er  regierte  Olftea  mit  fb[« 
$er  älugbeit  nnD  SBiüigreit,  Dafi 
man  ibn  Den  6tabtbaltern,  fo  in  Die 
9>roDüuen  gefgift  würben  ,  ftum 
5DZu|ler  »orffellte.  Cicero  fagt  t>on 
ibm/  erfey  ber  berebtefle^eb« 
ner  unter  allen  Äea>teaele^r« 
eenunb  ber  gcfa>tFtcfre  Aea>t6f 
gelehrte  unrer  allen  »ebner« 
geroefen.  (Er  würbe  in  Den  Ärie* 
gen  De*  SRariu*  unD  epüa  in  Dem 
SempelDer  23e(ia  ermorDet  M  3«Jt 

«Kuttu«  CUIri*)  ein  gelehrter  «Jro« 
fejfor  ju  Q5afel  im  XVI.  Jabr^ua« 
Dert,  beffen  üornebmfie  ©(tjrift  eine 
Oefötcbte  »oa  ©eutf*lanb  iß. 

JKutunus  /  au«  (Rutlntt0  #  eine 
fernbliebe  ©ottbeit  Der  ütdmcc/ 
Wilcbe  iiemlicb  mit  Dem^riapu*  Der 
©rieben  nbereinfommt.  9eeuoer« 
mdblte  )>erfonen  beteten  fein  $i(D« 
nig  an ,  unb  beobachteten  Dabep  febc 
ärgerlHte  Cerimonien ,  treibe  Die 
Äircbe noiter  Den  Reiben  oft  oorge« 
worfen  baben« 

O  !Kuyf 
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SfcuYf  (2Bner  SBilh.)  Iis  6oÖ<SnDfi  4t  «*riften  von  Suthent  gelefen, 

f^et  21r 1 1  j  0cb obren  1 6 g  a  ju  Gtectu  änderte  er  Die  <2  pr  a*  e ,  unD  toart 

Biel  in  OberpiJcl/  rourDe  1709  Der  erftc  «PreDiger  in  %Ww*t 

»wfeffar  Der  SRathematif  ju  gra«  Der  fi*  tat  3rrthilmcrn  Der  rdmt. 

.   neefer,  SRttglteD  Der  9lcaDemie  Der  f*en  ffir*e  entgegen  gefeit.  iri* 

na*  ^rofejjor  Der  UlrinepFnnfi«  ^69*  Die  Reformation jm  prebigen.  1 

mie  unD  Qjotanif  «  unD  flarb  Den  Difputirte  er  öffentli*  mit  Den  SRÄm 

19  tUpr.  1744*   SRan  hat  Elemen-  *cn  &u  Solln,  unD  lieg  Den  £aupt* 

tt  phyGcst  methodo  mathemarica  innhalt  Diefer  Imputation  Drucfen. 

demonftrata,  unD  anDer*  »on  ihm«  €r  roohnt«  Der  fBerfammlnng  Der 

$rotefianten  ju  ©malfalDen  #  nno 

rftyconiue  (grfeDert*)  fonfl  9J?ei  .  Den  &ei**tagen  ju  granffurf  unD 

cum  genannt/   ein  luffierif*et  fRurnberg  ben.    1558  f*iPte  man 

©otte*gelchrter  De*  XVI.  3ar)rhun»  ihn  na*  (EnglanD  ju  äinlg* 

Dert*/  n>ar  1491  i«  8i*ten  fr  Win  .£>einri**  VIII.  »0  er  mit  Dreo 

granPen  gebohren.  3ia*Dem  er  m  &if*5ffen  unD  oier  ©oetoren  Der 

Sinnabeig  fiuDirct,  trat  er  in  Sran»  ©olterfgelahrbeit  ft*  ton  Der  Dteii. 

cifconerorDen ,  unD  la*  fiebett  3ahr  gion  unterreDete.  3?a*  feiner  SKüf« 

lang  aber  Z\ f *  Die  laf einige  93tbel  fünft  trieb  er  feine  Gatzen  mit  gutem 

mit  De*  Sora  ©loffen ,  fo  Daf  erfte  Sortgang  fort,    errichtete  überall 

fall  au*n>enDig  fonnte.  (Er  gab  hier»  Schulen  unD  flarb  1746,  €r  tat  (int» 

auf  Da*  etuoiren  auf/  unD  lernte  ge*  gef*rieben. 
Da*  33iid)binDer  *  £)reher  nuD 

*5*refnerhanDn>erf.  Um  Diefe^eit  tttycomus  (D*maID)  ein  reformtn 

fam  Sefcel  na*  Künaberg/  nnD legi  ter  ©otte*gelehrter  De*  XVI.  3a&r» 

te  Dafelbfl  feinen  Äram  au*.  ©eil  DunDert*  gebogen  ju  Sutern  148s , 

c*  nun  in  Der  päb|lli*e  95uüe  hief ,  fam  1*04.  na*  $afel,  fiuDtrte  Da« 

Seftel  folte  Den  Firmen  Den  9Jblajj  felbfl  unter  €rafmu*  unD  J&einri* 

umfonfi  erteilen/  rooOfe  ifm  au*  ©lareanu*,  nnD erDielt eine e*ul« 

i   SRnconiu*  um  Dfefen  $rei*  haben'/  meifierfteDe.   €rafm«*  hielt  wegen 

fo  ihm  aber  $e$el  abfölug.  S3on  feiner  oortr  efli*en  ftaturgaben  viel 

1   bier  gfeng  er  nach  Weimar ,  unD  lief  auf  ihn.  Einige  Seit  her  na*  rour« 

(ich  DafelbA     i<5  jum  tyrieRer  roei»  De  er  na*  3&ri*  berufen/  »0  er 

Den.  £>ie  ^erjage  von  6a*fen  Dreo  3ahr  Ian3  lehrte/  na*  Deren 

3ohann  unD  3ohann  grfebri* ,  fein  Söerflu  jj  er  einen  Ruf  in  fein  &ateri 

€>of)n  iahlten  Die  Unfojlen  feiner  er«  lanD  Sucern  erhielt ,  roofelbfl  man 

Pen  SRefie ,  Die  er  an  Vfingjten  in  ihn  Dem  groffen  (£ollegio  Diefer  ©faDt 

ihrer  @egenmart  fang.    Sil*  fi*  torfejte-   Sil*  man  fahe  baf  et  fei» 

Da*  folgen  De  3ahr  Luther  Dem$e6el  nen  @*ülern  Die  Üehrf^e  Der  $r* 

roiDerfe^te/  f*lng  (1*  Sftnconiu*  teflanten  beo^ubringen  fu*te;  gab 

al*ba(D  auf  feine  ©eite ;  mnfteaber  man  ihm  foglei*  1  ei;  Den  2ibf*ieD. 

Daruber  von  Den  «K6n*en  Piei  au*«  (Er  fehrte  na*  3üri*  jurftf ,  unD 

flehen/  roel*e  Damit  umgiengen,  lehrte  am  ©omnafio  bi*  in1/  Da 

ihn  auf  feine  übrige  geben*jeit  in  ein  er  oieDer  na*  Safe!  f an ,  unD  Da* 

£0*  cin^ufperren.    m$  tt  iris  felbfl  in  befagfem  3ahr  no*  Die 

na*  SBeimar  $u  preDigcn  berufen  Pfarre  tu  et .  211  ban  erhielt,  in* 

mar/  that  er*  anfang*  no*  aufca»  roarD  er  Qiattfte*  Der  ^ir*en  ju 

thoIff*f  »« *  na*De«  eraher  eint.  ^afUanDe*  öecoIampaDiu^eteUe, 
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unb  fninb  folgern  ?lmf  so^rfftr« 
Sttan  ma<tte  it)n  jugleid)  jum  Q3ro» 
feffor  ber  ©ottetfgelabrbeit ,  fa  er 
trcnigflen^  bit  if#i  gemefen.  (Er 
gab  aber  biefetf  2Imt  julejt  roieber 
ton  jt$r  »eil  er  Durcftautf  nid)(£>0' 
ctor  roerben  moOte.  (Er  bebielt  nic&tf 
cltf  feine  9>farre  ^  bco  beren  er  Den 
if  Oct.  ifft  pcrilotbett.  €inige 
grit  lucor  batte  t'bn  ber  £d)lag  auf 
ber  itanjcl  getroffen  /  unb  ju  fer* 
nern  SlmttoerricbUingeH  untüchtig 
gemacht.  (Er  blieb  beftönbig  bep  bem 
Saxler  (Bl^ubcn^befanntnibV  obgleicb 
einige  93ertöumDer  Das  ©egentbeil 
behauptet,  gerne  gebruPfen  ©d&rff# 
fen  finb:  Expofitio  in  Euangelium 
Marci;  Enarratio  in  Pfalmum  10 1 ; 

.  Verfio  latina  Catechifmi  Joh,  Oe- 
colampadii ;  Comm.  in  Henr.  Gla- 
reani  poäma  de  Gtu  Helvetia; ;  Sua- 
foria  ad  facerdotes  Helvetia;  ,  ut 
de  Tigurinis  male  loqui  definant; 

'  Narratio  de  vita  et  obitu  Huldrici 
Zwingiii ,  Tr.  de  Liberis  rite  edu- 
candis  ;  Praefatio  in  Oecolampa- 
dii  Enarr.  Matthsei  et  Marci  etc. 

ttty bor qc  (glaubO ein  gelehrter  9)?a« 
tbematicu*  M  XVII.  3abrvunbrrt* 
ton  $aril  gebürtig/  von  bem  man 
de  Se&ionibus  Conicis  L.  IV.  neb(l 
anbern  Öc&riften  (at*  (Er  ftorb 
1647. 

Tttyler  von  fltyrenbaefr  ßßicoIO 
ein  beutfdjer  9£ecbt*gelebrter ,  ber* 
iogL  ^urtenbergiferjer  £>berjuflij. 
ratb  /  bernad;  t*on|i|lorialbirectot 
unb  gebeimer  föafb  /   oud)  2Ibge* 

.  fanbter  an  Dielen  #ofen  »on  llracb 
geburtig  /  roarb  in  ben  SIDelftanb 
erbeben  ;  unb  flarb  1677  im  67 
3abr.  (fr  bot  viele  gute  Triften 
über  batf  beutle  <Staattfred;t  (in* 
terlaffen. 

Wyliti0(21nbr.)  gebogen  juSfc&epp* 
im  ben  ^Ulenburg  Den  it  Wpr. 

1649 1  »arb  ölffeffor  Der  juribiföeii 
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fimhat ,  «Profeflfcr  bet  Snflrtati* 
nen  unb  <3pnbicatf  ber  Uuioerfttit 
ftipjig,  unb  fiarb  ben  6  31m  170t 
naebbetn  er  piele  ©Triften  (erautff 

gegeben. 

ntyliu«  cetriff.  Otto)  ein  berfi&mfet 
Deuffcberüiefltf  gelebrter,  unb  fSnigL 
$reufTif$er  ©cncralaubiteur,  roar 
ju  £aü*e  ben  n  $epf.  1678  gebovi 
ren.  £)en  Sruub  feiner  ©tubiea 
legte  er  in  feiner  fiSaferflabt,  toou 
auf  er  1*98  wic&  ?eip jiggieng.  170» 
nabm  er  unter  ötrpcfen  tu  JJaOe 
bie  SoctorroürDean.  €r  praettetrte 
herauf  bafeibfl,  bi*  er  170er«  jurti 
©pnbicu*  unb  (Sejolargea  ernennt 
rourbe.  .J>ierbur<&  rourbe  er  in 
etanb  gefeit;  feine 6W&erige$emfu 
bungen/  bie  Q5ranbenburgif<6en2Jer* 
orbnungen  unb  (Ebicte  ju  fatnmlen/ 
mit  befio  befferm  Erfolg  ju  betreff 
ben.  17 14  gab  er  unter genfurbec 
SKagbeburglfeben Regierung  Corpus 
Conftitutionum  Migdeburgicarum 
in  6  2lotbfilungen  in  4t  betaut, 
rooju  bernaefj  1717  flueb  bie  gortfe* 
(ung  fam.  £ifj  2Betf  oeranlajlfe 
ben£of,  ü)m  eine©ammtongCon- 
IHtutionum  Marchicarum  |o  über« 
tragen.  1716  warb  er  &atb*mefi 
fler  «u  ^aüc,  1717  aber  berief  iba 
ber  Äonig  altf  ^riegtfratb  ber  3ufli| 
bet)  bem  (D?i(itairbepartement  inb 
alfi  (iriminalratb  bepm  ^riminalcol« 
legio  nacb  Berlin.  1718  Harber 
ben  biefem  (Sericbte  S8Uebirector# 
1720  gebeimer  3u(lij.  unb  €>Uu 
appcDationiratb  /  171}  ©eneroIau< 
bitenr  Lieutenant  nnb  17*8  tuirfrft 
cber  ©encralauDtteur  /  rcorinn  tba 
aueb  ber  \\t  reBierenbe  jtAnfg  beflad 
tigt.  (Er  darb  ben  u3an.  17^0. 
@ein  Corpus  Conftitutionum  Mar- 
chicarum, fo  oon  1717  bifJ  17J0  . 
bf rau^gef ommen ,  begebt  aitf  9  go» 
Kanten. 

inylim  C^briflopb)  fam  |n  ^eiebem 
ba$  in  Der  über laupi  bca  1 1  D^oo. 

£>  »  17a» 
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i72i  auf  bie®  elf/  unb  Wibmefe 
jt$  nacft  jurürgelegten  ®d)ulbcmü# 
(nagen  ber  sHrjneof und  /  roobep  er 
(icf)  befonDcrtf  auf  Die  ®rd|)eurunDe, 
Sftaturlebre  unD  9}Qturgefcbid)te  ge» 
legt«  err  mar  aueb  in  Den  (ebenen 
fffititenfcbaften  mobl  bcroanDcrf/  unb 
f(brieb  in  aebunDner  unb  ungebunbi 
ner  ©ctrtibart  febr  gut.  1748  ttu 
fete  er  nadf)  Berlin ,  um  bie  ©ow 
nenfinflermg  ringförmig  ju  feben, 
unb  blieb  DafelbjL  (Er  mar  begfei 
rig  jum$efien  ber  SRaturFunbe  eine 
Keife  in  entlegene  EänDer  anjuftellen, 
unb  etf  traten  ju33e|lreitung  DerÄoi 
flen  biefer  Sieife  unterfcfcteDene  tyer# 
fönen  jnfammen/  worüber  ber  fterr 
ton  Kaller  bie  <£inri(btung  über« 
nabm.  3m  SWer*  17T  J  reifste  er 
von  Berlin  ab ,  fanb  in  <Rieberfa$< 
fen  oornebme  @v  nner ,  bie  ibn  in 
©tang  festen  ,  fi<b  noeb  torber  in 
t>em  norölitben  £>eutfcblanD  urmufei 
ben;  unb  luglcicb  würbe  Der  (Snti 

!c&lufj/  nad)  »Surinam  ju  geben  ge» 
inbert/  unb  Dagegen  Da*  englifd&e 
America  gewollt.  (Er  gieng  alfo 
nad)  (Englanb  /  wo  ibn  bie  3?otb* 
wenDiafeit  verfcfcteDcne  Sftac&ricbten 
cinjujicben,  ber  Langel  an  ^cfcifi 
fen/  welc&e  an  ben  £)rt  feiner  $e« 
ßimmung  gegangen  wären ;  unb  fei» 
ue  Mlnflitjen  UmflanDe  fo  lang  auf« 
biclten/  bi$  er  ju  fonDen  Den  6 
Sfterj  1 794  naeö  einem  vienvöe&entlt» 
c&en&igcr  Die  Keife  nacb  ber  (E  wigfeit 
antrat*  23on  Triften  bat  man 
ton  ibm  3ergüet>erimg  fcer 
%  Bd;6nl?cit  au«  Dem  englifcfccn  De* 
SBilb.  ^ogartb .überfeit;  ein  6enb« 
(^reiben  an  Den  £errn  ton  Roller 
ton  einer  bid^er  unbefannten  (£>r6t!i 
lanbifd)eii  £f>ietpflan$e  ;  bie 
Qßot&enfcbnfren  ber  jreygetfrunb 
der  narurforfa>er  #  unb  Diele 
anDere/  bie  in  4er febiebenen  Barnim 
lungen  folefoer  ©<&ri(ten  eingerüft 
jinb. 

myiiHf.:  (©mg;  lin  /w&mfc&er 
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<$of  ttfgelebrf  er  /  fonfl  titulier  unb 
(Bertiig  genannt/  gebobren  ;u 
Qluflfburg  15-44/  ftobirte  ju  $übin§ 
gen  unb  auf  anbern  bofcen  @<bulcn/ 
unb  warb  Vreblger  unD  ®uperiateni 
bent  in  feiner  SBaterflabt/  unb  ju 
Bübingen  £)octot  Dec  ©otte<gelöbc* 
beit.  ffleil  er  ben  ©regor ianifcbea 
flalenber  feinefweg*  annehmen  noU 
tt,  verlobr  er  feinen  Z)ienji ;  unb 
würbe  1984  »on  ben  (£afbolifcben 
auf  einem  fflßagen  fwtgcfübrt.  €r 
entrann  aber  glüflicb,  wnrbe  iu? 
9>rofeffor  ber  ©ottetfgelabrbeit  &u 
©Ittenberg ,  terna$  W  3«n*f  ging 
aber  1003  mieber  nacb  ©Ittenberg, 
■nb  flarb  Dafelbfi  ben  18  SRao  1607. 
QRan  bat  Explicationem  Epiftolse 
ad  Romanos  et  Auguftana»  Confei- 

fionis  unD  tiele  anDere  ©djriftcn 
ton  ibm« 

tTtyrmecifcee,  war  tan  SRilefuI  ge* 
bürtig:  (Er  befaß  eine  ben?  unD  er  uU 
wfirbige  ©efefeir lief)! cit  •  auefc  bie 
fleinflen  6ac&en  au*  ©fenbeiu  m 
fönten.  €r  foO  unter  anbern  tu 
nen  vierfpannfgen  EBagen  fo  fein  an* 
(Elfenbein  verfertigt  baben  /  bat  «ine 
Stiege  mit  ibrengtägeln  biefengam 
jea  fißagen  bätte  beDecfen  f innen; 
ingleicbciu  ein  @<J)if  /  wel<be*  eine 
fleine  QSieue  nnter  ibren  glögeln  e» 
beufalö  batte  verbergen  fiasen. 

tflyvo,  eine  tortrefiitte  X)i<(tcrinn/ 
unb  Xotbter  Des  tragiföen  J^omer^. 
Qie  war  ton  93oiQnj  /  unb  fcjr icb 

de  Dialedis ;  Anemofyne ;  Vcrfu« 
elegiacos  et  melicos.  £)ie  lieber* 
bleibfel  Davon  fteben  in  fragmemis 
et  elogüs  illudrium  feminarum  no- 
vem ,  welche  38olf  ju  Hamburg 
berautfgegebetu 

XtXyton  f  einer  ber  tortrefiitbfien 
elfter  in  ber  Äunft  /  »ilDfAulen 
aui  <£rjt  tu  terfertigen/  war  au< 
Clent^erien  gebürtig  1  unb  blübete 
am  44*  Pt  6.©.  £r  war  au«  Der 

6  (fruit 
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©$ule  Derf  SlgelaDerf  ,  onb  foll  in 
Der  5>ilDung  Der  .Höpfe  ooriflgHcb 
alüf  lieb  geroefen  fer>n ;  unD  auf  Die 
Üebercin|limmHng  Der  $b«l«  mit 
Dem  ©anjen  roeit  mebr  gici§ 
öl*  felbft  Der  groffe?)olpcletDerrocni 
bet  toben ;  ja  man  fagt ,  Dag  er  in 
Anbringung  Der  ©erjönbetten  Derf 
Körper*  fo  forgjaltig  geroefen  fen, 
Dag  er  Die  EeiDenfcbaften  Der  ©eele 
mirfjuDrücfen  terqeffen  babe.  Un» 
(er  Die  ©tuefe  /  rooDureb  er  fid)  £mc 
meiße  €bre  erworben  bat f  c«böret 
Darf  eherne  Äalb/  roelcberf  t>on  Den 
SMcbtern  feiner  Sorfrerliebfeit  »ei 
gen  reebt  um  Die  ffiette  befungen 
luorDen/  fo  Da(  in  Der  fogenannten 
Knfhologie  Der  qricebifeben  ©fange» 
Dicbte  nur  allein  %6  ©inngcbid)fe 
anf  Diefei  ^eifterflüf  enthalten 
finD.  3tta(&  Diefem  erhielt  Diejei 
nige  23ilDfäule  Den  mei|len  QSepfall/ 
Die  einen  SRcnfcften  torfiellt*/  Der 
las  eine  £  nie  bog ,  unD  in  Der  JponD 
(inen  Jeder  biclt/  um  ibn  nacbDem 
3tele  ju  roerfen.  2luf  Der  3nfe! 
©amorf  jeigte  manDrep  groffeSBtlD» 
faulen  »cm  Der  ftanD  ©toronrf  rerfer* 
ttgt/  Die  nifamnien  auf  einem  einji» 
gen  gujjgeflclic  ftunDen.  SDic  eine 
»on  Dielen  Drencn,  Die  Den  Jupiter 
*  torfleüte,  lieg  Slntoniurf  in  Darf  €a« 
pitol  nacb  diom  bringen ;  Da  er  bin» 
gegen  Die  jn>o  anDern/  Die  Minerva 
unD  Den  £erculcrf ,  Die  er  bereitrf 
aueb  barfe  roegnebmen  laffen,  roieDer» 
wm  (urufgab/  unD  auf  Darf  erftc  gu§< 
geftefl  fe$en  lieg,  er  bat  aud)  nod) 
«inen  anDern  fterculerf  aurf  £rjf  »er« 
fertigt/  dm  roelebem  Cicero  fagt; 
Dag  2)errerf  Denfelben  Dem  ©ejurf 
SBamerffnurf  mit  ©eroalt  entroenDet 
habe.  Uebrtgenrf  oerDienet  noeb  Die« 
ferfanqemerft  ju  roerDen ,  Dag  er  fei* 
nc  SSilDfÄulen  meiflentbeilrf  aurf£)ö 
lifebem  €rjt  »enerfiaf  babe.  5?en 
aller  Derjenigen  groffen  @efd)ifli<&# 
feit/  roelcbe  OJ?nron  befa§ #  batteer 
iod)  DarfUnglüf  i  Dag  er  in  Dergrigi 
ten  2lrmutb  (Utben  mußte. 


UTyrrlja  /  Derf  2JDonirf  Butter,  unD 
Äonigrf  fcinprarf  in  €ppern  ober21f» 
fprien  Socbter,  oerfiebte  fid),  nad) 
Derlgabeüebre,  int'bren  Spater,  unD 
fcftlief  Durcb  ftülfe  tbrer  2lmme  bep 
ibra;obne  Dag  er  erf  rougte.  2llrfDiefet 
$rin}  nacbgebenDrf  feine  ©(JanDtbat 
crfubr,»oflte  er fte  umbringen.  SDiorn 
batentflob  aber  nad)  Arabien  /  unö 
brachte  Dafelbft  Den  Slbonirf  |ur  5BeIt# 
rourDe  aber  felber  in  einen  Xttyv* 
rl>cnbaum  DermanDelf.  1Q\t$ 
(e  ©elebrten  fu<ben  Den  Urfpruug  in 
€b<un* »  oDer  £oh)rf  ©efdjicbtc. 

Wlyt  /  befag  eine  fonberbare  ©efebifr 
liebfeit  in  ©über  iu  flecben.  SDec 
Ältere  ^liniurf  räumt  ibm  nacb  Dem 
Mentor  gleicb  Die  ndcbRe  ©teile  ein« 
©eine  bellen  ©tücfe  befanDen  (icö 
auf  Der  3nfcl  ftboDurf.  (Er  bot  aucf> 
Die  ©ebiaebt  Der  £apitben  mit  Den 
Kentauren  mit  grofjer  Jiunfi  auf  Den 
©cbüD  Der  ^ineroa  qellocben,  roeU 
cbe  eberne  IßilDfäulc  9Jb»Diarf  Dott 
Der  abgenommenen  9eute  Der  5Rei 
Der  |  roelcbe  Die  SRaratbomfebeit 
förAnjen  beunruhigt  ^  perfertigt  bat' 
te;  Dahingegen  oon  Dem  9)arrbafiu# 
Dasjenige ,  toarf  9)?prf  fdnftlid)  auf 
Dtefen©cbilD  gefloeben  battc,  ebenfo 
Dortreßicb  aurfgemablet.  toorDen  mar. 

ttly  6lcttta((5öie(iinurf)  ein  lutber  ifebec  ' 
@otterfgelebtter;  qebobren  Den  27 
3Reri  15*88  |UÄuttenin?3reuffen,fluj 
Dir  te  &u  ^ntggberg^tttenberg  unD 
©ieffen,  Difputirte  am  legten  Ort  um 
tnr  Dem  {)eloicurf  ebrdifa),  unD  roarD 
Dafelbfl  1619  £)octor.  2RadE>  feinet 
SKöcf fünft  nacb  itünigtffrerg  rourreec 
16 19  Der^otterfgelabrbeit  aufjeror« 
Dentlicber  unDI  1621  Der  ebräifdjen 
©pracbe  orDentlicber  £ebrer;  batte 
aber/  roeil  er  nid)t  ?Kagi|ler  roar,  in 
Der  pbilofopbifcben  Sacultat  rocDer 
©ii  noeb  ©timme/  tonnte  aud)  Darf 
SDccanaf  nicbtfubren.  1616  rcar Der 
orDentlicber  ^rofeffbr  Der  ©otterfgc« 
labrbeit/  Pfarrer  im  tfncipbof  unD  21  f» 
X)  3  frffil 
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feflfor  bei  CEonfiflorff/  flu*  1*41  3$ 
mator  bei  oberlänbif<b<n#reifel,unb 
flarb  Den  30  2Jpr.  i6n  all  JXectoc 
Sftagntficu*.  Sc  battititi,  befonbertf 
1  toiDer  bie  SMormirtcrii  aefdjriebcn« 
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SR 


abOfTÄffAr  f. 


6»  urbenflf c&er  8efrer  ber  ff  irc&em 
(ifiorie ,  beiligen  2iUcrtbömcr  unb 
morgenlänbifcben  ©prafcen  an  bal 
reformirte  @3pmna|ium  ju  ^paflc  / 
1744  aber  all  üebrer  Der  (Botterfgei 
labrbett  nac& granffurtan  Oer  Ober, 
100  er  um  i746Q*Hoxbtn.  3J2anbat 
einige  wenige  ©Triften  t>on  ibm, 
woruuter  eine  ton  Oer  €rf<&einung 
©amuell  an  ben  &4nig  ©flu!»  Die 
tt  einem  f & nfllicben  betrug  Derjaui 
berinn  von  (Enboc  bepmif  t. 

Habab ,  Staig  in  3(irae!  1  3erobe# 
amt  $obn,  Pam  9*4  »•  C  ©.  auf 
feinen  Später  tut  ftegierung/  warb 
aber  nacb  2  3a&ren  üon  $aefa 
räiberiföer  SBeife  umgebrac&t. 


ttabontfcc*  ,  leitet  Mm  ber  21fF0' 
,  riet  unb  $abplonUr ,  bejfen  König« 
/  rei<b  Coro*  ;j8  3«6«  ™r  €&rijlt 
Geburt  terjloret. 

n^bopolaffar  au$  nabolaffar, 
Ötattbaltcrin&abnlonten/  bemäcj)» 
tigte  |ia)  bei  Sief**  SRinttoe,  unb 
(lief  ben  ©aracnl  ober  €binilaban 
'  «omSbron  616  3abr ».  €r  Habal  («ngugin)  ein  franker 
V  regierte  11  3a&r  unb  batte  feinen  £W«  »m  9Mtierl  gebürtig,  ber 
©obn^ebucaoaeiatbenöroffettiura    M  bnr«  feint t  Srancrfplclc,  »nro) 

feine  j»ep  ©tücfe  Cfi(cr  unb  lePa- 
radis  terreftre,  burd)  feine  Gönfa» 
ten  unb  anbere  @cMct>fe  einigen 
SXubm  erworben  &at.  <£r  trat  in 
geifHic&cn  6tanb ,  unb  flarb  ju  $off 
tierl  1740  im  eT6(lrn3abt.  <£r  war 
feit  1706  einSNttglieb  bet  fteabemfe 
des  Infcriptions&debeltesLettrcs. 


8*ao)folger.  f.  au*  Hebiicfttmci 

Habu^obonofor  f.VW>iscabne* 

naca>iante0  (3acob)  au*  Ha# 
1  elantue,  ein  £)omtntcanermAna) 
»on  glorcnj  gebfirtig  /  warb  $if*of 


1  gloreni  _ 

€bfoj|a  ;  unb  wohnte  ber  Stil* 
tfenpetfammlung  ju  Xribent  bep.  Habaflf  (gtani,  ©«tf  wo)  £>beri 
fr  bat  Viele!  getrieben,  fo  in  s     f}«r  Siebter  im  Konigrel*  Ungoit 

unb  tfanferltcfter  geteimber  $Xatb, 
aul  einem  febr  alten  ungarifc&cn  ©o 
fdjlecbt  gebobren/  toire gern tyalatU 
nul  ton  Ungarn  warben ,  nnb  aller 
folcftet  nic&t  er&alten  Pönnen  fo  lief 
er  fi*  i66f  mit  ben  Qrafen  ©et 
tini/  graugipani  unb  &ago)fi  in  bie 
berübmte  33erf(bwöbrung  »Iber  ben 
Äapfer  ein.  9^a*bem  er  etli4emal 
»ergeben!  oerfuo)t  DenÄapfer  juten 
giften  #  warb  bie  Q5erf*w6bnuig 
cnbllo)  entbef f ,  unb  D^abafti  marb 
ben  50  2ipr.  1^71  auf  bera  GtabU 
taufe  |u  QBien  entbauptet.  ©eine 
eöbne,  beren  er  11.  (atte/  mujtea 
2beil  an  feiner  €  träfe  nebmen ,  ber 
8teba|N|o)e  iRaJaie«  unb  Sappen 

•WM 


Folianten  iufarauiengebruPt  warben. 

€r  behauptet  barinnen  bil  tut  Sftie» 
,  berträ^tigfeit  bie  £ebrf^e  ber  tta» 
'  liAnifcben  @otte*gelebrten  ton  ber 
1  SD?a*t  unb  bem  ^nfeben  bei  päbflifi 

$en  etnll.   €r  flarb  ben  »4  24pc 

y^A^or/  bei  6erug  6o(n  unb  93a* 
ter  bei  $baraft ,  flarb  ioog  3abr 

-  b.  €♦  ©.  im  148  3ajr.  ?D?an 
tnn§  ibn  niebt  mit  feinem  (Snfel  Die* 

felSiabmenl»  SlbraSaml  Q5ruber  # 
■  bermengen. 

Haclantue  f.  nace^iantes. 

Hat)  (30b.  VbH.  €onrab)  ein  refor» 
mirter  (SotUlaelebrter »  fam  1740 

3  | 
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tu  urb«  vernichtet  /  unb  ba*  ganje 
ttefdjlecjf  au*  Der  Sanbtafcl  ausqe» 
Orteten«  ©eine  crJbne  Reffen  fief) 
tierauf  J&crren  t>on  2Sreti$berg. 
€*  i(l  aber  ba*  D^aflifche  @<fd)le$t 
um  Der  groffen  SScrDienfle  roiflenbetf 
ljigen  £errn  gelbmarfchaO*  trafen 
von  9?abafti  roteDer  in  aOe  feine  <£b* 
ren  unb  ®ürer  eingefejt  tvorben. 
<El>oma8,  ©raf  &on  Dcabatfi,  au* 
Diefcm  ©cfcblecht,  roar  einer  ber  bei 
rübmteften  gelbberrn  be*  XVI.3a(n 
Junbert*,  ber  unter  tapfer  Sarin  V. 
einen  -fpauffen  ungarifcher  Vßoltct 
angefubret,  unb  bem  tapfer  groffe 
2)ien(le  gethan.  £)e$gleid)cn  hat 
Sran$,@raf  oon  D^aDajlt«  M  um 
gfüf iidbcn  (5  r  a  f  e  n  ©rotoatcr  / 
bem  äaofer  gleichfal*  groffe  £ienfk 
gegen  bie  Surfen  geleiftet.  Cr  flarb 
1601. 

HÄt>e  (3or>.  €ar!)  ein  beuffdjer  ©0* 
ctor  berftechte,  trarb  aujyerorbenfi 
lieber  Echrer  berfelben  unb  Slffeffor 
ber  3uri(ienfacultat  |U  Wittenberg, 
nnb  ftarb  ben  31  ©ec  1714/  ned)» 
bem  er  de  Jure  Patrura,  de  Jure 
Clericorum  unb  anber*  getrieben. 

¥7&vm*  ((Encjutf)  ein  lafeinifcher 
£>i£btcr,  b tente  2infaiig*  im^rieg, 
fehrieb  Darauf  viele  (Somöbicn  unb 
eine  j£)iftorie  in  Herfen.  €>cin  en 
fie$  Euftfpicltvurbc  jtt  DZomiai  3ah* 
229  0.  (f.  ©.  aufgeführt.  5öcu\e* 
ober  oUiufatnrifd)  roar,  miefiel  e* 
fcem  5fietclluä ,  ber  ihn  au«  $om 
jagen  lief.  €r  begab  fid)  nach  Utica 
no  er  so;  geworben.  3ftan 

tat  nur  noch  gragmente  von  feinen 
CBerfem 

Sffa^um  ton  (ElFo* ,  einer  ton  ben 
jrpolf  Meinen  9)ropr>cten ,  lebte  jroi» 
ferjen  ber  Slbftlbcung  ber  10  ©tarn» 
me  Dur<$  £almanaffer  unb  (Banne» 
rtbe  Unternehmung  roiDcr  ben  2  (amm 

•  ^uba.  Ceinc  »JJrophejcnhung  ift 
ebrfiiftt  verfajt,  unb  enthält  ?  (fapu 
(et.    £ie  etfireibart  i|i  figürlich/ 


unb  hat  viele  ©erglefchungen.  ©ie 
begehet  ficr)  meiflen*  auf  ben  Unten 
gang  Sßinive. 

Hajaben,  (Gottheiten,  bie  für  3upu 
ter*  Södjter  gehalten  tvurben ,  unb 
bco  Den  Sllten  ben  Brunnen  unbSßd» 
djen  vorfiunben.  ©ie  roerben  jung 
nnb  [chön  gemahlt,  £ine#roneven 
©djilf  iterf  ihre  £aare ,  bie  ihnen 
auf  ben  2Jd)fcIn  flattern.  €  ic  gehen 
an  Firmen  unb  deinen  naefet /  unb 
lehnen  (ich  auf  eine  Urne  /  tvorau* 
Qötnjer  ftürjt.  .Oftmal*  gibt  man 
ihnen  SEufdjcIn  unb  perlen  in  bie 
£änbe.  Jöiefe  in  bie  .(paare  gefioch» 
tenen  perlen  erheben  auch  noef)  ben 
5)uj  biefer  Gottheiten,  ber  Docr)  fo 
einfältig  al*  möglich  fenn  mu|. 

Haillac  (iphilibert  von)  ber  jjf« 
©rojjmeifler  be*  3°&anniterorbch* 
von  3nufa(em  ;  ber  fk&  ju  feiner 
Seit  ju  fthobu*  aufgehalten,  folgte 
1396  auf  gerbinanben  üonftereDta. 
(Sr  führte  bem  jldnig  ©igt^munb  irr 
Ungarn  J&ö!fe  roiDcr  ^ajajet  ju,unb 
erroarb  (ich  burd)  feine  ^apferfeit 
unb  Klugheit  grojjen  SXuhm.  Ub9 
roar  er  auf  bertfirctenoerfammlnng 
ju  qjifa/  unb  ftarh  juDihobu^  1421 

V7ai!or  (3ocob)  ein  berühmter  5?e# 
trüger  in  (fnglanb ,  au^  bem  ir$t 
fprengel  §)orcf  gebürtig ,  Diente  am 
fang!  al*  ^uartiermeifter  unter  bem 
Regiment  M  £>briften  Lambert/  gei 
tieth  aber  hernad)  unter  bieCuäcfer. 
i6r6  tog  er  in  ^rifiol  ein,  auf  et. 
nem  Werbe  ftQenb ,  beffen  -Jugel  ein 
$Rann  unb  ein  SBeib  hielten ,  roeU 
che  nebfl  einer  groffen  Spenge  21n» 
hSnger  fchrien :  heilig,  heilig/ 
heilig  iß  öer  6err  Jebaot^! 
£)ie£)brigfeit  nahm  ihn  bcom  Äopf/ 
unb  fchifte  ihn  an  tat  «Parlament, 
roo  er  ben  ajr  3fln.  16^7  »erbammt 
rourbe,  ba§  ihm,  al*  einem  ^ctrü< 
ger  /  bie  3unge  mit  einem  gluenben 
(gifen Durchbohret/  unb  feine ©tirne 
O  4  mit 
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mit  Dem  $u*|laben  bon  53Ia*pbei 
mator/bejei*net  «erben  follte.  3Bon 
führte  ihn  herauf  mieber  na*  $ri# 
fiof ,  reo  er  triebet  anf  einem  <Dferb 
einjoq #  aber  mit  Dem  ©e|i*te  Dem 
(Eteatu  lugefebret.  9Ban  fperrte 
Ihn  hierauf  in  ein  enaetf  ©efängnfü/ 
Datinn  er  lebenslänglich  bleiben  foO* 
!e.  €r  Pom  aber  bo*  einige  3eit 
jer na*  »ieber  lo*  ,  unb  predigte  um 
ter  ben  Ouafew  bi*  an  ((inen  £ob, 
bir  1 66o  erfolgte. 

Wain  (gubiDia  Äebad.  U)  f.  Cille* 
niont. 

Hangie  (ffiilh.bon)  pber  bc  V7am 
ejucO/.etn  berühmter  £enebictf# 
ner  <3n*  in  ber  2lbten  ®  t.  £)enn* 
fn  granfrei*  ,  hat  im  XIII.  3abri 
(unbert  gelebet ,  nnb  jroeo  dbront» 
efen  ,  nebft  bem  geben  be*  £. 
Juiwig*  unb  feinet  bepben  ©öbne 
Philipp  Oee  jtutaen  nnb  Robert  be. 
febneben    £r  (larb  um  i  jot. 

Honi  (3*»«Pt.)  el«  ©enetiam» 
f**r  (gbelroann  nnb  ^Jrocurotor  Dctf 
£.  Warcu*  ,  mar  ben  »o$lug. 
1606  gebogen*  (Sein  23ater  3°' 
bann  D}ani,  au*  &t.  0J?a»  cutfpro» 
cuutor  unD  »Seilet!  amf*er  SlbgefanN 
ter  im  Rom,  eriog  *n  mit  großer 
©orqfalt ,  unb  führte  *n  Mbjeilig 
|u  ben  öffentlichen  ®ef*aften  an. 
Dtani  mar  fünf  3abr  al*  Slbgcfanbi 
ter  in  granPrel*/  unb  feite  fi*  ba* 
felbft  in  groffen  SXur>ni.  £er  Gar» 
binal  3Bajarin  unterhielt  fi*  öfter* 
mit  ihm,  uno  empfang  mannen  gu- 
ten SKatb  über  bem  <D?un(ieri|*en 
Riie^en^ictjluj  von  i6*g  bon  ihm. 
<Er  erbielt  oon  granfrei*  anfet)nti*e 
ftülfe  roiber  Die  dürfen  in  GanDia, 
loarD  na*  feiner  £eimfunft  ©urin« 
tenbant  ber  flriea*augelegenhcifen 
unb  Derglnanjen/  hierauf  ie5e4^b< 
fanbter  ju  9Blen,  unb  tejjlete  über* 
aO  ber  SKepublif  SJenebig  bie  roi*tig* 
(le  iDienfte.  t>tv  ffiatb  trug  ft)m 
wif/  bie  «ijiprit  oon  Senebig  m 


f*rei6en.  <gr  berferfigte  ben  erflen 
SM /  unb  aauj  (Europa  nabm  ihn 
mit  vielem  $epfafl  auf.  SÄan  mar 
eben  mit  bem  £>ruf  be*  iroepten 

Shell*  bef*äftigt  ,  all  er  ben  r 
3iOo.  1678  ftarb.  2Ban  bat  au* 
j.  so*  anbere  2Berfe  von  ihm. 

n«itftf'l9eter)  ober  Vlatmiu*,  em 
berühmter  @*riftfleller  Ort  XVI. 
3abr&unbert$,tt>arb  ifoojnHlcmaet 
gebobren.  €r  lehrte  iehen  3abr  lang 
jn  ffaen  mff&uhm  bief*onen3Bifi 
fenf*aften/  nnb  erhielt  hierauf  ein 
Ganonkat  jn  ?trra*  /  ba*  er  bi*  an 
feinen  3ob  behielt.  <D?an  hat  eine 
grojfe  Slnjahl  <S*rif(en  bon  ihm* 
au*  ioel*en  erhellet  /  Da  jj  er  ein  gm 
ter  Grfticu*  unb  gef*iftcr  ©ramm* 
ticu*  unb  Siebner  geroefen  /  au*  bie 
Qotte*geIabrheit  /  bie  &e*te  unb 
bie  $?atbematir  oerffanben  habe.  €r 
darb  iu  Boen  ben  n.  3ul.  if $ 7. 

pKutttl  f.  2tnniu0  von  Vitttbo. 

Hanquier  (Grübet  0imon)  le  €og 
genannt/  mar  einer  ber  beflen  latet» 

.  nif*en  2)i*ter  be*  XV.  jabrbun« 
bert*.  9^an  hat  ein  @cbi*t  in  eiei 
gtf*en  Herfen  oon  ihm  1  unter  Der 
9Iuff*rift :  de  lubrico  temporis  cur- 
riculo  deque  hominis  mi tcria ,  unb 

ein  anber*  in  heroif*en  Herfen  na* 
ört  einer  belöge  auf  ben  tob  tft 
nig*  €arl  VIII.  fn  Sranf reiefr.  3^an< 
quier  hat  fiberbi§  au*  einige  ©inm 
gebt*te  gef*rieben. 

Hanreuil  erobert)  ein  berühmter 
£upferfie*er  unb  3ei*net  oor  Da* 
fänigl.  franio|:f*eÄobinct/  mar  |« 
Dibeim*  16*0  oon  einem  armen 
Kaufmann  Diefer  &aU  gebühren. 
SKan  erjog  ihn  forgfdltig,  unb  er 
geigte  oon  intheif  an  eine  fo  jlar< 
Pe  Neigung  tum  Setebnen  ,  bap  er  / 
na*bem  er  jreep  3a^re  bep  ber 
$bilofopbieiugebra*t;  bie  Jhefe*, 
bie  er  teitbeibigte,  feiber  $ei*nefe/ 

uno  feiber  fia*.  ^a*  Der  3eit  Mt 
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er  ficb  )U  tyaxii,  voo  er  fid&  groffen 
£iubm  Durch  feine ^ortraife  erroarb, 
Die  er  bcrnact)  in  Tupfer  |lact> ,  unD 
|0  £!>e)lbutf  flcbroucbte.  Won  tat 
ton  ihm  4hiDtt>igXlV.  Die  2*  6  ms 
<jin  Ittutrer  ,  Den  <£ wDinal  11  icu 
Z ar in;  Den<£er;og  von  Orkane, 
Den  Üttarfcbafl  von  gurcnne  unb 
faß  alle  r-or  nehme  ^erfoncningranf» 
reid).  Um  ibn  &u  belohnen  erriete* 
te  Der  tfonig  fcinetmegen  Die  Stelle 
eine*  fönigl.  Äabinetjeicbner*  unD 
Jlupferjtecbcr*  mit  1000  spfunD  $e* 
folDung,  unD  Hei  i&m  einen  fcfjt 
rübuilicben  $eftanung*bricf  Darüber 
ousf fertigen.  (Er  ftarb  ju  9>an'^  Den 
18.  ©ec.  1^7«. 

V7anc iftie ,  jtoniginn  in  granfreich, 
Jepratbete  6}*  ßönig  £>agobcrt  I. 
unD  regierte  Da*  2£cid)  /  ttÄbrenDer 
3XinDerj<Sbrigfeit  ibre*  Sobn*  (ila> 
Dotäu*  IT.  mit  tieler  ©ef<JiPIic|)f eit 
unD  SBei*6eif.   Sie  ftarb  64i. 

jnaogeorcjueC£r)omarf)  ein  berübm» 
ter  reformtrtcr  Öeifi  lieber  De*  XVI. 
3«b*bunDert*  /  von  Straubingen  in 
kapern  gebürtig/  maebte  ftcf>  Durd) 
lateinifcfee  SÖerfe  berühmt ,  Darinn  et 
einige  9Äi*br<iuebe  Der  rämifeben  Stit* 
efjefatprifcf)  betrieb.  £>a*  berü&rn« 
te(te  ton  feinen  ©eDicbten  führet  Die 
Sluffebnft:  Bellum  Papifticum.  5Äan 
tat  auej  einen  Comm.  über  DieSpi» 
fiel  3o&«nni*  unD  anDere  Schriften 
ton  ir>m.  £r  mar  irn  gebobren, 
unD  ftarb  al*  Pfarrer  ju  2Bi§Ioo)  in 
ter  9>fal|  Den  i9£)ec.i  föj.D^acr)  am 
Derg  aber  roofcl  lojabr  fpiter.Sein  ei# 
gentlidjer  3Rat)me  btt$  ?ttrej?mejer 
oDer  &ivd>bautv,  Den  er  aber  nad) 
Der  Damahligen  ©etrojnfjeit  ©rie» 
d)ifcb  niaebte. 

.narctffu«/  De*glu|Te*£epbifu*un& 
Der  giriope  Sobn,  meiere  De*  0» 
eean*  Xocbrer  roar,  roar  ein  junger 
SKenfcb  ton  ungemeiner  Scbflnbeit. 
£>er  5ßabrfagcr  Xtrefia*  propren» 
ti  ibm/  Dag  er  fo  lange  leben  fottte* 
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ol*  er  fid)  nitbt  felber  befeben würbe. 
(Er  teraa^tete  aOe  Iftnmpben  feine* 
£anDe*/  unD  lief!  Die  €cr)o,  Die  er 
nkbtroteDer  lieben  ydoUU,  tcrfcbmacfti 
(en  f  fo  Da§  nuftt*  ai*  Die  Stimme 
ton  ibr  übrig  blieb.  511*  er  aber 
ein*ma(*  febroaeb  unD  ermüDet  ton 
Der  3fl9&  unD  (icb  bep  einem 
Brunnen  aufhielt,  um  feinen  Qurji 
ju  iltüen,  fo  fabe  er  feine  Äefialtim 
QBaffcr ,  unD  roarD  fo  terliebt  Dar» 
ein/  Daß  er  ebenfaQ*  tor  Siebe  ten 
fd) mattete,  unD  flarb.  £)ie  ©ö*tt 
ter ,  tteI(be;Durcb  feinen  $oD  gernb» 
ret  roaren,  terttanDelten  ibn  nacr) 
Der  gabeQebre  in  einen  gluf  Diefe* 
Sßabmen*. 

<5.  HarcifTue  ein  Berühmter  $iföof 
ju  3erufalem  /  Der  um  &y  im  1 1 6 
3abr  terflorben  i|t. 

HarDinue  (gamianu*)  ein  glorentti 
ner,  lebte  in  Der  Witte  De*  XVII. 
3abrbunDert*  ;u  SXom,  unD  roar  in» 
fonDerbeit  in  Den  römifeben  Slntiqui» 
täten  erfabren.  (Er  bat  nebfi  anDern 
Romam  veterem  er  novam  gefcjr ie« 
ben.  graneifeu*  De  Seine  bat  fol» 
d)c*  unter  Dem  Siful  Rome  ancien- 
ne  et  moderne  ungemein  termebret/ 
ttoton  i7n  juSXom  eine  neue  Stuf» 
läge  in  io  93üebern  unD  *  S&ÄnDen 
berautfgefommen. 

Hat fee ,  ^Jntg  in  35erften  ,  folgte 
29  r  auf  feinen  33a ter  a3arannu*,unD 
ftarb  301.  s^an  muj  ibn  niebt  mit 
Dem  berübmten  Vlarfee  Per  mengen 
Der  efn  perftftber  ^erfebnittener,  Da» 
beo  aber  einer  Der  gröjjten  gelD&er» 
ren  feine*  3abrt)unDert*  mar.  dl 
befehligte  Die  r6mifcbe  2irmee  tttber 
Die  ®otben/  unD  fcblug  fie  ff»  in 
i»ep  treffen.  3n  Den  leitern  lata 
ibr  Äontg  Jotila*  um.  iRarfe*  er» 
bielt  noeb  anDere  Siege.  €*  foQ  a* 
ber  Die  ^apferinn  Sopbia  böfc  auf  ibn 
ttorben  fe  du,  unD  ibm  (jaben  fagen  laf» 
flauer  foUe  DieSSaffenaieDcrlegenyiuiD 
ö  r  mit 
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mit  ibtem  ffrauen jimmer  fpinnen, 
rr o^urcf)  fie  ibm  üorrßcf en  rooUte,  Dop 
er  ein  SScrfcftnittcncr  roÄre.  5Ran 
fe$t  binju,  Diefcr  groffe  Sttann  t>abe 
geantwortet,  er  roofle  einen  Diocfen 
anlegen/  Den fie nic^t fo Ketc^t  abfpin« 
nen  roürbe;  unt)  r>abe  aus  ftacfje  Me 
f ongobarben  noch  Staliett  berufen. 
5Der  (farMnal  33aroniuf?  r)ä(t  nicht 
ohne  ©runD  Die  ledern  (Ergdr>lungcn 
tor  OTat>rcten. 

n^rtreef  obertDerttedfef  ein  Deut* 
icfccr  Dichter ,  Der  befonber*  in 
fginngeDid&ten  cinegroffe  Sef^irf  lieb» 
Feit  befaf.  <£r(lubirte  i6gf  juÄiel 
unter  9)?orbofen.  SRacb  Dtefem  (bat 
er  eine  Keife  oureh  .JjoflanD/  fixanl* 
reich  nnD  €nglanD  /  unD  giftig  t>ler# 
auf  na*  Hamburg,  ©eine  ^inn» 
geDiebte  tot  er  in  VIII.  &üo>rn  her» 
ausgegeben.  SDiau  t>at  auch  (Eclo* 
pen  unD  ein  J£>elDrngeDict>(  «Sans 
<3a$fe  von  ihm.  £eine  fteDiebte 
finD  1749  ju  Surick  roieDer  aufgelegt 
toorDrn/  unter  Dem  Xitel :  TDerni* 
efene  poetifdje  Pcrfudpc  in 
llcbcrfirifteti ,  wit  aud>  £el* 
freit*  tmt>  ©djafcrgctucbtcn. 
£vr  Dtütjmc  Vlarruecf  i|l  ir;m  jum 
Ccbimpf  von  feinen  (Segnern  gegei 

•  ben  roorDen. 

Haffarre  y  Serrig  (SMaf.  Antonia) 
ein  gelehrter  Spanier/  gebühren  au* 
einem  aDeliefjcn  ®ef<t lectf  Den  4  gebr. 
ie>89  |u  51lquejar  in  Üirragonien , 
fiuDirte  *u  £  arago||a ,  unD  legte  (\<j) 
auf  Die<5praehen,auf  DieffielfroeiSbcit 
auf  Die  börglicje  unD  auf  Dtefird)Itcf)c 
Siechte.  SDa*  U|tere  war  fein  J&aupt» 
roerff  fo  Dag  er  171 1  <profejforDer 
5Xec6WgelQ6r6eit  auf  gebauter  Uni« 
verfitit  rouroe.  Sftacb  Derzeit  roarD 
er  (EanonieufJ  bep  Der  Metropolitan« 
Fircbe  Dafelbftf  fam  bep  Dem  $of  |u 
SBlabtib  in  groffeS  Ölnfe&en ,  unD 
roarD  enDIid)  etiler  f6nigl.  SBibliO' 
tfccfac ,  in  roeldjer  53eDienung  er  Den 
>i  91  pr.  175*1  flarb.    €c  tat  Oer« 


ftfebene  griffen  aufgeorbeffet. 
SJugufitnurJ  De  SERontiano  t>ac  Elo- 
gio  hiftorico  del  D.  Blas  Antonio 
Na  Harre  y  Ferriz  Academico  de  Ia 
real  Academia  efpanola  etc.  1752 
ju  *D?aDriD  herausgegeben. 

Hatahs  (2HeranDeO  f.  Slcrati&er. 

HataKf  (€omel)  f#  tomte  , 

natl;an;  ein  Prophet  ©Otte*,  Der 
JDaoiD  wegen  feine*  €6ebrucJ)5  ioj? 
».  <£.  @.  beträfet ;  unD  bernoef)  Die« 
le$  Daiu  bepgetragen  bat/  Das 
lomon  feinem  Söater  in  Der  Siegte* 
rung  gefolget.  Cf  ^  f)aben  ihn  auch 
einige  »or  Den  ©erfaffer  Der©ef$icti# 
te  £>aoiöS  geboten/  rtcld)e  in  Den 
Äußern  Der  Einige  aufgejefchnei 
ffl. 

Hat  fr  an,  ein  Berühmter  Diaboine, 
Der  ftefc  balD  Dfaat  balö  VTCarfca* 
d?ai  genennt  /  unD  im  XV.  3a{>r# 
(unDert  gelebt  bat.  (fr  erwarb  ß4 
vielen  ?iubm  tuxd)  feine  ebraifet« 
€oncorDan|/  rroran  er  10  3a br  ge# 
arbeitet  bat.  5J?an  bot  fie  ine  laf 
tetnifdjc  nnD  ^eutfdje  ftberfejf. 
£>at  er  Söbrigens  batD^faaebalD 
8J?arDa<t>ai  nennt ,  fommt  Daftet  f 
loeil  Die  3uDen  Die  @eroobn(eit  (at 
ben#  in  gefährlichen  Jcranf Reiten 
ibren  S^abmen  ju  änfcern ,  uoDtoann 
fie  genefen ,  auejf  Den  feitern ,  alt  ein 

1  Seiten  lt>rer  JBuffe  unD  ihrer  $effe» 

•  rung  bep'ubefjalten, 

V7 atl; an ael;  ein  juDifcJer  gc&rcr  aul 
,  (Sana  in  ©aliläa  gebürtig;  erfannte 
.  3^fumoonSRa)aretb  tor  Den  3^cf» 
fiatf/  unD  roarD  fein  3«nger.  ^inf« 
gc  (oben  i(a  unter  Die  j  %  Slpoflel 
gefeit  /  unD  cor  Den  35artt>oloi 
maus  gehalten/  fo  aber  nicht  mit 
tüchtigen ©runDen  unter (lüjt  roerDeri 
Fann.  6.  Bartholomaus. 

Hatta  (Marcus  Antonius)  ein  bei 
rühmter  »echtSgclehrtet  Def  XVI. 
3<u)rhunDfft*  von  Slli  in  3taüen 

gehört 


Digitized  by  Googl 


437  Ha 

f ig  /  tonbem  man  bcrfdjiebcue  5Bet. 
fc  feaf.  €r  beNeiDete  einObrigfeit» 
Iid)  Qlmt  ju  ©enua. 

Hat>agcro  (21ubrea0  ein  2>cnctianw 
(d)cv  ton&Del  unt>  einer  ber  graten 
Üftänncr  be*  XVI.  3a^t>unDcrttf  / 
&at  fic&  Durcf)  feine  $ercbfamfeit  unb 
burd)  feine  ©elabrbeit,  no$  mebr 
Aber  burd)  bie  reicht  igen  £>ien|ie  be» 
rubmt  gemaebt ,  bie  er  feinem  2Sa# 
terlanb  cjeleiflet*  ©eine  Diepublif 
f d) t T t e  tyn  alä  QJbgcfanbten  ju  Äan« 
fev  €atl  V.  (f  r  febrieb  (Epigram» 
mata,  (r eingab  unb  Plegien  in  \attU 
nifcfcer  £ prac&e  /  Die  mit  tielem 
©efebmaf  unb  feinem  QBt's  gefebrie* 
ben  finD.  (Er  ftarb  ju  $lotf  /  ba  ec 
al*  ©efanbtcr  ju  flSnig  granj  f. 
reifere,  ben  g  5)?a»  1919  im  47 
3abr.  £)er  Sarbinal  33ertt(>ar& 
ronHaragcrO/  $i|ctof  ju&ero» 
na,  rcelcber  ber  ^irebenterfamm» 
lung  &u  SriDent  angeroobnt  bat,  unb 
im  f  8  3abr  geftorben  mar 
ou*  eben  biefem  ftautf.  (£r  mar 
euid)  ein  Sftann  ton  troffen  £>er* 
Neuffen. 

npaiUee  f.  montault. 

Hararrete  (9a(t(.)  ein  berühmter 
fpantfdjer  0orte*geU&rtet  autf  Dem 
Dominicaner  ort)  en  ,  gegen  bat  €n# 
be  be*  XVI.  3«brbunberW,ton  Dem 
tsanControverfiasinD.  Thons  et 
ejus  fcholae  defenfionem  in  3  gol. 
t>at.  5^an  muß  ihn  ntebt  termengen 
mit  &rbiifanbCTat>arretc,au$ 
ein  fpönifcfccr  £omwieanerrru5nc&, 
Der  anfangt  Miffionarius  fn  ^foa 
öertefen,  unb  167s  €r|bif<6of  p 
et.  ©Pmingue  roorben  ifh  <£r  (larb 

'  1689.  £rbatein&iflorifc&f*2Berf 
ton  Ctyna  geförieben,  fo  bo*  g* 
(alten  roitb.  finb  aber  nur  bie 
Itrep  erfien  £(tili  bat>on  an*  tieft 
ferretten. 

«  ■ 
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Hauclerue  Oobann)  ^anjfer  unb 
tyrobft,  roie  aud)  Der  erftc  Öfecfor 
Sftaanificutf ,  unb  erfler  Vrofeffor  ' 
ber  rieebte  ju  Bübingen ,  mar  au* 
einet  abelicfcen  |cftroabi|"(t)en  gamilfe 
ju  Lüllingen  gebobren,  ©ein  23a» 
terbie§3ofcann,Dera;e  ober  "Der* 
gettl;an0  /  ba  nun  Pergen  im 
£)eutf$en  eben  fo  Diel  altf  gtuberfc 
leute  finb,  fo  nennte  er  ft$  nac&  ba# 
maliger  ©eroobnbeit  Hauclcru«. 
ööann  er  geflorben,  meiß  manniejt 
geroij}.  (Er  lebte  noefc  15- 01 ,  unb 
nacb  einigen  bitf  ifio,  in  meinem 
gafl  er  febraltroorbenrcdrc/  inbem 
er  nad)  einem  ju  Ebingen  nod)  ton 
6anbenen  @emdr)lbe  ferjon  Mfobet 
Öiec^ie  Doctor ;  1460  «probfr  )U 
©tutgart/  unb  1477  9>rob(l  iuXui 
bingen  geworben,  ©ein  tornebirfi 
fte<  ©erf  i(|  ein  Chronicon  unter 

bem  Xitel :  Memorabilium  omnis 
«tatis  &  omnium  gentium  Chroni- 
ci  Commentarii  a  Job.  Nauclero 
J.  U.  D.  Tubing.  Pracpoüto  etU- 
niverfitatis  Canccllario  digefti  in 
annum  falutis  M.  D.  £i(j  Chroni- 
con ifl  richtiger  bann  ade,  bieooc 
Zaudern  gefc&rieben  finb.  €1  i|l 
ton  etücben  fortgebt  roorben. 

H^ucratee ,  ein  q: iect) i Wer  2) i4 1 er, 
unb  einer  ton  benenjenigen  /  benen 
bie  Slrtemifta  aufgetragen  bat/  an 
einer  lobrebe  auf  ifcren  (Semabi 
UTaufoIue  ju  arbeiten.  (£r  lebte 
um  3f  2 1.  G.  @« 

Hau^aue  (©abriel)  ober^au^c, 
ein  gefebifter  Griticutf  unb  Qir^t  be^ 
XVII.  2(abr(unbert^  ton  ^aritf  ge* 
burtig,troar  ^ibliotbefar  bei)  ben 
(Earbindlen  Q5agui  unb  Slntoniu^ 
55arberini  ju  ^om  ,  bernao)  benm 
€arb.  ÜRajarin,  ber  ibm  ein  (£anoi 
nicat  ju  S3erbun ,  unb  bie  $riorie 
^artige  in  gimoftn  gab.  Die  ^6nü 
ginn  Gbrifiina  berief  tr>n  hierauf  nac§ 
(gebroeben,  unb  gab  ibm  öffentliche 
5)?erfmaleibre«^oci)ac6(ung. 
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leben  29  3ul.  i*n  tat  n  3öbr- 

üciTic  pornecmiie  csmnnen  nno« 

Syntagma  de  ftudio  liberali ;  Syn- 
tigma  de  ftudio  militari ;  Apolo- 
jpe  pour  les  grands  perfonnages 
fauflemem  accufes  de  Magie ;  I n- 
ftruction  ä  la  France  für  la  verite* 
de  l'hiftoire  des  Freres  de  la  Rofe- 
croix;  Avis  pour  drefler  une  Bi- 
bh'otheque;  Additions  ä  la  Vie  de 
Louis  XJ.  Sciences  des  Princes  ou 
Confiderarions  politiques  für  les 
«orps  d*Etat.  &c.  9lQe  ©*riften 
M  ftauftäti*  entfalten  merFtDÖrDf» 
ge  unO  rct$tige  £)mge.  eciBi  Con- 
fiderarions poUtiques  tat  SublOig  DU 
SRao  »ibetlegt. 


^au^iu0  (OTilipp)  ober  Haube  / 
ein  fruchtbarer  ^cbrtftfttlier,  gebob» 
ren  ju  9J?cj  i6f 4/  fiarb  10  Berlin 
im  SD?eri  1729/  Dabin  et  fi$  na<& 
SBiberruffung  De«  €bic«  oon  u?aw 
f etf  begeben  fcatte.  €r  lebrte  jtoar 
Die  TCa^cmatif  auf  Dem  3oa*imt» 
f<$cn  ©omnafio  /  mar  aber  feinem 
(HcfcJjmaf  unD  feiner  Steigung  naefc 
met)r  ein  öottetfgelebrter  ,  in« 
Dem  alle  feine  Schriften  tbeologifef) 
finD.  (Ehe  er  nad)  Berlin  fam, 
featte  er  ftcj>  ju  ^>onau  aufgebalten. 
1701  roarb  er  SKitalieb  Der  fonigl. 
ÄcaDernie  Der  €R3t|Tcnfcöaften.  €r 
titelt  febr  an  Der  OrtboDorie  feiner 
tfirc&c  /  nnD  fc&rieb  mit  oieler£efi 
iiafett.  ©ein  ®o(n  Philipp 
Haube t  gebo&reu,u  3Re.  i6&4t 
ein  acfc&ifter  Süiatbematiai*  onb 
gj?itq!icD  Der  föntgl.  ©efeDfäaften 
&u  Berlin  unD  Bonben/  fam  mit  fei* 
nem  Söater  1^87  na<6  Setiin ,  nnD 
fiarb  bafeföß  Den  17  3an.  174 f. 
3Ran  finDt  in  Den  Mifcellaneis  Re- 
rolinenGbus  oefföiebene  ec&tfften 

»on  ibm. 

.      ,  ii  >  >  •  *  ■  •  •  * 

Hauger iue  f.  Haüagero. 
J7at>iere«  (€arl  oon)  ein  franiöfifdjer 
©ic&ter  M  XV*,  SaM^m*  / 


oon  Äetarv  ftcMctig«  fam  1*7*  nt 
Der  $lutbocf)&eit  nm.  Sttan  bat  ein 
©eDicfct  de  la  Renommee  ;  eine 
SragöDle  pbilanber  unD  »erfaßte» 
bene  anDere  ffierfe  oon  ibm.  €c 
mar  reformirter  Religion/  unD  #am* 
merjunrer  bep  Dem  fterjog  00a 
S&ouiOon. 

Haupitue ,  M  9?eptunutf  unD  Der 
Slmpmone/  einer  oon  DerJDanafben 
eobn,  mar  tfänig  oon  ©eriybu* 
unb  $uboea.  2U6  er  fab  /  bof  feil 
©obn  ^aiameDel  oon  Uloffe*  unge» 

1  rechter  Sßeife  *um  $ob  oerbammt 
toorben;  burebreifete  er  mit  einem 
$auf?en  junger  i^eute  ganj  ©riec&eni 
lanb  /  unb  fuc&rc  Die  {Hnterlaffene 
grauen  beroorXrojaliegenben©rie# 
e}en  ju  cerfubren.  Uli  er  oon  eff 
nem  erbabenen  Ort  b1e  gried)ifc&e 
glotte  in  einem  heftigen  ®  türm  faj 
$e#  jdnDetc  er  eine  gadfel  auf  Der 
Cpi(e  De^  gelfen  Cepbareu^  an; 
um  Die  6rtecben  Dabin  ju  locfen, 
unb  fc&ettern  tu  machen.  <£t  geriet^ 
ibm  auef)  rrirf liefe,  bag  Die  ©rieben 
mit  ibren  €»a)ijfen  Dabin  (lieffen,  unb 
|8  @runD  gierigen.  &o$  entgien* 
gen  Uloffe«  unD  SiwneDe*  no«  bec 
@efabr.  5BeiI  nun  SRaupliuiJ  oor» 
tebmlicf)  Diefen  jmepen  Dil  Unglücf 
»ubercitet  battr ,  fo  fiürjte  er  fia)  au< 
er  Dr  uf  unD  53er  iroeiflung  imt  sDJeer, 
um  1180  o.€.@. 

V7aufca  (^tioetief))  ein  beru&mtet 

.  unb  arbeitfamerQottetfgeiefcrter  De< 
XVI.  Safrbunbertf,  tbat  fi^Duro) 
feine  VreDtgten  nnD  Dura)  feinen  ©* 
fer  gegen  Die  anbera  9Leligion^oer» 
toanDten  beroor,  unD  erbielt  1^41 
oon  Äaofer  (Ear!  V.  Da^  ^Mtbum 
fEBten  in  Oeflcrrcic^.  €r  ßanb  fei* 
nem  2Imt  mit  ffrbauuna  t?or  •  unb 
ßarb  auf  Der  tfirc&enoerfamralung 
|o  Xribent  1  yp.  3Kan  bat  oiele 
©(triften  in  latetniföer  6praa5e  oon 
ibm. 

V7auftcaa  ober  Hau flcae,  Die^ocö» 
(er  beA  §tticiaontf.  QAwWhoftMo 
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ckr  atff  t>cr  3nfel  Sorfn  /  nabm  Den 
Ulnffe«  auf  t  Der  Durd>  6<fyfbra$ 
auf  Die  Jföfien  Diefer  3nful  geworfen 
toarD;  lief  ibm  vierter  geben ,  unD 
tftat  ibm  bep  ibrem  Sater  Dem  JMi 
nig  gute  ©icnße.  Siefe  Vriniefftn 
bat  eine  bonüalicfie  6feUe  in  Der  Di 
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einen  Siege«  jtoetg  an  beffen  CieHi 
gemalt 

Heanber  (Sbrifiopb)  ein  atWiffcr 
Vbilologu«  unD  ^fjilofopbu«,  gebobi 
ren  ju  troffen  im  Ort.  if  66/  fiuDirCe 
lagranffurt  an  Der  Ober,  marb  Dm 
felbfl  i<88  Stfagifter,  unD  Da«  fol« 


HajretÄ  (€manuel  con)  ein  gelehrter 
fpaniftfier  Sefuite  /  gebogen  ju  So» 
leDo  i6o^,  unb  geflorben  •  675-  01 
Der  1Ö80.  <£r  hat  ^omm.  ober  Den 
3ofua ,  ba«  $ucb  Der  Düster,  unD 
bic  ^Bdcfter  Der  fdnige  /  SpreDigten; 
unD  anbre  ec&riften  verfertigt. 
FieaUee,  ein  berühmter  SRa&ler,  Der 
i'ob  bat/  D ab  er  febr  roi^'g  in  Der 
€rfinDung  gemefen  fep  ;  unD  febr  gei 
nan  unD  forgfÄitig  gemalt  babe. 
211«  er  Da«  treffen,  roclcfte^  Dieser* 
fer  Den  <£gpptier  auf  Dem  «RH  gelte« 
fert,  mablen,  unD  Do*  gern  im 
@emab!De  felbfl  onjetgen  rooflte,too 
biefe«  treffen  vorgefallen  fep;  ntU 
d)e$  au«juDrucfen  Deswegen  fdjmebr 
toar,  roeil  Da«  SRilroaffer  Dem  ÜÄeen 
roafferÄbnli*  MX/  fomablteerauf 
Der  ©ei  te  einen(£fel,  welcher  au«  Dem 
Stoffe  tranf,  unD  ein  fcrocobil/  Beb 
$e*  ibm  nacbfleüete.  £ierDurcJ 
Druffe  er  febr  Deutlich  Den  mftiom 
ou#.  XMxatni  na<b  Der  «Befreiung 

Der  übrigen  Sprannen  au*  Da«  bei 
rubrate  ©emäblD«  De«  Sorannen  % 
Tifhatu« ,  an  meinem  alle  £c&ulec 
De«  SRelantb«  gearbeitet  batten,  per» 
m'4ten  »ollen ,  fo  foO  ibn  Dfefer 
I  SRealce«,  Der  fein  Webling  roar,  mit 
meinenDen  Sogen  gebeten  t  unD  gei 

*  fagt  bobeu;  gjfan  muß  mit  Den  Z 0» 
rannen  felbfl;  nic&f  aber  mit  tyren 
©emäblDen  flrieg  fubren.  $af  aifo 
ben  2riumpbmagen  unD  Die(Söttfnn 

*  De«  eieg«;  al«  iDelt&e«  bepDe«gan| 
>  Darauf  geuablet  n?ar  .*  i<b  roiü  Do« 

*  babep  brfaDlidje  Bilbnifc  De«  2Jri» 
frratu«  f*on  bintoegftbaffen.  S>ien 
auf  habe,  er  &aiTeI&emifadöfrf)f.  unD 


for  Der lat.  ©praefc  e,  unD  noefc in  1 
biefem  3ajr  orDenrf icber  Sebrer  Des 
öernunftfnnft ,  mofik  er  aber  1*94 
Die  praaifcfce2Beltroetf  ()eit  übernabm. 
<lt  (larb  Den  11  Ort.  16+1.  üflan 
bat  POn  ibm  Ifocratis  Orationes  ex 
grasco  ä  fe  Jatine  verfaa ,  Baccha- 
nalia  ,•  Orationum  funebrium  Deca- 
des  V.  Difpp.  philofophicas ,  &c. 
©ein  ®obn  Gamuel  Heanber^ 
Der  ibm  gegen  Da«  €nDe  De«  XVI. 
3abrbunDert«  ju  granffurt  gebobren 
»orDen,  n>or  ein  gefegter  «Ked)t«i 
gelebrter/  Der  aber  wegen  Der  Damm 
(igen  £rieg«gefabren,  ft<b  balD  Da 
balD  Dort  aufgebalten,  unD  in  feiner 
©aterftaDt  Den  6  $?en  ilrd gefror« 
ben  iff.  (Er  bat  de  Ju¥e  perfona- 
rum;  de  Poteftate  pacria  ,  tutela 
et  cura  ;  Traäationem  jurid.  de 
fponfalibus  et  nupdis  ex  variis  au- 
doribus  colleäam  unD  anDer«  gei 
fcjrieben. 

Heanber  CWtbaet)  ein  Deutfcber 
^bilologu«,  gebobren  iu  ©oran  in 
e<blefien  irif,  rcarD  if47  ju 
ü^orDbanfen  Dritter  64iulco0ege , 
bernacb  €onreetor  unD  i^o  ^ertoc 
in  31efe(Dt/  too  er  Den  ae  2tpr.  iryr 
perjtorbcn.  €rmarDer6pracbeonni 
gemein  funDig,unD  gab  viele  griecbffcbe 
^cbrifffleOer  mit  lat.  ileberfc^uugen 
unD  9Jnmerf ungen  ncbfl  anDern 
ec&riften  betau«.  5Kan  muß  ibn 
niebtmit  einem  anDern  ITIidbael 
Heanber  uermengen,  Der  in  3oa* 
(btm«tbal  K29  gebobren  roarD,  ju 
©Ittenberg  fiuDirte,  unD  ju  3eoa  1^ f  1 
Vrofeffor  Der  SKatbematif  unD  Der 
griecb«f«ben  ®pra<ber  iftfoaberflroi 
f«|foe  Der  Strjnepfnojl .  wut De»  €r 
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flarb  bell  i  ?  Cef-  k 8 1,  imb  &tofen  fä&rf .   EamaM*  na&m  Slebucabi 

lief  Synopfin  menfurarum  et  ponde-  nejar  die  ©cfcäfje  De*  Sempel*  unb 

rum  fecundum  Romanos,  Arhenien-  alle  (eilige  ©cfd (Je  mit  ftc^  na$  ®o* 

fes  etc.   Sphxrica  Elem enta  cum  kl  *  R>e(a)e  ©alomo  batre  macbea 


)T7eard;u0/  einet  »w  2IIeranberf  .gelb«  Deffen  Setter  Watbaniatf ,  Den  er £ei 

Jetren,  Den  et  nebfi  Dem  Dneftcritu*  berfa*  Wi>  Mein  au*  Diefet  em* 

abfc&iffe,  Da*  inbiantfc&e  aßeltmeer  pärte  jlcö  miber  Sßebucabnejar,  mit 

§D  befaWen.    €r  fdjrteb  nac&mal«  feine  23orfa&ren.     liefet  febifte 

s  frloer  Periplun  C  Defcriptionem  na-  tyerauf  ein  J&eer  naa)  3uoaa  /  f o  Dal 

.  vigationis  fua».   2trrianu*  bat  fön  *anb  einnabm,  unD  r88  o.  €.  ©. 

»oefer  abgetrieben.  <£r  patau*  3etufalem  felbfl  eroberte.  Wanfuln 

eine  $eben<befa)teibung  oon  hieran»  te  Den  3eD<ria*  ju  fte&ucaDnejar  , 

Der  Dem  ©roffen  oerfertigt.  3J?ao  Der  Damaltf  in  $prien  mar.  tiefer 

fcfjfijt  aber  Da*  erflere  SBerf  Dorjfig«  fl)rinj  lief  Deffen  tfinDer  »or  feinen 

liefet  /  »f  e»o&l  e*  anDer e  »er  unten  Stugen  ermurgen  /  t  b m  felbet  Die  91m 

feboben  Dflifen.  :  gen  aud|le<ben,  unD  mit  Äfften  ger 

V7ebrtffcnfi0  (Slnt.)  f.  3fntonfltt  feffelt  na«  33abel  fübren.  Cr  Wtt 

9?ebr.                  '  bietauf  Den  SRebufaraban  ab/  um 

fflebucatme^ar  I.  JMnfg  in  tRfnfte  3erufalem  oollenbrf  oon  (Srunb  auf 

unD  5? abp I on,  tot rD  o or  Denjenigen  ge#  |u  »et Derb en.  9?  ac{>  Dem  er  nnn  faft 

Dalten  /  ton  n>elä)em  in  Dem  55uc&  Den  ganzen  Orient  bedungen  ,  f* 

3uD«b  DieSXrDeiB.  €r  fölugunb  lief  er  fit&  eine  gfilDene  fcflbfoule 

ttbtete  Den  «Pör aorf  e*  /  jroep (en  ÄJi  errieten  /  unD  befaty  aOea  feinen  Ua# 

nfg  Det  Gebier,  fo  au*  2*rpbarab  tertbanen  ,  |ie  anheften.  £>re» 

aenennt  wirb  ,  unD  fc&iKe  feinen  junge  €bräer  von  »ornebmen  @e> 

8elbbettn£oloferne*aua)  miDet  Die  fc&lc<6(e#  unD  oon  anfertiget  Q5e« 

SoDen.  Einige  balten  ibn  bot  Den  Dienung  im  ganDe  ju$abe(,  »eiger» 

WabopolCkffat.  f.  Diefen  3lrt.  ten  ft<t>  «Heta/  folajel  ju  t&un,  unb 

tRebucabne^ar  II.  J?6nia  Der  SJfftv  mürben  in  Den  geuerofen  geroorfen, 

riet  unD  SBabplonfer,  mit  bem$ep»  Darinn  fte  aber  rounb erbarer  2öeife 

nahmen  Der  (Stoffe,  folgte  auf  fei«  er&alten  »urben.  3m  jirepten  3abt 

sen  Sater  Sßabopolafiar ,  unb  bc*  feiner  Regierung  fabe  Diefet  ^rm$ 

imang  fafl  ganj  ül|ten.   Dem  jöDi»  im  Sraum  ein  groffe*  95ilb ,  Deffen 

fa)en  Mnig  3^fim ,  Der  fta)n>iDet  S) aupt  »on  @o!D ;  Die  Q3rufl  unb 

ibn empärt  batte,  n(u)mer3erufalem  Sirme  Don  ©über;  Der  &au$  unb 

tb,  unb  fübrte  i(n  gefangen  nac&  Die  genben  »on  £n  ;  Die  6c6enfel 

SSabel  606  3a(r            €t  gab  Don  €ifen/  unD  Die  Suffe  t(eil*  oon 

9m  iroat  nactgebenb^  nutet  einem  €ifen  tbeiltf  oon  Zbon  matea.  Der 

fleroiffen  Xribut  feine  Staaten  nie«  qjropbef  Daniel  Deutete  Diefen  ©e* 

fcer.  21W er  fia)  aber  na$  3  3abren  (eimntf ooQen  Sraum ,  unD  er Fldr f e 

»ieber  empörte,  roarb  er  gefangen  Diefem  ^rinjen  ,  Daf  Die  oier  SR* 

unb  um  gebraut  s  99          dein  taDe,  aui  melden  Da*  53  Hb  tufami 

ß obn  3oac{)(n  /  aua)  3«4onia«  ge>  mengefeit  mar ,  Die  Hier  SWon ar dbien 

Bannt/  folgte  $»ar  auf  ibn;  murDe  Der»iße!ttorbi(De,  uebmltcftnafftDer 

aber  aua) na*  furjer 3eit;  mit $tt*  gemetnllen (^tflärung Der  ©elebrfen, 

(engebunDen/  nebfl  feiner  ©ernab*  Die  2lffprifa)e/  $er|tfcbe,  ©riecb  * 

finn  unD  äinDern  unD  10000  3uben  f$e unD  Diomifcfte  CD? 0 na rdb ten.  Stadt) 

m  3erufalcm  gefangen  (inmeggei  Der  Seit  taftc  KebucaDneiar  eine« 
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andern  Jraum«  (Er  fabe  eineitfBaum, 
2>effen  J&ib*  an  Den  Jpimmel  reifte/ 
unD  Dcffen  tiefte  Die  £rDe  beDeften/fo 
Dajj  alliiere  auf  DemgelDe^cbattcn 
unter  ibm  fanDen.  SlÜein  Diefer 
95aum  n>urt>e  in  einem  $lugenblif  ab« 
.  genauen-  ©aniel  erf lärte  ibm  auefc 
tiefen  güttlicben  Xraum /  unD  fetner 
^Deutung  gemä§  roarb  SRebucabne» 
tat  in  einen  £)d)fen  oerroanDelt,  Da$ 
ifi,  er  bilöetc  ficb/  crroireeinödjtf, 
enttoeDer  Durcb  eine  ftranfbeif,  Die 
manl'ncantbrppie,  ober  eine  anDere 
filrt  oon  QButb  nennt/  ober  Durcb 
eine  anDere  herrief  ung  feiner  $inbil< 
Dungdfraff/  roomit  Die  gßttlicbe (5c» 
recbtiaPeif  ibn  beimgefuebt.  SDfan 
(rieb  ÖMucaDnejar  auä  feinem  $ad 
Iflfte,  er  war  fieben  3^bre  lang  auf 
Dem  Seiet/  unD  lebte  roie  einrieb* 
(Snolid)  fam  er  roieDer  jum  ©ebraueb 
feiner  Vernunft,  er  erfannte  tmrdf) 
tiefe  3ud)tigutig  Die  Sftacbt  unD  Die 
©üte  De*  foabren  ®Öttc$  /  unD 
rourim  roieDer  auf  Den  Xbron  gefeit. 
<£r  Harb  Da*  jabr  bernacb  f  e*  j  o. 
<L  ©.  na<t)Dem  er  4)  3«br  regiert/ 
unD  batte  feinen  S obn  (£oilawoDacb 
tum  9?a<bfolger. 

1 

3?ed?  0  ($barao)  Äänij  fo  £gppfen , 
fieng  im  3*1*  69l  »•  €•  ju  rd 
gieren  an  /  roarD  aber  im  achten 
3abr  bernaa)  Durcb  bco  21etbiopifc$en 
6  nigöabaco  erfcb  lagen .  ^einSobn 
$fammtti<&u4  folgte  auf  ibn  ,  unD 
war d  Äintg*  ^ed>o  II.  g?ater , 
(er  naefc  ibm  im  3Qbr  6 1  6  0.  (L  ©. 
inr  Regierung  gelangte,  tiefer 
Sftccbo  II.  tfi  in  Den  ©efcjtcbten  febr 
b  er  üb  m  r.  (Er  unternabm  /  ro  ieroopl 
»erceblfcb,  Den  97 il  Durcb  einen Sa» 
aal  mit  Dem  arabif<ben  afteerbufen 
iu  oereinigen  /  unD  febift  e  Oboern» 
lier  au*  /  Qlfrica  |U  umfebi ff en.  £r 
fcfclua  Den ]GW|  Sofia*"»  Die  35a» 
Hlonter  /  unD  er  Dielt  »tele  Siege, 
€aDlf<t>  roarbe  er  uon  DiebueaDne* 
lar  ubcrrvunDen,  Der  ibn  roieDer  in 
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feine  alfeSefcrancfen  frfcie.  Srfiarb 
im  3abr  600  o.€.  (9. 

iHeefam  f.  Sßequam. 

SRectariu*/  ein  berühmter  5Jatriar<J 
iu  fconiraattnopel  #  von  $arfu*  au* 
einem  oornebmeu  ©efebicebte  ge» 
D&rtig,  tourDe  oon  Der  Äirejenver« 
faaimlung  &u€onfiantinopeI  ]t  1  auf 
Die€mpf<blung  M  Äaoferö  Xbeoi 
bojiu*  an  De*£.  ©regor ttu  »oadea« 
itani  Stelle  gefegt.  (Er  mar  nur 
nod;  (iatecburaenutf/  alt  man  ibn 
roäplte,  unD  befaß  Die  Mir  Regierung 
eine*  fo  roeittÄuftigen  ircbfprengel* 
nötbige  aßiffenftbaft  niebt.  (Er  W>  Da* 
Slmt  Dcö  0oenitenttariu*  in  feiner 
irc&e  auf  /  roeicnes  einen  grojfen 
Streit  sauften  Den  Gatbolitf  en  unD 
SProteßanten  »eranlaft ;  unD  Harb 
397«  €&rpfo|lomu*  roar  fein  S^aefM 
folger. 

SReeranus,  ein  ^afriard)  in^erufai 
lern  im  XVII.  3abrbunDert ,  mar 
auf  einem  Dorf  in  Greta  gebobren  # 
lernte  Die  9Belttoei|beit  jn  QUtca  / 
roarD  Darauf  ein  TOönct  auf  Dem 
55er g  Sing/  unD  erbieltieTtfoobge* 
Dacfctc  ?)atriartbalif(Je  SBörDe/  legte 
(le  aber  166^  nteDer ,  begab fieb  roiü 
Der  in  ein  Älofier  /  unD  Harb  1674. 
€r  blnterlief  eine  ^ifiorie  cer  alten 
egoptifeben  Adntge  bi§  auf  DenSul» 
tan  Seiini ,  ingiei<(em  einen  Sract. 
rctDer  Die  oberfle  Qeroalt  De$9)abfl* 
über  Die  ^irdje ,  fo  erftraal*  |U  3a f« 
fn  in  Der  (DfolDau  i6%t,  unDnacb« 
ge(jenDe  Üateintfcb  ju  VonDen  1702. 
geDrucf t  toorDen.  9Ba^  er  00m  S). 
SlbenDmabl  roiDer  Die  ^efoxmirten 
nefebr leben,  bat  ^enauDot  nebfiam 
Dem  1709  |n  faxii  herausgegeben. 

SReer cö (]e  1  (3 ob .  oon) ein  ^oDanDer , 
oon  öorfum  gebärtig/  roarD  166 % 
ium  ©ifebof  Der  Gatbolfef en  in  Aol« 
lanD,  unter  Dem  Sitelcine^  %i\<t)Qf4 
von  €a|toric  getoeibet.  (Er  oerfab 
W  ^mtcia^apoß9lif(t<nS2t(ariu< 
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in  4o0Mb  mit  meiern  £ifer ,  unD 
flarb  Den  8  3ua  i*8*  im  e>o  Jabr. 
©fan  bat  Drco  lateinifc&e  Sractati 
von  ibm:  de  Ledura  Scripturae  fa- 
erse;  Amor  poenitens  ,  roorinn  et 
von  Der  SRotbroenDigfeit  ®Ot(  ju 
lieben  in  Der  Stoffe  f>anDclt ;  unD  de 
Cultu  Dei  et  fände  Virginis,  £)ie 
v  bcfle  21u*gabe  De«  itvepten  QBercf  f 
ift  Die  von  1684  in  a  DetavbonD« 
ÖKau  bat  el  aua)  1740  in  *  £mo« 
DejbänD  in«  granjäfifebe  überfejt. 
SDie  |tvep  anDere  ©ebriften  bat  Dec 
2ibt  von  Haute  -  fontaine  ,  le  Roy, 
aucbgrauiöfifcb  berautfgegeben.  ©ie 
finD  vortreflieb  getrieben  /  einige 
Steden  aufgenommen/  in  »rieben 
SReercaffel  fi*  auf  Die  Seite  De* 
$aju*  unD  3anfeniuf  gelenft  bat. 

SRegelein  (  €brifiop|  21Dam )  ein  ge# 
lebrtet  Kaufmann  unD  Dieter  tu 
Dürnberg,  warD  Dafclbfl  Dm  39 
D?ot>.  165-6  gebobren,  unD  befugte 
bernacb  tvegen  Der  £ant>lung  ven 
f  cfcteDene  fremDe  BcrnDet  ,  oll  granf • 
» eieb  /  3talien ,  €nglanD  K*  steine 
Nebenarbeit  mar  Die  Dic&tFunfl,  in 

.  tvclcber  et  el  fo  weit  braute ,  Dag 
et  1679  in  Den  $egne|ifo)en  3Mu* 
menorDen  unter  Dem  DRabmen  €z* 
Iat)on  aufgenommen  rourbe.  SB* 
gen  Der  unglficf  lieben  ^anDlang  a» 
ber  entfc&lojj  er  ftu)  enDliOMu)  2Bien 
in  geben  /  unD  »arD  Dafeibfi  Papfeti 
lieber  ofpoef.  Neben  Den  Vaffion** 
lieDetn/  Die  et  Dafeibfi  oerfertigt, 
nackte  et  auc$  unter  Dem  Siabmea 
CelAdoN.  einige  ©fngfplele,  all: 
Tlbvafyam  öcn(25roeglaubigen; 
CJfaac  ben  \T>imt>crgeborfa* 
tnen.  Die  ^falraen  ©aoiDi  üben 
fefcte  et  aueb  in  Deutle  Söerfe,  un< 
ter  Det  aiufförift :  2flte  Sionct 
frarfe.  <£r  (iarb  ju  5Bien  1701. 
3ol?annVlegeletn,  einftürnbergü 
f<tet  (SOttelgelebrter  unD  gleicbfall* 
ge|d) i efter  © idjter  unD  9D?itgl icD  Del 
SBIumenorDenl  an  Det  Vmu  (Utf 


441 

all  Sfnfffie*  an  Der  £anpf  •  unD 
$farrfir<be  ju  ©f.  goreni  Den  34 

3"n.  1749  im  74  3«fr*»  *  M 
vielel  getrieben. 
9M>cmia0,  ein  frommer  unb  gelebt» 
tnr  3uD  t  ferste  ficb  bep  Dem  perftföen 
Jfänig  Sirtarcrrel  mit  Der  lanaea 
©anD  in  OnaDen  /  unD  warb  fein 
SWunDftbenfe.  €r  erbielt  von Diefem 
?)rinjen  Die  <£r!aubm&,  3erufalem 
tvieDer  tu  bauen.  <&r  braute  Dif 
flrofje  QBerP ,  ungeachtet  Del  SBiDet* 
fianDel  Der  geinDe  femel  93olcf*# 
4f  4  3*br  v .  <£.  .  glücf  lieb  iu  ötanö, 
unD  treibet  c  fte  bernacb  feperlieb  ein. 
Um  Diefe  3*«t  bat  et  auo)  /  naß  Der 
ÜRcnnung  Deren  /  meiere  Die  Quebec 
Der  OTaccabdcr  vor  canontfa)  balren/ 
Dal  beilige  geur  gefunden ,  Dal  Dec 
fßtopbet  3eremta*  verborgen  batte. 
iftttymiai  falber  geDenft  in  feinem 
9u$  ni(btl  Davon.  Nrbtoifal  blieb 
1 1  2Mbr  |U  3erufa(em  1  unD  reg ier » 
te  Die3uDen  mit  vieler  üßeiibeit 
unD  grommfeit ,  tvorauf  et  441  v. 
G.  ©.  roieDeran  Den  JJof  Del  5Jrta» 
rerre«  jurueffebrte.  91!*  et  eilige 
Seit  bernacb  b^rte ,  Daf  Die  3uDe n 
rodbrenD  feiner  ittbtvrfenbeit  neuer« 
Dingl  auf  ibre  bife  2öege  geratben, 
fo  erbielt  er  nocbraall  Die  €riaubnif 
nacb  3uD5a  ju  geben ,  roo  er  fietrie* 
Der  iureebt  mfel.  02r  Warb  in  fei« 
uen  öatertanD  gegen  Dal  €nDe  Det 
Diegteruna  Del  X)ariul  Notbul,  unD 
iu  Anfang  Det  Regierung  De*  2ii  ta« 
rerre*  SKnemon.  Cr  ifl  Deröerfaffer 
Del  <£anonifo)cn  Q&ucb*/  Da*  untet 
feinem  Nabmen  in  Der  9ibel  liebet. 

SReib^arb  f.  Nib^atb. 

SRelfreliue  (3äb0  ein  Dentfo>er  Wßßm 
fopbu*/  von  @logau  in  ©cbleficti 
gebürtig ,  lebrte  Die  goqif  unD  9Ro* 
ral  tu  8eip|ig ,  unD  Harb  Dafeibfi 
1 6 1 1  i m  f  k  3abr.  (Er  mar  ein  arof< 
fer  ^eripateticu*  /  unD  bat  Inftitu- 
tiones  de  ufti  or^ani  Aridotelici  in 
difciplinis  omnibus  getrieben.  . 
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Helfen ^  (Robert)  ein  frommer unö 
gcLbrter  englifcber  €belmann  im 
XVll.3abrl)unDert/  oon  fonDen  gei 
bürtia/  tb«t  otcle  Reifert t  unD  feBte 
$4  Durch  feine  (fbrlicbfeit  unD  Durch 
fein  ^Orrbicnfl  in  .ftoebaebtung.  £r 
flarb  tu  tfenilngton  1614  im  rsflen 
3abr.     Sftan  bat  Diele  erbauliche 
©Triften  Don  ibm  /  (0  oon  feiner 
Nation  t)o4) galten  rceröen. 
Hernes  ,  (  3ob-  <$bri|lopb ) 
iroepbrüefifeber  Jpofratb/  roar  Den  4 
2lpv.  1 679  m  äör^mar  gebobren  / 
unD  Dämmte  aul  einem  ebemall  bei 
rühmten  aDelicben  Jfpaul  ab.  €r 
fluDirte  |u$Bilmar/  fcuneburg  unD 
SRoflod/  unD  fam  Darauf  all  £of' 
meiner  ju  Den  ©Ahnen  Del  fcJroeDi' 
(eben  Generali  Steinbock  SKit 
tiefen  fam  er  170s  nach  EanD  in 
64onen/  reo  er  Dal  3abr  ternaej 
öffentlicher  tfebrer  roürDe/  nacbDem 
Cr  de  Modeftia  hiftorica  in  cenfuris 
prineipum  obfervanda  pro  loco 
Difputirt.   $r  ileüte  biet  jroe 9  3«b' 
re  lang  unterfcbieDlicbe  93orlcfungen 
an ;  unD  filbrte  einige  acaDeinifdje 
(gfreitfebriften  auf.   €r  tfcat  injrci« 
(4en  aud)  jerfcftieDene  Reifen  nach 
JDinnemarf  unD  im  fcbrorDifdjcn 
Ü?e i$e.  3111  1 7 '  2  © teinboef  $om» 
mern  mit  einem  ßrieglbcer  |u  Jpulf 
gefd)kFt  rrurDe/  gierig  [auc^  !ftcmeij 
all  fein  ©ebeimer  ÖccretJr  mit/ 
nnb  roobnte  Dem  treffen  bep  ©aDe» 
bufcb  bep.    (fr  reifete  hierauf  mit 
Den  jungen  ©rafen  nach  Den  SRicDer» 
lanDen,  granfreieb  /  €ngeüanD/  unD 
rcieDer  nacb  £<broeDcn  juruif.  2111 
er  nacb  £aul  gefommen  ,  roarD 
ibm  aufgetragen;  einen  jungen  ©ra» 
fen  uon  £ßalDccf  auf  Reifen  ju  fu> 
ren;  Dergleichen  er  aueb  bep  einem 
greoberrn  oon  Spiegel  oon  Riefen* 
beim  /  unD  bep  Dem  ^rinjen  fcuDroig 
Don  SßalDecf  tbat ,  roofur  ibn  Der 
gur|l  grieberieb  Slnfon  Ulrich  ju  feu 
nera  roirf  lieben  üiegierungl»  unD  (low 
fillorialralb  erflehte.     17)0  roarD 
4iftor.<5anfcw?«  OtcrCfcO 


er  /  mit  Genehmigung  Der  roalDecffi 
fchenJ&errfcbaft/  J^ofmeifler  bep  Den 
Vfaluroepbrdcfifcben  <Prinjen ,  Dem 
jefct  regierenDen  J£>erjog  unD  Dein 
fapferl.  gelbmarfcb allen  flJrinj  gric* 
Derieb.  <£r  foüte  fie  auch  auf  Keifen 
begleiten/  fo  ibm  aber  fein  annähern 
Del  Hilter  nicht  erlaubte  $r  befani 
einen  anflflnDigcn  ©ehalt/  unD  flarb 
|u  ©traf  bürg  /  roo  er  Dal  Bürgen 
recht  urxntgelDIicb  erhalten/  Den  8ten 
3uf.  ifth  Sftan  bat  noch  fernec 
Don  ibm  :  Sejour  de  Paris ,  oDec 
getreue  Anleitung ,  wit  Xcb 
fenbe  fld>  in  Paris  $11  vtvfyah 
ten  baben  /  toooon  17^0  m 
©trafburg  Die  4<e  Auflage  erfebiej 
nen  ;  Infcriptfonura  fingularium 
fafciculum  ;  \la$Iefe  befon^e? 
rer  Vlad;rid?un  von  Italien. 

nemcflami0/  einer  Der  vornehm» 
flen  Vit  rillen  /  welche  mit  Dielen  an« 
Dem  unter  SSalerianl  Verfolgung 
if7  in  Vfrfca  Den  SRartorertob  er< 
litten  haben,  ©er  Jfp,  (Spprianu* 
rühmt  fie  febr. 

nemcflarwe,  (»ure!.  Olpmpful) 
ein  lateini  jeher  Siebter  oon  (Eartbagn 
gebdrtt9  i  oon  Dem  man  noch  ein 
C*5eDid>t  oon  Der  3ag D  unter  Der  Qfuf« 
febrift:  Cynegeticon  unD  4  Eclo« 
gas  bat  €r  lebte  unter  Dem  #ao* 
fer  €arul  unD  feinen  ©ihnen  <£ari* 
nul  unD  DRumerianul  uml  3«&c 
2 s  1 .  3m  VIII.  unD  IX.  3 abr b u ru 
Dert  mar  man  oor  fein  ©eDicbf  fa 
eingenommen  /  Daf  man  el  in  Den 
öffentlichen  6d)ulen  tractirte.  €c 
bat  noch  an  Der  el  mehr  getrieben  # 
fo  aber  oerlobren  gegangen. 

nemefl0 ,  Die  ©ottinn  Der  ^ache» 
Del  3upiterl  unD  Der  jKotbroenDigi 
feit/  OD  er  nach  Dem  JpejtoDul  Del 
jDceanl  unD  Der  Stacht  $oc&ter  # 
foüte  Die  Verbrechen  fl raffen ,  n>ed 
che  Die  menfehliche  ©erechtigfeit  um 
geflraft  läft.    $%4R  (i^  Pe  auch 
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»fcraHea  uub  ÄframmifUt. 
©te  [>att€  |u  SKom  auf  Dem  €apito* 
Ho  einen  Serapel.  3Ran  mahlet  fie 
mit  gliaeln  /  ®<&langen  unD  5a* 
felngeroafnet;  unb  auf  ihrem  Raupte 
eine  Ärone  fragenD  #  Darüber  ein 
£irf*ge»eib  in  Die  J&öDe  fkty/  im 
»eilen  tat  fie  au*  ein  KaD  in  Den 
griffen  /  unD  eine  glaföe  In  Der 
£anb. 

V7emefttt0/  ein  Wlofopbe/  Der  ein 
Ci bvni  toarb  /  unD  Den  man  inm 
©ifiof  pon  <2mefa  in  Vftoenicien/ 
feiner  ©aterflaDt/  macht.  Stiebte 
gegen  Da*  €nbe  De<  IV.  ober  |u2tn* 
fang  De*  V.  gabrbunbertf.  SD?an 
bat  noch  Don  t&m  ein  95u(&:  de  Na- 
tura hominis  ,  fo  qr itd)i(ä)  unD  Im 
tefuifch  in  Der  Bibliotheca  Patrum 
liebet.  SRftneflui  befreitet  Darinn 
batf  fioif*c  Saturn  nebß  Den  raanii 
<&fofchen3rrtbiimern,  unD  behauptet 
Die  *r  ä5  erifien  j  Der  Beelen. 

(lemotirf  i  (3Rarfa*on£0nguet>iQe/ 
j^erioginneon)  fouperatne  ©r^ftnri 
pon  SReufdjatel  unD  fOalengin  /  fo 
1 6% f  gebobren/  unD  1707  Petitor* 
ben  /  tat  Memoires  hinter  (äffen,  Die 
febr  wobl  aei (trieben  (inD/  unD  von 
Dem  unglucflitben  3uftonbe  granfi 
reich«  iut  'jett  Der  gronDe  merPrcür» 
Dige  Dinge  entballen. 


He 


45* 


1 )  10  gebobren.  £r  fefjte  (1(6  Dur$ 
feine  SugenDen,  SLßiffenfe^aften  unD 
tyrebigfen  in  groffea  2lnfeben;  unD 
feblug  »ergebene  SBittbÄraer  beßdm 
Dig  aul  211*  Die  tfflntginu  in 
Lohmen  3obannd/  M  ÖBenceltou* 
©emablinn/  Deren  93eü&t»ater  er 
roar,  in  23evDad)t  fam,  Dajj  fie  mit 
eisern  £enn  am  £of  einen  uniie* 
menben  Umgang  b<*be  /  rooüt*  Der 
tfinig  Den  SRcpomucenu*  perbinbeu/ 
tbm  ju  fagvn,  nai  Diefe  tyrinjeffmn 
ibm  in  Der  $ei<Jt  offenbabre.  Olli 
lein  Der  £>ei!ige  feblug  folche«  immer 
ab,  unD  lief  fi<h  liebet  in  Die  SWoli 
Dau  werfen  /  Darinn  er  1  ?  8  ?  ertranf. 
©ie  catbolifebe  Äirch  eroetft  ibm  ei« 
uen  öffentlichen  Qienfi. 

Hepö0/  (  Hornel.  )  ein  berühmter 
lateinifttfet  ©e  fc&i  4  tf<b  r  e  I  ber  von  £tM 
flilia  bep  Verona  gebürtig/  blutete 
Hit  Seit  De*  SiugufR  St  war  ein 
guter  gteunb  pon  Cicero  unb2liticu## 
unD  fötieb  petfcJieDene  porttefiiehe 
sffierPc;  roopon  aber  nur  noc&  feine 
Vit«  excellentium  Grad*  Impera- 
torum  unD  einige  gragmente  übrig 
fmD.  ©eine  ®<6rtibflrt  t(l  retn;  öeut* 
li$  unD  natürlich  föin  /  obne  aUe 
©<&mfofe.  Slugujl  ton  ©tapern 
bat  1 734  ju  SeiDen  in  8vo  Die  feton» 
fit  Aufgabe  DaPon  beforat.  5^ an 
tat  fte  lange  Seit  Dem  ftemiliul  ?)ro» 
bui  ^geeignet  /  Der  fte  unter  feinem 
Gahmen  befannt  gemacht  hoben  foO; 
um  DaDutcb  Die  ©naDe  De*  XheoDo* 
puö  ju  gewinnen. 


VTemr ot>  /  f.  Himrofr. 

V7epcr  /  Oobann)  ein  Mjofflänbii 
fcfcer  £  beimann  unDSßaron  Poncet» 
djiflon/  Det  in  2luigang  Dd  XVI. 
SabtbunDer«  gelebt  bat»  unD  in  VTcppcr  /  f.  Heper 
Der  3Äatbematicf  fe&r  erfahren  gerne» 
fen.  ÜRan  hält  ihn  t>or  Den  (Eifa* 
Det  Det  Logarithmen  #  unD  tat  um 
terftbiebltche  Schriften  Pon  ihm. 


Vlepomucenu* ;  (  Channel ) 
oDet  von  Hepomucf  /  ein  €ano« 
nicu<  in  $rag;  2Rartpret  unD  bo 
rdhmter  ^eiliger  Der  rimifchen  5cir* 
<h<  /  »ar  in  SRep9mu((  uml  Saht 


Vleptunue,  Der  Sott  De<  <Keere</ 
De^  eaturnul  nnD  Der  Opil  oDer 
SXbea  ^obn/  unD  Jupiter«  unD  Det 
9Muto  SruDer  /  iputDe  nebfl  Apollo 
aui  Dem  Gimmel  gejagt/  »eil  er 
[ich  in  eine  SBetfchroirung  niDer  3  w 
pitern  eingdaffen ,  bauete  hierauf 
Die  bauten  oon  Xrofa;  unD  beflrafi 
SC  Det  pjt pgi((6en    nig  ftwmeö 0 n, 

Der 
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Der  $m  feinen  Pofm  bmx  m'4t  56 
lafclen  tooflte.  er  mit  SBinep 
»en  roegen  Der  ©taDf  Sitten  jroiflig 
war/  t(>at  Der  2ireopaqu6  Den  Muh 
fpru($/  Diejenige  töotibeit  fotJfe  Den 
23orjugbaben/  roelcfce  DadnÜBlicfttfe 
©eföäpfe  twrüorb  ringen  rmirDe. 
Neptun  fällig  mit  feinem  Drenjaif 
auf  Die  (£rDe ,  aue  welcher  hierauf 
Dad  üpferb  fcerporfprang.  Minerva 
aber  brac&te  Den  Oelbaum  berpor/ 
unD  erhielt  DaDurcj)  Den  Sorjug. 
dt  foü  Die  ftuntl  erfunDen  baben, 
Die  VferDe  ia&m  ju  machen  /  roe|?> 
wegen  man  ibm  w  €bren  Die  ftiDotf 
(Sircenfe*  #  ben  rorießen  Die  <PferDe 
mit  grollem  ©epränge  aufgeführt 
tDurDen;  unD  Datf  fo  bevflbmte  unD 
bäujfige^ferDerennen  gelüftet.  9?ep* 
tun  fcepratbete  Die  3Impbitrite/  unD 
(atte  no<$  jerf<f)iebene  $epfd)I<iffe» 
rinnen/  Die  ibm  Piele  ÄinDer  gebaj« 
ren.  Die  ©rieben  bieffen  ibn  : 
HogsiJwv  ,  Da*  ifl  /  3er  br  ed?cr 
fcer  Öcfcijfc  unD  EvoctxQuv ,  Do< 
ifiz  3en>eger  oer  »Erbe.  Die 
alten  Denfmaler  föilDern  i&n  olle 
auf  einerlep  &rt  ob.  <£r  ifl  ganj 
nacfenD  /  bärtig  /  unD  balf  in  Der 
jrpanD  einen  £)repjacf ,  all  fein  ge< 
ir-ibnlic&e*  tfennjeir&en.  ^uroeilen 
Debet  er  auf  Den  »Bellen  De*  Ofteeretf/ 
oDer  roirD  aud)  pon  einem  SBagen 
getragen  /  Der  roie  eine  €0?ufd)cl  au& 
fiebet/  unD  oon  ©eepferDen  gejogen 
trirD. 


» ■ 


Heq uam ;  (  HleranDrr )  ein  alter 
cngeHÄ nDiföer  Sinter  /  Der  unter 
Der  Diegi  er  ung  £8nig3«>Mne*  gebhV 
(et bat  Sein  ji emlicrje*  »Vermögen 
Diente  i&in  ju  einem  Jpulfemittel  / 
einer  Der  gelebrteilen  Banner  feiner 
Seit  m  roevDen.  ©eine  tfenncnij?  in 
Äunflen  unD  aöiffenf^aften  matten , 
ibn  Duvtö  (EngeDanD  i  jtolien  unD . 
ffranfreio)  benlbmt  /  fo  Dag  man  Iba 

Miraculum  ingenii  nannte.  <£r 

war  au$  eh)  treuer  ©itjter  Der . 


Damaligen  Seit  211*  er  Harb ,  mar 
er  m  tu  et.  SKaria  |u  CEtrencefler. 
Minima»  ftatte  er  ftift  ein  ?Wöncö 
|U  ©t.  Silban  }u  roerDen  /  roeü  et 
Dafelbtl  aebobren  roar  /  unD  (c&rteb 
an  Den  $bt  um  feinen  (grlaj : 

Si  vis  9  veniam  ,  (in  aucem  ,  tu 
autera. 

ivorauf  Der  21  bt  antwortete: 

Si  bonus  fis  |  venias  ,  fi  nequtra . 
nequaquam. 

worauf  er  um  fol$e  {ncfjrrtic^c  <5piel« 
merfe  ju  PexmeiDen;  ftct>  filnftig 
flatt  Sftequam  Hecfam  getrieben 
Gaben  fod.  Der  $if<Jof  öoDtr-in 
geDenft  in  feiner  !ftad)ricbt  ton  Den 
53i!cbi3ffcn  |u  Lincoln  eine*  £djerje$ 
}ttif4en  ibm  unD  einem  sJ)6ilipp?iei 
pington/  Damaligen  ^ifebof  DerfeU 
ben  £)idcetf.  Der  legte  fd&icf  te  Dem 
SRequam  folgenDe  Seilen : 

£c  niger  et  nequam  ,  cum  fis  co- 
gnomine  Nequam : 
Nigrior  efle  poces  ;  Nequior 
efle  nequis. 

roorauf  Nequam  an tn? ortete:  : 

Pbi  nota  foetoris  ,  Lippus  malus 

omnibus  horis. 
Pbi  malus  et  Lippus;  totus  malus 

ergo  Philippus. 

Hereuö/  ein  ©ojn  Del£>ceanl  unb 
Der  Xbetitf.  £)rp(eutf  gtebt  u)n  filc 
Den  Seitellen  Der  (Setter  aul;  Do4 
fonDeriia)  De^  gReert.  2iber  er 
mu^te  aud)  einen  QBaftrfager  obgei 
ben.  (Er  pattt  feinen  pomebmßen 
eiij!  im  ägeiföen  2Reer :  unD  wenn 
ibn  jemanD  jroingen  moOte ,  ein  &t* 
beimnifi  ju  offenbaren  /  oertranDelte 
er  Ii*  in  aOerkp  ©ellalten.  J^en 
ciUei  npllte  pon  ibm  Den  Crt  erfa^' 
ren;  n>o  Die  J^efperiDen  Die  9&Dene 
9tepfe(  bemabreten :  m  Dem  €nDe 
mu§te  er  ibn  in  erroif^en  fueten  / 
unD  fo  pej)  (alten/  Daf  er  riebt  lo* 
0  %  fommen 
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•  f ommen  tonnte ;  unb  u)m  willfahre i 
raufte,  ©eine  öemafcltnn  &oriS 
war  feine  leibliche  <5c&n>efler/  unb 
mit  ber  leugte  et  bie  fünfilg  He« 
reiben.  €r  foQ  ein  gürfl  geroefen 
fenn ,  ber  oiel  ©eefabrten  getban , 
unb  roeil  er  ber  ÜReere  funbig  geroe* 
fen  /  ifl  er  fleiffig  iu  Diatbe  qejoflea 
tvorben/  ba&er  man  ffcn  |umäßa&r# 
fager  gemalt. 

Yltti,  (  £.  WilfppuS  t>on  )  etiffer 
ber  Kongregation  ber  tyriefler  beS 
£)ratovuin  3talien/  roar  ju  gloreni 
ben  2j  3ul.  inr  gebogen.  <£r 
erroarb  ftc&  bur<&  feine  grSmmigfeit 
unb  buv(&  feinen  £ifer  tor  bie  gätt» 
licfce  £&re  au|Terorbentli(j)en  SKu{>ni/ 
unb  ftarb  iu  Korn  ifjf.  W 
Den  (Earbinal  ©arontuS  /  ber  in  fei< 
ne  Kongregation  getreten  trar ,  oer« 
anlaßt  /  feine  Annales  ecclcfiafticos 
iu  f#i  eiben.  9>ab|l  öregoriuS  XV. 
tat  i^n  162  s  unter  bie  fteiligen  ge< 

Xltvo  ,  (  SomifiuS  )  ein  befanntet 
rflmifd)fr  tapfer ,  beSGajuS  ©omi» 
tiu*  21enobarbuS  <£or)n/  ben  er  mit 
ber  Slgrippina  t  M  ©ermantcuS 
Xo4)ter  /  erzeugt  /  rourbe  von  bem 
tapfer  Klaubte  im  3ajr  Gbrifli 
fo  jum  vrobn  angenommen  /  bem  er 
au(t>  im  3abr  r 4  in  ber  Regierung 
gefolgt/  |um  9?acj)t&etl  beS  2>ritani 
nicutf*  beSGlaubiuS  unb  ber  Stteffa' 
lina  3obn  /  bem  baS  Keid)  ,  bem 
SXeefct  ber  ©eburt  na  et)  /  gebüßte. 
Iflero  erflÄrte  bepm  Antritt  feiner 
Regierung/  er  »rolle  bem  $epfpiel 
beS  ülugußu*  folgen  /  unb  raa^te 
fic^  rturflid)  burefc  feine  grepgebig» 
feit  unb  Durd)  fein  qnabigei  QBefen 
beliebe.  21(6  er  einSmalS  ein  XobeS* 
urtbeil  untertreiben  muGte ,  fagte 
er:  wie  ftfyv  n?unfd;te  id>  / 
t)af)  id?  niefct  fcfrreiben  rennte. 
Uno  als  ibm  ber  t5enat  roegen  feinet 
genauen  Süenualtuug  ber  förredbtig« 
feit  ©auf  fagte  /  antwortete  SRero; 


Vit  «5* 

IE«  Wirt  nod>  Seit  l;ie;u  fey  n, 
trenn  i$  ee  erft  werbe  per* 
bient  baben.    Äur|  baS  ganje 
SXeict)  ertonte  oon  feinen  fcobeSer&ei 
bungen/  fo  lang  er  bem  roeifea 
iKatf)  beS  95urrbuS  unb  beS  Oeneca 
folgte/  roown  jener  fein  /pofmeifar  # 
biefer  fein  flMceptor  aeroefen  aar. 
21lkin  na*  f  3apren  überlief  er  (i<&  ■ 
ben  fct)anMid)|len  Unorbnungen  uut> 
ben  la|ler&afte|len  ituSfcferoeiffungen, 
beren  jemals  ein  SEenfö  fähig  ge* 
roefen  iß.    €r  trat  als  ein  QSeib* 
bilb  gefleibet  auf  Hat  Xbeater,  unb  . 
übte  bie   abföeultftyie  QßoUüfle 
auS/  befonbers  mit  bem^poruS/ 
ben  er  in  SBeibevPleibern  in  feinem 
5)afla(l  bielt    Da^er  einer  f<6eai  •  j 
toeife  gefagt :  Wie  glücf Ud>  wäre 
feie  XOch ,  trenn  fein  Pater 
£)omitiu0  eine  fold^e  5rau 
gehabt  (>acce.    €r  vergiftete  ben 
£ritannicuä/  lief  feine  Butter  unb 
feine  ©emablinn  Octavia  bmxiti)Un,  ; 
unb  fti«6  bie  $oppaa;  bie  er  gefeep 
vattet/  alS  fie  eben  föroanger  roar, 
mit  bem  guj  /  ba§  (le  ßarb.  ®ene# 
ca  felber  Ponnte  feiner  ©raufaiafctt 
niebt entrinnen/  unb  roarb geneigt/ 
fi*  bie  51  Dem  öfnen  iu  laffen.  X)te« 
ferUnmenf*  unter  ben?)rin|en  fagte 
öftere  :  er  wünfött ,  fc>aß  t>ae 
menf*lid?e  ©ef^lee^t  nur  ci#  , 
nen  6«J«  <>atte/  um  t>a6  Der#  . 
gntigen  $u  fyabtn,  folgen  ab# 
;u^aucn.  €r  ßeefte  im  3abr  64 
Dioin  an/  um  bie  (rbre  ju  Jaben, 
bie  etabt  roieber  aufzubauen  /  unb 
i^r  feinen  ^at)mr n  ju  geben.  2ß5b« 
renben  »SranbS  flieg  er  als  ein  lio» 
m&biant gefleibet/  auf  einen Xbarni/ 
unb  fang  ein  ($ebi$t  oon  ber  Sertld' 
rung  troja.   J5)erna*  f lagte  er  boc& 
bie  Triften  biefer  ®runß  roegen  an; 
gab  graufame   biete  roiber  fie  bei* 
auS/  unb  jieng  bie  erfle  Verfolgung 
an  /  unter  roel($er  bie  Äir*e  bureb 
eine  unglanblicpe^njabl  ^rtprer 

»ertcnlicöt  »orben.  3m  3#r 

ur.ter» 
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unferna&m  5ftero  eine  SXetfe  in 
Sldjaien ,  unD  wollte  Da«  folgenDe 
Den  3ftbmu6  bei>  (iorintb  Durc&gra» 
Den  lajjcn.  Slflein  Da«  Unternehmen 
geriet^  wegen  feiner  unnötigen  21utf» 
gaben  in*  vtteefen.  QBenn  er  mit 
Würfeln  fpielte,  fofefck  er  gemeinia» 
lid)  10000  £baler  auf  einen  5Burf, 
i  unD  fifd)te  mit  gölDenert  Siefen, 
'  fcaran  Da«  ©am  mit  Purpur  ge> 
färbt  n>ar.  €ine  fo  tolle  Sluffityrung 
madjte  ibn  tum  21b[$eu  Der  ganjen 
SBelt.  £)a«  rSmifäe  j£>eer  in  ®al» 
lien  filnbete  i&m  Den  @et)orfam  auf  / 
unD  ©alba  empörte  ficr)  in  Spanien 
iriDev  it)n.  lieber  Diefen  Settungen 
geriet  9?ero  in  53erjn?eiflung,  unD 
al«  er  ffcjj  von  jeDermann  »erlaffen 
fajj /  fo  fd)rie  er:  <Sabc  id?  benrt 
n>et>er  St*  eunfce  nod?{jetn&e  i  (fr 
fluttete  |tct)bierauf  inDerflellter  ttlei* 
t>ung.  211«  er  aber  beforgte/pon  Denen/ 
fcie  i(n  verfolgten/  gefangen  genom» 
men  ju  werDen;  *rad)te  er  |t<J)  felber 
um  Den  9  3un.  6%  in  feinem  3  aflen 
3ajr/  na$Dem  er  13  3abr  unD  8 
*D?onatt)  weniger  2  Sage  regiert 
fcatte.  ©alba  be|lieg  nad)  ir>m  Den 
Sfrron.  Sftero  war  übrigen«  in  Den 
fd&önen  5BijTcnjd;affen  unD  Kunden 
nid)t  unerfahren,  £r  ftfrieb  felber 
einige  ©afpren  unD  anDere  ©eDiclv 
te.  üluf  Den  £ucan  war  er  eiferföd)» 
f ig  #  unD  liefi  ibn  Deswegen  binred)» 
ten.  (Seine  fc&wüWige  Schreibart 
tat  ^etfui«  Sat.  I.  v.  98  feqq. 
fturcftgeiogen,  f.  per  flu*. 

YlttVA/  (Gocceju«)  rJmiföer  ffapi 
(ei/  Domitian«  Sftacfjfolger  /  fant 
Den  18  @ept.  De*  3a&r  G&tifli  $6 
l»r  Regierung.  £r  war  Der  erde 
tapfer/  Der  fein  Horner  oDer  3ta* 
lianer  »on  ©eburt  gewefen.  £>enn 
ob  er  gleich  ju  SRarnf ,  einer  <£tat>t 
in  Umbrien/  tur  ffielt  gefommen  , 
fo  waren  öod)  feine  Altern  urfprüng* 
lief)  au«  Greta.  (&r  berufte  altfbaib 
liejenige  luriief  /  Die  wegen  Der  3ie»  * 


He  458. 

Itaion  toerwiefen  worDen  /  unD  Hat 
üMf  um  Dal  £^ rief?  wieDer  in  fei» 
nen  vorigen  glor  ju  verfemen.  211« 
er  aber  fat) ,  Da(  er  wegen  feine« 
5J(ter«  Damit  ni$t  ju  (Staub  fom» 
men  Tonnte/  nafcin  er  Den  Xrajanu« 
iura  £o&n  unD  rieidjsnacjfolger 
an;  Der  fi$  fo  wobl  Dur$  feine  Xa« 
pferPeit  al«  tflugfceit  in  groffe  2Jd)< 
tung  gefegt  (arte.  SRcroa  darb  Den 

Heffel/  (SKarfin)  ein  guter  larefot* 
fd)er  ?)oet/  war  fvector  ju  3Jund)/ 
#Jiinben  unD  Brunen  /  gieng  aber 
1667  fceimlid)  nad)  SBten  /  unD 
warD  catjolif*  t  ob  er  njeid)  vorder 
in  feinen  poefifdjen  (St&riffen  Die 
Srantffubflantiation  verworfen  /  unD 
Dal  lieD:  üfrl^alc  un6  ^err  bty 
deinem  XOovt ,  in  lateiuiföe  SPer» 
fc  gebraut  (arte«  (Er  bat  Dielerleo 
.  ©rbtd)te  t)interlaffen.  Daniel  von 
Heffel/  Papferl.  SXatb  unD  SbMim 
tr)(Par/  war  fein  <Bo&n.  (Er  nabm 
mit  feinem  Sater  Die  rdntijcte  SXe# 
ligioa  an  /  unD  binterlic §  Der[d>te' 
Dene  wichtige  QBevFe.  €r  flarb 
1699. 

Hefrot/  JMnfa  ju  93pfo<  /  De«  3io 
leitf  unD  Der  tyloxit  £o(n/  ifl  beo 
allen  ^oeten  berilbmt.  €r  beswang 
Die  ^Idenfer  /  unD  fd)!ug  Die  (Eeru 
tnuren/  welche  Die  ^ippoDamia  ent- 
fuhren wollten.  Um  1 190  3at)r  0. 
<£.  ©.  gieng  er  mit  gur  Belagerung 
2roia  in  ©efeUfc&aft  De«  Slgcmeni* 
non«  ab ;  Der  wegen  feiner  Ißeiebcit 
unD  55ereD|*amfeit  befonDere  J^od)« 
adjrung  oor  i(n  (atte.  Cr  wor  Da» 
mal«  nad)  Dem  JP)omeru«  fo  alt, 
Da^  er  Drep  9ftenfd)en  211fer  gefeben; 
au«  welken  einige  au«  9)?i§Derf]anb 
Drep  3al)rDunDerte  gemacht  ,  fo 
Do<J  nur  jo  3at)r  auf  ein  ^enfe^en« 
alter  gerechnet  werben/  Daß  alfoüle» 
flor  90  3at)r  alt  war. 

%  3  V7efror/ 
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Xltfkot,  ein  epifcber  Sicher  au«  Fn# 
cirtt  •  mar  befonber*  ju  ben  3etfrn 
be*  ffaofert  ©cveru*  berühmt.  €e 
f$rieb :  ia/ä S*  xsiTroy^  «ju^ualov ; 
Da  im  erden  $uch  Fein  * ,  unb  im 
ItveQtm  fein  /2  ju  finben  ffl  /  unb 
etliche anbere  Dinar.  ©oHf^pul« 
werfe  riffen  in  SRom  ollmäblich  ein/ 
unb  terberbten  ben  gefunDen  SBifc. 


Hcfior  tu*  ,  ein  brrdiSffgfer  3rrle&» 
»r  bei  V.  3abrhunbcrt< ,  von  ©er« 
manieiö,  einer  fprifeben  etabf  gc* 
bdrttg,  mürbe  im  Jttafier  M  h- 
Euprepiu*  in  ber  Sorßabf  von  5in* 

üotjien  er)9aen/  nnb  (bat  (leb  burch 
feine  ftrdmmigfett  imt>  bur<$  feine 
»erebfamfeit  «Ifo  beifdt/  ba§  er 

*fm  3abr  4>8  an  M  ^iflnniu* 
6Uüe  auf  ben  |5atriar<hal|1uH  iu 

•  dontfanfinopel  gefegt  mürbe.  €r 
jeiqte  aMbalb  großen  Eifer  miber 
tte  tfefter ,  nnb  jog  fi<h  bur<h  feine 
$aben  bir  $emunberung  ber  ©eitf« 
n^feit  unb  M  EolM  in.  911  aber 

1  «naflaMi  ein  ^riefier  ton  ülnrto» 

■  efeier. .  ben  er  mit  ftcb  genommen  / 
prebigre,  bat  man  Die  £.  Jungfrau 

,  nicht  tttutter  (BOttee  nennen 
tiefte  /  fo  »ibcrfefctc  jid)  nicht  nur 
SRc ibriu<  Dem  (iebuett  veranlag 
2lcrgeraf§  nicht,  fonbern  lobte  auch 
Jben  $rrbi0cr  öffentlich  ,  unb  be» 
(aupte U 1  ba(  in  t bnflo  eben  f* 

'  Itobl  imep  ^cr  fönen  all  imeo  9?a» 
turen  feoen/  nnb  ba§  man  bie  £• 
Sunqfrau  nicht  (Botceegebaljrc* 
rinn  ,  fooloxw  ,  fonbern  nnr 
£!>nfruecjcba&r  er  in,  xfifolottov 
teiffen  (ollfe.  C£i>nflu5  ton  hieran» 
brien  befhritt  unb  miberlegie  biefe 
Sntbümer  ,  unb  tyabfl  ^ofleflinu« 

1  lerbaminfe  ibn  auf  einer  Kirchen« 
oerfammlong  pRom  im  3abr  4?o. 
SÄan  »er Mm mUte  hierauf  miber  ben 
fllefloriu*  im  3abr  4n  ba*  aOgej 
meine  Gonrilium  tu  Epbefuf.  21 W 
et  md)t  ba fei b |i  er  fd;  einen  moHte* 


mürbe  er  verbammf ,  afcqcfeftf  /  unb 
mieber  in  fein  blöder  aefeftieft.  5Tat>« 
fer  Xbeoboltul  ber  3öngere  terrcie* 
ibn  hierauf  nacb  ber  ©tabt  Oafil  in 
Egopten.  91*  aber  biefe  etabt  ton 
ben  ÖMetnnern,  einem  barbarif$en 
föolf  auf  Slcthiopien  /  jerflort  nror# 
be#  irrte  SReflorM  dberafl  berum  f 
Iii  er  enblicb  im  äufferflen  ^lenb 
flarb.  9Kan  bat  no*  gragmente 
von  feinen  SKeben  unb  anbern 
€d)riften  ton  ibm.  £)oej)  bat  97e# 
fbriul  fo  mobl  rormnl«  e\t  in 
neuern  Seiten  au*  feine  23 ert beibig er 
gefunben. 

Het^enul/  ( a ttb ia*)  eingefcjicfi 
Cer  refprmirter  ©otte^clfbrter  im 
xvii.  3abrbunbcrt,  roarb  itfn 
im  #er&oatbum  3uli(6  gebogen, 
^aeftbem  er  einige  3at)r  von  164^ 
Pfarrer  |n  €Ia>e  gemefen/  berief 
y  man  ibn  ietc4  ali  9>rofcffbr  ber 
.  ©ottrlgtlabrbeit  nad)  Utretpf ,  ba« 
,  (in  er  auch  giena.  ^r  befam  abev 
*;  mit  bem  ^areßul  megen  ber  ^in* 
fünfte  bei  £)omcapitul*  |U  Utrecht 
etreit/  beren  ?!rm>enbung  iu  roelti 
liehen  Dinaen  ibm  unerlaubt  (chiene, 
rooben  er  brfonberl  von  ben  Staaten 
pon  ©riningrn  nicht  mit  ber  gebiri* 
gen  Ehrerbietung  gefprochen.  Er 
mürbe  alfo  1661  abgefegt.  Gieben 
3abr  hernach  tarn  er  all  Pfarrer  # 
Snfpector  nnb  5Jrofeffor  ber  ©ottrt» 
gelabrheit  nach  ©erborn  /  mo  er 
1686  geworben  f  unb  verf^iebene 
tbeologifche  Gthriften  (interlafTea 
fit 

netfd^er,  ((Eafcar )  ein  Zahler, 
ber  \6}6  ju  $rag  gebogen/  unö 
1684  im  ^>aag  aeflotben  ifl.  ^etn 
IBater  mar  ein  Ärieg<böumeifier  ia 
poblnif<(en  ^ienflen  gemefen.  &tu 
ne  Butter  f)dc|teYe  ben  <fta$t  mit 
tiefem  5?tnb  auf  bem  SJrme  natf 
51rnbetm/  mo  ihn  ein  ölrjt ,  XwlPen^ 
jur  Sirinepfunfi  auferiieben  moDfr. 
SIDeto  bie  aRatnr  trieb  ihn 
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ien  /  unb  er  lernte  e*  ben  ef nem  ©!«• 
fcr/  ber  tafelbfi  Der  ctti|ige  war. 

giftig  ber  na*  na*  £>et>en<er ,  wo 
Xerboura,  ein  Gabler,  «Särgen 
meiner  war.  2Mein  $etf*er  ma&# 
lrte  na*  der  Statur.  €r  wollte 
na*  Koin.  2lüein  ju  $ourbeaur 
»erliebte  er  fi*  in  eine*  Kaufmann« 
SRi*ie ,  unb  &epra*ete  fie.  €t 
Farn  inricf  na*  Jpoüanb ,  unb  war 
infcilbntfIent>ortrerii*;  f*lng  au* 
eine  SBefolbuna  änig  Garll  IL  in 
(EngeDanb  aal  ©eine  gei*nung 
war  rt*tig/  fein  $infei  fein,  §ari 


Slofier  Seben&aufen  ernennt  wmbe. 
<£be  er  aber  foI*e  Stelle  no*  be« 
log/  warb  er  1699  auffcrorbentli« 
*er  unb  170c  orbentli*er  l'ebret 
ter  ©e(*i*tfunbe  ju  Elbingen , 
WO|U  er  au*  no*  bie  SBerebfamFeit 
unb  £)i*tFunft  411  lehren  erbielt. 
er  blieb  in  Dieien  viemiern  011  an 
feinen  $ob,  ber  ben  18  £)ec.  17»* 
erfolgte.  €r  bat  unferf*iebli*e 
(5*riften/  befonber*  aber  Dhegord 
Whear  ReleÄiones  hiemales  cum 
Accefllonibus  etjManrifla  berau* 

gegeben. 


unb  fleif*i*t.  3o  granrfurt  &at  neubauet,  (Srnfl  Srieberi*)  ein 
man  einige  etäcfe  ton  *m.  berfl&tnter  lu*erif*er  @otte*gele*r# 

ter,  gebo&ren  iu  SKagbeburg  bei 
ji  3uU  1700  flubirte  iu 
wo  er  ft*  befonbert  an  SXamb«*ea 
tieft  1  nnb  tu  3ena .  <Z r  lebrtc  frier* 
auf  einige  Seit  bie  ebriif*e  6pra*e 
auf  beut  SBaifenftaufe  tu  #aüe, 
warb  1730  2ibjunct  ber  ptilofoptw 
f*en  gacultit;  fam  aber  17M  auf 
»rofeflor  ber  3ilter*umer ,  ber 


Vierter,  ($boma*J  ein  berühmter 
englrf*er  @otte*gelef>rter  au*  bem 
(Earmeliteroröen,  fo  aber  befannter 
lü  unter  bem  Sabinen  Ztyoma.* 
XOalUnfi*  ober  von  iDal&en, 

.  einem  glecf en  in  (EngeHanb  1  barinn 
er  gebobren  war.  Die  einige  io 
€ngeQanb  gebrauchten  *n  in  wi*# 
(igen  ©ef*iften ,  nnb  er  erf*ien 
mit  5infeben  auf  ber  tfir*em>er« 
fammiung  ju  (Eofmiij.  €r  fiarb  im 
3abr  1430.  Sötan  tat  Doärinam 
antiquitatum  fidei  ecclefiar  catho- 
lics  unb  anbete  aßtrf e  uon  i&m- 

V7eu ,  (3o&.  Ofbriflian  J  ein  benimm» 
ter  Vrofeffor  ber  ©eföi*tfunbe  in 
Xäbtnge« ,  gebogen  tu  ?or*  ben 
s  Ott  166%,  flubirte  in  ben  £en 

/  |ügl.3BÄrtembergif*en  ff  löflern  unb 
ta  Ebingen/  wo  er  1688  bie  SB* 
«Jflerwürbe  annabm.  €r  würbe 
bierauf  nebfl  no*  bren  anbern  auf 
^errf*aft(i*e  ffoflen  auf  eine  gei 
lebrte  «Seife  anfange  na*  bitten, 

1  berg/  unb  bann  weiter  bur*  Ober» 

1  nnb  9Rieberfa*fen  na*  J&oflanb  q<» 
f*tcft.    Seen  legte  ft*  »ornemli* 


Äifteu  unb  motgeuianbff*en©pra# 
*en  na*  ©feffen.  17  jf  »arb  et 
aufferorbentli*er  unb  174?  v^bend 
Ii* er  £e(>rer  ber  ©oftdge((*r(eif 
bafelbd,  bejglei*en  epboriU  bÄ 
befjfif*eneripenbiaten/  ferner  174* 
SDeftnitor  ober  (graminator  ber  San* 
bibaten  bei  ^rebigamte  #  unb 
(larb  ben  if  Sjjeri  174««  ^r  N 
fe}r  Diele  acabemif*e  ®treitf*rifi 
ten  ani  £i*t  gefleUt ,  bie  gef*i|( 
werben;  beif*iebene  ©teüen  S). 
e*rift  glücfli*  erFUrt ;  einige 
Fleine  ©*riften  anberer  befllf*en 
©riejrten  gefammeit ;  3fca*ri*frtt 
jeftt  lebenber  (utberif*er  unb  refori 
mirter  ©ottelgele&rten  unb  no*  biel 
anbert  terau^egeben. 


i  • 

r  . 


auf  bie  ©ef*t*tfnnbe  unb  auf  bie  Heubtt^ße,  f.  «Ittle« 
f*8nen  SBiffenf*aften.    9Ra*bem  Her  er  0,  ($(>ilipp  3u(ien  ^ajartni 
er  169?  jttracfgefommen  /  warb  er    5jjancini,  ^eriog  von  )  M  €arbii 
einige  Jabre  J[>of«ei(ler  beo  jungen    nall  OTajarin  SReffe ,  gebogen  in 
J&eire»,  bü  et  |um  »rofeffer  in    «am,  «ob  geftorben iutpartf  1707 
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im  Itfffrn  3abr  ,  »erbienf  r Inen  $Ia| 
unter  Den  ftanj&fifcben  Detern. 
€r  battt  »on  Der  iRatur  »iele  ©a« 
ben  unD  ©efömarf  ju  Den  feinen 
CBiffenf<f>aftcn  empfangen,  unD  bot 
nnlerf*ieDli*e  jpoefien  al*  groben 
feinet  lebönen  uno  anmutigen  5Bi» 
ifce*  binterlaffen.  €r  bat  einen  Für* 
•  |en  $egrif  Der  franiAfifc^rti  ©eftbiefc' 
te  feit  Dem  Dritten  Hnial.^efcbletjte 
In  fleDer  gebraut.  ©Jan  finDt  auefc 
«nDere  feiner  QcDitfye  in  »erWir De 
nen  ©ammlungen. 

Tltufßttmain ,  (  Subwig  »an  )  ei« 
fran|j|tf(ber  X>t$ter  unter  gutwtg 
XIII.  gerietb  auf  Den  £<nfaQ,  S5tr* 
fe  |u  matben  >  Deren  [Keimen  au* 
folgen  Kolben  beflanben/  weiche 
Den  Sßabmen  Deffen,  Den  er  loben 
tooDte /  enthielten.  3?oi(ure  bat 
ffcf>  Dieferroegen  mit  SKecfct  luftig  Aber 
ibn  qe m a*t.  SRr u fqermatn  gab  fid) 
felber  Den  Site! :  Po€te  Hfceroclite 
de  Monfieur ,  Frere  unique  de  fa 

'  Majefic,  morinn  er  fi*  alfo  felber 
SJudu  »ifberfojren  laffen.  ©eine 
üfpicne  |inD  georucn  trorcen. 

yieufbille,  (^«ob  le  Öufen  De  \a) 
ein  frantJjiföer  ©efcbirttförelber/ 
gebobren  ju  tyart*  Den  1  Sftac  1*47 
cu*  einem  alten  aDrlicbrn  ©eföletfr 
fe/  Diente  anfangt  im  flrieg,  «er» 
gerbte  aber  im  erflen  gelDjug  feine 
©efunDbrit  ttüiq,  worauf  er  fiö) 

1  pÄnilitb  auf  Die  2Ddtrcei?hrit  unD 
5Xe<bi*gelabrt)elt  legte.  «peltffon 
rirtb  ibm  an,  eine  Jj>iftorfe  von  $or« 
tugaO  in  franjÄfiföer  €pr«<6e  in 
f<breiben,  roeU&e  fo  roobl  aufgenom» 
nun  würbe ,  Daf  er  1 706 eine  e  teile 
in  Der  Acadcmie  des  Infcriptions 

erhielt.  1708  gab  ibm  Der  0tt* 
gut«  uon  Sorcp  Die  ©ireetton  über 
einen  IM  Der  Vollen  in  Dem  fran. 
iSfifcften  glanbern  /  worauf  er  fi* 
iu  Queinon  nfeDerlicf.  21  l*  171 3 
Der  21bt  von  Dornap  a I*  QlbgefanDter 
na«  Portugal,  güng,  perlangte  er 


Den  flieuoille  |ur  Oefeffftaft.  £>te* 
fer  nabm  Den  Antrag  an ,  genof  iu 
ttffabon  ungemeine  €bre,  erbielt 
Pom  JMnfg  Den  £>rben  €brifti  unD 
eine  ?)enfion  »on  ieoo  l?it»r.  unD 
flarb  )u  gijfabon  Den  so$?ap  1728. 
Sluffer  Der  bemelDten  Hiftoire  gene- 
ral  de  Portugal  in  a  D.uartbänDen, 
Die  bii  auf  ie n  gebet/  bat  er  aud) 
ein  ÖBerf  :  de  1'  Ufage  des  Polles 
beraufgegeben  ,  fo  Da*  erfiemal  um 

tet  Dem  Xitel:  Origines  des  Poftes 
.  chds  los  Anciens  et  ches  les  Moder- 
nes erfreuen  ift. 

HeufpiUe;  (Eicol.  Pon)  J&err  t>on 
SSiOerop  k.  fJnigl.  frantff.  ®taati> 
ratb  nnb  Cfaattfecreta'r ,  @ro§* 
fäwmeifler  Der  Nnigl.  £>rben  /  unD 
einer  Der  meifeflen  unD  gefdjicftefien 
(Diinffter  feine*  3abrbunt>rrt*,  bep# 
ratbete  De*  etaartfeerrtär*  De  I'  5Iu» 
befpine  $p^ter  /  unD  ivarD  ba(D  ton 
Der  jTiniginn  Katharina  t>on  $D?eDi» 
ci*  in  Den  ttH$<igf}rn  ©elften  ge* 
brauet.  53on  1  ^67  an;  Da  er  er(I 
24  3fl^'  olt  mar  t  Perfab  er  unter 
jt&nfg  darl  IX.  Die  ^eDienung  eine* 
etaatäfecretär*,  uuD  teigte  Pon  Die» 
fer  3eit  an  aufferorDent!i*e  tflug* 
beit  |u  Den  6ffenf li*en  ©elften. 

,  €r  blieb  in  Diefer  eteOe  unter  ©eiü 
rieb  III.  Jpeinrt*  IV.  unD  SuDictg 
XIII.  Denen  er  Die  mityigfie  Diem 
(le  geleiflet.  €r  flarb  &u  Könen  Den 
11  !Rot).  16 17  im  74fkm  3abr* 
SDian  (at  Memoires  unter  feinem 
D^abmen  ton  ibm*  Carl  von 
neufDille,  S)txv  von  ffiiüerop  , 
feiueiniiger  eobn,  flarb  a(*  ©ou* 
perueur»on  fponnoi*  unD  SlbgefanDter 
tu  diom,  Den  n  3 an.  164»  im 
7<Wen  3abr;  unD  binterlief  efnen 

*  eobn  Hicolau«  oonneufbille, 
Der  1646  tuMnig*  SuDmig  XIV. 
J^ofraeifler  ge»ablt  würbe.  SDiefer 

:  Vnai  machte  ibn  jum  $erioa  dob 

,  SSiüerop  /  >JJair  unD  SKarf<baü  t>oa 
Sranfreio)  unD  J)ri|lDeuten  De*  Mi 
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niglidjen  $inanjenrafb$.  &  flavb 
Den  sg  9?od  1 68<r  im  S8ften  3<>&t. 
firan;  t>on  Heiifpillc  ;  fein 
Croba,  Jperjog  Pon  2>iQerop,  <pair 
unD  Sftarfcbali  ron  Sranfrrio},  ic. 
befebdgte  Die  franjjfi|4r  ttrmee  in 
fcer  tombaxbitf  unD  rourbe  bcn  ifren 
fiebr.  170»  tiom  <J)rinien  (Eugen  ge« 
fangen  au*  Grcmona  binrpegqefdbrt. 
(rr  batte  äberbif  irae  Ungli5cf  Dm  i| 
sjflap  170^  Dai  treffen  bepSlamil« 
lieä  in  glanbern  |u  prrlieren.  €r 
rrurbe  tierauf  Staatfminifler/  3Jr<V 
fit>ent  bei  f  öniaj.  JinanjenvafW,  unD 
j£)ofmeifier  bep  ßönig  £ubroig  XV. 
unD  fiarbju  $)arie  Drn  1 8  3ul.  1730 
87  3aör  alt 

¥lcri.;anue,  C3WO  ein  berühmter 
italiämfc&er  2if<!bt$gelcbrter  /  ton 
51  Iii  gebürtig*  flubirte  Die  Kccfefe  |U 
^)aDua/  unD  lebrte  fie  Jernacb  ju 
Surin.  in  Pornebmflc*  2Berf  ift  : 
Sylva  Nuptialis  etc.  Darinnen  fefer 
merfrcu'rbige  £inge  porfomroen  , 
lie  aber  ba<  reeibltt&e  ©ef<&le<Jt  febr 
wiDet  i&n  gereift  fcaben.  €r  Ravb 

rZcnFir ,  (  Benjamin  )  ein  btutß 
feber  Siebter.  Sein  ©rburtfort 
r  rrar  Sfceinife  /  ein  fc&Iefifcfterf  Oorf 
••  bep  5?ojanotja ,  Dafelbf}  warb  er  Den 
-  17  $to|  i66r  gebobren.   21  n  Dem 

•  ledern  Ort  tcrnjaltete  fein  23a(er 
tue  5Bii rbe  etntd  Notarius  publicus. 
et  OuDirte  eTfi  auf  einem  Qpmnafio 
|S  $reflaa,  unD  feftte  bematt)  feine 
QBiffcnföaften  ju  granffurt  an  Der 
ßbttf  tu  Jpalle  unD  ju  tfeipjig  fort, 
hierauf  gieng  er  na$  Berlin ;  unb 

.  rcoüf?  fein  ©Idcf  am  J?of  machen , 
mußte  aber  lojabr  Filmmerlicf)  auf 

*  eine  $eDtenunq  rr  arten,  bi$  er  enb» 
lief)  Dorf)  tyrofeffor  bep  Der  neuaru 
gelegten  SKitteracabemie  roarb.  21 1« 
aber  nad)  Dem  SoD  ^rtebericr;s  I. 
Diefe  51  caD ernte  aufgeboben  tturDe# 
fo  gieng  er  auf  Unferbofmetßer  Del 
Crkpriwea  an  Den  äRarggrtf  ity* 
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JTSof  nadj  3lnfpadj ,  unD  tourbe  au« 
lefjt  £ofratb  Dafelbf]/  aUroo  er  au$ 
im  ülugufl  1729  darb.  Unter  feinen 
portifchen  Schriften  finD  eine  llcn 
berfet$ung  von  Senelon*  <Ee* 
lemaeb  in  beutfeben  Herfen  i  (Bat 
laute  Perfe  unb  (Bebtet)  tc,  tu 
Sftan  bat  au<b  eine  IfobreDe  oon  ibm 
auf  Die  Äflniginn  »Sepbia  Gfcarlotte 
ton  Vreufjfen.  Üi  fieben  auefc  fonfl 
noc&  verfr^iebene  non  feinen  ^ebi(b« 
ten  in  Den  7  X&eilen  uon  £ofmannfr 
roalbau*  Die  bellen  aber  |inD  oon 
Jrjenn  $rofe(Tor  @ott(ct)eD  1744 
nebß  feiner  l'ebenebefcbreibung  |u» 
fammen  (eraulgegeben  rrorben.  €r 
bataueb  eine  2(tin>eifung^u  beut« 
fd)en  Briefen  gefe^rieben.  92eu« 
fad)  Dichtete  anfangt  im  i^obeaflet« 
nifebem  Ojefdbmacf ;  Derliefi  aber 
nac^geberibs  bufe  fe^rpilißige  6((reib« 
ort/  unD  rollte  Die  natürliche  opiu« 
febe  $abn.  ^r  (at  Diefe  feine  *e» 
februng  felbcr  in  einem  J^ocdeitge« 
Diente  |u  Sßreffau  1700  febr  artig 
betrieben.  ?0^an  muH  ibn  nid)t 
mit  CfoI;ann  <3eorg  HeuFira) 
permengen,  Der  in  {)aüe  £>orlefun« 
gen  über  Die  Deutfc(e  Schreibart  unD 
h\4)ttunf\  geboten,  unD  1 73 f  im 
^6fien  Jabr  geflorben  ift.  55on 
tiefem  (at  man  auefy  21nfatiga# 
griinbc  .;ur  reinen  bcucfa>en 
Poefle  ;  TtueerUfene  neue 
Briefe  ;  ?tcabemifd>e  Um 
fangegrünbe  $ur  beutfd>en 
1t)ol)lVcöcnl>eit  x«  in  1  feilen; 
unD  anDerel 

Heumann  /  (  ^afpar  )  ein  lutberi» 
(<bet  (*)otte*gelebrter  unb  berühmter 
beutfctxr  SHeDnet#  geb obren  tu  $re* 
lau  ben  14  Sept.  1648  ,  f)arb  In 
feiner  Saterflabt  all  oberfler  Wärter 
|U  et.  «lifabetb  unb  3nfpectoi\ 
auö)  Vrnfeffor  ber  ©ottelgelabrbf  tt 
am  ©pmnaiio  unb  Stttajteb  Der  fd< 
mal-  prrufTifn)efl  Gockttt  Der  SBBif» 
fenfebafteu,  M  »7  30B*  VFlf* 
y  f  eeint 
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(geine  Iraucrrcfcett  (inb  1^98  ju 
Setpjig  beraube P ommen.  Sflan  bat 
aud)  nocf)  anbere  tyreDigten  üon  ibm 
gefammelt  ,  unD  unter  Dem  Sttel : 
(ßefammletc  5rü#t*n  «n*  ftebt 
gefieHf.  Da  er  in  ben  morgenlanbi» 
feiert  £prad)en  tt>or)t  qeübt  rcar,  fo 
bat  man  auefc  eine  ebraifefte  (%am» 
tnatidf  oDer  Clavem  domus  Heber, 
referantem  januam  ad  fignificario- 
nem  hieroglvphicam  literaturae 
ebraicx  perfpiciendam  unb  anDere 
©cbrilten ;  au<&  Trutinara  Religio- 
num  etc.  von  ifcm. 

Vieumatiii/  (Gafpar)  ein  gefc&fcf» 
(er  Slrit/  gebobren  ju  Sdlliejau  Den 
ii  3ul.  i6Z}  1  lernte  Die  Slpotbe* 
eferfunß/  unD  trat  balb  in  FJniglid)« 
preuffffdfre  ©teufte ,  wo  er  Der  Fö* 
nigl.  Oteifeapotbecfe  Dorgefeftt  roarb. 
€r  Hat  bierauf  mit  Dem  tfönig,  unD 
nacfjgebenDI  allein  auf  föniql.  Um 
Fallen  Diele?  SKeifen  f  roarD  J£)ofapoi 
tbecFer  |u  Berlin  /  17»?  Profeflbr 
Chemise  pradicae  in  Dem  Collegio 
Medico-Chirurgico ,  1724  2Iuffe# 
ber  über  aOeSlpotbecfen  tnbenpreuf* 
fifc&en  tfanDen  unD  173?  föntglic&er 
jJ)ofratb.  Die  gelebrfen  ©efefl» 
fünften  |U  Berlin  /  Natur»  Curio- 
forum  unD  ju  55ononien  nabmenibn 
ium  SttitglieDe  auf.  £r  ftarb  Den 
20  Oft.  17? 7»  nac&bem  er  »er» 
föieDene  <S$riften  befannt  gemalt. 

neuitiAntt/X  3ofr.©eorg)  ein  lu« 
tberifeber  ©otteege le^rter  /  gebobren 
iu  SEeri  im  GburFreife  umroeit  23eli 
jig  Den  1  3Rap  1661  ,  ftubirte  ju 
Wittenberg  ,  roarD  Dafelbft  168  a 
Sföagtfter  /  unb  1684  Sibjunci  Der 
yfülofopbtf$en  gacultit/  roorauf  er 
<£(ra§burg  §  unD  Die  meiften  Deut* 
(eben  Untoerfifäten  befugte.  (Er 
Farn  roieDer  nad)  Wittenberg/  trarb 
1690  tyrofeffor  Der  £>id)f  fünft  unD 
SMbtiotbeFar  /  1692  aber  tyrofeffor 
unD  Doctor  Der  ©ottedgclabrbcit  / 
unD  iule|(  Siffeffw  De*  €onftftorii 
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unb  $Jrobf!  an  ber  94fofiFireJbe. 
SJNt  Den  <?pe nerifdjen  unb  piefifli* 
f(ben  ©frcttigFeiten  baffe  er  oielef 
in  tfcun  /  unb  f$rieb  febr  bieled, 

all :  Theologiam  aphorifticam  ; 
Synopfin  error  um  fanaticorum  ; 
de  Conditoribns  Symboli  ipodoli* 
d  ;  Prodromum  Anti  -  Spcneria- 
num,  etc. 

Vltuvtt  ( atbnrin  Pon )  nitjt  Hute/ 
ein  gefdjicfter  sföafbematieu*  Del 
XVII.  3a6rbunDerM,  »on  @btaon 
geburtig/  roarD  ^rieepfor  Der  &in* 
ber  bei  J^errn  r?on  Gbamplgni/  3m 
tenbanten  ber  3«Wl  ju  »2ltr ,  unD 
errichtete  eine  genaue  greimbft&afi 
mit  Dem  berflbmfen  ©affenbi ,  Den 
er  fein  ganje*  reben  btnDurcb  erfrigff 
perfbef  bigte.  *D?an  bat  einen  langen 
latetnifeben  $rief  an  ©affenöt  ton 
ibm,  ber  in  Del  lefjtern  SBerFen  er« 
flerSIulgabe  (lebet/  nebft  jroep  an* 
bern  fran|ö|if<ben  Briefen,  barinn 
er  Den  ©ajjenDi  gegen  Den  SRorrnul 
»ertbeiDigr.  Sie  finb  in  $ari*  ber> 
€oorbc  i6fo  in  410  gebrueft  nor» 
Den. 

Heufer/  (Sibam)  ein  merfasilrDiget 
Sipofiat  /  au*  ®<t»aben  gebürtig  § 
rourbe  in  ber  lutberifa)en  Religion 
auferlegen »  beFannte  |id)  aber  naeb* 
gebenDI  |U  Der  SXeformirten  f  unb 
gteng  in  Die  $fal|/  aQtPO  man  ibn 
in  J^eiDelberg  bep  ber  $eterifir$e 
ium  ^rebtger  maebfe.  Ungeachtet 
er  Diel  gebier  an  fta)  baitt ,  unb 
fonberlid)  Dem  ^runfe  febr  ergeben 
war ;  fo  braute  er  fid)  bod)  bureft 
ben  äufferltehen  Gemein  eine!  aait\f 
(igen  €iferi  unb  burd)  feine  ^ereb# 
famPett  bep  bem  53oIP  |iem (icbrt  Qin» 
feben  luroege.  W  er  aber  bep  bei« 
€burfär(]en  in  ber  $}al|  grieberi« 
III.  in  Ungnabe  fiel ,  lief  ipn  felbi« 
ger  Pon  biefet  Äircbe  reegne bmen  , 
unb  an  bie  äirete  jum  ©eifl  fe* 
tjen,  reo  man  i(m  Feine  anbere 
2i«»«percio)tun0  ucrfiaUcte ;  All  bie 
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ftrdtfictffutiftrti  ja  halfen.    £>ieft  ober  nfemal*  etma*  an*  £a  gelicht  gt* 

£erunterfe|jung  »erurfachte  5c n  ihm  f ommen. 

einen  ungemeinen  SSerbrufi ,  be§roe*  He«) ton,  Ofnac)  einfror tnrötun» 

generflchDornabm,  Dir  ©ocintant*  ter  engellänbtfcher  SBeltroeifer  unb 

fdje  Pebre,  Deren  er  fcbonmele  3abre  Sflatbematicua  unb  einer  Der  grifleit 

heimlich  juqetban  gewefen/  iu  be«  ©etiler,  »eiche  (EngcUanb  (erm< 

•  fjrbern.   (£r  braute  «u  folgern  £n#  gebracht,  war  ju  SBulflrope  in  Der 

De  etliche  ptfljifcfce  $rebiger  auf  fed  $rot>in|  Lincoln  Den  ir  SDec.  1641 

ne  eeite,  unb  bemu>te  (1*  nicht  aebobren,  unD  flammte  »on  Der  <5ltcrn 

«Dein  mit  Dem  berubmten  €ocinia»  Sinfe  bti  93aron  3ofcann  Newton 

ner,  ©eorg  95lanDrata ,  Der  Dorna«  ab.  (Er  fluDirte  anfangt  in  Der  grof* 

Den  Dem  Sßoi»eDen  Don  ©iebenbur»  fen  (Schule  $u  Qrantbam  ,  reo  er 

gen  «ftebicu*  »ar  /  einen  fBriefneth*  einen  auflerorbentlichen  ©efcftmacf 

fei  aufjurtcbfen  /  fonbern  au*  ficf>  tor  Die  ©tubien  duffeite.  <Er  feftte 

nebß  Den  (einigen  in  De*  türftfchen  fie  hierauf  in  Dem  ©renfaltigfeitl« 

Jtapfer*  <£clün  II.  ®cbu$  |u  beqe*  cofegio  ju  Cambrfbge  fort  /  unb 

ben.    ©eine  J&auptabflcfct  lief  auf  legte  (ich  befonberd  auf  Die  ®?arbe« 

einen  epncrftifmu*  |»tfchen  Der  matter.    (Er  lernte  in  fehr  Furier 

tnaboaetanifchen  unb  pbottniant»  gCit  Den  (Eucltbef,  Den  $artejiu* 

Wen  ftbre  binau*.   €r  gieng  enD»  unD  Den  Wepler  »erfieben  ,  UnD 

lieb  gac  fo  »eil,  bat  er  an  Den  machte  fo  fchnefle  (Entbecfungen  in 

eultan  ©elim  einen  $rief  fchrieb,  Der  ©eometrie,  baf  er  f*on  in  fei» 

»ei<teraberinbe<66urfi!r|lett8riei  rem  i4fien  3abr  Den  ©runD  m 

berieb  III.  £miDe  f am.  (Er  mürbe  jirrp  SBcrfen  gelegt ,  Die  ibn  nae> 

Dcf»egen  gefangen  genommen ,  unD  mal*  fo  berühmt  gemalt  haben  * 

nach  Simberg  geführt.  JDoch  lieben  nemlich  ferne  Principia  unD  feine 

SBo^en  hernach  fluttete  er  [\$  tum  JPpticF.     9k(jDem  er  Diefe  ÜBerfe 

anDernmal,  begab  ftch  nach  (tonflan«  nochmals*  ilberfeben  unD  »ermebrt, 

tinopel  /  unb  trat  öffentlich  |ur  ma<  gab  er  bat  erfrere  1687  in  lateinu 

hometanifchrn  Religion  /  »urbe  fefter  Sprache  unter  Dem  Titel: 

aber  *u  nichts  anDerl  altf  ju  einem  Philofophi»   naturalis  principia 

<S$iaui  gemacht.    (Er  »ar  ein  irol«  mathematica  in  4to  herauf.  3a 

ldfHgcr  5D?enfet> ,  ein  Trunf enbolb  /  Diefem  Sßerf  enttriff elte  er  fein  ?rbr< 

unb  ein  rechter  $tbeif! ,  befiftegen  geb5ube  ton  Der  Attraaion.  £ie 

er  auch  uon  Den  dürfen  nicht  »enu  Unioerfitat  (fambrtDge  rodblfe  ihn, 

öer  »erachtet  /  a\t  »on  Den  €hri(len  ihre  fechte  unD  grep^eiten  im  $an 

gehafit  trorben.    eeine  lieDerlfche  lament  16%  %  |u  eerthetbigen.  IReto« 

lebenlart  fhhite  ijn  in  eine  fchlnD*  ton  trurbe  1696  Durch  S5orf*ub  M 

liehe  5f ranfbeit ,  Da  er  uon  SBün  ©rafen  ton  ftalifap  /  ^anjler^  Der 

mern  gleichfam  gefreffen  n?arb,  unb  echaftfammer/  |um  SÄilnjmarbein 

einen  fo  abfeheulichen  ©eflanf  uon  gemacht/  unD  Drin  3ahre  hernach 

fich  gab/  Dafi  ihm  fein  SRenfa)  nabe  tum  Oberrndnimeffier ;  »eiche  fehr 

fommen  trollte ,  l\t  er  eublich  mit  einträgliche  ^ebienung  er  bi*  an 

erfchreef lieber  Verfluchung  ®DtUi  fein  €nb  behielt.  3nt  3ahr  1701 

unD  aller  Religionen  Den  1 2  £>cf.  roarD  er  jum  VrjjtDenten  Der  Pinigl. 

1  f 76  |u  €onf}antinope!  ffarb.  i)ie  ©efeüfchaft  ju  £onDen  gewählt;  unb 

©iebenbilraifche  Codnianer   ha*  bat  folgenbe  3at)r  gab  er  feine  £>p# 

ben  feine  MSS.  cor  hunbert  ©ul*  tief  in  englifcher  Sprache hrrai^/tvo 

Den  an  (ich  gerauft,  »on  »eichen  h  eine  groffe  Seeogr  (grfahnwaen 

bea 
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Den  garten  nebfi  folc&en  CnfDecfun» 
gen  Wannt  qcmacfct,  »eld;e  fein 
SJngeDenfen  »erewigt  Gaben.  £)ie 
SJniqinn  2Inna  machte  i&a  170g 
tum  Kitter ;  unD  flflnig  ©eorg  gab 
ibm  ßffentlt*e  aflerrmale  feiner 
£od)acbiunq.  Newton  Dielt  man. 
dje  Unterredungen  mit  Der  qjrinjef« 
(innton  aBallii/  nochmaligen  äJ« 
ntainn  »on  € ngeflanb.  Cr  febrieb 
auefr  oor  Die fe  ^rin jeffin  feine  Chro- 
nologiam  Vcterum  Regnorum  , 
iDeUfye  »on  Den  Üttepnungen  Der  an« 
Dern  (Sbronologiften  febr  abmeityf. 
SDafrer  [u  2>eDforb  /  €c&uf  forD  nnD 
fffiarburton  angegriffen,  bergele&n 
fe  J&err  Gbeoalier  etuart  abet  in 
Apologie  du  Sentiracnt  de  Mr.  le 
Chevalier  Newton  für  V  ancienne 
Chronologie  des  Grecs,  granffurt 
i7f7  in  4u>  oertbetDigt  bat.  Sfteroi 
Ion  fujr  fein  game*  üeben  tinburefc 
fort/  fid)  mit  gtißrm  fifer  auf  Die 
Unterfucfcung  Der  Katur  ,  auf  Die 
Anlief ,  SIRronomie  unD  3)?atve« 
matief  )u  legen,  (fr  flarb  ju  Sonben 
Den  10  Wer|  1716  unD  warb  in  Der 
Slbteo  2ße|lmun(ler  begraben.  3m 
fjabr  1699  Datte  u)n  Die  Slcabemie 
Der  ffenfcfcaften  }u  $arü  jum 
Sföitglieöe  aufgenommen.  51uf|cr 
Den  bereit*  angeführten  Triften 
tat  man  no*  »on  iDm :  Arithmeti- 
cam  univerfalem ;  Analyfin  per 
quantitatum  feries,  fluxiones  et 
differentias ;  ad  Danielis  Prophet« 
vaticinia  ,  nec  non  S.  Johannis 
apocalypfin  obfervationes  ;  viele 
£E>riefe  im  Comincrcio  epiftolico, 
unD  no$  mebreve  anbete  QQBerfe. 
^obann  (EafliQioneut  tat  aQe  feine 
griffen  in  lateiniföer  €pra<&e 
1744  in  )  ÜuartbJnDen  ju  Saufanne 
unD  (Senf  jufammen  Drucfen  laden. 
SEan  bemerk  an  Newton«  £$rif' 
ten  einen  erhabenen  ©eifl  nnD  eine 
tiefe  flennfnij  Deffen,  roai  Die  3?a* 
turleDre/  Die  ©ternfunDe  unD  Die 
ÄRatbematuf  tobe*  unD  febroerea 


tat.  ©ein  ©rabmal  Heftet  in  Der 
Sibten  SBefitiulntler  neben  De*  ©enei 
raltf  etanbope  feinem.  SBepbe  ftnD 
auf  Untren  Der  Nation  errichtet 
»orDen.  flßetDton*  ©rabfetrift  »er» 
Dient  ftier  (inen  $!a(.  <5te  fteiffet : 

•  • 

H.   S,  R» 

Ifaacus  Newtonus  fques  aurams : 
Qui  animi  vi  prope  divina 
Planetarom  motus,  figuras  , 
Comctarura  ftraitas  ,  ©ceaniqut 
aeftus, 

Sua  Mathefi  facem  praiferente, 
Primus  demonftrawt  : 
Radiorum  lucis  ditimilitudines  , 
Colorumque  inde  nafcenuum  pro- 

prietates , 
Quas  nemo  ante  fufpicatua  erat, 
Perveitigavit. 

Naturx  ,  Antiquitaris  ,  S.  Scri- 


Sedulus  ,  fagax  ,  fidus  interpres. 
Dei  O.  M.  Majeftatem  pbilofophia 
aperuit , 

Evangelii  fimplicitatem  moribui 

expreflit. 
Sibi  gratulentur  mortalea 
Tale  tantumque  extitifle 
Humani  generis  decus. 

Nat  XXV.  Dcc.  A.  D.  MDCXLIT, 
obiit  Man.  XX.  MDCCXXVI. 

* 

^^^^ 0^ a#tcJ^ij^j  j  eine?  t^oti  ftftt  bc^ett 
SDiCblern  De*  2lltertbum*.  SRan 
bewunbert  »wnemli*  bon  ibm  eine 
Penise  mitten  unter  Den  Dret>  @ra« 
jien,  einen  Cssptfco  unD  einen 
Hercules,  mit  einem  traurigen 
unD  berbrieflicten  ©e|id)fc  f  Hai  et 
fkfc  »on  Der  ^iebe  tatte  iJbernjinben 

mm. 

Hicaife,  (€!auDiu<)  ein  berflDmter 
Slntiquariu«  De«  XVII.  3aDr(un« 
Der« ,  bon  ©ijon  gebürtig  /  wo  fein 
trüber  ©eneralprocurator  Der  Kect» 
nunggfammer  rcar,  trat  in  Den  qrifr 
li*en  e (an D,  unDiberlief  ft*  tfw 
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Ii*  Dem  ©tubtren  unb  Der  ffluffu» 
<bung  Der  2iUrrtt>üiner.  3n  Die|er 
aibfutt  fajjte  er  Den  (Sntfc&lug  nad) 
Stom  in  geben,  unD  gab  oeproegen 
ein  (Eanonieat  ton  fty,  Dal  er  an 
Der  ffapeüe  ju  £)ijon  befof .  <£r 
blieb  oiele  3ajre  in  Rom,  unD  er« 
narb  |ld)  Dafelbft  Die  £ocbad)tung 
unD  Die  §reunt>f$a(t  oieler  ©elebn 
ten  unD  onDerer  Dornebraen  Verfo« 
nen.  9Rad)  feiner  9vdcffunft  na<& 
granfreiefc  unterste it  er  fall  mit  ah 
len  ©elebrten  in  Europa  $riefroec&i 
fei.  (Er  Harb  im  Dorf  Seflep  im 
£>ct.  1701  im  7  8 Ilm  jafcr.  3Raa 
tat  einige  ®<trifeen  Don  ihm  /  rroc 
unter  eine  geirrte  2JbbanDIung  von 
Den  ©irenen  if).  dx  behauptet 
Darinnen ,  Daf  el  SJgel  unD  treDer 
^ifetye  nod)  ©eeungebeuer  geroefen« 

Hie  an  t>  er/  ein  berühmter  gried)if<|er 
©rammatieul,  $oet  unD  üKeDicu^ 
von  Glaro* gebürtig/  Dielt  fid)  lange 

Sleit  in  Sletolien  auf  /  unb  erroarb 
4  groffen  SXubm  bur$  feine  $Ber» 
fe,  »on  Denen  aber  ni$t<  imbr  übrig 
ifi  /  all  |»ep  oortrerlitbe  @eDi<tte  / 
Tberiaca  unD  Alcxipharmaca  be> 

•  titelt.  Cr  blübefe  um  140  3a(r ». 
@.   £>te  21  Ifen  geDenfen  feiner 
SBerfe  Jfferl  rilbmliefr. 

Hicanor  /  ein  Mnigl  ©nriföer  gelb» 
berr ,  roarD  »tDer  Die  3uDen  in  3u* 
DSagef*irft/  wlofcr  aber  gegen  Den 
3uba*  sföaccabäul  i<5r  unD  \Cx% 
0.  <£.  0.  l»ep  £d;la$ten ,  unD  in 
Der  leftter*  mglei*  Dal  kleben.  - 

Hicanot ,  aal  Der  3«fel  Sppern  ge* 
bürttg  ,  roarD  einer  von  Den  lieben 
Diacoaen,  roeU&e  Die  Sipofiel  ge» 
roatlf.  €r  foü  in  feinem  ©aterlanD 
gepreDfgf,  unD  Dafelbf)  Den  2J?ärtp# 
rertoD  erlitten  (aben. 

6.  VlUtflu*,  elnSiftofluftfreiml 
im  V.  3atrbunDert  ,  erlitt  in  Diefer 
&abt  00a  Den  SöanDalen  Den  2Rä> 
tywtofc 


rjicaflu*,  f.  Hicaife. 

nicepjxmi*  ,  ein  berflbmta? 
härterer  ju  Stationen  uml  3abc 
2Ö0/  rrar  nur  ein  £ap.  (fr  flanb 
anfangl  in  greun&ic&aff  mit  einem 
Drlefter  SRabmrnl  £apriciul,  jer» 
fiel  aber  nacjmall  mit  ibm.  CHI 
Diefer  eben  um  Del  ölauben*  tpiliea 
entbnupfet  tperDen  foüte,  unD  Won 
jur  Dii*t(iatt  geführt  nur  De,  fam 
9Jicepborui  no*  ju  i&m,  unD  bat 
ibn  um  S3er|ei6ung.  eapririnl 
aber  roolife  ibm  ntd>t  perjeiben,  unö 
trat  Don  Der  ebrf UlirJben  Religion  ab. 
SHieepborul  gab  fi*  bierauf  all  ei# 
nen  <i briflen  an ,  unD  rour De  an  Del 
©apriciul  ©teile  (ingeriettet. 

6*  Hicepfconi* ,  ein  berühmter?)* 
triaret  ju  Gonfianfinopel,  folgte  im 
3abr  806  auf  Den  Sarajiul.  <Zt 
oertbetDigte  Den  ^ilDerDicnfl  eifrig^ 
»iDer  Den  äapfer  l'eo  Den  Armenier/ 
rcordber  er  819  in  ein  Älofler  per* 
toiefen  tourbe/  Darinnen  er  8x8  im 
7o(len  3abr  (larb.  €r  bat  fi*  Da* 
Dur$  Die  (Ebre  einel  ^eiligen  erwor« 
ben.  SDian  bat  ein  ßreviarium  hi- 
ftoria;  ;    Chronologiam  triparti- 

tam  unD  anDere  ©Triften  in  grie^U 
f*er  eprae^e  oon  ibm. 
nuepfcoru*  L  Äapfer  in  Orient, 
mit  Dem  Sepnabmen  ^ogot^eta, 
toar  anfanal  3ntenDant  Der  ginan» 
jen  unD  riei^lfanslev.  <£r  fliei 
im  3abt  80»  Die  Äopferinn  3rene 
Pom  Xbron/  Die  er  auf  Die  3"|cl9Äe* 
telino  oerroief.  €r  begün|]igte  Die 
SSilberflärmer  f  unD  Pufferte  vielen 
£a$  gegen  Die  romifebe  ÄirtDe.  (Er 
fcfcicfte  eine  ®efanDtf(baft  an  €ar( 
Den  ©rojjen,  unD  errötete  einen 
OuSujft&eiDungitracfat  mit  Diefem 
^rinjen.  SRicepboru^  erflarte  >ier# 
anf  feinen  eobn  etauratiul  Euü 
9lngu|lnl ,  unD  erbielt  groffe  93or* 
tbeile  über  Die  Bulgaren.  3Jr  ÄJ» 
Big  <£brumnul  toarD  bieDurcD  gen$i 
itigt  Mm  SrieDen  iu  bitten/  weisen 
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Den  Sarbett  nebtf  folgen  ^nfbecfun* 
gen  berannt  qemac&t;  n?eld;e  fein 
SJngebenPen  »ereroigt  baben.  £)ie 
Äomqinn  Üinna  macbte  ibn  1708 
tum  Slitter,  unD  £äntg  ©eorg  gab 
ibm  öffentliche  mxlmait  feiner 

•  jpoebacbtimg.  Newton  Dielt  man» 
efce  Unterrfbungen  mit  Der  ^rinjef» 
(innton  9BaQil/  nochmaligen  8i> 
Diainn  t>on  £ngeüanb.  €r  febrieb 
üud)  oor  Dir  fr  ^rinjeffin  feine  Chro- 
nologiam  Vetcrum  Regnorum  , 
iueld)e  üon  Den  SRepnungen  Der  am 
fcern  Gbronologiflen  ftfr  abmeieftf. 
SDaber  (ie  $eDforb  /  6<&uPforD  unb 
töarburton  angegriffen,  ber  gelefcr. 
U  $ar  <£be»alier  ©tuaTt  abet  in 
Apologie  du  Sentiraent  de  Mr,  lc 
Chevalier  Newton  für  1*  ancienne 
Chronologie  des  Grecs ,  granffurt 
17 T 7  in  4to  certbeiDigt  bat.  9?ero» 
ton  fufcr  fein  gantet  Gebert  binDurd) 

i  fort/  lief)  mit  giiflem  €ifer  auf  Die 
Unterfutfeung  Der  Statur ,  auf  Die 
.  S>boftcf  /  SJflronomie  unD  $1  atbe« 

•  matüf  ju  legen,  <£r  flarb  \u  SonDen 
Den  ao  öfter  $  1726  unD  »arD  in  Der 
Slbtep  ©eflmifofler  begraben.  3m 
3abr  1 099  batte  i(n  Die  Slcabemie 
Der  SB  ffen&aften  )u  $arU  jum 

!  SWifgliebe  aufgenommen.  Üluffer 
Den  bereit*  angeführten  Triften 
Jatmannocboonibm:  Arithmeu- 
cam  univerfalem ;  Analyfin  per 
quantitatum  ferics ,  fluxiones  et 
differentias ;  ad  Danielia  Prophet« 
vaticinia  t  nec  non  S«  Johannis 
apocalypfm  obfervationes  ;  viele 
(Briefe  im  Comincrcio  epiftolico, 
unD  noefc  mebveve  anDere  QDBerfe. 
3obann  (EafliHioneu*  bat  aQe  feine 
ecbriftea  in  lateinifeber  €pracbe 
1744  5  ÖuartbdnDen  tu  Saufanne 
unD  ®enf  lufammen  Drucfen  laffen. 

,  s^an  bemerrt  an  Neroton«  ecftrtf* 
ten  einen  erbabenen  (Seift  unD  eine 
tiefe  ÄenntnijDeffen;  roa*  Die  ^a« 
turlebre#  Die  ©ternPuube  unD  Die 
ÄKathtmafttf  bobel  unD  febroeref 


.  hat  (Sein  Qrabma!  flebel  in  Der 
Sibtep  aBefimuntler  neben  bei  ©ene» 
raltf  etanbope  feinem.  fcepbe  ünD 
auf  UnPollen  Der  Nation  errietet 
toorben.  Newton*  ©tabfebrift  »er» 
Dient  b»r  einen  «la«.  ©ie  beiffet: 

H.    S,  E-, 

Ifaacus  Newtonus  rques  anratus: 
Qui  animi  vi  prope  divina' 
Planetarom  motus,  figuras , 
Cometarum  feraitas  ,  occaniqut 
seftus, 

Sua  Mathefi  facem  prjeferente, 
Primus  demonftravüt : 
Radiorum  lucis  difimilitudinei  , 
Colorumque  inde  nafcenüum  pro* 

prietates , 
Quas  nemo  ante  fufpicatui  erat« 
Perveüigavit. 

Natur*  ,  Antiquitaria  ,  S.  Scri- 
turse 

Sedulus  ,  fagax  ,  fidus  interpres. 
Dei  O.  M.  Majeftatem  philofophii 
aperuit , 

Evangelü  fimplicitatem  moribu* 

expreflit. 
Sibi  gratulentur  mortale« 
Tale  tantumque  extitifle 
Humani  generis  decus. 

Nat.  XXV.  Dec.  A.  D.  MDCXLTT, 
obiit  Mart.  XX.  MDCCXXVI. 

bewunbert  ootnemli*  oon  ibm  eine 
Pernio  mitten  unter  Den  Drep  @ra« 
jien,  einen  Cupioo  unD  einen 
^erculca,  mit  einem  traurigen 
unD  otrbrief (icben  <9eficbte  f  Daf  er 
fieb  oon  Der  Siebe  batte  übertoinDen 

mm, 

HUaifei  (^lauDiuO  ein  benlbmfer 
3intiguariu*  De«  XVII.  3abrbun* 
Der»  t  Don  £>ijon  gebürtig ,  too  fein 
SBruDer  ©eneralprocurator  DerSRetb' 
nungiPammer  rcar,  trat  in  Dengeijl* 
Itcben  ©(«nb,  unDdberlief  fi*  gänj» 

lieft 
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lieb  Dem  GtubirtB  unb  (er  2Iuffu» 
efcung  Orr  2lltertbiimer.  °tn  Dirfer 
Slbfubt  fügte  er  Den  (Sntfölud  na* 
SXom  ju  geben/  unt)  gab  bejlroegen 
ein  Ganonicat  oon  uq,  oac  er  an 
Der  £.  Capelle  ju  Dijon  be f a f,  <gr 
blieb  Diele  3afrre  j  u  SXom  /  unt)  er« 
warb  fxcf>  Dafelbfl  bie  £oc&acr;tung 
unt)  Die  greunDf($aft  Dieler  ©elefrr» 
ten  unb  anderer  Dornebmen  $erfo' 
nen.  Tßad)  fetner  ?ulcf fünft  naeft 
granfre icfc  unterhielt  er  faß  mit  ab 
len  ©ele&rten  in  Europa  $riefroe<b» 
fei.  (Er  (larb  im  £)orf  Gellep  im 
£>cf.  170»  im  78(len  3a&r.  SRan 
bat  einige  ©(triften  Don  ihm ,  won 
unter  eine  gelehrte  ÖibbanDlunq  »on 
Den  ©Irenen  iß.  (fr  behauptet 
tarinnen ,  bafj  e*  SSägel  unb  lieber 
gifc&e  nod)  ©eeungejeuer  gewefen. 

Htcanoer/  ein  berühmter  griecr)ifcber 
©rammaticuö,  $oet  unb  äKebfcul/ 
con  (Slaro* gebürtig/  (ie!t  jt<b  lange 
Jett  in  Sletolien  auf  /  nnb  erroorb 
i<b  groffen  Dvubm  bureb  feine  SBen 
\,  r>on  benen  aber  nitbttf  imbr  übrig 
iß,  a\i  |»ep  t>orrrefli<be  ©ebietfe/ 
Tberiaca  unb  Alexipharpaca  be» 

■  titelt.  €r  Miete  um  140  3ajr  t>. 
€.  ©.  2>ie  Sllten  gebenfen  fetner 
SBerfe  Jfterl  rubml<c&. 

Ylicanot,  ein  FJnigl.  ©prifcber  gelb» 
berr,  warb  »Iber  bie  Suben  in  3u» 
bia  getieft/  per lobr  aber  gegen  ben 
3uDa*  SKaccabäu*  i<5f  unb  1613. 
».  €.  ©.  jrcep  e^la^ten  ,  unb  tn 
ber  letfer»  inglei*  bae*  Seben. 

nicanor ,  au*  ber  3nfc!  (Spperu  ge* 
bärtig  /  raarb  einer  von  ben  lieben 
SDiaconen/  roeU&e  bie  Slpoßel  ge» 
WÄHL  (Er  foU  in  feinem  Söaterlanb 
gepreDigt,  unb  bafrlbß  ben  4rtp# 
rertpb  erlitten  baben. 

nkafluö,  einSiföofjuftbetm* 
im  V.  3a&ibtinbert ,  erlitt  in  biefer 
etabt  99a  ben  ffianbalen  ben  äBfc» 
tywtob« 


nicaffo*,  f.  nicaffe. 

<v  Hicepljorus  ;  ein  berdbrnter 
SKartprer  ju  21ntio<bten  um*  3abe 
2öo,  war  nur  ein  £ap.  (fr  flanb 
anfange  in  ßreunbfcftaft  mit  einem 
9)rte|ler  Sftabmen*  £apriciu*,  jer» 
fiel  aber  nacjmaW  mit  ibm.  211$ 
btefer  eben  um  M  Glauben*  triüett 
enthauptet  n>rrben  follfe,  unb  Won 
un  Rfttyfhtt  geführt  würbe,  fam 
SRicepboru*  no(b  in  ibm,  unb  bat 
tbn  um  Serjetfjung.  ©apriciul 
aber  wollte  ibm  mdn  oerieiben  /  unb 
trat  oon  ber  cbrifilteben  Religion  ab. 
SRieepboru*  gab  fteb  (Herauf  all  ei» 
nen  Gbrißen  an ,  unb  würbe  an  bei 
eapr iciuef  eteüe  bingeriebf  et. 

6.  Hicepbortie ,  ein  berühmter 
triareb  ju  €onftanrfnopel ,  folgte  im 
3»br  8orf  auf  ben  Saraftu*.  €c 
vertbetbigte  ben  U3ilberbienf!  etftigjl 
toiber  ben  ftapfer  üeo  ben  Armenier/ 
worüber  er  819  in  ein  Xlofler  oer# 
toiefen  würbe/  barinnen  er  818  im 
7°frn  3abr  fiarb.  <&r  bat  ji<b  bai 
bureb  bie  (£bre  eine^  ^eiligen  erwoD 
ben.  3Ran  bat  ein  Breviarium  hi- 
ftori»  ;  Chronologiam  triparti- 
tam  unb  anbere  ©ebrtftea  in  grieebu 
Wer  epraty  ton  ibm. 
Hicep^oru«  l  Äapfer  in  Orient, 
mit  bem  Sßepnabmen  ^ogott>cta, 
war  anfangt  3ntenbant  ber  gtnam 
jen  unb  SXeiebrtanjIer.  €r  fiief 
im  3abr  80a  bie  J^apferinn  3rene 
Pom  Xbron,  bierrauf  bie  3nfel  3)?c# 
teltno  oerwieg.  €r  begünfltgte  bie 
SBilberfldnner  /  unb  jufferte  vielen 
J^afi  gegen  bie  rimifrhe  Strebe,  dt 
febtefte  eine  @efanbt|<baft  an  €ar( 
ben  ©roffen ;  unb  mietete  einen 
©r^aiftbetbung^rractat  mit  biefetn 
frinien.  SRicepboru^  erflarte  hier- 
auf feinen  6obn  etauratimt  «um 
5iugujlul ;  unb  erbielt  groffe  93or* 
tbeile  über  bie  Bulgaren.  3br*l# 
mg  €brumnul  warb  biebureb  genif 
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Sfticepboru«  abfcblua.  SDte  fcölga* 
len  gvtcffcn  herauf  in  Der  Serjmeif» 
luna  ben  3to(bt  feine  SJrmee  an, 
trieben  fte  in  Die  Sluc^t  /  unD  braefe* 
teu  ibn  in  feinem  ®e|elt  um  Den  if 
3uL  8ii.  Cbtumnu«  machte  au« 
Der  Jpirnfdjale  Dicfc«  Äapfer«  ein 
Srinfgefäfvr,  unb  bebienfe  (id)  bef 
fen  bep  feperlidjen  ©elegenbetfen. 
©ein  Sobn  ©fauratiu«  entrann  mit 
genauer  D^otb;  unD  flarb  Dal  3<*$? 
Darauf  an  feinen  2ßunDen. 

nuepborue  II.  mit  Dem  53er;nar3* 
inen  P^ocae ,  einer  Der  berühmte» 
flen  ßelDberren  feine«  3*bfbunbert«/ 
erhielt  qro|Je  ©iege  über  Die  <5ara» 
eenen  unD  Hüffen  ,  unD  rourbe  Den  6 
9lug.  96 1  f  na*  tapfer«  SXomanu« 
De«  Sängern  £oD  /  al«  Äapfer  er» 
rannt  unD  gefränt.  €t  feftte  tbeil« 
in  9)erfon  tbeil«  Dur<b  feine  gelDjen 
ren  Den  Ärieg  febr  gldcflicb  gegen  Die 
gRufeimÄnner  fort.  SlOein  Die  tfap« 
ferinn  Xbeopbania ,  feine  ©emafc 
Iinn,  lief  ibn  Den  11  £>ec.  969 
turcr)  (eben  3ufammem>erf<broorne 
ermorDen.  3bf  SInfubrrr  3obana 
»arD  feine  3?a(&ft>lger. 


niccpt>orue  Hl.  Sotontateff  ge* 
nannt  /  rourDe  Den  1  £>ctob.  1077 
tum  ffapfer  erfUrt.  €r  befrieate 
Ben  fflicepboru«  $rnenniu«,  Den 
Safer  De«  ®ef*i<btf*reiber«  biefe* 
SKabmen« ,  nabm  ibn gefangen/  unD 
lieft  tbm  DieHugen  ausfielen  /  unD 
(hafte  aOe  Diejenige  ab ,  Die  ft$  rot* 
Der  ibn  empirt.  Cßeil  er  aber  ge» 
gen  Den  iHleriu«  Gomnenu«  /  Die 
flirffle  etdfte  feine«  Xbron«,  nic&t 
SDanPbarfeit  genug  aufferte/  (lief 
ibn  Diefer  Den  1  5ipr.  togi  vom 
Zhvont  unD  fie§  ibn  in  ein  Äloller 
fperren.    $otoaiate«  flarb  einige 

'  Seit  bernaefc. 

Vttcepl;orue  SIemmiba*  f  ein 
gelehrter  griecfctftber  OTöncfe  unD 

tyiclto  auf  De»  fcerg  9ltbo«  im 


XIII.  3abrbunbert,  fölug  Da«  9a# 
triarefiat  ju  gonflantinopei  au« ,  ttnD 
1^  1  c 1 1  f  $  in  t C  ^ c n  ( ti^ih  n  <  flOEK ah 
bat  jmep  Sractafe :  de  Proceffion« 
Spiritus  Sandi  t>on  ibm,  trorinn 
er  Die  9teben«art  behauptet :  Der  £♦ 
©eifl  gebe  Dur*  Den  ©obn  com  23a» 
tec  au«. 

nicep&orti*  »ryennta*  #  0eb« 
33ryenniu0* 

nicepbotueCaUffhie,  ein  grtec&f* 
f*er  (Sefc&icbtic&reiber  unD  ÜKänc& 
an  Der  eopbienfircje  ju  €onßanri# 
nopel,  lebte  im  XIV.  3abvbunDert# 
förwb  nebfl  anDernSBerfen  eine  Air» 
<6enbi(Iorie  in  2)  ftdc&ertt/  n>ot>on 
aber  nur  no#  1 8  übrig  (inD  1  roorü« 
ber  man  aber  felbfl  tuxfc  itoeifelf  /  ob 
fte  itye  ßnD. 

Hicepljorus  <Et)artopl>yIap,  Da« 

i|i/  ar<friübett>afcrer  >  ein  gricj 
ebiföcr  <5$riff(leü*er  au«  Dem  3ln# 
fang  De*  ix.  3abrbunDert«  /  ton 
Dem  man  in  Der  Bibliotbeca  Patrwa 
unD  in  Der  Collectione  juris  grse- 
ro-romani  no4  einige  Böerfe  an* 
trift. 

nicep[;orus  (gfregora«,  ein  arte» 
(&if«er  @ef«i(t)tfcbveiber  Drt  XIV. 
3abrbunDert«/  »ar  ©ibliotbefar  an 
Der  Aircbe  |u  €on|)anrinope( ,  unD 
batte  meiert  Qlntbeil  an  Den  iffentli« 
eben  ®ef(biftea  feiner  3eft.  93?an 
bat  eine  {)if)orie  ton  tbm ,  fo  ton 
ixo4  bi«  ij4i  fler)rt.  ©ie  beffe 
8!u«gabe  ifl  Die  au«  Dem  tarne  Mi 
170a  grieebifeb  unD  (ateinifeji. 

Vlicerort ,  (  3ob.  Stani )  efn  ge» 
febtefter  ^atbemattcu«  /  Pon  Vari« 
gebürtig;  trat  16} 2  in  Den  mm» 
tnenorben  /  unD  legte  |i<b  auf  Die 
£)pticf/  Darinn  er«  toetf  brachte. 
€r  »ar  ein  ^reunD  vom  Carte  flu«  f 
unD  flarb  ju  2lir  Den  17.  <5<pt ■  1 646 
im  nften  3abr.  Getn  ftauptoerf 
fübrt  Die  91ufÜrift:  Tbaumacurgut 
Opticus  in  golio. 
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UUtvon,  f3oj.  $efer)  Wuorjer» 
geboten  SlnurrroanDtcv/  ein  beruW 
ter  9$arnabite,  »arD  ju  $ari«  Den 
,  ii  «Keri  i68*  gebauten.  Cr  lefjr* 
,  te  Die  föinett  SBiffenföafan  unD  Die 
.  @otte«gelabrbeit  in  feinem  OrDen, 
unD  legte  fi$  auf  93erferligung  »er* 
föieDener  e$riftfn,  Die  ibm  <Ebre 
maeften.    £Me  befanntefle  Darunter 
finD  feine  Memoires  pour  fervjr  i 
V  Hiftoire  des  hommes  illuilres  in 
■  42  %änDen  in  DuoDe|.    €r  flarb 
iu  Vati« Den  8  3ul.  17*8  im  ?;flen 
3abr. 

6-  Hicctas,  m  Gäfarea  in  «BttJo» 
nien  gebürtig/  muffe  unter  £eo  Dem 
Armenier  vitltt  »egen  feine«  <£ifcr« 
vor  Den  Q5ilDerDienfl  auäfleben.  €r 
war  21  bt  Der  Slcoemeten  in  Dem  Stlo* 
Her  SReDicia  auf  Dem  $erg  £>lpnv 
pul;  unD  flarb  824. 

nicetatf  2fcomlnatu0/  Ptn6eru6m» 
ter  grfe<$if<&er  Oefct)icfjtfcfcreibcr , 
von  fetner  93aterflaDt@bone  in  flbrn* 
ajen  CI>ontatee  genennt  ,  flanD  in 
anfebnlicfcen  SBeDienungen  an  Dem 
•£>of  in  <£on(lantfnopel.  9*a<6bera 
Die  granjofen  Dtefe  €foDt  1104  er* 
obert/  begab  er  fi<b  na<&  ftic<5a, 
wo  er  1 106  gefbrben.  SBan  (at 
eine  Jptflorie  von  i&m  von  1 1 1 8  bi« 
nof.  £>bgleicb  feine  <5<breibarf 
febr  ftletfit  if),  fo  Dat  fte  Do*  vie# 
len  ÖBertb.  SRan  bat  aud)  The« 
faurum  orthodoxe  fidei  unD  anDe* 

rc  SBerfe  von  i&ra. 

Hicetae ,  mit  Dem  fcepnabmen  8er* 
ron,  ein  gelebrterZ)iaconu«  an  Der 
tfmte  ju  gonßantinoprl;  unD  nad)» 
mal«  SSiföof  ju  geraden  im  ix. 
SaDrbunDert/  Dem  man  eine  Cate- 
ram  Patruin  graecorura  über  Den 
.fttob,  eine  anDere  Aber  Die  üHalmen 
unD  eine  Dritte  über  Do«  pöbeltet)  juj 
(treibt  #?an  bat  au$  Komment. 
Aber  einen  Tbeil  Der  aßerfe  De«  ®rei 
aoriu«  Don  ftajianj  von  ibm. 


ttiettiue  f  (  glavtu« )  einer  Der  be» 
reDteflen  SXeDner  unD  ft&arfftnnigtffn 
9ie$t«grlebrten  in  ©aüien  im  V. 
3a&r&unDert,  Deffen  ©ibontu«  2lpol» 
«pari«  /  fein  guter  greunD ,  fefyt 
rflbmlirje  SRelDung  t(ut. 

Hiciae,  ein  atbenfenftföer  gelDberr/ 
De«  Sfticeratu«  (So&n,  jat  fi*  Dur$ 
feine  tapfere  Xbafcn  unD  burefc  feine 
SXeiätDümer  berühmt  gemalt.  Cr 
flieg  Dur*  fein  23er£>ienjl  ju  Den 
(len  ^rieg«beDicnungen,  unD  er Dielt 
viele  eiege.  Cr  betrog  Die  Qlt&e« 
»teufet/  einen  fänfjiajabrigen  ©ölfi 
flanD  mit  Den  SaceDamoniern  ju  ma» 
tfen,  unD  »arD  unter  Die  gelD|en 
ren  genommen/  Denen  man  Dielln» 
ternefjmnng  auf  ©irilten  übertrug. 
SCeil  er  aber  in  Der  Belagerung 
©pracu«  mit  feiner  glotte  |idb  eigen* 
finniger  Ööeife  lange  nid)t  ium  Ääcfi 
tug  bequemen  rooUte,  rnarD  er  ge* 
plagen  unD  gefangen/  unD  bernaA 
von  Dem  gelDberrn  S)emoflbene«  \ 
Der  neben  «m  befebltgte/  4«l3abr 
P.S.©.bingeri(6tet 

Vlicoclee,  De^  (rvagorarf,  5Unig«in 
Kppcrn  unD®alamine,  ©obn,  folgte 
in  Der  Regierung  auf  feiaen  SSater/ 
Den  Der  Serf^nittene  ^rafibeu« 
J74  3abr  o.  €.  0.  ermorDet  batte. 
Cr  war  ein  $rini  /  Der  Die  «Praest 
unD  2ßo04fle  liebte.  3bm  bat 
Sfocrate«  feine  »roeo  SXeDen  unter 
Der  2luffc&rift;  Hicodee,  jugecig. 
ntt. 

ntcottemue  9  ein  jilDif(ber  ?RatU* 
&err/  Deffen  in  Der  evangelifcben  ©ei 
W$U  WeiDung  gef^iebet.  Wiaix 
febreibtibm  ein  Coangelium  |u  /  fo 
no<b  in  Iateinifcber  ©pra<be  torf)an* 
Den.  Siliein  e«  ifl  ein  apocrppbtfcj 
93ucb  »oder  gabeln  t  unD  verDienf 
feinen  ©lauben. 

nfco!at,(3o&aun)  ein  gelehrter 
iDector  Der  öorbonue  au«  Dem  Do* 
minicaaerorDen »  aebobren  iu  3Ron» 
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Aatm^r4fprfngcUonCert)nnnt*l  fen  »fürt  Die  3ef«tfcn  ÄeDDe  un& 

weitüon  etenap  1*94«  nafm  t>en  gorer  unt)  miber  Ute  Bieffenftc 

ir  3ul.       Den  ©octorbut.  <£r  $  beologen  »on  *m. 

lebrte  Die  Sbeologie  bfp  Den  3acobi.  nicoiai/  (  9tMaü  )  ein  franj«(» 

»ern  tu  $ari*          3W*  JJJgi  äa  ^belmann  a«4  Dem  CeWiMty 

unD  (larb  Den  7  9R«0  i*7*.  SRan  fcet  If6g  einf  merf  narbige  $ef<&re>i 

bat  eine  gute  °Ju*gabe  Der  ©umma  blwa  ^m  9^  un(er  Dem  SM: 

De«      tjomai  mit  2lnraetrungen  Navigation  orientalet  in  goli* 

nnD  nerfe&iebenen  gelehrten 1  ÜibbanDi  feraitfgegtben  tat.  €r  fkrb  tu 

hingen  ton  Der  5ctr(pen|u<|>t  »tDet  xii  ^  f  e*uo  lf  g. 

Den  tounop ,  nebfl  einigen  onDer«  r  J        '   .  t  ^ 

fiBcrPen  *onibm/  roorinu  man  be>  nicolat,  (Wilipp)  ein  lut&mWe» 

fonDere  SKepnungen  anftift.  ©ottefgelcbrter  ,  gebobren  Den  10 

1           v    »  irr6  4ugRenger«bflufeninDee 

Hicolai,  (  3rt«ö»  )  *  W*WJ«  Qraffebaft  2Balt>ecf ,  Diente  al«  *>re* 

?)rofeffor  Der  SMerftömer  *u  3*  Wg<t  an  „^ieDenenÄircben/iDarD 

bingen,  qebobren  iwf  II  3lm  in  f  -   iu  gß^nberg  ©oefor/  nnfr 

Der  ©roffebaft  ©Aroaribnrg,  baite  ^  JU  j^ambura  a(*  $a|for  Der  Da* 

iu  3«a,  £clmftat>t,  üeipjig/JKor»  *     €otbannenrir*e  Den  16  OiU 

purg  unD  Steffen  jluDirt/  unD  (larb  I<Jog    €r  jat  üidc  ©trntf*rifteti 

Den  it  2luguft.  1708-           DflC  wü)ft  We  ga^olif(ben  unD  Sfcefof« 

ierf<fcieDene  gute  ©Triften      Den  mir(cn  un^  oicl  getrieben. 

Antiquitäten Don  ibm.  ^Ä  ... .  -     h,  fA 

v^x  uiL  ^<n>*iAi«r  ^  ein  öRiIrfftib  Hicola«  /  (  ©abne!)  £err  De  I* 

h^^^X  ^9J^^  5W  erfler  ©eneralpoliceolleute- 

ftf  ,mAUiIlÄ  ÄÄ  tig,  fiarb  Den  14  3un.  .709.  3N 

S  m  (R?ettmSÄ  N  man  Die  foJne  floliceporonun. 

pÄfCT  * .  SÄ  «7  *«• X1V- * 

Sil  aufferorDeutlicber  Sebrer  Der  @ot*  PfD- 

te^gelabrbeitunD  euperattenDen(De<  Hicolau«/  Der  erfie  wn  Den  7  Dt^ 

Äeriogl.  etipenDit  na*  Ebingen ,  conen#  melt&e  Die  8lpo|lel  IWj. Ht 

roarD        Slotb  unD  2ibt  m  ttm  na*  einiger  ^eonung  Der  ©tiftet 

banfen,        ^bt  in  Sonfc  nnD  Der  ©ecteber  Hicolaiteti,  unD 

JauDfiafrtadeffor  /  unb  1*27  ®e>  »urDe  nacbmaW  33if*of  in  ©am» 

neralfuperintenDent  unD  2ibt  tu  3IDeU  tta  ^  fo  ober  bepDrt  nngeretf  i|t. 

SS  JSLVn^nb^X  6.nfcolau0,  einba4bmter«if«of 

Ä  MfJSU  IV-  iVbunDertfelit,  ioirD  feit  Dem 

ES??- « «iSSSffi  VI.  3abrbunDert  al«  ein  ^eiliger 

**  ßJSS?i  Ä  ?nntt  berebrt,  »tewobl  man meDer  oon  fei- 

Hing  feiner  ©teüe  in  Der  tanDlcpaftf  '  VL  noA      f-;ncm  $oD  f(l 

1^8  3)rocanceaariu<,  unD  itffo 

»robfl  $u®tuttgart,  »ofelbfi  erben  Wfll  ^mt»rf ^ 

i j  8ug.  i6? 9  »etflarb.  $Kan  bat  t§.  Hicolauf  t>on  2olentin  /  gebP0# 

ein  Compendiuro  didadicum  et  reu  in  Diefer  6taDt  1 » ?  9  /  fiuDirte 

cunchueum  nebfl  Ptelen  ©trei(4rifi  nnD  roarD  <£anonicu<  in  Derfelben. 
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€r  traf  in  Den  Slugufltaerorben,  unD 
erwarb  (icf)  burch  feine  tagenDbafte 
unb  tlrenge  £cbcn*art  groffenSKutm* 
€r  flarb  ja  Solentin  Den  10  6cpt. 

1)10. 

ntcolatt«  i.  rSmifeher  Jtabfi  /  ein 
gebohrner  9*5  nur,  mar  wrber  £>tai 
conut  Der  rimiföen  tfirthe  /  unD 
würbe  Den  s4  Qipr.  8? 8  an  93ene* 
Dict  III.  et  eile  gewÄblt/  unb  noch 
felbigen  Sag  in  ber  yttexttitty  in 
©egenwart  Äapfcri  Subwig  II. 
gefront.  (Et  warcin  üerflJnbii 
gcr  /  Dabcp  aber  Ml^unb  brrrf** 
(listiger  Sftanu.  Slnl  Wcfec 
ßueüc  nahm  er  ft<h  Del  abgefe^» 
ten  «Patriarchen  3gnatiu<  aegen 
Den  fpbotiuf  an  /  unb  fdjicf te  im  3abr 
%6o  feine  legalen  nach  Gonflantino» 
pef  /  in  Der  £ofnung,  Die  von  Den 
arlethifthen  ffapfern  Dem  rSmifchcn 
fetubl  entriffene  unb  Den  conflantii 
nopolitanifchen  unterworfene  JJroi 
»injen  biebureh  Bieber  ju  erlangen. 
€r  Chat  Den  Vbotiui  in  $ann,  legte 
aber  DaDurch  Den  ©runD  tu  Der  noch 
fortbaurenben  Trennung  beober  £ir< 
<heu.  Vbottnl  (bat  ihn  bfowieber 
in  #ann/  nnD*befchu!bigtc  Die  gan* 
|e  abenDIJnDiWe  Grefte  einer  2Ib# 
»eichung  <  »on  Der  reinen  Sebre. 
IRicolau*  bebienfe  |uh  Der  unter  Den 
franfifehea  Königen  entftanbenen 
SföijjbcUigfeifen  unD  Der  berühmten 
<Ebcf<hcit>ungefa(&e  M  jdngern  2* 
thariu*  unb  Der  $btrtberge  meifier' 
ltd) ,  feine  ^acht  jum  SRaehtbtü  ber 
erflern  audmbebnen.  UnD  obgleich 
tapfer  rubwig  II.  fich  wie  »orber 
De*  £ribifcf)of$  j^bann  wn  SHawu 
na/  fo  auch  Der  in  $ann  getbanen 
€ribif4<ffe  »on  Xrier  unD  Silin 
angenommen/  unD  felbfl  einen  3ug 
nach  SKom  getban  /  fa  fanD  Doch 
fRicofau*  immer  «Dfitfel  ,  feinen 
SLßiüen  ju  behaupten.  <£r  arbeitete 
auch  »icle*  an  $efebrung  ber  SSuIga» 
ren.  £)iefc  legten  ihm  im 3ahr  i c ^ 
KeHqtonifroaen  »or  ,  welche  (er 
«S»ßor.  $anbw.  ( j  tcr  ChO 


9aBfi  Durch  fr  Diele  BrflcJd  be* 
antwortete.  €r  hielt  »tele  £pno# 
Den  /  unD  erwarb  (ich  Den  Q5ep* 
nahmen  brf  Oroficn  unD  Die  €bre 
eine«  ^eiligen.  £r  flarb  Den  i  jtea 
9Roo.  867.  ggan  hat  nach  feb» 
»iele  Briefe  Don  ihm.  3n  Der  lehre 
Don  Der  Saufe  mar  et  nicht  richtig. 
Slbrian  11.  war  fein  Nachfolger. 

Hicolaue  11.  bief  jut>or,  ton  feinem 
Sßatcrlanb,  @er[>art>  ron  Sur* 
gunt>,  war  $if*of  ju  glorcnj,  unt> 
würbe  na*  etepban*  IX.  XoD  m 
^ienaDensg  £>ccemb.  ior8  jum 
$abfl  gewählt.  €r  crriarte  Die  uru 
rubiae  2Bcbl  EeneDic«  X.  oor  null 
unD  nichtig;  unD  machte  hierauf  eti 
ne  öerorbnung  wegen  ber  >J>ab|l* 
wähl/  fo  merfwdrbig  ifi.  Der 
3nnhalt  berfelben  pflegt  berfrhiebent« 
lieh  angegeben  m  werben  ;  Doch 
fcheint  er  am  ficherfien  fo  beflimmt 
iu  werben,  Daf?  Die  SBahl  Den.^an 
Dinälcn  allein  dberlalfen ,  Die  €tni 
»itfigung  aber  Der  übrigen  ©eidlich» 
feit  unD  Dcm&oir,  unD  Die  fceM* 
tigung  Dem  tapfer  porbebaltens 
ledere  aber  bor  eil  pjbf}(ichei  9>ri« 
Dilegium  aulgegeben  worDen. 
fuchte  iuer|l  Die  greunDfchaft  Der 
mormSnnifchcn  Herren/  Die  (ich  im 
untern  Sfcetl  Stalienl  nieDergelaf« 
fen  /  unb  befiaitigte  Svicharben  Da^ 
gdrflrntbum  <£apua  unb  IKoberf 
©uifearben  Spulten  unD  ^alabrien« 
Z)\$  if)  /  nach  glturn  unD  auDern  / 
Der  Urfprung  bei  Ainigretct^  9cea» 
pel.  Nicolaul  fiarb  m  glorcnj  Den 
21  3ul.  io^i.  $Kan  hat  9  Briefe 
Don  ihm.  ©ein  Nachfolger  nennte 
ftd)  9llcranDer  IL 

Hicolatie  Hl.  hief  |upor  Johann 
(Eajetan  Urftni,  aui  einem  rori 
nehmen  rüuufchen  J^aut/  unb  €ar* 
Dinalbiaconul  würbe  nad)  Johann 
XXI.  SBitetbo  Den  *r  SRovembr. 
i>77  auf  Den  päbfiltchen  6tuhl  ge« 
fest.  €r  war  gelehrt /  liebte  gelehrte 
ß  icute. 
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fcufe,  unb  bcfaf  arojf J  «3<Bf^ 
ten :  tcrbunfelte  aber  feinen  Svu&m 
Dur*  feine  alljugroffe  Ergebenheit 
tor  feine  toerwanbten.  SDcm  6i» 
ciUanifcfien  Äönig  <£arl  Dan  2Jnjou 
war  er  nicht  gut/  unb  entpg.il) m 
t>ie  ©enatortwtfrbe  »on  Siom.  €i' 
nige  haben  ihn  fo  gar  befchulDigt/er 
fep  mit  tfJnig  qjeter  »onSIrragonten 

♦  in  einem  <Kn»erft4nbni|  wegen  Der 
etcillanifchen  ©efper  getfanDen. 
SDocö  erlebte  er  fole&e  nicht  mehr  / 
fonDernflarb  am  ©«lag  Dm  »äffen 
3lug.  islo.  *föan  eignet  ihm  ei» 
ne  ©ebrift :  de  Eledione  dignita- 
tum  iu.  9ca*  ihm  warb  SN«  tin 
IV.  ge»J6W. 

Vlicolau«  IV.  tum  2lfcoli  in  ber 
(WarT  ttffl  Slncona  gebürtig  f  baber 
er  luuor  ^ieronymue  PO« 
(coli  gefallen  /  war  SRinoritengei 
neral/  unb  Garbinalbifcfjof  »on  $a» 
leflrina.  SKan  »Mite  ihn  ben  k 
fiebr.  1188  auf  J&pupriu»'  IV,  €r 
war  ein  gef*icf ter  Wilofopftut  «ni> 
guter  Xheologu*/  unb  würbe  »on  ben 
qtfbflea,  feinen  Vorfahren/  in  Den 
loic&tigffen  ©efejaften  gebrauAt.  €r 
regierte  bie  tfirche  wei<li<&/  bimpfte 
bie  3wi(ligfeiten,  bie  |u  Horn 
unb  im  ftirc&enfkat  erhoben  hatten/ 
»erglich  »ergebene  chrifiliche^rin» 
jen  wieber  mitcinanber;  befpnberl  bie 
einige  t>pn  ©icilien  unb  QJrrago» 
nien,  nnb  |eigte  groffen  Cifer  »nr 
bie  93eFehmng  ber  Ungläubigen  be» 
fnnber*  ber  Sartaru  /  unb  m  bie 
fffliebereroberung  bei  Jf).  üaubel  <Ee 
ßarb  aber/  ohne  feine  Slbfichten  er» 
reicht  ju  faben,  ^en  4  SIpril  1  »9*- 
5Kan  fehreibt  ihm  »erf*iebene©erfe 
ju,  ton  Denen  aber t>iele nicht  geDrucft 
finb.  3n  ber  ffirepe  et.  5Karia 
Sftaagior  e  iu  SXom  »erehrt  man  ihn 
all  einen  J&eiligen.  ©er  »orige  ge> 
lehrte  Vab|)  $enebktXIV.  unter» 
fud>te  ben  ©runb  b»<ton  in  einer 
©ebrift  unter  bem  Sifel :  SS.  Domi- 
ni noftri  Benediäi  XIV.  P,  0.  M. 
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Diflertatio  circa  publicum  cultum, 
quem  in  S.  Maria  Majore  quid  am 
vellenr  Nicoiao  Papa:  IV.  aflerere, 
Uly  unb  fanb  fliehen  nicht  hwrei» 
chenb.  €ueigte  beutlich/  baf  bie 
Üigenfchaften  eines  Jpeiligen  fith  ber> 
SPabjlDtfcolau*  nicht  finDen,  unb  »er« 
bot  hierauf  /  Reliquien  »pn  ihm  au*iu» 
lesen,  ober  ihm  eine  anbere  gotte* 
bienfiliche  Verehrung  |u  erweifen. 
<£pele(lin  V.  war  fein  SRachfolger. 
VJicolaue  v.  juDpr  Zfyoma*  von 
@araana/  <£arbinalbifchoft>pn$o* 
npnien  /  au*  einem  Dorf  bep  £uui  ge* 
hurtig/  folgte  auf  Sugeniu*  IV.  Den 
1 6  sföeri  1447*  €r  arbeitete  al* 
halb/  bie  Ätreje  unb  Italien  jurSXu» 
he  ju  bringen  /  unb  Farn  Damit  ghltf* 
lieh  iu  £tanb/  inbem  er  gelir  V. 
permochte,  feinen  fechten  abjufagen, 
bie  er  an  bie  pabtfl.  ffiflrbe  in  haben 
glaubte;  unD  Den  berühmten  GarDinal 
ton  8lrle«/  ben  €ugeniu*  abgefegt 
hatte  /  wieber  aufnahm,  fflieolan* 
war  ton  einem  fliden  unb  fanftmüthi» 
gen  ^Öefen,  frepgebig  F  prdchtig  unb 
fehr  eifrig  m  bie  SBohlfarth 
SSolf *  unb  tor  bic  ^hre  ber  Kirche, 
er  »erfebonerte  Die  ©tabt  D^orn,  unb 
erwarb  lieh  Durch  feine  ©utthirigfett 
unb  Durch  ben©chu(/  ben  er  gelehr» 
ten  beuten  angebeihen  lief  /  aOgemeii 
ne  Hochachtung.  Unter  feiner  SKegie* 
rung  fiengen  bie  fchonenffiBiffenfehaf» 
ten/  roelche  viele  ^ahrhuaberte  be» 
graben  gelegen ,  wieber  an  aufrufe* 
ben.  er  Inn  mit  meiern  gleii  bie 
fch8nf]en  griechif*en  unb  lateinifchea 
^anDfchriften  auffuchen ,  um  feine 
53ib(iothecf  Damit  tu  bereichern/  unb 
belohnte  Diejenige»  (ehr prächtig/ wel» 
che  griedjüche  Sucher  dberfe^ten . 
ober  foajlen  jum  Aufnehmen  ber^Bif' 
fenfehaften  etwa«  beitrugen.  %\% 
enDlich  biefer  grpffe  ?)ab(l  eine  23er* 
(djrcorung  wiber  |l<h  entDecfte/  unb 
Nachricht  erhielt/  bat  €pnjlantino< 
pel  ton  ben  Xdrfen  erobert  rtorDen , 
gieng  %i  ihm  fo  tu  Serien  /  m  bie 

jtranf' 


Digitized  by  Google 


4S5  Ht 

tfranrfyif,  Die  er  (atff/  juna&m, 
unD  it>n  Den  uSRcri  i4ff  im  J7flen 
3a t  r  Dabin  rig.  £ omin icui  @eor# 
fli ,  9>abfl  $encbictt  XIV.  Kaplan/ 
bat  eine  febr  merf rciirDige  £ebenebe< 
fd^retbung  Diefc*  9)abfW  in  lateinfc 
fc&cr  Sprache  oerfertigt/  Die  |u$Kom 
1742  in  4to  gcbrucff  roorDcn.  §a» 
lirtui  III.  folgte  auf  $n* 

nicolaue  V.  ein  ©egcnpabf!/  Der 
juüurpctcr  rondorbtere  gefceif- 
ftu,  f  Do^ann  xxil. 

Hicolau«  Sorboniue,  f.Sour* 
bon. 

Htcolaus  üonCIairüaisp;  ringe* 
iejrter  SffiJncö  De*  XII.  3abrbum 
ttxti  /  Del  33ernbarb*  eruier 
unD  «Secrefär,  begab  fid)  wiegt  in 
Daä  Älofler  QJiontiratnap/  roo  er  um 
1 1 80  flarb.  9)T  an  bat  einen  33anD 
Briefe  uon  ir>m ,  Die  man  bocfc  (alt* 

Hicolaue  von  (Eufa,  tntfaeraein  <£tw 
fanue  genannt  /  ein  berühmter  Gar* 
Dinol  unD  einer  Der  grollen  *D?<$nner 
De*  XV. 3abrbunDerW,  roar  |U  <3u fa, 
einem  JDprf  an  Der  Sftofel  in  Der  SDiJ» 
cd  ton  Sricr  gelegen/  1401  gebob' 
ren.  ©ein  93ater  fofl  ein  gtfcjcr  oDer 
6MffT< Dafelb()  geroefcn  fern/  unD 
3ot>ann.ftreb*  gefjeiffen  Jaben.  £er 
Oiraf  von  SföanDerfcbciD  §  Der  ifm 
nod)  febr  jung  in  feine  £ienfiegenon* 
inen/  fanD  fo  t) tele  ^a&igfntenju  Den 
SBtffenfdjaften  bep  ibm /  Dafj  er  t&n 
nach  £)ei>enter  febtefte,  unD  Dafelbfl 
(hiDirrn  lief.  ^icolaus"  Don  €nfa 
empfieng  Dafelbfi  Unterricht  Don  eint» 
gen  regulirten  (Torbenen,  Deren 
Jj?  aurf  nabc  an  f  er  6(aDt  roar ,  unD 
na&m  anfebnliA  |U.  (Er  befugte 
hierauf  Die  berubmfcflen  Unfoerfiti« 
ten  in  ©entfcJlanD unD  3talien/  roarD^ 
in  5>aDua  in  feinem  2  2  Den  3afyr 
SDoctor  De*  Ganoniföen  SXerht*,  unD 
erlangte  nic^t  nur  in  Dem  (aternif$en/ 
gr ie<tt|'cf)en  unD  ebra1  ifcfjen  ,  fonDern 
and;  in  Der  2Bellrcciebeit#  SÄatJe» 
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matief  /  in  Den  fechten  ,  in  Der  <3e< 
|c6icj)(funDe  unD  in  DertSoitcegelabr* 
beit  »icle  GefityfftylW.  Einige 
3abre  bernaeb  trat  er  ju  Den  regu» 
lirten  Cborbcrren  SIugufltnerorDen* 
im  Stoffe  Hartenberg;  er  roar  aber 
niemal«  ©ominteanermincj/  roie  ei« 
aige  Ggrfftffcfler  obne  $eroci*  »or# 
gegeben  baben.   Scicolau*  ton 
fa  roarD  Pfarrer  Don  et.  glorcntin 
ju  (ioblenj,  unD  r)emacr)  2IrrhiDiaco' 
nu*  tu  £  üttiej.    3n  Dtefer  SBilrDc 
erfchien  er  14J 1  auf  Der  Ainftcwer» 
fammlung  ju  ißafel;  roarD  einer  Der 
cifrigjlen  öertbciDtger  Derfelben,  unD 
ei  roarb  (Ich  DaDurcb  groflen  5iubm. 
«Hein  (Eugcniut  IV.  jog  ibn  auf  feine 
eeite,  unD  febiefre  ibn  a\i  Maaten 
nacb  (ionflanttnopel ,  unD  bierauf  nntö 
©euifcblanD  unD  Sranfreicb.  3^a<5  ' 
Dem  lob  titfti  tyafylt  begab  fiel) 
3Ricülaui  roteDer  |u  feinem  SircbiDia* 
conat  nacb  l'uftt^.    3Wcolau<  V. 
aber7  ein  grofferö inner  Der  ©elebr» 
ten,  matte  ibn  1448  ium^arDinal/ 
unD  gab  ibm  &a*$iaibum$rirenim 
5 prol.   <£t  erbielt  ibn  aud)  Dabep , 
ungeachtet  Der  SBiDerfe^licireit  Dec 
^borberren  unD  M  €rjberiog»J  ©ti 
gi^munD  felber  ,  roelcjer  feinen 
^anjler  IfeonbarD  doramer  n?iDer< 
restlicher  SBeife  Daju  batte  ronblra 
laffen.    ©er  darbinal  Don  (Eufa 
roobnfe  1470  Der  €r4[«ung  kDei  3m 
beljabr^  bep/  unD  rourDe  als  Lega- 
tus  ä  Laterc  ^  Den  Deutzen  ?)un«  < 
ien  gefebieff  /  um  fie  lumgrieDen  um 
ter  einanDer  unD  Dargegen  ju  gemein» 
febaftlicbem  ^IDerflanD  gegen  ?D?a« 
bomrtll.  juberoegen/  Don  reellem 
Die  ^briflenbeit  DeDrobet  rourDe.  dt 
maebte  ju  gleicher  Seif  Die  3ubelin» 
Dulgenjien  in  Diefem  &ei<be  befannf/ 
unD  fubrte  fi$  in  falcfeer  Negation  mit 
fo  »ieler  Alugbe it ,  SugcnD  unD  Um 
eigennd^igfeif  auf,  Daf  er  DteJP)oc6# 
a^tung  unD  Grbrfurcbt  t>on  Deutfcfti 
lanD  ba«t.  £ie  Vibfie  (EalirUrt  III. 
unD  <ptu*  Ii.  febieffen  ü)n  naQmali 
ß  *  ai* 
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aW  Jcgatcn  Dabin,  ©er  Irrere 
tbaf  i  wa*  raägjicb  war  /  um  teil 
SarDinal  mit  Dem  (Ertberiog  teigig 


ßcnSIu^abcn  Die  heften  ftnb,  brr  öc* 
nen  fid)  t>te  Serbejfcrungen  unD  %2Ia* 
tnerfungen  Dcrf  J)cnna  befinDcn. 


m*  HffJK?  fffli •SS    ©rammaticu*/  ein  gel««* ?» 


war  ,  wclty*  Der  GarDinal  auf  fei» 
ner  OUcfrctfc  tu  Salirtu*  III.  tafte 
reformiren  wollen,  eigtfmunb  t bat 
Die  befle  9Berfprec&ungen.  9iüem 
raunt  featfc  Der  €arbtnal  Den  S"§  in 
feinen  Jtircbfprcngcl  gefegt  /  all  et 
auf  $efebl  Dei  £rtbenog*  binwegge* 


triard)  tu  <£ontlantinopel  /  folgte 
1084  auf  Den€uf!ad>iu*/  unD  fulrte 
Den  Sennabmen  Uttifalo.  (Er 
parb  im.  SÄan  bat  Decrcta  Sy- 
nodalia  unD  Epittulam  Synodalem 
ton  ibm. 


nemmen/  unD  qeföngen  gefegt  wur<-  nicolau«  t>on  £yra,  f.  &yta. 
De.  2ll6bolD  bärte  aller  ©otteeDienfl  vitcolauö  DOtt  Pifa  ,  ein  berilbw 


fafi  in  Der  ganzen  £)\ktt  auf/  unD 
Der  $abfl  (bat  Den  ©igi*munb  in 
Sann ;  Dod)  formte  Der  €arDina! 
nid)t  anber*  al*  auf  ungerechte  und 
febr  (arte  Q5eDingungen  !o*Pommen. 
3Ra*bem  Diefer  groffe  «Kann  feinem 
5ttr<bfprcngel  wicDer  geföenft  won 
Den,  fo  Harb  er  balD  bernacbiuSoDi 
Den  1 1 91ug.  1464.  91Qe  feine  SB  er» 

U  fmD  ju  Safel  1  c 6?  in  Drep  go*  ^  

lianten  tufammengeDrucft  roorDen.  Hicole,  (*eter)  au^nicollc;  ei« 
SRan  rrift  in  allen  Drnfelben  wcle  berflbmter  catboltf*er  @otte*ge!ebri 
SBiffenföaft  unD  ©elcbrfamteit  #  ter  De*  XVII.  gabrbunDert*  ,  3>ac< 
aber  aud;  alltupielc  ©pifcfunDigfet» 
ten  unD  tnetapbpf»fd)e  2lb|iractionen 
an.  Gafpar  £arfjeia/  ein  3efuitc, 
bat  1 750  ju  tricr  fein  leben  latei* 
nifö  beraurfgegeben. 


ter  $auraeifler  unD  löiiDbaucr  Del 
XIII.  Sabrbunbcrt*  #  machte  ein 
marmorne*  Grabmal  Dar  Den  &iL 
Dominicu*  /  unD  baute  Die  jttrebe 
unD  Da*  Älofler  Der  Dominicaner  tu 
Sononien.  SNan  trift  aud)  iu  ?Mf« 
unD  anDera  ttalräntfcrjen  fctaD.cn 
no<b  mejr  Denfmalcr  feiner  <öo 
f*icfli«fett 


V7icoIau6  von  £)amafcu0  ober 
£)amafcenue/  ein  5>btiofop6iis  / 
•  «poet  unD  £if!oricu*  tu  Sluauj}*  Sei» 
1  ten/  roarD  por  einen  Der  grollen 
lebrten  feine!  3abrbunDer(*  gebaf« 
ten.  SNan  bat  nur  noeb  gragmente 
von  feinen  SBcrfcn. 

Hicolaue  ^ymerUu0,ein  berübrru 
ter  Dominicaner/  pon  ©ironne  ae< 
burtig/  roar  unter  $abß  gnnocen» 
fiu*  VI.  ©cneralinquififor/  bierauf 
bepQrcgoriutfXI.  Kaplan  unDSXicb» 
ier  in  ffefcerepfatfen.  €r  flarb  tu 
©ironne  Den  4  3an.  1*9?.  ^etne 
pornebmfle  <E<brift  ifi  fein  DireÄo. 
rium  Iuquißtaru« ,  ipppon  Diejcnfc 


calaureu*  Der  (Sorbonne  /  unD  einer 
Der  bellen  unD  aelebrteflen  ^m  'u 

ieQer  /  roelcje  granfreieb  beroorqe« 
raebt/  toartu  ^bartrel  Den  13  Oct. 
\6tf  gebobren.  %obaxm  IRicotcf 
fein aSater  #  ein  ©a$»alter  DofelLj]/ 
ertogibn  mit  vieler  Sorgfalt/  unD 
lief  ibn  Die  befien  ^rofanferibentea 
De«»  2lltertbnm<  lefen,  Der  junge 
Sfticole/  Der  neben  einer  groffea 
&(barf|lnnigfeit  unD  ghlcf liebem  ®u 
Däcbtnn?  ungemein  gelebrig  war  # 
maebt«  \\<b  Den  Unterricht  (eine*  23a* 
ter*  fo  wobl  tu  nutz  Daf  er  in  Dem 
i4ten  3«br  Den  orDentlicben  lauf 
Der  febonen  5öi|Tenf<boften  PoQenDet/ 
unD  Die  meiden  grie<b<fa)en  unD  lateü 
nif4en 33ü(ber  gelcfen  batte/  Dteficf) 
in  groffer  9ln»abl  in  feine*  aSatev* 
Sibtiotbecf  befanDen.  $Dean  febicf  te 
ibn  bierauf  nacb  $ari*  ,  Die  Wdu 
mW\  unD  öotte*ge!abrbeit  tu  flu- 

Diren. 
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Diren.  (Er  langte  1641  bafelBflan/ 
unb  fcJrte  in  Der  Sorbonne  Den  le 
Sütoine /  tSainte beuoe unb  UWcMxc 
(Et  Uvnte  jugleicfc  ba*  (rbrÄifcfce, 
trieb  Da*  ©ricc&ifc&e  jur  SJoflfom» 
nnnbett/  unb  oerwenbete  einen  S&eil 
feiner  3eit  auf  Unterricrjfung  ber3u» 
genD/  rreldje  bie  Jprrren  t>on  5>ort» 
SKopal  übernommen  Ratten.  SDen 
i9  3un.  1649  wwb  SRicole  |um 
^accalaureuf  aufgenommen,  £r 
föicfte  fi<&  an  /  Die  tffcentiatenwfln 
be  gleid)fall$  anjune&men.  2töein 
Die  über  Den  berühmten  fünf  *propo» 
fttionen  M  ^anfeniu^  entflanbene 
£>  Anbei  unD  feine  genaue  SBerbinbung 
mit  2Jrnaiilb  hielten  ifn  wteber  Da« 
von  ab.    €r  begab  per)  vielmehr 
na<t  93orfropaf ,  Der  er  fi$  ginj« 
ti<&  ergab ,  unD  arbeitete  mit  Sir» 
nautt)  an  cerfe^ieDenen  Triften  / 
weleJ)e  Diefer  berühmte  2D?ann  |u  fei» 
nrr  i£erttetbigung  teraulqab.  6ie 
giengen   1664  miteinanber  naef) 
fc'batiüon  bep  SJ>ari^  |um  Jpcrrn  33a» 
ret,  unb  feßten  bafelbfi  i&re  gemein« 
ffjaftlitte  Arbeiten  fort.  23on  Die« 
(er  3c«  an  (jült  fi$  Nicole  balb  tu 
tyortronal/  balb  ju  $arf<<  balb  in 
berftbfeo  J^aute*  Sontatnt/  balb  ju 
(* renoble  unb  an  anbern  Orten  auf. 
1679  muffte  er  wegen  feiner  janfe» 
»i|]if(()en  ©griffen  au*  Dem  ftomg* 
rei<$.  €r  gieng  nac&  Trüffel  /  fei* 
ncr  nad)  l'örtiej/  naef)  Droal  unb 
an  wföiebene  anbere  Oerter/  W, 
er  168?  Die  €rlaubnt§  erhielt/  wie» 
t)er  na$  <J3arid  ju  fommen.  iEr 
feßfe  Dafelbjl  fein©tubiren  fort,  unb 
gab  Triften  &erau*  1  bie  i&m  Den 
ungemeinen  Sfoi&m  erwarben.  Sei« 
ne  l'ebentfart  mar  einfältig;  er  liebte* 
Die  £  infamfett  unb  SKufce ,  unb  war 
gar  fein  Weltmann ;  bod)  aar  er 
In  bet  ©efeUf(Jaft  angenejm  /  unb 
wufjte  folc&e  rurd)  gränbli^e  unb 
uief)t  gemeine  Betrachtungen  (u  unter» 
galten,  (Er  war  barneben  fefcr  letc&t* 
f laubig;  rcai  man  i&m  eri&^ltt/  (9. 


ungereimt  ti  au$  war ,  ba<  glaubte 
CT/  weil  er  nid&t  begreifen  fonnte, 
Da§  man  it)n  foüte  betriegen  wollen. 
(£r  war  bi«  jum  i?^d>erlid)en  furefct» 
fam.  Jtauin  getraute  er  ficj  au* 
bem  j£)aufe  ju  gejen  wegen  ber  un< 
»erfetnen  Zufalle  /  Woburd)  fefcon 
taufenb  <perfonen  get&btet  ober  Der« 
wunbet  warben.  SDie  Diebe  gieng 
etwa*  fc&wer  ben  tt)m  ,  unb  er  fagte 
eintdaft  au*  ©elegenjeit  eine*  an* 
Dem  /  ber  fefcr  wofcl  reben  Ponntc : 
Ott  fdjlacjt  nna>  in  öcm  Jim* 
tuet ;  ia>  Fomtne  aber  fliegt  fo 
balb  ötc  ©tiegen  l;crab,  fcaß 
id?  ibn  triebet  ;u  föauOen  ge* 
tnacfct  l>abe.  Nicole  ftarb ,  nafy 
Dem  er  jum  anbernmal  »om  ®<6lag 
gerübrt  wwben ,  iu  ?)ari<  Den  itf 
SJio».  1 69 f.  €r  bat  febr  Diele  fran» 
lojifc^e  unb  lafeinifc&e  ^(triften  ber» 
ausgegeben ;  Die  ia  bepben  ©pracfteti 
wobl  gefefirieben  finb.'  ÖieDorneJm» 
flcn  finb :  Les  EfTais  de  morale  in 
1  ?  ^3dnben  in  1 2 ,  worunter  04  * 
SBanbe  Briefe  beftnben ;  LesLcttres 

imaginaires  ctvifionnaires;  biefleü 
ne  Perpctuke  de  b  foi ,  nebjl  i^rer 
flßert^eibigung  ;  Dte  groffe  Peife- 
tuittf,  bie  er  mit  bem  ftrnaulb  ge« 
Uneben ;  les  Prcjuges  legitimee 
tontre  lesCalviniftes,  weffwegenet 
unter  bie  fogenannten  SKetbobiften 
gejä^lt  wirb;  i'  Unirt  de  P  Eglife 
wiber  3urien ,  fo  au$  Dabin  qebot t, 
unb  Diele  anbere  mefer.    OOZan  bat 
aut^  Deledtum  Epigrammatum  »oft 
ibm  1  unb  eine  lateinifebe  Ucberfe» 
fcung  ber  Lctcres  provinciales  unter 
Dem  Sabinen  tPenbroF*  2ßa< 
SRicole  unter  Diefem  DJa&men  ge« 
firirben,  bat  WMe.  ton  3oncour 
.franjjfiftj  flberfetf.  ©ie  3efui«f*i 
gejlnntrn  (inb  wegen  feine*  (Sifer* 
tor  Den  3anfentuä  ilbel  auf  ibn  ju 
fpreejjen.  V  IMöitt  de  U  Vie  et 
des  Ouvragcs  de  Mr.  Nicole  fam 
j  7  n  in  1 2  herauf   ^D?an  muff  ibn 
ntett  mit  Clauttue  VitioU,  fei« 
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nem  jfapertoanbten  /  betmengen. 
SDiefer  war  Katb  unb  tyrjfibent  en 
T  Ele&ion  de  Chartres ,  feinet  93a« 
ferffabt/  unb  flarb  Den  22  dauern b. 
1 6 8  f.  €r  bat  eine  © ammlung  ton 
©ebfefcten  JerauJgegeben  1  rcown 
Die  befie  Sfu«gabe  1695  iuißari«  er* 
Mienen  ifi.  <£«  |inb  meiden  *  lieber* 
fejnngeu  au«  bem  ßpibiu«,  Sora* 
flu«/  «perjiu«/  SKartiali«  IC 

Hicolo  /  ein  berühmter  ^a&ler,  ge* 
b obren  w  S^odcna  tf  is/  Farn  iff » 

r  noeb  ftranfreieb  ,  an*  erroarb  fi<&  ba« 

■  felbfiburcfc  feine  @emäblbe  groffen 
SKubm.  SDfan  frtff  Deren  tu  9>ori« 
unD  anbeut  Ort  en  viele  an.  (Er 
flarb  in  tiefer  etabt  in  febr  fto&em 

^  alter,    dt  Wfcrte  ben  Eennafcmett 

ttl  2tbbatc. 

THcomafyuf,  Der  Sabine  teifSa» 
Uli  unb  eo6n«  De«  Siriflotele*;  f. 
tiefen  Slrt* 

Viicomaüue,  ein  grtecbifcfcer  £){$< 
ter  unb  tragäbtenfcfjreibfr  au«  Mw 
aubrlen  in  ipbrpgien  1  ftyieb  eilf 

.  $raurfpiele/  uwjb  man  na*  in  ben 

Excerpas  Grotii  unb  fepi»  ©tobJo 

§raamente  antritt. 

nicoma^ue  ;  ein  $ragJbienf#refr 
ber  pdu  öitben,  lebte  in  ber  neunzig* 
flen  Dlpmpiabe  /  unb  dberrraf  ben 
Suriptbe«  unb  S&eogm«.  $KanW 
«ber  ni*«  me(r  pon  tym. 

nicoma*u0  /  ein  Gabler  vom  tu 

Sen&ang  ,  ben  man  felbfl  bem  21pel» 
li  unb  fotogene«  gleit  gefc&ä^t 
.  tat  /  roar  bei  Slriflobemu«  <5obn 
unb  eruier.  Gicero  fagt,  baf 
snittbm;  Dem  Slpeüc«  unb  Vrofo» 
genee?  bie  SRablerfunfl  ben  ti$flen 
Gipfel  ber  SSolIfommenbeil  erreiebt 
$aoe.  jpiutartö  fefjt  feine  ©emibl» 
De  mit  £omer«  ©ebbten  in  S3er» 
gleicfcung,  unbfagt/  Daf  man  ben 
benDen,  anffer  i'brer  Ära  ff;  mit  Der 
fte  bie  (Beimltjer  ber  3flenfc{en  g(eid)» 
'  (am  mit  fid)  ba&tn  retffen  #  unb  auf« 


(er  ffcrer  Seinidt  unb  <5<&Jn{ieit 
not  bfefe«  mit  einanber  gemein  b<5( • 
ten ,  baf  man  i&nen  nt$t  ben  gering« 
flen  3mang  unb  ÜKuOc  anfebe.  SSon 
feiner  ©efc^roinbigFeif  im  Labien 
ieugfen  bie  ©emdblbe  an  bem  ©rab* 
male#  rceld)e«  ber  regierenbe  gdrtf 
pon  <5icöon,  Sirillrafu«/  bem 
ter  Seiefl&e«  errieten  lief ,  unb  mb 
$ti  er  in  wenig  Sagen  perfertigf 
bat,  ungeachtet  er  bie  benmnberung«* 
toflrbigfle  Äunfl  barinnen  angei 
bracht,  ©eine  Pornejmfle  Gfücfe 
toaren  ber  Raub  Der  Pr  oferpi* 
na,  im  €apitol;  unb  jroar  in  ber 
Keinen  Capelle  ber  ©Nnerpa;  bie 
(Bottum  fce*  Biege ,  bie  ftnell 
auf  einem  QSagcnmtt  4  Vfcrben  in 
bie  £obe  fabrt  §  ebenfalls  int  dapt« 
toi;  bie  Scylla  im  Sempel  De«  griei 
ben«  ju  Siom  ;  ,ber  Apollo ,  bie 
aDiaiia  unb  anbere  efdefe.  £)m 
UiolTcö  foQ  er  jucrfl  mit  einem  J&ute 
povge(ie0f  Jaben,  Söep  feinem  Xob 
war  er  mit  Verfertigung  M  Gapoc 
unb  vjoanr  bef^fftget;  all  er  aber 
pon  bemfelben  übereilet  rourbe ,  fa 
mufte  er  Diefe*  ©fuef  unooQenbef 
laffen;  fonrie  bem  SipeOe«  ein  glei« 
cfcc*  ben  feiner  angefangenen  fBenul 
begegnete.  <So  (o$  man  naebge« 
(enbi  biefe  S}enul  bei  SJpeHe«  f4»a|« 
te /  eben  fo  bielf  man  aueb  bie« 
fe«  le^te  unb  utrooUenbete  6em2blbe 
bti  SRicoma^ul  Si u«  feiner  acjule 
finb  gerommen  2lri(libei/  fein  ^ru« 
ber;  3Jri!)ocle«j,  fein  6obn  unb  Übt« 
lorenui  von  (Srctrfen*  San  biefem 
groffen  jtilnfller  iß  übrigen«  no$  «u 
merren;  bat  er  glei$»fe  <£$io\\, 
sDielantbu«  unb  SlpeDei  feine  fo  por* 
trefliteStflcFe  nur  au«4§arbettpro 
fertigt  batc ;  ba  bo$/  nie  ber  altere 
tpliniu«  biniufe^f/  ein  einjige« 
ntablbe  Pon  biefen  jeijt  genannten 
Neidern  fo     oerf  au  jr  unb  gef$ä$fi 

etibte  betrüge«. 
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TRI comcbc«  L  JTSnig  in  $iffcnnten> 
folgte  a  7  8  3. €.  ©.  anf  ff  inen  23a» 
(er  3tpoetc*  /  unb  baute  bie  Gtabt; 
Die  er  na$  feinem  Dörnen  2ßicome< 
Mni  nannte. 

DNcomet>ee  II.  Ott*  6poti  pr>iIo# 
pacor  genannt/  weil  er  feinen  25 a* 

,  (er  yrufxait  Ä4nig  in  25itfcönien , 
tom  Xt>ron  aefloffen ,  unD  im  -tem 
pel  Detf  3upiter*  ju  SRicomebien  um« 

.   bringen  lajfen  148  3« 0.  <L  ©.  Er 

.  regierte  hierauf  im  Stieben  bil  an 
bae$  Enbe  feinet  l'ebenl.  SM  er 
aber  bamaU  fi$  cor  ber  SÄadjt  bei 
3Äitb"Dafel  fiir$fe/  beffiro  £d)iüe> 
Ret;  bei  airtaral^rtf  SBitttoe/  er  ge» 
&eprat$et  (att*/  fo  richtete  er  einen 

.  jungen  3Äeaf$ea  }U/  Den  er  bor  bei 
Slriaratbel  Dritten  <So&n  ausgab. 
(Die  Horner ,  um  bie  mcc^feUmeife 
Ei  f  e  v  fu$  t  bepber  i  n  $  en  j  u  Wimpfen, 
nahmen  bem  SDütbribatel  GappaDo« 
den/  unD  Dem  TucomeDe*  9)apbla« 

.  gonien  ab.  £>er  ledere  fiarb  bal 
folgenbeSafa  90  3.  ».  ©ein 
^ofcn  3R(comct)cö  III.  Pam  na<& 
ibm  jur  Diegterung ,  warb  aber  pon 
feinem  Altern  trüber/  unb  b«rna$ 
Dom  SDWtribatel  vertrieben;  aBein 
bie  Mm  er  festen  tyn  roieber  ein.  €r 
fiarb  ofcne  hinter  im  3afcr  7  ?  0.  £. 
unb  (interhef  bie  SXomer  all 

.  €rbeu  »on  5>itfcnnien/  n>el<&el  (im 
auf  tu  einer  9)romn$  gemac&t  würbe. 

fRtcon ,  ein  berühmter  SÄond)  bei 
'    X.  ^abrbunöertl/  mit  bem  IBepnab» 
men  Der  lllctanoice/  arbeitete  mit 
v   meiern  Eifer  unb  gutem  (Erfolg  an  Der 

•  23rfebrung  ber  Armenier/  unb  flarb 
.    |u  Corintf)  Den  26*319*.  99«.  SÄan 

W  üon  ibm  in  ber  Bibl.  Pan4.  einen 

•  lleincn  £racta(:  deimpiaArraenio- 
rum  rcligione. 

SRicot,  (3ofcann)  J&err  t>on  23iHe« 
main  unb  Ötequetenmeifler  bei  £o> 
(eil  du^ion/  mar  üon  Sfcimel  gebär* 
(ig.  Stil  er  1  r  r 9  all  ©efanbf  er  n a$ 
^ortugaO  gefcfcicftn?urDe/  braute  er 


IH  TabaFrfpflanie  ton  batet  mit  fiefc 
lurücf  /  reelle  Defreegen  auti)  Sftieo* 
(iana  genennt  roirb.  Er  |)arb  (u  ?)a» 
rilben  10  9Äan  1600.  $D?an  bat 
auef)  einfranj3|lf<()'lateinifctel9Bür« 
(erbuef)/  einen  tract:  de  la  Marine 
unb  anbere  ©Triften  ton  itm. 

8H&&atb,  (3oJann  Eberftarb)  ancf) 
9cciM;art>  unb  3?st(>art>  /  ein  bo 
xuimtex  Dentfcjer  3efutte  unD  55etctt/ 
bater  ber  Entwginn  SÄaria  21nna 
»on£>eßerrei<t/  Äoniglipt iKpp  IV. 
in  Spanien  ©ematliun  /  war  auf 
&em(£<tio§gaireflflein  in  Otflmciü) 
ben  8  £>ec.  1607  gebobren.  SRacb» 
bem  er  bie  3)tilofopbie  unb  bal  ca# 
nonif<tc  fHec^f  ju  ©rift  geletref, 
na(m  man  tyn  an  tapfer«  gerDinanb 
III.  J£>of  /  unb  gab  u)n  befagter  Dito 
jeffinn  tum  SBeicfotoater.  Er  gieng 
nacfjmall  mit  berfelben  nad)  6pani» 
en.  SRa<J  Äiinigl»i)bilippiv.  $ob 
warb  er  ©eneralinquijltor/  unb  battt 
vielen  Steil  an  ber  Regierung.  El 
erbob  futaber  naejigebenbl  einejtar* 
(ben  roiber  iTm,  bie  ifcn  nötigte,  Den 
J^of  1  e><»9 in nerlafTen.  (Er  begab  fi$ 
na$  SXpm/  ba  er  fpanifefter  2ibge# 
fanbter  unb  1672  (£arbinal  roarb. 
€r  fiarb  au$  bafelbfl  ben  1  gebr. 
168 1.  3Äan  tat  einige  ©Triften 
ton  ber  ^mpfängnig  ^Ovaria  »on  ibm« 

Slici«/  (Steoboriculi)ein@ef4i4t« 
f<Jretber  bei  XIV.  3abrbunbertl/aul 
einer  alten  gamilie  im  ettft  $aben 
borti/  mar  erfllt$@anonieul}u  löonn/ 
ternacbjul'uccn/  ferner  £ecre(5r  bep 
rerfcbicDenen  $abflen/  ri^j]  biefem 
^ifetof  ju  Serben  /  unb  enblict  35t* 
fetfof  ju  ^ambrap.    Er  Harb  ben  4 

3un.  141 6»  Erbat  de vSchifmatibus 
intcr  Pontificcs  Romanos  por  39  an- 
nos;  AftaPo'ntificumRom.  ä  Nico- 
iao IV.  ad  Urbanum  V.  Nemus  üni- 
onis ;  de  Neccflitate  Reformationia 
ecclefiac  in  capite  et  membris ;  Vi- 
tam  Johannis  XXIII.  etc.  geförie» 

ben. 
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SWcrembtrg  #  C3»6-  fcufebiui)  ein 
geirrter  3efuite;gebotren  ju  Sföabrib 
U90.  ©ein  dialer  war  ein  Deut* 
fejer/  unb  lie§  (i(t  Die  (Eriietung  feine« 
©otn*  fet>r  angelegen  fepn.  (Er 
tcurbr  nactmal*  Der  erfte  tyrofeffor  ber 
nafilrli4en /piflorie  ju  (DiaDriD,  unb 
flarb  ben  7  2Jpr.  i£f8.  (Er  bat  de 

Origine  Scripturae  S.  Libr.  V.  unt> 
piele*  anbere  in  lateiniföer  unb  fpa* 
nifeber  ©pratte  getrieben. 

Sftittwtnryt,  (Q5erntarb)eingef(ticF' 
(er  bollJnbfföer  ^3bilofopbu^  unb 
Sttaftemattcuf ,  warb  m  3Be(]graaf» 
tnf  i  4  gebogen.  (Er  erlangte  in 
fcer  s2lrinei)Di(Tenf(6aff  unb  in  Der 
QßeltroeKbeit  groffe  ©eföicfiu&feit/ 
tinb  warb  $Katb  unb  $ürgermeifler 
i>er  §tabt  9)nrmerenbt  in  j^oQant)/ 
top  er  fieb  bur<t  feine  flufri<fctiqfeit 
unb  (Seletrfamfeit  in  Sinfeten  fefcfe. 
€r  (hrb  ben  j  o  <D*ao  171«  €r  bat 
in  ei  iem  oortTiflfd)  n  QBtF  inboltön» 
WfcftT  ?pra(fe  t>a*  £)aftyii(B<Dt* 
tee  au«  fctn  TDutifctrn  fctrSßa* 
tureruKfen;  ivrfc^f 6  in«  franid|lfd>e 
unb  beutfei?  überlebt  rcorben.  SD?an 
tat  auch  Hat  5ßiberlegung  bei  ©pf* 
«ojain  bofla'nbif<f>er©pra(te  in  4to; 
Analyfin  infinitorum  ex  polygono- 
rum  natura  dedutfam  unb  anberet 
mrbr  »on  ibm 

9?igit>iu6  5icru!u0,(  JJubüul )  einer 
Der  gel.bi ti|]?n  WImhct  bei  alten 
TRomt,  lebte  iur3citbd  Cicero.  (Et 
((trieb  oerföiebene  Hefter  über  man* 
«4}frteD®eqenitänbr ;  man  fanb  fte  aber 
fofpi^funbnj  unfricfttW/  baf  man  fit 
rid) tastete  (Er  war  ein quterftuma» 
nifle ;  gefd)t(fter  ^bi'ofopbirs  unb 
großer  aitfroioqu*;;  fo  i(n  aber  ni$f 
tinbertr,  au*  an  SKegierungefadjrn 
Steil  in  nebmen.  €r  rouvbe  »tfritor 
unb  Senator,  unb  unterste  ben 
(Sicero  mit  ofeler  jflugbeit  beo  ber 
2>crfd)tr6rung  bei  (Jatilina.  9Ja(t 
t>er  3eit  ergrief  er  De*$ompeju$$)ar» 
tbeo  »ibcr  GÄfarn ,  worüber  er  in* 
€ienb  wanbern  mußte/  Darinner  im 
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4f  3«  ©•  f|flr&'  Cicero  /  t « 
ibm  gruffe  l?obfprü<te  beoleqt,  fd&ricb 
ibm  einen  fernen  troftbrief.  2iugu* 
flin  leitet  feinen  &epnabmen5igulti0 
ober  Hafner  /  oon  einein  Krempel 
(er  /  bat  <fttgiDiu*Jpon  einer  ftafner** 
febeibe  genommen  /  a\4  er  bie  gragt 
beantworten  foüte:  Warum  ;tt>ey 
3tt>illinge  triefet  g!eid>  glutf heb 
würben  *  £4  jmb  nur  no<t  ©tfleft 
pon  feinen  ©(triften  übrig. 

Sßigrifolt  /  (granj  SAaria)  ein  geföicf' 
ter  italirlnifdjer  flrjt,  gebogen  tu  gen 
rara  164S/  (ebrte  Die  9irjnepfunff  ia 
feiner  ©aterjlabt »  unD  ftarb  Dafelbjl 
ben  10 ©ec.  1727-  Üfian t)at einigt 
gute  (Schriften  pon  ibm. 

ftifcuflue,  ( $artto!b)  ein  gef(ticf(er 
beutfeter  ©e&riftMer  De*  XVII. 
3atrbunDert*/  ton  SBolpe  im  ^bxautu 
f(tweigif<f>en  gebürtig  /trat  um  i6*s 
jur  catbolifeten  Rix$t,  unb  würbe 
1Ö29  ülbt  jti  ;\lefelb/unb  tierauf  un« 
ftr  Dem  Xitel  einee  Q5if(tofeJ  »onü^o* 
fien  /  ©uffragant  be<  €rjbif(tof<  |u 
Sttaotij.  (fr  Harb  im  SWerjen  1 6 f 7 
im  elften  3abr.  SÄan  tot  wele 
©(triften  Ponitm;  fo  bieSitteratur; 
Die  @otte<gelobrteit  /  bie  SXeligion* 
fireifigfeiten  unb  JP)i(lorie  betreffen. 

<5.9Wm0/  be<€brnfo(iomu«©c6üler/ 
unb  einer  Der  gröflen  ^etiler  bei  fo» 
genannten  qeiillkten  ^eben«J  /  bater  ec 
aud)  Der  Ttfcetc  genennt  wurbe;  unb 
grojTer23erfe$ter  De«  9)iön(t|]anbrt/ 
tat  fid)  bur(t  feine  greminiqfeit  utvD 
Q^iffenföaft  berübmt  gemalt.  Un» 
ter  bem  jüngern  Xbeobofiufj  war  er 
JJrÄfrrt  Der  &tabt  ^onflanlinopel  / 
worbe  aber  ternaet  nebf]  feinem  ©ota 
Xbeobulus  (? infiebler  auf  bem  33erg 
©inat/  <u  gleicher  Seit/  ba  feine  grau 
unb  Xcdjtcr  in  ein  ä^onnenf lofler  gien» 
gen.  (5r(larb4fo.  ©einefcimmtli» 
(te^crfeftnbju3?omi47*  grie^ifefr 
unb  lateinifd/  iufammengebruef t  wer» 
Den.  Sföan  fääiit  PornemlteJt  Darum 
ter  feine  Briefe  unb  feine  2lu(muntt* 
rung  iuin  geifilictro  {eben. 

BWttt 
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9Wu«  Cabafilae,  f.  Cabaflla*. 

SWus  fcoropatriue  *  ein  Sirchtmanj 
brtte  ober  2ibt  eine*  qricehifchin  jUo» 
flerä  f  verfertigte  auf  Q3efebl  Jlönig^ 
Siogeriutf  in  ekilien  argen  Ims  £nbe 
Des"  XI.  jabrbnnberts  einen  Xrartat 
Don  Den  fünf  Patriarchaten,  Neuem 
(Srfephan  le  5DtOtne  eine  2iu$gabe 
qrieebifeh  unb  lateinifd)  beforgt  bat.  4 

Üßimroo,  M  £bu«2obn  unbtfbams* 
(fnfel/  war  nach  bem  3Iu<brucf  Der 
£d)r  ft  ein  gewaltiger  Cfager 
»or  fremdem!  i  fo  einige  von  fei* 


mit  tf)ren  tfmbern  Der  Matena  torju» 
lieben  ,  roeldje  nur  Den  2JpoCo  unD 
Die  "Diana  gebobren  hätte,  tntona 
fanb  fi<h  Durch  biefe  Verachtung  fo 
beletgt/  t>o§  fle  Die  14  $inDer  ber 
3t tobe  Durch  ben Apollo  unb  bie£ia» 
na  mit  Pfeilen  erfchieffen  lief.  ifti» 
obe  rcarb  Darüber  aus  Schmer;  in 
einen  gelfen  vertvanbelt.  3ftanmu{ 
fie  nicht  mit  einer  anbernSftiobever« 
iDechfeln,  trelche bei^horoneus loch» 
Uxt  unb  M  21rgui  unb  $elarguf 
Sttufter  getreten. 


wen  »ielen  unb  glücf  liehen  3ngben  3ßipt>u*/  (Slugurtinu«)  einer  ber  U 
uerfleben,  fo  bamaW  ben  ber  groffen  rihmteflen2Beltn)eifenDe$XVl3ahr< 


Spenge  rotlber  Sfciere  eine  groffe 
Söobltbat  gewefen:  gemeiniglich  aber 
verebt  man  unter  Diefetn  ^luebrucf 
Die  (Serpaitt  Jütigf  eit/tromit  fleh  9?  im» 
tob  jum  Jpervn  über  anbere  aufge* 
ttorfen.  SD?an  glaubt  auch/  unter 
feiner  Einführung  fep  ber  Xburm  ia 
S3abel  1 1  j  1  3.  V.  §.  ®.  gebauet  »or» 
Den.  <£r  regierte  ju  95abel  im  £anb 
€inear  f  hat  von  feinem  Gahmen 
auch  Da$£anb  Sßimrobä  genennt  nur« 
De.  €r  möchte  rcobl  Der  $acd)u$ 
iDer^elus  ber  »eltlichen  ©cribenfen 
fepn.  £)ochyob  er  gleich  ftiniüe  qebau» 
et,  fo  mufc  man  ihn  nicht  mit  2Iffur/ 
©entlohn,  vermengen  /  »eiche  Die 
Schrift  beutlich  unterfcheibet. 
SRinus ,  erder  tfonig  ber  Siffyrier  /  MO 
roie man  fagt,  bei $elu<  Sohn.  flKan 
fefybinju/  er  habe  Sfttnive  unb$abp» 
Ion  oergr  5  ffert ,  ben  Äänig  in  $actria» 
na  3oroa|ler  ubmrunben,  Die  (gei 
irtiramii,  von  Üifcalon  gebürtig,  ge» 
heprathet/  fall  ganj  3lüen  (Ich  unter« 
ivorfen,  unD  fep  nach  tiner  febr  glor» 
reichen  Regierung  von  r  2  3ahren  um 
nro3.v.£.©.  gefiorben.  SIflein 
ti  ifl  alle*  ungetvtj. 
Sftiobe  1  M  Xantalu*  Toejfer ;  unD 
bei  tbebanifdjen  tfonigrj  2Jmp&ion 
©emahlinn/  war  eine  SJrtnjeffinn  von 
groffer  SchJnheit.  SftachDem  jie  flev 
ben  <£öbne  unb  fiebert  Töchtern  gebob' 


bunbert*/  tvar  tu  ^opolf  in  Gala« 
brten  um  147)  gebohren,  unD  flu« 
Dirte  meiflenl  ju  Sropea.  3115  er 
hierauf  nach  Neapel  trollte/  nahm  ihn 
etn  Bürger  ju  C5effa  fehr  roohl  auf/ 
unb  führte  ihn  alt  fcebrmeifler  feiner 

Jinber  mit  (ich  nach  £aus\  (Er 
Igte  nachgehenb*  feinen  Schülern 
nach  Vabua,  reo  er  |lch  unter  Dem 
Sßicol.  SSernia  auf  Die  98Belttvei$beit 
legte.  «flach  feiner  Kücffunft  nach 
Seffa  befchloS  er;  (Ich  hiefelbfl  nie« 
Deriulaffen;  unD  hepratheie  ein  febr 
Flugei  unb  tugenbbaffei  ^xam^im* 
mer;  32abmeni  Ungtltlla,  bieibm 
einige  tnber  gebahr.  Einige  3nt 
hernach  machte  man  ihn  jum  Vwfeffoc 
Der  SBeltmcisheit  ju  Neapel.  5taum 
roar  er  bafelbfi  angefommen;  ali  er 
feinen  Sractat:  de  Intelleöu  etD«- 
monibus  fchrieb ,  Darinn  er  behauptet/ 
Da§  er  nur  einen  3ntellec(um  gebe. 
SDiefe  Schrift  empörte  alsbalb  jeber« 
mann ,  befonberi  bie  Sftonthe/  »iber 
ihn;  unbhjtte  tbn  vielleicht  Daneben 
peFojletf  trenn  nicht  V^ter  lBaroei# 
^ifchof  iu  iDaDua/  tat  Detter  abge» 
rcanDt,  unD  ibn  vermocht  (>atte  /  fein 
S5u<h  verbeffert  h«a«<jugeben.  €r 
tbat  folchei  1493.  Von  Diefer  3'if 
an  ßeüte  D?ipbu*  viele  Bücher  nachein» 
onber  ani  fleht,  unb  erroarb  ft'ch  foU 
djen  SXuhm  Damit  f  Da§  ihm  bie  be* 


xtnt  battt  fte  Die  SSevivegenheit ,  \<d>    rühmteflen  Univerfirftea  in  Statten 
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einen  ftfcrfluty  unter  anfehnli<hen!Be# 
foltungen  anboten.  ©ewij iß/  Daj?  ei 
taufenö@o!OrtulDen$W0[Dung  baffe, 

flfoerum  ifioju  Wale&rfe.  $abß 
t>oX.  baffe  fo \d)  eül <h  tu  n  g  ror  ihn/baj 
cnbnjumGome«  SPalatinu*  machte; 
ihraerlaubte/  ba*  mebieeifche  5Bap» 
pe  n  iu  fuhren  nnb  bie  SBoOmacbt  gab,. 
^agifier/^accalaureof/Sicentiaten  fflit&arfc/  f.  9RiM>art> 
unb£octore*  inberXbeologieunbin  Sflitfrarfc/  2Ibt  |u  ©t.  Stornier  im  IX. 
bqben  fechten  in  madien,  unächJe  gabrbunberf ,  auf  einem  alten  unD 
Jtinber ju  legitimiren  unD  Drep  tyerfo»  »ornebmeu £au$;  von  Dan  man  eine 
nenin  Slbelßanbju  erbeben.  SDerof'  JFjiiloriePonbenflänigenber  *  ©Sbne 
fene  SSrief  »on  tiefen  fonberbareu  £ubwia*  De«  grommen  bat. 
Vorrechten  iß  vom  if  Sun.  ifsit  ^irocri6/^6nidinnm^abol(mten/gab 
SRiphu*  war  ein  «Pfcilofop  b  »on  nicht  Dem  (Eupbrat  einen  an  Dan  Sauf/  baue« 
gar  angenehmer  ©e|lalt;  er  rebefe    te  eine  55rücfe  über  tiefen  glufj,  unD 


!ftifu*  ßarb  au*  sserbrufr  unb  mürbe/ 
nach  ber  gabellebre/  in  einen  Sperber 
»er »r anbei t.  3)ietreu(ofe€c0lla/att 
fie  (ich  vom  5DttnoÄ  »erfehmäbet  fab, 
(larb  auch  au*  93er|wei/!ung ;  unb 
warb  in  eine  i'rrcbe  Den»  an  De!  f.  *8ieb 
leicht  bat  tiefe  gabri  ihren  llrfprang 
au*  ber  ©cfdfjicbfe  @tmfonl 


3 


aber  mit  2inmutb,  liebte  eine  gute 
£afel  unt  antere  SBergnügungen,  unt 
hatte  ba*  ©efehiefe/  turth  feine  €r< 
Ölungen  unb  gute  (ginfjfle  ju  gefab 
len;  bater  er  bep  großen  Herren  unt 
»ornehmen  grauenjfmmrr  / 1  welche 
ihn  gar  gerne  borten,  fiepen  Surritt 
9Kan  weil?  ntc&t  eigentlich  / 


lief  auf  ihr  ©rab  bte  Ceftriff  fef*en,ba§ 
Diejenige/  foe*  äfnen,  große  ^cho^e 
tarinnen  antreffen  roä rben.  SDartu* 
fod  ti  geöfnef  /  aber  nicht*  a!«  tiefe 
SBortegefunben  haben:  tD^re^ö» 
tii$t  unerfacrücfc  geizig,  fo 
b&tttjl  bo  fcic  Kotten  in  tyrer 


3 


hatte.    «Wan  wei(j  nicht  eigentlich  /    Äur)e  ni*t  gefrort, 
mennergeßorbeniß.  @ewifiß,ba§  VHsoliut,  (SÄarhrt)  ein  berühmter 
er  1  f4f  noch  gelebt  #  unt  1  r  f  o  fchon    italiünifcber  ®rammaticu* ,  ter  Jeht 
aeflorbenwar.  (Erwar,  al*erßarb/ 
über  7°  2(ahr alt.  SD?an  hat  lateini« 
fcr)e  Cfrmm.  über  ten  21rißotele*  unt 
Swroes  j  moraltfdje  unb  politifche 
f leine  Xractate ;  Briefe  unb  eine 
€d)rlff  »on  ber  Unßerblichfeit  ter 
(Seele  roiber  ben  <JJpmponatiu*/}c.  ton 
ihm.  Da  er  ein  großer  Siebhaber  »om 
rauenjimmer  war/  fo  foü  (ich  auch 
53uch  :  de  Araore  wohl  lefen 


Ii 


/  flänig  ju  ^0?egar a  in  Schafen , 
hatte  unter  feinen  weißen  paaren  et 1 1* 
che  purpurfarbige,  Die  oben  auf  tem 
flopf  ßunben,  unb  ton  »eichen/  nach 
bemjDracf  et  We  Erhaltung  feine*  ^6» 
nigreich*  absenge.  Seine  Tochter 
©epfla,  tie  in  ten  Sföfno*/  ter  bamaK 
5Kegara  belagerte/perliebt  roar/fchnitf 
ihrem  35a ter  biefe^aare;  ton  benen 
fo»icle*J  abhieng/  getieft  ab,  unt 
Übergab  ihr  S5aterlanb  an  biegeint 


f. 


»jel  ba^u  beigetragen  *  bat  bte  fch?ntn 
SSJiffenfchaften  im  XVI.  gahrhun* 
tert  roieber  empor  gefommen.  €r 
n>ar  »on  $erfcQo  gebürtig/  untblilr 
bete  um  bie  9Ritte  befagten  3nb^ua» 
tertl  $Ran  hat  »on  ihm :  de  veris 

prineipiis  et  vera  ratione  philofo- 
phandi  contra  Pfeudo-philofophos 

Libr.  IV.  <£r  greift  barinn  tie 
laßiFer  nicht  nur  wegen  ihrer  barbari« 
fchen^öörter/fonbern  auch  wegen  ihrer 
lächerlichen  2Kepnungen  fehr  lebhaft 
an.  ©er  berühmte  Seibni^  hat  1 670 
eine  neueSlulgabe  tiefe*  SBerf*  in  4 
tteranßaftet.    gerner  hat  man  ten 

berühmten  Thefaurum  Ciceronia- 
numf  Obfervationes  in  Ciceronem 
ordine  literarum  digeftas,  quibus 
omnis  verc  latine  loquendi  ratio,  et 
quot  quibusque  modis  unaquaeque 
vox  diftingui  variarique  poflit  per 
exempla  Ciceronis  plane  demonftra- 

tux, 
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cur ,  Bafil.  1530.  ©fe  beflen  2lu«« 
gaben  finD  bie  Don  £pou  1608m  golia 
unbbiebon@enf  r6i  2  in  4. 

■iftoal>  /  ein  berühmter  9)atrian&/  2a* 
me(&«©ohn/  2978  3- 1>.  Ci.  ©.geboh' 
ren;  würbe  mit  feiner  gamilie  über  bie 
€  tlnbflutb  erhalten;  unb  ilarb  3  70  3. 
na$Derfelben/  feiner  Alter«  9f°  unb 
»oao  3ajr  D.(L@, 
^ oai  1 1 c 0 ,  ein  fet>r  alte«  un b  Dornehmel 
fi-aniüfi|d)ci  Jpaus*  au«  bem  £imo|ln, 
ba«  »tele  groffe  Männer  Jerborgei 
bra^t ,  nnb  fett  unbenf  Ata  fahren 
üae  £4lo§unb*«nbgut3?oailIe*  un« 
fern  $rwe*  gelegen/  befät.  £*e 
merf wdrbfge  53er jonen  barau«  finb : 
grauer  on  Jioaincö/  $ife|of  Dpa 
X)ar  ober  Steg« ,  nur  i  n  tluf  erhanblun» 
gen  einer  ber  gefthicftefleu  Dinner 
feine«  ^afabunbert*  t  unb  würbe  al« 
Slbaefanbter  naerj  €naeüanb,  nach 
Siomvnacö  53eneDig  unb  n«$  (Eonßan* 
linopel  gefebief  (/  befaj  eine  portrefliehe 
^ibltotbecf  ,  bie  mit  ben  f<J  Sailen  grie* 
ajtföen  MSS.  angefüllt  mar  /  unb  Don 
ihm  ber  Sorbonne  bereit  rmirbe,unb 

,  fiatf  in  23aponne  ben  1 6  <gept  1  r  8  r 
im  66fcn  3ahr.  6ein  aitefler  33ru# 
bnr,  Znton  von  ffloaUleg ;  SXttfet 
be«fonigl.  jDrben*,  orfcentlK&erÄarm 
merjuufer  De«  tfinig«  unb  ©ouw 

.  ncir  00a  &ouroeaur ,  gebobren  ben  4 
&tpt.  1  ?04 ,  roar  äbgefanbter  in 
(Engeüanb;£ammerherr  ben  Den  f  6* 
nigl  äinbern/  unb  unter  ff  ömg  £eim 
ri$ll.  i^Ubmiral.  €r  trieb  bie 
£ugonotten  wieber  au«  gtaurbeaur* 
Neffen  fie  (ich  bemeiflert  iattta,  unb 
flaro  ben  1 1  *D?er$  1  r  6*2.  9Inton« 
<Enttl,Hnnc.Q  t>on$oaüle«;  feit 

,  246j  erller JjpevjogunbJJalrinbiefem 
©einleite  /  hafte  folgenbe  *  Dornu> 
Ii*  berühmte  ei bne.  ZtmaeCfr' 
ÜU0  t>#n  2Roaille0,  Jpevjoq  unb 
$atr  uaDSKar  fcfc  0  wn  granfreiej  jc. 
gebobren  ben  s  gebr.  1  et r  o,  et b ielt  bfe 

.  2Jnroartfd)aft  auf  bie  erjle  J^aupti 
mantutflelle  feine«  23ater«  bep  ber  Fi* 

.  nigl.  Qarbe/  führte  16 so  ba«  fJnigL 
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Jjau«inSlanberBan/unb  hafte  16*89 
ben  Oberbefehl  in  Dtouffillou  unb  Ca« 
talonien.  3m  SRerj  1691  warb  er 
SftarfehaQ  ton  granfreieh  f  gewann 
ben  27  Sföapbe«  folgenbenpabr«  bal 
treffen  bep  $her/nahm  bie  <6täbte 
93alamo«;  ©ironne  unb  anbere  ein/ 
unb  ßatb  ju  93erfaiüe«  ben  20  Dct. 
1708.  ivfoxoia  Tinton  von 
Sftoaillety  ein  berühmter  t£arbinal# 
(Ertbiföofiu  flJarüt  unbJJroöifor  ber 
Sorbonne/  roar  ben  27  $?ap  iCfi 
gebobren.  €r  rouvbe  mit  Dielet 
(Sorgfalt  erlogen/  unb  teigte  wnjui 
genb  auf  grof[e  Neigung  iur  5?iqenb. 
S^adibem  er  14  SfietJ  1676  2)octor 
ber  ©orbonneroor&en/erbielf  er  1679 
ba«^3i«tbum  €abor«,ba«3afrr  Darauf 
ba«  von  ^balon«  an  ber  -Partie/ unb 
i6<)f  ba« €ribi«t()um ^ari«, worauf 
er  auej  ben  2 1 3un.  1 700  ben  (£ar  bt* 
naUbnt  empfieng.  €r  aufferte  fem 
gante«  Heben  &inbur<6  in  feine 1 5iuf< 
filbrung  einceremplartfcbe  grommigi 
feit/  unb  war  fejt  bemüht/  bie  21^1  Ifen« 
fünften;  gute  (Bitten  nnb  eine  reged 
mÄjjige  0XurJü6rung  unter  ber  @ei(I« 
licbf eit  feine«  ii ; ir (ftl'prengels  einjufu> 
reu.  €rma(()teinbiefer2lbfi<J)tror# 
trcflicfte  Q3erorbnungen/  unb  hielt  febt 
auf  bie  Äir^enju^t.  Cr  nur  fanft* 
rnutbig  unbleutfeltg/  lieg  bic  Climen 
fotooblal«  bie  deichen  gerne  vor  Ti4# 
unb  »ar  fejr  guttpatig.  (Er  rmbtr* 
fegte  fi*  anfang«  mit  groffem  Slaty 

bruef  bW  Conftitution  Unigcnitus, 

nahm  ße  aber  bod)  |ule(t  ju  jeben 
mann«Sefrembbungan/  unbtlarbju 
$ari«ben4^ao  1729«  50* an  ba* 
Diele  Q3a(loralinf]ructionen  von  ihm. 
(Bapo  Cfo{>ann©aptifra£uöf 
t»iß  t>on  DcOailles ,  erhielt  nach  fei« 
nem  trüber  bat  ^i«thum  ebah)n«an 
ber  ^arne/  unb  trar  gieia)faQ«  ein 
Prälat  oon  na4ahmung«n)ürbiger 
gi  £m  migfef  t  €r  flarb  tu  (£ba(oa«  Den 
1 7  Sept.  1 7*0  im  92 (len  3ahr.  €r 
roiberfc^te  |Td)  eben  fo  wohl  al«  fein 
£ruber  ber  2>nlle  Unigenitiut; 

Vlobb 
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SRobiHue,  (ftlaminiu*)  ein  geirrter 
(Sriticu*  unböottedge  lehrte  v  De*  XVI. 
3abrbunDert*/Pon  Uua  qMtUqfiat 
geUbrteanmerfungen  über  Die^ibel 
getrieben/ unl)  i|l  iy 90  fmy8|len3f. 
gefiorben.  Sttan  tat  aud)  nod)  Diele 
onDere  ©ctrtften  von  ibm. 
JRobU/  (<Eu|lacf)iu*  le  )  einer  Der  frud;t' 
barflen  frarudfifebrn  etfriftfleüer  fei» 
nrr3eff,  warD|u$rojr*/  wo  feinöa» 
(er  gleite*  9?a&men*  q3rafibenC  unD 
©enerallieutenanf  Der  ©taDt  war,au* 
cinew  alten  aDeliefctn  £aufe  flebor)ren. 
€r  machte  ftcf)  In  Der  gelehrten  3BeIt 
fcurc&(innrei(be3)afquinaDen  unD  uie» 
le  andere  f leine  2Berfe  befannt/  fo 
totijig/  feurig  unD  aufgeraeef  t  geförie' 
bea  waren,  (Er  wurDe  ©eneralpro* 
curator  bepm  Parlament  ju  StteB. 
fiiflein  feine  rtblefluffilbrung  sog  ifcm 
SDerDrirfj lieferten  ju.  €r  Farn  in* 
©efingnij/  perlobr  feine  $ebtennng# 
unD  flarb  ju93arü*Den  5 1  3an.  171 1 
im68flen3abr.  <£rfiarb  |oarm,DaC 
ibn  Die  ülrmeneaffe  De«J  ftirc&fpieltf  ©f. 
Beterin  mufte  begraben  laffen. 
£cine  5Berf  e  jinD  ju  $ari5  in  2  o  SDuo* 
Dejb.  lufammengeDrucft  trorDen. 
SRoctue,  ein  befannter  flefcer  De*  III. 
3abrbunbert$,  war  Deel  Äabefliu* 
i'r brmef  fler.  (Er  oermengte  Die  Stta» 
für  unb?)erfonen  Der  SDrepeinigfeit/ 
unD  lJugnete  Die  ©oftbeit  G&rijn« 
Sftogaret,  f.  Palette. 
SRogaroia/  (3fota)  eine<Enfelinn  M 
Sinconia  Don  Verona.  €ie  i)a(te 
$r  offe  £rfajrenbeit  in  Den  6pra<$en  , 
in  Der  2Beltwri<bf ü>  ©oftrigelabrbeit 
unD  in  Den  flire^enüStern.  3bre  grfli 
(leiSiJrfe  aber  war  in  Der^ereDfam» 
Feit  /  wel<&c  fie  mit  ßroffem  23enfafl 
lebrte.Oie  tat  au$  perfebiebene  SieDen 
bor  Dem  <pab|l  Sfticolau*  V.  unDoor 
tyhiill.  gebalfen.  £)er  €arDinal 
Sjeffarion  reifetena«4  Verona  um  fie 
tu  boren.  3n  Dem  ©efpräe&j ;  ba< 
fie  gefefcrieben  /  ob  3bam-  ober 
itva  me&r  gef&nbigt  fyabti 
tat  ftc  Die  <part&tp  Der£pa  genommen. 


■. 


gfe  ffarb  untjerbenratbet  im 

3  8flm  3abr.  36"  &f  P&<  ©cjweflern 
(Btntvitva  unD£aura  waren  aua) 
wegen  tbrer  ©elebrfamfeif  berfibmf. 

SKogarolÄ,  (ftiDwtg)  eingelegter 
e*r  ifttteller  De«  XVI.  3a&r&unDert*, 
tu  Verona  au*  einer  oornebmen  Sa» 
milie  gebobren ,  erlangte  in  Der  grte» 
cbifaVn  ©pra<$e  groffe  (SefebicFliaV 
feit/ unD  maebtefid)  bureb  feine  lieber« 
fejungen  au* Dem  griecbtfdjen  int?  la» 
teinifebe  benimmt.  €r  jeigte  fieb 
rubmlid)  auf  Der  tfird)enr>evfamm# 
IungjutriDent/  beFam  in  feiner  53a* 
terflaDt  anfebnlit&e  $eDienungen/  nnD 
flarb  |u  ©eront  j  rf  9.  5)ian  bat 
t>erf<$iebene  QDerFe  pon  ibm. 

92oir;  (3o&- 1<)  (Eanonieu*J  unb 
Sbeologal  ju  S^s,  grbobren  \6i% 
in  v2ilencon,  wo  fein  äater^  gleiebefJ 
^at)men^/  Siotb  bepm  «prÄfiDialge« 
richte  war.  ^r  preDigte  |u  <Pari< 
unD  in  Den  ^3rot>injcn  mit  $e»faO/ 
lerfiel  aber  nacbgebenM  mit  feinem 
2>ifebof,  unDiog  lieb  Dur<6  feinen  um 
»orfKbtigen  €ifer  unD  Dura)  feine  23eri 
wegenbeit;  fowobl  Da«J  teben  a\i  Die 
Erbre  feiner  S3orgrfe!jfcn  anjugreifen/ 
febr  üerDrieflüaV  J^jnDel  ju.  9)?an 
»erwiett  ibn  166$.  3^3^ 
mugteer  in  Die  ^afliüe/  unD  Den  14 
2Jpr.  1684  wurDe  er  tjerDammt,  bor 
Der  SKetropolitanf irebe  ju  $arü?  flf« 
fentltcbe  5Tircbenbuffe  iu  tbun ,  unD 
ai^Denn  ewig  auf  Den  ©aleeren  ju 
Dienen,  ^an  braute  ibn  bittauf 
na$  @t.  9)?alo/  Pon  Da  in  Die  ©e* 
fangniffe  pon  $reß/  unD  enDlit^nacb 
^ante*J/Woer  Den  ai  2lpr.  1691 
fldrb.  $Ran  bat perfc&iebene  (54ri{* 
ten  von  ibm,  Dieiwar  lefen^würDig/ 
aber  mit  tieler  $eftigfeit  gef$riebea 
finb. 

^olbhi«,  (^rinian)efnflef<6icFfer 
^rofeffbr  Der  ©otfe^gelabijeit  ju 
jfoppenbagen,  gebobren  \n  -t>ppboa 

in(?cbonen  Den  ai3fan-  l6l6i  flu» 
Dirte  &u  ^unDen  unD  5toppenba$enf 
unD  wurDe  i^fo  tum  fKector  De< 

€oUc« 


•1  m 


Digitized  by  Google 


SOS 


XX* 


506 


GoQegft  ju  £anblcron  ernennt  $iit 
blieb  er  rier  3a(r ,  worauf  er  eine 
SXeife  nad)  £)eutfdjlanD,  ^olJgnD, 
€ngeüanb  unb  gcanfreiej)  (bat  /  nnD 
i6f7  in  fein  Staterlanb  iurücffam. 
SDren  SD*  on at  (erna<(  gi eng  er  ©tubi» 
renl  wegen  nodjmall  na*  SranecFet 
unD  SeiDen,  unD  warb  1660  Jg>of* 
meifler  bep  ben  tfinbern  M  Mfl 
»an  ©erlborf,  £>ber(ofmarf((aUI 
Am  £>4nif*<n  £of.  Eier  3<>6" 
bernad)  würbe  SRolbiul^reDiger  unD 
3)rofeffor  bet  ©ottcsgeia&rbeit  |H 
Äoppenjagen  1  unD  (tarb  in  biefer 
etabt  Den  22  51  ug.  168).  Sttan 
(at  viele  gute  Triften  i>on  i(ra. 
$Dir»orne(mfIen  borunter  jinb:Con- 

cordantia*  particularum  ebraico- 
chaldaicarum  Vet.  Ted.  ein  t>0& 
treffe*  nnb  jur  ^rifterFlirung 
fefcr  brauchbare!  5Berf  /  beffen  beffe 
$u*gabe  bie  wn3ena  i7Mt»4ifi; 
Hiftoria  Idumsea ,  icu  de  vita  et 
geftisHerodumdiatribe;  Sacrarum 
hiftoriarum  et  Antiquiutum  Syn- 
opfjs  ;  Logica  ,  etc.  SftolDml 
fianb  mit  Dem  berühmten  £orf**u* 
unD  Dielen anbern  Belehrten  im  53rief< 
ire cbfel .  <Er  roar  einer  ber  er ilen,  Die 
bebaupfet  baben,  t>ag  Die  Teufel 
feine  TDimber  t(un  tonnen, 
um  ben  3rrt(uin  ober  &ae 
-fcafter  einzuführen  oi>er  jubc; 
ftactigen. 
Velten,  (3o(.2imolb)etnreformtn 
ter  ©ottelgele(rteT/  gebobren  i<S8j 
in  ber  ©raff*aft  ftatensberq,  foüte 
j  7 » 8  Vrofeffor  ber©o(le$gela(r(eit 
iu  granffurl  an  ber  Ober  »erben/ 
Farn  aber  1710  all  Äaplon  unD  ^Jfan 
res  on  ber  Domfin(e  nad)  Berlin, 
rcarb  Gonftfiorfalrat(/  flftieeptor  ber 
Fdnigl.  Jtinber  nnb  Sfafpector  bei  re» 
formüten  Seminar \\,  unb  flarb  Den 
aSRert  1740.  iir  bat  de  Judicio 
Sanctor um  in  mundum  et  angelos ; 
deMiraculis;  Commentariolum  in 

Zephaniaja  unb  anberrl  geförie» 
(eo. 


noniuf  /  (SJ?arceauOein@ramrnai 
tieul  unb  Slrißotelifcjer  SBeltweifer, 
wn  Tivoli  gebürtig/  ton  bem  man  tu 
uenlatefnifc(en$ractat:  deProprie- 

tate  Sermonum  (at.    ®ein  Sorjug 

ifibiefer/  ba(j  er  »ergebene  eteüen 
alter  ecribenten  anfdbrt  /  Die  man 
M  nirgenbl  ünbt  SDal  $u<(  en* 
Mit  9  Kapitel /  unb  iß ju  flJar il  1614 
mit  änmerfungen  gebruclt  roorben» 

Honntuf/  (£ubwig)  ein  berühmten 
Ülr  jt  ju  SJntrcerpen,  im  XVII.  3abr* 
(unbert/  oon  bem  man  »erf((ieDene 
gute  e^riften  bat. 

VlonmiG,  ein  grieejiföer  ©üjfer  bei 
V.  3a(r(uubertl  /  aul  gJanopolil  in 
(Egypten  gebürtig ,  (at  ein  (eroifcje* 
0eDic(t  in  48  3nld}ern  unter  ber 
21ufM>rift  :  Dionyfiaca ,  unb  eine 
Paraphrafm  in  Herfen  über  Da*  €0« 
angelium  3o(anuil  oerfertigt.  Sie* 
fe  Paraphrafis  f ann  ßatf  einet  €om< 
mentariul  Dienen.  6ie  ifl  fe(r  beul* 
litt)  getrieben. 

Hoobt/  (©er(arb)  ein  berfi(mfer 
SKetylleorer  ju  3ßimwegen  /  feiner 
@eburU|iaDt,  (ernatj)  iu  graneefer/ 
Utrecht  unb  enDli*  ju  Reiben,  »0  er 
Den  if  5iug.  17^  im  rsjlen  3abc 
rerflorben.  5Kan  (at  tortreflic(e 
jurtDifcbe  Triften  bon  i6m;  bie  er 
nod)  fei  ber  17*4  I«  ?<ftta  in  golid 
lufammenbruefen  laffen. 

Horabin/  bei  eultan«  »on  ffleppa 
unb  SRinioe,  ©anguin/eo(u,ilber* 
traf  feinen  ^ater  Durcfcaw^  obgleich 
au*  Diefer  ber  grifle  93rini  rrar,ben 
bie  iürFen  feiner  Seit  aufroeifen 
Fonnten.  ^a<(bem  eanguin  1 14; 
in  ber  Belagerung  €o(oqembar  um* 
gefommen  war  /  t(eilte  SRjraDin  mit 
feinem  $ruber  bie  (Erbfdjaft ,  unb 
tvnrbe  Sultan  ton  2lleppo.  €r 
mac(te  fi<(  in  Furier  Seit  iu  einem 
ber  tn^cbtigfien  $rinjen  in  3l(ien. 
Cr  war  eben  fo  flug  all  tapfer/  unb 
befaf  aOe  (5iaenf*aften  eine*  groffett 
gelb(errn.  (Et  (atte  (arneben  ojele 
€(rlic(frtt  /  unb  fo  0ar  /  na«  bea 
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<8rutibfäram  feiner  falte«  Sieligton/ 
©o((eefur(|)(.  €r  fajlug  anfangt 
3o|Telm  »on(Eourtenai/  ©rafrn  t>oa 
<EDe|Ta  /  uno  nabm  t(m  1 148  ben 
gioflrn  £bei!  feiner  Staaten  ab.  €r 
Drang  {kraut  mit  einem  mutigen 
jp>ecr  in  Da«  gflrflentbum  2Jntiod;ien 
ein;  gewann  eine  ©c&lacbt  gegen  Den 
gdrften  ?iai;munD/  Der  in  Derfclben 
blieb  1  eroberte  Die  Söeflung  -S>aring/ 
unb  nabm  bmdf)  fyntixUfl  bemelDten 
©rafen  3ojJ*lin  oon  <£t>effa  gefaa» 
gen;  Der  $erna$  im  öcidngnip  in 
Sileppo  geworben.  SKoraDin  erober» 
te  au$  Die  <Sfabf  unD  Die£anD(<baft 
SDainafcu«/  warb  aber  ton  Äonig 
SBalDufn  ju  3ern(alem  mebrmalen 
ßefcblacen.  5IW  Diefer  in  feinem 
3  2(len3ajr  »on  feinem  2irjt  »ergif» 
fetirorDen/  weigerte  (icft  D^oraDia  ei< 
»igen  2]ort&etI  Dawn  ju  jieben,  unD 
fagte  /  man  muffe  t>ielme!>r 
tttitlciben  bamit  baben;  inbem 
Mefet  groffc  tyrin;  feinen,  ber 
fym  gleich  war/  I;incerlaffe« 
55alD  bemaeJj)  eroberte  er  ganj 
Ttcn  /  5Jiefopo(amien  unD  (Eilicien/ 
ftblug  Den  ©ulfan  eo  >3conien,  unD 
breitete  feine  3ßaffen  unter  feinem 
Selbjcrrn  (Snracon  mit  gutem  (Erfolg 
btiinGrgpptea  aus*,  dt  flarb  it^j. 
(Seine  SBtfttre  Detmäbtte  fi<&  roieoer 
an  Den  (Sultan  ©alaoin/  Der  Sftora* 
Dini  <5obn  feiner  <&taatcn  beraubte. 
£#  Horbert ;  ©flffer  M  ^Jrimon» 
flratenferorDen«;  warDju©antenim 
J&erjogtbum  Ulm  1082  autfeinem 
febr  oornebmen  £au*  gebobren  /  Da* 
mit  Den  Äapfern  unD  tUtnjcn  tum 
Ebringen  DerrcanDt  war.  3^qc&» 
Dem  ibn  €r  jbiföof  5rieDeric&  ju  (Edlin 
erjogen  batte,  fam  er  an  tfaoferä 
«£einri(&  V.  jg>of/  Der  ibn  tu  feinem 
SWmofeniermac&te/  unD  jum  £rjbi> 
f(f)of  »on  Gambrai  erbeben  wollte. 
Slüein  Norbert  f^lug  etf  ab/  gab  fo 
gar  feine  ^frünDen  von  fid;*  um  oon 
<5tabfen  ju^gtaDten  preDigen  jufun» 
nen.  93if4of Savt&oIomAutf su  taon 


Ho  50« 

|O0  Dfefen  Denlbmten  «flreDiger  in  fei» 
ne  Qibai,  unD  Der  £.  fcernbarb 
gab  ibm  eineinfame* SN  ein,  Pr<te 
monttt?  genannt.  Norbert  begab 
ftd)  1 1 20  in  Dif  SN/  lüftete  Den 
OrDen  regulirter  Sborberren/  fo 
Pramonfrratcnfer  griffen  /  unD 
rouroe  11 26  <?rjbifo)of  ju  SBagbe« 
bürg/  Dabin  et »iele oon  feinen  €fy>t' 
(erren  berufte.  €r  betritt  Den 
terXantylinu*  ober  XanDetnufJ;  unD 
wtDerfcQte  (id)  Dem@egetipab|19>etet 
£eo/  unD  flarb  ju  5Ha»sDeburg  Den  6 
3«n.  11 14.  3)?an  bat  eine  SXebe 
ober  €rmabnung  an  feine  «pramoni 
flratenfermonebe  »on  ibm  ;  etf  wirb 
ibm  aber  au<b  no(&  anbere*  juge» 
f  abrieben. 

Hori*/  (£enricu*)  aueJHot  sftise> 
ein  febr  berühmter  CarDinal  ülugufti» 
nerorDentf/  uaD  einer  Der  gelebrtefhn 
SRänner  De*  XVII.  3abrbunDertf, 
war  ju  Verona  Den  19  21ug.  1631 
gebobren,  dein  23atrr,  Riopan* 
öcr  Hori0/  Don  @ebnrt  ein  3rr# 
UnDer/  unD  »Serfaffer  einer  italiani« 
f*en  ©ef(Jic&te  Detf  Deutfcben  äriegf 
»on  i6t«  M  1629,  eriog  ibn  mit 
Dieler  Sorgfalt.  2ßact)Dem  er  Die 
SBeltwetsbett  in  Dem3efuitereoQegio 
ju^itmint  erlernt/  trat  er  |u  Den€re« 
miten  SlugußinerorDenl/  unD  legte 
pcb  mit  folgern  €ifer  auf  Die  Jürgen* 
titer  unD^irtbenaltertbumer,  Daper 
orDentli<ber  9Beife  tiglie^  1 4©tunDen 
Darauf DernenDete.  €  r  lebrte  bietauf 
mit  Stobra  ju  5)efaro/  ju  «peruggia  / 
wo  er  Die  DoctorwdrDe  annabm;  unD 
ju  ?)aDua.  21 16  Der  ©ro§(erjog  ton 
Sofcaaa  oon  feinen  23er Di enfien  t>6rtC/ 
berufte  et  i(n  1^74  nad)  glorenj/ 
nabtn  ibn  ju  feinem  ©ottrtgelebrten/ 
unD  machte  ibn  tum  ^rofeffor  Der 
jtirtynbifiorie  auf  Der  Unwer|lt2t 
<Pif<L  X) a<  erde  üßer f ,  bai  Novit 
^erauigab  t  war  feine  Hiftorit  Pela- 
giana.  S r  Iiefi  fte ju Slorenj  167  j 
Druden.  QBeil  folc&erf  Dur$  oerföte« 
Dene  g triften  angegriffen  »nrDe  / 
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unterfaßte  ti  Da*  3nqui;T(iofi5ijeric6t 
mitecbdrfe/  fanD  aber  nichiö  UM* 
Safte*  Daran,  *pab|t  Giemen*  X. 
machte  fo  gar  Den  SSerfaffer  jum 

Qualificator  S.  Officii.     £>ijj  6*0' 

DerfcjeDoth  nidjt ,  Da&man  normal* 
auf  feine  pelagianifche  (Mdjid;  te io& 
fiieng.  fcierouvDe  1 676  Da*jroeDtei 
mal  Der 3nquifition  übergeben;  fam 
ober  au e()  Dijjmal  giüctlid)  Davon. 
Diefer  gelehrte  5D?ann  blieb  in  Der 
CRube  bi*  1691/  Da  ifcn  sJ)abfl  3nno* 
centiu«  XII.  nad)  Koni  berufte/  unD 
tum  ©ubbibliotfceFar  im  23axican 
machte.  Sftan  erneuerte  herauf  Die 
M  lagen  roiDer  i&n,  unD  Der  $abft 
lief  feine  <sd;riften  Durd;  oerflinDige 
©offerfadebrfen  unterfuchen/  Deren 
Seugnip  fo  cortbeilbaft  cor  ittori* 
au* fiel,  Daf  if>n  Der  sJ3abfi  tum  (Eon* 
fultor  Der3ngui(ition  machte,  rrtacfc» 
Dem  (Id)  en  Dlid;  Diefer  getiefte  9J?  ann 
in  einem  ^uef)  1695-  gerechtfertigt/ 
lieg  ihm  juleljt  3nnocentiueXii.  ©ei 
ietJtffgFeit  n>ieDerfa(ren  /  unD  machte 
ihn  Den  1 2  £  ec.  eben  biefe*  3<»hf  *  jum 
*  GarDinal.  SG on  Diefer  3< i t  an  roar 
er  bei)  allen  Kongregationen  /  unD  rour» 
De  in  Den  roichtigflen  Slngelegenbeu 
ten  De*  r3mifd;en  ©tuhl*  gebraust. 
3m  3a(r  1700  tourDe  er  an  Die 
etelle  Del  GarDinal*  Gafanate*  $i< 
bliütfcefar  De*  SSatkan*/  unD  170» 
trug  ibmDerflJabfiaufan  Der  93erbef» 
fetungDe*(SalenDcr*|u  arbeiten.  (Er 
florb  iuDtom  Den  2  j  Seb  r.  1 704. 2J?aa 
tat  fe(r  Diele  S griffen  in  lateinifeber 
<£  pr  acr,e  Don  i  bin,  Die  DoOer  tiefen  ©e» 
lebt ■  famf eit  ßnD.  95on  feiner  I Moria 
pelagiana  bat  er  felber  1 702  Die  Di  er» 
te  Aufgabe  beforgt ;  man  bat  auetj 

Annum  et  Epochas  Sy  10 -Macedo- 
num  in  vetuftis  urbium  Syrix  num- 
mis ,  prsfertim medieeis  expofltas ; 
DilT.  hiftor.  V.  de  quinta  Synodo 
occumcnica  unD  Diel  anDct*  t>on  ipm. 
Normane  /  (Slleriu*)  ein  febr  berdbrn» 
Irr  |raiiiü|if(6er  Varlamenttaboocat 
iu  ^ario/  eine«  bafaea  Parlament* 


H*  sit 

procuratoi*  (5o&n,  Der  (ich  Durch  fei. 
ne  groffe  ©efehief  li<hFe  it  unD  ungemei» 
ne  (£  brltdjfeit  in  grofie*  SInfcJcn  ge» 
fcfct.  (£r  nabm  Feine  tyroce J fache  an; 
Die  er  nicht  juoor  auf  Da*  llrcngfrc  um 
tcrfudjf ;  unD  »or  gerecht  befunben  bat« 
te.  t£*  rollten  ibn  Daber  Diele  Var» 
tbepen  jum  6thieD*richfer.  (Sein 
SerflanD  roar  fo  DuvchDringenD  unD 
Darneben  fo  richtig/  Da§  man  ^atte 
glauben  füllen,  er  ent (<f)ieDe  mebr  nach 
GrmpfinDungen  unD3n(linFten  alenad) 
SSiffenfcbaftunDlleberlegung  9D?au 
fagte  gemeiniglich  /  er  crratl;c 
bic  (Befege/  aber  er  erratet 
richtig/  Darneben  roar  er  ungemein 
grojimutyig.  2IW  er  einer  Dornebmen 
Srau/  Dcratflngelegcnheiten  er  beforg* 
te  /  angeraten;  einer  gerotffen  Herfen 
20000  i'ior.  ju  leiben/  Diefeaber nach 
etlichen  3a5renauffer6fanD  Fam/iu 
bej  at)len,fo  bielt  er  |TdJ>  vor  Den<5$ulD< 
ntX/  unDDermachte  ihr  in  feinem  £e< 
flament  Diefe  20000 roicDer.  i£c 
flarb  ju  $arit  Den  4  3un.  174?  im 
s  sfien^ßbr/unDroarD  ju  et  Güufto' 
chiu*  begraben.  3m  Mcrcurc  de 
France  Jul.  1745  pag.  69  finDtman 

fein  Kluge  Durc(  oen berübmten $ar< 
IgmenWaDDocaten  Mr.  de  Genes. 

Hoffte /  eine  griec^if^e  Dichterin n ; 
oon  l^ocrul  /  hat  um  j  14  3. 0.  K 
gelebt/  unD  üerftftieDene  Epigrammata 
gefchrieben/  oon  Denen  eines  m  Uriint 
tioüection/  unD  eine*  inJ^oljlenii  unD 
55eifdii  9Ju*gabe  De*  ^tepbani  s$o» 
iantini/  am  bellen  aber  neb|1  noch  ? 
anDern  in  55entleji  Apologia  pro  Diflf. 
de  Epiftolis  Phalaridis  flehen. 

noPrabamue/ (3oh.)  De*beriJf>m* 
ten  Michael  3?o|irabamu4  jil.-.gerer 
^ruDer/  roar  lange  Seit  <ßrocurator 
am  Parlament  ton  »j)roöence  '§  unD 
flanD  folchem  2imt  nlhmlich  für.  (fr 

hatlcs  Viesdesancicns  Poeics  Pro« 
vei^aux  ,  dits  Troubadours  ge« 

fchrieben/  fo  jul^on  167?  tusvoge» 
Drucft  roorDen. 
noPra^amw^C^ÄtatOeingefdjicF' 
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ter  5Ir|(  unb  Mannter  affrologul  bei 
XVI.  3aWunber«,  »ar  ju  et.  &t* 
mp/  einer  rieinen  ®tabt  k>icr  ÜRfilm 
Pon2lrle</beni4£ec.  iro|  gebob' 
ren.  €r  flu öirte  iu  *Kontpellier/  unD 
tr)atbaranf  efueSXeife  na<&  Sonloufe 
unb  $3 w t; r beaur .  ftacb  fetner  ÖCdcf * 
fünft  in  bie  tyrooence/  gab  er  i  er  r  fei* 
ne  fieben  erjle  Centuriaspropheticat 
t  fcfraue,  roeld&e  tfä  nig  J£>ci nr t<t>  n .  ta 
granfreiefc  fo  botytyelt/  Dofi  er  ben 
23 e rf äffe r  ju  feben »erlangte.  (Er  Ii ejj 
ibn  tu  ftcb  fommea/  beftfeuFte  ibi 
mit  aoo  Dölbau  (Den  /  unb  fdjicf  te  ibn 
na*  $Ioit,  feinen  JJrinjen  bafelbfl 
aufiuoarten.  flönig  Sari  IX.  gab 
ibm  auf  feiner  Keije  in  bfe  $rot>ence 
autj  öffentliche  SKerPmale  feiner 
j&NH&flc&fung.  3m  3«  MfS  gab 
Sttoßrabamu*  feine  brep  legten  Cen. 
turias  beraub,  unb  f)arb  in  ©alon  ben 
1 3ul.  i  $66.  ®tan  finbt  bafelbfl  in 
bergraneifeanerfinte  fein  ©rabmal. 
SEan  bat  aud)  anbere  (Schriften  fton 
ibm,  unb  naef)  feinem  $ob  fammlete 
man  aul  feinen  2Berf  en  no$  Die  eilfte 
unb  irofllfte  Ccnturiam.  3ebermann 
tteif  Dai  Diftichon,  roe(c(et  ©tepban 
SobeOul  auf  ibn  gemalt: 

Noftra  damus ,  cum  falfa  damus; 
nam  fallere  noftrum  eft. 
Et  cum  falfa  damus ,  nil  nifi  no  - 
ftra  damus. 

6 ein  <*o6n,  Gafar  noftrafca* 
mu0;  bat  niej;t  nur  einige  Triften 
feinet  Söaterd  beigegeben/  fonbern 
aud)  felbß  eine  Hiftoire  et  Chroni- 
que  de  Provence,  etc.  £pou  1614 
in  Salin  gefebrieben. 
Hoffte  /  (2lnbrea*le)  ein  granjofe/ 
ber  bie  Äunfl®  3rten  anbiegen  auf  ben 
tollen  ©ipfel  ber  SOonforamenbeK 
gebraty/  »ar  lu^aril  1^13  gebob' 
ren.  Der  tfonig  machte  ibn  tum 
€onrroleur  feiner ©ebinbe/  unb  über» 
trug  ibm/  bie  Stifte  j  u  ben  finigl.  @ iu 
fenittmaeben^unbfteanittlegen.  (Er 
mar  fd;  9  n  bepna&e  40  3a&r  a  1  t;a  W  ber 
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Curinfenbanf  ber  ginanjengoueauef 
ibm@elegenbeitPerf<&affe/|t$  bur$ 
bie  prÄ  *tige  ® irten  ju  2>aur .  le  >  © i* 
com  te  bef annt  |u  Dianen.  £r  arbeit 
fete(ierauftx>r£ubR>igXlV.  ju  «Oen 
faiQri/itt  trianon  f  ju  ©f.  ©ermain, 
unb  an  anbern  Orten/  unb  jeigte  in  al* 
len  feinen  2BerPen  einen  oorrrefliejett 
©cfc&inarJ.  €r  flarb  m  $ari<  im 
©ept.  1700, 

nooarini  §  (£ub»fg)  ein  geiebrtei 
$&entinerm4r»c&  /  Pon  Verona  gebär* 
f ig/  ber  1 6f o  im  r  esflen  3abr  »erftop 
ben/  naebbem  er  »erfc&icbene  rcidjtigc 
Q3ebienungen  in  feinem  jDrben  bePlet« 
bet  /  unb  (leb  bep  ben  Crimen  nnb  &u 
lebrten  feiner  Seit  febr  beliebt  gemalt. 
Unter  feinen  €  griffen  finb  bie  cor* 
tiebuiflen :  Comm.  in  4 Evangelia ;  int 
Ada  Apoft.  Arcana  m  yflicae  theo  lo- 
gix ;  Adagia  S  anetoni  m  Patrum,  etc. 

Horatianu«/  f.  folgenbenSIrtitfel. 

Ylo  v  a  t  u  6/  ein  ^riefler  tu  Sart^ago  im 
Hl  -  Sabrbunbert/  fcjlug  fid; /  um  bet 
£eflrafung  feiner  S3erbre(6en  |u  tnU 
geben,  ju  bem  X)iaconn<  geltciffimul 
niber  ben  j).  Spprianul.  €r  gieng 
2f  1  nacbKom/  unb  traf  bafelbfi  bea 
ScoDattanu*  an,  einen  ebrgeiQigea 
35rie(ler/ber  (i*  bnr*  feine  »erebfaim 
feit  groffetf  Sinfeben  erworben  batfe, 
aber  mif vergnügt  rcar ,  baf  man  ü)n 
nieftt  an  flaft De£^ab(ltf  dorneliu*  auf 
ben  r omifeben  @tubl  erhoben.  3ta>ai 
tui  machte  greunDfctafe  mit  ibm. 
SRac&Dem  (ie  nun  bie  fcbanblittfte  93er* 
liumbungen  miber  ^orneliul  ausge* 
fhreut/  lieffen  (ie  brep  einfältige  unb  un* 
roiijenbe  söifiiffe  ju  fi<&  P ominen/  ga< 
ben  ibnen  roarfer  in  trtnf  en;  unb  Heffen 
ben^o»atianu*  tum  $>ü<S)o\ ton  Statu 
orbiniren.  Diefe  unre(b(maffige  Qu 
binirung  m  eine  betrübte  epaltung 
nacb  (icj/  bie  iuleQt  in  eine  Severe» 
auf  fd)!ug.  ©en n  $lowtni  unb  ^o* 
tafianu'J  behaupteten  au(b ,  ba$  bie 
Strebe  biejenige ,  n?elcbc  ben  ©ö^ert 
geopfert  /  niemaW  toieber  in  i&re  ©et 
mein(<5aft  aufnehmen  Pinne.  3&aa 

fo)reibl 
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{(treibt  Dem  D?oüatianul  bin  ^£racf 
de  Trinitate  unD  de  Cibis  judaicisr 
M\$t  fi*  unter  Sertuflianl  Reifen 
befinDfO/  nebil  auDern  <2c()  riften ,  in. 
23om  föooatianul  unD  ntc^t  vom 
totvti,  wierootl  anDere  anJNMtoltcn# 
bat  Dir  nopatianiftc  <£ectc  ifcren 

Xlout ,  ( gram  De  la  )  Bars  de  fer  ober 
mit  t>em  eifern  en  Htm  genannt/ 
ein  berühmter  (ranjö|lf<6  er  €beimann 
unb  einer  Der  griflen  gelDterren  Del 
*VI.3atttunDerti,  »ar  ifiitnl 
einem  alten  ab eligen  £aut  in  «rela. 
ane  aebobren.  <£ r  reifete  in  feiner 
3u0enb  nact3falfen,  unD  Diente  Da« 
felbf]  im  Kriege.  9?q*  feiner  Diücf* 
fünft  ingranfrci<t  ergrief  er  Die  $an 
ttep  Der  Sieformirten,  unb  errötet  ib» 
Den  Dur cb  feine  Xapjcrfeit;  Ingbert 
unD  ^bvlidjf eit  Die  n?icttig|]e  £>len|]e. 
€r  nabm  Den  *8  ©ept.  i  r^7  Den  Qta» 
ttoit föcn  Orleans  ab  /  führte  int  Sr cf» 
(en  bep  3arnac  1  r^y  Den  Sftac&jug  , 
unb  eroberte  Diele  <JMa>.  SJ.ls  itm 
bep  (Eroberung  gontenai  in  Voitoa 
Dasein  am  Unta  31  rm  ab  gesellen 
trurDe,  fne§  man  tbm  folgen  ju  (a 
8to*eUe  poüenbl  ab.  (Er  lieg  ft$ 
tierauf  einen  etfernen  2irm  macfjen/ 
Den  er  lootl  gebrauten  fonnte.  £>tö 
tat  tbm  Den  SBrpnabmcn  gegeben.  3"i 
3  ab v  i  r  7  8  trat  (a  9}  oue  in  Den  £)ienfl 
Der  ©eneraljlaoten.  (Er  t&at  ibnen 
gute  £»en|)e,  unb  nabm  bep  (Erobe* 
rung  Üßinooe  Den  trafen  von  (Egmont 
gefangen;  roarDaber  if  Sofelbfl  ge* 
fangen.  Die  £ panier  Heften  i()n  erfl 
i  *  8  r  M,  Da  er  gegen  Den  trafen  ton 
(Egmont  aulgerocttfelt  rourbe.  2a 
9?oue  Diente  auet  untertänig  ^eim 
ritt  IV.  in  gratfrei*  mit  Pielem 
SKu&m.  311«  er  aber  i  y  9 1  bep  35eia# 
Gerung  Der  öfaDt  lumbale  auf  einer 
leiter  (eben  wollte/  road  in  Dem  Ort 
torqienge/  rourDc  er  Dur*  einen  glin» 
tenfttuf  an  Dem  Äopf  DerwunDet/ 
tporan  er  aa$  etlichen  Jagen  Harb. 
^  i  (tor .  £ant>  w.  0  ter  l&O 
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Slmpralbul  bat  feinfcben  iÄrfi  fraw 
|ft|if«  begeben. 
Hourry,  (SDomWco!au*Ie)  ein  get 
lebrter  ^eueDictinermSticb  Pon  Der 
Kongregation  bei  Jp .  2Di  aur  urf,  mar  ja 
£>ieppe  1647  gebogen.  (Er  erlang» 
tein  Den  tfiidjenaltevtbumern  grolle 
©efttief litfcf  eit ,  unD  Horb  ju  tyax\t 
Den  14  9)?en  1724.  Sftan  tat  Ap- 
paratum  ad  ßibliothecam  magnsra 
Pacrum  unD  anDere  gute  Schriften 
Pon  itm. 

n t^ciinti,  Otaa  aria)  eine  Xocö* 
ter  Del  3obann  <paul  Baumgartner*, 
Pon  JDolenflein  unb  tonneilabt  in 
©rünlberg ,  unD  eine  (Ebtfrau  Sari 
33enebict  M\t\i ,  ftatbeberrn  ju 
Dürnberg.  € ie  tatte  eine  befonbere 
^efcticfltcbfeiiinberDiettfunl],  nn6 
fütrte  unter  Den  pegneftfeten  Blumen« 
ttrtinnen  Den  SRabmen  2(maHUi0« 
Sie  (larb  Den  *o  Def.  168 f. 
Huma  pompiiiu*/  «mepter  rjmii 
fefeer  ^6mg,  pon  €urel  im  ^abiner« 
lanD  gebürtig ,  unb  M  ?Jompiliu<  21 U 
ticul^obn/  folgte  auf  Den  SXomulutf 
i3.7«4V,€.@.  Um Dainott raube 
unD  barbartfete  ml  ju  SXom  gefttfe- 
ter  su  iiiatyn  /  fiitrteer  go  tte^ienfllii 
(te  Zeremonien  ein , b aut e  Der  93efia  eu 
nen  Tempel/  errodbltc  Jungfrauen # 
Dal  t  tili  gegeucr  iu  unterbaifen/errieb' 
t  ete  8(Eoflegia  pon^rieflern/unb  befabl 
Die  93erebrung  Del  3anul.  (Er  (teil* 
fc Dal 3 a b r  in  1 »  9)? onate  ab, unD  gab 
febr  roeifeunD  mitlitte ©efe^e.  Um 
feine  35er orDnungen  Deflo  Peretrungl« 
rodrbiger  |u  mactrn/  beredete  er  Dal 
SSolf/ir  tabefw»on  Der^pmpte  Ole« 
%tm,mü  Denen  er  bep  ftaett  Unter« 
rebungen  taltr.  ©eine  ©emablmn 
tief  Satia ,  Die  itm  bier  eobne  unb 
eine  £o<tter  gebaör.  SDie  leitete 
rourDc  an  Den  Suita*  ^ofliliu*  oerbt p# 
rattet;  Der  itm  in  Der  Regierung 
folgte,  ^nma  flarb  im  8  ifirn  3a(r 
Der  0taM  «Jvom  unD  67a  3^tr  *. 
€.6.  na*  tiacr  4>j4trigeu  Regie* 
rung. 
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Ylumtniu*,tin  grie*if*et©etttorifer 
imn.3«trtunDfr(/  ton  9lpamea  in 
epricn  geb  flr  (ig,  folgte  Dem  $0*08» 
rat  unD  Dem  iMato  /  Die  er  miteinanDec 
tu  tereintgen  fuc^te.  €r  behauptete, 
$  lat  o  b  ab  e  t>on  SDtofe  entlehnt  /  n>ai  et 
t>on  ©Ott  unD  ton  Der  ©*öpfung  Der 
SBeltgefaqt.  tscin  8lu«DrurJ  mar: 
piato  fey  ntdjte  anoere  als 
TTTofe«/  fcer  2ttl>cnienfifd>  r  cv>e. 
SRan  bat  nur  no*  Fragmente  Dom 
Sßumeniu«,  Die  (t*  bepm  JDrigene*/ 
Sufebiu«  lc.  fiuDen. 

¥7umcrianu«/ (Ware.  Mürel.)  rirni* 
f*er  Äapfer,  De«  <£aru<  eobn  unD 
93ruDer  De«<£arinu«.  €rn>ar  f*on 
Cdfar,  aller  mit  feinem  Täterin  Den 
Orient  ajenq,  unD  Farn  na*  Demfed 
ben  mit  feinem  $cuber  Carinii*  im 
3an. a84 |ur Regierung,  (frwlofjr 
ab'v  gleich  Den  läeptembermonat  her* 
na*  Dur*  Die  Untreue  feine*  £*roie* 
gerpater«2lrriu«2lper  Da«  Sehen,  £r 
toareinbereDterflkinj,  Der  öffentliche 
rieben  mit  ülnmu*  hielt  /  nnD  Die 
fd)önen5Bi|7enfd)af(en  unD  Die&kfct» 
funfi  liebte.  9?a*  feinem  lob  rcablfe 
Die  rSmiföe  Slrmee  Den  Diocletian, 
toel*er  Den  «2iper  mit  eigener  J£>ant> 
tiDtete. 

VJumitor  f  De*  ttlbantföen  JWnigl 
<|)roea«Öobn  unD  De«  Stmulta«  $rm 
Der.  911«  tyxnai  799  %  ».  <Z-  @. 
flarb,  fegte  er  ben  De  GibneiuSbron* 
erben  ein/  unter  Der  SSeDingung,  bat 
fie  n>e*fel«n>eife  von  3abr  iu  3abr 
regieren  joQten.  21üein  glmuliu«  bei 
ma*tigte  fi*  De«  thron«,  mit  3lu«i 
f*lieffung  De«  D?u mitor« ,  lief  Deffen 
<5obn  Saufu«  töbten  /  unD  jroang 
feine  einjige  $o*ter  Ül(ea  ©plofa 
eine  Söeflalinn  ju  »erDen.  Sil«  ober 
Dfefe  «prinieffinn  f*n>anger  toarD, 
gab  fie  oor ,  fol*d  fep  Dur*  Den 
(Sott  War*  gef*eben.  (Sie  gebabr 
Den  ftemui  unD  SXomula«,  roel*e 
Den  Slmultu«  umbra*ten ,  unD  Den 
fleumitor  toieDer  auf  Den  Styw  fefc 
M7f4  3»  ».«••• 


Hu 
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V7uttti  in  f3obocn«  Hermann)  ben» 
Der  SXe*ten  Coctor,(£Jurfiirfll.  (£offi 
nif*e?  ^tr*enra*  /  apofiolif*er 
9)rotonotariu«,  S*olafler  unD  (5e* 
nior  tu  ßreben,  war  am  Sage  Der 
Steinigung  Sftariä  i^zr  |fl  ©*ut» 
torp  in  Der  ©raff*aft  Bentheim. ge« 
bohren,  unD  flarb  Den  ; 1  iföap  1 7.n. 
STOan  bat  von  ihm :  Sepulcretum 
Weftphalico  •  Mimigardico  -  gentilf 
etc.  Diplomatis  Caroli  M.  de 
Scholis  gnecis  et  latinis  anno  B04 
ecclefiae  Osnabrugenfi  ejusque  Epi- 
fcopo  Wihöni  conceffi  vindicatam 


rienfia  unD  anbet«, 

§ 

Hur^,  f.  V7eur^ 

Hu^i/  (Sttario)  f.  lUavlo. 

Hybe ,  (  Katharina  fcleonora  )  eine 
gelehrte  grau  unD  £)id;(erinn.  3h1 
re  Stirb  in  Der£i*tfunfl  hat  fie  an 
2>.  SRepfart«  I;6Uifc^emeoöont 
unD  {Mmmlifcfccm  'Jernfalcm 
gejeiat,  »el*e«  fie  in  Deutf*e  fOerfe  % 
riberfefjet  hat;  Die  na*  Damaliger  . 
2M  fehr  artig  (inb< 

Hamann,  (©regorfu«)  etngef*ic!« 
ter  $rofe(Tor  Der  Anatomie  unD  $0» 
fanief  iu  Wittenberg /  feiner  Sater« 
Habt,  (]arb  Dafelbfi  i<£j8  im  4jßen 
3ahr.  hat  de  Apoplexia  unD 
de  Vita  Foetus  in  utero  gef*riebcn. 

3m  ledern  2öerf  betoeift  er ,  bat 
ein  ÄinD  in  Dem  ?eib  Der  SKutter 
Dur*  fein  eigen  leben  lebe,  unD  Da? 
raan-fol*e«,  roenn  Die  SRutter  |)en 
ben  tooflr,  no*  bep  ihrem  leben  unD 
ohne  fie  tu  beleiDigen  von  ihr  nehmen 
fonne. 

nymp&en,  ©»«Innen  bei  heibnif*en 
SMertbum«,  De«  Dcean«  unD  Der 
Sh^ti«  Xö*tern ,  toaren  in  ^ereiben, 
Wajaben  ie.  abgetfjeiU.  Die  9?erei* 
Den  OunDen  Den  ^eere^maffern  filr, 
Die  9eajaDen  hingegen  Denen  glnffen 
unD^runnen,  DieOrpaDen  unDÖa» 
mabrpaben  »ta  äBälbern/  Die  ^a» 

peen 
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peen  b€tt  ©ebdfchen  unb  SBiefen  unb  unb  flarb  ben  7  gmt.  irfi 1.  $ftaa 

bie  JDreabeu  Den  bergen,  Sftpmpbe  bat  viele  ©Triften  ton  ihm. 

ifl  eben  Da*,  nsai  im  ebraifdjen  9ße*  Obrcdjt,  (Ulrich)  ein  groffer  ebtfgei 

pbefch  b.  t.  Bf  de  ifl.  ©a  nun  bie  lehrt  er,  be*Porhergehenben  €nPei;  wat 


.  Reiben  glaubten/  bie  ©eelen  ber  93er« 
florbmen  irren  in  benen  jDertern  her» 
um  t  top  fie  in  ihrem  Sehen  fid)  am 
liebflen  aufgehalten;  foPam  Dater  Die 
©eroohnhett/  unter  ordnen  $Jumen/ 
in  £5hlen  nnb  Dergleichen  |u  opfern/ 
in  ber  SKepnung  f  Da§  etroan  eine  <5ee» 
le  fid)  bafelbfl  auf  halte.  ©0  würben 
Die  «Seelen  ber  $?enfchen,  Die  gern  in 
ößalbern  waren/ jDroaben;  anDere, 
bie  gern  auf  bergen  waren/  DreaDen/ 
linb  fo  weiten /  genenn  et. 

♦TNbabi«« ,  ein  »rophef  bei  33olW 
*J  @Dttrt,Iebte  \  u  ben  Seiten  J5>ofea> 
unb  wirb  bon  etlichen  j  u  einem  eiche« 
miten,  pon  anbern  |u  bem  Obabiat, 
»tewobl  ohne@runb/  gemalt,  fo  in 
3lhab*  Seiten  gelebt;  unbbie^ropbe» 
fen  por  ber  3efabe(  5ßutr>  perborgen, 
©eine  JJropbejeobung  ift  unter  ben 
f  leinen  ^Propheten,  ber  £>rbnung  nacb/ 
biepierte/  unb  barneben  biePdrjefle. 


au  etrafburg  ben  aj  3ul  1646  ge» 
bohren,  ©ein  Öater  /  ©eor*  £>» 
bre$t,£oetor:ber  «Heerte  unb  be*  Plei« 
uen  ftath*  9>rocurator,wurbe  bafe(b(l 
1*71  wegen  Porgehabter  Sierra1  tbe* 
rep  enthauptet  SDer  Cohn  flubirfe 
|u  SEdmpelgarf  /  Sllforf  unb  ^afel; 
Hat  eine  &eife  nach  SBien  unb  25 ene« 
big  /  unb  würbe  167;  an  feine* 
@c$wiegerpater*  De*  Altern  3obamt 
Heinrich  Boeder*  ©teile  JJrofeffor 
ber  (Sei'cfcicfcf f unbe ,  rroj»  er  bernaef) 
noch  bie  jJrof effion  ber  $ e rebfamf eif, 
De*  ©taaterecht*  unb  ber  %nfiitütio* 
nenerbielt.  3m  3.  168 f  nabm  et 
Die  catbolif$e  Keliqton  an,  würbe 
Fönigl.  ^rator  ober  prallt en t  in  aüen 
GoIIegittf,  unb  flarb  Den  6  2iuq.  1701« 
£)er  J?intg  in  granPreich  gebrauchte 
ibn  infebr  willigen® elften.  Un# 
ter  feinen  vielen  anbern  Schriften 
(at  er  auch  befonber*  pon  ben  fechten 
De*  tfflnigö  in  graafreich  auf  bie  pai 
nifche  (Erbfchaft  wiber  ba*  £au*£>* 
flerreid)  getrieben, 
©iebeflehf  nur  au*  einem  tfapifel/unb  Obregoti,  ($ernharbin)  Stifter  bet 


enthalt  bieetrafe  ber€Domfterneb(l 
einer  «öerheiffung  pon  bem  SXeich  De* 
sföeffia*. 

©brecht/ C©W0)  <fo  berühmter 
2c ed)t gelehrter  in  ©rrajiburg/  wo 
er  ben  »r  SReri  1  f47  gebohren ;  flu« 
birte  in  feiner  VßattxflaM  unb  ju  $u*< 
hingen;  befah  Darauf  einige  franjöjt* 
f4e  Uniperfitjten;  unb  fam  1  r  7*  I« 
£>rlean*  bep  5lu*brucft  be*  pari(tfa>n 
SBlufbabrf  in  groffe  Gefahr.  3m  3. 


Frarrum  minimorum  infirmario- 
rum,  welche  in  ben  ftofpttaiern  in 
©panien  ber  ÄranPen  warten  /  war 
$u  2ait$utUai  bep  puxao*  ben  10 
Sftap  1  t  40  au*  einem  abeltchen  £au* 
gebohren*  (rr  errichtete  feine  (Jon* 
gregation  1^8/  unb  Harb  in  feinem 
©eneral  bofpital  ju  SKabnD  ben  öten 
Slug. « f  y9*  £a*  23olf  hnt  Die  hüte 
pon  feinem  £rben  Obrcgons  ge« 
nennt. 


167c  warb  er  «profeffor  ber  fechte  in  0bfequen0/(3ultu*)einlafrtnif4-« 
feiner  SSaterflabt;  \S77  €anonicu*    e^nftileüer,  beffen  l?eben*jeit  man 


bep  <St£hama*,  1^89  Vrobfi  be* 
baftgen  €apitul*  unb  ifys  Slbpocat 
»nb  «Kath  ber  ©fabt.  3m  3.  itfo4 
erhielt  er  com  tfapfer  ben  Olbel/ 1 607 
bie  SBtlrbe  eine*  Comitis  palatini , 
(cfilua  Piele  anbere    brenfleüen  au*  1 


ein  wenig  ppr  bie  Regierung  De*  ^api 
fer*  ^onoriu*  um  ba*  3abr  w  feftt. 

hateinSBu*:  de  Prodigiis  g« 
fchriebrn;  fo  aber  nur  ein  23er jtid)nij 
ber  SßunDerbegebenheiten  ifi/  Deren 
ftpiuläKelDung  thut.  9m  tat  nur 


Digitized  b; 


A  ho*  einen  S&ell  bat>ony  wojuSonrab 
$pcofh)ene«3uf%gema*t/  um  Da« 
Original  ju  ergänzen.    £>ie  ^(len 

,  «oigaben  fiab  biejfmgen,  Darinnen 
M  l'ocoftbene«  Sufiftc  von  DemXert 

•in##t>(Vfii#hfn  finh 

<Dccatit/  (2Bilb<lm)  au*ÖH*Am, 
ein  berühmter  f*olaflif.  mttiqtUiv 
ter  au«  Dem  grancifcanerorben  au* 
Dem  XIV.  3aW.  war  t>on  ©rburt 
tin  engeOanber  unb  e*üMer  be« 
©cotu«.  €rwarba«JE>auptberföo» 
minaliflen,  unb  erhielt  Dir  £&re  Do- 
äor  Invincibilis  |tt  Jeiffen.  Siuf 
eintreiben  feinet  (General«,  3fti*ael 
eftfenaä,  nafcm  er  Die  9)ar*ep  be« 
tfapfer <  Hub  wiq«  au«  kapern ,  unb 
f*rieb  febr  neKfeDvucf li<t>  wiber  Den 
tyabfl  3obann XXII.  unb  feine  Sfta*» 
feiger.  €r  würbe  tietÄbet  in  $aun 
getban;  bo*  glaubt  man,  er  fe»na*# 
gebenb«  wieber  ba»on  lo*gcfpro*en 
»orben.  €r  (laTb  gegen  i  H7-  9Ran 
tat  viele  e*riffen  ton  ibm ,  fo  mit 
MolafliWer  epitfflnbigfeit  fler*"e* 
ben  finb. 

©ccellue,  an*  OceUu«/  ein  alter 
arte*ifd)er  Wlofopb/  au«  ber@*u» 
lebe«  <Dntbagora«/  war  au«  £uca< 
nien  gebörria :  bafier  er  au*  Den 
^epnabmen  Äucamie  erbielt.  <£r 
flammte  ©on  einer  alten  gamilie  au« 
Sroja  in  $brP4«n  ab/  unb  lebte  lange 
»orqMato.  Son  feinem  Xractat  de 
Regibus  et  deRegno  jinb  nur  no* 
gragmente  wrbanben.,  £>a«anbe* 
re  aber  /  Da«  man  *m  treibt: 
ni^il*  n^vloc,  D.i.  de  Univerfo, 
ifi  no#  ganj  Da,  unb  fAon  »telmal« 
ßrtedjif*  unb  lateinlf*  au«gegeben 

.  würben.  €r  bemübt  (i*  Darinn/  Die 
Croigfeit  Der  SBelt  |u  bewetfen/ 
worfnn  ij in  Slriflotele«  gefolgt  ijl 

Oceamie,  be« ©oft  bei  Sföeer« ,  na* 
Der  Sabelle bre,  war  De«  Gimmel«  unb 
Der  23efta  €obn/  Der  $b«til  «bemann 
«ob  SBater  ber  gtäffe  unb  S&eunnen. 

»ii  oUtn  J&eiDen  tmtm  «6«  Den  »* 
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ter  aflerSDinge/  weilfieDaoor  btriten, 
alle«  fep  Dur*  Die  gen*tigreit  be* 
fruchtet  roorben  /  mel*e«  mit  ber 
sJKepnung  be«  Xbale«  übereinßiramte, 
ber  au*  ba«  SBaffer  bor  Den  lU|lof 
aller  SDiage  angenommen. 

Ocellu*;  f.  OcceUue. 

C>*inue  /  (S&ernjarbin)  au*  ©eck 
lue,  ein  befannter  ^rebiger  be«  x  vi. 
2ta(rbunDert«/  war  iu  ©iena  1487 
gebobren.  Anfang« mar  er  ein  gram 
eifeanermin*  /  begab  ft*  aber  um 
1  n  4  unter  Die  Gapuciuer.  €«  ber« 
fi*ern  fogar  einige/ worunter  berge« 
lebrte  $if*of  iu  21melia ,  SXaton  SO*  a« 
ria^ratiani;  Der  *n  felber  gefannf , 
£)*inu«babe  nebfi$Wattbdu«55af*i 
Den  (£apu  ein  ererben  geftiftet ,  fo  aber 
nt*t  »abrf*einli*  i|i.  SBic  Dem 
fepn  mag;  fo  würbe  er  1  n  s  ©eneral 
ber  Gapuciner.  €r  war  gelehrt,  be* 
rebtunb  fubni  unbf*werli*  bat  je« 
mal«  einSRannmit  tnebrSXubm  unb 
SfiepfaQ  geprebigt.  SRa*  Verlauf  % 
3a(re  legte  er  bieeapuciuerrutte  ab, 
nabmbie  Deformation  an,  unb  rlu**i 
fete  ji*  na*  ®enf  unb  »on^ier  na* 
Buge  bürg,  dt  retfete  1  s 47  mit  %u 
tro  SRartpre  na*  «ngeüanb/unb  wur» 
De  if fr  al«4)rebiger  an  bie  italianw 
f*e  ^emeinbe  na*  3nri*  beruften, 
©eine  Dialogi ,  barinn  er  nebfi  an« 
Dern  3ntbümer n  au*  bie  SBielweib* 
reo  oertfeeibigt/  oerurfa*ten/  baf  ec 
i?6)  bie  €>taM  »erlaffen  mufte. 
5)?an  wollte  ibn  au*  ju  JÖafel  ni*l 
leiben,  unb  £)*inu«  war  |ule$t  ae» 
nStbigt/  (i*  na*  Noblen  |u  wenben. 
J&ier  gerie*  er  in  <Socinianif*e 
3rrtbiJmer.  iRa*bem  er  au*  au« 
Diefem  SKei*  oertrieben  worben  /  flarb 
er  oon  jebermann  oerlaffen  unb  in  bea 
denbejlen  Umflinben  if  64  ju^lam 
cowin^abren.  &einejwep6dbne 
unb  feine  Xo*tev  waren  f urj  borbec 
«u«  Der  QBeit  gegangen;  feine  grau 
«ber  war  no*  tu  3iSri*  »er  fior  ben,  ebe 

ir.wwDawtwbcn  mfo*  2ä«b 
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W  joDialogos,  aueft  ^reDfqfcn  unD 
anDere  Triften  oon  tym. 

Od^ii6f  Königin 9) erfifn/  flefte fca* 
rill©  II. 

Ottawa,  De*  (5.  Dcfaotu*  Xocftler, 
2lugußtf  ecftrocfler ,  unD  ^nfelinn  Da 
3uUa;  Der  6<ftn>eftcr  (Eafar* ,  mar 
Anfang*  an  Den  Sföarceflutf ,  unD  fter» 
rjaeft  an  Den  3)?ar  cu$  Qlntoniu*  »et' 
ma&lt  £)em  9}? an  diu*  gebaut  fie 
Den  jungen  93?areelju*,  Der  31ugu|l« 
Softer;  Die3uliaiftcpratftcte/aber 
in  Der  Glitte  feine*  Hilter*  Harb,  |ur 
Seit;  Da  iftn21ugufl  ju  feinem  Sfcron» 
folger  bcflimmte.  9Bom  ^intoniu* 
(atte  fte  Die  ittere  2lnfonfa;  meiere 

.  Den  ©omfffu*  «tenobarbu*  geftepra» 
tftet;  unD  Die  jüngere ,  rcelefte  De* 
SCruM/  De* Sibcriu* 33ruDer*/@c» 
maftlinn  ivarD.  SRacftDcm  lieft  2in» 
toniu*  in  Die  Cleopatra  »erhebt;  Den 
fite 6  er  Die  Detaoia ,  Die  Dennoch  roe» 
gen  iftrer  SugcnD,  ©tanDftafttgfeit 
unD  Zuneigung  gegen  einen  fo  un» 
trurDigenöemabl  oon  jeDcrmann be* 
rounDcrt  rom  De.  (Sie  flaib  i  i  3aftr 

(Dctavia,  De*  tfaofer*  ClauDiu*  unD 
Der  SD? effalina  Socftter  /  roarD  Dem 
Lucius  ^tlanu*  »ertraut.  Allein  Die 
tfunflgrtffe  Der  21grippina  icrrtffen 
fo  lebe  f)  enr  atft  loieDer,  unD  £>cta»la 
»arD  im  i6ten  3abr  an  Den  Sftero 
fc  ermaft  U .  Diefer  $r inj  (lief  jie  balD 
fternaeft  unter  Dem  SBorwanD  Der  Um 
fruchtbar  feit  ton  ficft/  um  Die  «Pop» 
pia  tu  ftepratftcn.  £>icfe  befcftulDig» 
U  Die  £ctaoia/  fte  ftabe  mit  einem 
tfti  er  Velaren  Unjueftt  getrieben.  S0?ati 
ftraeftre  aDe*  Jrpau*ge(tnDe  Diefer  Vrin* 
leffinn  auf  Die  golter ;  roooon  einige  f 
Die  Dem  ©cftmeriennicftt  ju  wiDcrfle* 
ften  »ermoeftten/  fte  eine*  93crbrecften* 
bejdcfttigtcn/Dcffenfteui  DerSftatun» 
fcftulDig  roar.  £  e r  meifle Xftcil aber 
erflirten  fte  mit  Dieler  ©tanDftaftigfeit 
»or  unfcftulDig.  $K  an  lieft  bepm  £)io 
unD  in  Den  {Kanälen  Del  Sacitu*  ftie 


i. 


5/nfreorf  /  toelcfte  eine  Derfelbe  Dem 
Xigcfltnu*  gegeben  /  Der  tfcr  feftr  ftu» 
fcQte  /  fte  follte  Docft  DiejDcfaoia  an» 
f lagen.  Sfnbeffen  rourDe  Docft  Octa» 
Dia  naeft  Campanten  »er rotefen ;  allein 
Die  ilnjuftteDen&ett  De*  33olf*  nötbig» 
te  Den  9?ero;  fte  roieDer  naeft  ?iom 
fommen  ju  laden.  Die  grcuDe,  fo 
fttertSber  ju  SKotn  entfianD/  unD  Die 
([•ftrenbejeugungen/  DiemanDer^rtn» 
je|7tnnerroie*/  tuaren  nnbefcftreibltcf) 
gro§.  Goppeln  fiielt  ficft  »or  »crlofti 
ren,  trenn Dciaota  beo  Wen  bliebe; 
fte  roarf ficft  alfo92eroiu  Söffen /  unö 
erftielt  enDlicft  unter  mancfterlcp  Cor» 
roanD  ibren  $oD.  £)cta»ta  roarD  auf 
eine3nfe(perioiefen/  r»o  fie  ficft  in  fft* 
rem  aoflen  %abt  Dte5iDern  öfnenlaf» 
fen  mußte.  SD? an  ftieb  ijr  ftierauf 
Den  Äopf  ab  §  unD  braeftte  iftn  iftrer 
9?ebenbuftlerinn. 
(DttavianuBi  ein  ©egenpabf)/au*Dent 
£au*  Der  (trafen  Pon  Srefcati/  lte§ 
ficft  nad)  SIDrian*  IV.  XoD  von  jn?er>  , 
CarDtnalen  tum  <ßabfl  rodftlen  f  unD 
naftm  Den  D?aftmen  Victor  IV.  an. 
tapfer  grieDericft  unf  erflilftte  ibn/unö  ' 
Slle ranber  I II.  Der recfttmdfftge ))ab0/ 
»argendtftigf/  ficft  nacftgranfretcftju 
flüeftfen.  @o feftreibt  $err  üaDPocat 
altfein  granjofe,  Da  granfreieft/  Der 
grtecfttfdte  tapfer/  ^ttgeüanD  unDOi» 
eilien  auf  s2llevanDer*  ^eite  roaren : 
fttngegen  ftat  nieftt  nur  tapfer  grieDe« 
rieft  unD  ganj  DeutfcftlanD;  fonDern 
aueft  ©Ännemarf  unD  €cftrreDen  Den 
Victor  erfannt/  Der  aueft  Dureft  Die 
SScrfammlung  ju  ^oDi  beflattigt  mor« 
Den.  Ueberftaupt  aber  finD  Die  ^naft • 
(ungen  von  Diefer  ^abümaftl  fo  reiDer» 
fprecftenD  ;  Da§  e*  unmigiieft  fallt/ 
etroa*  iuterldfftge*  iu  fagen.  jDtta» 
toian  fiarb  ju  ^ucca  1 1 64/  unD  feine 

Vartftep  fegte  $afcftali*  111.  an  feine 
Stelle. 

Octaviu* ,  aueft  OctapiaittiS/  f% 

?tnquPii0. 
©ö««i/(3*.)ti«  gefcfttefterSDJabler 

unDÄupferflecfter/  gebogen  |u  Diotn 
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€froferri  unD  M  Sacici  (Sc&äler,  unD 
erwarb  (i$  neben  febr  anfebnüdjen 
«mirtelngroffenSKufat.  SKanfebäfjt 
»ornrmli*  pon  $m  Die  Kuppel  im 
JDom  iu  «Belletrl ,  Die  fr  gemablt  fraf. 
SDie  Ariaeoen,  Die  er  unauftdrtkft 
nabm,  um  feine  @efunD&ettiu  erbad 

fen,  »erberbten  fdbige/baferi7Ji 
iu  Slom  (larb. 
Oöenatus  ,  Mnig  Der  $almprener 
unD  einer  Der  grötfen  ScI^erren  fei» 
nerSetf,  bat  ft*  Dur*  feine  Zapfen 
feit  iu  folgern  &u&m  unD  ju  fol$er 
SÄacbf  qefcbrour.gen.  €r  war  au* 
Der  pboenici|*en  ©taM  flalmpra 
gebilrtfq,  unD  fyenratbete  bie  berdbm» 
le  3<nobia  /  roelcfce  ton  Den  Wolomai* 
unD  Gleopatrt*  abdämmen  woOte. 
fliacfrDem  Die  SKJmer  6ic  groffe9Rie< 
Berlage  990  Den  Werfern  erlitten  / 
fcarinn  23alertan  Pon  Dem  Äönig 
Capor  im  3ajr  a<5o  gefangen  /  unD 
fo  fe$4nbli<&  mifibaobelt  worpen,  fo 
feftieffe  ganj  Orient  Dtefem  barbari» 
j$en  ^Printen  ©eföenfe;  um  ibn  |U 
erroeict>en.  »De*£>benaW  Ge{o)eufe 
nabm  ©apor  mit  Der  äufferflen  35er» 
«fltung ,  unD  lief  jie  in  Den  ftlnf 
werfen,  an!  3m#  bat  ein  fo  riet* 
»er  Brinj  (icf)  unferflanben  <$m  |u 
((treiben ,  unD  ni$fpielmepr  perfon» 
tieft  an  feinem  £o?  Die  Aufwartung 
gemac&t.  ODenat  mar  binwieDerum 
Aber  Dif  £e|eugen  fo  entrdftet,  Daf 
er  fiel)  |u  Den  SXö  m ern  fölua  /  unD 
Den  gapor  mit  folgern  gldcflic&en 
gortgana  befriegfe,  Daf  er  tym  fei» 
ne  @emabiinn  unD  feiner  ©((Ige  ab» 
nabm.  (£r  rfcfyete  herauf  Die  tytr* 
tbeo  Drt£uietu#,3&acrian<©obn*# 
iu  ©runD  t  unD  blieb  Den  Mmeru 
getreu.  >Der  X apfer  (BaUfanul  wnf* 
fe  feine  SBerDieafle  ni«t  beffer  ju  be* 
lobnen ,  all  Daf  er  $n  tum  ffieiö)* 
«rbillfen  annabm.  €r  nennte  ibn 
€<*far  #  Auguftu*  unD  3mperator- 
Die  fiönf  qinn  3enobia  aber  Augufia, 
uaD  aletebe  ßbre  erwitä  er  auch  in, 
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ren  jtmbern.  £>Denat  brachte  Den 
$aliM  um,  Der  ficb  empört  batte, 
eroberte  Strfipbon,  unD  war  im  $e* 
grif  gegen  Die  ©ot&en  ju  jrrben,  weN 
rf)e  A(ien  oer beerten,  al*  er  nebt) fei« 
uem  ©o&n  JperoDeä  ben  einem  ©afl* 
mabl  iu  £eraclea  in  $onfu<  ermor« 
t>e(  würbe.  9?a<$  feinem  Sob  fubr» 
fe  3en ob ia  unter  Dem  Xitel  einer  Jto« 
niginn  pon  Orient  Die  Regierung. 

(Pfeet  von  CColigni,  f.  Coligm. 

^.(DNlO,  fünfter  Abt  judlugni,  war 
25eralb  be*  ©roffen/  ©rafen  pon 
Sftercoeur,  ©o^n.  (Ix  folgte  auf 
Den  SRajoIu* ,  Abt <u  ^ lugni,  unD 
regierte  Diefe  Kbteo  yo  3abr  lang 
mit  vieler  9Bei#beif.  €r  flarb  Den 
legten  £)ec.  1048  im  8?fien  3abr. 
$0?an  bat  Diele  ^ebriften  von  ihm. 
$etrul  ©amianuö  bat  fein  ?eben 
bef(brieben. 

4»  Ö>*o  1  tuier  Der  bertibmf  efJen  $R&ti* 
<6e  De*  X.  3abrbunbert4,  war  §99 
(Eanonieutf  ju  @t.  Martin  }u  Xourtf, 
feiner  QßaterflaDt ,  ferner  909  SRJnd) 
ju  Q^aume  in  Der  gran4e'@omt6 
unD  9  2  7  iwepter  Abt  tu  €lugnt .  <£r 
Harb  Den  18  3Rqp.  94* » tmD  (inter» 
lief  Piele  ©ejriften. 

€>bo  au$  (Dboarbue,  ein  ge(e(r« 
ter  ^iföof  |U  ^ambrai,  Pon  Orleans 
aeburttq ,  Der  1 1  u  gefiorben.  VRan 

bat  Explicationcm  Canonis  Mifije 

unDanDere  ©Triften  pon  ibm,  Die 
in  Der  Bibl.  Patr.  (leben. 
Oboacer,  Der  0 ofrn  bei  ^bico/  Rh 
nig<  Der  J&  eruier ,  ein  ei  urfprtjnglfeft 
^eptffeben  53pIP<  ,  wurDe  476  ton 
ben  Anfängern  M  9?epoi  nacb  3tar 
lien  beruffen.  $r  eroberte  Die  £anD« 
ftaft ,  fo  jet t  Die  SBenetianer  befiften, 
nebfl  Dem  DiffeiW  Der  Alpen  gelegenen 
faßten  /  fcfylug  Den  Dxtfltt ,  uerwietf 
Den  Auguflulu*  auf  ein  ecblof  bei 
Neapel,  unD  machte  Dem  rjmif<d>n 
?)ieicb  in  Stalten  PoüenD«  Den  (Sarau*, 
fflatft  Der  Seit  bef  riegte  er  bie  $Kugi er ; 
JberwanD  (ie7  unD  »«6m  i^reo  Sth 
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pfq  nefangen.  2IDetn  ber  ®otyffcf)e 
Hontq  XbeotorirJ)  in  Sttoejien  /  gab 
Dem  8 o&n  Del  äberwunDenen  einig* 
€>ulfe  /  unD  gierig  487  na<$  3falien. 
(Fr  gewann  Dan  £)Doacer  Drei) 
(Scblacfyen  ob  /  unD  belagerte  ibn  490 
in  Wauenna.  Stuf  SSerDrujj  über  Die 
langwierige  Belagerung/  wel$e  f$on 
*3abr  gewirrt  batte,  ma$te  erenD« 
lieb  SrieDe  mit  DDoacer,  unbfyetlfe 
Die  -Oerrfc&aft  über  Italien  miti&nt/ 
lief  <bnaberbalbbernac&49j  bep  ei« 
nem  ©aflmabl  umbringen.  £>Doa« 
cer  mar  ein  beftyef bener,  fantmuthi* 
ger  unD  gnädiger  9Jrin|.  vb  er 
gleich  ein  21  rianer  rcar ,  fo  befd&ityfe 
er  Doc&aucJ  Die  Rechtgläubigen. 

Oboartut*/  f.  G>t>o. 

CDcbartie,  f.  de  bar  es. 

Oecolampabme,  (3obann)  ein  bf* 
nlbmter  reformtrter  v»Jofte*gelebrter> 
tief}  fonften  <5«n0f4>cm  /  unD  mar 

10  Reineberg  in  granfen  148«  qe* 
bobren.  ^acfcDem  er  Dielateiniföe/ 
griecfctfcbe  unD  ebriifcje  €  prägen 
rrobl  erlernt/  warb  er  tyrebiger  an» 
fang*  in  (einer ®eburtdftabt/  bernacfc 
I»  B  a  fei  unD  31 uqsburg  /  blieb  aber 
nid)t  lange  bafelbfl ,  fonbern  begab 
|id>  in  ein  nabe  Dabeo  gelegene«  jfto« 
fler  90m  Brigitf  rnorben.  (Fr  verlief 
aber  nachmalt  Die  (Eafbolifa)'  Reil» 
gion  ganj,  warb  icir  ju  55a fei  $re< 
Diger  /  crFlÄrte  Die  £.  ec&rtft,  unD 
nabm  an  Der  Deformation  Dielen  Olm 
tbeil.  (Er  wobnte  jerföieDenen  9to 

11  gion«gefprÄ  d)en  ber>  /  unD  flarb  Den 
1  Oec.  icji  ju  Bafel,  wo  man  fein 
«Grabmal  nocb  in  Der  (gtaD(fird)e  jei> 
gef .  OecolampaDiu*  lehrte  anfangt 
00m  Slbenbma&l  nie  fcutber/  roie  au« 
[einem  ir  21  |i  Bafel  geDrucffen  Ser- 
mone de  Euchariftia  ert>eüet :  nad)' 
ge  benD$  aber  befiritt  er  Die  rcirFltcfte 
Gegenwart  M  leibetf  unb  Blntei 
€briflt  in  feiner  ©cjrtft  ton  icar. 
de  genuina  expoßtione  verborum 
Domini :  Hoc  eft  corpus  meum  ,  id 
tft,  figura ,  fignum ,  typus,  fym- 
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bolum.  €rafrffu*fagf/Dfefe©t$rift 
feo  mit  fo  Dieler  BereDfamFeftin  Der 

(Schreibart  /  nnb  mit  folcfeer  ®runt» 
lic&fett  in  Den  etilen  perfaff/  Daf 
fie  and)/  wann  e<  ©£>tt  nlt&t  Der* 
(inDerte  /  Die  Slumrca'blf  en  terfu> 
ren  mdjjte.  £>ie  lutberifcben  <Prebi» 
ger  in  ©cfcwabrn  gaben  ibr  fogenamu 
tri  S\ npramma  Dargegen  b'rautf  , 
fo  Brenjen  jugefeftrieben  wirb ;  Dar« 
gegen  Oecolampabiu*  fein  Anri- 
fyngramma  erfd&einen  lief.  üttan 
bat ancfcGomment.  über  Die  £.©(Jr  ift 
tmD  fiel  anter«  mebr  Don  ibm. 

Oecumenfue  /  ein  grtedjifcber  tftr« 
tjenfcribent  De*  X.  jaferbunterttf/ 
Don  Dan  man  Comm.  in  Acta  Apo- 
flolorum ;  in  Epiftolam  Jacobi  unt) 
entere  griffen  bat/  fo  m  tyarii 
i6;iioi  Folianten  griecbtfcb  unD 
lateinifd)  jufammengebrueft  warben 
ftab.  (Er  bat  meidend  nur  Den  <&brp 
foftomu*  in*  Äurje  gelogen. 

(Defcet/  (@eorg£ubwig)  ein  gm» 
ttrlutberifc&er  S&eologu*/  Der  £eil. 
ßcfcnft  SDoctor/  unD  ^ecfcant  unb 
©tiffipreDiger  |u  geuefttrrangen  im 
21nfpad)ifcf)en/  fo  Den  24  2lpr.  17^0 
im  6^tn  3abr  perflorben.  ^r  bat 

ben  Catechifmum  Racovienfcm 
mit  91nmerfungen;  Obfervarionei 
Sacras  unD  anbere*  berau^gegeben. 
©efcipu«  /  Del  tbebanifc^en  Mmqi 
Pa ju«  unb  Der  3oeafl«  ©  o(n.  Sßeil 
DaÄOrafel  gewetffaget/  Paju< würbe 
Don  biefemsJ3rinjcn  erfcblagen  werDen, 
fo  lief  tbn  Derfelbe  a\i  ein  JtinD  auf 
Den  Berg  ^itberon  tragen/  unD  aus« 
feljen ,  Damit  er  ton  Den  wilben  Zb\c 
ren  gefreffen  wflrDe.  UDein  Der  Be» 
Diente  (atte  $R\\ leiten  mit  ibm,  m 
ibm  einen  Diemen  turd)  benDe  güjfe/ 
unb  bitng  ibn  an  einen  Baum.  J&ier 
fanb  ibn  ein  toitt,  ^borbal/  macfcte 
ibn  (ol/  unD  traute  ibn  |u  Dem  üb* 
nig  ))olpbnl  ju  (Eorintb/ber  Peine  5Wiu 
Der  battt.  (Er  criog  tbn  al fo  mit  fei« 
ner  ©emablinn  all  fein  Äinb,  unb 
nannte  ibn  ton  Den  Dnr^fiocbenei 
.  91  4  Suffe» 
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gäffen  ©cNpue.   tiefer  touftt 
auf ;  roarb  aber  t>on  anbern  jungen 
beuten  altf  ein  gdnbling  verfpottet. 
€r  gif  ng  alfo  tum  belpbifcben  £)va* 
Fei  /  unb  erhielt  bieSIntroorf,  ertver« 
be  feinen  5>ater  ermorben/  unb  mit 
feiner  SÄutter  2Muffcbanbe  treiben. 
5Iu$  2ibf(6eu  vor  folgen  l'afkrn  be« 
föleufter;  nl<btroiebernatb§orintb 
iu  geben  /  fonbern  fein  (Slflcf  anbei 
ivo  j  u  fuefcen.  €r  begegnete  in  einem 
enqen  $affe  feinem  nwflidjcn  23afer 
Sajnl/  ben  er  aber  mdjt  rennet;  gei 
ratb  mit  bemfelben  in  Streit,  unb 
crfcbligt  ü)n.    hierauf  lägt  er  im 
tbebanifeben  ©ebiete  ba*  Siätbfe!  bei 
Hngebemtf  ©pbtnr  auf  /  unb  crbaMf 
tur  JÖelobnung  bie  3oca|fo/  feine  ei« 
ßene  SDiutfer/  jur  ©emabünn/  tvirb 
aueb  na<6  ibretf  95  ruber*  @reon«J$ob 
5nf  g  von  $  beben.  €i  jeu  qtc  mit  3 o- 
caflenben  (Strock*  unb  JJolpnicei;  bie 
Sintigone  unb  3fmcne.    3iacb  bie« 
fem  (lirbt  flSntg  <po(obui|u  (Sorfntb. 
Unb  »ei!  OebipmJ  benfetben  vor 
nen  «ßater  bielt/  foeräfnete 
tfäniginn  9Jeriboea;  er  fep  ti  ni( 
Da  Oebtpu*  bkruber  unrubig  »trb/ 
unb  |u  iviffen  begebrt  /  »er  er  bann 
fen  ?  fommf  3temale*/  ber  ibn  von 
maUau*gefefct/  unb  entbeefet  /  ba§ 
er  M  iaju*  unb  ber  3ocafla  ^obn 
fen.   hierüber  erftaunte  er  bermaf« 
fen/  ba§  er  (icb  bevbe  31ugen  au<J< 
flacb;  Sieben  »erlief;  /  unb  (icb 
feiner  Xocbter  2Jntigone  in<£knbbei 
gleiten  lie§.  (Er  flarb  en  blieb/  unb 
tvarb  |»ar  iu  Sbeben  begraben; 
man  braute  aber  nacbmal*  feine  ®o 
beinenacb  SJtben/  reo  fein  ©rabmaf 
lange  iu  feben  genxfen.  £)iefe 
^efebiebte  bat  ben  ben  Gilten  unb 
feuern  viele  Srauerfpiele  bwvorqei 
bvadjt.   ßopbocleö/  ©eneca  /(Fori 
neiOe/  93o(taire  baben  um  bie^ßette 
bor  an  gearbeitet;  biefer  lefcte  aber 
bie  ©ottlofigfeit  in  ben  tlflerun« 
gen  bei  Cebtpui  auf!  Hüfit  ge» 
trieben. 
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©etyAf,  (StlcoL  «iero».)  ein  lutbc 
rifeber  ©otteigelebrter/  gebobren  in 
Dürnberg  1617,  fiarb  all  Vrebigerm 
kauften  naebbem  er  de  Jure 
natura:  ce  ejus  immobilieate  ;  de 
Pracdcfii nationc  unb  anber*  gefebrie» 
ben.  an  muß  ibn  niebt  vermengen 
mit  C ob iaö  (Dctyaf/  aueb  von 
Ilmberg  gebürttd/  beral$9ßiceran|» 
ler  ber  Univerjität  Oldorf  1666  ge< 

florben.  €r  bat  de  Rei  monetari« 
Statu  hodierno  in  Imperio  unb  an« 
berc  gefebrieben.  SRocb  mit  Hie o> 
laue  OeU;af  /  einem  gefebieften 
51  r  j t,  ber  von  benen  um  £> an  jig  berum 
befmblhjen  qjflanjen  gefebrieben; 
no<b  mit  Peter  Oelljafj  einem 
SDaniigen  SXecfctägelebrfen/  ber  auefc 
verfebiebene  ©griffen  bint^laffen 
bat. 

Ocn  omaue  /  Äönig  von  tyifa  /  bei 
«Kart  unb  ber  <Zl\ß  eobn.  9tltf  er 
von  bem  Cr afel  vernommen/  bajet 
Von  Demjenigen  tvdrbe  getdbtet  »er» 
ben  /  ber  feine  Xocbfer  £ippobami« 
bepratben  »erbe/  fo  legte  er  allen, 
»elcbe  fi<&  um  biefelbe  bewarben  § 
bie  $ebingung  vor ,  bap/  roenn  fte  ibn 
im  QBagenrennen  äbertvinben  fönn« 
fen,  fo foQten fte  feine Xocbter  baben; 
»enn  aber  fie  von  ibm  über»unben 
rodrben/  fo  mußten  fie  ßerben.  2Iuf 
biefe  2lr t  fünfte  er  (icb  1 1  foleber  9Ben 
ber  vom  J&a W.  SlOein  3Je(op«J  befind 
ben  ^utfdjer  M  jDenomaul/  SRab« 
men«J  3RortiIul/  ba§ er  febroaefce  unb 
febr  leiebt  jerbrecbltd>e  ^Icbfen  an  ben 
©agen  feinet  Jj)errn  tbat.  ©iefc 
lerbracben  mitten  im  £auf ;  Oeno' 
mau«J  »urbe  iu  55 oben  geroorfen,  unb 
Abel  lugeriebtet/  rooran  er  aueft  balb 

.  bernaa)  darb.  $elop«J  bfpratbefe 
bierauf  bie  JpippoDamin,  bebau ptete 
ben  Xbron/  unb  nennte  bai  Dieicft 
von  feinem  Dtabmen  Deloponnte. 

Oenomau^/  ein  gefebidfter  grieebi« 
feber  ^ßeltmeifer  unb  KeDner  im  IL 
3abrbunberf,  bat  eine  6amm(un$ 

ton  ben  Wgen  beo  belpbifcJenOrafeW 

gemaejt/ 
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gemalt;  unb  fol*e  itilf bieUtti SBtf  ober;  ein  gelebriet  unb  flaaMluget 

unb  <Srunbli*Feit  triOerleqt.  $ufe»  Sftön*/  f*li*tete  bie<2a*e  tvieber. 

biui^at  in  feiner  Pnepar.  Eving.  £)ff a  matte  |ttr  33er*eibigung  eine! 

ein  anfebnli*  Segment  Daoon  auf«  SbrtK  (einer  «Staaten  einen  breiten 

behalten.     ^  t>c\t  au*  einen  atbe*  Kraben/  unt>  (bat  naeft  t>erf<t>ieDfncri 

nienfif*en  £ragäbienf*reibet  Q>t*  Eroberungen  Suffe,  «nbli*  übet» 

,  nomaue  gegeben ,  oft  um*  3a&t  gab  er  na*  8  3a(ren  bie  Regierung 

? 9 7  »■    @.  gelebt  bat.  feinem  €obn  Grgforb ;  unb  flarb  m 

Ocnonc,  eineföpmpbe  auf  bem95erg  (Enbe  bei  Vin.  3abr&unbert*. 

3öa,  bie  fi*  mit  3Babrfageu  unb  ber  (Dgtviut,  ber  i)arte,  au(b<Dtcje# 

2Irjneofinul  abgab;  unb  i  na*  bet  ritis  unb  3utcariue  ;  ifi  in  Den 

gabeöebre,  eine*  $ luffel  in  $(rogien  alten  Romanen  berühmt.  €r  leitfei 

5od)(er  roar.  6ie  fear  bei  *)3aril  te€arl  bera troffen  rot*tige£)ienjle> 

trfle  ©emablinn ,  unb  fagte  ibm  aU  unb  Hanl)  an  bem  Jg>ofe  biefct  $rin» 

telUnbeil  »orber ;  ii>el*e*ibmbeqegi  jen  in  großem  Stofejen.  9Ra*  bet 

neu  »erbe#  trenn  er  na*  @ne*em  geit  entleibete  ibm  Die  9Bdt;  unb  er 

lanb  reifefe.  6te  batte  einen  ©obn  rourDe  ein  SD?4n*  im  Älofler  6t* 

Don  Um,  föabmenl  (Lotintfyu*,  garon  ju  Stteaur,  ba&in  er  au*  eii 

ten  (ie  rirttoft  liebte.    8111  ?)aril  nen  feinet  grrunbe  föabmenl  fcene« 

na*  gegebener  gntfübrung  bet  %u  bictul  iog.    ete  (larben  benbe  im 

lena  in  ber  Belagerung  Xroja  »am  IX,  3abrbunbett  auf  febr  erbauli** 

3)biloctetel  Derrounbetworbeu;  wollte  2lrf. 

er  (i*  auf  beu  33erg  3Da  tragen  laf»  Ogttt,  (€«rl)  ein  getiefter  C*riff# 

fen  r  um  »on  ber  Denone  gebellt  m  (teilet  w  xvn.  Sabrbunberti;  war 

»erben;  flarb  aber  unterwegl.  Oe»  i*9f  ju  «pari!  gebobren  ;  »o  fein 

none  würbe  beptlnblicfbel£ei*naml  SSater  9)arlamentlprocurator  mar. 

be<  «pari!  fo  gerührt;  baf  fie  »or  03 o  €r  lernte  bie ©prägen  unb  bie SKecft* 

>  trdbntf  flarb;  entroeber  baf  fte  il*,  te  |u  SSourgel;  bteranf  tu  23a!ence/ 

nie  einige  fagen  /  erbangt  ober  er«  unb  rourbe  <Parlamentlab&ocat  in 

broffdt,  ober  baf  fte  lieft  na*  anbern  J)arll.    glaubiul  von  93?  efmetf  , 

anf  ben  edjeiterfjauffen  bei  füxii  C%afoon  Sloaur;  ben  ff  Jnig  Subwiaj 

geflürjef.  XIII.  16)4  all  ©efanbten  na* 

fpenotw*;  tfJnig  ber  ©abfnet;  be*  e*n?eDen ,  ©^nnemarf  unb  Noblen 

»olferte  bie^üfle  an  bem  OTeerbufeti  f*icf(e ,  nabm  tbn  all  feinen  Qecre* 

von  ^arento;  unb  gab  ber?ani>f*aft  tir  mit  fi*.  (Er  Oarb  tu  Vatil  ben 

ben  ülabmeu  (Dcnotria,  fo  abet  u  Üiug.  1674.  $D?an  bat  eine  S3ei 

na*acbenM;  na*Dem  neue  grte*ii  f*reibunq  feiner  Steifen  unter  bet 

f*e  Kolonien  bafelbfl  angePommen^  2Juff*nft :  Ephemerides  f. Iter  Sue- 

Grxcia  Magna  genennt  rrorDen.  cicum ,  Danicum  et  Polonicum  in 

fDffa,  ftfoiq  ber  Herder  in  €ngr(lanb/  8vo  Don  ibm.  ^  ein  Grübet/  6  ran; 

folgte  7f  8  auf  €tbelbalben.  dxmat  Ogier,  trat  in  aefflli*eu  etanb; 

ein  frieaerif*er /  aef*icffer  unb  ebf*  unb  ma*te  |t*  Dur*  feine Berebfam* 

geifjtaer  tyun\.  $r  ennorbete  meu#  Nit  unb  8Bi|Jcnf*aft  berdbmt.  (fr 

ÄelmSrberif*er2ßeifeDen^tbelberf;  war  164g  mit  bem  ©rafen  »on«©aur 

gtitii  »om  o(ili*en  (fngeflanb;  ben  beo  ben  griet enloerb  anbiungen  |u 

et  |u  fi*  gelorf et  ftat(e  ,  unter  bem  53? i3 n (ler ;  unb  flarb  iu  $aril  beu  1  g 

IBorwanb,  ibm  feine  $o*tet  iu  ge»  3un.  1670.     eetne  wwebmfle 

ben.   €r  batte  hierauf  mit  Gar!  bem  e*rifren  finb :  Jugement  et  cenfu- 

«roffen  einige  £4nbel  i  re  de  la  dodrine  curieufe  de  fran- 

Öv  r  901s 
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901s  Giraffe ;  Apologie  de  Mr.  Bal- 
zac, rorl$e  einige  feinem  Grübet 
fdlf(&!i($  jugeförieben;  eine^amm» 
hmq  t>on  Neben  unter  Der  Sluf fc&r ift : 
Atfions  publiques ,  Darunter  ft$ 
eud)  eine  l'obrebe  auf  ffonig  £ubroig 
XIII.  beftnbt/  ic 

Ogter,  (3o&0  f.  ©ombautt. 

Ogilby ,  (3o$ann)  on*  OailDf  / 
ein  qe  f*icf  te  r  fcfymlä  n  bifc&er  (£  cjrif  (» 
flcDer  be*  XVII.  3obr&unbert*/  gab 
einen  21t  la*  beraub ,  Der  ibm  bie£b» 
re  eine*  tfaiql  enqlifdjen  doimotfa* 
Pb«^  ermarb.  Sftqn  bat  au*  lieber« 
feftungen  M  Jporatiu*  unb  ©irgiliul 
nebf)  anbern  elften  Don  ü)nt. 

Ogittbtiono  /  f.  (Dmmboms*. 

5T*nfg  Don  Ogngia  unb 
Slete  ober  2l(ti*,  fo  nad&gebenb* 
f&owUa  unb  SIrCica  genennt  roorben/ 
baute  tbeben  unb  eteufit.  3u  fei« 
ner  3eif/  fo  man  in  bie  3abre  174* 
».€.©.  fett/  gef$ab  eine  berühmte 
Ueberftjwemmung/  barinn  er  fi<&  na* 
einigen  gerettet  §  nacb  anbern  aber 
mft  ben  meiflen  feiner  Untertanen 
umgefommen  feon  fou\  Die  wabr» 
f(&einlid)|}e  SRepnung  ifl,  baf  biefe 
tteberf<$tuemmung  um  «48  3«&r  * 
ter  fep ,  aht  bie  fo  ju  Seucalion*  Seit 
aefejeben. 

Oif>cnart;  (2Irnau!b)  efogef<6icffer 
glbwcat  am  Parlament  ton  ffiat>ar» 
ra  im  XVII.  3abr&nnDert/  ton  «D?  au» 
leon  gebtlrtig  /  bat  Noritiam  utrius- 

que  Vafeonis  geförieben/  fo  efoDor* 
trefli*  ifl 

Oifel,  f.  Oufel. 

(Plaue  HTagmiS/  ein  berühmter 
f<t>roebif<&er  öottefgelebrter  be*  XVI. 
3abrbunber«.  ftatfrbem  fein  $ru» 
Der  Spanne*  Stfagnu*,  ber  H  Derge» 
geben*  ber  Deformation  in  ©Sweben 
tDiberfefct,  ft$  aber  benno*  vom  ^  abtf 
*um«ribif(bofiu  Upfal  toeiben  (äffen/ 
1  f  44  iu  SXom  in  iiemli<bem£{enb  Der» 


flörBen ,  fo  folgte  f|m  DI011*,  htm  11 
tel  naa)/  in  biefer  er|bif<Wf1i<Jen  ©Ar» 
De/  ba  er  wrbrr,  eb<  frin  trüber  Da* 
SKeicfr  riumen  müffen;  tyobft  ja 
©tregne*  in  feinem  Saterlanbe  ge* 
toefen.  Clou*  erf^ien  1 94^  mit  gm 
lern  ttnfefcen  auf  ber  5ttr$ent>erfammi 
lung  iu  SriDenf  /  tourbe  aud)  mm 
»ontcu*  be  *  £.  Lambert*  |u  M  tfi<&  er» 
nennt.  90? an  unterhielt  i&n  iuleßt  in 
bem  (Spital  ber £.  $riqff  ta  j u  fltom ; 
too  er  au<t  geflorben.  <S  ein  Dortrebra» 
fiel  9Berf  ifl :  de  Gentium  fepten- 
t r i onal ium  veri s  cond i tion i b us,  fta- 
tibus,  moribus,  ritibus ,  fuperfti. 
tionibus,  difeiplinis,  exerdtiis,  bei- 
Iis,  rebus  mirabilibus,  etc.  Libr. 
XXII.  fo  in  uieie  €pra$en  tlberfeQC 
roorben.  Son  feinem  ©ruber  3°' 
banne*  bat  man  au*  ein  Chronica» 
Don  ben  e^iteben  unb  ©otfren  in 
XXIV  fcdc&ern. 

CMt>enbarnet>elbt/  (3oJ.  Don)  f. 
35arnet>eK>t* 

(Dlfcenburci,  (£einri<&)  ein  gefc&icrV 
ter  be  ut  f*er  £  bei  mann  au*  bem  XVII 
3 afcrbu n ber  t e  /  war  au*  bem  £e  r  j  0  q» 
tbum  Bremen  gebürtig/  unb  flanbal* 
gonful  ber  £  tabt  Bremen  |ur  Seit 
be*  langwierigen  (£romtveOif(f>fR  tyan 
lament*  ju  Sonben.  €r  (lubtrte  1 6s 4 
juOrfort/unbroarbbierauf?)r«3ceptor 
ben  ?orb  m\\>.  €aDeubi*b.  %\*  bi* 
finigl.  €ocietat  |u  Konten  errietet 
rourbe,  iravb  er  ^ecref^r  unb  ^it» 
glieb  berfelben.  <?r  flanb  in  qenauc.r 
grennbfeJbaft  mit  Robert  ^ople  t  von 
bem  er  uerfcJbiebene  (Schriften  in*  la» 
teinifäe  überfe^f ,  unb  ibre  greunb» 
febaftwarbeflinbig.  €r  Harb  enbli($ 
iu  (Jbarlton  in  ber^  rot>inj5f  enf  1 678. 

<£x  bat  bie  p  t>  tlo  fo p  Ijifcb c  Gratis» 
Acetonen  ber  4  erflen  3abre  in  4 
S^inben  Don  N.  I.  1664  ha  Num. 
CXXXVI.  ict<57  berau*qegeben.  (&f 
unterbielt  mit  febr  Dielen  ©elebrten 
5Sriefn>e(bfef. 
CMfcenborp/  (3»t-)  beröbmtet 
Deutfcjer  OtaMelefttet  De*  xvi. 
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3a&r$unber««  vom  Hamburg  gebür« 
(ig #  le&rte  anfangt  ju  <56Dn  ,  ber  nad) 
|u?D?arpurg,  reo  er  ben  3  >r^7 
gf Horben.  SRan  bat  viele  Schriften 
ton  ibin. 

Olb^ant/  (3oJ.)  efnberfl&mfereng« 
lif&rr  £i«fer  be*  XVII.  3aWun» 
tomit  war  eine*  ^reDigere  unter  ben 

.  SRon  1  conformiften  ©ojjn,  tvurbe  von 
frinfm  SSater  mit  Dieler  ©orgfalt  er« 
logen  unD  nacfc  €omonb •  £aü*  ju  £>p 
forb  getieft.  £>lDbam  tvurbe  Da« 
fflbfi  ein  guter  Jpumamfle #  unb  legte 
fi<fr  mit  febr  grofiem  gleij  auf  bie 
SDufctf unft  unb  feinen  ©iffenftjaf» 
ten.  (fr  gieng  hierauf  in  bie  frepe 
<£<6iileju€ropl>on  inCurrep.  Jpier 
bef  n  m  er  einen  33 e  fu dj  ton  ben  ©rafen 
ton  ?io(6f fler  /  ton  Öorfet«  von  (Jarl 
Goblep  unb  anbern  vornehmen  $5er< 
(onen  wegen  einiger  23  er  fr ,  bie  fie  ton 
ibm  in  MS.  gelefen.  Der  SJorfieber 
biefer  ^ctule  erflaunte  über  einen 
folgen  53c fudj.  £)lbjam  warb  b ier» 
auf  J)r ieeptor  brp  verfefciebenen  jun« 
gen  Herren.  ^aifcD cm  er  nd)  einiget 
@elb  ertvorben,  fctyug  er  feinen  2Juf< 
fentbalt  tu  Eonben  auf,  unb  ergab 
fty  bem  Vergnügen/  liebte  guten  £i fd) 
unb  gute  Gefell  fünften«  2)rpbenunb 
viele  anbere  berühmte  <5c$rift(}eflet 
felbiger  3^  roaren  feine  Pertraute 
greunbe.  e  ein  Umgang  mar  febr  an« 
gew&m;  baber  ifcn  bie  ©roffen  fueö* 
ten.  €r  fiarb  an  ben  tfinberblattern 
ju  Jpoimo«  3)ittpoine/  einem  Jj)anfe 
fcem  ©rafen  t»on  Äinflon  jugeftirig 
j  6  8;,unDrüar  1 6n  gebobren.  Seine 
Ueberfeftungen  finb  porfr cflicf);  unb  fei« 
ne  gefammten  ©ebic&te  werben  ton 
feiner  Nation  f ebr  bod) gebalten/  mor« 
unter  |le  inrtefonber  feinen  ©atpren 
über  Die  3efui(en  ben  <JJreil  geben. 

OIeariu0/(9Ibam)  ein  berühmter  beut* 
fcber^$rif<frener,gebobren§uflf<&ert« 
leben  im  SInbaltifc&en/iroo  fein  SBatet 
Ittarcue  Odfd?  lager  ein Gejmei« 
bawar/befaj  in  Denmatbfmafiföen 


Sßiffenfcjaffen,  in  ben  monjentänti» 
fdjen  Spraken  unb  in  ber  ?D?u  jiF  grof» 
fe©ef(bicf  Iii  feit.  (Frrcarbiu^eipjig 
SEagifler/  2lffeffor  ber  pbtlofopbifcrjen 
gacultÄt;auej&  De«  f  lef  nenSÜTflencoHe« 
gii  (Eodegiati  hierauf  aber  Q3iblfofbe» 
Fan  bep  bem  £erjog  von  Jrpolfiein  ju 
Sdjlefwiq.  Seine QBiffen fc&aft  unb 
feine  Schriften  erwarben  u)m  groffen 
SXobm.  21h* ber  Jfjerjog  irfn  einen 
©efanbten  nacr)  SDfofcau  unb  ^Je rfien 
fdjicfte/  begleitete  ibn  £>learimt  alt 
©ecretär,  unb  Farn  i^j9iurücf.  £r 
gab  tierauf  feine  lTiofcott>itifd;e 
ittit>  Per  ftanlfd>c^ei  febcf$rei? 
bung  (jerau$.  Sie  bat  große« 
Sßertb/  unbiflvom  £errn  von  Sßic* 
quefort  ini  franjöfifdje  ilberfefjf  rror« 
ben.  Die  *?f}e  Öluif  gäbe  biefer  lieber« 
fe^ungiObfevon  1726m  igolianten. 
SDJ an  bat  n od)  viele  anbere  Schriften 
von  ibm.  £)(eariut  fiarb  ben  21 
gebr.  1*71  im  7*ta3*$K 

Oleavftte/  (3o(ann)  ein  lutberifefier 
@otte*ge(ebrter/unb  (Stammvater  M 
berübmten  @ef41et$M  ber  Dlearic r, 
tief  fonf}  Oelfc^Iaejer /  and)7lu* 
p ferman tt ,  unb  rrnr  |u  QBefel  im 
^enogtbum  ^(eve  ben  1 7  Sept.  1  r  4* 
gebobren.  <J r  flubirte  ju  Wavpuri 
unb3ena/»oer  if7j  3)?agif]er  rvarb; 
gieng  hierauf  mit  J^eebufiu*  naeft 
Neuffen ,  unb  tvarb  ju  ^dniglberg 
5lrd)ipi^oqonu*  /  rooju  er  no(b  bie 
$rofeffion  Der  ebrltfdjen  Spraye  be» 
Tommen  foflte.  <?r  fejrte  aber  i|*rl 
mit  eben  bemfelben  t  be(fen^o<Jter  et 
nadjmal*  qeberr  M  b  ef  ,n  ad)  J£>el  m  (IdDt 
jur lief ,  unb  rvarb  bafelbfi  ?)r ofeffor  ber 
@ofte^qeIa(rbeit  nnb  ber  ebraif$en 
Spracl)e.  1 601  fam  er  altf  ^uper* 
intenbent  nad)  ftaüc,  unb  lebrte  tu* 
glei$  bie  ebr  4ifcbeSpra(|e  am  baftgen 
^pmnaflo/ fiarb  au(t)  bafelbfi  ben  26 
3a n.  162].  (fr  bat  vertriebene 
©griffen  binterlaffen.  ©on  feinen  j 
aelebrten  ®6bnen  warb  ber  ältefle 
(tikmann  Olearius,  gebobren  in 
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£a0eb«ii9»to|irf<>o.  5lr*tWÄ# 
eonu<  an  Der  €f.  Ulri*ffird;e  fnnet 
S3aferflabf,unb  Darb  al<  €  m  er  i  tu*  Den 
9  2Jpr  i  l 1  £ 7  t  .  (Er  bat  a ucfo  oerföie be* 
ite«qef(&rieben.  £>er  afe,(Bottfriet> 
<Dleatii$0/gebo&renben  i3an.i  004 
|u  £aCe,  war  D  anfana*  2Ibjunctu<  Der 
pbilofopbifc&en  gacultit  unD  Diaco» 
uufju  Wittenberg  >  fan  aber  ber nacfr 
«W  ?)flflor  ju<5Mllri(6  wieber  in  feine 
©aterftabt/wurbe  E  0  et  or  ber  öot  te*  * 
fidabrbett/  Paftor  Primarius  ju  <£f. 
Sflarirt  unb  £uperintenDenf,unb  Darb 
fccnaoSrbr. itftf.  23on  feinen  ©4b« 
nen  3ot>.<5ottfriet>  unb  Johann 
ttyrttrticfel  €rbat  Ifagogen  An- 

ticalvinifticam  unb  Antipapifticam 
unb  »iel  anberlgefcJbriebea.  Unter  fei« 
Ben  fcifputationen  iß  eine  qriedjifcfce : 
deChrifto,  fonud)in  qrireb.  ©praeje 
fcertbeibigt  worben.  23ou  Dem  Dritten 
Brütet/ Mit*  8rt 

©Ieariti«,  (3o(ann)  be$üorberae< 
tenben3obann£>learitt<  britter<5obn/ 
gebobren  ju  JpaU  e  ben  1 7  Sept.  \6u, 
flubfrfeiu  Wittenberg,  würbe  ^uper* 
tntenbenf  juüuerfurt,berna(&  £ofpre# 
biger  unb  $ei«tt>ater  ju  j&alberffabt 
beo  bem  IHbrainitf  rator^erioafluguff, 
unb  enDlicf)  ju  Weijfenfel«  Dberfeof* 
prebiqer ,  %>t\$toattt,  Äir$enrat& 
unb  Wenernlfuperintenbent;  n?oer  Den 
1 4 21pr.  1^84 geftorbrn.  £r%at Uni- 
verfam  Theologiam  pofitivam ,  po- 
lemicam,  exegeticam  et  moralera  , 
unb  t>iel  onberf  mefcr  gef(fcrieben.  Söon 
feinen  £  öbnen  würbe  3o lyann  Um 
fcreae.GMeartue,  gebobren  ben  34 
©epf.  1 6\6,  nacf)Dem  er  Diele,  au<& 
ou^jrttgeUnioerfttätenbefuett/  an« 
fang«  ©omprebiger  §u  £aüe,  naefr 
mal«  aber  feinem  Safer  abjunqirt,unb 
flarbbalbnadibemfelbeu.  Johann 
<Il>r  t  jtian  CD  Icar  t  ue  -qebopren  ben 
19  3un.  1^46/  Hat b  alt  tyaflor  Der 
5? arienfirfle  ju  J&aüe,  5nfpecU>r  Dei 
Oaalfreifdunb  (Eonfiflorialratb  ben  8 
£)ec.  1699.  ^ bat  1674 mit no$ » 
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Gräbern  3  o{>.  21  nguff  unb  3o{>. 
Gottfried  |uajei$  bie  tpeologifc&e 
DoctorrcijrDe  angenommen. 
0leariue,(3o&ann)  ©ottfrieb  £>lea» 
r i u i  M  altern  j tu enter  *5obn  unb  € n» 
fei  be*  ©tammpafer*  3obann  £Mea» 
xint,  efti  groffer  lutberifc&er  öof  tc*qei 
lebrkr/  gebobren  ju  Unlieben  r^no 
16$  9/ würbe  1660  ju  Eefpjig  9Kaq> 
Oer;  i<*6j  2lfMftr  berpbilofopbifc&eu 
göCultÄf  unb  ba»3abr  Darauf  Der  arie» 
cbifc&en  ©pra$e  iffentlit&rr  ^ebrer. 
1 666  warb  er  £ofleglat  im  groffe» 
gärflencoHegio/  unb  \66%  Etcenfiat  . 
ber  Sbeologie,  bep  welker  belegen* 
beit  er  feine  gele&rfe  Difp.  de  Stilo  N. 
T.  fcjrieb.  1 677  würbe  er  <J)rofeffot 
ber  Wotfe^gelabrbeit;  i^St^anoni« 
cul  \vßt\\  nnb  €poru*  ber  tf&ur  f.  £ t» 
penDiaten,  unb  (iarb  al«  Senior  ber 
ganzen  Qlcabemie  ben  6  Qlug.  171?* 
(Fr  bat  1  ^99  al«  ber  nocf>  einige  in  ber 
ftaculfät  übrige  Docfor  auf  einmal 
beren  etlfe gemalt.  €r  bat  f e b r  Piete 
pbilofopbifcbe  unb  tbeolwiifcbe  X>ifpu* 
tattonen;  Confilia  theologica  in  II. 
Voll.  Theologiam  moralem  etc.  ge* 
febrieben.  S3on  feinen  gelebrten  brep 
eöbnen  würbe  Oottfrteb  0lea# 
ftue/  gebobren  ben  ij  3uf.  1*7«/ 
na$  gemalten  SKeifen,  1^98  2lfTefTor 
berpbilofopbif(ben3acultätiu^etp|ig# 
1 699  (Eollegtat  De*  groffen  gilrflencoli 
legti  unb  $rofef[or  ber  lat.  unb  grie$. 
(Spraye/  1708  aber  ^Jrofeffor  ber 
©otteJgelflbrbeif/Docfor,  i7»o^a» 
nonicu«»u  griffen  unb  17^4  2lffeffor 
£onfif]orii.  €r  bat  Obfervationea 
Sacras  in  Matthaeum ;  de  Genio  #0- 
crads  unb  febr  oiel  anbere*  gefe^rie« 
ben/  au*  Sranleji  Hiftoriam  philofo- 
pliicam  lat.  Jerau<gegeben,K.  unbifi 
ben  10  !Roo.  171^  aeflorben.  ©er 
|wepte©obnCf  cfa  jfrMcr.  ©!ea# 
riu«/  ein  Dte*«gelebrter,  gebobren 
ben  if  3un»  ,Ä79  /  würbe  1699  I« 
Seipjia  5)?agi(ler  unb  170  g  ^)rofcffor 
Tit.deV.s.unbR.  J.  1710  ber  3m 
fittutioncn,  1711  ber  Vanbeften  unb 

1720 
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tri  1 7 *o  GoMci f .  €r  Harb  a Ii 2>  (DUafitv, Operon.)  ein  getiefter pov* 

ttmx>ix,  <£anonicuff>  Berleburg  unb  tua.ieftfcf)er  £)ominicanermflnd)  De* 

Slfftffor  b'r  3ori(lcnfocultÄe  ben  4feu  XVl.ga&rb.  au*  Dem  ©orf  21  jambum 

£)ct.  1726.  93? an  hat  aud)  ©$riftea  aebilrttg,  fdfjriebe fi(& and)  ab  Olea* 

ton ibra.  Georg  p&il.CDlearw*,  Pro/  »o&nte  ber  flintenperfamm' 

ber  Dritte  ©obn,gebor;ren  168  i,roarD  lumj  111  XriDenf  aKSbeologuJjtfnigf 

1696  £D?agi|ler,  171}  Der  latein.  unb  3obannIII.  in  «PortuqaU  ben,  fcftlug 

grted).  epratfce  ^rofeffor/  171  r  bei  na«  feiner  SKdcf fünft  ein  $i*fyum 

flroffen SdrflencoUcgti ^oOegt at/ 1 7 »4  au*/ warb  Inquifitor fidei  nnb  befiel* 

SDocf  or  X()eoloqta,  unb  1 7? f  SDecem*  bete  Die  rofc&ttgtfen  S5cbienungen  feti 

Pirber  2lcabemte/unb  Harb  unw&en«  nr*  £>rbrn*  in  feiner  «proeinj.   <£ 9 

ratbet  ben  j  gebr.  1 74 1 .  €r  Jof  de  ßarb  1  j-6  j .  *D?an  tat  Comm.  inPen. 

Scripturis profanis  ä  Paulo  allegatis,  taceuchum  unb  in  Jefaiam  ton  ibm  / 


Oleariu0,(3p*.@ottfrieb)be<aiteni    *xit*'unt>  tbxm<  wr(lfltt0cru 


©otlfr.  £>leariu*  älterer  ®o&n  unb  CMen,  ein  gneejif^er  Dichter  /  no$  ad 

€nf ei  Detfe  tarn  m&af  er*3ob  annjDleai  ter  alel  £>rpr)eu* ,  xoax  au*  Hanfyuß, 

xiut,  ein  lutberifö er  öotteegelebrtei/  einer  ©fabt  in  Speien,  qebur tia.  €t 

n>aua£)aüe  ben  a8©epf.  irfjf  ge<  bat  |erf<()ieDene  J&pmnen  oerfertigt/ 

.  bobren.   (Et war  anfangs  £ iaconurf/  bie  man  auf  ber  Snfel  2)elo*  bep  ge* 

bernaefc  «Pfarrer  bep  U.Ü  g.  äirtyiu  toiffen  geperlic&feiten  abgefangen. 

/; aüe  unb 3nfpec tor  De*  eaalf reife*/  einen  Derfelben  fang  man /  roa  brenD 

fam  aber  1 6  s  s  al*  ipaftor  unb  6upen  baf  man  auf  Da*  (Srabmal  ber  £>pi* 

in tenbenf,  21  (fe|Torbe^onfi|lorii/ unb  unb  21rgi*/  imeper  boper bor eifcfcea 

Sebrer  ber  @otte*gelabrbftt  au$  8rauen4immer/foiu£>elo*geflorben/ 

üptoxut De* ©pmnafii nad; 2lrn(labt/  9i[*en  jheuete.  SRan  (Alt  ben  Clen 
ivo  er  au*  bi*  an  fein€nbe  Derblieben,  x  auefc  vor  einen  pon  ben  Stiftern  M 

ob  ibm  gleitt  bfe£)berbofprebiger|Me  belp&ifdjen  £>rafel*,  ipo  er  ber  erfle 

iu© c (b a  angetragen  n? orben.  €r  Harb  SJriefler  De5  21poflo  geroefen /  unb  fei» 

ben  1  o  sföap  1 7 1 1 .  €r  &at  tf*  eine  ne  2iu*fpril<&e  in  Herfen  geßeflt  bnbeti 

f d) 6 n e  ^  1  b l iotberf  gefatnmelf,  unb  Die»  foQ/  »elc&e  man  oor  bie  erßen  Jp ey ame* 

le  Sc&riffen  berairtqeqeben.  2}on  fei»  ter  fcnlt. 


unb  anbere*  getrieben. 


tuoraul erbeQt/  ba§  er  Da*  lateinifty/ 
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braue**.  ■>  M'fa  (WN  ParB  /  gab 
er  tton  no<&  |um  3ei*en  faner  ^©uaDe 

;  mablinn  £eDmig  bat  te,  fo  rr  Dor  Da« 
foflbarflebielt,  Dal  er  ibm  geben  Tonn« 
te.  ©obalbertoDtmar/lieJOIelniff 
1414  ju  Voftn  feinen  altern  ©obn, 
gaDillaul  Den  Sängern,  tum  5Mnig 
mäblen  /  Der  na <&g eben  W  au*  Die  um 
garifc&eflron  erblclt,  unD  in  Dem  un» 
fllutf  Itcben  treffen  bep  Santa  1444 
umfaßt.  £>  er  (EarDinal  unD  $ifo>f 
von  (Cracau  beförderte  bierauf  feinen 
jungern  ^ruDer  Gafimir  |um  $bron, 
unD  bob  Die  2Bab!  auf  /  Dürft  welche 
einige  poblnifcbe  Magnaten  Die  ff  rone 
Dem  mofcoroitifften  J&erioge  53oIe#* 
laus"  übertragen  (atten.  %flan  fcielt 
ben  Diefer  ©  eleqenbe  i  t  einenSXettbltag 
ju  <petrifon>,  aufroelcbemDlelnifi  ei« 
nen  großen  ?)riceDenjf]rei(  mit  Dem 
(Eribiföof  »on  ©nefen  Jatte.  Um 
fol$er!ep  ©treitigfeiten  in  SuFunft 
porjubeugen,  marDauf  Diefcin  Ülei$tf< 
tag  pef}gefrf$f,Da§  in  3u  Fünft  rein  pobl' 
nif*er*raiatDie2BiirD#eine<  GarDii 
nall  oDer  billigen  Legaten  im  £l# 
ntgrrttb  Noblen,  obne  befonDern  95e» 
(ebl  DelStflnigl  unD  DeretänDe,  am 
firbmen  foüte;  rpclc&e  weife  S3erorD* 

;  nung  aud)  ton  foleb e r  3ei t  an  gebalten 
»orDen.  £er  (EarDinal  Dlelnififiarb 
|u©anDomir  1 2Ipr.  14fr  im  66%a$v. 
(fr  mar  ein  eremplarifcjer  unD  flanD« 
baffer  $?ann  /  eifrig  tor  Die  (Ehre  Der 
SXeltgion,  Del  Äoniarf  unD  De«  Safer» 
lanM,  unD  binterlieji  all  fein  SermJ» 
gen  Den  Firmen. 

Olier ;  (3ob.  3ac.)  Stifter  Deieemi» 
nariit>on©f.  £ulpiceju})aril,  mar 
Der  iroepte  ©obn  3acobl  Olier,  fRo 
quetenmeifier*  in  Diefer  ©taDt,  gebob' 
ren  Den  10  ©ept.  1608.  SRat&bem 
er  feine©tubien  loUenDet,  unD  $aeca< 
lasreu«  Der  ©orbonne  mar  Den ,  tfcat 
er  eine  ?ieife  na*  0 m  unD  ju  U.  S.  g. 
|u  fovetto.  9?a#  feiner  Äflcf fünft 
«a*  9>ari<  errityetc  rr  genaue 


SreunDftJaft  mit$?r.  ©incenf,  fo  Die 
OTiffton  grfiiftet/  unD  mit  Dem  ©e» 
neral  De»  jL>ratorn  /  Dem  *p. 
öonDren.  9luf  Deren  #ureDen 
er  164t  Die  «Pfarre  ©t.  ©ulpice 
unD  fiiftete  fein  ©eminarium, 
er  Die  föniglicbe  Briefe  i<$4r  er» 
Dir  lt.  Olier  roarb  16  f  2  Franf ,  Da* 
(er  er  feine  Pfarre  pon  jltj  gab,  unD 
Harb  gar  erbaulicft  Den  2  2Jpr.  165-7. 
<£r  roar  21  bt  ju  $ebrac  in  9luprrgne« 
Cr  arbeitete  febr  eifrig  au  Serbeffe« 
rung  Diefer  (Hbtep,  ftjirf te  febr  frudbt* 
bare  SDtiffionen  in  öiubergne  unD 
SSiParaüJ  au«,  »erbat  (i*  jroepSil» 
ipumer,  uno  erruvieie  cemtnanen 
ju  fflantef  #  $u  S8ü>iert,  »u  })up  in 
83eiap ,  ju  Glcrmont  in  Stfuoergne 
unD  |u  Ouebec.  ?0?an  bat  Briefe 
unD  einige  anDere  erbaulir^e  ©$rif' 
ten  pon  i(m. 

Oliva ,  (  flleranber  )  ©eneral  Del 
2iugu(hnerorDen< ,  unD  berübmtec 
€arbina!/  mar  tu  ©aroferrato  ooa 
armen  Altern  gebobren;  preDtgte  mit 
SXubm  in  Den  pornebmßen  italidnii 
f$en  ©t^Dten,  roarD  Q3tfc^of  iu€ai 
merino  /  unD  leiflete  9>abfl  «piu<  II; 
mistige  iDien fle.  €r  Harb  ju  tiPolf 
Den  11  Slug.  1463  im  r?f)en  3abr, 
unD  binterliefi  perf<a)ieDene  aöerfe. 
^an  mu§  ibn  nia)t  mit  Johann 
Paul  Oliva ,  einem  @enerai  Der 
3efuiten,  permengen,  ©iefermarm 
öenua  au6  einem  pornebmen  Sjaui 
gebobren,  Dal  Der  SKepubüf  iroep 
J£)er$D(je  gegeben  bat.  €r  lief  Die 
f((ine  3f fuiterfirc&e  iu  Kom ,  eineg 
t>on  DenSBunDern  Del  je^igen  IKoml/ 
bauen  unD  mableu/  unD  Harb  in  Die» 
fer  ©taDt  1681  im  saßen  3abr. 
^an  bat  eine  ©ammiung  oon  QMrie* 
fen  unD  anDere  ©cfiriften  oon  ibm. 

Olit>e,  («Peter  3ob«nn)  au*  (DU* 
vi,  Pon  ©erignan  im  5?ir<bfprenge( 
pon  9e|terl ,  ein  berühmter  ^ran» 
eifeanermineb,  moOte  feinen  DrDen 
tur  Sulubung  Der  önnutb  unD  €nt« 
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bölfung  «ffw  eigenfbümltcben  Qfitet 
auf  eine  erfcabene  unD  mpfliföc  2irt 
anfuhren ,  baf  er  fia)  Diele  geinDe 
darüber  jujog.  fanD  er  auefr 
»tele  eifrige  «nMnger,  unD  flarb  im 
graneifconerrioflet  ju  Sorbonne 
1 197.  ©eine ©Triften/  Deren  eine 
jiemlicbe  21njabl  t|l ,  (aben  im  XUI. 
3a&rbanDert  flrpffen  Mrinen  gei 
maa)t. 

Olirerms,  f.  Olivier« 

Ol  tre  tarnte ,  (3ob)au<b  (Dllvt* 
teau  /  ein  2int>ent>anDter  De*  §altw 
nurf,  bat  Die  erfle  fronjdflf^e  Heber* 
feHung  Der  Q3ibel  au*  Dem  griet&i' 
fc&en  unD  ebrJiföen  an*  gi$t  gei 
freUt.  <?r  lief  ffr  ju  ffleufgatri 
im  bruefea,  in  »eifern  3abr  Die 
refermirfe  Religion  fic&  »etf  ju  fefeen 
anfing,  «eine  Ueberfeftung  iß  mg* 
genau ;  Dannod?  aber  ran 

(Pinn,  {.  (Düpe. 

(Dürier  ton  3Balme*burp  ;  ein  gc 
lebrter  englifeber  QSeneDictinermina) 
im  XI.  Sabrbunbert/  batte  (td)  auf 
Die  ÜBeebanicf  gelegt/  unD  wollte 
Dem  £)At>alu6  im  Stiegen  naebab' 
nun.  (Er  lief  fieb  Don  einem  (oben 
2burm  berunfer.  SlOein  biefilügel, 
Die  er  ficD  an  Strmen  unD  g äffen  »eil* 
gemalt  batte/  trugen  ibn  nid)t  »ei« 
fer  al*  iao©<&rift»on  DemXburm. 
£>ltoier  ierbra*  fi«  Die  $etae#  unD 
Harb  m  3Ra(me*burD  i©e5o. 

<DI  toter,  Oacob)  ©eneralatwcaf/ 
unD  bernaa)  VarlamenMpra'fiDent  ju 
tyarit,  bat  |1<&  Dur<t  feine  SSerDirn» 
fit  um  Da*  gemeine  ffiefen  beräbmt 
gemalt*  €r  Harb  Den  ao  «Ro». 
1719.  ©ein  0obn,  Sranj  <D* 
üoicr ,  »ar  ein  getiefter ,  f<&arf« 
finniger  /  bereDter  uoD  aufria)tiger 
Sttann,  ein  getreuer  greunb,  unD 
Darneben  ungemein  berjbaft,  Der 
fü$  niemal*  Davon  »er Dringen  lief/ 
»a*  ir  glaubte  T  Dem  ftjaig  unD 
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Dem  Caterfanb  ftynfDig  ju  fenn. 
(Er  aar  anfang*  »JJarlamentfratb  / 
Diente  hierauf  in  »erfcfcieDenen  roictj« 
tigen  ©efanDfoaften ,  rourDe  friß 
Dent  i  Sortier  unD  enblia)  Den  1 1 
Slpr.  1  r 4r  unter  JMnig  granj  L 
Äa njler  »on  granfreid).  DRacb  Dem 
$oD  Diefe*  ^rinien  nabm  ibm  -Dein» 
rieft  II.  auf  3ureDen  Der  J^enoginn 
ton  Sklentinoi*  Die  äanilerroürDe 
ab;  er  erntete  fie  aber  irr 9  unter 
gram  11.  loieDer.  €r  t»iDerfe&fc 
fio)  mit  aller  2Kac$t  Der  2lbtrettung 
Der  Drep  ^üitbtHuergfteg,  Soul  unD 
23  er  Dun  an  Äanfer  gerDinanDI.  unD 
flarb  tu  Slmbotfe  jq  Sflerj  iföo. 
Oolpann  ©Inner-  ,  obigen  3a* 
cobö  &ruDer,  mar  1  r 3  a  $i|o)of  in 
Slnaer*/  unD  machte  fidE)  Durd)  feine 
grömmigfeit  unD  SöiffenfcDaft  be< 
rubmt.  €r  flarb  Den  12  tfpril 
ic4o.  *D?an  bat  »iele  fd;6ne  lateu 
nifebe  ©eDicfcte  »on  tbm. 

OlMtv,  (3ot).)  f.  du  »of*. 

Q>lMtt  1  (  ©erapbin  )  eine*  Q3än 
ger*iu^oti/  *eter  jDlioier,  6obn/ 
roirD  »on  einigen  mit  Unrecht  iu  tU 
nem  natürlichen  ©obn  De*  ^aniler* 
ßHUfK  geraao)t.  ©ein  SJater  war 
Won  m,  al*  er  ju  ^pon  gebobren 
warb/  worauf  (ia)  feine  SEutter, 
eine  gebo)rne  3tali4nerinn/  an  3a* 
cob  SXajalt  iu  ^ononien  mieDer  »er« 
Depratbete/  Der  Den  jungen  Dinner 
an  KinDsfiatt  aufnabm;  Daber  er 
ano)  »on  einigen  &a;aiiu6  ge> 
nennt  roorDen.  €r  fluDtrte  Die 
9iecbl*geiabrbeit  iu  53ononien,  mnrD 
SluDitor  Diota  unter  $ab|l  $iu*iv. 
unD  »erfabe  unter  @regortu*  XIII. 
©irfu*  V.  unD  Genien*  VUI.  »er» 
WieDene  ölunciaturen.  Cer  le^tc 
ma*te  ibn  1604  jum  (SarDiaal  auf 
€mpfeblung  Äinig*  ^einrio)  IV. 
in  Jranfrei*.  2?om  (£arDinal  D* 
£)ffat  befam  er  Da*  9i*tbum  SKem 
ne*  abgetreten  /  »ieioobl  er  niemal* 
$efi§  Daoon  genommen.  Sr  frarb 
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t  60  9  fm  7if!en  3<u>r«    Sflan  bat 

Decifiones  Rots  Roman«  in  2  fto* 
lionten  von  ibni.  2lul  feinem  3Rab« 
men  @erapl;ittU6  Oltoarlu* 
tat  man  Luna  ,  feu  Pharos  Juris 
Gemacht  ,  um  feine  groffe  9L0if* 
fenf*aft  in  Den  2le*kn  DaDur*  am 

Olybriu*/  (8latttul3Iniciul)  fefr 
fe  |I4  Dur*  feine  öerbienfle  unb 
Dur*  feine  ©eburt  in  folfr*  Qlnfo 
Jen  ,  Da§  Der  morgenianDif*e  ftp 
fer  fco  ipm  Die  $lacibia  ,  tapfer« 
föalentinian  £o*ter,  jur  ©emafr 
linn  gab.  (Et  roarb  na*  Dem 
Sinthern iu«  im  3<*r  47»  tapfer 
in  £cciDent ;  unb  fain  Den  2}  Ott 
no*  in  eben  Denselben  3a(r  um/ 
na*bem  er  faum  über  brep  Sttona* 
te  regiert.  (Sein  2ßa*fDlger  mar 
©ipceriul, 

Olympfa*,  bei  epirotiföen  £5nigl 

SileranDer  ©*»e(ler  /  tepratbete 
Äömg  Wlippul  in  SRacebonien  , 
mto  »arb  Del  aroffen  ailejanberl 
flMfcr.  HM  Dtffer  9Jrinj  gebofc* 
ten  roavb  /  wollte  ftn  <p(i[tppul 
ni*t  vor  feinen  <5o{m  erfennen. 
2lÜem  Dlnmpial  gab  vor  /  (Hott 
3up»f er  batte  in  ©ejlalt  eine«  £>ra# 
*en  *r  bepgcnjpbnf.  3njrci(*en 
richtete  biefel  unb  ibr  übrige*  bo*< 
mutbigel  getragen  fo  Diel  beom 
3)b»lippu<  au«,  Daf  er  fte  »on  fi* 
jlicS,  unb  bie  (Eleepatra  bepratf)e(e. 
Sil«  Wilippu*  com  <paufania*  uim 
gebraut  rpurbe ,  roar  fte  ni*t  ob' 
ne  Söerbaty  Sbell  baran  ju  baben. 
ffla$  (einem  Sob  fteng  fte  roieber 
an  ,  fi*  in  bie  etaat«(a*en  |u 
mengen;  unb  (>atte  »tele  ©ercalf. 
©ie  war  eine  e&rget#ge ,  gef*icf* 
fe  unb  gei(lrei*e  93rtnief[inu.  91(1 
31leranber  in  einem  $rief  an  fte  fi* 
3«Piterl  <5obn  genennt/  antworte* 
fe  fte  tbm  fpätfif*,  fit  bäte  ifyn, 
ft  motye  fte  m$t  mit  &er 


Cfitnö  In  UnetttigPefc  feiern 
3abr  na*  ftleratiberi  £ob 
lief  |ie  feinen  9ruber  21rtD^u5/  nebfl 
feiner  ©emablinn  (Eurpbtce/  bett 
Sfticanor  unb  Junbert  anbete  dop 
nebme  SttaceDonier  binri*teu,  m* 
lein  (Eaffanber/  um  beten  £ob  ju 
r2*en/  belagerte  fte  in  $)pbna# 
befam  fte  gefangen  /  unb  liefi  fte 
umbringen.  Sie  erlitt  ben  -Job 
mit  einer  etanbbaftiafeit,  bie  8lep 
anberl  Butter  anfttnDig  roar  # 
ji*3a*r  0.C.6. 

Olymp i obor U0  >  ein  peripaf  etiföec 
3)b»iofopbul ,  Pon  2ileranbrten  ge* 
bärtig,  lebte  unter  Xbeobofiul  Dem 
Sängern,  unb  f*rieb  Komment, 
über  einige  SBerfe  Del  2lriflcfele* 

.  unb  bei  $(ato  ,  nebf}  bem  Gebert 
Del  ledern  /  Darinn  man*el  (itlet, 
bal  man  bepm  ftterttul  ni*t  ftnbf. 
3acob  QBinbet  bat  biefel  teb -n  inl 
Iateinif*e  iiberfeijt  f  unb  Slmneri 
fungen  Daju  gema*t.  3)?an  nai§ 
ibn  ni*t  mit  einem  anbent  O« 
lympioöoru«  »ertnengen  /  Der 
ein  grie*tf*er  SRän*  im  V.  ober 
VI.  3a(>rbunDert  roar  /  unb  furje 
unb  iierlt*e  Komment-  tlbec  ben 
Jpiob  unb  $reDtaer  ©alomo  ge« 
((trieben  hat,  toel*e  in  Der  BibU 
Patr.  grsc.  (lejcn. 

Omar  L  ein  berühmter  €altfe# 
f*lug  ben  fUIt ,  roel*en  SJJabomef 
iu  feinem  3ßa*folger  gefegt  iatttf 
unb  folgte  auf  Den  «bubefer  im 
3a^r  <fj4.  €r  warb  bieDur*  Der 
jroepte  €alife  Der  ^ufelmÄnner  # 
unb  Teerte  feine  flCaffen  gegen  Die 
C&riflen.  €r  eroberte  im  3afct 
6 unter  ber  Regierung  bei  tfao' 
ferl  J^eracliul  £)amafcul  unb  gan$ 
©prien;  unD  bedang  hierauf  gan§ 
^boenicien  /  reo  feine  SQälf er  tau« 
fenb  @eroalttbütigretten  aultlbten# 
um  ben  ma(ometantf*en  Glauben 
Dwinnea ausbreiten  £)alfolgeai>e 

3a^r 
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3o6r  »abm  er  aileranbrte*  eto/  mib 
bulD  Darauf  ganj  £gpptea.  Omar 
log  hierauf  rciDer  3eruialem ,  unD 
hielt,  na4>  einer  jtoepjäbrigen  Q3e» 
laaerung  /  6 j 8  feinen  fiegreitben  (Em» 
iua  in  bie  etaöt.  San  Diefer  Seit 
an  blieb  bo$  beilige  laut)  unter  Den 
jg>anDen  Der  Ungläubigen  bif  10991 
Da  (Sott  frieb  00a  Bouillon  ibnen  \oU 
$etf  Wiebet  abnahm-  Omar  bei 
iroaug  bierauf  ganj  SKefopotamicti/ 
unD  nabm  Dcm^cgertc*  ganzer* 
fien  ab,  reeller  ber  leite abgditiic&e 
jtSnifl  Diefer  groffen  fflonarebie  roar. 
SftacbDem  nun  Omar  in  einer  Seit 
von  jebn  unb  einem  bolben  3abrun» 
glaubliche  Eroberungen  gemalt/  fo 
»nrDe  er  64  ?  oon  einem  feiner  eela» 
»en,  fo  ein  Werfer  mar/  ju^erufa» 
lern  ermorbet.  <£r  lie§  £atro  in 
(Egppten  bauen.  Die  $erfer  oerab* 
freuen  fein  ©ebä(&tnijj. 

Omar  II.  ber  a$(e  €alife  au*  bem 
@efd)Ied)t  ber  OmmiaDen/  folgte 
717  auf  feinen  Setter  ©olpfhann. 
€r  grief  (Sonftantinopel  mit  allen  en 
flnnllcbeii  2D?afcbinen  unb  auf  aOe 
Strten  ton  tfriegtfitf  an ;  mujjteaber 
Docfc  Die  Belagerung  aufbeben/  unb 
feine  glotte  gieng  bur<b  ©türm  ja 
©runD.  €r  lieg  bierauf  eine  grau* 
fame  SÖerfolgnng  über  Die  iSbriften 
in  feinem  Dieia)  ergeben.  (Er  Harb 
an  Bifl  bep  «meful  einer  fpriftea 
tetaM  719  na*  doet  Regierung 
r du  2  Jahren  unD  fünf  SRonatben. 

Omcie  (9J?aguurf  ©ante!)  ein  gelebr* 
ter  ^rofeffor  ju  Slftorf  #  mar  ju 
Dumberg  Den  eept  164*  gebot)* 
ren;  nabm  tu  Sllrorf  1667  DieCWai 
gille cirurt*  an  /  unb  bieit  fiel)  hier» 
auf  lange  Seit  inffiien  bep  bem  $raw 
benburgifeben  SKcfiDenten  auf  /  rooi 
bep  er  ©elegenbeit  batte  /  |Tcb  ber 
SBibltotvecfen  unbäflünfccabinerenui 
bebienen.  ffiacb  feiner  Diütffunft 
»arb  er  ju  Eitorf  1674  «JJrofeuoc 
ber  (ebenen 5St(Ten|'(6aft<n  unD  1677 


<Dmr  54S 
ber  praeffföen  QBeltoedfbeff.  3« 

3abr  ityi  roarb  er  gomeä  $alati# 
nue  unb  ba(D  Darauf  ?)rdfe$  De*  $eg« 
niier  OrDen*;  1699  befam  er  uoefr 
Die  93rofeffion  ber  £)i<&t!unfi  unb 
1704  bie  üiuffitbt  über  bie  SRnrnbe* 
giften  ^ilumno*,  unb  flarb  ben  »* 
D?oo.  1708.  Er  bat  febr  oie!e<Jge« 
febrieben ,  altf  :  Compendium  ethi- 
cum ;  Ethicam  pythagoricam  ;  E« 
thicara  platonicam,  cui  acceflit  fpe- 
culura  virturura  quotidie  confulen* 
dum ,  Thcatrum  virtuturo  et  vitio- 
rum  ab  Ariftotele  omiflbrum,  &c, 

Omnibonttf  ober  (Dejnibuono  > 
ein  (*3ranimattcufJ  Drt  XVI.  3obr# 
bunber^/  mar  ui  gunigo  im  Söicein 
tianifdjen  gebobren.  93on  Diefemj 
feinem  S3aterlanbe  nennt  er  fi(b£eo» 
nicemtff.  €r  (luDirte  ju  93eneDig 
unter  SBictorinu*  Jeltri  unD  (Emaauel 
(£brpfo(ora*  /  unb  brartte  ctf  tat 
©riedjifcben  unb  gateinifeben  roeit. 
(Er  ertoarb  fieb  aueb  benDiubm  eine* 
groffen  SicDner*  unb  SBeltroeifeii. 
Seine  $<briften  finb:  Or.  de  lau- 
dibus  Eloquenti« ;  Libellus  de  Art» 
metrica;  Comm.  inLucanum,  Sa« 
luftium,  Valerium  Maximum,  Quin- 
tilianum  et  Ciceronis  Dialogum  d» 
Amicitia,  Paradoxa  Stoica  et  Libr. 
de  Oratore.  £r  bat  aud)  au^  Dem 
©rieebifeben  in^  lo\im\fy  öberfe^t, 
XenophontisLibrdeVeiiatione;,  S# 
Athanafii  Libr.  II.  contra  Gentes, 

(Er  Harb  1724. 

Omplyak ,  eine  iloniajnn  in  ^pbie»/ 
be^  I mo.'ug  SBittroe  ,  taufte  ben 
^ercule^  a(*  einen  eclaoe»  #  al« 
felbiger  naeb  J&inrtcbtuna  Detf  €urp« 
tue  fi*  »erfauffenlaffen  mujte.  ®ie 
nmfjte  ibn  aber  roegen  feiner  gro([ea 
^baten /  befonDertf  nacbDera  er  eine 
graufame  6cblange  /  fo  batf  ^anb 
Diefer  ^rinje|jin  oern?  Artet.* ,  nad)  Det 
gabeQebre  bep  bem  glu§  ®angari< 
umgebracht/   qlcicfcreie  er  fic  iDrec 

©efeinjeit  baiber  fo  Ww\¥m*9 
e  daf 
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t>*§  He  fehr  vertraut  mit  einanber 
»urDen.  3a  er  lieg  ihr  m  gefallen 
feine  Siroenbaut  unD  feine  tfeule 
fabren ,  um  in  ©cfeOftaft  ihre* 
grauen  jimmer*  fttt  fpinnen,  unD  foQ 
Den  £amutf  oDer  Samon  mit  tyf  gc# 
teugt  gaben. 

<Dmpfraliue  (3aco&)  ein  getiefter 
'  Deutfcher  ftech«  gelehrter,  »on  21a* 

•  teraacb  gebürtig,  mar  Vrofeffot  su 
€60n  unD  Harb  1*70.    Sflan  tat 

"  einen  Traftat  de  Officio  et  poterta- 

•  te  Principis  nebft  anDern  guten 
e*riftcn  von  ihm. 

Onatas ,  ein  $i!Dbauer  au*  3fegine# 
n>ar  ein  <Sobn  SRiconf.  <Paufania* 
faüt  von  ihm  tat  günftige  Urteil  / 

'  Dag  er  feinen  jtünfllem,  aud)  felbft 
Denen  nicht  ,  Die  au*  Der  SKCffc&ea 
©chule  qeFommen  finD ,  unD  von 
Dem  SficalusJ  Unterricht  erhalten 
hatten  ,  nadnufeßen  feo*  21 W  Die 
tyigalenfer  befcfjloffen  hatten  /  auf 
Den  Starb  De*  Delpbifc&en  Oracfel*/ 

•  Der  ©flttinn  Serel  eine  $ilt>fdulc 
aufzurichten^  um  biebur*  einer  ein* 

1  geriffenen  (troffen  £unger*notb  ab* 
juhelfen  /  fo  trug  man  Diefem  Ona» 
tai  fle&entüeh  Die  95eforgung  Diefer 

1  S&t(t>fäule  auf/  mit  Dem  SermelDcn, 
fte  möchte  f offen #  roatffte  rooüte.  (£r 
verfertigte  ftcautf  £rjt,  unD  grollen» 

'  tf)eil£?  nach  Den  23or(re0ungen/  Die 

'  er  im  £raum  Davon  gehabt  hatte. 

'  2)ie  Q5ilDfÄu!e  De*  Hercules  /  med 
(he  Die  Sbafier  imOlpmp  öffentlich 

•  aufrichten  iieffen  ,  Der  tttercur  tu 
€lut  unD  Der  Apollo  »on  €r$t  ju 
Bergamo  ,  Der  fo  roohl  wegen  Der 
«Bröffe,  ad  auch  Der  Daran  berr» 

'  fchenDen  tfunft  halber  febendroürbig 
war,  finD  »orjügliche  Gräfte  ton 
Diefem  SWeifler. 

ig.  Oncftmu«  /  fear  au*  Vhrpgiett 
gebürtig  unD  «Pbtlemon*  6f  lao ;  bei 
fiabl  aber  feinen  £ern.  €r  fam 
tifraufium^ofhlVaulul,  Derm 


{Rom  gefangen  fag.  ©fefer  unten 
richtete/  unD  taufte  ihn,  behielt  ihn 
einige  Seit  bei;  (ich/  unD  fehiefte  ihn 
autDann  Dem  tpbilemon  jururf.  £>ic< 
fer  nahm  ihn  liebreich  auf  /  unD 
feheuefte  ihm  Die  greppeif.  £)neft# 
mu*  führte  nach  Der  3cft  ein  fo  tu» 
geaDtjaftetf  Heben/  Dag  er  nach  &tm 
Stafafier  Der  apoftolifcben  Gonflitm 
tionen  95ifchof  tu  SSeroe  »urDe. 
SlnDere  machen  ihn  tum  $ifchof  ju 
Cphcfu*  nnD  tum  <D?är(prer  unter 
Srajan,  Dejjen  3gnatiu*  «WelDung 
thue.  <Zt  ifi  aber  roahrfchetnlich , 
Dag  Der  £.  3qnatiu*  ooa  einem  am 
Dern  OnefiraurfreDet. 

Ottgaro  (Antonio)  ein  ttaliamföer/ 
Sichter  De*  XVI.  3abrbunDert*  , 
ein  9>aDuaner ;  Der  Die  gifcher fabeln 
erfunben/  unD  Damit  Die  italianifc&e 
?)oe(te  bereichert  hat ,  wie  erefeim* 
beni  con  ihm  rühmet  «eine  $e* 
fchirmerinn  war  Die  tuaenDbafrc  Sttar* 
cheftnn  3fabeüa  ^aüameina.  (Er 
mar  ein  3etrgenoj?  Des  SofTo,  unD 
hat  ihn  etroatf  überlebet;  hätte  auch 
Durch  feine  gifebercon  ätoe  eben  fo 
Did  Kuhm  enterben  f ennen  ,  a\t 
^affo  mit  feinem  ® chäferfpielc  21« 
mpnta*  /  mann  er  ftd)  felbigetf  nicht 
gar  su  fehr  tum  SD? ufrer  genommen 
unD  e*  tu  genau  nachgeahmet  hatte* 
€r  nennete  e*  ^llceo  ;  unD  gleich» 
roohl  Darf  man  e*  nicht  anDer*  altf 
unter  Die  fchönfien  ®ebichfe3talienl 
rechnen.  fBai  aber  feine  93erfe  an* 
langt/  hat  er  Die  gute  $abn  fetner 
Sßorgänqer  fehr  oerlaffen  /  tnDem  er 
mehr  .  erg5|en  al*  nü$en  ro ollen  , 
unD  mehr  <£bre  Durch  feine  £cbr)af# 
t iqf cit  ad  QBiffenfchaft  gefucht ;  ja 
lieber  bepm  tßöbel  für  einen  feltfa# 
men  ^ertfmacher ,  Q\i  bep  Den  &lu* 
gen  für  einen  eblen  Richter  angefe* 
(en  merhen  moQen* 

(DniaBi  Der  9?ar>me  ?  £obenpriejler 
Der  SuDen.  Z)tv  erfle  folgte  auf  Den 

3aDDu*  j«4  3*6*       ©•  mtet 

Dem 
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Dem  WolotnAutf  £agutf.  ©er  wen» 
te  peng  fein  Regiment  24*  o.  €.0. 
an  ,  unD  bätte  bennabe  Dm  Unter* 
'»  genq  Der  3uDen  terurfaebt  /  toDcin 
.  er  Dem  tytolotnÄus  (f Derqcfes  Den 
.  Tribut  nigt  bejaht.    -Der  Drifte 
.  enDltd),  M  oorbcrgebenDen  £nfcl, 
empfiena  Die  berühmte  (£kfanD(fcöaft 
Der  fticeDamonter ,  rrarD  com 
tioebu*  (rptcbanetf  fetner  QBürDe 
entert  1  unD  bernad)  ju  tUntio<t)ia 
bep  Dapbne  von  einem  ftofbeiKiti 
tenbrtülnttocbu*,  3ßabnien$  2JnDro> 
nioiS/  ermocbeU 

(DnFeloe,  mifDemfcepnabmenProi 
fclyruö/  ein  berühmter  &abbtne 
De0  ».  3abr&unDcrtf ,  bat  Die  etile 
GbalDmfcbe  üparapbrafin  über  Den 
*ptntaten$u*  gemadjt.  3n  Dem$al< 
muD  liebet ,  ec  babe  Dem  ftabbt 

|  ©amaliel  batf  tfeicbbeaangnijj  gc^al« 
ten  /  ober  Dabeo  über  20000  Stor« 
ttjerfh  £au$gerätbe  verbrannt ;  »o» 
ton  ju  beobachten  ifi,  Daß  /  Da  Die 
3uDen  Tie  $eroobnbeit  gebabt/  Da* 
S*ett  unD  Da$  ftaurfaeratbe  ibcer 
Könige  nad)  ibrem  £od  ju  »erbren* 
nen ;  fic  folge*  au*  bep  Den  <prä> 
Denten  De*  6nneDrii ;  Dergleichen 
©amaliel  mar  j  gefban  baben  1  um 
ju  sefqcn  /  Daß  fieDiefen  eben  [0  Diel 
£bre  ertveifen  altf  u)ren  Königen. 
Einige  haben  if>n  cor  Den  IMlfl (M 
<J)ontu*  gebalten/  fo  aber  tilgt  roabf» 
Mjemlig  itf. 

OnomacriruS/  ein  grietfjifg  e  r  £(  g» 
ter  /  Den  man  für  Den  Söerfaffer  Der 
©eDigte  baff  /  fo  man  Dem  Örp^ei 
uef  unD  QftufÄu*  jufeftreibf.  dt  Übt 
tc  um  r  16  o.  (£.  unD  rourDeoon 
fcem  £ippargu* ;  De*  Wflratn* 
©6bne  einem  /  au*  2lgen  oertriei 
ben« 

Otiöfanber/  ein  <p!atonifdjer  SDeK* 
rcei  1 . 1  /  oon  Dem  man  noeb  eine  Qgrift 
von  Den  ^fiicfcten  unD  $ugcnben  et» 
na  gclbbenn  bat  /  neigt  Diityiult 


55* 

orfegifgne&ft  einer  guten  lateinifgea 
Ueberfejuug  berau*gegeben  bat. 

©nup^r tue  PatiPiniu*  f.  Pari* 
*  rimue, 

1 

OpfMoneue,  batf  £aupf  Der  £äratu 
nea  /  toelge  (ig  nacb  Dem  Vberc  elf 
M  au*  6»rien  »iDer  Den  Jupiter 
empört  baben  /  roorautf  erfigtlig, 
Daf  Die  alten  J&efDen  aud)  einige 
Kenntnis  oon  Dem  gafl  Vucifers  gei 
babt,  £annöphioneu*  fommt  oon 
Dem  griegtfgen  2Bort  b«r,  Da*  eine 
Cglange  beDeuter. 

Opiej  (^einrieb)  Opitiue  /  efn  Iii 
t&erifger  $ otteegelebrtcr ,  gebobreR 
ju  Gilten burq  Den  14  gebr.  1643, 
legte  (ig  fef>r  auf  Die  oncntalifcbe 
epracben ,  troju  er  in  j>üanD  unt» 
(EngtanD  befonber*  ©elegenbeit  bat« 
U,  unD  rourDe  167%  StDjunctu*  Dei 
3)b«[ofopbi|c&en  gacultät  j u  3ena , 
gieng  aber  bernacb  ol^  $rofe([or  Der 
itbtologie  unD  Der  grie<bt|cben  unD 
orientalifeben  Spraken  nag  St'\t\§ 
roo  er  Den  14  ^an.  1712  geworben* 
^r  bat  viele  oortreflige  (ZBerfe  oon 
Den  moraenldnDifcben  Spraken  unö 
Den ebrä ifgen  Hilter tbumer n  gefebr t e» 
ben.  Qßetl  er  ober  auf  Den  €iofa8 
geratben  /  Die  Uebereinßimraung  Der 
gried)ifcben  ^prage  mit  Den  ortem 
talifeben  auf  eben  Die  üirt  {u  zeigen/ 
trie  folget  ©asmutb  bep  allen  mor« 
genlänDifgen  X)ia!cctcn  getban  /  fo 
maebte  er  fto)  }iemli<b  Ideberlicb. 
eeine  bi«b«  geböuge  egrift  fubrt 
Den  Xitel:  Graecifmus  facilitati fuao 
rediturus,  methodo  nova  ,  eaque 
cum  prxceptis  Hebraicis  Wasmu- 
thianis ,  et  iuis  orientalibus ,  quam 
proxime  harmonica  ,  adeoque  re- 
gulis  54  fuccinäe  abfolutus.  ger« 
ner  bat  man  oon  ibm :  Chaldaif- 
mum  Targumico  -  Rabbinicuro  ; 
Syriafmum  reftitutum  ;  Lexicoa 
ebrseo-chaldaico.biblicum  ;  Biblis 

tbraica ,  tooraa  er  faji }  o  3<u)r  gei 
C  »  arbeti 
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örbelfef,  unD  viele  andere.  6em 
eo&n  Sofia*  «einriß  0pfQ 
.  ttat  in  Diefen  Whjenfgaften  aug 
mcftf unerfahren/  unD  gab unter  fgieDi 
lige  £  (triften  fcerautf. 
<PpiQ  (fDt artin)  ein  Deucfcf)er  SDig» 
fer  aus  £unj!au  in  ©glefien  »ac 
Den  a|  €epf.  tf79  gebojren.  3a 
ln  feinem  *i.  3ar)r  0icng  er  auf  Die  Ui 
niterjirat  naeö  granffurt  an  ber  Ü' 
Der/  unb  Dana  nag  $tra*6urg  unD 
'  Bübingen,   hierauf  Befugte  er  Die 
SRtebertonDe,  unDgieng  irfai.nag 
J&ol|teta/  unD  m  eben  Diefem  3<g* 
»ieDer  jurücf  nag  Siegntö.  2?on 
(ia  n>arD  er  i6si  nag  OBeijTen« 
bürg  in  Siebenbürgen  berufen ,  unD 
la*  Dafflbß  in  Dem  neuerrigfeten 
(%mnafi0  al*  $rofeffor  über  Den 
£orai  unb  Äeneea.   SIfleta  i6i? 
gieng  er  rctefcer  nag  ©gleften,  unD 
warD  all  Da  8  ur  fi  1 3?att>  bep  Den  £  er» 
sogen  ju  Sfegniß  unD  95rieg.  €in 
3abr  Darauf  nabm  ibn  Der  &ag 
tfirgner  mit  nag  Wien ,  unD  er  er» 
bielt  Dafelbf]  vom  tapfer  Den  ©ig* 
terfranj;  ja  tapfer  gerbitwnb  II. 
erbob  ibn  fn  Den  SIDelflanD  mit  Dem 
Site! :  <Serr  von  öoberfclb. 
?Rag  Diefem  tuarD  er  bep  Den  $urg# 
grafen  ton  Dobna  ©ecretär ,  fo 
lange  berfcl beichte,  unD  reifeteaug 
auf  Sofien  De*  Burggrafen  nag  ^a» 
ri*.   Sftag  Dem  $oD  Diefe*  £crrn 
fam  er  toieber  \u  Den  fterjogen  ju 
tiegnij  unD  Kriege  3n  furjer  Seit 
aber  roarD  er  afoflänial.  $o!nifgec 
•Oiftoriograpbu*  unD  ©ecretär  nag 
£>anjfg  berufen/  unb  frarb  bafelb|t 
an  Der  qjeft  fcen  20  Sing.  1^9.  €r 
»eroient  mit  adem  ftegt  Der  Sätet 
ber  neuen  beutfgen  SfgtFunft  gei 
nennt  *u  merDen/  aleigrote  er  aug 
eine  treflige  natnrlige  gdbigfeit 
mit  Dem  £efen  Der  befien  äffen  ©griff» 
ftcUcr  genabret  unDvoDfornmenergei 
magt.    SWan  (rat  Ueberfeßungcn 
unD  OeDigte  pon  gm  /  Die  oer Igtet 
Denemal  jufammcnqcDruft  toorben. 
m  befte3lutgabe  frt  $m  fefrafl) 


Srflfcf  ju  gran r für f  am  SRiqr  in 
»  $<h*en  in  gr.  8  am*  £igf  gefüllt. 
attOptfc  1739  ein3abrounDemoDf 
»ar,  bat  Jberr  «profeffor  (Sottfgeb 
in  einer  gobreDe  fein  SlngebenFen  tu 
neiert/  uoD  £err  £).  ttabnerM 
(BrünMtc^c  9?agnd?t  von  fei* 
netn  5 eben  unb  6 Triften  1740 
■nb  1741  in  jroep  Sbeilen  Drucfea 
laffetu  Opffc  bat  aug  Die  nngebum 
bene  beutfge  ©gretbart  »erbeffert/ 
nnb  behauptet  jugfetg  eine  e  teile 
unter  Den  beutfgen  fcunfirigtern. 

(Dpmcer  («Peter)  ein  gefgiefter 
egriftfleaer  be*  XVI.  3a(?r&un# 
bert ,  Don  Stmtferbam gebürtig  /  bat 
(ig  Durg  feine  2BtjJenfgaft  unb 
fcurg  feinen  gifer  »or  Die(£agolifge 
Religion  befannt  gemagt  ,  unD  i|i 
ju  2)elft  oen  iq^oo.  ie^e  im  6y 
3 J br  geworben,  ^r  bat  einen  Tra- 
dac  de  OfTicio  Midie  unD  anDere  tt* 
(lorifge  ©griffen  in  lat.  eprage 
binterlaffen. 

(Pporinue  (3oagim)  ein  (ugeru 
fger  @ottctfgclet>rter/  geboren  |i 
3ieiimün|t«  in  £oIßcin  ben  t% 
eept.  16^1  fiuDtrte  &u  ii'iel  unb 
Wittenberg  unb  auf  einigen  anDerrt 
beutfgen  &(gen  ©gulen/  roarD  1719 
|u  Wittenberg  SDiagijier ,  unD  tytlt 
(ierauf  ju^iel  offentiige  S?oriefum 
gen.  3m  jafcr  1733.  ernannte  u>a 
ber  ftcrjoa  oon  ^oificin  iumauffer« 
orbentligen  £ebrer  ber  @otte^gelabr« 
beit  unb$epftQer  M  Ober«  ^un|i# 
ftorit  Dafcibft;  er  Farn  aber  1737 
alö  orbentliger  ^ebrer  Der  @otteft 
gelabrbcit  nag  &  Otlingen,  unb  \\u  b 

Dafflbll  t>ene  6ept.  i7f3.  €r  bat 
»ieWgefgrieben,  roorunfer  Hifto- 
ria  Critica  de  perennitare  animi  hu- 
mani ,  nebfl  nog  etiigen  Dtefe  SRa» 
ferie  betreffenden  Sibbanblungen ; 
Oefd;maF  ber  1V>al>r(>eit  un^ 
^tigertb/  :c.  £>ie  Setre  tfytü* 
ber  in  ben  Ungern  bee 
bepn blieben  buebfrablie^ett 

V^r^erverrtnbigunflen  »011 
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t>em  ^ctlatib  t>te  menf&Itcfrtn 
<3t\<bhd)tQ  unter  einander  f 
rbcile  oer  in  t>en  Opfern  eje» 
gifteten  ^urbilöcr  von  ilym 
mit  oer  erfreu  üorfKrperFun* 
fctgung,  fo  1 7 s*  >  bö*  iropQfetnal 
nitruft  roorben ;  tue  @efd?ic^tc 
oee  auf  <j5ttl.  2JnfeI>en  ieoeri 
;eit  gegründeten  (Dlaubcne  an 
bat  \T>e!tt>ei!ano,  unD  Diele  am 
Dcre,  bcfonC^crfi?  2kaDemi[c&e©treit# 
fünften,  £r  foü  pon  Den  berubmi 
ten  9?afelif<ten  Oporinen  abget 
(lammt  feon  /  ton  Denen  im  folgenD. 

m. 

Oporinue  C3o&onn)  ein  Berühmter 
£ucbDrucfer  pon  5*afel  gebflttig/ 
war  eine*  WablerrfSobn,  Der  3<>' 

j  (onn  £erb|l  ^tcg.  (Er  crlanqfe  in 
Der  griccbi|d)cn  uuD  lateinifd)en£  pra» 
<&e  unD  in  Der  2Ujnepfun|l  ncic  @e» 
febief itdjfeit  /  unD  warD  Darauf  ein 
$u$Dr tiefer.  2UIetn;  ob  er  glei<fc 
Die  ffißerPe  Der  Sllten  fc&r  forqfältig 
unD  genau  abbruefte ,  fo  beute  er 
Do(&  obne  Sepbiilfe  feiner  greunDe, 
niibt  auefommen  fönnen.  (Erflarb 
*en  6  3ul.  15*68  im  6 1 3otr*.  ÜÄan 
tat  perj'cbieDene  Briefe/  Scholia  ü# 
ter  etliche  QBercfc  De*  Gicero  unD 
cnDcreercDriftcnron  ir)m.  £rnabm 
caef)  Der  Damaligen  (Sewofcnbeit  et» 
nen  grie(&i|"d)en  9iafmien  an;  gleich» 
nie  aud)  fein  £d)roaaer  Robert 
TDinter  /  Der  Die  "^mcb  D  r  uef  er  cp  gc* 
meinf$aftti<t  mit  tbm  bat  tc,  getrau 
Der  (tc!)  C^imennue  genennt* 
tiefer  jtarb  in  großen  ©c&ulben. 

(Pppebe  (3 ob-  SBepnier  ,  Sicoti 
von)  erjier  ^arlamentrfpräfiDent  iu 
Sliy  in  Der  tyrooenee  /  lief  1 1 4  f 
Durcf)  einen  g  rauf  amen  (Eifer  Da< 
unter  Dem  i«  flftoo.  1  f 40  toiDer  Die 
SBalDenfer  geqebere(EDict  PoOjteben. 

'  SReunjeljn  Derfelben  tourDcn  Per* 
brannt ;  unD  aOe  u)re  Käufer  ju 
3R«rinDol ,  aueft  ade  «c&Cöffer  unD 
Teilungen ,  Die  fte  battca  /  nieDcr» 


fjert(fen.  &Bein,naebbeinfo!cbe*ge» 
fc^eDen/  beflagfe  |Tc&  i?ie  ^raupen 
dental  /  Deren  ©ärfer unD  Sebtöffer 
terbrannt  unD  perwüftef  warben  9 
bep  tfänig  Jpeinrfcft  n.  Diefer  be» 
fabl/  Dap  Die  Sacbe  por  Dem  $an 
lament  ju  $ari^  redjtlieb  PerbanDelt 
werDcn  foüte.  3fticmal*  i(l  eine 
?Cccftt6fa(Je  feperltdjer  betrieben 
worDen.  €^  murDcnroSIuDienuen 
nadjeinanDer  gehalten/  unD  ftiDroig 
Sluberi/  (Eipillieutennnt/  Der  ©enei 
ralaDpocat  ^tebeo  tpar,  fcaffe  (leben 
ganje  ÖuDienjien  binDureb,  ;u  fei» 
nem  großen  SÖortJcil  De*  «Prafiöen» 
ten  pon  OppeDe ,  gereDet.  £)iefer 
feielt  Darauf  feine  ?teDe  /  weifte  am 
bebt  :  Judica  nie  Dcus ,  et  difeer- 
ne  caufam  mcam  de  gente  nonfan- 
cta ,  unD  rourDe  lotfgefprocten. 
£)od)  mujjte  ber  QcncralaDpocat 
©ucrin/  Der  Den  ^olDaten  ju  pie( 
SDiUtDnJiOen  erlaubt/  Deu  Äopf  auf 
Dem  flan  (a  @repe  bergeben.  Op« 
peDe  ftarb  wenige  jafcce  $erna$ 
iec8* 

Oppenört  (Sfegibiu^  TOaria )  ein 
getiefter  ^aumetfter,  Der  ju  ]3j» 
rül  um  1730  geworben/  war  Dir?> 
ctor  Der  Webaurc  unD  ©arten  De«; 
J^er^ogtf  Regenten/  unD  rourDe  noc 
.  einen  Der  größten  Q>aumeif)et  feiner 
.  Seit  gehalten.  (Er  bat  febr  pule 
&iffe  Wntcrlaffen  /  meiere  ftuquicr 
beftQt/  unD  worauf  er  oiele  in  Jiup» 
fer  geflogen  bat. 

Oppianu0,  ein  qried)ifd)cr  ^reb« 
tec  unD  ©rammatfeuf ;  pon  2ina« 
jarbo  einer  cilicifejien  Statt  geivun 

'  tifl/  bot  iwep  portrefiifbe  WeDid)te 
i»on  Der 3«gb  unb  ton  Der  fttüberco 
verfertigt.  €r  überreizte  (ie  Dem 
tapfer  (garacafla,  Der  wobl  Da» 
mit  lufrieDeit  war ,  DaferDem^en 

x  >  fajfer  por  jeDen  51er*  einen  @dIDi 
qulDen  au^abter  lief  /  fo  Deren  10000 
betrug.  SGermutbiicb  bat  man  von 
Daber  Oppianö  2>erfe  güldene 
®  3  ÄJccfe 
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SSetfe  genenut.    UerVerDIH  tvntbe  *jSRov.  17»©  erfolgte.  SBanbaf 

fetn  öater  au«  Dem  €leiD  lurutfbe«  Diele       ncn  »an  ibm,  fo  von  Den 

ruffea.  Oppian  flarb  an  »er  <pe|t  Siebpobern  iV*3anfeniu<  unDÜae* 

in  feinem  Saterland  |i  Slnfaoa  De«  nci5  feOc  gejuebt  werten. 

©PtttUttttjl  (WpboriuO  emtbtiff, 
lieber  Äcribert,  lebte  ju  Den  Reiten 
Jfapfertf  ^onjlantin  be$  troffen/  an 


£>ic  be|le  Üutfqabe  ötefer  beoDen  $e* 
biebte  ift  Die  $etDenfct)e  von  iw 
gruebifer)  unD  latetnifrb  mit  Den  ifto» 
ten  De5Diittersbu(iu8.  2)a*@ebi<5t 
-  von  Der  3*gt>  f an  man  an«  beutfö 
lefen 

£>pfop*3u*  von  Bretten  In 

gebf 


Den  et  eine  fcobreDe  verfertigte,  ivo# 
Durcb  er  e*  fo  meit  bradjrc ,  Daß  ec 
von  feinem  €lenDe  jurnef  qerufen  mur# 

De.  (Er  bat  aueb  verfcbteDene  grie* 
ebifebe  etnageDicbte  getrieben. 

Der  Vfali  gebürtig,  war  m  Der  grte» 

<Sif*.  unb  lateinifaen  epracjejvobl  Opraru*,  mit  bem  $*et>nabm«n 

ITTtlepjranue/ »eil  et  iöiftbof  ja 
Sfttieve  in  Sifrica  mar,  febrieb  um 
370  feine  (leben  23ud)er  von  Der 
Spaltung  ber  JDonatifren  roiDer  it> 
ren  $ffd)of  ^armentan.  ©eine 
€d}rctbflr(  iftebel,  b*ftifl  unb  roobl« 
gefallt ,  unD  er  jeiqet  vielen  9Ser# 
ftonD  unb  »Ißiffenf maft  Darinnen.  Dp» 
taru*  flarb  nm  ?8o  Supin  bat 
Die  befle  Aufgabe  feiner  ©erfe  1700 
in  50I.  ans  i^t  gejleflt. 

OrangsScb,  ftrosmogol  ,  flecfte 
feinen  Steter  in  ein  (ScfÄngnif,  unb 
bemächtigte  lieft  \66o  Del  thront, 
täbtete  nnb  verjagte  feine  Q3röDer, 
unD  fabe  ficb  balb  in  rubigem  9eji$ 
De«  Dieicfctf.  hierauf  legte  er  ftd) 
fei  ber  eine  febr  ffrenge  $uffe  auf, 
um  feine  gunb en  ju  verfdbnen ; 
niebt*  al*  ©erfleubrob  unD  Jgrilfen» 
früebten  ,  unb  nabm  burebau*  fein 
angenebmc*  ©etrinf.  (Er  tvar  ein 
Friegcrifcbcr  tyrinj,  unb  eroberte  Die 
tfönigrekbe  £>ecan,  33 ifapour,  (?>oN 
eonba  unD  €tfrnata.  <£r  fcblug  fein 
©ejelt  immer  in  Der  SBiffe  feine« 
J&ecre*  auf,  au*  öorae ,  feine  <8 ob» 
ne  mfiebfen  etnftenf  eben  fo  mit  ibm 
verfonren  ,  rote  er  |einem  'oatet 
6bab  •  ieban  gefban  batf e.  £r  |}arb 
1707  fajl  loojabr  alt.  3J?anlie» 
fet  in  Den  Reifen  De*  Q?ernier  unD  in 
Der  £ifiorie  befj  SKogolifcbenÄeicb« 

M     Patron  eine  feftdae  Bebe, 


beivanDerf,  unD  gab  einen:  <£orre# 
ctor  in  Der  2Bcd)ehfcbcn  X)tucfcrer> 
ab  ,  mit  beren  er  audb  nacb  Varl« 
gieng.  €r  fam  bafelbfl  treqen  Der 
Religion  jivenmal  in*  ^efängntf. 
hierauf  legte  er  fid?  mit  folgern  & 
auf  bie  Slrjnenfunfl,  Dajj  erben 
feiner  Kficfhinft  nacb  £eutr*lanD 
fcffor  Derfelben  |U  £eiDelberg 
tvuroe.  €r  ftarb  bafelbfl  im 
40  3abr.  3)?an  bat  einige  ©d)rifi 
ten  von  ibm. 

©pftraet  f3»6 J  if>  berfibmfer  ea» 
tbolifeber  ^otte^gelebrter .  gebob» 
ren  Den  j  £>et  ifif*  |u  <5eringb«/ 
einer  fle«nen$foM  im  Ätift  WätfL 
€r  voaenoete  feine  ^tuDien  )u  ?ä» 
tven/  unb  tvarb  Dafelbfl  16*1  Sieen» 
Hat  in  Der  Xbeologie.  dt  lebrfe 
bterauf  Diefelbe  in  bem  GoQegto  91« 
Dnam  unb  ferner  im  $erainarfo  |U 
Sotabeta,  von  Da  ibn  aber  Der  $r,i 
bifebof  Gumbert  von  ißreripian» 
1690  roegen  feiner  Neigung  vor  Den 
3an femutf  vertrieb,  cf r  fam  in  Iben 
Diefem  3af)r  na<b  itftven  %urmf /  unD 
tvar  einer  Der  »ornebmften  ©egner 
pon  yjtarr,  ^lenaerr,  rooruner  er 

'  1704  vertviefen  tvuroe.  iRacbDem 
aber  itveo  3abr  b«macb  £dtven  nm 
ter  Äanferl.  Q3ortm<I|f{greit  fam  , 
tvurbe  Opftraet  ^rfnelpaf  vom€o!i 
legio  Da  gaueon.  €r  blieb  in  Die« 
ff%  ^5teDe  bW  an  feinen  Xcb ,  fo  brn 
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rreldjc  Diefer  b^i!5m(e  (Eroberer 
unter  einer  ©efellfcbaff  ton  ©elebr» 
fen  gebalfen.  (Er  be  f  lagt  Darum  Die 
(Eniefoiina,/  Die  man  ibm  gegeben/ 
unD  bcfc&rcert  |ld)  ,  Dajj  man  fid) 
begnüget/  ibm  einige ©rammaticali» 
fd)e  tfleinigfeiten,  einefepr  geringe 
<f rfanntnip  oon  3nDo(lan /  ton  fei* 
nen  ©täDten/  feinen  9)roüfo|cnunD 

Seinen  (Einfünften  beizubringen,  (fr 
iuffert  babeo  einen  beftigen  33erDruji/ 
Dag  mau  ibn  in  2lnfebung  Der  6it» 
fen;  Der  ©ebrauefreunD  De«  Staate 
interejfe  au^roartiger  Nationen ,  in 
Den  Regeln  Der  &taattf lugbett  /  in 
Der  #un|l  l'änDer  $u  regieren  /  unD 
Dabep  Die  recöte  SWittelfiraffe  jroi. 
fc&en  flDjugroffer  ©elinDigfeit  unD 
d)ärfe  ju treffen  K.  in  einer  gänj* 
lieben  Unroiffenbeit  erbalten  babc. 
£>iefe  Siebe  rourDe  in  ade  roeitlauf» 
tige  Staaten  feine«  SXei<b«  au«ge» 
ibeilt. 

<Pr  anree  (grani)  ein  gefebiefter  fpa» 
nifcfcer  graneifcaner  m6nd) ,  ttjobnte 
ol«  Sßeologuf  Der  ßir<bem>erfomm» 
!ung  ju  XriDent  bep ,  unD  kick  Da» 
felbfi  is6*  eine  aelebrte  2tebe. 
hierauf  nrarbe  er  95eit&tüoter  bep 
JDom  Juan  üon  Oefterreiefc  /  erhielt 
if8i  Da«  55i5tbum  OoieDo  ,  nnD 
f!arb  Den  i  s  Ott.  i  rS4.  $?an  bot 
Locorum  Carholicorum  pro  Ro- 
mana fide  adverfus  Calvini  Inftitu- 

tiones  Libr.VH.  unD  onDere  ®<brif» 
r  fen  ton  ibm. 

CVbellie  (föicol.  De)  ein  berühmter 
groneifeanet  De«  XV.  Jabrbun« 
Itxtt ,  tum  Singer«  geburtig/  \)at 
Co m m.  in  Libr.  Sententiarum  naefj 

Dem  ©cotu«  unb  anDer«  gefebrieben. 
dt  (iorb  Mff. 

(Prbllius,  ein  armer  unD  (Wrrigct 
64ulmei(!er  ju  &om/  Der  >rrar  in 
feiner  3ugenb  einen  &atb«fne<bt  ab» 
gegeben/  bernacb  ein  ©oloat  roor« 
lea  mar/  im  Hilter  ober  ÄinDer  in 
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Der  <£pradjfun(l  tinferricbfen  mufjtc. 
•Ooraj  befetreibl  ibn#  a!«  einen  pla« 
gofum  Orbilium  D.  i.  o(«  einen/  Der 
brat  ingeprfigelt;  ober  autft  ol«  cf» 
nen  groffen  Eiebbaber  Der  ölten  $oe« 
ten  /  Die  er  feinen  Untergebenen  eif» 
rigfl  eingcblduef.  ©leic&rool  bat  er 
Die  €b« erlangt/  baf  ibm  in  feiner 
23aterfiaDt$enevent  eine  marmorne 
SBilbflule  aufgerichtet  mürbe,  (fr 
(interliefi  einen  <5obn/  Der  gleiaMall« 
£)rbiliu«  tyef ,  unD  nie  fein  53atec 
ein  ©rommoticu«  roarD.  SnDeffen 
iß  Der  föabme  Orbit  beute  nod?  al« 
ein  ©ejfmpfnobme  tcr t?rü§F idjer  unD 
murrifeber  gcftuOcbrer  irn^Aman» 
ge  geblieben  ,  rcieroobl  er  oft  |ue 
Ungeb&bt  modern  Bannern  benge» 
legt  rcirD. 

Orcc^otnue  f.  ©ricfcoüfu*. 

(Dt cgi m  (  SluguR i nu«  J  ein  gefc&t tf • 
ter  $bilofopbu«  unD  tbeologmt  De« 
XVII.  3abrbunbert* ,  ju  gloren  j 
ton  armen  Altern  gebobren  /  giena 
©tuDiren«  bolber  naeb  D£om  /  unb 
mar  Dofelbft  in  einet  geringen  bflrt 
gerlitben  Äofr ,  roo  er  gleichen  33er» 
fuebnngen  mk  eberaal«  3ofepb  an«» 
gefegt  roarD;  aber  aueb  gleite 
GtanDbaftigfeit  erroie«.  ©er  ^ar» 
Dinal  $eDarminu«  /  al«  er  üon  let 
SugenD  Dtefe«  jungen  SKeufcben  gei 
(Art;  Der  ou«  Dem  J£>aufe  feinet 
SDBirtbinn  gehoben  mar  /  unb  im 
SBinter  obne  ^leiDer  eine  ^oebtauf 
Der  Straffen  jugebraebt  batte,  nobm 
ibn  hierauf  in  feine  (Seroogenbeit 
auf  /  unD  lie§  ibn  in  einem  GoUegio 
ergeben  /  mo  Die  ÄinDer  Der  uor* 
nebm(len  Beute  in  JKom  waren.  Der 
€arbinal  Ißarberini  trug  naebmatf 
Dem  Oregfu«  auf  f  ju  unter fucr)cn , 
tpa«  Slrifiotele«  vor  eine  ÜKepnung 
ton  Der  Unfierb(i$feit  Der  ©eelege»  ( 
(abt  /  unD  Diefer  gab  1 6 }  i  fein 
S3ü(b  b<rau«  unter  Dem  Xitel:  Ari- 

ftotclis  vera  dt  rarionalis  an  im« 
immortaliwte  fententia,  in  4.  511« 
64  euOlicö 
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enMi*  Sarbcrini  unfer  Um  3fo5» 
men  Urbonn*  VIII.  ibft  rcorben/ 
machte  ft  Den  öregiu*  rejj*  jnm 
€arbinal ,  unb  gab  ibm  ba*  (Er  jbtf» 
tbura  fceneoent/  »0  et  163 r  Im 
T 8  3«b»  Derflorten.  €r  60t  fern« 
«JeDeo,  deTrinitate,  de  Angelis, 
de  Opere  fex  dicrum  f  &c.  ae» 
(trieben  .  fo  |u  fRorn  ie»j7  unb 
164a  in  gol  lufammengebruft  roor» 
ben  Der  (garbinal  9&eüarmtn  nenn» 
te  t'bn  feinen  Sbeoloau*;  unb  $ab(l 
Urban  VIII.  nennte  *n  feinen  $eU 
larmtnu*. 

ü>r  cfm  tue  (ftfcol.)  ein  gelehrter  Do«, 
clor  ber  Sorbonne  unb  (SranDinat» 
tre  betf  fcoüegil  ton  9?aoarra ,  oon 
Gaen  flebür t tg ,  trar  fto  niqtf  Carl  V. 
in  granfrei*  ^ra.cptor ,  ber  i&m 
i|77  ba*  $ittr)ura  ftfieur  gab.  €r 
färb  1  ?  8 ».  ©eine  »ornebmfien 
^d)rif?en  finb  :  Epiftola  Luciferi 
ad  Praelatos  ecclefise,  fo  fiarf  roiber 
Den  römifdjen  jpof  getrieben  ifl; 
de  Cornmunicacione  Idiomatum  ; 
de  Mutatione  monetse  ;  de  Anti- 
chrifto,  foin  Amplifliraa  Colledione. 
De*  P.  Martenne  T.  IX«  (lebet  kC 
*D?an  eignet  *m  au*  no*  eine  fron» 
iflftf*e  Ueberfrftung  ber  SBibel  fo 
«ber  unfireitig  oon  ©upat  De*  Sftou* 

lins  tfl. 

Orefree ,  fljnig  ju  Sflncena  /  De* 
ülgintemnon*  unb  ber  £lotemneftra 
6obn.  €r  radjete  auf  ben  £Katb 
fetner  ®*roefter  Piedra  ben  $ob 
feinet  öater*  ,  unb  fronte  fogar 
fetner  eigenen  Butter  nid) t.  <£r  tob« 

|  fete  au*  ben  >j)nrr&u*/  bei 2l*tüe* 
€or)n,  roeil  er  bfe  £ermione  enti 
f  uferet,  bte  ibm  jur  £be  oerfpro*en 
roar.  SRa*bem  er  feine  Sftutter 
nmgebra*f,  foD  er  rafenb  roorben 
fern  ,  unb  um  fo!*  23erbre*en  ju 
bttffen  fep  ibm  auferlegt  roorben,  eine 
Qßaüfartb  *u  bem Tempel  ber  Diana 
im  Xamif*cn  @berfonne*  nt  tbun. 
ecin  Sreunb  typlritl  begleitete  f&ti 

■    1  V./» 


babtn.  Öllrf  nun  ber  flänig  Tfcoa* 
ihn  ber  Diana  opfern  trollte,  bereu 
Sftenf*enopfer  gebra*t  mürben  ,  fo 
gab  fi*  bor  ben  Örefle* 

au*,  unb  rooüfe  an  fetner  fiatt  ge# 
opfert  fan.  öre|ie*abcr,  ber  eben 
fo  wenig  an  feine!  Sretfnbe*  £ob 
Urfa*  fenn  rootlte  ,  oer|T*erte/  bajj 
er  Hn  ber  Zfyat  ber  Orefle*  fep. 
9©  äfcrenb  biefergrojjmätbigen  Streit* 
tigfeit  /  roobur*  bte  8reunbf*a|C 
De*  Oreficg  unb  ^nlabc?  fo  benimmt 
roorben  t|l,  erfannte  3pbigenla,  fo 
tiefem  Dienft  ber  Diana  oorgefefct 
mit  ibren  trüber  Orefle*/  unb 
befrepetc fie  pon  ber  ©efafcr.  Einige 
Sage  bema*  tflbteteörcfie*  mit  fyhU 
febw  tyolabe*  benÄöntgtboa^nabm 
feine  e*Ä^e  /  unb  führte  feine 
®*roe(ler  3pbigenia  mit  fi*  na* 
Slrcabien  jurücf. 

Orfanel  ( ^nacmtpuO  ein  fugcnbi 
bafter  fpanif*erDomtnicanermön*^ 
Der  äber  feiner  ÜJ?i||ton  in  3apaa 
i6n  ben  SKdrrprertob  erlitten.  £t 
bat  eine  @ef*t*te  oon  Serfünbigung 
M  (Soangelif  in  3apan  gef*neben; 
Die  man  oor  ri*ttg  fcak. 

Orcjagna  (QJnbrca^)  ein  benlbmter 
Gabler  ton  ^lorenj  geburtig/  |)arb 
1 398  im  60  3abr.  9Raa  bat  bei 
fonber!  fein  ©cmablbc  vom  jüngjlen 
@eri*te  beromtbert. 

Oribaftue  oon  Bergamo  /  bc^  3eno 
ani  ^nper n  6*uler  unb  Julian  be* 
Abtrünnigen  l'eibarit,  ben  biefet 
9>rtit|  ium  Qu^flor  $u  ^ottftanftno« 
pet  gema*t.  Die  folgenbe  Zapfet 
verrotefen  *n  ;  er  fefite  fi*  aber 
bnr*  feine  ^ogenb  felbfi  bep  Dea 
Barbaren  In  #o*a*rung.  SKaa 
rufte  ibn  na*mall  juruef.  (Er  ftarfr 
iu  Slnfang  bei  V.  3obrbunbertf. 
eetne  e*riften,  beren  eine  jtemlt*e 
MiMll  Ifl  /  finb  ju  Eafel  iff7  in 
1  Solianten  iufammengebrneft  roon 
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Orfcellaiiu*  ($ernbarb)  ein  6c 
räbmter  glorentiner  |u  €nbe  be* 
XV.  gabrbuntert*  (lanb  mit  Dem 
£aufe  ton  >D?eDicirf  in  SJcrtvanb* 
fdjaf ' ,  anb  bef letDete  Die  febonfun 
55eDienungen  in  feinem  öaterlanb. 
(Er  verfianD  batf  l'afeinifcbe  tolif om» 
meo;  unD  f<t>rfeb  e*  mit  groffer  SKei# 
nfgfeit;  bo<b  lief;  er  jicj)  niemals, 
felbfl  von  <£rafmus  niebt,  betregen, 
etf  ju  reben.  Der  *p.  ÜttabiOon  bei 
fcfcul Digt  ibn  all l,uqr  o|Jer  >})artbenl icfv 
feit  in  tfönig*  Garl  VIII.  teg&ug 
in  Italien. 

Or td?ot>iti0  (&tan\i\Mi)  aud) 
reefcopiue  ein  befannter  polnifeber 
<£belmann,  gebobren  im  Äircbfpren» 
fiel  ton  $remi*lan> ;  fluDirte  so 
Wittenberg  unter  tufftem  unb  9)?e« 
!an<btbon;  unb  bernatfc  jn  S3eneDfg 
unter  3ob  &apt.  Sgnatiutf.  ^ 
feiner  Dificf  fünft  in  fein  93aterlanb 
roäWt  er  ben  getieften  6tanb/ 
»urbe  Ganonicu*  ju  (premWlato, 
unb  fefcte  ftcb  Ciurcr)  feine  55ereDfam* 
feit  unb  Uncrfcbrocf enhcit  in  folgen 
SKufrm  1  Dag  man  ihn  ben  polriu 
fct>cn  fccnioftyeneö  &ie(j.  tHQeia 
feine  (Srgebenbett  vor  ftitberq  jog 
tbm  ben  Sßann  von  feinem  $if$of 
in.  €r  gab  fein^frunDe  auf,  b«D' 

.  rotbete /  tbat  Der  @et|l!:cfi f eit  vielen 
Söerbruf  an  /  nnb  erregte  fonflen 
tutcb  feinen  SSerflanD  nnb  einneb« 
menoen  Vortrag  viele  $eroegungen. 
€nbli<b  befannt«  er  fi'cb  auf  berfeo» 
noDe  ju  SBarfc&au  i?6i  rrietcr  äff 
fenflfcb  jur  rjmifcrjen  & irrte  /  nnb 
lieg  fein  ©laubenäbefänntnif  bru# 
efen.  2*on  biefer  Jett  an  geigte  er 
fic&  gar  beftfg  tviDer  bie  «protefian* 
ten,  nnb  gnb  viele  ©treftfcbriften 
tviber  fte  beraub.  ^Diejenigen*  tvo» 
burd)  er  ben  $rie|ton  bie  grlaubtttf 
ju  bepratben  verfc&affeu  motte/  |mb 
tnerf»n,rbig/  unb  »erbienen  getefen 

.  in  werben.  . 

* 


Orient  (3ofcp&)  ein  Sflabter,  tvarb 
1677  ju  33rurbaeb  ber>  (Eifenftabt 
in  SRirberungarn  gebobren.  21a* 
f5nglt(b  mfbmete  et  (1$  Der35gerep. 
£>iefe  vcrlie§  er  aber  balb  roieber  f 
Damit  er  (ttb  Der  SD?ablerep  /  tvoju 
bie  D?atur  ibn  beftimmt  ju  beben 
feftien,  mit  aOern Sleijj  roibmen  fönn» 
fe.  (fr  mar  einer  von  Den  größten 
Gablern  in  £anDf<baften.  $alb 
ftelite  er  barinnen  bat  $nbe  eine* 
Söalbe*  auf  Da*  natürliche  vor/ 
balD  eine  föäne  (Ebene.  £anbf<bap» 
ten  nacb  Dem  33i>gelflua  roablte  er 
vortreflieb.  Die  ©emablDe  /  bie  tt 
na<b  3»b» ®riffitrtf  unb  ^ermann. 
©acbtleven^in)et;erberübmterg}?ab#  1 
Ier,  ^efebmaef  e  gemablt  W /  rwDen 
bocbaef(bä^t.  ©eine  ÖemablDe 
flnb  gemeinigliejj  febr  reief).  £ie 
verf(6tcbcnen  Engen  aber  finDDaanocb 
allcjett  vollfommcn  beutlieb.  2in« 
fÄnglicb  mabite  er  auch  Die  ;f leine« 
gtguren  in  feinen  ©cmdblben  fclbft. 
SQeil  <t  ibm  aber  jn  viel  %cit  fofle» 
te,  unb  biefclbe  vielleicbt  niebt  nacb 
Sßunfcb  gerietben/  fo  lief  er  fte  ben 
von  Sergen  /  ßanneefen  oDer^antc* 
mablen.  deiner  bat  ibn  in  bec 
^enntni§  unb  ricbfigen&eurtbeilnng 
Der  Öem^blbe  ubertroffen,  ©ein 
gtäcf licftetf  ®eDä$tni|j  trug  vermute 
lieb  viele*  bieju  ben.  ^r  bntte  einen 
vortveflieben  CEbaractcr  /  tvat  ei« 
rebltcber  ^reunD  unb  ein  guter  €&ri|]; 
tvetfmcgen  er  aueb  bep  feinem  lob 
J747  von  jebermann  bebaurt  mor» 
ben, 

©rtgertef/  ein  febr  berühmter  5ti"r* 
ebenoater  /  unD  einer  Der  größten 
©etiler  unb  gefebetefien  Dinner  in 
ber  erjien  ^irebe  marb  im  ^ai)x  i£brt» 
fii  i8r  ju  51leranDrien  gebobren, 
(fr  befam  ben  ^5epnabmen  ?lba# 
matitit!0 ,  enfrceDer  tveqen  feiner 
tiuermuDefen  ^Irbcitfamfeit ,  oDer 
toegen  Der  ^fdnDbafttgf eit  /  Die  er 
in  Den  ^c&merjen  betviej/  fo  er  um 
$  f  be5 
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De«  ©louben«  miflen  au«fie5en  tnnjji 
tr.   <Sein  23ater  tfeoniDa«  er joo.  ihn 
forgfÄltig/  unD  führte  ihn  »on  ;ar* 
ter  3u0;nD  auf  ju  fleißiger  Eefung 
Der  £.  £cf}rift  an.  £)er  junge  Oru 
(jcncff  nahm  Darinnen  ungemein  ;u. 
€r  »erbanD  mit  Diefem  ftkib  fo  viele 
otnmfoit/  £ngenD  unD  2McheiDen» 
fceit,  Da§  /  mann  er  fcftliefe ,  fein 
Später  ihn  öfter«  mit  »ieler  £&rcn 
bietung  auf  Die  35ru|l  /  al«  auf  einen 
geheiligten  2Bofcnplaj  De«  ®ei# 
ftcö  füjfcte,  unD  jtch  glücflid)  fchä> 
ie;  Oer  33ater  eine«  @obne«ju  fenn, 
Deffen  f  ebene  Cigenfchaften  recht  jum 
SBunDer  rourDen.  J&ierouvmu«  bat 
ftafrer  gefagt ,  Origene«  fen  von flinD 
an  ein  groffer  3Rann  gemeftn.  <ilc< 
mcn«öonüllerant>rien  mar  fein£ebri 
mei|ler/ unD  er  mar  erft  18  jabr 
alt  /  al«  er  Demfelben  all  Gatechete 
im  21mt  folgte  /    fo  eine  mistige 
©CeOe  mar,  Dabeo  man  Die  Xr)eo> 
logie  |u  lerjren  unD  Die  Schrift  411 
erflären  hatte.  Äcta  23ater  i-coni» 
Da«  hatte  Da«  3abr  vorher  102  in 
Der  Verfolgung  De«  <5everu«  Den 
SflÄrtorettoD erlitten/  un&Der@obn 
brannte  fo  von  $egierDe,  Dem  2*a» 
ter  Dahin  &u  folgen  /  Da§  feine  WiuU 
(er  feine  ÄleiDer  vcrflecfcn  mufjte, 
Damit  er  nicht  au«gehen  fännfe. 
jDrigenetf  hatte  in  fetner  ©cfculc  fo 
roobi  von  (ihrifien  al«  J£)eiDcn  einen 
großen  Zulauf/  jene  beflättigte  er  im 
(Glauben/  Diefe  bef ehrte  er  groffen 
5heil«.   SKan  jählet  fo  Diele  $?Än 
tprer/  Die  au«  feiner  Schule  gefomi 
men  finb/  Dafj  man  fagen  fann,  er 
(abe  faß  mehr  Da«  SDiärtprcrtfuim, 
al«  Die  ($otte«gelahrh"t  gelehret. 
€r  gab  aber  nicht  nur  äRcinnern  # 
fonDern  auch  SDiaDchen  unD  grauen 
in  Der  Xheologie  Unterricht  /  unD 
um  allem  2lergerni(i  unD  aller  3?er< 
läumDung  juvorjufommen  ;  machte 
er  fid;  $um  23erfchnittenen  ,  mober> 
er  free  (ich  hie  3Borfe  De«  (tvangelii 
t>on  Denen,  Die  (ich  felbftverfctjneiDen/ 
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in  einem  a&jubuchfrä^Hcr)en!8erfianb 
nahm.   511«  folche«  befanut  mürbe/ 
machte  e«  viel&uffeben/  unD  mürbe 
untetfchieDÜch  erfldrt.    3m  3abr 
sn  that  er  eine  Keife  nach  Korn, 
tftaef)  feiner  Diucffuafc  gab  er  Diele 
Schriften  herau«;  Die  ihm  aujjow 
^entliehen  Kubm  erroarben ,  unD  ei« 
ne  3Renge  JubSrcr  jujogen.  ©er 
35ifchof  Demetriu«  ju  QileranDriea 
tvarD  eiferfuchtig  Darüber/  unD  fach« 
te  nachmal«  unter  jcrfchicDcnem  Roxi 
roanD  ihm  ju  fchaDen.    (Einer  Des 
erften  unD  unbiliigflen  mar ;  Dajj  er 
216  in  Den  tfirchen  ton  ipaläfrtna, 
auf  $itte  Der  Dortigen  ^ifchoffe  go 
prebigt,  ob  er  gleich  nicht  ^rieflet 
mar.  ©emetriu« fabelte  foiche  2luf# 
führung  1  berufte  Den  örigene«  ju» 
rüd/  unD  verbanD  ihn  fein  vorige* 
5imt  mieDer  ;u  übernehmen.  Einige 
Seit  hernach  reifere  er  nach  Ülntio» 
djien  /  Dabin  ihn  Die  tfaoferinn 
SDiamimSa  hatte  ruffen  (äffen ,  um 
eine  KeDc  von  Der  chriftlichen  TRelii 
gion  von  ihm  iu  hören.    (£r  blieb 
nicht  lange  Dafelbfi ,  fonDern  fam 
nach  QlkranDi  icn  iurnP ,  Da  er  bt« 
228  fortfuhr  &u  lehren/  morauf  er 
ein  (£mpfeblung«fchreiben  »on  feinem 
Sßifchof  nahm/  unD  na$  Achaten 
gieng.  Sil«  er  auf  Diefer  Keife  Dureft 
{paiäflina  tarn,  orDneten  ihn  Die  Da* 
(igen  ©ifchoffe  jum  Frieder.  (Er 
mar  Damal«  42  3abr  alt.  3Bei( 
Diefe  OrDination  Durch  fremDe  %>\» 
fchöffe  unD  ohne  (Erlaubnis  De«  De« 
metriu«  gefchehen  mar ,  fo  murDc 
Diefer  ?)rä(at  auf«  neue  bofe  auf  ihn. 
Driqenc«  gieng  nach  2IleranDrien  \\u 
rücf  um  ihn  iu  befanftigen ;  SlOeitt 
Demetriu«  vertrieb  ihn  2^1  von  Da, 
that  ihn  in  $ann;  nnD  lieft  ihn  auf 
einer  SSerfammlung  Der  egnptifchen 
@ci(](ichFeit  abfegen.  Crigene«be« 
gab  fleh  nach  (55farea  in  »JJalÄftina/ 
unD  errichtete  eine  berühmte  Schule 
Dafelbfi.  (Er  hafte  Dafelbfi  ju  © d)ü« 
lern  Den  ©regortu«  Shaumaturgu* 

uoO 
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ant>  btele  anbre ,  Die  fidj  bor<5  ffrc 
SugenD  unD  bur<&  i(rc  QßifTcnfcftaff 
berüjjmt  gemalt.    Sftad)  tat  3<\t 
that  er  eine  &eife  nad)  Sitten  /  unb 
ton  Da,  nadrtem  et  fiel)  auf  Sitte 
fcetf  £•  girmilianu*  eine  Seitlang  m 
G.&\axca  in  Soppabocien  aufgebalte n, 
berufte  man  ibn  ned)  Arabien/  not 
Den  ^ifdjof  ju  Q5o|tra  ^erpflmt  }tt 
öbcrjf ufjcn  ,  unD  mieser  auf  Den 
regten  3Beg  tu  bringen ;  bona  Mo 
fer  behauptete  Den  bctrv.ihtl  y  tn^rr» 
tbum  ,  ba$  ©ort  babe  »or  feiner 
SReufcfjroerbung  feine  ^Vr  10  nl  ichfeit 
^cbabr.    Önqencs  batte  Da*  (*iü\f, 
tyn  von  foldjem  ^rrtbum  lurücf  ju 
Bringen«  (Einige  3abr  bernad)  warb 
er  nocbmalrf  burefc  eine  Versammlung 
von  $if<t)6ffen  nad)  Arabien  beruft 
fen  /  am  roiber  einige  >2lrabier  |u  Di» 
fputtren ,  roelc&e  lc orten ,  Dajj  Die 
Beelen  mit  Dem  tfeibe  fifirben  /  unb 
mit  Denselben  auef)  »ieber  aufer» 
fiunben.   £  r  betritt  biefen  3  r rt b u m 
mit  folgern  geebbt  uef  ,  Datj  Meie» 
nigen,  fo  tbn  gefaft  batten  ,  ibn  roic# 
Der  faftren  lieften.   21  Is  unter  Dem 
jDerfuf  Die  fiebenbe  Verfolgung  Aber 
•   Die  (E&rifien  au^bracb  ,  r  mürbe  nie« 
inanD  mit  mebr  £artnäcfiqfcif  an» 
gegriffen  al?  Ongenes.  'Dannocft 
(jielt  er  mit  unglaublicher  gtanbbaf» 
Ifgfeitbie  ftferoef li<5)cn  Martern  au* , 
welche  Die  ©erfolget  betf  Glauben« 
fegen  fyn  gebrausten,  €ie.roaren 
um  fo  unerträglicher ,  roeil  man  mit 
»ieler  €orgfolt  üerbütete ,  Daf  er 
nid)t  unter  D'er  harter  flurbe. 
©?an  erjäblt  |tt>ar  rtirf liefe ,  Orfgei 
ftetfftabe,  um  ttt  ®efangniffe<  loi 
|u  »erben,  ficf>  fo  angrfieflt  ,  al* 
troDte  er  Den  9ä(en  opfern  :  e*  ifl 
aber  eine  blaffe  Verla  um  bung,  wo« 
burd)  feine  Sembe  Den  ftubm  Diefe* 
großen  tWauneö  }u  bewerfen  getrac&i 
tet  baben.   £)ann  ei  ifl  erroiefen, 
Da§  Ortgene*  unter  Den  (angroferigi 
fen  unD  graufaraffen  SKartern  eine 
Wbenarfffige  etanb^aftigTett  gejei» 


get  ,  unb  nidjf  ein  SBort  Don  fte& 
D6ren  laffen,  Das?  eine*  JungerÄ  3e« 
fu  ntc&t  würbig  geroefen'roärc.  (fr 
jlarb  enb(td)  *u  $prutf  1*4  im  69 
3abr.  €r  bat  febr  Diele  6djriftea 
»erfertiflt.  Unter  Denen  /  fo  man 
noej)  bat ,  (inb  Die  toornebmften :  Tra- 
äatus  contra  Celfum,  reooon  i^pen» 
cer  eine  gute  Ausgabe  /  gned)ifc& 
unb  Uteiniicft  mit  »Jlnmerfunqvn  ber# 
ausgegeben  bat.  (Elia*  $ouriereaU/ 
ein  reformirter  tyreftiqer  von  la  dioi 
dir üe  gebürtig;  bat  ibn  in*  ftranjrj« 
ftfc&c  uberfegf ;  »tele  ftomilien  nebjt 
^ommentarien  iiber  Die  jp.  Ädjrift. 
Vbiloeclia  unb  uteie  anDere  ^d?rif# 
ten.  'Die  Fragmente  »on  feiner  He* 
xaplts  bat  SRontfaucon  gefammlet/ 
unb  1713  in  2  S°',flntcn  beraube» 
geben.  Dtefetf  9ßerf  M  Origene^ 
Dat  man  roobl  unter  allen  am  meiden 
Urfad)  \u  bebauren.  3Ran  biefi  tt 
Hexapla  ,  roeit  e^  in  6  Kolumnen 
abgeteilt  war,  in  beren  erfien  Oer 
ebräifdje  $crt  Der  ^.  ®<Dri[t  mit 
ebraifd)en  (£biracteren  |lanb  /  in  Der 
Renten  eben  berfelbe  mit  gried)ifd)en 
23ud)|laben,  um  Der  ^efung  unb  Der 
2in5|prfl(öe  De*  ebraifdjen  ierterf auf» 
jubelfen;  in  ber  Dritten  Die  flriedji» 
fete  Ueberfe^ung  ber  LXx.  £)oümet» 
friere  unb  in  ber  werten,  fünften 
unb  fed)|l  n  Kolumne  bie  Ucbcrfc» 
jungen  De*  tUquila  ,  Dc£  Änmma» 
d?u^  unb  De*  $beobotion.  tiefem 
Dortreflicben^erP,  tutltyi  etmgju 
erhalten  »erbient  batte ,  baben  rote 
Den  Q3egrtf  ton  unfern  $oioglottbi> 
befn  tu  oerbauefen.  Von  feinem 
2Snd)dcPrincipüs  bat  man  nurnoc^ 
eine  lateinif^e  Ueberfe^nng,  fo  nid&C 
einmal  oor  richtig  gebalten  ivirb. 
£iefetf  53uct)  maebte  groffen^rmen, 
unb  bie  JetuDc  Origene*  rooOten  ei« 
ne  Wenge  Sf^btlmer  barinn  gefnn» 
Den  baben.  Allein  ber  jcfuife.^a!« 
loir  unb  anbere  Wclebrteu  baben  fei« 
ne  Vertbeibigung  auf  fid)  genom« 
men.  3n$njtfc()cn  (inb  nag  feinem 
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Sob  qroffe  Unrur)en  barö Ber  ta  ber 
Äir  <Je  entfianDrn  ,  Da  |i*  bie  t>oe> 
itebmfien  fcebrer  ber$ircbe  entroeDer 
vor  ober  miDcr  ibn  erHärten.  Oßic 
bem  nun  fcon  mag  ,  Dann  foldje*  |a 
unterfu*en  gebAret  ni$t  biebec  /  fo 
ift  awff/  Daß  Origenc*  niedres  bort« 
nitfigrer  9ßf jfe  no$  roiöer  Den  älntf« 
fprueb  Der  tfirtte  behauptet  bat. 
9J?an  finbet  üielme&r  in  aUea  feinen 
€4>rlften  eine  berounberntourbige 
&ef$eften&eit/  eanftmutb  unöDe» 
mutb,  einen  aufgercecf  ten,  febönen  unb 
erbabenen  «ei fi  /  nebfl  einer  qrünb» 
lieben  SBMKnfcbaft  unb  fejr  roeitlauf» 
figen  ©elebr(amfeit.  «eine  6i«en 
waren  übrigen*  o&nc  Xabe!.  €r 
batte  einen  brennenden  €»fer  /  bie 
f&abrbftten  unb  bie  Sittenlehren  be* 
€üangclii  ausbreiten.  (Er  road)e> 
fe  unb  faftete  fo  viel  t  bat  Kin«  ^ *» 
fnnbbeit Darfiber  tioth  (ftt ;  unb  wann 
et  in  einige  3 rrtynrncr  gefallen  t|l,  fo 
tft  etf  wtber  feine  2tb|i<bf  gegeben, 
unb  um  /  nie  er  glaubte ,  benen 
Gcfyototyfcitea  ber  Sföanicbäer  unb 
einbern  (bilofop^en  befto  glüeflicr)er 
begegnen  ju  fönnen.  £ie  befle 
Siu^qabc  feiner  Wntt  bat  ber  QJcnc« 
Dicttner  be  la&ueueranftalt«t,röopon 
bereit*  j  S5dnbe  in  gol.  örteeW* 
unb  gateinif*  an*  Riefet  getretteu 
fmb.  ffier  mefcr  eon  Origene*  reif* 
f  en  roifl ,  lefe  ben  Dupin  in  Biblioth. 
des  Am.  ecclef.  T.  I.  <Ju  FoflTd  in 
J  Vic  de  Tereullien  &  d'Origenc  unb 
*  ben  2(efuiten  Douän  in  feiner  Hiftoi- 
re  de  V  Origenifme.  CDian  muß  ibn 
nid)t  mit  (Drtgenee,  einem  plnto* 
nifeben  QBeltmeifen ;  ©djnlcr  unb 
guten  greunb  be*  >Porpbnrtu*  »en 
mengen.  SDiefer  &at  bic  2Beltn>ei*# 
(dt  unter  bem  Simmomu*  erlernet. 

0rtol(Vefer)  !at.  Hareolu«,  ein 
fcbolafiiföer  ©ofte*gelebrter  be* 
XIV.  gabr^unbert*/  au*  bem  gram 
cifrnr erovöen  /  von  Herberte  an  bet 
£)ife  in  ber  ^icarbie  gebürtig,  liftn 

4c* 


5ög 


fe  ju  Vartf  bie  £bf  otogfe  mit  «Kufon, 
unb  mürbe  JDoef  or  €loguen*  genennt. 
<£v  mürbe  ^Drootnctal  feine*  Orten*, 
fcrna*  <£r|bif<bof  <u  2tir, 
unb  flarb  nad)  1 141.  (Dt an  bat 
Somm.  über  ben  Magiftrum  Senten- 
üarum  unb  anDre  6(6rtften  von  i  {jut. 

Orion/ mar,  nadj  ber  JoBeflebre  De*3u* 
pit  er  *  be*  föeprunu*  unD  be*  Sföereurii 
u*/  nacb  anDeru  aber  be*  5lpoüo  £  obn. 
€r  legte  fi*  auf  bie  3agb  unb  auf 
bie  Äenntnijjber^eflirnc/  unb  flarb 
toom  $iffe  eine*  ©corpion*.  2lnDere 
fag.cn,  Diana,  Die  er  notzüchtigen 
»oQen/  babe  ibn  getäDtet.  DJ  ad)  fcU 
nem  $ob  mürbe  er  gen  Gimmel  gei 
nomracu,  unb  unter  bieöeffirne  per* 

<Dritl>ya,  eine  tfiniginn  ber  tUmaja» 
nen,  folgte  nacb  ber  fabelhaften  @e* 
fcl)id)tc  auf  Die  ÄÄniginn  SD?arpefnr 
unD  machte  fieb  öurcr)  ibreXapferfeft 
unb  bureb  ibre  Kriege  mit  ben  ffl rici 
<ben  berübmt.  3Jre  9^ao)folgerian 
mar  bie  ftaftefifat 

Orlartbu«  Jßaf}li0<f.  Jlaffu*. 
Orkane  (ba*  9ÄaDcr)cn  oon)  f.  2fr c. 

G)rleana  C8ubmig  b')  ober  beffet 
£)orIcanff ,  ein  berubmter  l'iijifle  in 
Sranfreicb  juc  Seit  j?jnig*  Qeinricft 
IV.  unD  f^eneralaDoocatberrlge,  Ift  |tt 
93ari*  16t?  im  87  3abr  geftorbnu 
(Er  tat  Diele  ©atorifcje  ecbriftea 
jum  Sortbfil  Der  fige  unb  anberi 
berau*gegcben. 

Orlean«  (Veter  3ofepr)  tf)  ein  fram« 
id|ifct>er  3efuite  uub  berubmter  @e# 
fcfticbtfebreibcr ,  mar  ju  $Bourgf*ben 
6  föoo.  1641  gebogen,  trat 
noeb  gar  jung  in  ben  Orten  ,  unb 
tbat  Heb  bureb  feine  befonbere  S^ia* 
fett  jnr  Wcfd)iebtfunbe  berfür.  & 
flarb  &u  ^>ari*  ben  ?i  95?erj  1699. 
t£cfne  »ornebmften  ^ebriften  ftnb: 
Hiftoire  des  Revolutions  d*  A«gle> 
;    Hiftoire  de«  Revolutions 
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d'Rfpagne  ,  fo  jU  $ori*  17*4  nift 
Der  gortfefcung  Der  3?fuiten  Qirt&ut^ 
nnb  $rumoi  in  3  Öuartbän&en  ge» 
Drucf t  rcorben.  OJJan  bat  oueö  2 
glitte  <prebigten  von  fbm  #  fo  febs 
tt>o^l  aufgenommen  roorDen  pnD. 

©robio  OfaaO  ein  berühmter  fpa» 
n  i  fd;  er  jud  ,  mürbe »on  feinen  (fitem 
in  Der  jüDifcben  Religion  erjagen, 
ob  fie  |ld)  ftUid>  auficrlicb  jur  cat&o» 
Iifcten  jvircjjc  befanden.  (£r  lernte 
na*  fpanifd&er  ©crootjnöeit  Die  f<bo» 
laflif*«  $btlofopbte/  unD  braute  tt 
fo  roeit  Darinnen/  Da§  man  tbnium 
üector  Der  S0fetapbi)|lf  auf  Der  Unü 
t> er fitat 6alamanca  maebte.  Orobio 
legte  fi$  Dierauf  auf  Die  2lr  jnepf un|l, 
unD  trieb  fie  \u  Sepilica  mit  gutem 
$lucf.  €r  rourbe  aber  De*  3uDen* 
tbumti  befcbulbigt,  unD  in  Die  3n» 
qui|1tion*gefangniffe  fiemorffen.  jpier 
(lunD  er  3  3abre  lang  fdjrocf liebe 
6d)mer|en  au*.  2ßeü  erabernitbt* 
bef annre  /  fo  f am  er  roieDer  in  Srep» 
beif.  <£r  giena  bierauf  nat&granf* 
ret ;f> ,  unD  Dielt  (td)  einige  3eit  ju 
Souloufeauf,  trieb  Die  ^rjneprunf!/ 
unD  berannte  |id)  noej)  jur  catboiii 
fc&en  5Urd;e.  £nt  lic&  roarD  er  Diei 
jer  öerfleüung  müDe ;  giena.  na* 
21  ui|]  er  Dam/  lieg  fid)  befc&neiDen  / 
unD  befannle  |id;  |um  3ubentbum. 
<Er  ftarb  Dafelbfi  1687.  Orobio  bat 
mit  Dem  berühmten  £imbor<t  eine 
Unter  rebung  pon  Der  Religion  gcbal» 
Un,  unD  au*  Diefer  SJeranlaffung  * 
f leine  ©<&iiften  in  laceinifc&er  @prai 
c$e  ausgefertigt ,  fo  Dem  SBerfe  bcni 
gefugt  finb,  welche*  üimbor*  Don 
Diefer  UnterreDung  unter  Dem  ittel: 
A.:.ica  ColUcio  beigegeben  bat. 
€r  bat  aucfcno(&»erf<bieDene*anDert 

in  MS.  binterlaffen. 

(Probe«,  ffdoig  Der  »artftet  /  folgte 
auf  feinen  SßruDer  sRiftriDatrf,  Den 
er  umbringen  iaffen.  £r  uberroanD 
im  jabr  n-^Ct.  Den  Grafts 
ertfene  Die  Kimtfte  gabnen,  »nD 


tnad)f e  febr  Diele  befangene.  SO? an 

feijt  biuiU;  OroDe*  babe  Dem  qeföb» 
teten  romtfe$cn  gelDberrn  gefcbmoli 
lenöolD  einfebütten  latJen  /  um  fei* 
nen  unerfAttlic&en  $et$  DaDurcb  iu 
be(lraffen.  OroDetfrourDepon  einem 
feiner  ©ebne/  SRabmen*  *)5braate*# 
im  jabr  jy  t>.  €.  ©•  umgebraejt. 

Oroma;e0  /  D.  I«  brennenbc« 
£id^t 1  fo  bieffen  Die  Magier  unD 
<£balDäer  Den  bellen  frott  ober  Da* 
gute  ©runDn>cfen  «Oer  £>inge.  eie 
bef  *  reiben  ti  fo;  al*  mann  el  t>on 
geur  umgeben  mir.  £)a*  bofe 
©runDroefen  Der  Singe,  Da*  fie  ju» 
glelcb  annahmen  /  Steffen  fie  Zvl* 
mattet« 

(Droflu«  (fMnO  <fn  Vritfer  «h 
$ arragona  in  Katalonien  im  V.  3abr» 
bunDert/  murDe  414  *>on  imeo  fpa« 
nifeben  53ifc?)öffen  jum  Jq.  Stugujilf 
nu*  geftbieff .   &  blieb  ein  ganje* 

Stabr  bep  Diefemfrbrer,  unD  febafte 
*  in  $rfänn(nifj  Der  edjrift 
groften  ^u(en  bep  ibm.  21ugu|linu* 
febiefte  ibn  4if  nacb  3erufafem,  um 
Den  ftieronpmuö  über  Den  Uri 
fprung  Der  <SeeIe  ju  befragen,  iftaeft 
feiner  SKücfPunft  febrieb  er  auf  51ugu. 
Pin*  ftatb  feine  £i(lorie  pon  Einfang 
Der  9Bett  biet  4r6  in  VII.  Hebern, 
©tc  ifi  itpar  ntebt  aüjiiricbtig/  tan» 
nod)  aber  reobl  ju  gebrauten.  Oro» 
fiu*  bat  aueb  Apologetiaim  contra 
Pelagianos  de  arbitrii  übertäte  unD 
Commonitorium  ad  A\ig\iftinum  Der 

3rrtbümer  Der  Vrifci(liant|len  nnD 
'  Origenülen  getrieben. 

0rpbeu0  /  outf  Sbrarfen  ,  ein  bet 
r&bmter  grieebifefter  Dieter  /  noeö 
dltcr  alt  Qomtxui,  tvax,  nad;  Der 
gabeDebre/  Dc^  ülpoüo  eobn;  unD 
ein  fo  »ortrefltcber  ^ufieujf  /  Dag 
bep  Dem  ©efang  feiner  etimme  unD 

.  feiner  £eper  Die  Sliiffe  innrem  üauf 
ftide  flunDen/  Die  gellen  ficb  iu  ibm 
^inbeivegten  uhD  Die  wttotfm  ibirre 
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iabm  fourben,  €t  flieg  jur  £Jiea 

6t nah ,  um  feine  öemablinn  <£uft)Du 
ce  mieDer  au?  berfeiben  a&iubolen* 
3>!utD  uno  ^roferpina  erlaubten  ibm 
.  fo^erf  unter  Der  fcebingung,  Da(j  er 
!  nfebt  na*  ibr  umfeben  follte,  bii  fte 
au ffer  Der  £60e  fepn  würbe»  5JI* 
ober  Orpfceug  au*  Ungebult  vor  Der 
Seit  na*  ihr  um fafje,  »erlobr  er  fie 
»ieDer  auf  eroig.  SJon  Diefer  Seit 
an  mar  er  gegen  Da«  f*öne  Wc> 
f*le*t  gleicjgjlltig  /  ftorüber  aber 
Die  fbrac:f*en  üßeiber  fo  bÄfe  raun 
Den,  Dag  (te  *n  in  etöcfe  jernffen. 
Sfea*  f«nem  £oD  forgten  Die  «Kufen 
tor  feinen  geib ,  unö  feine  fceper 
würbe  unter  Die  ©eftirne  oerfefct.  Die 
Sllten  baben  febr  viel  »om  Orpbeuf 
UnD  ton  feinen  ©eDi*ien  erjablt. 
®ie  matten  ihn  |u  einem  S*ület 
M  £inu5  /  gebr meiller  öce?  üfluiaurf, 
unD  no*  alter  ale*  Den  £rojanif*cn 
Jtrieg.  9Bir  baben  no*  «Etymnen 
unö  anDere  ©eDi*te  unter  fei' 
fiem  Gahmen;  es*  tu  aber  t i*tig,  Dag 
ftc  unter  |*o ben  (inD. 

Or rcliu«  (  Mrafiam )  ein  berühmter 
©  eograpbu*  De*  XVI.^abrbunDert^ 
war  |U  Antwerpen  im  Mprtlmona* 
it*7  geropren.  €rma*tefi*inDen 
®pradt)cn  unD  in  Der  3ftatbematif 
getieft,  unD  erlangte  in  Der  Qeoi 
gtapbie  folgen  fSubm ,  Dag  manibn 
Den  PtoIomau9  feiner  Seit  bieg. 
Sipjtutf  unD  Die  mehrilen  groffen  @ei 
Iebrten  De«  XVI.  3abrbunDert*  ipa« 
ten  feine  guten  greunoe.  £r  tfarb 
unoerbepratbet  &u  Antwerpen  Den  %6 
3un.  H98.  (Seine  »ornebmften 
©*riffen  ffnb :  Tabu!*;  Theatrum 
Orbis  Terrarum ;  Synonyma  Geo- 
graphica;   The  1  aar us  Geograph  i- 

cus,  &c.  fo  famtli*  in  lateuii(*er 
6pra$e  getrieben  |mD. 

Orrtllt  (3ac  ty&ilipp  pon)  qemeinigf 
Ii*  o'OrDille  au*  fcorüille,  ein 
fc&r  gelebrterORannDeÄ  XVin.3abr» 

JunDcrw,  tpar  1*96  um»3ui#  ju 


aus*  einet  urfprünqü* 
igamiliege&obren.^ae^ 
Dem  et  feine  ©tuDiea  oortrefü*  00(1 
lenDet ,   tbat  er  eine  &eife  Dur* 
granfrei*,  Allane,  Italien  unD 
2>eutf*lanD,  um  feine  5Bt|Tenf*aff 
Dur*  Den  Umgang  mit  (Belehrten  unD 
Dur*  £e|u*ung  Der  $iblfotbecfeit 
unD  Nltertbömet f ibinetter  no*  t>od» 
Pommcner  ju  ma*en  SfeiemanD  bat 
jeuia!*  mebr  9ßu$f n  t>on  einer  gelebr« 
ten  &eife  gebabt  als  er.   (£r  famnn 
lete  in  Den  »erf*iebenen  ftfoDerii» 
Die  er  Duwfcreifete,  eine  er(taun!t*e 
$D?enge  PonJf>nbf*riften,»on9flani 
ien,  »onSiitertbümem  ,  ton  3nfcri# 
ptionen  unD  anDern  geiebrten  $RtrU 
roürbigfeiten  von  aOerbanD  Art,  unD 
ma*te  juglei*  mit  Den  berubmtefieti 
zinnern  Der  geiebrten  2Belt$efannf» 
f*aft.    SRa*  feiner  Kurf fünft  in 
fein  »«öatcrianö  oermo*te  man  inn, 
1730  Die  5>rofe|]ton  Der  ©ef*i*ti 
funDe  ,  Der  $eretfarofeit  unD  Der 
gric*if*en  @pra*e  ju  2lm|terPam 
aniunebmen/  Die  er  bis  1742  ta  fei» 
nem  arpften  D^ubm  üerfabe.  öai 
ma!^  gab  er  fein  \profefforaf  frenroib 
lig  ton  )!*/  um  mebr  $tei|1er  über 
fi*  felbff  unD  über  feine  Seit  ju  fepn# 
unD  Die  d*äge  t  Die  er  von  feinen 
SXeifen  mitgeDra*t  bette,  nützlicher 
unD  f*äi.barer  ju  ma*en.   <Er  bat« 
te  fe»t  lanaer  Seit  oerf*ieDene  QBerfc 
angefangen  ,  Die  er  nun  ju  enDtgen 
unD  jur  $8oÜFommenbeit  |u  bringen 
geba*te.  L ^  dtuDiren  mar  au* 
feine  einjtge  ^efd^ftigung  fn  Dtefer 
9)?u|Te  i  unD  er  tbeilte  Denienigenyri)eli 
*e  gute  "Jluögaben  oon  alten  4§*riftf 
fleüern  liefern  moüten,  gar  gerne  »on 
feinen  geiebrten  «Xei*tbümern'  mit. 
(Er  gab  Den  ©elebrten  Slnmerfungen 
unD  S3erg!ei*ungen  Der  MSS  über 
Den  3ofepbu«,  gucianus,  Sibaniultc 
Dengioiurf/Gäfar,  ^irgiliuö,  Suca« 
uu^,  unD  fafl  über  aüe  alte  ectnft» 
fleücr ,  tpooon  in  Diefem  3abrbun* 
bert  neue  SHu^aabeu  befanni  morDea 
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ftilb.  €f  fe&fl  00*  Obfervationet 
Mücellaneas  beraub,  luclcfec  genug- 
jam  nen>€tfcn  ,  rote  Deroanoen  er  ia 
i  Der  Sritif  unD  in  Den  alten  grie$if$cn 
uni>  latetnifcben  ec&rififfellern  gerne* 
'  fen  ff p.    (Einige  engliföe  ©elebrten 
-  fcaüen  Dfefe  Obfervatioues  onflefon« 
gen.   S'Orüille  aber  unD  Der  ältere 
iBurroünn  ju  geifcen  fefcten  (te  fort  # 
unD  gaben  10  3SanDe  mit  einander 
Jerau*.      ch  Stormann*  $oD  nabra 
b'Orvtlle  Die  95eforgnng  Davon  allein 
cuf      ,  unD  biejj  tt  Obfervationes 

Mifccllancas  Novas.     (?r  gab  nocj) 

4  Xfceile  Davon  berautf,  unD  Derlei* 
te  roarD  wenig  $age  vor  feinem  $oDe 
fertig.  Unter  feinen  6fM cd,  Die  fieft 
l>arunter  beftnDen,  ift  feine  Exerci- 
tatio,  qua  inferiprionibua  Deliacis 
certa  xtas  affignatur  ,  et  alia  ad 
Dehrn  fpe&antia  obiter  tanguntur 
et  ilhiftrantur  ein  9Äci(lerfli!cf .  $e# 
fonDer*  aber  jeigte  er  feine  ©cle&r* 
famfett  onD  feine  Dorjüglicfec  ©tärfe 
in  Der  Griticf  in  feinen  Slnmerfungen 
über  ein  3ßer  f ,  Da*  noef)  nie  im  £>r uef 
erfdjtenen  roar,  nemlict) :  Charitonit 
Aphrodifienfis  de  Chserca  et  Callir- 
rhoö  Amatoriarum  narrationum 
Libr.  VIII.  fo  et  au*  einem  MS. 
Der  gaurentinifefcen  QSibliotbetf  ju  glo» 
renj  genommen.  €r  erHÄret  Darinn 
nitfc  t  allein  Den  «Qartton  in  vertreflii 
(6 cn  iftoten,  fonDern  gebt  noefc  üben 
bif  au*  Diele  anDere  ©<()r  if  (teile  r 
Dur<&  ,  verbeffert  viele  feblerfcafte 
€  (eilen  in  Denselben  ,  unD  vert&eti 
Diät  anDere,  Die  von  Den  ©elebrtea 
unbilliger  ©eife  verfälfmt  ausqege» 
ben  morDen.  €ine  anDere  &$rift 
De*  D'Orvifle,  tvorlnn  viele  gute 
€riticf  unD  merftvurDiqe  @ad)en  am 
getroffen  roerDen,  führet  Die  2iuf* 
fa)rift :  Ciitica  Vannus  in  inanes 

•  Job.  Com.Pavonis  paleas.  €r  be* 
gegnet  Darinnen  einem  Utree&ter  ®e» 

'  lehrten  Job.  Com.  de  Pauw,  tveli 
cj)cr  ibn  in  einer  ©eftrffr  fe&r  lebhaft 
Angegriffen  ftatfe ,  aber  auefr  von 
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b'örviflejf  ntoieDerum  toenf  g  geftfio  nt 
»orD.  fcfe  gelegte  SBelt  bÄtte  fio) 
no*  grdfferc  Singe  von  b'Orvtfle 
verfprecten  fönnen,  wenn  tbn®£)tt 
bep  i'eben  geladen  bätte.  Seit  lau 
ger  Seit  »artete  man  auf  fein  her 
Siculum,  ivorinnen  er  Die  Siltetfbö* 
mer  betrieben  Mtte,  Die  er  in  @<f 
eilten  entDecft.  Die  Äupferplattea 
fmD  fefcon  Daju  geflogen  ,  unD  ein 
Xbcü  De«  SBerf*  geDrutft.  £r  giemj 
au$  mit  einer  neuen  2Iu*gabe  Der 
AnthologiaGrxca,  De*  $6«ocritu*, 
De*  (UtuQu* ,  Sibullu*,  proper  ttu* 
unD  anDern  um.  Ueberbif  (atte  et 
mit  eigener  $anb  3  gtoffe  SMnöe 
3nfcriptionen  weit  nötiger  unD  voll. 
ftdnDifler,  al*  g&uratori  getrau,  ab* 
gefa)rtebcn.  JDifj  waren  feine  €ut* 
fedrffe  1  all  ibn  Der  5oD  Den  1; 
©ept.  i7ri  m  ?Äm(]erDam  bintvegi 
na&m.  eeiu  93ruDer  Peter  V<Dv* 
ptUe,  ubcigenl  ein  Kaufmann,  bat 
fi*  au*  mit  glftcf li<&em  (Erfolg  auf 
Die  fcfcönen  QBiffenföaften  gelegt. 
(Er  bot  vortrefli^c  lateiniföe  ©eöict* 
te  verfertiget,  Die  fein  $ruDer  1759 
herausgegeben;  in  »elftem  3afcr  et 
au*  geworben. 

Oeborn  (SranO  ein  bernbmter  engt 
lif««r  ©*rifrfteOer  M  XVII.  3a5w 
fcunDert,  nu)m  roabrenDer  bürgerlii 
4en  Kriege  Diei^arttep  M  $aria« 
ment*  /  unD  batte  unter  ^rommcQn 
VerföieDene  ^eDienungen.  (£r  fiarb 
165*9.  3Rm  bat  Had?rict>t  an 
feinett  0ol;n  unD  anDerl  in  englu 
fcfcer  ^praefte  von  tbm. 

Ofea«,  au$  ^ofea%  Der  etfle  ton 
Den  jtvölf  fogenannten  fleinen  9rot 
pbeten ,  ein  ®obn  ^eberi  aul  Dem 
etammen  3 ffafebar.  €r  propbejeote 
unter  Den  Königen  in3uDa  U(ta,3o# 
tbam ,  2Jbfl^  unD  Jgtitria  ungefäbt 
«oo  3abr  v.  d.  @.  eetne  tyxot 
pbejepbung  ift  ebräifcö  verfajt,  unD 
entbalt  i4  Kapitel.  €r  verroeiJtDem 
»tlf  3fwtl  ferne  WgJttertp,  unD 

fagr 
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foftt  Aaeii  ben  Untergang  Der  öfena< 
gog  unD  Die  ^eruffuag  Der  Reiben 
»or&er.  Seine  e*reibart  t|l  pa* 
f&etif*/  unD  feine  2lutffprl*e  Furf 
onb  lebbaft.  £>er  $efebl  (  Den  *i» 
©Ott  gegeben  /  ein  JJurenweib  ju 
nehmen  /  bat  vielerlen  €rflirungen 
unter  ben  (Sclebrfen  üeranlaft/  fo  4* 
ber  nt*t  Jieber  gehören. 

Ofea«/  be«  €la  © ojn ;  (eiter  £6mg 
in  3fracl  *  verweigerte  Dem  tfdntg 
©almanaiJer ,  Den  Xribut  ju  bejab« 
lett/  vorauf  Diefer  tyun\  6amarta 
belagerte/  nnb  na*  3  3<*ren*  721 
3abr ».  €•  ©.  eroberte.  €r  ffibrte 
tierauf  Da«  53olf  3frael  na* 
Dien  unD  Slffnricn  in  Die  (gefangen* 
f*aft/  unD  raa*te  Dem  9W*3fr«l 
ein  €nbe/  na*Dem  e*  «fo  3abr  feit 
feiner  Trennung  t>om  Äinigrei*  3m 

.  Da  gewähret  batte. 

Oflanfeer  (ünbrcaf)  Der  altere, 
ein  gr offer  pr oreftantif*er  gottelge« 
lebrter  ,  unD  (Stammvater  Der  be» 
tübmtenO|ianDrif*en  gamilie,  war 
ju  ©unjenbaufen  in  granfen  Den  19 
£)ec.  1498  nebobren,  100  fein  93a« 
ter ,  %o$mann  genannt  f  ein 
@*miöt  mtt  wel*en9ßabmenber 
(gönn,  na*  Damaliger  ©ewobnbett/ 
in  <2>flanfcet  verwanDelt.  (£r  foQ 
ju  3nqoifiaDt  unD  Wittenberg  ojne 
eine*  gebreret  Slnfübrung  feine  gtu» 
Dien  ooHenDet  baben.  €r  le&rte  Dien 
auf  Die  ebrmf*e  €pra*e  im  2iuau* 
flinercl ojler  ju  Dürnberg  /  warD  Dai 
felbft  if  21  Der  erfie  lutbertföe  5>re* 
Diger  an  Der©.  goren  jfir*e ,  unD 
Hieb  27%*bt  ba,  in  welcher  Seit 

&ifi9  Dem  Dl«ligion«gefpr<54e  ju 
arpurg/  unD  >  n°  DemD£ei*tftag 
ju  glugtburg  benwobnte.  aBeil  et 
M  3nterim  ni*t  annehmen  woQU/ 
lanfte  er  ab ,  unD  gieng  na*  $r ctf* 
lau,  worauf  it>n  £eriog  2llbre*f 
ton  Wreuffen  1*48  ium  Pfarrer  in 
ber  Gilten  da  Dt  ,u$inig«berg  berief/ 

wtop  er  au*  154?  9>wf«jfo  per 
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«Bttelaelöbrbeit  6en  ber  Daffaen  u« 

nioerfif  at,  unD  irei  33iceprafiDeuC 
De*  ®ammlänDif*en  95i*tbum*  wun 
De,  SRa*  gutber«  XoD  fieag  er  an 
unterf*ieDli*e  3rr*umer  oon  Dem 
gättli*<n  £benbilbe,  »onDer&e*t« 
fertigung  De*  CunDer«  oor  ©Otnc. 
ausbreiten  }  unD  Da  er  Darneben 
ein  (»eftiger  unD  (artnäefiger  3Rana 
war/  fo  erregte  er  DaDur*  groffe 
Bewegung  in  Der  Iut(erif*rn  ir *e. 
€r  war  übrigen«  ein  grunogelebrtet 
SDiann  9  ber  neben  Der  Sbeologie 
au*  in  Den  öpra*en,  in  Der  SBelt« 
weiöbeit  unD  2kineo Fünft  wobl  erfab« 
ren  war.  Srflarb  über  feinen  ®treit# 
tigFeiten  Den  17  Oct.  ifes.  Seiner 
€*riften  fo  wobl  in  latemif* »  ali 
beutf*er  ©pra*e ,  ifl  eine  groiJc 
Spenge  /  fo  na*  Der  Damaligen  53er« 
faffung  meifien«  Di«ligion<(ireittigFei« 
ten  betroffen.  3u  femen  eigenen 
J&dnDeln  geboren  tornebmli*  feine 
Difpp.  II.  de  Lege  &  Evtngelio, 
et  de  Juftificatione  ;  Lib.  de  Ima- 
gine  Dei ,  quid  fit?  An  fihus  De! 
fuerit  incarnandus,  fi  peccatum 
non  introiflec  in  mundum  ?  unD  E- 
piftola ,  qua  confutantur  nova  quav 
dam  et  fanatica  deliramenta  ab  a> 
mulis  fuis  contra  ipium  jactata,  etc. 

Son  feinem  geiebrten  Sobn  J^nca^ 
0>fl4nt>er  f.  Deffen  %;U 

Oflanber  (SlnDreaO  Der  jiirrgere, 
üueas  OftanDer«  älterer  Sobn,  unD 
De«  torbergebeaDen  ^nfel ,  war  Dea 
26  üÄap  1^62  gebobren.  €rfiuDirte 
|u  Bübingen/  »0  er  1^79  Die  SKa* 
ßillerwürDe  annabm.  SRa*  ooOen« 
Deten  StuDien  warD  er  if84  2>i«» 
£onu«  juüra*/  1^87  Pfarrer  ju 
Güglingen/  unD  11-90  $er&og(» 
9Bürtcnbergif*er  ^ofp^Diger.  3m 
3äbt  89  wobate  er  Dem  Religion«« 
gcfprd*e  tu^agen/  unD  1601  Den 
*u  D^egenfpurg  ben.  3m  3abr  1 19  s 
warb  er  ju  Bübingen  Soctor  Der 
©PtWgelaWeif/  is?i  abliu2lbe^ 
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brr<j  unb  §«n<ra(fup«rinlfflb(nt  r 
i<or  «brr  Manila  0«  UniixrfitJt 
unb  iPtobfl  btr  Ätrcfee  ju  Jübinqni, 
reo  et  b<n  »i  lüpr.  W7  wrflorbtn. 
i^ntcr  ^ttßdJ  ^^^^^f  i^Ccw  bc^Qß^ 
De  rtf  ff  ine  Biblia  cum  obfervationi- 
bus  ex  Patrum  orthodoxorum  et 

i  noftri  feculi  theologorum  lucubra- 
tionibus  ju  br mcrfen. 

Ojumbcr ,  (  3o&ann  )  bef  tdbtagt* 

•  ((den  Äamlert  /  3o&ann  $Jbam  £)' 
fianbet*/ älterer  ^ojn,  ein  gefa)icf» 
ter  Xbeologuä  unD  grofftr  ©ta«M 
mann,  mar  Den  u  2ipr.  i 6t 7  |tt 
Bübingen  gebogen.  €r  fruDirtt  in 
feiner  Sß  atr  rflaDf ,  legte  lief)  mit  He* 
lern  gleij*  auf  Die  §prad)en  ,  fo  Dag 
er  in  lafeinlföer,  grircfciföer,  ebdi. 
f<6rr ,  iWMltfei  /  forifc&er  unO 
«rabtföjer  trpracfcc  «Reben  geilten/ 
«ob  nabm  167^  bie  SRagifKrrcilrbc 
an.  3m  3ajr  i6%z  tyat  rr  eine 
SKeffe  Dur*  2>euff<j)laub/  unb  fam 
bai  folgenbe  3abr  all  £ofmrifttr 
mit  einem  jungen  €$rcrt)i;crjen 
grerberrn  ton  Jporn  nad)  Ebingen 
lurücf .  9*a4bcm  rr  dd)  mit  beim 
felben  ein  3abr  bafclbfl  aufgehalten/ 
begleitete  er  i&n  auf  feinen  Reifen 
bur<&  @*roet6  /  <£lfa§ ,  gran* 
rei^/  /pullanb  ie.  nnb  »urbe  i*8* 
nad)  feiner  Jbetmfunft  jum  aufferon 
bentlic&en  leerer  ber  ebraifojen 
epraefee  nnb  ©eograp&ie  befallt, 
ftoiu  er  balb  brrnaa)  au$  bie  orbenti 
lify  grie#ifd)e  tyroftffton  erhielt. 
Gr  natm  fict)  altfbalb  mt  bi|  2(mt 

,  bur$  eine  neue  Shurgabe  M  £&ucn< 
fcibel  ju  |it rr n  #  room  er  bereiM  ton 
freflkte  2Jnmrrfungrn  gefammeli 
fcatte ;  aUrin  feine  folgenben  tratet 
unD  «idjtigrre  $efo)i!lftigungen  ba» 
ben  ibm  niemals  3<\t  Daju  gelaffen. 
3m  3«&t  warb  er  £erjogI. 
ffiürternbergifc&rr  SXatfr,  1689  K* 
ctor  be*  eoutubrnm,  1*90  ben  brn 
bamaligen  elenben  Äriegtfjeiten 
Jtriegdrat&i  unb  1*91  Oberfrirg* 
«iitmiffarta*.  SDa<  folgenbe  3a&r 
4rjtor.<5ant>«>.  (|tcrty.J 


etjlelf  er  bai  <£pr}arafbepm  J&erjogl. 
©rtpenbi»  nnb  169?  bepbem  bamm 
Itgen  franidfifc^rn  <£fofon ,  ba  er 
eben  Olectar  Uniprrfitattf  war,  bie 
<£omimnbanien|)elle  ben  brr  efabt 
unb  ©eftong  Elbingen.  3m  3a&r 
1697  warb  er  *tf  tu  ttflnigrtrwn, 
im  3ajre  (wrnacJ)  m  ju  £irfau 
unb  pormunbf^oftli^fr  Statt)  brr 
£<rjogl.  griebrri*  •  Garoliniföen 
Vrinjen  unD J3rin$effittncn  unb  170» 
JanbfcjiafWaflrfior.  ©er  Mnig  in 
^>ot>len  unb  £{mrfurfl  ju€ac&frn  en 
flärleifcn  170J  |u  feinrm  flirren« 
raty,  n?e!$e  €brei$m  balb  btrnaä 
auc$  ber  Wnig  in  '.ödweDrn  rr» 
wiel.  1 708  trarb  er  aöürtembcri 
giföer  €on|l|lorialbirecfor  unb  171? 
roirfli*er  (*>ebeimbber  ^at&.  <£r 
nurbe  fttrbrp  fn  ben  wtc&tfajlen  ®o 
fanbf^aftrn  grbrauijt,  fam  aber 
17a  1  mit  iiemüo)  qifäiotyttr  ®« 
funtjieit  pon  einer  fal*vn  au*  £ngrl» 
»  lonb  iuröcf  /  unbßarb  ben  »3  £)ct. 

1724.  Einige  Programmata  unb 
SKebrn  aufgenommen/  etlaubfrn  i£m 
feine  anbern  ©rfojafte  ntd.kt  er^rif. 
ten  m  perfrrtigen.  «Don  feimm  ein» 
iigrn  6obn  Oo^antt  #ubo!p(> 
0flaitt)er/  f.  feinen  SIrt. 
Ofiatt&er,  (3o6.5lbam)  ein  grüner 
«BiJrtrmbergiKjer  ®otte*ge!c&rier, 
»ar  ben  j  £)ec.  1612  ju  SSaibingen 
grbo5)rrn ,  wo  fein  Eater  3ofann 
SBaltbafar  Ofianber  bamalf  etaH* 
Pfarrer  unb  eupmnrenbcnt  itar. 
©rr  ©roN^r  3obann  £fianDrr, 
ber  ben  16  Ott.  \6%6  alt  (General, 
fnperintenbent  unb  $lbt  tu  9(bflbrrg 
im  <5?ffen  3atr  berflorben,  roar 
M  altern  ?uca<  £)(ianber<  jirrtfet 
^°in;  3W«nn  5lö«m  irarb  164» 
ju  Böbingen  ^agiflrr,  1^47  te* 
^erjpgl  etipenbii  Repetent  /  r)ier* 
auf  ©lafönuf  m  ©ipptngen  unb 
i<5f?  lu  Bübingen,  tro  er  u<6  bie 
ftrolpfliftte  ©ecfowfirbe  auf  ^rfrjl 
unb  fn  ©egenroart  ^erjog*  «ben 
tarb  III.  aunabm.  3n  eben  m 
«  fem 
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fem  3o$r  warb  er  ber  gtiecJjitöKR 
epraefce  aufferor&cntli4>rr  unb  1 660 
bei  ©ottrtgelabrbeit  orDcndidjec 
Sebrcr  unD  ©tabtpfarrer/  unb  16  so, 
unqeac^t^t  einige  auf  Der  3uvi|lea» 
faculfit  fi*  »iberfeftteti/  tfanjler 
Der  Unfoerfttit  unö  <J)r«bji  Der  Äir*e. 
€r  ßarb  in  biefen  rotcltigen  Remtern 
Den  16  Od.  1697.  &  bat  fc&r 
»tele!  geförieben.    $efonber<  finb 

Mannt  :  Obfervationes  in  Gro- 
tium  ;  Aniraadverfiones  in  Turre- 
tini  Theologiam  elenchticam  ; 
Syftema  theologicum  f.  Thcologia 
pofitiva  acroamauca  in  4  partes 
diftinäa,  etc.  $ou  (einem  iltern 
€>ofrn  jobann  f  f.  oben  /  »om 
Jüngern  Johann  Warn,  f.  falgeo» 
Den  2lrt; 

Ofianbcr/  (  3o&ann5lbam)  bef  bor« 
bergebenben  jüngerer  ©ob'*/  ein  gei 
fefrefter  2lrjt/  gebogen  ben  9  SRon. 
itff?,  roarb  i^iuXäbingeuSKoi 
giller  /  unb  legte  ji$  herauf  mit  ad 
lern  5lei§  auf  bie  2lrinepn>iffenf<&af</ 
roortnt  er;  na$bem  er  fio)  oorber 
bie  beräbmtetlenülerjte  iu©<&afoaui 
fen  in  ber  ©dbtpeilj  tu  SKuft  gemadjt, 
162 »  bie  £)octorr#ürbe  aunabm. 
©reo  3abr  berna<&  warb  er  aujfer» 
orbentlTc&er  Stirer  ber  Slrineofunfl 
in  Bübingen;  1690  aber  Eeibarjt  bep 
Dem  Sttarggrafen  ton  $apreutb 
fc'tnfiian  £m|},  bem  er  in  4  gelb» 
lügen  gefolget/  unb/ nao)  erhaltenen' 
Gntlaffung  #  bep  Jfperiog  grieberiej 
(iarl  oon  Sffiürtemberg.  9^a<6  Die 
fem  roarb  ibm  vom  aeabemiferjen 
(Senat  ju  Bübingen  aufgetragen;  bie 
pacirenbe  ^rofeffion  ber  Sftaturlebrc 
iu  terfebeu/  fo  er  au$  mit  oieUm 
Siubm  tbat  f  bii  er  ben  2  j  SKap  1708 
flarb.  5J?an  bat  einige  aeaberaifebe 
©treif  fünften  oon  ibm.  ©eine  »ie* 
lerlep  3>rbienungen  aber  fcaben  ibm 
nür-/t  erlaubt;  feine  Piele  unb  grünN 
Ii*  getriebene  MSS.  bem  JDrucf  }u 
überlallen,  $on  feinem  Sobn  f. 
folgenden  M, 


Oflanfcep  1  (3oJ.  Hbarn)  ber  grte 
cb«f$en  Cpracjc  unb  ber  (ErttiF  od 
bentlicjer  Jffentlic&er  i'efcrer  m  2ü» 
bingen  /  M  -Öerjogl.  6tipenbii 
epboru*  unb  tyabagogore&a  ob  bei 
Ctaig/  bef  »orberge&enben  ©obn# 
roar  ben  if  üug.  1701  aeb obren. 
£)a  er  feinen  Sater  fepr  trübjeitig 
»alobr;  fo  na&m  beffen  Araber  3a» 
bann  jDftanbcr  feine  £rjiebung  auf 
M).    (Er  rourbe  1717  flRagitfer  9 

.  1711  Repetent  im  J&erjogl.  ettpm* 
bio/  1738  «Dfaconu*  |i  €aln>  unD 
1730  ju  Bübingen/  rooju  er  no$ 
17)2  ein  au([cvorbentlid;e*  Sepram! 
ber  8Bc  Itneftyeit  erbielt.  3m  3abr 
1739  roarb  er  orbentli$er  fcebre* 
ber  grie$if<t)en  epraeje  unb  Der 
Gritif/  1744  SHector  (Eontubernii  , 
1747  €pborud  berffterjogl.  ©ttpen« 
bii  unb  l'e&rer  ber  l'ogif  unb  SRefa« 
pbnfif  /  bie  er  aber  natjgebenb*  rein 
ber  mit  ber  grtecfcifc&en  ©praejje  unb 
Gritif  »erroec&fclte;  erbielt  ba£  %h 
bagogarc^at  ob  ber©taig,  unb  jlar» 
ben  io^op.  17 r 6.  SWan  bat  Diele 
aeabemifebe  (gtreitfdjnften  fo  roobl 
au^  ber  (iritif  al^  SRetapJpfrf  ton 
ibm. 

Oflanöer  /  (  3or).  Siubolpb )  M  fter» 
logl.  aßürfembergiftbrn  (Eonfijloriali 
bireefortf  3obann£)Hanber;  einiger 
^obtw  roar  ben  ai  SDJap  16*9  411 
Bübingen  gebobren,  ^r  roarb  170t 
2Eagi|ler,  171«  bei  ^erjogl.  ^ti« 
penbii  SXepetent/  roorauf  er  eine  ge» 
lebtte  Steife  (bat/  unb  na*  feiner 
jjeimfunft  1715-  aufferorbcntlieber/ 
ba<  3abr  r>ernac&  aber  orbentlicter 
£e(rer  ber  morgenlünbifcjen  6pra« 
*en  unb$übnoogar(baob  ber^taig 
würbe.  3m  jabr  1720  erbielt  et 
eine  orbrntlicfce  tbeologifc&e  <profefi 
fton  nebfl  ber  <&uperintenbenten|]ede 
bepm  J&erjogl.  ©tipenbio/  unb  Harb 
ben  31  jDct.  i72f.  €r  tat  gelebt 
te  9lbbanMungen  über  |erf(()iebene 
©<jriftf]<I:m  finfertoffen. 

©flau; 
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(Dfianbtt,  fEucaO  Der  Deitert, 
tu  altern  5lnDrea*  £>jianDer*eobn/ 
ein  groffei*  lulbeiifdjer  öotfetfgele&r» 
(er/  gebogen  tu  Dürnberg  Den  16 
SDfc.  i  f  J4/  fiubirte  in  feiner  Öeburti* 
ftoDt  unD  |u  Königsberg  f  fam  btitt 
auf  ins  3Butrtembergtf$e/  unD  roarD 
mf  £>iaeonu*  ju  Göppingen, 
irr  8  (Specialfuperintenbent  unD 
€tabtpfarrer  ju  SBlaubepren  unO 
if6o  Pfarrer  ju  <®t.  Seon&arb  unt> 
€5pecial|uperintenDent  |u  Stuttgart, 
if^z  roarD  er  €onfi|iorialrat(j  unD 
J&ofpreDiger  /  tierauf  eine  Zeitlang 
(ötifttpreoiger  /  unD  1196  ftbt  ju 
Slbelberg  /  ©eneralfuperintenDenf  unD 
Vant)fcf)flft^affe|Tor.  9}ac&gebenD* 
verfiel  er  in  Del  £erjog*  UngnaDc  / 
Fam  Daber  if  9s  alö  Paftor  honora- 
riusnncfy  (Ebingen/  gieng  aber  fcoefc 
na$  ^Stuttgart  iuruef  /  unD  (laxb 
Dafclbfi  Den  17  6epf.  1604  <£r 

tat  Libros  Vet.  et  Novi  Teil,  ad 
ebrseam  veritatem  emendatos  et 
brevi  explicarione  illuftratos  Voll. 

VH.  fo  au4  beutfö  gemad;t  roor* 

Den»  Epitomen  Centur.  Magdeb. 
fo  gleichfalls  Dcut|d)  (eraulgefonn 
nun,  unD  Diel  anDer*/  befonDer* 
etreitfe&riften  *  an*  fcic&t  gefiellf. 
Son  feinen  ®4{>neu  21nt>rea0  unD 
Jgutae  f.  unter  i&ren  2Jr:icfeln. 

Ofian^er/  (£uca*)  Der  Engere/ 
De*  DorbergebenDen  jonglier  ^oj>n/ 
ein  berühmter  habender  ©otteege* 
lehrtet  /  unD  anjlcr  ju  Sulingen, 
war  Den  6  3ttap  1771  ju  Stuttgart 
.  geboren.  <£r  iluDirt«  ia  Den  £er<, 
legi.  Äliflern  unD  |u  Bübingen  / 
roarD  1  f 88  äRagtjler  unD  if9oSRci 
petent  De*  Jperjogl.  etipenDti. 
hierauf  fam  er  1*91  all  £>iaconu* 
nacb  ©Appingen/  1  r 97  öl*  Pfarrer 
naefc  Sd;n>i eber Dingen  ;  itfoi  al* 
ßtaDfpfarrer  unD  ©uperiutenDent 
nad)  Dönberg/  unD  1606  nacr) 
(S(bornDar f.  1611  roarD  er  |u  &e< 
belaufen  unD  1  *  1  ju  SRaulbvunn 


£erjogI.  SXafJ  unD  ©enerali 
fuperintenDent/  1*19  aber  orbenfli# 
*er  SJrofeffor  Der  @otre*gda&r&eil 
unD  ©uperattenbent  De*  £erjog!# 
(StipenDii  ju  Bübingen/  unD  enblid) 
1610  JBttute  Der  Unioerjlfat  unD 
»wbfl  Der  j?ir*e.  €r  ffarb  Den  1  o 
2iug.  iöjg.  3m  3at)r  ie>3<^  »arD 
er  oon  einem  gereiften  Ctyftfatä 
auf  öffentlicher  tfanjel  mit  bloffem 
£>egen  angefallen;  Dem  er  abernoef) 
fllütilicf)  aufgetrieben.  Cein  unglet* 
$e*  Urt&eil  ton  3irnD*  $u*ern  Pom 
rca&ven  <£&ri(]entbum  bat  ibm  Dielen 
53erDruf  gemalt  /  fonfien  bat  er 
M  &ur<&  frtne  etreitfcjriften  unge« 
meinen  Diubm  erworben.  2RanM 
Enchiridion  controverßaruai  cum 
Calvlnianis;  cum  Schwenkfoldia- 
iiis  ;  cum  Ponüficiis  ;  cum  Ana- 

baptiftis  unD  Diele  anDere  griffen 
Don  \t)\u, 

Ofirt«  /  De*  3upiter*  unD  Der  SRfohe 
^ofjn,  be&errfAfe  Die  fUrgforr* 
überlief  aber  natygebenb*  Dt^'inigi 
reiefc  feinem  93r über  2legialeu*/  unD 
reifete  na*  <E gppten.  €r  bemä** 
f igte  fi<&  Diefe*  SKeicJ*,  unD  Jepra' 
tbete  Die  3o  »Der  3(i*.  6fe  gaben 
Den  (Egnptiern  »ortreflieje  ©efe(je, 
unD  fubrten  fet>r  n^Ii$e  Jlünfle  um 
(er  ibnen  ein.  Wan  faat,  £)ftri* 
fei;  pon  feinen  geinDen  getöDtet/  unD 
in  gfücfen  jerbauen  roorben.  ©ie 
Dem  fepn  mag ,  fo  n?urbe  fo  rccbl  er 
al*  3il*  na*  ijrem  2oD  giftli*  oer# 
e&rt.  Xibuüu*  treibt  Dem  jDliri* 
Die  (Erfindung  De*  $f)ug*  ju: 

Primus  aratra  manu  folerti  fecit 
Ofiris , 

Et  teneram   ferro  follicitavit 
humum. 

CDflu«/  f.  6ofiu*. 

(Pfiue ,  ein  fe(r  benlj mter  $iföpf 
iu^orDua/  gebogen  ts7t »orD 2 9r 
ium  Q3ifctof  Don  $orDua  gercablf. 
Unter  Der  Verfolgung  De*  &tccletia' 
$  •  im* 
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nuf  unD  gRanmfonul  beFannte  et 

fi*  iffentlidb  (um  (bri(lli(&en  ©law 
beni/  unb  warb  unter  bic  Gonfeffore* 
aejabjt.     tapfer  €aa(lan(in  Der 
Grolle  hatte  befonbere  ttgtung  »9t 
ibn,  unb  bcDfente  04  <n  Den  toity 
tigffen    irc&enfac&en  feine«  SKatbi. 
Siuf  ber  tfinJenDeifammluna  |u  3Ri* 
eia  ?  ir  unb  auf  ber  tu  Öarblca  U7 
führte  Ofiu*  ba<  93rÄ|ibiuni.  ©ein 
€tfer  tot  bic  rechtgläubige  Üebre  |og 
ibm  Den  J&at  Der  £)onat!tfen  /  ber 
Sit  tarier  unb  an  Derer  tfefjer  ju.  2)  er 
tfapfer  Gonflantiul  lief  ibn  |u  ff<5 
nad;  üKaolanb  fainmen  /  unb  gab 
fl*  alle  SKübe,  ibn  |um  ariaulfeben 
glauben  iu  bringen;  er  muffe  aber 
tiber  Die  ©tanbboftigfeit  biefe*  $i» 
f  eftof  *  er  flau  nen ,  uub  fejirfte  ibn  wie» 
Der  *u  feiner  SKrcJe  lunicf .  $alb 
bernad)  faVieb  er  ibm  normal* ;  unb 
beo  Diefev  Belegenbeit  lief  £>M  Den 
»ortrefli*e n  £rie(  an  ibn  ergeben , 
ben  und  2Jtbana(w*  aufbebalten  &at. 
3nbeffen  brachten  e*  Die  Strianer/  fo 
Sber  biefen  ©rief  b4fe  waren ,  beo 
Dem  tapfer  Da&in,  baf  er  ibn  nac& 
©irrat*  forberte.  SBau  bebielt  ibn 
ein  qanj  3abr  bafelbfi  all  in  einem 
C*U«i  unb  £fini  (atte  juleftt  Die 
©cbrcadjbeit  }s6  Da$  ^laubeiufbe« 

Mantnifi  iu  unterftreiben  i  bal  bic 
Jtefyrr  in  biefer  ©Übt  entworfen  bat/ 
ten.  21  ü ein  iroeo  3abr  berna*  be> 
riagte  er  fi*  auf  feinem  Sobbettc 
iibev  bie  Bemalt/  bic  man  ibm  ju 
«Sil rmd)  angetan,  unD  ber  Dämmte 
bie  arianifebe  tebre.  €r  flarb  jf  8 
Aber  ioo  3abr  alt. 

©flu*#  (ftetijr)  auet)  iDflo,  gebot« 
ren  §u  SRaplanb  1787*  lernte  bie 
igpradjen  unD  fdjönen  $Biffenf<&af' 
ten  ,  unb  warb  ein  febr  igefctycfter 
SKebner.  3Wan  machte  ibn  iura  0* 
fejfor  ber  ^ereDfamf eit  |u  ^aDua , 
wo  er  16?  1  wvilotben.  3Äan  bat 
jerftfcieDene  griffen  in  Herfen  unb 
in j)v9fe  oon  ibm.    et  in  trüber 


«Efceofcatue  ©flu*  bat  au$  »er» 
febiebeue*  getrieben.  3br  ©e» 
fchlecbt  bat  fefcv  berübmte  Sföinnet 
baroreebraebt  /  unb  flanb,  tote  (in 
tebauptf t  /  febon  ju  ben  Seiten  De« 
S).  Simbrofiui  in  5lnfcben.  2Betl 
ibre  Voreltern  bie  flJartbrp  ber£ur# 
riani  roiber  bie  ^ifcontt  gehalten  / 
fo  foflen  fie  and  SÄaplanb  vertrieben 
rcorben  fepn/  worauf  fiefitj)  in  (er« 
febiebenen  europtiifeben  tynwinien 
unb  felbfl  in  tyoblfn  nfebcrgclajje« 
baben/  Dabin  fte  ber  tfäniginn^ona 
©forjia  gefolgt  (Sie  baben  baber 
aueb  ben  (favDtnal  ©tantflau*  Dfm< 
ober  3ofIii6  ( f.  beffen  2Jrt. )  iu  tb» 
ren  glbttmmlingen  gerfblt. 

Oemann,  turfifefeer Zapfet/ 2id)met 
I.  (Sobn,  folgte  feinem  Täterin  bec 
Regierung  1 6 1 8/  ba  er  erfl  1 2  Jabc 
alt  war.  <2r  jog  \6%\  mit  einem 
furchtbaren  S)ttx  gegen  bie  fohlen 
|U  gelDe;  »eriobr  aber  in  t>erf$ic 
Denen  treffen  über  100000  gftann; 
unb  mufte  einen  febr  naebtbeiiigen 
Srieben  eingeben.  (Er  febob  bie 
<S$ulb  ton  biefem  unglilcflicbcn 
(Erfolg  auf  Die^anitfcbaren ;  befcbio§ 
Datier  fte  aufzubeben/  unb  Araber 
an  ibre  ®UUt  tu  fe^cn.  € ic  famra 
ibm  aber  iudoi*/  empörten  fid>  Den 
iQ  8D?at)  1622/  unD. festen  fetnel 
SÖatert  55ruDer  SOiufiapba  an  ftinf 
Stelle  /  roelcber  ben  jungen  tapfer 
ten  anbern  Sag  erbt  offein  lie$. 

Oemann,  f*  Or^mann. 

(Demann ,  ein  berübmter  9ff$of  in 
©aliebuvp,  gegen  Ht  (Enbe  be<  XI. 
3abrbunberttf/  roar  in  Der  Norman» 
Die  aul  einem  abelt$en  Jpaufe  %t* 
bobren/  unb  befain  eine  Sluferfttci 
(ung/  bie  feinem  @tanbe  gent^lf 
war.  (fr  roarD  gdebrt/  flu 9  uub 
ein  guter  <£o!Dat.  D^a^Dem  er  fei« 
nem  5?ater ,  ber  ©rat  iu  (S^ei  war/ 
gefolget ,  gab  er  ungemeine  groben 
fein«  S^mmisfeit  an  Sagi  in.vui 
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er  Den  gr3flen  $betl  feiner  CinFfinffe 
on  Die  tfirdjen  unb  Sinnen  »erteilte. 
3m  3afcr  1066  begleitete  er  feinen 
?anöe«berm  /  .ftevioa  2Bilb%  Im  »on 
Der  Sßormanbie/  jur  Eroberung 
(Iny UanM.  iRaebbem  folget  glilcf* 
ltct>  qefd)eben  /  markte  ibn  SBiijelm 
|ur  ißelobnung  fetner  ibienfie  jum 
trafen  »on  £>orfet  /  Äanjler  De* 
#6nigre  tcf)$  1  unbenbli(&jum3>ifcbof 
ron^alisburr.  23on  (einer  9luffu> 
uina  roabrenb  fetner  btfcbtflkben 
©urbe  rebt  man  unerrfct)ieMtcr> ; 
fcannn  ober  fommt  man  iberein  / 
t)a§  er  ein  gelehrter  unb  qefebiefrer 
$ra(at  aeroefen  /  ber  Die  5Biffenfdjafi 
fen  geltebr#  unb  felber  getrieben  unb 
anbere  baju  aufgemuntert  babe;  unb 
alfo  in  Dtefem  &ctvacr)t  aücieit  Die 
4?o$ad)tung  Der  ^h^rnlt  oerbient 
bat  <£r  oerbij]  ife  Die  Eiturgie  in 
feinem  $:ir(bfprc.tgel  ,  (bat  »tele  gro» 
be  unb  barbarifebe  ^Bortcr  Darauf 
(EBeg  /  unb  rid)W  fte  auf  eine  be» 
fernere  2B?ife  ein.  ©te  rowbe 
balb  Darauf  aucr)  in  attbeni  £)ioce« 
fen  angenommen  /  unb  roarb  enblief) 
Dem  ganzen  S\etd)  gemein. 
mohb  (larb  1099,  unb  rouvbe  k° 
3abr  (ernacb  »on  9)abfl  €alir(u< 
Ul.  unter  bie  J&eiltgen  gejä&lt. 

Oforio,  (.OieronrniuO  $tf<bof  ju 
*ötloe*  /  roav  »on  Uffabon  gebürtig. 
€r  ftubirte  bie  ©pracben  unb  ffiif» 
feufdbaften  ju  ©alnmanca  unb  £>o* 
noaitn,  unb  r»mDe  Wrtbiblacontrtju 
<g»ora  unb  berna<f)  £ifa)of  in  ©il» 

>  »erf  unb  in  ülgarbten.  <Ef  Drucfte 
(leb  fo  fertig  unb  berebt  aul ,  ba§ 
man  tbn  ben  (Cicero  von  por# 
tugall  nennte.  £r  ilarb  tu  Saoifla 
In  feinem  Äirebfprengel  ben  »ottug. 
1  r 80  im  74ft*a  3abr.  ?ftan  bat 
Cominent.  unb  Paraphrafes  über 
»tele  bibliföe  Hefter  »on  tbm ;  be§« 

aleieben  de  Nobilitate  chriftiana  ; 
de  Gloria ;  de  Regis  inftituttone  ; 
4%  Rebus  Emmanuelia ,  LulUania 


Rt/ris  ;  de  Juftitia  coelerti  ;  deSa- 
pientia,  etc.  (Seine  fdmmtltcbe 
C5d)ri(ten  ftnb  ya  SKom  11793  in  4 
©ÄnDen  in  golio  lufamtnengeDrucft 
Korben,  ftieronpmu«  Pforio;  fein 
Sßeffe  unb  (ianomcu*  ju  £»ora,  (at 
fein  Seben  betrieben. 

©fifat/  (üirnaub  D')  etnfebr  bertlbm« 
ter  (Earbiaal  unb  einer  ber  gröfren 
Sftänner  feine*  3a&r&uno'rt*/  »«rb 
lu^affagnabere;  einem  f leinen  Dorf 
beo  Clucb  »on  armen  Aitern  gebob* 
ren.  3n  feinem  neunten  3abr  be« 
fanb  er  ft<&  obne  23nter;  unb  obne 
Butter  unb  obne  Littel  /  unb  Pam 
einige  3abre  bernaa)  Hi  einem  tun* 
gen  Jperrn  aui  feiner  ©egenb/ flftab» 
men*  (Eaflelnau  be  SHagnoac ,  auf 
Dem  £aut  9)?arca  ,  in  £)icnflen , 
ber  _glei(bfaOÄ  ein  QBaife  roar.  <Zx 
(lubirte  mit  bemfelben ;  allem  er  über« 
traf  ibn  balb  t  unb  warb  fein  £ebr« 
mettler.  3)tan  f<bicf te  fte  nebf)  *wrr> 
anDevn  jungen  Herren«  fo  @efer>rcü 
fterPinb  mit   £Ragnoac  roaren  / 
tvarett;  iff9na4^artl  D  Dffnt 
eriog  pc  mit  Dieter»  gleij  bii  in  ben 
Sftcnjmonat  \f6i,  ba  er  bep  ttvaert 
enDigte/  unb  fte  na<b  Q^afcogne  iu« 
rtJcffanDte.    gl  felber  feftte  feine 
Q3emi1bungen  in  ben  (cfcunen  SBiffen» 
fünften  fort  /  lernte  Die  3Katbema« 
tief  /  unb  bftrte  ju  95ourge*J  untec 
bem  (Fujaciui  Die  ^eebtcgelabrbcit 
na<6  aQen  ibren  Xt>eilen.  €r  fam 
na($  $aril  jurttcf  /  unb  biente  t>or 
©eri(bt;  erwarb  ftcb  aber  bur<b  fein 
Serbienfr  bie  55efanntfcbaft  unb 
^)o<ba<btung  vieler  oornebmen  'per* 
fonenf  worunter  befonber*  $au(  be 
goir  /  bamaliger  gJarlamenWratb  / 
roar.  t)urcb  Deren  ^orfebub  roarb 
er  ftatb  bepm  ?)r(ijiDialgeri(bt  |u 
5DieIun/  roelo)e6feüe  erbifj  1  j-8t 
bebielt.    H\i  9)aul  be  goir,  nun« 
mebriger  €nbif(bof  »on  Xouloufe  / 
von  Äinig  ^einrieb  III.  alt  2Jbg* 
fanbter  nao)  Üvom  gefo)icf t  rourbe  / 
S  1  uabm 
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nabm  er  benjDffaf  aW  ßcfonbftSaft*  lieber  FapferL  ruffifcöcr  <5faatfmtai# 

frcrefa'r  raff  fift.    SRaft  &«»  $ob  fler,  war  ju  $ocffim,  einem  öf^bt« 

t>teff<  Prälaten  i?84  mürben  bte  djen  in  Der  ©raflftaft  $?arcf  qebot)« 

franjflfif(f)e  Slngelegenbeiten  am  rJ#  ren,  wo  fein  Später  3obann  £onrab 

mifeben  Jjpof  bem  £>ffat  felber  ju  bc  £>(!ermann  Pfarrer  war.  €r  f>tr§ 

forgen  aufgetragen.  €r  brachte  bei)  anfangt  £einrid)  3obann  JrieDe rift, 

Vabft  (Element  VIII.  Die  2lutf6b'  nabm  aber  nadjgebenbt  in  Diuglanb 

ming  tfäm'gä  £>etnrfft  IV.  mit  bem  ben  <ftabmen  9JnDreat  an.  <&ein 

«O.  ©fubl  |u  6tanb/  unb  leitete  ©afer  liefe  an  feinet  (Erhebung  unb 

bem  ffinfg  tinb  bem  Staat  bie  wicr)»  Unferweifung    nid>(t  ermangeln, 

tigfte  £)ienfle.  $?an  ernannte  ibn  £in  Unfall;  ber  i&m  auf  ber  ilntoet* 

ium  QJffftof  ju  Hennef,  machte  ibn  ft(<5t  3en«/  wo  er  Aufarte,  ju(lie|  , 

if98  |um  (Earbfnal ,  unb  gab  ibm  ba  er  mit  einem  (Studenten  in  Jpän» 

irfo  i  ba*  93ft:bum  Q3at>rur.    €r  bei  getieft,  unb  ibn  erfladj  ,  ndt^tg* 

Harb  tu  SHom  ben  i*  Sttrrj  1604  te  ibn,  fift  auf  bie  gluAt  ju  bege* 

im  67\]<a  3abr.   €rwar  ein  Wann  ben.    £)a  nun  bamalt  [(ton  Diele/ 

ton  einem  aufferorbentliA  burft»  reelle  ein  ©hlcf  in  ber  £Belf  fuft> 

fcrfngeuben  Öerffanb;  ber  feine  ©a*  fen,  unb  (Id)  burft  it>re  @ef(bfcFlift# 

d)en  jeberieit  mit  fo  bieler  ^eurfbei»  feit  beroonutbun  getrauten ,  ibre3u' 

lunatfraft  angrief/  bafj  man  in  aOen  flucht  naft  Piuflanb  nabmen  ,  fo 

©efftiffen  unb  2tngelegenf)eifen ,  bie  folgte  auft  Obermann  biefem  Crem* 

ihm  aufgetragen  waren;  feinen  fal«  pel/  unb  gieng  1699  ober  17°°  naft 

Wen  ^Aritt  finben  fannl,  ben  et  SKuflanb.    (Er  lernte  in  jwep  30t1 

aetban  baffe.  €r  »erbanb  $taaf*<  ren  bie  ruffiffte  Cprafte  üoflfom« 

flugbeit  unb  ?bvliftfeif  in  einem  wen/  unb  fefjte  fift  burft  feine  ge» 

bor jilgliften  ©rab  mit  einanber,  unb  fdmf  fe  Sluffdbrung  fo  woftl  alt  burft 

erwarb  fift  allgemeine  ^oftaftfung.  einen  bem  alten  (Ejaar  in  ruffifftet 

9flan  hat  noc^  viele  Briefe  pontbm,  ßprafte  abgematteten  weitläufigen 

Die  Dor  OTrlflcrfhlcfe  in  bet  etaa«#  aber  beut  liften  Seriftt  in  folfte  2!ft» 

fluqbeif  gelten,   £)ie  befle  5lu^nabe  tung,  ba§  er  bep  ber  tfanjlep  eine 

berfelben  bat  QJmelof  be  fa  J£>ouf[ape  S5ebienung  erbielf,  unb  1721  Won 

}u  ftarif  1  ^5? 8  in  4«>  «n< tffftt  ge<  unter  bem  Sifel  einrt  @e(eimen 

fleOf.  äanjlepratftf   bem  SRn|l5btif4en 

©Pabe/  (21brian  von)  efn  ^ajter,  8S!£?c5r*cw,9r?| ^wojnjr ^  unbbea 

roar  ein  mtdtt,  debpfrren  iö«o  .  &«rtaf  «W  iwepter 

unb  gcftorbüi  i6gr.  €r lolgtemebr  .  ©^oUm^tigfer  wirf 1«  untcrin«« 

ber  Natur  alt  (einem  3KeiflerSran*  nf£7**"2  bffer  3ftii?n  ,f?nT  flnl 

Wi,  unb  trug  efn  bef^et«  $e!i*  j[«ff«W«      «mnifr  »Sfiei ^fliegen, 

ben,  bie  ©ebenen,  etefungen  unb  b,£  *. »"  ÖCT  .^"^'"S? 

Bewegungen  bei  Bcfrunfenen  iu  bei  fl^nmen  KabineMmimRer^  Reift* 

obaftten.  ©aber  inatRe  er  intge* "  SW^f'aSW6 ir/ct^ 

raein  ba^  innere  ber  eftenfen  unb  «»«^  bet  et.  9/nbreat  gelangt  , 

Bierbäufer  unb  ®tdae.     (Seine  mit  f»"^*fom. 

eftattirungen  unb  fein  Wnfel  aber  :  7fnJ7iVn  Dcn  Ä«(l«Wen  ^rofent 

waren  unwrglciftlift.  3J?an  bat  in  r"^0^"  lrorben:  ?l'K6at  f1* 

35ari<  viel  »on  ibm.  *fP  f  ™  ^^erung^ranberungen 

v  ju  erbnlten  gewußt ,  unC>  bie  au<» 

Oftermann  ,  (5lnbrea^,  ©raf  t»on  )  wütigen  ©taattangele^enbeiten ,  bie 

eia  bevübmter ,  aber  juley  unglü*  lbm<WPirtraut  waren;  tbin  fo  ghlcft 
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'  Ii*  alt  acfd)tcff  beforgt.  5lut  ©e* 
lf qen&ftt  bet  1 740  mit  Den  Surfen 
gefcfctojfenen  grteDrnÄ  erbielt  er  nicfot 
nur  dam  faßbaren  Diing  jum  ©e* 
fdjenfe,  fonDern  au<&  rooo  Ütubfl 

•  Zulage  in  feinem  jäbrltcfcen  ©ejalf. 
£)a  er  unD  Der  ©raf  SDtflnnicJ)  vor« 

,  «einlief  Daju  geholfen/  Dafj  Der  Dem 
jungen  tfjaar  3»an  III.  jugegebene 
fteicjtregent  f  Der  £eriog  uon  (£up 
IanD;  1740111  23erbaf*  genommen; 
unD  Die  Regierung  Defftlben  Butter 

v  Der  $rinie)Tin  8inna  von  Sßraun« 

.  föroeig  übertragen  rourDe *  fo  roup 

j  De  er  von  Derfelben  neb|)  feiner  gan« 
ien  gamilie  mit  ©naDen  übereilt' 
tef  /  unD  jum  ©roGabmiral  Don  Svuf  * 

.  IanD  gemalt  2Ht  aber  Die  jetjt  re» 
giereuDe  tfanferinn  Elifabetb  Den  6 
£>ec.  1741  Den  ruffifc&en  2Jron  be# 
flieg  /  fiel  nebfi  SKilnnicJ  and)  Der 
©raf  Dflermann.  Er  rourDe  foglricfc 
in  SSerJaft  genommen  /  aller  feiner 

%  ©uf  1  r  beraubt  /  unD  entließ  Dabin 
»ertammt/  iffentücf>  aeraDbve<6t  ju 

1  »erben.  SDi§  UrtDeil  [eilte  Den  7 
gebr.  1742  an  ibin  »oOjogen  wer» 
Den.    £)er  ©raf  würbe  auf  einem 

•  föledjfen  glitten  ju  Dem  Dii*t« 
p!ar2  erfuhrt/  rto  er  fid)  fo  entfraT« 
tetbefanD,  Dan  er  »on»ier®olDafea 
auf  Dal  ©enlfie  getragen  werDen 

1  mußte.  Dvac&Dem  Der  <£enattfecre« 
crctÄr  ibm  alle  feine  33 erbrechen  naefc 
Der  Sänge  »orgelefen ,  tilgte  er  enb» 

li  Ii$ben  1  Datj  Die  tfanferinn  Die  tyin 
iuerfannte  Straffe  gemilDert  unD  in 
die  Enthauptung  »erwanbelt  Dabe. 
»Der  ©raf  wurDe  bierauf  wirflid& 

•  •  mit  Dem  Eeib  auf  Die  ErDe  unD  mit 

•  Dem  tfopf  auf  einen  SMocf  gelegt ;  Da 
tbm  Denn  Der  £d)artnd)ter  feine 
SRilfje  unD  J£>atttu$  abna&mj  unD 
ibn  bep  Den  ftaaren  ergrief.  211t 
aber  eben  ein  anDerer  $<$arfri<&tet 
Dat  $eil  auf  Job;  um  Den  ©tretet 

1  in  toßttfyreo/  rief  Der  Neerdar; 
'   ©nab« !  unD  jeigte  Dem  ©raren , 
sabbern  erfitfc  ein  wenig  erbobtt,an/ 


Die  5tai)ferinn  Dabe  Um  bat  £  eben 
gefc&enft  /  unD  Die  £oDetfnraffe  in  ei« 
ne  lebentlinglicje  Verbannung  naefc 
©iberien  toerwanbelf.  ©er  ©raf 
%1  würbe  hierauf  no<6  fn  bemelDtem 
SRonaf  na*  Sfcerefotra/  am  Sltis« 
puffe  De*  £>bp ,  alt  an  Den  Ort  fei* 
net  SJufent&alt*  ,  abgefil&rt  /  foD 
aber  nocf>  unferwegt  im  6f  ober  66 
3abr  feinet  Öltert  gefbrben  fenn. 

Oflert»alb  ,  (  SM«  JriebericJ )  efr 
ner  Der  berdbmteflen  unD  gtjtt0ftkcf)# 
tigflen  ©ottetgele&rren  Der  reformir» 
ten  flirefce  im  XVUL  3abrbunDert, 
»rar  Den  *ftot>.  166;  ju  3ßeuf$a» 
tei  aut  einer  alten  aDelid)en  gamilie 
gebogen.  Er  batte  in  feinem  ©tu* 
Diren  fo  fc&neüen  Fortgang  /  Daf  er 
noef)  ni$t  16  3abr  alt  rrar  /  alt  er 
)ti  ^aumur  Die  9J?agi(lern>ilrDe  er* 
Dielt.  Er  maejte  fi<&  j)ierauf  ju  £)n 
leant  unter  Dem  beru&mfen  ^ajon 
unD  |u  Varit  unter  Sllir  t>oIlFomme< 
ner.  t^aet  feiner  J&eiinfurft  tvarb 
er  £>iaconut  unD  1699  Vf^rrer  |u 
^eufc^atel.  ©egen  DatEnDe  Diefet 
3abrt  errichtete  er  genaue  SreunD« 
fdrjafc  mit  Dem  berühmten  3obann 
51lpjont  Xurretin  in  ©enf  unD  imeo 
3at)r  (ernaeh  mit  Dem  berühmten 
Samuel  QBerenfelt  &u  Mei  Die 
Vereinigung  Dtefer  Dren  groffen  ©an» 
ner;  Die  man  Dat  theo  log  ifd;e 
B4>weiQcrtriumt>irat  Diet  1 
rubrere  bit  an  ibren  'ioD.  Dfter» 
roalD  etfüüte  niefet  nur  auf  Dat  ge« 
nauetle  unD  eifrigfle  Die  Vflic^ten  Det 
$reDigtam(t ,  fonDern  breit  aucD  Den 
<5tuDirenDen  Vorlefungen;  unD  er# 
log  eine  3Renge  tcürDiqer  ©eifrig 
djen.  Er  madjfe  verfcgieDene  an* 
DJtejtige  (Stiftungen  ,  braute  Die 
jMr^eniuebt  roieber  in  ©ang^  unD 
gab  viele  t-ortrcflicbe  9Berfc  beraut  / 
Die  feinen  Statinen  ueretvigt  baben. 
Die  üornebmfle  (inD :  Traitt  det 
Sourccs  de  la  Corruption ,  fo  einet 

Der  befien  moraliftyt  $ü<fxr  iO/  Die 
S  4  man 
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man  W  i  Citechifme  ou  Inftru- 
äion  dans  la  Religion  chretienne, 
fr  in*  Deutf«e ,  boUAabf  f«e  unD 
.eng^nbt^fcilberfeJit  trorben;  fein 

.  Abrcgi  de  i*  Hiftoire  Sainte,  fo 
.  Diefem  €ate«ifmu*  Dorangefefct  irt, 
(ai  man  in*  aralnf«e  iibcrfeijt  unD 
flcDrutft;  rcorauj  e*  t>ur<t>  bie<5otg' 
falt  Der  f3nigl.enqltf«en  ©efeUf«aft 
de  propaginda  fnle  na«  £>jlinbfen 
qckM'ft  warben.  (Eben  tiefe  ©e« 
jfeüf«aft  bat  au«  i7oo£>|}ertoalt>en 
unter  t^re  SÄitglieber  aufgenommen, 
gernfv  bat  man  ton  ihm:  Traitd 
contre  r  Impuretd  ,  (o  mit  »ider 
Atutfeit  geblieben  ift  j  Bible  avec 
des  Argumens  et  des  Reflexions  ; 

eine  6ammluna Preßten;  Ethi- 

cam  Chriftianam  ;  Compendmm 
Theologise  ;  Traite  du  Miniftere 
ßacre* ,  n>el«e  Drep  Utytxe  2Berfe 
aber  ohne  fein  öortpifTen  au*  feinen 
Gehaltenen  stforiefungen  gcfammlet 
tooröen.  £>flern>a(b  tat  fi«  nie« 
mal*  baiu  befennt;  allein  man  Pann 
fceffen  ungeachtet  graffeu  Deumen 
Darau*  fd^Spfen  /  unb  föa^f  fie  tote 
alle  feine  öbrtae  64tif(ct  bo«. 
€r  darb  beu  j  4  «pr.  1 747. 
renb  feiner  flranfbeif  unD  na«  fei. 
nem  tob  bat  bie  ©tabl  unb  Der 
SXatb  in  3cnif«atel  Porrfglicftc 

>  groben  tbret£o«a«tung  gegen  fbn 
an  Sag  qetoat.  eetn  o^efler  6obn 

»  JJol)ami  &ut>oIp(>  (Dfkttwrtbf 
iDÖrM.ier  Vftrrer  Der  franjäfiföen 
öcmeinbe  |u  $afel  /  bat  au«  ein 

I  |tbr  gutf*  SBerf:  les  Devoirs  des 
Communians  an*  l;i«t  gefielit 

Öfter  obue  i  (  Cbriflnpb  )  ein  b  er  Ab  m« 
:let  ©ocinianer*  eine*  lut&rrif«en 
5:$)rebigir*  *u  @o§lor  eobn;  rcac 
öTwfana*  e«u!rector  in  tyommttn, 
v  '-würbe  aber  irriger  Sebren  n>?gen  ab» 

igefeftt/  iwauf  er  ir8r  na« Noblen 
*  geeng.  <£r  roar  einer  Der  erjlen  ©0' 
I)  etmaner ,  bie  fi«  in  J£>oIlanD  ein« 

f*fci*en  »Mm,  warb  aber  nebfi 
ß.-  u  g 


Per* 

trieben.  €r  flarb  Den  7  2lug.  1*1 1. 

(gr  bat  de  Deo  unico ,  quod  is  10- 
lus  fit  Pater;  von  öer  C*5ottI>cic 
.  CftrifH  unb  bes  4.  Öcifrcs  ; 
de  Satisfaclione  Chrifti  unb  anber* 

gc  [«rieben» 

<5.  Oewalfc,  fffnfg  Don  «TCortbum» 
berlanb  in  fcngeflanD  ,  warb  na« 
feine*  «Safer*  «DrffrieD*  £oD  gen6* 
tbigt  iu  Den  Rieten  unb  wn  Da  na« 
3rrlanD  ,u  flieben ,  »eil  feine*  25a» 
um  trüber  ^Duinu*  fi«bei?vei«< 

.  bemd«tigt  baffe.  SEBdbrrnb  tiefet 
Seit  warb  er  ein  (Ebrifi,  f am  Darauf 
Nicbrrin  feinSÄei«,  f«Iug€ebwaif 
Ä'önig  Der  alten  $ritanairr/  in  rl< 
nem  groffen  Treffen  /  barinn  Dfefec 
^inig  felber  nmtam,  unb  vereinigte 
bepbe  j^inigrei«e  pod  Dcor«umber< 
lanb.  (rr  baute  Piele  5fir«en  unb 
Älöfler  in  feinem  i'anD  ,  unD  Pam 

;  642  in  einer  ©«Ia«t  gegen  $cnba# 
inig  in    er cten ,  um*  beben. 

(Dcwalb  #  (  grafmu* )  f.  ea>re# 

(PfriftatttlAt  /  ÄJnig  in  €gpjiten  1 
foü  na«  einiger  SJ?cpnung  Der  erflf 
;  SÄonar«  geipefen  fepn ,  Der  Jöii«et 
gefammlet/  unb  eine  ©ibliotbecf  er» 
r;«tet  bat.  €r  gab  folcher  merf« 
wärbigen  ©ammlung  Den  ^abmen: 
4>vx?s  'l^srov  ober  2ipotl>ecÜ 
tcr  ©ecle.  9?on  aflen  alten  fo» 
nigl.  £enf mileru,  tpoDuv«  fi«  bie 
£tabt  Zfabe  poruemli«  berübmt 
gcma«t/  mar  be*  £>fpmanbia*  fei» 
ne*  eine*  Der  pr {«tigfien.  €*  be» 
grief  bemelDte  ^tbliotbecf  ©pa|tev 
Gange,  Sempein /»eitl4uftigeJ!>Äfe# 
Da*  Grabmal  De*  Könige  unD  no« 
cnDere  ©ebÄubt*  <  3Jean  fann  m«6 
obne  €r(lannen  lefen ,  wa*  DMü 
ru*  uon  Der  ung(aub(t«en  Vr«4i 
Diefe*  SOjonument*  unb  pon  Den  un» 
ermef (t«en  (3elbfummen  fagf ,  Die 
e*  gefpjlef  ^at«  i^atev  anbern  iöun^ 

»«01* 
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Derfliicfen  fönt)  man  auch  eine  2Mlbi 
f 2u(e  einet  fiijenDen  Sperfon  Darinnen/ 
.  welch*  Die  grelle  in  gan)  (Egnptro 
war  /  fo  bat  ein  $u§  Derfelben  Aber 
7  €flen  lang  war.  (El  war  aber 
foldje  uid;t  fo  rrofcl  wegen  Der  Jhmfl 
be*$ilbbauerl  al*  wegen  Der  <Scb5m 
heit  Del  Dreine*  ein  üfleiflerfiucf , 
Der  etrca*  rollfommenetf  in  feiner 
9/rt  roar.  Qttan  lai  folaenbe  Qlnf* 
fchrift  Daran:  3<fc  bin  (i>fyman# 
fcla6/ Äonjg  i>cr  dortige*  TDer 
meine  <3i*6fie  erFennen/  ober 
m\&>  lägen  ftraffen  will/  btt 
tl>ue  ee  mir  nur  in  einem  mei# 
ner  TDerFe  $uvot.  JDiefer  iprini 
bedang  Die  rebeOiföen  $acfrianer 
m\t  einem  £eer  pon  400000  411  guf 
unD  20000  Deuter.  JDie  3*K  / 
wenn  er  gelebt;  reeig  man  nicht  fo 
genau.  &Ba*  £>ioDoru*  Davon  fagf/ 
Daf  er  einer  oon  Den  9)rinjen  ge> 
roefen/  we(d;e  jwifcfcen  Dem  Sßene* 
ur.D  SKpril  regiert  haben, 

Otfrieb/  ein  gelehrter  unb  frommet 
Centfcher  €Qtoac&  in  Der  anbern 
£alfte  bei  IX.  3abrbunbert*/  brach* 
te  Die  meifle  3eit  feine*  frben*  in 
Dem  fllofier  SSSeiffenburg  Söeaebict» 
wrorDen*  im  3?<eDerelfa|?  ju  /  unb 
tbat  (ich  in  Der  geldlichen  unD  totltlv 
cfcen  ©elabrbfit  febr  fcerfilr.  Cr 
legte  (ich  mit  befonDerm  glei§  auf 
fcie  Reinigung  unD  SSerbefferung  Der 
beufäen  Sprache  /  Die  man  Damal* 
tu  Eheotifcifd?e  &ie(j.  3u  M* 
fem  £nbc  fehrieb  er  eine  ©ramma» 
ttd,  ober  er  rerbefferte  üielmcbr  Die» 
j eilige,  welche  darl  Der  ©rojfe  an» 
gefangen  hatte.  (£r  über  fefcte  auch  bie 
fdjäntle  <£tcßen  be*  Grpangelii  in  Deut* 
f<he23crfe,  welche*  »or  ipm  noch  nie» 
manD  unternommen  hatte.  Sttan 
fann  jie  in  Schilfert  Bdjat;  t>cr 
fceutfdjen  2t!tertt>nmer  *  lejeiu 
ÖBetI  man  Diefe  Richte  feiner  £)id)t# 
fünf}  abfingen  fonnte ,  fo  breiteten 
f  e  nd)  um  fo  gefchwwbcr  aui,  uaD 
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Brauten  Dabureh  bfe  bi*&er  Mich 
gewefene  weltliche  ftebeichen  au* 
Der  ©eroobnbeit,  welche*  auch  unfe* 
re  JMchter  beo  Serfertigung  herfd« 
ben  jur  SJbficbt  gehabt,  ©ein  $eu# 
fpiel/  feine  Sttuttn-fprache  au*jupu» 
$en  /  |og  ba(b  mehrere  nad)  firr). 
€r  bat  auch  Predigten/  Briefe / 
permifapte  @eM$te  ic.  gefchrte* 
ben.  $efagte*  alte*  frinfifcjje 
<£pangelium  iflnädjfl  Dem  gotbifchea 
Cpangelio  ba*  Älfefle  Deutle  Q3uch/ 
Da*  mir  haben,  tfeine  brutige  <5pra« 
cbe  bat  berglrichen  alte*  $Ronumen( 
nufiuroeifen  ;  ja  roeDer  Dal  roilfc^e/ 
naa)  Dal  franjöfifcfce ,  noct  Da*  fpa» 
n  i  fcf)  e,nocj  Da*  por  tugie  fifcje  ftab  felb  (1 
fo  alt/  al*  Dijj  Q3ur|;  fonbern  er|1 
neuerlich  au*  Der  S3erDerbnt$  Del 
£ateine*  entfianDeac  ®pra4en. 

Otgeriue  /  f.  Ogcriu*. 

OrI>eIig/  ( SKare.  2lnfon,  )  bonllbfi 
ne  in  ftriaul  qebtlrtig  /  erlangte  ia 
Den  bflrgeriic&cn  unD  canonifc^en 
Rechten  gvoffe  ©efehiefliebfeit ,  unb 
war  bil  in  fein  8o|]e*  3ajr  mit  t>io 
lern  9)rofeffor  bei*  &e<t>rlgelabrf»ert 
ju  <J3abua.  €r  war  fo  gutiger  ©e» 
mii(b*att,  Daß  feine  ©tuDenfcn  ib« 
Dent>arer  nennten/  unD  flarb  i5i8. 
9)?an  bat  Refponfa ;  Comment.  in 
Jus  Civile  unD  in  Jus  Canonicum» 
unD  anber*  ton  ibm. 

Otbmanti/  au$(D*tn&nn,  etnbn 
rubmter  <£alife  Der  üfiufelmänner , 
folgte  im  3abr  6^  auf  Den  Omar. 
(Er  machte  Durch  feinen  Setter  unb 
geibberrn  $?o<wia*  groffe  ^robe* 
rungen/  unb  fam  in  einer  (Empä» 
mng/  Die  (Ich  ^ff  »Iber  ihn  et&o« 
benf  um*  ürben.  5Der  9infiJhret 
Der  StebeOen  m  nahm  [ich  twac 
nach  ihm  ber  Regierung  an/  warb 
ober  von  3Roaoia*  wieber  umge« 
bracht.  Dieter  9Roatia*  nahm  im 
3ahr  6?4  Die  Jnfel&bobu*  ein/unb 
lief  ben  berühmten  (ioloflu*  |ufam« 
£  e  mav 
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imnbr«$ en  /  unb  bie  ÄtilrJ  e  baoon 
auf  900  ffameelen  na«  51kjranDrica 
führen. 

Otfyo,  f.  Otto. 

Otfyo,  (ü».©al»iin )  ftebenber  r3- 
mtfcjjfv  Äapfrr ,  be*  8,  £>tbo  unb  Der 
©aloia  Serentia  ©obn.  ©eil  feine 
Steigungen  mit  ber  fcf)Iimmen  @e» 
imltbfart  be<  Sßero  dbereinfamea  # 
(0  warb  er  ein  Webling  Die \ti  $rtn< 
irn.  lOt^a  mifbranc^Ce  Die  $op< 
pda ,  bei  romtfeftea  Ritter!  Crifjrfi 
nnf  Siufu*  ©emablmn,  unD  bepra» 
f^etr  pe  darauf.  SRero  aber  nahm 
fte  ihm  wie  Der  ob  ,  unb  fa)icf(e  ben 

•  £>tbo  auf  «Statthalter  naa)  Portugal!. 

j  £>tl)o  hielt  fi«  hierauf  an  Den  $a(* 

-  *a/  Der  im  iabr  Gbriffi  «nf  Den 
Iflero  in  Der  Regierung  gefolgt.  €r 
bofte,  Wefer  >Jrini  vdrDe  tfta  inm 
Cohn  annehmen.  911«  er  aber  fab/ 
M  9>tfo  ttiti  üoraeioflen  warben* 
lief  er  bepbe umbringen/  unb  fia)  feu 
ber  im  3abr  09  jum  Äapfer  auf* 

.  raffen.  €<  würbe  aber  feine  gtrtnee 
ben  %ebriacum  /  einem  £orf  iwi» 
fa>n  €remona  unb  Serena  /  ton 
Der  Slrmee  bei  ©iteOiu*  gefölaaen, 
worauf  fia)  Ot^o  felber  ben  1  ?  2Jpr. 
49  entleibte/  nagbein  er  nur  3  3Ro« 
nate  regiert  hatte. 

€>t^O;  {Georg)  ein  qefc&icTter  $roi 
feffor  ber  morgenlclnbifcben  unb 
,^tri'<W4e»0P^eniU  Sföarpurg/ 
.  gebobren  1^4,  geworben  ben  ig 

SDfaö  1 7 1 1 .  €r  bat  PalaeOram  lin- 
r  guarum  orientalium  »  Synopfm 
infti  tutionum  Samaritanarum,  Rab- 
binicarum ,  Arabicarum  ,  Aethio- 
picarum  et  Perficarum  unb  Diel  an' 

berei  geschrieben. 

Otl>o  ,  f  3ob-  J&einr. )  ein  in  ben 
morgenIanbifa)ea  Spraken  gefebtrf» 
ter  ©«weiter ,  gebogen  10  $ern 
UMif  Slpr.  i^f i/  warb  1*7$  erfl» 
Ii«  Vrofeffor  ber  2Beltmei<heit  ju 
Unfanne/  b<nwo)i*ji  Pfarrer  in 
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Rnegtan  unb  1*96*  |u  £  Jodetten/ 
wo  er  ben  1^  3ol.  1719  oerftorben. 
€e  tat  Lexicon  Rabbinicum ;  Ht- 
ftoriam  Doftorum  Mifchnicoruni , 
etc.  getrieben.  3m  ledern  2öerf 
bat  lemanb  ba<  8eben  feinrt  93ater tf 
fo  $rebiger  m  HTc  tfien  gewefeu , 
fuften  w oüen. 

Otte/  f.  ©ttfuf. 

• 

Otter  /  *(  3oJann  )  etil  gebohrner 
©«webe,  warb  $rofeffor  ber  «rat 
bif«cn  ©pra«e  in  bem  l iniat.  €o(« 
legio  in  tyar« /  auch  Dolmetf«er  ber 
morgrnufnbff«en  (?pia«eo  ben  ber 
FJnigl.  SMMiotbecF/  mar  au«  SKtU 
glieb  ber  Academie  deslnfcription» 
et  des  bell«  Lewes ,  nnb  flörb  |tt 

tyaxxi  im  ^|)en  3ahr  ben  s 6  Sept. 
174t.  €rhatt)on  iri4aMI  1744 
eine  Steife  burd)  bie  XflrPep  unb 
Kerpen  gethan ,  fo  im  Crotf  erfo)ie» 
neu,  mttcr  bem  Xitel :  Vovage  en  ' 
Turquie  et  en  Perfe  ,  avec  nn« 
Relarion  des  Expedition«  de  Tha- 
mas  Kouli  - Kan ,  $ar«  1 748  t»e* 

9inbe  in  u. 

(Dttfrteb;  f.  OtfHcfc 

(Dtrtae  /  (  3*-  ^einri«  )  ein  ge^ 
lehrter  Sheologu*  in  Süria)/  qebob« 
ren  1617  unb  gefbrben  in  3i!rtdb 
tögif  lehrte  bafelbfi  bie  ^erebfam» 
feit  /  bie  ebriifa)e  6pra«e  unb  btc 
Äir«enhif?orie/  nnb  fö)rieb  jerfäie* 
bene  5BerPe;  bie  man  ho<h  Mit. 
eein  eohn  Jo^aittl  tßaptifla, 
aebobren  1661  §  lehrte  ebenfafll  baÄ 
iM-rÄtf*«  in  feiner  Saterflabt,  unb 
gab  etliche  gute  griffen  brraui. 
<£v  war  befonberi  in  ben  Slfertbfr 
mern  roopi  bemanbert. 

Otto  I.  mit  bem  93ennabmen  ber 
<&xo$t,  beutfa)er  Genfer ;  folate 
auf  feinen  5Jater  JJeinri«  I.  im  3ahr 
9)^  Wlufl  bie  Ungarn  unb 
SRibmeni  unb  brachte  eintae  ^ebel« 
Icd  /  t»ic  fi*  BiDe t  frin  «fben  t«. 
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febworen  (offen ,  jum  ©eborfnm.  fer  gefrSnf:  oller  furtum  tlbert>t§ 

3ßa((Dem  er  bie  ©adjen  in  £)entfc('  mit  Berengar*  (Botin  Slbalbert  in 

lanb  auf  einen  peflcn  gut;  gefeQf /  eine  Söerbinbung  einlief,  fo  lieg  i(n 

fle^efe  Slbelbeif  /  tfflnig*  £of(ariu*  £)tto  Der päbflli^eu «IBilrDe  entfern/ 

in  StaUen  »Biftwe  unb  ^önifitf  SKu«  unb  Seo  VIII.  an  feine  Stelle  wa&i 

Dolp(  in  Zuraunt)  $oc(ter ,  i(n  um  len.  3o(ann  warb  im  9Kapmonaf 

£ülfe  wiber  Den  Äonig  SBerengariu*  964  bep  einem  rSmtfcten  Q ratienitni« 

an  /  Der  fie  in  (fanojja  belagert  (»elf.  raer  im  Q3ett  angetroffen  unb  Darina 

Otto  jog  9*  1  na$  Italien  /  na(m  ermorDet.    <5eine  93art(ep  n>5t?ltc 

«JJaPia  ein  ,  befrepete  Slbelbeib,  unb  tierauf  Den  €arbinalbi«(onu<  $ene» 

)  termdblte  (i<(  mit  i(r  7  weil  feine  Dicf.    Mein  Otto  m  mit  feiner 

erfle  ©emablinn  (Ebitfja  ani  Qrngcl»  ganzen  9ttad;t  na*  SKom  /  lief  Sbu 

lanb  geflorben  war.    9ia<(  feiner  nebicten  auf  einer  SSerfammlung  Der 

fKöcf  fünft  in  DcutfeJlanD  fanb  er ,  ©ei|llid)Feit  abfegen,  unb  Riefte 

t>a§  fein  ältefler  <5obn  £ubolpb  fi$  i(n  na$  Hamburg.  £ie  tyrjlateo/ 

tnit  Dielen  anbern  Sofien  DeiDiei*«  toeltje  9?enebict  gerollt  (äffen  / 

toiber  i(n  wfctrcoren  (abe/  meiere  mußten  t(jn  felber  in  feinem  pabfilt« 

übevbig  Die  Ungarn  ju  Jrptilfe  gerufr  djen  (Sc(mucf  in  Die  5?ird;ent>ep 

fen  (arten/  woburtj  ©eutfcfclanb  fammlung  ffl(ren/  um  i(m  DenfeU 

jnmmerltd)  t>er(erret  würbe.  Otto  ben  ab|une(men.    (Er  fejblug  Den 

na(m  Slegentburg  ein  #  fölug  fei*  2ibelbert,  unb  tie§  nacr)  eeo  VIII. 

1  ne*  <5o(n*  SölPer,  unb  na(m  i(n  Sab  3o(ann  XIII.  an  feine  OteDe 

wieber  ju  ©naben  an  /  um  Die  er  fefeen ;  Die  Börner  jagten  i(n  jwar 

fu§fiüig  bat.    (fr  fe(rte  tierauf  balbna<(  feiner  SBa&lau*  Der  (StaDt; 

feine  ÖBaffen  gegen  Die  Ungarn/  allein  Der  tapfer  fe^te  i(n  wieDer 

welche  ben  10  Qlug.  9er  bep  2Jug*  ein.  ftad)  biefem  wart  JÖtto  Piele* 

bürg  eine  gänjlidje  ^ieberlage  erlif«  mit  Der  ©ermÄblung  feinei  ^o(ni 

ten.  £er  £erjoq  Gonrab  Pon  (Eirm  mit  Der  gried)ifcben  <Prinjeffinn  £beo* 

tten  fam  Darinnen  um;  fünf  Unga<  p(ania  befestigt.  3tr  £>ater$?t« 

rif<(c  ^rinjen  aber  würben  gefangen  cep(oru<  gieng  jwar  auf  Dal  freulo« 

unb  aufge(enft.    3m  3a(r  960  fefie  mit  i(m  um ;  tbatftcbaberfelbfl 

lieg  er  feinen  ®o(n  £>tfo  ju  2Borm6  Den  grillen  <8c(aben.  6eine  5531» 

sum  Könige  von  Deut fc(fanb  roa(»  Fer  würben  in  Stalten  pon  Den  T>eut« 

len  /  unb  Darauf  tu  Slawen  Frönen/  feften  gefcfelagen  unb  fe(Änbli<(  }uge* 

unb  Jög  961  noC(maB  nae(  Stalten/  rieftet:  Qipulten  unb  Galabvien  wur« 

"   um  ^db}l  3o(ann  XU.  gegen  Die  Den  jämmer  lieft  Perteert/  unb  Ü2iee> 

'  ©ewaltft ftttgf eit  M  ^erengariui  ju  p(oru$  Per(o(r  felber  bur<(  eine  53er* 

9erf(eibigett  (?r  eroberte  Die  Vom*  fctwSrung  ^ron  unb  £eben.  €ein 
barbep  /  entfette  SBerengarn  biefe*  '  iRattfolger  3o(ann  3lmifce<  bejlit« 

fXtityf  unb  lieg  ftc(  felbfl  jum  5t5*  tigfe  (ierauf  bie  getroffene '{)eprat(. 

nig  Der  ^ombarbep  frönen.  3^(ann  JDfto  flarb  ju  ^agbeburg  /  tat  er  ju 

XII.  fe(fe  balb  (ernad)  Dem  £)tto  einem  (frjbitftbum  erhoben  /  Den  7 

cue(  Die  f  opferfrone  ju  Tüom  auf.  3)?ap  97J.  €r  war  einer  Der  grö* 
$erengariutf/  Der  pc(  enbltcf)  erge«  % .  fkn  tapfer/  wd(6e  DeutfAlanb  ge' 
ben  mugte  /  warb  nebf}  feiner  Wo  "  (abt  (af.  €r  liebte  Die  ©ere^tig« 

ma(linn  5Bi0a  nac(  Bamberg  in  Feit/  unb  war  gnabtg  unb  grofmd» 

Sranfen  gefefeieff  /  wo  er  nac(  jweo  tbig.    <^ein  Sojn  £)tfo  II.  war 
gabren  terflorben.    3obann  XII. '  fein  SRactfolger. 
bereute  balb,  Dag  er  £>tto  ' 

*  £)ff# 

* 
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Otto  lt.  btutföer  Äanfer ,  mit  bem 
iöfonabmcn  Der  23Iutt>Mrfriqe 
ober  Der  blaffe  Xot>  fcer  6ara# 
cetictt ,  mar  Dtfo  I.  unb  feinet 
troeptrn  (Semabltnn  5Jbelbeib  Sofcn/ 
unb  folgte  in  ber  Regierung  feinem 
©ater  Den  i  ?  3ftat)97  J.  9^4  br» 
fcbjeiten  feine*  ©ater*  baffe  er  Die 
<3ri«$en  unD  öaracenen  ilbermun« 
Den.  .^einrieb  »on  Tonern,  fein 
fttitex,  ber  fiö)  rac&  Otto  I.  Xob 
|u  SXeaeneburg  jumÄapfer  «ue>ruf* 
fen  laffen  /  muffe  aud>  halb  feinen 
gebier  erfennen  ,  unb  [\<%>  Otto  IL 
unterwerfen.  Einige  3tit  beruad) 
gab  er  Sarin/  Dem  einigen  Grübet 
De*  jfönig*  fcjfbariu*  in  granfreitt)/ 
tttieberlotbringen  /  unter  ber  SSeDfn» 
ejunq ,  ibm  belegen  ju  bulbigen. 
^ot^ariu^tvarD  hierüber  fo  böfe  /  bat 
er  ibm  Den  5trirej  anFiinbiqte  /  im 
3'atv  97S  Stoßen  einnahm  unb  pkln« 
bevte,  gan|  Ettringen  jtd)  unter« 
warf/  unb  einen  qroffen  ©ieg  Aber 
Die  fapferlic&en  SSJlPer  et&ielf.  £* 
matten  aber  bepDe  fljrinjcn  980 
grieDe  mifeinanber  /  unb  Offo  $03 
nac&  3falien  gegen  Die  ©rieben. 
SlDein  Diefe_fd)lugen  ibn  98»  mit 
JDuIfe  Der  ©aracenen  auf 5  £aupt. 
Otto  felber  (am  mit  genauer  9lott) 
Dabon.  Einige  beriefen  fo  gar/  et 
fep  gefangen  geroefen ,  babefieb  aber 
rocb/  efce  er  erPannt  rooiben  /  ran« 
Itontrf.  Otto  rii liefe  fi<&  auf*  neue/ 
eroberte  unb  plrlnberte  $enepent ; 
flarb  aber  balb  bemaefc  tu  Wem, 
enfroeber  au*  SBerbruS  ober  an  einer 
QBunDe  von  einem  »erqiffeten  Pfeile/ 
Den  7  £>ec.  98)  na<&  einer  jcr)en« 
jabvigen Regierung/  im  ssflen^abr 
feine*  Hilter*,  ©ein  ©obn  £>tto  HI. 
folgte  ibm  in  ber  Regierung. 

Otto  III.  beuffeber  Äanfer/  ber  Xo* 
tk)c  unb  Da*  TDunber  ber  XOclc 
genannt/  folgte  983  auf  feinen  25a» 
ter  Otto  II.  ba  er  erfl  1  *  3abr  all 
»av.   eeine  3J?inDerjabrigfeif  pcr# 


(Dt  6»30 

anlaffe  im  Anfang  feiner  ftegferuna, 
einige  Unruhen  /  Die  aber  gldcflicfc 
geiliOt  mürben.  <5o  ba(b  fein  Wülfer 
erlaubte/  ba* KegimenMrnDei- felbet 
in  Die  Jpanb  ju  nebmen ;  fo  zeigte  er# 
Da§  er  febr  wirbig  fep  /  fol$eJ  &a 
fdbren.  Der  fterbriejjligfle  .fpanDel, 
Der  ibn  beifügte  /  tvar/  DafjuKom 
Qrefcentiu*  fi4  Der  oberjlen  ©eroalt 
ongemaft/  unb  Den  ?)abfl  Tregor  v. 
au*  Der  (gfabt  vertrieben  batte. 
Sil*  biefer  unreebtmä'jlige  3nnbaber 
»on  Rom  poa  bei  Äanfer*  21u|ug 
!ftac&n$t  erhalten ,  fo  ruuete  er  üej> 
tu  einer  (apfern  ©egeufcebr.  SlUeui 
er  tbat  febr  fölec&ten  OBiberflani) , 
unb  ntuftefiep  in  etlichen  tagen  nebfl 
Dem  ©egenpabtf/  Den  er  gemacht 
baffe  1  ergeben.  Diefer  roui&e  tou 
Dem  <pöbc!  qepeitfebt/  qeblenbct  unb 
QttiMtt/  ebenoej  ber  Äapfev  3eit 
batte/  i$n  juperbammen.  (irefeen» 
tiu*  rourbe  Ungerichtet.  £)if?  ge» 
febab  998.  211*  JJabfl  ©regoriu* 
v.  balb  barauf  perjlorben  /  heg 
Otto  ben  berühmten  ©erbrrt/  feinen 
ebemaligen  hbrmeiilev/  baiu  wablen/ 
Der  Den  Sßabmen  ©ploeiler  IL  an» 
nabm.  2Raa)t>em  Der  Äanfer  naeb 
Seutfc&ianb  jurucFqcf ebrt  /  empSrte 
fid)  ba*  rimifebe  53olP  ioox  auf* 
neue/  nnbrooütef$le$ferbinn*ni$t 
unter  ber  Deutfeben  £>errfe()aft  lieben. 
53?an  machte  Dfto  glauben/  Da§  je« 
Der  trieber  in  ©eborfam  tieften  ir-er» 
De/  fo  balb  er  nur  feine  tßerfon  jei* 
gen  trürDe.  SiDein  Otto  erfubr  Da* 
«IBiberfpfel.  211*  ba*  S5olP  fab  / 
Da£  er  feine  Golfer  bep  (leb  batte/ 
f$lo(  e*  ibn  in  feinem  $afla(l  ein  , 
unDxner  roeif  rpa*  ibm  begegnet  tva* 
xt,  rcann  nieftt  ber  SWarggraf  ftugo 
pon  Xofcana  unb  Jöeriog  ^einrieb 
an*  kapern  Da*  23olf  Duieb  man« 
eberlen  ^Borfeblaae  fo  lang  aufgebal» 
ten  bitten,  bi*fle  Dem  tapfer 
tel  Perfebaft  (1$  tu  retten.  Otto,  Der 
gute  Golfer  in  f$ta\ün  liegen  bofte; 
»omit  et  Gapua  Den  ^avacenen  ab» 

gehöm» 
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genommen/  fam  in  florier  Offen*' 
|*aft  tuieDer  na*  Korn ,  unb  flvaffc 
Die  SJufnfyrer  ob.  €r  Harb  ju  tym 
Htno/  einer  fleinen  grabt  in  3ta> 
lien  /  auf  örr  ftilcf reife  na*£eutf*« 
lanb;  ben  »8  3an.  ioos.  na*  ber 
gemeinen  Tönung  an  Dcrgiffftcn 
JF;anbf*ubeu/  ble  *m  Die  2Bitrme 
De* fcrefcentiul  gefötef  r ,  au<9ia*e/ 
tat  Otto  fein  23erfpre*en  /  ffr  in 
Je prat&en ,  nicht  gehalten.  £r  trat 
Titemali  oermÄblt.  €1  fMt  alfa 
bte  gante  £r  jäblung  oon  SRaria  »ou 
5Jrragonien  /  Die  er  Untreue  (alber 
098  babe  oerbrennen  laffen  /  ton 
feibfl  binroeg.  £einri*ll.  war  fein 
9?a*folger. 

0>tto  iv,  mit  bem  $epnabmen  Der 
Ötoijc,  roar  £etnrt*  M  84»en, 
£er  jottf  tu©a*fen  unbüerSftatbilb» 
ou*  Cngeflanb  ©o&n ,  unD  lief  ft* 
na*  äapferf  ^einrieb  VI.  £ob 
11 98  ium  rfmtf*en  äontg  frJnen. 
4>er|og  Wim  ton  <£*roaben  ; 
J&einrt*!  »ruber  /  unb  grieberi*! 
II.  aSormunb  /  f*lug  ibn  jroar  1  %o6 
anfi  £aupt :  bo*  ileüte  er  mit  M' 
fe  3>abfi  3nnoeentiu*  III.  feine  Ca» 
*en  roieber  Jet ,  ber  ibn  ben  *tea 
£)((.  1209  mm  äaofrr  gefrönt. 
9ß«l  aber  £>tto  feine  fte*fe  unD  fein 
Slnfeben  au*  in  Italien  geltenb  nw 
*en  vooütt,  fp  1  er  fiel  er  mit  fein/m 
billigen  ©uüMter  3n<wentiu* 
HL  Der  ibn  nxo  in  $aan  t$af, 
23on  biefer  Seit  an  nahmen  feine 
@a*en  immer  mebr  ab.  Cr  roun 
De  Dom  Jtinig  in  granfrei*  /  W 
Upp  2Jugufi/  ben  1  3ul.  1114  ge< 
f*lagen;  unbtfarb,  oon  jebrrmann 
»er (äffen  ,  auf  feinem  e*loffe  jr^ari« 
bürg  ben  1?  2ttap  1  ai  g/obne  Srben 
iu  btnterlajjen. 

^.  (Dtto  /  85if*of  m  Bamberg  unt> 
öipofle!  in  Emmern,  war  »ml 
3abr  1069  in  ©*waben  gebobren. 

(fr  warb  Kaplan  unb  anjler  bep 
iCayfiV  £ eiari*  IV.  unb  noo$i, 


Mof  m  Samberg.  Cr  befeftte  De* 
J&crjog  in  Bommern  3?ratü(aul 
nebfi  einem  groffen  Xbeil  fetner  Un- 
tertbanen ,  unb  fiarb  ju  Bamberg 
ben  jo  3un.  1 139.  ü)?an  bat  ei* 
nen  »rief  Don  *m  an  <pabfl  J)a* 
f*ali*H. 

Otto  1  mit  bem  »epnajmeu  5r  ifiiw 
genfl«/  roeil  er  $if*of  ju  grepfim 
gen  gemefen;  mar  De*  SÄarggrafen 
Seopolb  oon  £>eflerrei*  unb  Deo 
Slgnel  $obn,  n>el*e  Äapferl  J&iim 
ri*  IV.  £o*ter  war.  €r  fiuDtrfc 
tu  95ar«,  unb  qieng  in  bai  Älofl« 
3Rotimonb;  beflen  UM  er  würbe.- 
3m  3abr  ins  erbielt  er  ba*  Q3t6> 
tbum  grepfingen  /  begleitete  ben  £ap* 
fer  (Eonrab  auf  feinem  3ug  ittl  ge» 
lobte  £anb/  unb  flarb  tu  3Rortmonfc 
ben  11  © ep  f .  1 1  r  8 .  5)? an  bat  ein 
Cftronicon  in  vir.  ^A*ern ,  ba# 
ton  tinfang  Der  2Belt  big  auf  1146 
gebet  /  uebfl  anbern  6*riften  oon 
ibm. 

O^to  /  C  Sterbarb )  ein  berlbmtet 

£Xe*ttgelebrter  /  mar  Diele  3a(re 

Vrofeffor  m  Utre*t/  Pam  baranf 

altf  epnDicul  na*  Bremen ,  mo  cf 

ben  ao3ui.  i7ff>  im  sißen  3abr 

perflorben.  eeinee*tl(tenn)erbei 
boaVtebalten. 

©etof  (3oJ.^einr.)  f.  ©tfro. 

Ottoboni/  CVcter)  f.  2llej;aiw 
frer  viil. 

4>twaf,  (XJomaO  ein  berübmfer 
cng«f*er  ©t*ter  M  XVII.  3abr- 
bunberWi  gebobren  16 fi  |u  Itrot« 
Im  in  eufftr ,  fiubirte  in  5Din*e» 
fler  unb  Orforb  /  unb  gierig  Darauf 
na*  ^onben  $  m  er  fi*  gan|  unO 
gar  bem  £bea(er  dberliei.  Cr  »er« 
fertigte  etWe  tor  Dafftibc,  unb  (al( 
fie  au*  felber  fpielen.  (fr  flarb  1  <5  8 r • 
&eine  Xrauerfptele  merben  bobft 
all  feine  anbete  Sfilcfe'gebalten. 
?Dian  f*36tPornemli*  feinen  VOay* 
fen;  bag  errettete  PeweMgunb 
Oom  €<M?i^o. 
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Outlu,  (©«DDe)  einOotiimicöwr« 
m5n*  unb  ©*rfWMIer  Del  XIV. 
3af>v&unberW  ,  ton  $oligai  in 
föurgunb  gebfirtia ,  bafcer  einige 
$0(lrn  tu  feinem  2?af  er lanb  gema*t, 
(at  Boethium  de  ConfoUtione 

phiiofophiac  in  franjjfif*«  S3erfe 

€>uMnf  (SJfar)  ein  ©o&n  bei  9fr 
colaul  £>uüfn  ,  ©ranbpreoot  pon 
S5a(f  ignp  /  wart)  an  Dem  jjpf  Del  JW* 
mgloon&aparra/  na*maligeuJMü 
iiigt  £einri*  IV.  in  granfrei*/  er# 

*  logen.  Diefer  $rini  gebrauste  *n 
in  »erfötefcenen  roi*tigen  3Jngele> 
<jen Jetten #  unD  ma*te  i$n  1*97  I« 
feinem  eeerefär  unD  £oünerf*er 
Der  au«lanbif*en  <Spra*en.  (Et 
fiarb  Den  1  Dct  i6ir.  Sftan  (at 
t*ali£nif*e  unD  foanif*e  SBJrterbüi 
^ er  unD  anDere  <£ Triften  ton  t&m. 
2t n ton  Out) in/  feinä!te|ler<5o&n/ 
fcatte  Die  nemli*e  23eDienung  ,  unD 
lefcrte  JMnig  fcubtmg  xiv.  Die  tfa« 
«ant W|e ©prn*e.   (Er  jlorb  Den  2 1 

8rbr.  1 6f  1 1  unD  (inierlief  etliche 
*riften. 

Cut)  in,  (Safimir)  ein  gelehrter  ?Jr4» 
monpratenfermöncö  /  war  |n  €D?ejie* 
xtt  an  Der  SBaal  Den  1 1  gebr.  1658 
geboDren,  €r  traf  1 6?6  |u  Den  $ri» 
montfratenfern  /  unD  legte  fi*  cor» 
nemli*  auf  Die  #ir*engef*t*ten. 
SDer  General  feine*  £)rDeni  f*icfte 
i(a  in  afle  Qlbtetjen  Defjelben*  um 
im*  Denen  2lr*i»en  Dasjenige  |U  nejy 
wen/  toal  iu  feiner  J^tflorte  Dienen 
fonnte.  €r  ratete  (ol*e*  fe6r 
roobl  auf;  unD  tarn  168?  na*  $a< 
ril,  roo  er  mit  Dielen  pornebmen 
©ele&rtrn  SöeTanntfc&afC  ma*te. 
3m  3a(r  1*90  »erlief  X)uDin  Die 
rflmif*e  Religion  /  unD  begab  (1* 
ua*  Reiben.  Jg>ler  bekannte  er  ft* 
iur  reformirten  tfir*e,  unD  roarD 
eubbibliotbefar  Der  Uniperfitdr.  €r 
Harb  au*  in  Diefer  6taDt  im  £epf» 
17 17  im  79fh'n  3«b^  @*in  »or» 
wjmjlcl  SBerf  ifl ;  Comracntariui 


^  Je  ßcriptoribus  Ecclefix  antiquia, 
illorumque  feriptia  in  $  jfoL 

Out>ifi/  (groni)  ein  berühmter  3*1 
fürte/  gebobren  Den  1  3ta>.  167*  ju 
Sßignorp  in  (E&anipagne/  unDgeffor« 
ben  iu ©ijon  Den  *8  2Jpr.  17*1,  W 

.  Diele  ©Triften  /  Defonberl  eine  <Be* 
f*i*fe  pon  Den  ©*rift|lellent  feiner 

, ©efeüf*a(t  aulgefertigt/  feel*e,  fo 

,uel  ni*i  f*on  gegeben,  nÄcöllenl 
onl  ?i*t  (retten  nirD.    eie  tfi 

,  too(l  getrieben  unD  enf&ält  oiel 
©ela&r&eit.  ,  4 

OuDinet/  (3Rarc  Änfon«)  ein  gram 
Aofe ,  Der  in  Der  «ftünjmifftnfcfraft 
große  @ef*tcfli*reit  befeffeo/  nai 
iu  Kbeimi  164?  gebobren/  unD 
teigte  fein  ganietf  ^tubtrra  btnDurc^ 
»iel  Ofr|ilali(M.  €r  (bO  ein  fo  er« 
flauult*  ©ebdcjtnrf  gebabt  b^ben/ 
Daf  er  Die  ganie  Aeneis  Del  93irgi< 
Iiul  in  einer  SBo*en  aulroenDig  ge» 
lernt.  €r  PolIenDete  feine  et uDien  ju 
^ari*/  »arD  ^arlamentlaDoocatf 
unD  lie§  (I*  mit  ftubm  Por  beriefet 

»  (Iren.  €r  gieng  (ieranf  na*  ütyeim* 
jurilcf ,  überlief  ft*  gans  Den  @e< 
riAttWnDeln,  unD  »urDe  mit  @ei 
feWffen  ilber^nft.  Einige  3eit  Da- 
na* roarD  er  9>rofeffor  Der  ^e(f>tl* 
aelabrbeit  ju  SXbeiml ,  unD  (lanD 
fol*em  3imt  |U  feiner  grofien  €bre 
m,  bii  fein^noermanDtet/^aittli 
fast  (e  2ReDeein,  Dem  Die  2iuf(i*t 
ilber  Dal  finigl.  9KilnjPabinet  am 
per  traut  roar ,  ibn  permo*te ,  |u  iD« 
na*  Varil  tu  Poramen/  unD  Dif  ©e# 
f*äfte  mit  ü)m  ju  t(eilen.  £>uDi# 
net,  Der  in  Den  W&nm  f*on  groffe 
€r f änntnif  befaf  /  tftat  fol*el  gar 
gern/  unD  erhielt  na*  feine*  Rettert 
XoD  Diefe  fceDienung  feiber.  €r 
gab  Diefem  fofibaren  ^abinet  eine 
portreflite  £>rDnuna  unD  €inri** 
tungi  befam  Pom  £6ntg  y 00  5(a» 
ler  ©ebalt/  unD  17er  einen  $(ai  in 
Dee  Acadcmie  des  Infcriptions  et 
des  belies  Lettres  ,  unb  flarb  Den 
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4*  «BttnMuogen  aul  Der  SWaje* 

rolffenfgaft  oon  gm.  .  , 
<r>t>erall/  (3obann  )  einer  Der  an* 
febnligflen  ©ottelgelebrten  unD  93i* 
fd>öfre  /  welge  «ngeflanD  jur  Seil 
Der  ffiniginn  £lifabetb  unt>3acobl. 
gehabt  bat.  Cr  lehrte  anfange  Die 
©otterfgelabrbei  f  ju  earabribge,  warD 
aber  »on  Der  äinigian  furi  »or  ib» 
rem  Soft  tum  Degiant  bep  6t  $aul 
in  Soutan  ernennt.  3»  3abr 
1^14  warD  er  QMfgof  ton  Gopen* 
trp  unb  Jigfielb/  roo  er  »irr  3abr 
blieb  i  Da  er  Da«  müum  SRorwig 
erb*  lt.  (Er  flarb  aber  balD  Darauf 
i6iq.  SDNt  feiner  großen  ©elebr* 
famfeitoerbanDer  einenagabmungl* 
wiIrDfgeSWIfligung.  2111  Die  etreiti 
tig feilen  wegen  Der  ©naDenwablunb 
Del  frepenQBiüenl  betrieben  rourDen, 
gab  er  eine  brfonDere  Sföepnung  Da« 
oon  au*  £ig|,  fo  Den  SBiftelweg 
,  twifgen  tan  IKeraoußranfen  unD 
Sontraremonftranten  (alten  fönte. 
£)og  fam  |te  jenen  nctyer  al*  tiefen. 
<£r  aab  fig  Diele  SWufce ,  Die  boüAn« 
Difge  J^diitai  wegen  Der  fünf  3lrlfr 
cfel  bepjulegen.  3o&ann  OerbarD 
SBoffiu*  unD  ©rotiul  waren  (eine 
guten  greunDe.  €*  gieng  gm  aug 
■ab«  /  Dag  Del  lettern  ttebe  unD 
€ntwürfe  mm  grieDen  fo  übel  auf« 
gelegt  »orDen.  9)?an  finDt  einige 
feiner  Briefe  in  Den  Epiftoüs  pr«- 

ftantium  Virorum. 

4!>perFamp/  (£eiDenreig)  einSRe* 
Dicul  unD  Sbirurgu*  ju  Slmflerbam/ 
tu  gulgong  De*  XVII.  3abrbunDertl# 
breit  r*  in  Der  Wüofopft  te  mit  Dem 
€arre(Inl.  erine  2Gerfe  finD  Dal 
leSfemai  p  flmflerDam  17"  in  4*0 
beraulgegebeu/  aug  aul  Dem  tob 
tönDifgen  ial  Deutfge  gebraut  wor> 
Den. 

Oiigfrtreb/  (SBilbelm)  ein  gelebr« 
ter  engiifger  SJ?a(bema(tPui ,  gei 
bobren  ju  £aton  um*  3<gr  if7i  / 
warb  anfangt  aueb  Dafeibfl  erlogen* 
fam  aber  (gon  im  uten  3«b*  in 


Dal  Kntgl.  (Eoaegium  iu  €ambriDge, 
£r  warD  bieraufVrtefler  unD  enDlig 
fXectoriuiUDelburp/  wo  erim$?ap< 
monat  1^0  im  87flen  3(gr  »or 
greuben  geflorben  fepn  foU ,  all  er 
Die  aßieDereinfeftung  JtfnigiearlU. 
aej Ort.  9)?an  bat  Diele  matbematti 
fge  ©driften  oon  gm,  welge  SBal« 
lijml  febr  lobt. 

O>oibiu0/ (9ub(inl)SRafo,  ein 
febr  berühmter  lateinifger  Siebter 
unD  einer  Der  wigigfien  S Jpfe  tu  2Ju* 
aufK  gelten/  war  ein  römifget 
Ritter,  unD  ju  ©ulmo  77  3abr  0. 
€.  (5.  gebobren.    <£r  |etgte  öob 
ÄinDbeit  an  eine  groffe  Neigung  jur 
Digtfunß.    Die  SieDefnnfl  lernte 
er  Pom  Slureliul  gufeul  /  unD  gab 
Darauf  einige  Seit  einen  2IDoocafeii 
ab.  <£<  entleiDete  ibm  aber  folget 
balD  /  worauf  er  fieb  ganj  Der  £\ü)U 
funll  tiberlief.  iRagbem  er  einige 
Seit  bep  Slugufi  febr  in  ®naDen  ge< 
flanDen/perlobr  er  felb ige  auf  einmal/ 
unD  warb  nacb  Imvi,  einer  5(aDf 
am^onta*  Surinu«  bepm  Uu«puf  Der 
SDonau ,  perwiefen.    Die  mei(lea 
@<briftfleBer  baben  bebauptet/  fol* 
gel  fep  wegen  feiner  ungebdbrlicben 
fiebelbanDel  mit  Der  3u»a/  StugufU 
^ojbter ,  gegeben  /  Die  er  /  nag 
Diefer  «Kepnung/  unter  feiner  Sonn* 
na  oerflebe.    Mein  21lDn*  2J?anu* 
tiul  bat  Diefe  gRepnung  tretltg  mU 
Derlegt.  0PiDiul  felber  fagt  f  feine 
SSerweifung  fomme  ton  einer  geDop» 
pellen  Urfage  ber :  einmal  oon  fep 
neu  aüjufrepen  Herfen  /  unD  Dann 
weil  er  oon  ungefibr  unD  wiDer  feu 
neu  SBiUen  etwal  gefeben ,  Dal  er 
nigt  bitte  (eben  foQen.  <?r  bot  s  war 
aQem  feinem  2ßi$  auf,  um  Den 
tapfer  ju  befjnftigen  ;  aber  oergeb« 
iig.  £1  war  nigtl  im  e  f anD  ibm 
©naDe  auliuwürren.    €r  Harb  an 
Dem  Ott  feiner  SSerroeifuna  bep  Den 
©et en  1 7  3abr  p.    0.  Da  er  d© 
3abr  alt/  nagDem  er  8  3a(re  Da« 

felbfi  |ugebragL    mn  $at  nog 
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viele*  Den  feinen  «eWeJte«/  oW: 

Metamorphofium  Libr.  XV.  Fafto- 
rum  Libr.  VI.  Epiftolarum  ex  Pon- 
to  Libr.  IV.  Triftium  L.5V.  Epi- 
flolas  Hcroides  XXI.  Amorum 
L.  III.  de  Arte  amandi  L.  III.  unb 
Remedia  Amoris  ,  nebfi  einigen 
F leinen  etile! en.  ÜJ?on  ftnOf  in  al< 
len  ©eDicfcten  txi  £>t>tbiu$  Meiert 
SBift  unö  gertfgfeit.  2)ie  e<&reib< 
ort  ifi  flieflenb ,  angenehm  unb  na* 
tt!rli$;  nur  ifl  fie  *utoeilen  gar  ja 
ungepu(t  unb  tu  »eiflluftig  /  utib 
nteifleti«  aflmfrep.  ©eine  ©tirfe 
,  ifl  in  ben  «legten.  Die  belle  31u* 
gäbe  feiner  griffen  bat  o$ne3roeii 
fcl  <J}etrr$nrmann  17*7  *u 
Dam  in  »irr  Guartbinben  an*  2\ty 
0cf!eU(.  ete  (inb  in  Perfejieben« 
epraejen  übeTfcftt  roorben.  €rfi 
vor  etlt*en  3ajren  iß  eine  prJt&tiac 
tleberfe^ung  feiner  Öerroanbiung« 
in  italranifcte  «öerfe  von  3o&.  3ln* 
Urea*  bell*  flnguiUara  |u  £it>orno 
*eranftaltet  morben.  £)pibiu*  bat 
<ta)  fr  Iber  bie  ©rabfejrift  gefeftt : 

Hic  fitus  eft  Vates  ,  quem  divi 
Csefaris  ira 
Augufti  |  patriae  cedere  juflic 
humo. 

S;epc  mifer  voiuit  patriis  occum- 
bere  terris  , 
Sed  fruüra :  nunc  Uli  rata  de- 
dere  locum. 

Gmtbot  (©onjalejgerbmanb  t>on  ) 
3n(cntoiil  ober  ©eneralinfpector  ber 
eommerjien  in  ber  neuen  2ßelt  un» 
<er  topfet  €arl  V.  fiarb  um  bie 
«Kitte  M  XVI.  3obrbunber«  in 
bobem  Hilter.  (Er  bat  eine  allget 
weine  ©efcfcidjte  von  Cfnfcieiv 
in  fpanifd;ev  v^pmetje  gefepriebeu  9 
mton  aber  nur  bie  1 9  trjlen  53i1cber 
im  £rucf  erföfenen  finb.  Die  dbrfc 
aen  3 1  bliebet  (inb  »erlobren  ge* 
nötigen.  (£v  ftat  au*  aoeft  anbere* 
getrieben. 


(Du  e5o8 

e>ttfe!,(W«fpp)  ouo)  ©ife!  unb 
lotfel,  ein  aelebrter  ^(jeoiogutf , 
gebobren  1*71  tu  £a*jiq/  flammte 
bon  ber  alten  abelic&en  gamilte  r>on 
£oifel  ab/  roelcbe  fia)  von  Dem  XI. 
3abrbunbert  an  in  granfrekb  bur<fr 
anfe5nli<be  SJebieuungen  unb  rubra» 
!td>e  $batea  befannt  gemalt  bat 
2ßa<t>t>em  er  auf  etlichen  Uni»erf!td# 
ten  jluDirf  j  auefc  einige  SXeifen  ge* 
tban  Wtt,  roorD  er  altf  Pfarrer  jur 
beuttoen  Äircfee  ju  Reiben  beruffen. 
SDtefera  Slmt  fianb  er  fo  »ortr«ffio> 
wf  baf  fein  SXubm  au<t)  vmvbv 
tigen  befatmt  mürbe/  unb  bie  Unit 
»erfifat  granffurf  an  ber  £>ber  Oer* 
moitte,  ibn  1717  a!*  Pfarrer  unb 
9)rofe(for  ber  ©ottefgelabrbeit  ju  bu 
ruffen.  €r  na&ra  ben  ftuf  an/  und 
fiarb  1724.    €r  blieb  biö  in  fein 
dünbe  bep  folget  ©egenroartbe*  ©ei« 
fle*/baJ,roenn  fein  €oQega  tu  feinet 
«ufri<btnng  ibm  edjriftfleOen  in  \a* 
teiniföer  oDer  beutfeber  <£pra<te  am 
führte/  fo  »erbefferfe  er  bie  Ueberfe* 
fcung  naeb  bem  ebr äifcjen  ober  grie< 
epiftben  Original ,  unD  seigte  ben 
Ittatfbrucf  be*  ©runbtcrtr*  eben  fo 
riebtig ,  al*  trenn  er  eine  Section  auf 
bem  ffafbeber  |u  baiten  aebabt  bJfr 
te.    csetne  pornepmjten  ccprifien 
(inb  :  Introduftio  in  Accemuatio- 
nem  ebraeorum  metricam.   (Er  be» 
bflupfet  barinn  ba^  Slitertbum  bet 
ebraifo^en  ^ocalen  unb  ttecente  t 
roprtlfier  er  einige  ©treitigPeiten  be« 
fommen  bot ;  unb  de  Accentuatio- 
ne  ebneorum  profaica  ,  nebfl  |rt« 
f(biebenen  ©ebriften  über  ben  Deca- 
logus.    ©ein  fcruber  Oacob 
Oufel  /  gebobren    |u  T>atu\q 
itfji/Warb  1^7  tyrofeffor  be< 
©taaW »  unb  S55lferrecb«  iu  ®r4« 
ntngen  ;  fammlete  eine  f*6ne 
bliotbetf  ,  unb  fiarb  im  3abr 
lös*.    (Erbat  au$  Perf^kDenel 
getrieben. 
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©utreitt ,  Oll»  b')  ein  Bdljmf« 
refornwtcr  ^rebiger,  geb  obren  Den 
17  Oft  i66fL  iu  SÄtbbelburg  m 
©eetanb/  (lufrirte  juSranetfer,Fam/ 
nacbbem  er  fdjon  an  etli<ten©emein> 
Un  gfflanben  ,  1709  al*  ^reDtger 
nacb  ©orbrec&t/  roarb  u>4  in  eben 
tiefem  3a{>r  ^roffffor  berXbeologic 
unt)  sp^itofogit/  enftlnft  aber  1708 
$rebiger  ju  2Imfierbam/  unD  Harb 
ben  10  gebr.  171s*  bat  fejr 
t  ieletf  /  mei  jlea5  in  boDinbi  (4er  ©  pr  a< 
4K  gef*ricbf n. 

©wenue,  (  3ob.  )  aueb  2fofcoc* 
nue/  ein  beräumter  lateinischer 
£)t$ter  in  drngeflanb  im  Anfang  bei 
XVII.  3*&r&unt>ertf ,  war  in  Um 
mon  in  ber  örafföaft  tfarrnapan  gei 
bohren.  €r  erlangte  ia  Den  feinen 
ffiiffenfcbaftengroffe  ©efc&fcfltcbfeir, 
rauf  f  e  aber  aul  ttrmntt  einen  ec&ii  l» 
meifler  abgeben/  »leroobl  |ic&  ber 
55if*of  von  Eincolu  fetner  nw£  an' 
nabin.  €r  (larb  ie*aa.  SRan  bat 
110$  fe(r  Diele  ©mngebi<{)te  von  tbm; 
bie  boefr  gebalten  »erben.  £>oc& 

Rjie  nrcfot  aOe  glei*.   €r  bat  el 
r  am  befien  getroffen ,  nenn  er 
Dapon  fagt : 

Qui  legis  ifta  ,  tuam  reprehendo , 
fi  mea  laudas 
Omnia,  ßultiriam,-  fi  nihil,  in- 
vidiara.  v 

Gie  ftnb  ju  9vom  in  ben  Indicem  gei 
fett  tcotben.   ©ein  befanntef: 

An  Petrus  Roma;  fuerit ,  fub  ju- 
dice  Iis  eft; 
Simonem  Roma;  nemo  fuifle 
negac. 

litte  ibnen  allein  foläet  e<&icffal 
Wieden  fonnen.  2iu*  bat  er  eine 
$rbf<$aft  bep  einem  reiben ,  aber 
eifrig  catboüföe n  Detter  Dur*  feine 
©ebicjte  »erfeterit. 

O  wetme  /  ( 3o&. )  an  tfj  Hubotnue, 
ein  getiefter  englift&er  Gontroperff» 
0e  unb  berübnif er  Siebter  bctXVlI. 
^iftor^aniw.OterSW 
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Satrfymtortfj  fhibfrfe  in  Orforb , 
unb  »arb  nacb  engellanbifc&eraBeife 
Vriefler.  ttliein  jur  Seit;  ba  bal 
Parlament  feine  @emalt  auf!  b«cfr 

Ce  getrieben  fratee,  prebigte  ertPibet 
ie  «if*6ffe ,  jürebengebraueje  unt> 
berglei<tm,  nnb  roarb  Jrebiger  unter 
ben  Sftonconformiflen.  ©egen  bat 
€nbe  m  3obr<  1^48  pettbeibigfc 
er  bie  tfflnigdmflrber/  unb  prebigte 
»iber  <£arl  II.  unb  bie  ganje  fönigl. 
SJartbep.  €r  roarb  bierauf  £)e (fcant 
an  ber  ebriflfinfre  in  £>rforb  unb 
ffiiceramler  ber®tabtj  »erlobraber 
einige  3«Jre  bernatf  bepbe  eteflen 
toieber,    €r  flarb  ben  s4  flugufr. 
168}  im  67N  3abr  |n  (Slinq  ben- 
öleton.  £r  bat  Pielegelebrte  ©0rif* 
fr n  b i n ter I a (fe n.      an m  u  f  ib n  n  i  #f 
mit  Jacob  Onjcnue ;  einem  am 
bern  englifcfeen  tyrebiger  perrce  cbfe  In, 
ber  fall  gleiche  e*icf(a!e  gehabt/ 
unb  1706  im  ?s(len  3ajr  wrflorbe« 
ifl.   €r  bat  glei^faü«  nnigeecfcrif. 
ten  »erfertige. 
(Dpenfnent/  (5lrel@raf  Pon)@rof« 
faniler  t>on  ®<6roebeu  unb  erDer 
etaatlmiaiHer  bei  tfjnigt  @u(lan 
Slbofpb/  einer  ber  griffen  etaati* 
manner/  rcar  ben  ir  3un.  if8i 
gebogen.   @uflao  Slbolpb  nobm 
ibn  mit  iicb  nacb  t)entf4)lanb  ,  um 
(1*  feine«  flugen  SKatN  bep  einer  fo 
»eitau^febenben  Unternebmung  |8 
bebienen.    ißaebbem  biefer  spring 
16* »  bep  ?%n  geblieben/  batte  et 
ill  ©eneralDireetor  bie  Olngeffgenbee« 
fen  ber  ©ojrpeben  in  ©euffcblanb 
unb  ibrer  $unb!grru>fTen  untrr  fei« 
nen  bfabtn.  Mein  na<d  Per(obr# 
ner  926rDiinger  6<t(a$t  mufite  er 
bureb  grantretcr)  na$  ®<brprben  iu> 
rücf  /  rro  er  einer  poa  ben  fünf 
Dieicbepormunbern  ro^brenber  SÄin* 
berjübrigfeit  ber  Mniainn  tparD. 
€r  regierte  bie  meiden  fcbtrebifijeii 
etaortgefebaffe  bttf  an  feinen  lob, 
ber  i6f4  erfolgte,    ©ein  Copn# 

3o{>ann  (Dpenflier»/  war  1*4« 
tt  Wgc 
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bep  Den  grieDeutoerbanDlungen  iu 
fKflnjfrr.  *0?an  muf  |te  meber  mit 
Gabriel  CDpenfricrn ,  ®ro$mar» 
fcboüe  n  /  no<b  mit  8  enebtet  (Dpeiu 
fticrti/  ©roffaniler  »on  ©t&roeDett 
unD  pornebmflcn  Gtaatfmiaifier  / 
bermenge n.  3obann  Ojfettftterii/ 
fb  i*f7  I«  aBt&mar  ge florbf n  y  bat 
Pentes  Cur  divers  fujets  de  Mora- 
!•  gefc^rfeben. 

0>Wlu9i  eta  2Jcftlier  Mi  SnDpmtonf 
%la$temmw\iS)a\t ,  tarn  auf  eine 
fanberbabre  5Beife  jur  J£>errfc^afl 
»on  <tüi  2lif  Die  J&eracltoen  roie» 
ber  in  Den  tyeloponnef  wollten ,  auf 
betn  fte  certrieben  worDen  waren, 
fragten  fie  Daf  Drafel  Darüber  /  unD 
erhielten  Die  tUnfroort/  baf  ef  ib^ea 
gelmqen  werbe/  trenn  (?e  DrepBugen 
|n  SBegroeifern  nebmeo  wilrDen. 
3nDem  fie  Darati  befcMfrigt  waren/ 
ben  Helfant)  Diefer  31n(roort  aufju« 
finDen/  trafen  fie  Den  £>*pluf  an/ 
ber  eben  auf  Dem  tyeloponnef  naefc 
fiietolten  luruef  gteng ;  weltjef  er  fett 
einem  3fltr  bntte  »erlaffen  milfien/ 
weil  rr  feinen  fcruDer  im  6piel  mit 
ber  ©ebiefjpfatfe  ungldcflicber  üßei« 
|e  getötet  batfe.  Diefer  €0?cnfc& 
litt  auf  einem  Sftaulfbter,  bat  nur 
ein  3lug  battt.  SBan  ma*te  al* 
balD  Den  Scftluf ,  baf  Difi  Die  Dreo 
Siuaen  fepett/  wekbe  Da*  Cracfel 
angeieigt ,  unD  Die  £eratliDen  luDen 
ben  Drpluf  ein  /  ibr  2infd&rer  ju 
werDen.  (fr  nabm  Den  Antrag  auf 
Die  QMmigung  an,  Dafj  ,  trenn  Der 
tyetopoanef  erobert  todrbt/  fie  ibm 
(Elif  qeben  füllten ,  ni<t>t  nur  jur 
^elobnung  feiner  SDienfle  /  fonDe rn 
audj  weil  er  ein  Stobt  auf  Dtefef  U* 
nigreteb  b^te,  tnDem  er  in  aeraDer 
iinie  im  festen  ÖraD  »on  €nDp« 
mton*  Dem  iwepten  Äonig  »on(Eltf/ 
flbgcflammt.  SDte  £eratliDen  nab' 
men  um  fo  weniger  SJnftanD,  ibm 
fplcb^  linudbimen;  »eil  er  mit  iftt 
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m  »erwanbt  war  /  Dann  feine  ©rofc 
mutter  war  eine©djwefkr  Der 
janira  gewefeu ,  wrldje  Dem  J^ercm 
lef  Den  Jpnllus  gebobren  batte.  Die 
Unternebmung  gelunq ;  ^eloponnef 
nur  De  erobert;  unD  Drplui  befam 
€ltl#  ber  folefte  £anDfcbaft  bematft 
bep  feinem  OJbfierben  feinem  ©ob« 
faiad  btaterlicf. 

Q>;anam,  (3«ob)  ein  bertlbmter 
Sttatbematicuf ,  trat  ju  Q3oligneu: 
en  treffe  1640  auf  einer  retten  Sa* 
milie  gebobren.  (5etn  Gatter  gab 
tbm  eine  gute  (Erhebung/  unD  be< 
flimmte  iftn  Dem  geblieben  ©fanb. 
SJüetn  Die  gante  Neigung  Def  ©obnf 
gieng  auf  Die  $?atbcmartcf.  £)o<& 
nabm  er  auf  ©e borfam  Die  Ton  für, 
unD  HuDirte  4  3abr  lang  Die  £beo- 
(ogie.  @o  balD  fem  «öaler  toDt 
war,  lieg  er  Den  grtfllicjen  (5tanD 
f obren ,  unD  ergab  04)  ganj  Der  SÄai 
tbematief.  (Er  lebrte  (te  mit.gutem 
Erfolg  tu  fpon/  btmaefe  tu  $arif  / 
unD  (epratbete  bitfelbft  ein  tagenD« 
baftef  unD  arfigef  Sraueniimmer# 
Die  ibm  1 1  tfinDcr  gebabr.  €etae 
matbematifeben  SSovIefungen  »er- 
febaftea  ibm  ein  anfebnli^ef  (Ein» 
fommen  bif  1701,  Da  tbm  ber  fpa» 
nifebe  euccefjionffrieg  fa|]  aüe  feine 
elfter  nabm,  unD  ibn  in  jtemlt« 
traurige  Utufl^nDe  perfekte.  3a 
eben  Diefem  3a(r  »eriobr  er  au* 
feine  au,  roorüber  er  not4>  mebr 
betrübt  rcarD ,  unD  in  eine  3Relan# 
(bolie  verfiel  /  Die  bif  an  fein  (EnDe 
Daurete«  €r  rourDe  1 702  in  Die  21» 
eaDemie  Der  Cßiffenfcbaften  |n  <parif 
aufgenommen/  unD  f]arbam&$iag 
Den  17  23  pr.  1717.  dt  mar  ton 
einem  fanftmuf bigen  unD  tufrteDenen 
QBefen^  Darneben  aufgerinrnt  /  unb 
fall  obne  (Ertmpel  gro^mütbiq.  <Sri# 
ne  ftufftibrung  toar  untaDelicb.  (Er 
befaf  aueb  eine  aufrichtige  ©oflefr 
furebt ;  Doeb  rooOte  er  fta)  aiemalf  in 
fficltgionf iacten  mengen  §  noeb  mit 
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tbeologiföen  Streitfragen  abgeben. 
€c  fagte  :  £>ie  fcoetore«  öer 
Sorbonne  rmiffeti  barüber 
bifputiren  /  bet  Pabfr  muffe 
fle  entfcfceiben  ,  ein  Wlatlptma* 
ticue  aber  muffe  in  einer  Per* 
penbicularlinte  gerade  bem 
Gimmel  $ufabren»  £)janaml 
Pornebm|le€(&nften  finb:  Geometrie 
pratique  In  1 2mo ;  Y  Uiage  du  Com- 
pas  de  proportion ;  Dictionnaire  de 
Mathcmatiques  et  phyiiques;Recre- 
ations  mathcmatiques  et  phyfiques  , 
root?on  Die  belle  üuiqabe  1734  in  4 
Sfcänben  in  8vo  erfreuen  ifr ;  Me- 
thode facile  pour  arpenter;  Nou- 
veaus  ElemeHs  d*  Aigebre,  roeid)e 
feibni$  febr  boä)  geilten  ;  la  Per- 
.ipeäive  theorique  et  pratique,  etc. 


SpSate ,  f.  p«eQ. 

Pacaue,  (Sttc&arD)  aud)Pac$unb 
P«;/  Demant  ju  St.  tyaul  in  i-on< 
Den /  t)e|]en  jid)  König  Jpei  nr  1$  VIII. 
in  t>erfd;ie&enen  Unterhandlungen 
bedient  bat.  €r  Harbin*.  (Eraf 
mue;  unD  aOe  ©elehften  fetner 
ertbeilten  ihm  große  frofprdge. 
Sftan  bat  Epiftoku ;  de  Lapfu  e- 
brxorum  interpretum  unD  anDcrel 
ton  ibm. 

Pad>acamac,  fo  hefffen We Ctntooh* 
0er  Pon  $eru  Den  htöfltn  Gott/ 
Den  (ie  nebfi  Der  © onne  unD  anDern 
falf*en  ©ottbeiten  anbeteten,  (fr 
(Kitte  einen  prächtigen  Sempel  in  ei* 
lern  £bal  ftleia)el  ftabmen*,  biet 
steilen  con  Vima  /  an*  reellem  9er* 
DinanD  $ijaro  unermef Itrfje  SXeia> 
fMmer  gehöhlt  bat.  Die  SXuiuen 
ton  btefem  Xempel  ,  Die  man  noeb 

e&t,  geben  einen  gr  offen  $egrif  00a 
ner  pormaligen  Vraqf* 

<5«  Pa^oniiu0/  ein  bcril&mtrr  Äbl 


iu  ta&ennel  in  €gppfen;  »arb  gr* 
gen  Da*  3a(r  292  oon  h'iDnifchen 
(Elfern  gebobren.  <Zz  Diente  in  fei« 
nem  soffen  3abr  im  Ärieg,  unb 
»arb  Dura)  Die  MebetoerFe  /  Die  er 
einige  €brtf)en  aulüben  fab/  foge» 
rrf  brt  /  Daf  er  na  d;  geenDigtem  £  r  ieg 
na*  Shebail  jurdcf gieng ,  unb  ein 
Cbrif)  nurDe.  (Er  begab  Sa)  bierauf 
bep  Dem  berühmten  Cinfiebler  9* 
Umoa  in  Die  Unfertoeifung,  unb 
nahm  unter  Diefem  t>orfrffl:d)fn  üttew 
Per  in  Der  XugenD  fo  iu ,  Daf  er  Der 
Stifter  onD  Qlbt  Del  JUoflerl  Saben* 
nee? ,  am  Ufer  Del  fflill ,  »orben  / 
unD  Sbcbail  rrobl  mit  cooco 
9Ji4nc&en  beoilfert  bat/  Die  unter 
ibm  geftanDen.  Seine  Sebroefler 
fhftete  auf  Da  anDern  Seite  Del  Bft 
ftoffel  ein  3ftonnenflofler  #  Die  bep* 
fammen  lebten/  unD  eine  febr  firew 
ae  Sebenlart  befolgten.  $a<bomiul 
Harb  Den  1  2ffap  148*  (Ei  finb 
noo)  EpiAolse ;  eine  Regula  unD  an» 
Der!  Pon  ibm  Porbanben.  3JrnaulD 
b'  51nDiUn  bat  fein  Sehen  inl  franjfl. 
flfcfte  überfe$t;  fo  (ich  bep  Den  übru 
gen  ?eben*befa)reibungeu  Der^iofieD« 
Irr  befinDt. 

Pad>  vmer  e&,  ( Georg )  ein  berüjm» 

ter  grieebifeber  Wef<hic&f  Treiber  bei 
XIII.  3abrbunDertl  /  befleiDete  an* 
febnltcbe  (EbrenjleOen  am  J£>ofe  Del 
SJiidjael  Valioloqul  unD  Del  ÜnDro« 
nieul/  feine!  SHacbfoIgerl.  Die©n 
fd;icbfe.  Die  er  unl  pon  Diefen  bep« 
Den  frinjen  geliefert  bat  /  ifl  Deflo 
feb^baret/  Da  ertön  Den  Sachen/ 
Die  er  Darinn  fagt  /  PoQFommea  un* 
terriebtet  geroefen ,  inDem  er  groffen 
QJntbeil  (oirobl  an  Den  bürgerlichen 
all  fira)li(ben  2ingelegenbeifen  feiner 
Seit  gibabt  bat.  Seine  Schreibart 
if)  Dnnfel;  allein  feine  ©eDanfen  finb 
fcbarfiinnig/  unb  er  entroicfelt  ifterl 
febr  merfmürbige  unD  »irrige  Um» 
fianDe  genau.  äRan  bat  noa)  anDc* 
re  Schriften  me(r  pon  ihm. 
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«•PaciAtm*,  fcifctof  iu*Sarc<Do»a/ 

iß  roegea  fein«  Äenf<tt«i/  ^Bcrr^ 
famfeit  unb  SStfenfctaft  bttäbmt. 
€r  blühte  unter  Talent ,  unb  flarb 
»äfft  X&eoDoilu*  Dem  Groden  qo 
gen  Da*  3at>r  990.  SRaa  bat 
Parzneticum  ad  poenitentiaro  ; 
Epiftolas  contra  Novatianos  un& 
Libellum  de  baptifmo  «Ott  i&m. 

Pacta*/  (3*Kul)  Rtttor  Del  £. 
SRnrcu«;  ein  berühmter  2ßel(n>fifct 
unD  SKciMgele&rtet  /  unb  De*  ga« 
•tut  Virilit,  eine!  qefcticften^rjtrt, 
Stoiber,  »ar  |u  93icen|a  if fo  gc» 
bobrrn.  nfn  feinem  ijtrn  3  a bc 
fetrieb  er  f<ton  einen  XracCac  ron 
t>cr  SKecteufanfl ,  unD  erlangte  in  ben 
eprntten  unb  9B»lTen fünften  »tele 
©efttief lietfrif.  €r  lehrte  bie  SHe*i 
U  in  ber  6etn>eift  /  in  JDeuifctlanb 
unb  in  #oüanD.  hierauf  (am  er 
sact  granfreieb/  nnb  letrfe  in  <Ec' 
Dan ;  Deiinel  /  Sftonf  peflier  t  Slir, 
unb  JJalence  mit  folgern  SKubm  y 
Dag  man  ibin  jul'eibcn,  |«  $ifa  unb 
tu  $abua  einen  juribifeten  ilebrflubl 
anbot.  €r  entölte  bie  ledere 
&atti  tarn  aber  na<t  einiger  Seit 
ua<t  SBalence  jurdcf,  »0  er  i6\s 
afflprnfn  SRan  bat  Diele  jurtöiföe 
e*riffen  ton  f$m,  welche  to*ge* 
fcnlten  noerben.  SDie  »ornrbmtlen 
fiub ;  de  Cojitra&ibus  ;  Kpitome 
Juris  ;  de  Jure  maris  Adriatici;  in 
Decretales  L.  V.  etc. 

pacorus/  ffjnig  ber  3Jarfter,  bei 
OxoM  £ohn,  folgte  in  ber  Kegie* 
rung  feinem  trüber  SRitbribaM, 
unb  tbat  ftö  in  ber  Sßieberlage  bei 
Craffns  berfilr,  beffen  Armee  er  im 
f  jflen  3abr  p.  (f.  @.  in  ©iilcfen 
Dieb.  €r  btelt  H  mit  bem  tyompe* 
jus,  unD  Der  11  n et  mit  bem  6a(ftul 
unb  ^rutni ,  unD  cerbeerte  eprien 
unb3ub4a;  »arb  aber  naetmal*  im 
3  9)1en  3«br  p  €.  &  »am  ©enfibiiil 
in  einem  treffen  gefctlagen  *  Dar  in  n 
ir  leibe*  umfain.    €1  wen  no* 


metr  parfW 
tpacorul 

Pacuü  i«5  , 
fetntimer 

gebürtig ,  ermarb  fiet  |U  SXora  Duicfc 
(eine  Xrauerfpiel  Pielea  $ubm.  £s 
lebte  um  1  r 4  3tfr  u.  6.  0.  Cr 

aab.fitt  luqleid)  mit  Der  datieret 
ab/  unb  flarb  ju  Xarent  über  90119 
3abr  alt.  2Kan  bat  nur  gragmeu* 
te  »an  feinen  ©ebitbtea. 

Pac$,  f.  Pacau0. 

pattlla,  ( JJeter )  ein  fpanifd&er  Di«, 
ter  pon  rmare*  p  mar  bitter  Pom 
©t.  3<wb*orben.  3m  3«br  1  t  8  r 
trat  er  ju  WaDrtD  in  ben  Karmeliter« 
£>rben.  <Er  perflanb  italtamfet  , 
frnniöfifcö,  Iflfeinifct  unb  nieOcrldtu 
Difej).  fcefonber*  batet  er  eine  ton 
freflieje  ©abe  ju  prebigen.  Sttaa 
tat  perfttirbene  ecj nfren  Pon  ibm. 
er  flarb  um«  3cu)r  ir9'* 

PaDua,  C  önton.  Pon)  f.  Tlntct 
nittf. 

p^uaner/  (Subnrfg  feo/  Der )  ein 
berühmter  Gabler  ton  $abua  in 
Statten/  lebte  ja  Anfang  bei  XVII. 
3abrbanbertl  /  unb  machte  ßet  fo 
tvobl  buret  feine  ©efetief Itctf eit  «Ii 
Dunt  feine  tugenb  buretgetenbl  be< 
liebt,  (fr  mar  befoaberl  in  «Bilbi 
niffen  gbtcf (iet  /  unb  0arb  unter  Vabfl 
|aulu<  V.  im  7ffta  3«tr  feine« 

Paee;  C  Sranj  OJlnar.)  ein  berubm« 
ter  poetugiffifeber  ^ottdgeletrter/ 
rrarb  1)04  ein  graneifeanermäntt / 
unb  unter  ^ab|t  jobannxxn.  9h# 
nitentiariul.  ©iefer  gab  u)m  Daf 
9>i«n)um  ^oran »  ttrnaet  Dal  uon 
e iipei  aebfi  Der  Scunctatur  in  q>on 
tugaO.  Varl  flarb  m  ©ec ilien  Den  s 
*D?ao  mp.      an  bat  eines  b  1 1  an  n» 

teairaetat:  de  Plan  du  £cdeliz9 
eine  Sumraam  Theol.  unb  eine Apolo- 

iit  por  3otanu  xx u.  Mn  ibm. 
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paruf ,  f.  PctAPiuf« 

paeQ;  (ülDrian  son.)  oDer  Paatg, 
ein  bcrtit>mfcr  ^oUan^er  Dcd  XVII. 
3abrbunt>ertd,  Der  S5ao!c  unb  3«»' 
rieuju  gefallen  Da«  beruhte  ©om» 
nafium  itt  ftotferDam  gefttffet  Dat. 
$aej  n>ar  ein  großer  (Seift/  befaf 
groffe  ®aben  m  Untenan  Diu  ngen/ 
»opon  er  bep  feiner  SefanDfdjaft  in 
Cpanien  groben  abgelegt ,  unD  bat» 
fe  oielen  ©efdjmacf  vor  Die  SBiffen» 
febaftett  /  tarinnen  er  eifelbct  item« 
lieft  n»ctt  aebraett  3m  3 ar>r  16 8  r 
fam  ein  Brief  ton  iftm  fjerau* :  für 
Jes  derniers  troubics  d'  Anbieter ret 
oü  il  eil  parle"  de  la  tolerance  de 
ceux,  qui  ne  fuivent  pas  la  Reli- 
gion dominante.  3n  Epifto- 
Iis  prseftantium  ac  eruditomm  Vi- 

rorum  träft  man  noeb  einig«  Briefe 
ton  ibm  an.  <gt  ftarb  x*5sr  im 
lf  Jen  3faftr. 

Paej/  ($altb.)  ein  gelegter  2D?oncf) 
flu«  Dem  örDen  Der  Jb.  £ret)fa!tia< 
feit/  Don  SltTabon  geburtig/  ffarb 
ie>|8  ts  feiner  SSaterflabt.  €r  bat 

Sermones  unD  Comm.  in  Epifto- 

lam  Jacobi  unD  über  einige  onDere 
biblifefte  $u<fter  gefeftrieoen. 

P«gan/  (  2Maf.  granj/  Qraf  ton ) 
ein  gefe|)icfter  franjdfif^er  gelDbcrr 
cnD  Dorlreflicfter  SJiatbematicu« , 
»ar  tu  9Mgnon  Den  j  «Jtterj  i  6o4 
gebogen.  £r  errcarb  lieft  Dur*  fei» 
ne  ^eriftaftigfeit  nnD  Dur*  feine 
^iegrfmiffenfcftaft  groffen  üiubm  / 
»erfobraber  in  feinem  jsften  3abr 
1 642  tat  ©ejtcftt.  (Er  mar  Damals 
3J?arecftaa  De  <£amp.  25on  Dicfet 
Seit  an  legte  er  lieft  blof  auf  Die  TOa» 
JbcmatiP  unD  Äricajbauf  i'nft ,  unD 
flarb  $u  tyaris  Den  11  5?oü. 
vftne  fieft  uerbenratbet  |n  baten, 
©eine  »ornebmfte  ©cftrtften  (tnD: 
Traite'  des  Fortifications ,  1645, 
(0  Da«  befte  QBerf  ift  ,  Da«  bi«  Da» 
'bin  in  DieferSBt|feufc^afc  gefeftrieben 


tu wbf n  5  Theoremes f eometriques ; 
Theorie  des  planetei  ;  Tables 
aftronomiquei ,  etc. 

Pagetifhcfcer/  (311er.  ISmoID)  em 
berubmter  Deutfcber  ftecftfrfgelebrfer/ 
gebobren  tu  Bentheim  Den  27  gebr. 
1  tff 9  /  »arD  W  uirccbt  SDoetor  Der 
JXeeftte,  praeticirfe  ftierauf  M»<1 
3abr  in  €lew,  na*  »elcfter  3eit 
er  ju  eteinfurt/  in  £>ui*burg  unD 
enMid;  |n  (Srcnmqen  ^rofejjor 
toarD.  2Juf  legerer  Untterfitdt  lebe 
teer  1»  3<>bf/  unD  Harb  Den  17 
Cd  1 7  >  * .  €r  bat  Diele«  gefeftrie* 
ben ,  fo  ftoengeftaften  luirD.  €ei* 
eobn  f  Cfobann  Snefcerid^ 
t£>t[t>eim  /  marb  anfangt  ju2)tar# 
purg  aufferorDentlttber ,  fternaeft  |a 
©teinfurt  orDentlicfter  feftrer  De* 
Siebte  /  rcoiu  noeb  Die DJegleruna«» 
ratft«tfe0e  nnD  tyrofeffion  Der  ftilfm 
rie  unD  Slltertbümer  fam.  €r  fiar^ 
Den  14  Cef.  174^  im  Soften  3abr. 
sftau  bat  gleicftfaß«  «(triften  901 

Paget;  (SBtlftelra)  eine!  gemeine« 
Siatft«bfenet«  |U  Sonben  ©ofto  # 
fcftiraag  (tc&  Dura)  fein  öerDienft  in 
Den  erfien  €ftrenfteOen  empor/  unD 
roarb  Der  Stammvater  einer  febram 
febnli<f)en  Qamilie  in  ^ngeQanD. 
3m  »?|ien  3«br  Der  Regierung 
nig«  Jf)einri^  vill.  marD  er  fenigf. 
gebetmer  ©ecretär  /  bierauf  ©ecre# 
fär  ben  Dem  groffen  SÄatb  unD  gei 
Reimen  Ciege! ,  unD  MD  bernao) 
ÖecretÄr  bepm  Parlament.  €r 
icigte  in  Diefen  »er f^icDenen  Berater« 
fo  Diele  Klugheit;  Dl|  ib«  (einriß 
VIII.  altf  ÜbgefanDten  nad)  ^ranf» 
reieb  föidttt  nnD  nad)  feiner  Kucf* 
fünft  jum  Dritter  nnD  6taat^fecro 
tir  machte  /  auo)  ibn  Denen  beofü  ate/ 
roeldjen  er  Die  SSoüitebung  feine« 
$e(iament«  aufgetragen.  Sttaa) 
Dem  Job  Diefe«  ^rinjen  roatD  *a« 
get  unter  €DnarD  Vi.  SRitglieD  De« 
geheimen  dtoty,  ««0  tjeranf  al« 
W  a  ©ejanDtct 
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©efonbtet  ju  Jtopfet  €atl  V.  ge» 

fßicft ,  um  j£>ulfe  reit) et  Die  £ßott« 
linber  unD  gran  jofen  oon  ibm  tu 
beqebren.  9?aß  feiner  SXicffunft 
warb  er  ju  neuen  SOBürben  erbaben. 
2IQcin  im  fünften  3ar>r  Der  ffiegie» 
rong  €Duar»  waro  er  mit  in  bie 
Ungnabe  bc<J  £er  iog*  von  Sommer» 

& eingeflößten  nnb  in  Den  $o»r  ju 
Iben  gefetf.  €r  mujte  jugldß 
oDe  feine  Remter  von  ftß  geben/ 
nnb  noß  *ooo$funb  Sterling®  träfe 
erlegen,  211*  aber  TOarta  jur  9ie« 
gierung  fam  /  roarD  <pagct  »ieber 
in  oQe  feine  ©ßrben  emgefefct,  unb 
fiarb  1^4,  im  fcßltcn  3af>r  Der 
Regierung  ber  Äflniginn  glifa» 
betfc 

pagi,  (Slntoniu*)  ein  febr  berfl&m» 
tcr  grandfcanermiSnß  nnb  einer  ber 
gefßicf  teftentf  unftrißter  feine*  3abr* 
bunbcrtl  /  aar  in  SXogne  in  «pro» 
pence  ben  31  SRerj  1614  gebogen, 
SRa*bera  er  feine  pbilofopbifße  unb 
tbeologifße  ®tuofen  ooQen&et/  pr* 
bigee  er  einige  3eit  mit  QSeofaO/ 
onb  roarb  piermal  tyrooindal  feine* 
£)rben*.  €r  fiarb  ju  Sir  in  bei 
Provence  ben  7  3nn*  **99*  ®ein 
pornebmfle*  SBerf  iß  feine  Cririca 
in  Annales  Baronü,  Darin n  et  Die» 
fem  gelebrten  fcarbinal  ton  3«br  |tt 

2abr  folgt ,  nnb  eine  «Kenne  6fel» 
11  perbtfferf,  barinn  fiß  $oroniul 
entweber  in  ber  3eitrecbnung  ober 
in  ber  ©efßißte  felbergdrretbotte. 

oortrefliße  QBerP  bei  «p.  ^agi 
beträgt  4  «AnDe  in  golio  onb  ift 
lateiwfd)  verfaß  ©ein  SReffe/ 
Sran;  Pagt ,  bat  Abregt  chro- 
nologique  de  P  Hlftoire  des  Papes 
in  }  Ouartbänben  gefßrieben.  <&r 
ftorb  den  si  3an.  17*1  im  66\ien 
3abr.  TlitronPagi/  bei  ledern 
3?effe,  bot  no<b  breo  entere  Steile 
ber  Hiftoire  des  Papes  beraube* 
geben  ,  unb  arbeitet  nun  an  ben 


P*0f  1  C3°5  -  y  eiB  öeWicf ter 
Gabler  unt>  tfupferfleßer ,  mar 
if  f e7|u ©enua  ton  abelißen  Altern 
gebobren«  €r  lernte  bal  3efßnen 
obne  £ebrmeifier;  unb  legte  fiß  roi» 
ber  ben  SBiOeu  fetnel  Söaterl  auf 
bie  «Kablerep.  SRaßbem  er  fkfr  io 
ber  6<bule  bei  Sangiage  toüPom» 
men  gemaßt/  ndßigteßn  ein  per» 
briejjlißer  Jg>anbel  fiel)  naß  gloreni 
in  flößten.  £>iec  bielten  ir>n  bic 
QBobltbate n  ber  ?)rinjen  granj  nnb 
gerbinanb  oon  SDieMcil  einige  Seit 
auf.  Sßaßmall  gieng  er  roieber 
naß  ©enua  /  unb  ftarb  bafelbfi  im 
3abr  »**9» 

Pajon,  (Glaub.)  ein  berühmter  unb 
fßarffinniger  reformirter  $rebtger 
in  granfreieb  /  unb  einer  ber  bei 
flen  ec&nftfleUer  (er  Sprofejtanten, 
tpgr  in&omorantin  1616  gebobren, 
©eine  oorjügliße  Oaben  jeigten  flß 
balb.  €r  batte  einen  fernen  53er» 
franb  1  dn  rißtigel  Urtbeil  unb  pie# 
len  ®ßarf|inn.  €r  mar  14  3a(t 
alt  /  all  man  ibn  jum  $rebiget  ju 
5)?arßenotr  in  2)unoi<  maßte* 
(Einige  3afcre  bernaß  narb  er  |um 
£ebrer  ber  @ottelgelabrbeit  na$ 
eaumur  beruften,  ^r  batte  aber 
fauro  feine  93orIefnngen  angefangen/ 
all  er  ben  öiuf  an  bie  Äirße  poa 
Orleanl  annabm.  ^D?an  batte  ibi 
fßon  einige  3«it  im  ISerbaßt/  baf 
er  in  getDtffen  Vuncten  pon  ben  ge« 
to6bn!tßen  unb  eingeführten  5Dieo» 
nungen  abgebe :  er  büßte  auß  in 
ber  $bat  in  ber  Materie  >oa  oer 
SKittoürPuna  ber  95orfebung  unb 
pon  ber  SBiIrfung  bei  S).  ©eißel  ta 
ber  ^efebrung  bei  OKenfßen  jiem» 
liß  anberl ,  all  biejenige ,  roelßc 
man  iu  biefer  Seit  Orßoboren 
nannte.  Wiefel  409  ßm  perbricftli» 
ße  ^dnDcl  über  ben  $all,  (Einige 
Gpnoben  oerbammten  bie  neue  ÜRen« 
nungen/  poß  obne  $ajoa  ju  nen» 
nen/  unb  Surfen/  bejfen  ©emfltbi» 


Digitized  by  Google 


021 


PA 


6tt 


ort  tfnrei$tnl>  berannt  iß  #  griff  ihn 
mit  feiner  geroobnten  .jKfttgreit  an. 
Slflein  befftn  ungeachtet  roarD  93a* 
fond  EebrgebäuDe  t)ier  unD  Da  be» 
liebt ,  unD  feine  2lnb<ünqer;  Die  man 
Pajotiiten  ^ie#  f  nahmen  anfebn» 
Ii«  tu.  Sluffer  biefen  etreitigfeir 
fen,  »eiche  $ajon  mit  feinen  SXeli» 
giondoerroanDten  gehabt ,  fchrieb  er 
auch  einige  SEBerfe  roiDer  Die  rönri< 
fefte  tftrdje  /  Die  ibm  ju  unfierblt> 
eJjefli  Dfubm  gereichen,  die  führen 
l>fe  Sluffchrift :  Examen  du  livre  . 
qui  porte  pour  titre :  Prljugea  le- 
gitimes contre  les  Calviniftes ,  unt) 
Remarques  für  V  Avertiflement 
paftoral,  etc.  $Ranh«t  nod)  ciele 
IISS.  »on  tt>m  in  feinet  gamilie. 
Sr  flarb  i^8f  unmittelbar  tor  SBi* 
terruffung  bed  €bictd  wo  SRanted. 
<£tne  neuere  €treitiafeit  In  beretarr» 
nehfefj  *  lutberifchen  Äird>e  bat  »er* 
Anlogt,  Daf  man  auch  <pajond  gct)r» 
gebäuDe  genauer  unterjucht  bat. 

I   P«f*,Cle)  f  Payf. 

P*toa  t>'  3ftttoafta/  f.  2rtfera*<u 

PaJämon  ober  ITTelicertee ,  ein 
sföeergott,  roar  naef)  Der  gabetlcbre 
bei  Slthamad/  flönigd  $u  Sfjebc, 
unD  Der  3no  Sohn.  3no,  »eiche  Den 
3orn  ibred  ©rtnabld  furc&tete,  nahm 
Den  SRilieerte*  in  ifcre  2lrme,  unD 
roarf  fi*  mit  ibm  ind  2Reer.  €ie 
tourbeu  bepDe  in  gReergottheiteu 
oeroanDelt ;  Die  Butter  unter  Dem 
Statinen  £eucotl>ca/  fo  mit  Der 
Aurora  vor  einet lep  gehalten  roirb, 
unD  ibr  ©o&n  unter  Dem  Sftabmea 
Palamon  ober  portumt*#  Der 
Sott  Der  «Seebäfen.  $aufania* 
fagt ,  SKelicerted  habe  fi*  auf  Dem 
Rucfen  einedSÄeerfcbmetnd  gerettet; 
unD  feo  tobt  auf  Den  30bmu*  beo 
(Eorinth  geworfen  »orDen,  worauf 
fein  Setter  ©ifpphud  /  Der  tu  Diefer 
CtaDt  regiert  /  ihm  |u  (Ehren  Die 
ifi&mifche  Spiele  angeortmet. 


Palarrw»  /  C  Q.  ftbemmfud )  etil 
berübmter  lateimfc&er  ©rammatieul 
von  23icenja  gebürtig ,  hatte  einen 
€  flauen  «um  Sater.  (Er  lehrte 
mit  aufferorDentlicbem  &uhm  m 
Diom  unter  Dem  £ibcriud  unD  (£ali# 
Aula.  3u»enal  geDeuft  fein«  rubnw 
Ii*  SBon  feinen  Schriften  ftnD  nur 
uoth  Jeggmente  übrig. 

«palaologu«,  («WicJaelJ  f.  tili* 
d?ael. 

5)alapl>ata« ,  ein  alter  griecrjiföer 
2ßeltmejfer,  von  Dem  mau  noch 

Enf  53ü$er  Incredibilium  hat«  £)ic 
(le  fludgabe  Daoon  ifl  ju  2im(ltn 
Dam  1^88  in  8vo  heraudgefommen. 
URan  neifi  nicht  eigentlich/  wenn  tya* 
l&vWüt  gelebt  habe,  ©ad  aber 
fchetnt  autgemacht  ju  fepn  ,  Daf  er 
nach  Dem  Sirißoteled  unD  üot  Der 
©eburt  Sbriflf  gelebt. 

JJalafdp  /  (  3oh.  ton  )  3aeoM  tau 
tpalafor ,  2Rarquid  uonflriia  tafln 
Tagomen  ®obn/  toarD  nSoopebob« 
reu.  Äinig  «Philipp  IV.  fe(te  ibn 
anfange  in  Den  ^rtegdrath/  unD 
hernach  in  Den  &ath  ton  3nDien. 
t^achbem  er  in  Des  geifitichen  6tanD 
getreten  /  toarD  er  1639  Q5if4of  |H 
toi  Slngelod  in  Slmerka ,  unD  1^1 
9if«of  |u  Ofma  in  tUlt.^aflilien. 
dt  regierte  feinen  Äirchfprengel  mit 
Dieter QBeidheit  unD  SKegelmaffigfeit/ 
unD  ftarb  im  (Beruch  Dec  ^etligPeit 
Den  }o  Sept.  i6ro.  SOian  hat 
gute  erbauliche  Sucher  unD  anDerd 
ton  ihm.  önton  @on|ale|  De  dit* 
fenDe  hat  fein  Sebea  betrieben. 
«Kit  Den  3efu«en  hat  ^alafor  viele 
etreitigfeiten  gehabt.  3m  3ah« 
17^0  hat  Der  £dnig  in  6panten  eii 
genh^nbig  an  Den  <pab|l  gef<hriebeu# 
unD  Die  6eeiigfprechung  Diefed^3rd» 
loten  begehrt« 

tpalamebee,  Ded  3Raupliud,  Ätnig* 
in  €uboea ,  6ohn ,  war  ein  (innreii 
(her  Vrint,  Dem  man  Die  (ErpnDung 
H  4  Dft 
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Der  (5rn>t*fe  nnö  SWaaffr;  t>!e  Jtunfl 
ein  Bataillon  ju  (Jeden  ,  unD  Dal 
3%  na*bem£aufber©onnen  unD 
Den  Wonat  na*  Dem  l?auf  Del 
SJTcnDI  <u  rtcfjfeu ;  Dal  (Srdxid)  unD 
GBtlrfrrfpid  unD  anDere  (frfinbungen 
mebr  juf*retbt.   slMintu«  mcicfjt  u)n 
<iu*  mm  €rfinDer  Der  4  flrie*.  55ucft* 
flaben  $,  £,  0,  Xl  unD  fagt, 
er  fcabe  fie  rcibrenDer  Belagerung 
Sroja  rrfunDen.   ^t>ilo»7ratu^  Dinge* 
gen  f*refbt  ibrn  nur  Die  (Erfinbung 
Der  3  Q3u*tfaben  D ,  <p  ,  ^  in. 
CBie  fem  nun  fep,  fo  fagen  bie^oe« 
Ua,  Ddff  /  all  liipffrt  ji*  toO  ange» 
fleHt/  um  nt*f  mit  jur  Belagerung 
S^oja  abgeben  ju  Dorfen  /  (0  Dabe 
$a!nmDel  Diefe  2Ser|)e0ung  entDecfr. 
UloiTel  babe  ft*  na*mall  an  ibm 
Durcj)  eine  andere  Mfl  geriet/ 
unD  gemalt ,  Daf  ?MameDel  ton 
Den  grie*if*fn  gdrflen  mit  ©feinen 
foDt  g>roorfen  iporDen. 

IJalaprat,  (3oJ.)  £err  oonSigof, 
ein  franiiilf(Der  ©i*ler  ;  war  ju 
Souloufe  16^0  aul  einer  aDrli*en 
gamilie  geiferen,  ©fin  aßifj 
machte  *m  gar  baiD  »iele  €&re ;  er 
ItarD  Stftfgllfb  Der  Academie  des 
Jeux  floraux ,  unD  167t  (iapitoul 
»Der  SMrgtrmeifler  |u  Xouloufe. 
3m3abr  16H4  marD  er  <prd(iDent 
Del  (Soniwbrii  ,  unD  flunD  Diefem 
2Jmt  mit  Dielem  $u&m  bor.  Sroeo 
3a&r  berna*  gieng  er  na*  Kam , 
unD  ma*fe  Der  tfönfginn  €&rifltaa 
U\)x  flnffig  Die  3lufa>artung.  23on 
Da  gteng  er  nad)  $aril  /  n>o  er  Darauf 
immer  »erblieben ,  unD  1691  Secre- 
txr  des  Commandemens  benm 
©rofprior  unb£er|og  »onSenDome 
»urDe.  €r  flarbiu  JJaril  Den  2? 
£>ct.  17*'.  #?an  Daf  »frf*iebene 
UomoeDien ,  unD  eine  fleine  ©amm« 
lung  anDerer  @efci*fe  von  ibm ,  ja 
meiflenl  an  Den  J^erjag  99a  23enDo' 
tue  gerietet  finD, 


<paIa*;öV  (  $aul  ton  )  ein  gelehrter 
unD  frommer  Sbeologul  Del  XVI. 
3abrbunDrrtl/  ton  ©ranaba  gebflr# 
ffg;  mar  ^rofeffor  Der  £.  ©*rift  ju 
Ccrintb  unD  Harb  if  82.  3Kan  bat 
neben  anDern  £*rifren  einen  Com- 
ment.  in  Ecclefiafticum  unD  Enar- 
rationes  in  Matchseum  in  2  goltan* 
ten  ton  i&m. 

33alearme,  (2tonful)  einer  Der  tri* 
ligrten  ßflpfe  unD  f$dnjlen  ©*rift< 
(leOer  Del  xvi.  3abr&unDertl/  war 
ton  öerolf  gebürtig.  (Er  tvar  in 
Den  f*flnen  2ßi|Ten fünften  febr  ge* 
fcf>tcf C  /  unbberflanD  Die^bolofopbie 
unD  Xbeoloqie.  ©ein  ©eDi$t :  de 
Animorum  immortalitate  erwarb 
ibm  Die  J^oe^od^fung  Der  ©elr&rten 
feiner  Seit.  (Er  narD  $rofc(for  Der 
fd)6nrn  SBilTenf^aften  |u  ©ieaa. 
SKIein  fein  SXubm  unD  feine  Q^ereN 
famfeit  erroeeften  ibm  anfange!  S^eü 
Der  unD  bernad;  geinDe.  5Di§  bK 
irog  ihn  na*  ^ucra  (u  geben/  Dabin 
tbn  Der  TXafh  Diefer  ©taDt  unter  ei« 
ner  anlcbnhcft.n  $efoIDung  eingela» 
Den  hatte.  (Einige  3eit  fievna*  be» 
gab  er  |ld)  na$  <D?anIanD  /  100  et 
auf  $efeb(  $abß  $iul  V.  in  95er» 
baff  genommen/  unD  na*  Korn  ge» 
fubrt  rourDe.  <5r  muf te  jum  Sßor« 
tbeil  Der  ^ut(eraner  unD  triDrr  Die 
3nquifition  gefpro*en  baben ,  unb 
tvurDe  jum  ©cfceiferbauffen  ter« 
Dämmt/  fo  au*  an  ibm  poüjogea 
roorDen.  Woxai,  Q3aple,  9?icerort 
unD  terf*ieDene  andere  fe^en  feinen 
SoDin  if66.  J^err  £aDoocat  ia 
1^8.  Der  einige  3obann  3acob 
Rriilul  in  feiner  ^ortfe^ung  »ob 
(Sefnerl  Epitome  frQC  i(n  in  1*70. 
UnD  el  iß  nun  aul  jroep  Briefen  Del 
^aleariul  an  feine  grau  unD  an  fei» 
ne  tnep ©ebne erliefen/  Daf  er  Den 
3  3ul.  u 70  no*  gelebt ,  unD  Daf 
er  Damall  Der  Soüiiebung  feinel 
UrtDeill  entgegen  gefeben ,  fo  itiel» 

Itfy t  eben  Dmfclbcn  ia$  |ef*eben. 

Ml 
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«Dal  Drtgtnal  t>on  biefen  jrpen  Briefen 
i(i  tu  Korn :  man  tat  jie  aber  in  tue 

Novelle  literarie  publictte  in  Fi« 
renze  1745  eingerätft. 

JJalcota,  (Gabriel)  ein  berflbmter 
€arbinal  bei  XVI.  3atrtunbertl  / 
ton  Bononfen  gebürtig  ,  uuterbtelt 
genaue  ftreunbfetaft  mit  €arolu< 
©wromaul;  unb  Harb  ju  SHom  ben 
»1  3«l-  »f97  im  75ß*n  3atr. 
Sftan  tat  lerföieben*  £<6nflen  oon 
tbm. 

f  aleS/  bte  ®5ttinn  brr  ftirt«;  be< 
im  fie  £>pfer  bon  Jponig  nnb  $ftil<$ 
brachten ,  Damit  fie nnb  tbre  £ e er be n 
xur  QBilfcn  nnb  anbern  ©efabren 
beroabrt  blieben.  SÄ  an  fenerfe  itr 
in  €bren  ben  so  Qipr.  bie  palil  ta, 
Dabrp  ganje  ©troWaujfen  angeln* 
bef  würben,  baDuret  bie  Birten  ju 
form  gen  pflegten/  um  (1*  |U  reini* 
«en. 

Valfttt/  ( 3 ob- )  ein  getiefter  5BunN 
arjt  unb  3<rglteberer  §  unb  £ecfor 
ber  SBunoarjneofunß  ;n  (Senf,  bat 
fid)  buret  feine  5Bi ffenftbaft  unb  bur$ 
feine  SLÖt-rfc  groffen  SHubm  errcor» 
ben.  £>ie  Pornebmßen  bauon  finb : 
Ofteologie,  fp  |u  tyaxit  17JI  in 
©uobej  gebrueft  korben ,  unb  Ana- 
tomie du  Corps  humain ,  3  B ö*  nbe 
in  8 vo  HitatH  $  alfin  florb 

In  feiner  Saferßabt  ©ent  1730  in 
loftem  ftlter. 

yalice  j  (  3aeob  #  J&crt  ton  )  jtejc 
(tyabancf* 

fPaltftejeniu«/  (SRarcethrt.)  rinbc 
fannrer  lateiniffter  £t*fer  bei  XVI. 
Sabrbunbertl,  &at  ^  bureb  fein 
ftebity  /  bal  er  unter  bem  Titel  : 
Zodiacus  Vit«  in  XII.  Bi'cbern 
teraulgegeben  ;  berflbmt  geilwebt. 
Cr  bat  d  J&erculei  II.  von  (File, 
JP)er|oge  von  {Jerrara  ,  jugefirie« 
feen,  bellen  fribarjf  er  na$  einiger 
SBepnung  getreten  iß.  Rubere  ma« 
«Jen  i&n  tu  einem  Der  protetfaatiföen 


©elebrfen,  reelle  bte  Jgwjogfnn 
bon  gerrara  an  i$ren  £of  unb  in 
ibren  ©etufc  genommen.  £i(!  (9e» 
biebt  bei  flJalingrniul  entjfllt  föarf» 
finnige  unb  pbUofopbif4)e&ebanfen; 
nur  treibt  el  (uroeilen  bie  3n?eifel 
roiber  bie  Religion  iu  rrelf,  baber 
(I  au<6  |u  SXom  in  ben  Indicem  unb 
in  bte  er|)e  Glafle  ber  fc^erifeten 
Bücter  gefegt  toorben  iß. 

9Ja!labttto  /  C  ?acob  )  fonßen  3a* 
cob  von  \Z eramo  genannt ,  ein 
Tbeolotju«  bei  XIV.  3avrbunbertl/ 
war  in  Tcramo  M49  gebogen/ 
warb  Sanonicul  |u  Teramo,  2Ir<ti» 
biaconnl  |u  51t>erfa ,  €ecretar  ber 
93rer*en  unb  ber  ^oenitentiaria  |u 
ftomunb  1)91  Biföoj  |u  9)iono» 
polil.  3m  3avr  moo  itarb  er 
(Erjbifdjof  ju  Taren t/  moi  ju  gio* 
reni  unb  enblicb  141°  $if4ofiu 
fBpoIeto  unb  Slbminiilrator  biefel 
fterjogtbuml  unter  5)ab(i  Sileranber 

V.  nnb  3opa«n  XXUI-  *flb^ 
Martin  V.  f^tefte  ibn  141 7  all  ?<' 
gaten  naet  Noblen/  roo  er  in  eben 
biefem  3abr  au*  Harb,  er  tat 
t>erf(&if benel ,  befonberl  aber  einen 
geifilteten  Vornan  unterm  Titel : 
Procefliis  Luciferi  contra  Jefura 
coram  Salomone  gefeftrieben.  ^la« 
ciul  bat  itn  unter  feine  Teftes  Vt- 
ritatis  gejÄblt. 

^allabiO/  (Slnbreal)  ein  berubmter 
S3aumeiHer  M  XVI.  3abrbunbertl/ 
t>on  25icenja  gebürtig;  iß  unter  bie» 
jenige  ju  1  roelctc  bie  alten 
(gdjonbetten  ber  $aufun|l  toieber 
teneOeDt  taben.  dt  toar  Xrtfftns 
@4)ülcr /  unb  gieng  bterauf  natb 
IKom  1  roo  er  jt<t  auf  Betrachtung 
ber  alten  Monumente  gelegt  /  unb 
babur(t  bie  roajren  Siegeln  berQ?au« 
funß,  fo  burrt  bie  gof(tf<te  Barba- 
ren »erberbt  worDen ,  njieber  anl 
Sfc&t  gebraut,  ©ein  pornebmßel 
SöerP  iß  ein  Tractat  ton  ber  $au« 
funß  in  IV.  fBfrtcrn/  M  er  if  7« 
U  s  ttvaul' 
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teraulqegeBen.  Manb  Priort  bat 
el  ins  frantffiföe  dberfeljt. 

.  Jjdllafctue  /  au*  Gappaboeieu  gebflr» 
tia /  dtrng  im  3<*br  388  alt  <f tnfieb» 
ler  in  bie  föitrifc&e  SBuilen  ;  unb 
würbe  401  3Mf<M  juJpelenopolrtfn 
Q3itbonien  unb  hierauf  ju  üifpona. 
€r  war  ein  guter  fireunb  bon  3* 
bann  G&rpfoflomul/  unb  bertbeibig« 
fc  ihn  mit  »ielem  £ifc  r.  «föan  bat 
ein/  @ef<&i<&tf  bet  €inftebler  unterm 

Jitel :  Hiftoria  Laufiaca  ton  tbm  / 

weil er fte bem  Stattb«iter»on(Eop» 
»abocten  £aufue  lugefc&rieben. 
QRan  eignet  i&m  au(&  einen  Dialo- 
gus  |U/  ber  bai  Seben  bei  CEbrpfo* 
llotnudent&Jlt;  e<i|iaberwabr(*ein» 
lieber,  bog  folefeer  einen  anbern 
$aOabiul|um  öerfaffer  babe,  ber 
eud)  ein  guter  ftreunb  bei  <H>rpfo« 
flomul  unb  Q3if(fcof  in  Orient  gewe» 
fen  /  unb  iu  Sinfang  bei  V.  3a Wun» 
bertl  gelebt. 

«palla«  ober  tttincrt>a  eine  berflbm» 
te  ©ottbeit  ber  Reiben ,  war  ber 
QBeitbtit  /  ben  fünften  unb  bem 
rteq  borgefeftt.  ®ie  war  1  na* 
Der  ^abelJebvc/  au*  bem  ©ebirn 
te*  Jupiter*  ;  o(ne  3"*bun  einer 
ftvau  ,  entfprungen.  ÜJiit  bem 
Neptun  gerieft  fte  in  ©treit  f  wel» 
djf<  ton  bepben  bie  (E(>re  babrn  fofl» 
te  /  ber  ©fabt  Sltbrn  ben  SRabmen 
ju  geben/  unb  man  Farn  miteinan« 
ber  tiberein/  ba§  biefe  €bre  bem  ju 
£beil  werben  foüte ,  welc&e*  von  ib' 
Ben  bie  mlfjltetile  €acbe  cor  bie 
$Ü?enf<Jen  hervorbringen  wtirbe. 
ifteptun  fe&lug  mit  feinem  £ren;acf 
auf  bie  (f rbe  /  unb  lief  bal  tM'erb 
Jer»orfpringen :  3Rinert>a  aberbradv 
te  ben  Oelbaum  berftfr,  welker  für 
mtyücber  gehalten  würbe;  weil  er 
ein  3ci*en  be<  griebenl  ifl.  SBeil 
tie  Qlradme  ftcfr  einbilbete/  fte  fdnne 
fernere  Tapeten  (liefen  all  tyaüai , 
fo  würbe  fte  oon  biefer  in  eine  <5ptn» 
ne  berwanbelt.    <5ie  befriegte  bie 


Giganten/  joa  ben  £rt<Jfboniul 

auf ,  begünfHgte  ben  ^abmu<,  bar 
tllpf)el  unb  bie  anbere  groffe  Reiben/ 
unb  fd)Iua  bem  Süulcan  bie  fyf  ab, 
weil  fte  lieber  unoerbepraf&et  blieb. 
Sttan  treibt  ijr  bie  €rfinbung  ber 
SKcc^enr unfl  uub  ber  metflcn  Riffen* 
Waffen  in.  £>ie  Börner  feprten  tbr 
iu  (5bren  bie  OTinerüalia.  9Jn 
tiefen  Jeflen  brauten  bie  QttyHcr 
tfcren  Eebrmeiflern  bal  ©<&ulgelD# 
fo  bajer  WTiner&al  genennt  wor» 
ben. 

tyUlatticini/  (fterrante!)  aul  bem 
berubmten  ©efej&leefct  beret  ^aüatü 
etni,  war  bei  J^ieronpmul  *paDa» 
bietni  € obn  ,  uttb  ju  tyiacenj  uml 
3afcr  ie>if  ober  i6to  gebobren. 
3^id&t  fo  roobl  feine  Neigung ,  all 
»ielmcbr  gewiffe  gamilienbeweggriiw 
De  brauten  tyn  |um  €ntf*luf  /  jüft 
unter  bie  regultrf  e  €farberren  ftugu» 
fhnerorbenl  bon  ber  CongregatHm 
ton  gateran  ju  begeben.    €r  fieng 
feine  &tubien  unter  benfelben  ju 
«föaolanb  an,  unb  boOenbete  fte  1« 
$abua  glücf li<6.  €r  w3blte  (ierauf 
ffienebig  |o  feinem  Slufentbalt/  unb 
warb  in  bie  Academie  degli  In 
cogniti  aufgenommen.    €r  erbieit 
con  feinem  ©eneral  bie  €rlaubnif 
eine  DCeife  nao)  Sranf ret$  ju  t b«n, 
warb  aber  ton  einem  f46nen  grauem 
limmer  immer  in  23enebia  aufge^aU 
ten.  Snbeffen  lief  er  bo$  an  feine 
greunbe  oteie  Briefe  al<  Pom  fran^< 
Ofd)en  J^of  abgeben.     @egen  bal 
Unkt  bei  3abri  1  er  ?9  »bat  er  eine 
Dteife  na^  X)eutfd)(anb/  unb  war 
all  Jtaplan  bei  $twa.4  uon  Slmalfi 
16  Monate  barinnen  ,  fnm  aber 
nid)t  obne  groffe  ^er^nberung  an 
fetb  unb  6eeie  na((  Italien  juräcf . 
$.>b|l  Urban  VIII.  war  bamali  in 
einen  Xrieg  mit  Oboarb  Sarnefe, 
j£>er}og  oon  $arma  unb  Warenia 
perwiefelt.  $aQaoicnti  machte  alfo 
ben  ^abfi  unb  bai  gaaie  $aui  iöar» 
betini  ium@(genflanb  [einer  ©atpre. 
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jJaOflbicfnt  J ielt  fid)  jn  2>e*ebig  auf/ 
ica  et  fi<&  fi4>rr  roujte.  £>ie  25at» 
barini  ober  erfanftcn  mi(  jooo  flM» 
fiolen  einen  jungen  Sranjofen  /  Der 
mit  i&m  9*ernnntf*flft  ju  Sßenebig 
madjte  j  unb  unter  $erfpred)ung  ei* 
ne<  an(efenlid)cn  ©Irtcfe  i(n  bewog 
not  Srontreicj)  ju  aeben.   311*  fie 
über  Die  55rö(fe  ju  ©orguel  in  Die 
©raffeftaft  «Benaiffin  famen /  warb 
fJaüaDicini  gefangen  genommen/  nad) 
fflwgnon  geführt/  unb  Dofelbil  14 
SKonate  ternatj  1644  in  ber$lut&c 
feine«  UUerl  enthauptet.    £r  bat 
Dtclctf  in  italiäuifdjer  ©prac&e  ge» 
^rieben.  Unter  feinen  uerbottenen 
2>il<t)em  finD :  la  Rcte  di  Vulcano ; 
la  Pudicitia  fchernita ;  la  Rhetto. 
rica  della  Putane  ;  il  Corriere  fval- 
ligiato  unb  la  Bacinata ,  bie  CT  jum 
Sbetl  unter  bem  angenommenen 
Taimen  Qlktniutf  i-upa  unb  töini» 
faccio  ©pironcini  &erau«gegeben. 
©an  feinem  Divorzio  Celcfte  ifl  um 
(er  ben  Äunflrit&tew  ein  ©treif. 
SBrufani  unb  be  la  Sttonnooe  lÄug» 
neu,  ba§  er  berSBetfaffer  baoon  fen. 
£>ie  meiflen  aber  /  ale  Xeniel/  «Kar» 
$anb  unb  cnbere  behaupten  ba$®e- 
gentbeil.  55on  fernem  Xtb  muf  man 
bie  Meine  ©#rift:  1*  Anima  di  Fer- 
rante  Pallavicino  lefen. 

$aUax>Ulni,  (©form)  ein  berfl&m» 
ter  Sarcinal  f  gebobren  |u  Koro  ben 
so  9?ot>-  1607  aut  einem  alttnabe» 
lidpeo  Aaufe/  beffen  oerf^iebene 
Sictle  |i*  iu^om/  ju  ©enuaunb  in 
ber  Sombarben  ausgebreitet/  unb 
Diele  groffe  Vomier  terfürnebrad)t 
Jaben.  Ob  er  gleit  ber  ältefie  fei« 
nrt  S)au\ti  roar/  erwählte  er  ooqj 
ben  grtftlicfcra  ©tanb;  unb  führte 
ein  nae&a&mungtou'rbigrt  ^eben. 
(Er  warb  einSRitglieb  ber  r6mif<&?n 
Kongregationen/  ferner  ber  3leabe» 
nie  ber  #umoriflrn  unb  enbliej 
etattbalter  |u  3eft ,  Oroietto  unb 
€amerino.  3)aUaPi«ni  cutfagte  ab 


Pa  630 

len  biefen  Sportteilen/  unb  würbe 
ben  »8  3"n.  16^8  ein  Sefuife. 
2Rad)  jurücf  aclegtcm  SRoPiciat  lefcrte 
er  bie  tybilofopbie  unb  Sbeologie  in 
feinem  JDrben.    ?)abfl  2(nnocenriutf 
X.  trug  u)m  verriebene  roidjtige 
©cfcWftc  auf/  unb  Slleranber  VII. 
fein  alter  guter  greunb/  beribmjuin 
Sbeil  fein  ©MeJ  iu  banfen  hatte, 
maebte  ir>n  ie>f 7  |um  Ciarbinal. 
<paBa»ieini  fianb  ben  biefenrpabfi  in 
groffem  flnfefcen/  unbflarb  ben  rtea 
3un.  1667.    ©ein  »ornebrnflel 
Sßerf  ifl:  Moria  dcl  Concilio  di 
Trcnto  ,  bie  er  bem  Frä  Paolo  enfc 
gegen  gefegt.   9Kan  mu§  ibn  n'drt 
vermengen  mit  Tlntoniue  fljalla* 
Plein*  /  einem  anbern  beräfcnici  - 
fcarbinal  ton  ©enua  qeburtig.  £ ie» 
fer  mar  $:f4of  ju  93intimiglta  unb 
<Pamp  elona,  unb  fcatte  bal  Vertrauen 
ber  ^Äbflejnnocenriul  VII.  Sllcran* 
ber  VI.  unb  3uliu*  II.   ^r  leitlete 
bem  römifefeen  ^ubl  burd)  feinet 
Unterbanblungen  rcid)(ige  £)ten|le^ 
unb  flarb  ben  10  €ept.  i$o?  im 
6Äflen  3a^r. 

tyalmt,  ( 3ae. )  ber  keltere  /  ein 
italtÄnifcter  Sfta&ler/  »ar  15*48  m 
© ermalta  gebobren ;  unb  lernte  ton 
Xitian  ^r  hatte  feine  StÄrfe  in 
SBilbniffen ,  unb  man  benjunbert 
fein  Kolorit.  (Ix  flarb  ju  ^enebi) 
if  88.  Oatob  $alme  ber  Jim 
gut,  fein^effe/  roaraue^ein  tor» 
treuer  Gabler,  (fr  roar  tu  Spe* 
nebig  i?44  gebobren/  unb  ffnrb 
1628.  ©eine  3eict)nungen  roerbea 
fe(r  gefugt. 

«Palme/  ( 5D?arc  b' Ülloernn  be  la)  ein 
gefdbiefter  Sraniofe  /  geboren  iu 
€arcafIone  ben  ?ten  SReri  17"  # 
fam  •  7  j6  na$  ?)ari<  /  unb  er&ielf 
174  a  eine  «btep.  3m  3fl^r  '7^* 
ronrbe  er  in  bie  6efeQf4aft  ber  «r» 
beitcr  an  bem  Journal  des  S^avant 
aufgenommen ;  barinn  man  biele 
torrrcfiictc  »uijüge  »9a  ibm  fmbt 
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(?f  lebte  jeberieif  in  ber  ©tflle  tot 
fi*.  «Wer Nu  ioSfan>.  i7f9  i» 
fcem  ©arten  m  Suremburg  fpa^frm 
gierig ,  befiel  *n  eine  £>bnma*t, 
unb  er  blieb  /  ba  er  niemanb  um 
Jpillfe  raffen  Fonnfe,  bieganje9ca*f 
beo  einer  rauben  SBifterung  liegen. 
KRai  fanb  ibn  ben  attberu  borgen 
NlbtoDt;  er  darb  au*  no*  felbigea 
tag  ben  11  9h)».  175-9- 

$  Almer  tot ,  ( 3  ö«b  ) ,  f.  3)  4  u  I  m  i  er . 

0  Almer  Iii*/  (3Rat<b.)  au*  $al* 
ntif ri  /  ein  berühmter  £*riftfleüer 
bei  XV.  3abrb»nt>erft,  opnglorrni 
gebürtig ,  bat  flhrofperl  tbranfcon 
Iii  1449  fortgefefit  (Er  erf*ien 
mit  Wnfeben  auf  ber  Ätr<tenw 
fammlung  |u  glarenj ;  fein  ©ebi*t 
«ber  üon  betratet  ber^ngel  rouibe 
|um  geuer  eerbammt.  <Er  fiarb 
i47f  im  7oftcn3abr.  tTTatt^ia« 
JJalmerlu* ,  wn  Ulfa  gebärtig  , 
fcer  au*  im  XV.  Sfaorbunberf  ge» 
lebt ;  fette  befate*  €b*  onfcon  »an 
1449  MI  i48«  fort,  ©iefer  flarb 

■48}. 

falmteri/  f.  Dalmer  tu*. 

5?alt[>eniu0,  (3obnnn)  ei«  gelebt 
te?  Drafeffor  ber  Floxal  nnb  ®e» 
f*i*tfunbe  |u  ©reifrroalbe;  ber  im 
3abt  i7»o  im  i8flen  3abr  »ertfor» 
ben.  €r  r>ae  »tetei ,  befonberl  eint* 
§e  bie  Damalige  flcorbif*e  Unruben 
betreff enbe  Dinge  getrieben. 

^alubanuf/  (<Petrui;  au*c*c#A# 
ittfce  unb  t>e  la  ?JaIu,  ein  berdbm» 
ler  Oocfor  brr  Sorbonne/  £>omini> 
ranerorbenl  unb  Patriot*  |u  3eru» 
faletn  int  XIV.  3abrbunbert  €ein 
©ater  ©erbarb  be  (a  $a(u  ftarSXib 
fer  unb  £err  van  SJarambon ,  k. 
€r  lebrte  ju  $aril  bie  ©ottelgelabr* 
(fit  mit  ftubm  ,  unb  erhielt  1*39 
Don  $abß  3obann  xxn.  bal  $ai 
triar*at  ton  ^rrufalem.   €r  gieng 

al<balbna*j)ala|ltna.  öUlerijji 
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m  ba  jurueffam,  gab  er  fi*  |n>at 
alle  «Mbe  /  einen  neuen  Ärettfoug  |u 
e^fanbe  |u  Iringen/  fonnte  ober 
«ia)N  errri*ea.  €r  Harb  iu  Varil 
bei  |i  3«.  1*42.  TOai  bat 
Comm.  in  Magiftrum  Semem,  unb 

anbere  ftBerFr  m  ijm. 

yameliuft  f  (  3acob  )  ein  aef*irftei 
C^utteigelebrter  unb  Äunflr i*ter  bei 
X  vi.  3öbrf)tmber« ,  war  ju  fcrilgge 
if3^  gebobtett/  »0  (ein  tOater 
Slbolpfc  /  £err  r-ort  Kamele ,  6taafl< 
ratb  unter  €ar(uV.  roar.  €r  fhv 
bitte  su  gimeu  nnb  fyaxit ,  würbe 
Canontcul  ju  Brügge ,  Srcbibiaca» 
uul  ju  6t.  Omer  unb  «probft  ja 
Utrecht,  £  &  n  ia  WÜpp 11  •  er  nannte 
ibn  hierauf  jum  ^illbum  et.  Dmtt ; 
«dein  Vameüul  flarb  ja  gKaal/  all 
IT  auf  beut  5Öeg  roar/  Q?efi^  baton 
|u  nebmen,  im  <Sept.  irS7* 
bat  ben  (Fpprianu^  unb  XertnOianul 
mit  SlnmerPungen  nebf)  anbert 
Ccbriften  perauegegeoen. 

4 .  VammAc^u«/  ein  Vrieffer  j  u  SK  om; 
aul  einer  »oruebmen  Jamiüe,  er* 
ttüblte  na*  feiner  grauen  Zob  ben 
«D?4n*enflanb  ,  unb  oemenbete  «8 
fein  Vermögen  auf  bie  21rmen,  t>or 
roe(*e  er  einen  J^ofpital  |u  $ orfo  ge* 
j]  ff  et.  Ohr  mar  bei  Qieronpmul  unb 
$aulinu*  guter  greunb/  nnb  flarb 
im  3abr  409. 

Jktmp^ilitt«,  (beneblet)  ein ttal<& 
nif*er  Dt*ter  unb  SXebner/  naria 
5Kom  i^r)  gebobren;  f*rieb  TRo 
ben/  (5inngebi(f)te,  £)bcn  u.  b.  m. 
tvurbe  au*  iura  iprüfibenten  ber  9(cai 
bemie  ber  J£)unioriflen  ern?Äj)if  t  uub 
erbiett  i^oi  tan  Vabfr  3«n»centiul 
xi.  ben  Sarbinallbut.    €r  flarb 

4. 9 Atnpl^ilu« #  ein  berühmter  VHe» 
fler  uob  ÜÄ^rtprer  tu  farea  in  \J>ai 
fAßina  /  famtnlete  eine  febr  f*5ne 
^tblictbecf  /  unb  f*rieb  mit  eigener 
J^anb  bie  fflerPe  bei  Origenei  ab. 
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J&feronpmuJ/  Per  natJmaWDalMS. 
fcaüoa  befaf,  brieuqt,  Da§  er  rt  al« 
len  <&4A$<n  twitebe.  Vamppilul 
CTli«  Dr n  SEärtprertoP  unter  2Rari# 
min*  Verfolgung  uml  3abr  jof. 
(Eufebiul  Pon  <£<5  farea  lobt  tpn  unge* 
mein. 

$pampl>ilu« ,  ein  SRaceDoaier/  lern« 
tie^KablerPuntl  t»n  t cm  €y pompul 
€r  tat  Da*  ©Iilcf  gehabt  /  Der  tfepr* 
metfler  i&eper  berühmter  dünner  / 
M  SlpeHel  unP  SDMani&ul  |u  fepn. 
flBer  in  fetner  eepule  lernen  rooüfe, 
raufte  Dor  io3atyre  ein  $alcnt  ia&* 
len.    (fr  fear  übrigen«  einer  Don Pen 
erfkn/  Per  ouffrr  Per  äRaplerfanff 
auä  in  Pen  übrigen  feilen  PerSBif» 
fenföaften  erfapren  toar;  befonPerl 
aber  battt  er  el  in  Per  Dietbenfunfl 
unP  SKef f unPe  fejr  weit  gebraut ; 
ja  er  be&aupteie  fogar,  Dafberjenfr 
%t  SO? apler  /  Per  Piefe  bepbe  SBifiet» 
(haften  ntcf»e  oerflilnt*  /  et  in  fetner 
Jfunfl  nie  tu  einer  regten  SöoOfenu 
menpett  bringen  tonne,  ©aper 
rübmte  man  au$  in  Pen®ema,plPeti 
1(6  j)amppilul  befonPerl  Piefel,  Paf 
Die  ootlfommenile  23erpaltm§  Per 
5p<ile  mit  Pem  ©anjen  in  Demfel* 
ben  perrföe.    eein  flnfe&en,  <a 
»elcjem  er  flunp ,  toar  fo  grof ;  Paf 
auf  fein  flnratpeu  erfi  ju  ©iepon  , 
■nP  nacJgepenPI  in  gani  ©riet&em 
lanp  PieCerorPtning  gemalt  tourPe/ 
Da(  äffe  frepgeboprne  Jünglinge  cor 
flflen  anPernÄilnflen  ertf  Pie3elcpen* 
fünf)  lernen  muften ;  ja  Paf  enPlt$ 

flbfl  Piefc  Äunfl  in  Pie  3apl  Der 
rpen  Stfaflt  aufgenommen  »urPe« 
fJamptilnl  befaf  autp  in  Derjenigen 
mtPertRaplerep,  Pie  auf  @!a<  unP 
Sftetaü  Purcp  fiept  «aD  geuer  ge# 
f*iejt,  eine  groffe  (Sefcpicfllcpfeit ; 
|a  er  foO  felbff  Per  tfeprer  Del  erffen 
berd&mten  ftdaflieri  in  Piefer  2Ut, 
Del  $aufial  aul  eiepon ,  geaefea 
fepn. 

fmWto,  ein  »iWaw/  nw  (in 


CWler  Del  <Prartfele#.  $ oflio  2f  fr 
riud  pielt  Pie  QSilPfäule  Del  Jupiter, 
mit  PcmSunapmen  bel©afifrepen# 
t-on  Per  £anP  Diefe«  ÜKei|]er*  für  et« 
nel  Per  bellen  ©niete  in  feiner  fe 
foftbaren  (Sammlung. 

fAtnptyhie,  ein  lateinifeper  Sinter, 
Belker  bep  ©aßerepen  aOejeit  in 
©erfen  rePete.  €fa  anPerer  fefnef 
2Rapmenl  toar  ein  tragff<6er£>i<t)ter, 
ton  meinem  no$  einige  Xrauerfptele 
übrig  finP. 

$ait;  Per  @ott  Per  Birten ,  na$  Pet 
gabeliepre ,  begleitete  Pen  95accftue 
in3nPien#  nnP  palf  i&m  feine  ©iege 
erhalten.  Sffian  fap  ip n  auep  al*  Pen 
©ott  Per  iftatur  an ,  nnP  (ieOte  ipn 
mit  hörnern,  mit  einem  rotpen 
@e|l(pt  /  mit  oielen  Sternen  auf  Per 
2? ruf] ,  mit  Prouepaaridjtea  Se)eni 
fein  unP  deinen  nnP  mit  ©ei&füffea 
tor,  toobepman  ipm  eine  ghJte  unp 
einen  oben  gefrümmten  ®totf  in  Pic 
J^anP  gab.  $Ran  glaubte  /  $aA 
fc&rcärme  bep  SRaejt  Pur((  Pie 
fbctqt,  Paper  man  Pen  6cprePen  / 
Den  man  beo  Der  Smflernif  aue  blof« 
fer  (f  inbilDung  ober  irgenP  einem  an* 
Pem  ©runD  faßt,  einen  panifd^ti 
e^rerfen  Jeijt.  ©er  ©ort  tyatt 
rourPe  Pornemlicp  in  SlrcaPien  oer« 
eprt.  £)te  €apptier  oereprten  tptt 
unter  Per  &eflalt  eine«  *ccfl 

tyanau*,  ein  3Ra(ler  /  mar  ein  Q3ru« 
Per  Pel  tpptPiat  /  nnP  pauptföglicft 
um  446  3.  p.  €.  @.  berdbmt  %li 
fein  ^ruPer  Pen  olpmpif^en  Jupiter 
»erfertigte/  ein  ©tfltf ,  roel^el  Um 
Den  ?tupm  eine!  rortre/licpcn  SBilP« 
(auert  iutvege  braepte ,  fo  leifiete  er 
ipm  Pie  (dlfreiAfie  {)anPleifhing. 
9rp  feinen  @emit(lPen  Per  J^elPea 
fanP  man  §  bat  er  auet  Pie  innere 
eeitePete<6ilPelau^mabIete.  Die 
*D?aratyonif<pe  v6*Ia*t  Der  5itpe* 
ntenfer  touroe  unter  feinen  6)emapb 
Dia  für  Pal  *oriüg!t<ty3e  gehalten. 
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€r  befaf  eine  befonDere  (M4icfli<5* 
feit  Die  garbe  roobl  ju  mifcfan,  auf« 
lutragen  unD  biefelbe  rcteDerum  »er« 
lauffen  ju  Ia(fm  unb  |u  prrreiben, 
»elcfrel  fonfl  Da«  (Eolorit  ben  einem 
©emäblDe  t>ei§t ;  unD  fo  roobl  beo 
Der  marntbonifö  en  ©<$la(Jt  alt  au$ 
fcauptf<S<i)lt<b  bep  Dem  olpmptfctea 
Jupiter  foD  er  Die  bejlen  groben  t>on 
Die fer  Tetnec  Äunfl  in  öinfejung  Der 
garben  gegeben  fraben. 

tpanagioti  ,  ein  ©rieeje  ton  Nation, 
ou8  Der  3ufel  Wo  gebürtig  /  mar 
oberfar  £>olmetf<&er  am  Carftfr^en 
£of  im  XVII.  3obrbunDert  unD 
batfe  groffel  3lnfebfn  an  Denselben  f 
Daber  er  au$  feiner  SRatfon  fe&r  Diel 
Borthen  frjafte.  ®egen  Den  <£nril. 
lul  Sucaril  jeigte  er  (t$  all  einen 
eifrtaen  DrtboDoreu  ,  unD  lief  in 
J^oDanD  Dal  befannte  ®rt(>ot>oj:e 
(Blaubeneberannrniß  ber  ca; 
tboliftyen  unb  apofloiifefcen 
:Rir$e  in  Orient  Druden.  €* 
t|l  in  gemeinem  griecjilctyn  gef<&rie» 
ben.  €r  flarb  Den  11  eeptember 
1671. 

fancirolu«/  (©uibo)  rin  beräbm» 
fer  SKe4»aelebrter  De*  XVI.  3a&r# 
bunbettl,  aar  iuSXrggfo  if»i  aul 
einer  angefebenen  gamilie  gebobren. 
€r  flubirfe  auf  Den  Doruebmtfen  ica* 
li&mftben  Unioerfita't rfl  ;  unD  roarb 
wegen  feiner  f<jönen©aben  unb  wegen 
feiner  5Bi(Tfnf*aft  berounberf.  dt 
lebrte  Die  SXecfcte  ju  $aDua  fteben 
Jafcr  lang  mit  anfferorDenttitJem 
S&eofall,  unD  ^Ulbert  (Emmanuel; 
$erjog  von  gaoonm  /  Der  ganj  bei 
fonDere  2icJ tutig  oor  ifjn  batte  §  10g 
i(n  if  71  auf  Die  UniDerfitit  turin. 
£trr  fd&rieb  Vanctrotul  feinen  (Inn* 
reidjen  Xractat :  de  Rebus  inventis 
et  deperditis.  5ßeil  i&n  aber  Die 
?uft  ju  Surin  fefcon  um  Dal  eine 
iHug  gebraut,  unD  au*  Dal  auDerc 

«  ITH 

<?r  (Jarb  Da* 


ruft  in  sunn  iqjon 
Im  gebraut/  unD  a 


felbfi  Den  r,  3un.  15-99-  Vati  bat 
noefc  Diele  auDere  DorrrefIio)e  $il4et 
Don  ibm« 

$<xnM0rt/  fünfter  JMnig  ju  21tben, 
fang  um  1439  3*  D.  €.  ö.  |8  re» 
gieren  cn;  unD  roar  Del  €rio5t&* 
Biul  3Rad)fo[ger.  3u  feiner  3ett 
fear  Der  Ueberfluf  an  ©etraiDe  unD 
SBein  fo  arof/  Daft  man  fagte: 
#aed?ue  unt>  Ccre«  feyen 
na$  Urtica  gcFommen.  €t 
gab  feine  2oo)t7r  tyvoane  Dem  $e* 
reul  |ur  ©emabhnn.  2JUrin  Dil 
toOe  9luffd&rung  Diefel  tyrfnjen  gei 
gen  feiner  CcJitoVrinn  Wlomelr 
»erurfat&fe  fo  Diele  UnorDnung  in 
Diefer  gamilie ,  Da§  VanDion  »or 
(Sram  Harb  gegen  1199  3-  »•  &  0. 
€re$teul  folgte  auf  i(n* 

JJanbora  f  ein  benunDernlnmrDigef 
grauenjimmer  /  »urDe  00m  SBulcan 
öcbilDet/  unD  befam  na$  Der  gabeb 
lebre  oon  jeDer  @ottbett  eine  23oü« 
römmenbeit|um©eWenPe.  93enul 
gab  ibr  Die  e<banbeit ;  *>aflal  Die 
QBcifbcit  /  SRercuriul  Die  9BobJre< 
Denbeit/  K.  Supiter,  Der  über  Den 
5)rometb«ul  bofe  aar ,  Daf  er  Dal 
treuer  com  Gimmel  cntrrenDet  baue, 
fcfcicfie  Die  9)anDora  auf  Die  ^rDe 
mit  einer  fcb^Dlicften  Q3iSö)fe.  €pii 
metbeul;  Del  ?)ro metbeul  55ruDer, 
nabm  Die  ^anDora;  unD  6fnete  Die 
«Wfe.  SlUbalO  flogen  5cranPM* 
f en  unD  anDere  Vlagen  aul  Derfelbea 
(eraul/  unD  oerbreiteten  |1*  auf  Der 
erbe.  iRur  Die  £ofnung  blieb  an 
Dem  dianb  Der  $tl<bfe  rieben.  $atü 
Dora  marD  Der  Vprrba;  £>eucalionl 
©emablinn  /  Butter. 

9annonitt0f  (3anul)  ein  gele&rlet 
IBi^of  Mi  8önffird}en  in  lieber» 
Ungarn  im  XV.  3abrbunoert,  trieb 
Die  feinen  5Bi(fenf*aften  in  3ta# 
iien  febr  glücf lio) ;  unD  |u$te  (te 
bierauf  au*  in  Ungarn  in  9(or  in 
brinien     ÖJtan  bat  Eleakn  unD 
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EpfpammattMttfym.  Crffatbim 
3ahr  i49°- 
ÜJanormitanu«  /  (tlnf.)  f.  UntOi 

niu*  von  Palermo. 

53aMörmttanu0/  (Mul)  f.  Cttl 
t>cfd>i. 

fantamt* ,  ein  berühmter  M*et 
«ffieltweifer,  aul  Cicilien  gebürtig. 


P* 


(538 


©offe*aelabt&etf,  unb  nwDe  irrt 
t ccö ö t  t^o«  eil  ö  1j c t 
toeaen  feiner  alliuaefcbrotnDen  SIul* 
fpracbejum  <PreDtgcn  nicht  taugte, 
fo  erqritf  er  Die  Slrincpfunfi,  lehrte 
fte  »obl  40  3afrt  lang  tu  $afel/  unD 
darb  Den  jten  5Ret|  1^9?*  SWati 
bat  t>erfd)ieDene  beträchtliche  e<Jrif ■ 
fen  ton  tftim 


war  Dal  £aupt  Der  berühmten  S*u»  «Pantaleon,  (3a«b)  f.  $abf!  Ur# 
le  ju  SlleranDrien  uml  3abr  180.     banue  IV. 
«Ran  f*icfte  ihn  berna*  ab,  um  «^itemi*,  r  ajatuanui. 
Die  Äthiopier  in  Der  c  beliehen     f"nw''   ,  "    "  ,\  ... 
iigion  iu  unterrichten,  Dal  er  auf  »anpfmu«,  ( Oniipbriul )  1 rfn  hi 
eine  (ehr  roürDige  SBeife  that.  SKan    rühmter  jUugufhnermoncij  M  XVI. 


fagt ,  er  habe  gefunDen  /  Da§  Der 
cbnliliche  ©lauben  f*on  Dura)  Den 
«poflel  fcarlbolomiul  biefen  Sil» 
fern  perf  ünDigt  gewefen ,  unD  Daf  er 
Dal  (foangclium  Watthai  in  ebrät' 
Wer  Sprache  Dofelbjl  gefet)en,  Dal 
er  ihnen  jurdcf  geloffen  habe.  £iero* 
ipmnl  perffchert ,  ftanttarf  pft0lo  (Frä)  jr  e*rpu 
be  folcj  €oangelium  mit  (ich  ge*  ^ 

nommen,  unD  e*  fep  ju  feiner  Seit  Papa,  (®uiDo)  franidfifd)  Grift 
noch  in  Der  SMbliotbecf  |u  hieran*    de  la  Pape  ober  Gri-ftye,  ein  be 


abrhunbertl;  grbohren  ip9  1* 
Verona  ,  trat  lettig  in  Den  JDrDea 
Der  Eremiten  Del  Jp.  Sluguftinul , 
unb fiarbju Palermo  i<68.  tfrbat 

Epitomen  Ponriiicum  Romanorui» 
a  S.  Petro  ad  Paulum  IV.  nnbfcht 
Piel  aaDerel  getrieben. 


Drien  »erfahrt  »orDen.  €1  i»eifr 
len  aber  etniae  (Belehrten  an  Der 
Wahrheit  biefer  £r,  änlung.  2ßie 
Dem  nun  fepn  mag/  fo  fuhr  «Pantü» 
nul  nach  feiner  Mefrunft  iu  ttleratu 
Drien  fort  Die  £.  eeferift  öffentlich 
iu  erflehen  f  unD  Der  Kirche  mit  fei* 
nen  Sieben  unD  Schriften  ju  Dienen. 
£)i{  gefchah  unter  Dem  ©eoerul  unD 
tfaracalia.  €r  hat  Somment.  über 
die  $ibej  getrieben,  Die  Polier 
Allegorien  (tnD.  €ie  pnD  aber  vtv 
tohten  gegangen« 


rühmter  fvanj&fifd)er  ftecb  Wart  ehrt  er, 
pon  ©renoble  gebürtig ,  roar  SXaf| 
bepm  Parlament  Pon  ©aupbine  , 
unD  rourDe  oon  Sfaiq  8uDn>ig  XI.  ii 
PtrfchtcDenen  öerbanblungen  ge» 
braucht.  €r  erlangte  fo  »obl  hier« 
Durch  all  Durch  feine  Schriften  groß 
fen  Svubm  1  unD  flarb  nach  Der  ge» 
meine|len  Wepnung  usr  oDer 
1487.  Unter  feinen  Schriften  jim> 
feine  Dedfiones  gracianopoiitanr 
annotationibus  variorum  illuftratje 
Dal  oornehmfie. 


»Äntaleon,  ein  berühmterer.  SJape,  CW«  ©tgmunD)j(!|n«er. 
tprer  in  tttcomeDien  ,  Deffen  XoD    l»n  all  Ur^iDiaconul  an  Der  Dapge« 


man  in  Die  Regierung  Del  (üalenul 
3a*r  jor  fe^et. 


r 


Pantaleon,  (J? einriß)  ein  beruhrm 
teriheolflgnl,  SKeMcul  unD  Jf;i|lo# 
licul  iu  ©afel,  gebohren  Den  IJ 
3^n»  1  y  13  f  (luOirte  aafangl  Die 


$eterlfirche  gefbrben.  3Ran  hol 
ein  gute!  Lexicon  Onomaco-phra- 
feologicuro  in  Codicem  Sacrum 

N.  T.  171?  «nl  ooDcrc  C(hri(tc« 
pnnihm. 
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«Papebro*/  (IDoofcl)  ein  Berdum* 
ier  3efut(C/  gefahren  |u  Slntmerpen 
Den  17  Wtn  i6%t  ,  murDe  ton 
EoDan&u*  unD  $en|<Jeurul  mit  |0 

Den  Aftis  San  clor  um  flehen ,  005 

betem  na<b  bei  £enf<t)eniul  £ob 
Dir  Qluffi*t  über  Da*  ganje  Oöerf. 
SEK  Den  Karmelitern  beram  ergrof* 
fe  £  in  bei/  unD  (färb  Den  t|  3on. 
1714/  naebbem  er  Die  legten  fünf 
3a&re  feine*  geben«  fa|l  tm  blinb 

JJap(>tiutiu0/  eil  etiler  bei  £eif. 
Üntontal/  nacjmaliger  QMföof  in 
£>ber>2&ebai$,  berannfe  ben  c&rifl» 
litten  ®lauben  unter  Der  Verfolgung 
bei  ©aleriul  unb  Wariminul  mit 
»ieler@rofmut(.  SKan  fd>nirt  i&nt 
bal  öelenfe  am  linfen  Änie  ab  / 
tieft  ibm  bal  rechte  2lug  anl ,  unb 
perbammte  u)n  iu  brn  $ergmerFen. 
(Er  roo&nfe  anomal*  im  3abr  m 
ber  #ir<$euperfammlung  ju  Sßieaa 
bep#  unb  erbfeit  all  ein  (Eonfeflbr 
aroffe  Cbrenbejeugungen.  Goch* 
tel  nnb  ®0|omenul  erjiblen  /  baf 
all  einige  StftbJffe  ben  ebelofen 
Cfanb  ber  Vriefier  in  f8orfo)lag  qv 
bracht/  fo  babe  ji$  ipapbnutiul  ib' 
neu  roiöcrfe^t ,  unb  gefagf  /  man 
mdffe  ben  fcri(llt<$en  fein  fo  f$t»e» 
rel3oo}anfbi}rben/  rmeroobhpapb» 
uutittl  felber  niety  Perbepratbet  mar. 
55aroniu<  unb  einige  anbrre  baben 
jmar  bie  9üo)tfgreit  biefer  erja> 
iung  in  3meifel  lieben  moden  /  »er» 
bienen  aber  um  fo  meniger  ^Hauben, 
all  ber  efcelofe  ©tanD  ber  ©ei|]li(b» 
feit  niemalen  in  Orient  buro)gebenbl 
eingeführt  gemefeu.  <Papbnu(iul 
»ertbeibigte  au*  ben  $.  >2J(bana|tul 
mit  €ifer  auf  ber  ffir*enperfamm« 
lung  tu  Xpru* ,  unb  bemog  aueJb  brn 
S5ff<&of  oon  3«rufalem  2Karimul 
ßcf)  feiner  aniuuebmeu« 

gjapiae,  $ifc&of  iu  £terapoJil  in 
^pbrpgien,  mar  nebflbem  <Mpea* 
pui  M  «pangeli|tat  3obannr*, 


nld)t  aBef  3obannel  M  »eftern  , 

(Sudler,  nie  einige  vorgegeben  ba» 
ben.  (£r  f&rteb  ^rflarunaen  Der 
»eben  bei  «eplanbl  in  filnf 
(fcern/  mopon  aber  nur  noa)  grag* 
mente  übrig  (inb/  barinn  $apial 
nao)  Dem  Urtbeil  bei  (Sufebtnl  »tele 
&ia)tqlatubtgfeit  nnb  Einfalt/  bärge* 
gen  aber  febr  menig  ÖBtjfenfaJafl 
leiget.  £r  bat  juerfl  bal  taufen* 
irrige  Dta*  gelehrt 

fJapillott  /  (  «Pbilibf rt  )  lateinifa) 
Papjlio ,  ein  gelehrter  (Eanontrul  bc 
la^bapeQe  au  -  3lio)e  ju  iöij'on,  mar 
ben  MfensDiao  « 666  in  biefrr  ^tabt 
gebobren.  ©ein  3>ater ;  Vbilipn 
jJapiDon,  mar  SParlanuntlaDoocat. 
<£r  befal  in  ber  ftttrratur  biete  ©e* 
fc&icflicfcrVti  ,  unb  perfo)afte  bem  <p. 
le  lona  anl  bem  Oratorto  unb  an» 
bern  ©clebrten  »tele  merfroiJrbige 
&a$ricbten.  €r  Harb  |u  2}ijon  ben 
aj  gebr.  17  j  8.  €eine  pornebmflc 
<54rtftifl:  9ibliotheque  des  Au- 
teurs de  Bourgogne ,  |o  iü  5Mjon 

1742  in  golio  bureb  bie  Sorgfalt 
feinel  greunbel  3olp/  daronicul  U 
la  ^bapeOe  au  •  »to)e ,  gebrueff 
morben« 

V^Pi»/  (  3fa«)  ein  gelehrter  refor» 
rairter  <jki Dfger  ,  ber  no(f)geb  nDl 
jur  r6mifa)en  5?ir<be  getreten  /  mar 
iu$loilbrn  17  $Kerj  1 0^7  geboft« 
ren.  €r  flubirte  bie  2Beltn>eil(eii 
unb  @ottelgilabrbett  |u  @enfr  ber* 
naef)  bal  grieo)ifa5f  unb  ebrditoe  in 
£)tleanl  unter  $ajon/  ber  feinet 
Butter  QJruber  mar.  SBeil  er  biti 
fen  gegen  3urieu  tertbeiöiaet/  fo 
perfolgte  ibn  btefer  auf  bal  beftigfte. 
Um  ibm  tu  entgegen  /  begab  ftfr 
4)apin  16&6  nao)  <Engeflanb  /  unb 
lie§  fia)  pom  5>if<bof  m  €ii  ium 
Qiaconul  unb$riff)er  berenglifa)eii 
Wen  Äircf>e  treiben.    »JJapin  giepg 
von  ba  naa)  Oeutf^Ianb ,  prebigte 
|u  Hamburg  unb  ©aniig,  unb  ran 
cnbli4  tPitber  nao)  granfriia},  unb 

fc&mnc 
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.  .  •  _ 
|$»ur  ben  i  r  3an.  1690  bie  refor« 
jnirte  Religion  in  Me  £änfre  bti  $U 
föofe  2>ofjoet  ab.  €r  ffarb  |u  $ai 
vM  ben  19  3«n«  W<  unb.marb 
im  8  t.  $enoit  begraben  /  n?o  man 
K  fein  ©rabmal  ftefrt.  Sttan  bat  um 
ter  anberm  eine  gute  Gtfcrift  unterm 

'   Jffej:  Le  Tokrantil'mc  fton  ibnt/ 

nwon  Die  betle  flnlgobe  ju  5)ari$ 
1721  in  3  ©uobejbanben  bep  ©ue< 
rin  aebrueft  »orben»  Hicolau« 
$apin ,  feinet  5kter$  trüber/  unb 
fcionyffti*  Wapiti/  fein  Setter/ 
waren  $n>n>  berübmte  8er|te  uab  rr» 
formfrter  Religion  /  fo  »ergebene 
Gcfnrtften  &erau$gegeben  Jaben. 

$apifnauu0/  ein  berühmter  9le$Wi 
gelebrtcr  bei  III.  SabrbunDertt/ 
war  SlbPocatu*  gifei  unb  (rrnaeft 
. -  »rifectui  ^ rdcorto  unter  bem  £ap» 
(er  ©eoeru*.    tiefer  $rin|  (alte 
ü.befonbere  $<&tung  »or  ibn,  unb 
erapfabl  <bm  /  all  er  ilarb ,  feine 
bepDe  ©6bne  Garacafla  unb  ®eta. 
Sil*  £a  rat  all  a  Diefen  umbringen  laf* 
v  fem/- forderte  er  üoa  ^apmtan  /  bie* 
1  fen  SÄorb  m  bem  romifeben  9iaf  fr 
ober  cor  bem  2>olf  in  einer  6ffentüi 
c&en  Siebe  |u  entfc&ulbigen.  $apt< 
man  gab  ibm  tnr  Antwort:  ee  fev 
.  leidster  einen  #nrtermori>  511 
.  begeben  ale  $u  entfdpuiDigcn, 
%i  unb  ee  fey  ein  jweyrer  Wlorb 
;  einen  unjtyulbißen  an^uFla* 
gen  /  nachdem  man  ibm  ba6 
jgeben  jtyoir  genommen.  €a« 
g  taeaüa  warb  fo  bdfe  über  biefe  21  nN 
r.  »ort/  ba§  er  au<&  bem^apinianim 
.  3abr  *  1 » in  (einem  j  7flen  3abr  ben 
Äopf  abfc&lagen  lief.  €r  bat  Oer» 
f^iebene  eebriften  btBterlaffeu, 

$apiriu6/  (tuciuO  mit  bem  Q3ep< 
natynen  <Eurfor;  ein  beräumtet 

'•  fflmlfc&er  SDictator  unb  ber  grille 
gtlbberr  feiner  Seit;  triumpbirteÄbet 
Die  ©amniter,  unb  eroberte  bie 
Gtabt  Eucerin,  £r  lebte  «m  $10 
3abr  t).  €.  @.  ©r ine  Familie  mar 
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eine  ber  an(ennff$fien  unter  ben 
tyatrtciengefölecbfern  ;  unb  bat  bec 
Diepublicf  Diele  qroffe  dünner  gege* 
ben.  ^apir utö  })ratej:tani6  b*J 
biefen  £epnabmen  »on  Dem  ftleibe 
«Priterfa  erhalten,  roelcbef&ie  junge 
Himer  bi*  in  ibr  17  3ab*  trugen. 
Denn  alt  ibn  fein  SSacer  npcb  ali 
einen  5? nahen  einämal*  mit  fiq>  in 
ben  (Senat  na(m  t  barinn  bie  trieb* 
tigilen  6acf)en  abgebanbelt  würben* 
unD  feine  Butter  nacb  feiner  J^einf 
fünft  fd)Ie<btert)ing*  von  ir)m  wiffen 
rooDte/  wa*  vorgefornmen  rrnr :  fo 
antwortete  ibr  enbücb  ber  junge  <pa« 
piriui/  man  t>abe  bit  Srage 
rtbge^anöelr,  t\?eio;e6  v  ov  ttysiU 
I>after  vov  t>te  ^epttblicf  fey/ 
3«>ey  firaucn  einem  XTtann 
ot>er  einer  Svau  jwey  UTan^ 
ner  geben.  Diefe  (innreiebe 
ßintreort  feilte  bfe'rimifcfte  grauen 
in  (olebe  Ö>ern>irruna ,  bafi  fie/ in  ber 
©iepnung,  man  bobe  wirf  lief)  über 
biefe  Sacbe  beratbWagt/  ben  an« 
bevn  5ag  m  bem  SKatb  erfebtenen/ 
unb  baten/  man  möchte  lieber  einer 
grau  iivej;  SD? inner  ali  einem  5}?ann 
jreen  grauen  geben.  JDie  SXatb^ 
berren  roujten  ni(bt  /  rcac  ffc  aut 
biefer^a^e  macben  fotlten/  bilenb' 
Ii*  ber  junae  ^apirtu^  ibr.cn  bal 
SKitbfel  auflifete/  unb  bie  2Int»rort 
erjablte,  rooburdb  er  feine  SRutter # 
bie  mit  llageflilmm  in  ibn  gefegt  / 
abgefertigt  babe/  obwju  Pcrratbcn, 
rvad  im  (Senat  perbanbelt  tcorben. 
©eine  illugbeit  rvurbe  ungemein  ge« 
lobt/  unDiugleic^perorbnet/  bagia 
3uiunft/  ben  jungen  ^3aptriu^  au*< 
genommen  /  fein  junger  QKenf* 
mebr  in  ©enat  gebracht  werben  fäll- 
te. Sluf  biefe  Ülrt  ifl  bie  ^ewob^ 
beit  ber  9\6mer/  ibre  eÄbne  no(ft 
e(e  fie  minnltcb  trorben,  mit  (leb  in 
ben  ©enat  iu  nebraen,  um  fie  bep 
Seiten  jur  ©(aattfroitfenftaft  am 
jufilbren  ;  abgefebaft  roorben. 
^a4  bem  ©uetontui  bat  Sfugm 
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tenantgeneral  m  SÄQntbrifon  cn  go* 
Iii  im  XVI.  3ajrbunbert;  »onbera 

man  Cta  Recucil  d'  Arrets  unD  W 

Dere  e«riftcu  &af.        (fori  |tt 
SRonfbrifon  1*90. 
»Äppuf  t  da  berühmter  Im 

fcerifefrer  tfotteegelejrter/  8**1™ 
tu  ttnbauben  ir  3an.  if49# 
MB  (einem  »ifien  3<»br  an  ?)reDtgrr 
unb  tyrofeffor  ju  etrajjburg  /  unD 
fegte  fi4 bur*  f«ne  ®elcbrfamfeit/ 
Dur*  (eine  öaben  unD  Dur*  feine 
gromniiafeit  i«  «roffe*  2Infeben. 
€r  patte  ein  (a  gllcfli<te*  G*M* 
«tf  /  Da§  er  ein  ganiel  $lat  be&al- 
im,  nenn  et  fokfrel  not  einmal  ge* 

itfio.  €r  bat  Epitomen  hiftonse 
•cclcfiaftic«  unD  »iel  ttnDerl  me&r 
gefcjrieben» 


9Jaracelfu<  fuftfe  etoe  Ort 
barinn/  btc  gifrarC  Del  ©alenul  all 
fc(r  unfi$er  ju  »ermerfen  /  m  fi<& 
aber  Damit  Den  &a§  Der  andern 
«erite  |u.  €r  foO  terfprot&en  &a» 
ben  /  burdj  feine  $rjnepmittel  Dal 
teben  Der  TCenfcfecn  auf  eilufce  3abn 
Junberte  |n  Derlen  gern;  er  njiDnrlra» 
fe  aber  folc&e  SBtnDmae&erep  bur<$ 
fein  eigen  Krempel ,  indem  er  iu 
©aljburg  i  f4t  flarb  /  naebbem  et 
f*on  einige  3abre  (er  tfö  bald  Da 
balb  borten  aufgebalten.  £>af  er 
au*  unter  Den  2l!<$pmifira  groffel 
Sinken  bellte  /  iß  befannt  9Bou 
feinen  ©(triften  ifl  bie  befle  Slulgabe 
16s  8  $u  ©enf  in  1  SAnbca  in  Soli» 

berautfaefornmea. 


«aracelfue,  bief  mit  feinem  ganjen 
ffia&men  W>il.  ZuuZl>top1>ta$ 
fhs«  <parÄcelfu6,8ombafrt>on 

*  *5obent>etro genannt;  ein  berübmi 
irr  «qt  unb  «emicul  M  xvi. 
SatrSnnbertf;  aar  tu  «infteblen 
nttfceit  3""*  ta  ®*»ei|  1491 
aebobren.  Anwürbe  von  feinem 
Sinter  /  fo  ein  natdrlitfcer  6obn  ei» 
uel<prinienn>ar,  mit  »frier  (Sorg* 
falt  erjogen ,  unb  fam  in  Furier  Seit 
in  ber  ttrtnepfunfl  weit.  £r  reifete 
hierauf  burft  granfrei*  /  ©panten, 
Stallen  unD  DeutfolanD  1  um  bie 
vornebmften  Slerjte  Pennen  tu  lernen. 
Sta*  feiner  Wrffunfl  in  bie  6ft»ri|# 
pftlfc  er  «Bafel  iu  feinem  «ufenf 
tau,  unb  bfett  Dafelbfl  feine  mebtet- 
nifcfjc  «Öorlefitngen  in  beutföer 
epra*e.  €r  war  einer  ber  erf&n, 
bie  tieft  ber  4nmifa)en  Hrinepmittel 
mit  gutem  Erfolg  bebient  paben* 
^bn«ft.er(i#groffeu««Nrr»^ 


jjarau«/  f.  JJar^ 

«Parafole,  (QSart&ol.  bon)  einfyr* 
venialbittter/  einel  £eibar|«  bep  ber 
Jroniginn  ^obanna  ©o(n;  mar  m 
©tjleron  im  XIV.  3a(r(unbert  ge» 
bobren.  SRan  bat  oer[(bieDenc  gntc 
ettriften  in  ^roüenjalfpra<6c  »oa 
ibm;  unter  anbern  ©erfe  tum  2oh 
ber  9rin$ef}inn  Waüa,  Mnig<3ot 
bann  in  granfreteft  lobtet  und  Stk 
mqt  £obrpig  I.  in  Neapel  ©emab* 
linnf  Cr  bat  au4>  fünf  Trauer fpiele 

:  »erfertigf ,  roelc&e  baf  ganje  ^cben 
ber  Mnigitra  3obanna  enthalten. 
dt  {>at  fte  Siemen«  VI.  lugef^rin 
ben  1  ber  ibm  Dafür  ein  ganonkaf 

•  |u  ©ijleron  unb  bie  VrAbenbt  iu 
Varafoll  gab  §  m  er  fein  Seben  bt* 

.  f*!offrn.    Einige  »oüen  ,  er  fe» 
»•        vergiftet  roorben,  obne  jebotft 
tu  fagen  /  Dura)  neu  ober  tDorma 

*  fol*e«  gefeben. 

«parcett  (  bie )  ©ott&eiten  bH  J)eiben# 
t^uml  /  ton  Denen  Dal  ^ebenlcnbe 
Der  ^enf((eu  abgingt ,  »aren,  na<| 
Der  gabeüebre,  £8«ter  Del  3upü 
.  terl  unD  Der  Sbemi* ,  ober  na$  an« 
s'Dern  Del  (Srebul  unD  DcrSiaefet  oDer 
Del  (Sftaol  uuD  Der  giotbvenDigfeit. 

v  fRan  m    w  brep  &bmfln* , 
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unb  fffUfe  fie  unter  rnamfjerlep  Slow 
ren  ror ;  gemeintg(i$  aber  alt  Drro 
fe&r  alte  SU>eibrfbilDer ,  Dir  mit  toeifi 
fem  RlM&fe  /  mit  Sßarciffrnblumen 
Durtbftylungen  /  unb  mit  roefffem 
Stanbe  anqebeftet  /  gefriot  finD. 
3bre  befönoere  ©eföäfte  f.  nnterm 

9>arbiee  /  (  3gnat.  ©aflo )  ein  get 
föicfter  Sefuite,  gebobren  i6j6  ju 
»9  fein  Sater  Parlament* 
ratb  war.  <Sr  trat  im  i6ten  3abr 
in  t>tn  jDrben  /  lebrte  lange  3eit  ötc 
fdjonen  SSiffenfcJiaftea.,  unb  legte 
fi<t)  lulr tt  ganj  auf  bie  3Eatbematicf 
unb  ftaturlebre.  £)b  er  ti  glei* 
im  ©runD  mit  Dem  Cartrfiu*  (ieit, 
fo  trollte  er  Do*  immer  Dator  angei 
fejen  frpn  ,  baf  er  oon  ibm  abgebe/ 
unb  tvujjle  fi$  getieft  au*  ben  @M' 
rcenbungen  |u  itet>cn,  bie  man  ibm 
ma((te.  €r  Darb  |u  «pari«  1Ö7  J. 
Stfan  (at  POP  ibm :  Elemens  de 
Geometrie;  Difcours  de  la  Con« 
noiflance  de  V  Arne  des  Betes; 
Statique  ober  la  Science  forcea 

inouvances ,  unb  anbere  &4rißei 
in  franjoßW«  ©pra$e. 

<par«?/  (2lmbroffui)  ein  brril&mfet 
franjfljifcber  ODunbarjf  bep  ben  j?& 
nigen  Jp einrieb  II.  <£arl  IX.  unO 
jpeinricö  M.  roar  oon  Saoal  in €Q?ai# 
ne  gebürtig/  unb  erwarb  ji*  bnr<& 
feine  ®ef$icf liebfnt  unD  bur<$  feine 
€<t>riften  im  XVI.  3fabr(unbert  an» 
gemeinen  SKubm.  $ep  bem  parifer 
mtUt>  bat  ibm  <Ear(  IX.  feiber 
Da*  geben  gerettet.  €r  fiarb  ben 
aa  See.  if9o.  3Ban  bat  |erfct)ie# 
Dene  4irurgif$e  ©Triften  »an  Um/ 
fo  tyo($  gehalten  roerDen. 

latent ,  (Slnfon.)  ein  gelehrter  9)7 a# 
tfcematicu*/  gebobren  in  ^arii  ben 
6  €ept.  166*.  6 ein  Sater  #  oon 
Gbartre*  gebürtig ,  i»ar2lbPocatam 
^onfeil ;  er  mürbe  aber  von  Slot. 
5P?aHet/  ^[arrer  iu  ^Jpurg  De  ^epeo* 


btO  G&arfre*,  Der  feinet  6rof  ntufr 
(er  Araber  n>ar/  mit  oieler  6org# 
f alt  eriogen.  €r  lernte  bie  ©eomet 
trie  obne  2ebrm  etiler ,  unD  mnfte 
»on  feiner  gamilie  gelungen  wen 
Den,  biegte  tu  Varif  ju  fhibiren. 
€r  tbat  e<  au*  ©eborfam  ;  er  üben 
lief  (1*  aber  nadt)  feiner  Neigung 
aam  unb  aar  ber  ^atbematief ,  unb 
Wot  m  »  bal  Kollegium  ton 
Eeaupairfein,  reo  er  mit  guten  $uj 
tfern  unb  niefct  einmal  aoo  ftor. 
etnMnften  glticflf<$  unb  cergnflgi 
lebte.  Subbern  er  darf  genug  in 
ber  SDtotbematitf  ja  fepn  glaubte  / 
na(m  er  <5<tylier  an/  unb  maßte 
ba(b  Darauf  mit  bem  SKarqut*  D'  31» 
Itgre  jmep  g^bidge  /  bem  er  Unter* 
riefet  in  ber  Ä neqibaufnnp  gab.  €r 
machte  »iele  IRifit  unb  erlangte 
bur<$  ^eficbtigung  ber  gMäfte  Diele 
QWfr  Sßa*  feiner  fKüdfuu\t 
na*  ?ari<  »urbe  er  ali  ©eomerra 
in  bie  OlcaDemie  ber  9Btffenf*afte» 
aufgenommen,  dt  ßarb  an  ben 
flattern  ben  26  (Sept.  1716.  ®?an 
bat  oerfebiebene  gute  Triften  m 
ibm.  )Die  »ornebmfien  gnb:  Kie- 
mens de  Medianique  et  de  Phyfi- 
que;  des  Recherchea  deMathema- 
tique  et  de  Phyfique  ;  Arithmeti- 
que  theori-pratique,  unb  »iele2luf# 

fSQe  in  ben  Memoires  ber  ^cobti 
mie. 

JJarewe;  (£at>ib)  ein  gef((irifer  re» 
formirter  ©ottrdgelejrter  /  w«t  1« 
Rranfenflein  in  ©*le(ien  ben  jo 
JDec.  ic48  gebobren,  dt  »arb  in 
ber  lutberifcften  Religion  erjogen, 
trat  aber  nachmalt  |ur  reformtrtea 
Äir<*e.  fr  lefjrte  bie  feinen  Oßif» 
fenfAaften  unb  hierauf  Die  ©ottelgei 
labrbeit  m  J^eiDelberg  mit  ungemeif 
uem  $Kubm ,  unD  fiarb  ben  if  3un. 
1621.  6eine  eregetifebe  SBerfe 
ftnb  in  brep  golianten  lufammenge« 
Drucft  norben.  ^ein  Komment, 
über  bie  gpifiel  an  bie  SKimer  »un 
De  in  CngeD^  Dur*  De«  genfer 

toi 
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i  Mrbr«nnf/  weil  et  einige  ßifte  toi* 
Der  Die  ©eroalt  ber  gilrflen  ent&ielf; 
mu b  Die  Unioer  fitaf  Drforb  belegte  tbn 
mit  ber  anidgiiefrftea  €en(ur.  Muffet 
liefen  iß  feiner  (Scbriften  eine  groije 

.  Sttenqe.  6em  Soja/  Cfo^anrt 
ttytlipp  ?)arett*,  war  Stator  aa 

•  terfebiebrnen  ®pmnafien  /  unb  würbe 
<  mit  &e$t  cor  einen  Der  bellen  unb 

trbeitfamfien  W^tn  £eutfcb> 
lanbl  gehalten.  €r  gab  *erf<ßiebe< 

.  sie  griffen  (eraul/  unb  (larb  um! 
3afrr  ie>48.  (Er  binterliel?  einen 
Cto&n/  iDamcl  tyareuö  /  ber  öd) 
tote  Der  SSater  auf  Die  fronen  OBift 

'  fenfc&affen  legte  f  unb©efc$icfltc6feif 

■  darinn  erlangte,  (fr  würbe  lojr 
iep  Eroberung  Der  (StaDt  ffapfer*' 
läutern  »on  Den  Äapferlia)en  umge< 
bracht ,  Da  er  erfl  *o  ffabr  alt  war. 
SRan  bat  ein  Lcxicon  Lucreda- 

.  iiinn ;  Notas  in  Lucrctium  unb  an» 

Hti  fton  Qu. 
*are«/  f.  flmj. 

J)arl*  /  bei  trojaniföen  Mntgi^nai 
mul  unb  Der  £ecuba  @obn  /  iß  bep 
allen  alten  &i$tern  berühmt,  ffictl 

-  ipeeuba  im  Xraum  gefefcn  /  Dafi 
t*at  Stob,  wefcfjcd  (Te  in  ibrem 
&4oof  trugt/  Sroja  Den  Untergang 
bringen  würbe/  fo  gab  sprtamul  Dal 

.  ßinb/  fo  balD  ei  gebogen  rcarD , 
finem  fetner  £ebienfen;  2ßai)menl 
SJrcfceiau* ,  mit  $efeb!  /  ti  umju. 
bringen.  Aecnba  aber  burd)  Sttif» 
leiben  unb  SÄrtltcftfeit  gerührt,  nabui 

,  ibm  Dal  5i  inö  beimli*  treg  /  unb 

,  übergab  ei  £ir(en  auf  Dem  93er  g  3Da. 

,  tyaril  tjat  ji$  balD  Dura)  feine  gute 

.  <3eßalt/  Dur*  feinen  QSerfmnö  unb 
Dura)  feine  ^fd;icf  liefert  in  üeibe* 
äbungtn  (erfror;  € r  (enratyete  Die 

.  Sftpmpbr  Denone  /  unb  warb  bont 

•  Jupiter  tum  ©ttyeDlritfrer  in  Der 
©treitigfeit  erfuhren ,  welcf)*  3wi0/ 

.  $a(lal  unb  Senul  (Iber  Dem  gätDe* 
i  nen  Gipfel  unter  ti«  batten  ,  Den  Die 


©afhual  ber  ©Ätter  tml  ber  «nff 
f*rift:  J>ie6*onfhmI>mcfl;n, 
auf  Die  Xafel  geworfen  ftattr.  m 
Diefe  ©öttinnen  toriparil  erfcjienety 
fprad)  er  Den  2ipfel  Der  Seoul  in , 
Die  ibm  bargegen  Die  Helena  jur$n 
loftnung  »erbtet .  $ar tl  gieng  frier* 
auf  na*  Sroja,  wo  er  Dem  £ecto» 
unb  5>riamui  befannt  würbe ,  bic 
ibn  wegen  feiner  Sapferfeit,  fo  er 
gegen  St  juber  unb  anberi  ©rfinbrl 
er  triefen ,  Slleranber  frieffen.  Einige 
Seit  fcernact  nlfiele  er  eine  glotte  aul# 
unb  gieng  nad)  @rfea)enlanb.  Wlo 
miaut t  Der  ftinig  |u  $ipcen<5  /  unb 
Der  Jpelena  ©ema&l/  nafcm  i&nfe()C 
wobl  auf.  8111  aber  Diefer  Q)nri| 
na*  €reta  reifen  mu§fe/  machte  fo) 
mal  feine  Slbwefen&eit  tu  9hiL  unb 
cntfu<trteDie$elenauaQ)21ften.  Stefev 
Svaubjog  ben  berühmten  tro/antfc5eti 
tfrlrg  na*  |la> ,  barinnen  J^ector  ttnb 
5roilu*/bei  qjarif  CriiDer/  &t5M 
mürben,  ^artl  tötete  ben  $t$itle< 
mit  einem  ^>fett,  warb  aber  (inwie* 
Derum  bon  Dem  3)nrr$u6;  ober  naa) 
anDrrn  bom  $^i(ortctel  umgebracht 
ungefähr  1 1 80  3abr  t>.  €.  ©.  3^acb 
M  tyaxii  Sob  benrafbete  J^elena 
feilten  9ruber  £)etp(obul.  21  II  aber 
$roja  übergangen ,  warb  fte  ibrem 
erilen  ©emajl  SKcnelau*  »teber  1« 

?5ari0/  (Rranj  bej  ©laconul  Der 
£ira)e  ju  ^aril,  war  in  Diefet 
^auptflabt  ben  30  3un.  1690  ge« 
bohren.  6ein  Sater  ifticolaul  uon 
Varil  war  2vai&  beo  bem  Dajtgea 
Parlament.  !^a*bem  er  feine  enle 
(2 tuDien  bodenbet ,  wibmefe  er 
Demgeifihc&enetanb/  unb  legte  ft(Q 
mit  gleij  auf  Die  griccfcifcfcc  unö 
ebrätf*e  6pra$en.  9?aa)  Der  3eit 
gab  er  alle  gelehrte  ^»emtibungen  auf/ 
um  (ia)  blop  mit  feiner  6eeÜgM  m 
befcbdftiaen.  ^a*bem  er  Die  went* 
ge  SÄtttei/  Die  er  no<ft  dbrig  be(al# 

oat>«  er  eise  W  flreage  ^ebemart 

an/ 
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HR/  fo  Derjenigen  nf<$t  mia>n$ 
war,  rcelcfce  Die  SinfteDler  in  5b e» 
lai«  gefüftr  t.  Oie  Damaligen Unro# 
ten  Der  frantffifflen  ff  irt&e  giengen 
itra  fej r  ju  £erjen.  5Da«  gormu» 
lar  «leranDer*  vn.  Die  Conftitu- 

tion  Unigenitus  unD  loa«  fi<6  bafein 

fccjog/  waren  lauter  öegenflinDe 
feiner  XbrÄncn  unb  frinci  ©ebeW, 
M  auf  (einen  legten  Silbern ,  Den  er 
ten  1  Sföap  17*7  auslief.  (Er 
*arD  auf  Den  fieinen  äirtfybofe  Der 
f)farre  €t.  SReDarD  begraben.  ©a 
er  al«  ein  eifriger  3anfeni(le  Der 
Sonflitution  in  feinem  £eben  fefcr  su» 
ttiDer  gerne fen  ;  fo  fiengen  Die  ton 
feiner  <Paritep  balD  na*  feinem SoD 
an  bef anit  ju  maerjen ;  Daf  viele 
»unberba&re  Suren  unb  S3ePebrun« 
gen  bep  Dem  ©rabe  De«  %btt  «pari« 
«eWeJen.  Oie  €onfritutioniflen  er« 
f  irten  ahtbalD  ade  Diefe  2BunDer  Dar 
folfcfc  f  unD  Perglitjen  fte  mit  Den 
fBunDern  Der  egpptifc&en  Sauberer/ 
M  Slnti^riß«  unD  De«  Sauberer« 
€tmon.  93erf<&leDene  95if<fcöfe  »er» 
Dämmten  fte  in  i&ren  QJuefdjreiben, 
Die  tyreDiaer  »ersten  fte  auf  Den 
jpreDigtiiublen,  unD  man  braute 
fit  fo  gar  auf  Da«  Zfteato.  Sil«  Da« 
leben  Diefe« 2ibW  17?  iim  OrueJ  er» 
f<6ien,  fo  »er  Dämmte  Die  Goitqirga» 
tion  ©f.  ßffidi  felbfge«  jum  gener, 
fo  au$  auf  Dem  gr  offen  $lag  cor  Der 
SRineroa  §  oDer  Dem  Dominicaner» 
tloflcT  /  Darinnen  Die  Stoqaifition  ib' 
re  Stofammlungen  (alt  /  Den  39 
21ug.  17J1  mit  groffer  geperlioVeit 
Durtö  Den  genfer  »oQjogen  murDe. 
Oer  ffönig  ftibfi  befahl  Durt&  ein 
Sirret  »om  27  3an.  17  j  *  /  Da«  £&or 
|um  fieinen  iircbbof  et.  SHeDarD 
terfc&IofFen  ju  balten  ,  unD  Der  5tü» 
der  »on  ©t  SRebarb  würbe  »errote» 
fen ,  roeil  er  Die  2lnDa$t«dbunqen 
bepm  ©rabe  De«  gibt«  ?)ati«  beffin 
Dert.  $föan  mufte  fo  gar  5Bad>en 
um  Da«  ©rab  teilen  /  um  Da«  93  0 I P 
D«»on  «biuballw/  fo  aber  nur  De|to 


meftr  pfnjn  Drang.  T>k  Conbultfoi 
neu;  fo  mit  Dtefen  wnnDerbaren  <£w 
reu  »ergefellfc&afref  roaren/  »ftrcteN 
in  ypari«  immer  fort/  unD  breiteten 
ftd)  fo  gar  in  anbere  StäDte  De«  5f  4* 
nigrei((«/  al«  ©enbomr,  Sourrf , 
2lbbe»iüe/  ftmoge«  unD  *D?onfpeOfet 
au«/  Dabin  man  nur  ein  wenig  fr* 
De  ton  Dem  ©rabe  De«  21b  tö  f)ari< 
nebracr)t  (arte.  $tan  rübmte  aße 
Sag  neue  Suren,  Oer  €&e»alier 
golarb/  Den  feine  Commentaires 
über  Den  ^olpbtu«  »erewigt/  foff 
Durc$  Die  dont?ulfionen  pon  »ielen 
©fbredjen  gefteilet  worben  fenn ,  Die 
er  i;d)  burefr  fetne  geiDlüge  jugejo« 
gen  patte.  begierige  fcefer  rinnen 
ton  Dtefer  ea*e  eine  QKenge  <2*r^ 
ten  lefen  9  fo  Darüber  berau«gerom* 
men  finD-  Oer ^arlamenteratb  »on 
ÜKontgeron  übergab  17J7  DemJtli 
nig  eigenbdnbig :  la  Veritl  des  Mi« 
racles  ,  operds  a  1*  interceflion  dt 
Mr.  de  Paris  et  antres  Appellans  ; 

mufte  aber  Deftvegen  in  Die  $afliü* 
unD  berna*  in«  <£(enD  roanbern. 
Uebvigen«  bat  Der  gelehrte  unD  fromi 
me  $bt  ?)ari«  Commentaires  Air  la 
partie  dogmatique  de  V  Epirre  de 
S.  Paul  aux  Romains  et  ÜXtV  Epi- 
tre  aux  Galates  (erau«gegeben ;  auc^ 
eine  Expiration  fuivie  de  V  Evan* 
gile  de  S.  Matthieu  binterlajjen  / 
rcelc&e  barmonifeft  mit  Den  übrigen 
Cuangeltfien  unD  mit  Dieter  belebt» 
famfeit  abgefaft  ifi.  3e  mebr  nun 
($elebrfamfeit  unD  grimmigPeit 
Darinnen  ifi/  Defiomebr  i(l  e«iu  »er» 
tnunDern^  Daf  fol$e  wie  aQe  anDcre 
eebriften  Diefe«  nortrefli(ben  53er» 
faffer«  no$  ntefee  geDrncft  morDen 
finD. 

Vari6/  (SM|fa«)  ein  berübmter 
enqlifcfter  $eneDictinerratn4  int 
Jttofler  et.  Sllban  im  XIII.  3abr» 
Dunbert ,  roar  einer  Der  gelebrtepei 
Dinner  feiner  3eit.  dt  »erfianl 
Die  gRablerep  /  Die  Q3aufunß ,  Die 
SKatbemaflcf/  Die  J£>i|lorie  unD  Die 
36  1  S|f» 
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S&eoloqfe.  Orr  war  ifBerbig  ritt 
guter  £idjfer  unb  SXebner  vor  Die 
Damalige  3rtf .  (Er  jeiqte  In  feiner 
öluffilbrunq  fo  viel  flufricbtigfeitunb 
SReqelina'jJtgfeit/  Da$  man  <t>m  auf' 
trug  /  Die  5ttfl|Ier  m  reformiren , 
unb  eine  beffere  £)ifciplin  Darinn  ein« 
luftleren,  s£r  braute  folcftei  aud) 
mit  vielem  (Eifer  unD  gutem  (Erfolg 
ja  vStanb.  (Er  Harb  1 2^9  ©ein 
vor  nebmtled  Sörrf  i(!  eine  vottreflicbe 
J^ulorie  in  1  Xbetlen.  Der  erße 
fängt  mit  <Z rfcbaffuna  Der  aöelt  an/ 
unb  fei rt  mit  üBilbelm  Dem  Eroberer 
auf;  Der  ttvevte  aber  begreift»  n>al 
fid)  üon  Der  Regierung  biefel  ^rim 
jen  an  bil  1  ir 9  beqeben  bat.  9E*n 
liebt  Den  jroeptea  SJeil  Dem  crflcn 
vor. 

93arifatt5,  f.  ^aryfatie. 

^arrer,  («KaftJ.)  ein  brntyrnfer 
€r|bifo)pf  im  eanferburn,  gebobren 
ju  SRorroH  Den  6  üJuq.  15-04,  warb 
io  $ambriDge  im  ^ennerlcoflegin 
erjoaen.  Cr  »urDe  3)e$ant  Der 
j?lro)e|u  Lincoln  /  tmD  irr?  €rj» 
bifc&of  tu  (Santerburp.  (El  (abea 
einige  gef$rieben,  er  fep  an*  SRan* 
gel  an  #ifd)Äfff n  in  einem  QSirtb* 
Saufe  orbinirt  roorben  ;  allein  gei 
Riefle  Äunllriö)ter  baben  Den  Un< 
gmnb  Diefer  <£r»Äblnna  (tnreittrnb 
errciffen  (Er  flarb  Den  17  QBap 
1  f  7f .  SBan  bat  von  ihm :  de  An- 
tiquitate  Brittannicae  Ecclefi»  in 

goito  3ob.  ©frppe  bat  im  3«bt 
171 1  einen  ganzen  Folianten  ton 
Dem  geben  unD  Verrichtungen  Die« 
fei  berühmten  (Eribijdjof*  beraub 
gegeben*. 

$ar  Fcr  ,  (  Samuel  )  ein  gelehrter 
5W<f)of  in  Drforbf  mar  in  tRort* 
bampton  1640  auf  einer  aDe!icf)en 

gamilie  grbobren.  (Er  fiubtrfe  in 
rforb  anfjngüeb  in  Dem  €ofleaio 
»on  SBabbam  unD  b  r  aefc  in  Dem 
von  Der  S).  Drepelnlgfeit.  hierauf 
warö  cr$r$ibiac9au4|u€anterburp 


tmb  \W  fcife&of  m  Orforb.  €t 
flarb  im  a»er|  1687.  *D?an  tat 
Diele  Triften  foroobl  in  lateiniftjer 
all  euglif<ber  Gpracfce  von  t)m. 
X>it  oornebmflen  finb  :  Tentamint 
phyfico  -  theologica  ;  Difpuiatio- 
nes  de  Deo  ec  Providentia ;  eine 
Pcrthcibiguncj  fcee  öifchors 
Sramhall;  oet&cie  von  fco? 
©6tt!id?Feit  ocs  CTarutgefe* 
Qes  unb  öc  r  c^rifWc^en  Äeli* 

§tort ;  ?tbl>auMung  von  t>em 
Ur d)cnr eg hncnr  /  2c. 

fljarmenibce  von€lea,  ein  beräbim 
ter  arieebifefcer  SBeluveifer  /  (ieltDie 
(Erbe  r>or  runb,  unD  fegte  fte  in  Den 
SN  ittelpunct  Der  3Be!t.  (Er  nabm 
nur  jtrep  Elemente  1  Die  €rD<  unb 
Dal  Seuer  an»  unD  glaubte  ,  Der  er# 
fie  SRenfcb  fep  bun&  Die  Sonne  qe» 
leugt  rvorDen,  roeftbel  (ctdjerlicb  »an 
(Er  feilte  aud)  Die  Sßeltmeifen  in 
l»ep  klaffen  ab  1  Deren  Die  eine  (leb 
auf  Die  Vernunft  /  Die  anDere  auf 
Die  3J?epnung  grunbe.  ^armeniDei 
lebte  um  450  3abr  0.  €.  ©.  €r 
batte  feine  V^tlofoptMC  in  «öerfe  t>en 
faft/  »ooon  aber  nur  noe^gragme» 
te  übrig  (inb. 

Carmen  io,  ein  ®eneraf  9leranber< 
Del  troffen  unD  einer  Der  grifles 
gelDbmen  feine«  Sabrbnnbcftl/ 
batte  vielen  Wntbeil  an  Dem  93 er* 
trauen  unb  an  Den  groffen  5 baten 
Diefel  St  oberer!.  9(1  Der  perilf*e 
Söniq  Darin!  Dem  Olleranber  Dal 
ganie  CanD  Diflfeitl  De!  (Enpbrat! 
nebÖ  feiner  Softer  ®tatpra  |ur@e# 
mablinn  unb  10000  Talente  00(1 
anbot;  um  grtebe  von  ibm  ju  erbal» 
ten ;  fo  ftbienen  Diefe  9eDin*ungeii 
Dem  Carmen  io  fo  vortbeilbaft  /  Da{ 
er  anlrief :  3*  ni&mt  fit  an  , 
wenn  id>  Ttlcranöcr  xv are  : 
Unb  id>  auch ,  antroortefe  SJleran« 
Der;  «?enn  td?  9?ar memo  irare, 
^acbmall ,  all  er  etattbalter  ia 
SReftien  mar/  tvtrD  er  einer  9er« 

ttwJvung 
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f«ro  Jrnng  reibet  Weranbern  befe$nl< 
bigt,  unD  auf  $efebl  biefei  $rinjen 
•ebfl  feinem  ©obn  935iIoto<  im  7  offen 
!Wr  feine*  >HUertj 303.  b.  €.©. 
piugeriigiei. 

$*rmcmicr  /  (  3o&.  )  cfn  franitfü 
f«er  Kaufmann  »on  Steppe ,  ge* 
bobren  1494/  tot  fi«  Dur«  feine 
f iebe  |u  Den  5ßi(fenj«aften  /  unD 
*ur«  (eine  Keifen  berühmt  gema«f. 
€t  flarb  auf  Der  3nfd  enmafra 
if  ?o.  »an  tat  einige  ©eDi«te 
Pon  ibm;  barunter  eine*  Moralite*  ä 
dix  perfonnages  ä  P  honneur  de  P 
Aflbmption  de  la  Vicrge  Marie. 

jjjarmefan  /  ( granj  SKajiuoli,  le) 
f.  XUaxuolL 

$aroflet  /  (3ofepb)  oo«  <parro* 
cd/  ein  guter  fran|ifif«er  SKabler, 
gebobren  1648  f  geftorben  1704. 
Cr  bat  einen  eobn  bi nterlaffen ,  Der 
Den  SOatee  no«  übertreffen  bat- 

sparre  #  (Catbarina)  £ßilbelm*$ari 
re,  SRarggrafen  ton  Stortbampton 
e«rcefler,  nnb  M  $aron*  t>on2ai 
timer  /  3*bann  Neuil ,  SBitttw , 
bepratbete  na«  Der  Salbarina  J&o# 
irart>  Sab  JMnig  J&einri«  VIII.  in 
€ngeflanb.  Siefer  <prfo|  roollte  t'br 
«Urfnertfegerinn  Den  jJrocef  ma«en 
hjfen.  SM*  er  fie  ober  unf«ulbig 
betäub ,  perfibnte  er  fi«  »ieber  mit 
ibr.  fta«  $  einrieb«  VIII.  SoD, 
fo  if46  erfolgt/  perbepratbefe  fie 
fi«  jum  drittenmal  an  tymai  6ep» 
irtour ,  ©rof  abmiral  Pon  €ngeOaab/ 
trab  (larb  1 5*48- 

53arr(>aftu0/  ein  berühmter  9Rablet 
»on£pb*fu$,  ronrbe  oon  feinem  93a» 
fer  <&>enor  in  ber  Sföablerep  unter» 
ri«fet ,  roorinnen  er  ei  autb  fo  weit 
gebracht/  baf  er  Den  griffen  SRubm 
Irinnen  erbielt/  unb  Den  berühmte* 
fleu  «Keiflem,  bem  <Hpede*  unb 
SeurW/  on  bie  ©eife  gefegt  würbe. 
3a  biefer  ledere  turnte  ibm  fo  gar 
ro^^  Den  fi^ot  |ug  Por  fi«  ein.  ^Denn 


tfl  berfette  mif  5Jbmablung  ber 
SBeinrrauben  fo  glucFli«  roar  /  Dag 
felbfl  bie  !85gel  Dur«  bitfei  ©e» 
ntlblbe  getäuftt  würben;  tnDem  fie 
berjugeflogen,  nnb  Pon  Denfelben 
freien  rcoOten,  fo  mablte  Varrba» 
fiüt  mit  Den  fauberften  ©trieben  ein 
Sleft  Darflber,  »elebel  fo  reobl  ge* 
ratben  roar ,  baf  gcurW  felbfl  betrat 
gen  warb,  nnb  bat*  man  mä«fe 
Docb  bal  !Re$»om$ilbewegnebmen> 
baf  man  ti  befto  genauer  betraten 
mö*te.  81*  er  nun  Den  betrag 
merPte,  fo  (bot  er  bem  tyarrbafiui 
bie€bre;  iffentli«  |U  beFennen,  baf 
3)arrb«fto*  Dur«  fein  9ßelj  mC 
tfunfl  geicigt  babc,  all  er  Dur«  ' 
ne  $  rauben  /  »eil  berfelbe  bi  * 
einen  SÄeifler/  er  aber  nur 
betrogen  babe.  3Ifle  Xenner  nnb 
Steider  ber  SRablerep  laffen  ibm 
au<t  einflimmig  bal  £ob  »ieDerfab« 
ren  /  baf  niemanb  in  Snfebnng  ber 
geinbeit  ber  Linien ,  bie  Da<  ©e* 
mibtbe  umgeben  /  fid)  gleicbfam  in 
p«  felbfl  »er Heven,  unD  binter  (i* 
noeb  mebv,  nnb  felbfl  baljenige# 
nal  fte  bo<b  perbergen ;  tu  leigen 
(«einen ,  Den  ©orjug  por  ibm  hu 
(auptet  babe.  €t  &at  au«  juer(! 
enmmetrie  in  bie  ©eraiblbe  ge* 
bra«t ,  unb  bem  Ge|t($t  eine  öielbe. 
Deutenbe  SRine  nnb  eine  UebereüM 
flimmung  ber  Sbeile  beffeiben  nnb 
Den  Jpaaren  eine  anflAnbige  ®«on* 
beit  in  geben/  juerfl  fi«  bemilbef. 
Sein  €>to(j  ifl  aber  au«  unertrig' 
Ii«  geroefen,  rote  er  fi«  benn  felbfl 
unterf«iebene  53epnabmen  beigelegt 
bat  /  reel«e  feinen  (Daring  in  ber 
gRablerep  Por  allen  anbern  anzeigen 
fönten.  ,  <Sr  rühmte  fi«  an«  M 
eingebilDeten  SSoriug«,  baf  er  oon 
bem  OipoDo  abfiammte:  nnD  pon 
bem  «Set (ttlee  /  ber  ju  *tnbu<  |» 
(eben  roar,  gab  er  an*  £o«mutb 
por/  baf  er  tiefet  $ilb  fo  gemabiet 
titte ,  roie  «m  biefer  ©ott  fe Iber 
jftert  im  e«Iafe  erf«ienen  roare. 
2  4  ÜRan 
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Zficm  fagel  aud),  bag  er  fo  eitel  gt< 
wefen  fco  /  t>a§  rr  unter  bem  vorge» 
gebenen^ilD  berfftiercuriiitf  lur)frtt!l 
cbgemarjlet  /  unb  alfo  burefc  Diefe^ 
©emajlbe  triebt  b?m  SMercuriul  / 
nie  Docfc  in  Dft  21uff*rift  gefaget 
wirb  /  fonbern  vielmehr  feinem  6tol« 
|e  ein  jbpfrr  gebracht  Jabe.  Sföan 
fann  bafcer  leid)t  benfen/  rt>ie  jprntc; 
erwarb/  ab!  er  von  bem  $imanfbe$ 
turd)  beffen3jap/  na#  bem  Urteil 
l)er  meiffr  n  flenner;  ilberfroffen  warb. 
(Er  warb  (ierdber  fo  unreifliq,  ba§ 
er  faqte:  es  J>abevu)m  ein  iw# 
wurbiger  wettfd)  ben  Por* 
gug  abermals  ffreittig 
mad)r.  Unter  feinen  vielen  ©tu* 
den/ bie  manvon  ijm  fcatte/  fallen 
(ein  «Cbcfcue  im  <£apifolio  ju 2fom ; 
fein  2lrä)igallue/  ben  Xiberiut 
mit  viele  u  $dbe  bejaht  bat;  feine 
$tr>cy  Knaben  /  an  treiben  man 
Die  ®i$er$rit  unb  bie  eble  (Einfalt 
fce*  junqen  Wlterf  febc  beuflicfc  bei 
merfen  tonnte  ;  üigleic&em  feine 
3\vcy  ben>afnctc  Seester  t  wo* 
von  ber  eine  fo  mütbig  \o$t,  baf  er 
|u  fetroitjen  ftfcien,  ber  anbere  aber 
feine  5ßaffen  ablegte  /  um  ficr)  ein 
wenig  iu  erbosen  /  voiitlglicr;  fcrjön 
gewefen  fepn  sPanba(iu$  lebte  um 
4jo  3ajrv.(S.©.  (Einige  machen 
cuc&  Sitten  ju  feinem  SJaferlanb. 

^arrocel,  f.  3JaroflTcI. 

$artl>cnay,  (9fnnavon)  efneburtö 
ibren  ^erllanb  unb  2Biffrnf(&affc  bei 
rubmte  franjSu  c&e  £ame,  au$  bem 
Dornrbmen  Jpaue?  von  ^art&enan  / 
unb  2intoniut  be  $ont/  ©rafen  von 
SRarenne*  ,  (Semanünn.  6ie  war 
eine  ber  vornebmilen  gerben  M 
ber  <prinjcfftnn  Sienuta  von 
granfreict;  £erioqinn  |u  geTrara 
unb  .ftömq*  Subwig*  XII.  in  5*anf« 
reiefc  Softer.  Cinna  von  tyartbenap 
batte  eine  fcj)5nc  Stimme;  fang  gut/ 
unb  verftanb  bie  OTuftf  voOFonunen. 
Cie  lernte  bat  latmiifc&e/  grie$i» 


fcBe/  bie  ©djrift  unb  bie  (Soff  efc 
aelabtbeit/  nnb  fanb  ein  befonber* 
Vergnügen  barinn  §  trenn  fie  ji$ 
fall  alle  Sage  mit  ©elebrfen  unter« 
(alten  fonnte.  Jpieburd)  würbe  fie 
päd)  unb  na$  jur  protefiantifcfjea 
Religion  gebraut. 

5)artl;cnav/  ( Katharina  von  )  bet 
burberqebenben  Diicfcte,  war3t>&a»n< 
von  tßartbenap  ,  £errn  von  Sou« 
bife;  Softer  unt>£rbinn.  ^iefcep* 
ratbete  ir^s  ben  grepberra  von 
$on$/  unb  im  SKenalutfll.  Wi* 
co tute  von  SKoban  /  ben  fie  ifgf 
aud)  tvieber  verlobr  i  tvovauf  (je  jia} 
bloß  mit  retfctfdjaffener  £vjie&una 
ibrer  Samiiie  befolgte.   3&r  hU 
tefler  6obn  war  ber  benlbmfe  Aer# 
ioq  von  Diaban  /  ber  fid)  in  ben  bur» 
verlieben  Kriegen  unter  l'ubroiq  XIII. 
mit  fo  vieler  £apferfett  ber  ftefon 
mitten  angenommen.    £)er  jtveptc 
roar  ber  J£)erjog  von  ^oubife*  33on 
ibren  5  Xöcbtern  Harb  Henriette 
1^29  unverbevratjet ;  Cat^arina 
warb  an  £ern>g  3°tann  II;  von 
3rcenbrücfen  vermalt,    ©iefe  gab 
Äönig  ^einric(  IV.  bie  feböne  Sinti 
wort:  ffa)  bin  511  arm  /  Ctyrc 
(5emal>Iitin       n?ert)ert/  unt> 
t>on  allüu  gutem  ^aus  /  al« 
^rtß  id>  C'l^nen  .;ur  ITTattrefie 
hinten  fo  Ute.   2tnna/ bie  Dritte/ 
|]avb  aud)  unvevmÄblt.  £)iefe  flanb 
mit  idrer  Butter  bie  Unbequemlic^' 
feiten  ber  Belagerung  DvotteOe  mit 
einer  (eröffnen  Stan^nfttgf ett  ouft. 
x  5ßeil  fie  nicf)t  in  bie  Kapitulation 
einqcfcöloffen  fepn  wollten/  fo  bliei 
ben  fie  Kriegsgefangene  f  unb  nur» 
ben  auf  bat  @4loß  ^iort  ben  atea 
mov.  162  s  abgefilbrt.    Katbari  na 
von  $artbenao  war  bamalft  7ojig 
3ajr  alt. 

^artl;cnopc  /  eine  von  ben  Sirenen/ 
welche  fid),  alt  fie  ben  Uloffe^  unD 
feine  ^efdbrten  burej)  ibren  ©efang 
uictt  rifcren  rinnen/  naej  ber  gabei» 
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lebre  au*  93er iiorffTimg  in  ba*  Wert 
flflrjte.  &ie  $)oeten  bieten,  Jan 
l&enope  fep  in  Valien  gelJnbet,  reo 
man  an  bem  £>rt  ibre*  q3rgtdbaig 
eine  grabt  »Dart^enope,  oberba* 
feurige  Neapel,  gebaut  &abe. 

•jaruta,  (flau!)  ein  wnebmerSto 
^  netianer ,  ber  fia)  im  xvi.  3abrbun» 
Dert  burd)  feine  2B<ffenf*aft  unb 
Dur*  feint  ©efAicflf  c&reit  in  6f  aat* 
griffen  grofien  §Hubm  gemalt. 
€r  war  anfange  jr)i|torioarapbu*  ber 
SMrpublicf ,  unb  (lieg  Darauf  Stufen» 
tteij  bi*  iu  ben  (icfylen  (Ebre nfleOen 
empor,  £r  »arb  ju  ©ielen  ©efanbi 
febaffen  gebrannt ,  unb  (larb  al* 
Sprocurafor  »on  ©f.  STOarcu*  1*98 
fm  r  8  Pen  3afir.    $D?an  bat  ton 

i&m Notas  in  Tacitum  unb  t\t\t  an» 

Dete  gute  ©griffen  in  italianiffler 
©pr«(Je;  befonber*  della  perfettio- 
ne  della  vita  politica;  Difcorfi  po- 
ütici,  fopo*gebalfen  »erben,  unb 
eine  Hiftoriam   Venetianam  Don 

if  ij  bi*  ifii,  mit  einer  $efd)re* 
bung  De*  eppriftfen  ffrieg*. 

t>Art>ue,  (3pJO  f.  *edt. 

|Jary fatl« ,  au*  spar i fa ti 0  ,  De* 
36erre*  ©d)r»efler  unb  be*  perfiden 
Mnig*  £>artu*  £>a)u*  ©emabtfnn  , 
ftarb  be*  ßfrtarerre*  Sftnemon  unb 
De*  jUngem  €pru*  «Kutter,  Sie 
befärberfc  ben  «trgei?  be*  ledern , 
Der  fi*  luiber  feinen  BruberSIrtarer» 
re<  empJrfe  >  nnb  im  treffen  bei) 
€unara4oi  3a&r  umfam. 
8>artfafi>fonnfe  ibn  ni<$f  genug  be» 
»einen.  Sie  ratete  fi*  auf  eine 
granfame  9öeife  an  aflen ;  reelle 
S&eil  an  biefem  £ob  hatten ,  unb 
ric&fefe  Die  etafpra ,  i&re*  eofrn* 
»rtarerrr*  ©emablinn,  tuelcbe  fie 
ni*t  liebte,  mit  @i|t  bin. 

5F a«  /  (  Crifpin  /  SRagbalena  unb  $ar< 
baraoon)  Jaben  fia)  burd)  Tupfer» 
fleefcen  im  kleinen  beroorgetban. 
SEan  fuo)t  ü)re  etia)e 


^a«,  ($?ana(Te*t>0n)  gRarqui*  ton 
geuauiere*  ;  jiner  ber  bellen  Selb« 
Derren  be*  XVII.  Sabrbunbert*. 
©ein  Sater ,  granj  Donü)a*#  toat 
erfter  Äammerberr  bep  tfänig  JP>ein« 
rid)lV.  in  gratfrei*,  au*  Dem  ah 
ten  £au*  $a*  in  Sirtot*,  ©eine 
SRutfer  mar  SÄagbalena  von  gaper> 
tc.  (Er  mar  tu  <5aumur  ben  ifien 
3un.  is9°  gebobren  /  unb  flieg  foi 
roobl  bur*  feine  93erbien|le  al* 
Dura)  (eine  ©eburt  ju  ben  b4*fleti 
tfriegsebrenfteflen.  €r  batte  jmep» 
mal  ben  Oberbcfebl  über  bie  Armeen 
De*  ^onig*,  führte  Die  berühmte 
Belagerung  pon  ia  D\oa)eDe  /  unb 
trog  viele*  uir  Eroberung  Diefe* 
n?t(fctiaen  <piaue*  bep.  9Raa)ge« 
(enb*  fa)icfte  man  i(n  al*  au^er« 
orb entließen  ©efanbfen  na* £eutfd> 
lanb,  n»o  er  feinem  $of  tci4)tige 
S)ien|le  geleißet.  9?a<t>  feiner  Kürfi 
fünft  tvarb  er  ©enerallieutenanf  pon 
€5Jieft/  Soul  unb$erbun;  unbflarb 
ju  XbiontiUe  Den  14  SReri  1640 
an  feinen  SJBunben ,  bie  er  ba*3abr 
vorder  bep  Belagerung  Diefer  6tabt 
empfangen,  wobep  er  auä)  mm 
Kriegsgefangenen  gemalt  toorben. 
3faac  OOtl  $A0,  «Karqui*  pon 
geuquiere*,  fein  fifffftt  6obn,  itat 
aua)  franj6fifa)er  ©eperallieutenant/ 
orbentlta)er  ©taat*ratb  1  @ouoer< 
neur  con  93er bun,  unb  Lieutenant» 
©eneral  ron  Soul.  €r  ateaa  1 672 
a(*  Slbgefanbter  na«*  S)eutfa)lanD 
nnb  eeftmeben ,  unb  legte  bep  Der 
ledern  @efanbfd)aft  groben  feiner 
Qßeif beit  unb  Sapferfeit  ab.  3m 
3abr  16^0  mar  er  Stoetönig  in 
America,  unb  flarb  al*aufferorben(« 
licfeer  ^efanbter  am  fpanifa)en  J^of 
Den  6  SD?eri  td88.  6ein  Älteftee 
6obn  /  Antonius  von  $00  # 
trat  in  bie  gußtfapfen  feiner  fßmU 
fern,  unb  marb  aua)  einer  ber  ge# 
f*irftefien  gelbberren  feiner  Seit. 
€rtba!  fia)inX>eutfa)lanb,  tn^ta» 
Ken,  se  terfär/  unb  »urbe  U91 
*  f 
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tsouüetneur  oon  liuroun  oen  *  7  Ifen 
3an.  i7"  im  6  j  fien  3ajr.  Cftan 
(aC  Memoire*  t>oa  ü)m ,  Die  ttnge* 
mein  t>o$  spalten  »et Den. 

SJafca!,  (Slafiu« )  einer  ber  griffen 
©etiler  nnb  bejten  ©cbrifftfeQer, 
treibe  granPreicfc  (trwrgebratfy/ 
rcar  |u  Cilermont  in  flutergne  den 
19  3_un.  16a;  oott  (Stephan  <J3afcaf, 
$rfibenten  bfr  bafigen  ©teuerPam* 
tner/  unb  Qlnroinette  93egon  gebofc* 
ren.  (Er  (atte  feinen  onbern  gebt» 
weifler  a!«  feinen  ©atet  /  ber  ein 
;  febr  gelehrter  Sttann  war  /  befon« 
beT«tnber*Ratbematicf,  unb  feinen 
eobn  mit  aufferorbentlitfret  eovg» 
faU  eriog.  €r  fityrte  ibn  1^1 1 
nad)  5>arU/  wo  er  fid>  mit  (einet 
ganfen  gamilie  nieberliel,  »eil  er 
tiefen  Hufentbalt  tjpr  njtbig  bielt  / 
ben  35er(lanb  nnb  tat  Jg>rr|  feine« 
€obn<  ju  bilten,  an  bem  er  bie 
glilcflicbflen  Neigungen  wabrnabm. 
€r  Iefcrfe  ibn  erfl  im  ftoilften  3abt 
tat  l  at  eint  febe,  na* bem  er  ibm  be* 
reit«  eine  Spenge  anberer  ndijücben 
JDinge  beoaebrai&t  ©amal«  |e igte 
ber  junge  ?>afeal  gani  aufferorbenfr 
li$e@aben|ur^atbematicf.  Bfaa 
fnqt,  et  Jabe  fo  gar  obne  aDe  9eo» 
jillfe  eine«  $ud)*  unb  btojj  bur*  bie 
©t3rPe  feine«  SerftanCe«  aOe  fyw 
poftttonftt  be«  erflen  $u<&«  bei  £u» 
cliöe«  bi«  auf  bie  jafte  entbeeft  unb 
berotefeu.  2>ocrj  jie&t  Gartefiu« 
nt$t  obne  ©runb  eine  fo  gar  um 
irabrfebeinlic&e  @ac&e  in  3»eifel. 
5ß:e  bem  nun  fenn  mag  f  fo  braute 
e«  $afcal  in  ber  5J?atbematicf  fo 
weit,  badet  im  irten  3a$r  einen 

SttCtflt  :  de  Seftionibus  conicit 
»erfertigte/  ber  »on  allen  gele&rten 
9J?ejjf  ünfllern  berounberf  rourDe,  unb 
im  i^ten  3abr  eine  aritbmefffebt 
?Wof<6ieneerfanb/  ourcbroelcbemaa 
alle  arten  ton  SKetfaungen  obne  §0 
>er  nnb  Diec&enpfenning.  wrrio)teii 
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Fann.  3»  gletcfjer  3ef ( lernte  er  bal 
lafeinifie,  Da«  grifft f*e  unb  Die 
fffieltmcnJteft ;  unb  erlangte  in  ber 
fflatnrlefyrc  tiefe  ®ef<5icFlio)Peit. 
€t  mao)(e  n>io)fige  £rfabrungen 
unb  (FnfDecf ungen  Aber  bie  &<tn>ere 
ber  £uft  unb  Aber  ba«  ©let#gen?i<bt 
ber  fluffigen  ÄÄrper ,  onb  entbeefff  - 
tiele  fernere  Aufgaben  ton  ben  Dvd* 
bem  /  roocon  er  einen  Sractaf  ge» 
fa)rieben/  barinnen  er  geielgt  /  baf 
er  ben  griffe*  SBeltweifen  unb  3R* 
fbematiPern  »or  ibm  gleicfe  geFom« 
tuen/  unb  |le  öieOcicfct  gar  dbertrof* 
fen.  Sil«  er  aber  et  mann  jo  3a$t 
alt  n>ar  /  berlief  er  auf  jjureben  fei» 
uer  Go)mrfler/  fo  im  jtloficr  $ort» 
ropal  des  Gbamp«  mar,  bie  matbf» 
matif^e  ©tubien  unb  aDe  nclfüc&c 
Sßiffen fünften,  um  fia)  ganj  atteia 
mit  bem  ®ebet ,  mit  Hefung  unb$e» 
rrad)tung  ber  £>.  €(brtft  unb  mit 
ben  n>i(t)(igf1en  SBabrbeiren  jur  €ee» 
ligPeit  iu  befestigen.  f8on  biefer 
Seit  an  arbeitete  er  an  vielen  <5<t rif» 
ten  be«  lirnaulb  unb  Nicole/  feiner 
oertrauten  greunbe,  unb  errtarb  fia) 
burd)  feine  ^(triften  unHerbiie^ei 
SKu^rn.  €r  fiarb  ju  $arü?  ben  if 
Slug.  ie;6i ,  nat&bem  er  00m  isten 
3afcr  an  fc&rt?a<t)  unb  frinPli^  ge# 
»efen ,  t nbem  er  nia)t  nur  ton  iRm 
tur  einen  (djrcadj tieften  i}eib  gebabt/ 
fonbern  auo)  foleJbe«  bura)  fein  tiele« 
&fubiren  unb  Letten  noeb  oermeb« 
ret.  5)?an  errfblt  #  er  babe  immer 
einen  gäben  nnb  abhängigen  Ort  in 
feiner  Seiten  gefeben,  ba(er  er  im« 
mer  ettta«  auf  feiner  ©citr  gebabt# 
um  biefen  unangenehmen  Gegen« 
f}anb  baburo)  |u  terbeefea.  SRan 
bat  ton  ibm  bie  berühmten  18  Let- 

tres  provinciaJes ,  fo  aDeOOm  3*&? 

i6f6  bi«  ben  34  SReri  **r7  in  4«> 
Jerau«gePoramen  ;  »rnaulb  unb  S^b 
cole  tiberlafen  fokfce  §  ebe  fic  ani 
£i*t  traten ,  unb  feit  biefer  3eit  (aC 
man  otete  21  umgaben  unbUeberfe^un» 
gen  baoon  gehabt ;  Pentes  für  u 
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.  Religion,  fo  ebne  3nfdmmeii(«ttd 

unD  ofcne  jDrDnung  nieDergefcbriebert 
(inD,  $afcal  (atte  fle  b(of  eniwor' 
fen  i  bamtt  fir  jur  Verfertigung  eu 
w <  grödrrn  SBerW  Dirnen  fönten  , 
.  darinnen  er  Die  QBabrbeit  Der  djri|l» 
Ii  (Jen  Religion  gegen  Die  2itbeiflen, 
grepgetfler  unb  3uDen  in  beroeifen 
torjatte;  aBein  feine  am)alteuD< 
e*»rÄd)li<t  f  eif  bin  Derte  ib  n  an  33  oü# 
liebung  eine!  fo  tfbli<$cn  95orfa^e<. 
€r  bat  aueb  tiefe  ©«triften  fror  Die 
Pfarrer  in  JJarif  »fDer  Die  Apolo- 
gie des  Cafuiftes  M  ?).  <J)irot  Pon 
i6f8  perfertigt.  gernev  bat  man 
Tr.  de  1*  Equilibre  des  Liqueurs 
UnD  Diele  andere  (Erdjnftrn  Ober  pbp* 
flcaltfcfie  nnD  matbematiftbe  €D?ate» 
rien  poa  ibm.  $afcaW  fjmmtlic&e 
fBerfe  (int)  fetyr  gut  franj6fifd)  ge> 
ftfcrieben.  !0?an  triff  vielen  ffiifc  / 
©enie  unD  geißelt  nebfi  einer  leb« 
baffen  unD  unbeweglichen  Ueberre* 
Dunglfraft  »ou  Den  ©efreimntffen 
Der  Religion  Darinnen  an /  ju m  9?e» 
MI ;  Daf  (Sotteifurc&t  unD  Sie  Ii» 
gion  Der  OBilfenMaft  md>f  entgegen 
ftnD/  unD  Daf  Die  erbabenflen  @eu 
jler  tu  gleicher  Seit  eben  fo  fromm 
unD  eifrig  in  Der  Religion  fepn  firo 
neu.  grau  $p  er  riet,  feine  (gcfjroe» 
flcr  f  bat  fein  2eben  betrieben. 

93afa>,  f.  $Afd)iue« 

$afd>al,  (Sari)  Don  Coni  in  ^ie> 
mont  gebürtig;  SBicomte  t>on  ftuen« 
fc/  &taat*ratb  unD  ©eneralabw 
<at  am  Parlament  ja  SKoueu ,  war 
^ibrac*  guter  greunb,  unD  betrieb 
beffen  Eeben.  5 r  würbe  al*  tHbge« 
fanDter  nad)  Noblen,  unD  bieranf 
nad)  (Engeüanb  unD  in  ©raubdnbfrn 
gefitcf f.  €r  Darb  anf  feiner  £erri 
f4>afr  üuente  bep  Hbbepifle  «6^ 
im  7S  flen  3abr.  (Er  bat  ein  95u<b 
unter  Dem  Xitel:  Legan»  ,  fo  boep 
gehalten  ttirD/  unD  anDer*  gefönc 
Mi 


<Pafd)aI,  («DetrnO  efn  beriftmttt 
SDiönd)  Dom  Orben  Der  ^armberjig» 
feit  im  XIII.  3abrbuuDer(.  3}a<$i 
Dem  er  Die  Vbüofop&ie  unD  Sbeolo» 
gie  mit  Kubm  gelebrt  ,  tvarb  er 
flJra'cepfor  bepm  3nf«nten  £)om 
ean$o,  unD  ii9r55j(<t)ofju3aen. 
(fr  beilritt  Den  mabometanif<f)en 
©lauben  mit  meiern  (Eifer  /  warb 
aber  1 197  »on  Den  Mauren  ju  ($ra> 
naba  gefangen.  ©ie  behielten  ibn 
in  Der  (gcla&erep  ,  unD  tieften  ibn 
enMid)  ju  Anfang  De*  XIV.  3apr« 
bunberttf,  um  De*  <brifllic&en  ©lau* 
ben<  roillen  eine*  graufamen  Xobl 
Perben. 

$afd)aüel.  rJmifcJer  <pabfl,  roarb 
im  3afcr  817  na*  Cfep&an  IV.  qe» 
nJblt.  ößeil  man  ibn  eingemeibt/ 
ofcne  iutjor  Die  fapferlitte  ^ejldtti» 
gung  |u  fueten  /  fo  muffe  fid)  Der 
93abfl  Durd)  eine  (SefanDtfttaft  bep 
Dem  tapfer  Drfroegen  r  eilfertigen, 
Der  tijjmal  Damit  infrieDeu  roar, 
unD  Die  Dem  pab|1li<ben  ©tuM  ge» 
ma^te  ec&enfungen  beflattiate. 
<Paf<$aIi*  nabm  ju  SKom  Die  @rie» 
4en  auf;  rcelebe  roegea  M  Silben 
Dienlltf  pertrieben  roorDen,  fegte  im 
3afcr  st)  Dem  jungen  8otbariu<  Die 
ilapferrrone  auf/  unD  flarb  Den  it 
SKap  8  34.  ^r  mar  ein  frommer # 
gelebrter  unD  mit  allen  ^igcnfd)af^ 
ten  eine*  Prälaten  geiierter  $abfl9 
^ugeniul  II.  »ar  fein  ^aa)foIger. 

^3afd?ali0  11.  ein^ofeaner,  |UPorDer 
€arbina(  Rainer  ine  genannt/  roarD 
nacb  tyM  Urban  II.  Den  11  9Jug. 
1099  auf  Den  päbOüdjen  6tnb(  ge« 
feijt.  <Zi  lebte  nod)  Der  Oegenpabji 
©utbert/  Der  fi*  Siemen i  III.  ge- 
nannt, Den  er  allbalD  in  $ann  tbaf* 
$af<talil  De mdtbigte  auo)  terftie' 
Dene  Heine  Herren  in  3f alien ,  fo 
Die  Horner  mif banbelten ,  nnD  bieit 
unferfcbifblicbe  Äir(bent>erfammlun« 
gen,  befam  aber  feine  griflea 
Del  Aber  Dem  3n»efüturrea)t  mit 
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Äinig  -hrinrich  I*  in  Cngeüaub  unb 
Äapfcr  fteinri4)IV.  fliftete 
J^ctartc^i  iroepten  <£ohn  £etnrich 
od/  in  Dir  gufflapfcn  feinet  unge* 
fcorfamen  S5rubrrs  (ionraD  ju  treten; 
wnö  brachte  burch  feine  ßunflgriffe 
bei  tfapferl  Slbfeftung  tu  €tanö. 
Äaum  aber  war  Heinrich  V.  £api 
fer  /  alet  et  wiber  oüe  (Erwartung  Del 
$abfrtf  nicht  etned  ginger!  breit  con 
ten  fapferitchen  £Hcc{)trn  nachgeben 
wollte.  Vafc&altl  wollte  Heinrichen 
nid;:  frönen;  allein  Der  junge  9)rinj 
«ahm  ihn  bepm  £opf/  bebielt  ib« 
jwep  sJOtonat  in  Der  Öefangenfchaff; 
nnb  lief  ihn  Datf,  wal  er  »an  ihm 
iu  »erlangen  Urfach  (aUe  /  auf  Da* 
fepuiic&fle  bcfcfcir6rrn.  QJflein  eine 
Dargrgen  gehaltene  Äirchenverfamm» 
lung  vernichtete  aücl  wieber.  <ßa» 
fthalil  fuhr  in  biefen  ©c|Tnmingen  qt* 
gen  Heinrich  fort/  bil  er  ben  xifwn 
3an.  1 1 1 8  flarb.  Sftan  bat  noch 
title  Briefe  von  ihm.  ©elatiud  II. 
war  fein  Nachfolger,  C£|  finb  noch 
iwep  ©egcnpibfte  biefcl  3cahmenl 
befannf.  Zitier  mürbe  bem  8er» 
aiui  I.  unb  brr  anbere  2lleranbtrn  - 
III.  entgegen  gefegt. 

23afa;  flaue,  f.  fpaequier. 

3>afdjafm0  Katbettu«/  ein  frei 
rühmtet  Q3enebictinerm 6nch  bei  IX. 
Sahrhnnberti/  von  ©oi|Ton^  gebär* 
tig  i  würbe  ton  ben  Tonnen  tu  U. 
f.  g.  in  bfefer@tabtin  bem  faflim 
Shell  ihrer  Kbtep  fehr  forqfalria  er. 
logen;  unb  wart)  hitrauf  t(n  Clinch 
in  bei  ülbtep  (Sorbit  in  ber^icarbte/ 
unter  bem  Jp.  «belarb.  ÖBÄbrcnb 
t>a§  fein  2Ibt  Oßala ,  Slbelarbl  9^ ach» 
folger/  im€lenb»ar/  (chrieberuml 
3«ht  81 1  tfnen  Sractat :  de  Cor- 
pore et  Sanguine  Chrifti  |um  Um 
ternd)t  vor  bie  jungen  fflönche  inbet 
ueugetfifteten  Slbtep  €orveo  in  üöefti 
phalen.  ^afchaftul  lehrte  in  biefem 
$uch/  bat  eben  Der  £eib  3<?fn  UxU 
fri  /  Der  von  5)iaria  gebogen  unb 
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ejerreujtgf  Korten;  unb  auferflaßben 

unb  in  Gimmel  gefahren  Ol,  &cfetu) 
lieh  im  2ibenbinal  zugegen  fep.  £af 
man  nachgebenbl  aul  biefer  Sehrt 
bie  £ranlfub(kntiationber  rflmifcpen 
Ätrebe  gefolgert  habe  if]  bePaant 
€1  machte  aber  bei  >Md)a|iu*Sua) 
|ur  3eit  Carl  bei  Rahlen  /  ber  Da« 
mall  regierte/  vielen  üaimrn.  9er» 
f ramul  ober  SKaframnul  ;  Johann 
<£cotul  <£rtgena  unb  einige  anbete 
[erheben  wiber  ben  ^afchaftul;  ber 
iniwifcjen  2Jbt  |u  €orbie  fcorbet 
war.  grnbegarb/  21bt  ju  Gorocp, 
fchrieb  uml  3ahr  se>4  ebenfaM  bef» 
wegen  an  ihn  /  unb  beiengte  ihm  1 
tat  viele  bie  ©orte  ber  (Einfefcuog: 
Dae  iß  mein  4Jeib ,  ö as  ifl  mein 
331ut  /  in  einem  figürlichen  93er|laal 
nehmen;  unb  (ich  Darinnen  auf  Dal 
SJnfeben  bei  £.  2!ugufrinulberuffen. 
9>af<haflul  aber  behauptete ;  bat  et 
nichtl  anbetl  (ehrt/  all  mal  bie 
Kirche  von  ben  Reifen  Der  Sipofiel 
her  Durchgehen  DI  geglaubet  unb  qo 
lehret  habe,  3nbcfjcn  brachten  ihn 
Doch  biefe  ©trertigfeiten  nebß  einigen 
anbern  £inbeln  Dahin  /  bat?  et  fleh 
feiner  ttbtep  begab  /  unb  balD  her» 
«aeh  ben  16  21  pv.  8<$r  darb.  <Zz 
war  nut  £)iaconul;  unb  wodtt  (ich 
aul  £)emutb  niemall  |uin  ^tieilet 
weihen  lafjen.  glaube  unb  viele  an» 
Dere  reformirte  ^ottelgelehtten  h# 
haupten/  ba|  ^afchaflul  jucrfi  Die 
wahrhaftige  ©egenwart  M  itibti 
utvö  ^lutei  (Ebniii  im  Slbenbmal  ge< 
lehrt  /  unb  baburch  eine  Neuerung 
in  bie  jtirebe  eingeführt  habe.  91t« 
naulb  unb  Nicole  abet  haben  tn  ih- 
rem gelehrten  SBBetf :  la  Perpetuite 
de  la  toi  ieigenWoOen»  Dafi  ^afrha« 
fiul nichtl  neuel  gelehrt/  fonbet a  bat? 
bie  wefentliche  Gegenwart  ju  allen 
Seiten  in  ber  3t irdje  geglaubt  unft 
gelehrt  wölben.  @etvi§  ift,  Dag  Die 
(ihnilcu  bil  auf  biefe  Seiten  in  aQer 
(Einfalt  geglaubt  /  man  empfange  im 
^Ibtnbmal  wahrhaftig  Den  Seth 
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unb  Da*  2Mut  SbrifH/  un£>  Jfeben 
tatfe  el  bleiben  ffanen r  trenn  ni*t 
5)nf*ofiui  unD  btmrieinrum  SKai 
tramaus  fi*  unterflanDen  bitten  § 

i  S>iefc  £>a$e  genauer  ju  befiimmen. 
Sluffer  obigem  $uo)  tat  man  no$ 
»om  3>afdMlul  Komment,  über  Den 
SÄattbäm ;  über  Die  9)falmen  nnb 
über  Die  Älagliebet  3eremid  ;  einen 
(Brief  an  Den  übt  gruDegarD  Aber 
Die  Materie  tont  2ibenDmaI ;  Dal 
{eben  Del  Jg>.  SIDelarDI  unD  anDerc 
€5*riften  9  reelcfce  ©irmonD  itfit 
in  tyaril  in  golio  jufammenDrucfen 
lallen.  Der  *'  Sichern  bat  Dem 
XII.  S&eil  feine!  Spicilegii  au*  Den 
Sract.  Del  #af(frafiu*:  de  Pirtu 
Virginis  einverleibt ,  ttel*e  grage 

.  im  ix.  3abrbunDert  gleiftfatll  Diele 
©trettiafetten  teranlait  bat. 

$af<biu0  /  (  ©eorg  )  ein  gelehrter 
9)rofi|7or  iu  Aiel/  gebogen  ju  Dam 
|ig  Den  13  £ept.  1661,  warb  \  6*6 
SJ|)e||or  Der  pbtlofopfcifa)en  gacultit 
ju  SB  Ittenberg/  tfcat  hierauf  eine  ge* 
lehrte  Keife ,  unD  tarn  1639  «H 
Vrofeffor  Der  jjractifc&ea  Sßeltitei* 
Seit  na*  Äiel /  rcoju  er  1701  no* 
Die  togif  unD  feffewrif  /  unD  Don 
J706  ein  au(TcrorDentlio)el  tbeologi« 
f*el  i'e&ramt  befam.  €r  Hat b  Den 
3o©ep(.  1707.  93on  feinen  ©*rifr 
f en  fmD  toruemü*  befannt :  Traft, 
de  Novis  inventis ,  quorum  accura- 
tiori  cultui  facem  prxtulit  and- 
•juitas ,  unD  Liber  de  variis  mo- 
dis  moralia  tradendi  ,  cui  accedit 
Introduäio  in  rem  literariam  mo- 
ralcm  veterum  fapienti*  amifti- 
tum, 

i^ftp^ae,  Del  SfpoBo  ober  Det€onne 
unD  Der  9?pmpbe  tyerfeil  $o*fer, 
tepralbete  Den  äünig  fljinol  in  €re« 
ta  /  unD  gebabr  ibm  Den  «Inbrogeul, 
Die  2iriaDne  unD  Die  WÄDra.  «Sie 
»er liebte  ft*;  na*  Der  gabeliebre  , 
in  einen  £>*fe:  ,  De;  Den  Sttinotau» 
rul  mit  i£r  gezeugt  /  v.j*er  feinen 


Slufenfbaff  in  Den  SabnrinCb  Jatfe , 
unD  ton  Dem  Sbefeutf  Darinnen  ge# 
tobtet  tourDe.  üttan  bält  Dator/  Daf 
einer  ton  Den  gelbberren  *D?fnol 
Zautvi*  gebeiffen,  mit  »elc&enj 
SJafipJae  £bebru*  getrieben/  mor< 
aul  Der  ttitnocaurtis  entfproffen. 
^ol*el  baben  na*mal8  Die  Voeten 
na*  ibrer  ©ert>obn&eit  ta  Die  befagte 
Säbel  eingefleibef. 

JJafltcIe*/  ein  95ilDbauer  /  »ie  au« 
ein  getiefter  ßunfHer  in  Sbon.un* 
©nptf arbeiten,  rear  in ®rof grienen» 
lanD  unD  jroar  auf  Der  #ü|le  ton  3« 
talien  gebobren.  <£r  erbielf  Dal  r5» 
mifd)e  Bürgerrecht/  all  feine  @e# 
burtfllaDt  nebfl  anDern  Darum  liegen» 
Den  Stuten  mit  Demfelben  befeftenft 
rourDen.  (Er  bat  fünf  Bücher  ton 
Den  berühmten  Herfen  Der  Äun(l  auf 
Der  ganten  äBelt  getrieben  /  unD 
ttar  Der  Serfertiger  Del  3upi(er* 
ton  Elfenbein  in  Dem  Xempel  Del 
SKetellul.  (fr  pflegte  reine  SilN 
fiule  au^ubauen  oDer  iu  f*nißen  , 
ttofera  er  fie  niefit  erfi  tor(er  aul 
£bon  oDer  ®rpfe  terfertigt  bafte ; 
Daber  ppegte  er  auo)  Diefe  ^un(l  Die 
Butter  Der  $i(b$auerfunfl  iu  nen- 
nen. €r  fonnte  au$  febr  gefc^ieft 
mit  Dem  <3rabfli$el  arbeiten  /  unD 
balbbätte  er  einimall  über  einer  fo(« 
eben  Arbeit  fein  Heben  eingebüßt. 
«Denn  Da  er  an  Demjenigen  Ort  ju 
SKom/  roo  Die  2Ifricantf(ten  Hnta 
aufbebalten  tturDen/  einen  Hilten 
Dur*  ein  £00)  betrac&tete/  um  Dal 
mtmit  Deflelben  ju  flehen  :  fo  ref 
ft*  anl  einem  anDern  jDrt  ein  J3an« 
tbertbier  lol/  tteiejel  h)n  bepna» 
umgebra*t  batte.  ©er  fcilDbauet 
C0I0M  ifl  fein  ©ejüler  gettefe*. 

Vafor  /  (  9)?attWal )  einer  Der  ae# 
f*icfte#en  So)riftfieOer  Del  XVII. 
3a(rbunDertd  /  war  40  Jjerbam  Den 
11  ipr.  if99  gebobren.  3^a*bem 
et  in  feiner  2>ater|kDt  nnD  ju  <D?an 
purg  fiuDirt ,  gieng  er  na*  £etDe(i 
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berg ,  unb  toarb  bafelbfl  leTio  flro* 
feffor  Der  *0?aif>emaricf.  £>ie  5cric» 
0fz  ivoDurcfc  Die  ^fal$  ©crroiiflct 
würbe ,  ndt(>iatrn  tyn  na<b  Cngellanb 
tu  geben.  <£r  (ebrte  |u  Drforb  an* 
fang$ba$ebra,itö)e/  hierauf  bie  9Ka« 
tbematicF  unb  enblid)  bie  morgentön» 
btfete  Spraken.  3m  3^  l6*9 
rnarb  er  nad)  (Srflningen  beruften, 
Ivo  er  naä)  einanber  bie  QBeltmritf« 
(eit;  bie  Sftatjematicf  unb  bie  ©ot< 
ferfgelaWeft  gelebref.  (Er  flrttb 
i6fs  uneerbeoratbet/  o&ne  onbere 
©griffen  a\t  Thefes  unb  General- 
ideen  üoa  etlichen  2ötffenfd)aftai  (er« 
ausgegeben  |u  Gaben,  (fr  |)eOte  aber 
feine*  93ater<  ,  (Ecorcj  >Dafor  / 
©Triften  an*  ft<&t/  nemlicj :  Lexi- 
con  greco  -  latinum  in  Nov.  Tcft. 
Grammaticam  graecam  ,  Darinn  et 
jebeemal,  trenn  er  Den  31riflotele*/ 
SDemoftbene*  ober  einen  anbern^ro« 
fanferibenfen  ange(u(>rt/  immer  (iiu 
iugefefjt :  er  trat  ein  <>ett>e,  um 
bie  3"0cnö  iu  »ervinbevn  ,  baf  fie 
nicht  alljugroffe  /:od)a$tung  bor 
bfefe  £eute  befommc.  öeorg  tyafor 
roar  ^rofeffor  ber  ®orte*gelafcrbeit 
unb  ber  ebraiföen  ©praeje  ju  gra» 
neefer  gewefen. 

jMqtifcr  /  (  ©frptau  )  lafefnifc^ 
Pafcbafins,  ein  berühmter  ftboocaf 
unb  Urnaü)  SKatb  bepm  Parlament 
ju  $ari*  /  enblid)  aber  ©eneralab* 
»ocat  ber  9te<$nung*fammer  unb 
einer  ber  gelejrteflea  Banner  feiner 
Seit/  war  ju  {pari*  ie a8  gebobren. 
Cit  praetteirfe  lange  3eit  mit  alige» 
meinem  $epfaQ  /  unb  befam  bie 
nwfttiofle  tyroceffe.  flinig  J&eia* 
riet)  III.  maa)te  t&n  um  feiner  23er» 
bienfte  roiiien  jum  ®cneralaböocafen 
ber  SXet&nungifammer.  <pa*guier 
relangte  in  ber  J£>iflorle ,  befonber* 
in  ber  frani6(i|'*en,  große  ©efflief» 
lia)feit  /  unb  terföafte  \\d)  burd)  fei* 
ne  2Serfe  unb  buref?  feine  ©oben  an* 
ffeT»ltc&ea£Wm*  «rflarbiu?»«* 


ril/  woben  er  fiefc  bie  «fugen  felbet 

jubrüefte  /  ben  )i  2iupll.  irfir. 
©eine  twrne&mte  ©Triften  (inb: 
Recherches  de  la  France  ,  beren 
belle  »Mutfgabe  i66f  in  golio  erfu)ie# 
nen  itfj  Lettres ,  Deren  befie  SJufc 
gäbe  bie  oon  itfiytn  f  SRonben  in 
8  vo  ifl ;  lateinfföe  unb  franiöfiföt 
®et>i$te.  £>ie  laleinife^en  werben 
bor  bie  (<&4n(ien gehalten;  unter  ben 
franjoftfvfcen  aber  räumt  man  ben 
$n>epen  unterm  Xitel :  la  Puce  unb 
li  Main  ben  äßorjug  ein.  ©eine 
f4mmtlio)e  ©Triften,  bcnCatechis- 
ine  des  Jcfuites  aufgenommen;  fiao 
|u  treoour  in  i  Jultanten  173t  iw 
fammeugebruef  t  ivorben.  Mt  feine 
©erfe  (inb  mit  2Bu$ •  mit  £at|  unb 
mit  ftnmufb  getrieben/  unb  ^aben 
bie  feinen  Heitlern  eigene  SlrttgPeit, 
@egen  bie  3efuiten  bat  er  otelen 
eifer  unb  J^a§  geiuffert;  ttobura) 
er  ben  ®araffe  gegen  fta)  gereiief 
(at.  Vafquier  bmrerüeti  brep  nlt* 
bige  6d(ne.  €f>eofcor  »arb  ®e« 
neralabpocat  ber  £Ke$aun90famntet 
noa)  bep  i'ebieiten  feine«  Staterf» 
Hicolau«  /  Dvequetenmcifler  /  ftat 
Briefe  ge| ebr ieben /  fo  ■  625  gebr tieft 
itorben;  unb  Ou^o  toar^ubtteur 
des  Comptcs.  ©te  Derfbeibigfen 
tf»ren  $ater  gegen  ben  %y  (Karaffe, 
roown  man  J^errn  $rofper  9Jtar« 

$anb  in  feinem  Diaionnaire  5irf. 
2tmi5©arrtfle  nacjfejcn  fana. 

^afquirtO/  eine  marmorne  £ilt>f<5ulc 
cinel  alten  gecfeteii  iu  SSom  na(e 
bepm  Urfinifcfeen  $aüafi,  an  rcel» 
d)er  mutbroiüig«  (Spötter  |u  ?vom 
bep  9eaa)t  ibre  fatpritte€inWfle  an« 
lu^eften  pflegen  ^  bie  man  ba(er 
^aequtna^en  nennt.  3Ran  \$v 
(et  ben  Urfprung  btefer  ^ercobnbett 
bon  einem  fo)leo)ten  Q<t>utmaa>t 
|u  Korn  92a(men#  pae q uino  ber. 
tiefer  (atte  gute  <Sinf40e/  ba&er 
04  Die  luftigen  5(6pfe  feiner  3eit  ben 
Um  iu  oirfunnlen  p^teiu  sin 
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fle  nag  (einem  $ob  feine  SBerFfl Jfle 
nigt  niet)r  befugen  fonnren  /  fo 
nwlten  fic  eine  alte  fdrjlig  au0ge< 
grabene  2>ilDfdule  baju  /  um  ibre 
fatprifeg*  Einfälle  fortiufe^en.  ©ie 
jieffen  Diefe  ©tatue  paequtno, 
ubD  nahmen  Die  $erco&nfceit  an/  Die 
grüßte  grel  QSerläumDung  •  öfter 
©pottaciilei  Daran  anjube ffen.  £)ie> 
fe  grepbeit  tot  (14  Hl  auf  Siefen 
£aa  erhalten.  3«  fatprifgen  (üe* 
fprncben  fe&t  man  Dem  <Pa  Ja.wno  Den 
SO? arfoiio  an  Die  <£eife. 

f)affat>ante/  ( 3aco6)  ein  bmlbm« 
f  er  ^ominicanermöng,  Don  gloreni 
gebürtig  /  oon  Den  man  einen  Xracf . 
Lo  Specchio  di  vera  penitanza  bat  / 
Den  Die  Academie  della  Crufca 
1 6g  i  roieDer  bat  Druden  (äffen ,  all 

i  ein  QMig,  Dal  Dortreflig  itali4ntfg 
gefgrieben  i  (1.  (£r  flarb  Den  i  r  3un» 

9 Afferan  /  (  ttßert  SXabicati ,  ©raf 
von )  ein  itaiiänifger  ©raf  /  »er# 
fteiDigte  Die  «Hc^re  Del  Äinigl  fton 
©arDinien ,  in  Deffen  Dienflen  er 
OanD;  »iDer  Den  päbfiligen  J£>of- 
Sill  Ii*  aber  bepbe  jfpflfe  miteinan* 
Der  »erdigen ,  wollte  gm  Die  3m 
auifition  Den  <procc§  mag«.  <£r 
flutete  Dater  nag  CngeUanD;  nur« 
De  aber  afler  feiner  ©ilter  beraubt  f 
unD  ium  geuer  oerDammt.  ©on 
Da  fam  er  nag  93arii ,  unD  gab  ad» 
Da  »erfgieDene  ©griffen  beraul,  Die 
Der  <fcri|llig<n  SKeligion  naggeilig 
waren.  £r  mu( te  [ig  Daber  Don 
Dannen  entfernen ,  unD  gieng  nag 
SJmflerDam.  -frier  figr  er  fort  rciDrr 
Die  gö  tf  Itge  Offenbabrung  |u  fgret* 
ben,  wiDerrufte  aber  por  feinem 
Cube  alle  Diefe ©griffen/  unDfiarb 
im  ftooemb.  17*7.  ®lan  tat 
Recucil  de  pieces  curieufes  für 
lci  matieres  les  plus  ineoreflantea 
unD  anberl  me&r  von  gm. 

pafft  rat  9  (  3o&ann)  ein  berifymter 
ItoMff  De?  «ercDfamfaf  im  ffc 


nigl.  doUcafo  ju  <)3arfl  1  unD  einet 
Der  jterligflen  ©griftfieüer  feiner 
Seit/  war  ju  Xronel  Den  18  jDct. 
if 34  gebobren.    Verlangte  siele 
©efgicfligfeit  in  Den  fgonen  5Bif# 
fenfgaften/  fluDirte  m  Q&oiirgel  uu# 
Irr  Dem  (Eujaciul  Die  Oied;t«qelabr« 
beit/  unDFamanDel^etruf  ?iamul 
©teile  an  Dal  MnigL  (iolleaium/  Die 
SXeDefunfl  Darinnen  ju  lebr  ^af* 
ferat  flanD  Dtefem  2imt  mit  Pielem 
SXubm  »or.  <£r  fefcfe  (ig  bei;  allen 
fgonen  ©eillern  feiner  3eit  in-Oog» 
agtung  /  unD  bielt  (ig  befonfral  att 
Den  £errn  ton  SOJefmcl  /  in  Deffen 
J&aul  er  fig  30  3abre  auföibalteu. 
£r  Darb  Darinnen  an  Der  ®igt  Dea 
11  ©ept.  1602.  ERan  £ 
in  Catullum,  Tibullum  er  Proper  - 
tium ;  ein  gelebrtel  ^Bug :  de  Cogn 
tione  Litterarum  unD  anDtre  ©dl;rif» 
ten  von  gm/  Die  febr  reoM  latei  r.ifg 
gefgrieben  finD.    Unter  fernen  @e# 
Digten  fg^t  man  Dorne:« (Kg  fe^ne 
lateinifge   Epigrammata.  .  jDea 
tpiautul  foü  er  4omal  Dur  ggelefen 
^aben.  v 

^afTtgiiani  /  C  Dominfeol »")  ein  ge: 
fgiefter  itaüanifger  9K  »i  er  /  t>on 
glorenj  gebürtig/  war  gtieberigl 
3«egaro  ©güler.  o  erferfiafe 
ju  Dvom  Diele  groffe  ©ti  H  t  Daran 
man  »ornemlig  feine  3e  gnung  unD 
feine  eDlen  31ulDrAcfe  beixounDerf. 
(fr  fiarb  |u  glorenj  im  sofie  n  3dbc 
unter  Der  Regierung  9  ab|]  Utbanl 

vnt 

$atel/  ein  Gabler/  Don  Dem  man 
EauDfgaffen  unD  ©ttlcfe  au  I  Der 
^aufunji  bat/  Die  man  bog  MW. 

JJatet;  (3oJ.  93apt.)  <in  SRaMcr  / 
gebobren  ju  Sälen :ieanel  i^w 
roar  Del  ©afeau  ©giKet/  unb  bafte 
ein  cortrerligel  Kolorit,  gab 
fig  mebr  SKflbe  refg  ju  roer-De  j  aii 
feine  SBerFe  |ur  9?  >l!hnr.ienb  :'t  |tt 

Iringen/  unD  ßorb  tu  f  aril  143^ 
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Jteter,  (flaul)  ein  gele&rter  Wf* 
•    foptut  unD  Maatox  in  X>tuff*# 
tont),  war  irfr*  ju  SBenertfDorf  in 
Ungarn  gebo&ren  #  tarn  aber  no<& 

jung  um  Der  Verfolgung  Der  f  rate« 
ftantenroiDennac&£eutfd)!anD.  <Ec 
trarö  na$  unD  na*  SMbliotbefar 
te*  ^erjog«  von  Qßolfenbilftel ,  $ro« 
feflbr  am  €o(Iegio  ju  wren,  unt> 
enMid*  tyrofeffor  Der  ^atbematiP 
1  ju  j)an|ig  /  »o  er  1 724  Orn  7ten 
SDec.  ueßorben.   €r  war  ungemein 
«rbeitfam  unt)  *on  flarfer  Statur  / 
unD  fälief  orDeniltcber  SBeffe  De* 
«  eommerl,  bit  2  ll&r  unD  De*  ©in* 
fer*  bi*  4  Ufr  De*  borgen*.  <Sei# 
ne$rabf*rift,  Meer  fi«  felbfl  an 
matfr,  irtgf  einen  feltenenunb  war» 
Digen  S&araeter  an  :  Hic  fitus  eft 
\Paulus  Pater  ,  Mathematum  Pro- 
f  feflbr,  qui  nefeivit  in  vita ,  quid 
v  fic  cum  morbis  confli&ari,  ira  mo- 
vere, cupiditate  aduri.  Deceflit 
vita\coelcb3.  SKan  bat  verf(&teDe* 
fir  €  griffen  von  Der  *P&ilofop$ie 
1  unD  a  u*  Der  Jftteratur  ton  ityn. 

JaterciHti* ,  f,  Pelleja«  $atew 
<ulu*> 

Uaterfl**,  cinÄircfrnfcribentbe*V]. 

Sabtf.  unberrt,  tvar  ©regoriu*  De* 
rolfr  n  vertrauter  greunD  /  ^ota« 
riu«  D  er  tfirefce  ju  ?vom  ,  unt)  enD» 
lief),  nie  man  Davor  Mit,  Sifcfjof 
iu  $  refeia.  €t  (>at  eine  2lrt  von 
1  eom.ment.  über  Da*  aanje  21lre  unt) 
übe  r  Den  grollen  $j>etl  De*  9Reuen 
Xe'fiamenM  gemalt/  Den  er  au*  Den 
«Herfen  De*  £.@regoriu*  geiogen. 

f  Atttno;  (SuDwfg;  dn  Steapottta' 
ner  unD  irilfcter  £i*ter  in  Der^lf. 

,  (e  Del  XVI.  SaWunDirtf.  €r 
war  nte&f ,  nie  Die  anDern  9>oeten 
feiner  3ett  aufrieben  /  Daf  er  Den 

.  ?)etrar<t)n anatmete,  fonDernjroang 

1  fkD  mit  i&m  einen  2Beftfireit  einjm 
flehen ,  unD  jtvar  nic&f  nur  in  Der  8lrf 
ler  JfeDcr  /  (unter n  au*  in  Dem 

^ '  1 
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3nn$al<  Derfelben.  Oeon  er  lobte 
eine  gcrriH"  eniroeoer  ei  otqiiftc  ooei 
»afre  mirjfa  ,  unD  ^rieb  ein 
gnnje*  55 u 4  ooü  (^eDicfefe  auf  Die 

'  Birten,  wie^etrare^auf DieSaura» 
Die  er  in  einen  Lorbeerbaum  verroam 
Delte.  €r  ma$fe  au$  Sriumpbe 
nie  tyetrarcfr  in  gleicher  jja&l  unD 

'  SÖ?aaf  feiner  (Sebiebre  j  obgleich 
nit&t  von  gleichem  ©etvtcj te ;  ja 
niejt  einmal  in  gleider  <5rärfe,  roie 

•  unDere  Damalige  Poeten,  ^an 
feferieb  e*  aber  Der  S3enoegen(ei(  tU 
M  Sünglingl  ju  ,  nie  er  DamaK 

.  loar,  unD  einer  übertriebenen  Sera 
.  ebrung  feinel  Vorgjagerl  unD  *efr» 
.  rerl» 

«Patin ,  (  Carl  )  ein  getiefter  9lrit 
unD  berühmter  Qlntniuariu^  tvar  m 

.  $arWDen  aj  gebr.  i^i  gebogen. 
6ein  Vater  05uiDo  ^atin  erjag  ibn 
mit  vieler  <Sorgfait;  Der  öobn  bat« 
te  aud;  in  feinem  <£fuDrren  fofcfc  et« 
flaunlic&en  Sortgang  /  Daf  er  in  fei« 
oem  uten  über  Die  ganje 
^Bef(tvet«Jbeit  grie$if4e  unt)  lateinu 
WeXfiefel  üertbeiDigfe,  rrobep  u 
mmfft,  Der  pÄbilüc^e  SRunciul 

•  unD  viele  anDere  vornehme  «Perfonc« 
jugegen  rvaren.  €r  war  anfangt 
|ur  SKe^Mgelafrteit  btfümmt,  unD 

'  rvurDeroürFli*  unter  Die  «Parlamen«- 
aDvocaten  ju  $ari«J  aufgenommen. 
QBeH  er  aber  mebr  Neigung  |ue 
SlrjneprDiflenfaJaft  beo  p*  verfptfbr« 
te;  fo  verlief  er  Die  SHrc&te  fttmli 
unD  legte  firj)  auf  jene.  €r  trieb  bte 
2irjnepfun|l  glücf Ii*  f  unD  lehrte  fic 
einige  3eit  mit  Kubra  |u  9)arii. 
SIHein  au«J  gur*t  in  öerbaft  ge> 
nommen  ju  werben  ,  tvovon  Die 
tvafre  Urfahr  uniuverl4ffig  befannl 
ivorDen/unterna^m  er  eineSKeife  Dutc| 
!Deutf*lanD ,  ^)oUanD  /  CngelIanD# 
Die  6e*meii  unD  Italien.  <£ni>Ita> 
feftte  er  (i*  |U  tyabu*  veft/  reo  man 
ibm  einen  meDkimf$en  ¥e(rf]ub( 
unD  tierauf  M  ctflr  *rofeff on  t)er 
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(EJfrnrgte  gob.  €r  fear  fangt  3eM 
bat  Oberhaupt  unb  ber  ©trector 
trr  Academie  de*  Rico vrati ,  unb 

teil«  IMNM  1694.    SKan  |ü 
.  fe&r  »iele  ©c&riffen,  befonber*  »ob 
ber  MnieamtlWcjaft  Don  i&m, 
m\ty  M>  gehalten  »erben,  gerner 

Tr.  de  febribus  ;  de  Scorbuto ; 
Quod  optimus  medicus  debeat  eflfe 

cbinu-gus ,  etc.  ©eine  grau  unb 
|»o  S  örfofern  »aren  au*  fe(r  ge» 
Irtrt  eie  »arm  f4mmtii<fc  SKiti 

ßliebtr  ber  Academie  df  Ricovra- 

b  baben  ©«triften  terairtge» 


(J74 


Patin,  (©uibo)  brtbor&ergf&enben 
©ater,  war  ein  berühmter  Sejrer 
*er  gtrjnepfanf}  im  fönig!,  Goüegio 
|a  «Pari!,  gebogen  ia  £ouban  ben 
31  2Jug.  1601.  €r  »ar  anfangl 
€otrector  in  einer  Drutfcreo  /  braefc» 
te  fty  aber  Dar*  feinen  ScrfianD  unb 
©ab«  »eiter  empor.  €r  fiarb 
1 671.  *D?an  bat  Lereres  »on  \bmt 
Die  itemlicb  (arnrifö  ftnb  /  unb  von 
ixxxn  Utoocat  einer  groffen  Unricfr 
tigfeit  in  bfßorif«en  ©ingrn,  befon. 
&cr!  auch  in  9Miaion!famen  bei 
(Aalbiget  werben.  €ir  »erben  aber 
übrigen!  fe&r  bo4  gebalfen.  fr 
(atte  j»ep  <S o&ne  Äoberr ,  einen 
cbenfaü!  gefctjicfren  21rjt,  unb  (Carl/ 
ton  bem  im  porigen  21rt 

ig.  Patriciue ,  ein  (ftiftof  unb  ber 
3nianber  2IpoPd  im  3ajr  4ji,  ber 
gegen  4*0  »erworben  fff. 

Patriciue ,  (Stognfltn  9Jfccolomtai) 
ein  getiefter  ©tJbrffrfleu'er  betf  XV. 
3abrbunbert!,  mar  ju  (Stenn  an! 
eiticr  oorne&men  ^amtiir  gebogen. 
£r  »ar  anfangt  €anonicu!  in  Dir» 
(er  <&tabt,  unb  14*0  <£ecretir  ben 
«abfl  »iu!  II.  SDiefer  «>aM  trug 
ibm  auf/  Dir  31c ta  ber  ftreftenoer« 
fammlung  in  95afel  in  einem  fuijea, 
©egrif  berau*iugrben,  »oben  er  ficQ 
brr  Sammlung/  roelcje  ber  €arbü 
lal  3obann  oon  Cegooia,  einGpai 


ftier  /  unb  einer  fyfotit  bei  Carbi« 
«al!  £)omfnicu!  oon  germo  bebirnf 
Jat  fciefer  f urje  Segrtf  m  yatxU 
ein!  fsnbt  fi*  in  ber  ^ibli otbec!  be! 
Xonig!  in  granfretcb  im  MS  fto 
friciu!  »ar  aueb  Ganrnonicnmeifler 
bep  ber  pjbfHitten  JfapeQe  nnb  $i* 
fc&of  in  Vienia  in  $of<ana.  €r 
jlarb  149Ä.  SXan  fejtreibt  ibm 
Libr.  III.  Rituum  eccJefiafticorum 
f.  de  Catrimoniia  Rom.  Ecclef.  |U/ 
»el*e  G&riflopb  <D?arceQu!  /  €r*« 
WWof  iu  $orfn,  tu  SBenebtg  ifiel 
nnter  feinem  SKa&men  (eranegr  gebe« 
(at  9)?an  mni  ibn  ni*r  permen, 
gen  mit  Snoreae  Jatriciu«,  ei 
nem  gelehrten  Noblen  bei XVI.  Jabr# 
bnnbert!/  »elcfier  Vrobfl  |u  OBar' 
ftau/  2irc6ibiaconu<  |u  «ßilna  unb* 
erfier  IBiftof  in  SBenben  in  ^üflanb 
ge»efen.  (fr  Harb  if 8a.  ÜÄaa 
tat  lerfcfyebene  e*ri((en  an!  ben 
fernen  aßiffenfctafien  unb  »on  ben 
SXeligion!fIrt«igfe«en  oon  Um* 

9)atrkiu«,  (gram)  ei«  beriiSmlet 
QßcUrectfer  unb  einer  ber  gelebrteflm 
Männer  feiner  3eit  /  »ar  000  ^liffa 
in  3ffrien  gebdrtfg.  €r  lebrte  bie 
Wlofoptie  iu  gerrara ,  Rom  unO 
tyabua  mit  aufTerort>entitcr)fm  $Kul»f 
anb  »ar  ein  abgefagter  geinb  ber 
»eripatetirer.  €r  ßarb  iu  ftom 
if97im67(ifn  3abr.  ®?an  bat 
»iele  ©4tiflen  00a  ik)ra,  nebfi  etaer 
Birfgabe  ber  SBerfe  bie  man  bem 
QÄercttritt!  Xrümegiflu!  |ufo>reibt. 

Pattief,  (eimon)  ein  benJ^mfet 
englif*er  Sifftof,  »ar  |&  @ain!bo- 
rougb  in  ber  $rooiaj  Lincoln  ben  t 
Cept.  1616  gebo(ren,  »0  fein  25a» 
ter  ein  angefeftener  Jtaufmann  »ar. 
€r  ßubirtr  in  bem  doflegro  ber  5t8» 
ni0»a  1»  ^ambribgc,  anb  iafferte 
(0  otele  aßifTenfcbaft  «nb  «erbienfio 
bat  man  ibn  mm  ^H^tbestea  befjeti 
benmoibte.  ^r  twirbe  bierauf  %U 
*«™  »  ^jrfw  in  eorrev,  anb 
™"™ '  ™  Tlor»e»|U  cvvfmyQrpen/ 
3>  fr 
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fo  inten  frWprengel  m€M.*tnl 
iu  tfonDen  ae^drl.  £ie t  fe *te  er*« 
in  ungemeine  *Wunqt  unD  jc&lutj 
title  anbere  i^nten  amt/  Die  tbm 
angetraaen  »inten.    3™  2W* 
16;  s  aber  nahm  er  Da*  £eeanat  iu 
%>ftevborouqb  10D  1689  bat  SM» 
tbum  Gbi*efler  an.     1691  flüftt 
er  Da<  SWpum  €Id  ,  unD  Pari  Da» 
«Mi  Den  ?  1 9R<9  1707.  SRanfcat 
Komment,  über  Den  Pentateuchum 
unb  andere  biblif*e$ii*<r  pombm; 
ferner  eine  £ ammlung  von  ©ebetern 
unb  Pieie  anoere  ©d)riiten  in  enali» 
(4er  £pra*e ,  Die  febr  gut  qef&te« 
ben,  unD  coUcr  ^elebrfamfeit  fmb. 
£r  mar  ein  Eiliger  geinD  Der  rimu 
(eben  Äircbr. 

gjatri«  ,  f.  Vatrij?. 
ftocritiu«/  f.  Vatriciti*. 

gjatrip  (  $eter )  ein  franjJflföer 
£)itfter/  i»  §aen  1  c8?  gebobren  / 
trat  benffl'{m*|ftafif  oon  Orlenn* 
in  £ien|te ,  unD  feljte  (i*  Dur*  feii 
nen  «BerffanD  unD  Dur*  fein  eDW 
©emihbe  inaOaemeineJE)o*a(J>(una. 
<£r  Harb  ju  $arut  1*71.  Weniqe 
$aae  »or  feinem  $oD  matte  er  Die 
-Wannten  Eerfe: 

Jefongeois  cette  nuit,  que  de  mal 

confume* 

C6te  ä  cöte  df  un  pauvre  on  m'a- 

voit  inhume : 
Mais  que  n*en  pouvantpas  fouffrir 

le  voifinage, 
En  mort  de  Qualitd  je  lui  tins  ce 
langage : 

Rerire- toi,  Coquin  ,  va  pourrir 

loin  d*  ici, 
II  ne  t'  appartient  pas  de  nT  appro- 

cher  ainfi. 
Coquin,  ce  me  dit-il,  d*  unc  tr- 

rogance  extreme, 
Vachercher  tes  Coquins  ailleuts, 

Coquin  toi  -  meme ; 
Ici  tous  font  egaux,  je  ne  te  dois 


Je  fuis  fnr  non  furnier  ,  comme 

toi  für  le  den. 

«Kon  tat  vom  $atrijr :  Plamte  des 
Confonnes ,  qui  n*  ont  pas  1*  hon- 
neur  <T  entrer  dans  le  nom  de  Neuf- 
germain;  Poelles  diverfes;  La  mi- 
fericorde  de  Dieu  für  la  conduito 
d'un  pdcheur  penitent.  f$u  feinet 
3ngenb  batu  er  niete  oerliebre  unD 
$um  SDeil  afliufrepe  ©eDic&te  »rrfcr# 
tt0t ;  er  unterbiäcfte  pe  aber  bep  reii 
ferem  Alter,  fo  oiel  i(m  mflgli*  mar. 

JJatrodce  ,  ein  Mbbauer ,  war 
bauptiddjlicfc  um  198  3a|r».€.0. 
berühmt,  öen  groffen  ftubm,  bea 
er  in  Der  ^ilDtauerf^nj]  baffe,  er» 
rrarb  er  ud>  Pur*  folcfje  SiloMufen, 
roeltte  Älppffftttfr ,  aber  9 
ober  opfernDe  tytrfonen  porjlellfen. 
SDa§  er  aber  Dermaler  unD  tfe&rinci* 
|ier  DrtDäbaluo,  Diefe*  inDer$tlbi 
tauer  Fun!»  fooortr<flt<ien  §icponier# 
gewefen,  Daf  bringt  iDm  einen  tuxft 
weit  gr^ffern  SXufcm  4ur«ege. 

5JatrocIu0;  M  SReuoetiint  onD  Der 
bebende,  <!*oon ,  »arD  ncb(l  Dem 
$]d)tU  f  vom  ^Diron  erioaen^  Daber 
er  Dur(t  Die  qenaue  greunfrföaft 
Dtffem  gelben  fo  berühmt  tfl.  €c 
war  einer  Der  arie*tföen  jJnnien, 
treibe  Xroja  belagerten.  211*  et 
fabc  /  Daf  $4ifle*/  nadjbera  er  )\$ 
mit  iaamemron  abacrcorfin,  niett 
me^r  por  Die®rir<Jen  femtr n  »oDte^ 
unD  er  felber  ficD  pergebli<t  bcmöbel 
litte/  feinen  greunD  auf  anDere^c« 
Danfe»  iu  bringen;  fo  10g  er  Drfftt 
ben  SXujlunq  an,  um  nenigflertf 
Dnr*  Diefen  e«ein  Den  2roianerti 
e«rrcfen  eioiüjaam.  tTiefe  Jif! 
mad)(e  Den  nicbrrqefd>fageuen  C^rie* 
«en  »ieber  SRutp.  Die  5roianet 

(loben  por  Dem  <Patrodut  t  Den  fte 
uv  Den  W\M  Dielten ;  er  tattt aacb 
Da*  C^lucf  Den  6arpeDon  in  einem 
befonDern  Jtampf  |u  dbertoinDfn. 
2Ra*Dera  er  aber  erfaant  iporben, 

»urDf 
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würbe  er  ff  Iber  vom  JVcfar  Ahm 

wunDen  unD  gelobtet.  Slc^iUetf  en 
gvimmte  über  Dir  D}aa)ri<&t  von  fei- 
nem $ob  /  ratete  Denfelben  i  unt> 
töDtrCc  Den  J^ector,  unD  fcfcleifte  fei« 
Ben  tfeidjnam  unbarmberjiger  Oßeife 
um  Die  Mauren  von  Sroja  &eru  m. 

Patrtl  r  (  Oltoier )  ein  berühmt« 
sparlamentfabeowt  ja  tyarü,  unD 
einer  Der  fdbai  ffinntgflr n  tfunfmdji 
(er  uno  jierl  testen  ei  ri  f.  Hell  er  Dri 
XVII.  3a&rpunDer«,  mar  ju  >JJon< 
1 604  pUtm.  RMttai  tt  eine 
SKeife  na$  80m  gemaeftt,  pxactu 
cirfc  er  /  unD  oerbe|Terte  Die  @abe 
»oft  ju  rcDen  unD  fefefln  |u  fdjreiben, 
dir  et  eon  Dtour  gebabt ,  Dur $  eine 
glücflicüe  Uebung  immer  mebr. 
€ein  üiufcm  verhafte  ibm  einen 
$(a(|  in  Der  Academie  Francoife, 
worein  er  1640  aufgenommen  nur» 
De.  Q3ep  feiner  Cinfirbrung  in  Die» 
felbe  (ielt  et  eine  JDanffagungfteDe, 
wrlfle  Denen  SlcaDemiflen  fo  woty 
gefiel ,  Daf  fie  Die£>rDnung  matten. 
Daf  fünftigbin  aOe  /  fo  Darein  auf« 
genommen  wer  Den,  eine  foltteKeDc 
(alten  füllten;  meltje*  aud?  biefrer 
bepbebalftn  werben.  ©em  SJaugei 
laf  ifl  er  bep  Verfertigung  feiner 

Remarques  für  la  Langue  francoife 

febr  ju  Ratten  gefommea;  Dann  tya» 
fra  war  Derfelben  fo  »oflfomraen 
funbig,  baft  bie  bertymfeflen  ®  c&n  \u 
(Merten,  wie  i&rörafel,  um  ftatp 
fragten,  ©ein  £er|  war  eben  fo 
gut  al*  fein  SQerflanb.  €t  war  ein 
eprlic&er  «Kann ,  ein  getreuer  unD 
Dienflffitiger  SreunD/  unD  befaß  eine 
3tufria)tigreit,  Die  aOen  SSerfuc&un« 
gen  gewaeftfen  war.  ^äbreno  feii 
netf  ganten  tfeben«  war  er  einem  ge» 
wilTen  e*i(f lal  atfgefeftt,  Dem  fo 
mono)  er  ©eledrter  unterworfen  ift, 
Das  er  aber  mit  Öebult  ertrug,  Cr 
flarb  |u  tyaWi  Den  16  3au.  itfsi. 
3n  feiner  flranffreit  befuefye  ipn  Der 
•ytrr  Volbert/  uoö  machte  t^m  ein 


GefcfonK 

tat  Plaidoj . 
ten  infranjoiifc 
Die  fejr  wo&l  ^ 
Wen  Kuogaben  finD 
unD  in  jwep 
Wi  Conrart ,  5)?ifglieD  Der  < 
mie  Francoife  flarb/  fo  bewarb  , 
einer  Der  »ornei>m|7en  Herren  M 
QQ]i  um  feine  (Stelle,  Der  aber  nur 
mittelinäTige  ©eföicfaejreit  bieju 
befaj.  $ep  Diefer  (Selegenpeit  er» 
Dfnete  ttatru  Die  ©erfammluog 
Dur*  folgenbe  (innrere  ftabel : 
Uleine  «Serren,  ein  alter  (Brie* 
a)e  batte  eine  t>ortreflid?e 
«eyer.  31e  ii>m  aber  eine 
Balte  (prang,  wollte  er,  an 
flott  einer  Don  fcarmen,  eine 
Alberne  aufreden,  unb  bie 
£eyer  perlobr  bura)  bie  ffi* 
berneöalte  u)ren  TDoblflang, 
?)atru  war  in  feinen  Sritifen  fo  fc&arf, 
Daß,  all  Racine  Dem  ©eopreaur  ei* 
nige  foft  aUiubocftgetriebent  2lnmer# 
rungen  über  feine  SBerfe  maeftea 
woOte,  Diefer  an  flott  De*  lateral» 
f«en  epnl^wor«:  Ne  fis  pamius 

Ö  :  NC 

Papillon,  (9Mcolau*  )  ein  berühm- 
ter SB i feto f  |u  siietb ,  war  etepDani 
^amüon,  Gorrettor«  an  Der  9teä> 
ming^fammer  r  vrobnunDCnfel  M 
gelegten  $arlamen»aDoocaten  tu 
Vwrii  molani  faMon.  <£x  war 
*J97  gebopren,  unD  erpielt  Dal 
»tftpum  2iletp  x6j7,  flarb  aucr)  in 
Diefer  etaDt  Den  8  2>ecem&.  1677, 
;a«Dera  er  Da«  berifymte  Rituale, 
fo  unter  Dem  9?a&raen  Rituei  d'A- 
l«h  in  granhreteft  befannt  ifl,  unD 
eine  (Sammlung  von  6pnoDatoe& 
orDnungen  unD  Statuten  oor  feine 
Diocel ,  ic  herausgegeben.  <£% 
war  einer  Von  Den  etfrigfien  SJertJ eti 
Digern  Deo  giften  M  3anfe» 

PillfjL 
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GeneraTIieafeftanf.  £r  {färb  all 
©onüerneur  von  fcrrbun  bcn  *7fl«i 

San.  17"  im  6jfren3abr.  8?an 
it  Memoire*  Don  ihm  ,  bie  BH0C 
mein      gehalten  noevDcn. 

5Jaf<a!/  (SMaflul)  einer  ber  grillen 
©ei|ler  unD  bellen  ©<brift(leOer, 
treibe  granfret<t)  ber&orgebra<bt, 
fear  |u  Glermont  in  fluwgne  Den 
19  3»".  1 61)  von  <5tepban  $afeal/ 
JJrÄfibenten  ber  boflcjcn  ©teuerfam» 
meT/  unb  2Intoinette  55egon  gebob* 
reo.  €r  batte  feinen  anbern  Sehr» 
meifler  all  feinen  ©ater  #  ber  ein 
febr  gelehrter  «Wann  war  /  befan« 
ber!  fn  ber  SRatbemofitf ,  unb  feinen 
€obn  mit  aufferorbenf  lieber  ©org* 
falt  erjog.  €r  führte  ihn  i^jt 
nad)  «Pari*/  reo  er  (t<b  mit  (einer 
ganten  gamilie  nieberlief ,  »eil  er 
tiefen  SiufentMt  oor  nitbtg  (ie(( , 
ben  9Ser|lanb  unb  tat  £erj  feinel 
€obnl  ju  bil  ben,  an  beut  er  bie 
gldcfli<6Pen  SRttqunqen  rcabrnabm, 
)  €r  lehrte  ibn  erft  im  jrcä  iften  3abt 
bal  latetntfebe/  naebbem  er  ibm  be* 
reitl  eine  SBenge  anberer  nütjücben 
»Dinge  bepqcbradbt  IDamall  jeigte 
ber  junge  tyafcal  qanj  aufferorbent* 
liebe  ©aben  lurSRatbematicf.  *D?an 
fagt/  er  iaht  fo  gar  obne  aOe  $eo« 
billfe  efael  $u<b*  unb  blpf  burd)  bie 
etlrfe  fetnei  ffierflanbel  aOe  «pro» 
Petitionen  bei  erflen  95u(&l  bei  €m 
clibel  bil  auf  bie  jsfie  entbeeft  unb 
beriefen.  !Do<&  jiebt  CEarfcfiurf 
nicht  obne  ©runb  eine  fo  gar  um 
trabrfcbeinlicbc  6a<&e  in  Smeifef. 
Sö:e  bem  nun  fepn  mag;  fo  brachte 
rl  $afeal  in  ber  SRatbematicf  fo 
weif,  bajer  im  i^ten  3a$r  einen 

Jracfat  :  de  SeÄionibus  conicis 
terfertigfey  ber  oon  allen  gelegten 
wtepruniiiern  Derounoeri  rcuroe/  uno 
im  i9ten  3abr  eine  aritbmeftfdje 
SWafiieneerfanb,  burcbrorlcbe  man 
alle  21rf  en  t>on  &e<&aungen  obne  ge« 
Irr  unb  Oie#eupfenutog  perrityeu 


P«  ffte 

famt.  3u  gfef<tet  Jeff  lernte  er  ba* 
lafeiniftte,  bal  grieebifebe  unb  bie 
ÖBeltroeilbeif  /  unb  erlangte  in  ber 
SRaturlepre  tiele  ©efätcFficbfeif. 
€r  machte  nötige  Erfahrungen 
unb  €n(becfungen  ilber  bie  ßebroere 
'  ber  £uft  unb  über  bal  ©lei<bgeipl<tl 
ber  ftäffigen  Äirper ,  unb  entbeefte  - 
Diele  fdjrcere  Aufgaben  von  ben  £Rj» 
brrn  /  trocon  er  einen  Xraefaf  ge» 
((trieben/  barinnen  er  geielgt ,  bat 
er  ben  gr}f3e*  SBeltnwfen  unb  9Rai 
fbematifern  Por  ibn  gleich  gefom» 
men/  unb  fte  oiefleicht  gar  dbertrof« 
fen.  2111  er  aber  etrootm  3abt 
alf  tt>ar ,  »erlieg  er  auf  Jureben  fei. 
«er  ©(brorfler,  fo  im  itlofler  ftorfr 
ropal  des  €(ampl  mar ,  bie  mafbet 
maNfete  etubien  unb  aOe  nelf Itctc 
5Bi(fen fünften;  um  fi<b  gan»  atteia 
mit  bem  ®ebef  /  mit  tefung  unb^e» 
trfld)tuag  ber  b-  ^cbrtft  unb  mit 
ben  miebtigfien  SBabrbeiten  jur  €ee< 
ligfeit  ju  befe^iftigen.  25on  biefer 
Seit  an  arbeitete  er  an  triefen  ©<fcrif' 
ten  bei  tlrnaulD  unb  97ieo(e,  feinet 
pertraüfen  greunbe/  unb  erroarb  \\$ 
bureb  feine  <5<briffen  unterbliebe« 
SKubm.  dt  flarb  ju  $arü  ben  if 
flug.  166% ,  naibbem  er  Pom  ufet 
3abr  an  f<&n>a<b  unb  fr^nflicb  ge« 
rcefen ,  in  bem  er  ni<bt  nur  Poo  9^ai 
für  einen  febn blieben  Selb  aebabt, 
fonbern  au*  folie<  bureb  fein  x>i< lel 
etubiren  unb  Letten  notb  »ermeb* 
nt.  SRan  errfblf  /  «  (obr  immer 
einen  gAben  unb  abhängigen  Ort  |tt 
feiner  (Seiten  gefeben,  baber  er  im» 
mer  etmal  auf  feiner  «Seite  gehabt, 
um  biefen  unangenehmen  ©egen* 
ßanb  babureb  |u  terbeef en.  SWan 
(at  oon  ibm  bie  berühmten  18  Let- 

tresprovinciales,  foaae»om3abr 

i6f6  bil  ben  14  SOtai  i6f7  in  4to 
berautfgePoramen  ;  «rnaulb  unb  311^- 
cole  öberlofen  foI*e ,  ebe  (ie  anl 
£i*t  traten ,  unb  feit  biefer  3eit  bot 
man  Diele  Qlulgaben  unblleberfeljunj 
gen  bapon  gehabt ;  Pcnfees  für  ia 
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Religion ,  fo  obne  Snfammenbang 
unb  obne  £>rDnuug  niebergeftbrieben 
finD.  tyafcal  botte  fte  blog  entnw 
fen,  Damit  fie  jur  Verfertigung  et* 
nel  gröffern  2BerM  Dienen  fodten , 
tarinnen  er  Die  SSktofyü  Der  tjrifli 
Ii(ten  Religion  gegen  Die  2ltt>nften, 
gret^eifler  unD  3uDen  ju  beroetfen 
torbafte;  allem  feine  anbaltenDe 
©cbrcÄc&lieireitbinDerte  ibn  an  33oü# 
jfe&ung  eine!  fo  I^bltd^cn  ©orfaftet*. 
€r  bat  au*  viele  6a)hffen  bor  Die 
Pfarrer  ju  #art*  »Iber  Die  Apolo- 
gie des  Cafuiftes  De*  %  tyixot  Pon 
i6ts  »erfertigt,  gerner  bat  man 
Tr.  de  1'  Equilibre  des  Liqueurs 
unb  Diele  anDere  e<briften  Aber  vW 
fkaltfc^e  unb  matbanatiffte  üftatei 
rien  »on  ibm.  tyafcal*  fjmmtltcte 
VBerfe  ftnD  febr  gut  franj&fifd)  ge> 
ftirkben.  ffl?an  triff  vielen  5CBiQ  / 
©«nie  unD  geirbeit  nebfl  einer  leb* 
(aften  unD  unbemegllä)en  Ue&erre» 
Dungtfraft  tion  Den  ©ebeimniffeu 
Der  Religion  Darinnen  an ,  jum  fee* 
t*t\if  Daf  ©ottesfurc&f  unD  SHrli« 
gfon  Der  SBiffenHaft  ni<bt  entgeqen 
finb/  unD  Daf  Die  erbabenflen  ©eti 
fler  tu  gleicher  Seit  eben  fo  fromm 
unD  eifrig  in  Der  Religion  fepn  fän» 
nen.  grau  $errier,  feine  <5a)wei 
fler  /  ^at  fein  ^ebeu  beschrieben« 

$afa>,  f.  Vafa>iti0« 

$afd)al,  C€arl )  Don  Goni  in  <Pie» 
mont  gebürtig/  SBicomtebon  Jftuem 
Ut  Qtaattrafy  unD  ©eneralabw 
tat  am  Parlament  |u  TRoutn ,  mx 
tyibradgutergreunD,  unD  betrieb 
Deffen  feben.  <£r  würbe  alt  Slbge* 
fanDtec  nao)  Noblen,  unD  bierauf 
na«  (Engeflanb  unD  in  ©raubdnbtrn 
gef*tcf f.  €r  flarb  auf  feiner  £ern 
föaft  öuente  bep  <Hbbet>iUe  »6^ 
im  zrften  3abr.  €r  bat  ein  23u# 
unter  Dem  Site!:  Legans  ,  fo  bo$ 
gebalten  toirD,  unD  anbert  gefönt. 


*afa>a!,  («JJetrnO  era  beräbmfet 
sfööntfc  t>om  OrDen  Der  9$armber|ig* 
feit  im  XIII.  3abrbunberf.  3ßa<b* 
Dem  er  Die  Wilofopftie  unD  Sbeolo. 
gie  mit  SXubm  gelebrt  ,  »atb  er 
«Prfceptor  bepm  3nfan(en  £>om 
eantjo,  unDii9fQ5if(tofitt3aciL 
Cr  beflritt  Den  mabometanifäjen 
Glauben  mit  ©ielem  <?ifer ,  marb 
aber  1197  ton  Den  gRauren  |u©ra* 
uaDa  gefangen,  ©ie  bereiten  ibn 
in  Der  (gclawrep ,  unD  Helfen  ibn 
enblfo)  ju  Anfang  Des*  XIV.  °fopr, 
fyinDerft/  um  Del  c&rif)licf;en  ©lau» 
bentf  willen  eine!  graufamen  $obf 
ßerben. 

$afa>ali0l.  rimfffjer  «pabff,  n>arb 
im  3abr  8 1 7  na<&  Cteppan  IV.  ge* 
wablt.  QBeil  man  ibn  einaerceibf ; 
obne  |UDor  Die  rapferliö)e  SBelUlrd 
gung  |u  fuefcen  /  fo  muj te  fi<&  Der 
f  abß  Dur*  eine  ©efanDtftbaft  bep 
DemÄapfer  Defmegen  rechtfertigen , 
Der  ti§ma!  Damit  infrieDen  »ar# 
unD  Die  Dem  pdbfllitten  etubl  ge# 
ma$te  etbenrungen  beRdttigte. 
^afttaltl  nabm  tu  &om  Die  @rie« 
(Jen  auf/  roeltfe  roegen  M  Gilbert 
DienW  Perfrieben  »orDen/  fe^fe  im 
3abr  8t)  Dem  jungen  Sotbarinl  Die 
^apferfrorie  auf/  unD  flarb  Den  is 
SRap  824*  roar  ein  frommer« 
gelebrter  unD  mit  aOen  Cigenftaf«. 
ten  eine«  ^rölafen  gezierter  ^abfl, 
€ugeniu<  Ii.  roar  fein  SRaa)fo!ger. 


^afa>aIi0lT.  ein^ofraner,  jujjorDer 
(EarDinal  Rainer  iue  genannt/  roar  b 
na$  $abfl  Urban  II.  Den  is  8lug. 
1099  Auf  Den  pabftlidjen  6tnb(  ge« 
feijt.  (Ii  lebte  noa)  Der  @egenpab|i 
©nibert  /  Der  ft$  Siemen!  III.  ge* 
nannt/  Den  er  aUbalb  in  Sann  tbaf. 
$af<(alil  Demdtbigte  auo)  terf^ie* 
Dene  «eine  Herren  in  3talien  /  fo 
Die  Kömer  mifbanbelteu/  unD  bielt 
ttn(erfa)ieDli(te  5firc&ent>erfammlun# 
gen  /  befam  aber  feine  griflen  $in» 
M  Aber  Dem  3nDf$turre<lt  mit 
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Äinig  ^einrieb  I.  in  (Engeflanb  unb 
Äanfer  ftfinri$IV.  €t  fliftete 
Reinritt*  jroepten  v£o^n  £etnri$ 
«0/  in  Die  gufflapfcn  feine*  unge* 
01  famen  Q&ruDer*  (ionrab  ju  treten/ 
unb  brachte  burcf)  feine  Äuniigriffe 
De*  tfanfer*  Slbfeftung  tu  £tanb. 
Äaum  aber  rear  .£>einri<b  V.  #at' 
fer,  al*  er  roiOcr  alle  Erwartung  De* 
tpabfi*  nic^t  eine*  Singer*  breit  ton 
ten  fapferlichen  Bretten  nachgeben 
rroüte.  «Pafcfcali*  trollte  Reinritten 
ntd)t  frönen;  aDein  Der  junge  flkinj 
»ahm  ihn  bepm  Äopf/  behielt  i(>ti 
jwep  sJDionat  in  Der  Öefangrnfchaft/ 
unb  lieg  ibn  Da*/  rra*  er  ton  ihm 
|u  »erlangen  Urfacb  hatte  /  auf  Da* 
feperlicbfie  befefttrören.  31  Hein  eine 
frargegen  gehaltene  5?ir<benterfamm' 
lung  »erniebfete  ade*  wieDer.  <pa» 
fdjali*  fuhr  in  Diefen  ©ejlnnimgen  ge< 
gen  JJ>einrith  fort/  bi*  er  Den  nfun 
3|an.  1 1 1 8  jlarb.  SDTan  bat  noer) 
tnele  Briefe  ton  ihm.  ©elajlu*  II. 
irar  fein  Nachfolger.  €*  flnb  nod) 
iroep  ©egeopilbfie  Diefe*  Gahmen* 
befnnnf.  (Einer  wurDe  Dem  8er« 
«aiu*  I.  unD  Der  anDere  SlleranDer«  " 
III.  entgegen  gefegt. 

Jafdjfiaue,  f.  JJaequicr. 

spafdjaftue  3\<xrbcrtu5/  ein  &e< 
rübmter  IBeneDutinermonch  De*  IX. 
3oWunDert*/  ton  ©oijTon*  gebär» 
tig  /  würbe  ton  Den  Tonnen  su  U. 
f.  g.  in  biefer@tabt  in  Dem  Ziffern 
S^eil  ihrer  flbtep  febr  forafaMrig  eti 
logen/  unD  warb  hierauf  ein  $iond) 
in  Der  2lbter;  (iorbte  in  Der^icarDie/ 
unter  Dem  Jp.  SlbelarD.  öBtorenb 
ra§  (einübt OBala/  Sibelarb* mafy 
folqer/  tm£lenöirar/ f<f)vieberurn* 
3abr  8  J » einen  Sractat :  de  Cor- 
pore et  Sanguine  Chrifti  jum  Un« 
tfrrid)t  vor  Die  jungen  OJiönd&e  in  Der 
neugetfifteten  Ülbtep  Goroeo  in  aöefli 
Pbalen.  $af4afiu*  lehrte  in  Diefem 
$u$;  Dag  eben  Der  £eib  3<?fn  Gbrii 
fri  /  Der  ton  Ovaria  gebogen  unD 
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gerreiijigtmorftfR/  unb  auferfrmDeö 
unb  in  fttmwel  gefahren  if}/  wefenfi 
Iid)  im  Bbenbmal  ingegen  fep.  ©af 
man  nachaebenb*  au*  biefer  £e(re 
&te£ran*fubflaBtiationber  rimiftyn 
Strebe  gefolgert  habe  if]  befannt. 
€*  machte  aber  De*  <pafd)a|lu*  $u<| 
|ur  3eit  €arl  De*  ftabfen  /  Der  ba< 
mal* regierte/  vielen  Carmen.  55er» 
tramu*  oDer  SKatramnu*/  3obanii 
O*cota*  (fngena  unD  einige  anbete 
[^rieben  wiDer  Den  ^afcfcafiu*/  tot 
iniwifcjen  2lbt  10  fEorbit  worDew 
war.  grnDegarD/  2lbt  tu  Sorte p, 
fdjvieb  um*  3a&r  8^4  ebenfaO*  befr# 
wegen  an  ihn ,  unb  beiengte  ihm  # 
bafi  tiele  Die  SBort*  Der  (Etnfe^uag: 
fcae  ifr  mein  £cib,  öaeifrmem 
2Mut/  in  einem  figürlichen  ©erflanl 
nebmen/  unD  fld)  Darinnen  auf  Dal 
Slnfeben  De*  R.  äuguflinu*  beruffen. 
$af<taflu*  aber  behauptete  /  Da|  et 
nieftt*  anDer*  lehre/  a(*  roa*  Die 
£ir$e  ton  Den  Seiten  Der  ajpojlel 
her  DurchqehenD*  geglaubet  unD  ge< 
lehret  habe.  ^nDeffen  brachten  ihn 
i)oct  Diefe  ©treitigPeiten  nebil  einige« 
anbeut  J^anbeln  Dabin/  Dafi  er  fi$ 
feiner  Sibtep  begab  /  unD  baib  her« 
nach  ben  %6  21  pv.  86 r  Harb.  <Zt 
itar  nur  Diaconu*/  unD  ttoOte  fieft 
au*  ^)emuth  niemal*  tum  ^rieflet 
weihen  laden.  Glaube  unD  tiefe  an« 
bere  reformirte  @otte*ge(ehrten  b» 
haupren/  Da|  ^afchaftu*  juerft  Die 
wahrhaftige  Gegenwart  De*  itibti 
un-b  ^(ute*  dbvifn  im  SlbenDmai  ge> 
lehrt  /  unb  DaDurcf)  eine  Neuerung 
in  Die  jtirefte  eingeführt  habe.  31r» 
naulD  unb  Nicole  aber  haben  in  it)' 
rem  gelehrten  3BerF :  la  Peir>eraici 
de  la  foi  (eigen  wollen  r  Da^Vnf^ 
flu*  nicht*  neue*  gelehrt ,  fonDern  Daf 
Die  wefentliche  Gegenwart  ju  allen 
Seiten  in  Der  ßirdje  geglaubt  unD 
gelehrt  werben.   @ewig  ifi,  Da§  Die 
Thrillen  bi*  anf  Diefe  Seiten  in  aller 
(Einfalt  geglaubt  /  man  empfange  im 
£.  ^ibenDmal  wahthafiig  Den  Seil» 
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unb  Dal  QMut  (Ebrtflt,  unb  jfebep 
fcihte  bleiben  ffanen ,  trenn  ni$( 
5)nf*afiu*  unb  (tfntoiebernm  9va* 
tramnu*  ft*  unterflanben  bitten* 
Diefe  ©a*e  genauer  ju  be flimmen. 
Sluffrr  obigem  $u*  tat  nun  no* 
oom  $af*afiu*  Komment,  äber  Dm 
SRattbaul ;  über  Die  ?)fa!meu  nnb 
über  Die  älaglieber  3eremi4  ;  einen 
(Brief  an  Den  übt  gruDegarD  Aber 
Die  SÄaterie  Dom  SlbenDmal ;  Da* 
{eben  De*  Jp.  SJDelarbl  unD  anbere 
©djrtften,  treibe  Strmonb  itfil 
ju  tyari*  in  golio  jufamme nbruef en 
lauen.  Der  t*  Öidjerp  bat  Dem 
XII.  Sfceil  feinet  Spialegii  au*  Den 
Sracf.  De*  5)af*a|lu5  :  de  Partu 
Virginia  einoerleibt ,  rcel*e  grage 
im  IX.  gabrbunbert  glei*fa»  »iele 
.  ©ireitigf eiten  orranlogt  frat. 

J?af*iu*  /  (  ®eorg  )  ein  gelebrtet 
93rofe(|or  ju  tfiei,  gebobren  ju  £)am 
itq  Den  i;  Cept.  toarD.6*8rf 
aiffefior  Der  pbilofopbif*cn  gacultit 

.  ju  523  Urenberg,  (bat  frier  auf  eine  ge* 
lebrte  SKcife  /  unb  tarn  1 6% ?  all 
9)rofe(for  Der  practif*en  SBeltioetfi 
left  na*  Stiel  #  treuer  1701  no* 
Die  fogif  unD  SKrtapbpflf ,  unD  00a 
1706  ein  auffewben(ii*el  fbeologi* 
f*e4  i'e&ramt  betont.  €r  flarb  Den 
?o6ept.  1707.  93on  feinen  ©*rif< 
fen  fmb  ooroemli*  befanat:  Traft. 

de  Novis  inventis ,  quorum  accura- 
'  tiori  cultui  facem  prsetulit  anti- 
quitas ,  unD  Liber  de  variis  mo- 
dis  moralia  tradendi  ,  cui  accedic 
Jntrodu&io  in  rem  Hrerariam  mo- 
ralcm  veterum  fapieneix  amiffl- 
mm. 

9Jafip[)ae,  belürpollo  ober  bei  €onne 
unD  Der  SHpmpbe  Werfet*  5 od) (er, 
(epratbrte  Den  #6nig  SRino*  iu€re< 
la  /  unD  gebabr  ibm  Den  WnDrogeul, 
Die  SiriaDne  unD  Die  »bAbra.  £ ic 
•erliebte  fi*,  na«  Der  gabellebre  , 
to  einen  £>*feii ,  De;  De«  gftuiotain 
rul  mit  i$r>  gezeugt ,  *  >*er  feinen 


3Iu(en(baf(  tn  Den  8abnHn$  Jotte  / 
unD  ton  Dem  SJefeu*  Darinnen  ge* 
tobtet  tourDe.  9)?an  Mit  Davor, eafj 
einer  oon  Den  gelbberren  De*  SRinol 
Sauru*  «^.(fen,  mit  »el*enj 
5)afipbae  ^bebruet)  getrieben,  roon 
au*  Der  Uurtotaurus  entfproffen. 
<2ol*eä  baben  na*mall  Die  Vorteil 
na*  tfrrer  ©eioofrn&eit  in  Die  befagte 
gabel  eirtgef leibet» 


JJafitcIc*,  ein  95i'lb&auer,  nie  auefr 
ein  getiefter  fiünfller  in  Sbon.un* 
©ppiarbeiten,  worin Brofgrte*** 
UnD  unD  jroar  auf  Der  Ädfie  oon  3« 
talien  gebobren.  €r  erbielt  Da*  r5< 
mifdje  Bürgerrecht,  all  feine  60 
burtlfiaDt  nebfi  anDern  Darum  liegen« 
Den  StÄDfen  mit  Denselben  bef*enff 
tourDen.  Cr  bat  fünf  Q5t!c&rr  oon 
Den  berühmten  Herfen  Der&un|l  auf 
Der  ganien  ÖBelt  getrieben,  unD 
toar  Der  SSerfertiger  Del  3uptferl 
oon  (Elfenbein  in  Dem  Tempel  De* 
SJ?e(eIIu*.    (£r  pflegte  reine  Silo* 

.  fiule  ausbauen  ober  ju  febni^en  , 
toofern  er  fie  nio)t  rrfl  oorbec  au* 
£bon  ober  (Snpfe  oerfertigt  ba((e ; 
Daber  pflegte  er  auo)  Diefe  ^unfl  Die 
Butter  Der  SMD&auerFunfi  iu  nett« 
nen.  €r  fonnte  au*  febr  gef*icft 
mit  bem  @rabfli*ei  arbeiten  ,  unD 
balb  batte  er  ein*mai*  über  einer  fod 
*en  Arbeit  fein  geben  eingebüßt. 
STcnn  Da  er  an  Demjenigen  Ort  |ti 
£Rom,  too  Die  !Ufricanif*en  Jfon?ea 
aufbebalten  tourDen,  einen  ümtn 
Dur*  ein  £0*  betrachtete ,  um  Da* 
SßtlDnifi  Deffelben  ju  fle*en  :  fo  rif 
fi*  an*  einem  anDern  Ott  ein  $an« 
tbertbier  (ol,  toel*e*  *n  bepnal 

€olotel  ifi  fein  G*uler  getoefen« 

¥ afor ,  (  SRattbia*  )  einer  Der  ge* 
i^u^Mn  ^*rif(fieDer  Del  XVII. 
3abrbunDert< ,  toar  40  J^erborn  Den 
im  ^ipt.  1  vw  gebobren.  9ta*Dem 
er  in  feiner  2>aterf!abt  unb  m  !Kar< 
J)urg  itUDirt ,  gieug  er  ua*  .^eiDel« 
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Äänig  £efnri<J  1«  fo  £r;fleüanb  unb 
Äapfer  ftftnri^IV.  €t  fliftefe 
Jpeinricbl  iroepren  <5ohn  J&einrieh 
cn/  ia  Die  gufllaptcn  feine*  unge* 
Infamen  SBrubrr*  (ionrab  tu  treten/ 
tmb  braute  Dur*  feine  äunilgrtffe 
be*  tapfer*  Slbfetjung  iu  6r«nb. 
Äaum  aber  war  £einri<h  V.  £ap< 
fer /  all  er  toiDer  aOe  Erwartung  M 
Vabftl  nicht  eine*  ginger*  breit  wo 
ten  fapferitchen  Kenten  nachgeben 
trollte.  <Pafc&altl  wollte  Heinrichen 
nicht  frönen ;  allein  Der  junge  ^nnj 
nahm  ifta  bepm  Äopf/  bebte! t  ibu 
jwep  Wionat  in  Der  (Befangrnfchaft, 
nnD  lieft  if>n  bal/  wa*  er  »od  t(m 
|U  »erlangen  Urfach  hatte  /  auf  Da* 
feperlichffe  befchwjren,  SIflein  eine 
fcargrgen  gehaltene  flirchenrerfamm' 
lung  vernichtete  ade*  trieben  <pa» 
fcbali*  fubr  in  Hefen  ©efinmmgen  ge« 
oen  Heinrich  fort/  bil  er  Den  nflen 
3an.  1 1 1  g  flarh.  *D? an  bat  noch 
trfele  Briefe  Pon  ihm.  ©elafiul  II. 
war  fein  Nachfolger.  €1  ftnb  noch 
inep  ©egeupÄbfie  biefcl  ücahmenl 
Mannt.  (Einer  würbe  bem  6er« 
giu*  I.  unb  ber  anbere  2lUranbern 
III.  entgegen  gefegt 

|)af$ftau0/  f.  Vaequier, 

JJafdjafme  Xatbcrtus ,  ein  Bei 
rühmtet  SBenebictinermönch  bei  IX. 
3ajr|)unberf$/  PDn  ©oiffon*  gebür« 
ctg  /  rourbe  ton  ben  Tonnen  tu  U. 
f.  g.  in  biefer  ®taö(  in  bem  Ziffern 
S^eif  i&rer  ttbtep  fef>r  forgfiltig  er* 
logen ,  unb  warb  bierauf  ein  SttSncj) 
in  ber  2lbtep  Gorbie  in  ber  9>icarbie/ 
unter  bem  £.  »belarb.  öBSbrenb 
ra§  fein  2Jbt  SGala  /  Sibelarbl  D2a<6« 
folget/  ira€len&war/ fchrieberuml 
3abr  8?  i  einen  Sractat :  de  Cor- 
pore et  Sanguine  Chrifti  juni  Um 
terrid)(  vor  bie  jungen  $?oncbe  in  ber 
neugellifteten  2lbte»  dorueo  in  &öeft# 
Pbalen.  9)a[chaftul  lehrte  in  biefem 
SBu*/  baf  eben  ber  £eib3£fn<i5rfi 
fti  i  ber  pon  SDvaria  gebogen  unb 
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crrVeujigf  worben,  unb  auferflanbeu 
unb  in  Gimmel  gefahren  mefenf« 
licö  im  Stbenbmal  lugegen  fro.  £>af 
man  naihgehenbö  aul  biefet  Fehre 
bie  Sranlfubflantiationber  römifchen 
Kirche  gefolgert  babe  ifl  brfannt. 
<£*  maebte  aber  bei  3Jafd)aiiul33uch 
|ur  Seit  €ar(  bei  Labien  /  ber  Den 
mall  regierte/  »ielen Sdrmen.  33er* 
tramul  ober  SXaframnul  /  3obann 
ecotul  €rigena  unb  einige  anbere 
Mriefcea  wiber  ben  <Paf*afiul/  ber 
injmifcben  Sibt  tu  Gorbie  morbet 
rcar.   grnbeqarbi  21  bt  fu  Soroep/ 
fchrieb  um*  3afcr  8*4  ebenfafll  bej» 
wegen  an  ihn  /  unb  bejeugte  ibm  # 
M  fiele  bie  ©orte  ber  €tnfe$uog: 
fcae  ifl  mein  Jltibf  öaöifrmeirt 
lu  t  /  in  einem  figürlichen  SBerflanl 
nehmen/  unb  (ich  barinnen  auf  bal 
Slnfeben  bei  £.  Qlugufrinul  beruften, 
spafcbaflui  aber  behauptete  f  ba|  er 
nicht*  anberl  lehre/  all  ir>al  bie 
Stirpe  Pon  ben  Seiten  ber  Slpoflei 
her  burchgehenbl  geglaubet  unb  %u 
lehret  habe.  Snbeffen  brachten  ihn 
boch  biefe  e trertigf etten  nebfl  einigen 
anbern  JpnnDeln  Dahin/  bai  er  fied 
feiner  tfbtep  begab ,  unb  balb  her« 
nach  ben  %6  2ipr.  %6f  ßarh.  <Sr 
toar  nur  Diaconul/  unb  wollte  fi<& 
aul  ©emuth  niemal*  jum  iprie|let 
weihen  laffen.  dlaube  unb  piele  an» 
bere  reformirte  (Sottelgeiehrten  b*> 
haupten/  baf  ^afcbafiu*  |uerfi  bie 
wahrhaftige  @egentoart  bei  geibei 
urrb  33lutel  (Ehrif«  tm  ftbenbmal  ge» 
lehrt  /  unb  babureh  eine  Neuerung 
in  bie  tfird)e  eingeführt  haoe.  ■» 
nauib  unb  Nicole  aber  haben  in  ih» 
rem  gelehrten  ©erF :  la  Perpemit*i 
de  la  foi  jeigen trollen »  baft^afcha» 
ßul nichtl  neuel  gelehrt/  fonbern baf 
bie  roefentliche  Gegenwart  |u  allen 
Seiten  in  ber  tfirche  geglaubt  unb 
gelehrt  wölben.  @ewi§:|}/  baibit 
Thrille»  bt*  anf  biefe  Seiten  in  aller 
(Einfalt  geglaubt  /  man  empfange  im 
J&.  ^ibenbmal  wahrha^d  ben  £eib 
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unb  batf  2Mut  Gbriflf/  unb  Jfebep 
bitte  c«  bleiben  finnen  /  meno  ntcjt 
.  9)af<bafw«  unD  binroieberum  9ta< 

1  tramnu«  ild)  unterflanDen  ^4(ten  # 

•  &iefe  ©ac&e  genauer  ju  befliramen. 

•  Buffer  obigem  $uct>  bat  man  no$ 
n.  »am  3)a(*afiu«  Komment,  über  Den 
-  SRattbau« ;  über  Die  Vfalaien  unb 
.  Aber  Die  ÄlaglieDer  3ercrai4  ;  einen 

»rief  an  Den  2ibt  gruDegavD  übet 

2  Die  Materie  »om  ülbenDmal ;  Da« 

•  geben  De«  J£>.  2JDelarM  unD  anbere 
@cf>riften  #  roelc&c  eirmonD 

ju  tyarf«  in  golto  jufammen&rucf en 
v  laden.  Der  D*  9id)ert)  bat  Dem 
XII.  Sf>eil  feine«  Spicilegii  au$  Den 
Sraet.  De«  3)afc6ailuei :  de  Partu 
c  Virginia  einverleibt  /  rorlcbe  gragc 
i  im  IX.  SnbrbunDert  gleicftfaU«  »tele 
.  etrettigfetten  veranlagt  bat. 

yaWuQ  i  (  ©eorg  )  ein  qelebrter 
J3roff|Tor  ju  jtiel/  gebogen ju£)an> 
itg  Den  13  Sept.  itföi/  toarD  ie>8^ 

\  Siffeffor  Der  pbilofoptifdjcn  gacultit 

\  ju  Wittenberg/  (bat  (ierauf  eine  ge* 
lefcrte  Keife  y  unD  fam  16%^  at« 
9)rofeffor  Der  fractifcfjett  SBeltroet«. 
Jeit  na*  tftel  /  rcoju  er  1701  noeö 
Die  frgif  unD  SfteUpbyilf  /  unD  Don 
1706  ein  aufferorDcn(Ii(&c«  tbeologi* 
f$e«  Abrami  beton.  Cr  Harb  Den 
joßept.  1707.  93on feinen 6 4rifi 
(en  finD  oornemüct;  befannt:  Traft, 
de  Novis  inventis ,  quorum  accura* 
tiori  cultui  facem  prxtulit  anti- 
quitaa ,  unD  Liber  de  variis  mo- 
rtis moralia  tradendi  ,  cui  accedic 
Introductio  in  rem  literariam  mo- 
ralcm  veterum  fapienti*  antifti- 

*;tum. 

$afip(?ac/  De«  OtpoDo  ober Det Com 
unD  Der  SRpmpje  ^erfei«  Softer/ 
bepralbete  Den  JWnig  Wm*  in  (£rc. 
ta,  unD  gebabr  i&m  Den  Hnbrageu«/ 
Die  SiriaDn*  und  Die  Wtora.  (Sic 
»erliebte  (t*,  na«  Der  gabellebre  , 
ta  einen  Ottf«',  De;  tat 
fpt  nie  ijr  genügt ,  :  4«er  feine« 


Qlufentbalt  in  Dem  f&tyxinfy  Jatte  / 
unD  ton  Dem  £befeu«  Darinnen  ge« 
tobtet  trurDe.  SD?an  bält  tmx,  taf 
einer  von  Den  gelfcberren  De«  SÄinol 
Saurue  gebeiffeu,  mit  mek&em 
93a|ipjae  €bebru<r)  getrieben/  wor- 
an« Der  tttinocauru*  entfproffen. 
(Solche«  baben  normal*  Die  Voetrn 
na*  ibrer  ©eroobnbeit  in  Die  befagfe 
{Jabel  einaef  leitet. 

93afltclc0,  ein  Q3i!Dbaner  /  nie  auc^ 
ein  getiefter  Äfinfller  in  £&on  •  unb 

@pp«arbeiten,  roar  in  ©roSgriec&em 
lanD  unD  jroar  auf  Der  Äütfc  »on  3* 
talien  gebobren,  Cr  erhielt  Da«  ro« 
mifdje  Bürgerrecht/  al«  feine  ©e# 
burWflaDt  nebfl  anDern  Darum  liegen« 
Den  (StäDten  mit  Demfelben  befeftenft 
mürben.  (£r  (at  ftlnf  $ilc&er  ppn' 
Den  berubmten  Herfen  Der  Äunfi  auf 
Der  ganzen  SOclC  getrieben,  unb 
ipat  Der  Serfertiger  De«  3upi(ev* 
ton  Elfenbein  in  Dem  Tempel  De« 
SKetellu«.    £r  pflegte  reine  25itb< 

.  faule  ausbauen  ober  tu  f^ni^en  , 
itofern  er  (ie  niejt  er|l  corbec  au« 
2)on  oDer  ©ppfe  perfertigt  6a«e ; 

'  Daber  pflegte  er  au*  Diefe  Kunjl  Die 
Butter  Der  JBübJauerfun|l  ju  neu« 
nen.  €r  Tonnte  au$  febr  geftieff 
mit  Dem  förabfncbel  arbeiten  /  unb 
balD  (Arte  er  ein«ma(«  über  einer  fo(i 
«en  Arbeit  fein  geben  eingebüßt. 
SDenn  Da  er  an  Demjenigen  £>rt  ju 
SKom/  reo  Die  21fricanif$en  goroea 
aufbebalten  tourDen/  einen  dornen 
Dur*  ein  2o<6  betrachtete/  um  Da« 
5»ilDni8  Deffelben  ju  Heeßen  :  fo  rtf 
fictj  an«  einem  anbern  Ort  ein  $an« 
tbertbier  \oif  »tlc^e«  ibn  bepnal 
uragebra*t  Wtte.  ©er  «5ilDbauer 
dolote«  iß  fein  ®«üler  geujefei. 

S afor  1  (  OTatc&iaö )  einer  Der  ge* 
i*u?M:en  e<Jrif((ieDer  M  XVII. 
3<w>rbunDert« ,  war  40  J&erbprn  Den 

.  11  Dp«  if99  gebotreu.  ^ad^bem 
et  in  feiner  »aterflaDt  unb  ju  $»ar# 
Dura  fiuDirt  #  aiena  er  nacb  ÄnDel» 

Nri# 
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berg ,  unb  toarb  bafel6jl  ieTio  Uro* 
fr ffor  brt  Wtatytmatid.  SDte  Stritt 
ge,  ivoDurcfe  bie  $fali  rerrcutiet 
würbe ,  n6tt>tcitfn  ibn  nact  CngeOanb 
ju  geben,  (fr  lebrte  |u  Drforb  an« 
fangd  Dad  eMiföe,  hierauf  bie  ?töa« 
tbematicF  unb  enblid)  bie  morgenlAn» 
fcitöK  ©prägen.  3m  3^  l&*9 
roarb  er  nacf>  ©röninqen  beruften/ 
roo  er  na$  einanber  bie  2Beltn>ei*J' 
fceit,  bie  $?a$eraaticf  unb  bie  @ot< 
te*gela(>r(>eit  gelebref.  <gr  Harb 
i6f s  unrerbet;ra(bft/  o&ne  onbere 
ergriffen  alt  Thcfcs  unb  General- 
ideen  ooa etlichen  5Biffen|4aften  6er» 
ausgegeben  )u  fcaben.  (fr  fleflte  aber 
feinet  53ater*  $  ®eorg  Dafor  / 
©Triften  an*  ftejt/  nemltct) :  Lexi- 

con  grreco-latinum  in  Nov.  Teil, 
Grammaticam  graecam  ,  barinn  er 
jcDedmal,  roenn  er  ben  51riflotele*/ 
SDemoflbene*  ober  einen  anbern^ro* 
fanfrrtbenfen  angeführt/  immer  &iru 
iugeje&t :  er  ttv.r  ein  ^ctbe,  um 
bie  3ugenb  ju  perbinbern ,  baf  fie 
nicht  afljugroffe  .§oAa(f)tung  bor 
biefe  £eute  befomme.  @eorg  <J)afor 
roar  ^rofeffor  ber  (Sottelgela&rbeit 
unb  ber  ebr aifeften  Cprafe  ju  gra» 
neefer  geroefen. 

f<xtsc\\itev  f  (  etepian  ;  rafeinifeft 
Paj'cbafins.  ein  berühmter  ttboocat 
unb  &erna$  SKaft  bepm  Parlament 
|u  "Pari*  /  enbitcj)  aber  ©enc ralaD* 
»ocal  ber  Sle<tnung<fammer  unb 
einer  ber  gele&rteflen  Wanner  feiner 
Seit;  roar  ju  ^axii  ica8  gebogen, 
d'r  practiefrte  fange  3ett  mit  aüae» 
meinem  33epfafl  /  unb  befam  bie 
fci$tigfie  qjroceffe.  fiinig 
riet)  HI.  machte  ifen  um  feiner  25er* 
bienfre  willen  fum  ©eneralabbocaten 
ber  9ta&uiwgifammer.  "JJaeguier 
erlangte  in  ber  £iflorie ,  befonber* 
tn  ber  fran|6(I|*en,  qroffe  @efc&icf* 
Wo) Feit  t  unb  »erfefcafte  |id;  Durd)  fei« 
ne  SBerfe  unb  bur$  feine  Öaben  un< 
flerblit&en  ftu&nu  <£r  Harb  |u  >J)a* 


ri#/  roolep  er  fta)  bie  Vagen  fe Iber 
juDrücfte ,  ben  ;i  21ugui).  ltfif. 
eeine  wrne&mte  ©(griffen  finD: 

,  Kcclicrchcs  de  la  France ,  bcren 
belle  2Ju*gabe  ifjtfe  in  golio  erfe&ie* 
neu  if);  Lettres  ,  Deren  befle  21  u* 
gäbe  Die  Don  in  r  SRAnben  in 
8vo  ifi ;  Uteinifct e  unb  fran|6fifät 
©ebi(jte.  X)ie  iatetnifc&en  werben 
Por  bie  föinften gehalten ;  unter  Den 
franjöfif4)en  aber  räumt  man  ben 
iroepen  unterm  Xitel :  la  Puce  unb 
la  Main  ben  33or jug  ein.  ©et ne 
f5mmtlicte@ctri(ten,  DenCarechis- 
me  des  Jcfuices  aufgenommen/  (lab 
lutreoourin  i  Solianten  17a]  ju« 
fammengebrueft  roorben.  21lle  feine 
SBerfe  fmb  mit  2ßu$,  mit  £al|  unb 
mit  Slnmutp  gefet rieben/  unb  baten 
bie  fernen  ©eitfern  eigene  Slrtigfeit. 

,  (Segen  bie  3efutten  bat  er  vielen 
(Eifer  unb  £a§  gepuffert;  rroDurcfc 
er  ben  ©araffe  gegen  fiefe  gereüef 
bat.  tyafquier  Unterlief  brep  rodr< 
btge  6 i55ne.  C^eobor  roarb  (Se* 
neralabpocat  ber  SKe^uuna^Pammet 
noct  bet)  ^ebieiten  feinel  ^aterl. 
n tc 0 laue  /  ftequefenmcifler  /  bat 
Briefe  gefeferteben,  fo  i6i)gebrucft 
roorben/  unb  (Bufao  roar^lubiteur 
des  Comptes.  ©ie  t><rtt)eibigten 
ibren  SSater  gegen  ben  f.  (Karaffe/ 
roobon  man  fyxrn  ^rofper  ÜJiar» 
(tanb  in  feinem  Diaionnaire  51rf. 
7lmii(Bav<ifft  na4fe(en  fann. 

$afquirtO/  eine  marmorne  ^ilbfüule 
eine!  alten  geeitert  ju  tSiom  nabe 
bepm  Ur|inif(()en  $allafi/  an  roel» 
4er  mutbroiüige  ^pdtter  iu  ?vom 
bep  ^a*t  ihre  fafprif4c CinflOe  an» 
loteften  pflegen/  bie  man  babet 
$aequinabett  nennt.  ^Wan  Iii« 
(et  ben  Urfprung  biefer  ©eroobnbeit 
ton  einem  Werten  ®4)utmae|fre 
|u  &om  D2ar)intn^  paequino  (er* 
Siefer  (atte  gute  (Einfalle ,  batet 
fi(6  bie  luftigen  £&pfe  feiner  3eit  ben 

tyin  ju  uerfumnlcn  p^egtei*  sin 
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fie  iw*  (einem  Sri  feine  SSerFflM* 
nid)t  roebr  befugen  fonnten  /  fo 
roäblten  flc  eine  alte  f ilrj!icfc  au^ge« 
grabene  SWDfanle  fcaju  ;  um  ibre 
(Qtorifct)e  ginfAde  forfjufcQcn.  ©ie 
tieilen  Dicfc  Statue  Paequtno, 
ubD  nahmen  Dir  ©eroobnbeit  an,  Die 
grumte  tbrel  SerlaumDung  »  oDer 
©potfgeiftrl  baran  anju&c ffen.  £>fe* 
fe  greobeit  bat  fiefc  bil  auf  blefen 
$aa  erbalten.  3n  fatorifc&en  0e* 
fprad)ea  fe(t  man  Dem  ])af qutno  Den 
arforio  an  Die  ©eite. 

tJaflatmntC/  (3acob)  efn  berflbim 
(er  Dominicanerin jn4/  Don  glorenf 

*  gebärt ig  /  ton  Den  man  einen  Xr act. 
LoSpecchiodi  vera  penitanza  bat/ 
Den  Die  Academie  della  Crufca 
i<5  8 1  toieDer  bat  Druden  laffen ,  all 
ein  Q5u4  /  Dal  portreßig  i  tat  ta*  n  i  feJb 
geft&rieben  (fc  €r  (larb  Den  i  r  3un. 

fjAflcraii ,  (  2fü>ert  SXaDicari  /  ©raf 
.  von  )  ein  italidnifefrer  ©raf  /  »en 
fteiDigte  Die  $Ke*fe  Del  Mnigl  con 
.  ©arDinien ;  in  Deffen  JDienflen  er 
flanD,  tpiDer  Den  pä billigen  Jj>of. 
9111 11*  aber  bepbe  £3fe  miteinan* 
Der  t>ergli<(en  /  wollte  ibm  Die  3m 
«uffiti'oo  Den  $rocc(  macbea.  €r 
fluttete  Dater  na$  «ngeüanb,  nur« 
be  aber  aller  feiner  föufer  beraube  , 
nnD  tum  geuer  terDammt.  53  on 
Da  fam  er  nad)  $arit,  unD  gab  a\U 
Da  »erftycDene  ©(triften  beraul,  Die 
Der  grifilicften  Religion  nadj^eiltg 
aaren.  (?r  mnf te  (I*  Daber  Don 
Donnen  entfernen ,  unD  gieng  na<$ 
3/mflerDam.  Jb  i e r  fufcr  er  fort  roiDer 
Die  g Ittfatf  Offenbabrung  ju  fcjreü 
ben,  tpiDerrufte  aber  Dar  feinem 
«nDe  alle  Diefe ©triften,  unD  Harb 
im  Staoemb.  17*7.    sföaa  bat 

Rccucil  de  pieces  curieufcs  für 
lei  inatieres  les  plus  inroreflantea 

unt>  anDerl  mrbr  von  i&m. 
pafft  rat,  (3o&ann)  ein  berdbmfec 

»rofeiTor  De*  «mD/amfttf  im  M» 
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nigl.  SoDegio  ju  <paril ,  unD  einet 
ber  jierlitJilen  ©c&rifttfeller  feinet 
3«f>  »arm  Xropel  Den  18  £>ct. 
ifJ4  gebobren.  Verlangte  Diele 
©ef<()tcflicl)f<it  in  Den  fernen  SBif, 
fenföaften,  flubirteiu  $oi<rgel  un» 
ter  Dem  Gujaciul  Die  Öletft  jqelabr' 
beit/ unD  fam  an  Del  yttxu  lamui 
©teile  an  Dal  fdntgl.  ^oOeaturrt/  Die 
Siebefunfi  Darinnen  ju  Ufren.  ^af' 
ferat  ftonD  Diefem  2lmt  mit  Meiern 
SJiubm  »or.  €r  fefcfe  (Ic$  bei;  allen 
frönen  ©eidern  feiner  je»  in  Jpo*« 
a<ttung  /  unD  bielt  (i$  beO  i<  an 
Den  J&errn  oon  SDcefmel  /  In  reffe  t 
/;aulerfi(&  jo  3abre  aufa^altea. 
€r  ßarb  Darinnen  an  Der  föi$t  Den 
1  a  ©ept  1 602.  $0?an  (af  (  omi  1. 
in  Catullum  ,  Tibullum  er  Proper- 

tium;  eingetebrteli5n^:deCogria- 

tione  Litterarum  unD  anl ,  ife»  rif# 
ten  Don  ibm,  Die  febrroofcl  latei  v.ity 
gefebrieben  (InD.  Unter  fernen  ©e» 
Diebten  f^i^t  man  mnenli^  fe^ne 
lateinifcfte  Epigrammat.t.  j^iea 
^(autul  foa  er  4©tnal  Dur  fgelefen 
baben. 

<Pa|pgnani ,  (  Dominfcul  ■)  efn  qt ■ 
fd)icfter  ifaltdnifcber  «KüliiVr ;  von 
glorenj  gebiJrtig ,  roar  if^ericjl 
3ufcfcaro  ecftüler.  <g  v  erferti^fe 
ju  Diom  »ielegroffe©ti  Fe  ,  Daran 
man  vomemlicr)  feine  Se  gnung  unD 
feine  eDlen  2lulbrilcfe  betnjunDert 
(fr  flarb  «u  glorenj  im  eilen  3abr 
unter  Der  Regierung  %M  Urbanl 
Will 

$are!;  ein  Gabler;  von  Dem  man 
fcaubfebaffen  unD  Ö.nfe  au  ?  Der 
%aufun|l  bat/  Die  man  bo$  fijie. 

Vater;  (3oJ.  «5apf.)  ein  gjMler  / 
gebobren  ju  S3alencieunel  1^9^/ 
war  Del  ffiatean  ©filier/  unD  batte 
ein  Dortreflt<6el  Kolorit,  gab 
ft*  mebr  SJMbe  reidf»  ju  roerDci  all 
feine  SBerfe  jur  $i>nfommen(  ie  m 
bringen/  «uD  ßarb  iu  f  aril  mj^ 
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Haut,  <»<wl)  ffn  gelehrter  W«* 
•  ■  fopt>u<  unb  fttterator  in  £rutf«* 
tonD,  »ot  i<>f«»  |u  $?ener*Dorf  ja 
Ungarn  gebobren  /  fom  aber  no« 
jung  um  ber  Verfolgung  Der  <prote* 
ganten  »inen  na«  £>eutf«lanD.  €r 
rcarb  na«  unD  na«  25ibltotb<fac 
M  &ffft9ft*  ton  ffiolfenbdttel/  9)w 

•  feffor  am  €oOegto  in  Spören  /  unb 
wMi«  <Profeffor  ber  SRatbematir 

1  |n  SDanjig  ,  »0  er  17*4  ben  7ten 
SDec.  aeflorben.  €r  mar  ungemein 
arbeitfam  unb  »on  ftarfer  fflator  / 
unb  f«Hef  orbentltcber  Sßeife  be« 
1  eommer«,  bii »  Ubr  unbbe«2Bitu 
ter«  M  4  Ubr  bei  borgen«,  ©et» 
1  ne  @rabf*rtft,  Dir  er  ft«  felbfi  a* 
,  ma«t ,  jeigt  einen  feitenen  unb  *W 
A  Dtgen  €barac(et  an :  Hic  fitus  eft 
\Paulus  Pater ,  Mathematum  Pro- 
fTeObr,  qui  nefeivit  in  vita ,  quid 
1  fit*  cum  morbis  conlliöari,  irarao- 
veH,  cupiditate  aduri.  Deceflit 

•  vita  coelebs.  SRan  bat  t)erf«iebe* 
ite  e  «rtften  ton  ber  ^fcilofortte 

1  nnb  a  n«  Dir  Ötteratur  ton  «m. 

faterariiie,  f.  Vt\Ufr* 
culua; 


Jjaterw*,  rinÄrr«enfcribeutbe*Vl. 
^abrn  wibrrt*,  war  ©regoriu«  De* 
fevojfcn  tertrauter  greunD  /  Sftota« 
ritt*  b  er  $ir«e  ju  Rom  ,  unb  enD' 
Ii«/  »ie  man  Dator  bllt,  9if$of 
iu  55  refeia.  <£r  bat  eine  21rt  »on 
^otf.ment.  über  Da*  ganie  ölte  unb 
übe  r  ben  grdfkn  ZW  De*  fleucn 
Setfament* geraa«t,  ben«  au« ben 
Herfen  De*  £.@regorlu*  gelogen. 

fmmtO;  (SubwigJ  ein  3teapolita< 
ner  unb  »aif«er  ©i«ter  in  ber  £alfi 
fe  bei  XVI.  3abr&unberf*.  €c 
»ar  ni«t,  wie  bie  anbern  <po*ten 
feiner  Seil  mfrieben ,  ba{  er  ben 
rar«na«abmete,  fonbern  iroang 
mit  t&m  einen  SOBettflrett  einju» 
geben ,  unb  |»ar  ni «t  nur  in  ber  2lrt 
ler  «feber  /  fonbem  au«  ta  bem 


3nn*alt  berfeiben.  fcenn  er  lobte 
eine  gewiffe  enrmeber  erbt*fete  oDei 
roabre  mirjfa  ,  unb  -f«rieb  ein 
ganje*  $u«  von  $ebi«fe  auf  Die 
Birten;  wietyetrar«aufbie£aura# 
bie  er  in  einen  Lorbeerbaum  »ertoam 
beite.  €r  ma«te  au«  Xriumpbe 
»ie  Vetrar«  in  glei«er  3«bl  unb 
SRaaf  feiner  @eDi«te ;  obglet« 
ni«t  ton  glei«em  ©e»i«te  /  ja 
ni«t  einmal  in  g(et«er  ©tirfe/ tote 

-  anbere  Damalige  Korten.  Sftan 
f«rieb  e*  aber  ber  Vermegenbeit  di 

.  ne*  3ünglingl  ju  ,  n>ie  er  bamal« 
n>ar#  unb  einer  übertriebenen  Sen 

.  ebrung  feine«  Vorgängen  unb  Ufr 
rer«# 

tyaün,  (€arl)  ein  geftjitfter  %x\i 
unb  berühmter  Sinttquarin^  mar  m 
9)ari«  ben  1}  gebr.  16}  *  gebobren» 
6ein  93atfv  ©uibo  $attn  erjog  ibn 
mit  tieler  ©orgfalt;  Der  6o{>n  bat« 
'  fe  au«  in  (einem  etubtren  fof«  rn 
flaunlicben  gortgang  /  Daf  er  in  feii 
ntm  uten  3<«r  We  ganje 
aDeltnntf brif  grie«tf«e  unb  latetnti 
f«e  Sfiefe«  oet«ciDigfe ,  trobep 
^ij«6ffe,  ber  pab|lli«e  ftunciu* 
unb  »tele  anbere  tornebme  «Perfonca 
lugegen  waren.  €r  »ar  anfang« 
l«r  SKe««gela6rbeit  benimmt/  tinD 
*  rourDf  tvdrrit«  unter  Die  Parlament«* 
abtocaten  ju  $avi«  aufgenommen. 
Qßeil  er  aber  mebr  Neigung  jur 
3lr|ncp»ifffnf«afe  beo  ft*  terfptlbri 
U,  fo  terlief  er  Die  Sie«te  gan|!t«# 
unb  legte  ft«  auf  jene.  £r  (rieb  bte 
örineprnnfl  gltlcf lt«  ,  unb  lebrte  (ie 
einige  Seit  mit  Kubra  ju  Vort«. 
2iQein  au*  gur«t  in  öerbaft  gn 
-uomtnen  ju  »erben  #t»ot>on  Die 
»a*re  Urfa«e  unjuteriaffig  Mannt 
»orben.unternabm  er  eineiKeife  Dut« 
IDeutf«ianD  1  ^ottanD  /  €ngeaanb# 
-Die  &«»eii  unb  galten.  <Z nblt« 
feftte  er  fi«  ju  9>abu«  oef}/  »0  man 
ibm  einen  mebicimf«en  MrfMfl 
unb  bierauf  Die  Uff»  Profeflion  Der 
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€Wrnrgie  gab.  er  war  lange  3ett 
bat  Oberhaupt  unb  ber  £irecfor 
fcnr  Academie  de*  Ricovrati  ,  unt> 
ftorb$u  $)abua  1694.  Sföan  M 
.  feftr  Diele  ©griffen/  befonber*  oon 
ber  ^ünienwt(Tenf<b<3ft  ton  ibm; 
welche  |f4  gebalten  »erben,  gerner 

Tr.  de  febribus  ;  de  Scorbuto  ; 
Quod  opcimus  medicus  debeat  efle 
Chirurgu s ,  etc.  ©eine  grau  unt> 

Bl  Siebtem  waren  aucb  febr  ge» 
r(.  ©ie  »areu  fämmtli<be  5Kit« 
«lieber  ber  Academie  df  Ricovra- 
ti ,  unb  fcaben  ©(triften  berantgei 
geben. 

Patin  /  (Sulbo)  be<t>or&  ergeben  ben 
93a  fer,  »ar  ein  berühmter  Sebrer 
Der  Srjnepfuuf}  im  fiufal.  €oHegif 
in  Varff  /  gebobren  ju  Jpouban  brn 
31  ttug.  iöoi.  <£r  »ar  anfangl 
€orrector  in  einer  ©rutferep ,  bracty 
te  fub  aber  bor*  feinen  ©erftonb  nnb 
Gaben  weiter  empor.  € r  Darb 
167%.  (Raa  bat  Lettres  Don  tbm, 
Die  |ienli(b  faf  nrifcb  finb  1  nnb  ton 
#errn  tctotocat  einer  großen  Unria> 
tigfeit  in  (fftoriftten  2Mngeu#  befon« 
.  fcert  au<&  in  gReiigiontfatpen  be» 

Sbnlbiget  werben.  6ie  werben  aber 
brigen!  febr  bo$  gebalten.  €r 
(atte  |»ep  ©öpne  Robert  /  einen 
ebenfalls  getieften  21rjt,  nnb  (Carl/ 
ton  Dem  im  vorigen  2irt. 

jg.patricfuff;  ein  t&tföof  nnb  ber 
Srrtänber  21po(ieI  im  3abr  4ji/  ber 
gegen  460  oerjforben  i|). 

Patriciue  1  (Slnguflin  9Jtcco!omfni) 
ein  gef4iri (er  ©cbriftjleüer  bei  XV. 
3abrbunber«,  »ar  |tt  ©iena  anl 
einer  oornebmen  Emilie  gebobren. 
£r  »ar  anfangt  Canonici  in  bie» 
fer  &abt,  unb  1460  eecretär  bep 
$abfl  >])iul  II.  ©iefer  Vabfl  trug 
ibm  auf;  bie  21c ta  ber  jtircbeaoer« 
fammlnng  in  25ofel  in  einem  furjen, 
IBegrif  berautfiugrbeu,  »obep  er  jieb 
ber  Sammlung,  welc&e  ber  €arbt* 
Bai  3obann  oon  ©egoota/  ein  £pa< 


nfer  /  nnb  einer  £i(forie  be*  Carbi« 
naW  Dominien*  oon  germo  bebi  nt 
bat.  tiefer  furje  $egrtf  bti  tyatrU 
riu*  fnbt  fieb  in  ber  33ibfrofbecf  be* 
Xfaiqi  in  granfreid)  im  MS  %\a* 
triciue  »ar  aud)  (Eanmonien meifler 
bep  ber  pibtflityn  tfapede  unb  iH» 
fc&of  ju  Vienfta  in  Sofcana.  (Er 
fiarb  1496.  SRan  febretbt  ibm 
Libr.  III.  Rituum  ecclefiafticorum 
f.  de  Ca?rimoniis  Rom.  Ecclef.  |U/ 
welche  ebriftapb  Qtfarcellud ,  $n« 
bif<bof  ||  $orfu,  |u  fiSenebig  if  ie> 
unter  feinem  Wabmen  beraueyegeben 
bat.  9)?an  mujj  ibn  nfebt  oermen, 
gen  mit  3noreae  tyattiäue,  ei 
•  nem  gelehrten  Noblen  bei  XVI.  Jabr' 
bunbert*  /  welker  JJrobf]  |u  SBar* 
fdjflu/  Olrflibiatonu*  ju  93ilna  nnb' 
erller  $if<bof  «u  Ößenben  in  tieflanb 
gewefen.  ^r  (iarb  irsj.  OÄan 
bat  jerf(biebene  e^riften  au*  bea 
frönen  2ßi(Tenf(ba[(en  unb  oon  brn 
SKeligioneßrcitigfeiten  oon  ibm. 

tyuriciu«/  (grani)  ein  berübmtet 
ffieltweifer  unb  einer  ber  gelebrteilm 
Banner  feiner  Jett ,  »ar  oon  gliffft 
in  3(hien  gebdrtig.  €r  lebrte  bie 
W (ofopbi<  iu  gerraro  /  «Korn  unf> 
Va  bua  mit  aufferorbentüe^em  ubm/ 
nnb  »ar  ein  abgefagter  geinb  ber 
Vrripatettrer.  €r  Harb  in  Dtoni 
"797  im  67(ien  3abr.  SKan  bat 
oiele  ©ebriften  oon  ibm ,  nebft  einer 
tfnigabe  ber  SBerfe  bie  man  bem 
^ercnriiil  SrtfmegifluJ  iufn)reibt. 

Patrick,  (eimon)  ein  beräbmtet 
englifa)er  ©iftbof ,  »ar  ju  ®afn*b» 
rongb  in  ber  Vrooini  cmcom  ben  t 
©ept.  \6i6  gebobren/  »0  fein  Sa» 
fer  ein  angefebener  Kaufmann  »an 
€r  tlubtrfe  in  bem  ^oOegio  ber  5?3« 
niginn  jn  €ambribgef  unb  <5ufferfe 
fo  oiele  OOiflenfcbaft  unb  Bkrttcmfe 
baf  man  ibn  «om  ^hafibeoten  bef tb 
ben  ma<bte.  ^?r  würbe  bieraof  %i* 
wrisit  iu  ©afferfea  in  ©urret),  «ab 

o«4  wefe  w  ffarrer  p  €ot>emgarben/ 
3>  fo 
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fo  inte»  »rdrfprenael  wne.fcan! 
p  tonbca  aebfrf.  .«ccffVccrM 
in  ungemeine  iH(t>tunq#  unb  f4»tug 
picie  anbere  Wrdntot  au*,  bie  tbm 
anqerraaen  »urben.  3m  3ob* 
167H  at>er  nafim  er  bai  Öecanat  $u 
$eterborougb  unb  16*9  Darf  SB»f» 
tfcum  Gbiebrller  an.  1691  erb»  fit 
er  ba<  «?i6 tbum  <£lp  /  »nb  darb  Da« 
fclbft  ben  ?  1  9)?ap  1707.  SKanfjat 
fcomment.  Über  beti  Pemateuchum 
nnb  anbere  biblif«cM4<r  Don-fon; 
eine  Sammlung  oon  (*>e  be  tan 
Diele  «norre  vSoViftcn  in  co^li* 
@pra(fee/  Die  febr  gut  qefebne» 
Ji  unb  toller  belehr famfeit  fmb. 
€r  mx  ein  heftiger  geiab  Der  romt» 
(eben  Kircbe. 

fjatri* ,  f.  Vatrtr. 
Matrum« ,  f.  ^atrichie. 

ipatrt*,  Carter)  ein  fraujo'flföfr 
2)i*tfT/  tu  £a«  gebobren/ 
trat  br nm  ^erjag  <$aflo  ton  Orkan* 
in  Xtfenfle,  unb  fcQte  fieft  bnnff  fri» 
ncn  SSerfTanD  unb  burd)  (ein  eDlel 
©emihbe  inaüqrmeine£od)ad>funq. 
<gr  ftarb  ju  Varif  1671.  SJJeniqc 
£oae  »or  feinem  lob  ma*te  er  Die 

-  Wannten  Eerfe: 

Je  fongeois  cette  nuit ,  que  de  mal 
confume* 

Cöte  a  cöte  d*  un  pauvre  on  m'  a- 

voit  inhume : 
Mais  que  n'en  pouvantpas  fouffrir 

le  voifinage, 
En  tnort  de  Qualitd  je  lui  tins  cü 
langage : 

Retire -toi,  Coquin  ,  va  pourrir 

loin  d'  ici , 
II  ne  ^  appartient  pas  de  m*  appro- 

cher  ainfi. 
Coquin,  ce  me  dit-il ,  d'  une  ir- 

rogance  extreme , 
Va  cherefaer  tes  Coquins  ailieurs , 

Coquin  toi- meine; 
Ici  tous  font  egaux,  je  ne  te  dois 
piuirien, 


*7* 


Je  fuis  für  non  furnier  t 

toi  für  le  tien. 

SRan  bat  wnt  tyatrir  :  Plainte  des 
Conibnnes ,  qui  n*  ont  pas  V  hön- 
neur  d*  entrer  dans  le  nom  de  Neuf- 
germain;  Po&fies  diverfes ;  La  s\U 
fericorde  de  Dieu  für  la  conduue 
•  d'un  pöcheur  pe*nitent.  3°  fw*Ct 
3ugenD  batst  er  Diele  oeruebfe  unb 
|um  $beil  alliufrepe  (Se bicbte  v  r fer^ 
figt ;  er  unterDi äefte  fie  aber  bep  rei- 
ferem Hilter,  fo  Diel  ibm  mflglftb  mar. 

$Jatroclce  ,  ein  $ilb&aner/  war 
bauptfa^licb  um  J98  3abro.€.0. 
benimmt,  Den  großen  Diufcm/  Dca 
er  in  brr  $ilDDauerr\infl  batte ,  er» 
warb  er  Heb  burej  fold&e  $tIDtfuIet!/ 
wlcte  klopffester ,  ober  Säger  § 
ober  opfernbe  tyerfonen  oorftelltcn. 
Da§  er  aber  ber  Später  unb  tfebrmeii 
(hr  De«  Da  Dolus ,  Dicfc*  in  Der  $üb» 
(auerfunll  fo  oortr  'flteben  Äicpon icrl 
gemefen ,  bat  bringt  ibm  einen  notft 
mit  großem  SXubm  »uttege. 

$arr0du0,  De*  TCenortiutf  snb  ber 
£tbene(e.6obn ,  narb  nebfi  bem 
5id)iU  c  00m  (fbiron  ttmtn,  bater 
er  bur$  bie.qenaue  greunbfebaft  mit 
Du  fem  Reiben  fo  berühmt  ifi.  €r 
»ar  einer  Der  «rie*tf(ben  $Jnn|enf 
reelle  2roja  belugerten.  2IU  et 
fabe  /  ba§  ^«iüe*,  aaftbc ra  er  M 
mit  3lqamemron  abaeworftn,  niete 
mebr  vor  bte^rie<ten  feejjfen  «oDff, 
unb  rr  feiber  (leb  oergebltej)  brmäbel 
(alte/  feinen  greunb  auf  anbetete» 
baafen  ju  bringen;  fo  10g  er  befftl» 
ben  SXufiuna  anf  um  roeniqflfti* 
burd>  Diefen  >8djein  bat  Trojanern 
G^rrcfen  einwogen.  >Dtefe  fifi 
tna<6re  Den  nieberqcf<bfagenen  ^rte» 
d>en  »teber  3)?utb.  Die  Trojaner 
floben  bor  Dem  $tarrodu6 1  ben  fie 
f4r  Den 5tcfti0r< Dielten;  erbatfeau« 
büi  ftlucf  Den  6arpcDon  in  einem 
befonbern  kämpf  |u  ilbevtrinben. 
fRaf^cm  er  aber  erfaant  niorb«, 

»urbe 
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»orte  er  fetter  90m  J&ecfor  Um 

rcunDen  unD  getüDte (.  $$ifltf  er« 
gvimmte  über  Die  Dtou&rit&t  von  fei« 
nem  XoD  /  ratete  Denfelben/  unt> 
tflbtete  bin  £ector/  unD  fa)leifte  fei« 
uen  Eei*nam  unbarmterjiger  SBeife 
um  bie  SRauren  Don  iroja  (crom* 

P atru  ,  (  OHoier )  ein  berühmter 
fltorlamentfaopoMt  ju  <Parrt/  unD 
einer  Der  ftfcarffinnigften  ÄunfrriQ> 
(er  unD  |ierlt<t|len  ©ejrifißefler  bei 
XVII.  3abrbunDeTW/  war  ju  $ori< 
i  ö 04  gebobren.  Sftacjbein  er  eine 
Steife  na$  SXom  gemalt,  practw 
arte  er  /  unD  oerbefferte  Die  ©abe 
n>o{?l  jureDenunD  fejon  |a  fc^retben, 
Die  er  t>on  9Wur  gehabt/  Dur 4)  eine 
gtflcflit&e  Uebung  immer  mebr. 
Sein  2iur)m  Perf({}afte  ibm  einen 
5)la|j  in  Der  Academie  Francoife, 

roorein  er  1640  aufgenommen  nur« 
De.  $ep  feiner  (Sinfityrung  in  Die» 
felbe  (telt  er  eine  JDanffagungftebe; 
roeit&e  Denen  2UaDemi|len  fo  mobl 
gefiel/  bat  fte  Dle£)rDnung  matten, 
Daf  fänftigbin  alle  /  (0  Darein  auf* 
genommen  rc  er  Den,  eine  folcfte  (Kebe 
(alten  füllten,  meiere*  aud)  bisher 
bepbebalten  roorben.  £)em  SBauge* 
la*  \fl  er  bep  Verfertigung  feiner 

Remarques  für  la  Langue  franeoife 

febr  in  flatten  gefommen ;  Dann  i)a» 
Im  roar  Derfelben  fo  poüfommen 
fnnbig, Da  §  Die  berdbmtefleu  e>  <f>  r  tf  t» 
fleller  ibn ,  nie  ir)r  0 r a f  el,  um  Di a 1 b 
fragten.  ©ein  J5>er|  mar  eben  fo 
gut  altf  fein  23erftonD.  € r  mar  ein 
e&rlitfcer  s^ann ,  ein  getreuer  unD 
Dienflfertigerftreunb,  unD  befaß  eine 
9iufrt4tigfeit/  Die  aüen  93erfua)um 
gen  gemacDfen  mar.  aBÄ&renb  fei» 
nef  ganien  tfebeno  mar  er  einem  ge« 
»tffen  edjitflal  aufgefegt,  Dem  f» 
mancher  ©elebrtcr  untermorftn  ifl, 
Daß  er  aber  mit  ©ebult  ertrug,  4r 
fiarb  »u  i>ari*  Den  irf  3an.  re>8 1. 
3n  fetner  tfranf  beit  befugte  ibn  Der 

$err  Ulbert/  unD  ntatfete  n}m  em 
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©efc6enr  Don  c  00  Däfern.  ©to 
bat  Plaidoyers  unD  anDere  ^cbrifi 
ten  infranjöilfcfcergpradjetoort  ibm, 
Die  fe&r  roobl  gefefcrieben  finD.  Die 
beflen  2lu*gaben  finD  Die  t>on  1714 
unD  173»  in  jmep  öuartbänben. 

Gonrart ,  gflitqlieb  Der  Acade- 
mie Franeoife  fiarb/  fo  bemarb  (?<$ 
einer  Der  Pornebmflen  J&erren  Dei 
/ppftf  um  feine  fctefle,  Der  aber  nur 
mitteliikifjige  ©ef<ticJli<tfeit  bieiu 
befall.  $ep  Diefer  ©elegen&eit  er» 
ofnete  $atru  Die  SBerfammlung 
Durcr)  folgenbe  finnretc&e  Säbel : 
Weine  Herren,  ein  alter  05rie* 
a>e  baue  eine  t>ortreflf$e  . 
£eyer.  2ll6  ibm  abet  eine 
©aite  fprang,  trollte  er,  an 
(tau  einer  von  Carmen,  eine 
filberne  anfeieben ,  unb  bie 
iUyer  üerlobr  bura>  bie  fU$ 
berne@aite  tbren  tDoblflang« 
93atru  mar  in  feinen  GrihTen  fo  fefearf/ 
Daf/  al*  Racine  Dem  Detfpreaur  tu 
nige  faß  aUiuboc&getrieben*  2Jnmer# 
fungen  über  feine  aßerfe  madben 
rcoüte,  Diefer  an  fiatt  M  la  feint» 
ftften  6pnl4)rcort<:  Ne  fis  patnius 
mihi ,  tbm  iur  3lntmort  gab :  Ne 

fis  Pacru  mihi. 

Papillen,  (Sftfcotaat )  ein berifyati 
fer  55if4of  m  5i(etb/  mar  etepbant 
$api0on;  ^orrectorl  an  Der  SKee> 
mmgePammer/  v?pbnunD€nfel  M 
gelehrten  ^ariamentiaDPocaten  ju 
9)OTii  3^ icolau*  ^apidon.  ^r  mar 
if 97  gebobren,  unD  erpiett  Da< 
Sittpum  Siletb  16} 7,  fiarb  aueb  in 
Diefer  etaDt  Den  g  SDecemb.  \6rr9 
natbbem  er  Da*  berühmte  Rituale, 
fo  unter  Dem  Dörnen  Rituei  d'A- 
lethtn  granfrnet  befannt  ifi,  unD 
eine  Sammlung  pon  GpnoDalPn> 
orDnungen  unD  Statuten  cor  feine 
Z>iitti  1  ic  (eraufgegeben.  £t 
wax  einer  Don  Den  eifrtgflen  33evtbet» 
Digera  Da  e^riften  M  3anfei 

9  •  Vapil# 
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P«t>fRoft i  C  ©tepjan  )  be*  vorbei 
geborten  £Rcffc  /  roor  ©eneralabtw 
tat  beom  Parlament  |tt  9Jte&.  (Er 
gab,  feiner  @o)roa1cbli(bfeit  wegen / 
Wefe  SBebienung  von  fiefc  ,  unb  aie  ng 
na$  9Jarrt ,  »9  er  rtne  Ocfr0|4ra|i 
von  guten  greunDen  unb  anbern  tri  iji» 
gen  Verfonen  roidltc,  bie  er  ffterl 
in  feinen  $aul  verfammlete  /  um 
fi<t  an  tbrem  Umgang  ju  vergnügen* 
3m  3abr  169 1  fam  er  in  Die  Aca- 
demie  Fran^ife ,  unt)  bterauf  aueft 
in  bie  Acadcmic  des  Infcriptions  et 


In  rtofffl  fttnen  Gefamnd1  gfftjrifi 
brn.  Sfcan  urfbeüc  von  feinen  per» 
finlftten  Serbtenßen  onl  ber  Qrab 
(«triff/  bie  ibm  ber  Slcquerenmetflfr 
Riebet,  einer  ber  |ierlt$rirn  franjj« 
fifc^en ®4>rift(lr0f  r/  gemalt  bat: 

Sous  ce  tombeau  git  Saint  -Pavin* 
Donne  des  1  armes  a  fa  fin« 
Tufus  de  fes  Amis  peut-  etre? 
Pleure  ton  fort ,  pleure  le  fien. 
Tu  n'en  fus  pas  ?  pleure  le  fien, 
Paflant,  d*  avoir  manque  d*  cn  etre. 


bell  es  Lettres,  *nb  Darb  &u  «pari*  Paul,  (  6t.  SOincent  be )  f.  $au# 
ben  10  3an.  170*  im  7lfleir3a(r.    lue,  (23üu.) 
OTan  »at  biete  «eine  ©(triften  in  ^p^ia,  efoe  ra»if<tc  ©ame,  von 
Kerfen  unb  in  $rofe  m  ^m,  Dir    Mrnftmfn©e|<tle<tte/  tatfi*  bur* 


lit  vielem  9Bift  unb  gar  fein  ge* 
(trieben  (tat>-  ©ie  beflen  2iu$ga# 
ben  banan  ftnb  ju  2lm(]erbara  unb 
$arh)  1730  in  in  (feraulgefonf 
um 

Pat>irt ,  (  £iono(tul  Conauin  von 
©aintj  ein  franf6(if<ter  Cttbter  , 
»au  tynril  gebürtig/  too  fein  ©ater 
Praefi den t  aux  Enqu&es ,  ein  Sföana 
Mn  »Beroienfien  /  nnb  Prevöt  bec 
JFaufleute  geivefeu.  €r  trat  in  ben 
neiftlitten  @tanb,  unb  liebte  ni<ti* 
All  bie  fernen  aöifffnfcjaftfn  unb 
bie  ©UttfuuJ/  bie  er  mit  gktf  trieb. 
€r  fiorb  1*70.  3&an  tat  viele 
@e Dichte  von  ibm.   5Benn  man  beut 


tbre  ©otteefurflt  unb  bura)  ibrm 
S3erftonb  benimmt  gemalt.  91«  fit 
iur  SBittror  rcorben,  verlief  fte  all* 
$  r  ad)  t  unb  alW  Vergnügen  1  u  Rom/ 
unb  girng  in  ba*  ffloffcr  |tt  Sethle* 
ftem-  4*«  braute  fie ,  unier  bei 
gu&rung  bei  $>.  £ieronpmul/  u)r 
Üben  in  $ufdbungeu  ju ,  unb  übte 
mit  vieler  Erbauung  ade  evanaeli« 
f<te  Xugrnben  aus*.  Sie .  lernte  bat 
ebriiftte  um  bie  .£>.  ©«triff  befla 
brfjer  in  verftten  §  womit  He  (1* 
allein  beftäftigte.  ©i*  darb  Den 
*<f  3an.  407.  im  f70en  3abr. 
JF)tfrpnpmui  tat  felbet  i(r  £eben  be# 
f^rieben. 


Jßoilcau  glaubt/  f»  n>ar  er  nl  $it  meni. 

ger  all  anba*tig  «rffl  ber  «Oerfaffer  Paule t,  (ffiilWmJrfnengeDJnbeT/ 


»om  foigenben  6inngebicbt 

ThirOs  fait  cent  vers 
henre; 

Je  vais  raoins  vite  ,  et  if  ai  pas 
tort: 

Les  fiens  mourront  avant  qu*  il 
meure ; 

Les  miens  vivront  agres  raa  mort. 

enint'^abin  ifi  einer  bon  ben  »er* 
bienten  Innern  /  m l<be  $oi!eaa 
in  feinen  6atpren  mit  ben  ftyle<tten 
^(briftflellern  vermengt  (at.  £ai 
tbtnige#  M  um  m  iftm  frnt/  W 


^obann  faulet*  £o&rt/  auß  einem 
eblen  unb  alten  ©rfcblecbt  in  ©orn* 
merfet/  n>ar  gelebrt  unb  mit  vielen 
feinen  €igenf(boften  geiiert.  3m 
s9flen  3abr  Rfaiqi  J5)einrio)  VIII. 
jvarb  er  e*aßmei|ler  tot*  HnigL 
^aufel,  unber&ifltba<3abrbarau| 
bie  5CBÖrbe  eine«  Maroni  bei  Wnig. 
rei*l.  üv  batte  unter  €buarb  VI. 
a>erf*ieDene  mistige  $ebienungcn# 
unD  touxtt  von  ber  £6ntginn  SNoj 
na;  ben  Deren  er  ff&r  vielel  aalt  f 
unb  von  ber  Xoniginn  ^(ifabrtb  in 
*r  aBdrbe  einel  ©roWaSaftmeiilerl 
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filmt  mm »td,  I  f,*fl\ittmm4         Mm  MmJL. 

je ontgrc iq)5  cciiaiwflfT.  CT  ffarü 
In  (einem  97dm  3afcr  /  unb  jabltt 
ton  feiner  fiRa^ommenftbaff  ioj 
f)erfonen,  Olli  man  ibn  gefragt  , 
»te  er  fieb  boeb  unter  vier  &egierun« 

runb  bep  fo  Dielen  Verwirrungen 
«o(l  im  Staat  all  in  Der  Jtrrtfc 
t>ab<  behaupten  Pinnen  ,  gab  er  jur 
flnrtoert  ,  er  fey  eine  TDeiöc  / 
unD  feine  Äiefre  gewefen. 

Pauli  p  (  Jperrmann  9teinr>olD  )  ein 
Derübmter  reformirter  ©ottrtgelebn 
ter  ,  Pftnigl.  preu(jtfd)tT  Jrpofprebiger, 
unb  erller  teurer  Der  reformirten 
Schloß  unb  DomPinbe  |u  £aüe  tc 
roax  Den  tf  gebr.  1681  |u  #?nr» 
purg  au$  einem  @ef$!e<t)te  gebob» 
ren,  ba^  feit  aoo3abren  Der  Stif 
<&e  qebtent.  ©ein  SSater ,  Xeiw 
l>olt  Pauli ,  ifl  all  orbentli*er 
lebrer  Der  ©ortete  abrbeit  Dafelbfl 
Den  11  t)ec.  1681  im  4fflen  3nbr 
geflorben  ,  naefcbem  er  untrr(4ieDlii 
dbe  £d)riften  beraulgegrben.  Der 
Cotnroarb  1701  Jpofprebiaer  ben 
ter  oermtttibten  ^tlrflmn  t?on  tftaffau* 
€<&aumburg,  fatn  Darauf  all  ?)rei 
feiger  nad)  £raunf<ytteig  ,  unD  t>on 
Da  na<t  granf entbal ,  1 7  »7  aber  all 
|t»epter  J&ofprebiaer  unD  ^rofeffor 
Der  (Sottelgelabrbeit  an  Dal  refor» 
mirte  ©pmnajlum  nnd)  Jfcalie,  n>o 
er  no<&  |u  me(rern  (EbreutfeUen  be» 
forbert  toorDen ,  unD  Den  s  fiebr. 
i7fo  geftorben  ifl.  ^D2arj  batSche- 
•iiafma  hiftoi  icum  de  Ecclefia  Ccn- 
chreenfi  ;  Specimen  typicum  de 
typo  Timothei  ä  Timotheis  td  vi- 
vum  exprimendo ,  unD  viele  andere 
erbauli*e  e*riften  von  tbra. 

f  au  Ii  |  (  3ob.  QBily.)  ein  beutfäer 
8lr|f  #  gebobren  tu  r'ripiig  Den  19 
ftebr.  i6si  ,  (bat  na<&  ooOenDeten 
etubien  f«6ne  Sieifen,  marD  17«) 
ter  Vbpfiologie ,  1706  Der  Anato 
mie  unD  Gbtruraie  unDenDltcfr  1710 
ter  9at(oIogie  i^rofeffor  iu  feiptig, 
€oHegiai  Del  großen  Qdrßencoflegii 
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unb  M  Unibtrfifiif  Cftfmbir/  unb 
ftarb  Den  1  j  3««»  «7»?.  £r  bat 
oei^iebene  €<Jriften  berao^qeoebeni 
unD  fleiffig  an  Dm  Actis  Eruduo- 
rura  gearbeitet 

tyauli,  (Simon)  ein  berühmter  <Pro» 
feffor  Der  AnnepPunfl  iu  £ oppenba* 
gen,  unD  er  Oer  gribarit  beu  £0*014* 
in  £annema  rP ,  toar  Den  6  April 
160}  gebobren.  €r  warb  €anoai' 
enl  unb  enblitf)  gar  $ra  lat  iu  Slar» 
ftul,  unb  flarb  Den  1?  April  16 80. 
€wne  Oornebmfien  Schritten  fmb: 
Flora  Dan ica ,  Darinn  er  Die  baupt* 
faroliAllen  ^flanjen  bewerbt,  Die 
in  DaunemarP  unb  Norwegen  toafti 
Jen  »  Quadriparrinim  botanicum  ; 
de  Abufu  tabaci  &  herbe  Thee, 
etc.  eein  gotn,  3acob  ^elwi 
ric^ «Pauli,  toarD  «66a  f^on  ißro« 
feflor  Der  Anatomie  in  jtoppenbagen, 
irab Ite  aber  boefc  no4  Die  {Heutige» 
labrbnt,  unD  wart  166?  ^rofeffor 
ter  ftiftorie  Dafelbf).  Der  £6nig 
gebrauste  ibn  bierauf  bep  öerf^ie* 
Denen  @efanDf<taften ,  unb  erbob 
ibn  unter  Dem  Stabmen  von 
fenf^Ut  in  AbelßanD.  €r  bat 
autd  etliche  e^riften  oerfediget 

f  auü/  (tbeobgr)  ein  Ke(briflf!ebr« 
ter,  gebobren  |tt  ©reiffenbagen  in 
£>in(erpommern  Den  19  Sept.  164*1 
rcarb  ProfeiTor  Juris  Primarius  |n 
Mniglberg ,  VräfiDent  Del  €rimii 
nalgerityM,  Tribunal- unb J&ofratb, 
unDflarb  Den  it  Bog.  171^  <Sc 
bat  de  Veris  Juris  &  Jurispruden- 

tiae^rincipiio  unD  anDere«  ge» 

yaultna ,  eine  rJmtfcöe  IDame  00a 
pornebmer  ©eburt,  Die  eben  fo  tu« 
genDbaft  all  febdn  »ar ,  unb  Den 
featurninui ,  (Statthalter  von  £ tv 
rien,  im  1. 3flftrbunDert  jum  ©emabl 
baue.  Sin  junger  SRenft,  SRab« 
menl^DiUnDul,  »erliebte  M  auf  Dal 
ytftigße  in  De ,  fonnte  aber  toeber 
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Durd)  ©efcjenfe  nocj  DureJJ  ffgenb 
ein  anDer«  Wittel  einfoe  ©eaenliebe 
I»f0  ibr  erbaften.  $r  befla<&  ai  p  ei» 
nen  flkiejirr  Der  rociefeer  Die 
$auliaa  wiffen  lief ,  Da§  Der  @itt 
9lnubüt  jir  in  ©ebeim  (eben  rcolle. 
»aulfna  fetifcfe  fid)  folcbe*  ju  grof» 
fit  £bre;  unD  ;d>!  cf  in  i  m  Limmer 
De«  angeblichen  <*iotf  21  nubi«/  Dartnn 
(i*  SBunbu«  t>erflfcft  Jatte.  iDicfer 
erretd)  e  feine  Qlbfic^t  oollfommen/ 
tnffe  aber  Die  Un&orfKttigfelt,  Diefe 
8(1  na$  ei  .i?er  3eif  Der  «Paulfna 
fei ber  ju  cntDecf en.  tpaulfna  erjdbl. 
tertiärem  ©emabl/  unD  Dieferbe' 
flagte  pejj  bep  Siberiu«,  melier  Die 
friedet  Der  aufbängen  /  tbren 
iempe!  lerfWren,  nnD  Die  SilDfäile 
Der  ©flttinn  in  Die  Stber  werfen 
lief.  SBunDu«  aber  wnrbe  mit  Der 
f  anDe«oern?eifung  geflraff. 

Paulinus,  ein  Berühmter  93ff<W 
|tt  3eola  unD  Äircfcenlebrer  /  war 
um*  3abr  irno  $ourbeaur  an« 
einer  oornebmen  gamtUe  /  »praul 
romifcje  Mraermeiffet  entfproffen/ 
aebobren.  £r  mar  De«  JJoeten  s2/u« 
fonio«  ©cftilreT/  unD  murDe  im  3a(r 
3  78  na<t  Dem  $oD  Del  Skalen«  xit 
mifejer  gMrgermeitfer.  (Er  bepra» 
Aete  Die  2»erafia  ;  Die  $m  große 
©üter  jugebraty.  SftaejDem  er 
aber  oon  Dem  $if$of  ju  QjourDeaur 
©elp&inu«  im  3ajr  $89  getauft 
»orDen/  enthielt  er  |id)  feiner  ffm§ 
unD  tbeifte  fein  2>rrm6gen  an  Die  ülr* 
men  unD  an  Die  tfirtjen  au«.  €r 
würbe  )u  3arceQona  auf  $en.e&ren 
De«  SSolf«  am  Sbriflfef)  19t  jum 
?>rfefler  getrei&et  /  »arauf  er  (1$  in 
Die  ©egenD  »ou  ^ola  begab,  reo  er 
<n  feinem  £an«  eineOefeüfdjeff  t?on 
«Kinnen  errichtete/  unD  mit  feiner 
firau  ofeie  Piebelivrrf  unD  aflecbrtß» 
Ifc&e  Sugenben  au«il&fe.  3m  3a&r 
409  mret  er  $if$*f  im  0?o(a.  Sil« 
Dal  folgenDe  3abr  Diefe  @taDf  von 
Ctotyca  eingenommen  warben/  unD 
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spauKnu«  Den  ©o&n  einer  ©fttroe 
Don  Den  Barbaren  lotfrauffen  rooGte, 
rooju  er  aber  Pein  (Selb  fcitfe;  fo  foll 
er  jicf)  felber  freproiüig  an  feine  Spelle 
in  Dte  ©flaoerep  begeben  bab«/ 
unD  na<fc  9Jfrica  geführt  »orDenfepn. 
5Züctn  Diefe  ^rjdblung  bat  feine  bin« 
reiebenbe  ©rilnbe  oor  fi$.  Uebri» 
gen«  erwarb  |i<$  $aultnu«  fcurd)  fei' 
ne  ©otte«fur<t)t ,  Dur*  ferne  ©ufi 
tbatiqfeit  unD  bur$  feine  üöijjenfcjafl 
gt offen  2iubm,  unD  jkib  Den  %t 
3un.  4?i  im  78fieo  3afcr.  9Ran 
(at  no*  Diele  Triften  in  Herfen 
unD  in  <profe  üon  ibm.  D.e  bejle 
Qiufqabe  Derfelben  tfi  ju  Verona  oon 
9}?a|fei  an«  Hi<t(  gebellt  roorDen. 
.tpieronpmu«/  ^lugufiinu  j  unD  anbei 
re  groffe  Banner,  Die  nacb  ibm  ge* 
Fommen  finD/  t(un  feiner  febmibm» 
Ii(be  ^DielDung.  Sein  ganzer  ^ab« 
me  tief  übrigen«  Hier 0 p me  pon* 
tiu9  2(nieiu0  pauiinue. 

6.  Paulinus  /  VairiartJ  ju  Sfguifef« 
unD  ^irc^enlebrer  im  Vlir.  3abr# 
tunDert,  au«  £)e(lerrei<()  gebürtig/ 
erfetiene  im  3ar)r  794  mit  »ielera 
5lnfeben  auf  Der  Ätre^enDerfamm» 
lung  <u  granf furt ,  unD  fiarb  Den  1 1 
3an.  801.  (Fr  bat  ein  55u*  ruf  Der 
Den  ^lipanDu«  ton  XoIeDo  unD§ettp 
»on  Urguel  unD  mftJieDene«  ante» 
re«  gef$ricben  /  njooon  Die  wUildm 
Digfle  ^u«gabe  iu  2}enebig  171a  an« 
liefet  getreten 

Pauli  1,  f.  pauli« 

paullini  ,  (  0ri(Kan  grani )  ein 
Deutfger  95o!o6iftor ,  gebobren  '  |tt 
Sifenac^  Den  29  5ebr.  164;/  fta» 
Dirte  auf  »erfcJieDenen  Unioerfftdten^ 
erbtelt  ron  ©.  Mütter  iu  3ena  Dea 
paetif((en  torbeerfranj  /  toarb  m 
Ortenberg  SDJagiiler,  unD  ju  2ev 
Den  Doctor  Der  (HrjnepPunl).  €c 
rourDe  herauf  in  einer  meDfrinff$en 
qjrofeffion  na*?3ifa  berufen;  atittn 
eine  Äranf Jeit  frielt  i(u  jurilcf .  3m 

MX 
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3<l(r  i  »Orb  er  Com  es  Palati- 
no, (alt  Darauf  $ii(fc6pi<t><  aRdn* 
lltrifcfcer  tfeibarjt  unb  JE)»ftorioqra' 
pbn*  unb  1678  (Knogl.  ©olfenbdt» 
Mittet  fribarjt ;  qtenq  aber  i<89 
in  feine  Srterflabt  al*  €tabtpbofü 
CHI  111.  Tief ,  unb  Harb  bafelbfl  brn 
io3on.  171».  <&r  tat  fieb  Dur* 
febr  Diele  poeff|«e,  meDictnifefte  unb 
bH)orif<(e  €(frrtften  berübmt  ge« 


1  • 


Paulmter  bc  (Efremcmefnil,  (3a# 
cob  lalem.  Paimrius ,  ein  getebr* 
ter  Grtticu<  De*  XVII.  3aWunbcrt<, 
»ar  im  unedm»  21uue  oen  r  £>rc. 
if  87  au<  einem  abeli(ben©ef(b!i(bt 
gebobren.  £r  roar  reformirter  SKe» 
Itaion, unb  ivrbient  einen $lag  unter 
ben  gelebrtejieu  Scannern  feiner  3eit. 
(fr  biente  unter  ber  franiÄf  Slrmeemft 
Dieter  23or » ü1 41 1  d)  reit  in  J&oOanb  unb 
(terauf  Sranfreiö),  unb  beqab  tiefe 
in  bieftuhe,  um  ü<b  feinen  6tubien 
|n  ilbcrlafTen.  €r  (larb  ju  <2aen  ben 
1  Oct  1670.  ©eine  Dornebmflen 
e*riften  finb  :  Obfervationes  in 
Optimos  Auäores  graecos ,  in  4to, 
Defcripcio  Graeciae  antiquse,ül  4to, 
bep  meinem  üßerf  man  eine  roett« 
duftige  Sebenlbeffjreibung  tea*  23er» 
fafletl  antrift. 

paulucci,  f.  pauhitio. 

4.  Paulus,  berflpoilel  J<£fu  grillt 
nnb  fcebrrr  ber  Reiben ,  war  ju  Xar» 
fm)  in  gilicien  ton  jubifeften  Altern 
gebobren.  ©ein23ater,  tmtyf>au> 
fier  /  eriog  u)n  mit  ©orgfalt,  unb 
fcfcicf  te  tbn  nad)  ^erufalem ,  um  bie 
lüDifcbe  C^efeßc  unter  öamalirt  tu 
Jlubireu.  (Ein ige  3eit  b * r  na*  nabm 
*,  au*  bliabem  €ifer  cor  ba*  3u« 
bentbuin,  an  Verfolgung  ber  Cbri* 
ften  allen  iitöqlidjen  Slotbeil  *  trarb 
aber ,  na*  ber  m eitlen  3eifre*nung, 
im  3abr  (Fbridi  9  r  anf  eine  trunben 
bare  ÖBeife  felber  (um  c(rif]li*en 
©lauben  gebra*t.  £r  prebigte 
bictaui  bat  (EpangeUum  mit  Dielt m 


y. 
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€iferfo  Arabien,  m'L 
Gäfarra  unb  ju  $ar(iu  ,  unb  ateng 
Don  ba  mit  9farnaba  na*  Ülnrioi 
*ten  £tcr  befebrten  fie  im  : ianr 
?8  fo  Diele,  bafi  bamak  bie  junger 
unb  2inMnqer  Brifli  jurrft  <£&ru 
Pen  genennt  tturben.  €ie  gtengen 
bierauf  im  3<*r  4*  na*  (Snpernunb 
na*  flapbo*,  roo  (tc  ren  tyroeonful 
^Scr^iu^  ^  «in  1  u ^  j  i*  tri  ^»^rificn  mßet}^ 
ten.  SB?an  glaubt,  ton  ordern 
SÄann  habe  ber  flpoflel  ben  SRabmen 
Vaulus  angenommen,  ba  er  Dor# 
6er  @aulu9  gebeiffen.  SBon  D3a« 
pbo*  gtengen  fte  na*  Steinalten  über/ 
befebrten  Diele  3uben  unb  Reiben  ju 
Spanien ,  unb  fatnen  bierauf  na* 
Iptfra ,  tro  Paulus  einen  90ienf*en 
gefunb  gemalt ,  ber  oon  (Geburt  an 
la(ra  qerrefen.  £>it  QBunber  batfe 
einen  fottten  £inbrucf  ben  ben  Grin» 
iDDpfiern  biefer  ©tabt,  baf  fte  ben 
bepben  ölpofleln  nie  @6ttcrn  opfern 
trollten.  <5ie  perfdnbigten  bierauf 
tat  $pangeltum  in  Dielen  anbern 
Gt&bten,  unb  würben  im  3abr  n 
Don  91ntioeJ)ien  natj  ^eruialcin  ge< 
f#(ft,  um  bie  anbern  iipotlel  weaen 
Gattung  bei  jubifeften  tflefe^e^  ja  be* 
fragen.  SRaibbem  bief/  ©aebe  .auf 
ber  öerfammtung  ber  «poflel  ju  3e# 
rufalem  eutfebieben  rnorben,  feprtc 
3>aulu^  mit  «arnaba  na*  Mi» 
ejjien  lurtlcf,  wo  er  mit  tyetro  roegen 
M  jtlbifdjen^ef^eÄ  in  9)?t^er(lanb 
gerictb  /  unb  bieten  baräber  beflraf« 
fe.  hierauf  aber  trenneten  (ler) 
^aulu*  unb  ©arnabai  über  bem 
£Dvarcu<,  unb^aului  burcbjog  bin*' 
auf  mit  bem  <bita*  @»rien,  <5\\u 
cien,  8i)eaonien,  9)brpgien,  Qala» 
tien,'5Rarebonfen,  k.  fßMtmHt 
febrte  er  ben  Qlreopagiren  £)ionpfimt4 
m  er  im  3abr  f «  tDieber  na*  3n 
rufalem  fam,  warb  et  bafelbfl  ton 
bem  Oberflen  ftftf  in  ©erbaft  gei 
nommen,  unb  &u  bem  Gtattbaltet 
Don  3ubaa  gelir  gefibrt ,  ber  ben 
Slpoflel  m>ep  3<*t  laug  tu  (iÄfarea 
§  4  getan» 
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gefangen  beoiefC.  einig*  3eitbernncb 
crfctvirn  er  vor  bem  fteilul ,  bei  8c« 
lir  ^acbfalqrr,  ber  ibn  nacb  Jrru* 
falem  Mbrrn/  unb  Dafelbtf  ff  ine  <S*a> 
cfcf  enffebeiDen  wollte.  9Beü  aber 
gjaululgeb6rt,  bafi  Die  3ubra  Den 
Sin fcfclag  gefnfjt ,  ibn  unter  roegl  um« 
iul ringen  /  fo  appeflirte  er  an  ben 
tfaofer.  Einige  Sage  bernaefc  Xtbo 
tt  er  »or  bem  Aftnia  2lgrippa/  unb 
warb  bierairf  nacb  ?iom  abgefebieft/ 
reu  er  nacb  au*gejlanbenem  €cbif* 
brueb  im  ^abr  6 1  anlangte.  SDaß 
foleber  eiifbrucb  bep  ber  3nfel  ffl?e» 
lite  gefebeben  *  bejeugen  bie  8lpotfel» 
ae febietfe.  Cb  aber  bierunter  bie 
3nfel  SMaltba  im  tnitfeltänDifcben 
SReer  ober  bie  3nfel  ÜRelita  ober 
SJJeleba  im  SSenetianifeben  SReerbu* 
fenju  üerfleben  fep,  Darüber  baben 
•  Die  @e!ebrten  birfbeT  gefh*ttten.  €rfl 
»or  edteben  3abren  bat  ber  italiüni» 
febe  2lbt  Gtrpban  ©ciugliaga  in  ei» 
Her  befonbfra  ^eftrift  bai  ledere  ge< 
gen  ben  graneifeanermdneben  CEar! 
fjofepb  fort  6t.  T^iortano  bebauptet. 
9autnl  mar  jroep  3abr  all  öefan# 
f  euer  i»  3erufa(em  /  genof  aber  ba» 
lep  |iemlic)er  ftrepbeit/  fo  baf  er 
Die  £ebre  oon  (übeiflo  roettere?  in  bie» 
fer  &tabt  ausbreiten  fonnte.  £r 
prefrtqte  hierauf  oon  neuem  in  3l(ien 
tmb  ©rifcbenlanb  ,  fam  aber  mit 
Dem  ftpoflel  $efrul  bal  jroeptemal 
nad)  SRont/unb  mürbe  Dafelbfi,  nacb 
einigen  ben  s^^un.  65  nacb  an  Dem 
Den  27  gebr.  67  ober  6%  mit  $>*tro 
entbauptet.  Sttan  fagt,  Otaobabe 
ibn  bfnriebfen  (äffen  #  »eil  er  feine 
SäenfcblAfferinn  Voppaa  Sabina  jur 
fbritlinn  gemalt.  2Bir  baben  noeb 
14  Briefe  von  biefem  2/pojlel/  wel« 
4)c,  Die  an  bie  <fbr2er  autgenom' 
men,  aDe  unter  feinem  Sßabmen  gr» 
((trieben  finb.  <?ie  finb  fämmtlicb 
grieebifcb  gefdjjieben;  lieben  aber  in 
Dem  Ganon  Dce  0?euen  Sefiamenttf 
Hiebt  nacb  ber  Jeitorbnnng  /  mie  fie 
getrieben  warben/  fonbern  nac& 

1 

1 
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bet  SÖÄrbfgFcif  ber  (gemeinten  unb 
3)erfonen,  an  bie  er  fie  abgeladen 
bat.  X)ie  cbronoloqifcbe  Orbnung 
rrnfre  nacb  ber  gemeinßen  SXecbnung 
folgenbe:  im  3a(r  f «  bie  erfle  $pt» 
fiel  an  bie  Sbcffalonicber,  beren  Die 
*  imepte  gleicb  bal  3abr  barauf  n 
gefolgt  ifl ;  im  3abr  r  7  bie  erfle  an 
bie  $ortnfbier ;  bie  an  bie  (Salater; 
bie  iroepte  an  bie  @orintb*r  unb  Die 
an  bie  SXflmer;  miewobl  aueb  einige 
bie  (Eptflel  an  bie  ©alater  gegen  bal 
€nbe  bei  3abrl  r6  fefcen ;  im  3abr 
61  febrieb  er  anbietybilipp*r,(£pb*» 
fier,  (Eoloffer  unD  an  ben^bilemon; 
im  3nbr  bie  erfle  an  timotbeil 
unb  an  Xitul/  nnb  nacb  tiefen  bie 
jrcente  an  Den  Ximotbeul.  Die  €» 
pijlei  an  bie  £ brfler  roirb  oon  <inU 
gen  inl  3^br  64  pon  anbern  anberl 
gefegt.  Wüe  biefe  Cpiffeln  treiben 
Dor  canonifcb  gebaltcn ,  obgleicb  Aber 
bie  ^piftel  an  bie  ^brder  ebemall  in 
Der  £ir<&e  geflritfen  trorDen.  @brn» 
fofiomu^  bat  unter  ben  Äir(benp itera 
bie  bellen  (^ommeatarien  über  bie 
paulinff<be€pißelngefcbrieben,  nnb 
nacb  fetner  por^glicben  ^ereDfam» 
feit  Pon  biefem  gäffiicften  53?ann  ge» 
fproeben.  £)ie  Spiflel  an  bie  ®e» 
meinbe  |u  ^aobtcea  /  bie  Briefe  an 
ben  C5eneca  unb  bie  Sicca  ber  £eil. 
Jbecla/  bieaueb  oon  einigen  2i(te« 
Dem  ülpoßel  jugefebrieben  roorben  , 
finb  unCerfcbobene  QBrrfe.  93on  ber 
eebretbart  biefel  Slpoflell  oerbienl 
unter  neuern  Gctriften  befonberl  bei 
tnbingifo)en  gelebrten  Jpenn  Vrofef« 
fori  ber  €riticf  unb  grieebifeben 
^praa)e/  3minanuel  ^pffmann/ 

Inauguraldiflertarion  de  ftilo  Apo- 
ftoli  Pauli  ad  a  Cor.  XI,  6.  Tub, 
1757  gelefen  \ß  werben. 

3.  Paulus  ,  ein  berübmter  unb  ber 
erfle  ^inftebler/  beffen  DieÄircbenge* 
fd>i(bten  Reibung  tbun  ^  mar  in 
Stobertbebail  t>on  febr  reiften  €1» 
lern  gebogen/  bie  er  aber  in  feinem 
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i  <ftn  3a(r  »erlobr.  Cr  «wr  •• 
3abr  alt/  al«er  M  wegen  Der  93er» 
folqnno  M  X)eeiu«  oon  i«;o  in  Die 
«Iß u den  rludjtete,  unD  fein  gebe*  in 
einer  Jboble  bi«  mi  fortgr  fcfjt,  Da  et 
im  1 1 2  3at>r  »  fr  Horben.  Unter  Die 
Cr.ibiunaen,  Die  man  ton  u)m 
maenf ,  gebäret,  Daf  er  il*  bit  in 
frin  e  tfirt  3<u)r  mit  Datteln  qv 
nibrt/  toprauf  ifjm  aber  ein  Stabe 
aüe  borgen  wunDerbarer  ööeife 
SBrob  gebraut  fcabc ;  unD  Da  &  naefc 
(einem  $nb  iwen  Mmen  Die  ®rube 
gemalt  (  Darein  Ü)n  Der  £ .  91  nt  omud 
begraben. 

paulue  I.  r4mif<{er  ?Jabß,  folgte 
Den  59  5ftap  7f 7  feinem  $ruber 
etepban  II.  Cr  gab  von  feine« 
©ruber!  Sab  nnD  Don  feiner  9B<u)( 
Dem  Mnig  in  granFreid)  2Ra<b  riebt,  • 
nnD  t>erfpra$  ü)m  eben '  Diefelbe 
Brennbfejaft  unD  $rene  /  foüte  d 
$n  an$  fein  9Muf  Folien.  J£)ingc» 
gen  fctelt  er  fid)  aueb  an  Dfefen  $rfn# 
|en  gegen  Die  tielmalige  93ebrucfun> 
gen  De«  ?ombarDif4en  Äflnig«  Defi» 
Deriue.  Cr  fhftete  »erföiebene  5tir» 
eben,  regierte  mit  9Bei«beit  unD 
5Uug$eft ,  nnD  ftarb  Den  26  3nntt 
7^7-  Sftnn  tat  no$  ttj  nad)  an» 
fcern  j  i  Briefe  pon  $m.  ©ein 
Befolget  (ief  ©tepjamil  ni. 

Pauluf  II.  bief  iuoor  peter  Bar* 
bo/  au«  einem  at)elid)<n23enetiaat' 
fcfcen  ©ef<$le<bte,  nnD  war  $abft 
Cugenial  IV.  eejweflerfobn.  Ct 
warbt  naefc  $ti*  II.  Den  29  Siug. 
1464  tum  $abj)  gewählt.  €r  er. 
I beilre  Den  (EarDiua'ten  Derfejiebene 
S3orre<$te ,  gab  ficfe  Diele ,  wiewobl 
»ergebikje ,  gMbe ,  Die  elrifilfeje 
tpr injen  ju  einem  9tnDnif  gegen  Die 
Sorten  |u  bringen/  unD  t&at  aüe«/ 
tun  Stalten  in  Di  übe  ju  fe^en  /  wo- 
bei) er  aber  auf  eine  afljugebieteri« 
fäe  Qirt  Derfnlr.  Cr  Wirft e  1467 
Den  Garbinal  »on  5trra«  n ad)  granf, 

rei<$,  am  Dal  Parlament  |u  bewe» 


gen/  Die  ftfete  aniunebmen/  nnD  in 
ibre  Keqiiler  einzutragen  /  Durd) 
nelcfce  &6nig  friDwig  XI.  Die  präg« 
matifefee  Function  aufgeboben  batte. 
81  Hein  Der  ©eneralprocurator  Der 
UnioerfitAt  Wari«  wiDerfeßte  fier)  Die« 
fer®a$e.  ,<J)aulu«  Darb  plflfejid)/ 
al«  er  atinwiel  Melonen  über  5Ditr> 
tag  gegeffen,  Den  26  3ul.  1471  im 
T4fltn  3abr.    Diefer  <pab(t  botte 
ein  gute«  flnfeben  /  unD  liebte  Die 
Buffer licfee  <J>ra<r)t.   Cr  formte  leid)t 
weinen/  unD  erbielt  jeDerieit  Durd) 
^brinen/  wa«  er  Durd)  ©rönbe 
nicfet  erbaltcn  Fonnte.   Stöan  taDelf 
an  ibm/  Daf}  er,  au«  ©eifc/  Dunb 
eine  ^uüe  Dom  19  2Jpr.  1470  Dal 
3ubilaum  auf  ir  3abre  gefegt;  Daß 
er  Die  ©elcbrten  wenig  geachtet ;  Daf 
er  aüel  /  wa«  fein  Söorfabrer  ge« 
tfran/  gleietfam  aufbeben  wollen/ 
unD  Deffen  greunDe  »erfolget;  Dag 
er  (leb  unterflanDen  f  Den  Jtöniq 
@eorg  ^oDiebraD  in  ^dbmen  al« 
einen  ftu (fiten  feine«  ditity  Derluflig 
|U  erflaren ;  Dat  et  feine  btföwx» 
nen  23erfpred)en  nidjt  gehalten ;  Dafi 
er  Die  autif$weiffenDfle  darnetai«' 
luftbarPeiten  erlaubt;  Da§  er  fitfr  in 
Den  6taat6f»5nDeln  |u  partbeptf(t) 
tor  fein  SaterlanD  23eneDig  erwie^ 
fen;  unD  Da§  er  Den  J^erjog  ^orful 
}um  £eriog  Don  Serrara  gemad)t. 
llebrigen«  bat  er  Die  ©cIDerprcffun» 
gen  Der  püb(](i((en  £egaten  (u  »er» 
(inDern  gefugt/  unD  Da«  Kollegium 
Der  pdbfilicben  üibbreoiatoren  aufge« 
(oben  /  Da«  fonfren  au«  Den  wiftig* 
Pen  Mpfcn  »on  £^om  befknb.  ^la« 
ttna  /  Der  ein  SRitglieD  Diefe«  Solle* 
giigewefen;  enDigt  mit  Vaulu«  II. 
feine  Jplfiorie  Der  $&b{ltf  unD  gebet 
iiemlidb  bart  mit  ibm  um,  QBeil  er 
aber  feine  @üter  unter  ibm  »erlob» 
ren;  unD  jwepmal  auf  ^efebl  Diefe« 
93ab(]<  im  (Sefängnif}  gewefen;  fo 
fann  man  ibm  nieftt  Dure^gebenD« 
qlauben.    3m  3abr  17x1  fam  in 
WIN  ferau«  :  Pauli  II.  Veneti , 
J)  Pont. 
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fttttf  {flaul)  Hb  gele&rfet  VW* 
fopftul  unD  tffterafor  in  ©eutfcfy 
lanD,  war  itfftf  |u  TOeners^orf  in 
Ungarn  gebobren  /  f am  aber  noc& 
jung  um  Der  2>erfolauna  ber  <Drof f< 
flanten  willen  na$  £eut fdjlanb.  (Er 
warb  na$  unb  na*  25ibliofterac 
fcel  fterjog*  von  SBalfenböf tcl ,  <|)ro» 
feffor  am  €odegio  ju  Xboren,  unD 
enblM&  ^rpfrffpr  ber  2Äatbematif 
$u  SDanjig  #  wo  er  1734  ben  7tm 
£>rc.  geworben.  <£r  war  ungemein 
«rbeitfam  unb  ton  flarfer  fflatur , 
unb  fetfief  orbeniltc&er  Sörife  De* 
eommert/  bil  1  llbr  unbbeläUitu 
fer*  bi*  4  Ufcr  bei  borgen*,  ©ei» 

5  rie  @rabf<$rift/  Die  er  |i<$  felbfl  ge* 
V  roat&t/  teigf  einen  |e(tenen  unD  mir* 

■\  bigen  €ftaracter  an :  Hic  fitus  eft 

\Paulus  Pater ,  Mathematum  Pro- 
tfteflbr,  qui  nefeivit  in  vita ,  quid 

1  fifr  cum  morbis  confliäari,  iramo- 
ve#ri,  cupiditate  aduri.  Decefllt 
vita^coelebs.  SRan  Jaf  uerfejiebe* 
ne  <S  griffen  ton  ber  $tilofop$ie 

'  uro  ü  üb  oer  cuieraiur  von  tpin* 

fatercwln* ,  f.  Dejleju*  «Pater* 

culuff  . 

,  Jff,  rintfirt&enferibentbrtVl. 
3a&rb  unbert*,  war  ©regoriu*  bei 
@voffrn  vertrauter  greunb  /  Sftota» 
ml  ber  tfir<t>e  ju  ?\om  r  unb  cnb* 
Il<&,  wie  man  bavor  bilt,  33tfd)of 
ju  $ trfeta.  €r  bat  eine  2Jrt  von 
1  €ont»ment.  über  ba*  gante  2ilte  unb 
übe  r  ben  grdflen  Sfreil  be*  9eruen 
Xe'fiamen«  gemalt/  ben  er  au*  ben 
flüjletf en  bei  £.  ©regoriul  getogen. 

farrnio,  (2ubwig;  ein  ffleapoWa* 
ner  unbwaif*er$Df*ter  in  Der  J)alf» 

,  te  bei  xvi.  3aWunbertl.  €c 
war  ntc&t,  wie  bie  anbern  Poeten 
fetner  3< if  infrteben  #  baf  er  ben 

.  $etrarejjna$ap  niete,  fonbernjroang 
(ut  mit  i&m  einen  SBettflreit  einjm 
g<5>en,  unb  jrcar  niefet  nur  in  Derart 
ber  lieber  /  fonbern  au$  in  bem 


3nnjalf  berfeloen.  Ceon  er  lebte 
eine  gewfffe  entmeber  rrbicfyete  obei 
roabre  ivtit^ta  ,  unb  -föwb  ein 
ganje*  25m&  coli  <9ebi<&fe  auf  bie 

:  Birten,  wie  <petrarcr>  auf  bie  hura# 
bie  er  in  einen  Lorbeerbaum  »envam 
belle.  $r  motzte  auef)  Xriumptie 
wie  tyerrar<&  in  gleicher  3abl  unD 
9)?aaf  feiner  (SeDtcfcte  j  obgleia) 
Ri*t  ton  gleite m  öeroicjte ,  ja 
ni*t  einmal  in  g(ei«er  etörfe/  tote 

-  «nbere  Damalige  $oefen.  2»an 
fcjrieb  ti  aber  ber  Eerwegen&eit  tU 
nel  Säugling!  ju ,  wie  er  bamall 

,  war/  unb  einer  übertriebenen  Ben 

.  ebrung  feine!  aJorgdngerö  unb  ^ 
reu» 

9)atm,  (€ar()  ein  getiefter  Qint 
unb  berühmter  Qlntiquartul^  mar  in 

.  Vor«  ben  ij  gebr.  i^j  gebogen. 
Sein  Sönter  @uibo  $atin  erjog  i^n 
mit  vieler  Sorgfalt;  ber  6o(n  bat« 
te  aud)  in  feinem  6tubiren  folcj  er» 
fiaunlt^en  gortgang/  baf  er  in  fei« 
nem  uten^ajr  über  bie  gan,e 
^Oelfweil^eit  grieejifete  unb  latetnii 
fefee  Tfiefe^  rettbeiDigte,  trobeo  u 
Wf*affe/  ber  pdbfTIte^e  SRunciul 

*  unb  riele  anbere  tovnebme  ^erfonen 
lugegen  waren.  <^r  war  anfangl 
|ur  KfcfeWgelabrbeif  befhmmt;  unb 

'  würbe  würPlict)  unter  bie  (Parlament** 
abt>ocafen  ju  $ari*  aufgenommen. 
QBeil  er  aber  mebr  Neigung  tut 
2irtnepwijTenf$aft  beo  \\$  iierfpüon 
te ,  fo  »erlief  er  bie  s?ucf)fc  gjn|(i$# 
unb  legte  ft$  auf  jene,  vi t  trieb  bie 
Slrtneprunfl  glürf lief) ,  utib  lejrte  fte 
einige  Seit  mit  SXuftra  |u  Vart*. 
Slüein  au*  gur*t  in  öerfafe  gc 
uommen  tu  werben  /  wovon  bie 
Wa^re  Urfacr>e  untuee r (affig  befannt 
worben/unternabm  er  rtncSHeifc  burejfc 
iDeutfe^lanb;  ^oüanb/  v?ngeOanb# 
bie  e$weij  unb  Italien.  €nblie> 
fefjte  er  fte|  tu  fatuamf)/  wo  man 
ibm  einen  mebicimfcjen  ?e(rflu(( 
iinb  Herauf  bk  erfle-  *rofefl?on  Der 

V£birur« 
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€Wnitgie  gab.  Cr  mar  lange  3eH 

tat  Oberhaupt  unb  Der  Dtrector 
Der  Academie  de*  Rico vrati ,  unt> 
flarbju  Vabua  1694*  SKan  bat 
.  Ml  »tele  griffen,  befonDert  ton 
Der  ftflnjemviflenffaft  »00  4m, 
roelcfce  bo#  gehalten  roerben.  getner 
Tr.  de  febribus  ;  de  Scorbuto ; 
Quod  optimus  medicus  debeat  e(Te 

chirurgus ,  etc.  ©eine  grau  unD 
po  Siebtem  roaren  aueb  febr  ge» 
lebrt.  ©ie  waren  flmmtlicpe  SRtfi 
glicht  Der  Academie  di*  Ricovra- 
ti ,  unD  fraben  ©  Triften  beraube* 
fltben. 

Parin  /  (©uibo)  bet  »orbergebenbm 
©ater/  »ar  ein  bml&mfer  frbrrr 
ber  Brine  prun|}  im  Hat*!.  €oflC0fO 
IM  «Parrt/  gebo^rcn  m  J&ouban  t>en 
31  ttug.  1601.  Cr  war  anfangt 
Corrector  in  einer  ©rutf erep ,  bra<$» 
te  fü(  aber  Dur*  feinen SBerflanD  unD 
©aben  »eiter  empor.  Cr  flarb 
1671.  SÄan  bat  Lereres  von  t&m, 
Die  iiemltcj?  fafprifeb  finb /  unb  von  mÄtriciu0 .  (  ffanii  «n 


nier  /  nnb  einer  £i(torie  bei  SarDi* 
nalt  Dominicut  von  gerrno  bcM  nt 
bat  Diefer  f urje  $egrif  Drt  tyatxU 
ctu*  finot  (icb  in  Der  95ib(iofbecf  bei 
Xoniqt  in  granfreieb  \m  ms  J)a» 
triciut  »ar  aueb  Särimomenmeifler 
ben  Der  pfofHieben  ffopeHe  unD  $i# 
Mff  in  «ienia  in  Sofcana.  Cr 
flarb  1496.    Scan  treibt  ibm 

Libr.  III.  Rituum  ecclefiafticorum 
f.  de  Cammoniis  Rom.  Ecclef.  ju; 

tvelcbe  ebrtflopb  CWarcellut ,  Cw 
bif*of  iu  Sorfu,  ju  SBeneDig  iti* 
unter  feinem  IRabmen  b'rautgeaebea 
bat.  €0?an  mnfj  ibn  niejt  wmen 
gen  mit  2tnbreae  WattUius,  ei 
nem  gelebrten  Noblen  De*  XVI.  jfabr' 


getvefen.    Cr  flarb  if  85.  5Kaa 

bat  itrfcbiebene  e<frri(ten  aut  Den 

Wbnen  Oßi(Tenf*aften  unD  von  Dm 
ftelifliontflmiiafeiten 


tigfett  in  bifloriföen  Dingen;  befon^ 
.  Uli  au*  in  ftettgiontfaeben  bei 
fcJnlDiget  »erben,  ©ieiver Den  aber 
übrigem  febr  bo$  gebaifen.  Cr 
batte  irvep  efone  Äobm ,  einen 
ebenfaM  getieften  örit,  unb  Carl, 
von  Dem  im  vorigen  2lrt» 

£•  Pa tri c «110 ,  ein  9if<bof  unb  Der 

3rtldnDer  2ipo(le!  im  3abr  4M;  ber 
gegen  460  verdorben  iß. 


«inner  feiner  Seit ,  mar  von  eiiflT« 
m  3flrfea  gebürtig.  Cr  (ebrte  Die 
Wilofotbfe  iu  Serrara  /  ftom  unb 
gJabua  mit  aufferorbentJicbem  ftub», 
unD  tvar  ein  abgefagter  geiuD  Der 
»eripatetirer.  Cr  flarb  tu  SXom 
»f  97  im  67(len  3abr.  (Dean  bat 
fiele  ©ebriflen  von  u)ra,  nebfl  einer 
Kntgabe  Der  2Berfe  Die  man  Dem 
.  -    .  a»ercnrini  Xritmegiflut  juftreibt. 

®*r,Wcfl Ifi!  xv:    ««W««  ®*f*of ,  »ar  m  eaio^b» 
3abrbunDerto ,  »ar  |u  Öiena  anl    — 4        *■ — * 

einer  vornebmen  ^amiiie  gebobren. 

Cr  »ar  anfangt  Ganontcut  in  Die» 

(er  @iaDt,  unb  14^0  eecretdr  ben 

WM  »iut  II.  Z>iefer  %M  trug 

ibm  auf/  Die  Hefa  Der  tfirtbeaDer« 

fammfung  ju  9afel  in  einem  fuueiv 

l&egrif  brrautiugeben/  »obep  er 

Der  (Sammlung ,  »el$e  Der  Carbii 


,  in  Der  $roviaj  f  jW0In  Den  t 
eept.  \6%6  gebobren/  »0  fein  Sa. 
ter  ein  augefebener  Kaufmann  mar* 
Cr  RuDirte  in  Dem  ü oüeab  Der  *fc 
nignu  iu  Cambribge,  unb  Pufferte 
fo  Pieie  aßi|Jenf<baff  unb  Ber^nfle, 
baf  man  ibn  «um  Vriftbenten  befefi 
benma<bte.  Cr  WN  bierauf  Wk 
eartetiu  Öatterfea  in  eurrev/  «ab 
««4^tfem  Pfarrer  ju  €oPem«arDe^ 
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fo  in  ben  fftrcnfprenarl  Pf«  <Sf .  $«ol 
|U  gonben  qebßri.  Jg)tcr  fefjfe  er  fiel) 
in  ungemein*  Rettung,  unD  ftfelug 
rie!c  anbete  $NnDen  aus ,  Die  ttm 
angetragen  »urben.  3m  3o!)t 
167*  ober  na&m  er  Da*  £>ecana*  $u 
-J-ererborouqb  «lD  M  Bi* 
tpum  (ibiebeffer  an.  1691  er&ielt 
fr  Da*  fcietfcum  $ln ,  unD  Harb  r»a* 
felbft  Den  ?  1  9)?ap  1707.  $?anfcat 
(Eomment  über  Den  Pemateuchum 
unbaubfre  biblifcje Mcftrr  nonibtn; 
ferner  eine  Sammlung  oon  <£>r bete rn 
nnb  cirle  andere  (Schriften  in  eagli. 
Wer  ©praä)c/  Die  febr  qut  gefenno 
ben,  ubD  »oder  43elebr(amfeit  finD. 
€r  mar  ein  Eiliger  geiuD  Der  rim» 
Wen  Äircfte. 

fjatri«  /  f.  Varrtj?. 
Varrttiu«/  fkurricftt« . 

gjatrir,  (<0efeO  ein  fran$5(tfc5er 
Sicher,  I«  rcS)  geb obren  / 
trat  benm  Jf>et|og  (Saflo  oon  Drlennf 
in  Dienjle»  unD  feijte  fttft  bureft  fei» 
nen  5>erftoob  unD  burd)  fein  eDlef 
©emiltfce  inaUqemetneJ£)od)fl*funq. 
€r  ftarb  ju  >]3arnf  1671.  Sfteniqe 
.  Jaae  cor  feinem  Job  mochte  er  Die 

-  Wannten  55er fe: 

Je  fongeois  cette  nuit ,  que  de  mal 
con  furne* 

Cöte  ä  cöte  d*  un  pauvre  on  m'a- 

voit  inhume: 
Mais  que  n'en  pouvantpas  fouffrir 

le  voifinage , 
En  tnort  de  Qualitd  je  lui  tins  ce 

langafce : 

Retire -toi,  Coquin  ,  va  pourrir 

lotnd'fct, 
II  ne  r*  appartient  pas  de  nT  appro- 

cher  ainfi. 
Coquin,  ceme  dit-il,  df  une  tt- 

rogance  extreme, 
Va  chercher  tes  Coquin«  ailleurs, 

Coquin  toi  *  mCmc ; 
Ici  tous  fönt  egaux ,  je  ne  te  dois 
r  .plus  rien , 


Je  fuis  fwr  non  furnier  ,  comme 

toi  für  le  tien. 

3B«n  f)o(  vom  ffatrir  :  Plamte  des 

Confonnes ,  qui  n*  ont  pas  P  hön» 
neur  d*  entrcr  dans  )e  nom  de  Ncuf- 
germain ;  PoeTies  diverfes ;  La  \\U 
fericorde  de  Dieu  für  la  condifi» 
•  d'un  pecheur  penitent.  3u  fetnet 
3«genD  batfe  er  niete  ccrliebfe  unö 
|um  Xbril  olljufrene  ©ebtefrte  prrferr 
tigt;  er  unterbiilcfte  fie  aber  bei)  reo 
ferem  Sllter,  fo  otel  tpm  rnftalty  twr. 

tyurodee  ,  ein  $iU*aoer,  war 
baupttd41i4  um  }98  3aftr t>. €. 0. 
Nrtftmt  £ea  groffen  Stobra,  De« 
er  in  Der  ^tlöbauerfunfr  litte,  en 
warb  er  lief?  bureft  folcfie  $iIDfäu(en, 
toelc&e  fflopffecnter ,  ober  3dgcr , 
ober  opfernbe  «Perfonea  Dor|]eUfen. 
5Da§  er  aber  Der  35 aier  unD  Wnneti 
fltr  be^Dabalug ,  Diefee*  fn  berQMloi 
(auerfunil  fo  wtr  flucti  $icnonierf 
gerrefen,  Dal  bringt  u)m  einen  noeft 
mit  gr&fTern  Dlujm  *urcegf. 

SJarrocto*,  M  9J?enoetimt  twb  bet 
v?tfcenele,eobn,  warD  nebj]  Dem 
2l*tD\f  com  (£l)iron  erjogen,  Dabet 
er  Dura)  Die.qenaue  greunbfetaff  mit 
Dtrfetn  gelben  fo  beri1(mf  tf-  €c 
»ar  einer  Der  grfec&ifc&en  JJrinien^ 
treibe  Xroja  belagerten.  $11  cc 
fal)e  /  Daf  2{<&iDef/  nacbDem  er  tieft 
mit  2Jaamemron  abaeteorftn/  merjf 
me|n:  cor  0te6>rtr(ften  fechten  rroDft> 
unD  er  felber  flcf>  nergeblicft  btmdtet 
iottt,  feint- n  gnunb  auf  anDere^)6 
Danfen  ju  bringen/  fo  10g  er  brfftfr 
ben  ^iilfluna  anf  am  »enigfler;« 
Durch  biefen  eeftein  Den  ^rpjanem 
t£cf>rfcfen  einjnjaaen.  ^tefe 
Otacftte  Den  niebrrqefcbfaqenen  ^rte« 
4en  nieber  SRuü).  Die  Trojaner 
flohen  cor  bem  <ßarro<(ut  f  Den  fle 
für  DenftcfraeJbietten;  erbatteaoeft 
Da€  C^luct  Den  t^arpebon  in  einem 
befonbern  äampf  -u  ilbevrcinben. 
IRacftbenj  er  aber  erfannt  rcorben, 

muvt>€ 
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reurbe  er  fffber  90m  J&eclee  über»  Gef*enF  mm  roo  Sfalem  sum 

trunDen  unD  getoDtet.     KgiUel  en  (at  Plaidoyers  unD  anDere  ©*rifi 

grimm«  über  Die  9}a$ri(&t  »on  fei*  ten  in  franiljiföer  §pra*  e  bau  i&m, 

ncm  Sob  /  rä*ete  Denfelben ,  uni>  Die  fcfcr  wobl  grförfeben  ftnö.  Die 

tobtete  Den  J&ector,  unD  f*leifte  fei*  bellen  Sluigaben  ftnb  Die  Mi  17 14 

nen  2ei*nam  unbarmbentger  SEBeife  unD  171t  in  iwep  guartbanbetu 

um  Die  Mauren  »on  Sroja  Jerum.  IUI  donxau ,  SRitglieD  Der  Acade- 

mie  Francoifc  flarb,  fo  bewarb  fi$ 

Patru  1  (  OliDier )  ein  benl&mter  einer  Der  Dornetmflen  Herren  Del 

Jtorlamentlabpocat  ju  <Parü,  unD  J&ofl  um  feine  eteüe,  Der  aber  nur 

einer  Der  fc&arffinnigflen  ffunilri*»  mittelmäßige  ©efcji(fli<6r«t  bieju 

(er  unD  iierli*(ien  ®<5ri WeBer  Del  befaß,    $ep  Diefer  @e(rgenfceti  er» 

XVII.  äabrbunDertf  /  war  ju  JJarut  Jfnete  «Patru  Dir  SSerfarnmluog 

1604  gebogen.    2Ra*Dem  er  eine  Dur*  folaenbe  (innrere  Säbel: 

Keife  naeö  iKom  gemalt,  practü  Weine  Herren,  ein  alter  (Brie* 

ctrte  er  /  nnD  uerbefferte  Die  ©abe  Ae  fratte   eine  t>ortreflid>e 

wo&l  |tt  reben  unD  fltJn  jn  föreiben,  £eyer.    2lle  ifym  aber  eine 

DieerüonDWur  gebabt,  Dur 4  eine  ©atte  fprang,  wollte  er,  an 

flläcfltcfje  Uebung  immer  mebr.  Patt  ein  er  von  Carmen,  eine 

(Sein  ?iubm  perfoafc  ibm  einen  filberne  aufriefen ,  unb  feie 

flMafc  in  Der  Academie  Fnmcoife,  Jteyer  üerlo^r  tmrcfc  t>te  ftl* 

roorein  er  1640  aufgenommen  wup  berneöaite  il>ren  TDoklPIang. 

De.  $en  feiner  CSinfübrung  in  Die*  $atru»ar  in  feinen  Srirtfen  fo  f^arf/ 

felbe  fiirtt  er  eine  SDanffagunglrebe,  Daf,  all  Racine  Dem  ©elpr*aur  tu 

roelcfee  Denen  HcaDemiflen  fo  rooW  nige  faß  aUjubocbgefrieben*  ainmer* 

gefiel/  Daftfie  Die  jDrDnung  matten,  hingen  über  feine  SBerre  mac&ea 

Daf  rünftigbin  alle ,  fo  Darein  auf»  wollte,  Diefer  an  ftatc  Del  lafeini. 

genommen  roerDen,  eine  folejeftebe  Wen  ©prilc&wortl:  Ne  fis  patniU8 

Dnlien  foflten,  welc&el  au*  bieder  mihi ,  $m  iue  SJntwort  gab :  Ne 

bepbebalten  werben.  Dem  Spange*  Tis  Patru  mihi, 
lal  ifl  er  beo  Verfertigung  feinet 

Remarques  für  la  Langue  franeoife  pat>H10n ;  ( Sfticolaul  )  ein  beru^m« 

febr  in  flatten  gefommen ;  Dann  $a«  (er  $if<Jef  ju  21letb  ,  war  ©fepbanl 

Ira  war  Der fe Iben  fo  »oflfommen  9)a»ifloo/  (Sorrecroii  an  Der  £Re$» 

funDig,  bat  Die  berüi)mtefien  ©4rtf(»  nunglfammer ,  eoDn  unD  <£ nf ei  Del 

fleUeribn,  wieijrörafel;  um9iat&  gelehrten  $arlamentlabt>ocaten  ju 

fragten,    ©ein  £erj  mar  ebea  fo  Vari!  SRicolau*  $at>illon.  €r  roar 

gut  all  fein 93erflauD.   €r  »ar  ein  ifjz  gebobren,  unD  erbtelt  Dal 

ebrltcber  SSann ,  ein  getreuer  unD  SBWtJum  2llrtJ  16^7,  flarb  au«  in 

Dieniiferttgerftreunbf  unD  befaf  eine  Diefer  GraDt  Den  8  Decemb.  1677, 

Slufnc&tigfeit ,  Die  aüen  35erfu*un<  na*Dem  er  Dal  berühmte  Rituale, 

gen  genauen  mar.  5BäbrenD  Ri#  fo  unter  Dem  Deumen  Rituel  d'A- 

nel  ganten  hbenl  mar  er  einem  ge*  leth  in  granftei*  befannt  iff,  unD 

willen  ecfcicflfll  aulgefe^t/  Dem  fo  eine  Sammlung  »on  ©pnoDa!»en 

man^er  ©elebrtcr  untertrorftn  ifr ,  orDnungea  unD  Statuten  oor  feine 

Dal  er  aber  mit  $ebutt  ertrug.  £c  2)iicel  f  :c-  berau^egeben. 

flarb  |u  $artl  Den  1^  San.  i«s  1.  war  einer  ton  Den  eifrigflen  9>ert»>eii 

3n  feiner  Äranfftett  befu*te  ijn  Der  Digern  Der  e^riftea  Del  3anfei 

*err  CNMi  WO  matte  u)m  ein  »uA 

9  •  Va9il# 
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geftenben  9ceff< ;  war  ©eneralaDw 
cat  bepm  9arlaiBfnt  j«  9Ke(}.  £r 
gab ,  fdnrr  <5<M<t>tt<f)tat  roeaen  # 
birfe  fcebienung  oon  fi*  /  unb  qtencj 
nad)  $artl/  »9  er  eine  ©efellft&aft 
opn  guten  greun  Den  nnb  ankern  rciijf» 
gen  Verfonen  rollte;  Die  er  öfter* 
in  feinem  £aul  Derfammlete ,  mn 
jict)  an  ibrem  Umgang  tu  »ergnilgen. 
3m  3abr  1^91  fam  er  in  bie  Aca- 

dcmfeFrancoife,  nnb  bierouf  aud) 
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in  Die  Academie  des  Infcriptions  et 
belies  Lettres,  nnb  fhrb  *u  Oari* 
Den  10  3an.  i7©r  im  7lfi*n3a&f. 
Sföan  böt  »tele  fleine  Sänften  ta 
fOerfen  unb  in  tyrofe  r>on  ipm,  bir 
mit  »ielem  9Bi$  unb  gar  fein  ge» 
torieben  ftnb.  Die  beflen  tyiriga» 
Den  baüon  ftnb  |u  Slmjlerbam  nnb 
9arM  i7><r  in  ti  beraulgerom» 
Ml 

Pat>tit  ,  (  Dionofiul  Conanin  ton 
eaint;  ein  franioftjtfrer  X>i*ter , 
von  ^arttgebirrig;  »0  fein  «Bater 

PrsefidentauxEnquetes,  ein  Sttana 

Mn  Verblenden ,  nnb  Prevöt  Der 
Äaufleute  geroefen.  @r  trat  in  ben 
geifHitfeen  €>tanb,  nnb  liebte  ntd)tl 
all  bie  ftyftnen  aBifjenftJaften  nnb 
Die  5>i<6  (fünft,  bie  er  mit  8 lei§  trieb. 
€r  Harb  1670«  ÜJ?flti  bat  »tele 
©eD  tefct  e  von  u)m.  ©rnn  man  Dem 
$oileau  glaubt/  f 0  mar  er  nitfctf  roent« 
aeralUanDädjtia  «rifiberSSerfaffer 
fcom  folgen  Den  StnngeDtc&t: 

Thirfis  fsit  cent  vers  en  une 
henre; 

Je  vais  raoins  vite  ,  et  tf  ai  pas 
tort: 

Lea  fiena  mourront  avant  qu*  il 


Lea  miens  vivront  agrea  ma  mort. 

©aint *$Min  if}  einer  von  ben  »er* 
Dienten  Innern ,  roekfce  Softeaa 
in  feinen  Satyren  mit  ben  platten 
e*ri[tfte«ern  »ermengt  *at.  £>** 

tQtui^tf  DAf  WAO  WO  ityffl  ftöt/  W 


w  ernfro  fernen  wjajmmr  gewne» 
ben.  E?an  urfbeile  t>on  feinen  pen 
fSnlitJen  SBerbienfim  anl  ber  Brill 
fc&rift,  bieibm  ber  SHequetenmeifler 
lebet/  einer  ber  jierlitbfien  fran.o« 
©4rift(leaer,9ema*tbat: 

ce  tombeau  git  Saint  «Pavin* 
Donne  des  1  armes  a  fa  fin. 
Tuftia  de  fea  Amis  peut-etre? 
Pleure  ton  fort  f  pleure  le  fien. 
Tu  n'en  fus  pas  ?  pleure  le  fien, 
PafTanr,  d*  avoir  manque  d'  en  etre. 

Paul,  (  et  SBincent  be )  f.  $au$ 
tu 6/  (State.) 

6* Paula;  eine  rflmtföe  Dnme,  m 

Domibmen@ef((le4te/  &atfi*bur<& 
ibre  (#otte*fur<t)t  unb  Dur*  ibrei 
SSerflanb  berühmt  gemattt.  911  fi« 
jur  ffiittroeroorben/  »erlief  fte  oU# 
flJradjtunDaOel  Vergnügen  |uftom, 
unb  gieng  in  bal  Wer  |u  ©etble- 
bem.  -pter  bra*te  fte  /  unter  bei 
ftubrung  Del  £.  Jpieronpraul ,  u)t 
Heben  in  Q5uft1bungen  ju ,  unD  übte 
mit  etelrr  Erbauung  aOe  e»angeli# 
ftte  iugenben  aul.  ©ie.  lernte  bal 
ebratf«e  um  bie  £.  e*nft  Deilj 
be|Ter  m  »erfleben ,  »omtt  He  füft 
aüetn  bef^fttgte.  €te  flarb  Den 
%6  3an.  407.  im  rzfl«  3at)r. 
^ifrpnpmni  jat  felbet  t(r  Heben  be« 
ftbrieben. 

Paulet,  (  ffiiHelm )  ein  €nge&anber> 
3obann  f)aulets*  ©ofa/  auö  einem 
cblen  unb  alten  ©ef*le<6t  in  eom« 
merfet/  aar  gelehrt  unb  mit  oielm 
f*5nen  eigenftyften  geliert.  3m 
1 9flen  3abr  äftnigl  J^einrieji  VIII. 
j)arb  er  ®$a(mef0cr  M  fonigL 
j&  au  fei;  unb  erhielt  bal  3a(r  Darauf 
bie  üBtlrbe  einee  Maroni  bei  äent* 
reidji.  €r  (atte  unter  €Duarb  VI. 
»erfeJteDene  roi*tige  55eDtenungen# 
unb  murre  con  ber  Mntginn  Wo* 
tia,  bep  Deren  er  fefyr  Dielel  galt , 
tmb  »on  ber  Mniainn  eiifabetb  in 
t*r  aßilrb«  eine!  @ro§fctaßmetllerl 
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5? Smgtf ftjf  befl&ftiget  IfltB 
<n  fHr.rm  97dm  >br  /  unb  |<tUc 
ton  ferner  fflaWemmenfoaff  i©j 
f)erfooen.  2111  man  ibn  gefragt , 
»ie  er  M  ^  unter  tier  *iegicrun< 

runt)  bep  fo  oielen  93errmrrungen 
»o(l  im  Staat  al*  in  Orr  Äir $c 
babe  behaupten  Pinnen  #  gab  er  jur 
tlnftpert  #  er  fey  eine  tüeiöe  / 
unt>  feine  £id?e  gewefeiu 

Pauli,  (  Jperrmann  fteinbolD)  ein 
berüfcmter  reformirter  ©oftrtgeletn 
(er  /  fSniql  preuffifaVv  Jfpofprebiaev, 
unb  erfler  fcebrer  Der  reformirten 
€>$lot  unb  ©omfiraV  ju  £alle  ic 
loar  ben  28  gebr.  1681  ju  3)?an 
purg  au«  einem  ®ef<&le<bte  qebob» 
ren/  badfeit  aoogabren  ber  £ip 
t*e  aebient.  eein  töater ,  Äeins 
I>olt>  Pauli/  ifi  all  orbemlicher 
tebrer  ber  lottrige  arbeit  bafelbtf 
ben  11  Dec.  1681  im  4ftfen  3abr 
geworben ;  nat&öem  er  unte r|d)teMu 
dje  £d)uften  beraulgegeben.  Der 
Co(ntoarb  170a  Jfpofprebiger  beo 
ber  oerroittibten  gurftinn  von  ftaffau» 
e$aumburg,  fam  barauf  all  tyxo 
feiger  nad)  $raunf<b»eig  /  unb  ton 
banaftgranfentbal/  17*7  aber  all 
l&epter  Jrpofprebiaer  unb  $rofeffor 
Der  @otte*gela&rbett  an  ba*  refor> 
mirte  ©pmnafium  na«  Jfcafle,  tro 
er  noefc  111  mtbrera  Sbrenfleflen  be» 
forbert  toorben ,  unb  ben  e  ftebr. 
1 7  r o  geworben  ifl.  3tt  a  n  bat  S che- 
diafma  hiftoricum  de  Ecclefia  Ccn- 
chreenfi ;  Specimen  typicum  de 
typo  Timothei  ä  Timotheis  td  vi- 

1  vum  exprimendo,  unb  uiele  anbere 
erbaulitbe  Gegriffen  ton  ir;m. 

fault ,  (  3°b-  SBilb. )  ein  beutföer 
Sirjt/  gebobren  ju  fc'etpu'g  ben  19 
ßebr.  i6f$  #  (bat  naft  »oflenbeten 
etubien  f*6ne  Sveifen,  n>arb  17«! 
*er  Wpfwloaif ,  170*  ber  tynato 
mit  uab  Gbtruraie  unbenblicfc  17*0 
ber  tyatbulogte  WrofdTor  |u  teipiig, 
tfolieaiat  bei  arolTen  ftdrllcncoüfaü 
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unb  bei?  tutiberftflf  DetfWbfr/  unb 
flarb  ben  ij  3un.  17s ?•  bat 
*erf<bM«ne<5<briften  beraurfgeaeben, 
Uttb  fletffig  an  be&  Aäis  Erudico- 
rum  gearbeitet 

$auli,  (<5imDn)  ein  berühmter  <Pro* 
feffbr  ber  «nneoPuofl  »u  Äoppe/iba» 
gen/  unb  erdet  geibarit  bet  Sornqi* 
in  £annemarf  #  tuar  ben  6  9lpril 
160}  gebobren«  <?r  toarb  €anoaf' 
eu<  unb  enblicb  gar  Prälat  tu  ülar# 
tnl|  unb  darb  ben  aj  ^pnl  1680. 
€wne  tornebmfien  Triften  fmb: 
Flora  Dänin ,  Darinn  er  bie  bäupti 
färbli<bfien  g)flanien  betreibt ,  bie 
fo  IDannemarf  onb^omeqen  traft» 
fen  ;  Quadriparticum  botaiiicum  ; 
de  Abufu  tabaci  &  herb«  Thec. 
etc.  eein  Cobn,  Dacob  4eiit* 
ti* «Pauli/  warb  166»  fefcon 
fefior  ber  Anatomie  in  Äoppenbagen/ 
rr^blte  aber  fcod>  no<b  bie  Weftteae» 
labrbeit/  unb  warb  i*6|  Vrofeffor 
ber  ftifiorie  bafelbö-  Der  &inig 
gebrauste  ibn  bierauf  beo  »ei  fd)ie> 
benen  ©efanbftfeaften  /  unb  erbob 
ibn  unter  bem  3?abmeu  von  ^os 
fenf*i^  in  Slbelflanb.  €r  bat 
auft  etlitbc  Schriften  perfettigei. 

«Pauli,  (Sbcobor)  ein  IKettIgelebr* 
ittt  gebobren  |u  ®reifftnbagen  in 
^interpommern  ben  si  ®ept. » 64 s; 

rearD  Profcflbr  Juris  Primarius  |U 
Königsberg  /  f)raftbent  brt  Qrimi* 
nalgertdjte,  Xrtbunal-unbJ&ofvatb^ 
unbflarb  ben  11  9iug.  171^.  €r 

bat  de  Veris  Juris  &  Jurispruden- 
ti«  prineipiis  unb   anDere^  gf» 

%Mlina  1  eine  rfimtffte  Dame  ton 
toornrbmrr  (Geburt,  bie  eben  fo  tu« 
genbbaft  a\i  fd)5n  roar  #  unb  ben 
eatuminue ,  etatfbalter  oon  erv 
rien,  im  1. 3«&rbunbfrt  lum  6enuW 
baue.  €in  junger  <0?enf4,  IRab' 
tnentfäRunbut/  oeriiebte  M  auf  bal 
beftigfle  in  flc  {  fonntc  aber  webet 
9  l  bur« 
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Dur$  ©efdienPe  noo)  DureJ  fr^mb 
ein  anber*  Wittel  einiae  Gegenliebe 
beo  t&r  erhalten.  £r  befind)  al  o  ei» 
nen  tyrieii«  Der  3fi<>  welker  Die 
$aulina  rtiffen  lief*  ,  bat?  Der  ©alt 
Slnubttf  ftr  in  öebeim  (eben  wolle. 
5JauIina  fetäfete  fid;  foI<fce$  i"  flrof» 
ftr  £bre/  unD  ft&bef  in  D  m  Jimmer 
De*  angeblichen  ©ottftnubrt/  Darinn 
fiefc  SBunbu*  DerjlecFt  (arte.  Diefer 
<rrei<&  e  feine  9lbtl<Jt  üoüPommen, 
(atte  aber  Die  Unt>orji(ttigPeit/  Dtefe 
¥i(l  na<&  ei.i?er  3eif  Der  <))aulha 
felber  ju  enfDecfen.  ^aulina  er|d&l» 
teedibrem  @einabl/  uaD  Diefer  be' 
Flaqtefid)  bepStberiu*,  weiter  Die 
Frieder  Der  3nl  aufbÄngen  /  ibren 
$empel  jerflören,  unD  Die  $ilDfäiile 
Der  (Söttinn  in  Die  Xiber  werfen 
lief  Sföunbu*  aber  würbe  mit  Der 
SanDrioerweifung  geflraff. 

IpauUnuff ,  ein  bereifet  $if$pf 
tu  ftola  unD  tfircfcenlebrer ,  loar 
umt  3abr  jcj  IV  $ourDeaur  autf 
einer  oorne&uien  gamtlie  /  woraul 
römtfdje  ^iirgermeffJer  enifproffen/ 

? lebobren.  €r  war  M  Korten  2fu< 
oniu*  ^cfculer,  unD  wurDeim3«)t 
37t  na$  Dem  2oD  Del  SBalerrf  ri< 
mifct)er  fcdrgermeitfer.  €r  tepra* 
ftete  Die  Xfrerafia  /  Die  $m  aroffe 
Güter  |ugebrarj)t.  9<a<&Dem  er 
aber  aon  Dem  $if<&of  ftu  9&ourDeaur 
£)e(pbinu*  im  3a)r  389  getauft 
ivorDen;  enthielt  er  fid)  feiner  Srau; 
unD  (feilte  fein  aSrrmoVn  an  Dieüin 
men  unD  an  Die  Birten  au*.  <Er 
würbe  ju  $areeflona  auf  $egefcren 
M  35olfi  am  Sbrtflffjl  39*  jum 
SJriefter  betreibet ,  worauf  er  liefe  ta 
Die  ©egenD  »ou  Sftola  begab  1  wo  er 
in  feinem  £aul  eineOefellffjjaft  t>on 
COi^ntJen  errichtete/  unD  mit  feiner 
ftr  au  »feie  ElebetfwerF  unD  aüecbrill» 
Ii(f>e  Sugenbeu  au^bte.  3m  3nftr 
409  würbe  er  $tf$ofiH  Sftola. 
Da i  folgenbe  3^br  Dtefe  ÖiaDf  ton 
©atyea  eingenommen  warben,  unD 
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tyaulinuä*  Den  ©ofcn  einer  5Btttroe 
ton  Den  Barbaren  lotfauffcn  wollte, 
woju  er  aber  fein  (Selb  hatte;  fofoQ 
er  nd)  felber  frepwiDig  an  feine  Stelle 
in  Die  <SPlat>erep  begeben  b.aben, 
unD  nad)  9Jfrka  geführt  warben  fep». 
Allein  Diefe  ^r^blung  bat  feine  bin» 
rcidjenbc  (SrunDe  cor  fid).  Uebri« 
gen<  erwarb  fi<$  tyaulinu*  bur$  fei« 
ne  ®ottct\üv$t  1  Durtf)  fehle  ©uti 
ttatigfeit  unD  Dur$  feine  2öif|enfd&afl 
groffen  SKubm/  unD  Harb  Den  22 
3ua.  4M  im  zsfien  jabr.  *föan 
hat  noch  »tele  griffen  in  Herfen 
unD  in  vP:ofe  oon  ibm.  Z),c  belle 
Sluf  qabe  Derfdben  ifi  ju  Verona  oon 
SJifllfei  antf  ^i<tt  getlellt  warben. 
J^ieronomutf/  ftuguftinutf  unD  anDe« 
re  greffe  Scanner ,  Die  na<t  ibm  ge« 
Fommen  ftnb/  tfun  feiner  febr  rubat» 
\i$t  ?0iflDung.  ^rin  ganjer  ^Rab* 
me  bie§  ubr  iqeni  tTler  optue  pon* 
ttue  2lnieiu0  Paulinus. 

<5.  pauhnuö/  ^afriar*  ju  9Iquifeia 
unD  ^ircf)eniebrer  im  VIII.  3a6n 
fcunbert/  aui  Oef)errei4  gebürtig/ 
rrf<6iene  im  3^^  794  mit  oielera 
Qlnfeben  auf  Der  ^irttienoerfamm» 
luog  ju  firanPfurt  /  unDjlarb  Den  11 
3an.  80a.  €r  tat  ein  5Su(t  wiDer 
Den  <£itpanDu*  von  XofeDo  nnDgeiir 
oon  Urguel  unD  mf(^teDend  antp 
Xti  gcfdjricben  /  wooon  Die  ooO|}^n# 
Digile  ^uegabe  tu  ^Senebig  17)  >  anl 
£i$t  getreten  tfl 

Paullt;  f.  Pauli»  f 

pauliint  ,  (  €bri(lian  %km\  )  ein 
De utrter  VolQtirior  /  gebobren  f  |u 
€ifena4  Den  sc  gebr.  164;/  flu» 
Dirte  auf  oerf((iebenen  Unfoerfitä'fflV 
erhielt  ton  X).  ^id)fer  |u  3^a  Dea 
poetifo) en  ?orbeerPran|  /  warb  m 
Wittenberg  9)? agitier,  unD  ju  £et* 
Den  Doctor  Der  Oirinc^Punfl.  €t 
würbe  tierauf  \n  einer  meDtcinif^en 
^rofeffton  na$$ffa  beruffen;  allein 
eine  Äranfteit  }ir«  »&n  jarücf .  3m 
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3«5r  i*7f  »ort  er  Comes  Palati- 
mis,  ball  Darauf  ^ndj^Kt)'  ^iln' 
fierifdjer  tfetbartf  unb  Jt)tflorioqra' 
pt)ii<  unö  1678  ^rjoql.  SBölfenbüt» 
tclif<&er  tfribarit ;  qieng  aber  1689 
in  feine  SBaterflabt  all  ©tabtpbo(u 
etil  iu  uef  ,  unb  Harb  Dafrlbfl  Dm 
io  3un  171s.  €r  t>at  fieb  öurcö 
febr  viele  poeti|d>e,  mebiciniftfe  unb 
&>|lori«fre  e*rift«  berühmt  g* 


Paulmier  fce  ©rcnremefhfl/  (3a« 
cob  latein.  Paimerius ,  f in  gelebr' 
Irr  Sriticml  bei  X  VII.  3aMunbertl, 
Kar  im  uiu  aVi  2luue  Den  r  £>ec. 
ir 87  aul  einem  dDeltctrn ©rfcfeU d>t 
gebobren.  £r  roar  reformirter  91c» 
Iigton,unt>  verbient  einen  SPIaQ  unter 

ben  grlebrtefleti?D7Ännern  feiner  3e«. 
€r  Diente  unter  Der  frantff Slrmee  mit 
vieler  23or^ 4ltd)f nt  in  J&oüanb  unb 
(Herauf  Sranfreitfc ,  unb  beaab  fi<f| 
in  bie  ftuhe/  um  Affinen  ©tobten 
in  üb r r laffe n .  €r  flavb  iu  €aeu  bev 
1  Ort  1670.  ©eine  vornebmflen 
©(triften  finb  :  Obfervationes  in 
Optimos  Auftores  grsecos ,  in  4to, 
Defcriptio  Grseciae  antiquse,in4to, 
ben  meinem  Sfierf  man  eine  roeit* 

Ö5f  %'bf  f*rfibB09  M  ffifr' 

fa||erl  antriff« 

Pautocri/  f.  paulutio. 

t&.paulu«/  berflpoilel  3<£fu€brijTi 
nnb  öftrer  ber  Reiben,  roar  ju  $ar» 
ftrt  in  ^ilicien  von  jubiföen  <£Uern 
aebobfeu.  ©ein  Sater,  eintyfcari* 
(«Her  /  eriog  ibn  mit  ©orgfalt/  unb 
f^iefte  ibn  na$  3erufalf m ,  um  bie 
jdbifet)*  ©efe^e  unter  ©amalid  iu 
ftubiren.  Einige  3ett  bernaef)  nabm 
ft/  aul  blinbem  Cifer  vor  bal  3u> 
bentbuin/  an  Verfolgung  ber  Gbri» 
flen  allen  mlgli&n  Stotbeil  1  warb 
aber ,  nad)  ber  mriffen  3ei<re*nung/ 
Hb  3«br  <5  briflt  3  r  auf  eine  trunben 
bare  fZBeife  felber  «um  cbri|lli(ten 
©lauben  gebracht.  €r  prebigte 
binaui  bal  ^Evangelium  mit  vielem 
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ctfer  m  arabfen,  lu^jernfalenr/  m 
GÄfarea  unb  ju  £ar[u6  /  unb  meng 
bon  ba  mit  9>arnaba  nad)  Sfnrtoj 
(feien  £ier  befebrtrn  fte  im  3abr 
98  fo  Piele/  Dafl  fcamall  bte  ^i'nqer 
unb  NnbelngeT  €brf{H  luerfTc&ru 
Pen  genennt  würben,  ©ie  giengen 
bierauf  im  3<u)r  4;  na$  (Srpernunb 
nad)  ^apbo* ,  n>o  fie  ten  tyroconful 
©ergiuf  $aulu*  tum  Sbnfien  macfti 
ten.  2Ö?au  glaubt ,  von  brefem 
SBann  babe  ber  flpoflel  ben  SRabmen 
Paulus  angenommen/  ba  er  vor« 
brr  öaulue  gebeiffen.  Von  ipa» 
pbo*  giengen  fie  na*  ^leinatlen  über; 
br fe brre n  Diele  3nben  unb  Reiben  \u 
3conien  /  unb  f amen  bierauf  nac§ 
Ipfhra/  tro  $aulut  einen  ^D7enfrben 
gefunb  gemarkt ,  ber  oon  Geburt  an 
labm  aemefen.  Difi  SBunDcr  batte 
einen  folgen  «inbruef  bep  ben  Gcin« 
tpobnrrn  biefer  etabt,  ba§  ftebm 
bepben  Ulpofleln  all  ©öttern  opfern 
iroDten.  ©te  perfdnbigten  bierauf 
bal  Evangelium  in  vielen  anbern 
Gt&bten/  unb  würben  im  3abr  n 
ton  91nttod)ien  naefe  ^erulalcin  ge« 
fd)icft  /  um  bie  anbern  Slpoilel  weaen 
Haltung  bti  ji3bifa)en  ^efe^el  jube» 
fragen,  u^aebbem  btef/  ®a(be  auf 
ber  ©erfammlung  ber  »poflel  ju  3e# 
rufalem  enlfcfeiebfn  reorDen,  febrte 
9)aulul  mit  «arnaba  na«  »nti» 
e^ien  tunlcf ,  wo  er  mit  tyt\T9  wegen 
bei  jilbifdjenöefe^el  in  8Ri6verßanD 
geriet^/  unb  bie|en  bardber  be|1raf< 
fe.  hierauf  aber  trenneten  firj^ 
$aulul  unb  ^arnabal  über  bem 
SÄarcu*/  unb^aulul  bure^jog  l>icr* 
auf  mit  bem  ®i1al  ©orien f  Gilt* 
cien,  ^ncaonien,  9)brpgien/  @ala» 
tten/  'TOace^onien ,  K.  ju  bitten  be< 
Febrte  er  ben  Olreopagiten  SDionpfiul* 
911  et  im  3öJr  fl  »ieber  na<t  3<» 
rufalem  fam  /  warb  er  bafelbfl  von 
bem  £>berfi<n  fppal  in  Sßerbaft  ge» 
nommen/  unb  &n  bem  Statthalter 
ton  3ubda  gelir  gefflbrt ;  ber  ben 
Slppftel  i»ep  ftu  ^««eÄ 

2)  4  fl«(nn» 
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gff«i#oWifit  Ctntye3eit&ernfl<$ 
erf&ki  er  mt  Dem  fteilu* ,  Dt*  gei 
Irr  <MMirr/  ber  ibn  na*  3er* 
(»m,  unb  Oaff Ibf)  fftor  Ca* 
Ar  nffe>eiDen  wollte.    SBrfl  aber 
•«M  gefrört*  Daf  Die  Sutten  Den 
ftiftlag  gefaft,  iU  untertpeg*  um» 
litnngen ,  fo  appcfltrrr  rr  an  ben 
tapfer.  Einige  Soge  frerna<6  rebe* 
fe  er  oor  bem  iWnia  SJgrippa,  unb 
warb  frlerauf  nacb  ftom  abgeftidt/ 
no  er  na<&  audgeflanDenem  6$if* 
rru<$  im  >pr  6 1  anlangte.  SDaf 
foUbereiifbrud!)  bepber  3nfel9Jie' 
Ute  gefeMen  /  bejeugen  bie  Qipafiel- 
<u!c$t<ife.    Ob  aber  (herunter  Oie 
^nfe!  €D?altta  im  tnitrellänDtf$en 
steter  ober  t>ic  3nfel  sföelüa  öfter 
SReleba  im  23enetianif<6en  TOeerbu» 
fen  |u  pe rfleben  fep ,  bariiber  fcaben 
bie  ®t legten  bi<ber  geflritteu.  €rfl 
vor  etlichen  3a(rtn  bat  ber  italiam» 
(4k  2Ibt  €trpban  ©ciugliaga  in  ti» 
ntx  brfonbern  Scforifl  bal  ledere  ge* 
gen  ben  granetfeanermflnten  (Sari 
3o(rpb  pon  6t.  gioriano  bebauptet. 
$anlul  war  jroep  3abr  all  öefan# 
aener  pi  Jerufalem  §  genof  aber  ba» 
teo  jirmli<ter  $rrpbeit/  fo  baf  er 
t>ie  £e&re  bon  (übriflo  roeiterl  in  bie» 
fer  ©tabt  ausbreiten  fonnte.  €r 
pxetiate  hierauf  Don  neuem  in  2l|ien 
ttnb  ©rire&enlanb  /  tarn  aber  mit 
ttm  flpoflel  tyetxui  bat  jroeptemal 
na<ft  SRont/unb  mürbe  bafelbfl,  na$ 
einigen  ben  19  3""-  66  aad)  anbern 
fcen  27  gebr.  6?  ober  6%  mit  $erro 
enthauptet.  $ian  fagt/  Otaobabe 
fbn  binrtetten  (äffen  f  «eil  er  feine 
fBenfeblifFerinn  VoppAa  Sabina  |Ut 
f Wflinn  gemalt.  503ir  toben  no$ 
i4  Briefe  pon  biefem  Clpoilel  /  roel» 
ebe,  bie  an  bie  ^brÄer  aulgenont' 
men/  aOe  unter  feinem  iftabmen  gr« 
fd)rieben  finb.     <5ric  finb  fimmtlic^ 
ßrifdji f<&  gerieben ;  flehen  aber  in 
lern  ganon  bei  bleuen  Seflamentl 
»icfct  na(b  ber  Seitorbnnng/  wie  fie 
0ef<$rieben  roorben/  (onbern  nac& 
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ber  SGBiJrbigFeff  ber  ©emetnben  unb 
QJerfonen,  an  bie  er  fie  abgeladen 
bat.  £>ie  c&ronologif(&e  Orbnung 
»Äre  nad)  ber  gemeinften  Diecfcnung 
folgenbe:  im  3%  f«  bie  erfle  Qrpt» 
fiel  an  bte  £6effa(onic&er,  brren  bie 
4  iroeote  gleicb  bal  3<ibr  barauf  n 
gefolgt  ifl ;  im  3abr  f  7  bie  erfle  an 
bie  Qorfntyier ;  bie  an  bie  ©alatrr; 
bie  jroepte  an  bie  (Eorintfeer  unb  bie 
an  bie  Ötönur ,  »ieno^l  au(t  einige 
bie  $pißel  an  bie  ©alater  gegen  bal 
«Enbe  bei  3ajrl  f5  feften;  im3a5r 
61  fcjrifb  er  an  bie  Klipper,  (Fpfce» 
fier;  (foloffer  unb  an  Den^ilrmon; 
im  3<*(r  6r  Die  erfle  an  timotbetl 
unb  an  Xitul/  nnb  na$  biefen  bie 
jwente  an  ben  $imo$eul.  i)ie  & 
piflel  an  bie  (Ebrler  wirb  von  eini- 
gen inl3a(r  6*  pon  anbern  anberl 
gefegt,  etile  biefe  $piflrin  treiben 
bor  canonifet  gebaltrn  1  obgleich  »Iber 
bie  (fptflel  an  Die  €br 4er  e-mail  in 
ber  Jfirtte  geflritten  roorben.  @&rp# 
foflomu^  bat  unter  ben  £ir$enpä,ferii 
bie  beflen  ^ommentarien  übet  bie 
paultHtfdje  Spifleln  getrieben  /  nnb 
nact  feiner  poriügliejien  ^erebfanv 
feit  Pon  biefem  gd(tli(ten  2Raan  ge* 
(proben.  Die  ^pifiel  an  bie  6e* 
tneinbe  |u  Iwbxeea  f  bie  Briefe  an 
ben  Venera  unb  bie  Sicfa  ber  £eil. 
Sbeda/  bieaud)  ton  einigen  21(tet 
bem  ^poflel  iugefd)ricben  roorben/ 
ftnb  unterf^obene  SBerPe.  23on  ber 
6<&reibart  Diefel  «poflell  Perbient 
unter  neuern  @<briften  befonberl  bei 
tubingtfeten  gelebrten  JFjerrn  $rofef< 
fori  ber  €riticf  unb  grier(ife(es 
©pra<Je/  3mmanuel  JF)offmann/ 
InauguraldifTemdon  de  ftilo  Apo- 
ftoli  PauU  ad  a  Cor.  XI,  6.  Tub, 

1757  gelefen  |n  »erben. 

Paulus  f  ein  berdbarter  unb  ber 
erfre  ^infiebler,  beffen  bte  Äir<tengn 
f<bicjten  Reibung  t(nn  ,  war  in 
SRiebertbebail  oen  fefyr  reiten  €(• 
lern  gebogen/  Die  er  aber  in  fernem 

JftC» 
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i  sttn  3ajr  perlobr.  &tm « » 
3abr  alt;  aller  fi*  roegen  Der  2>er» 
folqnnq  De*  Qeeiul  oon  ifo  in  Die 
^utlen  Ortete /  unb  fein  leben  ia 
einer  £  ob  le  bt!  j4i  fortgefefjf,  teer 
im  1 1 1  3a (>r  pntforben.  Unter  Die 
(Fr  /ibiunaen,  Die  man  ton  ibm 
ma*t ,  gebäret,  ba§  er  fi*  bü  in 
fein  nflel  japr  mit  JDatteln  ge< 
uäbrt,  worauf  ibm  aber  ein  SXabe 
«De  borgen  nmnDerbarer  SBeife 
SFrob  gebracht  t)abe ;  iinD  Dal  na* 
feinem  £ob  ireep  Minen  Die  ©rube 
ermaßt ,  Darein  *n  Der  £ .  21  nt on tu! 
begraben. 

pau lue  I.  rimiföer  flabfl ,  folgte 
Den  »9  gRap  7f7  feinem  Gruner 
Ctrpban  II.  Cr  gab  oon  feine! 
©ruber«  £oD  nnD  ton  feiner  ffiabl 
tun  Mnig  in  granfrei*  2Ra*ri*f ,  J 
UnD  üerfpra*  ibm  eben  Diefelbe 
ßrennDf*aft  unD  Srene  /  foüte  el 
i&n  au*  fein  SBInf  f oflen.  £inge* 
gen  bielt  er  fi*  au*  an  Diefen  $riru 
|en  gegen  Die  vielmalige  ^ebrnefmu 
gen  M  2 ombarDif*en  Jtbnigl  JDefr 
fceriul.  <£r  ftif tete  oerf*f ebene  Äir* 
tfceu/  regierte  mit  SBeilbeit  nnD 
SUugbeft/  onD  flarb  Den  %6  3unii 
7^7-  CB?an  bat  no*  %%,  na*  an» 
*f  rn  1 1  Briefe  pon  ibm.  ©ein 
$Ra*folger  bief  ©tepbannl  ni. 

Paulis*  Ii.  tyef  |u»or  petet  Bare 
bof  aul  einem  aDeit*en23enetiani» 
f*en  ®ef*le*fe,  unD  mar  <pab(l 
€ugeninl  IV.  e*toefferfobn.  <?t 
»urDe  na*  ytui  Ii.  Den  19  2Jug. 
1464  mm  $abfi  gerollt.  <£r  er. 
fbeilfe  Den  GarDina'Ien  prrf*iebene 
S3orre*fe,  gab  fi*t>iele,  reiereofjl 
wrgebli*e ,  SKü> ,  Die  (prifili*e 

Erinjen  m  einem  MM|  gegen  Die 
Brfeniu  bringen/  nnD  tpat  ade*, 
um  Italien  in  ftube  |u  fetjen,  reo» 
fcen  er  aber  auf  eine  aBingebieterii 
f*e  Slrt  oerfubr.  Cr  f*irfte  1467 
fcen  GarDinal  oon  Sirral  na*granfi 
reio)/  um  Dal  Parlament  ju  beroe» 


P4  rjpo 

gen/  Die  tfete  aniunebmett/  nnD  in 
ifcre  SSeattfer  einjulraaen  /  Dur* 
ttel*e  #6nta  PuDreia  XI.  Die  präg« 
tnatif*e  6anction  aufgehoben  {jattc. 
Siüetn  Der  ©eneralprocurafor  Der 
llnioerfifa't  tyaxii  reiberfeßfe  Ii*  Die» 
ferea*e.  ,<J)aulul  flarb  plflfjli*, 
all  er  aUiuoiel  TOelonen  über  Mit» 
tflfl  Sfgrffcn;  Den  16  3ul.  1 471  im 
T4fle«  3abr.  £)iefer  $ab|l  baffe 
ein  quirl  ftnfeften ,  unD  liebte  Die 
M"(t*e  $ra*t.  $r  Tonnte  lei*f 
»einen;  unD  erpielf  jeberjeit  Dur* 
Sbrinen/  real  er  Dur*  ©runbe 
ni*t  erholten  Tonnte.  3Ean  fabelt 
an  ibm/  Dag  er,  aul  ©eifc;  Dur* 
eine  ^uOe  00m  19  21  pr.  1470  Dal 
3ubiiaum  auf  irSabre  gefegt;  Dag 
er  Die  ©elebrten  »enig  gea*tet;  Daf 
er  aliel  /  mal  fein  SSorfabrer  ge« 
tban;  glei*fam  aufbeben  tooOen  / 
unD  Deffen  greunbe  oerfolget ;  Da| 
er  fi*  unferDanDen ,  Den  tfinia 
^eorg  ^oDiebraD  in  ^6bmen  all 
einen  ftuffiten  feine!  SHei*l  oerlujlii) 
luerfldren;  Daf  er  feine  bef*toor# 
nen  93erfpre*en  ni*t  gebalten;  ba§ 
er  Die  aulf*»eiffenD(le  ^arnet>all» 
luflbarfetten  erlaubt;  Daf  er  fi*  in 
Den  ^faatflMnbeln  |u  paitpepif* 
tor  fein  Söaterlanb  SSeneDig  ertoie« 
feit/  unD  ba§  er  Den  J^erjog  Q3orfu< 
ium  fytxm  »on  gerrara  aema*t. 
Uebrigenl  bat  er  Die  (Bclberpreffun* 
gen  Der  p5bflli*en  l^gaten  ju  Per« 
binbern  gefu*f  /  unD  Dal  Kollegium 
Der  p^lbfilt*rn  21bbreoiatoren  oufgei 
boben  ,  Dal  fonfien  aul  Den  reisig» 
fien  köpfen  »on  SKom  beflanD.  $la* 
tina,  Derein  ^itglieD  Diefe!  CioUe» 
giigereefen/  enbigf  mit  VauIulII. 
feine  ^Iflorie  Der  J)ib(Ie/  unD  gebet 
liemli*  part  mit  ibm  unx  QBeil  et 
aber  feine  ©»Jter  unter  ibm  »erlob» 
ren,  unD  ireepmal  auf  $efebl  Diefel 
WMt  im  ©etfngnilj  gewefen,  fo 
fann  man  ibm  ni*t  Dur*gebenDI 
glauben.    %m  3«br  i7fj  fam  ju 

Uioill  beraul:  Pauli  II.  Veneti, 
S)  f  PonL 
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Pont.  M«.  Vi«  ex  Codfee  A^e  1  |u  fjtft  SRi*t fr&nnr  jn  ma*en :  ban' 

licse  Bibliothec*  defumta,  pnemif-  m><b  tyt\t  Dirfet  »or  nflrbig ,  Darc^ 

lisipfius  Pomificis  Vindiciis  ad-  einen  neuen^efeol  bie  Ueberfdjicfurjg 

verfus  Platinam  aliosque  A uftorcs.  Der  gemachten  Decrete  n ad)  IKom  ju 

eirtul  IV.  mar  fein  M*folger.  ibrer  fceftättigung  ernfHt«  |u  >en 

langen,  unbaüe  llnterfudmnafnwm 

patilue  III.  ein  Mnier  /  bfef  jutor  Slnfeben  be*  tyabfll  a^ltd)  |u  un» 

2llcj:ant>er  Sarnefe,  mar  $if<&of  trrfagen.        Dem  tapfer  unb  ber 

iu  Dtlia  u:ib  JDecanul  Del  Carbi»  .  SKepublif  SOenebig  mad;ie  er  etil 

nallcoüegit  /  unb  mürbe  nad?  £le<  SMnbntf  grgro  Die  Xdrfcn ,  fo  tbrr 

menIVll.  ben  ij  Ott  tfUtf*  ofcne  SBuVung  aar.    2)a  £6nig 

mütbiglicft  auf  ben  p4bfl(t((m eiu(I  fteinrfcfc  vi  11.  in  (frigeHantMu  wu 

rrboben.    ©te  (ftgenftaften  einel  nem  Ertragen  grgrn  ben  pdbifnchra 

etaatlmannl  fallen  oiel  mebr  an  etubl  immer  fortfuhr ,  fo  «bra* 

ibm  beroorgeleucbtet  &aben,  alt  Otc  entlieft  anefe  Paulus  mit  Der  lang  tu* 

jeniaen,  Die  man  ton  einem  £b«to'  rilcfgebnltenca  ibaanbuDc  loef  /  n?* 

gen  forbert.   Da  ibm  oon  ben  <£an  mit  aber  au<b  weiter  m<t>fe  gegen 

fcmilen  bebungen  trar ,  eine  tfireben»  ben  Äflnig  ausgerichtet  Korben, 

tetfammlung  in  £tanb  ju  bringen,  Uml3a&r  if4o  erbielt  ber^cjuMcr« 

fo  fifcle  er  al^balö  eine  fcongregatioii  orben  burefc  bte  pabiiliäe  öene^mi 

ton  fearbfndlen  baju  nieber;  ftfcfcfte  (altung  unb  ^etlnffigung  feine  red)te 

ben  berti&mien    öergeriul  nacb  ©eflalt ,  unb  tugleicb  bae  $ab|i< 

2>utf*lan  b ,  mit  ben  J) r ot e flauten,  f  bu  m  eine  ibm  b o<t (1  n u $1 i<ft e  6 1 fye. 

unb  perfonli<&  mit  2).  lutbtrn,  in  tyaulul  Mbrte  tu  %ta\itn  bte  3naul» 

Unferbanblnng  ju  tretten ;  untirre»  fition  ein  ;  all  er  rt  aber  au<$  in 

bete  (i*  mit  ffanfer  1£ arl  V  ja  9Um,  Neapel  t&un  wollte ,  f onnte  er  fein« 

unb  febrü  b  mitten  unter  benen  burrj  Swecf  niety  erreichen.    SBegen  bei 

ben  neuen  grlebenlbrucfc  bee  Jläntgl  Interim*  war  er  mit  Stapfer  (£ar( 

In  granfreiefc  enfftanbenen  tfrfegl»  nidjt  trobhufrieren;  bargegen  au$ 

ur.ruben  bai  (^onciltum  if}6  na$  ber  tapfer  toityiqt  Älögben  gegen 

!D?an(ua  autf.   ©a  ber  J&rrjog  ton  ben  Vabf}  batte;  baf  er  j.  ^.  bal 

QRantua  ni^f  gerne  fo  oiele  frettibe  J£>au<  ^arnefe  mit  ben  unrtrntiqen 

<? alle  in  feiner  SHcfiOenj  baife,  unb  SKeicb*[efinbaren£erioatbumern^ar* 

ber  ty^fl  injrriff^en  ins  ben  fap>  ma  nnb  «piacenja  bekbnt  Der 

fer  unb  JFfrnig  in  ^ranPrei*  »er»  $abf)  $antul  III.  mar  gelebrt  unb  . 

mo(&t,  iu  miiia  iufammen  m  fönt'  fetarffinnig  ,  febrieb  in  pebunbene? 

wen,  unb  einen  etiflftanb auf  10  unb  unaebonbener  e<treibart  gut, 

3abr  in  f^lieffen  ,  ber  aber  balö  'unb  bef«d«te  bie  <$elebrten.  @leio> 

roieber  gebrochen  twrbe,  fo  mart)  tt  bep  Anfang  feiner  Regierung  ma<t)te 

nacb  «öicenja  anaefagt.  SRa^bem  er  |»ep  <2nfel  gornefe  unb  ©foria 

aueb  bie  DlepuMir  Senebig  ft#  bil  in  $arbtnälen  ,  mooon  bei  erflen 

^bre,  baf  bal  €ondiium  in  ibrem  $Bater  unb  M  |n>epten  Butter  feine 

©ebiete  gehalten  würbe,  abgebeten;  unebli^e  itinber  maren.  Geine 

fo  rourbc  H  enbtr4  na$  ^ribent  »er*  Softer  warb  an  2?ofio  ©forja  ux* 

legt,  unb  bafe(bf)  ben  i]  Decemb.  mäblt,  unb  feinen  6obn  0eter fuN 

ir4c  bie  erfle  Ceffton  gebalten.  wig  garnefe  maebte  er  jum  J^eriog 

»Die  p5b)lli(ben  ^efanbten  lieffen  ton  ^arrna.    Dieter  |e«gte  ben 

(l  angelegen  fepn,  bte  <&t»  £)cta»ml  garned  ,  nnb  biefec  fol 

unb  Steigungen  bei  ^Sttbfil  bur(^  feine  Unbonfbarfeit  Jeineo  o\ß 

Um 
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ten  ©tofeafet  fo  betrübt  fragen,  Daf 

er  Den  i  o  D^ot>.  i  f  49  im  8  2 1 re n  3aftr 
«u*93<rDrufj  gcflorben,  nac&Dem  et 
oftmals  Diefe  ^fDe  »feDerno&lt: 
XVtnn  bic  tTletitigcjt  nidpt  re# 
eieret  Ratten  /  fo  rrar  id?  uns 
icpitft,  uttb  I;artc  an  fcem 
groften  X>erbre$en  Feine 
Ödjult*.  €r  bat  Die  Sffhronomie 
Derfian&en,  unD  terfcf)ieDene  Briefe 
an  Den  €rafmu* «  an  Den  ©aDoto 
tu*  nnD  anDere  ©dürfen  ge fdjrieben. 
3ulin<  in.  folgte  auf  u)n. 

pau!u0  IV.  |nt>or  3o{nxnn  petet 
«Caraffa  ,  (Erjbifäof  ju  Gtiett/  la» 
teinif<t>  Theate  ,  unt>  nebfl  Dem 
Kajetan  Stifter  De* S&eatinerorDenfj 
warb  an  tyabtf  SRarceflul  II.  Stelle 
Uen  2}  2J?ap  1  rsr  |or  päbtflicjeil 
QBärbe  erhoben;  Da  er  feton  sojig 
Sfaftr  alt  war.  ©eine  SBaJI  trar 
aOen  Denen  ium  Scbreffn ,  Die  feine 
giftige  unD  flrenge  ©emdtbtarf 
fannf  en.  (St  PerflanD  Die  €  prägen 
unD  Die  ©otte*gela&r&eit.  €r  be» 
mutete  ficD  /  eine  SBerbefferung  Der 
bitten  unD  DerffleiDungen  Der©ei|l* 
lid)f  ei  t  inroege  ju  bringen ;  berDamim 

*  le  Die  SRiJbriucJe  nnD  Die  goftlofe 
SMcter  /  Daß  ifl ,  er  Deranflaltete 
Darf  erfle  Serjeic&nijj  Der  perboftenm 
%ud)(vf  roieroojl  Die  eigene  Gongre» 
gation  M  3nbtci<  ton  ^abft  eirtu« 
V.  &errüjrt ;  flrafte  Die  ©ottcM 
(lerer ;  verbot  Die  untüchtigen  Der« 
fer  /  unD  trieb  fetbfl  feine  3Repof  en 
anlÜtani/  »eil  fie  i&re  C^erralt  rot» 
Der  Die  ©efefte  Der  ©erecjtigfeit  nnD 
Der  Religion  mijbrauc&ten.  €r  be« 
flAttigte  au$  Die  ^nqnifition ,  unD 
räumte  tfcr  groffe  SSorrecJte  ein, 
DerbanD  Die  $tf$ife  in  ifcren  £ioce» 
feu  ju  reflDiren;  unD  Die  9J?3nd)e  in 
ibren  5?l6flern  ja  bleiben,  (fr  er» 
richtete  Diegrjbittbfimer  (Sog/  Garn» 
brap  /  Wekeln  unD  Utrecht  >  nnD 
fuebte  fejr  eifrig  /  uuter  Der  -Mni* 
ginn  3Karia  Die  catfolifcpe  Religion 
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in  (JngeHanD  roieber  einjnfu'bren. 
(Er  »erbanD  fid>  mit  Älnig  £einrict) 
II.  in  granfreiej)  unD  mit  Den 
gcSroeifarnroiber  Die  ©panier/  tueli 
<be  Den  SDieifter  in  Italien  fptelten  / 
unD  Die  man  aor  Die  Urbeber  einer 
rciber  irjn  entflanDenen  23erfc&n?6rung 
Dielt.  (Er  flarb  Den  18  2Iug.  if 99. 
SDurtJ  feine  groffe  Strenge  bette  er 
11$  fo  Piele  beimliebe  fteinDe  ge* 
macht/  Da§  Da*  SSolf  aUbatb  nac(j 
feinem  £oD  feine  95tlbfJule  jerbrad;/ 
Die  3ßappen  unD  SDionumente  Del 
Jrpaufe*  (iaraffa  jerflorte  /  unD  Da* 
i;aui  De«  3nqui(itflr$  »erbrannte. 
<paulu$  IV.  batte  uerfcbicDene*  ge» 
fc&rieben/  all  de  Symbolo  ;  de 
emendanda  Ecclefia  ad  Paulum  III. 
Regulas  Theatinorum ,  etc.  $iuf 

IV.  folgte  auf  t{m. 

Paulus  v.  |tivor£amilhje£or<j# 
t>cfe,  urfprdnglicfononßiena/  aber 
tu  SKom  gebobren  /  unD  (EarDmal 
Don  et.  (£bn;fogonu«  /  warb  Den ' 
16  SBap  1605-  an  $ab(i  2eo  XI. 
©teile  gefefct.  (Er  itoar  ein  febr  qe< 
fcfcicfter  Secjtfgele&rter/  unD  batte 
Die  GarDinäle  Q3eHarminu^  unD  $0* 
roniu^  |u  33iitbublern  um  Die  pfaff» 
liebe  ^drDe.  Sll^balD  na*  feiner 
ÖBa^l  na^nt  er  DieCongregation  de 
Auxiiüs  mieDer  por  DfeJ£>anD/bra$# 
te  aber/  ob  er  qleut)  ein  groffer  ÖÄtu 
ner  Der  3efuitcn  mar  /  nid)t^  am 
Der«  in  et.mDe,  al<  Da§  er  beobea 
Sbeilen  Da^  ©tiOfctroeigen  außegte. 
SDa*  mi(tittgj]e  unter  feinen  ^anD» 
Uingen  ftnD  feine  Qfabtl  mit  Der  Sto 
public!  53eneöig.  Diefe  Ratten  ib» 
ren  Urfprung  tbeiW  ton  {n>ep  ¥>o 
feblen  Der  Sfapuhlif  /  in  Denen  fie  fo 
ttobl  Der  unnotbiaen  2>errielWltt« 
gung  Der  aotte^Dienfitfc^en  @eb^uDe/ 
all  Der  Stogrofferung  M  55ermJ« 
genl  Der  ©etillicten  Dorjubengen  ge< 
fuebt;  t&eil*  pon  Dem  tb^t igen  10m 
fabren  gegen  }n>et>  @ciflltc6<a  /  rcel» 
die  peinliche  5öerbre($(n  begangen  / 

unD 
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unb  auf  ©erfangen  bei  tyabfll  Qnt 
nd)t  aufgeliefert   würben.  Der 
fpabfl  belegte  alle  Staaten  ber  SXe» 
publ'f  mit  bem  3nierbict  /  unb  Dir fe 
crfldrten  folgen  ungerechte n  SSefebl 
»or  ungültig/  unb  ndc^tgte  bie  3e< 
futten  unb  Jfcopudner ,  wdcfce  ttn 
iprer  Dbriqffit  K&ulbigen  (Heporfam 
flnni  aul  bfti  tlugen  festen  ,  ihre 
lanbe  |u  räumen.  J^irrdbrr  »are 
ei  balö  iura  Ärieg  gefommen/  nenn 
m*t  ff  flnig  ^fiMid)  IV.  in  $ranF< 
reicb  Dur 4  ben  Garbinal  »on  3ooen» 
(c  ben  ii  Qipril  1607  einen  25fr» 
fllcttb  ju  ©tanb  gebraut  bätte  /  brt 
tor  ben  9>abfr  niefet  n5bmli<6  war. 
50? it  ber  franjöfifcben  Krone  fieng  er 
«u$  einen  febr  unnötigen  ©trett 
cn,  ba  er  ni$t  unbeutlicb  bei  3e# 
futten  Guarei  febrfa^  Pom  jt&nigl« 
morb  genehmigte ;  ober  nicbtl  aul« 
richtete.    Die  Bereinigung  eine! 
IReflorlanf  feben  tyatrianben  mit  beut 
romifcben  Qtabl  war  eine  febr  un» 
.    crbebli$e  /  unb  bie  31n  langung  eint' 
ger  japanifd)en  ©efanbten  eine  febr 
Furie  greube  oor  tyaulul/  welche 
ledere  Durdb  bieSBeltberilbmte  Ber« 
tolgung  febr  Perfallen  würbe.  2luf 
bie  Berfd)6neTung  ber  Gtabt  SKom 
■nb  auf  bie  93atieanifd)e  fcibliofbetf 
(at  sJ)aului  rielel  mwenbet  (fr 
t>at  bie  Kongregation  ber  Frieder  bei 
£>ratorii  in  granfnid)  /  ben  Orben 
Der  tfloflerfrauen  be  (a  Biftrafion 
unb  oerfefeiebene  anbere  bergleit&en 
3n|]i (uta  beftättigf/  unb  ben  tfaro» 
lul  ^orromau*  unter  bie  ^eiligen 
gefefjt.   (Er  |larb  ben  »8 3««  1 6*i 
im  69|len  3abr,    ©regoriul  XV. 
war  fein  9Ra*folger. 

paultie  /  ein  beruffene«  Oberhaupt 
ber  ÜJ? anictyler  in  Armenien  im  VII. 
Sabrbunbert;  uon  bem  (te  Pauli 5 
cianer  genennt  korben  ftnb. 

paulue,  (3u!.)  ein  berubrnfer  rö< 
mif(&er  Dved)f6geleprter  im  II.  3abr* 
fuabert  /  war  /  neben  Ulpian  unb 
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Vaputfau/  bei  JTapfer  ©eperul  unb 
€araca(la  SKatb/  tturbe  t>om  ?ile< 
janber  Severuf  #  ober  na<&  anberv 
Pom  J&elioqabalul  /  9ied)t  tu  fpre» 
d)en  gebraust  /  unb  anfanql  ium 
flMtor  /  bernatt  ium  {präfcctul 
^riütorio  gemalt.  Unter  bem  $e< 
fcenniul  feiger  (oll  er  auefc  Bürgen 
meiller  unb  Staatflratb  geweleu 
fepn.  *D?a«  bat  Libr.  V.  reeepu* 
mm  fententiarum  pon  iblfl ;  unb  bie 
tyanbecten  finb  metdenl  au«  feinen 
unb  btt  Ulpiaul  6<briften  genom» 
men 

paulue,  (Sßineenf.  )  au<6  Saint 
Dmccnt  be  paui  genannt  1  ber 
Stifter  unb  erfler  Äeneralfuperiar 
ber  ^riefler  ton  ber  Million ,  bie 
man  Jda^ariften  nennt/  war  im 
Dorf  $0Pi  bep  fleqt,  ober  Dar  / 
1^76  oon  armen  Altern  gebobren. 
€r  (lubirte  |u  2icqrf  unb  Xouloufe* 
81(1  er  aber  |u  Warfeiüe/  babin  er 
einiger  <5ef<bäfte  negen  gefommen/ 
tu  &<4)if  gegangen/  warb  er  oon 
^orfaren  meggenomaen  1  unb  in  bie 
Barbaren  geführt.    3Rad)  erbalte* 
ner  greebeit  f  am  er  naej)  granfrei^ 
lurdcf  /  unb  blieb  |ioeo  3abr  lang 
bep  ben  $atribul  jDratorii ,  tvo  et| 
ben  9).  $ourgoin  fennen  lernen/  ber' 
<bm  bie  Pfarre  lißi  gab.  (Er  fant 
hierauf  in  bal  Jg>aul  von  ©onbp/ 
nnb  gieng  auf  3RifJtonen  aul#  barim 
er  fo  qlucf t tcb  n>ar/  ba0  er  ben  (fnt» 
fcbluS  faßte  eine  ^ilfion^congrega« 
tion  ;u  lüften/  meitte  auef)  1626  10 
Ctanb  fam.    ©aint  Vincent  be 
$aul  batte  an  aDen  milben  <5tiftun# 
gen  unb  Unternebmungen  feiner  3eil 
Sintbeil.   dx  errtefetefe  ^eminarien 
(Kftete  bie  Filles  de  Charite  ,  (bat 
ben  Firmen  groffen  95orf<bub  /  unb 
war  ein  3Äitg!ieb  bei  geifl(i$ett 
tRatbi  unter  ber  ^eqentfiaft  be? 
frani&jtfiten  Mniginn  °Jnna  boa 
Oeflerreitt/  fUDirig«  xiv.  Buffer. 
€r  teigfe  in  feiner  ganien  21  uff  üb» 
mag  groffen  €tfer  poc  bal  $eil  bet 

Geilen/ 
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©eetoi,  eine  bonfonrmene  jnng^cft 

Mb  tiefe  Demuib;  unD  flarb  im  ®e* 
ruo)  ber  £eiiigfeft  Den  a?.6epf. 
1660  im  8ff]en3o&r. 

Paulus  gggßirttf /  ober  mb  9r* 

gtna,  ein  berühmter  grieebifcher 
8irit  Drt  VII.  3aMunberK/  hatte 

Sinen  tßeonahmen  »00  ber  3nfH 
egina ,  beutige*  Sag*  €ngja .  £r 
hat  Die  SBerf e  bei  @alenu(  in<  fnrie 
gebraut/  auch  »feie  andere  $cbrif< 
(es  in  grieebifcher  ©pratje  »erfer» 
(igt*  Die  merfrotfrDige  nnb  richtige 
»Dinge  enthalten. 

paultif  00a  Burgoff,  ein  gelehrter 
3«be  M  XV.  3abrbuaDerf i  /  au* 
tiefer  ©tobt  gebürtig,  roarD  eil 
tbrijl  unD  (rat  na<h  Dem  $oD  feiner 
grau  in  getieften  etanb.  Cr 
»urbe  ^räceptor  bep  JWnig^o&aan 
Ii.  in  Gajlilien ,  hieranf  »Jlrcbibtaroi 
nui  in  Srebigno,  fcifthof  inCarth* 
gena  uaD  enDlich  9<f<M  ju$urgo*\ 
Cr  foO  noch  «Patriarch  Don  Hqnileja 
teorben  fepn,  uaD  flarb  Den  29  ^ug. 

im  «xflea  3a(r.  Cr  bat  Die 
©Joffe n  Del  £pra  »ermehrt;  Scnid- 
nium  Scripturarum ,  unD  anDere 
Schriften  herausgegeben.  ©eine 
Drep  Styne  fieflen  fiif)  mit  ihm  tauf* 
fen,  unD  rourDen  angefehene  »erbie* 

(e  «fön" nner. 

Paulue  ton  Cafrro  ,  f.  Caftto. 

Paulus  Diaconuo,  mit  Dem  ©e* 
f$le<btfnabtnen  XParnefrieb,  führ» 
le  folgen  fcepnabinen,  weil  er  Dia* 
conti!  iuftqnifeja  gerufen,  Dafcer  er 
auch  bitoeilen  ^qutlejenfl«  ge* 
nennt  wirb.  Cr  roar  Cecretir  bep 
Dem  legten  lombarbiftyen  Jtlnia 
»DrfiDenu*,  unD  Darb  al<  3)tönc$ 
tu  ©onte  CafTtno  |u  Anfang  De0 
IX.  3abrbunDert#.  Wan  bat  Hi- 
Horum  Longobardlcam  in  VI. 
«bei  n  unD  Diele  anDere  Schriften  »ob 
ibm.  SKan  fcfcreibi  ibm  auch  Den 
fiymauf  ggf  ©(.  %obwit$  |i: 


Ut  quetnt  laxis.  C*  hat  nodj  etli« 
<&e  belehrten  gegeben ,  meiere  Den 
Sttabmen  paulue  Viatonu*  ge» 
fährt. 

Paulu«  oon  iflibbelburg ,  ein  ge« 
lebrter  2Katbematicu< ,  gebobren 
H4T  in  Diefer  Jrpauptfiabf  con  ©eet 
lanD,  (luDirte  |U  tärcen  nnb  rrarb 
Canon Uu*  in  feiner  «öaierffabt,  »0«  , 
bep  er  bie  Wflgfootyr,  Speologie  , 
2Kebiein  nnb  SKaibemaflcf  lebrfe. 
Cr  würbe  hierauf  nach  $abua  be» 
ruften ,  bie  äÄafbrmaticf  bafelbf)  m 
lehren ,  blieb  aber  nicht  fange  Da, 
fonbern  tbat  eine  Steife  Durch  3fa# 
lien.  ©er  £er|og  ton  Urbino  mach« 
(e  ihn  hierauf  tu  feinem  tfeibarjt  und 
Slbten  oon  (Eafleü  Burante,  tporauf 
er  1494  ba<  tbmfm  goffombrone 
erhielt  Cr  flanb  bep  Den  $db|Ien 
3uliu!  II.  nnb  leo  X.  in  aroffem 
ölnfchen,  unD  führte  Darf  tyrAtibiuiri 
bep  Dem  fünften  fcatrranconcilio  pod 
Ifta  bie  if  18.  Cr  flarb  ju  Koro. 
Den  ir  £>ec  irj4.  Cr  bat  oer» 
fchiebene!  gefchrteben.  £>a$  pon 
nehmfle  ifl  feine  Paulina  f.  de  rc- 
fta  Pafche  celebradone  et  de  die 
paffionit  Domini  ooftri  Jefu  Chri* 
Iii  9  part.  II.  Foflbmbrone  151) 
in  foU  fp  Die  erfte  öeranlaffung  jur 
ffierbefferung  De*  Calenberg  unter 
©regorintf  xm.  gegeben  hat. 

pau  lu  0  <3  am  ofa  remis,  eintet  er 
M  III.  3ahrhunDertg;  roar  53i|chof 
IN  9frUiocfcirn,  hatte  in  her  ^ehri 
oon  Der  ^repeinigfeit  nnb  »onChrfc 
fro  grobe  3rrthimer ,  bie  man  aber 
toeaen  Der  DfrftyeDenen  Nachrichten 
Daoon  nicht  genau  befHmmen  rann. 
Oal  roabrfcheinlichlle  ,  er  habe 
Die  3rrtbümer  Der  heutigen  Socini* 
ner  gelehrt,  Daher  ihn  auch  einige 

Sodnianorum  Patriarcliam  geheif« 

S.  WanlefeDonibmJ&ftrn^rof. 
lerltng  * u  ® dmngeu  DüT.  blfta» 
rico-ecclcfiafticam  de  Hasrefi  Pau« 
k  Samofattni  t  SM»  fttgmtaäg 


Digitized  by  Google 


699 


700 


fcriptorum  Ipfius  et  tdlimonüs 
Patrum  Antiochenorum  etc.Goett. 

1741* 

paulu*  Penctue,  f.  0arpU 

V&ülu*  Pen e tue  /  («Warcul)efo 
Sienetianer  /  Darier  er  au*  ben$fö« 
nabmen  er&alten,  tat  in  Der  jreeptea 
Reifte  De«  XIII.  3abrnunDe:t*  ge< 
lebt/  unD  f<t>Snc  Reifen  in  DieSRor. 
genlänDer  gctfcan,  Di*  rr  6f matt)  un« 
term  Xitel :  de  Regionibus  Orien- 
talibus L.  III.  betrieben  bot.  #tat 
tat  i  bn  fefcon  mit  Sarpi  ort  mengt , 
tu  i>0«  400  3at)r  junger  flwt' 
(OL 

pauludo  /  ( Slnafeflo  )  erjler  pm 
•Oer  J&etiOfl  |u  QkBCMf.  £)tf fc  Sie* 

<  publtr  »urbc  anfangt  Dur«  Xribw 
nen  regiert/  Die  man  alle  3abr  er* 
toaste  #  n>el«el  *oo  3abr  gercäb» 
tet.  Ural  3a6r  697  aber  walten 
tie  23enetianer  einen  -Oering  /  »el» 
«er  ^aulutio  rrar  f  unD  Diefem  ft  lg» 
ten  nod)  jn? et)  anDere  £>e r  $  age.  9fta« 
Die  fem  gab  man  Dai  Regiment  Der 
SKrpublit  Dem  ©euerai  Dtrfelben/ 
teilen  @en?alt  aber  nor  ein  3<*t 
Daurle.  Mein  feeJH  3abre  berna« 
toaste  man  roieDer  Jperjoge  nie  tu* 
tor  j  unD  (ieben  ifl  t$  bieder  geblie> 
ben. 

paufamaff/  ein  berühmter  (Seneral 
Der  «"aceDdinonier  /  unD  einer  Der 
grollen  gelDberren  Del  alten  ©rie» 
«enlanDI/  qeroann  mit  Dem  2lrifto 
Del  Die  berübmte  6«la«t  beo  9>la* 
tda  über  Den  perfif«en  gelDberrn 
SKarDoniul  47 y  3^™^-®-  €r 
(«lug  birrauf  Die  $erfer  au«  |ur 
eee,  entrif  t>ide  grient f«e  ©tdDte 
ftrer  J)errf«a[t/  unD  nabm  «neti 
©njani  ab.  Allein  fein  ©UieJ  ter» 
blenDete  ifen  (0  gar/  ba£  er  (1*  ein* 
(allen  lief,  auf  Unfällen  feine!  «öa» 
terlanDel  »©«  gwffer  ju  «erftn. 
Cr  («rieb  an  Dm  König  £ercel,  unD 
wrfpra*«au  9m  er  iftm  ferne 


Softer  jur$emab(ian  geben  mute, 
ibn  tum  Herren  oon  gan  j  $rie«en* 
lanD  tu  marken.  £errel  oerfpra« 
ibm  fol«el.  Mein  d  würbe  einer 
ton  Diefen  Briefen  angefangen/  unD 
$aufanial  mufte  ft«  in  Den  Xempti 
Der  »JWinerta  fld«ten  /  Darinn  et 
£ungerl  flarb  474  3-  *•  ®. 

paufaniae,  ein  gelebrter  aric«tf«er 
fc*ef«i«tf«reiber  unD  KcDner  im 
II.  3alu öunöert  unter  üintonml  Del 
ÖBelcroeifen  Regierung  1  batte  Den 
J&eroDel  Mkui  mm  Üebrmeifler  ge> 
babt.  9}a«i>em  er  lange  Seit  in 
®rie«enlanD  gelebt/  gierig  er  na« 
Stent/  unD  ttorb  Dafelbfl  in 
SMlter.  3Ran  bat  no«  eine  t>artrtf* 
li«e  $ef«rrtbung  ugn  0ne«en!anb 
in  10  $u$ern  ten  ibm/  Darin» 
man  nid>t  nur  Die  Sage  Der  Oer  tet, 
fonDern  au«  Die  Slnriqnffdten  unD 
toal  fanden  Dal  alte  rie«eulanD 
tncrfrcilrDigfl bat/  anfriff  3^<btm 
JMbn  bat fie am  bellen  fnl  lateinif«! 
1696  in  fol.  unD  Der  übt  ©cDopn 
ini  fran|.  in  jroep  üuartbdnben  über* 

paujlaff/  ein  Nablet  aul  Mirpan/ 
itar  ein  <ö<tüler  Dei  ^ampbilul  r 
itieitobl  er  au«  Dem  Unterricht  fei« 
nel  Wüta*  »rief ii  tielel  *u  Danfm 
Jatte.  ©er  erflere  unterricjtete 
ibn  b aupti&tyi«  in  Derjenigen  SKab* 
lercw  /  Die  Duro)  geuev  unD  giefctauf 
eial  unD  «WetaU  gefebrebef.  €r 
war  au«  in  Erlernung  Derfelben  (0 
glücili«/  Daf  er  ji«  |uer(l  in  tiefer 
Strt  Der  Jfunfi  befonDetl  berubmf 
gemalt  bat.  €r  mablte  au«  in 
Miniatur/  bauptfd«lt«  aber  Äna« 
ben.  £)a  man  Diefe  Olr t  Der  5Kab' 
lerep  immer  für  eine  langfame  und 
mtlbfame  ISef«dftigung  bielt :  fa 
terfertigte  er  ein  ^iniaturgeinäblb 
ton  einem  Knaben  in  einem  Sag, 
um,  Diefer  äuofi  ju  €bren,  Dur« 
fein  $eofpiel  |u  «eigen ,  Da(  Diefelbe 
eben  ni±t  aufuibalten  uftrae.  €r 

tcr(ep 
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unter  »*l<tm  Die  £>pf er  ung  Der  04)« 
fen  fein  porjdglichfiei  £tikf  gercefe« 
ifl.  £1  mar  Daffdbc  in  Dm  beDeif' 
Im  SMDergängen  M  «Porapejul  auf« 
neßeflt.  JDal  berü  Jüntefle  P9n  feinen 
©emfalDen  ifl  dbrigenl  eine  Snm* 
f  enl;eit  gemefen ,  Die  mit  folget 
Jtunfl  gemahlt  mar/  Dali  man  auch 
Dm*  Dal  ©etfl/  Dal  fie  au<lftrCc / 
alle  Jüge  ihre!  erleuchteten  ©e|lc6« 

fahr. 

panfon,  ein  mittelma'fflger  datier/ 
Der  megen  (einer  groffen  GJrmuth  be» 
fonDerl  bef onnt  if}.  8111  einlmall 
jemanD  pon  ihm  ein  <pfe  r  D  /  Dal 
maljrt/  gemablf  haben  modte  ,  \9 
motzte  er  ein  ©emdhlD  oon  einem 
9)fcrD,  welche^  lief.  Derjenige/ 
»elctKr  ei  beo  ibm  beflellet  hatte  / 
ronr d  Dartiber  unwillig  <  »eil  ei  nicht 
nad)  feinem  Verlangen  |u  fepn  fchien. 
Sillein paufon  roanDfe  Dal  $ilD  um, 
fo  (ah  Dal  VferD  öd  Wommen  aul; 
all  rcenn  ei  (ich  herumroäliete. 

pauert/  (Antonie)  ein  fcaumei* 
iitt,  ton  *Paril  gebärtig /  mar  be» 
fonDerl  in  Den  $>rrjierungen  Der  ®e> 
bauDe  n!ucfhe&.  £r  mar  Äinigl 
^uDiria  XIV.  nnb  feine!  ibruDerl/ 
Del  Jfjer  o$i  ron  £>rleanl/  Raunet* 
fler.  €r  hat  Den  SXifj  |U  Den  €afca» 
Den  }u  €t  €louD  /  Die  man  mit 
SK«bt  bemunDert  /  gemacht ,  unb 
16  iv  Die  Kirche  Der  Älotterfrauen 
ton  ^ortronai  ju  $arti  erbauet,  (Er 
mixte  Den  1  £>ec.  1671  in  Die  S£»i!D» 
taueracabemie  aufgenommen ;  unD 
ftarb  einige  3ahte  ^ttnaQ.  Jot 
hann  le  pautre,  fein  2Jnoer* 
roanDter/  gebobren  ju  $aril  1617, 
roarD  tu  einem  ©tbreiner  getban/ 
Der  ihm  Die  SlnfangtfqriluDe  Der  Jfrich» 
nurqffunft  bepbracfcte  <£r  über» 
traf  aber  feinen  lebrmeißer  halt*/ 
unD  lernte  oorrrefiich  3eichnen  unD 
in  5tupferfle<ben.  €r  certknD  Die 
3imaibcn  Der  Saiftmf)  wu)  mal 


Pa  70t 

pir  ©erfchfcuning  Der  frflhÄufer  ge« 
hört  /  als  Brunnen  /  ©rotten; 
Springbrunnen  unD  alle  anDereSiul» 
iievungen  Der  ©Arten  fthr  wohl. 
Die  fömgl.  SicaDemfe  Der  hatten 
unD  QMOhauerfunfi  nahm  ihn  Den 
11  2ipr.  1677  tum  SKitglieD  an, 
unD  er  darb  Den  11  gebr.  1682« 
Cein^Bcrf  begreift  über  icoo  Riffe* 
»eiche  Der  Slitter  55ernini  fehr  hoch 
gehalten.  .  Peter  Ie  pautre  /  aul 
eben  Demfribin  ©efchletht/  trar  iu 
tyarii  Den  4  5D?eri  1^9  gehöhten. 
<£r  halte  feine  ©tMe  in  Der  SBilDi 
Jaurrfunfl/  unD  murDe  SEüDbauer 
Del  fljnigl.  (Er  machte  ju  SKottt 
1691  Die  ©rouppe  Pom  2Ieneal  unD 
ttnehifei/  Die  man  in  Der  gr offen 
2lfl«e  Der  ^huiOeriel  flehet/  unD 
PoflenDete  1716  Die  pon  Der  Sirria 
unD  Dem  »JJÄtuI,  (oDer  PielmehrDee 
tucretia,  milche  (ich  in  Oegenroarl 
Del  iEoflatinul  erjticht  / )  »reiche 
XpeoDon  au  ftom  fchon  angefangen 
hatte.  5>iele  anDere  feiner  ?lßerfe 
jetmuefen  «Worlp.  €r  roarD  jJro# 
feffor  unD  be|]änDiqer  Divector  Der 
SIcaDemie  von  ^t.  l'ucas,  unD  flarb 
iu  $arti  Den  22  3un.  1744* 

pay 0  /  (  S?enatul  (e )  ein  fran|iftfc}er 
^Dichter  unD  mi(iger  Kopf  Des  x Vit. 
3ahrhunDerti/  mar  iu  Hantel  1 636 
gebohren;  hielt  jlch  aber  fafl  immer 
in  Dauphin^  unD  in  Der  ^rooence 
auf  /  mo  er  General  Dir  t  clor  Der©» 
belielmar.  Seine  Ami tiüs,  Arno urs 
et  A mouretees ,  Die  er  1 664  Dr uej en 
lief  /  fanDen  viele  §5en>unDerer  am 
{)of  unD  in  Der  6taDt.  3Rach  eini» 
gm  feiner  Briefe  muf  er  eine  £Xeift 
nach  ^oOanD  nnD  €ngeOanD  ge* 
macht  haben.  StOeia  Die  D^achrich» 
ten.  Die  er  oon  Diefen^nDern  giett/ 
ftnD  afliuleichtftnnig  unD  unr idma  / 
unD  mthalten  )uicerlen  gan|  falftje 
Stomerfunaeo.  ^r  mar  ein  $R\U 
glieD  Der  fteaDemte  h>  9r(el/  unD 
m«N  9901  £ff)9g  9911  ©ttPPpen  9 

1  Der 
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Mt  (bn  m  Wt,  ■*«  N»  ««• 
sTOfluriiiuftittft  autacnommcn.  €c 

flarb  ju  9>ar«  ?o  Slpr.  1*9°/  naty 
t>rm  er  wenige  3abre  porbrr  einen 
»erbriefltften  9Jroce§  perlpbren  bat* 
te.  Sein*  Zelotide  roirD  DOt  fein 
(«leejtefici  5£öcrf  gehalten. 

p^,(€at*arinabela)  ein  gelepr* 
lei  granenjimmer  in  ©panten,  »el* 
4ei  belonOrrt  in  Orr  latetaifcfrcn 
SDicfctfunfl  eine  grpffe  ©tärfe  batte. 
eie  überfeftte  bei  3*&.  £urlab  De 

QKftiDOia  95u$:  del  Buon  Placer, 

von  fcetn  XPofrlgefilligen ,  fp 
in  fpamWen  Serien  gefc$rt*ben  ifl, 
in  lateini(*e  Söerfe.  3br  SUter 
bra*te  fte  ni4»t  Wer  ali  auf  s7|ig 

pa$,  (Kiejarb)  (Pactaf* 

Pearfotii  «*J  ein  en§lif*et 
fefapf  unb  einer  Der  gdebrtetfen  axani 
ner  bei  XVII.  3aprbunberti ,  war 
1 6 1  j  m  ©noring  gebobren,  (fr  flu* 
ftirte  |tt  £aton  unö  eambribge ,  unb 
roari>  16 19  naefe  Der©ercobnr;eitt>er 
(open  engltfcjen  Äircfee  geweitet. 
€r  beflrioct«  herauf  tserfdjiebene 
«eifHie&e  Stemter ,  bil  er  167a  $(* 
fo)of  in  £$ejler  tvuröe ,  wp  er  1*8* 
geftorben.  *Kan  tat  pfele  ©griffen 
vpnibm/  bartan  man  eine  gefunDe 
iinb  Warffinnige  SrittcT,  eine  tiefe 
©elebrfamfeit  nnb  eine  weife  VflhP 
gnng  antriff.  ©iePPmebrnflenfMD: 

Vindici«  Epiftolarum  S.  Ignatii, 

fcarinn  er  gegen  einige  Siefarmirten 
leweifrt/  &«f  M* 

finb  ;  Annales  Cyprianici,  fpta&er 
«aigabe  tiefei  tfirebenoater*  fteben, 
fpeleje  ber  SBifeJpf  in  £>rfprt>  3» 
tann  $eD  geliefert  bat ;  eine  »nr* 
triMc  £r  Fürung  t>e$  apofloi 
Ii  foen  ©laubenebeFan  u  t  nifle« 
in  engUWer  ©pra*e,  fp  iai  laut» 
nifte  -berfe^t  rwroen;  Annaks 

Paulini;  Lediones  in  Ada  Apofto- 
Jorum  :  Diflertationes  IL  de  ferie 


et  fucceffione  Epifcoporum 

norum,  etc. 

Pecci/  (3ofepb)  ein  rSmift©»  cat^owj 
lif*er  >2ibt  ,  Der  M  in  ben  ©pra* 
eben/  infpnberbeif  in  per  grie<&if<freu# 
lateiniftea  ,  arabifdjen  unb  ebrto 
ftjen  berpprfbat/  mar  feit  1740  »fr 
fetiflicber  Sebrer  Der  arieebiftbett 
©praefee  /  nnb  Pon  ■  74I  ^brer  bet 
feinen  SBirTenfcJaften  in  Giena* 
unb  Harb  Dafelbft  Pen  ai  Bpr.  i7P* 
€r  flanb  in  einem  flarfen  SviefroeeJ« 
fei  mit  $?uratpri ;  bat  aber  tpeitec 
nie^U  oli  ein  PI  eine«  2Berf:  Soprt 
Ii  pregi  dclla  lingua  graeca  geförir,« 

ben. 

pecer,  (ftbfPtg)  ein  fpanifd>er9eeN 
ner  nnb  Siebter  ton  $prtiflo  oni 
Slltcaflilien.  $r  begab  (1$  1 960  in 
Den  geblieben  6tanD  unb  warb  app* 
pplif^er  «ProtPBotariu<.  3n  bet 
0rie<t)if*en  ©prad)e  war  erfetr  ert 
fabren.  «Ricpl.  €lenarbul  »ar  fei« 
pertrauter  ftreanb.  ©eine  ©tjrif« 
ten  (inb :  Opera  poeüca  ;  Lovrea 
de  nueftra  Sennora,  etc. 

p^amte,  «in  franjäiifö er  DiQttt, 
gebpbren  i6ji  in  Xuuloufe.  €t 
Derfer (igte  einige  lateinif^e@ebi(6te/ 
bie  man  b«$  b^It  i  legte  (tri  aber 
pornemlt«  auf  bie  \vwMto*&* 
funfl  ©ein  Xrauerfpiel :  (3cta, 
ttirb  ben  anbern  porgejogen.  SRau 
bat  ferner  Pon  ibm:  le  Sacriüce  d* 
Abraham  ;  Jofeph  vendu  par  fea 
fre'res  unb  la  Mort  de  Ncron. 

CDian  er|4b(t  ppn  biefem  legten 
©tdrf /  baf  ^ecjantr c  /  ber  gemew 
niglid)  im  ^ßirtb^aufe  gearbeitet/ 
einimaW  ein  ©tücf  ^appier  Darian 
babe  liegen  laffen,  auf  rc eifern  nao) 
einigen  3iffern  bie  SBarte  gefianben: 
Id  le  Roi  fera  tat.  SDer  2Btrt* 
gab  alibalD  bem  «pmmiffär  bei 
Duartieri  m&l$t  bapea ,  mto 
überbrachte  ibm  bai  $appier«  9(i 
tot  $tet  na«  feiner  ©e»o>*<i 

mi/Dfr 
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n>  iebet  in  Dal  m r* ibaui  tarn ,  mn 

De  er  alibalb  mit  ©olbaten  umgeben, 
Die  fi*  feiner  Herfen  bema^tigen 
wollten.  60  balD  er  aber  fein  <ßap* 
pier  in  Der  £anD  Del  eommijftrl 
fa&e,  rief  er  Dotier  g  reu  Den  aurf: 
Ah !  le  voila  ,  c'eft  la  Scene ,  011 
f  ai  deflein  de  placer  la  mort  de 
Neron.  5ttan  erfannte  bei  £i*i 
Irr«  Unf*ulb,  unD  machte  fi*  Dann 
tntC  Diefer  £rjä&lung.  luftig.  €r 
flarb  ju  $aril  1709. 

Pect,  (Veten)  laLPf**/«,  ein  b* 
rübmter  SKed)tfgelebrter ,  Don  3iric 
iee  in  SeelanD  gebürtig,  lehrte  40 
3abre  lang  Die  Siebte  ju  ttfiren, 
warb  1  f  86  Kat>  ju  betteln/  unD 
flarb  Den  16  3n(.  if«?  im  rfoflea 
?Wt  $D?an  tat  *erf*ieDetie  jori* 

pecquet,  (3*.)  ein  gele&rf  fratu 
jö(If*<r  91  Vit  ,  t>on  ©teppe  gebürtig, 
|>at  feinen  9?avmen  Durct  Die  Sntbe* 
cfung  Del  fogenannte*  Receptaculi 
Chyli  pererciget  ,  fo  Da&er  au* 
Receptaculum  Chyli  Pecquetia- 
num  beift.  €r  bat  fol*e*  16 f  1  in 
feinen  No vis  experiraentis  anatomi« 
eis  etc.  befnnnt  gemacht;  unD  i|]  ju 
<Paril  im  gebr.  1674  gefforben. 

Pefciue,  f£}uinful)  ein  in  Der  3Ra(< 
lerfunfi  rooblaeilbter  Börner ,  n>ae 
Der  Gnfel  M  Quint  tyDiul,  Den 
Suliul  C£ufar  nebff  Dem  2Iugufl  m 
feinen  $rben  einfette.  QBeil  Der 
junge  VeDiul  t>on  D?afur  flummrcar, 
fo  gab  Der  ffieDner  SKrffala,  mit 
nxl*em  er  ton  gro$mütter(i*er 
coetie  oenvanor  roar  /  Den  laatp  / 
Daß  rann  ibn  in  Der  «Wa^Irrrunfl  um 
(errieten  iaffen  foQte/  n>el*el  Der 
tapfer  Bugufl  an*  billigte,  gl 
gef*ab,  unD  er  braute  cl  in  furjem 
iu  einer  groffe«  Sertlgfeit  in  Diefer 
Sund« 

pt Do  2Ubinop«nu*  /  f.  3Ubitt0* 

PAtltSf. 
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a«  i  (  Cman.  «foarej  )  ein  be* 
brater  porfuaiefif*er  &e*f*aelebri 
ter  in  Dem  XVII.  3abrbnnDert,  m 
«flremo*  gebürtig,  ton  Dem  man 
eine  eammlung  Der  porfuaiefif*ea  . 
öefefte  nnD  SerorDnungen  in  i4goi 
Iianten ,  nebfl  anDern  <£ *riften  bat, 
€r  (larb  ju  ftffabon  Den  ia  3loo. 
1*9*  im  *<>3a&r. 

Pmfue,  ifiein  *on  Den  Soften  er. 
DKfttetel  geflügelte*  «PferD,  <Zi  foff, 
na*  Der  gabellebre ,  ton  Dem  Neptun 
&er»orgebra*t  nwDen,  ober  na* 
onoern  atil  Dem  $!uf  Der  StteDuf« 
entfprungen  feon,  all  Verfeul  Der« 
felben  Den  Äopf  abqe&auen.  ^ega# 
ful  roÄre,  na*  Der  griübtnng  Der 
Joelen ,  abfbalb  na*  feiner  ®&mt, 
ium  JE>eliron  geflogen ,  W tte  mit  fei« 
nem  ^nf  Die  SrDe  gef*lagen ,  unD 
Do  wäre  Die  £ippocrene  entfprunqen. 
öpoüo  unD  Die  Stufen  baben  fl*  fei« 
ner  mm  Keifen  beDient ,  au*  bat 
Selieropbon  auf  Demfelben  Die  gbi' 
niava  besiegt  ula*gebenDI  bat 
man  ibn  unter  Die  ©terne  DeTfefct. 
Unfere  Äünfller  fleOen  u)n  gemeinig' 
Ii*  oben  auf  Dem  <parna§  Dor;  mit 
einer  eDlen  ößutb  entflammet/  Den 
Äopf  aufgeri*tet ,  Die  glügel  aul« 
gebreitet/  unD  Die  ^a&ne  ganj  1« 
&erge  gefebret  /  rcie  er  (1*  in  Die 
SBolPen  m  (eben  f*eint  Stuf  txu 
len  alten  SMnien  bebeutef  er  Die 
etabt  Sorin*  /  »eil  i(n  ^eüero- 
pbon  in  Diefer  6taDt  ton  Der  SKii 
nervo  empfangen,  üttan  b3lt  bam, 
ein  e*if  De«  ^eQeropbon  ober  fein 
flü*ttg|lel  »JferD  babe  ^egafnl  ge* 
bnffen,  «oraul  Dann  Die  (Mm  Dil 
ganje  gabrl  gef*mieDet. 

peimtw«,  f.  pcywiit*. 

Peirtfdue,  (3feieof.  5iauD.  goW# 
^errpon  ?)efrefc,  gememnoigh* ) 
ein  SXatb  brpm  Parlament  pm  $ro» 
pence  unD  einer  DeraelcbrteftenÄan« 
ner  Del  XVU.  3aW«nDertl ,  i»arD 
i  auf 
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bem  64lof  fcougencf  er  i«  bet  tyroi 
pencc  Den  1  Dec.  1980  au*  einem 
alten  abelicben  £au*  gebobren,  £c 
ftubirte  ju  Sltr  r  hierauf  |0  Sloignon/ 
iu  Soumon  unb  ia  3talien,  nnb  er# 
warb  (I*  ia  aßen  Slrten  bet  ©tffen. 
fcftaften,  befonDer*  ia  Mnntnt«  Der 
llltertbumer  groffe  ©efAicHH&feit. 
€r  befaß  ein  reiche*  SMniFabinet, 
barinn  fid)  über  faufeib  ariecfyföf 
etilcf  befanDen,  bie  er  febr  »©W  ia 
crfldren  »uj  tr .  3tde  ©eiebrten  00a 
(Europa  fcatten  Siebe  unb  £oa)a<&' 
tuaa  gegen  ifcn.  igt  tfarb  iu  21  ir  Den 
1 4  3un.  1657.  X)ie  riraifae  9lca« 
bemie  bat  ibm  otele  £6re  bewfefen* 
stob  ibm  eine  ¥ei<benrebe  balten  laf» 
fen.  ©affenbi  bat  fem  «eben  be« 
förirBen.  SKan  bat  Hiftoriam 
Gaili*  Narbonenfis  unb  Diel  «ttber« 

fafcjnb  in  feinem  VaDafl/  nnb  fetfc 
fty  auf  ben  5 bnm  im  3«fc  7f  9  »• 
€  ©.  £r  fäbrfe  einen  glfl<fl«<*en 
Jhrirg  totber  Da*  Äinigret*  3frael; 
ober  anf  SSorfleflung  De*  ?)ropbefen 
Obeb  wieber  » 00000  ©efangenelo*. 
<Pefa&  tparD  enblf$  pon  £ofea,  fei« 
nem  3ta*folger/  7J93«9**«&©« 
ermorbet. 

PeFabjal;,  Staig  in  3fr«!/  f°W« 
in  Der  SUgferung  feinem  SBater  5)*e« 
nabem  761  3<*r  0«  nnb  abm* 
(e  beffelben  (Sott  lofigfeit  natb/  warb 
aber  $mep  3abr  b«ro«$  *on  9>«W 
getdbtet. 

4.pelagiai  eine  berilbmte  bnjferf  ige 
eänberinn  De*  V.  SabrbnnDexf*, 
war  Die  pornebmfle  ©t&aufpielerinn 
in  9lntfoq)ien  gewefen.  eie  beWr« 
te  fieb  aber/  toarb  getauft/  nnb  be» 
gab  (i*  auf  ben  Oelberg  bep  3er* 
falem/  »f  fie  in  SfianndfleiDern  un* 
trr  bem  angenommenen  SRabmen 
pdaflius  ein  febr  Brenge*  feben 
dbrte.  9}a*  ibrem  tob  warb  erfi 
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Ifcr  ®ef<$le<Jjf  befannt.  SEan  muf 
fie  nicht  mit pc lagt a,  einer  beiligen 
3ungfrau  unb  SDiJrfprerinn  pon  2lr# 
tioebien  im  IV.  3*f;rbunbcrt  oen 
mengen.  Dtefe  flilrjte  fieb  unter 
ber  Verfolgung  be<  «Karimim:* 
$brar  oben  ton  bem  ©ipfel  ibre* 
J&aufe«  auf  ba*  9>fla(ler  fortab,  um 
Dur(b  biefen  gemaltfamen  Tob  ifire 
$bre  in  retten  /  Die  ibr  Durcb  abge# 
fa)icfte  Seute  geraubt  »erben  foOte. 

pclagiue  I.  rimiffler  $abf? ,  toat 
IDiaconu*  ber  rämifeben  Äir*e;  2In 
c&iDiaconu*  De*  $abfl*  23tgiliu<  nnb 
Slpocrifiarlu*  in  Orient  ,  reo  er  fid> 
Dur<b  feine  fflugbeit  nnb  6f antraf» 
tigfeit  berühmt  gemalt.  €r  toarb 
brep  Monate  na$  De*  $abßf  Wiqv 
Mni  XoD  im3obr  rrf  auf  benp^bf?i 
liefen  ^tujl  gefeftt/  unb  bafte  feine 
^rbebnng  jum  tbeil  bem  Äaofcr 

Suflinian  ju  Danfen/  ber  ibn  liebte, 
elagiul  oerDammte  bie  brep  JTai 
pftel/  bie  er  Dorber  febr  eifrig  per« 
tbrtbigt  baffe ,  unb  gab  fic&  piele 
SRlbe  bal  2JnfeJen  ber  filnftcn  Äin 
^enperfammlunsiu  bebaupten.  8l< 
SKom  Pon  ben  ®ofben  belagert  tour« 
De,  letfiete er  Der  ©t^öt  groffe  ßien# 
fitf  inDem  er  tbeil*  Lebensmittel  an#< 
tbeilen  (iefj  /  tbeil*  bet)  Eroberung 
Der  ®tabt  im  3a br  ff  6  pon  Totila 
perfa)iebene  @naben  por  bie  Bürger 
an*nirftc  (?r  jlarb  ben  »  g»oo 
ff  9.  SRan  bat  1 6  Briefe  pon  ibm. 
SDa*  9ved)f  /  roel*e*  bamal*  ber 
tapfer  3uf)inian  /  nnb  bernaeb  fei' 
ne  sJJaebfDlger ,  bep  ber  $ab|rmab( 
bebaupfet,  bat  peranlaft/  baf  na^ 
Diefer  Seit  ber  pAbßlicbe  ©tubl  Diel 
langer  unbefe^t  geblieben  all  bi*ber. 
3obann  Hl.  mar  M^daqmi  SRaeft. 
folger. 

pe!agit*0  II.  ein  hinter  nnb  €obn 
^e*  QBingil ,  fo  ein  gotbifa)er  ülabme 
if]/  folgte  ben  toSRoo.  f7S  auf  53c« 
nebict  I.  SBeil  ^Xom  Damal*  pon 
ben  ftmbarbcn  eiBgef^loffea  par , 

fr 
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fo  tourbc  VfTaafui  eber  orfcfnirf,  ofl 

Die  fapferliche  &e|littigung  Da  war/ 
»eiche*  aber  nachgeboblct  »erDen 
mußte.  €r  <jab  fta)  »ieie  j  tsierrobl 
pcrgebliche  $Ribt,  Die  tftrche  ju  ei* 
aer  £inigfeit  in  öerDammung  Der 
Drei)  Äapitel  ju  bringen.    £>ie  531» 
fchäffe  wo  3(lrten  nerDammten  auf 
einer  befonDern  SSerfammlung  in 
©egenmart  M  pS  billige  n  ©efanDten 
Die  SRrpnung,  reeller  feit  Dem  ü>l* 
gitin*  aüe  röraifche  «ifchiffe  bepgei 
tban  geroefen.    £)a  auf  einer  in 
€onftontinopel  gehaltenen  fluchen* 
berfammlung  Dem  Da(igen  $atuar< 
4ta  3obann  Der  fefton  »orber  bep 
ir)m  niebf  ungeroipnltche  Xitel  eine* 
allgemeinen  3tfcbof*  betldttigt  nun 
Ut  fo  empfanD  e*  ^«lagiu*  fo  Abel/ 
Dajj  er  in  einigen  nunmehr  oerlohP 
nen  Briefen  tiefe*  Unternehmen  gott* 
abfault*  unDteuflifch  nennte. 
$e(agiu*  mar  gegen  Die  Firmen  gut« 
thaiig.  3u  feiner  3eit  entfianD  eine 
fo  heftige  M;  Dafjman  öfter*  über 
Dem  Staffen  ober  @5bnen  Harb. 
UnD  Daher  foü  §  nach  einigen  ed)r ift» 
fleUerni  Die  Gewohnheit  fommen/ 
Dc§  man  beom  Steffen  <BQ>tt 
J>elf  eud;  fagt  /  unD  bepm  fernen 
mit  Der  jpanD  ein  #reu$  über  Den 
SRunD  macht.    $elagiu*  darb  an 
Diefer  anflecfenben  Seuche  Den  sten 
gebr.  < 90.  5ttan  fämbt  ihm  10 
»tiefe  ju,  Don  Denen  aber  Der  erfle/ 
Der  iroenre  /  Der  achte  unD  Der 
neunte  gerpif  unterschoben  (inD.  ©te* 
goriu*  Der  ©roffe  fein  ZMacoau* 
unD  SJpoatjiariu*  folgte  auf  ihn. 

pelagü**/  einberufener  3rrleprer, 
»aro  im  IV.  3abr{junDert  in  ©rofi 
brittannien  gebobren.  (Er  trat  in 
DeuSKönchenfhnD,  unD  that  (ich  an» 
fanq*  Durch  feine  ©otte*[urcbt  unD 
aOijfenfchaft  fteroor.  £a  er  (ich 
aber  nach  Der  3eit  feinen  ritein  ©e» 
Danfen  unD  Den  ©räbelenen  einer 
ungeipiiehen  äBrlt»ei*heit  uberlief, 
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fo  gerieft  er  in  Diele  3rrfMmer.  €e 
Uferte  s  tftatt  Fönne  fTd>  feine 
@eeligFett  bureb  Oic  bloß  nai 
turnten  2\r afre  fetttee  freyett 
Willen« ,  ol>nc  ^ulfe  ber  (öna# 
be,  t>erf*affen  ;  ber  ttlenf4> 
Fdnne  t>or  ft<b  felbfe  au  einem 
©tanö  ber  Dolttommenbeit 
elangen  /  bartnn  er  weber 
er  Öunbe  no$  ben  £cyt>en* 
febafeen  mebr  unterworfen; 
bte  (Snabe  werbe  nad;  bein 
tHaap  ,  wie  man  fle  »erbtene, 
gegeben ;  es  gebe  Feine  *£rb* 
fünbe  1  unb  Sie  ftinber  *  fo 
ol>ne  Saufe  Oerben  1  werben 
niebe  oerbamtw«  9>elagtutf  rlcng 
um*  3<*hr  400  an  biefe  3rrtbiimec 
in  2&om  tu  lehren.  <£r  machte  jia) 
Dafelbf!  Diele  Anhänger/  rooruntec 
SJlefliu*  einer  Der  Dornefemilen  mar. 
SÖNt  Die  fem  gieng  er  um*  3ahr  409 
nach  eicilie n  über.  2]on  Da  gie* 
genjieira  3ahr  411  nach  5lfrica# 
unD  <ßelagiu*  machte  fich  von  hier 
au*  nach  ^aliflina.    Johann  ihm 
3erufalem#  De*  S).  £teronpmu* 
geinD/  nahm  ihn  roohi  auf;  unD 
al*  feine  3rrtbumer  Der  Kirche nuer* 
fammlung  ju  Z)io*poli*  norgelegf 
tourDen/  fo  betrog  er  Die  23  fiter  Der 
Stafammlung   ^rch  imepbeutige 
«antworten  ,  unD  rourbe  frepgefpro« 
eben.   3nsiDifchen  fchrieben  Die  ofrt« 
cantfehen  ^ifch6ffe,  melcöe  Den 
leflimtoerDammt/  fehr  ern(llich  nach 
SKom  roiDer  Den  $elagin*.  Sie 
Petiten  fich  bepbe  oor  Dem  ^abß  3o* 
fimu*/  Der  fte  anfang*  in  Schuft 
nahm/  unD  Da*  ihm  überreichte  \u 
rige  @lauben*beMnntnif  gut  hief » 
nachmal*  aber  ihre  Srrthmner  en 
rannte  unD  oerDammte.  Der  ^ap< 
fer  ^noriu*  oerwie*  (le  hierauf  au* 
?iora,  Dur*  ein  <£t>Ut,  Da*|uSRa< 
penna  Den  jo  «Uprfl  418  gegeben 
toar.  $e(agiu*  nahm  feine  3"flucht 
nach  $alä|1iaa/  n>arD  aber  anchooa 
hier  wirkten.  9Sie  e*  u)m  nach« 
9  1  gebeut* 
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gefcenb*  erqancjen ,  weig  man  nfejf, 

bocb  &at  man  Urfarie  tu  glauben/ 
er  feo  wieber  na*  (fngeflanb  getont» 
mm  /  onD  babe  feine  3ntbüum* 
bafelbff  autgebreittt  /  welcjel  Die 
gnlüfeben  SM fdyJffr  bewogen/  fcen  £. 
©ermann*  /  *ifebof  ton  Wurrrre, 
Dabin  ju  ferrn^n ,  um  fte  |u  rr-iberie» 
gen.  Die  tfe&etep  be*  Delagtu* 
$at  !ld>  in  Orient  unb  in  OcciDent 
ausgebreitet  /  unb  fo  tief  %urjeln 
Bert l^aen;  ba§  fte  nodj  jefjt  in  ber» 
ftbiebenen  ©ecten  borbanben  ffL 
*D?an  not  »om  ?)r!agiu*  no<b  einen 
95rief  an  ben  Semetriabe*  unb  ei» 
niqe  anbere  Triften.  2lugutfinu< 
bat  tbn  am  beflrn  beDrittel.  SEait 
nennt  feine  ^nbanger  pelagtancr. 
fOofTmi  unb  ber  Garbtnal  SRort« 
(aben  bie  jrpttforic  ber  $elagiauet 
befdmeben. 

Pelagiu«  2Ut>are$  ,  f.  Pae*. 

pcl araii e  /  ( Gbriftopb  )  mit  (einem 
eigentitd)en  ftabmen  £5tora>/  roor 
K6r  |u  €(t)iretbni|  in  <§(blt(ie« 


an<  /  ©ofoaif<ber  ©arnifon  *  ©tobt» 

unb  ganbpbvfieu*  unb  ber  Academie 
Nac.  Curiof.  SWitalieb/  mar  ben  * 
gebr.  i68  i  in  ber  Mfr!  im  SM ria» 
giföen  gebobren ,  f)ubirte  j  u  3ena  unD 
(Erfurt  /  »o  er  £icentiat  roorben/ 
(lanb  obigen  $cbtenungen  mit  oie» 
lern  LKutm  cor ,  unb  ftarb  §7f  i. 
<?r  tat  Diele  Triften  bcrau*gege» 
ben/  worunter  Praxis  Stahliana; 
Stahls  Collegium  cafuale  magnum . 
unb  feine  mebiciniftbe  (Erfahrungen 
nat&Sabrginaen  unterm  Xitel:  Ob- 
fervationes  CÜnicae,  etc. 

Pelegr ini  /  (  eamiüu*  )  lafetnifcb 

Cam.  Peregrinus  genannt/  ein  gei 
fd)icfter  SReapolifamfcber  @rf$i|f« 
f^reiber  /  gebobren  ju  €apua  bat 
i9^ept  i^9S/ unb  qeflprbin  f6ö4/ 
f*rieb  Apparato  air  Antichita  di 
Capua  overo  dclla  Caropania  felice  ; 
Hiftoriam  prineipum  longobardi- 
corum ,  etc.  ©iannone  Mit  tbn  in 
feiner  Iftoria  di  Napoli  in  groffe« 
Sinfebcu. 


gebobren ,  würbe  im  Slffejfbr  bet  ptlms,  M  Statut  <5o$n  unb  Sei* 


Pbiiütopbif*en  Sacultdt  |u  granf» 
furt  an  ber  £>ber  /  bat  3abr  (er« 
narf)  tyrofrjjbr  M  Oxqant  'llüflow 
If et  unb  bernad)  ber  grierbifejen 
€prad>e.  3m  3anr  i  r 91  warb  er 
Vrofeffor  ber  OotteJgelabrJeit/  fer« 
ner  ©eneraffuperintenbent  in  ber 
SJrarf  /  unb  flarbben  io3uu.  \6\%. 
<Er  batte  flrb  oon  ben  futberanern  ju 
ben  SHeformtrten  gewenbet/  unb  bat 
Comment.  in  Evahgeliftas  unb  Pill 
cnber*  getrieben.  Bmbroftu* 
Pelargue ,  ein  catbolifeber  ©ot» 
teegelebrfer  w  3ett  ber  Deformation 
bat  tiefen  (£ 1  [er  gegen  bie  <prote|)an» 
ten  aewiefen/  unb  t|]  1  $•  r 7  ju  trter 
gefiorben. 

Pelarguf/  (3*b. )  an<b  0tora> 

genormt/  ber  iHrjnepwi|Tenf<baft  £»0* 
etat,  faoferl.  ^foljgraf  /  ©atbfrni 


mon*  grübet.    Dvacb  tielen  2Jben» 
tbeuren/bieer  gebabt,  (epratbeteer 
bie  SRpmpbe  ZtyM ,  unb  batte  ben 
feiner  J£>o$jett  bie  <?bre  /  baf  afle 
©itter  ibr  bepwobnfen/  unb  tbn  be* 
febenften:  Neptun  ein  paar  Vferbe; 
SJulcan  ein  erwerbt/  >c.  (Sri!/ 
bie  ©Sttinn  ber  3wietra$t/  tuarf 
ibren  golbenen  Sipfel  unter«  grauen« 
limmet/  unb  erregte  bureb  bie  auf» 
fttyrift:  3Die  ©a;6tifre  mfymt 
ifyn,  ben  befannten  etreit  brenec 
Göttinnen  um  ben  tyrtit  ber  6(bon« 
(eit/  ben  tyaüi  bernacb  entfebteb. 
2iu*  biefer  ^epratb  entfprung  MQih 
Iti,  obne  rrelcben  beraaeb  Jroia 
riebt  erobert  werben  tonnte.  &oa 
ibm  beißt  HQiüci  im  Horner  oft« 
mal*  peübce ,  b.  t.  Del  Veleul 

eobm 


©otbcif*frunbfiiniI.e(bnjarjburgi  peltae,  SRepfunl  unbber  XproSobn 
rcubelpabtiftber  J^ofratb  unb  tetN     unb  ® ruber  be«  »rfon/  berbrana 

Weff« 
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tiefen  bom  ^Jeffölt f*e n  Sfcron,  unb 
troüfe  au*  Dcffen  £o&n  3flf°n  mit 
guter  Ülrt  au«  Der  Sßelt  f*affen, 
Daher  er  ibm  Den  »2lnf*lag  gab/  nad) 
@ol<fco*  iu  fahren,  unb  ba*  qolDne 
BIM  *u  erobern.  Bit  bij*  ttiber  au* 
fein  Sörrmutben  qiuef Ii*  von  Patten 
gegangen;  Farn  9ÄeDea  mit/  unb 
lehrte  (eine  X6*ter,  roie  man  alte 
£eute  roieDer  jung  machen  fjnnte. 
©te  motzte  Den  $8<rfu<t>  mit  einem 
Aken  SBibNr ,  Den  fie  f*la*tfte,  in 
etiücfen  ler^acfte/  unb  mit  gerriffm 
Kräutern  Fo*fe,  bif  ein  f*6ne* 
2amm  barau«  bewor  fam.  £)a$ 
ivofiten  nnn  bie  $6<$fer  mit  ibrem 
SSater  au*  per|u*en.  «Dein  «Ke« 
tea  ftatte  ibnea  etn>atf  Don  5er  Äunfl 
wf*roteqen ,  unD  Der  qef*la*tete 
$elial  blieb  oDt ,  ofcne  fi*  ju  »er« 
jüngen.  (Sie  entflogen  aljo  unb  irr» 
(freuten  fi*  /  oul  Surret  bor  Der 
Strafe.  3afon  aber  fanb  unb  ber« 
forgfe  (Ir /  gab  au 4  ibrem  trüber 
„  ba*  SXeitfc,  itel<$ef  na*  gitfonj 
$ob  ibm  felber  gebübrt;  unb  führte 
mit  Der  3Rebea  ein  ^Privatleben. 

P  c  Ii  flon,  f.  pelli (To it. 

pellegritt#  ( (Simon  3ofepb»on)  ein 
fran|dftf(ter  £t*tcr,  einrt  SXatbi  m 
3D?arfeiu*e  (Softn,  rcar  in  biefer 
©fab't  gebobren,  trat  junq  in  Den 
€>eroitenorben ,  unb  bielt  fi*  lange 
unter  tynen  ju  sDioutferl  im  £  tr*- 
fprenael  bon  SKirj  auf.  ^a*ae» 
tenbl  entletbefe  ibm  tiefe  Febeniari/ 
»erlief  fie ,  fam  ra*  "üBarfeifle  ju> 
rüef ,  unb  gieng  al*  Ctfifrfprebiger 
iue*if.  tnad)Demer  170*  ton 
iroep  ©«Mfn&rten  jurdefgefornmen/ 
fcemarb  er  fi*  au*  um  ben  JJrelJ  in 
ber  £id)t Fünft ,  Den  bie  Academie 
Fran^oife  borgelegt  fcaf  te ,  unb  er» 
(ielt  *n  1704  Dur*  feine  Epitre 
für  les  glorieux  fucces  des  Armes 
de  fa  Majefte  en  1703.     (Er  Jatte 

tiefer  Epitre  |ugleia)  eine  ODe  auf 
Iben  tiefen  ©egenftanb  bepgelegt. 


Pe  714 

53alb  berna*  begab  er  fi*  na*  ?Ja# 
rii/  nnb  empfieng  Den  ibm  \vtx* 
fannten  «prettf  felber.  ©er  9Jbt  ton 
<Et>oifi  fagte  ibm  bep  biefer  Pleleaew 
teit/  er  babe  einen  ffiebenbubler  ge# 
tobt,  reeller  bie  (Entftyibnng  ber 
SicaDemie  einige  Seit  aufgebalten; 
man  fanb  aber/  ba§  tae*  €tflcf# 
rooruber  man  nod)  Slnfranb  qenoim 
men ,  eben  bte  Cte  gereefen ,  bie 
^Peliegrin  mitgef*tcft  batte,  Da(j  er 
alfo  nur  fi*  felber  tum  Sftebenbubler 
gebabt.  211«  tiefer  befonDere  Um* 
ftanD  bePannt  rcovDen ,  wollte  Die 
grau  t>on  Sttaintenon  ben  SSerfaffer 
ber  bepten  Briefe  Pennen  lernen. 
Der  Übt  tyeßegrin  warb  febr  roobl 
ton  ibr  aufgenommen,  dt  ma*te 
ft*  biefe  ©e legende it  jn  SRuij ,  unb 
bat  Die  grau  ton  «DJaintenon,  tbm 
uom  ^arft  £ifp  nfaf.on  unb  bie  (En 
(aubnif  ju  oerf$affrn ,  in  ben  Cr* 
ben  oon  €lugnp  treten  ju  b6rfen  # 
roelcbei  ibm  au*  geflattet  toorben. 
Sur  DanfbarFett  ma*te  er  gei|]li*e 
lieber  bor  tat  S^ucnjimmer  ton 
©t.  €pr/  roel*e  getrueft  roorten 
ftnb.  OB  ei!  er  obne  SDTittel  rcar ,  fo 
bielt  er/  um  feinen  teben^unterjalt 
baoon  m  lieben,  eine  «Irt  eine«  Sf« 
fentli*en  ramlaDeni  oon  6innge« 
bieten,  tO?aDrignlen,  JE)o*ie:t  unb 
anDern  ^Iilcf  rr  i5nf*wng«qetidjfe  n  auf 
alle  Birten  ton  geperlt*fctten  unb 
Gelegenheiten,  ^r  oerfaufte  fie 
tbeurer  oter  geringer ;  na*tem  fit 
mebr  oter  tveniger ,  groffe  oter  f lei- 
ne Serfe  entbleiten.  <Zr  arbeitete 
au*  ror  tie  terf*ietene  ^*aubub< 
nen  ju  <pari«,  unt  bor  bie  £omtf*e 
£>pera#  fo  na*mal«  aufarboben 
»orben.  «rbefaf  folcbeWiffigung/ 
baf  er  ben  ben  terf*ieDenen  fatnrfc 
f*en  Ctefll üen ,  bie  man  »iter  iba 
torgebra*t,  niemal«  mit  einiget 
9itterfeit  geantrr ortet,  no*  jemall 
ben  guten  SRabmen  irgenb  einer  ^er» 
fon  angegriffen.  €r  ftarb  iu  $ari< 
ben  f  teept  174t  im  saften  3ofrr. 
3  l  ®?on 
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SR<in  bat  »9»  ibm :  Cantiques  fpi- 
rituels ;  Camiques  für  les  points 
principaux  de  la  Religion  et  de  Ia 
Murale  ;  Hiftoire  de  P  Ancien  et 
du  N  Teftament  en  Cantiques ;  les 
Pfeaumes  de  David  ia  franjoüf^en 
övrftn  i  V  Imitation  de  Jeius  Chrift 
ttad)  ben  fd)änjlfn  Vaudcvilles;  les 
Oevres  d'Horace  in  fran'flf.  SOfC 
frn  9>aril  17*  f  in  %  r&fabtn  in 
n,  irorinnen  aber  nur  Die  fünf^u1. 
d)er  £>Den  »um  $e0rgrin  äbcrfetf 
»erben  finb.  llebert>if  bat  er  viele 
£)öen  ;  $raaoe{>ien  ,  Gomoebien/ 
£p?ra  k.  »jefc&rietren.  $8on  tiefem 
Indern  ftfj.fyf  man  oornemliej)  feine 
£>pera  Jephthe,  Die  XiagADie  Pe- 
lopce  unD  Die  (iomibie  le  Nouveau 
Monde ;  N>cb  iwrifrlt  man  ,  ob  er 
Z>er  SSerfaffer  Des  legten  dtücf*  fep. 
SBie  'v,-'n  fenn  mag  /  fo  war  Der 
©bt  <pr3egrin  ieberjeit  ein  üRann 
ton  Saben  unb  oon  93erDienflett : 
«fi  in  feine  flrmutb  face  ibn  in  Die 
SRorbwübiaFe  it  in  Der  £ile  ju  arbet 
ten,  unb  eine  erftaunlidje  Spenge 
poetifeber  drtuefe  berooriubrfngen/ 
tavon  Die  meiflen  fd)Ie$t;  tiele  um 
flnflttnbig  1  unD  Faum  trenlge  lefcn^ 
tunrDiq  finb.  Oer  9lbt  f)rfleqrta 
t>ic It  aOe  Sage  feine  93t  cfle  /  wofür 
er  1 1  eoitf  erbte!*  ,  Die  ibm  ein 

I$lf$te*  2D?irtaaeffen  gaben.  >Den 
Ibrigen  Sag  arbeitete  er  oov  bat 
Sbuter,  iDpnitf  er  feine  übrige 
fßot&toirft  unD  befonber*  Da<  föaebt' 
effen  bcllritt.  SDiefe  rounberlic&e 
SGermifcbunq  »an  geifll.  unD  tveitlt» 
d)en  Q5efd)iff:a»maen  ifl  febr  alncf 
Ii*  in  feiner  $rabfc$rift  aufgeDrilct  i : 

Le  matin  Catholiquc  et  le  foir  Ido- 
latre, 

II  dina  de  1*  Aurel ,  et  foupa  du 
Theatre. 

pellegrln  Eibalfci  oDer  peUeflrht 
von  öononieii,  ein  berühmter 
SRabler  unD  $aumei|ler  Del  xvi. 
3abrbuui)erti  toa  Sbwamta  aebdr* 
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(ia,  mar' eine*  ^aplanbifäen 
meiflers*  et>b«.  $ab|l  ©regoriul 
XIII.  Der  Garbinal  SBorromJui*  unD 
jtinfg  $btitpp  II.  in  Spanien  be« 
Dienten  (ich  feiner.  (Er  flcrb  |u 
SBaplanb  in  groffen  ^bren  unb  @d» 
fern  if  91  im  7  oft  en  3abr. 

pelletier,  (SafpaO  f.  pifletier. 

Pelletier /  (  3acob  )  ein  gefe&rfet 
8r|t  unb  berrtbrnfer  5)?a(bematiai< 
De*  XVI«  3abrfymDeT(t/  war  m 
Wart  Den  «r  3ul.  IC17  au*  gutem 
©ffölft&te  gebobren,  (fr  erlangte 
in  Den  föinen  unD  anDern  SBiflen« 
f«aften  groffe  @ef*icfli<bFeit.,  unD 
»arD  Principal  am  goQegto  t>on 
ORant  |u  tyarif  /  reo  er  im  3oI« 
1  f  8 s  «erfiorben.  5)?an  bat  Oevres 
poetiques ;  Commenrarium  in  Eu- 
didem  unD  |erf<(iebefte  andere  QBen 
Fe  pon  ibm.  (Et  batte  fünf  9rdDa> 
Die  fieb  aDe  in  Der  gelehrten  Oßelt  be« 
Fannt  gemalt« 

pellet  /  (u7icoI.tim)  oter  pelt>6 
ein  brrtlbmter  (Earbinal  ,  mar  auf 
Dem  ®$(of  3oup  aul  einer  alten 
abelichen  Samilie  in  Der  ^ormanbie 
Den  18  Ort.  ip4  gebobren.  €r 
bidt  (io)  an  Den  Garbinal  t>on  £otb« 
rinarn,  Der  ft((f  feine  ^ef5rDerung 
angeleqen  fenn  Iie§/  unD  ibm  if^i 

lum^irftbumSImienloer&alf.  ©?«n 
Wtcfteibn  icf9  mit  oielrniDoctwra 
Der  eorbonnenacb@(bott!anD/  um 
Die  Dafiaen  [Xeforminen  entroeber 
mit  @dte  ober  mit  ©eaalt  tötetet 
tur  rimifeten  Streben  |u  bringen. 
Qßeil  aber  Die  ^oniginn  Clifabetb 
ten  ^(bottlanDern  Jrpülfe  gefebief  f  t 
mufte  er  »ieber  nach  granfreieb. 
€r  trat  fein  $i*tbum  llmieol  gegen 
t>af  ^ribierbum  S>en<  ab  /  unD  gieng 
mit  Dem  darbinal  *on  ?o((ringen 
aul  bie  Äiro>ot>erfammlung  ju 
Sütfltfj  tto  er/  Der  aebabteu  > 


flruetion  unaeaebt 
ßrcpbeUcn  fr 
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erfläret  3Rüd)  feinet  ^?ucf Fünft 
in  SronFrei*  machte  ibn  $iul  V. 
if7©  lum  garbtoal  3»wp  3Wl 
terna*  qfeug  er  na*  ??om,  reo  er 
tick  Safere  Den  Mnigen  in  grauf» 
rei*  mit  tielem  (Eifer  unb  Sreue 
Diente;  na*  Der  3eft  aber  »arD  er 
einjr  ton  Den  Sinftltrcrn  Der  ftge, 
Defitegen  Skiq  £eiuri*|III.  Die 
€infdnfte  feiner  25eneficien  irsr 
eintieften  lief,  flauem  Der  (Ear* 
Dinol  ton  beibringen  ju  QMof*  if 88 
ermorbet  roorben  /  erhielt  et  Dal 
drrjbMDum  Sttbeiffli  /  nnD  fiarb  tu 
»arif  Den  18  3Rer|  im. 

Pelltcatt/  (€onraD)  fonfi  Äurf*# 
ncr  genannt  /  ein  reformirter  @ot< 
trtgrlefcrfer  De«  XVI.  3abrbunbert*, 
»ar  §u  ftuffa*  im  €lfaf  Den  8(en 
San,  M78  gebobren.  £r  trat 
1493  in  Den  graacifcauerorDe  n/  1er» 
le  Da*  grie*i|*e  unD  ebra*if*e  nebtf 
Der  Vftilofopbie  unD  Serologie  i  Die 

.  er  berna*  mit  Ötobm  in  feinem  £)r> 
Den  gelebret.  3?a*t)em  er  groffef 
Slnfeben  in  {einem  Orben  erlangt/ 
nabm  er  Die  Deformation  au,  legte 
tri*  Die  Eifln^rufte  ob/  unD 
ueng  na*  3ün*  /  »0  er  Dal  ebräi» 
Rg  gelehrt/  unD  fi*  balD  Darauf  Der« 
(eoratbet.  (Er  errötete  mit  Dem 
S^in^ltui  eine  genaue  greunDf*aff/ 
un>  flarb  Den  14  ©e»t  ir<£.  ©ei» 
tu  ©*riften  finD  in  7  $4nDen  ju» 
fammengeDrucft  »otDer»  (Sr  bat 
•au«  tiefe  Mss.  tyuterfageu. 

pellicer,  (WattbiaO  ein  beut f* et 
£t*ter  ton  gutta  in  haarten.  3n 

•  Der  Vegntiergefeatöaft  f  u&rle  er  Den 
flfeabmen  ty fi«  /  unD  in  Dem  3efi. 
f*en  ^d)iranenorben  Den  Sabinen 
M  (Bester ten.  €t  tbat  ei  |u  fei« 
ner  Seit  allen  antern  Deutzen  &  in- 
tern incor,  unD  bat  tiele  @ci>i*te 
aef*rieben  ©ein  $oD  erfolgte 
1^7?.    ©ein  trüber  j(ot>ann 

.  (ßcorg,  bat  au*  @eDi*te  unD  an* 
Uli  abrieben,  &  flarb  1 68s* 


pellt (fort  /  C  Vaul  )  mit  Dem 
nabmen  Somamer  ,  einer  Der 
fäSnflen  (Seifler  unD  |<erli*flen 
©*rift(IeOer  Del  xvn.  Sabrbum 
Dertf/  »arD  1^24  in  Flierl  ge< 
bobreu  /  unD  ton  feinen  Gritern  3* 
bann  3*«&  ^eflifjou  $  SXatb  m 
€afrrd  unD  3obanna  ton  gontaniet 
in  Der  veformirten  Öieligion  eriogen* 
(Er  gab  ton  feiner  jartefleu  3uaeub 
Steigen  eine*  lebhaften  unD  fronen 
©eißel/  unD  (bat  (:*  in  feinem 
©tubtren  ju  6a(rrel  /  SRontaubaa 
unD  Xouloufe  febr  berfilr.  <Sr  legte 
fi*  »it  gutem  Sortgang  auf  Die  la* 
teinif*e ,  grie*if*e  /  frani4fif*c ; 
fpanif*e  unD  italiänifte  ©pra*eu  9 
unD  la*  Die  beflen  ©*riftflel!rr  in 
Denfelben  febr  fleiffig.  <peQi||on 
praetteirte  mit  SXubm  all  2ibt>ocat  ju 
(Eafhel/  unD  reifete  öfter*  na*  tya» 
ri<  in  Der  8lbfi*f  (i*  Dafelbfl  nieber* 
julaffen.  QBai  33erfonen  ton  23er# 
Dientf  Dafelbfl  roaren  ,  fu*ten  feine 
$efanntf*aft,  unD  logen  ibn  eno» 
Ii*  gar  na*  Varil.  Cr  raufte 
i6f  1  Die  ©teile  eine*  f önial. ©ecre* 
tirt;  unD  tturDe  1^7  etiler  Com* 
miffarDel©uruitenDanten  ßouequet. 
5Die  UngnaDe  Diefel  ^intßertf  m 
au*  fein  Ungfilcf  na*  fi*.  ^eütf« 
fon  muffte  1661  in  Die  ^afiiüe/  »0 
er  4  3a&r  fto  blieb.  ÖBabrenD 
feiner  @efang^)aft  lcnt  er  tbeologi* 
f*e  SBurber  unD  Die  ©*rift  unD 
raa*te  SSerfe.  £Ra*  feiner  Mlaf« 
fung  trat  er  jur  catbolif*en  Xir*e# 
tbat  aber  feine  feperli*e  5ibf*tri« 
rung  erfi  1670.  5Mnig  ^nDtttg 
XIV.  gab  ibm  bierauf  eine  $enfioa 
ton  sooo  ^balern  nebfi  einem  Bre. 
vec  d*  Entree,  UUD  trug  Ü)m  auf/ 
feine  ®ef*i*fe  |u  f*reiben.  ©on 
Diefer  Seit  an  arbeitete  Dedifjoa 
blof  tor  feine  neue  Religion  unD  tnr 
diu  feine«  Crimen.  3m  3abc 
1671  taufte  er  Die  ©feQe  einrt  «<i 
guetenmeiöeri,  unD  begleitete  167% 
Den  Äöaig  auf  friaem  gelDjug  unD 
3  4  «uf 


Digitized  by  Google 


71? 


Pe 


eiuf  Den  meiflen  nactfolgenben.  Orr  er» 
fielt  1676  Die  2ibfep  ©imont  uttD 
einige  3abre  berna«t  tir  9Jriorfe  ©f. 
£renl  D*  ttua)  /  unD  flarb  Den  7fen 
ßebr.  i«*9j.  €eine  »ornebrnfle 
e griffen  finb  :  Hiftoire  de  PAca- 
demie  Francoife,  Die  ibm  einen 
tylaft  in  Der  SlcoDemie  »erDient; 

Reflexions  Pur  les  diflerens  de  la 
Religion  in  4  fcÄnDen  in  u;  Hi- 
ftoire de  Louis  XIV.  tiefe  Difcours ; 

Die  SSorreDe  an  M  ©arraiinl,  fei« 
tie*  guten  greunfrel  /  SBerfeu; 

Traire  de  I*  Euchariftie  in  m; 
Lettres  hiftoriques  et  Oevres  di- 
verfes  in  6  £upDe|b4nDen.  <5ie 
finD  |(5mm(licj)  febr  gut  franjöfifö 
flffeftrieben.  »Die  klaftern  Ratten 
SDeihffon  fo  perfleflf ,  Dafj  Die  grau 
ton  benigne1  ju  ibm  fagte  $  er 
tm£brau$e  t>ae  Votvcibt  oer 
ITiamieleute,  t>agü<$  $u  feyn« 
<£tn«niüi«  nabm  ifrn  eine  Dame  auf 
t>er  ©(raffe  beo  Der  £anD;  itaD 
filbrf e  ir>n  in  ein  natqeleqene*  £aul/ 
leigte  i(n  Dem  ijenn  »om  £aul  unD 
fagte  ju  Detnfelben :  XVit  aue  t>en 
Stufen  gefcfcni  tten :  unD  gierig 
t>at>on.  i)efliffon  er&olfe  fict  ton 
feinem  €rflaunen  /  unD  fragte  Den 
J^autffcerrn/  roa*  Dal  Riffen  foQte? 
SDiefer  befannte  ibm/  Daf  er  ein 
SDtflMer  rrär> ,  DcL  er  Die  95erfu» 
ejjunq  «ibriflf  in  Der  bilden  vorfielt 
len  foflte  ,  unD  Diefe  Dame  ffm  ge» 
Iractt  b irre ,  um  ibm  einen  $egrif 
ton  Der  ©efralf  Del  ©atan!  f u  raa» 
<ten;  Dardber  (Fe  Won  einige  etun» 
Den  geffrfiten  Dürfen.  Dennoct 
fagt  man  »an  ?3eD'ffpnf  mt  Ort» 
Mol»»«  Uhtfel  gefagt: 

Non  formofus  erat,  fed  erat  fa- 
cundus  UlyflTes, 
Et  tarnen  sequoreas  ufllt  amore 
Deas. 

pellotttier/  («»•«)  ein  berMm» 
fer  reformirter  eiottelgelebrfer/  »ar 
**+mtyp Berlin,  <preDigerber 
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baftgeu  fr«n«jiföen  ©emefobe,  au* 
SRitglieD  unD  fftibliotberar  Der  M» 
nfgl  «cabemfeberffiiffeuftfaffen.  €r 
flarb  |u  Berlin  Den  1  £)ct.  1777. 
Unter  feinen  ©«triften  tat  ibm  t>of< 
nemlitt  feine  Hiftoire  des  Celtes  ein 
eroig  StooeDenfen  in  Der  gelehrten 
ttcU  Mrfoaffc 

pelopiöa*,  ein  berübmter  gelbtert 
Der  ^bebaner  /  nabm  j8o  Jatr  0. 
€.©.  Den  Sacebamoniern  Gabmaa 
Durefc  eine  Ärieq«Ii[i  ab  /  unD  tbat 
fi«t  mit  Dem  (EparainonDal  in  Den 
roicttigjlen  Unternebmungen  Del 
boeotifcben  flrieg* ,  befonberl  $7U 
3- ».<£.©.  in  Dem  treffen  beo  Sem 
ctra#  unD  1 3a(r  brrnact  in  ber  25e* 
lagerung  ©parfa  terter.  (Er  bei 
wog  Die  Xbebaner  Den  Sprannen  wra 
Vteril/  SUeranDer,  |u  besiegen , 
befam  au«t  Den  Oberbefehl  über  pfi 
ete  Unternebmung,  terlobr  aber  ia 
einer  e^lao^t ,  Darinnen  er  jeDe^ 
aeftegt,  Da<  «eben  $64  3atr  tu* 
€tr.  ©eb. 

Pelo p 0  /  M  Zantaki ,  eine* 
nig<  in  Vtrpgien;  ©obn,  famnen) 
€Ii<?/  unD  te^prattete  Die  6ippa>a* 
min  /  Dei  Dadgen  ß3niq$£>enonau# 
5o«tter.  ^elopl  roarD  fo  wattm 
Da§  Dal  ganje  «anD  /enfei»  Del 
30tmul/  fo  einen  betraeitffefeen 
2beil  uon  ©rie«tenlanD  aulmae^t/ 
peloponitefu« ,  D.  i.  ^ie  3nfel 
t)ee  pc.'ope  genennt  wurDe.  JDfe 
Dorfen  Daben  geDicJtet  r  Xantalul 
tabe  Den  Wörtern ,  um  fte  auf  Die 
$robe  ju  feßen,  Diefen  feinen  ©obn 
«ef(tla<tfet  unD  |u  effen  aufgeflefif/ 
unD  €errl  /  Die  am  tungerigflen  ge» 
roefenf  (abe  eine  «E«tul«er  Del  jun« 
gen  <j)rinjen  aufqejrfrrcf.  3upi> 
fer  aber  tabe  feine  ©lieber  roieDer 
belebt  /  unD  ibm  an  flatt  Der  aufge* 
letrten  e«tu[ter  eine  elfenbeinerne 
gegeben. 

Pele,  (51.)  ein  toDlntifctnr  JDiefr 
Uli  N  ^otaicnl  Artem  poericam 
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feine  SKnKerfpracbe  flberfefcf.  ®ie 
1(1 1*77  iu  2ltnfterbam  in  4  Gerau* 
gifonvnen. 

pe  Itanuß,  (£&eo2>.9lnfon. )  ein  gf« 
lehrtet  je  fürte/  Don  pckeim^liff 
i ü. tict)  gebürtig  /  lebrte  Dal  qriecbi' 
fö>e  1  Da«  ebriifebe  unb  Die  ©otted» 
gelaunt  ju  3ngDlflaDt  mit  aufl"en 
erbendem  Diu&m  /  unb  flarb  ju 
$lua*burg  84.  ®ei«e  ©ebuften 
ftnt) :  de  Peccato  Originali  ;  de 
Purgatorio;  de  Chnftianonim  fe- 
pukuris,  de  Matrimonio  ;  Catena 
grscorum  Patrum  in  Proverbia , 
unb  öicle  anbrre. 

fWWi  f.  Pellet* 

pmelope,  bet  Start  $p<6ffr/Jep' 
ratfceff  Den  Ulnffe« ,  unb  aebabr  ibm 
Den  Selema*.  SBibrenber  2lb»e# 
fenbeit  Od  Ulnffei,  Der  »um  trojai 
»ifeben  tfrieg  abgegangen  mar,  unD 
trcanjig  3abre  con  feinen  Staaten 
entfernt  blieb ,  betparben  fic&  »er« 
fe&icDene  tyrinjen  um  Die  febone  <pe» 
nelope.  Sie  gaben  cor,  Uloffei  fep 
umfommen/  unb  lagen  ibr  febr  an, 
fid)  enblieb  einmal  tu  ibrem  23or» 
tbeil  ju  erfrören.  Sie  perfpracjj  et 
Urnen ;  nur  fpQten  fie  ibr  3«f  Inffen, 
ein  ©emebe  ju  poflenben  /  t>ad  fie 
eingefangen  batte.  €ie  iifete  aber 
fcen  ^a*t  roieber  anf ,  n>atf  fie  bep 
Saq  Daran  gearbeitet  baffe,  unb  bitlt 
lurd)  biefe  ffonreifte  (Erfindung  Die 
ungeftumme  giebbaber  /  bie  fie  jur 
Gj)e  baben  nullten,  bt*  iur  SXilcf» 
fünft  De*  U  pfTet  ab.  Horner  bat 
in  feiner  Odvflee  bie  Sugenb  unb 
Die  Unruben  6iefer  ^rinjeffin  bep  Per 
2ib*efenbeit  ibre*  ©emafr«  Portrefi 
Ii*  geWübert. 

penn  /  r  ©iljelm  )  ein  betflbmter 
©e&rlftfteller  untet  Den  Üuacfern/ 
tinb  bie  ^anptO^e  tiefer  eecte , 
Isar  bti  SRitttri  Venn,  93icrabmu 
raltf  Pon  €ngeflan&/  einiger  ©obn. 
fr  »arb  |u  £onDen  1644  gebobrea; 
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unb  ipurbe  ju  £)rforb  mit  piefer 
eorgfaflt  erjogen.  föaebbem  er 
eine  Steife  in  ffranfreitf  getban/ 
übergab  ibm  fein  SSafer  am*  3abt 
1666  bie  föerroaltung  eine«  anfebn» 
lieben  ©««  in  Jrrlanb  ,  Drfroege« 
er  na*  Diefer  3nfel  tibergfeng.  dt 
toobnfe  Den  23erfammlungcn  ber 
ßuaefer  be»/  unb  trat  »4üta  ju  tb< 
rer  ^arfbep  Seine  gamilie  be« 
mutete  (ieb  pergeben«/  ibn  ton  Die» 
fen  Einbildungen  abgalten ,  unb 
muffen  ibn  enblieb  feinem  (Etgenfinn 
tiberlaffen.  €r  reifefe  mit  ©eorg 
§or  1 677  naeb  J&oflanb  unb  £)eutfe&# 
lanb/  um  bie  guatferifebe  £ebre  tu 
prebigen.  3n  £pOanb  |>afrr  er  ote» 
len  Umgang  mit  ber  $flWf<beti 
»riniejftnn<glifabrtb/  ffSnigrföeorg 
I.  in  €ngeDanb  WuNerfcbroefler,  Wc 
fie  febr  gnibfg  aufnabm.  3Ra$« 
bem  er  nacb^onbeniurdcfgerommen; 
bejljttigte  ffonia  €ad  II.  i(m  unö 
feinen  ^aebfommen  t6%i  bie  Vw» 
Dilti  M  nitffern<5cbfltcben  Slmerica / 
bie  Pon  ibm  unb  pon  ben  Pielen 
QBilbern  noeb  jeW  ben  SRabmen 
penfylpatiien  Wbrt.  SBilbelm 
fyenn  febiefte  siele  quaeferifebe 
lonien  Dabin  ab  /  unb  braute  bie 
Mnfie  unb  bie  £anbelf$aft  in  bie« 
fer  ^ropini  in  folgen  glor ,  bai  fie 
eine  ber  reiebefien  unb  anfebniittfiea 
in  America  tsorben  ifl.  (?r  fiunt) 
bep  Äinig  3acob  II.  in  groffem  Sin« 
fefjen/  unb  toar  beffen  Liebling  ge< 
roefen,  ali  biefer  ^rinj  no*  flenog 
ton  S>orcf  mar.  SRatbbem  &in\q 
3acob  nao)  Sranfreicb  gehoben 
mr,  beftbulbigte  man  Rennen  eine« 
beimlicjen  33er|]5nDni)Jeö  mit  ibm* 
€r  pertbeibiate  ftcb  aber  mit  fölcjer 
^erebfamfeit  Por  feinen  9li*tern 
unb  ^nfl^gern/  baf  man  ibn  tööia 
lo^fpracb.  tinter  ber  fXegttrung 
Sfaiqt  ^Bil^elme  bielt  er  ftcb  iitm' 
lieb  einfam  /  um  nieftt  neuen  18er* 
baebt  gegen  (leb  iu  ertseefen  /  unb 
machte  1699  mit  feiner  grati  unb 
3  j  Äöibem 
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Älnbeni  feine  iwepte  fteife  na* 
5>cnü>löanien/  von  Da  er  1701  tu» 
rdeffam.  Die  jWniginn  5lnaa  bat» 
(c  Diele  flffctunq  »or  ibn  /  mit)  rcoll« 
te  t(>n  üfecrrf  am  £of  hoben,  fcßcil 
ober  bie  Euft  ja  fonben  feiner  ®e* 
funftbett  lurciber  mar «  begab  er  fit 
17  >o  na*  Dvuibcomb  ben  Xrviforö 
in  Der  $rovin|  $utfinabam/  brad) 
te  Den  Ueberrefi  feiner  £age  bafelbjl 
|i;  unD  Harb  1718.  ©eine  Sanft- 
mutb  unD  fein  friebfertiaer  ©eift/ 
tvomit  er  groffe  ©aben  verbuoben 
fatte,  festen  ibn  tlberafl  in  groffe 
JE>o*a*tung  /  unD  erwarben  ibm 
Den  Den  2l.nericanif*en  SQÄlfrra 
febr  viele  liebe  unD  €brfur*t. 
SRan  bot  viele  Triften  in  engii« 
f*er  ©pra*e  von  ibm  /  Die  er  cor 
Die  öuatf er  aefc&rieben.  SD?an  f ann 
ibn  all  Den  ©tifter  unD  ©rfefjgcber 
tiefer  ©ecte  in  9fmerira/  unD  all 
ibre  voruebmfle  S  lil^e  in  Europa 
alfeben. 

•     •  * 

Pelina  Sorti  /  (  £.  Äanmunb  De) 
ober  von  ^odjefort ,  ein  berflbnv 
t er  ©eneral  Del  ÖominicanerorDenl/ 
war  auf  Dem©o)lafi?)egnafort/  lat 
Penna  Fortjs  ben  2>arceüona  gebob« 
ren.  €r  fluDirte  ju  fconiMien/  unD 
lebrte  berna*  Dafelbfl  M  canoniföe 
?U*t  mit  SXubm.  (fr  roarD  €ano* 
rioirf  unD  tyrobfl  Der  £it*e  ju  53ar* 
ceüona,  unD  trat  isst  in  ben  £)o< 
lutaicanerorDen.  $abfl  ©regoriul 
IX.  machte  ibn  }u  feinem  Kaplan 
unD  Vfaitenttariuf  /  unD  gebrauste 
ibn  beo  Verfertigung  Der£ecretalra. 
€r  rooütr  t(m  Dal  €nbi<t&um  tat« 
raaona  geben:  SÄaomunD  aber  Der« 
bat  ti,  unb  erbielt  Die  Srlaubnlf  / 
fi*  in  Dal  •Damintcanerflofler  )u 
©arceüona  ju  begeben/  um  Dafeibfi 
mit  me(r  3)?u8e  Dem  ©tubireu  uaD 
Dem  ©ebet  abfliegen.  iDen  14 
is?g  warb  er  tum  ©eneral 
(einrl  OrDenl  getollt ;  legte  aber 
folg  e  äßirDc  Den  3  3ua.  1  a4o  aie< 
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Der  ab  /  unb  jog  bal  fti0e  unb  rubioe 
(eben  /  Dal  er  Darber  in  fetner  £  in* 
famfeif  geführt  §  Den  tSeneralaflge» 
f*lften  Dar.  €r  (larb  jn  $arcel!o# 
.  na  Den  6  3an.  1 17c.  5>«b(l  Sie« 
med  vru.  (at  ibn  Den  39  Bpril 
1601  unter  Die  ^eiligen  gefett. 
5luffer  Den  Decrefafen  bat  man  eine 

VOrff<fli*e  Summam  Cafuutn  con« 
feienti*  von  ibm.  £ue  befle  21u* 
gäbe  Derfelben  iß  Del  J>.  läget  feine 

in  fol. 

Pennl,  (3ob.  ftranj  )  ein  tfaliiai1 
{*er  Gabler/  gebobren  1488  iu 
ftlorenj  /  »arb  Del  berubmten  9ia» 
pbael  @*üler,  Der  ibn  febr  liebte/ 
unD  ibm  Die  ©eforgung  feiner  ©e» 
f*  a  ft  e  anvertraute ;  babtr  5)enni  Den 
JBcjmabnien  II  Fattore  befam.  (St 
erbte  aua)  nebfi  Dem  ^uiiul  Stoma* 
nul  Den  «Xapbael.  Getne  &hh 
ba«e  et  in  lanbfcbaften  ;  unD  Harb 
ifsg.  Jßncae  petttti/  (cin^3ru< 
Der/  tvar  au4  cm  CDiabinr/  Farn 
ibm  aber  bep  weitem  ni(bt  g(ei$. 
<£r  legte  fict)  au*  auf  Die  äupferße* 
cfccrfun|],  unD  arbeitete  in  3 (alten/ 
in  €ngeQaoD  unD  in  granfrei*. 

pene,  (@eora)  ein  gef^ief fernab' 
ler  unD  ^upferflecber  /  von  B^irw 
berg  gebürtig/  roar  ein  ^ filier  ton 
Qllbredjt  iDurer  unD  von  Dvapb'ael 
von  llrbino.  ^r  mabite  Mflorif^e 
ea*en/  flae^fieauo)  febr  fauber, 
na*  Ddrerl  9rt/  in  Tupfer,  er 
lebte  tbeiil  ju  Dürnberg ,  tbcill  |> 
Sbrej lan  /  unD  (larb  irfo.  . 

DtntMttt*  1  Jtiniginn  Der  Slma|o« 
neu ,  folgte  Der  Oritbnia  /  unb  legte 
in  Der  Belagerung  iroja;  Dabin  (ie 
Dem  ^riamud  m  ^utfe  geiOgen/$ro« 
ben  ibrer  Xapferfeit  ab/  marb  aber 
vom  WM  erlegt,  ^a*  Dem  IMi« 
mnl  L.  VII.  Cap.  56.  (at  (Ie  Dir 
6treitart  erfunDrn. 

peonius/  ein  bcrfl&mter  Baumeifler 
von  €pbeful  /  rear  uebfi  Den  Derne» 

triul 
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triuf  fo  olilcf iidj ;  baf  et  tsnt  vom 
€tefipbon  unD  feinem  <So&n  SBeto* 

ßnad)  joniffler  Nauort  ange* 
nen  Tempel  Der  ZMana  in  Ep&e» 
ju5  )u  ^tanD  braefefe.  9)?it  einem 
plctdf)  gläcfiicben  (Erfolg  unterna&m 
et  oud)  Den  Sempeibau  De«  Apollo 
iu  TOilctuß ,  Den  er  ebenfaM  na$ 
joni  tf)er  Nauort  mit  bem  ©apjnüt/ 
einem  aRilefier;  »oflenbete. 

pequigtw,  C  ^ertarbtn  »on)  latein. 

Bcrnarainus  ä  Piconio  ,  ein  geUtr* 
ter£cpu;tnerm6ncj),  gebobren  i6n 
|tt  tyequignp  in  Der  tykaxbit,  unD 
ejeftorben  |u  ^Jarütben  9  See.  1709* 
€r  (at  Comment  in  Evangelia  unb 
Expofitionem  in  Epillolas  Pauli 
ejefiruben.  £a$  letztere  Sßerf/  fo 
t)od)  gefügt  wirb ,  ifl  iateiuif$  in 
fol.  unb  in  einem  funen  93egrtf 

eniöiif*  ia  vier  £>uobeib&nben 
ü  Ii  0  • 

perbicca«/  einer  ton  5l!eranbert 
Seemen/  (atfe greifen  Stntbeil  on 
ben  Eroberungen  biefe*  3>rinien. 
fRa*  feinem  $ob  tepratfcete  er  feine 
©(fcwefter  Cleopatra,  unb  Rollte  Die 
£>bcrberrf<&af<  an  ftcf>  jieben.  Er 
f  am  aber  mit  feinen  ehrgeizigen  91b* 
fetten  nid)t  }nm  ©tanb ;  Denn  alt 
et  in  Egppten  etngerdeft  /  um  ben 
fJtolomautfEagu*  aa^ugreiffen/  warb 
«t  H4  3«br  »•  €.  @.  J»ep  3aftr 
na4  2lleranber<  £oD  von  einigen 
Siufrubrern  auf  feiner  SKeuferep  ge« 
tä  Drei.  SKan  mag  tyn  nt$t  mit  brep 
alten  ftaceboniftea  Äteiaen  »eri 
mengen  ,  wel*e  pert>icca0  ge< 
(et  (Ten. 

per  Altti0  unb  Jptt&ult,  f.percattlt* 

pereftpe,  ( £arbttin  »on  $eaumont 
»an)  ein  gelehrter  CnMfM |i $a» 
ril  nnb  $ro»ifor  ber  Sorbonne/ 
(arte  »orjdgticbe  ©fubven/  warb 
SDoctor  ber  Sorbonne  unb  prebtgte 
mit  fcepfafl.  Er  t»ar5  tfonig*  ftib. 
»ig  XIV.  Jraceptor ,  unb  fciföof 
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in  9*b»be|.  ©eil  er  aber  glaubte, 
er  Hnne  benen  Vffitfyeu  ber  Sieft* 
benj ,  woju  er  fi*  im  ©ewiflen  »er* 
bunben  (ielte ,  unb  ber  Erhebung 
befjrtnig*  nitfef  mgleicfc  genug  tfcun, 
fo  gab  er  fein  $uJlbum  au*  frepen 
©tuefen  wieber  ton  fic&.  Einige 
3abre  t)crna(fc  machte  man  ifcn  |um 
Eribifrjof  m  $ar«.  Er  regierte 
feine  £>iJert  weif Ii*,  unb  darb  )u 
9)orf<  ben  j  1  £)ec.  1670.  Er  war 
fett  i6f 4  SKitglieb  ber  Academie 
Fran^oife  gewefeu.  SRan  tat  eine 
»ortreflic&e  gißorfe  »on  Staig  J^cin* 
ri*  IV.  »on  n)m.  2>ir  leljfe  unb 
befle  2!u*gabe  ift  in  jwep  fcJnben  in 
1 3*  gerner  Inftitutionem  Prinri- 
pis  in  16/  fo  eine  Sammlung  »on 
aüerjanb  «Wariinen  »or  einen  jungen 
Printen  ifh 

peregrtnu0;  ein  berühmter  evnffäer 
ttBeltweifer,  mit  bem  ^etjnabmen 
Proreue/  »erbrannte  lieft  aui  Ei* 
telfett  ju  £>tpmpta  im  II.  3aWum 
bert  unter  be«J  Wärmt  üureiiu«  Die* 
gierung  lebenbig.  ^ucianue  ftat  eine 
gute  $rf4reibung  »on  feinem  Xob 
gegeben. 

peregrf  nue ,  (  Eam. )  f.  pelecjr  fni. 

pereira;  (fcenebfct.)  ein  gelrWer 
fpaniftfter  3efuite/  »on  <8alentia  ge^ 
bilrtig/  »on  bem  man  Commentar. 
in  Gcnefin  ;  in  Danielera  unb  an* 
bere  3Brrfe  bat.  Er  Darb  ju  &om 
ten  6  g»ap  ie>io  im  7ffteu  3aftr. 

pereira ;  (  Hornel )  ein  beräumter 
f»anif<ter  tHrjt ,  ber  in  ber  ©irre 
M  XVI.  3a}rjunbertt  gelebt.  Er 
maejte  fi*  ein  93ergnflgen  barauli 
^epnungen  iu  bejlreiten/  rrel^eauf 
Die  bffien  @ri!nbe  gelaut  waren/ 
mtb  wibrrfinnifejie® ^e  in  behaupten. 
Er  verwarf  Die  Materiam  primam 
De0  2ir ifiof ele<  f  nnb  gieng  mit  ©a« 
Irnul  in  ber  gefrre  »an  ben  fiebern 
fe&r  übel  um.  Er  lebrte  juerj},  b<\$ 
tit  Zitat  bloffe  ^af^iaen  fepen , 

unb 
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unb  Mne  Animam  fenfirivam  Ja» 
ben/  wette«  trrnacß  Qartejtu«  an« 
ge  aomrmn.  JDereira  Behauptete  Die* 
fe  Sftepnung  in  einem  $ud>,  wette« 
er  um  Den  Statinen  feinet  Safer* 
unb  feiner  ÜÄutter  Cbre  anjytbun 
ARtonianam  Margaritam  iittt 
f*rieb.  £>ij  To  fetr  rar  ift, 
würbe  1**4  gebrueff.  5J?fln  bat 
au$  eine  Apologie  fetner  Stöepnun» 
x  grnaebraeft  irfcinfol»  itnb  no<J 
ein  SBerf  unterm  Xitel :  Nova  vc- 

raque  Medicina  1558  in  fol.  m 

$nu 

perc^t,  ( ainfon.)  ein  getiefter  fpa« 
nif^er  ©tyTiftfieOer/  war  be«©on« 
föloö  $ere|  itteffe ,  Der  €arl«  V. 
unb  Wtlipp«  u-  €e err tar  gewefen. 
Cr  erhielt  |erf(JieDene  »ebienungen 
am  fpantf(j>en  Jfpof  /  unb  würbe 
gfaatJfecrftar  |n  ben  italiänitten 
Stogelegenbeiten;  fiel  aber  nacfcqei 
(enbl  in  Unanobe  ,  unb  muffe  (idj 
na$  granfrel*  fluten  /  wo  ibm 
Älnig  Jpeinrtt  IV.  etwa«  gab  /  um 
leben  (u  rinnen,  (Er  flarb  iu  $ari< 
i6u.  SQian  ftat  gar  finnrette 
Briefe  unb  onbere  2Berfe  ton  Unit 
Die  bo$  gefääQf  werben.  SEaa 
tnu§  i&n  ni*t  permengen  mit  2ftw 
tonio  Peres  /  einem  fpanff$en 
SXettöfldfbrten  ,  »an  Silforo  am 
(£bro  gebürtig;  weiter  im  XVI. 
Snbrjunbert  ju  törcen  Die  &e$te 
gelebt!;  nstt  mit  äntomo  per c$, 
Crjbifcfcpf  9u  Xarracona;  ff  ben  1 
SRap  1 0 17  im  rfsfien  3af>r  tu  TOa* 
brib  perftorbea.  5D?an  tat  ppn  biet 
fem  (entern  $rebigten  t  unb  onbere 
f(eologifo>e  SBerfe. 

P*t*3i  C3acob)  ein  gelehrter  fponi« 
fct>er  Xbeologu«/  fobefannfer  unter 
Dem  SRabmen  3<*cob  »on  £>a* 
lerttfa  iß/  weil  et  au*  biefem  SXei» 
cfce  gebürtig  war ,  lebte  im  XV. 
3abrbunbert/  unb  trat  tu  ben  £>r* 
Den  ber  Crrmiten  bei  £.  Uuguffr 
Utl.  €r  würbe  fciföof  |u  £  (rifto 
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Commcnu  in  Pfalmos;  in  Canti- 
cum  Canticorum ;  unb  gegen  Die 
3uben  de  Chrifto  reparatore  gene- 

ris  humani  geftjrieben. 

Peres  /  (3ofc)f-  pctrejti*. 

Perej,  (3ofatf)  ein  fpanffäer  55e» 
nebictinermondb  unb  ^rofeffor  ber 
@otte*ge!a$rbeit  auf  ber  Uniperfiiät 
©alamanca,  legte  ftd)  auf  bie  fpa* 
rtfct;e  (3ctttttfn  ,  befonber*  rca« 
ben  fcenebfcfinewben  betriff.  Cr 
gab  1688  einige  XXjfertationcn  nd 
ber  ben  %  3)apebra<&  beraub 
barinn  er  berennt/  man  fbue  roobl 
bavan,  baf  man  mit  ben  Seben  ber 
^eiligen  unb  mit  ben  apocn;p&itten 
©(Jriften  unb  ©efc&ttten  eingebe. 
Cr  |larb  einige  3abre  &ernaa>. 

Perejolefe  /  einer  ber  berü&mteffen 
Sonfdnftler,  wette  Italien  t>ervor« 
gebraut/  mar  pon  Neapel  gebürtig, 
©eine  borneymfie  ©tücfe  finb: 

Ariecen,  la  ferva  Padrona,  il  Mae- 

ftro  di  Mufica,  3toif($enfpiele/  ein 

Salve  Regina  unb  ein  Mater  dolo- 
re fa,  bie  man  ppr  fein  ^eiflerflüo? 
Wt  Cr  fiarb  um«  3fa br  1 7 M  im 
2  aflen  3abr ,  alt  er  eben  bie  gEufif 
inbem  legten  93er<  ber  Mater  dolo- 
-  rofa  gema*t.  Cinige  glauben/  el  frp 
ibm  »an  feinen  Leibern  mit  ©ift  »er» 
geben  werben .  Habere  fagen  /  er  frp 
am  ^5  eitenflec^en  geworben 

perianber ,  ein  Xnrann  ju  Corintb 
unbCürcpra,  würbe  unter  bie  fieben 
©eifen  ®rte(vfnlanW  ge^blt/  wie» 
roubl  er  mit  grifferm  SKeeJbt  unter 
bie  bo^baftefien  5Äenttrn  bitte  gei 
feftt  werben  foOen/  inbem  er  bieSKea 
gierung  in  feinem  £anbe  perinbert  t 
bie  grepbeit  feine«  SDaterlanb«  un« 
(erbt Arft  /  unb  61t  3abr ».  C.  0. 
bie  £>ber(errfo)aft  unre<ttm4ifiger 
Qßeife  an  fi*  geriffen.  Oer  Anfang 
feiner  SXegierung  war  liemli*  aM' 
be ;  er  »urbe  aber  fcvr  graulaiii/  nae> 

Dem 
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Dem  er  tu  Dem  Spwnnen  m  @w  ftafgfe  Dir  ?ifbenfenfer  »feber  mit 

cul  getieft  /  unD  *n  um  Die  Wrt  Denen  twn  Sttptilene/  lief  Die  corfm 

nnt>  5Bcife  befragen  laffrn /  roie  maa  tbi(*e  Sftatrofen,  treibe  Den  Slrioa 

am  (tct>erf?en  regieren  rönne  ?  Denn  in*  337e  r  geroorfen  batten  i  binvi*« 

na*Dem  Diefer  Die  ©efanDten  Del  ten,  unD  tfavb  na*  etaer  44ntyrigeti 

SJmanDrrl  gebdrt ,  Wbrte  er  fie  mit  Regierung  im  3a(r  s 88  o.  (f.  @. 


tbtern  Diortgfen.    <£z  »er fiel  auf  Pericles,  einer  Der  gr Wen  SKÄnnet 

toiele  abfcjeultctie  Hdfler.  «Kit  feiner  De*  alten  $rie*enlant>$ ,  warb  |tt 

Gatter  trieb  er  95lutf*anDe ;  feine  Stiften  gebogen ,  unb  mit  aller  er» 

©emablinn  Sfteliffa  ,  Ä6ntgl  O)ro<  (innli*tn  eorgfalt  aufwogen.  $r 

tUi  in  (Epibauru*  £o*ter  #  ItcB  «  N**  neben  anDern  Den  3eno  uo« 

auf  f  alf*ef  Angeben  umbringen  t  fclea  unD  Den  SJnaragovas  |U  2tbt» 

unD  feinen  jwepfen  6obn  ifpcopbron  meifler,  unD  würbe  ein  großer  gelb* 

»erroirt  er  na*  Der  fJM  Sorcpra/  (err  /  ein  gef*icfter  6(aatdmann 

»eil  er  über  Den  Sob  feiner  SDMter  unD  ein  t>orfreflt*er  SKeDner.  SBep 

betrübt  mar,    2in  einem  geiltag  Dem  Regiment  |u  Btben  erlangte  ei 

lief  er  Dem  gvauenjimnier  alle  tfofi»  eben  fo  fiele  ©eroalt/  all  wenn  et 

bnrPeiten,  rcomit  e*  ji*  geförndeft  Sftonar*  Darüber  geroefen  wäre/ 

batte/  abreißen.  VerianDer  rcurbe  unD  feinen  SRitroerber  Simon  bra*t 

tot  einen  Der  griffen  *D?eifler  in  Der  te  er  Dur*  bat  e*erbcngeri*te  inl 

etaateflugbeit  tu  feiner  Seit  gebar  €(enD.    3J?an  eriäbit;  Daf  /  all 

rem  Unter  feinen  liebflen  ©Crimen  Cimtnl  €*mefler  hep  Diefer  ©ele> 

waren  au*  Diefe :  UUn  muffe  genfcdt  fieb  über  Dal  getragen  Del 

fein  Wort  galten;  ood;  aber  Rendel bef*wert,  Diefer flaft  aller 

fid)  au$  Fein  (öettnflen  mat  Antwort  nur  ju  *r  gefaxt  babe : 

d^cit  ee  zu  beeren  ;  votnn  £>a  fie  fd>on  fo  alt  flnb  ,  fo 

man  em>ae  311  feinem  Öd>aj  feilten  fie  pd>  nimmer  fd;miiu 

^en  t>erfpro*en.  Ulan  nuifr  •  Fett,    £)oü;  lief  er  einige  Seit  brr' 

fe  md>t  nur  fcic  Verbrechen  na*  Den   Simon  lurtfcfberuffen. 

ßraffen  ,  fonbern  *u<t>  ben  SJeridel  filjrte  Den  Oberbefebl  äbee 

Stbftcbtcn  berjenigen  3W>or*  Die  atbenienji(*e  2irmee  im  $elo» 

Fommcn,  bie  folcfcc  begeben  ponnrl.  €r  gewann  Den  bfribmtetl 

Fdnnren.    2D?a*iaoel  bat  na*»  @ieg  bep  fernen  gegen  Die  Gtcp» 

mall  Diefe  grunDf*äDli*e  £ebrf4(je  nier;  wrbeerte  Slrarnanien  auf Sitte 

au*  angenommen.  «perianDer  lieb»  Der  Wptfia,  einer  berübmten  Subb 

teDenSrieDeB/  unD;  umDe|Jen  mit  f*roef]er<  Die  er  liebte/  unD  n<*m 

mebr  öiäerfceif  |u  genieffen  /  lief  (gamol,  Deren  er  44 1 3abrt>.  Ü.  @. 

er  eine  grojfe  9n|a|(  ß*iffe  bauen  Den  j^rieg  angeMnDtgt,  na*  einer 

unD  aulrufien/  roobur*  er  feinen  {Belagerung  oon  9  SRonafen  ein. 

^a*barn  fur*tbar  rourDe.  Cr  bep  3n  Diefer  Belagerung  bat  tyrtemon 

*  %%  n  n 
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t>on  Gtojontftta  ben  *DiaurBre$er  / 
bie  ©<&ilI)fr6Ce  unö  anDcrr  #rieg*< 
marinen  erfunben.  })ericlet  per» 
mochte  Dir  «t&enienfer  Den  Ärieg  ge» 
gen  Die  fartomontfr  forfjufeljert. 
57? an  fabelte  nad)cj?()ent>$  biefen 
Svat6,  unD  nojm  ifcm  feine  $ebie» 
nungen ,  mar ö  aber  b a(D  geneigt  1 
fie  ipm  mieDer  |U  geben.  (Er  Harb 
im  Dritten  3abr  tiefet  tfriegl  4>9 
3a&r  0.  £  (3.  nacb&em  er  Dal 
tyiraum  burej  eine  lange  3J?aur  mit 
ber  ^(abt  2Jt&en  perbunbett/  unb 
9  Xropbien  ju  £)enfmÄ!ern  feiner 
Ciege  errietet.  60  off  yericW 
Den  £>berbefebl  dbernatm  ,  maßte 
er  bfefe  Slnmerfung :  «r  befehle 
übet  freyc  ieure  unb  uberbtg 
über  (Brieden  unb  Armenien* 
fer.  3Rao  erjdblf/  ber  $oet  6* 
tboclet  /  fein  Coflega  ,  babe  rinfi 
bepm  Sinblicf  einer  feinen  tyeron 
cu54fruffen  :  Wit  fdjon  iß  fle 
fliegt  f  ©»rauf  ifcm  bettelet  ge« 
antwortet  >  (ine  cbrlgFcitltc^e 
perfon  muffe  nia)t  nur  bie 
<Sant>e,  fonbern  aua>  bie  2Jus 
gen  unb  bie  Junge  rein  bebak 
tcn.  periclee  ;  fein  nattlrlicber 
ecbn/  fölug  fia)  mit  piejer  Sapfen 
Feit  mit  bem  ?acrbatmonif$en  Selb» 
Jerrn  <Eaatcro(tba^  w  %  P.  @.  ©. 
warb  aber  /  feinet  Siegt  ungeaefc* 
teti  perbammt  enthauptet  tu  n?er* 
Den  /  weil  er  ooe  bat  $egräbntj 
Der  Gebliebenen  feine  eorge  gei 
tragen. 

petieejetes,  f.  ©ionyfltt«  t)ön 

per tcr s ,  (  SBpnawnfuro  des  )  ein 
berühmter  ©«riftfteüer  bei  XVI. 
3abrvunbertt,Pon  Arnay-Ie-Duc- 
in  Sßurgunb  gebürtig  ,  warb  i f  je> 
ffauimerbiener  bep  2fcargaretba  von 
föaloil/  ffiniginn  ton  9ea»arra/ 
5tönigl  ftrani  I,  ©<b»efier.  (Er 
foü  ftcb  na*  Der  Seit  aut  SBerjtpeifi 
lung  felbß  entleibt  baben.  2Ä«n 


tat  liefe  Gegriffen  ton  ibm,  ipop 
unter  fein  Cymbalum  Mundi  am 
neifira  Sluffebeti  gemacht  bot.  €1 
bat  ins  bie  €enfur  ber  Sorbonne 
autfleben  milffen,  unb  war  ein  r* 
retfcu«,  bitet  171»  m  Umfaß 
tarn  in  n  unb  fzn  mxbmait  ju 
fflmflrrbam  in  8  roieber  aufgelebt 
roorben.  JDer  gante  Sifel  ber  legi 
fern  2iu*gabe  tfi:  Cymbalum  Mun- 
di, ou  Dialoglies  fatyriques  für 
differens  iujets,  par  Bonaventura 
des  Periers.  Avec  une  lettre  ch- 
tique ,  dans  laquelle  on  fait  PHi- 
ftoire,  1*  Analyfe  et  V  Apologie  de 
cetOuvrage  par  Profper Marchand. 

PeriUue;  ein  MnfHer  bei  «»er» 
tbumt,  berme&rbur*  feine  ©rem* 
famfett  all  ©efcbicJiicbrett  btfaonl 
»orben.  €r  Perfertigte  bem  <pvala# 
xii,  einem  fprannijcben  J£>errn  00a 
Slgrigrnt  /  einen  ehernen  £)a)fenf 
bamit  er  in  bemfeiben  bie  Feufe  Dura) 
ein  unter  bemfeiben  gemattet  geuet 
auf  eine  iangfame  %t  umt  *ebea 
bringen  föunte.  tiefer  £>4)t  war 
auf  fol$e*2lrt  gemalt,  bat/  wentt 
biefe  unglild (id)en  t> ute  in  bemfeiben 
beulten  unb  febrien ;  man  bie  ©tinu 
me  einet  nafilnicben  Ocbfent  |u  bi» 
ren  glaubte.  Malarii  belobnte  Diu 
fe  Arbeit  biefti  jtänfllert  babureB, 
bat  er  ibn  tuerfl  bep  biefem  lang!* 
men  geuer  braten  lief.  Mein  bep 
einer  «mpjrung  ber  Slgrigenriner 
toiber  ben  Walaxii  mu§fe  enb(i$ 
«Pbolorit  felbfi  mr  Strafe  für  feine 
Unmenfcbli^frit  in  bemfeiben  fein 
fr-ben  laffen.  €t  trollen  einige  br» 
baupten  /  bie  QJgrigentiner  bitten 
biefen  ebernen  0*fen  int  3Keer  Pen 
fenft  |  allein  £)iobor  pon  ©icilien 
rriberlegef  fie  /  inbem  er  mit  ©e* 
»ifbeit  behaupten  m,  baf  er  nad) 
ber  Einnahme  ton  ttgrigent  pod  bem 
(Eroberer  Deffef ben  /  3milfar/  nebfi 
allen  anbern  J^oflbarfeitra  biefer 
© ta)t  nacb  (Eartyago  gebraut  wor# 

tu 
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Den  (eo;  unD  (Eicero  Ux\$ti\,  Dofj 
<£cipio  in  Dem  dritten  punifefcen 
Ärifg,  unD  alfo  einige  3a&rfcun» 
Derte  Darauf  /  na$  Der  Eroberung 
Don  Garrbago  /  Den  fcgriaentineta 
tiefen  e&ernen  £)d}fen  wieDer  jugei 
ieürt  &abe/  unbjwar/  rote  &cipia 
elbtf  fagte,  in  Der  Sibföt,  fc«™* 
ie  ficfe  bep  $etraa5tung  Diefe* 
en  Der  feraufamfeit  i&rer  ebenen 
SKegenten/  unD  Der  ©rlinDtgfeit  Der 
r4mi[<ben  Jperrfdjoft  erinnern/  unö 
iugleid)  bebenfen  mähten  /  Daf  el 
Dm  €inwot>nern  6ictlien$  weit  ju» 
träVic&er  gercefen/  Den  Dienern  ge« 
(orfani/  alel  ijren  eigenen  Detern 
fetern  Dienflbar  in  fept». 

PertitgeFioIb  /  (3o&.)  ein  gelejn 
terf^rceDifc^erecJriffOeaer,  gebob' 
ren  §u  ©trenne*  in  ©üDermannlanD 
i*f4#  warD  ?)rof*f[or  Der  9llter* 
Miltner  iu  UpfaJ  /  jferauf  Secuta» 
riurf  unD  Wntiqvanui  De*  Ä'änig*  in 
©cfcroeDen  f  unD  flaru  17x0.  <£r 
l»ot  Diel  unD  glücf liefe  in  Der  StaDi* 
jc&en  £ifiorie  gearbeitet. 

Perion,  f.  perrion. 

Peritonitis/  Oacob)  ein  gelehrter 
unD  arbeitfamer6a>rifff]r0cr  |u  €a# 
De  Del  XVII.  unD  Anfang  Dr*xvm. 

3abrbunDert*#  war  |U  bam  Den  26 
£)ct.  i6fi  gebobren.  €r  ftoDtrtc 
in  Dementer  unter  ©ottlieb  J>oger* 
jiu«  unD  €Ji*brrt  €uper  unD  hierauf 
unter  @rora  (Sräoiu*  iu  Utrecht 
UnfingUcb  warD  er  Stecfor  Der  la> 
teinifejen  Öo)ule  ju  ©elft ;  unD  bier» 
auf  1681  ^rofeffor  Der<Se|c6ic&ifun' 
De  unD  Q5ereDfarafeit  iu  graaeefer. 
tiefem  9M  ftanb  er  mit  »feiern 
SXubm  bii  1691  cor,  Da  er  ^rofeffor 
Der  ©ef<Jtf  <t>ten ,  Der  SBereDfamfeif 
unD  Der  griecfetfcj&cn  ^proc&e  |n  UU 
Den  wurDe.  £r  fiarb  Dafelbfl  uooer« 
Deoratbet  Den  6  2lpr.  17 1  r.  <£r  bat 
>br  oieie  unD  gelehrte  elften 
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PetFine  >  (  ©iltelnt )  ein  geletrtet 

englt|cf;er  2bec(ogu*,  gebobren  iff  g 
in  Der  <3raff(J>aff  9GBarn>tcf ,  flai» 
1602  alt  £octor  unD  ?Jrofe([or  Der 
©ottefgelajrfeeit  ju  €ambrfgbe. 
eetne  *fologtfa>e  Söerfe  (M  ja  j 
Q>4nDen  in  fol  mfammengebrueft 
Wor&ttt.   ©eine  Cafus  Confcienti» 

&ob<«  Den  griffen  SBert»  Darunter. 

perot,  fStictL)  faf.  Pw%,  ei* 
ner  Der  gelefrfeflen  Dinner  De*  XV. 
3a(TbunDertl  ,  wn  €af[ofeiraui 
au*  einer  »ernennen  gamtlie  gebär* 
tig,  erlangte  in  Der  laretniföen  unD 
grie<tffa)en  Öprceje  groffe  @ef<ticf# 
Utyiit,  unD  gewann  Die  ?i*be  Del 
(Earbtnal*  ijanon  /  Der  i(n  na$ 
tyabfl  Raufen.  $oD  tu  feinem  €on# 
clapiflen  rollte.  ?Wan  er^frlt/  Daß 
er  Danta!*  unfcfiuIDiger  QBeife  Den 
^ina(  ^c|Tarion  um  Die  pibiltf« 
ü)t  Qß&xtt  gebracht  (abe.  2^enn 
alt  einige  (iarDinme  in  Diefer  01b« 
fidf  ju  Demfclben  rooOfen/  babe^e« 
rettu*/  Der  eben  über  feinen  ^ueftem 
gefeffen/  nie«  aufgemaefrt/  worauf 
€ii-tueiv.  gew^It  WorDen.  £o<( 
foQ  Der  darDinal  weifer*  m$t  über 
ftn  DJfe  genorDen  frpn/  fjnDernnut 
gar  fynftoJÜtftg  unD  gelafjen  ju  ibm 
gefaat  beben:  £uer  unjeitiejer 
Sleiß  bringt  mie^  um  t>it 
pabfrltcfcc  Ärone  Unt)  ewefr 
um  t>enCat t>ittaler>«t.  tynou 
tut  fate  (i*  bep  perfcJteDeneii 
<P<*>bf?cn  in  ^cc^nefetung ,  unD  rcur< 
De  ©taüjalter  con  3)er«ggia/  Jier« 
auf  Pon  Umtrien.  €r  ettielf  url 
Da*  (fribtrt^uin  6ipontO/  unD  Harb 
14S0  iu  gugfcuM/  feinem  £u|]0au#/ 
Da*  er  nnbe  brp  6a||oferrata  t)alU 
bauen  laffen.  €r  tat  Die  fünf  txflen 
Sb&tyr  Der  Jbifforie  M  ^oinbiut 
in*  lateintfcfee  S&rrfr^f ;  Cornu  Co. 
pi«  Ober  Comraentaria  latin»  lin. 
gu«  unD  untere  SSerfe  gefojrieben. 
©Jan  niu(  i(n  niefit  mit  Srart* 
Pct'ot  auc&  perm  permengen, 

Die 
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bet  ein  guter  greunb  bei  Fr  i  Paolo 
geröelen,  unb  Dir  Q5ude  $ab(l  €ir» 
tu*  V.  gegen  Den  Äänig  ton  9tat>ar< 
ra  in  einem  befonDcrn  $u$  tviDcr» 
legt  bat. 

Perpetua  unb  6*  SelfcltÄ*  / 
jroep  berühmte  grauen  jimmer,  ton 
Denen  man  glaubt  /  bat  (te  benSRan 
torerlaD  iu  Sartbago  umt  3abr 
aoj  ober  tor  erlitten  toben.  5Dom 
SRuinarttaf  bieteten  Daton  (eraut* 


Pe 


pcrrault/  (€arl)  lafein.  Perr*/*«/, 
ein  graniofe,  ber  fi*  einen  ftab' 
men  in  ber  gelehrten  üßelt  geraa*t/ 
unb  Dur*  feine  2lufri<btigfeit  unb 
curty  leinen  ^cuer  vor  oao  gemeine 
$efte  bie  £o*a(Jtung  unb  greuno« 
föaft  bet  J&errn  Volbert  erworben 
tat/  berü)n  ju  feinem  erflen  Som* 
miffariut,  unD  bann  jum  ©eneral» 
eontrolleur  ber  ©rblube  gemac&f. 
Zerrauft  bebtente  fld?  bet  Sinfebenl/ 
Da«  er  bep  biefem  SRinifler  ba«e; 
|U  ni*ft  anber«  /  all  bie  Maße  unb 
flßiffenfa)af (en  in  glor  iu  bringen  # 
unb  ben  ©elebrten  SBelobnungen  unb 
jn&riicfcf  ©nabengelber  ju  perfo)af« 
fen.  £ie  Obernien  ber  SKablerep/ 
SBilDbauer  *  unb  23aufun(i  würben 
na*  feinen  $orf*läaen  errietet. 
Cr  batte  bie  Cbre  unter  ben  erflen 
in  bie  Slcabemie  ber  3nufB)riftra 
aufgenommen  ju  werben  /  unb  fam 

in  bie  Academic  Francoife  ben  aj 

3?o».  1671.  2Rad&  fcolberrt  2o& 
nabm  man  i(m  feine  $rbienung , 
nnb  feftt e  i(n  |ur  £Rur)e.  Renault 
legte  fi*  bierauf  aanj  allein  auf  bie 
Crotta))  unb  übriaen  fronen  5Bifr 
fenfdjaften.  ©ein  ©ebi*t  le  Siecle 
de  Louis  XIV.  bat  er  1687  5«' 
aulgab/  unb  tcorinn  er  behauptete, 
Daf  bie  Sßeuen  ben  SSorjug  Dor  ben 
Sitten  perbienten,  perroicfelfe  ibn  in 
einen  gelebrten  Gtreit  /  ber  ©tri  Uv 
men  gemalt;  wobep  aber  Werrault 
nie&r  verlobren  alt  gewonnen.  £>ie 


bier  55/Snbe ;  bie  er  unter  bem  Sitel  : 

Parallele  des  Anciens  et  des  Mo- 
dernes etc.  (traulgegebens  bmtU 
fen  fo  gar  bat  m*t ,  wat  er  bo 
(auptete ,  baf  (te  Pielme&r  beuflnf 
leiten  ,  ?)rrrault  babe  weber  ben 
©ef*macf  nca)  bie  nötige  SBiffeni 
fünften  ba|U/  eine  folefce  Parallele 
ftu  ftbreiben.    SJüem  2lnfiben  na* 
empfanb  er  folget  fefber ;  benn  er 
gab  et  auf;  unb  unternabm  anbere 
e*rfften.    €r  fiarb  tu  $ari*  ben 
17  Sttap  1701  im  7oflen  %äkd 
Stfan  bat  Diele  <?a)riften  fo  wobl  in 
gebunbener  alt  ungebunbener©*rei&# 
art  ton  ibm.  £)at  tornebmfle  unb 
belle  barunter  i(l  fein  Eloge  hiftori- 
que  des  grands  hommes,  qui  ont 
paru  dans  le  XVII..  Siecle  mit  u> 
ren  wa&ren  Q^tlbnifTen  in  s  ftolian» 
ten.    dt  bat  btf  OBcrr  juiii  Xbeil 
aut  Den  3}a*ria)ten  rerferttgt,  bie 
ibm  ber  3ntenbant  ju  SKoc&elJf  unb 
£to*tfort/  $eaon,  an  bie  #an!> 
gegeben/  ber  ibm  au*  bie  Söilbniffe 
baju  angefejaft. 

Pcrrault  /  (  Slaubiut )  be*  Porben 
gebenben  trüber/  war  ein  Sirjt  ber 
gaeultat  iu  Varit ,  gab  aber  einü 


ger  mafifen  biefe  ^ebentart  auf,  um 
fi*  ganr  aDein  ber  ^aurunf)  iu  dbrr» 
laffen,  barinnen  tti  ungemein  weif 


gebracht/  unbft$  einen  unfler blieben 
Sabinen  erworben  bat.  &te  fd;^ 
ne  Facade  am  üouore  oon  ber  ^eite 
ton  Ct.  ©ermain  r2lurerroi<;  bat 
grofje  5JioDeU  bet  Xriumpb bögest 
am  <£nbe  ber  Sorflabt  et.  2tntoiue 
unb  bat  Obfertatorium  würben  naa) 
feinen  Riffen  gematbt.  ^errault 
war  ron  qjarit  gebürtig,  eein  2Jai 
ter;  urfprungli*  ton  Xouvif  war 
9)arlamenttabtocat  in  felbiger^aupt* 
ßabt.  (Er  legte  ft$  au*  auf  bie 
3?atur!e&re  unb  Sccfurqrfc&tcjte , 
unb  würbe  unter  bie  QJitalie ber  ber 
SIcaDcmie  ber  5B:ffenf*aften  aufge* 
nommen.    €r  frarb  |u  «Par«  ben 
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9  Ott.  trf$8  im  7*fJ«t  3öjr.  *D?an  oB  er  gfef$  bamall  trat  14  3a6r 

tat  »00  fym  eine  uortrcfl i*c  f ran jöi  a!(  mar ,  unb  Diente  biernuf  £ao fer 

ftfcfce  Ueberfeijung  Drt  ffittraiul,  Sarin  V.  in  begebenen  ©efano. 

Die  et  auf  f  Jnigl.  SBefeW  unrernom«  fa)ofte«  in  gtanfrei* ,  in  £ngeüanb 

inen,  unb  mit  gelehrten  21nnwfuni  unb  anberlmo«  Riefet  prinj  tjatte 

gen  beteuert  bat;  1*84  'am  fa)on  flflnj  befonbere  2lcfctung  unb  groffe* 

bie  imente  Ausgabe  baoon  getaut;  23er  trauen  ja  i&m.  81*  et  bfe  DCe* 

•  un  Abregt  de  Vitruve  ;  Ordon.  gierungoon  fieb  gab ,  empfa&l  ertfjn 
nances  des  cinq  efpeces  de  Colon»  feinem  eobn  i^iÜPP  U.  unb  blefet 
nes,  felon  la  Methode  des  Anciens,  befcr)lojj  fafl  nic&tl  Weber  in  befon«  , 

barinn  et  bat  e4gentlia)e  S8er^4ltnif  bern  nod)  öffentlichen  2lngelegenbeti  ' 

jetgt,  meiere*  Die  fünf  OrDnungen  teil,  Da5  ntept  naeb  (einem  3£atb  unb 

fcer  £>auf  untf  gegen  einanber  ^aben  tutet  feine  j£>äoDe  gegangen  märe, 

fotlen  ;  Recueil  de  plufieurs  Mi-  ©ranoeüa  wart  bietauf  bet  etfft 

chine«,  die  et  etfunben;  Eflsis  de  (grjbifefjof  ju  ^ecjjeln  ,  unb  ire»i 

Phyfique  in  4  $änben  ;  Memoire*  pon*iu<IV.  garbinal;  entlief)  aber 

pour  fervir  ä  rhiftoire  naturelle  erflec  @ef)eimbber  föatb  Der  ?)rin« 

des  Animsux,  etc.   <£r  ^atte  brep  jeffinn  2fiargaret&a  oon  <parma, 

95tuDer.  Peter  /  ber  dltcfle ,  mar  Statt&alteriuu  ber  föieberlanbe , 

©eneraleinnebmer  ber  ginanjenoon  mar  aber  aud),  naefc  bem  ^iraba, 

ber  Generali! &t  $arW ,  unb  fe&rieb  tutet)  feine  6 trerge  unb  burefc  feines 

r  Origine  des  Fontaines.    H icos  €(rgeifc  iura  t&eil  an  ben  Unorb» 

lau«,  ber  jroepte,  mar  ftoctor  nungen  fc&ulb ,  bie  bafelb(l  begatw 

ber  (Sorbonne,  oon  Dem  1667  gen  mürben.    Wipp  11  •  lief  Ü)n 

Theologie  morale  des  JeAiites  in  4  bat  jmentemal  ju  fict)  fommen,  unb 

berausfam.   33  on  darin  f.  Dorfcet»  über  gab  ipm  afle  ©cfc&äfte  toa 

gebenben  OtttitfeL  Spanien,  alt  et  Die  portugiefifefc 

perrenot ,  (  MM  )  einet  ber  ff  $tonein$efi&nebraenmoflte.  £et 

fei;  itf  teilen  Staatsmänner  M  XVI.  tarbinal  (granceUa  flarb  ju  CD?a# 

1  fja&rbunbertl  #  fo  aber  unter  bem  btib  ,  mit  <i\)T<n  fiberbäuft ,  von 

9?abmen  Detf  <£ari>inal5  von  feinem  tfdnig  geliebt  unb  bemeint  # 

(BranpeUa  befannter  ifcs    Sein  ben  21  Sept.  icg6  im  7o(ien3abr, 

©atet  9?tcolau*  perrenot  ,  £>err  naeftbem  er  jum  €rjbi*tbum  ^efam 

ton  ©ranoeHa,  mar  Äapfer*  Carl  con  ernannt  mar.    Sein  geben  iff 

V.  Äanjler.  £r  mürbe  m  fcefaw  feit  furjem  ju  $ari<  gebruef t  moti 

con  gebobren  §  unb  wn  feinem  93ai  ben. 

tet  mit  aufferorbentticfjer  Sorgfalt  perriet/  (^arldu)  ein  oorfreflicfjer: 

erlogen.    €r  (lubitte  auf  ben  bei  lateiotfcter  ©i«ter  be«  XVII.  3atti 

röbmteflen  Uniuerfttiten  in  Europa,  bunbert^,  mar  »an  Sijt  gebürtig« 

lernte  bie  Spraken ,  unb  legte  ft<$  Carl  du  Zerrter,  fein  Sätet  /  fianb 

,  «if  bie  fttönea  Qßiffenfcfeaften  unb  all  ^ammerjunfet  bep  Gart  oöa 

.  auf  bie  $erebfamfeit.  !Da  et  von  Lothringen ,  ^erjog  ton  ®uife  unb 

Statut  ebrgei^ig/ vetfcblagen  unb  elf  Qonoerneur  von  Provence  1  fa 

.  flen  finnig  mar,  fo  muß  teer  balb  empor  Dienfien.   €r  mdblte  bie  latewifctje 

fommen.  €r  mutbe  Canonicum  unb  5Diet)tfun(l  ju  feinem  93ergnügen, 

.  HrcbiDiaconuf  ju  ^efancon ,  unb  unb  mar D  glücf Ito)  Darinnen.  €t 

tyerauf  ^>ifo)of  |U  %2trral  &  rebete  gab  feinem  guten  greunb  Santeuif 

•  all  folefcer  mit  oielem  ^aefebruet  auf  mannen  guten  Diatfc  ;  marb  aber 
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QQf&ftt  efletfu^tfg.  ©fe  Wfpni 
fictcn  anfÄnaltcp  mit  eitriger  i>tM 
im  Umgang  miteinanber ;  nacpraal* 
foberfeu  fie  mit  <5(&riften  einanber 
peran*,  nnb  enDlüp  nahmen  {ie  Den 
sföfnage  jum  ©cbiebMcpter ,  beo 
toeHem  da  Vertier  $e$t  bereit. 
Cr  nennte  tiefen  Den  Stoffen  fcet 
jeyrifcl>en  Dieter,  du  »erriet 
legte  fi<t>  auef)  auf  Die  frani&hföe 
JDicfct  fünft,  unb  trug  bep  Der  9c» 
bemie  dfter*  Den  $retf  Daooo. 
&oilcau  fügt  t>on  ipm  im  IV.  Chint 
s  feiner  Art  Pofitique: 

Gardes  vous  d*  imiter  cc  Rimeur 
furieux, 

Qui  de  fes  vains  ecrits  leäeur  har- 

monieux , 
Aborde  en  recitant  quiconque  le 

feine, 

Et  pourfuit  de  fes  vers  le  pafiant 
dans  Ia  Rue. 

du  Vertier  Horb  ju  Vor«  Den  >8 
flKcri  i69t.  $NanbatWrf4öne 
Jateiuiftt)e  Oben,  viele  froAiopfcpe 
Gebote t  unb  »tele  poetiföe  Ueben 
fegungen  Don  ©anteuiltf  ©erfen 
ton  tym.  £)enn  obaleicfc  bfefe  bep» 
Den  Dieter  eiferfüc-ytig  aufeinanbet 
waren  /  fo  blieben  fie  Doxj  immer 
gute  greunbe.  C*  Ware  ju  tvun» 
f(t)en,  ba§  jemanb  eine  tDufMnbtge 
Sammlung  ton  Den  ©erfen  De* 
^errier  ber  aufgäbe.  Cr  war  ein 
IReffe  ©on  $ran*  bupmittt 
einem  Der  mtBjgften  tfopfe  feiner 
Seit,  an  »el*en  5Ralp«rbe  Die  f*o. 
ne  etanien  gema*t  bat ,  Die  ft« 
anheben: 

Ta  douleur,  duPerrier,  feradonc 
etcrnclle,  etc. 

per  riet  /  (ftrani )  ein  Gabler  unb 
£upferfie4er;  gebobren  tu  Sftocon 
gegen  15*90.  Cr  «erlief  in  feiner 
3uqenD  au*  ÜRulbroillen  feine  €1» 
fern:  unb  Da  er  fto  ju  gpon  o&ne 
Gelb  unb  obne  £Ufi  befanb,  gab 


IT  einen  Saftet  eines*  blinben  Sttanni 
ab,  Der na*  80m  wollte.  Sofam 
Verriet  o&ne  Unfällen  in  Diefe 
©tobt.  Sfta*  Der  3eit  fam  er  wie* 
Der  naej)  Spon  /  unD  mablte  Da* 
fleine  €artr)ÄuferWo(lir.  $alb  Den 
nad)  fam  et  na$  Pari*,  wo  SJouet 
ft(5  feiner  bebtente ,  unb  ibn  in  «Im 
("eben  bracfcfe.  Cr  warb  tßrofeffot 
DerSIcabemie  unbflarb  itffo.  ffltan 
finDt  in  feinen  ©emSf-Iben,  Deren 
man  fejr  Diele  bat  /  ©oben,  ©ei 
ftmaef  unb  eine  febr  perbeflertc 
gek&nung.    HJityelm  petrtcr# 

Sn  SReff«  unb  ©<püler ,  bat  mwfi 
»er  «rt  gemaWet.    Cr  flarb 

perrin  /  (  fJetet )  ein  franjtf/iftfier 
£>tc&ter  /  ton  £pon  gebürtig/  trat 
in  geißliÄen  ^tanb,  unb  m«D  3n» 
trobueteur  Der  ©efanbten  bep  ©afto 
pon  granfretcr;,  £erjoa,  pon  Or# 
leanl  Cr  Patte  Den  etilen  CinfaO/ 
■  franj3|7fcje  Opern/  na*  21  rf  Der 
italtanifften/  4u  ma*cn,  nnb  er  tieft 
i669  pomäinta  Dal  i)rit>ileöiura 
Daiu  ©er  2lbt  95min  überlief 
167s  fold)  »JJrioileginm  an  guOp, 
unb  flarb  §uVarüi  1680.  SBan  bat 
4  Opera/  Oben  ,  ©tanjen  ,  Ciei 
flten  unb  Die  $enei*  in  peroiförn 
franjä/tfejen  Herfen  nebfl  Dielen  an« 
Dem  ®eMd)ten  von  ipra  /  fo  aber 
fammtlid)  niefct  poeb  geartet  wen 
Den.  £>ol  ertragli^jie  von  feinen 
©ebbten  ifl  noeb  fein  Jeu  de  Pog. 
fie  für  divers  Infeäes. 

Petrin  Ul  Vtga  ,  f.  Snooas 
corfl. 

per r i  on  ,  (  3oac6im  )  beflTet  pe# 
rion,  ein  IDoctor  Det  Sorbonne 
im  XVI.  SabrpunDert/  mar  ju£or* 
merp  in  fonraine  geborten  ,  unb 
roarb  1017  ein  $enebfctineTtn#n<& 
tn  bemfelben  Ort  Cr  erroarb  fi<0 
groffen  0tnpm  Durcb  feine  griffen, 
unb  fiarb  in  feinem  ^io(ier  nm$  Japc 
tfTf  ungefipr  ^o|ig  3a)r  a!f. 
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«M  W  Wdn.  Dialogbs  MB  Nr 
franjfljiften  6prate  unD  iDrer 
Uebereinflimrnung  mit  Derariecfciften 
ton  tbro>  ferner  S3ert&eiDigung*# 
ftriften  doc  Den  Slrijtotele*  unD 
'  Cicero  gegen  Den  $etru*  Kaum*  # 
.  nebft  einigen  Ueberfefcnngen  De* 
^(0(9  uno  tyrnlotele*  tt* 

Perrott ,  (3acob  t)«to  du)  ein  6c 
rubmtergarbinal,  $ro&aQmofenier 
«oa  graufreit  unD  einer  Der  gelefor» 

'  teflen  ©faner  feine*  3aDrpunDert*/ 
»arb  im  Danton  $ern  au*  einem 
«Iten  aDeiiten  £anl  Der  SRieDernor  i 
monDie  Den  »c  föo».  if  etf  oon  re* 
formirten  (Eltern  gebo&ren.  (Er 
JturDe  aucr)  in  Diefer  Religion  crjo# 
gen.  3ulien  £aop,  fein  Q3ater  / 
ein  fefcr  gelefcrter  Jeimann  ,  lefrfe 
ifcn  neben  Derfelben  audj  Da*  Eateinii 
föe  unD  Die  SBatbematieJ .  du  $er< 
ton  lernte  (ieranf  oon  felbfien  Dal 
griene  /  cbrdf febc /  Die  $DUofo# 
ptfic  unD  Die  $oetf n.  Wilipp  des 
«Porten  2ibt  oon  $nton/  nmrDigte 
tbn  feiner  greunDft«ft#  unD  machte 
4n  ff  6nig  fteinrit  III.  in  gronf. 
eeiet)  befannt/  Der  viele  Styung  ge» 
gen  ifcn  fafte.  Einige  Seit  Dernau 
ftrour  du  $erron  Die  refoimirte 
Religion  ab/  unD  trat  in  Den  geijb 
litten  €tonD.  3Ra(fcDem  er  Diele 
$roben  feine*  23erjlanD*  nnD  feiner 
QBifTcnfcfjaft  an  Den  Sag  gelegt, 
itarD  i&m  aufgetragen/  Der  StinU 
ginn  in  gc&ottlanD  Die  £ef$enreDe 
ju  falten.  1t  tyat  fte  aut  Dem 
SKonfart,  nnD  Dielt  fit  an  Den  £eD 
i«g  ton  3opeufe  unD  bernat  an 
Den  €arDtnal  oon  9ourbon.  $r 
braute  tiele  f>ro(eflanten  iur  rJmlf 
ften  Äircje,  worunter  aot  Der  get 
lehrte    emrit  e£ponDanu*/  nac$' 

f  maliger  SBiftof  von  j)amfer*,ttar. 
SiucD  förieb  man  ibm  Diele*  ju ,  Dag 
JNnfg  j£>ctDrtct»  IV.  jur  remiften 
tfirt*  getreten.  XNefer  *>rinj 
fe^i te      oa^^  ö{oä  /  bjb  feine 
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»n*fjjmtng  mit  t  „ 
©tnbl  m  beroürfen  #  Da*  er  au* 
mit  J&fiifc  De*  tarDinal*  Dv  Offat 
glucfli*  in  6tanD  gebraut,  ffiifc» 
renD  feine*  21  uf enthalt*  su  $om/ 
roarD  du  fJerron  jum  Ciftof  ton 
eoreuraeroei&et.  SRaft  feiner  Öiutf» 
fünft  noef)  granfreit  faf>  er  Da* 
9uo)  De*  berühmten  du  Pieffis- 
Mornay  de  r  Euchariftie,  Darina 

er  Iber  r oo  gebier  angetroffen  Da» 
Den  »oute.  €*  gefta*  Dferauf 
iroifcncn  oteieu  oeooen  oernomtea 
Herren  irfoo  Die  berühmte  Sonfei 
renj  tu gontoinebleau ,  moton ,  nie 
bep  folgen  ©elegenbeifen  geroäbm 
Ut  /  bepDe  Xbeile  fi<$  Den  «Sieg  jui 
(trieben,  fßabft  Siemen*  vm. 
machte  tyn  itfo4  jum  (tarDfnal, 
roorauf  er  anf  $ege&ren  -Oeinricr)* 
IV.  Dem  Äonig  3acob  I.  ton  <£ni 
geflanD  antwortete/  unD  balD  Der« 
nat  jum  €rjbi*tbam  Gen*  er« 
nennt  rourDe.  ©er  ff önig  ftief te 
ibn  mit  Dem  CarDinal  ton  3opeufe 
normal*  natSKom,  um  Die  3toU 
ftigfeiten  ittiften  3)flb(l  )>an(  V. 
nnD  Den  S3enetianern  bep^ulegetu 
3»an  fagt ,  Diefer  ^)ab(l  fiobe  fo 
tiel  Kttung  tor  du  $erron  geDabt/ 
Daf  er  qrtrohnf  gettefen  ju  fagen: 
Aa§ t  sstlff  (SO tt  bitten ,  bag 
fett  perron  cjorrlidjc  finget 
jungen  bePomme  ,  betin  er 
wirb  tine  $u  allem  «berreben/ 
wa0ernur»Ul.  «Rat  £dnig* 
^einrit  IV.  $oD  terfammlete  er 
ju  pari*  feine  euffraganbiftÄ(fe# 
unD  terrammte  Da*  S5ut  De*  bei 
fübmten  ^teteriu*  de  Poteßate  ec- 
defiaitica.  Einige  Seit  Dernat 
begab  er  fit  ouf*  fanD/  unD  legt* 
Die  le(te  £anD  an  feine  5Bcrf t,  Harb 
aber  ju  $)ari*  Den  r  Gept  leTit» 
ÜRan  finDt  fein  geben  Dorne  an  feil 
nen  SBerfen.  Sie  begreifen  Die 
QJntroort  an  Den  Äönia  ton  @ro^ 
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SDiornoo;  anberc  6 frc ffföriflen  (\e* 
gen  Die  ^rotcflflntcn  ;  Briefe ;  Re« 
Den  unD  anDcres  fo  mobl  in  aebun» 
Dener  als  ungebundener  ®$reibart. 
SDie  fogenannte  Perroniana  (inD  ton 
^&rül0pl>  du  $up,  ^rior  De*  ßar» 
tMuferf lotfer«  |U  Rom  ,  jufammem 
getragen  rooroen.  (gr  mar  ein$rn« 
Der  ©on  Den  berühmten  du  ?)up/ 
unD  rooQte  Diefe  9cacbri(bten  von  ei« 
nem  treiben  haben/  Der  Dem  €ar« 
binal  |ebr  crqebea  gemefen.  3faac 
Q3o|Jiurf  bat  fie  im  £aaa,  unbÖal» 
Iäu5,  Der  ^obn/  1669  in  Rouen 
Drutfen  la|Jcn.  §ie  enthalten  Diele 
finbifcbe  unD  unartige  £)inge,  Da« 
f>cr  einiae  qcjrpeifclf  /  ob  fie  »irflicö 
alle  00m  GarDinal  berfommen.  5)?an 
crjäDlt  /  Dafj  du  «Perron /  al«  er 
ein«mal«  tföniq  ^einrieb  Iii.  über 
Der  TOittaatftafel  unterbiet,  Die 
Sreobeit  n  - habt  ju  foqen  :  3<b  b<*# 
bt  bewiefen ,  baf?  ein  <B(Z>rc 
tfl :  morgen  aber  ,  wenn 
guer  tttajefUt  mid>  l>6rcn 
wollen  .  will  td>  beweifen,t>afi 
Feiner  fey,  £)er  J^dntg  aber  ba» 
be  bierüber  einen  2lbf<beu  Dor  ibm 
gefaßt ,  unD  ibn  nimmer  \u  ftd)  gc» 
laffen.  naebmal«  du  ^erron 
Den  <$eneralaDt>ocat  ©eroin  einen 
unroiffenDen  SWann  b'efj/  antwortete 
ibm  Diefer:  £e  ift  wal>r,tVlon* 
feigneur  #  td>  bin  niebt  gelehrt 
genug*  um  .;u  beweifen,  bag 
Fein  <5<Dtt  fey.  ©er  SarDinal 
nerietb  in  SBermirrung  unD  per« 
fummle. 

perrot,  (RMrjrf)  fterrron  $16« 
lancourf ,  einer  Der  roiQtgfien  Jtöpfc 
unD  bciien  franjtffifc&en  Ueberfcfjer 
feiner  3«f  mar  ju  (tyalon«  an  Der 
SBarne  r  2lpr.  itfo*  au«  einer  ga« 
miiie  qebobren  i  Die  Diele  angefebe» 
ne  obrigfeitliebe  tyerfonea  (erfurqei 
bracht.  (Sein  $ater  Paul  per* 
rot  be  la  öalie  ,  Der  ficb  Dura) 
leine  e^riften  10  Herfen  unD  in 
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53rofe  berühmt  gemadjf ,  unD  2 teil 
(in  Verfertigung  De«  Catholicon  gc« 
fcobt  /  mar  De«  Siemiliu«  $errot , 
9)arlamcnt«ratb«  ju  ?)ari«,  €nfcl, 
unD  De*  Sfticolau«  Terror  Äabn, 
Der  Ratb  bep  Der  grpiJen  Cammer 
gefeefen.    SHicolau«  $errot;  von 
Dem  gegenmirtiger  21rt.  murDe  mit 
fonDerbarer  «Sorgfalt  erjogen/  unD 
in  Da*  GoQegium  ui  €eDan  qetban; 
mo  er  unter  Dem  gelehrten  Roujjcl 
fo  gluefltcben  gortganq  in  feinen 
©tuDten  batte ,  Da§  er  fc&on  im  1  % 
3abr  feine  Humaniora  »oflenDete. 
©ein  Sater  nabm  ibn  herauf  mie« 
Der  ju  lief) ,  unD  liefj  ibn  Durcb  einen 
getieften  Sttann  Die  SBelimctsbeif 
Ubren.    Unaefäbr  ;  3abr  bernoej) 
fam  Slblancourt  nad)  tyaiit;  kqte 
ficb  einige  3eit  auf  Die  SXe(()«gelabr» 
beit;  marD  im  i8ten  3abr  ^arlaj 
menttfaDoocat  unD  lie§  fict)  fletfftej  oor 
Oericbt  boren,    (fr  befara  aber 
Deffen  balD  genug;  unD  (eigte  Deut« 
lieb/  baf  er  in  feine  folebe  ^5eD(e« 
nung  jemaltf  ju  treten  verlange, 
©eine«  Sater«  Q3ruDer  /  V£pprian 
Verrot  /  SXatb  Der  großen  Cammer/ 
bemog  ibn/  Da§  er  im  sollen  3<>bt 
Die  reformirre  Religion  abfcfciuur. 
£)ocb  gab  er  n"<b  vergebliche  Miibt, 
ibn  {um  gcifi!iü)cn  ÖtanD  ju  brin« 
gen;  ob  er  ibm  gieieb  ret<be  ^frün« 
Den  ju  0 er fib äffen  tertpracb  21b« 
lanconrt  brachte  bierauf  e  bi«  6  3abr 
mit  Den  (SrgöilicbFciten  feine«  2il« 
ter«  ju  /  obne  jeboeb  Die  fcb6nen 
Sßiffenfcbafren  ju  oerfÄumen.  X>ai 
mal«  maebte  er  Die  SorreDe  |u 
THonnete-  femme  »or  feinen  guten 
greunD  Den  %V  du  $ofc.  ^aum 
mar  Diefe  Sorrebe ,  fo  ein  9}ieifreti 
flücf  Der  franjöiifcben  <Spra4)e  ifl, 
an«  8i(bt  getreten  #  fo  batte  9lblan« 
court  in  einem  511  ter  oon  29  bt«  26 
3abren  roietterum  ?u(i  jur  reformir« 
ten  Religion  ju  treten,    cf  r  bdrtt 
in  Diefer  Mbfubt  Die  QBcltmei«bei( 
»ab  bieroatb  We  ®otte«geiabrbere 

unter 
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unfcr  efoatf ;  einem  gelebrfen  pro*  reifet«,  Wenn  er  feine  2Berfc  Km 

teflantif<ben  e<&otflanber  ,  unb  ^Drucf  ubergab.   €r  flarb  an  @r(ef • 

braute  aegen  Drei)  3abr  bin,  ba  et  febmerjen  in  Den  8lrmen  feiner 

taalicb  1 1  bi*  if  etunöen  arbeitete,  ©*roefier  unb  feine«  Neffen  b'  91  b. 

,obne  fein  ©orjwben  jemanb  ju  enti  loncourt  ben  17  9io»  1664  auf  feii 

Deelen.  €r  »erhej  hierauf  9>arüf ,  nem  Anbaut  Nblaneoiirt  in  fcbani« 

unb  otena  nacftgbampaqne,  iDofclbfl  paane.     £>le  «Sucher,  woran  et 

er  feine  iroeote  «bfebradrung  in  ber  f<&6ne  frantffiftbe  Ueberieftunaen 

ireje  brf  £>orf*  ^dme  bco  33itro  geliefert ,  finb  OTtrwciufl  §t\i%  ; 

(bat.  $alb  (ema$  gteng  er  na«  vier  Äeben  bee  Cicero  ;  Sa* 

jßoDanb /  um  ben  erflen  Wärmen  ton  citue ,  jfcuclami« ,  mobon  bie 

btefer  iroeoten  SKeliglon* anbenm«  jroepf  e  31utf  gäbe  bte  hefte  ift ; 

l»orbepqcr>cii  ju  laflen.   €r  mar  bep  nopbon  de  Expeditione  Cvri  ; 

nah  dn  3abr  ju  reiben  ,  lernte  bat  Ztviam§  de  bellis  Alexandri  M. 

ebräifebe,  unb  maa>temitbem©ali  <£afar  ;  Sbucybibee  ;  Setio* 

mafiu*  greunbf(&aft.  9lue?  £oüanb  p\>on  de  hiftoria  gr*ca  ;  Apoph- 

gteng  er  nacb  <£naellanb  ,  unb  fam  tliegmita  Veterum  ;  Stratagemata  • 

nad)  $arüf  lurürf.    3to*bcm  er  Srontini  unb  enblicb  Mavmo* 

t)icr  r  b<*  6  Wotyn  ftd)  beo  £errn  liue  de  Hiftoria  Africae,   SlUe  bin 

Vfltru  aufgehalten,  nabm  er  feine  fe  Ueberfcijunaen  fmb  febr  gut  fram 

•  SBobnung  nab  beo*  9>a0afl  von  jflfifö  getrieben,    b'  üiblancourt 

gurenburg  ,  unb  lief  imep  feiner  giebt  barinn  feftr  oft  ben  Söerjtanb 

IRejfen,  gremont  b'flblancourt,  ju  ber  Urfttrift/  ofrne  Weber  bem  9?<k&# 

fieb  fommen,  bie  er  auf  bie  glucf  lio>  brutf  noefc  ber  21nmutb  etwa*  m 

fie  Slrt  bep  fia)  erjog  /  «nb  bie  (t<&  benebmen.     ®eine  2Iu*Drücf  e  fmb 

normal*  bureb  ibre  Serbien!)  febr  lebbaft,  fübn  nnb  ton  aller  ftnecbti 

ber  cor  qetban  baten,  sperret  V  21  b#  febaf  t  weit  entfernt ,  baf  man  glaubt, 

lancourt  f&brte  von  biefer  Seit  an  Driginalien  unb  feine  Ueberfc&un gen 

ein  febr  angenehme*  «eben.   <&r  bei  ju  lefen;  bo<&  finb  fie  nü&t  cllcjeit 

fudjte  bie  »ornebmflen  «Perfonen  ju  riebtig  genug  /  no<J  mit  bem  $erf 

tyaxi*,  unb  fam  fofi  aQe  Saqe  ju  ben  fibereinliimmenb.  b'  Stblancourt  w 

Äerren  du  ynp/  moaOe  @elebrfen  über  feinen  QBerfen  ben  $atru,  ben 

unb  anbere  perfonen  binfamen ,  bei  (onrart  unb  ben  (Ebopelain ,  feine 

nen  barura  ju  t bun  war  #  M  neun  vertrauteren  greunbe  ,  fleiffig  IQ 

fie  unb  merrtvurbtgfle  au*  ben  2Bif«  SKatb-  Allein  auf  bie  leite,  ba  et 

fenfebaften  ju  biren.    $r  marb  am  be*£)racN  willen  na4^)nril 

1617  in  bie  Academie  Fran^oife  reifen  mufte ,  fo  binberte  ibn  bie 

mit  aHacmeinem  Q3cnfaQ  aufgenomi  Ungebulb ,  balb  mieber  nad)  J^an* 

men,  nnb  faß  |u  gleicher  3eit  um  |n  fomraen,  bag  er  fieb  ibre*  guten 

ternobm  er  feine  Ueberfe^ung  bei  TRatty  oitfct  fo  nie  »or(in  bebiente. 

Sacttu*.  SBäbrenb  er  aber  mit  öie*  9Ran  f>Äi t  bober  feine  erjlem  Ueben 

fermubfamen  Arbeit  beft&äfttgt  mar,  fe^ungen  »or  weit  rifttiger  all  bie 

BVtU  er  tyaxit  berlaffen  /  um  nacb  lefttern.    ©enn  man  ibn  fragte, 

feinen  Sötern  ju  (eben.   €r  begab  warum  er  lieber  überfein  attf  felber 

ficj  bemnao)  mit  feiner  &ejwefter  etwa*  verfertigen  woüte,  aab  erjuc 

na«  Stblancourtr  wo  er  bil  an  frii  Antwort,  baß  bie  mdjren  bui 

nen  tob  geblieben,  anffer  baf  er  a>er  nta)te  anbere  fagen,  al$ 

anfang*  ifter*  ben  SBinter  |n  ?3ari*  n>a*  bie  2flten  fd>on  gefagt 

tyabratyc ,  «nb  nacJraaW  Oa^ia  fyabtn,  unb  baß  man  bem 

Hai  Paeeti 
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T>atetlanb  mcl>r  nurje  ,  wenn 
man  gute  Öücber  iibcrfcnc ; 
als  wenn  man  neue  fdjrtebc, 
t>te  bocfr  meißene  nickte  neuce 
enthalten«  D'SHMancourtDerfianb 
feie  tfbilofopbic  unb  bie  Sbeotoa««/ 
feie  j£>iftorie  unb  Die  fdjoncn  2Bi|Tem 
fcf)affr n ,  nebfl  Der  lateiniftben/  grie# 
d)ifd)cn  ,  ebraifdjen  ,  italiänffc&tn 
unb  fpaniften  Äpradjen.  (Sein 
Umgang  »erbienfe  berounbert  ju  mer# 
Den,  fo  ba§;  (Die  $eflijJon  fagte/ 
immer  einer  bätfeiugegen  feon  foüen, 
Der  ade*  /  mat  er  gefagt ,  aufgc 
((trieben.  Volbert  batte  ibn  er# 
<  tvablf/  bie  ©efd)id)(e  Subroigl  XIV. 
40  föreiben;  unb  ibm  Daju  eine  $en* 
fion  r»on  1000  £baltrn  aulgeroop 
fen.  2111  er  aber  bem  tfönig  Sftacfr* 
rid)t  baoon  gab/ unb  benfügte/ b'2Jb* 
lancourt  fen  ein  j)rofe|lant/  wollte 
Der  Jfflnig  feine  ®efct>itr>(e  oan  fei« 
nem  getrieben  ba&en;  ber  anberer 
Religion  märe  /  all  er  felber.  3n 
Dcffen  behielt  boeb  Bblancourt  feine 
S>enf?on.  $atru,  fein  guter greunb/ 
bat  fein  geben  betrieben. 

perfeus ,  ein  berühmter  t)e!b  fn  ber 
gabcUebre,  mar  Del  3upfter*  unb 
Der  Sanae  ®obn,  5ßeil  5icn'M 
Don  bem  Ötafel  gebart  baffe,  Dafi 
fein  $nfel  tbn  umbringen  mürbe ,  fo 
lieg  er  feine  Softer  in  eine  Scflung 
einfcfclieffen  ,  Damit  fit  ja  feine  £in> 
Der  befomme.  Allein  Jupiter  Der« 
ftanbelre  |lc&  fn  einen  golbenen  Sie« 
gen;  D.i.  er  bedarf)  bie  2Bdct)ter , 
»nb  jeuuf e  mit  ber  £anae  Den  Der« 
fett*  21 1*  ttcrifiul  erfnbr /  Dag  fei* 
rte  $oa)ter  fcf>manaer  ,  lieft  er  fie 
fnl  ÜReer  merfen  :  bo<b  Die  flOBeHen 
brauten  fie  glücf üd)  an*  Ufer.  (Ein 
ed)ifmann  fibrte  fie  nebfl  u)rem 
^ obn  jum  Ädnig  bei  ganDcf.  £)ie# 
fer  beoratbete  fie,  unb  übertrug  bie 
Crjiebung  bei  ?)crfeurf  Den  JDfcrp^/ 
De«  ?>olpbectel  Araber,  $erfeu* 
oatfaebenDIDuro)  feine  Älngi 
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%tH  unb  tapferreft  unfretblfc&en 
ftubm  ermorben.  £>le  $oeten  b«# 
bei  gebietet/  Cinerea  fcabe  ibm 
tbren  6<&tlD  gegeben.  (Er  bejrcan q 
Die  Oflebufa ,  überroanD  Die  ©6lf er 
auf  Dem  9erge  Sltlatf ,  unb  ftepra» 
((ete  bie  21nbromeba  /  noebbem  et 
fte  ton  einem  Geeungcbener  erlöfet. 
(Sic  aebabr  Ibm  Den  Sllceu*, 
©tbenclu*  /  £clatf  $  OTeflor  unb 
€lectrpon.  <Ra$  feiner  «Xdcffunff 
täbtete  er  ungültiger  2Beife  feinen 
©rofaater  2icrifiurf.  Riefet  bei 
trübte  3ufa0  gieng  ibm  fo  tu  Jper* 
jen ,  bat  erflrgol  »erlieft/  unb  ft$ 
mit  tprintbul  begnügte.  9)crfeul 
baute  in  feinem  Gebiet  Die  Graot 
{ftocenä/  mo  feine  9Ra(bfommen# 
feDaft  ungefähr  100  3abr  regiert 
bat  Cr  liebte  Die  ©elebrten ,  trob 
tiefe  festen  ibn  |ur  ©anfbarfett  ua> 
ter  Die  ©cfJirne. 

Pcrfcuff,  legtet  Wnig  in  ^aetbo» 

nien  /  folgte  auf  feinen  Sßater 
lippu*  1 7  8  3abr  0.  €.  @.  €r  erbt 
te  uon  feinem  Sater  Den  S)ti  unb 
Die  Oiufcbldge  gegen  Dte&Amcr/  unb 
faum  batte  er  fi<ö  burdb  ben  Xob 
feinet  ^itmerber^  SlntigonuÄ  Del 
^bronl  t>erft(bert/  all  er  ibnen  Den 
^rieg  anfunbigfe.  €r  fa)lug  am 
fangl  bie  römifefte  Sirmee  an  Dem 
©eftabe  bei  $eneul;  mürbe  aber 
nacbmall  bep  $obna  tom  Bürger» 
meifier  $aalul  Stemiliul  ubermun* 
Den  /  unb  aufl  ^aupt  gelingen/ 
Der  ibn  aua)  oor  feinem  irinmpb* 
magen  gefangen  in  Üvom  einfflbrtr* 
(larb  einige  3«btt  btrnarb  im 
©cfingnif  etman  168  3 .o.g.©. 

perfiue,  (  Sn(ul)  mit  Dem  Q5er>« 
nabmen  Jlaatti  9  ein  lafeinifcber 
«Dtcbtet/  unter  Der  Regierung  Del 
TfttrOf  bat  fi<b  Dunb  Garpren  be# 
rubmt  gemaa)t.  (Einige  maerjen 
{Boltema  in  lofeana  /  anbere  $rgm 
lia  im  TOeerbufen  ton  Gpeccia  |n 
feinem  Safiflaub,  mo  er  im  3*br 
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€W(H  14  gebobren  mtttn.  & 

war  ein  rdmif*cr  DiMtcr  /  nnbflanb 
mit  ben  bornebmfien  ^erfonen  in 
SiOücrroanbföaft.  9?ac&bem  er  tn 
feiner  SJaterSabf  Den  ©runb  feinet 
©tubien  bi«  in«  |»6iftc  3«fr  0* 
legt ,  fegte  et  fte  in  $om  unter  Dem 
©cammaticu«  Valamon ,  unter  bem 
SHeDnet  >8trqtniu«  unb  unter  Dem 
berühmten  (loif*en  5Beltn>etfen  €on 
nutu*  fort.  Der  leftfere  matb  feii 
c<«  ed)u(er*  vertrauter  greunb. 
")  *er (tut?  joa  biefen  berühmten  SrtrunD 
fiber  feinen  ©erfen  »u  D^otb ,  unb 
auf  bcjjen  ©utbünfen  üerroanbelle 
er  in  feiner  erflen  «atpre  Die  iE  orte : 

Auriculas  afini  Mida  Rex  habet ; 

womit  er  auf  SReto  beutete ,  in  foU 
ßenbe: 

Auriculas  afini  quia  non  habet! 

Sucanu«  (tub  ir  te  neben  ibm  unter  bem 
€ornutu«,  unb  fiten  cor  bfe  23erfe 
t>e«  «perfiu«  fo  eingenommen  |U  feon, 
Dnf  er  bie  fünften  ©teilen  an«  fei* 
nen  GatDteu  immer  im  SKunbc  fubri 
te.  ©eltene«  Eepfpiel  unter  fi* 
gleiten  Rotten  /  fo  aber  au«  $er< 
fleüung  unb  (Eitelfeit  nur  aOjuoft 
nacbgeabmt  wirb.  sperfiu«  lernte 
ben  Geneca  erft  fpat  fennen  /  fnnb 
Uber  an  beffelben  9Big  roenig  ©ei 
f<b matf .  <£r  war  ein  guter  greunb/ 
ejuter  6obn/  guter  Grabet  unb  au* 
f er  2Inter»aabter.  3Ran  »erfäert/ 
Do§  et  in  feinen  eilten  feufefr,  in 
€ffen  unb  Srinten  m4flig,  unb  in 
feinem  gamen  Umgang  febr  fanftmfi» 
tbig  unb  beft&eibengewefen,  morau« 
ttbeOet ,  bafj  man  n«bt  jeberieft  au* 
fcen  ©(jriften  bon  ber  2iujfü&rung 
unb  bem  €baracter  ibre«  SSerfaffer« 
Mtbeilen  rinne;  bann  bie  ©atpren 
te*Verftu*  ftnb  febraulgclaffenunb 
tooller  ©alle  unb  Mitterreit  gegen  bie 
fa(ler  feiner  Seit.  €r  febonte  au<& 
Die  ^erfon  be«  tapfer«  ftero  nitfeti 
nah  man  hält  aemeinialicb  basor  * 
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baf  et  tiefen  Vrinjeu  babe  »«erlitt 
maeben  moOcn  ;  manu  er  Cat.  I. 

I  u)r e t  d i . 

Torva  raimalloneis  implerunt  Cqt- 
nua  bombis  , 

nebfi  ben  bren  folgenben  Herfen  # 
bor  beten  93er  f affer  t>tele  ben  ifan» 
fer  ^Rero  angegeben  baben.  €t 
flarb  im  3abr  62  im  »uflen  3abr. 
«einen  greunb  €ornutu«  bat  et 
Hiebt  nur  in  feinen  enteren  t>erei*igt, 
fonbern  ibm  an*  feine  OMblfotbcif 
nebfi  etman  »cooo  Sbalern  »cn 
maefet.  ÜiQetn  fcornutu«  wollte 
nieb«  babon  alet  bie^tbltotbecf  unb 
lief  ba«  Selb  ben  €d)tt>eftern  be* 
8)erfiu«.  €r  bur<bfabe  bie  «ffierl« 
biefe«  93oeten  normal« ,  unb  unten 
bruefte  feine  3ugenb(iucfe  /  unter 
anbern  au<b  Söerfe,  bie  er  auf  bie 
grria  §  eine  wrnebme  rdmifebe 
SDame,  unb  Slnbenranbtin  be«$en 
(tu« ,  gemacht  batte.  SWan  bat  bai 
ber  nur  noefc  fecb«  öatpren  ton  »m, 
meltbe  bocbgebalten  »erben;  nur 
tabelt  man  mit  Kecbt  ibre  groffe 
£)unrelbeit.  $erftn«  i|t  in  ber  ZW 
unter  aOen  £>t<ttern  be«  alten  SSomi 
ber  bunf elfte,  unb  eben  bal §  mal 
£pcopbron  beb  ben  ©rieben  »ff.  QR. 
^epben  bat  fte  wob!  in«  iDeutf^e 
fiberfe^t.  &eom  ©uetonin«  finbt 
man  fein  2eben.  9Kan  mui  ibo 
nidt  mit  einem  anbern  pcrflntf 
bermengen  t  bet  and  ein  celcprtrtp 
SKann  getteferu  SDiefer  lebte  aoo 
3abreb<r#  unb  mar  ßuaflor  unb 
«Pritor.  t  _ 

Per tittap ,  («diu*,  ober  ^elotu«; 
neunjebentet  r6mif<bet  Rapfet  / 
marb  in  einem  Ort ,  SiOa  ©?atti« 
genannt/  nnfern  211  ba,  ben  1  9tag. 
nej  gebobten.  eein  Safer  Mi 
Diu«/  ein  Rreogelaffener/  war  ein 
Üle^fet  grämet  /  obet  nacb  aai 
bem  ein  Sieglet ;  boeb  lebrte  man 
ibn  mit  enrgfalt  bie  febönen  SBif* 
fenf*aften. 
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»elf bar innen,  bog  et  (!e  mttftujm 
in  Sigurien  lebrte.  .{Herauf  (ratet 
in  Ärfeg*bien|re ,  flieg  Dur<&  fein 
öerDienfl  bis  jurbftrgermeißerlic&ett 
SBäroe,  marc  «Präfectu*  t>on  Rom 
unD  etart&alter  über  oerfcbieDene 
«nfebnlicbe  flropinjen.  €nDli<& 
ttarD  er  na(f)  tfaofer*  6ommoDu* 
SoD  ton  Der  Fanferlicben  geibwac&e 
fcen  i  3an.  19;  jum  tfanfer  ge* 
t»Äblt/  Da  fr  f<fjon  70m  3«bf  alt 
War.  Diefe  QBabl  arnel  bem&atb 
»nb  Dem  ganzen  53olf,  treibe  aOe 
llrfaäe  baftrn,  lief)  ron  Den  fcf>6nen 
€igenf(baften  biefc*  «Prinjen  groffe 
•Jofnungen  ju  machen.  Allein  $)er« 
(inar  unternabm  c*  tu  balD  /  Den 
(Staat  ju  »erbejTern,  Den  Tronin» 
|en  Die  grofftn  Aufjagen  ju  erlajfen, 
Die  ©olDaten  ju  tyrer  ®<bu!bigfeit 
on&ur)atten;  unD  ibren  llnorDnungcn 
(Einbalt  ju  tbun.  %h\tt  er  nt$t  |u 
fepr  Damit  qeeilt,  fo  bätte  er  mit  ber 
3eit  ade*  ju  ©fanD  gebraut.  fflun 
ueraefcteren  Die  golbafen  oon  Der 
fetbroac&e  fein  2llter,  unD  Da  fit 
überDif  00m  DiDiu*  3ultanu*  jur 
Empörung  geregt  rourDen,  {obxadb* 
ten  fit  Den  ^ertmar  Den  n  (Ken 
no<&  eben  Defftlben  3abr*  um,  naefc* 
Dem  er  nur  17  Jage  reglerer.  3* 
lianu*,  JJefcenniu*  Sftiger  unD  Se* 
teru*  dritten  bernad)  um  ba*  #ao« 
fertbum ,  unD  Der  lejtere  bebaupt* 
te  c*. 

9>errfd^,  (3»&.$eorg)  ein  lutberfc 
f$er  (Sottetfgelebrter,  gebobren  Den 
14  £ec  i6f  1 ,  flaDfrte  jti  Sßittem 
berg,  marb  1674  Dfcctor  ju  3Bon« 
fiefrel  in  ftranfen,  Darauf  an  unten 
fcfoifDenen  Pleinen  Orten  (preDiger , 
1690  ÄuperintenDent  tu  SBonfieDef/ 
1697  w  Eitorf  Doctor  Der  ©otte* 
fldabrbeif/  1704  nber  p  ©era  im 
©oigtlanbe  ©uperiotenbent ,  £om 
.  (Utorialaffcffor ,  Jnfpector  De*  ©p» 
mnafii  unD  l)rofe|Jor  Der  ©ette*gei 
Iflbrbeit.    (Er  flarb  Den  4  3anuar. 

ws.    &  bat  unter  aaftsra  de 
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Difpuntiomim  theologicarum  in- 
tuguralium  origine  et  jure  ;  Ori- 
gines  Vogtlandi*  et  celeberrim« 
in  illa  urbe  Bonfidelise,  etc.  g* 
(((rieben.  9}on  feinem  gelehrten 
€obn  ftebe  folgenDen  Slrf. 

»ertf*,  (3o&.  ©eorg)  Der  Werfen 
JDoctor  uno  flffenrlicbcr  Sebrer  auf 
ber  Uniüerptdt  £elmftäbt ,  Der  3* 
rfflenfaeuMt  OrDinartu*  unD  £o<$» 
furftl.  9raunf4t*cig'?utneburgif4et 
Diatb,  be*  »orbergebenben  öobn  t 
toarb  Den  10  <Dta|  1694  10  5p  sn* 
fteDel  }ur  2ß<lt  gebobren  i  <ftae> 
Dem  fein93ater  1704  naefc  ©era  gei 
fommen  ,  fo  Icgpte  aud)  Der  eBoba 
ten  @runb  feiner  6tubien  in  Dem 
tafigen  (Spmnafio.  (Er  roar  am 
fang*  Der  Oottetfgefabrbeit  aeroio# 
met:  aOein  feine  Neigung  mochte  ei» 
nen  gr offen  SXe*«qclebrten  aut  ibm. 
3m  3«6r  171  j  gleng  er  uaefo  £aUe, 
unD  fonnte  bereit*  171t  unter  Dem 
SßoxfH  De*  berubmten  $6bmer*  de 
Involucris  Simonis  deteftis  mit 
tielem  ^3enfaQ  Difputiren.  (!r  gab 
Dtefe  ©d)rtft  ba(D  bernacb  1719 
no(b  meiter  aufgearbeitet  unter  Dem 

Site! :  de Criroine  Simonis  berauf • 

Um  Die  mttt  De* 3abr*  1 7 1  r  gienj 
er  na  4  ©eraiurutf ,  um  feiner  oor# 
ftugli<ben  Q)egierDe  Da*  äfrebenreft 
on*  Dem  ©runbe  &u  fhiDiren  Durcö 
eigene*  SRa<bbenfen@enuge  |u  tr)nn; 
bra<tte  e*  au<b  fo  roeit ,  Daf  er  ge« 
genDa*€nDe  De*  3abr  1716  roie« 
ber  na«  ^afle  geben  fonnte ,  um 
bte  botbffe  ®firbe  in  ber  ftetfetlge* 
labrbeit  aniunebmen.  €r  »ertbei« 
tigte  ben  Diefer  ©elegenbeit  roieDer 
«nter  Sßobmern  eine  gelehrte  ©freie« 
ftrift:  de  Jure  exigendi  coemete- 
rium.  g^a<b  feinet  2?ater*  lob , 
fo  1718  erfolgte ,  gieng  er  oon  ©e# 
ra  na*  $apreufb,  »ofelbfi  er  balb 
in  eine  groffe  Vrarin  Tarn ,  unb  (la) 
1 7 10  oerbeoraibete.    171^  erbiet! 

a  Mi  mwvtftaft  aof  bti  a4#« 
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fiofro(W(?eüe/  Die  er  am$  /  nad) 
Del  £errn  Sfcarggrafen  lob,  rrürf» 
lieft  bep  ber  bin  terl  offenen  <Drin|effinn 
unter  anfebnlicftem  ©ebatt  antrat. 
Eeinc  uorDringenDe  Weisung  ftu  ei» 
nein  acaDeimfcjjen  Sebramt  betrog 
iba  Dlcfc  SBeDienung  roieber  nieber» 
juleqen ,  unD  17« 8  nad)  3ena  jugci 
ben,  um  |u  erroarten,  roie  ibn  Die 
SBorficbt  Oer  3ugen0  nulltet  ma» 
eben  rourDe.  £r  Tonnte  aber  biß 
um  fo  eher  tbun ,  Da  ibn  feine (MMR 
t>om  Recbt  ber  öetd?r|tü^le 
unt>  t>ce  Kirchenbanns/  Die  er 
1721  ju  j£>aUc  beraulgegeben/  fd;on 
Mannt  genug  gemacht  tjafte.  (Er 
Jielt  m  Jena  mit  ungemeinem  95eo« 
fall  feine  ^orlefungeu,  unD  gab 
1731  Eiern ema  Juris  Canonici  et 
Proteftanuura  ecclefiaftici  beraul. 
Um  £>ftern  17  j»  fam  er  all  erjlet 
CpnDicul  naeft  ftilbetfbeim.  jf>icr 
tertbeiDigte  er  befonberl  Die  ftectjte 
tcr  Ärabt  gegen  Den  bifebofliefc  gei 
finalen  Jtanjler  oon  3immermann 
mit  Dieler  treue  unD  ©elebrfamf  eft. 
2111  Der  £)ompreDfger  ja  JJMIDeli 
fceim  173a  in  einer  ©eftrift  eweii 
fen  wollte  /  baf  Die  proteflantifcfte 
Äircfte  feine  redjtfcbaffene  $rief(er 
tabt,  fertigte  ibn  ^ertfeft  in  jmepen 
Gegriffen  febr  bunDig  ab/  nnb 
,  tetgte  feinem  ©egner ,  mit  unreiffenb 
felbiger  in  Der  grieeftifeften  epradje 
l©Äre.  17 unD  1741  beforgte  et 
gant  neue  Slulgaben  feiner  2lnfangl« 
grünbe  Del  flirc&enrecfttl.  Um  in 
Dem  getfUicften  Diecftt  auf  befto  pe* 
fiern  ©runb  ju  fommen  /  legte  et 
ftymit  Diclemgleif  auf  Die*ir(t)e* 
gefebtebte,  mieaul  feinem  53er fu* 
einer  Jttrcjeubitforie  binlänajid)  er* 
freflef.  (Eine  »roi  R  ige  $reDiger*n>ab( 
in  $i(De*bttm  bemog  ibn  1741  fei» 
ne  93eDienung  nieDerjulegea  ;  et 
tDurDe  aber  gleicft  Dal  folgenDegaftr 
all  iffrntlicber  Sebrer  Der  ftetftte 
nacb  £elmflabf  berufen.  (Erfiaab 

tiefe«  21  mt  mit  rteiem  Ruft«  tot, 
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unD  (färb  naefc  einer  langwierigen 
ßranfbeit  ben  iy5Jug.  1794.  21uf* 
fer  bercttl  angeführten  gc&nften 
bat  manoornemltcbvon  ibm:  X>er* 
fuö>  einer  I^ird)cn bifror ic/  fo 
ferne  folebe  alö  eine  £tnlei* 
tung  311  qrtinMtd>er  Erlernung 
t>er  gcifrlid>eit  Kcdnegclabrj 
t>ctt  Fan  angcfel>cn  n?  erben  / 
in  4to  uon  17^6  bis  1740  rooüon 
aber  nur  Die  oier  erfle  3abrbunDerte 
bisher  im  Criicf  erfebienen ;  grünb* 
ltd>e  IPcrtbeibigung  ber  Hebte 
von  ber  lttad;t  Qunben  ;u 
vergeben  :c.  1741  ;  Slbbanbs 
lung  von  bem  Urfprungc  der 
2trd>ftiaconcn  ,  2lrd>ibtacOd 
nargend)tc/  bifä>6fuä>en  (Dfe 
finalen  unb  X>  Karten  :c.  1 745  i 
Comment.  de  Origine  bcncficio- 
rum  eccleüafticorum  1752,  neb|l 
Dielen  Die  €,tabt  {)tlDelbeim  betreff 
fenDen  €cr)nffen.   ©eine  übriflenl 
febrgelebrte  ^ebriften  fiuD  mon(t)i 
mal  in  einer  aQtubeftigen  betreib» 
art  abqefatt. 
$erugtnu6/  (Vetr.)  ein  berühmter 
italidnifdjcr  Gabler  /  tvarD  144^ 
|u  Perugia  Don  armen  Altern  gei 
bobren.   D?acbbem  er  Die  31nfangli 
grönDe  Der  ü^abierep  in  feiner  $a» 
ter (labt  erlernt,  gieng  er  nad)  ^lo» 
renj  ,  reo  er  mit  2eonr)aro  53tnci 
Den  SlnDreal  53errocf)io  mm  ^ebr» 
meißer  batte.    tyabft  ©irtul  IV* 
gebrauste  ibn  bernacb  |u  Rom,  m 
er  fid)  Diel  ßelD  machte.    (Er  mar 
fo  DaDor  eingenommen/  Da§  er  nie« 
mall  aulgieng ,  obne  (id)  feio 
gen  naebtrageu  ju  laffen.  21üein 
eben  Diefe  Starftcft  mar  fein  Um 
gtücf.     (Ein  epr^bub;  Der  folcöel 
gemerftf  grief  ibn  auf  Der  «Straffe 
an ,  unD  nahm  ibm  allel.  Perugia 
mar  über  Dfefeu  SSerlufl  fo  empfiubf 
lieb/  Dag  er  balD  bernacb  if>4  $u 
Perugia  vor  iOerDruf  Harb.  £)ec 
berübmte  ^apM  mar  fem  Spület 
lemefen. 

Sla  e    *  tyttUZ* 
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Veru^i;  (Caltbofar)  ein  giftJicWet 
italidmfcber  Sftabler  unb  93anmei# 
per  /  mar  *u  ©iena  i  coo  gebobren. 
€r  crmarB  fi<t>  ar  offen  ?i\\bmf  unb 
mürbe  oon  den  5>Äbften  leo  X.  unb 
(Siemen*  VII.  qebraud)t.  21l*ffi0m 
t>on  Äapfer*  (£arl  V.  «Oöircra  i  r »7 
geplanDert  roorDen,  fam  aucf)  $e» 
rauf  in  bie  ©efangenfejjafl  Cr 
mablte  aber  Da*  $tIDui|j  De*  Gönne* 
fabelt  oon  Q^ourbon ,  unb  erhielt 
feine  grepbeit  Oawr.  €r  fiarb  iu 
8?om  if3&  €r  batte  angefangen 
de  Antiquitatibus  Romanis  MD  tv 
Ken  Komment,  über  Den  23ftruoiu* 
in  febreiben ,  darb  ober  not  Sollen« 
Dung  berfelben. 

feru^i,  (Sinbo  Simon)  glorerifi1 
offner  tyafricful  unb  ^rpfeffor  Der 
fofcanlf$en  fcerebfamfeft  bafelbfi , 
gebobren  1696,  mar  einer  Der 

Stifter  Der  Societä  Colombaria  , 
befugte  au<b  Die  OIcaDemien  deglt 
ApatifH  ,  la  Fiorendna  unb  della 
Cmfca ,  unb  fiarb  Den  14  9Kcr| 
1 7f  9.  €t  »ar  fo  toobl  Der  fran» 
lifif&en  /  engfiferjen  nnb  Deutzen 
©pracbe  m^ebtiq  /  als  au$  in  Der 
rofc«nifo)en  £>icjtrunfr  unb  $erebi 
famfeit  berfibmt,  SDie  alten  ©tun* 
|en  unb  3nfcrip(ionen  fuette  et  em< 
p 0  auf  /  unb  förieb  Dielet  »on  Der 
Hiftoria  patria.  (Er  »ar  ©ecretär 
beo  ber  9Rabl«racabemfe  /  mel<je 
5funft  er  fet>r  liebte.  SRan  triff  in 
terfdbiebene n  Sammlungen  bon  (%» 
bid)icn  SBerfe  ton  tbm  an ,  inglef* 
d)cm  tfr  con  ibm  eine  &ebe  auf  Den 
$ob  be*  berühmten  2infon  ffliarfa 
e aiütni  nnb  auf  Den  $ob  be*  3o&. 
©aflo  /  Oro^beriog^  ton  £ofcana  / 
torbanben, 

$efarcfe/  (le)  ein  Sftabler,  f.  <Can* 
tartni. 

fefeara,  (ber  QRarqunf  ton)  fiege 
2>t>aloe. 

*cf*«*/  (Win)  ein  gefc&icftet 

1 


SJiafbemaficu*/  gebobren  ju  3iffon 
ben  ji  3ul.  1676,  bade  öerföie» 
bene  gcfcicffale  /  bit  er  enb(i$ 
1704  iutn  unter  fien  Kollegen  De* 
©omnafii  in  feiner  2>ater|1aDt  /  unb 
bemad)  jum  gebrer  ber  matbemati' 
fdjen  SBiffenfcfriften  Dafcibfl  betfeHt 
morben,  reo  er  aucf)  Den  1%  öct 
1 747  flcflorben.  (Er  bat  oiele  arttr> 
metifcbc  nnb  geome(rtf(bc  Sctriften/ 
fall  ade  in  beutföet  Spraye  /  (er* 
ausgegeben. 

$efd?n>i.;/  (  ® of tfrieb  von )  ein  Dan» 
liger  Siebter  ,  gebobren  i6?i,  aab 
i<5f2  |u  Jena  ben  l>od>beutf<bcn 
tyarnaf* ,  b.  i.  anmutige 5or* 
meirt/  finnreid>epocttfa)c<$e? 
fa>reibungen  unb  Fun  fr;  1  er 
d;e  verblümte  2Jrren  ;u  rc# 
fcen,  aue  t>ett  bellen  unb  be* 
rtil>mtcfrcn  .  3D>id)tern  feinet 
3cit;ufammengetragen/ beraub 
€r  Harb  i6y6. 

5)etat>  tue  ,  (  Sionpf.  >  fran|ö(Ifcb 
Fete  au,  (at  fid)  aud)  etlichemal  ben 
lateinifeben  S^abmen  Pdtus  gegeben; 
ein  febr  berubmtet  3efufte ,  nnb  elf 
ner  ber  gelebrteften  s^Änner  M 
XVII.  3abr&unDer«,  mar  ju  Cr* 
lean^  if 81  gebobren  /  unb  featte 
»*  3abr#  aM  er  i^of  in  bie  @e» 
feOfcbaft  etat.  €r  (ebne  bie  ^be« 
forief/  unb  bemad)  bie  $bto(ogfe 
in  ibretn  ^oOegin  ju  $arM  mit  un* 
gemeinem  fRn^m ,  unb  fegte  (so) 
bureb  feine  meitMnftige  unb  grunb* 
liebe  SBiffenf^aft  bep  aQen  ©elebr» 
ten  in  Europa  fn  £oc&acbtung.  (Er 
mar  ber  grieebifeten  unb  lareinifc)e« 
Spraken  oollf ommen  mhdbt \q,  nnb 
mürbe  mit  $e$t  t»or  einen  ber  bei 
fien  5fun(iricbtcr  feiner  Seit  geba(< 
ten.  (fr  fiarb  iu^arM  im  eoUegi» 
fubmig^  be^  troffen  ben  11.  £>ec. 
i6rs.     ©ian  bat  Diele #  meiflenf 
laleinifcje ,  Schriften  »on  ibm.  $Die 
5ai»ptf5ct!ict(len  pab:  de  Dodrina 
temporum  nebß  feinem  Urtnolo^io; 

Opus 
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Opus  de  Dogmatibus  theologicis  ; 
»ooon  1757  tu  23enebig  eine  neue 
3Iu*ga6c  in  7  95änben  ton  Dem  3ei 
fuiten  Saetarta  in  fol.  beraurfflefora» 
inen  ;  Rationarium  temporum ; 
ejelebrte  Stulgaben  Oer  «Berte  bei 
etnefiul,  bei  $temi(ltul,  De^  $i< 
<epborul,  be*  €piptaniutf  /  M 
.Stapfer*  3ulianul  je.  tiele  ©treib 
fdjjriften  roiber  ben  Galmafiu*,  unb 
ttel  anber*  mebr  /  fo  toa)gefa)ifiet 
trirD.  3n  Den  Memoire*  De*  $). 
SHiceron  Tom.  37.  lieft  nun  eine 
tortreflicfje  gobrebe  auf  i&n  wm% 
£)ubin.  ipetatful  tat  au*  bie 
$faluen  in  griec&ifcjje  23erfe  über* 
fe&t.  Ob  man  gleich  tiefe  Ueben 
fegung  mit  ben  bejien  @ebi«(en  bei 
alten  ©riecbenlanbl  tergleicten  barf, 
fo  würbe  ftc  bo*  ton  ibrem  23er» 
fflffet  nnr  40  feinet  £tgöfcung  »er* 
fertigt/  unt>  fefn^parnag  traren  blog 
lit  äfieen  unb  treppen  im  €oflegio 
ton  Vermont»  ito  er  fte  gemalt/ 
Itonn  er  in  bie  tfirtbe  ober  tum 
Cfieu  gieng.  tyetaotul  ertyelt  ben 
Sibenb  cor  feinem  Slbjterben  nod) 
etnen  $efutb  ton  @up  «Parin.  £ie* 
fer  ragte  ifcm ,  bat  er  nnr  no<&  ctlu 
che  ©tunben  iu  leben  bitte.  SDie 
greube,  treibe  ter  tfranfe  beo  Die» 
fer  Dta&rictf  empfant ,  föten  itm 
U4  geben  roieber  ju  geben.  €r 
fistele  (id)  auf/  lief  ftQ  ein  €rera» 
Jrtar  ton  feinem  Rationario  tempo- 
rum fcoblen ,  nnt  begehrte  eine  gei 
fcer,  unt  fc&rieb  anf  barf er (le «glatt: 
Guidoni  Patino,  Medico  Garifli- 

tno.  €r  gob  itm  herauf  Dal  Q5utt, 
mit  ter  Sitte  ,  tt  all  ein  @ef*enr 
vor  bie  gute  Siatbricbt ,  bie  er  itm 
gebradjt  /  anjunebmen.  Mau  mu§ 
inn  nfa)t  termengen  mit  $aul  tyt* 
tavius,  einem  gefeierten  Antiqua« 
tiul  unt  DJecbWgeletrten/ber  1  f  88 
5)arlament*ratr)  in  $aritf  »orten/ 
Im  17  ©epf.  1614  terfiorben  iß. 
«an  tat  au*  terföiebeue  ea)rffr 


*Peter,  f.  9>erru0. 

93cter nefe  #  ein  berubmfer  datier, 

ton  Antwerpen  gebürtig,  batte  feine 
©tärfe  in  SJulmablung  bei  innern 
2hci!6  Der  .Htrdjcn,  unb  in  ber 
Äennfnijj  Der$aufun|t  unt  ber$er# 
fpeetto.  €r  lebte  ju  Anfang  bei 
XVII.  3atrbunbcrtt.  ©ein©obn 
arbeitete  in  eben  tiefer  31rt ,  fam 
aber  bem  SSater  an  (Sefcbitflkrjreit 
nid)t  gleiefy. 

tfeterfen,  ( 3o$.  ©il&O  ein  berutm» 
ter  luttcrifeber  ftotte/gelebrter,  mar 

ju  Otfnabrüq  ben  1  3un.  1649  ge< 
botren.  m  ein  Äinb  fiel  er  ein 
etoef iterrtoü)  |nm  genfter  beranl/ 
litt  aber  reinen  tteitern  ©cbaDen. 
£>en  ©runb  feiner  ©tubien  legte 
Speterfen  im  ©pmnafio  |u  ^äbeef , 
maebte  fcr)on  ba  fet^ne  lateiniftte 
SSerfe,  unb  |Og  1669  auf  bie  Uni« 
terfttdt  (Steffen ,  roo  er  ft4  befon« 
Der*  an  ben  9>rofeffor  ©innefen 
bielt.  3>on  ©ieffen  gieng  er  naef) 
Woltorf,  ttarb  in  feiner  ^Ibroefenteit 
iu  Steffen  jum  SKagifter  geraaebt  1 
f ctrte  roteber  Bad)  ©ieffen  jurud  , 
b6rte  terf^tetene  (£oOegia  über  bie 

7lt.il  I.i  imi  jf?  r  j^tijifjjf  jii         fi^n  n  ilR#P 

oueb  felber  an,  all  (ftagifier,  pti» 
lofoptif*«  $or(efungen  |n  baden  , 
unb  einige  Imputationen  aufjufub« 
ren.  SRadj Dem  er  folc&e  Arbeit  eine 
Zeitlang  getrieben,  gieng  et  na* 
granffurt  am  SÄaon,  um  mit  Ö. 
epenern  ^efanntfa)aft  ju  matten, 
j^ier  befam  er  ton  einem  boüänbi» 
frfjcn  >?ud)f)5nf!er  viele  Triften 
tom  Q5etfiul/  93recfling ,  2ibr.  ton 
granefenberg  unb  Jacob  iößetmen/ 
barinnen  er  tiele  2Babrbeiten  aefu.i» 
ben  ju  taben  terfiftert  bat.  »II  er 
in  einer  3nfcription  auf  eine  i&Dcft* 
|eit  etmal  bart  tom  p5b(ilid)en 
©erbot  Der  <Jrie(lerebe  gefd)rieben , 
tturbe  bem  TRath  ju  tuhect  anbefoft. 
len,  fia)  feiner  ^erfon  $n  oer(idjern. 
ajrentgieng  aber  folgern  glucfU«, 


Digitized  by  Google 


759  P« 

ba  er  1*77  ?>rofeflbr  Der£>i<6trun|l 
|U  Pioftotf  tvurDe  Seine  ^ntntrfi 
refrc  banbelfe  de  Chrittiano  pocta, 
unb  feine  SJorlefungen  fuelt  er  über 
£uqonuf  pia  Defideria.  23on  JKo» 
ffoef  ivurbe  er  iura  9>reDiger  an  Die 
Slegibienfirc&e  na<b  Hannover  be< 
rufen.  SBcil  er  aber  Dafclbft  rein 
S5ei$tgclb  nehmen  »rollte  ,  fo  bei 
fam  er  mit  Den  anbern  <pre&igern 
SSerbruji.  25alb  Darauf  fam  er  alt 
Cuperintenbent  nad)  l'übeef  /  n>o  er 
Die  graulcin  von  Merlau  beoratbc* 
te.  i6%6  tvarD  er  ju  SXoftocf  £o* 
Ctor  Der  ©otterfgelabrbeit  ,  unb 
ie>ss  Superintendent  ju  Lüneburg. 
£eo  Diefer  ledern  ©teile  giengenbie 
Unruben  mit  ibm  an.  (fr  hatte  Die 
ftraulinn  von  flffeburq  beo  fttb, 
kielt  tbte  (£ntjüefungcn  unb  Offen» 
babrunaen  f<blecbferbing*  vor  gött» 
lid)  1  unD  fuejne  feine  Eebre  vom  tau* 
fenbjäbrigen  £Xei$e  auszubreiten  / 
n>cld}eK  rein  geringe*  Sluffeben  ge« 
mad)t/  unD  groffc  Bewegungen  er* 
regt  bat  /  fo  ba§  er  aueb  Defn>egen 
naefc  3eQe  cor  Datf  tSonfulorium/  Da 
man  Die  <£ad)e  unterste  ,  citirt 
tvurDe.  SÄan  bofolte  ein  Refpon- 
fum  von  -£>elm(iäot  ein  /  fo  aueb  um 
term  21  Jan.  i6y*  gebrueft  mor« 
Den,  unD  Dabin  gienq,  bafj,  meil 
£\  ^eterfen  von  Der  Ausbreitung 
ttt  Chiliafmus  nid)t  ablaffen  trollte/ 
fo  fco  er  von  feinem  Amt  abjiifeijcn, 
tvoranf  er  aud)  feinen  inrf tieften 
31lM"d)ieD  erhalten,  darauf  nabm 
ibn  Der  ^urfürfi  von  ©ranbenburg 
in  vrd)uß  /  lief  fcu  \\\  Waqbeburg 
tvobnen ,  unD  gab  ibm  eine  4)cnfton, 
roelcbc  fid)  mit  Demf  tvatf  er  von  an* 
Dem  beuten  genojj/  auf  700  tyaltt 
belief.  (Er  raufte  nad)  einiger  3"( 
ein  ©ut  ju  lieber  »Sobleben  ben 
SDfagDeburg/  ntityi  Der  <£burfur|t 
ton  Kontributionen  /  (Einquarttrunq 
unD  anDern  öffentlichen  S&eirbrccrbcn 
frep  fpra<6  /  reifete  an  verfd)iebenen 
Oertern  (wub/  nno  fiarb  enblitf 
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auf  feinem  ©ut  X&nmern  unmeft 
3erb(l  Den  ?i  3an.  17*7.  (fr  bat 
felbft  feine  Pebcntfbefejreibung  1717 
in  t)ruef  gegeben/  fo  17(9  triebet 
aufgelegt  tvorben.  (fr  bat  fepr  vie* 
letf  getrieben.  3roeo  feiner  vor# 
nebmjten^cbrifrenfinD :  DteBe^nftf 
mafflge  igrHarung  und  23e* 
wei0  dc0  tatifeudjarjrigen 
2Steki>0  und  Der  daran  l;an# 
gendeu  erfreu  3uferfre{?ung 
;um  Xeid>  autf  Apoc.  XX.  unb 
die  tT>al>rl>ctt  des  herrlichen 
Kei*8  j[igfu  Cfrriftt*  welche* 
in  der  flebenten  tyofaunert 
nodj  ;u  erwarten  ifr,  au 6  der 
4.  B4>rift  in  (leben  &el;r  fasert 
befractigt ,  tveldje  er  bernacb  mit 
vielen  onoern  unterßüQt  unb  ivibet 
eine  Spenge  ©cgner  vertbeibigt  tat. 
Orr  bat  aueb  unterfdjicMube  eregetf* 
febe  <5cbriften ,  alle  feinem  tebrge« 
bAuDc  gcmajj,berau$geqebcn.  öet» 
ne  grau  Jofyanna  £ieonora , 
gebobrne  von  tllerlau  )  roar 
niebt  nur  eine  eifrige  Slnbängerinn 
feiner  2ebrf^e;  fonbern  fie  bat  aua) 
felber  viele  eebriffen  al*J  XnUit 
tttng  ;u  gründlichem  X>cr# 
(randnig  der  4»  0ffcnbat>runa 
3ißfu  <£t>rifli ;  rerHarte  Q>& 
fenba^rung  Jf&fu  <£f>riflt  :c. 
ge|(brieben. 

$eri0  de  la  Croip ,  (  ^ran» )  ein 
gclebrter  fdnigl.  franjÄfifrber  Ge* 
cretar  unb  Dolmetfcber  Der  morgen« 
!AnDi[$en  (Spraken  ,  erbiclt  Diefe 
Bedienung  naa)  feinem  93ater,  unb 
verfab  Hc  mit  vielem  Kubm.  (Et 
tbat  auf  ^Befebl  betf  ^oftf  verfebiebe« 
ne  Reifen  nacb  ^Ifrica  unb  in  Den 
Orient;  unb  flarb  1711*  ^an 
bat  viele  £d)rif(en  von  ibm ,  fo  mei» 
(lentf  Ueberfe^ungen  au^  Dem  2lrabti 
(eben  finb. 

9)erit,  f.  $ourfour. 

9)trit  /  (  3&bann  )  lateln.  ]obannes 
Parw  gejMUUt/  «iu  bef owU«  iDo* 
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cfor  ber  Theologie  }U  tyariS  ju  JHm 
fang  DeS  XV.  3at)TbunDcrfS ,  er« 
roarb  ftch  anfangt  Durch  feine 
lct)rfamfeit  unD  fcereDfamf  eit,  unD 
turi  Die  SKeDen ,  Die  er  im  3Rab' 
nun  Der  UnioerfrtÄt  0«&alfcn  / 
frn  ftubm.  £r  mar  mit  in  Der  be» 
r(it>m«n  ©efatiDtfchaft ,  roelche  DU 
^rone  granfreid)  1407  wegen  $ep» 
lequng  Der  Damaligen  Spaltung  naa) 
3talien  fd)icfte,unD  hielt  Den  sollen 
§ul.  befagten  3abrS  ju  &om  eine 
SieDe.  $r  beredte  aber  nachmals 
feinen  Diuhm  febr  /  unD  führte  (ia) 
öLß  eine  ju  allem  £icn|l  feile/  unD 
unter  Die  Ungerechtigfeft  verfauftc 
Seele  auf.  £)ann  alt  Der  £erjog 
ton  QSutqunD ,  jobami  Der  Unen 
fdjrocfene,  Den  £er|og  oon  Orleans 
unD  einigen  $ruDer  Königs  (iarl 
VI.  tfuDroig  oon  Sranf  reich/  hatte 
'  ermorDen  laffen/  fo  behauptetet 
(it  im  groffen  Saal  DeS  fonigl.  £0» 
tele  »00  St.  tyaul  Den  Uten  SKcrj 
'  1408  ätfentlicj  Die  5Hcc^tmaffigPeit 
tiefet  QÄeuchelmorDS  /  unD  lieg  fo 
gar  feine  Schrift  Druden,  Darinner 
gegen  Die  €bre  De*  fterjogS  von 
Orleans  noch  mit  toeit  mebr  Unflnn 
»erfuhr,  als  Durber  fein  £4rper  oon 
Den  SReucftelmirDern  mar  jerfirifcht 
roorDen.  -Die  in  Derfelben  enthaltene 
£ebre  irr  fo  toU,  unD  fähig  aOe Birten 
ton  33erroirrungen  in  einem  Staat 
ju  erregen ,  Das  Johann  ton  3)ton» 
utau,  $ifchof  ju^ariS,  fie  Den  2; 
Sftoo.  1 41 4  alsfe^erifd)  per  Dämmte. 
£>ie5fircb«m>erfammlung  ju  t£oftnij 
terDcmrate  fie  gleichfalls  auf®er|'onl 
betreiben  Das  folgenDe  3at>r ,  Doch 
ohne  Die  3)erfon  noch  Die  dchrift  De* 
»Jklit  |u  rennen.  C£nNich  lief  auch 
ber  .König  Den  16  Sept.  >4t6Dur(& 
Da*  Parlament  ju  $aritf  ein  fehrhef« 
tigcS  3irrct  aegen  folefte  fcfcäDltche 
Schrift  ergehen,  unD  Die  Unioerfii 
•  fit  belegte  gleichfalls  et  mit  ihrer 
€enfar.  öo<&  hatte  Der  £ertog 
ton  Sur  guao  fo  Dkl  (Seroalt ,  Da* 


et  141 8  hie  ©rogoicarfeu  DeS  $ti 
fchofS  ju  $äritf,  Der  Damals  juSt. 
Omer  franf  lag  ,  nölbigte  /  hie 
SBerDamraung  DiefeS  Prälaten  oon 
1414  roteDer  aufgeben.  3ohann 
9Jetit  n>ar  fchon  141 1  ju  #eDin  ge» 
ftorben.  2)Can  finDt  fo  mobl  feine 
als  anDere  ju  Diefem  Streit  gcburii 
ge  Schriften  im  fünften  $anD  Der 
QBerfe  DeS  ©erfon  neuefler  SiuSgabe. 
£S  i(t  erliefen  (o.roobl  Durch  Die 
r!icentiafenli|len  als  Durch  Die  $en« 
fionenoerseirjbni(fe  Der  ^erjoge  oon 
Shirgunb,  fo  oor  oielen  3flhrcn  ge» 
Drucft  roorDen ,  Daß  tyttit  ein  ftram 
eifeanermond)  geroefen,  toie  gleurn 
unD  oiele  auDere  behauptet  haben. 
Sluguflin  oon  Sepfer  hat  ihn  Dannoch 
oertheiDigt  in  einer  Schrift  :  qua 
Memoriam  Johannis  ßurgundio- 
rum  Ducis  et  doclrinam  Johannis 
Parvi  de  Ode  perduellium  priva. 
tis  licica  vindicar. 

5>etit  /  (3oh.£uDmig)  ein  berühmter 
fran^fifcher  WunDant ,  mar  ju  fc)a« 
tiS  Den  ij  *D?er$  1674  auS  einer  am 
gefehenen  gamilte  gebohren.  (it 
ieigte  oon  feiner  jarten  JfinDheit  an 
einen  lebhaften  C%i|l  unD  einen 
Scharfftnn ,  Dergleichen  in  Diefeai 
Silter  nur  bep  toenigen  angetroffen 
roirD.  £>er  berühmte  SinatomiHe 
Sittre;  Der  in  feines  Katers  ftauS 
roohnte,  fajjte  hieDurch  eine  iratre 
S^rtiichfeit  cor  ihn  ,  gegen  roelcher 
Der  junge  $etit  eben  fo  meatg  um 
empftu  (ich  Mteb.  2)ie  3uneigung 
DiefeS  ^inDeS  unD  feine  äBigbegien 
De  fdhrten  ihn  juroeilen  in  Das  Jim» 
mer ,  in  melchem  üittu  feine  3er glto 
Derungen  anDeDte.  Schon  Damals 
fchten  a v  man  fehe  feine  gahigfeit 
|ur  2ßunoarinepfuii|l  in  ihm  herooc« 
Feimen.  Z)ie  ^erglteoernngen  toa« 
reu  (ein  Vergnügen/  fo  gar  entfette 
er  ft<6  nicht  Daoor.  €r  ermifchte 
cinSnaul  ein  Kaninchen  1  unD  Der* 

1  barg  fia)  Damit  auf  Deo  JöoDfO/  um 
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mff  Qu  p  ffan,  mal  er  litt  J^errn 
fittte  (orte  fbun  ftyen.  £)iefer  qe» 
fdjicfte  2Bann  m  ou*  Dfefer  SRcl» 
gung  eine  fett  fllucfli<be  33orbebeu' 
tnna  /  unt>  mao)te  fi*  ein  23eraml< 
oen  Dar  au*,  (te  ju  unterhalten.  2>er 
innqe  $etf  t  roobote  Den  Sorlefungen 
Deffelben  Dom  jiebenben  3«&*  an  od 
Dentltdjer  ftöeife  bep.  Cr  r>attc  fo 
ge|d)tt>inDen  gtetgang  in  btefer 
^onft/  Daf  Sfttte  ibm  fcfjoo  Die  $* 
fotgung  feinet  Slmpbitbeaters'  anven 
traute  /  Da  er  f aum  i  s  %a\)t  alt 
roar.  Cr  lernte  herauf  Die  SBunN 
arjnenfunfi  no*  unter  taffei  unD 
SKareflal,  unD  tvutDe  1700  Mai- 
tre  en  Chirurgie.  Ct  erwarb  fi<& 
folgen  ftnbm  in  Diefet  tfunfl,  Dag 
er  1 716  ju  Dem  Äinig  von  Noblen 
ono  17)4  ju  Dem  le($tüer|]orbenen 
JMnfg  in  Spanien  beruffen  rvatD. 
€r  tlcatc  Die  ©efunbbeit  Dtcfcr  $rrn* 
|en  roiebet  6er  /  nnD  fie  baten  ibm 
gtoffe  löortbeile  an  ,  wann  er  beo 
ibnen  bleiben  rooöte ;  er  febrte  aber 
lieber  nacb  granrreicö  jurdcf .  £c 
warb  17 » s  tfXitglieb  Der  Academie 
des  Science» ,  ferner  äireetor  Der 
ttnigl.  21c abernte  Der  <£btrut  gie  , 
machte  tutc&ciac  CntDecf  ungen ,  er. 
fanb  neue  3nflruniente  iur  ^erbeffe« 
runa  Der  «EBunbarsnepfanfi ,  unD 
(tarb  ju  tyaxii  Den  10  Sipe.  17C0. 
Sttan  bat  von  ibm  einen  »orfreflitbett 
Sractat  für  les  Maladies  des  O» » 
woeon  Die  2lu$gahe  von  179$  Die 
bef!et|l/  nebfi  vielen  aelebrten  »215* 
(anMungen  in  Den  Memoire»  Der 
Academie  des  Sciences ,  unD  in  Dem 
etilen  #anb  Der  Memoire»  de  Chi- 
rurgie, örin  ©o&ri  »arD  ebenfaflt 
»in  getiefter  SBunDat  it  /  fiarb  aber 
f*on  i7J7  im  27den  3a*t. 

Jktit,  (feter)  ein  ftoujÄfiföet  9trjt 
fcd  XVII.  3abrbunDet«  /  t>on  Dem 
man  eine  ©ammlung  lateinifa)er 
©ebiebte,  Die  man  &oc&  fc&fyt, 
nebfl  einet  DuT.  da  Furore  poetfco 


nnb  viele  anbete  «griffen  baf.  Cr 
fiarb  Den  11  See.  1687  ungefähr 
7Uf0  3«&*  nlt.     Sflan  ntnf  ibn 

flflffcf  itii »11  ^tl M Jlt    Htf#    Q"l  CTl***-** 
WWy«  ftUvti^vH     Ulli      frvKv      3^rV»»l  ^ 

einem  gelitten  SQ?atbematifet  unD 
SftaturfünDtger  von  Sttontlucon  ge* 
bürtig,  Der  Den  so  Siuaufl.  1677 
gefiorben  ifL  Wan  (at  oon  Dicfem 
ledern  viele  matbematifebe  unD 
pbpftfaltfcfce  ffierfe  ,  Die  merfrcüri 
Dige  nnD  mistige  ©tage  ent&alfen. 

artefiurf  unD  anbete  ©eler)cten  (eU 
biger  3eit  mar  en  feine  gut  enflreunDe. 

tyttit ,  (  eamuel  )  ein  reformtrter 
3>teDiget  De^  XVII.  SaJrbunDer«/ 
ron  fttmetf  gebürtig,  oon  Dem  man 
viele  ootttef)t<(e  unD  fe(t  gefeJbtte 
et&riftcn  bat.  2)ie  oomebm|lea 
fioD:  Lege»  Atrics,  Edogc  chro- 
nologicae  ;  Mifcellanea  ;  Variae 
Leäione»  ;  Obfervatione»  ,  etc. 
Cr  |iarb  in  O^iuie^  Den  1 2  Dccemb. 
1648  im  44flen  3abr. 

«Petit  #sDt&ier ,  f  Dom.STOattbO  ein 
berühmter  $enet?ictinetmätta)  00« 
let  Kongregation  De^  9.  Pannus* , 
mar  ju  et  dUolat  in  fotbtinget 
Den  18  2)ec.  i6f9  gebobren.  Cr 
lebrte  Die  3Beltnm*btit  unböotfrti 
gelabrbeit  in  Der  2Ibteo  6t.  m<S)tl, 
unD  rourDe  17T  öibtju  öenone<, 
unD  r 7 2Ö  $ii$of  oon  iKacra.  Cr 
fiarb  iu^enonetf  Den  14  >7*t 
im  e>9flen  3abt.  SKan  bat  viele 
<8<briften  von  ibm   £)te  votnebari 

ßen  ftnb  :  Remarques  für  lea  Pre- 
miers Tome»  de  Ja  Bibliotheque 
eccIeGaftique  de  Mr.  Dupin  in  i^reo 
SbänDen  ;  Apologie  des  Uttre» 
Provindales  de  Mr.  Pafcal  ;  de 
1'  Antonie*  et  Infailubiltte'  da  Pape, 
fo  febr  ium  ^ortbeil  De*  römifaen 
etubht  gefc^rieben  ift,  nnD  viele 
anbete. 

^petit^ieb/  (^tco(atuf)  eingelebt* 
ter  £)octor  Der  öorbonne,  von  $a» 
riet  geburtig  /  anl  einet  guten  gamtf 
He/  warb  |eifili«er  ^Xatb  bepm 
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Cbatefet  unb  Vfarrer  |u  et.  $War. 
tialitf,  fo  na*  mal*  mit  Der  Pfarre 
et.  9>ierreDeli3lrci*  oereintgt  roor* 
In.  €r  fiarb  i  7or  im  7f (Un  3«vi> 
eis  <£ubcantor  unD  (Eaaonicul  an 
Der  ir*e  |o  9)aris\  E?an  bat 
ton  einen  gelehrten  iractat  du 
droit  et  des  Prärogatives  des  Ec- 
clefiaftiques  d ?ns  1*  Adminiftration 
de  la  Juftice  feculiere  in  4 ,  ju  Def» 
fen  ^OerferttQiing  tbm  folgcnDeel  2In» 
lof  sab :  211*  er  167g  in  SJibroefcru 
fccit  Del  Sieotenont^  all  Der  Mefte 
ftatb  beom  G&atelet  präjibtren  trofli 
U,  reiber  festen  fi*  Die  rt>eltli*ea 
SKättje,  bie  na*  *m  erfi  aufgenom» 
men  roorben,  unD  behaupteten  /  Daf 
1  Die  gelfllt*en  MtSt  Da<  2ie*t  |ll 
DräfiDlren  unD  ju  Dccanifiren  ni*t 
Ritten,  tiefer  Streit  m  einen 
Sptocejj  na*  jt*  ,  Der  entließ  Den 
17  TOeri  1683  jum  ©prtfjri!  Der 
aei|lli*en  SKätbe  entf*icben  roorDen. 
Vetit'^ieD  (acte  eine  Sammlung 
Don  Dielen  fo  moty  gebrueften  all 
ungeDrucften  2lbbanblungen  über  Der« 
fdjicDcne  Materien  geraa*t.  $en 
f^nem  9Ib|terben  »ermatte  er  jie 
Der  eorbonne. 

$etit  *9itb,  (9tfcol. )  Del  »orber# 
gebenben  ifleffe,  ein  bcriir>infcr  Do« 
clor  Der  öovfconne  /  roar  Den  ^ten 
2lug.  \66s  |u  |)aril  gebobren.  £t 
ieigte  in  feinem©  tu  biren,  unD  alt  er 
ficentiam  nabm,  groffe  23otjugli*« 
feit/  unb  rourbe  1701  Sprofeffor  in 
Der  Sorbonne.  2Ji?  er  aber  in  eben 
Diefem  3ob*  mit  59  aobern  £>octo* 
ren  Den  befonnten  Cas  de  Confcien- 
ce  unrerjcidjnet ,  roarb  er  170} 
na*  $eaune  oenoiefen  unD  feinel 
febramt*  entfeQt.  Einige  3eit  Der» 
na*  gieng  er  na*  £eüanD  1  m  ee 
bil  17 18  blieb/  Da  er  Erlaubnis 
erbielt  roteDer  naef)  tyaril  ju  fom» 
men.  £)ie  tr>roiogif<t)e  gacultät 
unD  Die  Cor  banne  festen  ibn  im 
Jan.  1719  rptiDcr  in  fetal  fte*te 


etael  Qüctoxi  ein  /  fo  af er  Don 

5Wnig  gleich  Den  folgenden  gftonat 
»««Der  Dar  nuü  unD  nichtig  er  Höret 
n>arD.  SDer  $rin|  Don  Vorbringen/ 
®if*of  in  IBapeur  nabm  ijn  frier- 
auf  tu  feinem  Xfreologu*  an.  2111 
aber  Dieftr  Prälat  Den  9  3un.  172S 
fiarb ,  begab  er  |i*  ,  au*  gurcr)t  in 
Söerfraft  genommen  ju  wert  en,  no*i 
mall  na*  £oflanb.  3m  3a&t 
1734  rourbe  er  larficfScruffen ,  unb 
lebte  bietauf  ju  yaril  in  Der  Sctüc 
bil  an  feinen  £oD ,  Der  Den  7  San» 
1747  erfolgt  SRan  bat  Diele 
©*riften  Don  1(01/  »el*e  meiflenl 
franiöfif*  einige  aber  lateinif«  ge* 
^rieben  |inD.  €r  aufferte  groffe 
«ßiDerfeöicjrcit  gegen  Die  Sülle 
Unigenitnl. 

Petitor,  C3o6.)  ein  wrfreftojet 
Gabler  hl  ^ctmeljarbett ,  «aro 
1607  in  @enf  gebobren,  tibbtaefc 
te  Diefe  ^unfl  ju  ibrer  23o0fommeiu 
beit,  unD  fam  na*  granfwkt ,  to» 
^ onig  tobrotg  XiV.  sab  rtde  fet. 
fönen  am  £of  ft*  feiner  beDienten. 
X)er  iednig  gab  u)m  ein  anfebalicM 
©ebalt/  unD  eine  SBobnung  auf  Den 
Valerien  Del  Sonore.  Allein  na* 
SßteDerruffung  Del  €Dict*  oon3lan# 
t^l  febrte  J)ctitot,  Der  ein  <prote» 
flant  roar/  na*  feinem  ^Oaterlanl 
jurücf  /  unD  fiarb  |u  Seoao;  einet 
©taDt  im  Danton 35ern/  \6^\.  €t 
batte  bep  feiner  Arbeit  feinen  a*Q>Of 
ger  forcier  tum (Ser>üifea  angenonu 
men.  £>iefer  mablte  Die  ^aare  # 
Die  Reibungen  unD  Den  förunD/ 

Setitot  aber  Den  ^opf  unD  Di« 
dnDe.  ^iefe  bepbe  äünftler  lebt 
ten  immer  in  einer  DoQPommenen 
grcunDf*aft  unD  obne  Siferfu*t» 
©ie  getoonnen  über  eine  Million 
miteinanDet/  unD  tbeilten  jie  otylt 
aDen  Streit  unD  Vrocep. 

9ctrar$a  ,  (  grani )  efn  febr  bei 
rdbmter  iralidnif*er  IDi*tet/  nnb 
"  einet  Dit  fünften  ©eidif  Dd  Xiv, 
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t  3abr(mnbert*,  nar  ju  Sfwito  Den 

ftoJN.  i?o4  gebogen  ,  unD  legte 
in  Spifa  unter  Dem  gelehrten  SB«' 

«   laam  oon  (Ealabrien  Den  erften 

,  ©runb  Der  9Bi(fenf*often.  #?an 
((tiefte  tt>n  herauf  na*  fcarpeniral, 
»0  er  Dier  3at>r  long  Die  ©ramma- 

j  tief,  Die  Kbetorirf  unD  Die  ^ilofa« 
pfcie  flabirte.  93on  &ter  gieng  er 
nac&  Sfcontpeflier  um  Die  Dvec^telge* 
labrbeit  in  lernen ,  unD  Dflt(e  Da< 

:  felbfl  Den  2Mann  Slnbre  unD  Den 
£üoM  mm  ju  fcbrttieiftern. 
€<  f|  »otrWeinli* ,  Oag  «u  Der 
Untere  Den  öefebmaef  jur  ttaliant' 
f«en  Di*trun|i  beigebracht.  SU 
3>errar<t>a#  Der  fid)  bisber  bloß  au* 
©efaüigfelt  »or  feinetfamilie  auf  Die 
BiecbUgelabrneit  gelegt  ,  oernonv 
inen ,  bafi  feine  Altern  ju  Stoigtion  / 
Daftin  fie  fieb  begeben  Dfltten ,  an  Der 
5>e|l  geflorben  #  fo  fer>rre  er  na* 
Drefer  $taDt  juruef ,  mufjte  tje  aber 
oud)  balD  roteDer  roegen  Der  anjlei 
cfenDen  ®eu(tje  terlaffen.  €r  mar 
DamahJ  1 1 3 afcr  alt.  on  Qloi gno n 
begab  er  p*  noer;  33auclufe,  font*t 
roeit  Davon  liegt.  $tet  lernte  er 
Die  fetdne  Saura  Fennen,  »erliebte 
fid)  in  fie ,  unD  motzte  ftc  Derna<& 
jnm  bfluptfÄcbli^en  ©egenflanD  fei»  • 
ner  ©eDicjte.  eie  tfarb  jung; 
wurDe  aber  von  tr>in  tereroigf.  $e» 
trarc&a  tyat  eine  SXeife  nad)  granf« 
retd),  in  Die  SßieDerlanDe  unD  na$ 
£)eutfd)lanD.  211*  er  nad)  floignon 
jurücf  fam,  trat  er  bep  $abfl  3o» 
bann  XXU.  in£ien|ie,  Der  ipn  in 
berföieUenen  rmebttgen  ©efejafren 
gebrauche.  £>ur*  Diefen  ©eg 
tofte  tyetrarefta  JU  anfebnliejen 
renfleQen  erbaben  ju  roerDen.  2Bie 
er  fief)  aber  in  feinen  Jhofnungen  bei 
trogen  fa&,  roeil  er,  wie  einige  bei 

*  Raupten ,  feine  ©<&n>e|ler  Dem  $abfl 
ni<$t  jum  Seitoertreib  geben  mollen, 
fo  überlief  er  ß$  oon  neuem  gan| 
unD  gar  Der  2>i*tfun(r.    (Er  er» 

.  Iwte  DaDur 4  folgen  Wra ,  Dag 


er  an  einem  tag  «an  Dem  ffcttft  jn 

Korn  unD  von  Der  Unioerjitat  tyarii 
Briefe  crbielt,  Darinn  fie  i&n  etnlm 
Den,  Den  poetif<bea  gorbeerfrauf 
ton  ibaen  ju  empfangen.  Qluf  ftn« 
rotten  Del  Sarbinaltf  €o!onna  unD 
De*  Sboma*  SReffino  &og  er  Um 
Dor,  nnD  marD  Dafelbft  Den  8  2ipr. 
H4i  ium  Joelen  gefr6net.  J&ier* 
auf  febrte  er  nad)  S&auclufe  jurücf. 
SBetl  ibm  aber  na«  Dem  Werben 
Der  fdtfnen  Saura  Der  Slufentbalt  in 
ber  ^prooence  uner tra*  gl itb  ftrl  /  fo 
qieng  er  nr»  na<b  Italien  3n 
gftanlanD  machte  ibn  ©aleaciuf 
23i|conti  |U  feinem  <S taatsratfc. 
£cine  übrige  tfebenajeit  braute  tyu 
trardja  meijlena  Damit  ju,  Dap  er  in 
Den  itali&nifcben  ötabten  (ersnii 
reifete.  Sr  marD  91r<biDiaionu4  |V 
5)arma,  bicrauf  €ononicul  ju  ^3a# 
Duar  unD  fcblua  niele  anDerc  $ene« 
ficien  au*.  SlUe  ^)rin$cn  unD  arofle 
geute  feiner  3eit  gaben  ibm  flffenb 
liebe  9Rerfmale  ibrer  J^octa^rung. 
Sur  Seit ,  Da  er  fi*  ju  äircqaa , 
Drep  teilen  oon  $aDua  aufbielt# 
febief  ten  Die  Florentiner  Den  Q3tcac# 
cio  mit  einem  $rief  an  ibn  ab,  m> 
Durcb  fie  ibn  toieDcr  nacb  55 lorenj 
beruften;  unD  ibm  aOe  ®üter  rote» 
Der  einrahmten,  Die  feine  Altern  in 
Den  guelpbifcben  nnD  gibeBtnifcben 
Unruben  oerlobren  r)atten.  4>ctrar» 
d)a  darb  baJD  ber  na*  ju^irequa  Den 
i8  3ul.  i?74«  &  W  Wt  Diele 
e«nften  binterlaffen  ,  Die  feinen 
Sabinen  unfierbli«  ma^en.  ©ein 
£eben  fß  Don  »ielen  betrieben  roor# 
Den.  «0?an  lefe  oornemlicb  3acob 
$hil.  ^omafini,  eine*  iBifcbof*# 
peertrebam  Redivivum  ,  Darinn 
fein  ganje*  geben  mit  Äupferflicben 
erläutert  ifi ,  Die  nad)  Den  Öftten 
feiner  Seit  ge|ei<f>net  finD.  S^aa 
fcbt  Da  ni« t  nur  ibn  unD  feine  Baura ; 
fonDern  au$  fein  $an*(  feinen 
6tn(he  ja  wie  er  fie 
feub  im  Sab  angetroffen, 
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mit  ©äffet  befpnfyef  SW&f» 
rrar<ftif#e  Ordnung  bat  £err  ftr* 
MK  ©ortfcf><&  bep  &*t  poetifcfrm 
JWnung  be*  greoberrn  von  €«oe« 
nai<&  i7f>  tu  cnpjici  in  einem  Pro- 
gramiuate  de  folemniori  laureae  in 
coronandis  pogris  ufu  au6ftlfrrii$ 
betrieben.  €r  pflegte  ficfi  mit  (tU 
nem  lebernen  Äleibe  in*  9ettt  |u  Ici 
§(0/  unb  mann  ibm  etroa<  bepfiel  / 
fo  fcfeiteb  et  e*  auf  tiefen  ftoef ;  Da* 
(er  man  felbigen  na$gebenb*  aanj 
mit  ©erfen  dberförieben  gefunben, 
unb  all  eine  (gcltenbeif  aufaeboben  f 
kW  er  ablieft  iur  tyfteit  verbrannt 


Pctrejuf,  Ort.)  «i*  Peres,  ein 
9>rofcfIbr  ber  25rre bfamreft  in  Sic* 
la  des  J&enare*  ton  Xolebo  t  Uhu 
um*  3at)r  issAt  »nb  war  fejr  bei 
rijmt  wegen  feiner  Starte  in  bei 
SDi*tf«nfl  unb  la(einif«en  ©ptaeje. 
(Er  bat  Epigrammata  de  laudibu*  cla- 
rorum  Complentenfium ;  £u(lfpfele 
unb  ein  &eroif<te*  @ebi$f ,  mag* 
oalena,  getrieben. 

petrefu*/  (©ufjrib)  f.  petru 

Petrt  ober  £tmcrue  Petrus ,  ein 
gelehrter  catboltfc&er  SJeotogn*,  qt* 
bo&ren  in  SDuivinbicf,  einem  ©orf 
in  (Seelanb,  warb  1*70  erfler  ZU 
Wof  m  Seuwarben.  €r  warb  ab« 
von  ben  ^roteflanten  vertrieben, 
»nb  (l«b  ju  <£6ün  ben  it  gebruar. 
1  f  so  im  48flen  3abr.  $?an  bat 
einen  $ractat  de  facrificio  Min* 
tinb  anbere  tbeoiogifge  griffen  in 
la(einif$er  (Sprache  uon  ibm. 

Petrt,  (©uffrib)  ein ©eföic&tförei* 
ber ,  ©fc&fer  unb  Siebner  beo  XVI. 
,  3abrbunDe r«  /  von  *>  urcavben  qt» 
bärtig  /  lebrte  bic  feinen  2Biffew 
(haften  tu  Arfurt,  unb  warb  hierauf 
©ecretir  unb  $ibliotb*Far  be*  £ax> 
binal»  von  ©ran« üa.  drnbltdb  ivtfb 
er  tyroftffor  ber  SXetJte  iu  C£öün  unb 
J5>iftortoqrapbu*  ber  ©(aareu  von 
äifto*  6  *n*w.  0 1  er  Eft«) 


Brief fanb.  Cr  Harb  if97nngefabr 
7041g  3a&r  alt.  ©an  bat  viele 
Gctriften  von  i|m,  tvelcte  gut  latew 
« t  f c^> ,  aber  m$t  immer  mit  ber  n$# 
tptgen  untief  geförieben  flnb,  ta* 

ia*Ct,i*c  Sabf,n 

WWW«  (Kapier,  ber  im  im 
8o(Ie n  3ajr  verdorben,  fr  rvar  fo 
nnermdDer  in  feiner  Slrbeif ,  baf  et 
«fterl  bal  €ffen  bariber  vergeffen. 
mtuai  bei  ©arte  unb  Sranj  be 
eongaDe  waren  feine  6#iler. 

V*ttOj>tU*S**tKtfca,  einaeftieff 
ter  SKablerm  gioreni,  würbe  vom 
VabP  Mcolan*  v.  lange  fm 
Satican  gebraust.  Ccine  ©tirfe 
war  in  ^tlbntffen/  in  @<tyacb(eii 
unbinSRa(Jt(li1cfen.  ^rPatb  1441» 
mn  bat  e«rtffen  von  ber  SIrilbi 
raetief  unb  Geometrie  von  ibm. 

4).  petromue,  ein  S5if(öof  Ii  ©ono* 
nien  im  V.  3abrbunb<rt. 

petroriitt«  Arbiter ,  (  Sifui )  ein 
«iebling  beJSRero,  ben  man  vorebrn 
tommßH,  beffen  Sacffu*  fm 
XVI.  ^u«  feiner  Sfanalen  gebenft 
g  warb  iJroeonfuI  in  $ifppnien, 
bterauf  ^onjul ,  unb  wie* ,  ba§  er 
ber  witjtigden  ©ebienungen 
KV.  €r  war  ein  woflilfJiger  SÄenf*/ 
ber  ben  meiden  Sag  über  föflief,  bei  J 
JRoctW  aber  arbeitete  unb  (t<b  (ufKgM 
ma4Ke.  €r  war  einer  von  ben  cor« 
nebmflen  «Bertranten  bd  9?ero,  unl> 
gleittfam  ber  3ntenbant  feiner  tuft» 
barfeiten.  J>ann  biefer  ?5rin|  fonb 
an  niepttf  Peinen  ©eWmatf ,  bal 
ni<Jt9)errontul  gebiOigr  baffe.  ©ie# 
fe  groffe  ©nabe  fefcfe  ibn  ber  »fer« 
fu*t  bei  SigeQinut  §  eine*  anbern 
Jüebifng*  bei  Äavferl  au*/  ber  ibn 
befc&ulbigte,  er  (abe  M  in  eine  Ce» 
fcfero6runa  wiber  ben  tapfer  einga 
lofTen.  ißetroniu*  ivarb  in  93erbaft 
genommen,  unbinm^obverbammt 
*b  ^ 
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dt  lief  fi4  bie  9IDrrn  Sfnen  nnb  bon 

geit  jü  3ett  roieber  oerbinDm  /  unb 
unterbot  füt  rnjroifcben  mit  feinen 
greunben  Don  Herfen  unb  ©eDicfttt  n. 
dt  fünfte  herauf  Dem  SRero  ein  mit 
feiner  £anb  »irfieaeltel  93u<t/  Da* 
rinn  er  Die  aBoüilfle  biefel  ^rinjen 
unter  anDcrn  9?abmen  betrieben  / 
unb  Harb  um  bal  3abr  Gbrißi  6<. 
SDian  bat  nocb  ein  Satyricon  unb 
einigt  anbere  etuefe  ton  ibm  ,  Die 
in  fefcr  fcf)6nem  Latein/  barneben 
aber  mit  bieten  UnfUterencu  gefttrie* 
ben  (inb.    €r  roirb  ba(et  Auäor 

purifümxirapuritatis  genennt.  JDotJ 
tat  man  Dil  SBrrf  ni$t  gani/  fon» 
Dem  nur  gragmente  baoon  /  fo  Diel» 
leicbt  eben  ba*J  fctlimmfle  (inb.  3m 
toriqen  3abrb»nbert  r)at  man  aud) 
ein  gragment  wo  feinen  SBerPen  ju 
Sraon  in  SDalmatien  im  (Enbtltbum 
©palatro  gefunben.  €1  ifl  ein  MS. 
in  fol.  jtw»  ginger  bi(f  /  unb  enti 
bält  Da«  9}  aebteffen  bei  Jrimalcionl. 
Die  Orienten  baben  fcfcr  Darüber 
Beitritten  /  Ob  e«  Jette  ober  unter  f<to« 
ben  |ec." 

fjetrucci  /  (Verf.  WattJ)-  )  ein  U* 
läbmter  Garbinal/  gebobren  ju  3c  jt 
Den  10  $£091636/  btelt  ti  mit  Dem 
SKoltnol,  mujjte  aber  Darüber  »iel 
©erbruf  aufleben,  (Er  rourbe 
lost  95if<6of  in  feiner  93ater|laDt 
unb  16 8 6  Carbi nal.  ©ein$if<bofl» 

„,  amt  legte  er  uatbmall  nieber  /  fuc&< 
te  aueb  /  roieroobl  tergeblieb/  feiner 
€arDinaHn>ürbc  Mjuroerben  /  unb 
flarb  Den  s  3»l-  !7°i-  SSon  feinen 
(gq)riften  werben  t>ornemli<&  feine 
Lettere  e  trattati  Spirituali  c  mifti- 

d  grf^^t/  fo  autb  in  Jbafle  i7<>f 
beutfeb  b«aufgePommen  (Inb. 

Dccrtt«/  ber  gtlrf!  unter  Den  Sipo* 
ll ein  /  etattb alter  (fbrifif  /  Der  erfle 
unter  Den  ©ieneru  Der  cfjrifilidjfn 
©emeinDe  unb  bai  fic&tbare  £>bm 
bairpt  Der  Strebe/  war  Mi  3?eib» 
farba  in  $a!ti4a  grbilrCia #  unb  b"f 


Pe  77* 

@tmom    911  »bti  Gfcrffrn*  tum 

•Jpoftelamt  berief  /  neunte  er  ibn 
»ep&ae  /  fo  eben  fo  *tel  rfl  all 
$etrue.  Cr  gab  ibm  aueb  ben  bit 
ttBabl  feiner  SipofW  Die  erfle  ©teile 
unb  ben  $or|ug  bor  allen  /  unb  Die 
6$rift  unb  Die  Srabltton  feften  ifci 
aOeiett  oben  au.  SBal  Die  eoangeti» 
fc&e  ©e((bid)te  foeiterl  von  ibm  fag t, 
ba  fo  Ittel  i  ebermann  bePannt  iß/ 
tooQea  roir  biet  niett  »feberbobUn. 
SRaäbem  er  |u  Serufalem  anl  beut 
©efangnff;  barein  ibn  äflnig  21  grip» 
pal  leaen (äffen,  rcunberbabrcr5Beu 
fe  Durcb  einen  €ngel  erlifet  »orben, 
fo  gieng  et  im  3'abr  €btifK  4t  naa) 
SRom ,  unb  erriefe tete  bafelbfl  feinen 
bif<tJ flkten  ei« ,  fo  büber  Dur* 
eine  ununterbrochene  golge  iß  fortge» 
füttt  rcorben.  ©er  h>  SugufKnul 
fe*t  Die^eibe  Der  rfmlf*cn55itt6fe 
unter  Die  offenbarten  ^etuiieittm 
ber  roabren  jtirebe.    3^an  bat  in 
ben  altes  Seiten  ntemall  Daran  ge» 
ttueifett  r  baf  Der  rimiftte  Gtubl 
vom  f).  Vetrul  gefüftet  mcrDen,  noeb 
baf  Die  VAbfle  feine  i^acbfolger 
fernen,    ©et  gelehrte  engftftpe  $5i< 
febof  «Prarfon/  ein  ^roteftant,  bat 
folttei  aufrttttig  erfannt  /  unb  au* 
gea/cbemlicb  gegen  Die  neuen  tfeger 
ermiefen/  roelcie  ft$  berroegener 
lEBeife  in  Diefer  Gatte  ton  Der  Xra< 
bitton  entfernt  fjaben.  9>etrul  reobo' 
te  im  3abr  r>  berXirttenberfamoi' 
lung  iu3tHjfa(em  bep;  unb  bebaue 
tete  Dafelbß  Die  grepbeit  bei  CuaiK 
gelii.  Sun*  3<\t  bn  nacb  begab  er 
(icb  nacb  Stntiottien/  roo  ^au lul  ei< 
nen  Streit  mit  ibm  gebabt.  SRact» 
bem  er  mit  Vaulul  natt  ^om  m* 
rilcfqefommen,  lief  fte  Der  JFapfer 
tRero  inl  @efingni$  rcerfen,  unb  9 
9)?onafe  bernacb  natt  einigen  ben 
19  3un.  6^,  nacb  anbern  ben  17 

»ebr.  67  ober  e?8  binriebten.  ))au» 
1  rourbe  entbauptet:  Vetrul  abrr 
fol!  mit  unter  fid)  gefetrtem  ffopf 
gefreuiigt  »orbrn  fepn  /  rcelctei  er 
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nicbf  auf  einerlei)  9Crl  mit  feinem 
£errn  unD  5tteitler  |U  Herben.  €r 
i(l  Der  Äir*e  ju  ftom  14  3<**  t 
Sttonate  nnD  10  Sage  DorgeflanDen. 
SKan  bat  oon  ibm  jmep  Briefe  ao 
Die  iMe&rten  auf  Den  Ruften/  fo  in 
t>ca  a|iafif*en  $rooinjen  jerflreut 
finD.  Die  Ätr*e  btlt  jte  Dor  cano* 
nifcf);  aQel  anoere  aber  /  mal  «an 
ibm  fonilen  juf*reibt /  ifl  unterf*o» 
ben.  $il  bieber  £err  4at>pocat 
na*  Den  frbtfifcen  Der  rämif*ea 
Äitcjr .  (gl  tfi  aber  Die  Övetfe  Del 
93e(rii<  na*  Dtom  eben  fo  fabelt 
baft  all  fein  Äampf  mit  Dein  3^ubif 
rer  Simon  unD  Die  StieDerlage  Die* 
fei  iörtrilaerl,  me(*e  Do*  in  fo  Die» 
Jen  unterf*obenea  nnD  mit  elenDem 
©eiena  angefügten  ©*nften  Dem 
21po|lel  auf  eben  Diefel  3abr  |ugej 
(^rieben  mirb.  50<  an  Darf  aar  Die 
beilige  3eitre*nuna  Der  Öpoilelge* 
f*i*te  ju  ratb  liepen  /  um  fi*  tu 
ibeneugen  ,  baf  Diefe  angebliche 
SReife  mit  Der  3eitre*nung  unD  mit 
Der  €rtft(unfl  bei  S$.  ?ucal  unmög« 
Ii*  befleben  fann.  Sucal  bat  feine 
©ef*t*te  Der  «Bpoflel  bil  auf  Dal 
3a br  61  fortaefdbrt  /  folgü*  unge- 
fafyr  so  ?abt  meiter  brnut,  all 
$etru*  Den  r*mif*en  <5fubl  geßiflef 
baben  foff .  2Ber  moflte  glauben / 
bai  Eucal  in  einer  <5*uft  /  Darinn 
er  tiefe!  groffen  SJpoflell  fo  oft  SRel» 
Dung  tbut  /  ni*t  an*  Diefer  ©a*e 
geDa*t  b5«e  ?  UeberDif  wann  0e« 
tru<  por  Dem  3abr  r  8  na*  SHom 
gefommen  n?5re,  fönnte  man  au* 
begreiffen ,  Dag  <pau!ui  in  feinem 
$rief  an  Die  Börner ,  Den  et  im 
3abr  f  8  geförieben,  unb  Darinn  er 
fo  Diele  heilige  grtiffet ,  Dil  an  Der 
$ir*eiu  SKom  arbeiteten/  Denndn 
Digjlen  unD  ariffefien  pergeffenbabe  ? 
UnD  ei  ifl  offenbar,  Da§  $errul  cor 
Dem  $aulul  ni*t  na*  ftom  ge» 
fommen.  2Äaa  lefe  nur  Dag  leftte 
Kapitel  Der  Hpo|lelgef*i*te  $  mg 


man  Die  Hebe  ftnbef  /  mel*e  <pam 
Inl  an  Die  3uDen  gebalfen,  unD  mit 
»el*er  tiefen  Umpiffenbeit  Diefe  bin 
felbe  angebJrt    €inma!  Diefe  Um 
tPiffenbett  bitte  ni*t  flatt  gebabf, 
roenn  ?)etrnl  f*on  porber  m  Sont 
gemefen  wäre.  Van  perbinbe  bie» 
mit  no*  bepDe  folaenDc  QinmerPun» 
gen :  Die  erfle  betritt  Die  Briefe,  »et« 
*e  ^aulul  pon  SXom  aul  gef&riej 
ben  bat/  Derg(ei*en  Die  an  Die  $bi* 
lipper  /  an  Die  (fpbefler ,  an  Die  Ho» 
loffer,  Die  {tpepte  an  Den  $imo$en< 
unD  Die  an  Den  ityilemon.  3n  tie- 
fen Briefen  geDenfet  Vaulug  Pen 
f*ieDener  33er fönen,  Die  fi*  Dama« 
in  Kom  befanDen :  ifl  e<  nun  m  bei 
greifen/  Dal  er  ni*t  au*  M  J&fAL 
Vetrul  Reibung  ge*an  /  mann  Der» 
felbe  Damali  in  Diefer  J£>auptflabf 
bei  rlmrf*en  SXei*e  getpefen  tpare? 
3fl  (I  dberDid  roabrf*ein!i*  ,  Daf 
$etrui  unterlagen  babe  Dem  ?)aului 
mit  aller  tfraft  bepiuflebea/  unb 
Da§  er  ani  Langel  Der  bruDer!i*en 
^iebef  Deren  er  Do*  unfähig  geroe« 
fen,  Dem  2Jpo|lel  ^aului  Knlaf  in 
Denen  bittern  Klagen  gegeben ,  wel« 
*e  mir  €oUV.  ,0  u.  unD  1  tim. 
IV.  1 1,  unDbefonDeri     1 6  fraben. 
©etpij;  Der  ^.  $etrul  mar  Damalf 
ni*(  in  Korn,  ©je  jmepfe  5inmer* 
fung  betriff  Die  Briefe  Del  {>.  Vetru* 
felber.    QBann  er  Dann  Die  &ir*e 
ju  SXom  gep^anjef  bat/  »ober 
fommt  ei  Do*/  Da§  er  in  fernen 
Briefen  feine  »ÖteiDuug  Dauon  tbut/ 
nnD  meDer  D^oml  no*  feiner  ^ir*e 
ni*t  mit  einem  ©ort  geDenft.  Qlul 
aüen  Dtefem  rodre  man  bere*tigt  <n 
f*iieffen/  Daf  ^etrul  gar  uiema» 
in  SRom  getDefen.  £0*  roir  trol- 
len unl  begndgett/  nnr  Diefe  ffolgc 
baraul  tu  lieben/  tat  Vetrul  fo  gar 
nl*t  14  3abc  unD  ?  Monate  Q5i- 
f*of  luiHom  gemefen/  Daf  er  Dieb 
mebr  erft  im  japr  6%  Dabin  gefomi 
men/  nnD  no*  in  eben  Diefem3abr> 
fo  M  Pier iejente  Ö?eflier«ng<jabr 
9b»  Del 
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M  töfro  telax  i  nebfl  bem  HpolM 
9>aulu*  Den  SBartorcrtob  bafelbtf  er* 
litcrn  Jabe  jg>finrtc(>  Dobmel  /  ein 
p lebrter  engeOinber  /  bat  in  feine m 
ffierf  :  de  Succeffionibus  primo- 
rum  Rom.  Epifcoporum  C.  III.  i. 
tue  mb*<  Quelle  aufgebet«  /  oh* 
totWr  Der  grobe  3rrtbum  /  baf 
$etru*  fo  lanqr  »Bifctof  »u  ft»m  ae# 
tDffrn  ,  fcerqeftojTen  tfl  9Bnr  Die 
fißaftrbeit  ju  wtffen  wlangt ,  mir 0 
Die  fliü&f  it>n  in  ftatfc  ju  tieften 
nid)t  bereuen.  €in  anberer  £ngel< 
iJnber  3o&ann  Owcnuo  bat  fein« 
Gebarten  »on  biefer  ©a*e  no* 
freorr  in  Dem  berannten  Set*  aaoge* 
MMK: 

An  Petrus  Rom«  fuerit,  fub  judi- 
celiseft,- 
Simonem  Roms  nemo  fuifle 
Jiegat. 

&.petruf  /  ein  berflbmter  $if*of  «a 

8IU ranDrfen  f  f*rieb  Ctnones  poe- 
nitentiarios  ,  unb  fetye  auf  einer 
5trr*en»erfammlurig  ben  $ef*of  t>on 
ifltcopoli*  SKelitful ,  ber  »erf*ie» 
bener  93erbre*en  übermiefen  warb/ 
ab.  €r  erlitt  utnl  3(*t  jio  ben 

$D?arrnrertp*. 
Oetru«  ,  mit  bem  $epnar)men  ux 
C5raufame,  Äönig  in  Cafnlien, 
folgte  auf  feinen  trüber  Sllptonfutf 
xi.  im 3m  up,  baer  i*53«&t 
alt  mar.  €r  lief  »tele  Sbefleute  au* 
feinen  Staaten  btnrt*teu  /  unb  »er* 
m&tyte  (i*  mit  Bianca  /  fyt x\oqi 
qjetru*  I.  Von  $»urbon  $o*ter. 
2lflein  ben  britten  Sag  na*  bem 
SBenla  grr  »erlief  er  fte  triebet  f  unb 
lief  (ie  in  einfcefangnif  fperrety  um 
Die  ÜKaria  »on*)abifla  wteber  mfi* 
ju  nehmen  /  mit  bereu  er  f*on  m 

•  fcer  Umgang  gepflogen.  Softanna 
ton  €aflro  warb  au*  feine  ©e* 
mablinn,  er  »erlief  fie  aber  alei*» 
faU«  f urje  Seit  freraa*.  IDif  03er» 

•  f obren ,  baf  no*  mit  anbern  eulftty 
lüften  ©raufamfeiten  »crfnflpft  t»ar/ 
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empSrfe  We  ©roffen  bef  $tei*f  ttU 
ber  tftn/  $rtru*  lief  $roar  »tele  ben 
felben  binri*fen ,  unb  f*onte  roeber 
feinet  trüber«  Srieberi* /  nod)  fei* 
ner  Gemablinn  Bianca.  €nbli* 
ergriffen  feine  Untertbanen  bic 
ößaffen  roiber  tfin ,  unb  eroberten 
unter  ftnfüftrung  M  ©rafen  »on 
Xrtilemara/  feine!  natürlich  ea  5>ru# 
ttxi,  Jolebo  unb  faft  aanj  dalli» 
Ken.  $etrut  gienq  ftterauf  na* 
©utenne/  unb  fueftte  ben  ben  $nae(* 
linbern  £ülfe/  Die  *n  an*  1^7 
wieber  auf  ben  £&ron  fetten.  Sil« 
lein  bif  war  nur  auf  f  ;irje  Jett. 
Aeinri*  »on  $rtf!emara  ubern?anb 
tbn  mit  J£>i1lfe  ber  gramofen  in  ei» 
nem  treffen  ben  14  »ffierj  n6^t 
unb  bra«te  ifrn  a*t  Xage  b«na* 


petrue  I.  mit  bem  ^epna^men  ber 
(Stoffe,  ein  febr  berühmter  Gjaar 
•on  Wofcau «  gebirt  unter  bie  feU 
tene  unb  aufferorbentlt*e  ^rinjea  t 
toel*e  bte  93onl*t  tmtdt,  um 
Nationen  auf  ber  ^arbarep  oab 
oue  berllnwiflfenbeit  tjerauljurerffeiu 
dxmx  ben  11  3un.  167  a  gebo^ 
ren,  unb  folgte  auf  feinen  Safer/ 
ben  tfanfer  »illcrtutf  ^t*aelot»i(f 
ba  er  nur  teften  3abr  alt  t»ar;  tum 
3?a*tbeil  fetnel  ditern  trüber*  3a# 
bann  2UcrienM j  1  ber  »on  aü^ui^rtlu 
*cr  ?eibc5be(*ajfenbett  unb  tarne* 
ben  »on  f*le*tem  SSer/Ianbe  rrar. 
€l  entfianb  biertiber  eine  Empörung 
|um  Sortbril  M  (entern ;  unb  um 
bem  bürgerten  Ärieg  ein  €nbe  n 
ma*en/  »arb»e|)ge(eQt,  baf  bepDc 
trüber  gemelnf*afflt*  regieren  foQ* 
ten.  ^etrnl  empfanb  alfbalb  Itt 
ge Wer  feiner  €r tiejung/  unb  ba  et 
mit  einer  lebhaften  Steigung  ju  tot* 
Jhiegtdbungen  gebogen  war/  fo 
erri*tete  er  ft*  eine  Kompagnie  00a 
so  «Kann,  wel*e  »on  fremben  £>f# 
freier 8  angeführt  würben/  beutf*  gea 
f leibet  gieagea  ,  unb  u)rc  Uebuogen 

aaf 
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auf  Deutfc$e  2lrf  macfiten.  €r  begab 
ficfc  felbfl  unter  Dtrfe  Qowpaar.it f 
unD  wollte  ben  ^rr  untenkn  ^tuffe 
}u  bicnen  anfangen/  Da*  ifr;  errvatD 
Hrommelf(|)l^er.  £r  bat  Die  £>f» 
finevs  ju  Derqt-flen/  Daf  erDerGtaar 
wäre ;  er  leble  oon  feinem  £  o\b  f 
fcfelief  in  Der  Seite  eine*  Trommel» 
fcfclaVrd  (tnter  Der  (Eompagnie,  unD 
gcboidte;  gleicj)  t)em  gemeinfien 
^olöateniibren  $efefclcn.  ^rirur/ 
De  bierauf  SelDtraibel/  nacfcDem  er 
nad)  Dem  Urtbeil  Der  jDfficure  folcfce 
S&eförDeruna  »crDient  /  unD  flieg  in 
folgen  JuieaibcDienungen  flufferu 
rcfi*,  eben  trie  ein  (SolDat,  Der  fein 
gantet  @Iuef  feinem  Degen  ju  Dan» 
fen  Dar.  «J)teDurc&  trollte  er  feinen 
SJDel  lefcren/  Dag  Die  SSerDienfle, 
unD  nicht  Die  bloffe  @ebuit  ein  bin» 
reicfcenDer  Q^e  rceggrunD  feo ;  if  bren« 
fteüen  im  6olDaten|lanDe  tu  er  Dal» 
(en.  3°  biefer  eriien  Kompagnie  er* 
richtete  er  noefe  ncc&  unD  naefc  meb» 
rcre,  unD  braute  in  Furier  Seit  ein 
ftnfebnlicftetf  öorpe?  SSoifer  jufani- 
nun  /  Die  iveit  geübter  unD  getreuer 
waren/  als  Die  €  treiben  ;  Dor  De« 
ren  aüiugroffen  C^erralt  er  fict  mit 
SKeeSt  furzte.  9t Is  fein  Stüter 
3obann  1696  Harb;  tr-arD  er  Der 
.  einige  Q3eberrfcter  Ut  mofcorriti« 
-  fefen  fRtiüi  ,  unD  fafye  04  im 
€rtanD  /  Die  großen  (EntrcüMe ,  Die 
eraemaejjt,  aufjufiifcren.  jDenQlni 
fang  feiner  Regierung  machte  er 
Durcfc  Die  Belagerung  Slflbf  arfebn« 
lieb  /  Dai  er  Den  dürfen  1697  ab* 
na(iti.  $co  Diefer  Belagerung  fafc 
er  Die  SPicJitgreit  Der  geemaefct  ein. 
Orr  fcfctcffe  aüo  1698  eine  ©efanD* 
fdiaft  naefc  J£>o(IanD/  unD  begab  tiefe 
felber  unerfannter  SBeife  unter  bei 
*  ©efolge  Die(er©efanDf4a|t/  um  Den 
e<t>ifl  au  felber  mit  anheben,  dt 
lief  (td)  §u  2Imf]erDam  unter  Dem 
tRabmen  peter  IHte^aelof  in  bat 
©ericicfcnif}  Der  J£)anDtoerfileute  ein« 
Wreibeu  ;  unD  arbeitete  auf  Dem 
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C<J if#ire rff  mit  eben  Dem  (Eifer  unD 
mit  gleicher  (EmftgFeit,  nie  ein  an« 
Derer  fcfclrc&ter  Simmcrmann.  Um 
Heb  DoOfommener  iu  machen;  cieng 
er  aueb  naefc  CngeflanD/  unD  febrte 
nad)  £oUanD  junlcf  /  um  Dunfc 
SDeutfcfclanD  irieDer  noct>  feinen 
Staaten  abjuqebcn.  3u  SBten  oen 
r.ajm  er  Die  Cmpirung  oon  40000 
e trel: fjen.  £  1  j  nötigte  it>n  eilen 
nad)  SJi'ofcau  ju  gc&en.  (fr  Pom 
gegen  Da*  €nDe  De»  3a&rt  1699  an, 
unD  bob  afleSGBdrDe  unD  allen  £icufl 
Der  ©trelifcen  auf.  £ad  folgenDt 
3abr  trat  er  in  $ü*nDni§  mit  König 
5iuguft  in  Noblen,  unD  befam  mit 
Xlnig  Carl XII.  ing*n>iDen3irieg. 
£a  er  rrobl  tou§te,  Dafj  Die«?  <$roe» 
Den  feit  langer  Seit  eine  friegenfcj&f 
unD  ftoblgeubte  Nation  naren ,  fei» 
ne  3Kofcotoiter  hingegen  faum  Den 
Slnfar.g  in  Der  ftriegt funfi  gewagt 
betten;  fo  faate  er  gemrinialUt: 
Dd>  n? cif?  a  obl ,  £afi  meine 
X>6lFer  lange  Seit  werben  ge*  . 
fe^lagen  tt  erben  ;  aber  eben 
btebfird;  werben  fte  ^uleQt 
lernen/  anbere  ubetroinben; 
unD  er  betrog  fict>  niefct,  ^ucbDem 
er  oftmal»  unD  bep  roiettigen  @ele» 
geleiten  Den  Jvtfrjern  gejogen,  (f. 
Carl  XII.  in  ^ctrreDen ,)  qerranrt 
er  enMiet  Den  ^ crjrreDen  Den  8  3ul. 
1709  Dai  berühmte  Treffen  beo 
Vuitaira  ob.  €r  eroberte  (ierauf 
tiefianD/  3tigermannlanD;  ßinnlanb 
unD  einen  Xbeil  oon  Bommern.  2111 
Die  Xürt en  >  7 1  s  Den  gßaffenfiidfianb 
brachen,  lief  fict  Der  gjaar  nebfi  feii 
ner  Slrmee  Pon  u)nen  am  $rut(  ein« 
fefelicffen.  £amale  fcjien  fein  U» 
tergangunpermeiDli((  ju  fepn.  £ie 
tJiaartnn  ^atbarina  aber  (telt  Des 
®ro{peiier  auf  eine  geft&fef  te  SBeifc 
Dur4  Stofprecfcung  m\<t  ®tlM 
auf/  unD  Darf  übrige  brachte  Die 
Älugbeit  De*  $jaartf  tu  StanD.  Cr 
feü(e  Die  folgenDen  3at>re  Den  Jtrieg 
toi  Der  Die  C(t»cDen  fort  #  unD  er« 
»  b  $  tyelt 
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|ici(  fotvoty  jur  ©ee  alt  ju  8anb 
Diele  eiege  über  fte.  3m  3a&r 
1 7 1 6  W>  er  Dte  ffiilrbe  eine*  ^a« 
Iriar^en  in  *D?ofcau  auf  /  tbat  in 
eben  biefrm  3abr  eine  itvepte  Üvetfe 
na<b  ßeutfdjlanh  unb  JE>oOanb/  unb 
Farn  17 17  n ad)  Sranfreid).  £r  un« 
ferrittfete  f?4  bafelbfl  von  ädern  / 
ivatf  feine  (Einfielen  unt»  feine  Kennt« 
triff  vrrnebmen  fonnte  i  befugte  Die 
SKabemie  ber  ©rffenfebaften,  roel» 
<&e  i&n  nacfcmal*  iu  ü)rem  £&rea» 
mitglieb  aufgenommen/  unD  unter« 
fielt  ll*  viele*  mit  Pklebrten ,  Denen 
er  anfr(n(i$e  Sortfteile  unb  QMob« 
Hungen  anbot/  um  fie  |u  vermflgen/ 
mit  ü)m  natb  üttofeau  tu  geben. 
Sil«  er  in  bie  Sorbonne  fam  /  unb 
lae  pr^djrine  (Grabmal  M  Carbi» 
nal*  t?on  &i<belieu  fab  ,  fprang  er 
«n  bie  Q5ilDfiule  biefe*  berühmten 
Q)fini|lfr<  hinauf/  fiel  u)m  um  ben 
£a\t ,  filffefe  ibn/  unb  fpracb :  2fdt> ! 
trarum  bifl  bu  nia>t  mehr  im 
JLeben  i  3dj  gäbe  bir  bie  ^a\f$ 
U  meine*  Helene  /  baß  bu 
mich  lebrefl/  bie  anbere  ^alf# 
er  ipoI>I  $u  regieren.  €r  fpvacft 
(terauf  mit  ben  £)o«toren  von  ben 
Mitteln  /  bie  mofcomitffcte  Kirche 
mit  ber  franjj(if(ben  |u  vereinigen/ 
fo  ni<$ t  ftfcirer  »u  fetm  föiene.  9}a<b 
feiner  Mcffunft  in  Sttofeau  machte 
er  bie  perftfgrn  Unruhen  |u  nufj/ 
unb  bemä$tia(e  ficf>  ber  Gfabf  Qe* 
tent/  unb  mal  ifwi  fon|1en  ao$  am 
£afpif$en  Stteer  an(ldnbig  mar/  um 
bie  mofeoroftif<$e  jfpanbluna  au6|u» 
l> reiten.  <£r  tfarb  ben  8  fiebr.  1 7 sf 
mit  bem  SXubm  eine*  gelben  unb 
eine*  ber  grftßrn  tyrinjen/  fo  jemalrf 
bie  Söelt  gefeben  bat.  Sttofcau  bat 
ibm  feine  %!ad)t ,  feine  ©ffrfte  unb 
bie  guten  €inri<btungen  ju  banfen  / 
bie  man  b*ut  ju  Sag  bat  innen  an« 
frift.  <£r  m  1  fo  viel  er  nur  immer 
fonnte  ,  »2/uelänDcr  bobin  /  tvelc&e 
Wbig  maren/  feine  Untertbanen  auf« 

iufiärm  unb  ju  utneniftm;  Cfti* 
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eiere  ju  Eanb  unb  jur  <£tt,  Watto* 
fen  /  3ngenieur*  /  *D?atbemaftfet  / 
SBaumeuler/  3ier|te;  ^BunDc^te  unb 
«De  Birten  von  tfunfllern.  (fr  legte 
1704  bie  berühmte  Ctabt  $eter*» 
bürg  an/  unb  verbanb  bur<b  einen 
(Fanal  ben  glu§  5ßol<fc on> ,  fo  in 
biefe  ©fabt  gebet/  mit  bem  SBolqa. 
(Er  beveftigte  viele  <pia>,  braute 
100000  £J?ann  Sufvolf  auf  bie£ei» 
ne  /  erridbtete  eine  6eemacbt  von 
Vieriig  griffen  von  ber  l'inie ,  irob 
aoo  ®aleeren/  ftlbrte  eine  vortrefli* 
(Je  ^olicep  in  ben  qr offen  ^Mcn 
ein  /  unb  lüftete  ju  SKofcau ;  9)eter<# 
bürg  unb  tfiotv  ^oOegia  vor  bie 
©praejen/  vor  bie  feionen  «IBtffen* 
((baffen  unb  vor  bie  äRatbematrcf  ; 
er  liefe  5ff entließ  25orlefungen  »Iber 
bie  3eralieberung<JPunfl  balten/ baute 
eine  @ternn>artr/  legte  einen  @e* 
rcäcfctfgarfen  ,  fd)5ne  Crurferevcn 
unb  eine  fönigl  3MbIiotbecf  an,  K, 
Unb  biefe  infiniten  braute  biefer 
groffe  $rin|  meiflen^  mitten  unter 
ben  Kriegen  ju  6tanb  /  in  bie  er 
verroicfelt  tvar.  (?r  vergaf  m$tif 
feine  235lfer  gefitteter  }u  mae^e«/ 
unb  bie  jeünfie  unb  QBiffenfcbaften 
in  feine  Staaten  einjufubren.  €r 
war  gro§mdtb<g/  freigebig/  arbeit« 
fam /getreu/  bnbaft  unb  im<5tanD 
bie  grSflefien  (Enttvdrfe  ju  matten 
unb  au^ufübren.  Cocj)  tabtlt  man 
aueb  viele  befr icbtlieje  i'afler  an  ibm, 
vornemlitb  ba§  er  graufam  getrefen, 
unb  fo  gar  feine*  @obnl  ni«4>t  ge» 
febont/  fonbern  ibn  auf  eine  (arte 
fcßeife  ium  ^ob  verurtbeilt  bat/  irie« 
tvobl  er  noeb  vor  ^olJiiebung  bei 
Urtbeii*  f*neü  geflorben  ijl.  £>ie 
jeftt  regierenbe  üvuffiftbe  ^apferinn 
ift  biefe*  groffen  tapfer*  tvilrbigi 
Softer. 

•  perrue  von  2dcantarar  ein  be« 
rubmter  grancifcanerm6ncb/  gebob' 
ren  1499  \u  5ilcantara/  rvo  fein 
©ater;  Sllpbonfu*  ®aravifo  /  ein 
2ie<(t«gelet)rter»nb  etatt^alter  wax 
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Ht  würbe  *8  Vrmnncfal  (eine*  fBrcFrn  not  anbete  Triften  ton 
£)rben«  ,  unb  fd(rte  eine  deforme     i&m  in  MS.  an. 

in  bemfe Ibec  ein  ,  weite  i  f  f  4  bon  ^        „  M  Ä  , 

VaM  3«I«»ä  in.  genehmigt  »urbe.  P^SSL  filSÄ  'c  ?n  gfIf*rf* 


€t  |larb  Den  18  Oct.  ifrfa. 

petrueton  3lUaco#  f.  BUiaco. 

Petrue  ton  Tipono ,  f.  2pono« 

pc  tr  ue  Sfretinttf ,  f.  2fr c tina ». 

Petrue  »oq  ^ubuflTofi/  f.  3u* 
buffort. 

Petrist  ton  -ölarra,  f.  23laru. 

petrue  BIcfenfi«  aber  ton  £loi*/ 
einer  Der  berttymfejlen  6triftf)tQcr 


sföönt  ort  XU.  3a6rbunbert«/  ton 
$rocttf  gebürtig  ,  warb  um«  3abr 
1 1  f o  tum  Übt  be«  JNoffer«  Celle« 
gewählt,  ton  ba  er  1 161  jur  Slbter) 
(St.  Remigiu«  |U  ftbeim«  Pom.  (Er 
würbe  1 1 8  a  $if$of  tu  C£r>artrc« , 
unb  Harb  ben  17  ftebr.  1  18  7.  9Ean 
batEpiftolas;  Sermones  unb  anbe* 
re  € ctviften  ton  ibni/  weite  Der 
S3enel)ictinernidncr>  £om  Slmbrofiu« 
hantier  gefammlet  ,  unb  1671  |i» 
$Jari«  herausgegeben  tat. 


be*  XII.  3aMmn*erK/  flubirte  in 
SJartf  unb  $ononien  /  neb  würbe     petru«  t£i>ryfo!e>gu* ,  warb 
^raeeptor  /  unb  bernat  ©eerrtir    um«  3atyF4?i  »um  <£rjbi(d)of  ton 


bep  Jttnfg  Sßüpelm  II.  in  eieffleu. 
SRat  ber  3ett  warb  er  ton  JMnig 
£einrtt  H.  not  CngeBaub  beruften, 
(er  it>n  jum  51r$  ibiaconu«  in  $at& 
machte/  unb  i&m  erlaubte  /  fit  iura 
€rjbifcjof  SHiAotl)  tos  (Santerburp 
|u  begeben/  DeffenÄawler  er  würbe, 
Gegen  ba«  €nbe  feine«  Sehen«  »et« 
lobe  Vetrni  ton  Sloitf  ba*  2lrtibia» 
coaat  iu  Q?atb.  SÄau  gab  tfcm  bal 
t onbenft e  bator ,  »0  er  jwar  21p 
beit/  aber  wenig  (Einfihffe  fcatte. 


f^atenna  gewählt ,  unb  erwarb  fit 
burt  feine  2Vreb(amFeit  unb  burt 
feine  £ugenben  groffen  Kubm.  Sr 
jlarb  um«  3ajr  4*8.  SBan 
176  Sermones  ober  9Jrebiaten  tan 
ifem,  barinn  er  bie  £eutli<fcreit  mit 
ber  Äürie  ju  terbinben  gewuft  bat. 
Söie  e*reibnrt  iß  toller  Blumen, 
©enteren  unb  abgebt oe^enen  SXe« 
ben«arten.  Der  <p.  b'  Slcfeeri  bat  in 
feinem  Spicilegio  r  neue  Dieben  bei 
(E&rnfologu«  befannt  gemalt. 


<frfIarbfc€ageDanbtm3a&riioo.  ^-^a^  .h„<rin 
2Ban  bat  Epiftolas ;  Sermon«  unb  Petr"?  000  1    <T  , 

«nh^riMMftm  h.n  «hm.   (Mit    cenfls  I  «"*  üenerabilt*  ge- 


anbete  ©triften  tan  i&m.  T)\t 
beflefJu^gabe  bat  ^)et.  ton@ouffain* 
riüe  16C?  an«  £i*t  geßeOt 

Pertuf  Gantotf  ein  gelehrter  SDo» 
clor  ber  UniterfitÄt  unb  Kantor  ber 
Äirte  m  «ari«  im  XII.  3a|r(n» 
ber t  /  bat  ein  $ut  unf ertn  Xitel : 
Verb  um  abbreviatum,  ober  Summa 
de  fugillatione  vitiorum  et  com- 
mendaüone  virtutum ,  gefttieten/ 
fo  ton  ben  6 triftfUUern  ber  folgen* 
ben  3abr^unbertc  Ifterl  Mb  mit 
SKubm  ongefiltrt  worben.  <l\ 
warb  ein  ^dnt  in  ber  Sbtep 
Song'Vont;  wo  er  gegen  1197  ge< 
Meten  tf.  SKanlriftinben^blio- 


nannt;  war  au«  21utergne  au«  ber 
gamilte  ber  ©rafen  ton  Maurice 
ober  ton  3J?ontboifIter  entfproffen  / 
gierig  unter  bie  5J?dnteju  2lugno/ 
unb  würbe  tyrior  |u  S3e|elan^ierau| 
21bt  unb  General  (eine«  Drben«  im 
3abr  1 1  si  /  ba  er  nur  38  3abr  aK 
war.  <Sr  fieüte  im  Älofter  |u  ^lugnp 
bie  FUflerlite  3u  tt  wieber  ber,  unb 
nabm  1110  ben  $abfl  3nnorenttu« 
II.  unb  natmal«  ben  una!ucfiid)en 
«Petru«  Slbilarbu«  barinn  auf.  <£t 
beflritte  ?)etri  ton  $ru&«  unb  fyitn 
rit«  Smbilmer,  nnb  flarb  in  feiner 
Sibtep  im  ©erut  ber  JJ>eiligP«it  ben 
»4  £>ecemb.  iiff**  SRan  tat Epi- 
1  4  ftoia- 
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ftolarum  Libr.  VI.  unb  buk  anbcre 
widrige  griffen  ton  ihm. 

Petrus  vTomcjlor  loDer  ITtanbus 
cator  /  ein  berühmter  £c&nftfieUer 
M  XII.  3<«brbunDerti/  oon  Srones" 
gebürtig ,  warb  Canonici]*  unD  £>e» 
cnant  biefer  £tabf,  unb  (irrauf 
5?anjler  Der  £ircbe  iu  tyari*.  6c 
gab  biefe  <J3frilnDen  von  fi<6  /  um 
legulirtcr  (Eborbw  iU  ©t,  33ictorju 
$aril|u  werben/  wo  er  im  Dctob. 
1 198  geflorben-  «D?an  bot  Hifto- 
riam  Scholafticam  ,  fo  ein  funer 
SSegrif  Der  £.  ®efcbicbten  »on  Sin» 
fonq  ber  Sö.-lt  An  bil  auf  bie  @e» 
fcfctcbten  Der  Slpoflcl  tft #  unDSermo- 
nes  ton  tbiti/  n>flet)e  iufiiurf  uiitcr 
lern  -Kabinen  $etri  $lefcn(i<  betau* 
gegeben  bat. 

petrus  <£unerus  /  f.  petrl. 
Petrus  t)amianu9f  f.  Damian*. 

Petrus  fgremita  ,  ein  berühmter 
fraa|6iM(ber  €injiebler  /  Pon2lmien* 
in  ber  9)icarbie  auf  einem  aDrlicben 
©eföle<&t  gebärtig,  tbatum*  3abt 
ioyi  eine  SXeife  in*  gelobte  ^anD  / 
unb  warb  luxd)  ben  jämmerlichen 
Suftanb  ber  bortigen  Gbtiflen  fo  ge* 
rubrt  /  baf  er  fict>  von  Dem  ^atnar* 

t  $en  |u  3eru|alem,  ber  6tmeon 
lief  /  Briefe  an  ben  tyabfl  unD  aa 
Die  obeublinbifcbe  ^rm»en  aulbat/ 
um  fic  aufzumuntern ,  bie  ©laubigen 
im  Orient  von  folgen  ^ebruef unqcn 
§u  befrepen.  %c txutt  (Eremito  bracb» 
le  erfiliej)  ben  Brief  bce"  JJatriarcben 
«n  ?>ab(l  Urban  U.  nnb  burtfyoa 
tierauf  einen  groffen  Sfccil  oon  Eu- 
ropa i  um  mit  ben  gürten  oon  bie» 
fer  end)e  tn<befonbere  ju  ^onbeln. 
€r  mufte  fle  fo  wobl  |u  überreden, 
unb  prebigte  ben  5frtcg  gegen  bie 
Ungläubigen  mit  folcber  Bcrcbfam» 
feit/  baf  er  in  futier  Seit  groffe 
J£>eere  jufammen  brachte.  »Dtfi  war 
ter  Urfprung  ber  Jfreujiilge.  %\i 

©sufrieb  ton  ©outftoa ,  iw  D<n 
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befien  Sfceil  ber  tfrcujfabrer  anfdpr»  j 
te  /  fab  /  ba§  ^etruo  remtf a  eine 
unermeßliche  Sföcnge  fcble$te$  2?olF 
mit  ftcb  log  /  fo  gab  er  ibm  folcfce 
anjufnbren,  unb  fdwfte  ijjn  Damit 
vorauf  9>e(ru<  teilte  feine  teute 
in  iwep  £b«l<-  2lnftfbrung 
De«  etilen  gab  er  einem  tapfern  fr  in» 
joTifcbcn  (EDelmann  /  ber  fein  guter 
Rreunb  war,  unb  ffialtber  ol;nc 
(Belt)  bi*S  /  weil  er  feine  Hilter 
baue;  unb  fefjte  ficb  felber  on  bie 
(Sptfje  bc<  anbern  5b« W  /  ber  noeb 
über  4000c  9ftann  fiarf  war. 
£)iefe  bepbe  .£>eere  brgiengen  in  Un» 
garn  groffe  Slutffcbwtiffungen  /  unb 
würben  »on  ^olimann  bep  Nida 
in  Bitbpnien  gefcblagen.  £)i§  mar 
ber  Siufgang  ton  $)efri  Unterneb« 
tnnng.  Cr  war  mit  Dem  SDegen 
Hiebt  fo  glucflicb  aM  mit  Dem  *j)il» 
grimcflab.  SDa*  folgenbe  3«bt 1  °97 
war  Petrus  (Ercmita  bep  ber  $cla< 
gerung  SIntiocbien.  £Bcii  ibm  bie 
Belagerung  |u  langwäbrtt/  woOte 
er  jicb  mit  ber  ftlucbt  Dauon  macben* 
JIDein  Sancreb  ließ  t(n  jurucfboblen/ 
unb  berbanb  ibn  bureb  einen  €pb/ 
einellnternebmung  niebt  tuberlaffen/ 
wobon  er  felber  ber  erjle  Urbeber 
Ware,  tyttxui  (fremita  jeiqte  ber» 
nacb  feinen  (Eifer  bor  Die  2Bieberer< 
oberung  bei  ^eiligen  ^anbel.  $r 
(bat  &ßunber  bep  ber  Belagerung 
3erufalem  1099  /  unb  warb  in  $b» 
wefenbeit  bei  neuen  Patriarchen 
@rof »icariutf  in  biefer  6taDt. 

Petrus  Sulla /  f.  (5napl;eu*. 

Petrus  Jgncue  ,  ein  berübmfer 
O^ßncb  au«  bem£)rben  ^alombrofa/ 
ben  ^obann  Valbert  gelüftet ,  war 
ü\ii  Dem  pornebmen  J&aufe  ber  Sil» 
bobranbini  entfpr offen.  $efru< 
pon  y aoia  r  ^ifebof  iu  gloreni  von 
ben  COlöncbcn  Dcö  Jlloßerl  bet  £. 
QDaiberti  ber  Simonie  unb  ber 
JRe^erep  befcbulMa  würbe/  unb  fol» 
$c  Slnflage  gtoffc^  2iuf[ebtu  mtyc, 
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fo  würbe  fyttxui 
föintben  feinet 
trJblt/  Die 


m  ben 

lo^|  CT* 

gegen  Dm 
fflan  erjagt/ 
qanj  rrnflbaft  mit  bioffen  güf» 
fca  unD  (ankamen  vrcfcnften  in  6e< 
genrcart  De«  ganien  9?ulf«  Von  g(o» 
renj  über  qluenfce  5?o^len  jrr-ifcben 
i»ep  angejilnDeten  Jpoii&auffcn  mit 
abgemc (jenen  ©((ritten  bi«  an  Da« 
€nt»e  6inqeqanqen  ,  unb  «I*  et 
ir  abgenommen,  t>o§  er  fein  ©<&uupf« 
tud>  fallen  (äffen ,  fo  feo  er  normal« 
umgefebrt,  unb  babe  es  »o<b  eben 
fo  i;aniutit>  roeif;  a«e«  tcrbrr  ae< 
loefen,  mi.'ten  au«  Den  flammen 
\  beraufqrioqen.  £ie  ^tfertftftf ücr 
Die fcr  3;  it,  befonber«  Per  2lbt  £>eji. 
berius  oon  Sftonte  Qtaffino/  ua<t< 
maligertyabft  Victor  III.  reDen  Die» 
*on  al«  ton  einer  ganj  Riffen  ®a» 
<&e.  })etr u6  tat  oon  Derfelbtn  Den 
SRabmen  Del  Seuricjen  erhalten. 
*petru«  oon  <ßaofa  aber  blieb  Dan« 
no*  $if*of  ju  glorenj,  Diefer 
geuerprobe  ungeachtet,  »eil  fte  in 
Den  ff  trc&engefeijen  Perboten  war. 

petrtse  ilombarDite  #  ein  fe&r  bei 
rübmter  @Qtte«gelebrtrr  De«  XII. 
3abrbunbert«/  Der  aueb  Magifter 

Senrcntiarum  genannt  rourDe,  bitte 

Den  55epnabmen  Hombar  fcus  pon 
feiner  SBateiflabt  SRooarra  in  Der 
ftmbarDie.  €r  tbat  fieft  bureb  feine 
©elebrfamfett  alfo  auf  Der  Unioer|i# 
fit  <Pari<  berftlr,  Daf  er  ein  Sanoi 
nicat  iudbartree?/  unD  berna*  um« 
3abr  nf9  ba«  $i«tbum  ?)ar«  er* 
fiele.  Wtlipp,  *Jnig«?uDn>ig  De« 
liefen  eobn  unD  ?ub»ig  De«  3^«' 
gernBrubet/  f*luq  Diefe«$isn)um 
Au* ,  nm  es  Dem  ^etruStfombarDu« 
ju  überladen.  €r  »ooflfe  Dieburg 
Diefem,  all  feinem  Sebrmeifler/  fei» 
ne  ©anfbarfeit  ertoeifen.  $erru« 
£oni  b  ar  t>  us  ffnrb  1 1 64.  $B?an  bat 
Ctn  Syilema  Theologiae  in  IV.  Q?d» 

<rn  pon  tym  /  Die  er  Ubn»  §en- 


1  genennt.  fEBtQelm  Pon 
2Jurene;  Alberto«  SDMgnu«/  DerJJ. 
Sboma«/  Der  £.  $onaoentura# 
SBilft.  DuranDu«  1  UegtDiu«  Sio. 
manu«/  Gabriel  Wojor  /  ©cotu«, 
Cccam,  ©hu«unDtieleanDereba* 
ben  (Ecmmentarien  Darüber  geft&riei 
ben.  $?an  fann  or§  2ß*rf  De«  J)e« 
fru«  Eombarbu«  alt  Die  öuelle  unD 
als  Den  Urfprung  Der  febolaflifcher. 
2&eoiogie  in  Der  lateintfeben  tfiicbe  ' 
arfeben.  £ombarDu«  bat  aueb 
€ommentarien  Aber  Die  tpfalmea 
unD  über  Die  €pif?e(n  «paul;  geft&rie« 
ben. 

petrue  UTarryt  /  f.  JHarryr. 

Petrus  »onCTavarra,  ein  berübm« 
terSelDberr  De«  XVI.  3abrbunbert«, 
in  QSifcapcn  ton  gemeinen  (Eltern 
gebobren/  bat  ficf>  Dorcb  fein  33er< 
Dienft  ju  Den  btöfien  5?rtrg«ebrem 
Hellen  erboben.  €r  Diente  in  3tai 
Ifen  in  Dem  £unigianif<ben  Kriege/ 
unD  tbat  alfo  Darinnen  6 r rf ur  f 
Dag  man  oon  ni((t«  at«  oon  feiner 
Sapferfeit  reDete.  ©onfalou«  00a 
GovDua;  Der  groffe  Gapitatn  ge« 
nannt/  {og  ibn  ba(D  bernacb  unter 
feine  VLvmte,  unD  (ernte  Die  SAbig» 
Feit  Diefe«  groffen  Spanne«  itoj  beo 
Eroberung  De«  Ggloffr«  DeO*  £)oo 
tu  Neapel  rennen.  Qann  r>icr  er« 
fanD  qjetvu«  oon  i^aoarra  iuerfi  Die 
50i  inen.  <Ex  ermarb  ftcf>  aueb  otelen 
SXubm  in  Den  fpanifeben  gelegen 
gegen  Die  dürfen  unD  Mauren,  De« 
nen  er  Dran  /  9ugt  #  Sripolt  unb 
Diele  anDere  i$l^e  abnabm.  ^a« 
Der  3eit  tourDe  er  oon  Den  granjofen 
i  r  1  x  im  Treffen  bep  Slaoenna  gei 
fangen.  Sßeil  nnn  Die  (Spanier  ibn 
«Oiulang  in  Der  Qefangenle&aft  fi^en 
lte|]en,  trat  er  in  franiöfifcbe  £)ien(le 
über;  »arb  aber  ifa8  im  Äonigi 
reieb  Neapel;  Dabin  er  mit  dauerte 
gegangen  mar/  mieDer  gefangen/ 
unD  jlarb  Dafelbß  in  Der  Gefangen* 
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pcrrue  nolafcts*/  ber  ©Wer 
Del  £>rbenl  ber  Earmberjf  gPeif  *ur 
SXanjionirung  Der  ©flaten,  n>ar  in 
f auraga«  im  £ir<tfprengel  von  ©t. 
9apou(  gegen  1189  bon  abdienen 
Eifern  gebogen.  €r  fliftete  feinen 
OrDen  ben  -10  2Jug.  121t/  unb 
»ort)  ber  erfle  ©eneralfuperior  bti* 
ff  Iben.  €r  florb  im  ©eru<&  Der  £ei» 
ligreif  in  Der  Gbriflnactt  1  *  r  ä  oDer 
nrl.  tubroig  Der  J?  eilige  Welt 
fefcr  »fei  ton  ibm  /  unD  beehrte  i(n 
mit  Dielen  Briefen. 

petruf  bin  po i der e 1  ff  aniler  ber 
ff  ir*e  |tt  «>ar«  im  XII.  3abrfrun» 
bat  unD  einer  ber  erflen  nnb  »or» 
uetmffen  fcfcolafiifcten  ©pttrtgelejr» 
ten  i  (Ol  unter  anDern  Didindionet 
f.  Libros  Sentenrianim  V.  gefc&rie» 

ben  f  f»  Den  SBerPen  bei  SKobertirf 
SJuQu«  bepgebrueft  finb.  €r  flarb 

1  100. 

Petty/  ( SB  i  Helm)  ein  gelehrter  nnb 
arbeitfamer  engeHinbifcter  ©<tri|t» 
fleQer  in  bem  XVil.  3atrtunbert  / 
reifete  in  ^ranPreict  unb  JpoOanD/ 
unD  erlangte  in  Den  fronen  ©fffem 
fünften  /  in  Der  SBeltweifteit /  in 
ber  SRaturgeftttcbtr  unD  in  Der  ®la> 
r bem a tief  groffeörfcbtcJlietreit.  Cr 
würbe  tyrofelfor  Der  3erglfeberuno> 
funß  |u  Drforb  /  unD  tierauf  i eib» 
«r  jt  beo  iMotg  Carl  U.  Der  ifcn 
1 6 ä  1  |um  Kitter  mae^te.  <Sr  f am m« 
lete  groffe  ©üter  unb  Harb  |u  £ om 
ben  1687.  Sc  tat  einen  Xracfat 
»on  ben  ©teuren  unb  Anlogen  nnb 
Diel  anbei*  in  engliföerSpratte  gei 
(«trieben. 

peacer ,  (  €afpor )  ein  tenl&mter 
Doctor  ber  Ärinepfunff;  gebobren 
|u  Raulen  ia  ber  Saufife  ben  6  3an. 
iftf,  ftabirte  N  ©Ittenberg/  warb 
bafelbü  im?  9R«gifler  unb  iff4 
tyrofeffpr  ber  bäfcern  SKatbematicf 
unb  1  rry  ^rofeffor  berSlrinepfontf, 
unD  tepratbete  SRelawjUlwnf 
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(er.  (Sein  Sinfefien  na&m  brrgeflalf 
jii/  bat  i&n  (Shurtdrrt  2luquff  junt 
Aftern  nad)  J&of  berief  /  unD  bep  ben 
tttcfytigfleu  55erati)f<blagungen  ge» 
brauste.  €r  üermefrrte  auf  beften 
ÖJprfleOung  t>ie  $infunf!e  Der  Uni' 
mtwhtp  vertraute  i&m  Die  OlufWi 
Aber  Diefelbe  an ,  unD  bat  i&n  fo  gar 
feinem  irinjen  91&plpb  ium  Ratten. 
Allein  feine  UmftänDe  erlitter  eine 
gewaltige  SJerinDerung.  ©eil  er 
ben  Kefprmtrten  in  ®a$fen  beim« 
lid)  allen  23orf<tub  f&at  /  fo  muffe 
er  von  im  bi*  i*$6  ju  SXot&lij 
unD  t'eipjig  gefangen  ftyen.  2IW  er 
enDlt<t  MgePommen/  rcarf  er  fürfl« 
lieber  l'etbarit  |u  Serbfl  /  unD  flarb 
ju  £effau  Den  »r  ©ept.  ie>os.  dt 
tat  Traft,  hiftoricum  de  Philippi 
Melanchthonis  fernen  tia  in  contro- 
verfia  Coens  Domini  ,  unD  anbereJ 

getrieben. 
JPtuvbafy,  f.  pur  b  ad?.  * 

peittincjer,  (Conrab)  ein  berät«» 
ter  jÄetttlgelebrter  ju  »ug^burg  / 
ber  ben  18  Der.  1747  im  saften 
3otr  geflorben.  €r  i(l  fo  tootl  beo 
ber  ©tobt  9«glburg  all  bep  Den 
^opfern  ?9?arimilian  unb  ^arl  V. 
in  groffem  «nfete n  gefionben  /  nnb 
tat  befrÄetf litte  €clriften  in  lateini» 
Wer  @pra<te  tinferfoffen.  So« 
itm  tot  bie  bmltmtepeittingcrw 
fd>c  Charte  ben  ^a^men,  (0  beo 
Den  Oere&rfen  ungemein  gef^^et 
wirb.    (Eonrab  (Je Ire*  tat  Tie  it* 
teretrl  &ie  ifl  ein  altel  unb  etnii' 
gel  Uberbleibfel  biefer  5£rt  ton  einer 
gr offen  fteifect arte,  bie WIW«o)M 
im  uferten  oDer  |n  Anfang  De*  fünf* 
ten  2fatrtunDerti  unter  Dem  i tlogern 
Xbeoboftue  perfertigt  »orDen.  -^ie 
entbot  bie  ®?arf*roiite  ber  rioii* 
feten  Armeen  Dnro)  aüe  Vrooiaicn 
tinburet  von  ben  porenAifcten  ®e« 
bürgen  an  b\<  na<&3nDies  im  Avffeti 
Pen  <U|ien.   ©ie  if)  n  6*ub  tan« 

ta  Bien  auf  bor  fapfetl.  «tbliofftecf 

«ot 
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auf  1 1  ^ergamenfbäuf  e  n  dB  einnm 
Nr  gcflcbt  unt>  aufgeredet  |U  fernen, 
irie  fie  JJrint  (Eugen  mit  feiner 
£>ibltof[)ecf  babtn  tennccfet  (rat. 
Sttarcul  Söelfer  bot  fie  if 9 »  |u 2te 
»ebig  bnicfm  Icffen.  J£>err  grattj 
(5(rif}op(  ton  ®(&epb  bat  fie  tot 
rofnig3a(jren  pr3d)fiq  in  Äupfer  fie» 
efcen  (äffen*  unb  mit  gelrbrfen  Sto 
fdjreibungen  unb  3uf5^en  erläutert  / 
unter  Dem  Xitel :  Tabula  Peutinge- 
riana  etc* 

Pcuttngeritin  ■  (ine  finnreitje  trab 
gelehrte  3ungfrau  oon  Siugibnrg. 
SDal  met  rittlrbiglle  in  i&ren  Unter» 
nebmungen  war  bie^emtlifornmong 
M  flapferl  SO?atimi!ian  I.  811 
Diefer  Dafelbjl  feinen  <£i njug  (tele  j 
empfteug  fie  ibn  im  tßabmen  Der 
ßanirn  etabt  In  einer  getieften 
lötetnifefcen  Diebe/  weltje  au<&  ber 
tapfer  fefrr  bewunbertc 

Ptyre  1  (  3äc.  b'  Siuftoletf  I«  )  etil 
fr  0  n  1  f(jer  <£  beim  an  n  a  ui  2luoergne# 
(er  tu  tyaxii  Den  19  3ftap  164s  am 
Gcfyagflnf  geworben,  war&ecretir 
unb  Sertrauter  bei  $>rinjen  ton 
SHontpenfter.  SKan  bat  erlitte 
c)ronologtftye  unb  bitfortf<&e§c&rifi 
fen  pon  ibm ;  bie  poller  aufferorbent* 
litfrer  SRepnungen  unb  Cinbilbuugen 
ftnb;  barinn  man  aber  wenig  Sritif 

ptyttviui,  (3füO  ©erfaffer 
i>el  befannten  ©pfleml  von  ben 
Spriabamiten,  tparb  ju  fcourbeaur 
aebobren/  unb  in  ber  reformtrten 
Sieligion  eriogen.  SRan  ertfblti 
tat,  a«  er  einlmall  bal  V.  (Sap. 
&el  95rtefl  $au(i  an  bie  Börner  gn 
lefeu;  fb  fep  u)m  bep  bem  i*#  i|, 
nnb  14  95rrfe  ber  ©ebanfe  gefönt» 
tuen/  man  ffnnte  toobl  bnr<&  biefe 
Steden  betreffen/  ba$  el  no$  t>or 
Slbatn  Wengen  gegeben  babe.  Die» 
fe  n>unber Ucje  SRepuung/  bie  er  an« 
fang*  fcfbfl  all  ein  6j>fetwerf  bei 
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fEBiftrt  angefeben,  na$m  ibn  nad>* 
flt'benbl  fo  febr  ein  /  ba§  man  ibn 
niemall  Dabin  bringen  Tonnte ,  fie 
aufrichtig  fahren  ju  laffen.  Um  fie 
in  behaupten,  gab  er  itfff  feinen 
lertlfjmten  Sract.  de  Praeadamitis 
(rraul;  barinn  er  behauptet,  bat 
el  por  $bam  Sttenfcfcen  gegeben 
babe.  £)if  2ßerf  tpurbe  ton  Pielc« 
föelebrten  grunblicj)  roiberlegt  /  unb 
iu^avie  bur<b  ben  genfer  perbrannt. 
>Der  2>if<bof  pon  9?araur  gab  in 
eben  bemfelben  %<ftt  eine  €enfur 
bavtoiber  beraub  unb  spenrertul 
roarb  ju  &rdffel  16*6  auf  $egeb* 
ren  be*  ^bifcbofl  pon  3He$cln  in 
S^erbaft  genommen.  £,0$  erreite* 
te  ibn  ber  ^rinj  Pon  donbe  aul  bie« 
fer  ©efabr.  (Er  ateng  bierauf  naß 
SKom,  f$wur  bafelbfi  biereformtrte 
Religion  rb ,  unb  tpiberrief  in  Pe» 
genrrart  bei  $abß  Sileranber  VII. 
fein  5>ucr)  de  Pneadamitis.  £er 
9)abfl  bot  ibm  perfebiebene  tyfnm' 
ben  an.  Vepreriul  aber  feblug  fie 
cuif  unb  qieng  toieber  nad)  granf» 
reid).  Jf)ier  tparb  er  ^ibltotbcfar 
bep  bem  Crimen  pon  (fonbc  1  ber 
ibm  eine  tßenfton  gab.  (fr  begab  fi<ö 
tie:auf  in  baeäeminarium  des  V  ertus, 

wo  er  ben  jo3an.  if76im8i3öbr 
perilorben.  Siuffer  bemeibteiu  ^ueb 
Don  ben  ^rAabamiten  bat  man  noefc 
ton  ibm  :le  Rappel  des  Juifs,  forac 
if);  Relation  de l'Islande;  Relation 
du  Groenland;  Lettre  a  Philotime. 
3n  btefem  »rief  erfl^rt  »yepreriul 
bie  ©runbe  feiner  Sibfcjtrörung  unb 
jetner  SBteDerruffung.  iDal  me^rc 
re  lefe  man  oon  ibm  im  XU.  unb 

XX.  Tom.  ber  Memoire*  bei  tp. 

SRicrron.  $Ran  bat  tym  bie  @rab> 
febrift  geraatfct : 

Le  Peyrere  ici  git,  cebon  Ifiraö- 
litc ; 

Huguenot,  Catholique,  enßn  Pre- 
adaraite. 

Quatre 
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Quatre  Religions  Iui  plurent  a  Ii 

fois; 

Et  ton  indifferencc  etoit  fi  peu 

commune, 
Qu*  apres  quatre  vingt  ans ,  quv  Ü 

eut  ä  faire  im  choix, 
Le  bon  homroe  partit  ,  et  n*  en 
choiQt  pas  une. 

Peyronie,  rjrani  bela)  rrflrr  M« 
Mgl.  franjjfiföcr  ©unbarit ,  M 
unter  allen  QBunDirjfen  bieferiWa' 
tion,  fo  bitter  qelrbe  baben  /  Den 
arflften  £ifer  vor  Die  2tufnar)m  Der 
SßunDarjnenfunfl  ge|eigt  /  unD  Di« 
ineifle-  ftofle n  Darauf  oermenbet.  Cr 
i(l  iu  SDerfailM  bm  34  21  pr.  1747 
grjlorbfo.  €r  bat  173 1  bie  £in« 
rittfung  Der  Acadcmie  Royale  de 
Chirurgie  de  Paris  bewürfet.  Dem 
GoUegio  Der  ftöun^ntr  in  biefer 
etaDt  bat  er  ni«l  nur  (eine  fciblio» 
tW  nebfi  feinem  Sanbgut  SWartgni 
»ermaßt/  M  fte  berna*  bem  JW« 
Big  »pr  2  00000  ihr.  »erfauft  Iba« 
ben,  fonbern  er  bat  fte  au«  tum 
allgemeinen  €rben  dber  iroep  Drittel 
feiner  *^uter  eingebt.  Denen 
fiBnnbanten  |u  Montpellier  bat  er 
itoeo  fauler  |«  Sföonfpeflier  nebff 
100000  £t»r.  |u  $rbatiana  eine! 
Slmpbftbeaterf  jur  (Sbirurgie  unb 
einem  Drittel  feiner  ©drer  oerma«r. 
fHber  alle  btefe  93rrma«tniffe  bei 
Jbtxxn  be  la  gjepronie  enthalten  fol« 
«e  Claufuln ,  roel«e  |u  ntd^t^  an« 
Der«  all  jum  gemeinen  Reffen  unb 
jnro  *U3a««Jtbum  unb  SMArberung 
t»er  SSBunbarjnenfunfl  abjielen.  Die« 
fer  berdbmte  Wann  wbient  fomobl 
jiebur«  all  Dur«  feine  übrige  €i» 
qenföaffen  billig  ein  ewige*  21nge« 
benfen. 

Pe$ ;  ( #ernbarb  )  ein  berühmter 
^eneDictinermön«  unb  93ibltotbefar 
im  fflofler  Sttelcf  in  Unter  «£)efler» 
rei«/  mar  in  bem  6räbra)en  3>pi 
1685  gebogen.  3n  feinem  i«sten 
3a&r  gieng  er  in  befagtel  hofier  / 
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unb  fluMrte  bie  arfftotefifäe  ©elf 
»ei<beit;  Darauf  begab  er  fi«  wie» 
ber  na«  SBien,  unb  legte  |i«  auf 
bie  @0tte<jqe(abrb<tf.  fötal  er  aber 
mebr  (Hrfcfcmacf  an  Der  Literatur 
fanb,  fo  fafite  er  ben  $ntf«!u§  eine 
Bibliothecam  Benedictinorum  ge- 
neralern )U  febrei b  en,  ju  oh  .dum  £«• 
be  er  bie  Nidder  feine*  £>rben<  in 
ben  ufiar ri«i f«en  Crblinbern ,  in 
JPanew  unb  S«rraben  Durcfcfucbte/ 
au«  Die  Keile/  ba  er  ben  trafen 
von  6in|enDorf  auf  ben  €onaref  m 
eoiffon*  begleitete ,  fi«  trefli«  ta 
qut  matte,  3la«bem  er  Won 
weit  in  bem  aßerfe  gefommen,  rtarb 
er  17!  *//  «be  er  el  »oflenblju  Stonb 
gebraut.  ü)t  an  bat  aber  Diele  an« 
bere  SAriften  von  ibm ,  worunter 
Bibliotheca  Benedi  ctino-Mauriaua * 
Thefaurus  Anecdotorum  noviffi- 
mus  in  VI.  Tom.  Bibliotheca  A- 
feetica  antiquo  nova,  etc. 

P^elf  (  Sbrillopb  )  proteflantt» 
(«er  (»Wteigelebrter, gebobren 
|u  flauen  im  gtaigtlaabe/  war  am 
fang*  €antort  in  feiner  93aterflabt , 
berna«  Docfor  unb  $rofe|]or  Der 
$0tfe<J0elabrbeit  tu  ©Ittenberg. 
5Beil  er  aber  bie  SSeformirf  en  be« 
gunfligte  /  büt  fie  fi«  t>c0  fe^en 
fonnfen,  marb  er  gefangen  genom« 
men/  unb  feiner  Remter  entfe^t 
€r  »urbe  bierauf  e^ulDiener  n 
biegen ,  ferner  $rebiger  |u  J^erbon^ 
unb  enbli«  Superincenbent  |u  $>r* 
men.  (Erflarb  i«5o4.  man  bat 
Melhfkium  hiftoricum  unb  Viele 
anbere  met|1eng  tbeologif«e  Streit* 
fdjriften  pon  ibm. 

Peiron,  (  )  ein  benlbmter  €fi« 
fi t ;v jif nfermJ n«  unb  gelehrter  DoctM 
i)er  Sorbonne  /  toar  )n  ^oennebon 
in  Bretagne  ie»!9  igebobren  ;  unö 
frat  1661  ju  Den  ^ernt-arDinern  in 
ber  Wbtep  «prieree.  3m  3fatt 
i6%i  roarb  er  Doctor  ber  Sorbonne, 
unb  lehrte  bierauf  in  bem  SernarDi, 
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nerfoDegfo  |u  $ar«.  (Fr  berieiDefe 
»erföieDene  anDrre  anfebnlitje  %>o 
bieaungen  in  ifeinem  £>rDen  /  unD 
n>uvbf  1697  Übt  ju  la  (Ebarmoie. 
£r  gab  Diefe  21btep  1705  ton 
unb  flarb  Den  10  Oer.  1706.  <5ei# 
ne  pornebmfle  ®<Jriften  fin D :  P  An- 

-  tiquite*  des  tems  rtftablie  et  defen- 
due  contre  les  Juifs  et  les  nou- 
veaux  Chronologides ,  barinn  et 
fic&  brmüVt,  Die  3*itreo)nung  Der 
LXX.  £>olmetfd)er  Deren  im  ebriii 
(eben  Serte  Dorjujieben  ;  unD  Die 
QBelt  weit  Alter  ju  ma<ben ,  alt  tx>r 
ibm  fein  Gbronologu*  get&an  ;  De- 
fenfe  de  1*  Anriquitä  des  tems  toi« 
5er  Den  V*  SRarttanap  unD  $.  le 
üuien,  Die  fein  erßeretf  30fr f  anac» 
griffen  batttn ;  (Tai  d*  un  Commen- 
taire  für  les  Prophet  es  ;  Hiftoire 

1  evangelique  confirmde  par  la  Ju* 
daique  et  Romaine  in  s  gilben 
In  £uobe|  ;  Antiquite"  de  la  Na- 
tion et  de  la  langue  des  Celtcs, 
etc. 

Pf  äff ,  (Gbriflapt  SBaff&auO  einer 
Der  grfiffeflen  lutberiftfcen  ©olfdge# 
lehrten  M  x vi  1 1,  3abr&nnDert« , 
3o&aun  (Ebtißop(  Waffen  ©ojn/ 
aar  in  Der  ejriftoao)t  i6%6  |g 
<5tu«qart  gebogen  /  unD  flammte 
ton  Dem  beriJbmten  ©Jarr^ui  »2iuN 
ber  ab/  Der  jlo)  um  Die  £ira)en»er> 
bcjferung  in  <&4roaben  fo  Derbient 
gemalt,  spfaff  /  Der  oon  feiner 
tfinbbeil  an  /  efmal  aufferorbentlfr 
d)^  oerfpract) ,  fieng  feine  acaDemii 
fcben^tuDien  ju  Elbingen  1699 
rourDe  17»*  SBagiflcr  unD  170c 
Del  beqoql.  6tipeaDii  Repetent 
3m  Satyr  1706  that  er  auf  belogt 
Unfällen  eine  Keife  Dura)  £>eutf(&i 
lanD  /  Ddnnemarf ,  JrjoflanD  unD 
CugeQanD/  roobep  er  befouberl  Die 
morgenlanDifa)en  ©pra$en  unD  Die 
£ir<$en  1  unD  ©de brtf  nae fa)ia)ten  ju 
(einem  Slugenmerf  (atte.  3n  ©am* 
bürg  machte  er  fto  Dornenilict>  Dei 
€t»i«Dl  tu  Der  ebraiffya  unD  uümm 


0 
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Difdjen  8prad)e,  unD  Den  gabri» 
ciu*  in  nug.  2111  er  out  JrpoUanD 
über  Steffen  juruefgieng,  lernte  er  ' 
Dafelbtf  nod)  Die  Ätbtopifcje  t£praü)e 
ton  SNrcflin.  $>on  bier  warb  er 
nad)  £au*  brruffen,  um  Den  JerjoaL 
^urfenbergifä)en  (Erbprinzen  all 
Informator  unD  SKctfeprebigcr  ju 
begleiten.  €r  gieng  mit  bcmfelben 
Dura)  bie  ©eftroeij,  unD  über  tau« 
fanne  naa)  £urin,  »0  fie  jido  bren 
3abr  aufhielten,  liefen  ftufenb 
fcalt  tr-ufiie  tfJfnff  treflio)  ju  nufcen. 
JDie  iurinifeje^ibliotbeef  ilunb  ibm 
immer  offen  ;  er  gab  untrrfa)ieb(ii 
a)el  au*  Derfelben  beraut/  fo  biäber 
noeft  ntd)t  öffentlich  erfdf)ienen  mar  f 
unD  entDecfte  fo  gar  manche  por  Dm 
Dafigeu  £of  febr  brauchbare  unD  bil* 
ber  »frfiecfte  Documente.  3Rif 
Dem  £eriog  oon  ßacopen  batte  er 
ifter*  Die  ^naDe  fi<t  ton  Religion*» 
fanden  ju  unterreDen ,  unD  man  roill 
bemerft  haben  ,  Dafi  Diefer  <prtn| 
bureb  Den  Umgang  mit  Pfaffen  m 
etmat  getinbern  ©efinnungen  gegen 
Die  üßalDenfer  gebraut  roorDen.  die 
famen  171a  Dura)  Da*  Sorot  mie* 
Der  nao)  Jrpautf  ;  giengen  aber  gleia) 
Da*  foigenDe  Oda)  bem  ^aag 
in  JbollanD  #  roo  fie  bit  imeo  3abre 
blieben.  £ier  (ernte  $faff  #  auffer 
oOen  anbern  oorii1glio)en  Welebrten/ 
auo)  Den  öueinel  unb  Z)eurbo« 
fen  fennen.  iyif  giengen  fie  auf 
X)oUanö  nau) '  granfreia)  /  unD  fa» 
men  1716  über  Straf  bürg  rcieber 
nao)  #aui*  Ueberau  murDe  Vfaff 
Don  Den  griflen  @ele(rten  Diefet 
3abrbunber«  mit  fonDerbarer  21a)« 
tung  aufgenommen.  KU  er  1714 
nod)  in  Jf^oüanD  toar/  tturDe  er  |um 
orbcntliepea  fe(rer  Der  ®otttiqp 
l(u)rbett  ja  Bübingen  ernennt  €r 
trat  Diefet  Sfmt  1717  »trflio)  an  $ 
unD  empfieng  Den  legten  Öctober  Diu 

IH  3abr<  be p  Der  Damaligen  3uM» 
eoer  Die  tbeologifa)e  CoetormürDe 
«ul  De«  J^änDeo  feinrt  {Daterl. 

3» 


* 
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3m  3a5r  17*0  wirbt  er  jtoepiet 
orbentlic&er  ge^rnr  Der  ©oHeigela&r» 
&eit/  Demant  ber  ©tiftifirety  unb 
De^  berjogl.  ©tipenbit  £>berfuperafi 
tenDeni  1  unb  no$  i»  eben  Diefem 
3a^r  ^roffffor  $rimariui/  tyrobtf 
ber  fcc&e  unb  flanjler  Der  Union* 
fitat.  £ieju  erhielt  er  no(&  bie 
QBdrDe  eine*  fanferl.  tyfal^rafen , 
21btrf  |u  £or$  unb  frerjogl.  SBdrteiw 
temberaifdjen  ftatfci,  Sföifgliebi  Per 
F6nial-  tyreujfiföen  Slcabemie  ber 
QBt(Tcaf4>afefa  tc.  Siefen  tric&figen 
Remtern  ilanb  er  ali  eine  toabre 
3ierDe  Der  Sübtngiföen  toben  ©<6m 
le  mit  griflem  9iu(jm  cor.  9alb  ju 
Anfang  würbe  er  wn  fco&en  Orten 
(er  |u  einem  23erfu$  Die  bepbenpro# 
feflantiföen  j?ir$en  |u  einer  ni&ern 
Bereinigung  ju  bringen  *  aufgemun» 
tert ;  er  fanb  aber  aöiugroffen  8Bi< 
beriianD/  fo  bat!  nietti  fruo)tbarli« 
(hei  gefdfraft  n?  erben  fonntr.  3m 
3a6r  17^  gteng  $faff  Ali tyrofeffor 
9)rimariui  unb  tfanjler  Der  Uniorr« 
\\tht  ©teffen  ,  aud)  Q5eneralfuperin» 
tenbent  ber  lanbgr^id)  ©armflabti' 
fd>cn  canbe/  t>on  Bübingen  nad) 
Steffen  ab/  fur>r  fciefelbfi  fort  /  ber 
£i:t&e  unb  ber  gelepiten  SBelt  (0 
roebl  Dura)  ©Triften  ali  fcurd) 
mänDlicJen  Unterhat  ju  Dienen,  unb 
(iarb  am  ©(tlagfluj  ben  19  3Rod. 
1760.  deiner  ©Triften  iß  eine 
alljogrofTe  Hernie,  ali  baf  foir&ier 
ein  auifil&rlio)ei  S3erieid>ni§  baoon 
liefern  rannten.  Die  oorne&mfien 
|5nb :  de  Genuinis  Librorura  N.  T. 
Jeäionibus,  Amflelod.  1709  unb 
Stutgardiie  1720;  Demonftrations 
Solides  de  la  Verke  de  la  Religion 
Trotelhnte  Tub.  171 3,  Oeutfct) 
Simfterbam  1714;  Irenxi  fragmen- 
ta  Anecdota  ex  Codice  Taurinenfi 
cum  Diff.  de  oblarione  et  confe- 
cratione  vetcrum  euchariftica,  Ha- 
gx  1715  ;  Primitiae  Tubingenfes, 
Tub.  1718;  Origines  Juris  Ecclef, 
Tub.  1719.  1711  unb  1755« 

\ 
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m  befrobert  Die  lefctere  Slufgobe 
mit  bieten  tu  biefer  OSiiJenfdjaft  ge* 
töngen  ZMfpufationen  mmehrt  tft; 
tfl  au$  ju  granffurt  unb  Seipiig 
i7»»in<  beutfrje  uberfefjt  nwbenj 
Ada  et  feripta  publica  EccleGaftica 
Wirrenb.  Tub.  1719  ;  lnftitutio- 
nes  theologist  dogmacicae  et  mora- 
lis,  Tub.  1719  unD  1721;  Intro- 
dudio  in  Hiftoriam  TheoL  littera- 
riam ,  Tub.  1 720  Bvo ,  roooon  (er< 

oa$  ein  grd|Terei  unb  &oQß2nbigd 
Söerf  in  j  -Quartbanben  erföieuea 

f|l;  Infbtutiones  hiftoriae  ecdeüa- 
fticx  ;  Tub.  1721  unb  1727  ; 
Reponfe  aus  12  Lettres  du  Pere 
Scheffmacher  I  Tub.  1733,  4W, 
ifi  wo  au$  ini  beutle  ilberfefci 
aorDea.  2kafcemtfa>e  Reben 
über  t>ae  protejtantiföc  Rix* 
<^enred;t,  Xubtng.  1742*  2Jcai 
oemif^e  Reben   übe«  bie 

Tbeologiam  dogmaticam,  Xilb .  1 7 4  J . 

IPiberlegung  ber  XII.  Briefe 
be«  p.  öeeborf*/  Xübfng.  i7f  o# 
fa  au$  franjif.  (erau^gefonimea^ 
K.  2lu(6  Vfaff  eine  grtffe  glo^ 
(irfe  beutle  Q5ibei  unb  bie  Libros 
Symbolicos  bcranigegeben.  ^?ie 
jur  wrgebabtea  Union  gelinge 
ed;rtffen  finb  :  AUoquium  Irent- 
cum  ad  Proteftantes,  Tub.  et  Ra- 
tisbonae  1720.  Haber  er  gttr* 
\v\iv  fron  ber  Vereinigung  ber 
proteßirenben  Bird>en/  XüK 
unbdiegenfp.  1710.  Prafferts 

Sefammlere  &d)nfta\  ponber 
inion  /  J^aüe  172).  Um  bat 
iMttgefc'jriftenti'um  tat  er  fi<b  Ourt^ 
Furien  Tfbviß  vom  wahren 
<£l>n(ientbum ,  Bübingen  1720. 
6er^en0catcc^ifmu0/  ebenbafdbfi 
17*0«  3n>61f  23etrad>tungeit 
über  unrcr("d?;cblid;c  Bcucfe 
bee  wahren  C^riftentl^ums  / 
$ib.  1720/  nnb  6errJict)Feic  bef 
(£t>riftcntl;uni8,  etuefg.  17^1  , 
berbient  gemalt.  Diefe  finb  Wmtnt« 
lu(  me(rmalen  aufgelegt  vmknu 

3» 
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3ti  PUrfien  famw  notfj  teranl: 

2fcabcmifd;e  Äefcen  über  ein 

CoiUgium  thcol.  Metbodtfagicum , 

17?*«  2Uabemifcbe  Keten 
über  einen  Entwurf  t?on  <8e* 
»ifTenefragen  unt>  Sem  y«re 
Ai*trimoniali ,  I7f7.  2lcat>etm* 

(4>e  lieben  über  einen  Sßnt* 
ttnir  f  fcer  TbeplogU  Antu  Deiftkd, 
17^8 /  K.  Habere  Heinere  Qfrif4 
ten  unb  befonberl  Der  aeabemtWra 
Streitfc&riften  ,  Die  fi<£  ilber  anbuk 
balb  ftuubert  belauften ,  nict>t  ju  ge* 

Mtak 

Pf«  ff/  C  3  ob  an  n  d^rifbpt»)  ftef  w* 
Jergebenben  Safer ,  ein  benl&mter 
lutberifc&er  ©oKe^elebrfer/  ipar  ju 
5)fuüinqen/  einem  ^ßilrfemberqtfc&f n 
Stjbtcfcen  ben  ig  Wao  16p  gc* 
bohren.  <£r  flubirte  in  ben  berjogl. 
Ü'iüfiern  unb  ju  Bübingen/  tro  et 
167?  bie  SRagtfitrroärbe  annabm. 

.  €r  rooib  Repetent  bei  &erjogI.  öti« 
penbii/  hierauf  i6sj  ju  ilracb  unb 
i^8f  |l  Stuttgart  ©iaconul,  fam 
Ober  1697011  ber  öoUedgclabrbeit 
«ufferorbeutiiejer  /  ber  togif  unb 
SKetapboilP  aber  orbentlicjer  £e6rrr 
nad)  Ebingen.  3*9*9  Safrt  S**1 
na<fc  »arb  er  oierler  £e(rer  ber  ®  ot' 
feigelabrbrif  /  jroepter  tSuperatten« 
bent  bei  berjogl.  Stipenbii  unb 
Sibenbprebiger  /  170*  arbentlic&rr 
9>rofeffor  ber  ©ottelgelabrbeit,  unb 
etabtpfarrer,  unb  1707  erfler  Su» 
peraUenbenC  unb  IDec&anC  ber  <&tatv 
firefte;  tn  meieren  Remtern  er  ben  6 
gebr.  17*0  per|torben  iß.  Unter 
(einen  ©griffen  finb  Diflert.  in  Mat- 
thaeum  ;  Annotationes  in  Synopfin 
Thummii ;  Dogmata  Proteftanrium 
c  Jure  Canortico  depromta  ;  Dog- 
jnata  Pro  teftan  dum  ex  Conciliis  de- 

fumta ,  tddty  bt pbe  ledere  fein  bo 
rübmter  &o(n  »teber  frraulgrge' 
ben/  ic 

Pfanner,  (Softiaf)  ein  berühmter 
totfföff  öf f*io)tf4reib rr  unb  ?if 


W  .W« 

ferafor ,  ber  in  ber  OoffelgelaMrit 

unb  in  ben  Diesten  fer>r  erfor)ren  gei 
»efen,  mar  iu  Wugcburg  ben  irren 
$ftu\  1641  gebogen  /  babin  fic& 
feine  Voreltern  tpegen  ber  Religion 
aul  Sprot  unb  Oefierreicfc  geflutet 
batten.  $r  übte  fi$  fcr)on  im  neun» 
ten  3a$r  im  tyrebigen,  flubirte  bien 
anf  ju  Eitorf  unb  3ena  t  gieng  naefc 
©otba  /  roo  er  anfangt  £ofmeiflet 
bei)  ben  jungen  Jperren  pon  Riebefel 
unb  Pon  5Bangro&eim,  btmaejabet 
berjogl.  ©olbaifc&er  Seeretär  rour« 
be.  £r  mußte  barneben  bie  jungen 
9)rinien_;  <£rnfl  unb  3obann  €rnfl, 
in  piflorifcfcen  unb  po!itifd)cn$ßtffen» 
fünften  unterrichten.  SHdjf)  biefent 
roarb  er  1680  SJmtmann  ju  Saal« 
felb  unb  6  3abr  barauf  RatJ  ber 
gefammten  frnef]inifcf>en  ftnii .  $t 
(ielt  (14  baber  pon  1687  bil  1699 
ju  ffiepmar  auf.  9ia(b  tiefem  fam 
er  mit  ^epbcbaltung  obiger  9efiai« 
lung  all  £ofrat&  naef)  ©otba ,  aa 
er  ben  *j  Sftop.  1716  geworben. 
SKan  bttfj  ibn  roegen  feiner  ^rfab« 
rung  bal  lebendige  2frcfeit>  betf 
Kaufes  ^ad?fcn.  (£r  batte  Pen 
feiner  3ugenb  an  Piele  Neigung  jur 
ÜJiflancb^lie/  baber  er  nud)  >  nnd) 
bemerbal^nc}:  tPeg^ur^uflTe 
und  911m  lieben  /  ju  Starb  ge« 
bracht/  Feine  anbete  Arbeit  mebr 
unternommen ,  fonbern  ftcb  blof  auf 
feinen  $ob  bereitet  bat.  ©eine  tibri« 
ge  Schriften  jlnb  :  Hirtoria  Pacis 
Weftphalics,  tooPon  biebrifteSJul« 
flabe  von  1697  febr  perbeffert  ifi; 
Hiftoria  Comitiorum  ,  Ann.  1652, 
i^53  unb  1654 ;  de  Prindpibus 
Germania.';  Theologia  Gcntilium  ; 
de  Principio  fidei  hiftoricae  9  etc. 

Seine  fdmmtlify  Schriften  »erben 
boeb  gepalten. 

Pfefferkorn  /  (3ob.)  >ein  befanntet 
e^riftrteDer  bei  XVI.  ga  Wunberti, 
roar  pon  jäbifeten  (Eltern  geboftett/ 
trat  «ber  mr  cjrifihcjen  Religion 

Aber« 
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üb *r.  -  fr  gab  ü<$  mH  eiof^ai'ctOU 
ntf<ten  rflmtföcatboltföen  ©eifbr* 
<rn,  bfp  Denen  er  |icr)  auffielt ,  ade 
«Kübf  /  Den  tapfer  «föarimilian  ju 
be roejen ,  baf  aOe  fbrdife&e  ^Ü!&rr, 

.  Nf  einige  $ibel  aufgenommen;  ver» 
bronnt  mürben  /  »eil  fie  /  mie  et 
jagte;  ^otte^iilfrangcn,  Jauberep 
unt>  aubere  fd)äolid>e  Oinae  ,e ntbiel» 
(en.  Die  ©aefce  mar  audb  fejon  fo 
»eit  affommen/  baf  Orr  tapfer 
ifio  einen  SSefebl  gab;  aUe  ebräi' 
f<Je  $d$er  auf  Da?  &tabtbau<  iu 
bringen/  00  man  fie  unfcrfutfcfn ; 

.  nnb  aüe  Diejenigen ;  mcld;<  na"  lierun- 
gfn  enthalten*  verbrennen  foiite.  „su 
g ufern  (Sldcf  haben  ^eu^lin,  |UI« 
rid)  Ruften  unb  verriebene  anbere 
©flfbrten,  Die  btmnn  belTere  <£in» 

'  fixten  all  Die  ju  <£60n  grbabt  ,  fo 

i  viel  vermögt;  baf  Diefrr  feltfame 
SWebl  ni<ht  VfOllretft  morDen, 
9fifferforn  warb  ffbr  b&fe  Darüber/ 
unD  Die  gemeine  *Kfpnung  tft ,  er 

.  fep  nachmaß  mieber  |ur  jdbifthen 
Ätrdjf  getreten;  unt  1  r  1  r  ju  Jpaäe 
in  ©achfen  megen  vieler  Söerbrf  eben, 
befonDerl  aber  megen  ^ntmeibung 
be*  jrp.  ©acramentl  mit  Sangen  ge* 
imieft  odD  lebenbig  verbrannt  roor< 
Den.  £>ocb  (aben  anbere  g  neigt  / 
Da§  Diffef  ein  anDerer  ^fefferfom, 
ebenfall*  ein  beehrter  3uD  gemffen; 
inbem  Der  unfrigf  noct)  if  17  gele« 
bet.  War,  fjatoon  ibm  :  Speculum 
adhortationis  judaicae  ad  Chriftum ; 
Narrationcm  de  ratione  celebrandi 
Pafcha  apud  Judaeos  ;  Hoftem  Ju- 
daeorum ;  Panegyricum  in  Maxi- 

.  tnilianum  I.  etc. 

Pfeffingen  C3°6.  8rteberi<&)  ein 
berübmter  ft^Kgdebrtfr  ,  von 
©traf  bürg  gebürtig;  mar  53  r  off  (Tor 
auf  Der  SKiiteracabemie  iu  Lüneburg/ 
aud)  ftnigl«  ©rofbrifannifcterSHctb, 

,  tat  tu  <£nbe  M  x  vi  1.  unD  Anfang 
De«  xviii.  3abrbunbert«  gelebt 
€r  gab  Vicriarium  III  uftratum ,  pDfT 
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tfter  mie  ei  berna*  mett  vermebrfer 

Df raulgf fommm  /  Vitriarii  Inftitu- 
tiones  Juris  publ.  Notis  illuftratas 
brraul.  (Er  febrifb  auch  eine  <Si* 
frone  oe«  25raunfd>tveig 
neburgifa)en  Kaufes  ;  in  Drrp 
Xbfilfß/  flarb  ober  /  a\i  Deriir-epte 
H)t\[  im  Drucf  erfebienen  mar. 
©ein  55ruber  «Daniel  Pfeffingen 
ein  lutberifctkr  (*>ottela,elf bner;  fiarb 
aW  sprofeffar  Der  (Hoifefjgelabrbfif 
unD  £omberv  ju  6t  £bom<il  |0 
©trafcburg  Dfn  24  9ew.  17*4  im 
6?{len  3a&r ;  unb  hinterließ  per« 
femebene  <5ebriften.  £effen  ®obn 
Oofyann  Srie^eric^  erbte  feinel 
Staet*  9ruber6  SMbliotbecf  unD 
MSS.  unb  gab  brn  Dritten  £b"(  »ob 
be|J?lben$raunf(brcfiqldnr6urqtfc$ea 
JEWlone  bf^aul ,  fiarb  aber  fc&biei« 
tig  an  einem  tectifeften  girber  juftli 
ntburg;  Den  a  3ul.  1734. 

Pfeiffer  /  (  Sfugufl  )  ein  berthmfet 

Dcutidjer  Öottrtgelcbrtfr  /  Der  be< 
fonba*  in  Der  Griticf  unD  in  Den 
moracnlänbiförn  Sprachen  groffe 
@f  fdr>tcf  licJFf  tt  befeffen ,  mar  ju  2w 
enburg  in  92ieDerfa$fen  Den  2  7fren 
£)ct.  16  jf  gfbobrrn.  »21 H  er  fünf 
3abr  alt  mar;  fiel  er  vom  oberßea 
£bfi(  einetf  Spannt  herab  f  unD  |er« 
(lieg  fi$  Den  Jtopf  an  nnem  eifernen 
5Mcd)  auf  Dem  Qtobe n  fo  ffbr  /  baf 
man  ibn  vor  tobt  aufhob  /  unD  3ln# 
(laltfn  ju  ffiner  ^egr^bnif  ma$tf. 
aOtc  ibm  nun  feine  Sa^metler  Dal 
gterbrflrib  anjieben  n  oüte ;  flacö 
(ie  ibn  mit  Der  S^aDel  in  einen  gin« 
ger.  ®ie  erflauntf/  alä  fie  fahr  Dnf 
Differ  fi$  iurücf  joa/  unD  gab  ibm 
notft  einen  ÄteeJ>  mit  Der  3laDel. 
fUuf  Dif ff n  gfrietben  aüf  feine  ©tie* 
Der  in  ^emegung.  €0?an  fprang 
ibm  beo ;  unb  braute  ibn  mieDet 
voflfommen  jurcebtf  /  ebne  baf  et 
jemalt  einigfn  Diacbtbetl  von  Die  fem 
bef^merlicten  Sufall  empfunDen  bat« 
te.  ^r  ßuDir  te  hierauf  iu  Sp  ambura 

Ml 
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ort  Wittenberg,  unD  vmb  166z 
am  ledern  £>rt  Vrofeffor  i  er  mor» 
genlanDifc&ea  <öpra$en.  ^ad)Dem 
er  hierauf  an  et 1 1 (Jen  Orten  geraume 
SeittyreDiqer  geroefen,  fo  »arD  et 
1 6 77  iu  Wittenberg  £)octor  Der  <5ot# 
telgelabrbeit ,  itfiu  $r<biDiaconul 
ju6t.  Sbomaljui'eipiig,  in g leidem 
orbentlidjer  öftrer  Der  morgenlänDu 
Wen  öprat&en,  Darneben  er  einen 
aufferorDentligen  tbeologiföen  ^et>r* 
(lu6l  erhielt.  3m  3<tf r  1 6s 9  gieng 
er  all  ©uperintenDeut  nad?  tfübeef, 
unD  ftarb  Dafelb)}  Den  x  1 3an.  169g. 
Cr  tat  (epr  Piele  6<&rifteii 
terlaffen ,  n>el<6e  ifrren  aroffen  9Ber  t& 
toben.  ©tepornefrmtfenfinD:  Du- 
bia  vexata  Scripturae  faerse ;  Decas 
feleda  exercitationum  biblicarura; 
Panfophia  Mofaica;  Critica  Sacra ; 
Antichiliafmus ;  Thefaurus  herme- 

neuticus-,  etc.  ©eine  gefammten 
ptilologif^en  ffierfe  (tat>  |u  Utrecht 
1704  in  2  Sfceilen  in  gr.  4*  sufam» 
menqeDrucfe  tporDen.  23  on  feinen 
€ör;nen  flarb  3o(>ann  s£l;ren# 
frtefc  all  VreDiger  |u  iMfirau  Den 
*  Slpril  17 11  im  ?6  3abr:  unb 
6i0i0munt>  2foguf*  als*  gMkf 
feffor  Der  «trjnepfunfl  am  ©pmnafio 
|U  Stettin  unD  SanDpboficul  pon 
Vorpommern,  ©ie  (taben  bepDe 
gelegte  elften  Jinterlaffem 

Pfeiffer,  fSM.  Qotfbb)  ein  lüfte- 
rtf*er  ©ottelgcle&rfer ,  gebogen 
1667  iu  23Jei(Ten,  roarD  1707  auf« 
fer  or  &  entlief)  er  tfe&rer  Der  morgenldnj 
Diföen  epra((en  jö  i'eipjig  unD 
.  17*  J  orDentli$er  tyrofeffor  Der  (9of# 
felgelobrteit.  Cr  ftorb  unperbepr* 
lbet.Den  11  ülpr.  1740,  Cr  bat 
Meditaraenta  homiletica  unD  anDe» 
rcl  gef<trieben« 

pfiffer,  (SnDnrfg)  ein  berühmter 
Ärieg«6elD  Dce  XVI.  3a(r(unDertl, 
roar  if  )o  10  Lucent  au$  einem  e>e» 
ftletfre  gebobren  ,  Dal  Piele  grptfe 
Affinere  berporgebratfcf.    Cr  trat 

6*ßor.  »oano».  (i  (er  Zf>.) 
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fräftrifig  unter  ein  franiJftftJel  SXe# 
giment  ©c&roeifcer.  Cr  itar  £aupt' 
mann  unter  Dem  Regiment  Saum» 
mann,  all  er  irrfa  na$  Dem  $ref» 
fen  bepDreur,  Darinn  er  fk&  fepr 
freroorgetban ,  jum  Dberffen  Detfeli 
ben  ernennt  rourDe.  2JH  fein  SXegti 
ment  ifrf*  wegen  Del  Stieben!  ab« 
geDanft  rourDe ,  erbielt  ^fiffer  Die 
fcieutenantlfieHe  bep  Der  Ictbroacfie 
Der  bunDert  @<&n>eil$er  unter  Äöntg 
(Earl  IX.  Der  ibn  tum  Dimer  mud)te. 
3m  3«br  1*67  führte  er  Diefem 
g)rinien  ein  Regiment  <£<brpeii}er 
6000  «Wann  fiartf  ju.  *D?it  Diefem 
Regiment,  beffen  Dbertfer  erroar, 
rettete  er  Diefen  flomg  Den  19  eept. 
befagten  3abrl  in  einem  Bataillon 
quarre  pon  eaur  na$  $aril ,  m 
Der  alle  iöemdbungen  Der  Golfer  Del 
^rinjen  pon  GonDü.  5)?an  nennt 
Diefen  23orfa0  in  Den  franjödfcben 
@ef<&i(&ten:  JacelebreR  etraite  d* 
Meaux.  ^pffrr  leiflete  Jtftnig 
Garin  fo  trobl  mit  feinem  Regiment 
all  Dur<6  Dal  ftnfeben ,  Dal  er  ben 
Den  <5<trceif$ern  tpatte ,  no*  Diele 
»t)i(6tige  DienfJe.  Um  Del  lefctern 
QBtUen  gab  man  ibm  Den  $epnab* 
men  einel  Äonige  ber  ©c^tr ci 3 
?er.  Cr  trug  15-69  mit  (einem 
Regiment  fei)r  Diele«  tum  eieg  bep 
SJiontcontour  gegen  Die  J^ugonotten 
bep.  Cr  teigte  aueb  feinen  «ifet 
Por  Äonig  J^einrid)  III.  bil  Die  tige 
iu  ©tanD  fam ;  allDann  aber  ti>u(te 
ifin  Der  ^>er|og  Pon  öuife  unter  Dem 
VonoanD,  DieCr^altung  Da  catbo» 
lifc^en  Sieligion  erforDere  el ,  fo 
einjunebmen  ,  Daft  «pfiffer  fiefp  df# 
fentli*  Por  Die  llige  rrfÜrte  ,  unD 
einen  Xbeii  Der  catbolifeben  «am 
tonl  Dabin  braute,  Daf  |ie  Diefe 
»arftep  mä<fyigii$  unter» ilßtea. 
Dfiffer  (larb  tu  ifucern  if?*.  Cr 
war  feit  »ielen  3abren  e<tult(eif 
Del  (iantone  fcueern  getvefen. 
PP^er,  (3ob»3acO  Der  $46*riH 
iOoctor  unD  $reDiger  an  Der  ^aupt« 
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berg,  mar  in  Diefer  €(aM  Den  ti 
£)ct.  1684  gebobren.  <gr  legte  Den 
@runb  feiner  etubien  in  feiner  Sa« 
terflaDt/  atma  170a  na*  Eitorf, 
reo  er  1706  deMilachii  Propheta 
pontificio  f<t>ricb  /  unD  Die  5ftaa> 
flerrou4  roe  erhielt    38on  bier  gteng 
Cr  nad)  Seipiig/  unD  befuge  ferner 
Die  meiflen  Deutzen  Univerfitaten. 
3«  3abt  IT* i  »arDirr  8llumno» 
rum  unO  Otfonomiä  3nfpector  |u 
iütorf ;  17  t  I  Diaconue  w  ©t  8fr« 
gtbien  in  Mrnberq  unb  171 7  M* 
rer  Der  ©ottcdqelabrbftt  |n  Eitorf. 
1714  tarn  er  oll  ^reDiger  an  Der 
8leqtbienfir<&e  »ieDer  na<b  3Ri5rn» 
berq.   Qin  Diefer   trdje  blieb  er  bi< 
1749/  Da  er  an  Die  Äircbe  ©f.  £o< 
renj  fam.   2)a<  folaenbe  3<u)r 
»urDe  er  ©eniot  SWinißerti  unb  ^ 
Por^n  ©t.öebalb/  in  roeleberööilr» 
De  er  Den  10  SReri  17*9  darb.  <?r 
bat  de  Apotheofi  Pauli  et  Barnabas 
a  Lyftrenfibua  fruftra  centata  ad 
Aft.  XIV,  i  u  de  Apolline,  Dodore 
apoftolico  adAä.XVlU,24.deßene- 
fieiis  typicis  unb  anberrf  qeföneben. 
Pflug  /  (  3ulimt  )  ein  e obn  Der  Der« 
jogl.  vSdcbfiKfcen  tomler!  nnD  ober/ 
fien  ftatb*  fcÄfar  Vflug* ,  Der  1  f  1 9 
Die  Direktion  bep  Der  berühmten 
iDifputation  |toif<ben  D.  Durber  unb 
(Wen^efilbrt/  nnD  ff  24  in  <Jea.au 
terftorben  ffl  3n(inl  Vflug  rourbe 
jDomberriU^anni  unb  ftaumburq, 
IDomDeeftant  in  Griffen ,  Carl*  V. 
unb  ^erbinanD*  I.  ?vafb  unb  enb» 
lief)  1  r 4f  Der  legte  $if<fcof  ju  fflaum« 
bura  an  Der  $aa(e.    €r  lebte  me* 
gen  feiner  groffen  ©elrbrfamfeif/ 
Äluabeit  unD  ^efd)tcflid)feit  am 
forleriicfeen  Jpof  in  groffem  2Infeben, 
unD  Harb  Den  *  ®cpt.  15-64.  £r 
bat  oiele  ©ebriften  beigegeben, 
balfan  Dem  Interim  arbeiten/  unD 
baue  äbriaentf  Den  £Kupm,  Dag  et 
in  feinem  £t*tbum  feinen  Religion!* 
iroang  ausgeübt. 
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PJ>aap,  einer  Der  benlbmfefler  $au* 
rnniier  Del  flltertbume.  211*  Die 
Süqnqenttner  burefc  (Erriebtung  flei» 
ner  (öflijentenipel  i^ret  £tabt  eine 
gierbe  /  unb  Durtb  Anlegung  unter« 
fcbieblicber  aBifferiritungen  ben^in» 
toobnern  Derfelben  eine  mJjlictK  *?e» 
quemltc^f eic |u  t>erfd>arfcn  bef<blo(Ten 
batten j  fo  rouibe  typaar  barju  er* 
ivoblt  /  Daf  er  Die  #e(orgung  unD 
Slnorbnung  biefe»  ^auee  über  ftd) 
nebmen  foQte.  £r  fdbrte  fein  üben 
nonimene*  ©omaben  fo  gut  aul, 
ba§  man  nacbgebenM  Die  unterirrbu 
(eben  Raffet  leitungen  na*  feinem 
D?abmen  p^aaces  benannte. 

Pfräfcott  /  ein  berühmter  grirc&fft&fr 

QBelnoeifer  von  $(ea  gebürtig,  war 
anfaHalicb  ein  (gfiaoe.  2Ra<$beiti 
er  feine  5renbeit  erbalten  /  legte  er 
ft$  auf  Die  SBeUrce« \>eit  unD  roarö 
.fuupt  Der  £lcifd?cn  Seele.  €r 
febrieb  oerfd)iebcne  Dialogos  ,  unD 
batte  Den  $li|lbene<  pon  €lea  jum 
9?acbfolqer. 

pi;at>ra ,  M  5)iinoe,  Mnigi  in  <5re* 
ta,  unD  Der  9)a|lpbae  $o<bter,  ben* 
ratbete  Den  Xbefeu!/  naefc  Dem  XoD 
feiner  erilen  ÖemaMinn  tfntiopa/ 
perliebte  t?cf>  aber  flräflicber  ^eife 
in  feinen  <?ubn  Jf)ippolntu5.  Site 
Der  junge  >43rin|  ibr  fein  öebor  gab/ 
gab  |le  ibn  bepm  Xbefeuö  an  /  all 
ob  er  ibr  Q^lutfcbanbe  jugemutbet 
babe.  ©iefer  rief  Den  Neptun  nu 
Der  feinen  <$obn  um  SKaefee  an ;  unD 
Diefer  @ort  Utf  ein  &eeungebeur 
beiDorfummen,  bat  Die -^ferbe  Del 
$ippo(ptut  alfo  erfebriefte  /  Da§  er 
pon  feinem  5ßaqen  geworfen/  unD 
in  ©tdefe  juriffen  marD.  $la$  fei« 
nem  Job  erb^nqfe  ftcb  <)baDra  aui 
a>erjmeiflunq.  D^acb  anbern  bat  fie 
ft(b  juerfl  erbanaf  t  unb  einen  ßettet  i 
in  Die  fianD  genommen ,  Darein  ge* 
febrieben  war,  baf?  Die  oon  Jpippo« 
lotul  erlittene  ^erraff  fte  |u  Dtefem 
€mf4lu£  gebraut  babe.  &cp(odetf 
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unb  £uripftrt  (oben  (k  jnm  ©fof 
frefouberer  Iraurfpiele  gcQOinnicn/ 
fo  aber  verlojjren  gegangen* 

pijafcrue,  ein  berühmter  lateinif$er 
Siebter,  Del2lugufllftrepgelaffener/ 
war  aul$&racien  gebürtig,  eejan, 
Siberl  Abling,  uuterDrucIte  w)n; 
bo<t>  &aite  er  DalSergudgen/  Deffeli 
ben  gafl  Mi  Abtrieben.  <£r  lebte  all 
ein  ffieltweifer/  unt>  gab  fty  nieftt 
Viel  SWi^e  reid)  <u  werten .  3Ran 
tat  nod)  fünf  8ü*er  gabeln  in  la# 
tetnifften  SBcrfen,  all  eine  ftacfcabi 
mung  Der  ttefopifeften  gabeln/  von 
tbm.  ©  i  e  find  mit  einer  SHeinigfeif/ 
Sferliejfeit  unD  Äürje  getrieben  / 
welche  Q3en>unterung  fcertienen. 
granj  <pit  joeu<  bat  fie  entDecf  t ,  urU> 
nrbfl  feinem  Brüter  <peter  Vitien« 
1  Dal  erflemal  burefe  Den  SDrucf 
befannt  aematDt.  Siacb  tiefem 
(at  man  fe(r  viele  ttulgaben  Davon 
crbalten.  Die  voülttnbiajlen  uat 
f<&6nilen  (ab en  03 urmann  1*98  unb 
4>ogflraten  1701  |u  SlmflerDam  ge» 
liefert.  Jj>err  von  ©aep  unD  grau 
£)acler  (oben  tiefen  vortreflia}« 
£>td)ter  inl  franidftfe^c  überfegt. 
£>cr  vor  etlichen  Jabren  verdorbene 
JJrofrffor  €(rifl  w  Setpjig  war  auf 
Den  0  eDanfen  geraden  ,  ^JbdDer  # 
wie  er  Den  <P(iDrul  nennt/  fep  fein 
alter  lateiniföer  ©cferiftileUer,  fom 
Dern  im  XV.  3abr(unDert  vom 
§>ere(tai  bezüglicher  Söeife  unten 
Woben  warben.  £r  behauptete  foU 
«e<  in  einer  acaDemift&en  SlbfcanDf 
lung  I  fanb  aber  viel  2Biterfpruc&/ 
unD  feine  ®eünbe  (aben  npeft  feinen 
ffenner  Del  alten  gateinl  unD  Del 
XV.  3abr*unDert!  auf  feine  Gute 
gebogen.  Um  Deutlichen  bewiel  er 
Dal  @egeutDet(  feiner  Nennung,  all 
er  felbft  Diefe  gabeln  in  Herfen  Der» 
aulgab/  um  ju  }  eigen,  wie  Mdtrul 
bätte  ^reiben  muffen ,  um  für  einen 
geitvetwanDien  Slugufl!  angefefenju 
nwDei. 


p^aetoit,  Die  ©onneoDer  Del  2Jpoüa 

unDDer^IimeneeoJn.  €r  geriet*, 
na*  Der  gabellebre,  mit  Dem  <£p* 
Pbul ,  Del  3upiterl  unD  Der  3a 
©o&n/  in  einen  ©treit  wegen  Del 
SBoruigl  u)rer  öbfunft;  unD  all  Diei 
fer  jenem  Die  Sibfunft  vom  KpoUo 
liuguete/  fo  ftiftete  ibn  feine  SÄutter 
an/  Denfelbeniu  bitten/  Daf  er  ifent 
einmal  feinen  aöagen  iu  führen  an« 
vertrauen  möchte/  um  Die  g ante 
SBelt  |u  Überzügen ,  Daf  er  fein 
©opn  fep.  2lüein  er  wufte  Die 
Werte  ni*t  red)t  |u  lenfen ,  unö 
eTfc&ratt  vor  Dem  ©corpton  im 
3*ierf  raife  /  fo  Daf  er  Die  Werbe 
lauften  lief  /  wo&in  fie  wollten.  9111 
Jupiter  fab,  Daf  Gimmel  unDCrDe 
Ucotb  leiten  würben,  fd)lug  er  mit 
feinem  03lifje  Drein/  unD  (tönte  Den 
«PJaeton  in  Den  (EnDanul,  tvo  et 
au*  begraben  warD.  ©ein  fr  eunD 
Gpcnnl  würbe  in  einen  ©cfcroaneri 
venvanDelt ;  feine  ©d}tve|lern ,  Die 
£eliaben,  aber  beweinten  ibn  fu 
lang/  bil  fie  in  Rappeln  verwandelt/ 
i(re  Sbrdnen  aber  in  ftmbra  ober 
53ern(lein  würben.  *)a  (alten  nun 
iwar  einige  Den  $0  für  Den  eriba« 
nnl ;  allein  Diefe  bat  ?ucian  fftott 
langü  verfpottet#  weil  an  Diefem 
gluf  weDer  Rappeln  no*  $ernf)eia 
in  finDen  ifi ;  anDere  (aben  alfo  Die 
SK(one  Dafür  angenommen  /  abec 
aleitifatll  o(ne  @runb.  Daber  ba« 
ben  anDere  Die  StyaDauae  bep  Dan« 
iig  für  Den  ttriDanul  gehalten  /  wo* 
felbfi  all  am  preuffifejen  Ufer  Der 
«emfleia  aflerDingl  «u  JS>aul  ifl. 

pi;ainu0;  ein  alter  grfe<(if<(er  ©tern« 
feber/  aul  €lil  gebürtig ,  wirD  füc 
Den  erflen  gebalten/  ber  Die  Seiten  Der 
©onnenwenbungenibeeft.  &  ma$U 
feine  $eoba$tunqen  bep  $t(en« 
QJfeton  war  fein  ©$üler. 

Jpfyalatie,  ein  berufener  £nrann  m 
Slgiment  in  ©icilien  /  bemidifigtc 
f4  Dufer  ©taDt  ungeftyr  S7l  3«br 
€  C  *  v.€, 


Digitized  by 


807  Pfr 

p.  €.  ©.  €r  übte  bfe  traer^Artcfie 
©raufamFeiten  DafclM  au*  /  unD 
lief  einen  ebernen  £>(f>fen  machen, 

um  We  Heute  kbenDta  bartnn  |u  rer» 
brennen.  WH  Der  tfdnfiler  *J)erilluf/ 
ber  ibn  »erfevtiqt,  feine  $elobnung 
bafdr  fwberte ,  Iie§  ibn  4>t>a(aritf 
luerft  bartan  oerbrennen.  £nDIic& 
empörten  jtd)  bfe  Signgen tiner  /  unb 
flecften  ben  spbalari^  (elber  in  ben 
£5d)fen  f  *  i  3abr  t>.  6.  ©.  3Äan 
bat  noct  Briefe,  toekbe  Ölbaril  an 
biefen  Snrannen  geft&rieben  fcaben 
foO  i  nebfl  MT<n  Entwarfen ;  fie 
.  flnb  aber  unter feboben/ n>ppon$ent» 
Icn  unb  $ople  nac&gelefea  »erben 
fönnen. 

pbalcrcue,  (£>emetr.  j  f.  SetWl 
trmö. 

PMctti;  f.  Salertf, 

pi;aon  pon  SRitplene/  auf  ber  3foM 
Mboi,  erbielt/  na<&  ber  gabellebre/ 
Don  ber  SBennf  ein  ©rföf  pon  2üa» 
baller  mit  einer  £|Tenj  angefüllt , 
reelle  ibn  /  fo  balb  er  fi<&  Damit 
gerieben/  |um  fcbömleu  $D?en|<ben 
maebte.  Die  grauen  unp  Wöbeben 
|n  *D?ifplene  würben  (lerblieJb  in  ibn 
per  liebt/  unb  bie  berühmte  £appf>o 
fiürite  fi<b  in  bie6ee#  tpeil  fie  feine 
©egenneigung  bep  ibm  erisecfen 

.  Fonntc.  <£r  foD  i3 ber  einem  €bcbruc& 
gerottet  roorben  fepn. 

pi;  aranumb,  fo  nennen  Wemefflen 
©efdjicbtfc&r  eiber  ben  erflenj  tfonig 
in  ^r  an  freien.  (Er  fpD  ju  Xrier  unb 
über  einen  Sbttl  bef  (ewigen  Sranf« 
refcb*  um*  3abr  4«©  regiert  >  unb 
feinen  ©obn  (flobio  tum  SRatbfolger 
gebabt  boben.  €1  iß  aber  alle*/ 
tpa*  man  ppn  biefen  bepbea  JJrinjea 
erjöblt/  fe&r  unsere  ig. 

Pharao  /  ifi  ber  qemeinfebaffftebe 
SRabme  aOer  alten  egppfif*en  JWnf# 
ge  /  beren  ctelc  in  ber  £•  ©ijrift 

vorfemmeu. 

•  •  • 


Pfrarnace*  /  ffönfg  fn  ygnfnf ,  bef 
SBitbribatel  ©ofcn  /  empörte  bat 
ärtegfbctr  miber  feinen  Safer/  Per 
fia)  hierauf  autf  ftkrjtpeirlung  im 
3abr  6;  p.  G.  @>.  umbraebfe.  <£r 
bielt  mit  Pen  Körnern  oute  fireunbf 
fo)aft/  unD  blieb  in  Den  fabeln  bef 
9*ompeju«  unp  Pef  £öfart  neutral. 
äcid>f5  peilorceniger  girng  <£öfar  auf 
ibn  lo*  i  unp  uberrcanD  ibn  tn  fol» 
<ber  ©e|<broinDfgfe»f/  bafl  er  baräber 
feinen  greunben  batf  befannfe  Veni, 
Vidi ,  Vici  f(brieb.  ©olcbe*  ge» 
fa)ab  ungeföpr  47  3abr  p. C.  ©. 

Pfraporfnu*/  f.  Saooximn* 
pi;ebon  /  f.  p&abon. 

Pirmine  /  ein  alter  £i<bter unb  ^<Jrt# 
ger  am  Jpcfe  ber?)enelope  injtbaca» 
(Er  belujligte  aber  aueb  mit  ferner 
SDiufif  bie  greper  berfelben  ;  unb  e4 
würbe  ibm  folebe*  übel  befommea 
fepn/  altU'pfferf  (leb  birfelbcn  com 
JfpaW  föarrere ,  tpann  nid;t  Seiet 
inad)  für  ibn  gebeten  bitte.  €r  baf 
nadjmalrf  ju  Smprna  einen  £<tml« 
tnei(]er  abgegeben ,  unb  be*  Jpome* 
ru*  Butter  Gittert  gebepratbet; 
foü  aud)  ben  $omt\ui  felber  unter« 
rietet  baben  (  fo  ba§  biefer  ben 
3nnbalt feiner  <3<b\$tt  mebrentbeill 
au*  beffen  5)iunb  pernommen  baben 
fann.  Cod)  if]  e*  ntd)t  fo  leidfet/ 
fold)ei  iulingliej)  |u  betpeifen. 

P{>erecybee  ;  ein  alter  grie(6ifcber 
Qßelttreifer  /  gebobren  unqelibr  600 
3abr  p.  (E.  Cs>.  auf  Der  cpclabifejxn 
3nfel  6cproer  bntte  feinen  i'ebr« 
meifler.  €r  war  in  ber  5Babrfager* 
fünf}  irobl  erfahren  /  fcjjrieb  von 
ber  Harur  unb  Den  ©örrent/ 
lebrte/  t>aß  (ö0trt)aepoUFonw 
menfte  TPefen/  bie  Geeie  un* 
f>erbJi4>  /  unb  bae  \Dafler 
bae  jglcmcnt  aller  materiellen 
£>inqe  je  ;,   ^ptbagoralvar  fein 
Scilla'/  unb  lief  benfelben,  ba  er 

an  ber  Wujrfeutbe  ge/torben/  begra» 

ben. 
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IKI  3ilt)(r  Hiftoire  de  1'  Acade- 
mit  des  Sciences  de  Berlin  T.  III. 
fmbt  man  eint  befonbere  2ibbanbi 
lung  ton  tbm.  bat  au*  einen 
pi;erccybc«  tan  Sitten  gegeben/ 
Der  niät  lange  na*  biefem  gelebt; 
unb  6*rifteu  bmttriaffen  bat. 

pt>itt*e  /  einer  brr  griffen  unb  bc 
r Einteilen  $tlDb auf r  im  Slltertbum/ 
mar  juiUtbenum*  3*6r440.ö-&®. 
gebobren.  ©ein  23afer  lief  @bop 
mtbatf,  nnb  feine  b»pben  Gräber/ bie 
fid)  auf  bie  Sttablerep  /  ivorinn  et 
au*  $bibta<  felr  weif  gebraut/ 
gelegt  latten ;  waren  tyan&ui  unb 
Wütet*.  erbatteinber©** 

.  le  M  «labu.  unb  .fpippia*  Unter» 
rid)t  genoffen  /  rael*en  er  na*ge« 
(eubt  Dielen  anbern  gegeben  bat  / 
Worunter  ülgoracritudf  £olote<  unb 
2Ilcamene<  »on  21tben  gewefen.  3RK 
ttm  ifl  bie  SBilbbauerfunft  tut  gräi 
Pen  Staffel  ber  S3ou*fommenlett  ge< 
fliegen;  baber  aDe  Dieter ,  Ötebner 
nnb  ^efeb  rcfetf<t>r«tbcr  »oü*  »on  fei» 
nein  Sobe  (tnb.  £ie  ttniaM  feiner 
etücfe,  bie  er  frei«  au*  Elfenbein 
nnb@olbe,  ileiW  an-  £olj,  tbeill 
au<  Marmor,  tbeiU  aber  au*  aul 
€rjt  verfertigt  bat,  ifl  febr  anfeb* 
Ii*,  ©er  olympifcfce  Jupiter 
iu  eii*  /  rue l*e*  etiler  unter  bie 
f  eben  5BunDerrcerf e  ber  SBelt  gejä> 
let  würbe  /  »erbiente  unter  benfelben 
Dor  aOen  ben  SSorjug  unb  bie  grille 
Scrounberung.  (Er  mar  au<  €lfen* 
bein  unb  ®olb  .ufammenqefeM  unb 
(atte  eine  J^ft^c  »on  fertig  gut. 
jQuinttüan  faqt ,  baf  an  biefer  9ib> 
faule  fo  biet  $?aießdt  angetrabt 
ttorben  ,  baf  (ie  felbfi  ber  angenom» 
menen  SKeliqion  Slnfelen  unb  @br< 
fureftt  »zrf*afet  babe.  £a<  iwepte 
»orjikltd)e  6tdcf  be<  Wibiat  war 
Die  Ulitierra  «u  2l*en.  €r  foO 
mit  bem  SUcamenel  um  bie  9Bette 
gearbeitet  baben ,  wel*er  »on  ibnen 
Die  befle  gtgur  ber  SKincrca  »erferti« 
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gen  würbe.  Anfang«;  babe  Sücame» 
ne<  mit  feiner  3Riner»a  ben  S^nfatt 
M  £ ol U  auf  ferner  eeite  gebabt; 
aU  man  aber  biefeibe  auf  bie  bt'iu 
be flimmte  bc*e  eoule  gefefct  babe,  * 
fo  babe  fi*  berfelbe  gAnjIi*  »erlob' 
ren ,  weil  nunmebr  afletf  an  biefer 
SBilbfäule  unbeutli*  unb  unfenntli* 
aufgefallen  fep.  hingegen  babe 
man  bie  *D»iner»a  M  tybibiat ,  ber 
wegen  fetter  groffe  n  QBtffenfdjaft  in 
ber  jDptitf  biefen  gebier  vermieden  / 
unb  bep  Serfertigung  btefer  $ilbi 
ule  bie  Jrpfbe  M  e tanb  ortei  ben 
felben  forgfätfig  in  Erwägung  gejo* 
gen  (atte  •  bur*gangig  ju  bewun» 
bem  angefangen.  3n  bem  Sempei 
ber  IDiana  tu  <f  pbefuti  war  aud)  eine 
2tma30fiinn  »on  tbm ,  mel*e  bep 
ber  angefleQten  55eurtbeilung  berfefc 
ben  ben  imeptea  53 la 5  erbielt;  (tele 
p^raejmoif»  Cb  er  fefcon  ben 
bem  ferkle«  in  groffein  Olnfebm 
fiunb;  fo  braute  e^ber  Sßeib#  ber 
ibn  »erfolgte ,  bo*  ba(in  /  baf  er 
angenagt ,  unb  in*  @ef<5ngtii§  ge» 
worfen  warb ,  in  welcfcem  er  au* 
gefiorben  ifl.  Einige  fagen ,  er  fep 
burch  @ift  au*  bem  QDea  aer^umf 
war  ben* 

p&ilafftiue,  ©ff*of  ju  ^refeia  in 
3talien  um«  3«>t  174/  t»o|nte 
nebfl  bem  S).  2Imbro(tu<  ||ti  ber 
£ird)en»erfammlung'  \w  QJquileja 
bep.  3u  TOaplanb  lernte  er  benJf). 
SlugufHn  fennen,  unb  flarb  ben  18 
3ul.  187*  5Kön  bat  ein  ^u*  de 
Hserefj  bus  »on  tbm  /  bar  Inn  er  (1* 
all  einen  waefera  Xetermaeber  auf« 
gefubrr.  ©er  Jr>.  ©auDenriul  war 
fein  9«a*folger. 

P(>ilelp^u0/  (Sram)  einer  ber  be» 
rdbmteflen  G*riftj)eQer  M  XV. 
3a(rbunbertl/  mar  in  Xolentino  in 
ber  SRarf  »on  Sncona  ben  14  3u(. 
1198  gebobren.  tRa*bem  er  m 
$abua  (htbirt/  gteng  er  na*  Sene» 
Dia/  unb  letrte  Dafelbß  bie  f*ooen 
d  c  1    ,  «ßiffent 
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QBiffenfc^affen  mit  folgern  SXuJnt/ 
lai  t{>n  Die  ftepublicf  nun  ©eerclär 
M  2jtenettantf$en  ©efanbten  iu 
Sonflantinopel  rrnenntr.  3Dtrfr 
©teile  matyt  fid)  Wilelpbu*  ,u 
nuf}  |  um  (ur  9Soüfommenbeit  in 
Der  grieebifeben  ©prncjje  ju  gelam 
gm;  unD  gieng  14»  9  natfc  £on|lan« 
linopel  ob.  €r  benratbete  bafelbfl 
t>r^  berühmten  (Emanuel  Hbrrfolo» 
rai  ZqQUt  S&eoDora  ;  unb  warb 
Dom  tfapfer  3obann  ^aläoloarnJ 
tum  tapfer  ©igulmunb  nefdueft/ 
um  Jg>tllfr  oeqen  bie  Xilrfen  Pon 
ibm  ju  erbeten,  tybilelpbu*  lebrte 
hierauf  ju  s^enebf g ,  glorenj  /  ©ie« 
na/  ^ononien  unb  Aftanlanb  mit 
aufferorbentltcbem  iKufem.  €r  roar 
fin  ©rommattfui ,  ein  Dieter  /  ein 
SXebner  unb  ein  3ßelt»peifer.  SBan 
tat  ir)n  obne  ©runb  beföulfrfgf/  ba§ 
er  Der  aßelt  tai  23ud)  De«  CEicera 
de  Gloria  entjogen  babe.  (Et  flavb 
iu  glorenj  in  groffer  31rmufb  ben  1 1 
3ul  148 1.  8ttau  bat  Orationes; 
Kpiftolas ;  Dialogos  ;  Satyras  unb 
Dirk  anbere  lateinifc&e  ©griffen  in 
S5erfen  unb  in  fro\e  von  ibm.  Oer 
foQ  Mc|>  auf  feine  SBiffenfcbaft  in  ben 
Siegeln  Der  (Srammafif  fo  piel  ein» 
gebtlDef  baben ,  tat  n  einrfmalf  be 0 
einem  ©treit  über  einer  ©plbe  mit 
einem  grie<bifd)en  $bilofopbcn  £«' 
motbeu*  feiner  feitd  100  Xftalet  bar« 
auf  Utytf  trann  er  verlieren  rrilrbe; 
foüte  aberXimofben*  unrecht  baben/ 
fo  mune  er  ß$  ben  33art  oberen 
laffen.  tybilelpbu*  gercann,  unb 
lief  feinem  Gegner,  alle«  feine!  Sie« 
tenf  unge aQttt,  ben  ^art  unbarm< 
fertiger  2ßeife  abnebmen.  ©ein 
©obn  3o£atin  iHariu*  3^ 
cob  p^tldphue  roarb  oudj 
ein  getiefter  tyorf  unb  SXebner/ 
Darneben  ober  Pon  jiemlicb  lieber!*» 
d)er  Sluffdbrung ,  unb  Harb  noej) 
*or  bem  Cater  im  3  a!)  r  1480  ja 
Sttantua. 
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Ol)ilemott  /  ein  ©obn  tarnen«,  ton 
©praeufa  ober  $ompejepolitf  aml 
(Silicien.  (Ein  5J?ann  ,  ber  bem 
©eifc  aufterorDentlt*  ergeben  mar; 
baber  aud)  feine  QWbftule  alfo  ge« 
bilbet  geroefen ,  ba§  er  tn  ber  einen 
Jßanb  ein  ^ueb  gepalten  t  bie  onbe* 
re  ober  au*ge|}recf  t,  alt  ob  man  ibm 
etroa*  binetngeben  follte.  3n  feinen 
@otno>bten  grief  er  alkd  an  ,  fo  tat 
er  fitfc  babur4  Piei  Jpa§  juge jogen. 
€nMi(&  if)  er  Por  2ad)en  qefiorben. 
<!r  fab  nemtitb  einen  Sfel  einen 
tforb  poO  $eigen  (reffen  ;  roelt&el 
ibn  (0.  beftig  |um  l'a#en  bewogen. 
Slnbere  fagen ,  er  habe  ungeübt  ge« 
legen  unb  gefehlaffen  /  unb  bobe  ge* 
träumt  /  er  fdbe  bie  3Rufen  au*  fei» 
nem  J^nu«  geben.  Diefetf  babe  er 
feinem  Diener  gefagt ,  unb  n>ie< 
ber  niebergelegt  /  unb  fep  toiber  ab 
Ui  53eimutben  geflorben.  €r  ijt 
$0  3obr  alt  tporben  /  unb  bat  97 
gomdbien  gefebrieben  1  rropon  aber 
nur  nod)  gragmente  übrig  finb* 

p[>ilictU0  /  ein  grie^if^er  £i<6ter, 
ber  trauerfpiele  gefebrieben.  €r 
trurbe  mit  unter  bie  plcjaöe  ge* 
rechnet ,  totUbti  fieben  tragifdje 
»Dieter  ruaren,  bie  man  ju  ben  3*'' 
ten  be<  Vtolomüu^^bilobelpbu^oor 
allen  onbern  bo<bf<b^te.  (fr  fott 
eine  befonbere  ^rt  SSerfe  erfunbett 
baben/  bie  einige  mit  ben  pjjalict« 
f<t)en  permengen* 

Philipp! ,  (3tf.  )  ein  beutf^er 
^e^t^gelebrter ,  aut  bem  Dorfe 
QBalbau  ben  ftegni}  gebtlrtig  1  ber 
öl*  ^rofefTor  ber  ^e<()t^elabrbeif 
unb  be*  ©d^ppenfiuM*  5Jffeff^  i« 
?eipjig  b^n  »1  Siprii  1^74  im  67^ 
3abr  perflorben  1  natbDern  er  per« 
fdbtebene  ©Triften  bnaufqeaeben. 
Sein  ©ofcn  Sricberi*Pt>i!ippi/ 
gebobren  ju^eipug  ben  9  3ful.  \  6so9 
warb  in  feiner  ®eburt<ftobt  1^88 
Siffeffor  unb  enbli*  ©enior  ber  3»* 
riftenfacultif  /  unb  florb  ben  8  2>ec. 

j 
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17  «4*  <tr  W  Diele  ©*rifleu  an* 
*  i*t  gefiellt. 

pi;ilt ppicue  23art>ame  /  ein  tUr# 
menier  /  au*  einem  »ornebmen  ©e» 
f*le*t  gebo&ren#  lief  ß*  im  3a{>r 
711  jum  flauer  in  £)rient  ou<ruf» 
fen;  na*bem  er  Den  tapfer  3tifto 
Bian  II.  Dur*  2>errfl*«reo  umhriro 
gen  laffen.  (Er  würbe  aber  am 
SlbenD  cor  Dem  Vfingilfefle  im  3a&r 
7H  abgelegt  /  geblcnbet,  unb  inl 
«lenD  getieft  Sinaflafiul  regierte 

pi;üippfte*/  ein  SomfoieuWreiber 
»on  Elften;  lebte  ju  Den  Seiten  21(e< 
ranDer*  betroffen,  f*rieb  4f 
mtoien  ,  unD  Harb  fror  aUingroffen 
ßreuDen ,  altf  er  Die  2)i*terfrone 
gewonnen  /  Die  er  ft*  ni*t  Derma* 
f)et  batte. 

Philippe,  (Marina)  eine  tor. 
mbriie  enaeuanblf*e  £ame  bei 
XVII.3aWnnbertt,  tat  (i*  Dur* 
9>aef?en  berdbmt  gema*t ,  Die  vor 
finnrri*  aebalten  »erben,  ©ie  bat 
Die  Xragäbie  Del  €orneiOe  Pom* 

.  peius  tnl  englif*e  dberfe(t  §  unb 
ifrre  Ueberfefcung  ifl  mit  allgemein 
nem  33epfafl  aufgenommen  warben. 

Philipp«,  («DuarD)  elnengellanbr. 
f*er  £)i*ter,  Der  in  gutem  Ruf 
jianD.  €r  feftte  SKicharD  Safer! 
€bromcf  fort/  unb  ieigte  fid)  bartnn 
«II  einen  gelehrten  unb  oerfllnDigen 
5J?anu.  Cr  bat  eine  (Sammlung 
von  ©ebi*trn  in  einem  53anbe 
terauSqeqeben.  © ein  trüber,  'Jo* 
fcarni  Philipp*  /  war  au*  ein 
getiefter  £>i*tcr  unb  «Kilfon« 
ißfffe#  fo  Daf  man  faaen  fann ,  fein 
SMut  fen  poetif*  groefen.  €r  war 
ein  richtiger  Dieter  unb  batte  eine 
»orfrefli*e  e*r*tbart  »oOfommen 
in  feiner  ©ewalt ;  ober  feine  porft» 
f*<  ©aben  trieben  *n  tnebrentbetH 
nur  w  fpafbaften  ©ebbten.  @eü 
«r  «Acte  jtuD  eine  eine  «Atyt* 


reibet  bit  6tui>Ut,  ein  febt 

*  finnretrte*  Ctflef  ;  The  Almanack 
Montelion  ,  ein  febr  luftige*  unD 
3eitfilrjenbel  ®ebi*t;  em  <0e* 
btd?t  bev  txn  (Srabern  31s 
XPefhntinfrer.  (Er  f*rieb  au* 
»tele  onDere  lieber,  Die  aOe  von  £>. 
fcloro  in  Die  SttufiF  gefegt  worben. 
Dal  V.  unD  VI.  >£u*  oon  Virgil! 
Aeneis  bat  er  au*  na*  ©carromi 
f*et  m  in  englif*e  SSerfe  über* 

pi>U i ppe  /  ( 3o6. )  *to  onDerer  eng* 
lanbt|*er  X)i*ter/  Der  1676  gebot* 
ren  ©eine  gibigf  eit  ieigte  fi*  f*on 
in  früben  2fabren/  »0  er  aOe  feine 
SföitfdSdlfr  übertraf ,  unD  oon  ge« 
lehrten  fenten  febr  geliebet  warb, 
©eine  ©emdtblart  war  aOen  bei 
liebt  #  Die  ibn  fannten  f  unb  warb 
an*  Don  gremDen  bo*gef*a$L 
«I  GeDi*t  auf  Die  ©*!a*t  bep 
fclenbeim  ma*te  *n  Dem  ©rafen 
tan  Drforb  unb  Dem  SorD  ^oDinj« 
brofe  berannt,  ©eine  SBerfe  fmD: 
folgenDe:  The fplendid Shilling,  fo 
für  Da*  f*8mie  f*er}(afte  @eDi*t 
in  englif*er  6pra*e  aebalten  nrrb; 
Slen^eim  /  ein  ®ebi*t.  J^iet 
(at  er  feine  etäVfe  unD  fernen 
mä,nnu*eii  Slusbrucf  getviefev« 
Cyber  ,  ein  @ebi*t  t  morinn  er 
Strgill  Georgica  na*gea(mt>  fo 
au*  3t«ii*nif*  überfeftt  worben  f  J 
nnb  eine  lateinif*e  ODean  Deutort 
Soümgbrofe.  €r(larbi7o8.  3P 
3uf*aner  unD  8lnff*er  (lebt  oielef. 
Dal  tu  feinem  tobe  gerei*t. 

^.  Wilippu*  /  ein  «poflef  3<5fa 
€brifi ,  oon  Q3etbfaiDa  in  QaRlaa 
gebürtig ,  »ar  Der  erfle ,  Den  Def 
J^eplanb  ju  feiner  9ea*fo!ge  beruf« 
fen.  Cr  fagte  H  bierauf  Dem  iPa« 
tbanae!  an ,  ba§  er  Den  Weffial  0* 
funben  tabe^  unb  war  bep  Der  £o*i 
jfi(  ju  ^ana  in  Galiläa  unD  bep  Der 
nunberbaren  ©erütelfältiguna  Del 
IBroM.  €»  bat  3€fnm  m  fei^w 
Sc  4  reiben 
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Sribttt/  ihm  Den  SSofrr  ju  jetqen  ; 
crbicU  aber  Die  Wntrcort :  XTcr 
und)  fielet  i  t>cr  ftet>t  au$ 
im  inen  Pater.  $i  a n  bä  (t  Dat>or/ 
Sßbil'PPU*  babe  Da*  ^rmnqeliuin  in 
^^rpgien  gepredigt/  unD  (et;  $u£ic> 
rnpoltd  in  Diefer  ^roüini  na$  Dem 
3a&r  Gbri|i  84  gefiorben ;  Dann 
SPoIncarpu*,  ber  erft  in  Diefem  3abr 
befebrt  roorDen  /  roar  fein  vrdnilcr. 
Sftnn  mu§  ibn  nidjt  mit  Dem  »5. 
pi;iltppu6  »ermengen  ,  Der  unter 
fcen  (leben  Diaconen  mar  /  rotiere 
ttr  2Ipo(lel  gefegt  (aben.  Diefer 
preDigte  Da*  Coangelium  ju  ©ama» 
ria;  unD  tanfte  im  3abr  ;r  Den 
Stummerer  Der  tfonigtnn  (£anDace* 
in  Oletbiopien.  (fr  fcielt  fr<t>  nad)» 
gebenD<  mit  feinen  Pier  Södtfew/ 
irelcje  Jungfrauen  unD  55ropbctin» 
nen  roaren ;  ju  Safarra  auf.  3J?an 
glaubt;  er  fep  au$  in  Diefer  ©taDt 
ejefiorben. 

pi>i!ippu0  23cniti  ober  Sem:.* 
5t,  fünfter  General  De*  ©eroitenor« 
Den*,  roar  im  Jobr  ju  $loi 
ren$  au*  einem  abelicben  ©efd)Iecbt 
gebogen.  Cr  erhielt  Die  BeflÄM* 
gung  feine*  £>rDen*  1274  ton  Der 
JfircftenDerfammlung  ju  i'ron  /  unD 
flarb  ju  £oi>i  Den  12  Siug.  128 f. 
€*  (aben  ibn  einige  jum  Stifter 
M  ©eroitenorben*  gemacht  f  fo 
eiber  faifö  ifi  j  er  bat  if)n  nur  fort* 
gepfianit. 

Philippus  II.  flänig  in  S0?aceDo# 
nien,  roar  Der  Dierte  ©obn  De* 
nig*  ttmpnta*  /  unD  folgte  in  Der 
SKegierung  auf  feinen  £>ruDer  <Per« 
fcicca*  |f|  3.».  C.  <?.  Sfcan  gab 
tyn  Den  3ü*prirrn  «ab  Sfrebanern 
|um  ©ciffel ;  warb  aber  nacbmal* 
ton  Dem  CpaminonDa*  entfubrf, 
worauf  er  fid>  jum  9fta(btbeil  feine* 
Steffen  De*  Xbron*  bemaittgte.  Cr 
fd)luq  Die  Sltbenienfer  a(*balD  im  en 
ften  3abr  feiner  Regierung  bep  TOe# 
ftona,  unDmat&tegrtebe  mitifcnen, 


Pb  816 

Cr  flbertoanb  Die  Monier;  3Dprier 
unD  ibefffllier,  unD  benratbete  Die 
£>lpmpia*,  bei  Äoniqe  Dcrü^oIofTcr 
Sceoptolemu*  XoAter ,  Die  ibm  2Jlei 
ranDer  ben©r  offen  qebabr.  tybtlippu* 
belagerte  *4i  3«br  »•  C-  ©.  Q3p# 
janj;  mujjte  aber  Die  Belagerung 
aufbeben ,  um  Den  ©eptben  entgegen 
ju  geben.  Cr  überroanD  fie  Durcfc 
eine  Äriea*ltfl  /  unD  mnd)fe  gro|]e 
$eute.  föaa)  feiner  SMcffebr  em« 
Porten  fid)  Die  iribaOier  wibrr  ibn. 
C*  aefebab  bep  Diefer  ©elegenbcit 
ein  blutige*  treffen ,  Darinn  <pbilip» 
pu*  unfebibar  umgefommen  trare^ 
roann  ibn  niebt  fein  ©obn  hieran* 
Der  mit  feinem  ©cbilD  beDecft,  unD 
Die  getnDe  nieDergemacbf  t>»iffe. 
Vbüippu*  batte  e*  in  Der  &taat*< 
flugbeit  fo  roeit  al*  irgenD  iemanD 
|u  feiner  3<tt  gebraut  €r trachtete 
nadb  Der  £>berberrf4aft  über  gan| 
kriechen lanD ,  unDe*R>arennurno$ 
Die  Sltbenienfer;  Die  feine  Unterneb« 
mungen  aufbtelten.  Cr  PdnDigfe  tb* 
nen  Den  Ärieq  an,  unD  (d)luq  fie  nebfl 
ibren  ?3unD*genoffen  Den  Xbebanera 
bep  Der  &taDt  dbaronea  in  ^oeo* 
tien  j  3  8  3abr  0.  (5.  @.  Cr  gab 
ibnen  bierauf  Den  grieDen ;  flrafte 
aber  Diejenigen  bort ,  rcelcbe  fte  »er« 
tbeiDigt  bitten.  Cinige^eitbernatb 
(ließ  er  Die  £)(pmpia*  oon  (leb.  ttle« 
ranDer  toarD  bieruberfo  bofe,  t<a£  er 
fid)  Pom  {)of  entfernte.  Q)bil:ppu* 
machte  groffe  Zubereitungen  ium 
^rieg  roiDer  Die  Werfer,  al*  er  oont 
^aufania*/  einem  jungen  SRaceDo* 
nter  pon  Der  fintgl.  ^eibroacbe  ^6 
3abr  o.  G.  ©.  umgebracht  rourDe. 
?0?an  ba(te  Dieölpmpia*  imSSe^aeir, 
Daf  fie  £b"l  an  Der  ^>erf(bmdrung 
gebabt.  ©ein  6obn  üileranDer  roar 
(ein  SRacbfolger« 

P5)iHppu«  V.  ^Jnigfn$KaceDomen, 
De*  ©emetriu*  II.  eobn,  fam  :>o 
3«tr  0.  ©.  auf  Den  Sbron.  Die 
Svomcr  fcjlugea  ibn  /  unD  nabmen 
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Knt/  baJ  eigentliche  SRarebonfra 
«utgenommeo/  aOe  feine  €taafen 
ab  /  Die  er  in  ©rieejjenlanb  befaj. 
Vbilipput  muffe  triefe  (arte  fcebing. 
ftifie  nnqefcen,  rcottte  er  anbcr* 
grieben  haben.  €r  flarb  1 78  3abr 
».(5.©.  ©ein  una<hter  Cobn 
$erfemt/  ber  ibn  lutor  jur  Einrieb' 
tung  feine*  ebli*en  <gobmt  Derne« 
txiut  überredet,  rcar  fein  ^adjfoN 
0er  unD  Der  (efcte  SHacebonifthe  Ri* 
«ig. 

Philippus  /  (Karat  3ultot)  mit 
bem  $epnabmen  ber  Araber ,  SX5< 
miftfcer  Jtapfer/  n»ar  ju  Qtoflra  in 
Arabien  ton  geringen  Altern  gebob* 
ren,  flieg  aber  Dur<$  feine  23er Dtemle 
|U  ben  böäflen  £rieg*ebrcnflellen. 
€r  lief  ben  tfanfer  C^orDtanu*  ben 
Sönqern  im  3abr  144  umbringen  9 
uno  fieb  felbft  jum  tapfer  au<ruffen. 
«r  fttyof  hierauf  grieben  mit  bem 
J)erfif*en  Jtftnig  Capor /  nnb  gab 
Diele  u5blt«e  ©efeje/  um  babur« 
lit  ^cbanDtbat  /  rrpDureb  er  jur 
tfrone  gelangt/  ttiebet  au^julöfcfcen. 
€ufebiu*  fagt ,  man  habe  ben 
lippui  tor  einen  Thrillen  gehalten  ^ 
tinb  baf  er  wegen  obiger  Xhat  4fr 
(entliehe  SBufle  getban  habe.  5Bie 
tm  nun  fepn  mag/  fo  würbe 
lipput  im  3ajr  M9/  nach  perlobr« 
nem  treffen/  ton  feinem  9ßa<hfoU 
9er  £>eciu<  ju  Verona  getobtet. 

Philippus  /  beutfeber  Stapfer  unb 
gering  in  6(troabea#  grfeDeridij 
teöSKotbbattieobn/  unb  Jfpeinricbt 
Vi.  Araber/  würbe  nach  ^einrieb* 
$ob  im  3abr  1 198  ton  einem  Xfccil 
ter  SXcichtfßä'nbe  jum  tapfer  ge» 
itlW  ,  bargegen  Die  anbern  ibre 
etimmen  auf  bet  »abfl*  «nfliften 
Dem  etoftftei  J&erjote  £>fto  ga» 
ben.  $hüipp  wollte  fid>  julefef  mit 
JDtto  «ergießen/  unb  ibm  feine 
Softer  |ur  ©emablinn  geben/  warb 
«ber  ju  Bamberg  ton  Otto  t>on 
fißiitelfpa*  ben  m  3un.  ncg 


meneJeffflJrberifcher  SBeife  urage« 
bracht,  ©eine  ^emablinn  3^ne 
mar  bet  £)rientalt|4>en  tfapfert 
iüienus  v_  ajiDtiier.  *tr  war  ein 
freigebiger  <prinj  /  ber  Diele  ©otte* 
furcht  unb  Klugheit  befaf . 

Pf>tlippu0 1.  Äinig  in  granfreiej  / 
roar  er ti  8  3abr  alt/  ali  er  im  3«bc 
1060  feinem  9j atev  J&einrid)  I.  um 
ler  ber  Regent fd;aft  unb  93ormunb# 
fcfcaft  Söalbuin*  V.  trafen  von 
glanbern  /  in  ber  Regierung  folgte. 
SSalbuin  regierte  weidlich,  unDfubr« 
te  feine  JöormunbWaft  mit  meiern 
Diubm.  (Er  fchluq  bie  @afconier# 
bie  fieb  empören  wollten  /  unb  Harb/ 
ba  ber  Jt4nig  if  3a(r  alt  roar. 
Qiefer  junge  «Prinj  fahrte  flrieg  in 
glanbern;  «jarb  aber  1071  beo®t. 
Omer  gelingen.  €r  »er(Jie§  im 
3ahr  1093  feine  ©emabünn  55er» 
tba;  ©rafen  gloren^  Pon  J^ollanb 
Xodjter  /  ob  er  gleid)  toerf^iebene 
^inber  mit  ihr  geieugt  hatte/  unb 
hepratbete  bie  $ertrabe  ton  ^ont< 
fort/  bie  er  bem  ©rafen  ton  ftnjou 
gulco  /  mit  bem  SBepnabmen  tstv 
e}in  /  »eggenommen.  $ab|i  Ur« 
ban  II.  that  ibn  biefer  j^anMung 
roegen  in  $ann;  unb  »tele  «if<hiffc 
empörten  fift  »iber  ihn.  ^r  lief 
btc  SertraDe  enbltth  »on  fi(h  /  unD 
toarb  1096  pom  $ann  lo^gefprocben. 
(Er  nahm  fie  aber  mit  (EinrotUtgung 
ihre«  ©emabli  gulco  roieber  |u  M# 
rouroe  aber  Den  18  9?ot.  iiqo  bai 
itoeptemal  in  ^ann  getban.  £)o<b 
glaubt  man  /  er  habe  nachgeben bl 
«Difpenfationbefornmen  bie^ertrabe 
ju  hepratben.  Dem  fep  /  wie  ihm 
»olle/  fo  i|l  gemif  /  ba|  bie  mit  ihr 
erjeugte  ^tnber  nicht  vor  uneblt^ 

.  gehalten  rourben.  3e  fruchtbarer 
fein  3ahrbunbert  aber  an  ©elbea 
war  /  befio  23era(bfung^iturbi« 
ger  fchien  er  in  ben  klugen  feiner  Un« 
tertbanen.  (Er  lief  bal  finiglithe 
Slnfehen  ierfaüen,  unb  (larb  |u  SRv 
(£c  f  lun 
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oic  jiornianDic  od  ,  uno  DraGjrc  ote 


Rrgierang  »on  f  7  Saftren.  ©« 
eiotaruit  aulgenommen,  bat  »or 
i&m  feiner  fo  lang  regiert/  unb  na$ 
<Jm  babrn  allein  Die  Regier  ung*fa&re 
f  ubrolal  XIV.  Die  feinen  ubertroffen« 
€l  bat  |u  (einer  3ett  eine  ganje  Steif 
Je  groffer  5Scqcbmbftten  gegeben, 
woran  er  bo$  feinen  ftntpeil  genom» 
mrn.  Unter  feiner  Regierung  ge> 
föafcen  E>tr  erfle  5? reujjäge ;  fo  naf>' 
inen  auefc  Die  Orten  Der  (Eartya'ufer, 
Der  CiDeriienfer  unD  Der  ju  gante» 
traur  iforen  Anfang.  ©ein  ©o&n 
fuDrcig  Der  Dritte  roar  fein  fta*fol« 
oer. 

Philippus  II.  tf&nig  fn  granfrekj , 
mit  ben  Neonatalen  2tuquftue , 
fcrr  «gröberer  unb  fceooatus, 
»rar  Den  *  i  Wag.  i  itf?  oon  fribrcig 
VII.  ober  Dem  Sängern,  Könige 
in  granfretej  unb  3l!tr  ober  2Jbel« 
$etb ,  trafen  Tbibalb  con  €(ant' 
pagne  Xo* (er ,  gebobren .  $r  folgte 
in  oer  SXegfeTung  feinem  SSater  im 
3afcr  n8o,  baer  if  3adralt»ar# 
€r  Dielt  Die  ©emolttpatigfeiten  Der 
©roffen  lurdcT ,  trieb  Die  3uben,  Die 
(Eomöbtanten  unD  ©aucfler  aul  fei« 
»em  flflnigrei*,  unb  MM  Herauf 
mit  Dem  ©rafen  Don  glanbern  eine 
giuifligfeit  ,  fo  1184  altlcfli*  ben» 
gelegt  rourte.  (Einige  3eit  (ernaeß 
bePam  er  einen  5trieg  mit  5Mnig 
J^einrict)  in  (£ ngeüanb  /  Dem  er  Die 
W*Wf  3ffoubun  ,  Sourl,  SKanl , 
unD  onDere  ^Ijfje  abnahm,  £r  un» 
feruafrm  1190  einen  tfreujjug  ,  er» 
uberte  Die  6 taD 1 2lrca ,  fQ)Ing  1 7000 
©aracenen ,  wart  aber  mit  Äflatg 
5Xir$arb  oon  CngeOanD  gar  nitjt  iu> 


©raff*affen  Sinjoa,  gBaiae,sXotu 
raine,  Vofrou  unD$erri  »ieber  mu 
fer  feinen  ©ehorfam.    <?r  oerfh'ef 
feine  Qemablüm  Jngelbnrg,  unD 
na&m  Die  QrAftnn  Signet  t>on  SO?e* 
ran  ju  (i<D.   21Qein  Der  Kirchenbann 
nJtdigte  tbn  jum  Jfteui  ju  frieden, 
unb  Dem  31eraernif  ein  $nDe  ju  ma* 
den.  fcrnJcPte  inj  mit  feinem 
Ärieg<{>eer  nacfcglanbrrn,  unb na&m 
Supern  ,  Xournat  /  Gaffel ,  Douat 
unb  Stüe  roeg.   Mein  Die  ber  ubmfe 
e*Ia*t  bep  53püine<  ifi  Die  rci<6' 
figfie  unter  feinen  Xbaten.  Xaufer 
Otto  IV.  Der  ©raf  »on  glanDern  , 
unb  viele  onDere  oerbflabetr  ^rinjen 
(arten  ein  Jpeer  pon  uoooo  «Kami 
gegen  ibn  |u  Selbe  gefflhrt.  2^er 
Xonig  fdplug  fte  bep  fbotinti  Den  27 
3 it  14  anfi^aupt;  unbnabm 
Den  trafen  gerranb  »an  glanbern  / 
Den  trafen  Dienalb  oon  ^onlogne 
unb  Piele  anbete  Donreftme  Jörnen 
gefangen^  unb  an  eben  biefem  tag 
erfo*t  autD  fein  Golm  gubrotg  vm. 
in  ^Doitoo  einen  eteg  gegen  Die  €n< 
geOinber.  fWw  lüftete  |um  2n< 
gebenfen  biefee  ®ieg<  Die  ttbtep  de 
Notrc  Dame  de  la  Viäoire  bep 
eenlüt.    €r  (larb  ju  Wtmtti  ben 
i43u(.  i»»?.    €r  itl  einer  ton 
Den  ÄSnigen  in  Sranfrei*  /  roelcbe 
Die  me(rf1eu  Eroberungen  gemaAf 
Jaben.  Unter  feiner  [Regierung  fap 
man  bat  erflenaf  Den  TOarfd^aO  t>oa 
granfrefy/  »eltter  ^einrieb  §\f 
mentroar,  ba<  Ärleg«heeranfi16ren. 
©ein  ©o()n  ^uDtpig  VIII.  folgte  anf 
ibn. 


(Heben,  unb  fam  11 91  in  feine  Philippus  III.  Der  Äül;nc  genahnf/ 


etaaten  luruef.  £)al  folgenbe 
3a6r  imang  er  Den  trafen  von 
glanbern ,  ^alDnin  VIII.  i(m  Sir« 
fot<  }u  dber!affen.  hierauf  wanble 
er  feine  ^Baffen  gegen  &i$arb  in 
EngeflanD;  treuer  ^üreur  unD  3>e< 
rin  gegen  iftn  perlotr.  Dem  Mail 


rourbe  nadb  feinet  Saterl  /  tubnia 
Del  heiligen,  5oD,  im  3ajr  1170 
in  9frica  |um  ^6nig  von  granfrri<& 
anlgeruffen.  Cr  fr^lug  Die  Unglan« 
bigen,  unD  markte  einen  ÄtillflanD 
auf  (eben  3aDre  mit  t'bnen.  3^a4>* 
Dem  ernaeö granfrei* lurdcfge^mt 
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men  #  lief  er  (dato  fleblfng  De  fa 
S3ro|)f/  foebemal*  bep  feinem  33a« 
tcr  barbier  gewefen  /  aufbenfen/ 
weil  er  Dir  äflniginn  3Jiaria  ton 
Trabant  gellflert.  €inige  3t it  (er# 
pq*  frtlugen  Die  eiciltaner  auf  Olm 
friften  bei  Somgl  9)etrul  pon  Slrra* 
go nien  ii8i  am  £>flertag  jur  55c# 
fprririf  aOr  graniofen  unb  Unter« 
t(anen  bei  tföniqrf  »on  Neapel  tobt/ 
Die  (icfc  in  eicilien  befanden.  £)ij 
ifi  Die  beni(mte  @iciliatiifd>e 
"Defpcr.  Um  fiel)  tu  rdd;cri  /  }0g 
$(tlipp  Der  Äübne  in  $erfon  gegen 
Den  ff  fl niq  von  SJrragonien  ju  gelbe/ 
uaD  nab  m  ©I  rönne  ein.  Mm  er  aber 
Pon  bieferUnterne(mona  jurflef  lam, 
flarb  er  an  einem  bösartigen  gieber 
|u  »Derpignan  Den  f  £>ct  i»8f  im 
4ifien  3a(r  feine*  Siliert.  Sein 
eobn  $(tlipp  Der  ee&öne  war  (ein 
Siaebfolger. 

Philippus  iv.  ber  Scfcone  genannt, 
tfönig  in  granfreid)  unD  Tatjana, 
aeb obren  tu  gontainebleau  , 

.  folgte  in  Der  Regierung  auf  feines 
föater  $(ilipp  Dm  Jtüpnes  nge/. 
€r  foberte  JMnig  £buarb  I.  Don  (Em 
fleUanb  üor  Dal  Parlament  in  tyatür 
um  wegen  einiger  ©ewaltt(ätiaFeiten 
SXec6enf<Jaft  js  geben ,  »riefte  Die 
<£ngeüänDer  anf  Den  jNflea  Der  9tor* 
tnanDie  perübt  batten.  5Beil  Diefer 
gjrini,  wie  leie&t  ju  «ragten  /  nic(t 
erf*iener  fo  er  flirte  man  ibn  Der 
Felonie  Mslbig /  unD  nabm  tbm 
129)  burefc  SXabulpfr  Don  IlltiU  f 
€onnetabel  ton  granfreict) ,  ©uien« 
ne  ab.  $ (üipp  gewann  burej  feine 
$elb(erren  1197  Dal  treffen  bep 
gurnri;  unD  eroberte  bide  anfebnli* 
<(e  ©tibte.  Mein  Die  Siferfudjt 
Der  Porne(m(Ien  $efebl*(aber  bep 
feinem  £eere  perurfae(te  ijoi  Den 
©erlujl  bei  $reffenl  bep  €ourtrai  , 
tn  meinem  bertfern  bei  franjö|tf<Jen 
Slbell  urafom.  2>er  JMnig  er&ielt 
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gewann  Den  rg  5fugu(!.  1104  Die 
berühmte  £eblae(t  bep  8D?onl  es 
$sete  /  wo  über  irooo  glamdnber 
anf  Dem  ty\a§  geblieben.  Jum  21m 
gebenren  Dtefel  ©iegl  iPurDe  in  Der 
#ir<(e  U.  I  g.  iu  Voril  Die  55ilDi 
faule  biefel  tyrinjen  in  $ferb  aufg* 
riefelet.  €r  mae(te  bterauf  mit  Des 
glamär.bern  grlebe.  Seine  £am 
Del  mit  «Pabfl  fconifadul  VIII.  bat» 
ten  Perbrief  liebe  folgen ;  f.  bavos 
23onifaciu0  VIII.  beneblet  XL 
Del  SBonifaciul  D?acbfolger ,  roac 
flilger  all  fein  23orfa(r  /  nnD  (ob 
alle!  trieber  auf  /  wal  jener  geges 
.  biefeu  get(an  (acte.  <Pabfl  Siemes! 
V.  folgte  eben  tiefen  3J?aalregeln  / 
rcelcber  feinen  \  jog  nacb  Situ 
gnon  »erlegte;  unb  mit  bem  5?önig 
VtHipp  auf  berfftrebenperfammlung 
ju  SSienne  i)i  1  ben  £)rben  Der 
Sempelberren  anzurollen  befcblof. 
$bHtpp  feblof  i)io  eines  griebes 
mit  tapfer  J&einrieb  VII.  unD  flarb 
|u  gontatneb^au  ben  1 9  föot>.  ijm. 
QRan  (feg  ifen  Den  falfa>en  tftöru 
;cr ;  weil  er  Der  erße  unter  Des 
franjöilfeben  Einigen  getpefen  /  Der 
Die  ^änie  auf  Singeben  feinel 
©unfiiingl  unb  3»ini|leriengueranb 
Don  93iarignp  perdnbert  f>at,  totU 
fS)tx  aber  aueb  unter  ber  folgenbes 
iAegterung  gepenrt  rooroen.  ippi* 
lipp  ber  ®eJ5ne  (arte  ben  berdbiw 
fen  Stegibiul  Romanul  aul  Dem  @e# 
fc(lec(fe  ber  Kolonnen  tum  fefirmei» 
flttt  ber  nac(mall  (Eribiftyof  in 
S&ourgel  morbes;  unb  bem  Jtinig 
Die  üiebe  |u  Den  SBfffenfeJaflen 
ju  Den  ©e(e(rten  eingefffft  (at 
©ein  ©o(n  £ub»ig  J^utin  war  fein 
^ac(fo(ger. 

p&ilfppue  V.  jtJnfg  fn  granftefcj, 
pon  feiner  ©tatur  ber  £ange  ae« 
sannt/  war  bei  Por(erge(enben  fb 
gerer  ©o(n,  unb  (ief  ©raf  pob 
^oilou,  all  er  im  3«b*  *V*  m 
SRegierung  na*  feinH  «rnberl  Hm 
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toi«  £utfn  Tob/  mit  HttlföHeCfong 

fcclT-lbfn  $rinic|Tinn  3*>banna  übet« 
nalm.  £r  befriste  Die  glamÄn» 
Ittt  erneuerte  bat  £iinbui&  mit  fcen 
e Rotten  /  trieb  Die  3uDcn  aue  Dem 
Jttnfgrei(&/  unD  Harb  Dm  3  3an. 
ijh  im  2g()en  3abr. '  ©ein  $ru» 
Der  €arl  Der  64}inc  »at  fein 

2fta*folger. 

P^fltppu*  VI.  von  üaloie ,  Äfr 
nia  in  granfrei<t ,  folgte  ij»8  auf 
iRönig  Carl  Den  ® (feinen  /  mit  Dem 
er  ©eftbwifteTfinb  mar.  £r  war 
Wilipp  Del  Mbnen  €nfel  unD  Sarll 
ton  Söatoil  ©obn.  (Er  feblug  bic 
glamanDer  im  Xrcrjen  bep  Gaffel/ 
unD  jroang  fie  Den  (trafen  tfubroig  / 
WiDer  Den  fie  ild>  empört  balter,  Por 
Ären  £>berbeirn  ju  erfennen.  25alb 
Darauf  erbob  (i<&  Der  Streit  wegen 
Der  geblieben  ©ericbtbarFett ,  neb 
<be  fwter  oon  (Eugnierel/  M  XS* 
nigl  SJDooeat,  febr  lebhaft  angrief; 
&tf<bof  fcertranD  t>on  Qiutun  aber 
unb  Veter  SHager/  Der  }um  €r|btl» 
(bum  ©enl  ernannt  roar ,  tapfer 
DeTtbeibigten.  SDer  £5  nig  roar  Der 
©eiftlicbfeit  gflnfiig.  2JQem  pon 
tiefer  Seit  an  würbe  Die  Sonn  des 
Appels  comme  d'  Abus  ringe« 
fübrt,  unDDie  ©treitiafetten  wegen 
&er  tfirtfcr nfrei)beiten  finD  immer  er* 
neuert  worDen.  <PbiUpp  Don  *8aloil 
»erbannte  Robert  ton  9lrtoil  aul 
fcem  #öntgreic&  ,  unD  befriegte  $i* 
nig  $DuarD  III.  in  SngeHanD.  & 
tourDe  aber  pon  Den  QrngeUänDern 
Un  Xreffen  beo  Greci  in^ont&ieu  Den 
*6  $ng.  ii 46  auf«  Jpaupt  qefc&la* 
gen.  30000  gram ofen  «cbfl  Dem 
gering  Pon  Blen^on ,  Del  ÄJnigi 
f&rubet  /  nnD  viele  an  Der  e  <prinjen 
blieben  anf  Dem  (plafce.  Diefe  tßic* 
Derlaae  |og  Den  35erlu(l  pon  €alail 
rad)  ft#/  welche«  Den  i}  Uugnfl. 
U47  an  (EbnorD  übergieng.  Die 
CngeOinber  behielten  t>irrauf  Diefea 
yia't  sio  3afcw#  bil  i|n  graaj 
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£*nog  Don  ©uife  i<rr s  fbnen  wie* 
Der  abnabm.  vUbilwp  con  Saloil 
fuebte  folgen  23erlu|l  wreDer  $u  cd 
fefcen.  (Er  erwarb  Dvoufjiüon  unD 
Die  £taDt  SOiontpettter ,  meinigte 
Die  ©caffebaften  Kampagne  unD 
5Bric  wieDer  mit  Der  tfrone  ,  unD 
bradjtc  Dal  Daupbine  oon  Dem  le^ 
ten  I)aupbtn  pon  23ienne  Gumbert 

II.  an  ficb.  $r  Harb  ju  D^gent» 
Ie»?iop  bep  (Fbarfrel  Den  1]  2Jug. 

im  f7|ien  3abr.  (£r  bat  Die 
Gabcllc  pDer  Die  Auflage  auf  Dal 
Bali  eingefilbrt,  barer  ibn  (Ebnarb 
Den  £6nig  Del  Öalifdjen  ^efefcel 
gebeiffen.  ©ein  6obu  3&bannwat 
fein  D?a<bfoIger. 

Philippus  I.  tfjnig  in  ©panfra  unb 
griberiog  oon  Defterrcicb  j  Der 
@$öne  genannt/  war  tapfer 
SÄarimilianl  nnD  Der  ffRaria  oon 
£urgunb  GobO/  onD  1478  gebob» 
retu  (fr  oermdblte  ft(fe  149^  an 
Die  jTintginn  oon  Spanien  3obam 
na/  fo  nadjmal«  oon  Dem  !9Babn' 
trift/  Darein  |ie  geratben  ,  Dm  Q5ep» 
nabmen  befommen.  6ie  war  ger* 
DinanDI  v.  Jfinigl  in  Qlrragonien, 
unb  Der  Mniginn  3fabeüa  in  fafli« 
Ifen  iwepte  Tochter  unD  oornebmtle 
(Erbinn.  IDann  ibre  Altere  &<bwe> 
Per  3fabe0a,  fo  na$  Portugal]  oer» 
mA6lt  worben,  mar  1498  gefrorben. 
Vbiltpp  war  ein  ßiQer  unb  fanftmü« 
tbiger  $rin|.  Cr  flavb  ju  $argol 
Den  if  ©ept.  ifo6.  <Ra$  feinem 
$ob  regierte  fein  ®<bwebn>ater  ger» 
binanb  Wüten,  nnD  bemächtigte 
fi<b  Dd  iTintgreiebl  Neapel.  Aap« 
(er  €ar(  V.  nnD  gerDinanD  I.  waren 

Philippus  Ii.  Mntg  in  Spanien, 
jTapferl  €ar(  V.  nnD  3fabcffen  aul 
Portugal!  £>obn  /  war  Den  2 1  *D?ap 
15-27  gebobren/  unD  oermabltc  ft^ 
in;  nn  ^aria,  Mnigl  3obanri 

III.  in  ^ortugaO  Jocftter ,  mit  Deren 
er  Dm  Dom  Carlo*  geieugt ,  mel« 
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*en  Der  State ,  na*  Der  gfrarto 

(Im  Stfennuna,  u68  tynri*ten 
lajten.  Carl  V.  ö*  bergab  ifff  Die 
€panif*e  ffrone  in  Trüffel  an?W 
lipp  /  worauf  Dir  ff  r  13rtnj  Den  tfrieg 
rorter  5?6nig  $etori*  II.  in  granf< 
rei*  fortfefcte,  unD  if  S7  Den  gram 
jDfen  Die  groffe  G*la*t  brr>  ©f. 
«Quenfin  abgewann/  Die  man  au* 
Da*  treffen  bep  Öt.  Laurent  nennt. 
Slöe in  Die  (Eroberung  galaitf/  S&ion» 
»für  unb  £flnPir*en  erfefjten  Den 
graniofen  Dcefen  Serlufi,  unD  ifS9 
fam  Der  grfeDe  Don  (*&afeau<<£amj 
brefU|u©fanDe.  WM»  Ii.  floro 
gab  in  eben  Diefem  3ajr  Die  GtatU 
ba!frrf*aff  Der  ftieberlanDe  feiner 
©*wetfer  SRargaretb«/  Jrjenogmn 
ton  tyarma  ,  roel*e«  Dem  Crimen 
»on  jDranien  unD  Dem  trafen  Don 
(fqmont  gar  ni*t  gefiel/  weil  fie  fei« 
btr  na*  Diefer  flßdrbe  getrautet. 
SJ?arqare*a  führte  bterauf  Die  3u» 
quüifton  in  DieftieberlanDe  (in,  unD 
lief  Die  $roteflanfen  mit  einer  am 
beugfamen  j&irtigfeit  (trafen.  ©a< 
ffiolf  empörte  fi*,  unD  Die  WeDer* 
lanDe  werten  Der  ©*auplaft  eine« 
langwierigen  uuD  graufamen  Ärirg*/ 
nnfer  we(*em  Die&epublicf  J>oüanD 
ijren  tlrfprung  na(m.    3m  3abr 
1  rso  nabm  fWvp  Da*  Äinfgrei* 
95orfugoO  in  $e|?$.  €r  lief  wiDer 
€ngellanb  Die  foqenannfe  unübers 
wittMiefee  Slortc  in  Die©ee  lauf« 
fen,  wel*eaber  if*g  (bei«  Dur* 
eturm,  *etl*  Dar*  Die  @ef*icf< 
li*feif  unb  Ditr*  Die  Sapferfeit  Der 
€ngeaanDer  gauilt*  m  ©runD  ge> 
ri*iei  wiirDe.  €r  flanD  Der  ?<ae  in 
granfrei*  febr  na*bn}tflt*  bep , 
»aber  ibm  Siniq  J&etnri*  iv.  Den 
Ärieg  im  angeWnbigt.  JDiefrr 
Stieg  wurDe  if9l  Dur*  Den  grie» 
Den  iu  Serbin«  beigelegt.  Vbtlipp 
II.  darb  im  fcfcurial  Den  i}  @epf. 
if98.    £r  liefiu  Slntwerpeu  Die 
berühmte  «poloqlotfbibe!  Druden,  Die 

na*  i&m  genant  voirt,  urd  unter* 


warf)?*  Die  Pftilippinifte  3n< 
fein,  «ein  ©o$n  Wltpp  in.  folgt 
te  ibm  in  Der  {Regierung. 

Philippus  III.  jtänig  in  Spanien/ 
Vbütpp*  n*  unD  $nna  Pon  Oefieri 
rei*  ©obn;  gebobren  |u  QRabtib 
Den  !4&prt  1*78/  beßiegDenXbron 
na*  Dem  SoD  feine«  Sater*  Den  1 1 
©epc.  if98.  €r  eroberte  bur* 
feinen  gelDberrn  epinola  jDtfenDc 
Den  1 1  ®epr.  1 6*04,  na*  einer  $e» 
Inger ung,  Die  Drep  3abre  gewibrei/ 
unD  roobl  roooo  üflann  gefoflet. 
gilnf  3*t«  berna*  ma*te  er  mit 
Den  Pereinigten  ^konnten  einen 
CtiOflanb  auf  ia  :japie,  unD  er* 
rannte  fie  por  frepe  unb  unabbängige 
(Staaten.  3m  3afcr  1610  befahl 
er  allen  Mauren  unD  3uDen,  feine 
&taattn  |u  perlaflen.  ©ie  logen 
au«  Spanien  in  Die  900000  ftarf, 
binterlieffen  aber  öbe  unb  entt>6lfer» 
te  »propinien.  €r  ilarb  Den  jiflen 
CDferjitfai.  $büippwireinf*na» 
*er  unD  abergtaubif*er  Spring. 
Jbüippiv.  fein  eobn,  war  fein 

VWppu*  IV.  SO*  in  ©panien, 
Vbtüpp«  III.  unD  SRargaretba  öob 
£)e|}errei*  ©obn,  gebobren  Den  t 
Stpr.  i6of,  folgte  in  Der  SHegierung 
feinem  Sater  Den  ?i  ?D?eri  \6iu 
3n  eben  Diefem  3abr  gieng  Der 
|wWf j4brige  etiüjlanb  mit  Den  jpol» 
UnDern  in  <£nbt,  worauf  Der  Ärieg 
auf«  neue  angieug.  IDie  Spanier 
erbielten  |iemii*e  Sortbeile/  fo  lang 
<5pinola  fie  anfübrte.  Allein  1*14 
warb  ibre  glotte  bep  Sima  pon  Den 
{)oaanDerngef*lagen,  Die  feit  Drep 
3abren  Die  weflinbifebe  €ompagnic 
crri*tet  batten.  Vbüipp  gelangte 
i6u  na*  Dem  Xob  feine«  Sater* 
e*roef]er  3fabefia  €lara  ^uqeni« 
WieDer  jum  $efit  Der  lieber  lanDe  / 
unb  iwep  3flbr  berna*  16;?  ent» 
flanD  |wif*en  *m  unD  graufret* 
tii\  iangrotenget  unb  graufamec 

Ätiig, 
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frtitq,  woran  Dir  Spanier  mithin« 
nabme  Der  &tabt  trier  unD  9» 
famjcnncbmung  bei  dt>urftSrf1rn /  Der 
fi*  unter  fran»ö|if*rn  öcftufj  brge« 
ben  batte/  Den  Anfang  gema*f. 
Ziffer  Ärieg  ftieng  erfl  i6f 9  Dur* 
Den  ^prenÄiföen  grieDen  ju  (EnDr. 
£)en  1  £ec.  ie>4<>  f*i1ttelfen  Die 
$ortugiefen  Da$  fpanifdje  3od)  ab/ 
nnD  festen  Den  re*tmäHigen  (Erben 
3obann  IV.  J^erjoq  »on  $ragania 
auf  Den  Xbron.  2luf  einer  anbern 
Creite  unterwarfen  jt*  Die(£atalonier 
1641  flönig  tfuDwtgXM.  ingranf» 
retcf>,  unD  balD  fcernad)  empörte  fi* 
au*  Die  StaDt  Neapel,  ^(ilipp 
braute  Die  ©tobt  Neapel  »ieDer 
jum  ©eborfam /  unD  gelangte  i6fi 
au*  wieber  jum  5>efilj  üon  (üatalo» 
wen.  3m  grieDenlf*lü§  ju  Üftun» 
Oer  im  3abr  1 64s  raufte  er  £ol- 
lanD  »or  eine  frepe  SXepublicf  erfen» 
nen.  (Er  liarb  Den  17  ©epternb. 
16/if.  <5ein  6ofrn  Sari  Iii  war 
fein  9?a*folger. 

Philippus  v.  JFjerjog  von  Tltii Ott; 
Del  fran|ö(if*en  £)aupt>in5  fcuDwig, 
unD  3Kana  ftnna  aul  kapern  |wen* 
ter  Qolm,  unD  König«  1'uDwig  XIV. 
ifnfel  /  war  |U  23erfaiUel  Den  19 
SDec.  1^8}  gebobren  /  unD  würbe 
Den  2  Oct  1700  Dnr*  (£arle  II. 
Filament  |ur  6pnnif*en  Ärone  be< 
raffen;  f.  Carl  II.   9?a*Dem  Die« 
(er  fl>rinj  Den  1  Slop.  Darauf  Der« 
jlarb/  fjrourDe  D&ilipp  &*n  i6ten 
Slop,  ju  Söerfaillel  unD  Den  i4flen 
in  $flat>ri£>  |um  Äinig  in  ©panien 
«ulgeruffen.  (Er  bielt  feinen  iffent* 
tieften  (Eintug  in  Diefer  ©taDt  Den  14 
2Jpr.  1701.    Vbiltpp  batte  bierauf 
manche  wiDrige  £*icf  faie  auljuffo 
Jen  ;  nnD  all  man  ibm  jumutbete , 
Wieber  na*  ftranfrei*  |urücf  juf eb» 
ren,  fo  fa§fe  er  auf  Der  e teile  Den 
<Entf*taf /  lieber  mit  feinen  pornebm« 
flen  Herren  na*  America  überjuge# 
(ra  1  uaD  Dafelbtf  in  regieren/  all 
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feine  9*e*fe  auf  Die  fpanif*e  TOon* 
ar*ie  fo  f*impfli*  tu  Derlafien. 
»Diefer  grojimtitbige  £utf*luj  i|l 
Dteliet*t  Die  f*önf}e  6te0e  in  W» 
lippl  fceben.   ©ie  braute  Den  fran> 
iofi|'*en  Jrjof  auf  anDere  (kaufen, 
unD  ^bilipp  fab  fi*  enDli*  Dur* 
Den  Utre*ter  grfeDen,  fo  Den  1  iten 
9ipr.  1 7 1 1  gejei*net  worDen  /  all 
rubigen  ^eft^er  oon  Spanien ,  na* 
einem  ftrieg,  Der  jwölf  3abre  (ang 
mit  abwe*felnDem  ©liicf  geführt 
worDen.  (Er  bemJ*tiiite  fi*  1717 
Der  3nfel<5arDinien/  unD  Dal 3abr 
(erna*  Del  tföntgret**  Neapel ;  er 
gab  jie  aber  17*0  wieber  beraul  t 
unD  trat  Der  Öuabrupelallianj  bep/ 
na*Dem  er  Den  (£arDinal  dflbrroni 
Don  feinem  j£)of  entfernt.  3«ft 
1721  ma*te  4)biltpp  V.  mitv^ngel« 
lanD  grieDf  /  unD  1724  trat  er  Die 
Jtrone  feinem  älteflen  äobn  VuPwig 
ab.  91(1  aber  Diefe  junge  i)rinj  Den 
3 1  Slug.  no*  eben  De|]elben  3abrl 
an  Den  jlinDerbiattern  flarb  ,  o^ae 
ton  feiner  ($emab(tnn  i^ouife  (Elifa« 
betb  Don  £>rleanl  ÄinDer  \u  bmfer» 
la||en/  fo  ubema&nrpb^PP  Die  Die« 
gierungwieDer/  unD  machte  mit  Dein 
tapfer  griebe.     3R^*Dem  v2inton 
Sarnefe/  J^erjog  oon  ^axma  unD 
yiacenja  1711  obne  mannli*e  (Er« 
ben  geftorben  /  fo  f*tcfte  V^tlipp 
Den  Infanten  Dom  Barlos ,  feinen 
Älteflen  <5obn  jwepter  ^be  $  ab  / 
um  Qjefi^  oon  Den  ^BtaaUn  Diefel 
^)er|ogl  |u  nebmen/  unDDerjofant 
bielt  1731  feinen  (Einjug  ju^loreni, 
$u  Marina  unD  |u  ^iacenja.  Dal 
folgenDe  3«br  uaternabat  Vbilipp 
por  Diefen  feinen  &obn  Die  robe# 
rung  Der  jfönigrei*e  9<teapel  unD 
©icilien  ,  unD  £)om  ^arlol  roarö 
Den  12  3ul.  17K  ruhiger  55e(i^er 
Dapon.    Vbüipp  V.  Harb  Den  1  s 
3ul.  174^/  unD  binterlie§  oon  fei* 
ner  erßen  (Semablmn  touife  Watia 
©abriele  t>on  €apopen  gerDtnant) 

Vi,  Der  Den  10  Slug.  izry  oltf  Äd* 

MI 
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uig  ton  Spanten  o(nt  Srbra  gefto 
ben;  unb  t>on  feiner  iroepten  ©e* 
mobil  nn  eiifabetba  garnefe ,  obigen 
SDoni  Garlod/jefcioen  Äonigia^po' 
nien  i  iWlipp  £>wg  »on  $arma 
trat»  9)iacenja,  unb  ^ut>toig  #  geroefe* 
am  €arbta«I  unD  erjbif*uf  *oa  So* 
ncbfl  einigen  Vrinicfifiaocn. 


Philippus  ton  granftei*  ,  £erjog 
»onjDrleanl/  @barfre$,  Sßemour*, 
fBaloil«.  »aräflniglEuDroigXIlI. 
;  unb  Sinnen  »an  £>e|]<rrei*  €obn, 
unb  lubaigl  XIV.  einjiger  $ruber. 
Cr  nar  Den  21  ©ept.  1*40  in  (St. 
©ermain  en  gape  gebobreu/  unb 
t«f  fterjM  »in  SJnjou  bil 
Da  er  ben  Jitel  tlurperjogl 


£>r!ean*  anna&m.  Cr  begleitete 
(einen  Araber  1^7  in  Dem  gelDjug 
tnglanbent/  in  bem  »Iber  -fcollanD 

,  167*  unb  in  Dem  folgenDen.  £r  be* 
lagerte  1677  @t.  £>nier,  all  bei 
Srinj  wu  £)ranien,  Der  bie  €pa< 

,  Hier  unb  JrpoOdnDer  anführt*/  gegen 
tbn  anriefte  /  um  u)n  ju  2iuf&ebung 
Der  Belagerung  ju  nötigen,  Der 
Jperjog  üon  Orleans  ober  riefte  aul 
feinen  hinten  Dem  geinD  entgegen  / 
f*lug  ibn  Den  1 1  tfpr.  bep  3Ront< 
caffel/  10g  jl*  Darauf  »ieber  in  bie 
«nien,  unb  na&m  St  Omer  in  roe* 

,  »ig  Sagen  ein.  Cr  Harb  am  ©*Iag 

,»net.€(pub  ben?3uu.  1701. 

P^ilipptt«  #  Petit  fils  de  France  ge» 
oamtt,  j&eriog  wn  £>rleaai,  Gbar* 
trel,  gtaloilic.  Del  PorbergtfcenDen 
eofcn  oon  feiner  iroeptenöemaMinn 
€(arkMe  eiifabe*  ,  €(urfdrficn 
€arl  ftibroigl  in  ber  $fa!|  £o*ter , 
»or  Den  1  fing.  1*74  gfbobren. 
€r  t)ot  feinen  erfreu  gelDjuq  1691, 
warb  im  treffen  bep  Cteinferfen, 
»0  er  tat  SXefemcorpl  onfd^rte , 
an  ber  &*ulter  wrounbet,  unb 
tbat  Ii*  im  treffen  beo  SReerwIufcn 
febr  fcerfilr.  ©er  &faiq  übergab 
ibm  1706  Den  £)berbefefcl  über  bie 


tm  er  bafelbf]  angelangt,  all  ber 
$rtn|  <£ugen  jur  €ntfe|ung  Xurinl 
beranrucfie.  ©er  £erjog  »on  £>u 
lean*  mar  ber  SWepnung,  man  foll' 
te  aal  ben  Linien  ruefen,  unD  Den 
geinD  angreifen,  nie  fein  Sätet 
1677  bep  et  Omer  ge*an.  2iHein 
(eine  SKepnung  Drang  m«t  Dur*/ 
unb  bie  ftmrn  rcurben  erftiegen. 
€r  warb  bar«  jroen  3*dße  »er« 
»unbet,  ber  ÜRarf*aH  »on  SRarf«, 
ber  na«  ibm  ben  Oberbefebl  WrCc# 
Farn  um ,  unb  ber  £erjog  »on  0» 
leanl  »arD  genötigt ,  |i*  ilber  Dal 
©ebürg  iurücfiuiieben.   3m  3<*t 
1707  log  er  Dem  König  in  Spanien 
|u  £dlfe  /  uabm  Seriba  unb  Sortoi 
fa  ein,  unb  fam  1708  na*  graiifi 
rei*  jurücf.    QßabrenDer  SRinben 
Übrigfeit^ubnigl  XV.  imro  er  »er» 
möge  bei  fte*t*  feiner  ©ebur t,  Den 
2  &tpt  171  r  inm  Regenten  »on 
granf re i*  erflärt ;  unb  aU  felbiget 
bie  Regierung  felber  übernommen, 
ma*te  er  ben  J&er^og  oon  £>rleanl 
|u  feinem  eraen@taaflmini(}er/  »0* 
iu  er  ben  1 1  Sing.  17*1  ben€pbab# 
legte.  €r  genof  aber  biefer  ^brea* 
fieUe  ni*t  lang/  fonbern  Harb  plo^ 
Ii*  ju  ©erfaiflel  Den  1  £>ec.  17»?. 
€r  »ar  ein  gei(hei*er ,  gelehrter 
uub  fejr  6faat*Nuger  ^rin|.  dt 
bef*dftigte  |t*  immer  mit  ben  £ün# 
fhn  unb  9Btffenf*aften  ,  bemdbeto 
fi*  ibr  Siufnebmea  |u  beförDern  , 
unb  gab  Denen,  fo  fi*  barinnen  t>ou 
tbaten ,  <5*u(  unb  Belohnungen. 
SSon  feinem  aobn  f.  AttP»i0  4>i|i 
log  oon  Drleanl. 

WHppuf  Der  m^ni,  jMnigl 
3obaan  iu  granfrei*  oterter  Äobn, 
marb  136$  mm  fouoeraioen  J^erioa 
bon  Burgund,  unb  |u  glei*er  Seil 
ium  erßen  $air  bon  granfrei*  a* 
ma*t  1  unter  ber  $ebinaung ,  DaJ 
bep  Abgang  mannKoJer  2ßa*fom< 
menf*aft  bal  JP>rr joatbum  tvieber  an 
bie  Xrom  fallen  foOle.    «r  (liftete 
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gunb,  unD  braute  Die  TOacfet  Deffel» 
ben  auf  eine  Stufte,  Dergleichen  ei 
niemal*  roe Der  unter  btn  etilen  J&fr» 
logen  noch  unter  Den  alten  5t iniqen 
»on  £>urqunb  gehabt,  er  beurat&ei 
te  ben  19  3"««  ^Margaretha/ 
einige  Soejter  unb  €rbin  De*  ©ra» 
fen  pon  glanDern  SuDrotg ,  mit  De m 
Q^epnabmen  äXaianul.  $a<h  Dem 
£oD  Dtefe*  ©rafeu  1  m  nahui  5>bü 
lipp  DU  ©raftöwften  glanDern,  2Re» 
t>er*,  Slrtoil,  Ätetel  ic  tn  $efff$. 
Cr  foufte  1)90  »on  3obann©rafen 
ton  ftrmaanac  Die  föraffefcaft  €ba« 
rolort,  unD  al*  Ädnig  fcarivi.  in 
Jranfreich  untätig  roarD  Die  SXe* 
Gerung  in  führen/  fo  »urDe 
lipp  an  Den  £of  beruften ,  unD  führ» 
te  nebft  Dem  £erjotj  von  $erri  Dal 
SXegiment.  (Er  darb  |u  JJ)aB  im 
J&ennegan  febr  er  bau  lieft  Den  *  7  Sipr. 
14041m  ö;  ilenjabr.  ^bilipp  »at 
ein  »eifer,  fluger,  ftfcarf  (inniger,  frep» 
oebiaer  unD  benbafter  4>rtn&.  €r  mar 
Wbig  Die  grdfiea  Unternehmungen 
auemfubren  ,  nnD  war  aüejeit  ein 
eifriger  flßertbeibiger  Der  &tr$e  unD 
'  Deoiöolf*.  Sein  £au*  warb  einel 
Der  mdchtigflen  in  (Europa  ,  unD  an 
9>racf)t  f am  ihm  feine«  qleicb.  ©ein 
e  obn  3obann  Der  Unerfchrocf  ene  mar 
fein  SRatWoIger. 

pbilippueberCSutfge,  £er|ogpon 
»urgunb,  fcrabanD  unD  tfuremburg, 
©raf  oon  glanDern;  2lrtoil/  £eu' 
Begau  /  £oüanD/  ©eelonD  k.  war 
|u  Sijon  Den  1 1  3un.  1 3 <)6  gebob« 
ren ,  unD  oerlobr  feinen  23ater  3o# 
(ann  Den  Unerfflrocf  enen  |u  Monte- 
retu  -  f au r  -  Yonne  1419.  <£t  folg' 
te  feinem  Sater  Den  1  o  £ept.  1419/ 
trat/  um  feine*  Sater*  $»D  |u  rd» 
eben,  auf  Die  6eite  Der  £ngeüdn» 
Der/  unD  richtete  ju  <£nDe  Der  Die* 
gierung  Carl*  VI.  unD  |tt  91  n fang 
Der  Regierung Ifffli VII.  gr  offener. 

fcerung  in  gratfrei*  an.    «t  p 


wann  Dem  Dauphin  141 1  ba*£ref# 

fen  bep  9D?on<  en  23imeu  ab,  unD 
befrieqte  Die  ©rdfinn  von  ßennrgau/ 
J&oüanD  unD  Celano,  3aQuelrne 
pDer  3acobda  au*  kapern,  mit  fo 
gutem  Erfolg/  Dag  fte  ihn  14*8  *oc 
ibren  €rben  erfldren  mußte,  *)bi« 
lippperltej  14K  Die  englifche  tyot» 
theo  1  unD  fJhnte  |td)  mit  £6nig 
(Sari  VII.  Dura)  Den  f raetat  mb 
Stna*  »ieber  au* ;  Doch  nabm  et 
nach  Der  3ett  Den  Saupbtn  pon 
granfreicj,  nachmaligen  MnigftiD* 
roig  XI.  in  feine  Staaten  auf;  unb 
begdnfligfe  Die  Empörung  De*  £er' 
log*  oon  $erri  »Iber  eben  biefea 
ttiDtofg  XI.  <£t  »erbrannte  Die 
eta Dt  ^mant  im  MffidM'fften,  Die 
ibn  PerfdjieDentltch  befetDtgf  battc  / 
flif tete  Den  OrDen  bei  gulbenea 
Slieffe*  /  brachte  fall  alle  17  Bieber« 
IdnDifcbe  ^ropinjen  unter  feine  Qe* 
lualt  lufammen  /  unD  flarb  ju  9rüg< 
ge  Den  ir  3ul.  14^7.  £arl  Der 
Xtlbne,  fein  So^n  /  rpar  fein  D?acft< 
folger. 


pij>iUppu0  Immanuel  t^on  £otbrhv 
gcn;  £  erjag  oon  Werroeur,  Vahr 
von  Sranf rei*;  Statthalter  poa 
Bretagne  tu  mar  fRtcriaul  oon 
Lothringen  £erjcg*  ton  ^ercpeir 
Sohn ,  Den  ihm  feine  imepte  @e» 
mahlinn  3ohanna  ton  eapopen* 
SRemour* Den 9ten  Sept.  im  ge« 
bahr.  €r  hdrtete  p*  nw  a^geab 
auf  tu  Den  $efchn>erli*feiten  Del 
Äriegl  ab  /  unD  tbat  uo)  beo  t>er# 
ftiebenen  Gelegenheiten  herfir. 
Stach  Der  €rmorDung  Del  J&eriogl 
pon  @nife/  fo  |U  Slotl  if  8  8  ben 
SBerfammlung  Der  <5tdnDe  gefebah/ 
erfldrte  er  üo)  öffentlich  por  Diesige* 
frQte  fith  in  Bretagne  pell,  unb 
marD  fehr  furchtbar.  iRQ((beM 
Den  folgenDen  fahren  alle  J^dupter 
Der  ttgi flen  grieDen  mit  Dem  Mnig 
gemacht/ folgte  enDlich  aua)  Der  ©er MB 
wa  SRctww  is 9$  iJremsBepljirl. 
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Stinia  J^einrid)  IV.  lief  ibm  bie (er 
$lutf|übnung  balber  anfebnlic&e  23or» 
tbeile  angeDeiben/  unb  nabm  tbn  ju 
Singer*  mit  aufferorDentlicber  <Prad>t 
auf.  160  t  giftig  Der  JfcKrjog  oon 
Sföercoeur  nad)  Ungarn  i  um  Die  93fll* 
Frriflapfer*  DiuDolpb  II.  gegen  Die 
Xilrfen  anjnfubren  /  meiere  er  cor 
etublweifienburg  fa)lug.  9?acf) 
Dielen  anbern  großen  I&aten  flarb  et 
|u  Dürnberg  anf  Der  SXücfrelfe  naefc 
granfreieb  Den  ivS^r.  1601,  Der 
Jf).  graneifeu*  oon  £ale*  bat  il>m 
in  Der  Stirpe  n.  £.g.  |u  gJatil  Die 
VeicbenreDe  gehalten. 

Philippus  tDityelmu*  $rinj  Don 
JDranieD/  f.  #>iH>dm  $rinj  »00 
jDranien. 

Philippus  oon  fcreup,  ein  be 
rübmter  fciffof  ju  $ean»ail  im  XII. 
3abrbnnDeTt/  {Kobern  »an  Stauf' 
reid)  /  trafen  »90  £)reuj:  unD  feiner 
dritten  ©  emab  l  i  an  2J  gn  rt  txm  $auDe» 
mentS  obn,lie§  fitft  mit  Dernffreufj  be» 
Helenen  /  unD  wob  nie  1 19t  Der  35ela« 
gerung  Wera  bep.  SRatt  Der  Jett 
folgte  et  Dem  Äöntq  $bilipp  iMugufl 
»on  granfrei<b  im  Jtrieg  »ibet  Die 
engeOAuDet/  botte  aber  Da*Ung lütf 
mnl3ltf  n?7  gefangengenommen 
in  »erben,  ftobft  gnnocentiu*  III. 
((trieb  (tieranf  an  Äouig  ftidjarben 
in  €ngeBanO  um  Die  ^efre^una  Die 
fe<  Prälaten,  Den  et  feinen  ©obn 
nennte.    Der   Jnl g  in  Sngeüanb 

gleite  Dem  Den  J&arnifin)  Del 
if*of« ,  wel*er  aanj  blutig  war/ 
unD  lief  ibm  folgen  mit  Diefen  5ßor» 
ten  überreifen :  e>iel>e,  ob  big 
beinee  BOblttf  Hod*  fey* 
£)et  sPabö  antwortete  bierauf/  man 
begegne  bem  8if$of  ganj 
reefrt  /  weil  er  feine  pfitebt, 
por  <ll)t ifrum  $u  (freiten/  t>ero 
laffeni  unb  unter  ben  tf?en# 
fd>cn  Ariegebienfte  gertom* 
men.  Vbiltpp  Don  £>re nr  erbielt 
110»  feine  grepbeit  /  unb  was 
iPor.^anbip.  Our  fy.) 
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Darauf  in  Der  berühmten  ©flaft 

bep  SoDine*  /  »0  er  Den  ©raff  n  Don 
eali<burp  mit  einem  etreitfotbm 
|u  QJoDen  f^iug ;  Dann  er  beDiente 
ftet  biefer  21  rt  oon  flBaffen  1  unD  »eDet 
einelDegenl  uof  einreiben  no$ 
einer  ranie,  weil  et  M  /  oll  ein 
©ei |1  littet/  ein  ©ewiffen  mafte* 
9Mut  in  oergieffeu.  v£r  formte  auf 
In  fcangueDof  rotDet  Die  Blbigenfet  # 
unD  darb  m  $eaupat*  Den  2  mou 
iai7. 

Philippusen  Heri/  f.  Her*. 

Philip* ,  f.  Philipp*. 

pi;U(ftiii6,  au*  P&iUfhi«,  ein  6* 
rübmter  för ff iftffrciber,  Don^p* 
racut  gebürtig;  fear  Del  Tyrannen 
JDionpfiu*  Liebling;  unD  Diente  ibm 
»iele*  feine  £errff  aft  Defl  ju  fe^etu 
SDionpfiul  übergab  ibm  Die  SJeflung 
|n  £pracu*/  nnD  fefcte  groffee  23  er» 
trauen  in  i&n ;  Der  n  itt  tbn  aber  nad)* 
getenbl  f  toeil  er  Die  Softer  Del 
leptinel/  fo  Del  SDionpfiul  ^rubee 
trar,  geoepratbet*  ^Nnliurf  rp^bl» 
te  Die  GtaDt  21  Dria  |u  feinem  3iufent» 
talt;  unDffrieb  roübrenD  feiner  Un# 
gnabe  eine  Oeffittte  Don  6ki(ies 
unD  Pon  Dem  Sprannen  £)ionp(iul# 
Deren  Gicero  unD  Die  21  Ifen  rübmlife 
Reibung  tbun.  €r  leigte  aber  in 
Diefer  J&itlorie  fo  gar  feine  (EmpfinD* 
Kffeit  gegen  Den  Cionpfurt,  Daf  er 
tbn  Dielmebr  rntfetulbigte  §  unD  fa 
gar  lobte/  eben  all  wann  erfte  no$ 
in  feinem  ^huf«»ianDe  geffrteben 
bitte.  Sermutblid)  tbat  er  folfel/ 
um  roieber  mnlcfberuffen  tu  werben. 
€*  qefebab  fuldjc»  n\x1\\tj)  unter 
Dem  jüngrrn  ©lonpftuf ;  bep  Dem 
etflit  fo  in  @naben  feBte ,  Dal  er 
Den  Dion  »ertrieb ,  bejjen 
Oer  Der  Altere  £)ionn|iud  |ur  i werten 
©emabün  aebabt  batte.  21W  «bet 
©Jon  f«t  balD  tnnacfc  im  6tanb 
fab  /  ben  ^ionpüul  mit  5hrieg  anjm 
gteiffen  ,  fß  biiagertc  9  ibn  im 

©0  e*ioR 
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^4lo§  ju  ©ptacu*/  unD  fc^tna  fc* 
ne  glotte,  melc&e  Wiliftiu*  anfübr* 
te,  movauf  Dicfrr  367  Satyr  ».€•$• 
einen  graufamen  XoD  auffielen 
muffe.  €icero  nennt  Den  SJtylitftu* 
Den  fltimn  fltyucyMDee ,  meil  er 
Dtefem  alten  griect>tfc^eo  ©efcfcicfrt' 
fd^retber  natf);eabmt  battc  SKa« 
lefe  vom  ^ilißtu*  Da*  erfif  etuef 
in  Den  Metnoires  de  1'  Acaderaie 
des  Infcriptions  et  belles  Lettres 
Tom.  XIII. 

philo  /  ein  fefcr  berühmter  jü!>if<&er 
ec&riftfleQer  De*  I.  3abrtyinbert<  / 
ju  2lleranDiien  au*  einem  porne&mrn 
unb  prieflerlicßen  ©cfc&ledjt  aebofc» 
reo/  mar  Da*  JpauplDer  ©efanDfcfcaff; 
roelcfee  Die  3uDen  ,u  filleranDrien  um 
Da*  3a&r  S&rifli  40  an  Den  ffapfer 
(Saligula  ablief ttn,  um  Da*  ibnen 
jufiän&ige  Bürgerrecht  argen  Die 
(Brieden  ju  pertbeibigen.  £*  war 
aber  Diefe  (BefanDföaf*  ofne  2BÜP 
fung.  Galigula  lief  ibn  ircar  tue 
SiuDfeni;  jSrte  t(n  an/  gemattete 
ober  »eiter  nid;f*.  ^bif  0  t)at  felbcr 
eine  merFrcärDige  Sefdjreibung  Die» 
fer  ©efanDfctaff  unter  Der  21uffctyrift: 
Difcurfus  contra  Flaccum  ,  per* 

fertigt.  2Ran  bat  noo}  Piele  anDere 
©griffen  pon  ibm  /  Die  man  In 
Drcn  ibeile  abteilet :  Der  erflc  tym< 
Delt  pon  Der  «Schöpfung  Der  2Be !( ; 
Der  iwepte  pon  Der  (eiligen  ©ef$ia> 
U  unb  Der  Dritte  Pon  Den  ©efe^ea 
unD  ©eroobnbeifen  De r  3uben.  Sie 
(InD  alle  gut  gricd)ifd)  gefeftrieben, 
nnD  enthalten  Piele  fdtfne  moraltfcbe 
©ebanfen  unD  Negotien.  Vt)iIo 
f>at  ft$  Darinnen  fc  Diele  Sföäfce  qe* 
geben;  Die  ©c&reibart  unD  Da*£etr« 
grbnube  De*  ^lar^^  nadhuabmen, 
tat  i&n  einige  Dm  juMfc^en  pla* 
CO  genennt  baben.  £)ie  belle  ftutf' 
gäbe  De*<Pbiloi|l  »74»  inCngeüanD 
in  3.  Folianten  giiecjifa)  unD  latei« 
nirc&  btfau*gefotnmen. 

Wilocfcavtf ,  fingiföicReT  Kaller, 


wutDe  pon  Den  alten  fefcr  W)  ge» 
fcjtfftt.  ©ein  befiel  @em£blDe  trar 
ein  Pleiner  5tnnbe  /  an  meinem  man 
Die  genauere  2iebnliQ)feit  mit  feinem 
neben  it)m  ftcD  befinDenDen  23ater  be» 
inerf te :  »obep  man  aber  Den  groffen 
UnterftJieD  ibre*  bepDerfeitigen  911» 
fer*  fat)  /  Der  Do$  niemanDen  Die 
genaue  ülebnlicjfeit  roabrjunebmen 
fiörete.  £> ifj  $ ilD  erwarb  it)m  DukJ  « 
gängige  $etpunbrrung. 

P^ÜOdeS/  einqried)tf$creomo!biett> 
Treiber/  Del  2Iefd)nlu*  (Seyweiler* 
obn,  blubete  jur  Seit  De*  (Euript» 
)e*#  förieb  utiferfcJieDene  Cfilcfe/ 
unD  binterliej  ircep  6fltyie ,  Pen 
9)iorfimu*  unD  ^bilippu*/  tpelcfce 
aud)  £id)ter  tparen. 

p[>i!octctce  /  De*  <J)i>ean*  €o$njf 
war  ein  getrener  ©ffabrfe  be*  £er» 
cuM.  911*  tiefer  fiaxb,  na&m  er 
einen  $nD  pon  ibm ,  bat  er  niemal* 
Den  Ort  feiner  SSegräbnifj  entDerfen 
tPoQte;  unD  gab  ib in  feine  ©äffen, 
tpel$e  in  Da*  ^lut  Der  £uDer  ge* 
faucht  roaren.  211*  Die  (Sriet&en  »or 
Xroja  $ogen ,  fagte  ibnen  Da*  £)rai 
fei,  fie  tvürDen  Die  SfaDf  niemal* 
erobern;  toann  fte  nicfct  Die  $fei(e 
De*  J^ercule*  bauten,  ^büoetete*/ 
um  nieftt  meincpDig  |U  merDen ,  ent» 
Detfte  it)nen  Da*  @rab  De*  J^ercule* 
DaDura)  /  Daf  er  mit  Dem  gu|  Darauf 
flampfre.  3nDeffen  m  er  mit  fu» 
ben  vrd)iffen  Doli  feiner  feute  mit 
ibnen ;  unD  nabm  Die  Pfeile  mit. 
3nDemerfie  aber  ergrief;  fiff  ibm 
einer  Dapon  auf  Den^uf  ,  roomif  er 
meinepDiger  QBeife  auf  Da*  ©rab 
gekämpft  (atte.  £)ie  QBunDe  Da« 
pon  trarD  fo  äbelriecDenb ,  Da§  Die 
anDern  ibn  niebt  um  |la)  leiben  Ponn* 
ten.  Ulpffe*  gab  Den  SXatb;  ibn 
auf  Der  3nfel  Ifemno*  ju  (äffen ; 
allein  fo  blieben  autfc  feine  Pfeile  bep 
ibm,  obne  roelcje  man  $roja  nia)l 
erobern  fonnte.  Ulpffe*  unD  £iome< 
M  tPHTDen  Alfa  noaJmaW  an  <ln 
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afrge föicf t  ;  nnt>  fr  jic&  enMidj 
bereDen  /  Dabin  ju  fommen  ,  rooibm 
aucfc  3)?acbaon  Die  SBunDe  beilete. 
$Rit  einem  feiner  Pfeile  nun  erf$ofj 
er  Den  <)Jari«,  unD  trug  fonil  Da« 
feine  reDlid)  bep;  bi«  £roja  erobert 
roor.  Sftadbmal«  gieng  er  nad)3ta» 
lien,  unb  erbaute  in  &tlabrien  Die 
(Statt  retilia  unb  Sburimn  ,  reo 
er  enblio)  Darb  ;  Die  übrige  Pfeile 
aber  in  2Ipoüon«  Tempel  »erroabtt 
reurDen. 

pi>ilolau$  oon  (Erofan/  ein  beräbm» 
ter  pntbagoriftber  SBeltrceifcr  um 
?9j  3nbro.  <L  @.  Icbrte,  bafafle 
SDinge  in  einer  Harmonie  unD  Dura) 
ein  notbroenDigtf  6<6icffal  gefc&e* 
Jen,  unD  Da§  Die  GürDe  jid)  in  einem 
€ircul  bevum  bereege.  ÜXan  mu§ 
ihn  ton  einem  andern  Söelttoeifen 
Diefe«  ftabmen«  unterfdjeiDen  ,  Der 
Den  Sbebanern  ©efefte  gegeben  bat. 

pi^ilomela  /  De«  ff Jnig«  ju  Sltben  / 
VanDton/  Xot^rer  /  unD  <5<&reefter 
Der  Bronne,  reelle  an  Dentbtad* 
fejen  tfinig  Sereuf  termablt  rear. 
SDiefer  boblfe  fte  einemal«  ab/  al« 
ob  ibre  tgdjreefler  fie  gern  feben 
mo<t>(e.  Allein  unferrceg«  (bat  er 
tbr  (Seroalt  an,  unD  Damit  fte  nifyt 
crjÄWen  fonnte ,  fcfcniff  er  ibr  Die 
gunge  aut  Dem  3)?unb,  unD  fperrte 
fie  in  einen  entlegenen  @taü  ein. 
Slüein  fie  snablte  mit  ibrem  eigenen 
SMute  Die  qanje  fcegebenbeit  auf  ein 
Äleib,  unD  febieffe  ei  ibrer  gebroe 
(ler.  SDIefe  befrente  (ie  Darauf/  unD 
nnbm  fie  in  jicf>  int  ©4lo§.  &ie 
brauten  bierauf  De«  Sereu«  ©o&n 
3tp«  um  ,  unD  gaben  ir>n  feinem 
Später  tu  effen  Sereu«  griff/  al« 
er  folcfces  erfabren,  tu  feinem  Begen^ 
unD  gieng  auf  fieio*;  erreurDe  aber/ 
nacb  Der  T^abellebre ,  in  einen  «per» 
ber;  $roqne  in  eine  @4roa(be,  3tn« 
in  einen  ^afanen  unb  $bilomela  in 
eine  SRacJ ttgatt  perreauM, 


pI;fIomelue,  Der  Wörter  fiefbbere 
iu  Anfang  Dt«  (eiligen  ffrieg«  ,  be» 
ma*rigte  fty  im  3abr  m 
De«  Dclpbtfcben  £empe(«  /  um  Die 
Sitfge  Deffelben  gegen  Die  geinbe 
feine«  SSaterlanD«/  Die  tbebaner , 

.  au  gebrauten,  €r  Jatte  bierinn 
Den  «vc&iDamii«,  tfoetig  ju  fticebä1« 
mon,  |um  Q5enfIanD.  £r  fcftlug 
Die  l'ocrenfer  jreenmal,  unDterbanb 
ficb  mit  Den  ätbenienfern  unD  Üace* 
Ddmoniern.  Sil«  er  aber  in  enge 
SBege  getrieben  warb ,  unD  befureb« 
te,  er  inocftte  ton  Den  fteiüDen  qe» 
fangen  unD  ai«  ein  flirejenräubec 
fleflraft  reerben ,  fo  ftdrjte  er  flcb  fei« 
ber  »on  einem  Seifen  berab.  @ei« 
ne  53nlDer  £)nomard)u«  unD  <ßbapl« 
lu«  folgten  ibm  nad)  einanDer/  unD 
plünderten  Den  Sempel  |u  £)elpbi* 
poßenD«  aut. 

pi>i!opoemeneS  ,  ein  tapferer  unD 
gelebrter  ^elDberr  Der  aidjärr,  poti 
Stteqalopoli«  gebürtig ,  legte  Die  er» 
flen  groben  feiner  XapferPeit  ab , 
al«  Diefe  <5taDt  ton  Dem  <£partanii 
f(Jen  ^Jnig  Gleomene«  überfallen 
tturDe.  €r  folgte  bierauf  Dem  Sin* 
tigonu«  Dem  X?ormtitrter  in  fet* 
uen^rtegen/unD  gereann  im  losjabc 
t.  @.  Da«  berübmte  treffen  beo 
5)?c|Tene  roiber  Die  5tetolier ,  Der 
SH&mer  5?unD«»ern)aiiDten.  S^ep 

?abre  bernaeb  erlegte  er  in  einem 
reffen  be»  Kantinen  SenTprannen 
ton  £acebamon  ^e<baniba€.  9?at 
bi«,  De«  ^etJaniDa«  ^acbfolqer/ 
fo)(ug  bierauf  Den  $bilopoemene< 
|ur€ee;  biefer  bingegen  rJ(5ete(l($ 
Itieber  iu  ftmD ;  nabm  Sparta  ein/ 
lief  Die  Mauren  Dem  ^oDen  gfei<$ 
marken  ,  (ob  £pcurg«  $efefte  auf; 
unD  unterrenrf  l'aceDdmon  1 8  8  % 
».  €  ®.  DenSl^em.  S5ier3ab« 
re  berna<b  reapD  er  ton  Dem  Srjram 
nen  Der  gjjeffeniev  SDtnocrafe«  qefan» 

?en  genommen  ,  unD  gejreunqen  / 
<b  felbet  iu  ftWfm  7«  3«tr 
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©iff  tinjurißten.  fycorfa*/  $rS' 
tor  Der  SJdtfer,  ricjete  feinen  £oD. 

p(>tlopottU6  /  ein  gefc&icf  ter  grieebi» 
fct>er  ©rammaticu*  /  pon  hieran» 
Drien  geburtiq,  unb  einer  Der  tor« 
net>niflrn  oon  Der  ©ecte  Der  Xxitbtv 
ten,  lebte  ju  £nbe  De*  VI.  unt)  21m 
fang  De*  VIT.  3aWunDert*.  <Er 
tat  einen  Komment,  in  Jberaemeron 
unD  viel  anDere*  gefc&rieben.  9?a$ 
Dem  Wotwt  ifi  tiefer  Styiftfleder 
rein/  angenehm  unD  jierlid)  in 
feiner  ©cfcreibart  ;  aber  in  feiner 
£ebre  gottlob  unt)  in  feinen  ©c&lilf« 
fen  fcfcrract). 

pi>Üofiorgiu0/  einffirt&engefc&ic&N 
fd>reiber  De*  VI.  3abr&unbert</  au* 
(Eappabocien  qebürtig  ,  war  ein 
SJnaner.  9Jian  bat  eine  $ir$em 
(idorie  pon  ibm/  Darinnen  er  mit 
ten  Rechtgläubigen/  befonDer*  mit 
Dem  Qltbanafiu*  febr  dbel  umgebt. 
jDtefe*  aufgenommen,  fo  berietet 
er  Do4  viele  roidjtige  Dinge  in  Den 
Äircbengefd)i<6ten.  Die  befle  ?iu*» 
gäbe  bat  J&einr.  2ßale(Iu*  gried)if(& 
unD  latetntfcj)  an*  ftc&t  gefteflt 
9J?  an  fc&retbt  i&m  aud)  ein  Sudfr  »i' 
Der  Den  ?Jorpbpriu*  ju. 

pi>iloftratu0  ,  ein  berühmter  6a# 
pbtfie  /  Der  tu  Üvim  iur  3«f  &** 
tapfer*  ©eperu*  um  Da*3abr@bri» 
(Ii  200  gelebt  bat.  (Er  bat  auf  55e# 
gebren  Der  tfanferinn  Julia  Da*  tt» 
ben  De*  typofloniu*  Pon  Xnane  in 
grieebifdjer  ©pra<&e  getrieben  / 
fo  aber  PoQer  Säbeln  unD  falföer 
äßunDer  ifl  Sföan  bat  aud)  ein 
$u$  pon  aQerbanD  ©emäblben  um 
Ire  Der  2iuffc&riff :  Imagiaes ,  unD 
anDere  ©Triften  oon  ibm.  ®ott» 
frtcD  jDleariu*  bat  1709  ju  tfeipjtg 
Die  befle  Auflage  feiner  ©griffen  in 
golio  peranjlaltet.  STCan  mu§  tbn 
nicht  mit  einem  anDern  pi>i!ofrra* 
nie  ,  feinem  £nPeI,  ober  Pielmebr 
e$rce|ierfotm  /  vermengen  /  Oer 


P&  840 

oBQe  SBefcfcreibung  Der  ©emabloen 
fortgefefjtf  unD  Die  $iflorte  Der  ©o» 
pjiflen  getrieben  bat. 

P&ilojrcmtS/  ein  portreffie^et  5fta&» 
(er  au*  €retrien  /  einer  ©taDt  auf 
Der  3nfel  (Euboea  §  fratte  in  Der 
&$ule  Del  fticomacju*  Die  9fta&» 
leren  erlernt.  <£r  mufte  Dem  5Wni» 
ge  GajfanDer  Da*  treffen  mablen  f 
toel^el  ÖleranDer  Dem  Oariu*  ge« 
liefert.  $lintu*  fagt  oon  Diefem  9ei 
mibIDe  in  feiner  Waturgefcfcicbfe , 
bat  ni$t  leiert  ein  ©emiblo  Diefem 
Den  33orjug  in  Der  tfuntf  fireittaj 
machen  »ärbe.  €ben  Diefer  tyty* 
lorenu*  bat  aud)  Die  (Seilbeit  abge« 
mablt/  auf  reellem  ©emäblbe  Drep 
©ilene  ft^maufTen.  €r  mar  febr 
gefc&rcinD  im  Labien,  unD  abmte 
alfo  in  Diefem  ©fdcf  feinem  it\v 
meiller  na* ;  ja  er  foD  fdbfl  einige 
rdrjere  unD  gefcjroinbere  Birten  iu 
Labien  erfunDen  fcaben. 

pbilorenue/  ein  alter  grie$if$er 
Dichter  /  oon  ßptberea  gebürtig  # 
bat  \\$  Dur$  feine  £djroelgerep  unD 
Dur*  feine  ©aipren  berübmt  ge« 
ma#t.  Der  <prad)t  an  Dem  Jpofc 
De*  inrannen  Dionpfiu*  betrog  i(n 
nati)  6icilien  tu  geben ,  too  er  aud) 
Dur<&  (eine  gute  Sinfäfle  btlitbi 
trarD.  SBeil  er  aber  befc^nlDigt 
iPurDe,  Da§  er  ein  grauenjimmer/ 
fo  auf  Der  giften  fpielte/genotUütt« 
tiget  babe/  fo  foll  er  jum  ©efang» 
ni|  oerbammt  morDen  fepn.  J^ier» 
felbf}  foQ  er  auej  ein  ©eDic^t  unter 
Dem  SRabmru  Cyclops  gemacht 
baben ,  Da*  ibm  grollen  9?ubm  ge« 
bracht.  €r  batte  folgen  OBtDenvil* 
len  gegen  Die  mtttelmdfftgen  Poeten, 
Daö  Dionpflu*  i(n  niemal*  Dabin 
bringen  rönnen,  baf  er  feine  SSerfe 
gelobt.  Diefer  tyrinj  bot  ibm  einfl 
feine  grepbeit  an  ,  nann  er  nur  ein 
©tilcf  1  Da*  er  eben  perfertigt ,  gut 
beiden  rooflte.  $(iloreou*  borte 
m  ©ebi4t  mit  Pieler  ÖeDulD  an. 
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ea  balb  el  aber  ju  Cnbe  roar,  flanb 
CTeikaM  auf;  unb  fprad) :  tltan 
ful>rc  mid?  nur  wieber  in« 

:  (öcfangm^.  £)iefe  Slnttvort  be< 
frieoigte  ben  £)ionpfiiut.  ^bilore« 

>  nutf  (larb  iu  £p&efu$  jso  3a{>r  oor 
^r.  ©cb. 

P&legon  /  mit  bem  SJennabmeu 
«Xrallianus  ,  ton  frinrr  (9eburtt« 
fxaDt  JraUrt  in  Spt>icn#  toar  einer 
ton  2IDrian^  greogriaffenen.  €r 
irnjertigtewele  ©Triften,  bie  »oller 
(Sclefcr  jamFeit  waren  /  wovon  aber 

.  Taum  no$  etroa*  menigel  oovbanDen 
i|)j  i.e.  deMirabilibu*ittiJf €tt* 
piteln  /  bie  aber  meijle ni  fefcr  furj 
finb;  de  Longavis,  unD  ein  grag* 
tnent  ton  feiner  Jpiflorie  de  Olym- 
piis, fo  in  16  ^ildjer  abgeteilt 
n>ar.  SDie  befle  Aufgabe  biefer  Ue» 
berbletbfel  bei  ?)&legon  bat  SRenr« 
finl  in  Setben  161s  grietfcifcb  unb 
latdaifo)  mit  Börner  hingen  $txani* 
gegeben.  V(legon  lebte  toenigfienl 
M  int  nte  3abr  ber  ftegiernng 
Slttfonin  bei  tätigen  ,  ba<  iß ;  bi< 
it 6.  3n  bem  ijten  ober  uten 
5bu$  feiner  £>lnmptaben  foO  er  von 

'  ber  ©onnenftoßernij  ge&anbelt  ba< 
ten;  toe(a)efi<9bcpbemcetben€ftr<i 
flf  ingetragen.    Cufebinl  fdbrt  in 

;  fernem  (E&ronico  feine  SBorte  an* 

p^oca*,  Äaofer  ober  tielmebr 
.  rann  in  Orient  /  toar  fhiffcutoetf 
toir<&  aOe  5triegJbebiemmgen  ge* 
lauffen ;  unb  lief  Den  tapfer  #?au* 
ritini  nnb  feine  Äinber  ben  »7  iflo». 
.  601  erwürgen,  rcorauf  er  fi*  feiner 
auf  ben  JCawrtibron  fette.  Cr 
ttabm  anfangt  dne  groffe  ©dtabig* 
feil  unb  oielen  Cifer  gegen  bie  Äettr 
on ,  nnb  föicfte  fein  Qlanbenlbe« 
I4nntnl§  Vabß  Tregor  bem  ®  raffen, 
f  @regortu0  L  Silldn  er  verfiel 
vfealb  bernaft  in  bie  feftä1  nblictyle  ftn* 
fcfcroeiffungeu ,  übte  uner&Jrte  ©ran« 
,  fam  Feiten  anl,  unb  lief  tubeffru  ben 
-  Orient  »on  ben  Jtofero  mbenen. 


©af  er  inerf!  bem  rf  mif$en  Vabft 
fconifaciui  III.  bru  Xitel  eine*  all« 
gemeinen  $ifo)ofl  gegeben  babe,  ifi 
Wannt,  maefct  aber  Die  fem  Döring 

wenig  Cb".  £nbli(&  lief  Jrpera* 
dinl  /  ©tattbalter  in  2lfrtca  1  ben 
$bocal  ben  r  Oct.  610  auf  dne 
f<&i»npfli(6e  Slrt  bimsten ,  unb  re* 
gierte  aa$  »bm- 

pi>ocae  ,  (  Sctcepfcoru*  )  f.  V7ice# 
pl>orue  IL 

pfrocae,  (3o(ann)  ein  frommer 
nnb  gelehrter  bN  XII.  3abr« 
(unbertl  /  toar  au*  ber  3nfd  €reta/ 
na((  anbern  aber  au«J  €alabrien  goi 
bärtig.  Cr  bat  eine  $eftrdbung 
00m  gelobten  £anb/  ton  6prim# 
ton  Woenicieu  k.  oerfertigt. 

p^ocion,  ein  gelbjerr  ber  «ttenien» 
fer  nnb  groffer  SReDner  /  toar  bei 
jßlato  unb  bei  3Eenocratei  lädier 
getoefen.  Cr  lebte  gani  rubig  in 
feiner  «infam! dt,  all  er  ji* 
tbtgt  fab  Die  5Baffen  jur  SertbeiDii 
gung  feine*  Skterlanb*  roiDer  5f  önig 
<Pb<(iPP  in  O^aceDonien  |n  ergreiffen. 
Cr  fftrte  ben  Ärieg  ni*t  obne  Sßor* 
9dl  gegen  biefen  Vrinien ,  tmb  lief 
pdf)  niemaU  Dur*  bie  Gelbfummen 
getoinnen  /  bie  ibm  Wilipp  anbot, 
eetne  «rreDfamPeit  toar  fo  gar  bem 
SDemofUwrt  furchtbar,  weiter , 
toann  Vboeion  ü)m  antreortete,  m 
fagen  pflegte  1  t>a«  ifl  bie  tyt  # 
bic  meine  Äetcn  jetfrAttet* 
Cr  erNirte(iebttr4  ben  ^botton  oor 
ben  einigen  SXeDner ,  ber  bie  änoten 
feiner  Siebe  |erf*neiben  /  feine3roei< 
fei  aufldfen  nnb  feine  @rinbe  ent« 
haften  finne.  ©dne  (Dtaffigung 
(legte  Iber  bie  J&eftigrdt  bei 
moflbenrt ,  unD  ma*te  b\\txi  gröfteru 
Cinbrucf  in  bie  Semütter  ber  2itb«i 
nienfer.  Cr  »iber riet*  2Uera ober n, 
©riecb enlanb  |n  befriegen  #  roel*el 
ja  fein  ffiaterlanb  rodre,  nnb  betopa 
An,  feine  «Baffen  gegen  bie  Verfic 
JDbj  I» 


Digitized  by  Google 


843  P» 

iu  Ulm.  Scat&bem  bfefer  £roBe* 
rrr  Me  leite  e<6Iod)t  gegen  ben 
£aviu<<  tut)  Damit  fani  ©rtec&en« 
lanD  gemonnen ,  fiicffe  er  Dem 
^bocton  auf  £anfbarfeft  bunbert 
ifcalente.jum  G5ef<Jcnff.  %>bociott 
fragte  biejemge  i  irrld^e  ibm  folcfje 
brockten  /  marum  bann  Weranber 
gegen  fbn  allein  fo  groffe  ftrepaebig/ 
fett  ausübe.  511*  ibm  aber  biefe 
gur  9intmort  gaben  /  weil  9lleranber 
u)n  allein  t>ot  einen  ebrltdjen  Sttann 
iu  Oltben  balte,  fo  fcblug  er  ba*  @e» 
fd>cnf  flu*  /  unb  faqte  s  Wann 
mich  2Uepanber  in  meinen  mit* 
tclmaffigcn  Utnftanben  ale  el* 
tun  folgen  bat  Fennen  ltt$ 
tien ,  fo  laffe  er  mich  in  ben* 
fei  ben.  5üab r c nb ,  biefer  Unterre» 
Düna  föflpfte  er  felber  Keffer  au* 
einem  Brunnen  ,  unb  feine  ftrau 
t>acfte  53rob .  (fr  bebarrfe  nodmial* 
Darauf^  alle  ©efärnre,  bie  Slleran» 
Der  ibm  anbot,  mit  gleicher  ©tanN 
Dafttqfett  au*iuf$Iagen  f  fo  viele 
Sföilbe  fi<|>  aud?  biefer  $rini  babeo 
gab;  unb  bat  ficf>  ni$tf  von  ibm 
cu*,  al*  bie  Mlajjung  einiger  ftbo» 
lux,  foju  ©arbe*  gefangen  faffen. 
ßlnfipafer ,  einer  von  2Jleranber* 
Sflac&folgern,  lieg  ibm  ebenfaOlarofi 
fe  ©elbfummen  anbieten.  211*  man 
nun/  auf  feine  ©eigeruna ,  ibm 
Dorfleflfe,  er  foüte  fie  menigßen*  vor 
feine  hinter  annebmen ,  fo  gab  er 
Die  Antwort  :  Werben  meine 
Äinbcr  mir  nachfolgen ,  fo 
»erben  fie  eben  fo  wobl  ae# 
fing  haben  als  ich :  wollen  fie 
aber  auf  IPollufh  verfallen/ 
fo  will  id>  ihnen  ni$te  l;fn* 
terlafTen  ,  folcfce  5«  untermal« 
ten.  2)0(6  fonnfe  aüe  biefe  £br» 
!i*feit  biefen  groffen  $D?ann  nid)t 
Dor  ber  Mffrrung  fdr>u^en.  #r  mur« 
De  na$  Eroberung  M  ptrÄeifdben 
«?>afen*  eine*  gebeimeu  €inoerf)anb« 
niffe*  mit  Den  ftefnben  angeflagf, 
wnb  j  1 8  3abr  v.  <£.  0,  in  feinen 


Pfr  «44 

Sofien  3abr  jum  tob  verbammf. 
(Er  mar  bama!*  Qirej>onf  unb 
balter  von  SKben.  £>ie  9i(bentenfet 
erfannten  balb  hn  nacb,  aber  ju  fpÄt 
feine  Unfdiulb  /  richteten  ibm  eine 
(Ebrenfaule  auf ,  unb  licffen  feinen 
SJnftöger  2lgnonibe*  ^inricfeten. 

pijocylibee ,  ein  griec&ifcber  £)i<$» 
ter  von  flilletu*  in  3onien,  blü>te 
um*3abrr?6  3«brv.€.  ©.  €r 
ifl  rregen  feiner  Tränen  <5<]&reibart 
unb  n>egen  feine*  unföulbigen  la 
ben*  febr benl bmt gemefen.  (Ein  anbei 
rer  Cicfcfer  biefe*  ^abmen*  roar  ein 
Gbrifl.  <Zr  febrieb  ein  ©rbity,  mefc 
<&e*  er  Kxfo'mov  nennt/  barinn  et 
Die  SBabrJeit  von  ber  Sufaflejung 
Der  lobten  aniunebmen  f(6einf ;  wie* 
mobl  anbere  folcfce*  fdr  eine  Arbeit 
bc*  Altern  tß^ocntiDcd  (alten« 

pijoebe,  f.  SDiana. 

pl;oebu0;  f.  Apollo. 
Phornutue,  f.  Cornutwf. 

P(>otiu0/  ein3rrlebrer  brtiv.^abr* 
bunbert*  /  mar  iDiaconuf  unb  bei 
WarceOu*  »on  ftnepra  ©etiler  gl» 
trefen/  unb  mürbe  mit  vielem  $eo# 
fnO  ber  Qemeinbe  ju  ©irmten  von 
gefegt.  €r  (arte  viel  fOerflanb  , 
5öiffenfd)aft.unb  ^erebfamfeit/  unb 
führte  ein  untabelfttef  £eben ;  ge« 
rietb  aber  in  entfetjli^e  ^rttiimttt 
unb  lebrte,  ba$  iLbtiflun  em 
bloffcr  tllenfcb  ^ewefen.  S)?«n 
fe^te  ibn  auf  ber  ^ir^enverfamm» 
hing  ju  Gtrmten  im  Jabr  ]f  1  ob# 
unb  Gonflanfini  vermie*  i(n  einige 
Seit  bernacb  in*  ^lenb.  Julian 
berufte  ibn  normal*  jurücf  1  unb 
gab  ibm  in  feinem  95rief  groffe  to* 
be*erbebungen  :  er  mürbe  aber  mu 
fer23atenttnian  auf*  neue  vermiefeH/ 
morauf  er  im  3abr  176  in  ©alatira 
ae Horben.  S3on  feinen  vielen  6$rif> 
fen  iff  nt(bt*  mebr  übrig.  SDfe  vot« 
ue^mfle»  maren :  Traaaws  adv** 
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fus Gentiles ,  unb ad Valentinitnum 
*    Imperat.  €v  frj&rieb  gut  fb  ttrofcl  in 

latriniförr  all  grir d)ifc&er  ©praejje. 

(Seine  flnbänger  würben  plwt* 
. .  tilarter  genennt.  9)?  an  frält  taoor/ 

t>aC  bie  gütige  €ocinianer  eben  Dal 

lehren/  aal  9)&ottaul  gelehrt. 

pi;o tiu8  /  ein  fei r  berühmter  53a* 
rnareb  ju  (Sonßantinopel  unb  einer 
Der  föiaflen  beißet  unb  gelejrteften 
Banner  ,  fo  Die  Äir<Je  aufrceifen 
fann,  war  aul  einer  Der  pornebnv 
fle n  unb  reiben  Familie  ju  <Eon« 
fiantinopel  gebogen,  £r  war  bei 
Patriarchen  Sarafiu*  gxiwtiltxm 
fei  /  ober  naefc  anbern  ecjweilen 

!obn;  unb  ber  9Ja(riciu«  ©ergiuf, 
eingrübet,  roar  bei  &apferl  £<$wai 
ßtr.  ©ein  Serbien!!  «Job  il;n  ja 
groffen  $ebiennngei/  benen  er  mit 
Dieler  SSoriüglie&reit  porgeftanben. 
€r  warb  Hauptmann  ber  fapjerfo 
<&en  teibroa^e,  ©efanbter  tn  Vcr» 
fien  unb  (ieranf  StaatlfearetAr. 
eein  <£brgeifc  aber  befleefte  ben 
.,  SKubm  /  ben  er  ficfc  Dnr$  feine  febö» 
ne  ftßijfenfttaftcn  unb  burefc  (eine 
Gaben  erwerben  foBte.  Dan»  all 
Karbol  ben  £.  3anatfu<  Pom  Q3a« 
friart&at  ju  €onflanffnopel  pertrfe« 
ben ,  lief  (?<$  Jtyotinl/  ob  er  gJet'cfc 
nur  ein  £ape  rrnr,  |um  ?)a(rianben 
wählen,  unb  com  &if$of  Pon  ©p# 
racnl/  ©regoriul  Sllbeftul/  ben>r 
>Dec.  8C7  einweihen.  €r  bielt 
(feranf  im  3a&r  *6i  eine  5?ir$etu 
tcrfammlung  |u  fconflantinopel;  unb 
lief  feine  5ßnbung  Pon  j  1 8  $if*fl f» 
fen  gutbeijfen  ,  unb  Pen  3anatiaf 
Dargegen  perbammen.  Die  Legaten 
Del  ttobfll  genehmigten  ebenfaDI 
t>en21urffprucb  bieferÄireJenper  famim 
lung  ;  0a6ß  ffltrolan*  aber  m^bil* 
ligre  felbigen  #  uub  bielt  eine  Äirtberü 
perfammiung  ju  SRom  ,  Darauf  et 
Die  Ordination  bei  $(otiul  pot  nun 
unb  nichtig  erflirte/  unb  bie  3Bie* 
Dereinfefying  bei  3fgnatf»l  aabefa&L 

s 


hingegen  Prrbammfe  auej  SJboftuI 
feinerfeiW  ben  ipabjl  föicolaul  cnf 
einer  gehaltenen  6pnoDe.  911  aber 
ber  ÄapferSEu&ael,  ber  ben  <Pbo* 
tinl  Witte /  im  3atr  8*7  farb/ 
fo  fe^fe  fein  9la4 folger  95afiliul  ben 
3gnatiu<  wieber  ein  ;  unb  »ertrtcb 
Pen  9J&otiul  /  weU&er  flberbil?  auf 
ber  #ir$rnper|amm(ung  |u  Gonflan» 
tinopel  Pom  3abr  869/  bie  Pon  tu 
«igen  bie  aejjre  allgemeine  genennt 
wirb/  abgefegt  unb  in  $ann  getban 
tourbe.  £>ie  fcifc&ö'fe  unterfe&ric 
ben  bal  beeret  biefer  Äirejjeuoer' 
fammlung  flart  ber  £>inte  aus  einem 
geroeibeten  £el<&.  $a(&  ber  Seit 
gelangte  tyfeotiul  bep  bemt  tapfer 
5>a(iliul  trieber  in  ©naben/  fam 
nacb  (Sonflantinopel  jurtief  /  unb 
würbe  nacb  beut  Job  bei  3guatiul 
wieber  auf  ben  9)airiav<&at|lubl  ge< 
fefjt.  Qelbfi  flabfl  3obann  VIII. 
willigte  in  biefcäßie  bereinfeljung,rccl« 
<teau$  im  3a^r  879  auf  einer  ßiv 
(^enterfammlung  |u  (Eonflantinopel 
in  Unwefenbeit  bei  pabfllidjen  ^ega» 
fen  befUttigt  würbe,  ßlüein  «paifl 
3obann  lief  fi<6  wieber  reuen  /  wal 
er  getban^  unb  ^totiul  würbe  im 

Sabr  8  8  er  Pom  5tapfer  2to  t  bei 
afiliul  ©obn/  wieber  Pertrieben. 
Q3alb  bernacb  flarb  er.  5Q3ir  (aben 
no<t  Diele  gegriffen  pon  \lm,  wor» 
aul  erbellet/  baf  er  Pieten  SQerflanb 
nnb  ©elebrfamfeit  befeffen ,  unb 
ber  feinen  9Diffenf(taften  /  ber 
SBelt weigert/  ber  $RatltmaU!f  ber 
Sillronomie/  ber  @ottelgela(r(eit 
unb  fo  gar  ber  2Irjnepfun|]  febr  w 
fabren  gewefen.  5)? an  fätyl  pod 
nemlicr)  fein  Myriobiblion  f.  Bib- 
liothecam  librorum ,  quos  ipfc  Ic  • 
git,  a  fe  excerptomm  et  recenfito- 
rura.  €r  fflCt  in  biefem  Portreflt< 
erjen  2Berf  fein  Urtbeil  Aber  piele  al» 
te  G4rrfif)eQer  1  pon  benen  er  |» 
gleich  anfebnlicbe  ©tflefe  anfftrl 
aSermuthli*  baben  unfere  gelebrte 
9Ja(t^'<6trn  ober  Journale  biefem 
2)  b  4  SBerf 
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5Berf  bei  tyhot'mi  ijren  ttrforungw 
tanfen.  (F<J  wäre  ju  rrilnfdjen,  oa§ 
jemanb  eine  »cllftcinbiqe  ftulgabc 
feiner  ©(triftro  »eranflaltetf  /  Htt 
ter  rrr Icftcn  noo)  »ick  in  MS.  liegen; 
Die  betont  in  »erben  t?ert>icnfen. 

ptr<*<jmort ,  ein  getiefter  9ifbtaw 
er  /  *ar  uml  3abr  4*0  ».  <L  ©. 
terilbmt.  911  bie  2tma ;on cn ,  bie 
bon  ben  beffen  fteiflern  oerfertigt 
»orben  roaren ,  in  ben  It mpe I  ber 
S)tana  tu  Grpriefurf  gebraut/  unb 
tafrlbtl  offmtlid)  aufqrOeUt  »urbeu; 
fo  trug  man  ben  bellen  tfünfflern/ 
bie  fi<t  bamall  bafelbff  befonben/ 
auf,  iu  befftmmeu  /  roektel  unter 
tiefen  £rt!rfen  ibrent  Urtbeil  na* 
tal  beffe  fep  ?  nnb  el  gefcftab;  bat 
taftenige  vor  tal  »ortrerit<tfte  er« 
Flirt  mürbe ,  meltbem  bo<t  ein  je» 
ber  »on  ben  JMnfHern  fein  eigene* in 
©ebanfen  »orgeiogen  bitte.  Die* 
fei  mar  bie  ^imajone  bei  fJolpcle« 
ful.  $bragmonl  feiner  wnrbe  bie 
fünfte  Stelle  eingeräumt. 

ftyranja/  (©eorg)  aud>  ptram 
3CS/  ein  arietbiftfcer  (Md)'d)tf(&ret« 
ber,  g'bnbren  |U  fconffanrinopel  »en 
|o  ftug.  i4oi  tomb  9iuffeber  über 
tie  f .inferhcbe  ©arberobbe  /  erbielt 
nod)  anbere  $ebieaungea,  führte 
einige  öölfer  gegen  bie  dürfen  an/ 
tinb  rotirDe  feibß  gefangen.  23cn 
Eroberung  Sonflantmopei  ge» 
rietb  er  bal  imeptemal  mit  aaen  ben 
feinen  in  ber  Surfen  ©ewalt  •  f am 
ca*  feiner  goflaffuna  naet  Italien  / 
snb  ffarb  enb(i$  all  ein  Wand)  auf 
ter  3nfel  Sorfu.  €r  bat  bafelbff 
eine  &Dtanrtmföe  ebronif  geförie« 
Ben^  fo  Unter  Dinge  entbaMt ,  bie 
er  felber  erlebt/  nnb  »on  1401  b« 
1477  gebet  /  in  »elftem  3abr  et 
»erflKben. 

Pbraorre*,  ein  Jtfnfg  ber  3&eWerf 
Nw  in  ber  Regierung  6f7  3abr 
».  €.  a.  auf  ben  Dejocc*  €r  rc 


gierte  u34t#  nnb  Fan  in  berfce» 
lagernng  9ßmi»e  um.  €5eiu  ©obu 
(inarare«  mar  fein  SRaftfolger. 

pi)v vgion,  (  Vaul  €onflantin)  «it 
feinem  beutftben  Sabinen  Beittrw 
fiücfer,  gemeintgltft  ter  Co* 
ftan;er  genannt/  ein  oroteflanti' 
fdjcr(Sotte*gelebrtfr  bei  XVl.gaJr» 
tunbette  /  »ar  ton  ©ftletffabt  ge» 
burf'q,  (rubrrteju55afe(  ,  nabn  bie 
Deformation  an  /  unb  nrarbe  tftj 
Doctor  unb  «profrffor  ber  ©ortrtar» 
labrbeit  nnb  erffer  $rebtger  an  ber 
VeterlFirfte  bafelbff.  £er|og  Ulrift 
ton  gBdrtemberg/  ber  fift  nad)  fta» 
fei  qefliebtet  batfe  ,  befam  »tele 
Stfetgung  »or  ibn  /  unb  berief  tbn, 
oll  tiefer  $rtnj  if$4  »ieber  ju  fei« 
neu  Staaten  gelangte  /  bal  felgtube 
3abr  nad)  SPürfenbera.  tybruajou 
talf  bie  UntoerfMf  Bübingen  refor» 
mtren ;  roarb  ^rofefTor  ber  ©artel« 
gelabrbeit  unb  erffer  <^uperattem 
bent  bei  beriogl.  Stipenbii  /  unb 
ffarb  ben  1  3iug.  if4l«  ^r  tat 
Chronicon  Regum  regnommque 
omnium  unb  Commenc.  in  Exod. 
in  Levit.  in  Micham  unb  in  Epift. 
II.  ad  Timotheum  getrieben. 

pfyvyntf  eine  berübmte  %>uW$we 
(In  bei  alten  @rie<f)rnlanbl  um  ;n 
3abr  0.  €•  0.  rooflte  bte  «Kauren 
ber  etabt  tbtbt  auf  ibre  Hoffen 
itfeber  berffeüen ,  trofern  man  nur 
tiefe  «Borte  barauf  fetyrn  (äffen  tool* 
U  :  Alexander  diruit ,  Ted  Amica 
Phryne  refecic. 

Ptryni*u0/  einarte^iWerSSetner/ 
aul  Arabien  gebiirttg ,  oon  tem 
man  n od)  leinen  Xractatt:  de  Vod- 
bus  Atticis  tat ,  fo  »felinall  grie» 
d)ifct  unb  lateinifet  gebrurft  Worten« 
€r  lebte  tur  Seit  bei  Sintoninul  unb 
bei  (Sotnmobul. 

pi?r y n id>u0 ,  ein  tragif^er  Dieter 
aul  Sitten  /  lebte  uml  3abr  ?io 
C.  ©.  (Kr  erfant  eine  geroiffe  «rt 

»fr(e/ 
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©erfe /  Wrieb  jeben  Sraurfpiele  / 
unD  ronr  Der  crfle  /  roelcher  grauen» 
limmer  auf  Dir  ^rtanbübne  qefubrt. 
€eia  ®obn  polypfrragmon  trat 
aud)  rin  ^ragdDienfchreiber.  £in 
anDerer  Pbrvut4;u8i  fchricb  (Eo* 
muDicn.  £)if(cr  bat  um  434  3abr 
t.g.ft.  gelebt. 

P^rynier,  ein  berubmfer  grtegtftyer 
€Diuficu« ,  üon  Sföitnlene  gebürtig; 
bat  luert)  Den  $reW  auf  5er  üitt>ar 
6eo  Den  4>anatbcnoifcf)fn  Spielen  tu 
Citben  438  3<Jbr  »•  t  ö.  bwon 
Getragen.  <gr  oermebrte  Difj  3n» 
(hument  mit  itoeo  neueo  hatten  / 
unb  gab  ibm  nenne ,  Do  ti  bi^er 
nur  (ieben  ae&abf,  unD  fdbrrr  flatt 
einer  männlichen  unD  eblen  Wunf , 
etroa*  treichlichef  unD  roetbifchetfetn. 
tili  er  fiel)  Daber  mit  feiner  dttbar 
tro  Den  dffentltchen  Spielen  ju  face* 
Mmon  eintfeUfe /  (0  lief  ibm  Der 
Cpboru*  Die  |»ep  hatten  abfdjnei* 
Den ,  Die  er  felber  binjugetban  hatte. 

pjafecfi,  C?aul)  latein.  Piafecius, 
ein  gelebrter  $ifebof  iu  ^remifllau 
in  «Pohlen ,  Der  1646  eine  fehdne 
•£>iflorie  berautfgrgeben  oon  aOem; 
tval  04  in  ^obleu  feif  ©fepban 
SSattori  bi*  1 646  ingetragen. 

fHbrac,  ($rrroo<0  f.  gauf. 

Pkatb ,  au*  Den  fflfeberlanben  ge< 
bärtig ,  erneuerte  im  XV.  gajr# 

;  Junbert  We  ©ecte  Der  2lDanilten  , 
unb  ioq  einen  unttfffenoen  J&auffen 
SBolK  na «  fi*.  €r  gab  Por  /  et 
fep  Pon  ©Ott  gef$ieif ,  Da*  ©efet 
»er  fflatar  mieber  ein j uferen ,  unb 
gieng  mit  feinem  ©<J»arm  Dsr<(< 
<u*  narf et.     <£r  10g  fi$  bi*  na* 

■  Mbmes,  mo  jir  3ifra  1410  au* 
rottete.  (Raa  Nif I  feine  Sauger 
ptcarfce. 

picat  t  ,  ( ftranj  Ie )  ein  berühmter 
iDuctor  Der  Sorbonne;  gebobreu  ju 
9>art<  Den  itfftpr.  1^04  au*  einer 
Ilten  abcltyea  gamili e ,  toaro  jpv 


rhant  ju  6t.  $ermafn  r  ffurerroU, 

unb  j^err  pon  2itiüi  unb  SBiüeron. 
€rftarb  ju  tyarit  Den  17  ^eptemb. 
1  f  y6.  Der  V.  Jptlarion  De  Sofie 
au*  Dem  SRfnimeaorDea  bat  feto 
f eben  betrieben. 

Picarr,  (ßtepban  )  mit  Dem 
nabmen  fcer  Zvomer  ,  rouroe 
1664  in  Die  SKabler»  unb  $iu> 
(aueracaDemie  ju  tyatii  aufgenom» 
men,  unD  roarD  1 70  p  Demant  Den 
felben.  <?r  ioj  1710  na*  Mafien 
Dam,  unb  fiarb  Dafelbfl  Den  isten 
9"cot>.  17*1  im  9°flen  Jabr  mit 
Dem  SKubm  einel  Der  gefc^tcf teflen 
5hipferffr<f»et<  feiner  3eit.  ©ei» 
€)ohn  ^ernl^arb'Picart/  mar 
in  Der  Segnung  unb  Äupfer(]ed)ep 
funfi  ebenfaO<  febr  gef<bt(ft/  anb 
batte  ju  ^arul  1671  Dal  Jfttt  er» 
(lieft.  £r  begab  fj$  na*  JpoUanb, 
»0  er  fiefc  febr  angelegen  fron  lief  / 
(eine  SBerre  febr  fauber  unb  fleißig 
aufarbeiten/  um  Der  Nation  |u 
gefallen  ,  |a  roeldjer  er  geflüchtet 
rcar,  unD  Die  Den  aroffen  gleit  He« 
bet  /  Der  Ptd  ©eDuID  erfoDert.  <?r 
arbeitete  inJ^oflanD  meifientbetfloor 
SBuAb'nbler  :  aOein  er  bob  fio)  ei» 
ne  Stniabl  tbbriefe  oon  aüen  feinen 
Arbeiten  auf ,  unb  Die  £iebbaber;  (0 
pcb  Gammlungen  anlegen  tooOteo  f 
erfaufteu  fte  febr  tbeur.  ©eine 
3eicbnungen  »urben  febr  bo*  b* 
lablt.  ©eine  Arbeiten  ;  beren  febr 
tiefe  ftnb/  machen  ibm  ungemeine 
€bre.  ©eine  ©eDanfen  (inD  feftia 
unD  e bei ;  1  uroei len  Docb  ein  »enig 
aüiugePünflelt  unD  aQegorifa).  (Sr 
bat  eine  ^enge  5Fn*ferfii<$e  ge» 
macht/  Die  er  Die  Impoftures  inno« 
centes  nennt  /  rretl  er  fleh  barina 
bernd bet  (arte ,  oerfchiebene  VRtv 
fier  natbiuabmen ,  bie  nur  geltet 
toben  /  {.  d.  Den  OuiDo  /  fRvxtß 
irant  §  darl  sRaratti  :c.  (Sem 
€nD|roer!  mar  /  getoiffe  tote  im) 
flie ja  treiben/  toclcbe  behaupteten/ 
DD  t  <l 
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cl  rSnnfen  nur  oQrfn  *D?aWer  mit 
gutem  tfrfolg  in  ItiipftT  focben.  3« 
Der  Ifct  baffe  er  Da*  S5eranilgeil  ju 
feben/  t>aß  ff  ine  Arbeiten  t»or  Den 
QDcrfen  jener  Friller  gefault  nur» 
In,  unl)  Dal  von  Zennern.  (Er 
bat  auefo  (Epit&atamcn  gemaebf/  D.i. 
eine  SIrt  ffuyffrfli<6c  /  .Die  in  JP>dI» 
IanD  febr  gebrÄucbltcb  ifl.  Picart 
fiarb  ju  ilmfterDam  t7ih 

picatrfp  /  ein  arabiföer  2Bfltrceifer, 
fo  noep  vor  Der  SWe  De«  XIII.  3«tr* 
fcunbert*  gelebt ,  ein  SB  er  r  von 
Der  Slfrrologfe  cjcfcfcricben  tat  /  Dal 
ftuuig  >21lpbon*  X.  in  (Eafnlien  in* 
©paniföe  überfein  laffen.  iß 
febr  rar  $  unD  roiro  nur  in  MS.  ge» 
fun&en. 

piccart ,  (  Sftfcfiael  )  dB  griefrfet 
fccuffc&er  Del  XVI.  3a&rpunbertl , 
mar  ju  Dürnberg  1*74  gebo&ren. 
3n  feinem  irfen3ajr  marD  cr$ac# 
calaurcul  Der  ©cltmciUeit  i  er  hielt 
1999  Wf  Profeffion  Der  Sogif  ju 
Eitorf/  tinD  beFam  beraaefc  no$  Die 
(UMapbpfif  unD  poefie  Daju.  (Et 
fiarb  1610.  <£r  mar  ein  guter 
grennb  von  3faac  gafaubonul. 
5Ran  bat  Comm.  in  Libr.  Polit. 
Ariftotelis  unD  einige  anDere  von 
Deffen  9Berfen;  Difputationes ;  0- 
rariones  ;  Pericula  Critica  ;  eine 
lafcinift$c  tlcbcrfeftung  Del  £>ppia< 
nul  unD  anDeref  von  fbm, 

piecolomini  /  (  Sleneal  ®plviol) 

f.  PtU0  Ii. 

piecolomini  /  f  SlleranDet)  Gtfib 
f$of  iu  «patröjTo  f  GoaDjutor  von 
(Siena  unD  einer  Der  gdebrfeflen 
SRÄnner  Del  XVI.  3a&r&nnDerfl  / 
gebobren  Den  ij  3un.  iro«/  ivar 
Del  Ölgnolul  piecolomini  &obnf 
aul  einem  vornebmen  unD  alten 
$auf  /  Dal  urfpringlicj  von  9tom 
W,  fiefo  aber  m  Giena  nieDergdaf' 
fen.  €r  bat  viele  ©*riften  verföie« 
Pe nen  Anbeute  gefet rieben ,  auefc  * 


pt  «5t 

einige  $enfralif<Jc  6tü(fe  (feten 
lallen  /  Die  ibm  vielen  SKubm  ge* 
braefcf.  £t  roar  in  Den  feinen 
StfifTeofcftaften,  in  Der  Scaturlebrc/ 

in  Der  Sftalbematicf  unD  in  Der  ©oti 
tclgclajbrtcit  erfabren,  verbanD  Dai 
mit  einen  unfträfli$en  SBanDcl  / 
unD  fiarb  tu  ©iena  Den  H  SReri 
if78.  3m  3a>r  17 1 9  fam  m 
<5iena  beraul :  Memorie  che  fer- 
vono  alla  Vita  di  Monfigner  Ale- 
xander Piecolomini ,  in  8vo. 

piecolomini  /  (  Sluguflin  )  fiefr 
Patrffiu*« 

piecolomini ,  (  granj )  aul  eben 
Derselben  gamilie/  aul  Der  Slleram 
Der  piecolomini  entfproffen/  war 
einer  Der  bcrübmteuen  «BeUnwtfcn 
Del  XVI.  3abrbunDertl.  «et  lehrte 
3abr  lang  mit  SXnftm  auf  Den 
»ornc&mflen  UaiverfttMen  ingtafcen, 
begab  fiefc  tierauf  na$  £icna,  unD 
fiarb  Dafelbfi  1*04  im  &4tien  3a(r. 
Sttan  bat  viele  pbi(ofopbif*e<£cbTifi 
ten  von  u)m /  Darinn  er  |l<b  bcmn&ei 
Jat,  Der  plaroniftfcen  5LßcItttjei<beil 
wieber  empor  tu  (elfen. 

piecolomini/  (gram)  f.  piwin. 

piecolomini,  (£>efavittl)  tonür» 
gona,  fyxm  ömalfi/  od  9* 
^ei*l  gövfl/  ©eneral  Der  fap* 
f erlitten  Armeen #  SÄitter  Del  golDnen 
SSlieffe«;  unD  einer  Der  grölen  Selb* 
bevren  Del XVII.  3<u)rbunDcrrl,  rrar 
Den  11  Sloo.  ir 99  gebogen/  unb 
fiarb  Den  10  Slugufh  16 f  6  ,  obne 
ühcfjFommfnfc&afc.  &x  mar  aul 
Dem  berdbmtfn  Jrpaul  Der  piecolo« 
mint  /  Dal  fo  viele  aroffe  rinnet 
(ervorgebra^K-  Kernel  SruDerJ 
Sieneal  piecolomini  Urenfei  mar  Der 
berilbmte  rapfer!.  fomgl.  General« 
felDieugmeifler  (Pcfauiu«  21enea0 
Joftpl?  piecolomini  von  Titas 
gena,  gebobren  Den  17  gebrnar. 
j  6 9  8  /  Der  17^ Ä  mit  vielem  ^upm 
in  üRJ&ren  gegen  Die  Preuffea  Den 

Ober* 
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£>berbefebl  geführt  bat  i  ober  bot 
3abf  Darauf  nocfrinbenSBinterquar» 
tierrn  geflorben  ift 

Pia)ou  ,  ein  franjofifcfcer  §i$< 
ter  bef  XVII.  3abrbunbert*  / 
tton  Dijon  gebürtig  ,  bat  berft&iebe« 
oe  tbeatralifcbe  Stiicfe  oerfertigt. 
SDrr  CförDinal  con9ii#e(ieubie(t(ebr 
Dir I  auf  feine  Ueberfe^ung  Der  Filis 
de  Scire. 

PkOi  (3obann)  qjrtnj  r>on  «Wiram 
bola  nnD  ConcorDia/  nnb  einer  Der 
geletrteflen  Dinner  feiner  Seit,  war 
fern  24  gebr.  14^1  auf  einem  Der 
ilteflen  unD  twnebmflen  J£>2ufer  in 
Italien  gebobren.  Cr  legte  fiej  von 
(einer  tfinDbeit  an  auf  Die  fejlnen 
trab  anDern  SBlffcnfeJaften  ,  unb 
braute  etf  fo  weit  Darinn/  ba§  er 
in  igten 3fafyr  febon  Meie  @pracben 
wrfhroD  1  nnD  im  i40en  3a(r  iu 
Storn  gelehrte  $btfe*  Aber  Die  SDia< 
leettr  /  <Pbn(if  1  Wötbemafif ,  €ab. 
bala  nnD  Geologie  mit  aufferorbent» 
Ii(J)em  $cnfaü  »ertfceiDigfe.  (Einige 
^)a(bge1ebrten/  fo  neiDifö  auf  feinen 
fiubm  roaren,  erboben  einen  groffeu 
Hermen  fiber  Diefen  eäfjen  ,  unD 
gaben  fie  bep  $abfl  Snnocentto*  VIII. 
ein.  Uflefn  «pico  wrt&eiDf gf e  fie  in 
einer  e^uftfefcriff,  linD  8)ab(l  21  le» 
yanber  VI.  fpracfc  i(n  DeJ wegen  in 
einem  befonbern  $ret>e  vom  1 8  3un. 
1 491  freo.  9<co  gab  Die Cberberr» 
Waft  ton  WiranMa  t>on  unb 
flarb  ju  Qtoienj  Den  17  SRo».  1494/ 
tW  er  no$  nieit  gar  jx  3abr  alt 
»ar.  €r  bat  fefir  t>tele#  getrieben, 
tartnn  er  Die  erfrabenfien  Sßiffen« 

Siften  mit  folfter  ©efcticflicjfett 
onbelt  bat,  Dag  ecaliger  ibn 
Monftrum  fine  Vitio  nannte.  Oos 
fcann  Sranj  pico ,  tyrfni  ton 
ÜRtranbola,  fein  iReffe,  tmD  93ir< 
fafler  »erftfiebener  6<briften ,  bat 
(ein  geben  betrieben  /  fo  iu  Anfang 
feiner  5Berfe,53afel  if n  unb  1 601. 
flffcft. 
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ptconfor  (SBera.O  f.Pequfgny« 

pictet  /  ($encbict)  ein  berühmter  «• 
forniirter  ßotfefgelebrter  /  war  tu 
©enf  ben  30  SDiap  1697  auf  einer 
onfebnlidjen  alten  gamilte  gebobren« 
©ein  33at<r/  SInbreaf  <pictef,  roar 
(gpnbicuf  biefer  &ttät ,  unb  feine 
Sföutter  Barbara  ^urrettn ,  mar 
M  gelehrten  granj  Surrettnf 
e$recfier.  €r  (bat  eine  Steife  na$ 
Jr>flanb  unb  (Engellaub  /  lejrte 
binauf  iu  (Senf  bie  ©ottefge  labvbeit 
mit  au  (Terorbenf  liebem  9iubra,  unb 
flarb  Den  y  3un.  1724.  Qftan  bat 
Theologie  chretiennc  ,  rcocon  bie 

befie  Aufgabe  1721  in  j  Duartban* 
Den  erfetienen ;  Morale  clireuennt« 
unb  febr  Diel  anbereNScbrtften,  treU 
d;e  gar  fcotb  geartet  werben.  (Sie 
Derbienten  baber,  bat  man  eine  toll« 
flinbige  (Sammlung  babon  beraub 
gäbe. 

pictor,  (Onintul  Sabin*)  ein  9* 
mer t  Der  fteJb  Dureg  feine  ©e febief « 
feit  in  Der  (DRatyerep  Den  Sunabmei 
pictor  ernorben ;  Den  t?ernad>  Die* 
fei  ganje  berubmte  ©ef*lfcj)t  Der 
gabier  beibehalten  bat.  (Er  mabfte 
im  3abr  joi  t>.  (F.  @.  Den  Tempel 
Der  ^eilgittinn  (  ealurrt  )  auf. 
€r  trar  Dameben  ein  @ef((i4tf(trci* 
ber.  $ieronpmnf  nber  fagt  /  er 
babe  (leb  alf  @ef*icbtf4r eiber  ni«t 
Den  SKubm  ernorben  9  ben  er  all 
SNabkr  erbalten. 

Ptcu«  tl?iran5>«Ianu«,  f.  Pico« 

pieriöeö/  fo  »erben  DfeflRnfen  Don 
Dem  9erg  ^ieruf  in  ftaceDonfai 
genennt/  auf  Dem  fte  entmeber  foDen 
gebobren  tr orten  fepn/  ODer  gemo^nf 
(aben.  Won  beißt  au$  De«  ?D?ace« 
Donif((en  gilnlen  «pieruf  Slittern 
fo/  meiere;  na4  ber  gabellebre ,  ia 
SJrlfle rn  oermaaDeU  rourben  ,  roeil 
fie  Den  ^ufen  in  Der  5Di*tPun(l  Den 
^r  ^  ßreittig  matten  wollten. 

Pinta«,  (3ot)  (•  XWwkwwf. 

Pieri^/ 
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Pier  in*/  (Urbane!)  ein  profeffanH» 
f<&er  ©ofte!gelebrfer  i  Der  an  Den 
©ÄctftWm  Unrubcn  wegen  De! 
betmlicben  §alt>inif»nu<  großen  Sin» 
thetl  gehabt;  b"f  cigcntlicj  23irtf* 
bäum  /  unD  war  ju  ©<b»eDt  in 
Der  Ufermarf  1*46  gebobren,  vfr 
fhiDirte  ju  granffurt  an  Der  Ober/ 
n>o  er  i  r 70  Sftagitfer  Korben ,  lebtte 
DU  SXecbte  /  unD  bernad)  bie  ©otte!ge« 
Inbrbeit/  unb  erhielt  ftr)on  15^7^  et» 
nen  tbeologifcben  frbnlubl.  €r  am 
terfebrieb  Damal!  jmar  bie  Formu- 
lam  Concordiae,  Docb  unter  einer 
qerrnTen  $ebingung.     €r  »arb 
(terauf  Pfarrer  ju  SöranDenburg, 
ferner  ju  (Eil|Trin,  Da  er  jugletct^m 
perintenbent  mar;  fam  aber  von  Da 
all  ftofprebigcr  unb  ©upertntenDent 
nad)Dre§ben,  rooiu  (5t»urfiktK5r)ri* 
flian  ju  <5a<bfen  t  Der  ibn  prebigen 
gebärt,  fid)  ibn  00m  (Sburfärflen  in 
Sfranbenburg  ausbat.  £)i{  geftbab 
U89.  €r  fam  aber  no<b  in  eben 
tiefem  3abr  al!  ©eneralfuperintetii 
Dent  unbtyrofeffor  nacb  Wittenberg. 
Sil!  (£buv|i3v(]  ^bviHian  1791  Harb; 
toarb  er  De!  betmlicben  (faloimfmu! 
befd)ulDigt/  unb  auf  Da!  6<blo§  ge> 
fangen  gefegt ,  reo  er  über  ein  3abr 
aufhalten  mujjte.     3m  £ornung 
if9l  toarb  er  roieber  frei),  mufte 
aber  einen  befonbern  $ob  ablegen. 
€r  fam  hierauf  nad)  3erbtf  /  Don 
Da  nacb  Imberg  in  Der  Obern  <pfali/ 
unb  enMicb  1  r 99  nacb  Bremen,  wo 
er  al!  6uperinteubent  unb  $ro[e|for 
Den  11  3Rao  1616  oerflorben  iji. 
«Seine  Dornebmtfe  €  Triften  finb : 
Typus  do&rinse  orthodoxae  de 
perfona  et  officio  Chrifti ;  De- 
cas  Difputationum  in  Anguft.  Con- 
ftffionem,  etc.    £r  bat  auef)  Hi- 
ftoriam  Crypto  -  Calvinifini  Saxo- 
nia in  MS.  binteriaffen.     (Er  rcar 
Darneben  ein  getiefter  Siebter. 

ptetro,  f.  petto* 

P*t  tfty  /  ( 3ob .  Stalcntin )  da  btt  tym 
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fer  beufföer  Siebter,  fear  Den  •) 
3un.  1690  |u  tfönigsberq  gebobren/ 
100  fein  &ater  Wnigl.  -Oofapoftccfer 
war.    €r  flubirte  tbeil*  Dafelbfl, 
tbeil!  ju  granffurt  an  Der  Ober  bie 
2lrineofun|l  /  warb  aueb  am  fe$ 
fern  Ort  171?  2)octor  Derfelben. 
911!  er  ftcfr  Durd)  ben  treffen  ®c» 
fang  auf  Den  tyrinjen  cfugen  unb 
befifen  €5ieg  bep  Xemc!n?ar  befannt 
machte ,  erbielt  er  1717  bie  erlebigi 
fe  poetifebe  ^rofejfion.  2>icfe!  ©e» 
Did)t  würbe  mit  SktQt  al!  ein  $JHu 
flerflilcf  bcwuuberi/  unD  in  unjibli« 
<6<n  poettfeben  Sammlungen  mit 
eingerfleff.  3"1  3«fr  J7'9 
$iet|'ct  färngl.  $reufiifcber  Jpofratb 
unb  feibmebicufJ  /  auo)  £>berlanbi 
pbßficn!  in  $reuf[en.   Den  QBertb 
Diefe!  Siebter!  bat  $err  $ro(cffor 
©uttfebeb  in  ber  (Sammlung  tytitß 
(((iftper  ©ebitjte ,  bie  er  17*4 
(erautigegeben  /  befannt  gemacht  1 
ipie  man  au!  Den  gelebrten  3eitun< 
gen  unb  beufföen  Adis  Eruditorum 
mit  mebrerm  erfeben  fann.  dx  bat 
{leb  nodb  Durtb  titele  ©ebiebte  anf 
bobe  ^upter  /  al!  auf  Den  rdrai» 
f(ben  Äapfer  unb  Deffen  böbmi|<be 
Krönung;  auf  bie  ruffifebetfap  fer  tan; 
anf  ben  tfinig  in  Noblen  unD  fetten 
eigenen  tfanbedberrn  berooT;  bietbm 
gro|1entbet(!  Durcb  anfebnlitbe  ©e» 
f(benfe  oergoltcn  rourben.  ®o  bat 
er  |.<E.  oon  Der  roffifeben^aoferinn 
taufenD  SXubel/  unD  oon  feinem Stb' 
nige  ein  jäbrlitbe!  ©nabengebalt 
befommen.  (Er  gab  aueb  ein  rrett« 
lAuftig  aufgearbeitete!  $afjton!0e' 
Dicbt  inr  SKujif  gefegt  an!  Vi$t ; 
tocltbe!  von  J^enbeln  in  ^oten  ge- 
bracht f  unb  in  4to  gebrurft  tvarb. 
3Rod)  ein  griffen!  J^elbengebicbt  auf 
tfanfer  (Earl  VI.  bat  er  |toar  ange< 
fangen  bruefen  ju  laffen  ,  aber  nie» 
mal*  ganj  $u  <5tanb  gebraut.  Sptxv 
Q)rofeffor  55ocf  bat  jrcar  au!  feinen 
binterlaffenen  ^appieren  Diefe!  ja 
ergänzen  gefugt :  aOein  felbß  au! 

Der 
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betSBorrebe  in  btt  boBflinDigenittfi 
gäbe  ber  pietföiftben  @cDi*tr  von 
1740  in  gr.  8.  erbeflet  jur  ©enägr; 
Da«  ni*t  aflrt  (0 ,  mie  el  geliefert 
toirb  ,  au*  <pietf*en*  grDer  fleflof« 
fen,  <li  ifi  aber  an*  tiefe  üermebr* 
te  ttulgabe  no*  ni*t  wQfiaaDtg. 
WetttParbim. 

Picj^u*/  ( Sllbcrf u< )  eis  berühmter 

S*riB(leUwDelxvi.3aWimDeril, 
ton  Rampen  gebürtig  /  (lubtrte  \a 
Mroen  unD  CJöUn,  unt)  erlangte  in 
Der  ÜKatbemntif  unD  in  Der  Xtfolo- 
aie  viele  öeföicflitfcFeif.  €t 
patte  Diele  $elefen&cii  unb  ©e* 
la  brfcei  t  ,  unD  gab  »feie  Okriftel! 
»»Der  2uljer#  (feelarttjebon  /  S&ucet 
unb  Sabin  Jeraul.  Wbrian  VI. 
unD  bfe  folgerte  $4bfle  gaben  f&m 
öfter*  Sfterfmale  ibrer  £o*a*« 
f ung.  €r  (Jarb  ju  Utrecht  j  wo  et 
ü)robfl  Der  flirrte  ^obannitf  bei 
Säufer*  »ar,  ben  29  £>ec.  1*4«. 
<D?an  bat  Diele  ergriffen  t>on  i&m  , 
worunter  feine  Aflertio  Hierarchi* 
Ecclefiafticse  bat  üorne&mtfe  iß« 
tttabiul  Puffert  in  biefem  53  uo), 
felbfl  na*  bem  Urt&eil  bei  Jperrrt 
rab&ocat  /  eine  blinbe  €rgeben&eft 
au*  t>or  Die  unrrroeillitjfie  SBeonu» 
gen  ber  ifaliäniföen  S&eologen ; 
tat  aber  weniger  ffiorurtbetle 
in  Soeben;  reelle  bal  per  fön  Ii  (te 
3nterejfe  bei  römif*en  ^>of€  m*t 
betreten,  ötepban  Plnanbiis 
Piql;iu«  ,  fein  «Reffe /  ™*  W« 
Rampen  gebürtig ,  mar  ein  gelehrter 
Antiquar iu$,  unb  fielt  fi*  an  ben 
(Earbinal  von  ©ran»e Da  ,  bep  bem 
er  14  3«ft*  Gecrtjfe  war.  <£r 
rr urbe  na*  ber  Seit  ganonteul  3?e* 

Slaril,  unb  Harb  1604  im  sollen 
tfr.   SKon  bat  Annalcs  Urbis 
>mae.in  }  $5  oben  unb  anbete 
QBerPe  von  ibm. 

ptgmalion,  f.  Pygmalion, 
ptg norme,  (£aur. )  ein  gelehrter 
»utMuariul  M  XVII.  ^aftr^iw« 


Pf 


85t 


ber«/  fear  iu  «Pabua  bra  13  £>cf. 
ir7i  grbobren,  €r  »arb  »farrec 
in  et.  Söremo  in  biefer  ©fabt,  bet# 

na<b  €anontcnl  |u  £reoi|l ,  unt) 
(lanb  mit  ben  grfljlen  Innern  feii 
ner  Seit  in  greunbfebaff .  er  (larb 
an  ber  tyfi  16  j r«  Sttan  bat  Traft. 

de  Servis  et  eorum  apud  veteses 
Minifteriis  unb  viele  anbete  gelehrte 
©cjrtften  von  ifjm. 

pigtef  /  berMniginnQirtemt(Ia55rut 
ber;  lebte  um  366  3abr  ts  <L  ©. 
€r  raaejte  ft$  eine  unnäfce  Arbeit, 
inbem  er  iu  einem  jeben  2?erfe  £ o» 
uteri  einen  «Pentameter  f*rieb,  unb 
alfo  aul  ber  ganjen  gifobe  eine  Q» 
Sie  marjte. 

ptlatue ,  ( Vonttttl)  ©tattbalfer  in 
Sabia  unter  bem  Äaofer  Xiberiul, 
roel*er  Gbrtftom  auf  üUnfalten  brr 
3nben  freudigen  lief.  Cr  übte  fot» 
<be  Oranlamfeit  gegen  bie  Gamari« 
taner  anl/  baf  biefe  ibn  bepnt 
etaübalter  ton  enrien  23iteUiu« 
terflagten.  ©iefer  brneftfe  ei  beo 
bem  $iberhtf  an/  unb  ?)ila(u<  nun 
be  na*  ^om  gefobert.  €r  f am  im 
3abr  Qrißi  37  }u  tlnfana  ber  SX^ 
aieruna  bei  $altanla  bafelbß  an » 
unb  »urbe  na*  «öienoe  »erroiefea  / 
reo  er  fi$  iroep  3abre  ber aa*  felbec 
auliöeweiflung  umgebradjt.  ^OB 
bat  no*  einen  Sörief  von  ibm  an 
ben  tiberiul  /  ben  aber  bie  bellen 
icunuricfottr  nnr  nnterfeboben  balten. 

Püee  j  r  Ütoger  be )  ein  gelehrter 
(ScbrtftfieOer  M  XVII.  3ö6röuni 
bertl  f  tvar  iu  Clamecp  in  ^toer« 
notf-itfjc  anl  einer  abeltrXen  ga« 
milie  gebobren.  $Ra<$bem  er  bea 
©runb  fetner  ©fubien  ju  SReverl 
unb  ^urerre  gelegt  /  fam  er  naa) 
9aril/  |Te  u  noQenben  /  unb  bort« 
bafelbfi  in  ber  Sorbonne  tteolPfi' 
febe  Sorlefungen.  9?a*  biefem  leg« 
fe  er  fi*  auf  bie  3*i<bn ung  unb  auf 
Die  Qkabituü ;  bona  baöin  aiend 

|eiMf 


Digitized  by  Google 


tS9            P<  P1  *6<> 

feine  fli!rF|1e  Tilgung.  £r  war  bei  patriarura  ,  tum  exoticaram  ,  in 

Slmclot  £e&rmei|ler  ,  unb  tfcat  mit  Walachria  Zelandise  Inftila  nafeen- 

ibm  eine  SKeife  na<&  3talicn.  3m  tium  Synonymiam  ton  tym. 

3a&r  1 6s  <  begleitete  er  ü)n  alt  <3o  JJilott,  (©ermanuO  efn »ortrefli'cfinc 

fanDfc^afttffecrctdr  na*  QSenebfg/  3?U0bauer  mib  ^aumeifler  Don  <J)a< 

unb  »turbe  »am  Jg>of  tu  »erfefriebenen  tii  gebürtig ,  urfprünglict  aber  arf 

Wic&tigen    ©efftäften    g#braud)f.  SJiaine,  J>af  au*  Daran  gearbeitet, 

Sftan  [Riefte  ifta  1691  naeft  J&ol*  M  ber  gute  ©efömacf  in  brr  $Hbi 

lanb  /  unter  bem  53orroanb  /  bie  tauer»  unb  Q3aafuafi  in  granfreteÄ 

föönfie  ©tMe  in  ber  SfBablerep  auf'  rcieDer  empor  gefommen.  €r  flari 

tufudfren  ;  in  ber  S&at  aber  t  um  wnf  3afyr  irfog. 

mit  einigen  ^erfonen ,  roelfte  ben  $ilpay  ober  3ibpay  ,  ein  fe&c  be* 

grieben  mdnf^ten  ,  qemeinfftiftlidj  ru&mter  inbtantfajer  $raoiine,  ober 

Daran  |u  arbeiten.  5}?an  entbeefte  ©DtnnofopWfh  unb  ffieltroeifer,  ber 

aber  bte  mabre  21bfia5t  feiner  Steife/  bur<&  gan»  Orient  jia)  dorn  unflerb* 

unb  feftte  ibn  auf  $efe(l  ber  ©ene«  liefen  ^abmen  gemalt    <&r  muf 

ral|1aafen  gefangen.  3n  biefer  ©e»  Statthalter  eine«  Sbeif*  ton  3nbo« 

fangenfftaft /  barinn  er  fünf  3abt  flan  unb  SKatJ  beb  einem  mdettigen 

lang  bi*  jum  Kitopfer  ^rieben  auf«  3nbtanif<fien    5Wnfge  ^a&metrt 

galten  müffen ,  f<&rteb  er :  Abrege*  fcabföelim  geroefen  (epu ,  bm  er 

de  la  Vic  des  Peintres ,  fo  burft»  bie  ©runDtffje  ber  Sittenlehre  unb 

Sangig  gefdjäfjt  roirb.   Oho)  feiner  ber  ©taaWtonfl  gele&rt     (Er  tyaf 

Üd fünft  in  granf  reift  gab  i&ra  ber  folfte*  naft  &w  ©eibofafceft  ber 

Ä6nig  ein  ©nabengebalf.  (Er  Harb  SKorgenlÄnber  in  gabeln ,  voboa 

iu  tyartf  ben  r       «709.  Buffer  man  noft  eine  Sammlung  &af,  roel» 

ber  bemelbten  Sftrift  tat  er  noft  fte  feftou  tor  mebr  alt  1000  3a&» 

birle  anbere  bie  datieren  betreffend  ren  in  3nbianifftt*  Sprache  ber» 

berfertigf.  fertigt»  unb  faf)  in  aOe  berannte 

gjüiti«,  ( Martin  >  ein  tottoMMet 

•  Eiftter  unb  Factor  benber  «eftte.  ?!<  Fablecs  de. P,lpa? ! .  Ph,lo^Phe 

(Er  war  gebogen  iu emnbergVä in  ro£ 

JE>oHanb  ben  1  o  Hob.  1 1 70.  eein  «™  IjETBÄÄ 

$ttft :  de  Ambirione  ober  von  m                     2  ®W 

»*  £MM»  ,  m  er  in  Berfeo  *  »^tn. 

ge(4riebenf  »irb  febr  bo*  ge(a(*  ^implcibe«  /  fo  teiffen  au$  bie 

ten.  €r  tat       anbere  (SeDtcbfe  ^u[(n  ooa  Dem  Brunnen  ^)imp!a/ 

berfertigt/  »elfte  3<icob  ^iliuf  ber  am  Serge  girtfte^atmenl  ge> 

iu  Seiben  in  8.  (erautfge»  guoflen. 

ejeben.    55i!iu«  flarb  im  £aag  im  <$xn,  (3ofepb)  ouft  jofrvm  ae« 

Sfabr  1994-  nannt ,  ein  berühmter  Gabler  bei 

firamofro  bon^ontpeOier  anhiebt  Vitt;  f  i?ubmig  COie*  du )  ein  fefer  be» 

Cr  toar  ein  ©eeianber  nnb  befleii  rüfcmter  X)oetor  ber  Sorbonne  unb 

bete  ein  Dbrigf eMicf)  2lmt  ju  Wik  einer  ber  griflcn  Jfu«flrte>tfr  nnb 

beibnif.  CWau  N  Pkuuvumcum  Ufm  $tyiit\Uüa  i*  bca  Äif*e* 

gef4to> 
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gefönten  /  Die  ju  feiner  3r«  qek6t 
Jäten,  war  ff  jJarii  Den  17  3o°* 
iöf  7  aul  einer  alten  aOeitcften  ga» 
mtlie  gebogen.  Sein  Später  eriog 
ijn  mit  Dielet  Sorgfalt,  not)  Kef 
Don  feiner  ftintjeit  an  Diele  Neigung 
ju  Den  fernen  unD  andern  3Biffen« 
faaffen  Don  fttj  fc Jen.  9ia<&Demer 
im  (Sollegio  Don  J^arcourt  Die  Hu- 
maniora unt)  Die  SBeltroetlJeit  flu« 
Dirf  /  trat  er  in  öengeijÜKjen  6tanD; 
unt>  borte  Die  £&eo logie  in  Der  €  or< 
tonne.  €r  legte  fi$  Jierauf  mit 
oQen  Triften  auf  fcefung  Der  $\v 
cjencerfammlungen ,  Der  Äirc&euDj' 
ter  unD@cribenten  fo  »oblDer®rie> 
(Jeu  all  Lateiner ,  unD  rourDe/  na<$< 
Dem  er  mit  Dieler  2torjflgli<Jfett 
tkenttam  genommen,  woben  er  eine 
Der  er)len£(eQen  er  Ja  Ken  ,  Den  iflen 
3ul.  ids 4  ©octor  Der  6orbonae. 
€r  ftengallbalD  Jierauf  feine  Biblio- 

tbeque  Univerfelle  des  Auceurs 

1  eccieüaft  i  ques  an  /  ttooon  Der  er  (Je 
2 Geil  168*  Jeraulfam.  (Et  Gatt* 
fejon  Die  aefet  erflen  3a(r(unDertc 
Durejgearbeitet/  all  feine  grepbeit 
in  $eurtbellung  Der  Schreibart,  Der 
f  e&ren  unD  Der  dbrlgen  <Eigenf<&af» 
ten  Der  tfirfynfcribenten  einigen 
Verfonen  fo  mifjfiel ,  Daf  fit  ijre 
ttnflage  Darüber  bep  Dem  €ribtf$«f 
in  tyavii  von  jparlap  anbrachten. 
SDiefer  $Jralat  lief  du  flu  eine  jiem. 
li<&e  SlnjaJI  (nieder  Cafte  oor legen , 
Die  er  toiDerruffen  rauf  je  /  tDeil  (ie 
Den  IDoctoren/  »eleje  Dal  SBerf 
unterfucfcet  (  «nftöffig  gefölenen ; 
unD  Dal  SDBeiP  felbfl  würbe  Den  16 
Kpril  id^i  nnterDrdcft.  Slßein 
Deffen  ungeachtet  behielt  du  $in 
Die  greübeir,  fein  «ffierf  /  nur  unter 
einem  anDern  u?(U)men  /  forf|ufe§eu> 
fo  er  amfr  ojae  einig*  neue  J&in# 
Dernif  (bat.  Obglety  Dif  große 
fiße vf  aOein  Diele  Vcrfoncn  ijr  leben 

Iinbunö  beftdfftgcn  Pdnnte  ,  fo 
eilte  boo)  du  <pi«  Darneben  noc$ 
•tele  oaDcre  Sctyiftea  4b«  nw&tige 


«  1» 
Pt 

Materien  anl^t;  unb  obergletd) 
all  «proftffor  Die  58elfn>eiljeit  im 
Mnigl.  (Sollegio  Icjrefe/  nnD  neben 
anDern  Sefcja'ftiguugen  au$  am  1 
Journsl  des  Savans  arbeitete/  fo 
bvaa>  er  Do<t»  Durc&  feine  groffe 
gertiqfert  unb  Durcb  feinen  ungemei« 
nen  gleifi  in  tarier  Seit  $ilcfca-  Jen 
Dor  /  woran  anDere  Diele 3ajre  lang 
gearbeitet  bitten,  lieber  Dem  be« 
fannten  Cas  de  Confcience  toarD 
er  nad)  GJafeflerault  »erliefen,  unD 
feiner  tyrofefforflelle  beraubt  /  Die  er 
aud)  nao)  feiner  Üvilcffunfe  niejt 
iDieDer  er  Jielt.  <£r  jlarb  ju  «paril 
Den  e»  3un.  17 19.  Unter  feinen 
Dielen  griffen  finb  Die  Dornejm* 
(len  :  Nouvelle  Bibliotheque  des 
Auteurs  ecclefiaftiqucsDoru  [.  3ajr* 
JunDert  bil  171  1.  Prolegomenes 
für  les  Auteurs  des  Livres  de  la 
Bible,  in  5  Dctaobanben;  Bibliothe- 
que des  Auteurs  fepare's  de  la 
Communion  de  l'Eglifc  Romaine 
du  XVII.  Siede  ;  de  Antiqua  ec- 
cleGx  difciplina,  in  4;  de  la  Puif- 
fance  eccletiaftique  et  temporelle  9 
fn  8 ;  Defenfe  de  la  Cenfure  de  la 
Faculte*  de  Theologie  de  Paris  con- 
tre  les  Memoircs  de  la  Chine  du 
Pere  le  fJomte,  Jefuite  ;  Hiftoire 
profane ,  in  6  ÖctaDbanben ;  V  Hi- 
ßoire  d*  Apollon  de  Tyana  con- 
vaineue  de  f au  (Tete'  et  d' im  polt  u- 

re  ,  unter  Dem  9eabmes  Don 
(Cloirpal ;  Analyfe  de  1*  Apoca* 
lypfe ;  Methode  pour  etudier  la 
Theologie,  etc.  9tn$  bat  er  nene 
Siuigaben  Der  ©erPe  Del  Omtat, 
Del  Herfen  unD  anDerer  beforgt. 
5Xan  Pann  niä)t  in  9lbreDe  fenn,  Da§ 
du  9in  In  aOen  feinen  Qßerfen  *ie* 
len  Qeftmacf  nnD  ed;arf(inn  onD 
eine  gute  lebrart;  eines  netten 
©erjlanb,  eine  rceitlauftige  ©elf. 
fenbeit ,  ein  glucf licfeel  etifätoiit 
unD  eine  lebbaffe  (EfnbflDnnglfrcft 
jeige ;  er  DerbinDef  mit  einer  reinen 
unD  eDkn  64re4barf  eine  unr  > 
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glei(bH<&e  ©abe  ein  SBerF  tu  irr> 
glicDem ;  er  urtbellt  f«ft  oarteit  ob» 
Bf  ^artbeplK&ffit  unD  nia)t  nacö 
torqefaflten  sföennunqcn ,  nnD  feine 
£ritif  ifl  qemetniqlKb  von  Den  ge# 
ttdbnltc{)en  Urtbeilen  frep:  allein  Da 
er  feine  SDBerfe  fo  geftbroinb  au*qe» 
(reitet/  fo  bat  er  au$  Diele  ge^Ur 
Dobep  eingemengt 

Jina;  (  3Db«nnDpn  )  ein  gelehrter 
fpanif^er  jefuite/  qebobren  ju  Ifta» 
DriD  ifts  unD  geworben  \6s7i  bat 
Mnter  anDern  5Brrfen  einen  Com- 
ment.  in  Ecclefiafticum  in  f  So* 
lianten  nnD  einen  onDern  in  Eccle- 
fiaften  in  a  goltanten  getrieben. 
5)?an  fagt ;  er  babe  alle  grie* 
$if$e  unD  lateinifebe  tftraVn» 
Väter  gelefen  /  unD  ftuMgt  Darauf 
gemarbt  in  100  ^ÄnDen,  jeDen  oon 
f  oo  (Seiten  t  unD  alle  mit  feiner  eige» 
nen  £anD  getrieben.  ' 

$ini>aru0;  ein  febr  beribmfer  grie» 
d)i|d)er  Dieter  ,  Princcps  Lyrico- 
rum  genannt  /  war  ju  Ifceben  in 
Jßoeotien  unqetfbr  f  oo  jabr  p.  €  ®. 
gebobren,  €r  lernte  Die  £id)tfun|l 
Dem  £a|u*  oon  J&ermione  nnD  ton 
einem  febr  gelebrten  qriecbifoVn 
grauenjimmer  9?abmenfJ  Stfprtl*. 
£r  war  in  feinem  arflllen  Sfribm.  aut 
SEerre*  @rieo)enlanD  anfallen  sollte. 
SRan  glaubt; er  fep  auf  DemSbtatet 
um*  3abr  4)^  t>.  €.  ®.  geflorben. 
<£r  bat  eine  groffe  flnjabl  öerf<bieDe« 
ne  @eDi<bte  ©erfertigt ;  roopon  man 
aber  nur  noa)  Die  £)Den  übrig  bat/ 
Die  er  auf  Diejenigen  gemac&t,  roel» 
(be  bep  Den  feperli<beu  ©pielen  C^rie* 
<benianb*#  nemlia)  bep  Den  QHpmi 
pifd?en ,  3PI>mif*en  ,  tyyt\>i* 
fd>tn  unD  nerneifdjen  Spielen 
Den  ^ret*  Daoen  getragen  babeu. 
sjftan  finDt  in  tyinDar*  ODen  etwa* 
ungemein  groffe*  /  reiö)e*  /  erbabe* 
ne<  unD  flarfe*.  ^)oraj  »ergießt 
Die  ^eftigfeit/  momtt  er  f!<^  aulge« 

trieft/  einem  föncDea  $a<&,  frrr 


Pf  ma 

Dom  tfelca  Steaea  an ge I c u ff en ,  t> ofi 
tBergen  brrabfrarit  /  qrD  alle*,  roa* 
ibm  entgegen  fommt  #  mit  jit&  Da* 
IIb  reift.  Hleranber  barfe  fo  Diele 
£oo5acbfung  vor  Da*  Unaebenfe« 
bfefe*  aroffen  Did&ferd,  baf  er  bep 
SerMrung  Der  etaDt  Sbeben  feine* 
J&auM  unD  feiner  gamilie  um  fei* 
BCttDillen  fdjonete.  $?an  bat  febc 
Viele  Aufgaben  feiner  <3rDi<bte, 
€rafmu*  <5(bmiD*  ferne  von  1616 
rotrD  por  eine  Der  bellen  gebalf  en . 

yinefta/  (39b-  )  ein  gelebrter  3* 
fuite  bei  XVII.  3abr bunDer W  /  Don 
©eDiOa  gebürtig  ,  oon  Dem  man 
Gommern,  in  Jobum  unD  in  Eccle- 
Haften  nebf)  anDern  QBerfen  bat. 
(£r  flarb  Den  17  Saarn.  i6%7  im 
Sofien  3abr. 

$tngolAft  /  (  flpmeTi*  «ob  )  aua? 
Vis?  (BuiUon ,  ein  ^rot>enja!Ma> 
terDe*  XUI.  3abrbunDert*,  maa> 
te  perfcf)ieDene  |lnnretd)e  Stüde  • 
aberfo  famrifa)/  Daf  er  oerDrieflb 
<be  /3 5nt> e |  Darüber  befam.  €r  darb 
gegen  1 260.  $Ran  bat  ein  WeDi<b* 
bob  ibm  unter  Dem  Ittel :  Las  An* 
guey das  d*  Amour.  \pe trat dj  rebef 
febr  oortbcilbaft  pom^in^olan ,  ml 
bat  manebe  Dinge  von  ibm  entlebnf. 

^InfTon/  (groni)  ein  gefebiefter 
$arlament#aDPocat  |u  ypari*/  Deffen 
93afer  granj  ^inffon  Doctor  udD 
«profeffor  Der  SXecbMgelabrbeit  tu 
feourge*  gewefen.  (?r  qab  Tratte 
des  Regales  ou  des  Droits  du  Roy 
für  les  benefices  ecclefiaftiques  unD 
ttuDere  ©ojriften  berau*,  unD  flarb 
H  Varut  Den  10 Oct.  1691  im  Sofien 
3abr. 

Vinco  /  (  SerbinanD  9?enbei  )  cht 
«Dorfugiefe,  Der  fio)  burtb  feine  ?vei» 
fen  berubmt  gemaebt.       mar  ron 

Monte  -  mor  -  o  -  velho   gebürtig  / 

(Jan  D  anfangt  all  $  eD t  enter  bep  grani 
von  Saria/  einem  ptrtugiefifa>ea 
Cbelmgnfl/  unp  bepoi  ©ro^commen- 
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ftur  von  et.  3acob  in  ©ienßen , 
ateng  aber  k*7  |u  ©d;if/  um  fein 
©lncf  in  juDicn  ju  (uchen.  tgrroar 
2>afelbfl  a  1 3abve  lang  ein  3*ugc  Der 
aDcrroichtigllen  Gegebenheiten ;  er 
begleitete  Den  £.  graneifeutf  3Eaw 
riud  nach  3fapan  /  unD  hierauf  Den 
2(efuiten  9)teId;ior  9ßunej,  unb 
fam  iff8  nad)  Portugal!  iimlcf , 
nadjDem  er  Drepiebenmal  ein  ©fla* 
te  geroefen ,  fed)*jebenmal  wrfauft 
roorDrn/  unD  febr  oft  £<$ifbru$  gc 
litten.  €r  uab  hierauf  eine  merf* 
roürbige  53efcbreibung  feiner  Reifen 
in  portugiefifcher  (Spracht  heraul  / 
treibe  95anarD  giguieT/  ein  portu« 

Stefifcher  (fDelmann,  inl  franiöfif*d)e 
berfefct  bot.  ©ie  ifl  ju  $ari*  1 64  r 
in  4  geDrucft  trorDen.  £>i§  SQBerP 
1(1  auf  eine  fefyr  intereffante  2ht  gc< 
trieben  /  unD  in  einer  (Schreibart/ 
Vergifteten  man  bep  einem  gemeinen 
©olDaten  /  Der  spinto  war,  nicht 
fueten  foDte.  9»an  finDt  Darinnen 
eine  $?enge  merfmurDiger  UmfldaDe 
Don  Der  Geographie ,  Der  j£>iflorie 
unD  Denen  bitten  Der  Königreiche 
.  <^6»na  /  3apan ;  SBVama  ,  $egu, 

Pinto ,  (£f«tar)  ein  Derübmterpor* 

fugiefifcher  ^önch  Don  Ocm  £>rben 
Del  Jf>.  Jgrfrronpmutf/  bn  i  r  8  5  ge* 
•  Horben«  Sflan  hat  Komment,  über 
Den  3cfatoÄ ,  «iccbiel  unD  Daniel 
unb  ein  $ud)  unterm  'Xitel :  Imago 
vitae  chriftianx  üon  ihm* 

pinturnd;io  ,  (  Q3ernarDin  )  ein 
italiamfchcr  Gabler,  hatte  @e< 
fehmaef ,  ®entc  unD  ®aben.  €r 
hat  üt  Der  Kuppel  Der  $ibfiothtF  ju 
eiena  Darf  Peben  Drl  $abfll<ptilll. 
in  einer  fteibe  Pon  GemJblDen  au 
mahlt/  tue! che  febr  ho*  gefehlt 
»erben.  Der  berühmt*  Raphael 
foü  ihm  in  Diefer  Krbeit  geholfen 
haben.    £r  (torb  ipj  im  r  9(1*11 

3*. 


pipimt*  /  Der  »tir$e  ,  Carl  Sfcar» 
teil  €obn  /  unD  Der  Stammuater 
Driftroepten  £nuferf  Der  franjdfijchen 
Köniqe  1  marD  im  3ahr  772  jn 
©oiffonl  anf  einer  allgemeinen  S3er# 
fammlung  Der  (StinDe  Der  franjö|T< 
fchen  Nation  tum  König  au*geruf< 
fen.  23en  Diefer  groffen  Unterneb' 
mung  roarD  er  Dom  «pabfl  Sacharial 
unD  t>om  Jjp.^onifaciul,  £rjbifchof 
ju  SEapnj,  unter  flufct,  melcher  auch 
Den  König  falbete,  £>i§  ifl  Die  erfle 
Salbung  Der  franjö|lfcben  Könige , 
Deren  glaubrcurDige  ©efehichtfeftrei» 
ber  Reibung  thun.  3u  gleicher 
3eit  »urDe  (ibilberich  III.  Del  $ bronl 
entfeftt  /  gefchoren  unD  in  ein  Klotfer 

,  gefperrt.  £)anno<h  begehrte  q3tptn 
balD  hernach  Don  tyabfl  6tephan  II. 
Die  Slbfolution  tvegen  Diefe^  ©erbre« 
Aeiul/  Dag  er  feinem  rechtmaffigen 
König  untreu  tvorDen  ,  Dem  er  Do$ 
gefchrooren  hatte,  ^r  fchlug  hier« 
auf  Die  eachfen ;  unterwarf  jich  Den 
J^eriog  r*on  Bretagne ,  unD  m 
iwepmal  Dem  9>abf)  ju  J^ülfe  nach 
Stalten.  <£r  fchlug  Den  £ombarDi« 
fchen  König  ftißulpt/  unD  nahm  ihm 
Da6  (f  rarchat  SXavenna  ab  /  Dal  er 
im  3ahr  7? 6  Dem  Jtabfl  etephan 
III.  unD  feinen  Nachfolgern  fchenfte. 
SDij}  i|l  eigentlich  &<r  Anfang  Don  Der 
weltlichen  £errfcfcaft  Der  <pöb|le. 
Q3aID  Darauf  Harb  Uiflulpb  i  unD 
Der  {pabfl  beDiente  (ich  nun  feiner 
BetNtt  t?aju  /  Da§  er  Den  £>efiDeriu*/ 
De^  21i|lulph<  gelDherrn,  unterfliJye/ 
Der  (ich  jum  Nachtheil  Del  SBruDerl 
Del  51ifiuIphl3Äei(ier  Pom  lombarDt« 
fchen  ?ieich  machte.  &efiberiul  be« 
Wttigte  unD  Permehrte  aulDanfbar« 
feit  Die  echenfung ,  welche  tpipiit 
an  Den  römifchen  Stuhl  gemacht 
hatte.  SUljtpin  nach  granfreich 
luriJcfgefommrn  ,  berriegte  er  Die 
©achfen,  6laM  unD  kapern  mit 
gutem  Erfolg,  (fr  fchlug  Den  £>ai< 
fro  /  ^eriog  uon  Aquitanien  ,  unD 
percinigte  Mtfci  ^erjogthum  im 
« <  3ahr 
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3afjr  76%  wieDer  mit  Der  Krone. 
<gr  gfeng  bierauf  mit  feiner  ©emab* 
Unn  $ertrabe  unD  mit  feinen  Km< 
Dern  in  Dal  Klofkr  @t.  £)enpl/  unD 
flarb  Dafelbfl  an  Der  2öa|Terfu<fct  M 
s*  ©eptemb.  76*  im  Mtf*"  3<»6r* 
SKan  erjablf  /  DaJ  /  0«  er  am  3tn# 
fang  feiner  Regierung  wegen  feiner 
fleinen  ®e(talt  ben  Den  fran|6jif$en 
Herren  ntd)t  Die  gebilbrenDe 5J(fctüng 
gegen  fi$  bemerfet  1  fo  (abe  er  ibnen 
einlmall  einen  aufgebraßten  *ön?en 
gejeigt  /  Der  auf  einen  Ockfen  folge« 
gangen  1  unb  ju  ibnen  gefagt/  fie 
fönten  i&m  feine  $eute  WieDer  ab» 
jagen.  2ßie  nun  Die  Herren  über 
Dfefen  Antrag  erfcf)rocfen,  fo  fen  er 
(elber  auf  Den  Mwen  (ugelauffen/ 
unD  babe  ibm  Den  Kopf  abgebaute 
worauf  er  flc&  ju  Diefen  Herren  ge« 
»enbet/  unD  mit  einer  &eroifc&en 
JDreifliqPeit  tu  ibnen  gefagt  babe : 
tneynet  ibr  mm,  baß  id; 
nnirfcig  fty  cuefc  $u  befehlen ^ 
<£arl  Der  Broffe  unD  (£arlmann  /  fei« 
ne  £6bne,  folgten  ibm  in  Der  SKegf c« 
rung  ,  unD  tyeilten  (t$  in  feine  ©taa* 
ten. 

ptpinuff  ^erffrallue,  auo)ber3Df* 
efe  genannt/  Del  »orbergebenben 
©rofcafer/  war  SDJajor  £onuil  in 
granPrei<&,  Del  fln^ifel  oDer  9lnfe* 
giful  ©obn  unD  Del  £.  21rnulpbul 
CnPel/  Der  nae^mall  95ifct  of  ju  SDfei 
worDen.  <£r  regierte  in  Quflrafien/ 
fcfclug  Den  König  $bieberic& ,  unD 
baffe  in  bepDen  Königreichen  unter 
(Elobouflul  III.  Gbilbebert  unD  5>a» 
gobert  III.  afle  ©ewalt  in  feinen 
Jj^nDen.  £r  erhielt  Diele  Siege  / 
unD  Harb  auf  Dem  <5$lo$  Juptl  bep 
frltticfc  Den  16  SDecemb.  714.  €arl 
Partei  war  fein  <5o&n. 

pippt/  (juitutf )  f.  Romanu** 

Pippinej /  (£einri$)einlutbertfc&er 
©oftffiae lebrter  1  gebobren  ju  l'eipjig 
ten  3  Jfan.  1*570,  fhiDirte  in  feiner 
ftateiflaDt  unD  <p  Wittenberg/ 


Pi  m 

würbe  \6n  ju  Peipjtg  ^agifler, 
ie»9l  SonnabenDIprebiger  unD  1699 
SDiacooul  an  Der  $bomalPirö)e  tu 
Seipiig  ;  1 709  aber  £>berWpreDi« 
ger,  Kirnen  <  unD  Gonfiitorialratb 
tu  Dreyen  unD  IDoetor  SbeologiJ 
ju  Wittenberg.  (Er  ßarb  Den  11 
Stpr.  1729.  SD?an  bat  Exerciu- 
tiones  Academicas  ;  Memorias 
Theologorum  noftra  aetate  clarif. 
fimorum  ,  Decad.  X.  unD  Diel  aQi 

Derel  mefc  von  ibm. 

pippo,  (Wlipp^anfa  droce,  mit 
Dem  53epnabmen  )  ein  PortrefliQjer 
Kupfer (leßer,  batte  fein  SeTgnJ gm/ 
bfllb  erbobene  Arbeit  oon  monier» 
lep  giauren  auf  Ourtfgen'oDerKtn 
fo)enfleine  tu  fcbnetDen.  SRan  be* 
wunDert  Den  Dabep  Dur*$aul  ange» 
wanDten  fileij  unD  ungemein  feinen 
@ef$macf, 

piref Reimer,  (35i(ibaID)  ein  be« 
tdbmter  SleeJbWgelebrter  Del  XVI, 
3abrbunDer«  /  gebobren  ju  dify 
fldDtin  granfen  Den  r  ©ec. 
warD  rapferlic^a  unD  Der  ©taDi 
Dürnberg  fRatf) ,  Diente  au$  all 
©eneral  über  Die  SSölPer  Diefer 
SKei<6lf]aDt  mit  Pielem  Diubm  %  unD 
würbe  in  Di  Jen  wichtigen  ^ingelegem 
betten  gebraust/  wo  man  feine  $e* 
reDfamfeit  /  Klugbeit  unD  QBiffen' 
febaff  bewunDerte.  dt  Harb  Den  t» 
Dec.  1  f  3  o.  ©eine  e*riften  finD 
ton  Melchior  ^oIDafl  1610  ja 
granffurt  in  golio  beraulgegebea 
würben.  Charitas  ptref ^eimo 
rinn,  feine  (iltefte  ©eJbwefler/  2Ieb< 
tiffinn  im  (St-  (Elaraflofler  |u  3^ürn» 
barg/  war  ein  gelebrtel  grcmeniim« 
met ,  ton  Deren  man  effiebe  Briefe 
bat  /  Die  Kif  befonDerl  beraulge» 
Pommen ,  nae^mall  aber  ibref  5^r in 
Derl  QBerPen  einperleibt  worben  jinD. 

pivitl)Ous  f  3rionl  unD  Der  £)fa 
<5obn  /  Dermäblte  (i<b  mit  Der  Jf»ip» 
pobamia/  unD  bat  unter  anbern  bit 

ffftUflu« 
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Centauren  unD  ffapifjen  ju  ©afle. 
£»a  nun  Der  £>iäurigam  iroar  ollen 
Göttern  /  nur  Dem  $?arf  nid)t,  opfen 
Uf  rourDen  Diele  ro&en  ©dfle  (o  bi# 
je/  t>a§  Die  Kentauren  naa)  Dem 
grauenjimraer  grieffen/  unD  mit 
tynen  Dapon  eilten.  <&pnDerli$  bc« 
mäd&tigte  (id)  £urptu$  Der  $rauf 
felbtf.  mm  fo  roo&l  })iritbou*  alt 
£befeu<  unDGÄneu*/  feine  greunDe; 
fienaen  ein  (Semeljel  unter  tynen  an; 
nnD  Die  nod)  mit  Dem  l'cben  Daten 
Famen/  entflo&en.  21W  nacfcmaH 
J&tppoDamia  geworben  roar  /  roolife 
JHrttbou*  Die  Sproferpina  auö  Der 
£öl!e  entfu&ren  /  »arD  aber  vom 
Gerbern*  angefallen  unD  jerrtjTen. 
ÖRit  Der  ftippoDamia  bat  er  Den 
jpolppetef  unD  Die  (£  Inmene  gejeugt  / 
Die  Mailar  unD  sJJoUur  entführet;  unD 
Der  Helena  jur  ®flapfn  gegeben 
toben. 

Pifati/  (CMKmmü  f.  pfcatt. 

pifant  /  (BnDreaO  ein  owtrefIfa)er 
Gabler  /  $i(Dftaaer  unD  Bäumet« 
fler/  uerf(t6nette  Die  ®tabt  glorenj 
in  Diefen  Dre»  JMnflen  mit  fernen  2ir* 
betten  /  »eloje  man  noa)  (cot  tu  Sag 
feetvusDert  £r  fiarb  ju  glorrui  im 
3a(r  1 1 89  Im  6ofta  3abr.  Cr 
war  auc&  ein  guter  £)io)ter  nnD  gu« 
ter  gRuficutf. 

pifeator,  Oofcann)  einer  Der  ge» 
(ct)i(f teilen  reformirten  ®  ottefgelebn 
ten ;  »ar  iu  ©traf  bürg  Den  »7  9Rtrj 
if46  gebobren.  €r  »erlie§  fein 
IBaterlanD/  unD  tmirDc  Vrofeffor  ju 
J&erborn/  reo  et  biee  an  feinen  $oD 
mit  ungemeinem  SXubm  Die  £b«lo' 
gic  gelehrt.  <Er  batte  fa)on  aua)  |a 
fetra&burg  tyeologifefre  SBorlefimgen 
gehalten/  mufre  aber  fein  ©liicf  an« 
Derfao  fuefcm,  »eil  er  nngefo)eut 
Die  Vetren  Der  Reformirten  Dorlrug  / 
nnD  (olefce  nitfrt  fahren  laffen  »oH  te. 
<&r  Horb  Den  %6  3ul.  1616.  SÄan 
bot  febr  Diele  ©Triften  pon  ifcn. 
»ic  pornebmflin  fiuD :  Jttt  *u« 


Sern  ©rtinbtert  von  neuem 
ine  fceurfc^e  uberfente  Äibel 
unb  vConcorfcan;  fammt  Zw 
merFungen  unfc  &el>ren ;  Ana- 
lyfes  logicse  theologicae  in  pleros- 
que  S.  Codicis  Libros,  in  )  go« 
Kanten  ;  Gommern,  in  Genefin  , 
Exodum ,  Numeros  ,  in  Libros 
Jofuae,  Samuelis  ,  Regum,  Chro- 
nicorum  et  Ruth ,  in  Esdram,  Ne- 
hemiam  et  Ezechielem,  et  in  Apo- 
calypfin  Johannis  ;  Loci  Commu- 
nes  ;  Rudimenta  linguae  ebraicae; 
Comm.  in  omnes  Libros  N.  T. 
cum  Scholiis  et  Obfervationibus  lo- 
corum  doftrinas  ad  fingula  capita# 
Herborn  1613  in  4«),  etc.  Vts 

tru*  pifeator ,  ein  lu!&erif<fcer 
©ottetfgele&rter  /  gebobren  |u  J^a» 
nau  Den  7  ttpr.  15-71  /  fiarb  all 
93rofe(|or  Der  ®otfrigeiabrbeit  ju 
2fena  Den  10  Jan.  \6n  ,  nae^Dem 
er  unterf(&ieDIic()e  6a5riften  beraub 
gegeben. 

Pifl^c«;  (©eorg)  2)iaconu</ €6ar» 
topbplar  unD  SKeferenDariu«J  Dermin 
(teiu^onflantinopel/  unter  Der  Re- 
gierung M  J&eracliu^,  gegen  Dal 
3abr  ^40,  bat  i»ep  grie<tNf#e@c» 
Dio)te  in  jambifeten  Herfen  pon  Der 
ed;6pfung  Der  SBelt  unD  pon  Der 
^i^ttgfeit  Diefe<  £eben*  getrieben. 
53ian  treibt  ibm  au$  DieDen  4a 
^bren  Der  3ungfrau  %flaxia  ju , 
rnity  Der  ^ömbeniiuc  btxautqu 
geben  bat. 

ptftjh-atue,  etn51tbenfcnfeT,  (eiflefe 
feinem  öater (anDe  arof}eX)ienf)e  ben 
(Eroberung  Der  3nfel  ealamin/ 

'  trottete  aber  pon  Dtefer  Seit  an  naa) 
Der  £>ber>err(d>aft.  3n  Diefem  €n* 
De  Heute  er  (icfc  an  ,  tut  fleteie  er 
bat  Solf  um  53epHanD  viDer  feine 
geinDc/  unD  begehrte  pon  Den  ^tbe« 
nienfern  eine  £eibroao)e.  ge* 
brauste  berna*  Diefe  3ßa*e  gegen 
fein  SkterlanD ,  unD  maette  fto) 
JReia«  üoaiitbenuml  3ajr  <<so 
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t>.  ©.  Cr  tinfrrlteS  |tüep  656» 
ne  J^ippiai  unb  £ippar<Ju*  ,  Die 
ifym  folgen.  Jf>ippar<$u*  rourbe 
bom  £armobiu*  unb  2lri|]ogfton 
fi6  3a&r  t>.  C.  ©.  getöbfet ,  unb 
.£>ippia*  »irr  3abre  Darauf  mit  fei« 
ner  ganten  Familie  au*  2lfben  ge« 
jagt.  <Fi(i|lratutf  bat  jueril  eine  of» 
fentlit&e  QMbliotbecf  |u  ^Itben  ge» 
fammlef,  n>cltfce  ^ernaefi  i>rre^  nac^ 
$er(ien  abführen  lafjen. 

Pifo  /  C  £.  Calpurniu* )  mit  5cm 
S&epnabmen  Jfrugi  /  war  Tribun 
De*  3tolf*  im  3a&r  ^  ®* 
unb  qab  ein  ©efelj/  ]o  Lex  Calpur- 
nia  de  pecuniis  repetundis  genennf 
würbe,  Cr  roar  au$  ^drgermei» 
fler  unb  <£enfor  /  unb  gab  no$  i>cr> 
fc&iebene  anbere  ®efe(je.  Cr  fjafte 
Annales  unb  anbere  £d)riften  per* 
ferriqt,  fo  aber  nfdbt  bi*  auf  un*  ge» 
Fommen  finb.  (Tajue  <£alpur; 
niue  Pifo  /  rdmil4er  Burgen 
meifier  im  3ajr  özflen  bor  C.  @. 
qab  ein  ©efeft/  ba§  man  fi$  bur$ 
feine  SXlnfe  um  (Ehrenämter  beroer» 

ben  foUf  /  fo  Lex  Calpurnia  de  Am- 

bin  bei§t.  Cr  roar  au$  ein  &eb» 
ner  /  wie  ber  »orbergebenbe.  Diefe 
gamilfe/  fo  eine  ber  porncbmflen  ju 
f^om  roar,  r)at  noeft  Diele  anbere  be» 
r^bmte  «Dinner  &en>orgrbra<$f. 

piffeleu  f  (  Qinaa  bon  )  $erioginn 
ton  Cilampe*/  roar  SBilbelm*  oon 
$i|Teleu;  Jperrn  bon  JpeiUo  ,  au* 
einem  alten  £au*  in  ber  tyicaxbit, 
Softer.  211*  tfdnig  granj  I.  in 
granfrei(J  bon  ^abrib  jurilcffam  / 
traf  er  fie  |u  ^anonne  in  bem  $c 
folqe  feiner  TOutfer,  ?ouife  bon  ®a» 
topen,  an;  ben  beren  fie  £ofbame 
roar  t  unb  berltebte  |]$  flerblf($  in 
fie.  €r  b.r&eprat&ete  fte  in*  an 
Solana  De  tröffe ,  CnM  be*  bt» 
röbmfen  Vftilipp  De  Nomine* ,  unb 
fcfcenfte  ipm  Die  öwfWafl  Cltom* 
pi  i  /  Die  er  dberbi $  in  einem  J&er< 
W$um  crJ>ot>,    ©ii  ^erioaw« 


bon  Cilampe*  bebienfe  fi<&  ibre* 
Sinfefjen*  ben  Dem  tfflnig  ibre  ga< 
milie  ju  bereitem/  ifrren  greunbea 
roobl  iu  tbun,  unb  tyre  geinbe  ftu 
berberben.  <5ie  übte  eine  unurm 
föranNe  (Seroalt  über  ben  tfinty 
feine  ganje  Regierung  binbur<b  au*. 
9}ad)  feinem  £ob  aber  begab  tle  (t$ 
auf  eine*  ibrer  Eanbgüter,  unb  Harb 
Dafelbf)  bon  ber  ganzen  SBelt  oergeji» 
fen  unb  oerac&tet. 

PitfcMa,  (Cino  da)  ein  ifaliäniftbet 
£)i*tcr,  ber  im  Anfang  De*  XIV. 
3aWunbert*  geblübet  (at.  (£r 
»ar  etn?\ecf)(^Klcbrter,  aberbabep 
ein  angenehmer  $oet  /  unb  einer  ber 
er(]cn,  Die  fic(  in  Deriprif^enDictti 
fünf]  beroorget&an.  Cr  ma^te  eia 
aanj  ^Su4  bod  £)Dea  auf  Die  grau 
SKicciarba  b'  ^reloaggt/  bie  er  idrt« 
Ii*  liebte.  Cr  ftattc  in  ben  ^e* 
fen  ben  berühmten  5?artoiu*  De 
gaffoferrato  unb  in  ber  Di^tfunli 
ben  $etrar*a  |u  ed)ulern.  Cr 
fiarb  133*. 

piftori«  (®imon)  au^Pifionue/ 
ein  beutföer  sHx\t,  oon  ^eipiig  ge* 
bdrtig  /  ttarb  in  feiner  3?aferf7abt 
1473  Waqifier/  1487  £octor  unb 
14S8  2iffe(|or  ber  ?Kebicintf*en ga« 
culttU/  roorauf  er  bie  <Pa$oIog(e 
unb  Sberapie  gelehrt/  unb  ifa* 
im  7 offen  Ja^r  geworben  i(l.  Cr 
tat  roiber  bie  ju  feiner  3^t  befannt 
geworbene  granjofenfranfteit  Poft- 
tionem  de  malo  franco   unb  De- 
clarationem  dcfenfivam  podtionis 
de  malo  franco  unb  anbere*  gefefrrfe* 
ben.  ©ein  ©ofcn/  Simon  P ifio» 
rt0;  ein  berühmter  Äed)t*gelehrter 
unb  grolTcr  <5taat*mann  §  roar 
Äanjler  ben  edieren  J^erjogen  ju 
Öactfen/  unb  Harb  auf  feinem  ^anb« 
gut  (feeufelij  Den  3  &ec  iföi  im 
7?ßen  3abr.  2Jon  feinen  eöbnen 
baben  fi$  tllobeflitiue  unD^arr* 
mann  a(*  gefetyiefte  3urt(len  in  Der 
öde^tw  mit  befannt  gema«/. 

3ener 
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3jfn*r  florb  nl*  jDrbinoriu*  ber  3n» 
.  rülenfaculrät  tu  Seipiig  unb  Cf&urf. 
9Ui&  if^r  im  49fl*n  3abr:  Diefcr 
alä  2lppeu"ation<  i  unt)  ©e&eimbDer 
fvatbju  £refjbrn  1601  im  füllen 
3<*r. 

SJitforius,  (3obflnn)  ber  3Ir|neo» 
fuoß  Ulli)  Orr  ®ott€«geIat>rbrtt 
cfor ,  gebogen  1*44  ftu  Wtiba  in 
£e(fen;  reo  fein  33ater  aleitftel 
9?abmen$,  n ad) Dem  er  luerft  3Ral' 
tbeferrirter  geroefeo,  |i*  aber  teit* 
lid)  jur  prottfianriften  Religion  be» 
!cnnt#  Die  SupeT inten Denfenllelie  be* 
f leibet/  auo)  wrfAlebenen  Jffeutlf« 
e&enfteligione'gefpräc&cn  bepgewobnt, 

.  unD  if  8j  im  8 of]en  3at>r  perßop 
benift.  Der  £o&n  legtet  auf 
CK  Ülrtnepfunfi  fo  rrobl  0«  auf  bti 
eotteegela&r&ctt  unD  ©e(4>t*tfun' 
De,  erlangte  au$  ta  Der  SKebtcin  Die 
SDoctarroilrbe  1  unD  trat  bep  Dem 
SRarggrafen  3acob  von  SBabenbur» 
laeb  al$  Seibmebicul  in  ©ienfte. 
ÜBetl  er  ober  bun&  aOerbanb  cabba» 
liffifej&e  Ädnfie  curiren/  unD  ibm  fol« 
d)e«  niefct  gelingen  wollte  /  nafcm  er 
c vii Ii 4  bie  reforinirte /  JernatJ  ober 
2>ic  cot(olif4e  Religion  an,  unb 
fielt  if 89  mit  3acob  31nDrea  |U 
€mmcnbingen  ein  Steligionlgefpra« 
d)tt  mopon  bie  Siefen  |u  Bübingen 
gebrueft  fmb.  tyifloriu*  roarb 
Darauf  unter  Den  <Sau)olif(f)en  £>o< 
ctor  ber©ottefgetabrbeit/  begab  fi<4> 
1*90  nad)  Solini j  unb  weiter  na$ 
grepburg ;  foQ  hierauf  tapfer« 
SKuDolpb  II.  Stoib  unD  $ei$foater, 
au$  Ganonicnl  iu(Eo|rni|  unD$rc(j* 
lau ,  unb  bei  übrl  m  gulDa  Jpau*» 
prälat  raorben;  enbliA  aber  1607 
tu  ftrepburg  geßorben  fepn.  Unter 
feinen  tbeologtft&en  etreitfdniften 
ffi  befonberf  iu  merfen  fein  Wtg* 
wetjer  vor  alle  rerfityrtc 
<£l>r  ifren  ,  Dai  ifl  t  ein  »abti 
I;after  Script  von  merken 
$>urd>  feit  Unrctyglaubigcn  in 


Streit  gezogenen  2(rriFc!n , 
bar  au  0  jedermann  ber  romi? 
fd>en  2Urd;e  \Dal;rI>eit  erfcn# 
nett  Farm  ;  borgegen  SBeniJer 

Anti  -  Piftorium  f.  Difputationes 
theologicas  et  fcholafticas  de  qua- 
tuordeeim  prxcipuis  religionis 
.  chriftianae  quibusdam  capitibus 
contra  Joh.  Piftorium  1600  ber« 
ausgegeben,  grrner  bat  man  vom 
J)i|ioriu$  Scriptores  rerum  Polo- 
nicarum,  in  3  Tomis  unb  Scripto- 
res rerum  Germanicarum  ou$  in 
3  Tomis,  reelle  Struth  17 sei 
triebet  auflegen  laflen. 

JHtcaint/  (Sre^iBoIb)  ein  porrrefJi* 
aV r  91r|t  unb  qroffer  55 ef örber er  Der 
me$anif$en  6runbfi(e  in  ber  51rj« 
ne  »fünft/  not  tu  Wernburg  Den  af 
©ec.  \6si  gebogen  /  »0  fein  93a< 
ter  ein  Kaufmann  unb  obriqfeitlicfce 
$erfon  tpar.  ^a4 Dem  er  bie  SBelt« 
rrei^eif  auf  ber  Uniterfltat|u€bem* 
bürg  erlernt/  legte  er  ft$  auf  bie 
©ottefgelabrbett  unb  auf  bie  Kernte/ 
unD  bal  mit  folebem  (Jifer  %  bof  er 
f r an f  mürbe ;  unb  eine  <5<Dw i nD fudjt 
brforgen  mu§(e.  Qig  nötigte  9« 
nact)  Montpellier  in  geben/  reo  er 
gan|li$  roieber  (ergefieOt  rourbe. 
^itcairn  bradjte  e*  bierouf  aueb  in 
ber  sDtafyematif  febr  weit  /  unb  bei 
fd)(of  enbli<(  bep  ber  91rineprunß  m 
bleiben.  €r  fluDirtc  einige  3eit  »u 
^bemburg  bie  ^otanif/  bie  $fyün 
macte  unb  bie  Materiam  Medicam, 
unb  gieng  Darauf  nad)  $ornl  1  um 
00U rommener  ju  macben.  02o<( 
fetner  SXücf fünft  in  e^ortlonb  er* 
roarb  er  fi<6  oHbotb  ft  gmffen 
SKubm;  bof  bie  ^urotprel  ber  Uni* 
vrrfttat  Reiben  i(m  eine  mebictntfte 
^roffffron    antrugen.  ^itcairn 
nabm  \\t  an,  unb  bielt  feine  21m 
tritlrebe  Den  %6  Slpr.  1^91.  €r 
febrte  ober  bol  folgenbe  3abr  na* 
ScbottlanD  iuruef  t  verbepratbete 
ß4  /  nnb  (larb  bafelbß  Den  so  Ort. 
€ei  i7ij- 


Digitized  by  Google 


t7S  P* 

171 ).  *D? an  bat  viele  gelehrte  31b# 
banblungen  von  ibm. 

pitljoeue  /  ( grani )  franiS f.  Pi/tar, 
5PanamenUaboocat  ju  >Part^  unD 
einer  Der  gelehrteren  Dinner  (einer 

v  Seit  /  roor  |u  Xropel  1  r  44  gebogen; 
tmD  erlangte  in  Den  fcbJnen  SBtffeti' 
febnften  unD  in  Der  ftecbtfgelabrbeit 
groffe  ©eKfritflicbrett.  (Er  entDecfte 
Da«  MS.  von  Den  gabeln  De* 
Ixui,  fcfcicfte  fie  feinem  $ruber , 
unb  Hellte  fie  mit  ibm  Darf  enlemal 
an*  £i<&t.  SDiefe  benben  getieften 
S3rüber  arbeiteten  aemeinfc&aftlicb  / 
unb  baben  ibren  Sabinen  fejr  be* 
vü[)int  unter  Den  ©elebrten  aemaebt. 

i?vanj  "Ditpoeu*  bemübete  fiefe  Inrfbe« 
onbere,  mit  £ülfe  feine*  Kraben  / 
fcaö  Corpus  Juris  Canonici  wieber 
(eriu|lellen  unD  |U  erläutern.  €1 
tarn  1687  mit  ibren  SJerbrfferungen 
(eran*/  unb  Diefe2lutfgabe  wirb  für 
eine  Der  bellen  gebnlten.  man  bat 
Hon  .^ranj  "JJftboeu*  aueb  Glofla- 
riuro  in  Legem  Salicam;  Mofaica- 
rum  et  Romanarum  legum  Colla- 

tionem ,  fo  einige  feinem  SBruDeriu« 
febreiben  ,  ic.  (Er  (iarb  Den  7tea 
gebr.  16*1.  (Seine  2Berfe  finD 
1 7p  in  (ateiniftber  (Sprache  |ufam» 
mengeDrucft  twrDen. 

pit^ocue,  p$etruO  De*  vorberge» 
benben  Älterer  $ruDer,  ein  berübm' 
ter  SKe<btiqelebr(er  /  unD  aud)  einer 
fcer  gelebrteften  «Dinner  Del  XVI. 
SabrbunDert* ,  war  |u  $rope*  in 
<?bampagne  Den  1  9ftov.  iny  ge» 
bobren.  iß  bemnacb  f  ilfcb  t  wann 
cintqe  ibn  unD  Den  vorbergebenben 
tu  3'riflingen  macben  wollen.  €r 
ftobirte  unter  Dem  Snrnebu*  unD 
€ujaciu*  1  lenfte  (tcb  auf  Die  (Seite 
bei fteformirten,  unD  wäre  bepnabe 
in  Dem  pariftfeben  $lutbab  Darüber 
um*  £eben  gefommen.  Ü?a$  Der 
Seit  bielt  er  ftcb  wieber  jur  römifeben 
irebe.  (Er  warb  bierauf  Amtmann 
ju  Sonnerrc/  »ab  if 81  Durc&£ein» 


Her)  m.  ©eneralproeurafor  Der  3u* 
fhjfammer  von  Wuienne.  (fr  ar< 
bettete  mit  vielem  (Eifer  Daran  , 
Da§  93artö  ftcb  ß  vnig  Jpetnricb  IV. 
unterwarf ,  unD  Harb  |u  9?ogent  an 
Der  ®etne  Den  1  flßov.  1796  an  fei 
nem  Qeburttftag  SDian  bat  nebil 
febr  vielen  anDern  ©ebnffen  von 
ibnt  :  Preuves  des  Libertes  de 
r  Eglife  gallicane,  fo  bteber  aOen 
Denen  jum  (SrunD  gebient,  roelcfee 
Von  Diefer  ©acbe  qefdbri.  ben  baben. 
3u^arti  Pamen  1609  Pithoei  Ope- 
ra tacra  ,  juridica  ,  hiftorica  et 
mifcellanca  bet  aud  /  fo  aber  ntebt 
alle«  entbaiten.  tyitpoeu*  bat  aueb 
Viele  alte  ^cfjrifttfener  beraurfgege» 
ben.  3ojta*  le  3J?ercfer  unD  anbere 
baben  fein  geben  befebrieben.  SDfatt 
finDt  ti  aueb  ben  Contumes  deBail- 
läge  de  Troyes  avec  Annotations 

bepgebrueft.  Der  Dritte  SBruDer 
Hicolaue  pit|>oeu6  tat  f\a) 
ebenfalls  Durcfi  feine  föelcbrfamfeit 
berübmt  gemaebt. 

pitifeue/  (Samuel )  ein  gelehrter 
2Jnttquariu$  unD  ttfterator ,  von 
Jütppen  gebürtig  /  roar  SXector  am 
€oüegto  in  feiner  öaterjlaDt  unD 
(ierauf  am  Goüegto  M  {>.  ^tero» 
npmul  |u  Utrecbt/  wo  er  Den  itfei 
gebr.  17*7  im  joflen  3abr  geflor« 

ben.  93?an  bat  Lexicon  Antiqui- 
tatum  Romanarum  in  2  goltanten/ 
fo  ein  febr  föäQbare*  QBerf  ift,  unb 
viele  Aufgaben  alter  S^riftlleaeT/ 
k.  von  tbm. 

Ptte,  C3obann  )  au*  pirfeue^ 
ein  gelebrter  ecJrift(leDer  DelXVII. 
3abrbunbert< ,  autf  Soutbampton 
gebürtig/  war  M  befannten  Doctor 
^anberi  ^effe.  iRac^bem  er  in 
(EngeQanD  tluDirt  hatte ,  gteng  er 
nacb  X)ouai  ,  wo  ibn  ^bomai 
CBtapleton  febr  wobt  aufnabm.  Q3on 
bier  begab  et  ftcb  nad)  ^betm^  bielt 
fieb  DafelbO  ein  3a(r  in  einem  engli» 
fd)tn  (Eoliegto  auf/  unb  trat  |ur  ca« 
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tbolfffcen  JRr$e.  J£>ffr«uf  ftaf  « 
eine  9Wfe  na<b  %lattm  unb  £eutf<&« 
Iant>*  ©er  tarDinal  €arl  doh  £otbf 
ringen  gab  ibm  ein  §anonicat  ju 
SBerbun  ,  unb  balb  bernad)  warb  rr 
SBeic&toater  bn>  ber  £erjogfnn  &on 
(Ele&e  /  biefd  SarDinaH  ec&rcefter. 
3*a$  Dem  $ob  biefer  tyrinjeffinn 
wart)  er  2>ed;ant  ju  gtoerbun  in 
Ebringen/  n>o  rr  im  3abr  1616 
geflorben.  $Jan  bat  ein  5ßerf  de 
Uluftribus  Angli«  feriptoribus  unD 

anbere!  mefyr  uon  ibm. 

pittacu«/  einer  Don  Den  fieben  2Bei« 

fen  @ue$en!*nM/  ^ar  ül?n 
lene,  einer  ©tabf  auf  Der  3nfel  Se* 
M  /  gebürtig,  £r  fdbrte  im  Ärieg 
gegen  bie  Htbenienfer  Die  SBMfer  fei» 
res  Söaierlanb!  an,  nnb  erbot  fi<& 
1»  einem  3n>epfampf  mit  Dem  fetnb« 
lie&en  gelDberrn  $brpnon  ,  Der  beo 
ten  Dlpmpifcben  ©ptelen  OielraaH 
Im  tyrtii  Daeoa  getragen  (alte. 
2) er  Antrag  rourbe  angenommen  # 
unb  tyittacu*  fteng  feinen  geinb  mit 
einem  fRefte/  bal  er  unter  feinem 
e<bilb  Der  borgen  batte;  unb  erhielt 
alfo  Den  ©ieg.  2>ie  ju  ftityleue 
boten  i(m  an*  €rf inntlu&Mt  Die 
£)berber r fdSaft  über  ifcre  CUM  an. 
Cr  nahm  fie  auf  einige  Seit  an,  legte 
fie  aber  toieber  ab ,  nähern  er  f  b« 
nen  @efe$e  /  Die  er  in  600  Sßer fe 
wrfaft;  gegeben  batte.    €r  Harb 

T79  3<*r  0.      70  Satyr  alt. 

piu« 1.  römtfcöer  $abfl ,  folgte  im 
3abr  141  anf  Den  $abfl  .fppginu!, 
unb  darb  Den  11  3a  1.  1  f  7- 
Briefe ,  bie  man  ton  tym  (aben  noiO# 
fmD  untergeben. 

piuell.  mvor  2fenea0  ^ylt>iu$ 
Pia olomini ,  roarD  |tt  Gorftni  / 
einem  £)o:(  im  ©ebiete  Don  ©Jena 
t>en  18  Cef.  i4°r  gebobten/  unb 
mit  Dielet  Sorgfalt  in  Den  fd^nen 
nnb  anDern  QBijfen fünften  erjogra. 

Cr  erlangte  fol*e  öefc&itflufrleit, 
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tat  er  ff<6  fdjon  in'  feinem  irffien 
3abr  mit  Dielem  Dvubm  auf  Der  Stiu 
(betmerfammlung  ju  SFafel  berwr« 
tbat/  unb  Da*  Anfeben  Derfelben  ge* 
gen  fpabfi  €ugen  IV.  in  etlichen 
©griffen  Dertbeibtgte.  (Er  würbe 
fiierauf/  befonber!  ton  tapfer  8rie« 
berufe/  in  »ergebenen  ttiebttgen 
©efanbftbaffen  unbUnterbanblungen 
gebraust;  tvobep  er  Dielen 
SHubra  errvarb  ;  man  gab  ibm  au$ 
bal  $i«tbum  Sriefle,  unb  Darauf 
bat  Doneiena.  tyabfl  galirtus  in. 
maebte  ibn  I4f6  |um  SarDinol,  N 
unb  nacb  bem  £ob  Deffelbcn,  fo  Den 
6  9iug.  i4f8  erfolgt/  wurDe2Ieuea< 
€piDiui  felber  Den  27  5Iug.  Darauf 
an  (eine  Stelle  mm  Vabfl  geroäblt. 
€v  nabm  Den  3^abmen  <Ptuf  II.  an« 
SDen  yiabmen  ferne!  ©eburtforti 
DermanDelte  er  in  pien;a,  unb  gab 
1 460  bie  55ulle  Execrabilis ,  roiDer 
alle  Appellationen  an  etnfünftig^on« 
cilium#  beraub ;  bob  bie  pragmatt« 
fdje  eanetion  in  Sranfrei*  auf; 
wietDobl  Da!  Parlament  fol<feel  nid>4 
gegeben  (äffen  tDoQte  /  unb  roiDer« 
rufte  in  einer  ^uOe  Dom  26  21pril 
1 4^3  aOel  Dasjenige ,  not  er  Mint 
23ortbeil  Der  ©afeif<ben  Äirc&ent>ev# 
fammlung  oorber  getrieben  batte. 
9)?an  ftnDt  Daber  autb  feinen  ^ab« 
men  in  bem  rSmif^en  Sßerjeic^ni} 
»erbottener  53ücber.  %Mui  »ar 
faß  immer  mit  einem  Sthrenfrieg 
beifügt  /  unD  ftarb  ju  Mucona  un« 
tet  ben  3uriiflungen  }u  bemfelben  ben 
14  Aug.  1464.  ©eine  9Berfe  finb 
tu  ^elmflÄDt  1700  in  golio  unb 
fonflett  öfter«  gebrueft  »orben ;  ti 
ift  Denfelben  au<(  fein  £eben  ootge« 
Drucft.  ?)aului  II*  roar  fein  ^ad)» 
folger. 

Pitt«  III.  lUDor  5rans  Zobtfäini 
genannt  1  ein  eefcrceflerfobn  00« 
Vabfl  93iu!  II.  Der  ibm  bef tvegm 
au«  erlaubte,  ben  SlabmenSranj 
piecolomini  aniuoebraeu  /  unD 
dt  4  *> 
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ftn  tum  €ribif<6of  ju  ®\m  nnb 
}um  GarDinal  mad)te.  £r  folgte 
auf  $ab(l  21  ler  an  ber  VI.  Den  n 
(Sept.  ifo).  6  eine  OBabl  Würbe 
mit  allgemeinem  QSepfall  aufaenonr 
men ,  unb  man  batte  grolle  Jg>ofnun* 
gen  pon  feiner  SXegierung  /  aß  er 
ii  Sage  bernao)  ben  ij  £>ct.  wie« 
Der  Harb.  Sein  3ßa<bfolart  nennte 
fid)  3uUü0  II. 

plus  iv.  tief  porber  ber  Carbinat 
von  tt?eMct0  /  war  aber  entwe* 
ber  gar  ntcftt ,  ober  menigflenl  frfrr 
»eitläuftia  mit  ber  mebiceifcfcn  ga« 
milie  ppn  glorenj  permanbt/  unb 
ernannte  flRaplanb  <u  feiner ©eburt* 
(labt/  »o  er  1499  gebogen  mar. 
€-ein  Sater  bieg  $ernarbin  «Olebi» 
$in.  (Er  brachte  (1*  bfof  Dur<& 
fein  Serbienf!  empor  /  unbbefleibete 
unter  Clement  VII.  unb  Suilul  IL 
triftige  Bedienungen.  «paululIV. 
fiten 3  nid)t  fo  giltig  mit  ibm  um, 
tem  er  aber  ben  ar  £>ec.  1^9  in 
Der  p<5  billigen  OBurbe  folgte.  €r 
beroiec  all  balb  groffe  Strenge  gegen 
«Pauli  IV.  ftepofen,  unb  fegte  bal 
€onct(ium  in  iribent  fort ,  mel<$el 
oueb  enMicb  unter  ibm  if6j  burefc 
lit  ^emdbungen  fetnrt  ftepoten,  btt 
€arolul  Qiorromaul  s  beftbloffen 
warb.  €1  bat  aber  feine  Dartiber 
ergangene  SBefWttigunglbulIe  bal 
Slnfeben  ber  tfiabenoerfammlung 
(elber  gänili^  qefc6ro5<6t ,  unb  bie 
beliebige  (ErNa'rung  bem  rimifa)en 
9>abfl  oorbebalten.  ©eil  bie  £dr» 
fen  üÄaltba  bebrobeten/  fo  gab  er 
fi«  fiele  9)?ube  bie  cbrifl(i$en 
3)rinjen  miber  biefelbe  }u  reiben. 
€r  (iarb  ben  9©ec.  ifrff/unb  batte 
$tul  V.  jum  3?a4foIger. 

6  .p  i  u«  V.  juuor  m  i*acl  (Spieler! 
genannt/  mar  in  $of$i  ober  $ofco 
ben  17  3k*  if04  oon  geringen 
€ltern  gebobren.  <£r  trat  in  ben 
Stominicanerorben/  unb  flieg  bariiut 
bor*  feine  Serbienfie  tu  aafe}aii< 
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(Jen  $ebienungen.  flJaulul  IV.  gab 
ibm  bai  $iltbum  6utri,  unb  1  ^7 
ben  Garbinallbut/  unb  machte  ifen 
iura  ©eneraltnquififor.  Unter  <Piul 
V.  warb  er  $if*of  ju  StöonboDt 
unb,  nacb  beffen  lob  ,  ben  7  3an. 
1  f  66  <pabfi.  £r  beifügte  allbalb 
Dielen  €tfer  gegen  bie  uenneontlu 
eben  fle&er,  lief  etlidje  groffe  ®e» 
lebrten  /  barunter  au$  4)aleariul 
war,  perbrennro,  -perbammfe  bie 
Cebrf^e  bei  Qtojul/  unb  trug  bur$ 
feine  Galeeren  aud)  etmai  jum  be» 
rühmten  ©leg  bep  ifepanfo  ben  7t« 
£>ct.  if 71  bep.  £r  fegte  bie  Sa* 
raffen  »ieber  in  ibre  ©öter  ein/ 
unb  bob  ben  £)rben  ber  £umiliantea 
auf.  £rflarbben  30  2lug.  if7i. 
sföan  bat  einen  SSanb  Briefe  pon 
ibm  /  [0  ju  21utroerpen  1640  in  4to 
gebrueft  morben.  Siemen«  X.  bat 
ibn  feeltg  ,  unb  Clement  XI.  beilig 
aefproeben.  ©regoriul  XIII.  »ar 
fein  ^atbfolger. 

PfcatW  (Cbri(Üan  bon )  aud)  pifat 
na  genannt;  ein  gelebrte*  graueiu 
iimmer  bti  XV.  3abrbunbert<,  bal 
ft<t  bur$  Piele  ed;rt(ten  in  Serien 
unb  in  <profe  berübmt  gemad&f. 
3br  Sater  tyomai  pon  $i}an,  aal 
Sononien  ge'bdrtig  ,  mar  Sftatb  bep 
^ontg  Carl  V.  in  granfreiej.  2)ie 
meillen  ecbriftfleller  baben  megen 
ibtel  3^abmen<  $i(a  ju  ibrem  Sa« 
terlanb  gemac&t ,  fo  aber  falf*  iil. 
©ie  bepratbete  einen  aeroiffen  @te> 
pban  pon  Caßel/  junb  lebte  ao4 
1407.  Son  ibren  griffen  (inb 
nur  menige  gebrueft  morbea. 

Vi&to  ,  (  grani )  ein  berühmter 
epanier/  ber  $eni  tntbtdt,  unb 
inr  mit  Diego  Sllmagro  (erobert 
tat  Gie  übten  unauefpreftlkfte 
©ranfamfeiten  gegen  bie  3nbianer 
aul  1  unb  matten  unermefSite^e 
Beute.  @jc  jeTfielen  aber  miteinaw 
ber  über  ber  Teilung,  gerbinanb, 
bd  grani  J)ijaro  trüber,  tibtete 

Des 
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Den  Sflmagro  ,  trab  einer  m  bei 
tÜmagro  6ä&ncn  Den  granj  9>i# 

piacaus  /  (  3ofua  )  franiSftffi  de 
la  Place,  ein  berühmter  veformirter 
©oUrigelebrter  unD  $rofeffor  Der 
Geologie  |u  @aumur ,  rcar  au*  ei« 
ncr  alten  at>eli(fren  gamilie  gebob* 
Ten.  £r  bet)rat&efe  i6n  Sfcaria 
ton  23riffac,an*  Dem  t>or  n  eb  men  au* 
ton  $rlffaCf  unD  errcarb  |ldj  Dielen 
SKufcm  tuircb  (eine  Difputationen 
de  Deitate  Chrifti  gegen  Die  €>QCi< 

nianer.    €r  lehrte  su  Caumur  ne< 
ben  Dem  Gapeüu*  unD  2impralDuf# 
fcatte  aber  in  Der  £ebre  ton  Der  3u* 
recjnung  Der  (gunDe  StDamf  #  Die 
er  war  mittelbar/  nieftt  aber  mv 
mittelbar  /  ingeben  trollte/  eine  be< 
fouDere  SWernung/  toelrje  i*4f  nuf 
Der  <ftationalfonoDe  ju  Gfcarenton 
toerroorfen  »urDe.  €1  mar  aber  Der 
gante  ©trete  niojt  »on  groffer  2ßi<&» 
ligfeit.  $lacJutf  Harb  ju  ©aumur 
Den  17  21ug.  ifjjr  toi  rollen  3«br. 
€eine  QBerfe  ftnD  ju  graneefer 
unD  1701  in  4<o  nrteDer  ge* 
DrucPt  roorDro. 
place  nie,  (SCincent.)  ein  getiefter 
SifcfttÄgelebrter  nnD  ^rofeffor  Der 
aBelfrcctfbeit  unD  QSerebfamPeit  ja 
Hamborg  /  mar  in  Diefer  ©tabf  Den 
4  gebr.  1642  gebobren.  Sein 
©ater  3of>attn  piacciue,  Do» 
ctor  Der  Striaepruoß  nnD  <5  taDfpbo« 
tfcu<  Dafelbß/  ftarb  i6f  6  im  r  »flen 
3«vt/  nacbDem  er  oerft&iebene 
e cDr iften  an*  Eiejt  gefieOt.  $lao 
ciurf  iluDirte  ju  Hamburg  /  £e(mi 
ftöbt  unD  Seidig  /  nnD  befugte 
tinauf  Die  ttaliauifAen  /  franiftft 
f$en  unD  nieDerla'öbifcJen  Unirerft» 
taten.    3n  JJaDua  nurDe  er  1^64 
tep  Der  Deutzen  Nation  erflH<6 
»ibltotbefariul  /  bierauf  Son(ilia' 
rünt,  enDIid)33tceprorector  Der  21ca* 
Demie  unD  ©nnbicu* ;  tu  Drleanf 
aber  i66r  bifoutirte  er  de  imerpre- 
.  utione  Legura  unD  nafcm  Die  Sken* 
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ffafenftärbe  Dafelbf!  an.  $adj  fei' 
ner  SKücffunft  1667  practicirte  er 
anfangtf  iu  Hamburg  /  roarD  aber 
167^  tyrofeffor  Der  practil'djen  2Belti 
•  rreiebeit  unD  Der  $eret>famfeit/ 
fegte  fi«  Duvd)  feine  2Bi|fenf<baft 
unD  t)urct)  feine  ©(triften  in  groffe* 
2infeben  /  unD  flarb  am  €c&lag  Den 
6  Spr.  1699.  Unter  feinen  vielen 
©griffen  i(f  fein  Theatnim  Pfeud- 
onymorum  et  Anonymorum  Mi 
tDicbtiqfle  /  iDdcbrrf  gabriciu*  170s 
in  golio  Drucfen  laden.  Obgleich 
big  $u<$  Piele  gebier  bat ,  |o  üj 
ei  Do4  ungemein  niSQlicb  ju  ge« 
braueben. 

place/  Oof.Dela)  f.  piacau*. 

piacette,  (3o&.  De  la)  einberflbm» 
ter  reformirter  @olte*gelebrfer/  ge« 
bobren  ju  $ontac  in  53eavn  Den  19 
3a n.  i6*9/  »arbe*  ^reDigert  an 
Diefem  Oxt  Sobn  /  Der  ihn  mit  Pie< 
ler  Sorgfalt  eriog  /  unD  in  Den  fdjö* 
nen  9Bijfenf((aften  unD  in  Der  (Sof* 
(elgelabrbeit  unterrichtete,  la  pia- 
cette tvar  feit  1660  ^rebiger  in 
granfreid)  ;  |og  aber  i68f  nao) 
QBieDerrufung  DN  €Dic«  pon  Scan« 
terf  au<J  Dem  2?ei$ ,  unD  f am  nact) 
SDännemarP/  wo  er  ali  $rebtger  tu 
ner  mieteten  franjöftfien  bliebe 
bil  an  Den  XoD  Der  äinigtnn  171 1 
blieb,  jpierauf  gieng  er  na$  Dem 
j^aag/  nnD  oon  Da  nacb  Utretfit/ 
»0  er  Den  >r  tttpr.  171 8  im  soften 
3abr  Perflorben.  53on  feinen  Dielen 
feebriften ,  Die  ßmmtlicb  I;o*  ge« 

.  (atten  raerDen  /  ftnb  Die  pomebm« 
flen :  Nouveaux  Eflais  de  Morale 
6  $anDe  in  £)uoDe|  ;  Traitc  de 
POrgueil,  Deffen  befie^ulgabe  Die 
Don  1699  iß;  Tr.  de  la  Confcien- 
ce ;  Tr.  de  la  Reftirution  ;  La 
Communion  devote  ,  fo  nueb  an 
beflen  1699  berau^gefommen ;  Tr. 
des  bonnes  Oevres  en  general  ,•  Tr. 
du  Serment ;  Divers  Traites  für 
des  Matieres  de  Confcience ;  La 
(£  c  f  cno" 
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chort  des  Joffe»  ;  Tr.  de  P  Awao- 
ne  ;  Tr.  des  Jeux  de  Hazard  ;  la 
Morale  cnretienne  aDregee  ,  oic 
befle  Slnfgabe  tfl  Don  1701;  Ke- 
flcxions  chreticnnes  für  divers  fu- 
jets  de  Morale  ;  de  Infanabili  Ec- 
clefi«  Romans  Scepticifmo  DilTer- 
tatio ;  de  1*  Autori te"  des  fens  con- 
tre  la  Transfubftan tiationi ;  Tr.  de 
la  foi  divine  ;  DilTertations  für 
divers  fujets  de  Theologie  et  de 
Morale  t  etc. 

piacibia  1  (  ©alla  )  M  ffaoferl 
Sbeoboiiuf  M  ©raffen  £o<&ter/ 
unb  bei  5ircaöiul  unb  £ouoriul 
ecyroeflrr,  warb  bep  Eroberung 
tri  ^taDt  Kom  Don  itanlpb«  acs 
fangen/  unb  pon  tiefem  fyrtaftcn  ac» 
benratbet  ©ic  touf te  tiefen  barbae 
rtf*en  <Prinjen  fo  rimnnebmen/  baj 
fte  ibn  Dernuxbte  9  Stallen  tu  ritt' 
wen.  Vtitym  MmM  Im  3«br 
4K  ju  Q3arceDona  »erfiorben/  ort* 
mfolte  |ie  £onoriul  roieber  an  bat 
Gonflantlul  /  ber  SBflrqcrmeifier  , 
$atriciul  unb  fein  SKeitJIgebulfe 
war.  SDtefem  gebavr  fte  Den  äarv 
fer  Salentiuian  III.  5ils  aucb  €0» 
jlantiul  fiarb  /  gab  (te  fttb  mit  nitbtl 
anbere  mebr  all  mit  Der  €rjiebung 
.  be*  93  alentinianl  ab.  Gie  mar  eine 
febr  fromme  unb  finge  tyrinieffronj 
unD  (larb  ju  9iat>enna  ben  a*  tfton. 
4<?o.  3bre  sDMJnie  fMK  fic  mit 
Dem  3efuif inb  auf  Dem  recjten  9Jrm 
unb  mit  einer  tfrone  für/  bie  ffyr  wnt 
Gimmel  gebracht  wirb. 

plattet  /  (Slnbreal)  ein  £ocfor  unb 
Vrofefjor  5er  «rineDFunft  tu  Xtl  bin» 
gen;  mar  1*4*  iu  «Bönen  im  Siro! 
gebobren  /  flubtrte  in  Sflbingrn/unb 
iTött)  bafelbfl  $D?aai(ier  unb  Factor 
Der  2irineofunfl  ;  erbielt  tierauf 
eine  $rofeffton  m  ©trafbnrg/  nur* 
fce  aber  im  3abr  1978  Bieber  na* 
Silbingen  beruffcn/  unb  fiarb  ba* 
feil' |1  ben  29  9tu*  1*06.  $?an  bat 
Mahudura  inveftigandi  locos  aiFe- 


*o*; 

II. 
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plantat? ir  be  la  Paufc ,  (  3*fci 

latrinifcb  PUntavitius  Paufanus  g* 

rannt,  ein gelebrter 93if<tof ju  Hobe* 
te  /  mar  in  Dem  5ftr<bfprengel  ton 
tRimef  anl  einer  alten  abelitfcen  Sa* 
milie  gebobren.  6eine  toer» 
toanbten  eriogen  ibn  in  ber  reformir* 
ten  Steligion ,  unb  er  trurbe  tyrtb» 
ger  ju  $ejierl ;  trat  aber  1604  jut 
timif<bcn Strebt/  nnb  legte  ft<b  gani 
auf  bie  £.  <£<brift  unb  bie  Statte* 
gelabrbeit.  (fr  würbe  nacbnwll 
(%o§euanu#  bei  Sarbinall  Don 
fKocfeefoncault  /  ferner  «Imofemet 
beplElifabetba  Don  granfreitb/  Ä8» 
niginn  in  Spanien/  nnb  entyieb 
1 6 2 r  $if<b»f  ju  tfobew.  Um  (einer 
Mnriic&en  UmtlÄnbe  willen  gab.  er 
1648  fein  Statu»  an  grani  So* 
auet  pon  p<6;  begab  f.*  barauf  auf 
Da*  e<blo»  Jargon  im  Äinbfwen* 
gel  Don  $e|ierl/  unb  flarb  bafelbjl 
Den  28  SWan  i6r  1  im  ?r llen  3nbr. 
SKan  bat  eine  £ifiorie  t !v  ® iWirJe 
»ongobeoe;  ein  ebriffdel  touon; 

Bibliothecam  Rabbinicam  nnb  09 
bere  ©Triften  oon  ibm*  tooroui  er* 
beOet  /  baf  et  in  ben  morgenlanbi« 
feben  ©pratjen  febr  erfahren  qm> 

fen. 

ülanttnue  /  f  ^brißopb  )  ein  bertlbm' 
ter  ^ucjbrucf  er  von  ä?ont  *  2o  mi  bep 
Souri  gebürtig/  »ar  in  ben  feinen 
QBiffenfoJaften  »obl  erfabren.  €t 
begab  fi(b  nao)  51ntroerpen/  unb 
bra*te  bafelbfl  bie  5^u*brucferrun|I 
auf  bie  b«4fl<  ©tuffc  ber  SSoDrom. 
menbeit.  €r  hatte  eine  foftbare 
JBibliotbecf/  bie  er  feinem  €nfel 
«altbafar  ^oret  öberlieg.  €r 
lebte  pradjttq  /  unb  machte  jicb  mit 
bem  grollen  ^ermigen/  Dal  er  ju< 
fammen  gebratjt/  Sbre.  €r  (larb 
if«;8  im  7fden  3abr. 

piantf4>,  ($Kartin)  ein  alter  @ot< 
te^gclebrter  m  Bübingen/  gebobren 

umf 


Digitized  by  Google 


um*  3a&r  m^o  ju  ©ornfleffen  Int 
fiBürtembfrqifd)f  n  ,  flutwte  auf  Der 
fcamaU  neuen  Unircrfirdt  Xübing«/ 
irarD  1483  WaqifreT,  einige  3a&rc 
|erna<b$rofeflor$bilofopbi4/  '494 
aber  anfanql  fcicentiat;  (erna$£>o< 
ctor  nnD  <Drofeffor  Der  Geologie  / 
<iuc&  «p.eDiger  an  Der  St.  Georgen» 
fircbe/  unD  ftarb  18  3nl.  im« 
(Et  b^  de  Sagis  maleficis  gefcbrie» 
fcen/  Dem  Golloquio  ju  3üft<b  i.f«l 
bfpqeroobnt,  unb  nebfi  Dem  Damalu 
fjcn  $rofe ffor  Der  SXeifcte  ©•  ©eorg 
J^artffffer  Dal  berühmte  6tipenDunn 
Ct.  föeorgii  unD  £t,  Partim  ju 
Bübingen  gctftftet. 

pianubeS;  (sföarimul)  ein  grfetji» ' 
(4)er  5)idnd)  Pon€onfrantinopel/vDer 
Die  einngeDicbte  Der  «Ilten  in  VII. 
SEMlcfjern  unter  Dem  9}abmcn  Der 
2ltul>oIocjiegefammletbaf.  2Ran 
tyat  au*  Daneben  t>ee  3c (opus 
»on  ibm  /  fo  aber  mebr  ein  Vornan 
all  eine  @ef$i$te  if] ;  ferner  eine 
grtecbtfcbe  Ueberfefcung  Don  £Mbl 
SBerroanblungen  unD  einige  anDere 
latftnt|d)e  2Berfe.  9Manut>e*  lebte 
im  XIV.  3a&r&unbert 

piater/  (S&omo*)  ein  gelehrter 
e^meiger  Del  XVI.  3abrf)unt>rrtf, 
toar  M99  tn  Dem  £)orf  ©ränejm 
im  fanb  von  Silaif  qebobren. 
£  eine  3uqenD  braute  er  in  5  uffer« 
per  Strmulb  iu,  fp  baf  er  DalSHeb 
tüten  unD  betteln  m äffen;  Deffen  um 
geartet  ober  legte  er  ftcb  Don  (etbfl 
auf  Dal  latefniföe,  griecjjifcte  inb 
ebr<5ifc6e.  <2r  fam  herauf  naefc 
©afel  |u  einem  Geiler  in  Die  fyrt, 
unD  inDem  er  fernem  «Reifter  t>ai 
Kat>  treiben  muflte,  (al  er  Dieebräi* 
f$e$tbel;  Den  J^omerul  nnb  Den 
(EuriptDrl.  WaQbtm  er  befannf 
roorDen  /  lief  fbn  Der  beruhte  0p* 
rra  tägltct)  m  (ein  £aul  fommea, 
um  Dafelbft  Dal  ebrWdje  einige  ©0 
lebrten  in  lebren,  Dal  er  in  feiner 
eiaoe*  JHeiDimg  einel  ©eilerjunjen 
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tbaf.  hierauf  jpg  et  natft  55ifpe / 
reo  er  eine  ©eilertrerf  (latt  errichtete/ 
Darneben  aber  Die^ugenD  unterroiel/ 
unD  einen  fleinen  £anDel  mit  ÜBein 
unD  grüßten  trieb.  ©neb  er  febrte 
trieDer  nacb  $afel/  reo  jDportn  ibm 
in  (einer  Drucferep  |u  (raffen  gab. 

er  aber  eine  Neigung  jur  2lri» 
nepfunfl  bep  fitb  fpörte ,  trat  er  unb 
feine  grau  all  ^ebienter  unD  all 
Sflaob  bep  Dem  2lr|t  Del  $ifcbofl 
pem  $ronbrut  in  £ienfte.  9?ncb 
Der  3«t  »arD  ibm  aufgetragen  /  Dal 
©rieebtfebe  \u  Q5ofrt  ju  lebren ;  er 
roar  aud)  Pier  3ab«  fang  ^orrector 
in  Der  J^errroagenfcben  Drueferep. 
Einige  3elt  bernoeb  errichtete  er 
felbfi  eine  Drncferep  ;  gab  fle  aber 
balD  ivieDer  auf.  ffiacbDem  man 
ibn  enblicb  «or  £merttul  erfl&rf  / 
raufte  er  ftcb  ein  fletnel  SanDgut  bep 
&afel/  unD  befcblof  Darauf  (ein  Sei 
ben  Den  30  3an.  ir  8i*  (Sein  AI* 
lerer  <5o&n  J^clip  piater ,  gebob' 
ren  ju^afel  in^/  »arD  ein  ge» 
febiefter  21rjt  Del  XVI.  gabr&un» 
Dertl.  Scac^Dem  er  in  (einer  £>ater« 
fia&t  flubirt/  trieb  er  Die  Qlrinenfunfl 
fünf  3abre  iu  SJ?ontpelIier.  SRacb 
feiner  Kücf fünft  na<b  Q3a(ehparD  er 
i??7  ©octor  unD  noeb  in  eben  Die* 
fem  3abr  ©taDtpbpftcul  unD  ir6o 
^rofeffor  Der  Slnnepfunfl.  JDiefem 
5Jmt  OanD  er  über  ro  3abr  mit 
Beiern  SXubmfür,  in  reeller  Seit  er 
160  Coctord  gemocht  bat.  ^r 
(larb  Den  18  3Ä  161 6e4ne 
Gcbriften  (inD  :  Confilia  Mcdica  ; 
de  Febribus ;  de  Partium  corporis 
humani  llructura  et  ufu  Libr.  III. 
Obfervationum  Medicarum  Libr. 
III.  de  Alimentis  ;  de  Medica- 
mentorum  compoddone ;  Pramis 
Medica, 

piater ,  (^omal)  Del  Porberg  eben* 
ben  Xbomal  jüngerer  6obn/  eil 
ebenfaOI  getiefter  91(1t  Del  XVII. 
3a$rbirnDertl  /  im  i«  9afd  Den 
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*4  3ul  ff74  gebo&ren/  unb  folgte 
1 6 1 4  feinem  trüber  ald  ^fabtp&tv 
fivu<  unb  Vrofeffor  ber  2lrjnenPun|l. 
Cr  gab  oer  fdjiebcne  6d)riften  {m  aul, 
unb  flarb  ben  4  £>ee.  163g.  ©ein 
£ro&n  Jjdip  tylater  /  gebo&ren  |u 
83afel  1608/  loibmete  fi(t)  auef)  ber 
SJrjnfnfunfl  1  unb  tpurbe  ^rofrlTor 
fcer  9?aturle&re  auf  ber  Uniöcrfita't 
friner  93aterfiabf.  €r  oerliefj  nacb» 
mal*  biefe  ©teile,  tvarb  &atb  unb 
(Etabipbüfkutf  *  unb  flovb  1671. 

an  fyat  Oblervationes  Mcdicas; 
etc.  ton  tym.  £>er  <£nPel  $ran; 
«JMater ,  gebobvrn  ju23afcl  ben  »ten 
SLVap  iö4f ,  trat  in  bie  gujflapfen 
(einer  Voreltern  /  unb  legte  ftcf>  auf 
lit  OJrjnenfunÜ,  bie  et  feernad)  in 
i?ir  40  3afcr  mit  gutem  Erfolg  in 
feiner  SSaterflabf  trieb.  (Sr  warb 
ieibarjt  bep  »ergebenen  33if($Jffen 
)u  $ronbrut/  unb  (larb  ben  17 ten 
3?oü  171 1.  €0?it  ibm  erßarb  bie 
VIatcrifd)e  gamilie  /  meiere  fafl 
soo  3abr  iu  #afel  qebiflbt  &atte. 
(Er  6at  ben  Obfervationibus  Medi- 
cis  feinet  3>ater*J  Obfervacionum 
Medicarum  MamiHam  bepgefugt. 

gjlatirta,  (  25arfbolom5uO  ein  be* 
riHmtrr  2>erfafftr  einer  Jg>iflorte  ber 
r6mifdt)en  Vdbfie,  war  14» ■  inbem 
SDorfe  $)taoena,  bat  er  Iateinif$ 
P/jew*  (ief  /  |tvif4en  Sremona 
ünb  ^antoa *  gebobren  /  onb  biej 
mit  feinem  <5ef$le(t)ttf nahmen  @ac* 
€r  war  anfangl  ein  &o\bat, 
rollte  aber  naggepeaM  batf  &tubv 
ten,  bat  t&m  au$  |temli<&  imM 
ton  Hatten  gieng.  2111  ealirtwtlll. 
auf  bem  p äbfllic&en  etubl  faf  1  Pam 
er  na$  2£om,  rourbc  bem  Garbmal 
©effarion  bePannt  1  unb  erbiclt  pon 
$)ju*  II.  einige  Meine  VfrünDen, 
unb  tyrranf  bie  (Stelle  eine!  apoflo* 
lifc&en  öibbrepiatorl  Vaulut  II. 
M  i)iu*  ftacfcfolger ,  (ob  aUc  21b« 
brepiatore*  auf  #  o(ne  (icj  aa  bie 
©flDfummen  ,u  froren ,  topfdr  man 
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tiefe  ®f  e Den  erfauft  (äffe.  Viatina 
beföroerfe  }id>  bieriiber  bitterlich  unb 
mit  alljuoielcr  grep&cit  in  einem 
SBrief,  ben  er  an  ben  V«W  fcfrrieb. 
Graft  aller  2Intröort  rourbe  er  in 
Letten  gefc&Iagrn,  unb  imf  ©efang« 
ni(j  gefefcf.     Ü?aej&  23crfluJ  ewiger 
Sttonaipe  Pam  er  auf  Sßorbitte  tti 
(iarbinah?  ^rertj  Pon  ©eniaga  roie» 
ber  in  grepbeit  ,  erbiclt  aber  $efe&l 
ni(f)t  au*  SKom  |u  gefoen.  $?an  bei 
fcfyu [<Nate  ibn  hierauf  einer  iöer» 
föroörung  unb  ber  tfctjercp,  unb 
ftarf  i{m  noc&mal*  in*  ©efiiignif  / 
wo  er  aDerlen  Martern  au6flc$en 
mufte.  €nblid)  erPannte  man  fei« 
ne  Unfcjulb ;  botb  mufte  er  noeö  ein 
ganjetf  3afcr  gefangen  f\%m  ,  n»eü 
man  ntct>t  bie  <§cibant)e&abcii  rooüfe/ 
bat  man  einen  2l?ann  von  Serbien» 
fien  auf  einen  übelgegriinbetcn  ^trg/ 
ttob"  fo  graufam  inifibanbelt  habt. 
Der  ipabfi  man)(e  hierauf  bem  $\a> 
tina  .^ofnung  /  ba§  er  ibm  eine  gu< 
te  (Stelle  oerfcftajfen  tooOte;  er/?ari 
aber  am  Gctlag/  ebe  ctoa*  ju 
(rtanb  gePommen.    (5ein  9ta$fol< 
ger  ^irtirf  IV.  ba  er  bie  SSaticaw 
bibliotbecP  errichtete,  ma$te  ben 
Viatina  jum  ^ibliot^ePai  baräber. 
J^ieburct  befanb      biefer  gelehrte 
9)?ann  veefet  in  feinem  Clement  1 
unb  lebte  in  guter  SXube  biÄ  an  fei» 
nen  lob,  fo  148 1  erfolgte.  SD?an 
bat  Piele  Triften  pon  ibm.  £ie 
»ornebmfle  finb  feine  Vitae  Suramo- 
rum  Pontificum  pon  Vetro  an  bat 
auf  ©trtu^  IV.  bem  er  fte  au  et  1» 
gefeferieben.    €r  (atte  fo(((e  ©e« 
fc&itjfe  auf  Q3e[ebl  biefei  Vab|i<  un« 
ternommen,  unb  rebt  barinn  mit 
vieler  Srepbeit.  X)ann  ob  er  gleicft 
brn  Vellen  in  mannen  Stellen 
fdjmeicrjelt  1  fo  feftont  er  i^rer  ii 
vielen  anbern  gar  niefct.  5Da^  Q3utt 
ifl  bai  erfiemal  iu  93encbig  1479  in 
lafrtnif$er  Sprache  inSolio  beraub 
gePommen/  feit  bem  aber  PielmaM 
ipieber  aufgelegt  toorben.  Sei  Via« 
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tina  f<5rnmfltd)e  SBerfe  Famen  if  19 
unD  if74  |U  <56üa  unD  if7>  in  M' 
rcen  bernurf. 

JJIatncr,  ( 3°b-  3a*artaO  ein  bc< 
rubmter  ^rjt,  qebct>rrn  Den  irften 
2iug.  1694  |u  €&emnif}  in  ^cifjcn/ 
flu  Dir  te  in  itim  unb  J^aQf/  tvorö 
an  jenem  £>rt  *feagi(ler  /  unt)  an 
tiefem  £)octOT  Der  flrjnepfunfl.  <£t 
Durcfjmfete  öon  1717  bi«  '7 '9 
£ei]tfd)lanD/  granfreicj  unD  £oli 
lanD/  warb  17*1  luSeipjig  aujferpri 
Dentlicfcer  unD  1724  or&entlic&ec 
£e&rer  Der  Sirinenf unfl  /  au<&  2>e* 
cemuit  Der  Oknbrim'e  utiD  (Eodetfiaf 
Dec  grouen  gdrtfencoüegit.  3m 
3ajr  17^  erziele  er  Die  oberfle  met 
Didnifdje  «profejfion  unD  1747  Die 
£BurDe  eine«  roniaj.  ftofratW/  unD 
färb  im  £>ecember  1 748  am  ©<b!ag. 
©eine  Triften  frnD :  Inftitutiones 
Chirurgie  rationalis  ,  fo  auc4) 
Deu(fcf)  betau«geFommen  /  unterm 
Uttel :  @rünt)üd;e  Einleitung 
in  Die  Chirurgie  ;  Difputc.  de 

Generatione  Metallorum  ;  Obfer- 
vationes  de  Machinis  chirurgicis 
noviflime  inventis ,  etc. 

93  lato,  ein  fett  berühmter  arfeeJjiföer 
SOeltioeifer/  unb  einet  Der  fet  Julien 
<3eiw,  roelcbe  Die  2Bel(  beroorge* 
bra#f  /  rcar  De«  Wriflo  Cofrn ,  un& 
rcurDe  Der  Stifter  unD  Da«  J&aupt 
Der  91  caDemifcb en  ©ecte.  <£r  mar 
in  2itben  um«  3apr  439  0.  €.  ©. 
aud  einet  cblen  unb  t>orne&men  ga* 
tnilie  gebobren.  Slnfangl  legte  er 
fieb  auf  Die  SRablerep  unb  auf  Die 
dDkbrfunft,  ergab  (10)  aber  nadjge. 
fcenD«  gdnilfcf>  Der  2Beltn>ei«beü\ 
©eine  &fjrmei(ler  Darinn  waren 
(Fratpiul;  Äocrate«,  €uclibet  ton 
SRegara/  Sbeobojtul  5er  ffltatbe» 
natifet  unb  cnDUcb  Vbilolau«  unb 
<£uvt?tu« ,  meiere  brobe  tyotbagorier 
rcaren.  ©eine  tVbrbegietbe  trieb 
ipn  tu  einer  Steife  nag  Kopien  an , 
*•  man  glaubt  /  baf  er  einige  <S nut» 
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ntf  Don  ber  jilDifcJjen  Üidigfon  b* 
Fommen  babe.  QBa«  nun  aber  an 
biefer  6aa)e  fepn  mag  /  roelc&e  00a 
Dielen  töele&rtcn  in  Srceifel  geigen 
tvuD  /  fo  bat  ibn  Docb  föumeniu« 
wegen  Der  Uebereinftimmung  feinet 
Sebrfafte  mit  ben  lebten  De*  Alten 
£e|lament«  Den  ^t&enienflfdjert 
IHofcs  genennt.  3Ra<&  feinet 
SMcffunft  na$  21tben  Uferte  er  in 
einem  Ort,  roeldjer  2lca&emta 
bie§;  Daber  feine  »Spület  StcaDca 
miFcr  unD  feine  £ebre  Die  2fcaöe# 
miftye  genennt  würbe.  s^.Mato 
reifete  Dreimal  nad>  Italien.  £)al 
erflemal  giena  er  Dabin/  um  Die  Uv 
fadjen  De«  geurfpepenDen  5&erqe< 
SlefnajuenfDecfen.  Sluf  feiner  MA 
reife  warb  et  »on  Den  (Seeräubern 
gefangen  genommen  /  Dom  Viertel 
Dem  ^prenier  aber  rcieDer  Io«ge« 
fauft.  95ep  feiner  jwenten  unD  Drit» 
ten  Dveife  featte  er  tum  (f  nDjrrecf  Den 
J&of  De«  Sorannen  £)ionp(iu«  in 
£>rDnuna  ju  bringen  /  unD  i(n  mit 
JDion  roieDer  au«juföbnen.  33lato 
flarb  um«  3a&r  348  d.  8ijig 
3a(r  alt.  $?an  bat  not(  Diele 
SDialoaot  ton  ibm  /  Die  fefer  gut 
griecbiftö  qefebrieben/  unD  fall  lau« 
ter  *D?eifter|lilcfe  (tnD.  €r  wirb 
unter  Den  alten  2Beltroeifen  por  De» 
jenigen  gehalten  /  Deffen  i'ebrfa^e 
Det  i'ejre  De«  (Eoangelii  am  nid)|len 
fommen ;  Daber  fafl  alle  Äito^enoJi 
tet  feiner  febt  rübmlicbe  5XdDung 
ffeun.  ^an  trift  Da«  ritttigfle  unb 
Dernilnfttgile/  Da«  Don  Den  oorfreflicbi 
ßen  tfopfen  ©riecJenlanD«  gebaut 
norDeu  §  beo  ibm  an.  iMato  er« 
fennt  nur  einen  ©Ott  /  Der  alle« 
roeif  /  unD  Die  3Be(t  mit  einer  »ott» 
fommenen  unD  unab(jngigen  5Bei^ 
beit  regiert.  €r  lejrt  Die  ilnflerb« 
lia)feit  ber  ©eele,  unD  Da§  Die 
Srommen  na<b  Dem  JoD  SSelobnun* 
gen  /  Die  $ö fen  aber  ©trafen  |u  ge» 
warten  baben,  K,  3"  ber  Sftatur' 
iebre  folgte  er  Dem  £erac!itu«  1  in 
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Oer  SSernunftfunfl  Dem  Wi^orai, 

unD  in  Der  Öittenlebre  Dem  @ocra« 
Irl.  ©eine  eigene  Sttepnunge n  Drucft 
er  in  feinen  Öialogeu  unter  Denker* 
fönen  Del  Qocrates  unD  Del  Ci* 
maus  aus  ;  anDere  Nennungen 
ober  legte  er  Dem  (Borgtae  unD  Dem 
pr  o  tagoras  in  Den  ütf  unD.  Urbri» 
gene  baben  feine  SÄeonungen  ton 
Den  3Deen  unD  feine  SXepublif  Diel 
Streit  in  Der  qelebrten  SBelt  oeran« 
lagt,  ©ie  födnfie  fluägabe  feiner 
fcßerfe bat «Serranuä  if 78  griea)if<& 
unD  Iflteinifd)  an*  £i<&t  geftrOt. 
granj  ^ainciu*  bat  eine  merrrcup 
biqe  9eralei(buna  4roif4>en  tylato 
unD  9Jriflotelel  in  feinen  Difcuffioni- 
bus  Peripateticis  ,  unD  in  feinem 
&U$  :  Ariftoteles  Exotcricus  , 
Defqleicben  ?vapin  in  Comparaifon 
de  Piaton  et  cfAriftote  angejlellt. 
SD  acter  bat  einen  Sbeil  t>on  Den  ©ia* 
logen  De*  4)lato  tal  fran^d |if<f)e  über» 
fegt. 

piato  ,  ein  alter  berühmter  grietyföer 
Dieter;  ein  Jeitgenoffe  M  £uripi» 
Deö  unD  2lrijlopbanel  /  unD  ungei 
Wbr  ?o  3nbr  Alter  all  DerOBeltweu 
fe  iMato,  wirD  vor  Den  Urbeber  Der 
nwtlern  SomflDie  gebalten.  3Ran 
bat  nur  nod)  einige  Fragmente  Don 
feinen  ötücf en ;  bo$  f  an  man  (in« 
reid>enb  Daraus  erfeben  /  Dag  er  ein 
tortrefliefcer  comiftjer  Dieter  gen»* 
fen. 

piauttu0/  ein  alter  £)i$fer/  febrieb 
^'omdDten/  welche  von  einigen  mit 
De*  tßjauiuf  Herfen  ftnD  vermengt 
roorDen. 

P I  au t u  f  /  ( 33?  ar  cul  Bretel )  ein  fe br 
berühmter  lateiniftyer  coraifa)er 
£i<tter  /  mar  oon  ©anlna  /  einer 
Gtabt  in  Umbriea  /  gebilrttg.  <£r 
erwarb  fi<b  iU  ftom  fer>r  grpffen 
SXubm,  unD  feine  Stdcfe  »urbea 
mit  ungemeinem  Q^enfaü  aufgeuan* 
tuen.  £>a$  *Bolf  war  in  feine  gute 

Ctofifli  gani  mltttt  /  unD  jfler» 

«« » 
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mann  berounberte  feine  fiieffenDf  nnt> 
reine  tctjreibart  unD  feine  jinnreufee 
©pottereoen.  3Ran  faat/  er  babe 
all  feia  »Sermoqen  Durd)  Die  Staut« 
mannfebaff  perlobren ,  worauf  er  , 
um  Eebenlunterbalt  iu  baben,  geno* 
tbiat  geroefen,  bep  einem  Werfer  Die 
50iür>lc  ju  treiben  ,  unD  bep  Diefer 
perDn^lidjen  Arbeit  babe  er  |uwet» 
len  einige  ©runDen  auf  Verfertigung 
feiner  (EomÄDien  oerwenDet  SlOem 
Diefe  gante  ^rjdblung  bat  roemg 
2Babr(<t>nn!i(&reit.  £r  flarb  im 
i84  3abr».  £.  ®.  3Ranbatno<& 
so  GomoDien  Don  ibm.  <£ein 
3mpl>itruo  unD  jßpibiciif  tun 
Den  cor  Die  beflen  gebalten.  f^ran 
JDacier  bat  einige  Davon  in*  franjä* 
fif((e  mit  Qlnmerfungen  überfein 
Die  beflen  Slulgaben  Del  tylauiul 
(aben  Doufa/  ©ruter  /  tyareul/ 
Xaubmann,  ©ronooiul/  De  VDvh 
Ut  unD  erjl  neuerlid)  J^err  jKector 
SÄifler  |u  Ulm  an*  gießt  gefreflt. 
<piautu*  (>at  fi4>  feiber  Dir  (Srabföriff 
gemalt: 

Podquam  eft  morte  captus  Plaurtu; 
Comocdia  luget,  feena  eft  deferta, 
Deinde  riius ,  ludus  ,  jocusque  et 
numeri 

Innumeri  fimul  omnes  coUacnma- 
runt 

piciabce/  waren  ^ter  bti  2JtM 
unD  Der  $lejone;  Die  Den  SRabuwi 
entweDer  von  ibrer  Butter  oDer 
aito  1s  irkei*  döwi  ©Riffen  babea. 
X)ann  fie  mao)en  jefjt  Dal  ^iebeuge* 
(hm  am  Gimmel  aui ;  unD  rwinn 
bat  aufgebt/  fo  ifl  Die  beguemlle3nt 
iur  e*iffabrf.  3uf«er  (at  Se  iai 
ter  Die  Gterne  verfemt  /  all  Der 
ÜCiefe  £>noa  fte  m  letaetn  SBilea 
Idingen  woüen.  3n  Der  Sibet  bat 
fie  tafter  Die  ©lucfbenne  gebriffa; 
unD  fte  ftebeo  im  Warfen  lel  etierl 
im  2:bierf reife.  6ie  beiffeu  iSiet 
ctra,  2Ucyone,  delano  ,  lT?e# 
* ope  ,  ^erope  t  i ayget^a 
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trab  tT7af  4.  (Eine  Duron  htm  fe$o 
mit  blöden  fingen  nicbf  gefeben  »er« 
ben;  mit  ©eerJbren  aber  fiejt  man 
40  bil  fo  etrrnc  auf  einer  Stell« 
benfnmmen. 
pie(Ti«*tnornÄyi  (du)  f.tt?*r* 
rmy. 

pic|Ti0?Xt*cIieu ,  (5irmanD3o* 
(anndu)  ein  febr  berühmter  (FarDu 
nal  unD  bornebmfler  f  Jnigi.  franiJr> 
fd&er  etaatlminifrer  unter  Arjnig 
tubnrtg  xui.  war  einer  Der  gefcJicF« 
teilen  6taatlm4nner  unb  einer  4er 
griffen  ©etiler ,  Die  granfretcb  ber« 
vorgebracht  bat  £r  roar  Der  Dritte 
eobn  ton  8ran|  du  «pieflil;  Jberrn 
ton  Richelieu/  Kittern  bei  fönt  gl. 
Orbrnl  nnb  @ranb » <pretot  ton 
granfretcb/  aul  einem  alten  abeli* 
r$eu  Jrpaufe/  unb  ju  tyaril  Den  ften 
£ept.  iysr  gebofyren.  3#an  erjoa 
ij n  mit  Dielet  Sorgfalt  in  Den  febJi 
nen  nnb  anbern  2B!|]enfcbaften ,  Da» 
(er  er  aud)  in  Furier  Seit  groffe  €r< 
fenntnif  barinn  erlangte.  23on  fei« 
nem  2  itfen  3abr  an  warb  er  in  bi« 
Sorbonne  aufgenommen  1  erbielt 
ton  tyabfl  $aul  V.  Difpenfation 
jum  iiltbum  £ucon ;  nnb  rourbe  |U 
SXom  tarn  Sarbtnal  von  (Storp  Den 
17  3ipr.  1607  ba|u  eingeweiht, 
Sßacf>  feiner  SKtlcf  fünft  naej  granf* 
reieb  (lieg  er  Durcbfein  2*erbien|i  bep 
£of  t  rroiu  tbm  tlberbif  noeb  bi« 
3Jtarqui(tnn  ton  (Suercbcmlie  nnb 
Der  SJtarfdjaU  tonHncre  befArberlitfr 
waren.  Die  tfiniginn  Sttaria  ton 
SEebictl,  Damalige  SXegentinn  ton 
granfretcb;  machte  ibn  |n  i(rem 
©roSaUmofenier  1  unb  1616  jum 
Staatcfecretar/  toobep  er  fogleicft 
Den  S5orf?$  vor  Den  übrigen  Staate 
fecretArn  befarn.  9111  Waxia  ton 
!Rebicil  nacb  SMoil  tertttefen  itur» 
De  /  gieng  er  ouef)  mit  tbr  Dabin. 
SBie  er  aber  barauf  bem  fterftog  von 
2 upnrl  rerbAtttig  nmrbe  1  befam  «t 
fetter  J&efebl  fi*  na*  ttttgnon  |« 
begeben.  £iei  förteb  er  feine  Mo- 


t»  in 

thode  des  Controverfe«  ftr  les 
prineipaux  points  de  la  foi.  ©et 
ßönig  berief  ton  1619  |urflcf/  unb 
f$tcfteibnna$91ngouleme/  um  Dt« 
Mniginn  tu  einem  93ergleieb  ju 
bringen^  ber  aueb  1620  |u  ©taub 
fara.  Vermöge  Diefel  Serglcicbl 
erbielt  ber  J&erjoa  ton  £upnel  vor. 
ibn  bm  GarDinalöbut  ton$)abfl(*re« 
aor  XV.  unb  termiblte  feinen  !ftef» 
fen  ben  £errn  ton  Gombalet  an 
sföDle.  ton  SßigneroD;  fo  bei  Carbi« 
nall  Sd)roe|lertocj)teT  war  9?ad) 
bem  Sob  bei  <£onnetabell  ton 
£upnel  feijte  ber  Garbinal  ton  SXi« 
(feelieu  feinen  $Dien(i  fort  /  unb  Fant 
Durcb  ben  €cbufc  Der  #öntatnn  16x4 
in  ben  gebeimen  Starb.  Sftan  er« 
Flirte  ibn  fcierauf  jutn  tornebmileit 
©taatlminifler  /  jum  spräjtbertten 
ber  Kollegien  /  unb  |um  ©ranDmattre 
unb  SurintenDanten  Del  See«  unb 
Gommercirmtefenl  ton  granfreieb. 
<£r  erbielt  1677  bie  3nfei  S?b^/  unb 
unternabm  noeb  in  eben  Diefem  3obr 
bie  Belagerung  Koebeüc.  ^r  er* 
oberte  au<b  biefe  Stakt,  ttie  er  fag* 
U,  brep  Einigen  su  trog/  ben  i£ 
£)ct.  1628/  Durcb  Jrjuife  Del  be* 
rübmten  Damml/  it«l<ber  ton  die» 
menl  Wetejeau  unb  3obann  Tiriof 
entworfen,  unb  auf  feinen  Q3efeb( 
aulgcWbrt  ttorben.  £)ie  (Eroberung 
ton  ?\od)eUe  ttar  ein  töDtlicber 
e  treieb  tor  bie  SXefor  mir  ten  in  granF« 
reieb/  unb  roirD  Daber  ton  eifrig  ca» 
tbolifcben  grantofen  tor  Die  roärbig« 
fit  unb  nil(jlid;ile  ton  bei  €arbina!l 
2baten  angerdbmt.  (fr  begleitet« 
ben&dnrg/  all  er  16*9  bem  -£>er< 
jog  ton  Wantua  ju  Jrjillfe  |og/  unb 
entfeljte  Gafal.  3Ra$  fdner  SRi<f* 
Fünft  nötbigte  er  bie  SXeformtrte^ 
ben  £racfnt  ton  ^llatl  anjunebmen/ 
unb  entfrdffeteibre?)artbe!)toüfiW. 
(Setbl  Monate  bernceb/  naebbem 
er  M>  jumöenerallieufenant  jenfritl 
ber  Oebdrge  cxPfären  laffen ,  nabm 
et  »ignerol  «in;  entfette  «afal  tarn 
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jroepfenmal  /  mlfyi  Der  $Rawii 
von  ©pinola  belagerte/  fcftlug  Duicft 
Den  £er|og  von  9D?ontmorancp  im 
treffen  bep  ©egliana  Den  10  3ul. 
,   i<5jo  Den  öenernl  £>orta/  nnb  er« 
.  >  obe t  te ^anj  ©avopen.  211$  aber  Der 
tfflnig  Dureft  eine  tfranffteit  gcn6fft igt 
ivurDe/  naeft  l'pon  lurücfjugcben/  be« 
Dienten  ficft  Die  tfiniginn  SDiutter 
unb  Die  meiflen  ©raffen  De«  J£>of* 
tiefer  <#elegenbeif ;  um  ettva*  toiber 
Den  forbinal  anspinnen,  unD  feine 
Siuffübrung  bep  Dem  Kernig  verhafjt 
iu  machen.    <5ie  brachten  el  aueft 
fo  weit/  Da§  Der  König  Der  tfoni« 
ginn  cerfpraeft  /  ibn  inUrgnaDen  von 
fid>  ju  tbun.   £)er  <£arDinal  feftien 
»erlobren  ju  fenn  /  unD  fd>tcf er  ficft 
bereif*  an ;  lieft  naeft  £avre  De 
©race  ju  begeben  ,  reellen  Ott  er 
iu  feinem  Aufenthalt  autferfehen 
hafte.  211$  er  aber  borte,  baff  Der 
Jtoitig  obne  Die  fföniginn  nach  93er« 
faiflef  gereifet/  gieng  er  auf  $lnra* 
ihm  De*  daxbmli  De  la  Palette 
normal«  Dabin  tum  Äonig.  €r 
jerniebtefe  aUbalb  alle  Anfingen  fei» 
ner  geinDe ,  rechtfertigte  feine  2iuf* 
fübrung/  jeigfe,  roie  t>ort(»et5af(  unD 
tDte  notftroenDig  feine  £ienfte  rcaren/ 
unD  übcrieDete  Den  jtonig  Durch  Die 
^tehfe  feiner  ©rünDefo/  Da(j  er/ 
an  flntt  in  UngnaDen  ju  fallen,  von 
tiefem  Augenblicf  an  mächtiger  roar, 
all  er  vorher  niemaU  geroefen.  (Er 
flrafte  feine  geinDe  auf  eben  Die  51rt, 
ftie  jle  ibm  |ugrt>aeftt  hatten ,  unD 
tiefe  Gegebenheit ,  Die  fo  rübmlicft 
vor  Den(*arDinal  ausgefallen/  befam 
Den  Gahmen:  UJourn^e des  Düpes. 
2?  an  (ielt ficft  Diefer  getiefte  £ taati» 
minifler  feiner  ©eroalt  über  Den  ■Jtfl» 
riig  verfteftert.  £a  er  nun  von  Den 
ItvepöegenfiänDen/  Die  erlieft  gleicft 
im  Anfang  feiner  3Jiint|lerfcftaft  von 
gefegt ,  nemlicft  Die  £ugonotten  auf« 
lurotten  unD  Die  aDjugrojfe  Sttacftt 
bit  Kaufes  Deflerreicft  ju  Demütfti« 

gen/  Den  einen  bereit!/  tvie  er  glaub 


Uf  erreicht  Gaffe,  fo  Dachte  er  nun 
auf  Littel  /  aueft  ben  iroenfen  au$< 
iufuftren.    £>a*  vornehm|1e  unb 
tvirffamffe  Littel  Daju  rvar  Dal 
2>ünDnt§,  Da*  er  Dm  aj  3an.  16}  1. 
mit  flönig  ©uflao  SiDolph  aut 
^cfttveDen  frftlof ,  um  Den  ffrieg  ia 
Da*  ©erj  vonDeutfcftlanD  ju  fpielen. 
(Er  »erbanD  lieft  aueft  mit  Dem  $er» 
log  in  kapern/  nahm  Lothringen 
in  $efif} ,  brachte  einen  Sbeil  Der 
Dietcftsfurllcn  roiöer  Den  tapfer  auf/ 
hanDelte  mit  Den  ©olidubern ,  bat 
|ie  Den  tfrieg  gegen  Die  Spanier 
formten,  unter|lüßje  Die  Ciatalo« 
tiier  unD  ^ortugiefen/  al*  ftc  Dal 
3oeft  Der  fpanifchen  ^errfchaft  ab« 
fcf)i3rtelfen ;  furj  er  nahm  folcfte 
5Jiaa$regeln  /  unD  gebrauchte  (0  vie* 
le  Littel/  Dafi  er  enDlich  feine  5lb# 
ficht  glücf lieft  erreichte.   <5r  fe^te  Den 
Ärieg  mit  glücfiichein  Erfolg  [ort/ 
unD  Dachte  immer/  jenen  rühmlichen 
SrieDen  iu  machen  /  Der  erfl  1 648 
gefchloffen  merDen  fonnte  /  Da  er  in« 
itvifchen  felbfl  Dureft  feine  viele  ®e* 
feftafte  abgekehrt  /  iu  ty&ui  in  fei« 
nem  $aQafl  Den  4  &ec.  1^42  ver« 
Horben.  <£r  tvarD  in  Der  £orbonne 
begraben  /  reo  man  fein  prächtige* 
@rabmal/  ein  ÜReiilerfiilcf  De$  be« 
rühmten  ©irarbon  ,  jteht.  £>er 
€arDinaI  von  Richelieu  roirD  mit 
SXecftt  vor  einen  Der  grillen  ^ctaifier 
unD  gefcbicfteflen  Staatsmänner  ge< 
halten/  Die  jemals  gervefen  fiaD. 
bitten  unter  Den  Unruhen/  Die  ihm 
Die  gureht  vor  feinen  geinDen  natur* 
licfter  ^Ceife  verurfaeften  mu^te/ 
machte  er  Docft  Entwürfe ,  Die  eben 
fo  neitauefeftenD  all  vermicfelt  rva« 
ren/  unD  führte  fie  mit  Derjeniaen 
Ueberlegenhett  bei  (Seifte*  autf;  rooran 
man  grofje  Dinner  erfennet.  £)er 
fänigl.  franjöilfcheXbron/  Der  bisher 
noch  tbeil$  Durch  bie  ftugonoffifefte 
Serrütfunaen/  tbeil*  Durch  Die  OÄacftt 
bei  $awi  £>eßerrricft  roanPenD 
mxf  tvurDt  Dureft  ipn  bevefnat/ 
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unb  i&m  baben  Die  JMnfge  In  granf* 
reid)  Ifyrc  in  Der  IM  unumföränfle 
unb  unabhängige  ©ewalt  ju  banfen. 
Unb  m  gleitet  gelt  vergaj  er  ni$tf; 
watf  .iu  Dem  &u|m  granf  reief)*  et* 
im*  beptragen  tonnte.  (Er  fegte  Die 
Äünjte  nnb  fflSifTenfcgaften  in  einen 
fcluftenben  guflanb.  €r  legte  ju 
flJarWben  @eroäcf)tf  garten,  le  Jü- 
din du  Roi  genannt  j  an  /  ftiftete 

Die  Academie  Francoife ,  baute  ben 

tyaüaft  /  ben  man  jefct  le  Palais 
Royal  nennt/  nnb  gab  ü)nbem  8i* 
nig;  et  liefe  bie  ©orbonoe,  wovon 
er  tyrovifor  war,  mit  einer  in  bec 
Sfcat  f  6niglia)cn  tyradjt  »leber  auf» 
bauen  /  nnb  machte  alle  9ßorberef# 
(nagen  ju  ben  w unoern  /  redete  Der 
Regierung  i'ubroig*  XIV.  vorbeftal' 
ten  waren.  ©ein  £anbgntftiQ)elfen 
warb  um  fcinetwiüen  im  Sag.  1631 
inm  ^erjogtbum  nnb  inr  JJatrie  er* 
boben.  <&r  mar  au$  gering  von 
gronfne ,  6tabt(aiter  von  2>reta» 
gne;  3bmiral  von  ftranfreieb,  ©e» 
neralabt  ton  Glugno  ,  Vitenur  unb 
Vrömontre?  /  k.  2lu(fer  feinem 
$Buc&  von  ben  OCeligiontfßreitigfei» 
ten  bat  man  auefr  von  ibm  einige 
erbauliebe  ©triften  unb  ein  nroffe* 
ffierf  unter  ber  2luff(&rift :  Tefta- 
ment  politique ;  fo  (id)  in  MSS.  in 
Der  $fbliot&ecf  ber  ©orbomu  bei 
finbet,  beren  e*  ber  ©ecretir  bei 
Cnrbinalf ,  le  9Ratle  dei  $Ro$tt 
vermacht  bat.  ©ein  geben  m  von 
vielen  befa)rieben  worben« 

piiniue  Öecutrtiif  /  ( (Sflju* )  ber 
Weitere  /  einer  ber  geiebr teilen 
Männer  bei  alten  Slomt ,  in>ar  in 
Verona  ani  einem  vornehmen  ©e* 
fet)le(bte  gebobren.  <£r  Diente  mit 
2?ubm  im  Kriege,  würbe  in*  Gelle» 
giurn  ber  Qlugurnm  aufgenommen  $ 
tum  $rocurator  in  Spanien  gemalt/ 
nnb  von  ben  Äapfern  ©efpafianwJ 
unb  Situ*,  bie  biete  Skfcmng  vor 
tt)n  bat(en;  in  bieten  Vin)tigen  $ey 
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f<6Äflen  gebraust.    9IW  im  3a5r 
^brifli  79  ber  $erg  SSefuuiu*  auf 
einefo  heftige  Slrt  entbrannte,  baj? 
nid)t  nur  ganje  ©tabte  in  einem  wei» 
ten  Q3e|lrf  babureb  |u©runb  gerfd&# 
tet  würben,  fonbern  bajj  auet  /  wie 
man  fagt;  bie  21f<te  baoon  bitf  nad) 
Slfrica,  ©prien  unb  €gppten  flöge; 
fo  wollte  $liniu4,  ber  eben  bemalt 
ben  öberbefebl  über  eine  römifeße 
©cbifaflotte  fübrtc/  (1(6  bem  ^era, 
öefupiui  näbern ;  um  tiefe  fcfcröcfi 
litte  Gegebenheit  beflo  beffer  beob» 
achten  ju  fdnnen.  £r  würbe  aber 
wegen  tiefer  verwegenen  Neugier 
übel  belohnt/  unb  tnreb  bie  §lam» 
men  in  feinem  r6(len  3afcr  erflieft. 
©er  jüngere  $liniu* ,  fein  SReffe , 
erji&lt  bie  Umffanbe  feines  Sob* 
unb  biefer  Cntjflnbung  in  einem 
©rief  an  ben  Sacitu*,  fo  ber  irfte 
im  VI.  Q3u*  iß.    S3on  ©Triften 
bat  man  niebttf  me&r  ton  ibm  alt 
Hiftoriae  Naturalis  Libr.  XXXVII. 
fo  ein  2Berf  iß  ,  tat  eine  unermejj« 
lielje  öelcbrlamfeit  /  unb  eine  um 
Wlbare  Spenge  merfwärbiger  unb 
Wichtiger  Dinge  entbot.  2Kan  bat 

!ebr  viele  21u^gaben  bavon.  Die 
»efle  ift  M  <ß.  ^arbuinö  feine/  ?)a« 
riö  1723  in  a  goliantcn. 

Pliniu*  <3eeunt)U0  ,  (  (Eaeiliu^ ) 
De*  vorbergebeaben  S^eff«  unb  am 
genommener  ®obn  /  von  $omo  ge* 
bärtig  /  war  &uintilianu*  ^cfiüler. 
<£x  fc^wang  ficb  burd)  fein  S3ertien|t 
unter  bem  tapfer  Trojan  ju  ben 
bdctßen  €brenf)eflen/  unb  felbß  juc 
S3ürgermeißerwürbe  /  empor.  <£ben 
al^^ilrgcrmeißer  (ielt  er  im  ®enat 
Trojan  bie  gobrebe/  welche  viele 
eele&rten  vor  ein  CDJeifterffuct  bal« 
ten«  wu|f  erntetem  Panegyricus  bat 
man  noo)  tpiftolarum  Libr.  X. 

von  ibm  #  welche  voOer  $eiß  nnb 
Slrtigfeit  finb  ;  nur  baf  er  in  viel 
(Eitelfeit  barina  Puffert ,  nnb  fia) 
von  bem  guten  ©efetmaef ,  ber  iu 
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fflugufit  Seiten  geberrfdjMnffernef. 
€>ac$  bat  eine  gute  franjöfii'cfce 
Ueberfefcung  Derfelben  geliefert.  3n 
teilt  jebenfren  $u<b  Derfelben  liett 
man  Den  9ricf  an  Srojan,  Der  ben 
griffen  fo  Diele  (Ebre  bringt. 

tylotlna  /  De*  Jtapfert  Jrajanut$e« 
mabltnn  /  bat  (icb  Durcb  fbre 
fcbei&enbeit  unD  ©ütigfeit  berühmt 
g<mad)t.  £ie  iruf t<  fi$  mit  tob 
c&er  «ißeitbeit  unD  tflugbeit  aufju« 
fubren  /  Da§  Die  ©roffea  unb  frat 
öolf  gleich  trnbl  mit  iftr  jufriefren 
Itaren.  3br  b-itte  man  bie  SSen 
minDerung  Der  Auflagen  unb  £aren 
iu  Dar.fen  f  womit  bie  J)roüinjen 
iberlaDen  waren.  ®ie  MF  baju  / 
bafj  SlDrian  ton  trajan  jum  €obn 
Angenommen  rourDe/  unD  bef  JrDertc 
ibn  jur  fanfcrlicjen  SBfirbe.  feie 
toar  bep  Srajan,  alt  er  ju  ©elinut 
im  3a&r  117  Harb,  eie  feiber 
lebte  bit  129. 

yiorinuf  /  ein  fefer  berubmfer  plofo« 
nifeter  flßeltireifer  fret  III.  3abr» 
tunDertt ,  Ibertraf  an  SBerftanD  alle 
anbere  f&ilofopben  fetner  Seit.  <Zx 
fear  ein  ganj  befonberer  unb  »um 
terlfdjer  üttann.    (£r  rooüfe  ftcf; 
niemals  mablen  lafjen  ,  unb  alt  fein 
©cbüler  Slmeliut  ibn  Darum  bat/ 
fagte  er  gu  ir)m  ,  inbem  er  auf  fei> 
nen  i'cib  roie*:  3ft  tlb&nn  nicht 
genug ;  baß  wir  biefee  23tlt>* 
tilg/  barem  uns  bte  Harnr 
gebitoet  bat  f  überall  mit  ttne 
i>crum  fefcleppcn  f  Boll  man 
bann  erft  noeb  ein  33übnlg 
von  liefern  Bilbnfß  ben  ;us 
fünfeigen  Seiren  bmterlafjcn, 
ale  em>ae ,   bat  il>rer  2liif> 
merf famFeir  tPÜrbig  n?are  i 
2Jut  eben  biefer  Urfa$e  rooflte  er 
niemals  roeDer  ben  Tag ,  noeb  ben 
SRonat  /  nod)  ben  Ort  feiner  ©e* 
burt  M| eigen.    £)o<b  rou|jte  man/ 
bafj  er  an«  fycopout/  einer  egppti* 
fcfcen  ötaM/  roar.    Cr  war  •* 


PI        *  900 

3a(ralf/  alter  ein  (eftiget  53er» 
lanqen  empfanb  ,  Die  Qßclrrrcitf r>ctt 
iu  erlernen.   ü)?an  empfabl  ibn  frei 
nen  berubmteflen  tfebrern  iu  Hieran* 
Driea  ;  er  mar  aber  niebt  mit  tbnen 
aufrieben/  unb  fam  immer  flanjme* 
lan<bolif<&  aus  ibren  söorlcfungei 
jurdef.  ©ner  feiner  greunbe  /  ber 
bie  Urjatbe  biefer  Abneigung  bemer» 
fet,  fflbrte  ibn  ju  bem  Slmmoniut. 
€0  balb  Biotin  biefen  gebärt  batte, 
fagte  er ,  bat  fep  Der  Stöann  /  Den 
er  gefuebet.    £r  brachte  bterauf 
titf  ganje  3<*bre  bep  biefen  »ortrefi 
lieben  gibrmcifier  ju  ,  unb  roarb 
ein  groffer  9)bitofopb«t.  £ieranf 
bdtte  er  gerne  gemußt/  trat  Die  per* 
Öf<ben  unD  inDifcbenÖöeltroei/Vn  leb« 
reten.   2llt  nun  Der  tapfer  ® orblai 
out  gegen  Die  Werfer  <u  getD  ^og  , 
befriente  Od)  Biotin  friefer  Gelegen* 
beit/  unb  folgte  Der  romiföcn  Oir> 
mee  im  3«r>r  24).    (Ii  mag  ft):t 
aber  mobl  febr  gereut  baben;  inDem 
er  naeb  bem  i  od  fr  et  tfapfert  fein 
fekn  mit  genauer  9?otb  bureb  Die 
glucbt  gerettet.    €r  ttar  Damalt 
?9  3flt>r  ölt.  £)at  folgenbe  3abc 
gieug  er  nacb  Diom,  unD  kbrte  Da» 
feibft  Die  QOeltmeitbelt.    dt  mar 
r o  3abr  alt ,  alt  tyrop&nriut  fein 
©tbfiler  murDe.  <f  in  fo  mäcbtiger 
eebüler ,  Der  aDe  ecbmierigfeitcn 
lon@runD  aut  geboben  mi]Jen  mc  U 
te  t  gab  bem  Biotin  Dielet  ju  fcftüf» 
fen,  unb  «ermoebte  ibn,  ^ueberi« 
febreiben«  €r  verfertigte  Deren  vier 
unD  iroanjig/  iribrenD  Daß  $orpbQ' 
riut  bep  ibm  |fa)  aufgebölten  ;  fegt 
man  nnn  bieju  ein  unb  sroanjig/ 
Die  er  torf)ev  f  unD  neun  /  Die  er  nacb 
freffen  abreife  getrieben  bat/  fom» 
men  r4  ^ütber  beraut.    6ie  finD 
in  feebt  ^nnecDen  »erfbeilf  /  unD 
betreffen  abjlracte  Materien/  Die 
febr  Dunfel  unD  faß  DurcbgeftenDt 
unbegreiflieb  |inb.    Qannoeft  aber 
entbeeft  man  in  tyloUnt  ÖBerfen, 
befonbere  in  beten  14  >  Die  er  ium 
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UnferrHtf  M  «Porpjprfn*  gefört* 
ben  iat,  einen  erhabenen/  frudjtba» 
ren,  fe(jc  roeitfcbicrjtijen  unD  Durdj» 
fcringenDen  fBcrßant)  /  unD  eine 
tebrartf  Darinn  ein  S3ewunftfd)lu(} 
am  anDern  ba ng t.   &te  & omer  ftaf 
len  eine  ganj  ungemeine  ^oebaebtung 
©or  irjn.    <£r  (aCCe  6<&uler  mitten 
au*  Dem  &atb,  nnD  flö&te  fo  gar 
vielen  romifdjea  Damen  gro||e  DJei* 
gung  ein  /  Die  98ettwei*Deit  ju  cn 
lernen.  Seeben  feinet  8ef$fef(i$» 
feit  Dielt  man  i&n  vor  einen  fo  tn« 
genDbaften  (Rann/  Dafj  Diele  <Perfo# 
nen  beoDerleo  Qefolecfre  Den  ftrem 
IBbfterben  ibre  @|ter  nnD  f  bre  Stint 
Ut  ibm  ,  alt  einem  6(t)UQengeI  # 
anDcrtraureu.  €r  fear  bep  faufenb 
t>roceffenÖo)icDarid)ter/  nnDfüDn 
te  (i<6  fo  billig  unD  ebrlicb  auf/  Dag 
er  Die  gante  3«»*  über/  Die  er  in 
SKom  mar ,  ficfc  ni$t  einen  3ften(c&en 
tum  geinD  gemacht,  (£r  fanD  nicfjt 
eben  fo  Diel  öerecfjtigf eit  ben  einem 
Don  feiner  *cben*arr.    <Sia  acelt* 
weifer  ju  2tleranbrien  ,  Der  auf  fei« 
nen  SXubm  netDifö  war  /  c(>at  alle*/ 
was  er  fountc,  am  n)n  tu  ©er Den 
Den*  (g*  war  aber  ©ergeben*.  £)er 
tapfer  CSaüienu^  unD  Die  Äanferma 
©alonfne  bitten  anjferorDentlieJje 
Störung  ©or  ton ;  nnD  manne*nicfyt 
«fnige  migguufifge  ^ojteute  (inten 
teteben  batten ,  fo  bitten  fie  eine 
ÄtaDt  in  (Eampanfen  wieDer  auf* 
Danen  laffen/  unD  nebjl  ibrem  gan* 
|en  Gebiete  tf)m  abgetreten/  um 
bafelbft  eine  pfcilofopbifefce  sVfla">' 
flaDt  anzurichten/  unD  Die  ibealiföe 
©efefje  naefy  Der  SXepublif  De*  tyku 
(o  in  QJutübung  |u  bringen,  £)ie 
litten  3abre  feine*  Seben*  (arte  «e 
perfifcieDene  $efa)roerlt*f  eilen  /  Die 
ibn  ndtbfoten  /  diom  ju  ©erlajfen. 
£r  lieg  fid)  nad)  Kompanien  ju  Den 
f  rben  eine*  feiner  greunDe  tragen/ 
weleje  ibm  alle*  ndtpige  anhaften, 
nnD  ftarb  Dafelbft  im|3al>r  Sbrifii 
tj*  im*6fifa3a*)f,  öeme  typta 
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©orte  waren  :  Htm  t»etrt>e  iefc 
meine  lernte  Braft  an/umfca*, 
»ae  göttliche*  in  mir  iß,  mit 
fcem  wiefcer  $t*  ©ereinicjeti/ 
»ae  in  ber  ganzen  XX>eIe  cj6er* 
Jicfcee  ip.  Seine  e4  2>ü<ber ,  in 
fe**  (EnneaDcn  abgetbeiit  •  bat 
SD?ar|tliu*  greinu*  /  grieeMcfj  mit 
einer  Iateini|(ben  Ueberfei^ung  ben 
ausgeben,  unD  jeDem  53ucft  feinen 
3nnDalt  nebft  einer  3«gliebernng 
©orgefe$t  ÜRan  triff  ganj  fonDen 
bare  (Backen  Darinnen  an.  tylotin 
foante  fo  tief  nacf)DenFen,  Dag  er  in 
feinem  £opf  Den  ganjen  <pian  »on 
einem  ftßcrf  ©on  Anfang  bi*  ju 
£nDe  in  OrDnunq  brachte,  unD  fcl» 
bige*  al0Dann  Dinfcr)rieb  /  obne  eti 
wa*  jn  inbern.  eeine  begriffe 
unD  feine  ©eDanfen  blieben  ibm  fo 
gegenwärtig/  Dag  er  Da*/  wa*  er 
gebaut/  nicfjt  au*  Dem  ©eficDt  »en 
Iobr#  wann  man  ibn  gleich  wegen 
einer  anDern  eaefte  unterbrach  ; 
unD  Dag  er  nac&gebenb*  WieDer  in 
((treiben  for'fupr  /  obne  erf]  auf  Dem 
^pappier  na<Djufud[)en  /  wo  er  fiebert 
geblieben.  Vorpbpriu*  ,  fein  ©on 
nebmfier  eejüler ,  bat  fein  geben 
befcDrieben. 
9Iumier  /  (  €ar! )  fatein.  ?lumtrius% 
ein  berühmter  SO^ncft  an*  Dem  On 
Den  Der  Bimmen ,  ©on  ^arfeiüe 
gebürtig/ unD  einer  Der  gefebief teilen 
Kräuter  rünDiger  De*XVII.3aDrbnn« 
Dert*/  war  De*  bcrübmten  ^aiqnan* 
€d)ü!er,  ©on  Dem  er  Die  SOJatbema» 
tief  /  Die  $unfi  \u  ©recbfeln  ,  unD 
©rillen/  $rennfpiegel  /  äjergrdffei 
tuna*gl(lfer  unD  anDere  artige  ta* 
(Den  ju  macDen  lernte,  (fr  gieng 
Dicrauf  nacD  ^Kom  f  um  ficf>  in  fei» 
nen  ÄtuDien  ©oUfomm;ner  ju  mai 
(Den.  (fr  legte  fict  g^njIicD  auf  Die 
ßräuterfunDe  /  Da^u  ibn  feine  na* 
türlidje  Neigung  trieb  /  unD  lernte 
fie  unter  einem  gefcDicften  Jraliäner. 
SRa4  feiner  Kurf  fünft  in  Die  ^ro» 

©ew  tbat  man  »tn  in*  ^ioficr  i« 
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lÄcf  1  efnem  Ort  on  Der  ©ee  nnb 
im  frepen  gelD  nafr  bco  -öterc*  ge< 
legen,  roo  er  (Bequem I  t*f  eit  fcattc , 
«uf  Den  geifern  £n(Decf unoen  in  Den 
einfachem  flrinemnirteln  .u  mac&en. 
€inige  Seit  bernaeb  febiefte  ibn  Der 
JWnig  in  granfreieb  nacb  America, 
um  t»on  Da  Diejenige  Kräuter  nacb 
granfreiefc  |u  bringen ,  con  Denen 
man  fieb  in  Der  2ir|nei)fun|t  am  meii 
fien  Iftufjen  verfpreeben  f önne.  ©er 
furnier  tyat  Drep  Reifen  naefj 
Den  ttntiflifcben  3nfe(n ,  nnD  (>icU 
(1*  lieber  auf  Der  3»fcl  et.  5> 
mtngue  auf.  (Er  mürbe  00m  Ädnig 
mit  einem  jäbrlitten  ©uabengebalt 
beehrt,  unD  lieg  fieb  ju  $)ari*  nie* 
Der.  Oluf  $mc  M  £errn  gagon 
gieng  er  Das*  »iertemal  in  €c&iffe 
nacb  America  f  um  Den  QSaura  ju 
unferfueben ,  Der  Die  Qufnaiiina 
hervorbringt ;  (iarb  aber  auf  Der 
(Reife  im  £afen  £>t.  9)?aria  bep  @a» 
Dir  1706.    3Ran  bat  »ortreflicbe 
Triften  POn  ibm.    £)ie  »ornebm- 
flen  finb :  des  Plantes  ,  que  1*  on 
decouvre  aux  Isles  de  r  Ameri- 
quei  des  Fougeres  de  Y  Amerique,* 
fo  lateinifcb  unD  franjölifcb  berau* 
gePommen,  unD  ein  artige*  2Berf 
P  Art  de  tourner  mit  Dielen  gigm 
ten. 

3)Iutar$ue,  ein  febr  berühmter  grfe* 
*if*er*18elt reifer,  ©efcbidnfc&reü 
ber  unD  JXeDner ;  ton  <£baronea  / 
einer  StaDt  in  ^oeotten,  gebürtig, 
blübete  unter  Der  Regierung  Des* 
tapfer*  Srajanu*  *u  Anfang  De*  II. 
3abf bunDerttf.   tiefer  $rin|  battc 
eine  ungemeine  £o$a$tung  tot 
ibn.  €r  erbob  ibn  iur  ^ürqermei» 
flerrourbe ,  febiefte  ibn  al*  3itai 
Dantcn  na<6  30prten ,  unD  gebraust 
(e  ibn  in  oerfcbieDenen  rotc&tigen 
S3erbanbiungen.     23or  Dfefer  Seit 
&attc  tylutartbu*  unter  Dem  Qimmo* 
nius  ftuDirt,  unD  Reifen  in  <3rte» 
e^eniano  unD  in  €gppfen  getban,  um 
Die  Dfl|tgen.@elebnen  fty  ja  auf*  ju 


matten«  5!nf  Diefen  Derf<$iebenen 
Reifen  jeiebnete  er  febr  forgfälttg 
auf  1  rca*  er  merfroürDige*  ange< 

-  troffen,  ©eejen  Das  (gnDe  feine! 
$eben*  gieng  er  nacb  feinem  SQaten 
lanD  iardcf ,  »0  man  glaubt/  baj 
er  al*  21r<fcont  unD  $rie(ler  tt$ 
Slpoüo  unter  Dec  Regierung  Antonia 
Des*  ©öligen  geaen  Da*  3ahr  140 

1  geftorben  fcp.  QÄan  bat  Vias  Ute- 
ftrium  Virorum;  fciele  mor  aÜKfce 

©ebriften  unD  viele  anDerc  SBerfe 
von  ibm,  Die  voller  ©elebrfamreit  uub 
toeffer  unD  febarffinniger  Slnmerfum 
genfmD,  unb  DiemerftvürbiafrenunD 
toiebfiaften Singe  au*Dembepbnif<be 
2iltertbum  enthalten.  Der  berubmte 
Slmiot  bat  eine  gute  franjojifcbe 
Ueberfejung  feiner  SBerfe  geliefert. 
€*  finD  aueb  noeb  viele  feiner  ed&iif» 
C  cq    1 0  ^  r c  n  ^ c ^ q n  q  cn » 

531  uro,  Der  ©Ott  Der  j£)60e;  na*  Der 
gabellebre  /  mar  ©aturni  unD  Der 
£)p*  6obn  nnD  3npfterl  unD 

,  Neptun«  ^ruDer.  ÜJ?aa  ffefff  ffa 
auf  einem  SBagen  ,  Der  von  vier 
febroarjen  ^ferDen  gelogen  mirD# 
unD  mit  £$Sü|je(n  in  Der  ^)anD 
vor  /  meiere*  Die  e  m  lü  (fei  De*  ZoM 
beDeutet.  21ucb  mablet  man  ibn  mit 
einem  Dicfen  $art;  mit  €pprcffea 
geWnet/  unD  emem  ^epter  in  Der 
ftanD/  Der  eine  SIrt  von'  einem 
etoef  mit  jroep  Jacfen  ifl.  ©ie 
93oetcn  Dicbten  aueb ,  er  babe  Die 
^roferpfna  /  De?  €ere*  Softer  /  gn 
raubet  unD  gebepratbet. 

9Iuruf  /  Der  ©oft  Der  9iei<$t6fimcr, 
nad>  Der  gabellebre,  mirDcorgefleiit/ 
toie  er.  binfenD  ja  Den  eterhlicr)en 
f ommt  i  aber  mit  glfigeln  von  tbnen 
binrocqfliegc ,  anzeigen  ,  Dag  e* 
Diel  mt)t  fo(le,  £Kei*tbümer  41 
fammlen ;  Dai  man  fte  aber  #ttr< 
in  furjer  Seit  luieDer  oerliere. 
5)?an  ficOt  Ibn  au(ö  blinD  tor , 
roeil  er  öfters*  Die  Unmüroigfie  mit 
feinm  e*a§ea  Jiberb&ifl ,  m 

ttlllOÖ 
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»urbfgere  fa  ber  £ürfttgFeft  Io*f  f. 

JJlurinel,  ( QJnfon)  (in  fran}dfffc8nr 
(gbelmann  aus  Dem  ©aupbine'  /  ift 
fcer  crft«  /  melier  in  firanfreief) 
Ritter  faulen,  Die  man2fcafcemim 
genennt *  errietet  bat.  SRan  baue 
Dörfer  nac&  3ta!ien  reifen  muffen/ 
mann  man  bierinnen  etroatf  Urnen 
wellte,  äinig  jg>einti<t>  III.  ermfc^ 
Um  Diele  ©naben ,  unD  ^einrieb  IV. 

1  machte  ibn  feinem  Dbefllailmei' 
fler.  Cr  tuarD  uberbig  flamme* 
jjerr  bep  Denselben,  Öoudgouoet' 
neur  bep  Dem  Daupfrin  unb  ttbgc 
fanDter  in  ftollanb.  €r  flarb  ju 
$an|  ben  24  21ug.  \6%o,  naebbem 
er  ein  »ortref!i<&  2Gerf  von  Der 
Keitfunft  unterm  $itel  :  Manege 
Royal  ou  Inftruöion  da  Roi  en 
r  Art  de  monter  a  cheval  terfer* 
(igt. 

9 occius  ,  f.  qjoggio. 

fexorf,  (€buarb)  ein  berfibmtet 
englifcfcer  ©ortetgelebrter  unb  einer 
ber  gelebrteficn  Dinner/  reelle 
€uropa  in  ben  morgenlänbifcben 
^prac^en  aufroeifen  rann/  mar  |tt 
iOrforb  ben  sSRoo.  1604  gebobren. 
€r  flnbirte  in  Dtefer  etabt  imSKag* 
balcnencodegio,  roo  fein  Sater  S23ac# 
calaureurf  ber  Stwlogfe  mar.  €r 
reifere  hierauf  naefc  ber  £et>ante,  um 
in  ben  morgenlAnbiftften  Sprachen 
f4  boOfommener  »u  maefcen,  unb 
mürbe  Kaplan  bep  ben  engltfc&en 
tfaufleuten  iu  SUeppo.  hierblieb 
€tfbii6  3abre  /  roorauf  er  na« 
(Engeüanb  jurücffetrte ,  unb  \6\6 
Sector  in  bet  arabifeben  ©pra«e 
mürbe/  melden  2et>r|lu&l  ber  <£rj» 
blf«of  Saab  in  eben  biefem  3abr  ge> 
(tiftet  b«tte.    SDat  folgenbe  ^afcr 

•  f«icf  te  biefer  Prälat  ibn  na*  Gom 
tfantinopel,  um  bafelbft  orienta!if«e 
MSS.  aufiufauffen.  SRa«  feiner 
SKucf  fünft  machte  man  ibnjum^far* 
r er  ju  G&ilbrep.     Einige  Jeit  beri 

na«  f am  er  na«  $ajil  #  »0  es 


mit  ©abrfel  ©fontfa  unb  mit  beut 
berühmten  ©rotiu*  greunDfdjaft 
ma«te.  3m  3abr  1^48  mürbe 
tyotod  auf  Serlangen  bee  ßänigtj 
ber  baraalt  auf  ber  3nfel  ©labt  90 
fangen  faji,  sprofeffor  ber ebri tf«en 
e^pracfjc  unb  ganonicuti  ber  £f>rifi' 
rirebe  ju  Orforb.  €r  perlobr  biefe 
Soften  itfeo  mieber,'  meil  er  ben 
£pb  ber  3nbepenbenj  ni«t  ablegen 
moQte.  (Er  beqab  fid>  auf  feine  J)fari 
re€&ilbrep,  f ehrte  aber  ben  folgen« 
ben  grublig  nad)  Orforb  turAcf. 
<£r  berti«tete  Das  2lmt  einet  Sccfort 
ber  arabifdje  ©pra«e  tn  bem  Sott 
iegio  bon  Mtol  ,  in  meldjem  ft« 
Damals  fonflen  niemand  fanb/  bet 
folefce  6pra«e  lebten  fonnte.  9H# 
Äönig  €arl  II.  mieber  inö  Diei« 
fam  /  erbielt  er  im  %  1 660  au«  fein 
Canonfcat  mieber.  $oco<f  flatb  tu 
Örforb  ben  10  Sept.  1^91.  (Et 
mar  ein  ÜRann,  ben  ni«t  nur  feine 
2ötffenf«aft ,  fonoern  au*  feine  31uf» 
ricfetigPeit  /  feine  eanftmutb ,  feine 
©Mfftgung  /  unb  mat  man  fonflen  an 
einem  liebentourttgen  SKttglieb  bet 
©efeQfcfcaft  finOen  fann,  berebrung^t 
mfirbig  matten .  ßr  bat  Die  Anna* 
les  bet  €utpcbiu* ,  g)atriartben  in 
SileranDrien  unb  De*  21bulpbaragtu$ 
Hi ftori am  Dy n aftiarum ,  Dergleichen 

einen  Sbeil  bet  ^prifeben  Letten 
Xeflament^  alt  Die  $n>enfe  ^piflel 
$etri  unb  imepfe  unb  britte  €pif)el 
©t.  3obannit  unb  bie  €pi(tel  3^4 
mit  5inmerfungen ;  au«  bet  SRofef 
50?aimonibet  VI.  %fi«er  unterm 
Sitel :  Porta  Mofis ,  fiberfe$t ;  €omi 
ment.  über  ben  äRUba*  9Rala«ta/ 
^ofea  unb3oe(;  Briefe  unb  oielam 
bert  geftbrieben  /  fo  1740  au  Sem 
ben  in  s  Solianten  tufamraenfc* 
brueft  morben. 

pobe&il*  1  (  ^efnrlcb/  ©raf  bou) 
erfter  fdnigl.  «prenffifeber  GtM* 
nnb  Ariegtfminifler  bep  ben  öutroär» 
tigen  91  n gelegensten  $  bitter  bei 

8  f  |  f«twr* 
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fcjwor jen  Ablernten*  nnD  TOfföHeb 
•er  acabemie  Der  aBiffenföaften  K. 
tiner  Der  a^f*icfte(len  etaaUmto 
Ufr  unfern  3a6t Junbertf ,  mar  Den 
14  Ott.  i69t  ju  6ucfo»  in  ftü* 
terpommern  gebobren,  ftacbbemer 
tinige  ©efanbft&aften  an  Den  Äöfeti 
Don  ffoppenbagen  unD  ©focfbolra 
befletbet,  »urbe  et  1730  jum  53?i» 
Hilter  Der  an*»<lrtigen2lngelegenbef» 
(en  ernennt  (fr  ftanb  Diefer  beb** 
BB&rbe  bftf  an  fein  Qünbe  oor,  unD 
leiflete  Dem  fimgl.  #aufe  ^reuffen 
Die  »icjfiafle  Dienfie.  ©0  roobl 
fcer  oorige  all  jefctregierenbe  ^öntg 
tourbigten  ihn  eine«  befonDrrn  95<r» 
trauen*.  JMcmilf  ermie*  Dur** 
<j<b<nb<  alt  ein  Patriot  unD  alt  ein 
5D?enfd)enfreunb.  T)tx  triebe  üon 
ßretlaa  unö  ©ref Den  bleiben  emfge 
JDeaf male  feiner  Öef^icf Uc&f eif .  Cr 
flarb  |n  SftagDeburg  Den  30  3ul. 

Poelenburg,  (3wolD)  einberufr«* 
ter  remonfirantif(&er  ©ortetgelcbrteri 
gebobreu  ju  $»rn  in  Jpoüanb  Den 
1*  ©ept.  1628,  »arD  ie>f  1  in  fei* 
«er  SBaterffanf  unD  bernacb  in  $o(* 
terbam  ?>rebfger,  16^9  aber  $»< 
feffor  Der  ©ottetgelabrbeit  an  Dem 
temonflrautif<&en  ©nranafto,  nnD 
fiarb  Den  30  Ott.  itftfeS.  £r  bat 
etreitft&riften  »iDer  Den  ©panfce» 
miut  /  ^)oornbecf  unD  anDert  ge# 
(trieben. 

poelettburcj ,  f  €orne!J  ein  Gabler/ 
!  gebobren  tr8e>  40  Utrecht  /  darb  eben 
Dafelbjl  1660,  ®etn  ^brer  roar 
Sibrabam  23loemart ;  berna$  gieng 
tr  nad)  Italien ,  mit  Dem  fDorfag  / 
(ep  feiner  ^rt  iu  bleiben.  unter« 
ließ  aber  nic&t,  in  Rom  na*  Der  fta» 
tur  unD  in  Den  bellen  TOeiflerjlöcf cn 
f  *  iu  üben.    Cr  liebte  Die  flcinen 

.  et  liefe,  nnD  Die  gerieft«  tbm  am 
Men.  ©er  @ro&b<rjog  ton  Jn« 
feana  tuotte  t>on  feiner  Arbeit  gern 
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CftgtflanD  lief  ibn  na<5  tonten  fam» 
tnen ,  unD  gab  ihm  viel  intbun.  Cr 
bat  fdrfne  gaobfcbaftea  gemalt/ 
nnD  Die  fRatur  mit  vieler  3Babrfeeif 
autgebruef t.  Oft  jeigen  feine  etö# 
de  alte  Ruinen  con  SKom.  &eia 
»infel  ifi  lei*f  unD  fleifölgt;  fein 
Gimmel  ift  rettt  bur<f)ft<jjtig.  Der 
ääntg  *on  granFrcicfc  unD  £erjog 
ton  Orleans  b^ben  Diel  uon  ibm. 
S&an  bat  na*  i&ra  in  Tupfer  gc» 
flogen. 

Pödinger,  (©eorg  SBilbelm)  w# 
Dentlittjer  flrofeffor  Der  QBeftroetf* 
beit  unD  Der  ©iafbema  tief,  auefeauf* 
fcrorbentlicber  Sebrer  Der  ©ottetget 
labrbeit  tu  Erlangen,  gebobren  »u 
Stapreutb  ben  13  3uf.  1709,  fro» 
birte  ju  Seipjtg,  warb  1741  anffer* 
orbenthdjer  $)rofeffor  beo  Dem  Coi- 
legio  Illuftri  Chriftian  -  F.  rauft  mo- 
tu Jöaoreutb  /  fam  aber  balD  Darauf 
auf  Die  neuerrigtete  Unioerfität  (fr» 
langen/  »0  er  Den  19  2tan.  177; 
in  feinen  befien  3abren  mit  tob  ab* 
gegangen.  €r  bat  eine  Theorie  Def 
^eilfi  befonnt  gemalt ,  unD  eine 
eammlungber  ^af^inen  ju^urni 
berg  brrau«J|ugeben  angefangen. 

Poggio  23rac c i 0 Ii ni ,  (  SrancifuO 
aueb  Pocctue  ^lorenrinue,  t» 
ner  Der  f<bdn(len  ©etiler  unD  gelebr» 
teilen  9Ädnner  m  XV.  3abrbun# 
Dertt,  mar  ju  ^erca  •  nana  im  $c 
biete  »ongloteni  13  so  gebobreu. 
Cr  fam  1398  na<&  giorenj ,  unD 
fluDirtc  Dafelbft  unter  ^obann  »0« 
Üiatenna  Die  lateintfge  nnD  unter 
Immanuel  €brpfolorat  Die  gricebi* 
f*e  ©ora^e.  6ein  gSerbienff 
matte  ibn  balD  ju  Rom  befaunt. 
Cr  febrieb  Diele  3 abr c  lang  ju  £Rom 
Die  apoflolif(ben  Q5riefe  Don  SRonifa* 
ciml  IX.  bit  anf  9lieranber  V.  Dien 
auf  marD  er  ©ectetdr  ben  Den  sphk 
flen  3»bann  XXIII.  ÜRarrtnV.  Cnf 
gen  IV.  üikolau*  V.  unD  eaüttuf 
UI.  2J?an  f*tcfte  i^n  141 4  auf  bie 
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5ttr<fcnwfammlang  su  Softo^,  »9 
er  fj(J  bcmubefc/  alte  MSS.  auftifm 
eben,  Seine  $emßbungen  marea 
Hiebt  wr fleb I i* .  €r  entbeef (e  0 u i r» 
tiliantf  BBerfe  in  einem  alten  Sburm 
De*  loftcr*  ®t  ©aOen.  €r  fanD 
einen  Xbeil  00  m  91fconiu*$)eDianu*/ 
tom  Saleriu*  glacciuf  /  00m  Cicero 
de  Finibus  et  de  Legibus ,  Den  2im# 
utfanutf  SRarceOinu*  uno  anbere 
«Triften.  3m  3<*t  urs  »«rb 
Spoggio  Cecretär  beo  ber  ?f  epuWicf 
Slorcnj,  unD  flarb  in  Dtefer  Stabt 
fcen  30  Ort.  i4f9*  SRan  b"t  von 

ihm  :  Iliftoriae  Florentina:  Libr. 
VIII;  Epiftolas;  Tr.  de  Varietate 
fortunae  ;  Alphonfi  ,  Arragonum 
Regia,  aliorumque  illuftrium  vi- 
rorum  facetias,  fo  aber  mancbmal 
|iemh<t>  garftig  ftnD  ;  Orationea ; 
eine  Ueberfefcung  M  £)ioDoru$  ©i» 
culutf  unb  anbere  SBerf  e  oon  ibm. 
€r  büiterlfef  von  feinet  reebtmÄjJt' 
gen  grau  fünf  ©ibneunb  eineXocb* 
XtXf  SRabmemfSucretia/  bitjicballc 
bureb  tyre  Qabea  befanut  gemacht 
baben.  £)et  bernbmtefle  baruntet 
»fr  3acob  poggto,  von  Dem  man 
cuefc  oerf<biebene  SBtxU  bat.  €t 
»ar  ©ecretir  benm  Martina!  fR\a> 
rio  bi*  1 49 8  /  Da  er  ft$  in  Die  23er» 
febmirong  berer  ?)ajji  einlief;  nnb 
mit  Den  anDern  aufgehängt  rour De. 

poilly,  (granibon)  etaberftbmfet 
Tupfer  fteiber,  »ar  ju  Hbbeoiüe 
ie>»»  fleb obren,  ©ein  23a ter,  ein 
QolDfcbmib,  teifte  i&m  |eitlf<&  ba* 
getanen  ,  unD  fftitfte  ir>n  Darauf 
naej)  9)arW/  reo  er  tbn  Dem  $e(er 
£)aret  fibergab;  Der  Damals  in  gu# 
fem  $nfeben  flanb.  <poiüo  braepte 
e*  in  rotier  Seit  meit ,  unD  ftacb  Die« 
le  etuef  e  na  et)  ben  arofteu  $Tct(iern. 
(Er  njeng  1649  nac&  Kom,  unbtyek 
f  c{>  6  bii  7  3af)r  bafelbft  auf  /  in 
reeller  3ctt  er  »tele  flupferliicbeoon 
anb  artigen  unb  Hörigen  (Stüdes/ 
Sübafffe  wn  HtföicKatc 
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©roffe  an*  üiebt  ffelfe.  t)?acr)  leb 
ner  Dtucf fünft  nacb  $arirf  matte 
ibn  tfonig  £uDroia  XIV:  bureb  ein 
tretet  00m  ii  £)ec.  »664  ju  fei« 
nem  orbentlieber  Kupfer  flecfter, 
in  öetradjjtung  /  faat  ber  3Ron« 
ard)  in  bemfelben ,  feinet  £t* 
fahrctit>cit  uno  ber  fdjonctt 
XüerFc/  bie  er  fo  wo£l  in  3taa 
Iteti/  wo  et  ftcb  aufgehalten/ 
als  ;u  Paris  ans  £td;t  gege* 
ben.  Spotfl»  n>ar  ein  e^en  fo  guter 
getaner  al*  gefcbieFfer,Jfriferfte<ber. 
Sltle  feine  SBerfefmb  mit  Dem  bioffen 
©rab|üd)el  gemacht  /  ba*  einige 
53ilDni|  Dctf^aronimf  aufgenommen/ 
tat  er  mit  6cbeiDeitaffer  oerfertigt 
bat.  Sftan  bat  e^  ben  SBerfen  biet 
}it  gelcbrten  (iarDinoli  vorgefe$t. 
9)oiDn  bat  feinen  ®rabfli<bel  niemal* 
Durd)  ein  6tuef  entivetbt ,  trelcbe* 
bie  guten  (Sitten  bätte  beleiDigeti 
fönnen,  unb  ifl  ju  ^ari<  im  ?0?erjeti 
1^95  geflorben.  HicoIausPoiU 
ly ,  fein  SB  ruber  unb  tScbuler;  bat 
ficb  aueb  im  £upfer|te<ben  ,  befon» 
ber*  in  53i!Dniffen  bertorgetban. 
(Er  flarb  1696.  ^eobe  baben  Äiiu 
ber  binterlaffen,  bie  in  ibre  §u^ai 
pfen  getreten  ftnb. 

Poiret#  ($cter)  ein  berfibmtermt># 
jitfeber  $b<Olsgu*  unb  «Pbilofopbu* 
ber  reformirten  $t i r cfc e  /  roar  ju  50? e§ 
ben  if  5lpr.  1^46  gebobren  /  roo 
fein  ^ater  ein  Gftfeerbtfeger  qmtß 
fen  fepn  fall,     dt  berietet  jitat 

?Pfaff  in  Introd.  in  Hift.  TheoL 
Litt.  Part.  II.  p.  12.  e*  f)abe  Ibn 
grieberie^  ^rerflino  170g  (m£aag 
erj5 bl t  /  et  fep  gfeireüt  öater  ein 
QoiM  gemefen/  beffen  SRabme«  er 
felbernicbt  gemußt  babe;  weil  er  aber 
feiner  SKutter  bie  kirnen ,  wann  fte 
auf  Dem  Warft  feil  gehabt,  tugetrai 
qen  /  fo  b«be  er  (teoon  ben  Ü^abmea 
potret ,  ton  Poire  eine  ^irne,  bt$ 
fommen ,  toeleje*  man  Dabin  gefiel! t 
feon  la|t.    <gr  fottte  anfang«  eta 

gf*  im» 
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Peter  ober  ein  25ilb&auer  tr  erben/ 
fcaber  man  iba  ju  einem  9ilbbauer 
tbat,  bep  Dem  er  Die  3*i<&nun0 
lernte.  €r  »erlüg  aber  Die  3eid)» 
tuina  unb  Die  SMIDbaucr  fünft/  unö 
legte  ficfc  auf  Die  2Biffenf<&aften. 
gu  Dem  €nbe  ajeng  er  1664  nad) 
^afel/  ido  man  ibn  in  Datf  €rafmi» 
fe&e  (EoOegium  aufnahm  §  unD  machte 
fict)  Die  lateiniföe ,  grie<&ifebe  unD 
ebräifcfce  ©prac&e  meiter  befannt. 
hierauf  legte  er  fi<&  auf  Die  SBelt* 
toeidbeit  /  morinn  er  befonDer*  an 
t»en  Brunbfct&cn  unD  griffen  De* 
Garteftu*  ©efebmaef  fanD ,  unD  nad) 
tiefem  auf  Die  @otte*gelabt&eit. 
JMonber*  nmrDe  er  mit  Dem  Dorna« 
ligen  fljrofeffor  Der  ©ottedgelabrbeit 
3obann  DvuDolpb  9Bct(lein  befannt. 
3ra  3<*&r  1667  giencj  er  naefe  fta« 
Hau,  unD  förieb  in  fran&dftfcper 
Cprae&e  einen  Xractat  t>om  {>6<t>* 
frert(But,  fo  aber  nieraaltf  gebruef  t 
iwDen.  £)a*  folgenDe  3a&r  fam 
er  naej  .{KiDelberg ,  genofj  t>omem> 
lief)  Der  greunbfttaft  De*  berübmten 
3obnnn  Eubroig  gabriciu* ,  erlangte 
cueb  Die  ftreöbeit  in  Den  fcanjjfiftten 
^ir^en  Der  $falj  ju  preöiqen,  unD 
tsurDe  00m  gabriciu*  i66y  orbent' 
lieb  baju  get&eibet.  3m  3abr  1 67* 
ItarD  er  ?)rebfger  bep  Der  franjoft* 
fc^en  ©emeinDe  ju  Auweiler  im 
j&erjogtbum  Swobrücfen.  911$  er 
«ber  bierauf  über  mnlliföe  55öcftcr , 
unD  fonoerlicb  über  Die  6cbriften 
fcer  Sfcourignon  gerietb  t  fo  fam  er 
ouf  bcn^ntfeblu§,  ficb  fclbfl  unD  Der 
Sffielt  ju  entfagen;  jug!ei<&  befam  er 
eine  ungemeine  $egierDe,  Dichau» 
rignon  felber  ju  fpreejen  unD  fennen 
ju  lernen.  Qßie  nun  Der  Jfrieg  in 
itx  $fal|  no$  Daju  tarn,  fo  »er» 
lieg  er  fein  21mt ,  unb  gieng  nad) 
j£>oQanbi  in  Der  Sibficbt ,  Die  $ou< 
t ignon  Dafelbfl  anzutreffen.  211*  er 
nacb  2lrafterbara  fam  /  unD  feine 
Cofcitariones  de  Deo  ,  Anima  et 

Malo  Dem  £>rucf  fibergab ,  forooOte 
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er  weiter  geben ,  unD  Die  8abBaDi< 
Pen  befugen;  fcatteauet)  einen 05 rief 
on  Die  6<&urmanninn  bep  fic&.  €>o 
balD  er  aber  borte ,  Da§  $eter  J)i>on, 
ein'befannter  £e&rer  Der  SabbaDlflii 
ferjen  ©emetnbe  ,  »iDer  Die  ®oui 
rignon  gcfctjrieben  /  fo  anberteerfeii 
nen  €ut|d)lu(j.  ©0  groj  ttat  feine 
<&p$a$tung  gegen  Diefer  «perfon. 
fiBie  er  ße  aber  in  j&oflanD  niebt  am 
traf  /  unD  uernabm,  bafj  fie  flcfc  1* 
Hamburg  auftalte  /  fo  trat  er  Die 
Reife  Dabin  au.  6ie  war  bereif* 
Aber  60  3abr  alt ,  a\$  er  ju  u)r 
fam;  unb  Die  Neigung  /'Die  er  ge« 
gen  fie  batte,  mar  fo  ftarf ,  Da$  et 
.  bep  u)r  blieb /fo  lang  (ie4ebte.  D?acb 
ibrem  $oD  bielt  er  |i<J>  faf!  a<bt  3«t« 
ju  21m (ier D am  auf.  3m  3 a br  1 6  8  8 
nackte  er  fi<&  na$  ^beinlburg  bep 
£eiDeu/  f&brte  Dafelbft  üb  er  3  c  3abr 
ein  (liüe*  unb  eingejogenel  geben; 
braute  feine  Seit  mit  Serfertigung 
Dieter  Triften  unD  einem  fiarfen 
Sriefmettfei  ju,  unD  ftarb  Dafelbfl 
Den  11  3Rap  1719.  ©eine  w 
nebmRen  Triften  (inb  obige  Cogi- 
tationes  rationales  de  Deo  ,  Ani- 
ma &  malo ;  L'  Oeconomie  di vine, 
ou  Syftemc  Univerfel  &  demontri 
des  Oevres  &  des  deflTeins  de  Dieu 
envers  les  hommes  in  7  5>ÄnDen  in 
8*  fo  ntejt  nur  in!  lateinifebe  oob 
Deutle  /  fonDern  aud>  ins  engiifcfce 
tiberfe^t  morDen;  deEruditionetri- 
plici,  folida,  fuperßeiaria  etfalia 
Libr.  III.  Vera  er  cognica  omnkim 
prima ;  pofthuma ,  unD  viele  anD* 
rc.  2iud)  bat  er  eine  »oOftänDig« 
(Huigabe  Der  2ßer \ e  Der  2?ourignon 
in  i^^nDen/  Der  grau  ton  (Buppi 
in  3 1  fcänDcn  unD  anDerer  SKpftif et 
an<  tify  0c(ieOt. 

PoifTott/  ( IRicolau^ 3ofcpb)  ein  ge« 
lebrter  3)  rieft  er  De*  Oratorfi/  »oa 
Vari*  gebürtig/  erlangte  in  Der  $Be(ti 
»eütieit/  in  Der  2Rarbematic!  unb 
in  Der  8*fte*gela$r}eit  gute  &o 
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föic![ic$FcK,  unb  Meli  0$  jiemli* 
lang  in  Italien  auf/  roo  et  ft<5  Die 
Jfjotfcacttung  Der  @elebrten  erroarb. 
Cr  fear  einige  Seit  Euper tor  inbem 
Sltoflcr  feiner  gorigregatioa  ju  23en* 
Dome,  nnb  florö  ju  gnon  ben  jteii 
SBao  1710  in  jiemlia)  bobem  Hilter. 
SBon  bot  von  ibm  eine  Sumnwm 
Conciliorum  ,  fo  unterm  Sitel : 
Deleäus  Aftorum  ecdefwe  univer- 
falis ,  feu  Nova  Summa  Conrilio- 
rum  ju  i;Dt>n  1 706  in  1  golianten  ge* 
brucf  t  trorDen.  gaft  Die  #Atf(e  M 
iroeoten  SbeiW  ifi  mit  Sinmerf ungen 
fcbcr  Die  (Eonciiien  angefüllt»  2Jucr) 
tat  er  ober  bie  Werfe  feine«  gnten 
grennte«  €arte|in^  de  Mechanica, 
de  Methodo  nnb  de  Mufica  5/nmer» 
ffnngen  gemacbt;  eine  £efcf)reibung 
(einer  italiäniföen  DCetfc/  barfnn  et 
ton  ben  Damaligen  (^c!er>rfcn  3T?a*» 
Ticfct  giebt ;  Tr.  de  Beneficiis  j  de 
Ritibus  et  ceremoniis  Ecclefise  (im 

f  erla^n,  aooon  aber  bie  breo  leg* 
fern  2BetFe  niemals  im  £>rucf  er» 
fcbienen  ftnb.  €r  füll  »erfebiebene 
e$rtften  bet  föicolau«  be  fclemaw 
flü«  nnb  be«  2beopbolactu^  gehabt 
(oben/  fo  b«bet  nocft  nie  gebrueft 
warben. 

poiffott;  (SCapmunb)  ein  beröbrntet 
€omoebian(/  üon  ?toff«  gebürtig  # 
nnb  einer  Der  bellen  comif&en  6<&au» 
fpieltr,  fo  auf  Dem  frantfltföenXbea» 
let  erjtyenen  ftnb.  2>a  et  noty  febt 
jung  feinen  Sätet  berlobren/  Der 
ein  berühmter  Sttatbemaricu«  gerne« 
Jen,  fo  nabm  ibn  bet  fterjog  »oa 
Grequi  ,  bittet  ber  finigl.  fran|6ft' 
feten  Ürben»  erfter  ÄammerjunPer 
tinb  ©ouoerneur  t>on  spgri«/  in  fiej; 
eri»ie«  ibm  Diele  Knaben  nnb  Diente 
ibm  ftatt  eine« Saterl.  SJOein  <poifi 
fon,  ben  feine  Neigung  jur  €oraoe« 
bie  trieb/  «erlief  feinen  Seföufcer , 
fo)(ug  aOe  Sortbeile/  Die  er  ton 
ibm  (offen  f innen  /  in  ben  SöinD , 
lab  gab  einen  iSomoebianten  ja  ben 


P*  914 

SJrobtajen  ab.  2fl*  einige  Safere 
bernad)  Subtofg  XIV.  im  flönig» 
reieb  berurnreifete,  rooönte  er  einem 
Ctucfe  cn,n>oheö  ^oiffon  fpielte. 
Cr  fear  fo  »ob!  Damit  iufrieben  / 
bafj  er  ibn  unter  feine  tomoebiantea 
nabm«  Cr  brachte  ü)m  au*  bie 
©unft  be*  .Jwjog«  von  (Erequt  wie» 
ber  ju  ircge ,  ber  fieb  bernao)  feinet 
gamtlie  immer  angenommen.  $  off* 
fon  erroarb  fieb  febr  gwffen  ftubtrt 
anf  ber  franiöfifcben  6<baubilbne. 
Cr  befaf  alle  Cigenfd;affen ,  n>el<&e 
einen  groffen  comifeben  6<baufpielet 
btlDcn,  nnb  befonber«  ft eilte  et  alle« 
ungemein  natürlich  vor.  Cr  ßarb 
ju  5)ari«  1690.  3Ean  bat  biete 
Comoebitn  von  ibm,  roobon  bie  be» 
fle  2lu«gabe  ju  «pari«  1687  in  iroer) 
SDuoceibdnDen  anhiebt  getreten  ifl. 
Cr  mar  febt  reicö  an  angenebmea 
tinb  toi&igen  CinfÄDeu.  9»an  er* 
*<5f)lt,  €ofbert/  ber  ibm  eine«  feinet 
tfinüer  au«  bet  Sauffe  geboben/ 
babe  ibn  ein«ma(«  in  einet  angeneb« 
inen  nnb  geifireieben  ©efeUfc&aft 
benm  QKittageffen  bebaltcii/  unbein 
fogenannte«  Impromptu  oon  ibmge* 
fobert.  flWffon  babe  ibm  auf  bee  , 
©tcOe  geantwortet: 

Ce  grand  Miniftre  de  kl  paix , 
Colbert,  quela  France  revere, 
Dont  le  nom  ne  mourra  jamais , 
He  bien ,  tends ,  c'  eft  mon  Com- 
pere. 

golgenbe  Dier  Serfe  baben  feinem 
©obn  jur  eteOe  eine«  ©eneralflenp 
,  controOeur«  oerbolfen: 

Ficr  d*  un  honneur  fi  peu  commun, 
On  eft  furpris  ,  fi  je  m'e'tonne, 
Quc  de  deux  milie  emplois  ,  qu*  U 
donne, 

Mon  fils  n'en  puiiTe  obtenir  un. 

Cr  binterliejj  betfe^tebene  ^inber. 
iDcr  Ältefte  trat  in  Ätieg?Dien(le , 
tbat  fieb  al«  grenmtfliger  unter  gut» 
tpta«  xiv.  ^ugen  in  ber  Belagerung 
S  f  r  Caan 
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€antir*9  JerfBr ,  onb  Um  oo<5  In 

t»erfelf»en  um.  Skr  Äonig  (bat  Ibra 
ttc  $fyre  ob  /  feinen  95crlu(l  in  b* 
Nuten.  Paul  poifTon  f  fein 
iroepret  @o&n,  mar  anfangt  bep 
bet  flinigt  fciiwig  XIV.  einjlaeai 
©ruDer  ait  SftanteltrÄger  in  ©fem 
flen.  <gr  batte  aber  von  feinem  Sa* 
ter  fo  »iele  ©oben  |um  l^tüttt  ge* 
erbt  /  baf  er  ft$  &cffe(6ea  n  tefet  ent* 
(alten  fonntc.  €r  »erlie §  et  tu  »er» 
fd)tecenen malen/  unb  beßieq  et  im« 
inet  trieDer  /  bit  er  enDiicb  mit 
feiner  Familie  naeft  ©t.@etmatnen 
$fl»e  begab;  t»o  er  Den  1 8  £>ccemb. 
171«  im  7o(ten  3abr  »erfforben  ifl 
e t in  iltefhr  ®obn  Philipp  Poifr 
fon/  batte  auefo  fdjon  f  bi*  5  3af>c 
cuf  Der  ©tfcaubibne  gefpielt/  bat 
ficf)  aber  no<t>  »or  feinem  33ater  na* 
et.  ©eraiaiu  en  i?ane  begeben,  unb 
♦fr  bafeibtf  ben  4  Öug.  1 741  im  Sofien 
3abt  geflorben. 

Pofttere/  ( £)fana  »en)  Jjpenoainn 
»cn  Saleutinott  ,  eine  franjflftfc&e 
£ame,  Dfe  fi<f>  unter  ber  fteqierung 
Äonigt  ^einrieb  Ii.  beffen  «NaitrefFe 
fiemar/  berubmt  gemaebt  bat.  ©t« 
mar  gebannt  »on  SPaitiec ,  trafen 
»00  Ct.  Söaltet/  Softer,  rcelc&er 
alt  ein  SRitföalbiger  »on  ber  €m» 
pirung  bei  (Sonnetabelt  €arl  »on 
23ourbon  in  33erbaft  fam,  unDent» 
Rauptet  roorben  mite ,  mann  niefit 
£)iana  ibm  bep  äAnig  granj  I. 
Dur«  ibre  ©djiJnbeit  bat  £eben  ge* 
fettet  bitte«  ©ie  marb  an  EuDi»ig 
»oaSBrej*,  ©rafen  »on  ©?aule»riet 
k.  »ermdblt/  berafie  irocpXdc&tern 

'  gebabr,  meiere  pe  febr  gtäfflitb  »m 
(epratbete*  ^einrieb  II,  über  ben 
fleoiele  ©eroalt  botte;  mat&te  jTejuc 
fterjoainn  »on  SJalentinoit,  unb 
rtdbtete  ftd)  nad)  (brem  2Bilien  unb 
nadj  ibren  ginfÄQrn.  9ßa$bea  bie» 
fer<prin|  1*49  »erftorben/  begnügte 
ficr)  bi«  tfönigtnn  «föaria  »on  SRebi* 
cit/  ftc  »om  £of  iu  tyun  /  nac&Dera 
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fie  »Otter  ibren  febr  Foftbarrn 
©<&mucf  mieber  btraut  geben ,  int 
ibt  fcftfnet  6cJ)lDp(ibenoneeaurroni 
Reinen  glu  jj  <£ber  gelegen ,  abtreten 
muffen.  3Bie  fid)  nun  JDiana  oen 
$oitiert,  bie  fia)  aOqemeinen 
iuflejogen  batte ,  »on  jebetmann  »en 
laffen  fab,  fo  begab  jie  ftcf»  auf  ibt 
«anbaut 2lnet,  «ab  darb  bafelbßbea 
26  apr.  if**.  ©ie  mar  ben  jt 
€D? erj  ifoo  gebobren«  SRan  bei 
grub  fte  in  ber  groffen  Kapell  bet 
©flloffet  Ülnet  /  bie  fte  batte  bauen 
Iaffen,  mo  man  ibr  Grabmal  »on 
SKarmor  mitten  im  €bor  (iebet. 

$o!ami0#  C2Imanbut)  ein  profcßani 
tifd}er  ©ottetgelebrter ,  gebobren  |S 
X)ppeln  in  ©4!efTen  ben  16  Qec. 
lf^ii  flnbirte  in  ^retlau  uno  an 
anbern  Orten  9  nnb  (ebrte  anfangt 
bie  ©ottetgelabrbeit  |u  tubmaen, 
f am  aber  mit  3ac.  SlnDreS  in  ®t reit/ 
unb  lebrte  fte  hierauf  iu  Q?afel ,  mo 
er  ben  \%  3ul.  idio  »erßorften. 

5Jian  bat  Co  mm  ent.  in  Daniel  eni, 
Ezechiel  em  &  Hofeam  ;  ^onttOt 

»ertf<briften  unb  anbert  »on  ibm. 

gjolemann  #  C  Crbroiu  Hermann  ) 
ein  geftbief ter  Vbilologut  »on  2Bil» 
belaufen  im  Stift  QSremen  gebun 
tig/  ftarb  alt  «Xector  ^raeritut  am 
©pmnafto  in  Bremen  ben  t?  öct. 
in  Hm  7ofien  Safer.  9)?an  bat 
»erf^iebene  fHbbanblnngen  über  rota> 
tige  ©cbriftfleOen  »on  ibm. 

ttolemon  j  ein  berfibmter  arfeefiife&et 
SBeltroeifer ,  »on  Cete  bep  9n>en 
gebfirtig ,  braute  feine  3ugenb  febr 
Iteberlio)  tu.  911t  er  aber  eintmalt 
balb  trunfen  in  bie  einlebet  ffielli 
metfen  £ enoerafet  fam  ,  fo  muroe 
er  bureb  eine  (Hebe  /  fo  biefer  »on 
ber  ffltifTtgfeit  bieit/  fo  gerubrf,  t>a$ 
er  feine  gebentart  anberte  /  febr  ort 
»entlieft  mürbe/  unb  gulegt  Dem  £* 
noeratet  im  Qimt  folgte.  £)ie  Wo 
nienfer  batun  megen  feinet  9hifn'd)f 

tigfeit, 
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tigtdf/  ©anffmutb  unb  ©tanbbaf« 
ftgfcit  befonöere  2J*tung  t>or  u)n. 
€t  darb  in  bobem  Alfter  um  3713« 
b.  €.  ©.  €r  tat  t>er f*iebene  SBerFe 
gef*uebetti  motonabet  ni*t*mebt 
iJbrtg  iß.  €in  9iebner  tiefet  9?ab' 
inen*  bat  ja  Den  Seiten  De*  tapfer* 
Sfcrajanu*  gelebt.  23on  tiefem  bat 
man  not  etli*e  Declamationes. 

^olenburg  /  f.  gJoelenburcj« 

tycfytm,  C  €bnß*P&)  ober  Wolfram* 

•  mer ,  f  6  nigl.  f*mebif*er  Ritter 

-  unD  €ommentbur  be*  S^orbflemon 
Den*,  €D?itglieD  Der  f*roebif*en  3li 
fabemie  unb  Sommer itenratb,  ein 
febr  getiefter  3Re*anicu* ,  war 
|u  aßitfbp  in  $  of  blanb  ben  1 8  $0». 
1*6 1  jur  Qßelt  gebobren  ©eil  et 
feinen  Sinter  frdbieitig  ©crlot>rea,  ft> 
mujjte  er  fi*  ton  feinen  jwolffen 
3abr  an  in  fremben  ©ienßcn;  tbeil* 
c\t  e (treibet ,  tbeil*  al<  ©nnefc 
met;  auf  gemifTen  ganDgfltern  auf* 
ftalfetu  3n  muffigen  etunben  »er# 
fertigte  et  allerbanb  uoftli*e  mxt* 
jeuge  für  Xif4>ler /  ©*miebe,  IC 
fiBcil  er  aberni*t  (ateiaifcf>t>er(!anb# 

•  fo  war  er  aufler  Stanb/  fi*  in  ma* 
fbematif*en  ®*riften  umjufeben, 
<£nbli*  lernte  et  bep  vetfe^iebenen 
^reblgern  fo  Diel,  ba£  er  i^sdnac^ 
Upfal  geben  fonnfe.  SQtycr  bemie* 
et  feine  ©ef*icfli*!eit  ie>83  /  ba 
et  ba*  alte  Ubrwerf  in  Der  £)om» 
fiteje  in  ben  Qang  btoe&te  /  welcfce* 
ein  sffldmb  auf  bem  flößet  5Bab» 
f  ena  Safppobiu* ,  wel*er  eben  ben 
gleiten  in  bem  SK&nßer  ju  «trag* 
bürg  »er fertigt/  angeleget  batte , 
!>arf  aber  feit  100  3abren  in  unferti* 
gern  6tanb  verblieben ,  nnb  an  med 
ebe*  (i*  fein  U&rma*er  getrottete. 
f}o%em  fe^re  binju,  raa*  notb  fcbN 
te  /  unb  brattte  Da*  SDerf  in  ©tanb/ 
tag  e*  ri*tig  gierig ,  bft  170s  Die 

-  Jttrcte  in  bie  3fcpe  gelegt  würbe. 
3m  3a(r  1690  legte  et  bem  SBergi 
coßegio  ein  {Röbel  m  einet  SR* 


f|tet* #  ba*  <£rjf  mit  Sortbeil 
au*  Der  gruben  ju  jieben.  flöntg 
Carl  XI.  gab  *m  cor  biefe  d-rftn» 
bnng  too  $baler  Silber  mun  je  jäbr» 
liebe  $efolbung  nebß  bem  Xitel  eU 
ne<  $er  gm  e*anicu*.  $olbem  gieng 
Jferanf  auf  Reifen ;  nnb  fam  169  t 
na*  J)artf,  wofelbß  eben  bie  (Sc# 
lebrten  unb  £fin|iler  an  einer  Übt 
arbeiteten/  bie  neb  üben  allgemeinen 
europäif*enetunben,  au*  bie  tön 
fif*cn,  jubif*en,  babp!onif*enunb 
italtanifcben  anzeigen  unb  fragen 
füllte,  ©ei  ®*wcbif*e  ©efanbtc 
tfronßroem  berichtete  biefe*  bem 
jpolbem  1  unb  bag  man  ba*  QBerf 
ber  (E*miertgfeiten  wegen  bepfeite 
gelegt  pabe.  Woltern  verfertigte 
alsbnlb  ein  SHobel,  unb  wfpra*/ 
bie  Ubr  ju  ma*en.  tfronftroem 
binterbra*te  ba*  bem  berübmtea 
9>errault  #  weiter  ba*  $?obel  *ufi* 
aabm  /  unb  bem  <polb<m  ,  ber  fitft 
inr^olifäbrung  be*9Berf*  oerbanb/ 
eine  gute  $elobnung  oon  feinem  (6 
niae  »erfpra*.  9)etrau!t  lief 
aber  bernaef)  niebtö  mebr  ton  ber 
eacbe  merf en  /  unb  Vollem  gieng 
1^97  in  fein  Saterlanb/  wo  er  eine 
bergleicjen  Ubr  na*  bem  ®tocf  r)o!« 
mifeben  ^orijont  perfertigte,  ^alb 
barauf  würbe  au*  biefe  ^rftnbung/ 
aber  na*  ^olpem*  Wobei/  ju  $a* 
tit  febr  pra*tig  nnb  foßbar  bewerfe 
ßeüiget;  weil  ei  ein  @ef*enf  Pom 
fran)6ftfa)en  $of  an  ben  türfif*en 
tapfer  fepn  foOfe.  (£*  Fam  an* 
eine  gebrucTte  55ef*reibung  ton  bie« 

£Ubr  beran*,  barinn  Volbem  alt 
erfle  iErfinber/  wiewobl  auf  bie 
Erinnerung  M  e*webtf*en  ©e. 
fanbten,  angegeben  warb«  3n  fei« 
nem  ^aterlanb  ma*te$oIbemtieIe 
nfugli*e  €rßnbungen  vor  bie  $erg# 
werfe ,  warb  gonunercicuratb  unb 
geabelt/  Witglieb  ber  8f abemie  bet 
SBiffenf*aften,  in  beten  ®*riften 
lotete  feiner  €rfrobungen  unb  s21rbei» 
ten  (leben ,  unb  enbii*  Kittet  M 
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$orbflern«rbeuf.    &  jhti  triefet 

Sd)\vtbiföt  Hvd)imtlt5  ben  ;i 
lug.  i7f  i  im  S9flen  3at>r  Die 
Skabemie  bat  i&m  eine  @<bÄcf)tm> 
^unjc  ptäqen ,  unb  ein«  öffcntltcfcc 
VobrcDe  galten  laffeo« 

po ! i v> o r o  /  (  fkter  )  ein  216 1  ton  ?ani 
eiano  im  tfänigreieb  Neapel  ,  rror 
3tubifor  De*  iiarDinalrf  ^annibal 
tllbani;  unb  flarb  ju^om  Den  9fen 
Sag  174g  im  rtjhM  3«fr-  ■■f 
fer  einigen  äibbanbiungen,  redete  in 
Oer  (galogerianlföen  «Sammlung  fle# 
ben,  (at  er  fid)  bur<b  folgende  jn 
£*iom  gebrurfte  Scbriften  befannt 
flematftt:  Vita  Clementis  XI.  fum- 
mi  Ponrificis  ;  de  Vita  ,  geftis  et 
moribus  Marcelli  II.  Bruttii  a  Ca- 
lumnia  de  inlatis  Jefu  Chrifto  Do- 
mino  noftro  tormentis  et  morte 
Vindicatio. 

poltboru«  /  f.  polyooru*. 

polignac/  ( 93?e!d>ior  ton  )  ein  hu 
rübmter  <£arbinal/  Qlbt  in  korbte; 
Stntbin  /  Sonport  u.  (Erjbifcftof  ju 
2lucfc  unD  (Eommenbeur  M$.  @ei(l» 
urbeml,  mar  ju  j)uo  in  QSelao  ben 
ti  Oct-  1661  von  £ubroig>21rtnanb, 
Otcomte  ton  polignac  /  CD?arquitf 
ton  <£ftalen<;on  k.  au*  einem  Der  al» 
teilen  ®efd)lecbter  in  Saagueboc  ge* 
bohren.  €r  mürbe  jeif  tieft  na*  $ai 
r«  gebraut  /  rro  er  fi<ft  in  feinen 
etuOien  feftr  berför  tbat.  ©er  tat 
Draal  von  Bouillon  nabm  ibn  1*89 
mit  tieft  na<b  91001/  unb  gebrauche 
ibn  in  »ergebenen  mitfttigen  ©e» 
ftftäften.  911*  er  na(ft  9>ari*  iurflef* 
Fam,  gab  iftm  fubmig  XIV.  eine 
lange  Slubiens,  unb  faßte  ,  alt  et 
bep  bem  95ef<blu§  von  ibm  gieng : 
3<b  babc  mi<b  mit  einem 
tttenftyen  unterhalten  ,  unb 
3tt>ar  mit  einem  jungen  £flen# 
fd;en  /  unb  ber  nur  immer  tri* 
berfproeben«  unb  mir  bannoa> 
immer  gefallen  hat,  3m  jabr 
1693  tpurbe  ber  Slbt  »on  Volignac 


t\i  ©cfanbfer  na*  ^Wetigeftbi(f^ 
too  er  etf  Dabin  braute,  baf  ber 
9)rinj  ton  €on(i  169*  jum  tfönig 
in  ^oftlen  qeroäftlt  unb  aufgerufen 
mürbe.     2lQcin  biefe  SBaftl  baue 
nttftt  heftanb ,  unb  polignac  fab  |i<6 
genotftigt/  fi<b  in  eiffterfteic  ja  bei 
geben.    €r  fam  1Ä98  roieber  in 
granfreid)  an  ,  nähern  er  aüc  feii 
ne  öerarbi'cftaft  Durcft  bie  ©aniiger 
»erloftren.  Der  ßonig  »ermie*  ifta 
bterauf  in  feine  Sibten  Sonporf ; 
rief  Ü)n  aber  1702  mieber  an  £>of , 
bc  jeuat  e  ibm  gani  befonbere  ftbcung/ 
unb  ernennte  iftn  1 706  jum  Slubitor 
bi  iXota.     53er  Sibt  ton  (polignac 
fam  alfo  auf*  neue  natft  &om  /  bo 
ber  ^arbinal  be  la  trtmouiüe,  bei 
bie  franjöfifie  Angelegen beiten  Da* 
felbflbef  orgle,  eben  bie  ©efmnunaefl 
vor  ibn  batte/  bie  bermaU  ber  €t» 
binal  oon  9ouiQon  gegen  ibn  gebegt, 
unb  (i<b  feiner  in  Dielen  6efd?aftet 
beDiente.   ©reo  3abr  (jernacb  fam 
er  natft  granfreieft  juturf ,  unb  rotr« 
be  1710  mit  bem  2Kat[cftafl  Don 
UreOftf  al*  $fenipofentiariu6  nacb 
^oüanb  getieft,    ©leicfce  @teQe 
bef leitete  er  auf  Den  grieDencftanb« 
iungen  in  Utretftt  171a  unb  1711* 
JDer Xonig/  Der  mit  feinen Qieofiefl 
»ergnfigt  mar  ,  erbielt  vor  ibn  in 
eben  biefem  3abr  Den  ^arbtaal^ot 
unb  maeftte  u)u  jum  f önigl.  J^apeöi 
tneifier.    TOÄbrenb  ber  SÄegeot» 
fdjaft  mürbe  ^olignae  1 7 1 8  in  feine 
Sibtep  2ln4in  wrmfejca  /  unb  er» 
1721  jurüefberuffen.     (Ex  gieog 
17*4  na<b  Dtom  ,  um  ber  9Bab( 
93ab|W23enebict  XIII.  aniumobnen, 
unb  beforgte  a<bt  3^br  lang  Die  fram 
^(ifeben  Slngeieaenbeiten  bafclbft 
3m  3«^  »736  erftielt  er  ba<  €rj« 
biötbum  '2iu(ftf  unb  fam  17)2  na<b 
Sranfreiift  jurürf.         (laxb  ja 
$ari<  ben  20^00.  1741.  (Srmar 

1704  in  bie  Academie  Franfoife, 
17  if  in  bie  Scabemie  ber  9Btffea* 
ftftaften/  unb  17 17  in  bie  Academie 
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des  bdles  Lettres  aufgenommen 
h>or Den.  3J?an  bat  ein  f4)6acl  la» 
feinif*^  @ebid)t  unterm  Xitel: 
Ana  -  Lucretius  in  9  2>üd)ern  ton 
i&m,  bar  Inn  er  bat  Sebrgebaube 
De*  fcpicurt  naefj  <5arle|ianifc&en 
©runc-ffycn  roiDerlegr.  £err  ton 
S&ougainiMÜe,  tgecrefdr  Der  Acade- 
mip  des  bellen  Lettres  bat  el  in! 
franjflfiföe  uberfefct.  SRan  lieft 
flud)  feit  1760  eine  fceutfdje  unge< 
Dunbene  Ueberfejjung  beffelben  ton 
Martin  griebenet)  Seffern  /  Mf 
nigl.  <Preuffifcj)cn  Oberconftftorial» 
ratp  unD  Öberamt*  Regierung  1  6p 

cretar. 

polici,  Chance!.  )  f.  Cafyavitm*. 

polstiamt*  /  ( 9lngelu< )  einer  Der 
gelebrceflcn  unD  |tcf lic^ftea  ©o)nfc» 
OeQcr  bee  XV.  pQ&r&unberM  /  mar 
iu  Sftonte  Vuleiano  in  Xofcana  Den 
14  3ul.  i4f4  gebogen.  3ttai 
faßt/  er  Jabe  auf  Unfoflen  M  Gofi 
mus  ton  SHebiii*  ftubirt.  SDa^ 
®n'ecf)if(t)e  lernte  er  unter  Dem  2Jn» 
Drontcu*  ton  $b*ffalonia) ,  unD 
Braute  et  weit  tarinnen.  €r  fel# 
6er  b e rieft f et/  er  f;abc  Die  piaton iföe 
©eltrociftcit  vom  SRarfiliu*  gicii 
tni5  unb  Die  ari|iotelifd)e  00m  2trgD» 
ropulurf  erlernt.  ,  Sein  8eOi$t  § 
Das  er  auf  Da*  furnier  Od  3u(ia« 
tiuK  ton  SBebfeil  /  be*  Saurentiu* 
©ruDer,  getuaa)t;  braute  ibm  Die* 
len  $uftm  /  im  D  feine  @ef<Dio)ie  Don 
(er  5Betfd)!t6rung  Derer  JJajji/  Die 
er  balD  bernaef;  t  er  fertigt/  rourbe 
febr  rcobl  aufgenommen-  21 H  9>ro» 
effor  Der  Jatetalfa)en  unD  grietji* 
o)en  ©pra<6e  ju  glorenj  Datteer 
old)en  Q^epfaO;  baf  Die  ©tubenten 
Den  J£)drfaal  ttt  £>cmetrtutf  @bad 
conbnla*  leer  fielen  lleffen;  DerDoefc 
ein  ©rieche  ton  ©eburt  unD  einer 
Der  gelebrteüen  Dinner  feiner  Seit 
toar.  30  Stauern  befom  Angelus 
SPolitianu*  nebfi  anDern  Den  ($eora. 
fWerula  unD  aau}  einigen  au$  pea 
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JJoefen  SftaruGu*.  Ra  $at 
mit  &ed)t  unter  Die  beräDmten  Äin< 
Der  gejänlt.  €r  mürbe  ua$  Det 
Seit  <priefler  unD  Ganonicuo  tu  glo« 
renj;  unD  tyrÄceptor  beo  Den  $in* 
Dem  De*  gaurentiutf  ton  3ReDicuf« 
2JI*  man  ibn  ein^maU' fragte,  ob  er 
fein  $reoiarium  au<$  gefproefcen  Da« 
be,  fo  gab  er  eine  fonDerbare  Sinti 
»ort.  diejenige ,  »elcte  23afll 
ober  SaflTo  |u  feinem  ©cft&ledjt.'i 
Baumen  matten  itoOcn,  Daben  |ia) 
geirrt;  inDem  er  eigentlich  £ino 
ober  (titii  r)ief.  3n  (Diadjiatfl* 
J&i(lorieton  glorenj  D«  if  t  er  ttTcffer 
Ägnolo  t>a  tTiontc  pulfiatio  , 
n>Dfur  er  Den  9?a&raen  Angelus 
Politianue  annaDm.  (fr  Harb 
ju  glorenj  Den  24  §epf.  1494« 
23on  feinem  SoD  bat  man  mancher« 
lep  erholt,  fo  aber  gabeln  ju  feon 
(djeinen.  SKan  bat  aud)  lateinifdfoc 
©ebia)te;  termifdjte  ec&riffen ;  ei» 
ne  tortrcflidje  lateinifa)e  Ueberfe« 
Qung  M  ^erobianutf  unb  tiel  an» 
Dertf  In  gebunbener  unD  ungebunDe» 
ner  2d)reibart  ton  i(m.  2Jon  fei« 
nen  SBerfen  ferja^t  man  Dornemhcf> 
Die  21utfgabe  oon  Ipon  bep  6t.  ©rpi 
pbe  if^o  in  ?  ©inben  in  8.  Jbtxt 
^ j£>ofra(5  Sftenfe  bat  17)6  ju  feipi 

jfg  Hiftoriam  Vitse  et  in  liceras 
mericorum  Angeli  Politiani  in  4to 
fcerau^egeben. 

9)olla  f  (  2lrgentarfa  )  De*  ZHQttti 
£ucanu*  €befrau ,  mar  megen  ihrer 
©elebrfamfeif;  ©eburt  unD  öd)6n» 
Deit  berflbmf  #  ftbrieb  febr  febene 
3?erfe,  unD  terbefferte  nao)  Dem 
£oD  ibrt5  Wannti  De(fen  Pharfi- 
lia. 

Vollenu0/  f.  ¥u(iu0, 

9J0IH0;  (CßjuyQJimiuö)  ein  fateint« 
fe^er  Diftter  unD  berubmter  DteD» 
net  /  bfltte  Die  burgermei|ierlio)e 
SBlrDe  bef leibet ,  unD  Sraurfpiele 
•erfmigt  i  Dil  mau  .«  feiner  Seit 
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boc&  g<W<*n-  fr*  o6et  tJnji 
lid)  ocriobren  geqangen.  <£r  bat  ju 
£iom  iucr|l  eine  2>ibliotbecf  jum  of* 
fernliegen  ©ebraueb  errietet*  93iri 
gt!iu0  unö  £)oratiu*  gcDcufen  feiner 
gar  rübmlicb. 

tpolliO/  (SrebelliuO  f.  ürcbclliu« 

SPollur,  f.  tfaftor« 

fJollup  i  (  3uliu*  )  ein  berühmter 
(Matniiiütlcii*  i  von  Sflaucrati*  in 
Poppten  gebürtig  ,  blühte  im  II. 
3abrbunbert  um*  3abr  180.  £r 
fcQtc  |i<&  bepm  Äapfer  t£ommobu$, 
glntonin*  De*  aßeltwifen  £obn,  in 
»ebtung  /  unD  roarD  ^rofcjjor  Der 
SXebefunfi  ju  »ütDen.  ©an  bat  noct> 
ein  Onomallicum  oDer  griccbifcbc* 
Sßortcrbucb  »on  iftm  ,  wovon  Die 
befte  >2lu*gabe  ju  SlinfterDam  1706 
in  golto  griecfct|cb  unD  \auiui\d)  mit 
Slnraerfuugea  berau*gefommen  i|L 

yolonue,  (  TOartinuö  )  f.  mar* 
ttttue. 

550 lue,  (<D?a((i).  )  tnglif*  spoole, 
ein  gelehrter  englifeber  ®ebtift|leaer 
De*  xvii.  3abr&unbert*  /  n>ar  in 
JPorcf  1624  gebobren.  <£r  ftuDirie 
tu  tiambriDge,  »arD  Darauf  in  Die 
Uni wjität  tu  DrforD  aufgenommen/ 
unD  erhielt  iö4s  Da*  gedornt  ju 
Ct.  €Q?icöa«I  le  Üuern  ju  gonDeiu 
<Er  legte  i6rg  einen  Dort&eilbaffen 
gntrourf  ton  €r|iebnng  Der  3ugeuD 
toi,  Der  au$  ton  Den  öäuptern  Der 
bencen  «parlaraenttffamrnern  gut  ge* 
teilten  warb.  Söeil  aber  $atut  in 
Her  golge  anDere  fctreitigfeften 
fcefam  /  fo  f am  auefe  Diefer  SBor« 
fd)lag  niefit  ju  6taaD.  £r  rooüte 
Die  ÄircfcenagenDe  ntcr)t  unterteil 
bfR/  unD  t) er J ob r  Darüber  1661  fei. 
»e  SBebienuug  /  begab  fid)  uatft  £ol» 
lanö,  ubD  ftarb  Dafelb|i  Den  asfien 
£>ct.  1679.  ®ciu  oornefrmfie* 
imd  bcf«nrUf|W  SBci«  iß  feine  Syn- 
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opfil  Criticorum  ilionrmque  feri- 
ptune  interprecum.  (0?aa  rjat  an<$ 
eigene  üiamerfungen  über  Die  J£x\l 
Sctrift  von  ibm  /  Die  na$  fernem 
XoD  Dcrau*  gefommen  (inD- 

Ipolue  /  (  ReginalD  )  ein  ff  br  bei 
1  übmter  Garoinal  unD  £r jbii'cfcof  in 
üanterburp  unD  einer  Der  grollen 
SRinner  ,  nxldx  €ngeöcnb  berfüc 
gebraut  bot,  roar  mit  Den  Ä  itaigen 
^einrieb  VII.  unD  (EbuatD  IV.  ia& 
»eroanDt.  €r  finbirte  ju  Orforb , 
unD  tbat  fi<6  hierauf  auf  Denbetubau 
teilen  Unioerfitäten  von  Europa  b«r» 
für.  eeine  €btli$feit ,  feinere« 
labrbeiC  #  feine  Sefc&eibenbcU  und 
feine  Uneigranugiafeit  erwarben  ibai 
allgemeine  £  Ordnung,  .ftitaig 
£etniid)  VIII.  freit  befonDer*  tid 
wn  ibm.  QiDeia  Die  berühmte  £be* 
f(&eiDung*ia(&e  unD  De*  5?inig*  31b« 
foncerungoon  Der  r&rmi<ben  tfixty, 
in  IDdcbe^oiu*  nidjtiDiüigcn  rooüte, 
n6tbigten  it>n  ^ageiianD  iu  »rrktt* 
fen.  ^einrieb  onr  fo  erifirnt  auf 
ibn,  Daj  er  0eID  auf  feinen  itopf 
f eftte.  Slflein  ?)abft  »Paul  III .  Der 
ibn  w  6  jura  €arbinal  ganatti/ 
gab  ibm  eine  aßadje.  OKan  g6 
brauchte  ihn  bep  oerfebiebenen  Seia* 
tionen;  er  (alf  Da*  $ri|tDiun  beo 

1  Der  triDentinifepen  ^ir(teooerfarmn> 
lung  fübren/  unD  febrte  unter  Der 
Regierung  SRaria  na*  €ngeQaob 
jurürt.  Sicfe  ^nnjclTm  na^te 
ibn  jum  ^rjbifcbof  ju  ^innferburo 
unD  tum  9>rä|i£enren  De*  fdaiglitten 
Diatill,  dt  gab  fiefe  hierauf  viele 
2Äübe/  Die  catboliftbe  Dieligioa 
toieDrr  ourd)  gani  €ngeQanD  einia 
fübren.  Sil*  er  fur|  oor  feine« 
$oD  Da*  21  Herben  Der  ^oniginn 
»ernabm ,  er  (icb  (in  <|rncifir 
geben  #  füfte  e*  §  unD  rief  aa*: 

Domine ,  fal va  nos ,  perimus  ;  fil- 
varor  Mundi ,  falvi  c ecl cfiam  tuam. 

(ix  fiel  herauf  in  eiae  töotlierje 
täcjiroÄ^e  t  m  (lart  if  ^Uiolen 
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Darauf  Den  i|  92ov.  i ff  I  ftn  e  $»ffm 
3a()r.  SD? an  tat  von  i bm :  de  Uni- 
täte  ecclcfiafticj ;  de  Officio  fummi 
Pontificis  ;  de  ejusdem  Poteftate; 
de  Concilio  Tridemino ,  Diele  SötiO 

fe  unD  anDere  gute  Triften. 

tyolyb nu?  /  ein  griec&iföer  Scbrift* 
fieüer ,  autf  SRaceDonien  gebürtig  ; 
r)at  de  Stratagematis  illuftrium  bel- 
li Ducum  Libr.  VIII.  gefc&rieben  ; 
Die  et  Den  tfaofern  Slntoniutf  unD 
S3eru$  lugeerguet  /  oltf  fte  in  Dem 
Ärieg  roiDer  Die  $artr)et  begriffen 
ttaren.  9)?an  t»ac  viele  Sluigoben 
ßriccfyfd)  tmb  iareinifcb  von  Diefem 
QOerr«.  (vg  i(]  auefe  in« fratufftfd^e 
flberfeftt  roorDen  ,  unterm  Sitel : 
les  Rufes  de  Guerre  de  Polyen. 
Volpänutf  lebte  um  Da*  3ar>r  tyxi* 
fti  180. 

■ 

Jtolybw«,  £6  mg  ju  (Eorinfb/  erjog 
Den  jungen  Oebipmt ,  Den  man  Den 
Stieren  au* gefegt  batet;  unD  bereif 
ibn  an  feinem  Jpof ,  alt  mann  e* 
fein  ©o&n  gemefea  »Are.  f.  Q>tt 
bipu«. 

flolybiue,  ein  febr  berü&mfcr  grie» 
etifcjer  @eftf  id)tübreiber,  uiD  einer 
Der  f(tarf|lnntg|ien  Se&rtfffleQet  M 
ailtertbun«/  tvac  au*  SRegalopoli*, 
einer  atcaDifeJen  Sfabt ,  gebürtig; 
unD  De*  fycQXM  Sobn ;  reeller 
ein  Oberregent  Der  SXepubltcf  von 
Qltbaien  mar.  Sttan  föicfte  (Dn  at* 
©efanDtcn  na  er)  ftom  ;  mo  er  mit 
©ciplo  unD  lalia*  genaue  greunD» 
W>ofC  matbte.     3n  Diefer  StaDt 

Sbrieb  er  011$  feine  vortrete  $u 
orte,  na* Dem  er  verföieDeneDWi 
ftn  an  Die  öerter  gemaebt;  Deren 
er  in  Derfelben  Reibung  tbun  follte. 
eie  mar  in  40  QSüeJer  abgetbeik; 
tt  (InD  aber  nur  noefc  Die  fünf  erften 
nebfl  einigen  21utf }ugen  von  etlichen 
Steilen  Der  anDern  vprbanDen. 
€D?an  bat  Viele  Ausgaben  griccfctfö 
unD  lateinifeb  Davon.  SDfe  erfle  bat 
»an  Dem  $ ab|l  Wcolaaf  v.  j«  parw 
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fen.  «Wn&fu*  lebte  ttft*3afc  190 
».  €  @.  unD  fiarb  im  tsjte»  3abr, 

^.ipolycarpu«;  ein  berühmter  $i« 
föof  ju  Smprna ;  mar  De*  (Evam 
gelijlen  3obanne*  ©cböler ,  unD 
trug  befonDer*  vor  Die  afiqtiföe  flir« 
4en  Sorge.  €r  tbat  um  Da*  3abc 
160  eine  Dieife  natfy  öiom  /  um  mit 
Dem  <pabft  Slnicetu*  fi$  megen  ei* 
uiger  $uncte  ju  befpretjjen.  Sie 
reDeten  befonDer*  von  Der  Öfter» 
fener;  melc&e  grage  nat&gebenD* 
jur  Seit  Des  $ab|i*  SSictor  mit  vie« 
ler  £i&e  betrieben  morDen.  ÜJ? an 
erjäblt  /  <JJ olpearpu*  fep  ju  «Kom 
Dem  Äeijer  SKarcion  begegnet;  unD 
von  Diefem  gefragt  morDen  :  ob  er 
Um  Fenne  *  3a,  babe  ibm  hierauf 
Der  $tf$of  geantmortet ,  id>  Fern 
tie  ord>  tx>ot>! «  oap  bu  bc* 
Teufel«  erftgebol;rncr  öobrt 
bift#  3116  er  ein  anDermal  Den  £e# 
rintbu*  in  ein  93ab  fommen  fab;  fc 
rief  er  au<:  tefit  uns  eilenbs 
fliegen;  tarnte  nid;t  bae  23 at) 
über  unesufammen  falle,  ^acr) 
feiner  Üvflrf fünft  in  5ljien,  erlitt  ec 
gegen  Dem  3«bt  169  Den  SKJSrto» 
rertoD.  Solcher  if}  febr  jieriieb  in 
einem  53ruf  betrieben;  Den  Die 
£ircf)e  ju  Smprna  an  Die  Äircfcen 
in  $ontu^  abgeladen  bat.  S3on 
Scbriften  bat  man  nicrjts  mebr  vom 
3)olocarputf  alö  feinen  $rief  an  Die 
$bilipper.  •  Der  erße  Q3ifcbof  ju 
l'pon;  4)otbinurf;  unb  fein  3Racf)foi< 
ger;  3reaÄu^/  maren  örieeften  von 
Geburt  unD  De5  ^olpcarputf  Scfcu» 
ler. 

Volyclettti;  ein  grient f$er  Q3ifb« 
bauet  vom  erflen  ftange,  lebte  um* 
3flbt4i»D.  €.©.  |u  gleicber  3«« 
mit  Dem  9?pron  unD  Scopu*.  €t 
mar  von  @eburt  ein  Sicponfer)  unD 
ein  S<(ü(er  De*  ttgeiaDet.  3n  SM< 
Dnng  Der  «ruft  foü  er  aOe  &unfller 
meit  iibertroffen  baben.  Ob  febon 
fetal  Stätte  4a  •nfe^mg  Der  2Äa» 

terii 


9*7 

Utk  unD  Der  @r5  (T<  ntc&f  fo  Po(16ör/ 
c($  Die  son  Dem  Spbibia*  »aren:  fo 
toaren  fie  Doä),  rca*  Die  in  Denfeli 
ben  angebrachte  äunfi  betraf  /  eben 
fo  DoUfommcn  unD  febön.  Um  auf 
eine  augenfd)einlia;e  2Jrt  ju  jefgen/ 
tote  läeberliä)  unD  unrichtig  Die  Ur* 
(beüe  De*  unoerftänDigen  <pflbel* 
ton  Den  ißerffn  Der  ftunfl  wären/ 
machte  er  jroep  BilDfÄulen ;  eine 
naeb  Den  Regeln  Der  äunft,  Die  an« 
Dere  aber  naefc  Den  Urtbcilen  Derer/ 
Die  in  feine  aßcrPftatt  Pamen.  ®o 
oft  man  einen  neuen  XaDel  an  Dfefec 
lefeten  $ilbf5ule  machte;  fo  oft  an« 
fcerte  er  audb  Den  angegebenen  geb» 
ler.  (Enbliä)  fefete  er  bcoDe  6tücfe 
flffentlitf)  aus:  Da  Dann  Dasjenige/ 
tvclcbe^  er  na 4)  Der  fiunji  oerfertigt 
batec,  einen  einflimmfgen  $epfa(I 
crbtelt ;  Da*  anDere  aber  mit  öpöt» 
terepett  beleget  unD  terlacjet  rourDe. 
hierauf  antwortete  tyolpclef :  ®it* 
fe  Silbfaulf/  tvc!d>et>od>  nie* 
mant)  gefallen  n>tU  /  I>abt  tyr 
felbft  gemacht  ;  tue  andere 
aber  /  fcie  ifyv  mit  eurem  23ey* 
fall  aufnehmet,  ijt  memTPerF. 
Sflan  rermut&et  riebt  unbillig/  Daß 
tiefet  £  tücf  /  roelcbe*  ^olpclet  fflr 
Das  feinige  er Pannfe  ,  eben  Dasjenige 
CebniljbilD  fet)  /  roefc^c^  man  mit 
Dem  befonDern  Sabinen  Canon  / 
Die  Kegel  oDer  Da*  dufter  nannte; 
tr eil  man  au*  Der  genauen  $etrad> 
(ung  Deffelben  Die  aanjc  «8er&älfnijj 
unD  tage  Der  Sbeile  De*  menfa)(t» 
eben  .Körpers  lernen  Ponntc;  roooon 
er  eud)  eine  eigene  SlbbanDlung  ge< 
fc&rieben  batte.    ©alen  faget,  Da§ 
man  biefe*  ©a)niljbilD  al*  Die  belle 
(Erfldruna  über  leine  flbbanblung 
anfeben  Ponnc;  intern  er  /  nie  Der 
©efiicbtfc&rcibcr  Vltniu*  urtbeilet  / 
Dura;  ein  ÜOerP  Der  ilunfl  Die  Jfun|t 
felbfl  gelebret  babe.  £>cn  Der  ange* 
{teilten  QSeurtbeilung  ,  rcelc&e  unter 
Dca  2fma$onen  in  Dem  epbefini« 
ftfjen  Sempel  Der  £iana  Di«  betfc 


PO  928 

feo/  fourbc  Derjenigen,  DfeSpolpclef 
Detftrtigt  batte ,  lex  SBorjug  oor 
allen  anDern  mgiflanDen.  Unter 
feine  »ornebmflen  €tücfe  gehören 
Die  jn?eo  naefenbe  und  fpicletti 
fcc  Rnaben  im  93orgemaa)  De* 
ttapfer*  £itu* ;  Der  £crculc«  ju 
Diom/  tre(a)er  Den  2lr.täu*  00a  Der 
i£ri>c  aufhoben  t> i e J t ;  Die  Sßilb» 
faule  Der  'Juno  ,  mit  Dem  3unab» 
roeu  Der  Öried)ifa)cn  au*  (Elfenbein 
unD  ©olD;  Der  ^tvculte,  n?ela)er 
Die  Ierna"ifa)e  6a)lange  uutbratfye/ 
unD  viele  anDere  Ätücfe;  worunter 
Diejenigen/  n>ela)e  aus  £rjt gemalt 
rcaren/  in*gefammt  au*  aginifa)etn 
(£r jte  oerfertigt  maren.  flaufania* 
tbut  aua)  einer  6d)aububne  in  <Epi» 
Daurien  im  ©ogentempef  Des*  2le|cu- 
lop*  SSftelDung  ;  treibe ,  obgleia) 
niebt  in  SÜnfebungDer  ör8jfe;  Doa) 
in  Betrachtung  Der  OtDuung  inD 
Sa)onbeit  felb|1  Die  rämifd)en  £a)an« 
biibnen  übertroffen  babe ;  unD  er 
feget  binju  ,  Dag  Diefetbe  ein  2öerf 
De*  $ol9det*  feo.    mein  einige 
loeifeln/  ob  btefer  ^olDclet  eben 
Derjenige  feo ,  toeld)er  \~\$  Dura)  Die 
BilDbauerPunfl  einen  unfterblia)ea 
Sabinen  erworben  bat 

93olycratc0;  ein  tnrann  auf  Der^ai 
fei  @amo*/  um  f  j  i  3«br  0.  €.6.  ' 
regierte  anfang*  mit  cufferorDtntli' 
d)cm  ©lüefe;  murDe  aber  naa)ge« 
benD*  vom  Öronte*/  ^tattbaitec 
ju  ®arbe*;  um*^abr  f  140. €.6» 
überfallen  unD  gefreujigt. 

?3c!vcrate0/  ein  SMfäjof  ju  ^pbefa* 
&u  ^nDe  De*  II.  3abrbunDerf*/  Der 
fa)  befonDer*  in  Der  befanntea 
©freitigPeit  toegen  Der  £)/lerfeüer 
berübmt  gemaejt. 

tyo\yt>ovuG  /  ein  in  Der  6-teinbaucr» 
Pun|l  gefebiefter  Ü)?ann  cu*^boDu*/ 
bat  Dem  QlgefanDer  unb  31tbenoDoc 
Den  ^aoeoon  ncb|l  feinen  ÄmDent 
wD  einigen  6d)langea/  Die  eioanoer 
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auf  efiit  ftfrr  wunberbare  unb  fünft 
lidje  2lrtumwanoen/  aal  einem  ein« 
jtgen  ©Irin*  verfertigen  Reifen.  %) li- 
tte* /  Der  Reifere  /  nennet  biefe* 

etile!  /  we  Itfce*  (icb  in  Dem  9>a0afl 
De*  Äapfer*  ^itutf  befanö,  ein  2Berf, 
.  fallen  anDern fo tt>or>i  in  ber*D?ab« 
lerer;  al*  in  Der  £teint)auerfunft  Don 
Rieben  wire. 

polyöorue  vondavavaggio,  ein 
berübmter  Gabler,  war  149$-  im 
2>orf  £araoaggio  im  SJjapMnDifcften 
gebogen,  £r  mar  bi*  ia  fein  1 8  ff* 
3abr  ein  Saglöbner,  unb  würbe 
hierauf  gebraust/  fKapr)ael^  €<bi1* 
lern  Den  SEJrfel  iu  tragen/  Deffm 
fte  bep  ibren  ftrefcomablerepen  n5» 
f&tg  baffen.  JJolpboru*  empfanb 
bep  3ln((6auung  biefer  £BunDer,  Die 
er&or  (einen  2lugen  »errieten  fab, 
gleic&fam  einen  gittltcfcen  £rieb,  unb 
befctyof  auf  Der  ereile,  ficb  ganj 
ouf  Die  *D?at)lerep  ju  legen.  £vapba* 
el*  exilier  tinterililjtm  i&n  in  fol» 
((er  Unternebmung ,  unb  <polpbor 
terwanbte  fo  Dielen  glei§  auf  Die 
3eiebn«ng  unb  auf  Die  übrige  Xbeilc 
Der  3Rab(erFunfi,  bat  er  ficj  balD 
groffen  SKubm  erwarb.  6eine  ®e« 
mJblDc  unb  feine  Segnungen  finb 
ungemein  fd)Sn  /  unb  werben  febr 
#)ocb  beja&lf.  <Polpbor  würbe  1  f 4  ? 
tu  SJJefftna  in  feinem  $ette  er morbet 
unb  geplünbert  1  al*  er  im  5>egrif 
war/  wieber  naej)  SHora  iu  geben. 

polyt»orue  pirgiiiue  /  f.  Vctgi* 
liue« 

polycuctee;  ein  berübmter  5Irmenf* 
fct>er  9Rirtprer  t>on  bem  IV.  3abr« 
(nnbert.  Corneille  bat  tyn  jum  ©tof 
einer  feinen  Sragdbie  genommen, 
grau  £).  2 infinn  in  (Strasburg  bat 
folge  inl  Drutfgc  übetfeftt. 

Volytuctus  1  ein  §i(bbauer ,  fratfe 
bie  <£ftre/  Diejenige  5)ilbfÄule  |u  per« 
fertigen,  bie  neben  bem  Ultare  ber 
fwilf  ©älter  bem  ©emofib/nc*  <u 
£iftor«  «Santa».  ( j  ttr 
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Gbren  auf  jff entlieft*  Sofien  m  Sltbcn 

gefegt  würbe. 

polygnotti*,  au«  Varo*  gebürtig, 
ein  berübmter  fflMtfa/  foü  föon  ju 
feiner  Seit  bie  Jcunf]  mit  2Bag*  ju 
mablen  unb  naggejenb*  ba*  ©e* 
mi(lbe  einjubrennen  fterfianben  ba< 
ben,  wiewoty  bie  «Ken  felbfi  unge. 
wif  waren  ,  rpem  fie  bie  «rfinbung 
biefer  jtunfl  beplegen  foDfen.  £ini« 
ge  baben  ben  2lri(Wbe*  für  ben  Cr«  . 
finber  unb  Den  ItatfffcfcJ  für  ben 
©erbefferer  berfelben  aulgegeben; 
anbere  bingegen  baben  biefe  €&re 
weit  altern  Gablern  unb  felbft  bie« 
fem  tpolpgnofu*  beplegen  wollen. 

Polynome,  ein  anberer  berü&mter 
5)?abler,  au*  ber  3nfrl  $bafu*  im 
ageifejen  SD?eer  gebürtig ,  war  einer 
ton  Denjenigen«  bie  juröerbefierung 
ber  «Diaftlerrunfl  in  ben  alten  Seiten 
Diele*  bepgelragen  baben.  €r  wirb 
für  einen  egüler  unb  ©o&n  be* 
SJglaop&on*  gejalten.    (fr  erhielt 
bai  Bürgerrecht  iu  tyften  /  unb  burej 
ben  e<&luf  M  boten  5XatW/  über« 
aa  ,  wo  er  bnnftreifete ,  frepen  Um 
f  erb  alt,  unb  1  war,  wie  einige  fa« 
gen/  bef wegen,  weil  er  ben  bebe* 
ten  @ang  ju  Arbeit ,  ber  $oeci(e 
btef ,  obne  einen  ?ol)n  bafür  |u  neft« 
men ,  buref)  bie  portreflicftflen  @e< 
müblbeaulgeiiert;  ba  bingegen  SJfp« 
con  unb  anbere  ftänfHer  ibre  ttrbeil 
be|<ü)lt  genommen  batten. 
gnotut  foü  mit  ber  €lpini ce;  Simon* 
6($weßer  unb  lodbttv  btt  mitia* 
M  i  einen  aOiupertrauten  Umgang 
gepflogen  baben ;  Da  ber  foü  er  au$/ 
a\i  er  in  bem  bebeeften  @ange  ju 
SItM  ein  Sraueniinaer  mablen 
wollte,  ber  fei  ben  ba*  Sefüfy  feinet 
geliebten  &pinice  gegeben  baben. 
S3on  feinen  oorrre flic&en  ^emüblben 
in  ©elpbi*  /  welche  bie  Eroberung 
pon  ^ro ja  PorfieOten  /  (anbeln  ^iu* 
tartft  unb  ißanfania*  weitlduftig. 
3n  Dem  }JomU  <u  W(en  foü  et  auc$ 
©  9  einen 
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eine*  J&Wb,  »el*er  aul [Stetie  ge* 
gtn  feinen  £errn  /  bemfelbeu  in  Die 

get#  unD  mit  ibm  luglei*  ra  Die 
ffeinbe  (Mrjet ,  auf  eine  »oriüglt* 
f*one  9lrt  qemabkt  baben.  «r  bat 
au*  einen  £nfen  fo  »ollfommen  »er< 

ierttcjt  /  DoS  »iele,  Die  Denfelben  ge* 
eben/  betrogen  worDen  finD/  inDem 
ie  einen  lebeuDigen  £afen  ju  (eben 
geqlaubt  baben.  £>ic  £o*ieit  Der 
£i*ter  De«  Seucippu*  unD  Die  Sba» 
ten  De*  Gallor*  unD  5>oDw  tat  eben» 
fall!  tyolognot  in  bem  fefcr  alten 
Sempel  Diefet  be»ben  ©ottbeiteu  ju 
Sltjen  mit  oielem  $epfaü  gemabkt. 
<£r  unD  SHpcon  baben  au*  eine 
f*wnne  garbe  ober  $uf*e  au«  a* 
fcoefneter  «IBeinbefen  erfunDen  ,  Die 
Der  iobianif*en  febr  glei*  geFom' 
men  tft  /  mann  man  fie  au«  Der  £ei 
fen  »on  febr  gorem  5Beine  gema*t. 
€r  bat  an*  jwerfl  tyerfonen  gemablt/ 
wel*e,  na*  (£v[orDerung  Der  Umi 
fianDe;  Den  2Ranb  ofnetM;  unD  Die 
3ätyie  jeigten. 

polyfyymni<x  au*  polynmia  / 
eine  »an  Den  neun  SEufen/  roar  Der 
®t f*i*tfunDe ,  ober  »ielmebr  fcer 
SKeDerunft  »orgefefct.  3b*« 
Sabinen  leitet  man  »on  ttcXu  vic* 
ies  unb  ifivo;  (Sefang ,  Den  an* 
bern  aber  »oa  nroxu  unb  |uw<« 
<Beba*ttiif*  ab;  wtewobl  Der  \tfy 
fere  au*  au*  Jufammenjiebung  De« 
erffetn  entflanDeu  fepn  rann.  <£ie 
wirb  gemabiet ;  mit  $lmnen/  ju< 
weilen  mit  perlen  unb  CNlgefieiyen/ 
gffrfnft  f  unb  mit  »lumcn(*nüren 
gelieret/  in  einem  weiften  tfleib. 
gbre  re*te  J&anD  ifi  in  Bewegung 
um  |u  reben*  unD  in  Der  linfen  bat 
fit  einen  griebentfflab  ober  3epter  / 
um  ibre  SJJa*t  anzeigen.  Oft' 
maW  gibt  man  i*r  au*  flaft  De* 
gepterl  eine  Stolle  in  bte  £anb ; 
trorauf  e«tf«K  W*r  »*  Wc 
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Ueberrebung  bet  €ttb|»cd  ber  Siebe* 

f umi  ifi. 

polynicc«  /  f.  £teode** 

polypfremut «  Neptun!  <Bopn,  tu 
oer  von  Pen  €pclopen  in  Siethen/ 
Der  nur  ein  2lug  in  Der  öttrue  (alte. 
€r  war  in  Die  ©alatbea  »erhebt  \ 
batte  aber  Den  Ski*  jum  2Rebentou> 
kr  #  Der  *r|  au*  angenebmer  war, 
SDaber  erwif*te  jener  ein^tücf  com 
Seifen/  unb  warf  eti  auf  feinen  ©eg» 
uev/  Daß  er  umfam.    Muffet  ge> 
rietb  auf  feiner  :jrrfabrt  ton  iroia 
an  Die  5ti5|le/  wo  qpolppbern  wobn« 
Ui  unD  wägete  fi*  in  feiner  9/btw 
fenbcit  mit  einigen  feiner  2tutt  ta 
Deffen   i(le.  X)o*  Der  OBirtb  f am 
na*  J£>aufe,  fanb  Die  ungebeftenn 
0WC|  »erlegte  mit  einem  groffen 
©tein  ben  Eingang  /  unb  »evjebrte 
ein  $aar  »on  Den  gremDlinaen  jut 
StbenDmablieit.  Ulpffd  batte  efnen 
€*lau*  guten  9Beia  bep  ji*  ,  Der 
bem^olppbem  f*mecfte/  »rtferpod 
ba»on  war#  unD  Darüber  einf*lief. 
Ulpffef  brannte  einen  fpi^tgen  ^fal 
an  /  unD  Da*  *m  Damit  ba6  v2tu; 
au*  bem  Äopf.  2IW  Der ^prlop  nun 
err»a*te/  unb  Den  »orgefe^ten  Ctein 
wieber  weg wÄliete,  um  feine  6-*aa« 
fe  auf  Die  SßeiDe  tu  laffen,  (ieir  üi) 
UipfTe^  unter  Dem  $au*  einrt  ftar* 
fen  3BiDDer<  in  Der  ^BoHe  fo  txn 
ßeeft/  Daf  er  unoermerft  tut  fybbti 
bereu*  Farn  f  unD  auf  feinen  ö*iffea 
entheben  fonnte. 

poivrena ,  oei  König«  Vriarnulttftfc 

Der  /peeuba  f*ine  43rtnieffinn. 
8f*i0e*  erblicfte  |le,  a\i  er  {)ectfrC 
feper(i*em  ©egiabniffe  mfab^  unD 
warb  fierbli*  in  fie  »erliebt.  <£r 
trug  alfo  Dem  $riamu«  unter  Der 
£5ebingung  Den  grieDen  an/  Da§  er 
ibm  Diefe  6*Jne  geben  fotfte.  5>er 
Antrag  warb  jum  Ö*ern  angenom« 
men.  Sil«  aber  Die  £o*ieit  toQio* 

gw  werben  fplire/  »rrbarg  ft*  V*« 

bister 
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binfer  Der  Silbtfule  Del  tombrelftfen 
SlpoliO/  unD  crfc&oj  Den  21<t)iü"el 
meua)elmirDerifo)  mit  einem  tyfeil. 
SKI  naa)malä  $roja  ilbergfeng/ 
(Site  man  aul  Del  aic&iflel  ©rabc 
eine  fljglige  Stimme,  Die  fieb  be* 
Flagfe,  Da§  ÜJcbiüe*  o(ne  aüe  95eute 
leer  aulgefcen  (oüte.  ^Darauf  riety 
Galcbal,  Dag  9)nrr6nl/  fein^obn/ 
Die  ^olnnna  auf  feinel  S5ater< 
©rab  f4>tad>een  /  unD  ibm  alfo  auf« 
opfern  follte.  UnD  £>tü  gefc^a^* 

ferner anue  /  f.  23uge»l>age». 

$omeriu6/  Ofultanu«)  aul  Wau* 
rttanten  gebürtig;  Farn  naefc  ©aüien/ 
unD  lebrte  Die  fteDeFunß  Dafelbß, 
unD  ließ  ficb  bernatb  |um  ?hießer 
weisen.  €r  foll  fio)  lange  3<it  ju. 
tlrlel  aufgebalten  baben  ,  unD  lebte 
no<b  um*  3a(r  49^  £r  iß  Der 
SBerfafier  Del  $ua)l:  de  Futur« 
vits  contemplatione ,  Dal  man 
lange  Dem  Jp.  flJrofper  |ugef($i  leben. 
SD?an  muß  tt»n  nttfft  mit  einem  (Erji 
bifebof  iu  XoleDo ,  yulianu*  tyd 
merius  /  vermengen  /  Der  aueb 
<5<triftenbinterlaffen/  unD  im3abc 
<5yj  geftorben  iß. 

* 

J}ome?/  (Sranj)  eiH  gekörter  unD 
«rteitlaraer  ijefuite  bei  XVU.ga&n 
bunDertl  t  bat  perf<$iebene  m  Die 
3ugenD  fefcr  nu (litte  ®c&rtftcn  (et« 
aulgegeben.  £)ie  wrnebraflen  ftnD : 
Pantheum  Mythicura ,  fo  eine  rieb» 
f  ige  unb  in  guter  £>rDnung  abgefaßte 
Dt b 0 logt e  iß ;  Di  fti  0  n  n  ai  r  e  Royal 
fran^ois  -  latin  ;  Gradus  ad  Par- 
naflum  ;  Traue*  de  Particules ;  In- 
diculus  Univerfalis  ;  Libitina  oDet 
po»  bei)  öegrab»ißgebrau? 
d?eit  fcer  8lce»  in  latemifjter 
<5prao)e/  k.  JDer  $.  $pmep  flarb 
in  üpon  1671  im  Kollegin  Srinita« 
Hl/  n>o  er  lange  Seit  Drifectu*  Der 
Biebern  Staffel  gemefem 

$orme,-  (DaoiD  a)  eingelegter  juV 
Wf^cf  »ty/  gebogen  ju  eptfft* 
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rfjf/  »oUte  aul  Dem  ©lamme« 
3uDa  fepn;  unD  lebte  ju  öeneDig, 
€r  gab  ein  (rbr  ndgliebe*  ebraifget 
unD  rabbinifebel  QBirrerburb,  fo 
Durcb  Dal  italiänifc&e  erftärt  iß/  unb 
anDerel  fceraul,  unD  ßarb  im  3a(c 

»f78. 

kommet;  fGoftfrieb&uboW  3  ein 

gefaxter  Kee&tlgele&rter  ju  teipiiq, 
»0  er  Den  8  3un.  i<$88  gebobren, 
mar  ein  Armier  »erffieDener  <Spra» 
eben  unb  Sllferttylmer/  unD  ftarfr 
bafrlbß  Den  1 4  gebr.  1 7 <;  o .  Cr  bat 

de  Jure  Criminali  Variante  prsepri- 
mis  circa  poenas  furti  getrieben  ; 
Dal  ftben  Del  engtfftyen  Siföofl 
ton  Dioc&eßer  aul  Dem  englifcben 
Aber  fegt/  nnb  anDerl  ber  mitgegeben. 
€r  n?ar  aal  Dem  alten  @ef$iecfye 
Derer  $ugen&agen. 

Pomona,  tit  ©itfinn  Der  @4rtett 
unD  Der  $anmfratyte  bep  Den  £eii 
Den/  rourDe,  na*  Der  gabeflcfcre# 
ton  Dem  Söertumnul  geliebt. 

flompeju*/  (CneM)  mit  bem55ep# 
nabmen  tHagnus,  Del  ^ompejul 
Gtrabo  unD  Der  luctlia  6o(n/  mv 
De  Den  30  @ept  106  3abr 
»elo}el  aueb  Del  Cicero  Qeburtljabc 
iß/  aul  einer  eDIen  ga mitte  gebob« 
ren.  Cr  lernte  Die  Äriegiwiffen* 
febaft  unter  feinem  «Gater  /  Der  ein 
groder  geiDben  mar ,  nnD  in  fernen 
13  Ren  3a(r  er  nutete  er  (b)on  (elber 
Drep  Legionen  /  Die  er  Dem  6 nüa  }im 
führte.  Drep  3a(re  (e rnacb  n/ibm 
er  Den  Vroferibirten  6ictlien  unö 
Slfrica  ab;  unD  (alte  Die  €yte  im 
3abr  81  r>.d.  @.  ju  fr  iu  mpbi  ren. 
Sftacb  bei  6pfla  XoD  nitbjgte  er  Dem 
SepiDul  /  Üiom  ju  Perlaffen  j  unb 
fübrte  Den  Ärieg  in  Spanien  n>ibei 
Den  ©ertoriul.  ^a*)em  er  Diefen 
Xrieg  glflcf lio)  geenDigt  /  triumpbic» 
te  er  jum  an  Dem  mal  im  3fabr  7  > ». 
(F.  @.  Da  er  no*  »elter  niebti  all 
r 0 m i Wer  ZiitUt  » ar.   Cinige  Sage 

©I  %  >ma4 
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terna*  roä&!fe  man  ibn  tum  53ör# 
germeifler.  €r  (lcatr  roi&renD  fei* 
ne*  $ilrgermei|leramt*  tat  Slnfeben 
Der  Xnbunen  rcieDer  (er;  rottete  Die 
©eerluber  au*  ;  erttelt  groffe 
Sportteile  über  Den  Xigrane*  unD 
SRittribate*  ;  Drang  Dur*  feine 
Gteae  bi*  in  Letten,  Silbanten  unö 
3berien  ein ;  bedang  Die  §ol*er, 
Sl*ier  nnD  3uDen  ,  unD  fe(rte  mit 
nufrr  9Jia*t  unD  ©röffe  i  oli 
neDer  er  no*  Die  Stömer  (offen 
Durften,  na*  Italien  iiirücf.  (£r 
entlief  feine  Sßolfer  ,  unD  m  «1* 
eine  tyrioatperfon  unD  bloffer  33fln 
9er  im  3abr  6 1  t>.  €.  ®.  in  SRom 
ein.  2Ran  na(m  i&n  Defroegen  mit 
«u  (JerorDentli*er  greube  auf.  ^om» 
peju*  triumptirte  tierauf  troep  Sage 
mit  ungemeiner  sJ)ra*t,  unD  braute 
metr  ©elD  in  Die  ufFentltcf>e  e*afy 
rammer,  al*  Dor  ir)m  rein  gelbberr 
Dur*  feine  ©irge  Darein  gef*aft 
(atte.  Allein  üa\ox  Wien  nun 
feinen  SXutm  unD  feine  ölflcf fcelig« 
feit  ju  oerDunMn.  Da  Der  eine  f  e» 
nen  Jpötern  unD  Der  anDere  reinen 
©lei*eu leiDen  rannte/  fo  gerieten 
Diefe  jroep  groffen  Dinner  balD  in 
Giferfu*t  gegeaeinanber.  Gifar* 
$o*tet  3ulia,  roel*e  fkmpefuf 
teprattete»  unD  GrafTu*/  itr  ge» 
meinf*aftli*er  greunD  ,  erhielten 
troar  no*  eine  Seitlang  griebe  unD 
einiqfeit  unter  itnen.  SU*  aber 
t)iefe  bepDe  tyerfonen  geflorben  roa» 
reu ,  lieft  fi*  $ompeju*  Die  ©tatt» 
$alterf*aft  uon  Spanien  geben,  unD 
»erlangte ,  Gifar  foQte  Die  £)berbc» 
frfelebaberföaft  über  Die  SBJlfer  in 
Pallien  »on  ficf>  geben/  unD  alt  eine 
9}rioatperfon  na*  SXom  Fommen, 
unD  um  Da*  5>ärgermei|]eramt  Sin« 
fu*e  $un.  (iifar  f*(ug  Diefe  $e< 
tingungen  au* ,  unD  Der  tfrieg  rour» 
De  jroif*en  ifearn  er  Hirt.  9)ompeju* 
»erlief  mit  Den  SBürgermeiflern  unD 
SKatb<terren  3tom ,  unD  gieng  na* 
(Epiru*  über.  Gäi'ar  aber  /  ua*Dem 
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er  Die  Stntinger  feine*  föebenbutlerf 
in  Spanien  gef*Iagen ,  $og  ifm  naefc, 
unD  gewann  ibm  im  3abr  48  t>.  £ 
@.  Die  berubmte  6*la*t  bep^ar« 
falu«  ab.  9?ad)  Diefem  Sieg ,  Der 
fo  unghlcf  li*e  golgen  »ot  Die  rötnl» 
|*egrepteit  nad)  fi*  gejogen,  flila> 
tete  fi*  <Pompeju*  na*  (Jrqppfen , 
ipo  Der  Äflnig  ^tolontiu*  ibm  Dura} 
einen  v^flaüen,  D^abmentf  5)botimi*, 
Den  tfopf  abtauen  lief.  Sluf  Diefe 
SIrt  f am  Diefer  groffe  9ftann  in  Den 
f  8|len3atr  feinet  Sllter*  umgeben, 
na*Dem  er  Dreomal  Sfcflrgermeifier 
geroefen ,  über  Slfriea ,  (Europa  anD 
Sl|la  triumpbirt,  unD  trenige  3ajre 
juror  Den  bi*|1en  Gipfel  Der  €(re 
unD  ®r5ffe  erreicht  Jatfe.  (LCrcew 
Derft4ertPon  ibm,  er  fep  lugroffen 
^Dingen  gebobren  geroefen,  unD  bitte 
e*  in  Der  $erel>famteit  tur  tS4)1eo 
©tuffe  Der  23oüfommenteit  bringen 
rönnen,  roann  er  ni$t  liebet  feiner 
Neigung  jum  Ärieg^roefen  fitt  über» 
laffen  titte.  ipompeiu*  beDiente  p* 
feiner  2J?a*t  mit  Pieler  SRiffigung; 
Dater  au*  fein  £oD  Den  SKomern 
fetr  empfinDli*  fiel,  der  tinterlief 
jroep  <£ötn*'  (Cn.  ?Jompeiu0  / 
Der  SteUere,  fe^te  fi*  in  Spanien 
auf  einen  furchtbaren  guf ,  roarö 
aber  Pom  Ciafar  im  treffen  6ep 
5)?unDa  im  3«^  4f  d.  ©.  ge» 
fetlagen,  unD  einige  Xage  terna* 
getobtet,  öeptue  gJompejus 
Der  3üngere,  Der  au*  Dem  ungldcfi 
li*en  treffen  bep  53iunDa  angr» 
ttotnt,  bemic$figte  fl*  tierauf  6i« 
ctlien* ;  erlitt  aber  00m  Slugu)!«* 
unD  gepiDu*  eine  ginjli*e  9^ieDer< 
läge/  roorauf  et  na*  Slfien  gieng, 
unD  (i*  Dafelbfi  no*  einige  £eit  er» 
tielt.  ^nDli*  aber  rourDc  er  auf 
5?efetl  De*  $?arcul  Slntoniu*  im 
3atr  *r  ».(£.©.  umgebradt 

55ompeju«,  (2rogu*)  ein  betfltnv 
tet  lateini(*er  ©ef*i*tf*teiber/ 
au*  Dem  £anDe  Der  ^ocontier  getilv« 
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<i8,  bereit  $>au»<fIaW  fB4*  V4i  funoen  Mfpridjt,  Mi  mw£m  fon. 

lebte  |ur  3<«  M  aiaguflu*  nm  Dt»  fl«  bepUgt ,  unb  anbete  ©ejnfien 

fflnfano  ber  cbti|lli<&en  Seirrettnuo«.  mu  t&m ,  f»  ju  «Safel  i  e «7  in  «vo 

©einlotet  Diente  anfänqlitti  unten»  lufammeugebturit  »ntben  pnb. 

0u*  ?>ompeju<  förirb  eine  J&ifloric  unl> 

in  44  $tl*mi/  unb  nennte  fie  Hi-  pomponiu«  3tttcue,  f.Btticu*, 

ftoriasPhilippicas,  fo  |»ar  Derlob'  Ä    ^   i  «i  ^ 
ren  gcganqen;  bod)  bat  ft<b  Der  Sinti  pomponttt«  taute ,  f.  Situ*. 
|ygz  Den  3ufluiu*  Davon  gemaebt/  pomponiue,  (£uciu*)  ein  lafeinu 

bt* auf  unfere  Seiten  erhallen.   SDJ an  fefeer  (iomoebienfefereiber  ton  £>ono« 

legt  tiefem  21  u tf juq  fr  Iber  Die  ©d)  ulD  nten ,  lebte  um  Da*  3  afcr  8  6 1>.    ® . 

bco  /  Da§  Dal  gfoffe  2öerF  De*  9>om»  eeine  Fragmente  bat  Robert  <5te* 

*«iu*  Detlotyren  gegangen/  {.  3tt*  pbanu*  berau*gegebcn. 

'  pomponiu«  tTTela,  ein  berühmter 

m_llui i_ui_a ituj  fM^ri.R«i1fcm.  €rDbeWretber  /  ton  «ellaria  int 
^  ^^£'2  w ffinlqreid)  (SranaDa  gebürtig,  bafi 

* y^"1^^^^^  eine  ©eoqrapbie  unterm  Xitel  :  de 

bert*,  **Jß**m}*  *****  Situ  Orbis,  in  ,  fcu*ern  qefärie* 

•  ^iÄ^JPiSS  €r  lebte  im  L  3abr&unberl 

fon  febr  nein  #  unD  räum  über  Die  nA A  fft-ißt  «uhnrf 

3»ergen(latnr;  befa«  aber  febr  rt*  "aq>  *W  «»«n. 

lenJOerfianD  unb  »ortrefllo>e ©oben,  Ponatue,  (  ©eorg  ©dbelm  ;  ein 

€r  lebrte  bie©elt»ei*beit  m  Vabu«  aeffliclter  ©t&ulmann ,  ju  Äanno« 

unb  in  fielen  anDetn  itali<5nifc&«n  »er  1 647  gebobren  ,  warb  Stator 

etaDten   mit   aufferorbentliejem  |u  Oflerobe  unD  bierauf  rn  £)<nai 

,  SXubm,  iwb  gab  eine  ©*rift :  de  bria,  unD  fiarb  1701. .  «an MW 

Immortalitate  Animae  beraub  Da«  «lupe  eepnften  »on  tpm.  üein 

rinn  er  bebauptet ,  »rfltotele*  gla»  eo*n  ©eorg  tcopol*  Porta* 

be  pe  nitbt ,  unb  man  Hnne  (ieni*l  «s«,  ««bobreu  ju  Cflenbe  t6%$  , 

.  «Der*  a!*  an*  Der     ©*rift  unD  fta*  al*€onrector in  fXnabrda  Den 

Dur*  Da*  3eugnit  Der  tftrt&e  erttefc  %Jm>  £r  bat  t>on  fcer 

.   fen.    m  $u<&  matjte  billig  »tel  eönoe  n>tt>er  oen      <Wf ; 

»uffe&en,  unb  »urDc  febr  lebbaft  Unico  Sacra:  Scriptura:  fcnfu, 

angegriffen,    ^omponatiu*  aber  etc»  gefajriebeu. 

gab  eine  e<6u6f4rift  Dafür  berau*;  Vontt ,  f.  Pontfo*. 

unD  aut  er  Den  SarDinal  95embu*  F°n5r ;  ,# 

ium®(bieb<ri(bter  in  folebemetreit  poitcyöe  Heupilie,  (3ob.S5apf-) 

erträblt/  fo  foQ  auo)  Diefer  gelebrtc  Don  $ari*  gebdrtig/  toarD  $rofeffor 

«ann  nio)N  Darinnen  gefunDen  ba1  int  ^efuitereoflegio  ju  «acon^  unb 

ben;  fo  Der  SKeligion  jumiDer  getoe«  ftbrieb  Diele  fraaitfifelfe  ©ebiebte/  fo 

fenrojre.  9BieDemfepnmag/$om<  meifien*  in  Die  franjifif<be  getebrtc 

ponatiu*  flarb  an  Serbattung  M  Journale  eingerflrft  ftnD.  ©er  Sbf 

Urin*  tu  5r5ononien  im  3abr  ifxf.  fjonco  erbielt  bep  ben  Jeux  floraux 

Sluffer  obigem  35u(6  bat  man  an«  ju  Zulaufe  Tiebenmal  Den  «Drei*, 

Traft,  de  Incantationibus  f.  de  unb  Harb  im  2^  »7)9  Ü»  )9P«I 
'  EffeaiHim  naturalium  caufis,  ba« 


Druffel 


1 1  poit  i<w 


Digitized  by 


939  P* 

ponfdtötfctFy  /  (€brtfiian)  Webt. 
Poniatovia ,  e in  berannfed  grauen* 
lfmmrr  /  Deren  93afer  3u(ianu* 
9>onratort^fp  alt  Stator  unb 
$)reDiqer  tu  Q3ole€(au  ober  $unjlaa 
in $ttymen  »ererben,  geriet  1617 
fnperföieDene^ntjdcfungen/  inroel* 
<&en  ffc  rounDerbare  Dinge  »om  3u» 

{lanb  Der  Äirc&e  unD  Derfelben  ju» 
flnftigen  2BieDeraufri$fung  Durd) 
Den  Untergang  ibrer  geinDe  au*fagte. 
£>i(j  »Jbrte  bü  1629.  ©ie  »arD 
Herauf  »er&epratbef,  unD  fiarb  Im 
3abr  1^44.  33on  ihren  tropfte» 
W&ungen,  f.  (Tomcniue. 

pone,  (Anna  De)  f.partfrtrwy, 

pdrtt  ,  (  ?uDroig  du  )  ein  3efuite  , 
ron  EallaDoliD  in  ©panien  geburttcj/ 
tat  (i<&  Dur*  erbauliebe  £<briften 
berühmt  gemacht.  €r  lebrte  Die 
SWlofup&ie  unD  Sbeologie  mit 
Sftubrn  /  unD  marD  cor  einen  pon 
freflic&en  £er)rer  De*  getfflic&ert  £e* 
ben*  angefefren.  <£r  ftdrb  fer)r  er* 
fcaulicfc  Den  2 7 gebr.  1624  fni7o|len 
3«6r.  Seine  2>rtracbrungen  flnb 
tu*  franiofifefce  tiberfegt  rcorDen  , 
unD  Der  3efuite  Gac&upin  bat  fein 
xeben  betrieben. 

Pomac;  (»rnalbpon)  ein  gelehrter 
^t^tf  ju  $a|aä,  Den  25ourDcaur 
au*  einer  twnebmen  Emilie  gebär« 
tig,  nmrbe  tm  Der  ©erfammlung 
Der  @eif!li<f)feit  ju  SNelun  gebaut/ 
Itm  tfinig  ^einrieb  <$egenw|lel' 
lungen  ju  t&ün,  Die  ji$  in  Den  Me- 
moire» Der  ©eiftlicfjfeit  beflnDen. 
€r  f<brieb  au*  einen  Kommentar, 
ober  Den  ObaDia«  unD  anDere  9Ber# 
Fe  /  unD  fiarb  auf  Dem  <S<f>lo|i  3ou» 
bert&e*  Den  4  gebr.  i6or, 

pont*titi0  ,  C  ©regoriu*  )  ein  be» 
rfltmcrr  &ed)t*gclebrfer ,  gebobren 
M8?  in  23röcT  im  C£r>arrretfe,  Da» 
ber  er  Den  9fta&men  tyontanu*  ange* 
riommen,  war  öon  kio  an  in  Die 
30  3<tfre  Jtanjler  bepm  ^nrfilrfim 
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ffriebert*  ftfc  in  ©aflfen.  €r 
batte  Die  €&re  auf  Dem  SXeufrflas 
ju2iug*burg  irjo  Die21ug*burgi(<6e 
^onfeffion  Dem  fanferlitjen  eetre» 
t4r  iu  übergeben  /  unD  eine  £Kebe 
tor  Dem  Äapfer  unD  Der  Sieictyoerj 
fammlung  iu  (alten,  dt  bat  au<& 
einiget  getrieben  ,  unD  ift  iy f7 
geworben/  nacbDem  er  jur-or;  Da  er 
De*  £ofleben*  milDe  »ar  /  eine  jörii 
fttfäe  ^rofefpon  auf  Der  neiierridjtc» 
ten  UniüerjitÄt  3ena ,  bo(fr  mit  33eiy 
bebaltung  Del  Sitel*  efne*  Excan- 
ceiiani,  angenommen. 

Pontanue,  (3acob)  ein  aeföicffer 
3'efuite/  »on  Sörugg  in  2$ö&men  ge» 
bärtig ,  lefrrfe  mit  SKnbm  fange  3eit 
Die  feinen  2Biffenf<baffen  in  Deutf^ 
lanD  /  unD  Darb  ju  2Jug<burg.  1616 
im  84ften  3a$r.    9Ran  bat  Pro- 

gymnafmata  latinitatis ;  Inftiturio 
nea  poeticas  ;  Comm.  in  Ovidium  ; 
UeberfeQungen  etlicher  grieebifeften 
©(briftjleüer  unD  oiele anDere  forrcbl 
poettfefee  all  profaiföe  Triften 
von  ibm. 

Pontattue,  C3»5ann  3ot)ian.)  ein 
berühmter  SGBellroeifer  /  JDi^ter/ 
?JcDnet  unD  ©eft(i(btfcbreiber  M 

•  'XV.  3atrtunDerW;  gebobren  in 
^erreto  14**/  gfer.grta<$  ^eapd/ 
nnD  erwarb  fi<$  Dur*  fein  SSerDienfl 
balD  cmfe&nlidje  greunDe.  (&r  »ur# 
De  ^rieeptor  ben  Wnig  2/lpbonfu« 
Dem  Sängern  »on  31ragonien  /  unD 
nacJge&enDi  Deffelben  Cecretir  nob 
©(aat^ratb.  €r  flaib  i  s oj.  3Ran 
bat  Hiftoriam  belli ,  quod  Ferdi- 
nandus  Senior  Neapolitanorum 
Rex  cum  Johanne  Ändegavcnfe 
Duce  geflit  Libr,  Vi.  unD  fefer  »irie 
anDere  ©griffen  in  gebunDener  unD 
ungebunbener  ©(treibart  ton  ifm. 

Pont&tm*,  (3oJ.3Mc  )  M  $b 
mg*  von  ^annemarf  unD  Der  $rv» 
prni  ©elDern  ^ifbriograpfu«/  »ar 
nrfprünfllicj  m  ^arlem  /  aber  in 
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IDinncntotf  1^7»  gebobrei;  M{fe 
fi*  feine  €ltern  um  einiger  ©ef*äf* 
te  roilleu  begeben  (dtfen.  $r  kbrte 
Die  flnnenfunfl  unb  fötotbemattcf  tu 
«OnttexiDpf  /  unDfiarbbnfelbft 
Cr  tDor  ein  febr  aelebrtet  9»«»u ; 

tobeo  ober  ein  eUBöer  g)oe(.  e*H>  pputault,  f.  »eaulieti. 
»eriu«  J>at  ibm  foKbe«  ein*mal<  iu  '  '  ;  ■ 

»erfleb«  gegeben.    W  ^ontaniut  ponte,  (Eubat-be)  f.  du  pont. 
ibm  ein  SHät^frl  vorgelegt/  beffen 
einnbtlb  ein  £0$  roar ,  mit  ber 

feetfbrflt: 


Ca»  de  Confcience ,  beffen  »oDjUv 
bigfle  fludgabe  brep  golionfen  hv 
qreift ;  Entretiens  Spirituels  pour 
inftruire ,  exhorter  £t  confoler  les 
malades  nab  Diele  anDete  erbaulttbe 
Q3ud;er  ton  ibm. 


Die  milii ,  quid  majus  Hat ,  quo 
plurima  demas  ? 

Co  antwortete  ttyn  ©dKereriu*  auf 
berate  De: 

Poncano  demas  carmina  ,  major 
erit. 

Cr  bat  fejr  Dick  elften  (inte» 
laf[en. 

pontamie,  (  *ubt»fg)  era  gefAicf* 
ter  Ülc*t<8<lebrter  bei  XV.  3jbrj 
bunbrrtC  /  Pon(£erretOj  einrmiborf 
in  Umbrien  gebürtig ,  »ar  Proton* 
fariu*  M  pÄbfili<Sen  &uW,  ««* 
ftarb  |n  SBafel  auf  tafiger  tfirdjem 
t  erfammlung  an  ber  $e(i  ben  9  3*k 
1439  Ittjofta  3abr.  Crtat»* 
befagte<  ^oneilium  rciDer  ben  <Pab(I 
(fugeniu*  unb  anberei  geförteben. 


pontae,  (34«*)  ein  berühmter 
tfafuifle,  war  |tt  et.  £ilaire  bc 
£arcourt  im  Äin&fpreugel  ton  Sin* 
ranket  Den  Ickten  £>ec.  16)8  ge* 
bobren.    €r  toüenbete  feine  ©tu* 
Dien  ju  $artf ,  unb  empfieng  i6e>i 
ju  Soul  Die  beiligen  OrDen.  IDrep 
Sjaftre  berna*  toarb  er  Factor  bei 
aeiOlifrn  unb  bflrgerlie&eu  9H*tC , 
unb  ©icarioi  bep  ber  Pfarre  S.  Ge- 
noveva -  des  -  Ardens  ju    aril  € t 
flunb  biefem  Qlmt  »e  )ig  3«br  lang 
eifrig  ror t  unb  »arb  bitrauf  <Sub< 
poenitentiariuC  von  tyartf.  €r 
flarb  in  bieftr  ©tobt  ben  17  Mpril 
1738«  SSRan  i  at  Diäionnaine  des 


Pontianus ,  folgte  im  3un.  it* 
auf  $ab|i  Urban  i  unb  «litt  jam< 
34ci|f  beu  Sftirfprerfob.  Üfan 
treibt  ibm  4»ep  Briefe  4«/ -MC 
aber  unterfeboben  fmb,  Unttrul 
mar  fein  SRacbf ofoer. 

pontkue,  (  Subtüia  )  ein  tfaMm» 
(«er  Svunflricbter  unb  ©ef*i4t« 
fareiber  ,  ton  $eQuno  ,  fonflen 
S5truno  gebürtig ,  bab«  er  Den  $en* 
nabmen  XMrtttfiue  anaenommen , 
lernte  bte  arie«if*<  ©praeje  jmto 
feiner  »Kntter,  wb  Mtc  feine  6t» 
Dien  ju  SBenebig  unter  (Seorg  53 aüa 
nnb  §ti  gerrara  wNr  SJcb*  CM* 
©uartot  fort,  dt  lebrte  bictanf  in 
terftbiebenen  et&Mcn  3<tlien^  not 
Di« lern  SXubm ,  anb  Harb  tu  «cno* 
nten  ober  Xrettfo  1  f  10  etrtan  f  3 119 
3abralt.  €rb«toti(eCgeff)dcben# 

HÜ  Hiftoriae  I talicae  Libr.  XI.  Hi- 
ftoria;  Brittannicae  Libr.VI.  Com- 
raeut.  in  Salluftium  etc. 


ponä«/  ( tuMq  be )  ein  franrfpi 
fdS)er  €belrnann  auC  ibit  *rfDciut# 
mar  feerr  ton  ponttö  in  Daupbi« 
ne*;  Daton  er  ben  Nabmen  filbrte/ 
mürbe  Lieutenant  unter  ber  fonigl. 
Leibmacbe  ,  uob  (ievauf  QeieraU 
commiffariui  ber  €(b»eifter  unter 

jtfntg  «öb»b  xul   fr  bdhf 

aber  ben  Dienfl ,  unb  aieng  niQ 
Port- royal  des  Champs,  n»  et 
bep  ao3abreiuaebra4t/  unbbeni4 

3un.  1670  im  8rfl<u  3rt*«wrt«1 
ifl.  Wan  bat  .MemcSre«  unter  fei« 
nem  Nabmen  /  »el(be  Xbc«<  dtt 
Söffe  in  Orbnung  gebraut  bat. 
©  |  4  «pontiu«/ 
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pontlu* ,  (eonflantinu*)  Äapfert 
€orl  V.  ipofprebiger  unb  (Eanonicu* 
tu  eepflien.  3n  feiner  3ugenb 
lebte  er  lieberli*;  lernte  aber  na*« 
gebend  Die  latetntf<t>c  /  grie*tf*e 
unb  ebrflif*e  ®pra*e  /  ja  alle* , 
!»al  |u  einem  guten  SJtebiger  ge/ 
t&rt,  ton  fi*  felbß,  lebrte  au*  bie 
Sbeologie  mit  groffem  Sepfall. 
SDabep  roar  er  toeber  £br '  «a*  ®eu> 
geifcig.  QBeil  er  eine  groffe  Neigung 
|ur  proreflantif*en  Religion  jeigte , 
unb  $il*er  von  ben  ^rrtbilmern 
M  3>aM1*um*  f*rieb ,  fo  mürbe  er 
Don  ber  3nquifftion  gefängli*  ringe« 
logen,  unD  jum  geuer  Perbammt/ 
flarb  aber,  na*Dem  er  jroep  3abre 
im  ©efdngnijj  gefeffen.  £)o*  nrnr 
N  er  if  f9  ju  ©eoilien  im  ®ilbm§ 
»erbrannt.  S(Ue  feine  e*riften  (le* 
Jen  im  Söerieic&tifJ  ber  oerbottenen 
53u*er.  £)a  übrigen*  "pontiu*  no* 
ho  Ableiten  Carl*  V.  in  bat  @e» 
fangnifj  gePommcn,  fo  in  falf*/ 
bafi  biefer  SJrini  in  feinen  Sirmei  aei 
Horben. 

Pontiit«,  («paulu*)  ein  gWbfcner 
m  fllpren* ,  ber  fi*  in  granPrei* 
nnter  ber  Regierung  Simqi  gram 
H.  unb  €arl<  IX.  berdbmt  qema*r. 
5Ran  ftebt  ber>  ben  Goelefrinern  ju 
PmiMf  feiner  9Ber(e,  toelcfie  »on 
Äennern  befahl  unD  bemnnbert  »er* 
ben. 

Ponttu*,  C»aului)rin  t?arfreflicr)er 
nieberl4nbif*er  #upferfle*er ,  uon 
vtm  man  inele  £upferfft*e  bat/  bie 
er  na*  Hubens,  «anDpP  onb  3or« 
jani  aema* t  bat.  eie roerben  febr 
M  gehalten. 

pontfti«  Pilatus,  f.  puattt«. 

Pontorne  au*  Pomorme, 
»b  wo)  ein  berühmter  Gabler  in 
fofeana  /  ber  fm  3a&r  ire*  ju 
gjrrni  im  öjfkn  3a&r  wftor< 
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53orttour/  (GlauDJ  ein  framSfif*«: 
£i*ter,  Don  Cbalon*  an  ber  ©aone 
gebartig ,  oon  Dem  man  Elegies , 
Stanccs,  unD  anbere  fron|6ftj*e 
©ebi*te  tat.  <2v  Harb  um*  3afcr 

Vooltt  f.  5)o lue. 

9)ope  /  («leranber)  ein  fetrfcerfti» 
fer  enalif*er  £>i*ter  unD  einer  ber 
f*4n(lru  öeiiler  tmb  bellen  ©*rift. 
fleller ,  ttelge  €ngeflanb  beroorgei 
bra*t  /  warb  ju  conben  ben  sten 
3m.  i^88  ( alten ©tplOaul einem 
alten  aDeli*en  ©ef*Ie*fr ,  bat  nr< 
fprilnalt*  auf  ber  ®raff*aft  DrforD 
toar /  jur  5ßel t  gebobren,   ©er  9i d< 
teile  feiner  gamilie  nennte  |1*  einen 
Grafen  von  Sorone ;  brflen  etnjige 
<£rbinn  an  ben  Grafen  tpn  finbfcp 
t»ermablt  »urbe.  Z>ie  Butter  bei 
9>ope  toar  eine  £o*ter  DonSBil^elm 
ZuxncVf  einem  (Ebelmann  autf  bec 
Vrooini  JPorcf.    SRan  erpg  $n 
forgfäitig  in  einem  P lein en  $aui,  aabc 
ber,  et.  «Paul  /  Dabin  (i*  feine  Al- 
tern, nel*e  rlmif*catboiif*er  me* 
Iigion  waren  ,  mit  htm  Ueberretf 
ibrei  S5erm3gen*  begeben  baffen, 
ttef*eJ  Dur*  bie  geboppeltea  2iuf» 
lagen  unbanbere  Q5ef*roerben/  bit 
tima  2öilbe(m,  3acoblII.  2otJ* 
frrmann,  ben  €atbo(if*en  au  fer* 
legr;  fad  in  ©runb  gerietet  »4r. 
SBeil  ber  junge  9>opc  Pon  einem  fejt 
iart(i*en  Temperament  irar ,  fo 
f*i(f te  man  i(n  ni*t  in  bie  j^entli« 
*en  ®*nfen  ;  fonbern  feine  Altera 
vertrauten  feine  €r|iebung  perf*i« 
Denen  gelehrten  Männern  an,  bei 
fonber*  efaem  getoijjen  ^>eanc,  ber 
ein  gefefrier  Wann  mar ,  unD  fty 
fo  tvobl  Dur*  feine  ©ef*icflt*feit 
all  Dur*  feine  SWaffigung  terwn 
t(at/  barneben  an*  ein  eifriger  ra« 
tbolif*er  eprifl  mar.  $opr  (ernte 
in  gar  Pürier  Seit  bat  arie*tf*e 
MMffMMgj  unD  Pufferte  icitli* 

«uf)rrorb(ttüi4r  Sabin  mr  £)i«r* 
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ftrafL  <5$on  in  feinem  |tv4lften 
3a(>r  verfertigte  er  ein  f  leinei  et  tief, 
fo  ibm  Our d&  fein«;  »fertige  Einfalt 
trab  bur<t  feine  öflSn&r it  in  Den 
©ebanfen  unb  in  beu  Siuibrflcfen 
eine  groffe  CK  enge  Qietvun  Derer  et* 
roarb.  3m  .4ten  3ab»  matbte  er 
feinen  yolyvfytmus  unD  2ki*/ 
au$  bem  nten  23ud>  ton  £>vib< 
^ertranblunqcn/  unDinnötenJfatjr 
gab  er  e<bafergebi(bte  beraub  ttel* 
d&e  Den  CngelUnbern  eine«  Sbeocrt' 
tu*  unb  93irgili  roärbta  Lienen. 
{Dtefe  fleinen  ©tiefe  »erfebaften  u)m 
Die  € bre ,  Dag  er  m  Die  «ntuicpaft 
unb  in  Die  f^reunbfebaft  bei  ffitlbelm 
Srombul ,  bei  ©rafen  von  J& oflifap/ 
&ei£orDi£anrfbotTn,  be4  SD.  ©artf/ 
fcer  Herren  aßiejjerlp/  2öalib/©üD/ 
Ubbifoo  /  Steele  unb  Gongreve  auf« 
genommen  tvurbe /  fo  lauter  vorneb* 
me  <p  er  fönen  maren,  roele&e  bamaU 
in  febr  groffemttnfebentoCngeOanb 
(lunben.  Um  triefe  Seit  überfe$(e 
9)ope  bal  vierte  93u<&  aal  ber  $be« 
bai  8  bei  ©tatiui.  hierauf  verfer* 
(igle  er  feinen  meflTtae ,  fo  ein  bei» 
ligrl  ©ebiefif/  nnb  eine  9?acba&« 
tnung  von  Strqtli  DoOto  ifL  (El 
berrft&en  in  birfem  fleinen  ©ebiejjt 
eine  fo  eble  unb  maieil&i i'dje  6 $r ei b* 
ort  unb  fo  febone  unb  erhabene  ©e* 
banfen  /  bat  Die  €ngeflinDer  atefif 
länger  $lnftonb  nahmen  ,  tyope  doc 
einen  tyrer  grillen  SDttfyer  w  bat' 
ten.  ©eine  vortrefltebe  Ueberfeftung 
»on  Jpomeri  3liae  unb  ©byflec 
in  enaUföe  sßrrfe  braute  enblicb  fei* 
nen  &u&m  auf  bie  &J*(le  ©tuffe. 
SIbbifon  urteilte  Davon  f  baf  / 
wann  $ope  Herben  follte ,  bevor  fie 
fertig  wäre  /  man  niemanb  finben 
irärDe,  ber  fein  Staebfolger  fepn 
fÄnnte.  Cr  fügte  biefer  lieber fefying 
gelehrte  unb  Warf  (Innige  QJnnwfuiu 
genbeo/  nebfl  einer  fd>dnen  Borrel 
De/  Die  tai franjfliifcbe  überfefct  roor» 
Den.  Cr  giebt  barinnen  einen  ric&f t« 
gen  Segrtf  von  ber  ©<W»beit  bei 


©efflei  bep  biefem  griee&ifc&fn  £idj« 
ter  nnb  von  ber  23ortreflid)Feit  feiner 
jroen  tfebiebte.  SRan  fagt,  biefc 
Ueberfe^una  babe  «Popen  (unbert« 
taufenb  Sbaler  eingetragen,  üem 
fein  £Xubm  unb  fein  deicht  bum  er« 
roeeften  ibm  Leiber.  *Ean  grief 
ib«  in  öffentlichen  ©Triften  an,  unb 
man  macjfe  ft<6  fo  gar  über  feine  Eeu 
beigeflalt/  unb  nie§  ibn  einen  bucfi 
listen  /  ivibrigen  unb  ungeßalten 
Sftenft&en,  eben  a(i  wann  eine  ©ee« 
\t,  bie  in  einem  fo  unföeiobaren 
tfirper  roo&net/  niefcti  ©utei  ber« 
vorbringen  finnte.  Allein  $ope 
fanb  aueb  feine  SöeribeiDiger.  €e 
batte  ein  anqenebme£  hiftbaui  ju 
Stvif enbam  /  breo  teilen  von  Im 
Den,  roo  er  Den  ?o  fRap  1744  ( «!■ 
ten  etpW  )  verflorben  ijl.  eeine 
vornebmfhn  ©Triften/  auffer  Den 
bereite  angeTuprien  /  nno  •  v/enuaj 
über  &en  menfd;en  unb  Per* 

afcuberWetfriticr,  »elcbebet 
t  du  SKenel  in  fratyäilfcbe  93erfc 
unb  ©tlbouet  in  franjölifcbe  $rofe 
ilberfe^t  bat ;  ber  Jdoct enraub  f 

ein  fpafbaftei  nnb  febr  fmnreidM 
©ebiebt/  foaueb  inj  fran|d)1fcbe/unb 
von  ber  ftxau  ^rofffjorinn  ^ottfd;c* 
Dinn  ini  Deutfcbe  ilberfegt  tvorben; 
bie  {)utictabe/  eine  bti|jenbe  €a» 
tpre  iviber  bie  GcJbrififleQer  unb  $u<b* 
Wnbler  feiner  Nation ;  anbereöa* 
eyren  /  ivelcbe  bie  Cngcüinber  Den 
©atpren  bei  3uvenal<  gleicb  ttl< 
«en;  Oben;  Säbeln;  £püo* 
aen;  Porreben  unb  viele  Briefe 
in  gebunDener  unb  ungebunbenec 
(Scfireibarf.  (geine  moralifcfte 
Briefe  bat  au<b  ©tlbouet  in«  fram 
liftfcb  uberfeftt ,  gletd>n>te  man  nun 
aueb  fall  alle  feine  ©tbriften  beutfeb 
Iteit.  2J ü e  biefe  ©er f  e ,  fo  von  Den 
CngeOänbern  vor  Stfeiilerftäcfe,  je 
bei  in  feiner  2irt ,  angefrben  »erben  9 
finb  von  bem  gelebrten  unb  tviQigert 
QBarburton  gefammlet  unb  in  neun 
S3inbea  gebrncfl  tvorben.  Dope 
@  g  r  fattc 
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hatte  $m  folehc*  aufgetragen/  tnb 
i\)m  auch  aQe  feine  ©dt>rtff«n  w 
macht.  £)ie(e  ülufyabe  i|l  febr  fefida 
tinb  flar  Ido(>I  gerotben  ;  man  ffnDt 
aber  Die  Uebcrfefcungen  »im  Jgwmert 
©r Dichten  nicht  babep ;  »eil  folche 
befonber*  in  Dielen  (reinen  Aufgaben 
heraufgefommen  fmb.  3ftan  bat  in 
tiefen  Seitungen  vorgegeben/  a(tf 
füllte  tyipen  ein  ©rabmal  in  Der 
«lße|lmilnfierfir*e  aufgerichtet  »er« 
Den;  allein  Diefe  Sßadjricht  iß  ohne 
allen  ©runb;  man  fann  tiefem  grof« 
fru  Dieter  folehc  (fr)rc  nicht  ermei« 
fen ,  weil  er  jeberjeit  in  Der  catholi« 
fehen  Dtrligion  gelebt  bat/  unb  Darinn 
ßfltorben  ifl.  £>er  Serfuth  über  Den 
3Dienf$en  hat  viel  Seemen  erregt  / 
unb  i|l  vom  Cfroufa^  unb  vielen  am 
Dem ,  unb  erfi  neuerlieh  vom  ©er* 
faffer  Der  Lettres  flamandes  ange» 
griffen  tvorDen.  2Kan  hat  <5pino« 
iiflifche  3rrtb«1mer  Darinn  finDen 
trollen :  bargegen  aber  hat  ihn  auf 
Der  anbern  ©cite  Der  gelehrte  engli» 
fehe  Doctor  SBarburfon  /  Der  Durch 
fein  »ortre  flieh  5öerf :  von  ber 
göttlichen  @entmng  lYiofis 
befannftfl/  in  feinen  pj>ilofopi>f* 

Schert  uno  moralifd?en  Briefen 
ffentlich  vertbeibigt.  JDiefe  «riefe 
finb  vom  £crrn  von  ©ilbonef  in* 
jranjäfifche  äberfcfct  /  unb  ju  gonben 
1741  /  netfi  Der  Ucberfefcung  M 
Stofuch*  über  Die  Untief  unb  dber 
Den  Sftcnfchcn  unb  Den  inoraliftben 
Briefen  /  in  einer  Sammlung  um  .  in 
£itel:  Melanies  de  Litterature  et 
de  Philofophie  gfDrueft  tvorDen.  (Ei 
hat  fich  auch  Racine  tviDer  Den  93cn 
fu<h  über  Den  3)?enfcben  aufgeladen; 
ti  hat  aber  Diefer  <£a<6e  wegen  Der 
Sfatter  SSamfao  unter  Dem  ig  SJvr. 
174s  unb  fopt  felber  unter  Dem 
iflen  <Sept.  eben  Diefe<3«hr<  W  fei« 
ner  Rechtfertigung  an  ihn  gefehrieben. 
Siüe  Diefe  «riefe  pnDt  man  in  einer 
Sammlung  von  Den  Herfen  M 
Racine  /  ft  |u  $ari<  brp  SDefaint 


nnb^atHant  1747  beraitfgefommet, 
im  I.  «anb  p.  231.  unb  folgenbe. 
Oer  noch  genauere  Nachricht  loa 
$Popen*  leben  und  Schriften  habei 
reiü;  lefe  aBat6urfon«j  Qiufqabc  fru 
ner  SBerfe;  ober  roenigflen*  ba* 
£0  noti  er  117  aeja^m  1 7  f  1  /  ©.  3  »0 
unb  folg. 

pope#25Iount,  f.  23lount* 

popiiiu«  /  ( €aju* )  au<  Dem  bei 
rühmten  CScjchlechte  Der  popilier, 
rocld>e$  Der  rdmifthen&epublif  viele 
groffe  ®R&zm  gegeben  hat/  rcurrj 
ium  tfflnig  ^nttoebu*  in  ©orien  ali 
(Sefanbtet  abgefebteff/  um  ihn  ab|u* 
halten  /  baf  er  Den  JtJnig  tytoiomhüi 
in  kappten ;  Der  Horner  «unDlven 
rcanblen,  nitht  mit  ffrieg  angriffe, 
filntiochui  fachte  Der  grage  bei  x&* 
mtfehen  QefanMen  burd)  aflerhanD 
Si5nfe  auijuroetthen.  Olle  aber  3)* 
piitu^  folche*  merfte  /  fo  jeicjnele  er 
mit  feinem  (Stab  «uf  Dem  «oben  ei« 
nen  tfreifj  um  Diefen  flJrinjen  ab; 
unb  fagte  ihm/  ff  foQte  nicht  auf 
Demfelbigen  {miautfgeben/  ohne  ihm 
eine  entfcheibenDe  Antwort  |«  gefcen/ 
ob  er  Stieben  ober  Kriea  tvoüe.  ©iei 
fe  $bat  benahm  Dem  Slntioehul  Den 
SJcutr)  alfo/  Daf  er  fein  93orhtb« 
fahren  Iie$;  im  3ahr  16%  vor  €(r. 
Geburt 

popma,  (Slufoniu*  be )  ein  ©Tam* 
mattcu*J  unbüvechtfgelehrter  vonSlil 
in  Srieflanb/  tvar  um<J  3ahe  ^10 
roegen  feiner  Oel**) rfamf eif  berühmt/ 
unb  hatte  Drep  Q3rflber ,  <£ypxü' 
nue/  @irta0  unb  »Ii «10/  roel^e 
SBöthrr  aufgearbeitet.  €r  frlber 
hat  de  Differentüs  Verborum ;  de 
Ufa  antiqiue  locutionis  ,  etc.  ge» 

fchrieben. 

poppe/  (SReifler)  auch  Soppo 
unb  poppfer  /  ein  Deutfcher  t)ich» 
ter  /  aul  Der  itvevten  ^>dlfte  bei 
XIII.  3ahrhunbertf  /  von  nettem 
6panaeabergfagt/  er  (<o  ein^ru» 

heut 
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Cent  gewefeii/  unb  nacß^t  üBagWeT  ben  /  unb  um  ibneit  ;u  zeigen; 

worben;  ber,  um  fic§  burcfc  fein  mit  trclcber  ©tanöbafugFeic 

Gingen  fortiubrtngcn  #  fafi  gauj  id>  nud>  fdber  entleiben  wer ; 

sDeutfälanb  bur^nMrabertf  nub omp  be,  wann  feie  Gad;c,  Die  fie 

eine geitlang  in  £)4nnrmarf  gelte«  im  Sinn  baben,  mißlingen/ 

fen.  SBageafeil  maeftt  tbn  ju  einem  unb  ü>rcn  Untergang  nad>  fid^ 

©lalbrenner,  unb  entfernt  i&n  Iii  sieben  follte«  ü?ac{)  Der  Seit/  od 

in  bie  Seiten  Äapferl  Otto  I.   ©ob  fie  Den  Xob  Del  25rurul  im  3abr  4s 

fcafl  bingegen  nennt  Qfn  einen  £Mdj'  b.     @.  vernommen  /  be feftlog  fie 

fer ritter  I  icben  £erfommenl,  unb  fefet  |u  fierben.  3bre  Sinprrroanbicn  roi# 

ibn  in  bal  Seitalter  Äapferl  griebe#  t>er(ef*ten  fiefc  Dir  fem  unfeeltgen  53on 

ritt  bei  flcof&bartl.  fttflef n  Da  man  (oben ,  unb  benahmen  if>r  aQe  2Berf* 

trei§  ,  fcaf  er  3Dteifier  €onrob  von  jeuge ,  roomit  fie  (icb  bitte  €$a« 

fEBtriebure  noefc  überlebt  bat;  fo  tfi  ben  tbun  fönnen.     (gie  ^aftr  aber 

fein  Swciffel  /  baf  er  nf$t  jur  oben  bie  Jperjbafttqfett ,  brennende  5To(j« 

beftimmfeii  3eit  beröbmt  genefen.  len  binabjufdjlucf en  /  woran  (ie  in 

3n  feinen  ©ebic&tca  ,  bie  unl  bie  obigem  3abr  flarb.  %Ran  muf  fie 

jrnaiftye  Sammlung  aufbebalfen/  niebt  mit  einer  anbern  Vorcia  »er« 

ttnb  von  treiben  man  auefy  »erftjiei  mengen;  weldje  bei  €afo©cbwefier 

fcenein  ben  groben  k.  finbet ,  er#  trar  /  unb  beren  Cicero  rtibmlicb 

bebt  er  bie  Jj).  Sftaria,  unterweijt  gebenft.    £)iefe  mar  noeb  bor  Der 

junge  Stitter ,  fingt  bon  Sarnieren  §  £inric$(ung  bei  €ä*farl  geworben. 


Steide  ber  $atur,er&ebe(  bicSBilb«  95orbage ,  ( 3o&ann)  ober  wie  man 

tMtigf  eit  unb  liebet  »Iber  ben  ®cift  feinen  Sabinen  beutf<&  gefebriebm 

lol.   93ieUei<Jt  baftecr,  nac&  bem  Iwf  /  tyorbatfebe  ,  ein  englifeber 

gewöhnlichen  ©e^tcffal  ber  Sieker,  $ret)iger  unb  fcubbaber  ber  mpjli* 


Porcia ;  «Sato  bei  Utiferl  $öt$fer  /  ben  bdfen  ©eiflern  ,  ber  tootttilb 

toarb  bal  erfiemalan  ben  $ibulul>  flerung  unb  ärgerlicher  Üluffubrung 

unb  bcvnacb  an  ben  25rutul  Pertep«  bertrieben  würbe,  (fr  fuebte  jwar 

ratbet,  tcrflanb  bie  feinen  Riffen»  feine  Uitfcfwlb  in  einer  ©ebrift  ju  be< 

febaften  unb  bie  5Bclfwcrtbeit  /  unb  Raupten  /  tonnte  aber  nie&fl  bamii 

machte  fic&  fo  wo&l  bur$  ibren  23er-  auiriebfen.  €r  trieb  aud)  bie  2lr$i 

flanb  all  burej  ibre  £ertöaftigfeit  renf unfl ,  unb  wirb  »on  einigen  tum 

berflbmt.  3u  ber  Seit  all  $rutul  J£>aupt  ber'3ecte,  bie  neuen  BcM;? 

Die  ^erfebmörung  wiber  ben  (Eäfar  mifien  /  gemacht.  $r  bat  in  ber 

outfitbren  foUfe  /  bie  man  vor  i&r  ^beologie  unb  ^büofopb^  9  ober 

verbreite;  braute  fie  (leb  felber  eine  febr  mofnfcb/  gefebrteben/  nnb  ifi 

groffe  ^ßunbe  bep ,  unb  fpracb  iu  gegen  bal  €nbe  bei  XVII.  3a(r« 

ibtem  3)?ann ,  ben  fie  barilber  febr  \ unbertl  geflorben. 

bennrubiejt  fa&e :  3cb  babe  mieb  93orbenon,  (3ob.  SlnfonrNcinioKe» 

t?ert»unbet  /  um  Urnen  ein  giOo/ mit  bem  Söepnabmen)  einbe» 

3cwgnig  meiner  ftiebe  $u  ge^  räjmter  SRafler ,  geboren  1484 


Urlacbe  bain. 

poquclin,  f.  ttToliere* 
potau*t  f.  por^'e. 


feben  Xbrologie  ton  Vonben ,  trar 
er(]  <J3rebtger  in  ber  6t.  Sorenifirc^e 
tu  Babing /  bernacb  iu^rabpelbin 
SSercflbire ,  bapon  er  aber  wegen 
^efcbulbigung  ber  ©emeinfebaft  mit 
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iu  Vorbenon/  einem  Dorf  tag  iaol/ 
war  M  ©torqion  filier,  unb  en 
warb  fich  bureji  fein  feböne*  Kolorit/ 
turnt)  feinen  eblen  Äudbrucf  unD 
Durch  feine  bollfommene  Segnung 
un|lerblid;en  SXuhm.  SRan  |oa  ihn 
um  tiefer  (gigenfehaften  triüen  öfter* 
rem  Sfttan  cor  /  Der  bardber  fein 
Nebenbuhler  unb  fein  Reinb  würbe. 
Garl  V.  überhäufte  ben  3)orbeuoa 
mit  üßo^itbflten  /  unb  machte  ihn 
jum  bitter.  €r  flarb  i  f  40.  3m 
lius  gichtio  /  mit  bem  Jöepnah1 
men  tyorfcenon  ber  jüngere  / 
fein  Neffe/  war  |u  23eneDig  geboh' 
ren/  unb  ftarb  iföi  ju  Augsburg. 
(Er  mar  auch  ein  t>orfrffii(&er  Eiab» 
ler ;  unb  wirb  bem  Altern  tyorbenon 
ton  vielen  nlcichgefchä&f  /  ober  wohl 
gar  »orgejogen. 

$JorVe,  (€arl)  ein  berühmter  3efui* 
te  be*  XVIII.  3abrhunberf*/  warb 
im  ftireftfprengel  VßtnM  bep  5aen 
ben  14  ®cpf.  i^7f  gebogen.  (Er 
trat  1691  in  ben  jcfuitcr  orten/  unb 
wann  man  feine  Neigung  unb  feinem 
begehren  gefolgt  »rare/  fo  hätte  er 
fid)  mit  nicht*  anbert  all  mit  Sftif« 
(Ionen  bep  ben  Ungläubigen  abgege* 
ben.  €r  würbe  1708  SProftffor  ber 
SRebernnfl  im  (SoUegto  hibwig  M 
troffen  ju  $ari<  /  unb  bePIeibete 
foldje*  Amt  bii  an  feinen  £ob  mit 
nufferorbentlichera  SKuhm.  (Fr  flarb 
ben  1 1  San.  174t.  3Ran  h*t  cf# 
nen  £neil  feiner  Keben  unb  feiner 
lateinifcfcen  @ebi(hte  herausgegeben, 
barinn  man  Dielen  (Seif! ,  linnreiche 
Slwbrucfe/  unb  lebhafte  unb  feftöne 
©ebanfen  antrift. 

5)orpt)yrme  /  ein  berühmter  plato< 
nifcher  SBeltroeifer  ton  £oru*  gebär» 
Ctg/  hatte  unter  Eongin  flubirti;  unb 
warb  bie  3ürDe  feiner  Schule  ju 
Athen.  23on  hier  gieng  er  nach 
&om  f  unb  h«^  (»*  gani  unb  gar 
an  ben  flMotimrtr  hep  welchem  er  6 
3ahr  blieb.    Na*  Wotintf  £ob 
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Ielrte  er  bie  SBeltweHheft  iu  9Um 
mit  fehr  groffem  Kuhm/  unb  jeigte 
feine  ©efefoieflichfeit  in  ben  fchflnen 
SBiffenfcbaften  ,  in  ber  €rbbef<trei» 
bung/  in  ber  ©ternfunbe  unb  iuber 
9ttujif.  (fr  lebte  bii  tu  (£ nbe  Dd 
HI-  3ahrhunberM  ,  unb  flarb  unter 
SDiocletianl  Regierung.  *D?an  hat 
noch  ExpoGtioncm  Categoriarum 
Ariftoteüs ;  de  Abftinentia  ab  Efii 
Animalium,  unb  |erfd)iebene  ante* 
re  Schriften  in  griechifefcer  Sprache 
ton  ihm.  (fr  hat  auch  einen  gro|]ea 
Xractat  wiber  bie  chri|1liche  SHtb 
gion  gefchrieben  ,  fo  aber  perlohrei 
gegangen.  €t  haben  ihn  5D?etho« 
biu*/  $if$of  iu  Sprutf  /  <£ufebiu* , 
Apollinaris  Auguflinu*/  £»eromv 
mutf  1  (1  pTtUus  unb  Xheoboretu^  m 
berleat.  tapfer  Sbeoboftu*  Der 
©roffe  lie§  im  3<*t  m  bie  Fächer 
M  ^orphpriu*  anbrennen. 

?3orn:e,  (bela)  unb  Vorreunnf/ 
f.  (Silben. 

$orf$  ,  (  Ghrifioph  )  ein  beutfcfcet 
dichter/  war  ju  (Elbingen  geborten/ 
allein  bie  Seit  feiner  Geburt  iß  un* 
nicht  befannl  (fr  mufj  umi  3ahr 
i^7f  |u  Eetpiig  ßubirt  haben  /  weil 
er  bamal*  hunbert  biblifete  ©rat* 
fchriften  herausgeben  PerfprocJ« 
hat/  wie  er  in  ber  5}orrebe  ferne! 
fo  betitelten  geifrlid>en  Birkhofs 
felbfl  melbet.  $r  gab  baoon  etwa* 
herauf  bal93epfafl  fanb;  daher  er 
felbige  Krbeit  fortjufe^en  toerfpraej. 
AI*  er  in  fein  &aterlanb  (Jlbimra 
jurucfPam/  erhielt  er  »ermuthlich 
ben  poetifchen  ^orbeerfrani ;  bähet 
er  (ich  einen  Tapfer!,  gefrdnten  £)ic^ 
ter  fchrieb;  unb  balb  barauf  eine 
Pfarre  im  elbingifa)en  SSerber  f  tue 
3enne  genannt;  befam.  Dierbach« 
te  er  fein  3>erfprecheu  iu  erfdaen; 
all  er  aber  bie  Arbeit  bem  £)rucf 
übergeben  wollte  t  gienaen  ihm  int 
3aftr  1681  fein  J^au^  unb  55i1cher» 
Porrath  burth  eine  geuer^brunD  im 

«auch 
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&au*  auf/  fo  baf  er  au*  fernen 
Settel  baoon  übrig  bebielt.  £>o* 
«Mite  er  fi*  in  etilen  3ab«n 
»ieber,  fo  baß  er  feine  Arbeit  nie* 
Der  oor  G*  nafcm ,  unb  fein©erfprei 
«en  erfiflle.  Cr  (leBte  alfo  bamall 
fein  95u*  unter  Dem  Xitel  ant£i«t: 
<£l>rifropb  Vocpcfreit/  $rebb 
gerade  3eyne,  fayferl.  eblen 
Dieter«  ,  aeijlliefrer  Bir** 
|>öf ,  rorfteUenbe  fe*$  l>un* 
bert  lufbunb  Iel>rrei*e  btbli* 
f*e  (Brabföriften  /  beten  tu« 
getieften  Wann*  0  ttttb 
tDeibeper fönen  fo  troI>I  8b 
te0  ale  Heuett  teftament*  * 
mit  ibren  nünlitym  $nmer' 
Fungen;  £)anjig  1687.  3R*br 
ffl  Don  ibra  ni*t  bef annt. 

33orfenna ,  Staig  tn£(rurien,&effen 
JE)aupt(lat>t  Giuliani;  ober  Da«  beu» 
tige  Sbiuf»  in  Xofcana  /  roar  ,  bela« 
gerte  9fom  f 07  3af>r  9.  €•  ®.  um 
ben  »erjagten  Sarauintu*  roteDet 
cinjufefceu.  Diefe  Belagerung  bra*' 
te  Die  SXSmer  auf  ba*  iufferfle. 
21  Dein  Die  fterjbaftlgfeit  Der  Clelia, 
bei  Jßorattaf  €ocle*  unb  M  SR* 
ttu*  edtola  erhielten  Die  ©tabt  9 
nnb  ter motten  Den  flJorfenna,  Die 
«Belagerung  aufju&eben.  Cr  muffe 
toieber  na*  £au*  liefen  /  roo  er 
flarb,  nnb  einen  @o$n ,  SRatyneni 
2lrun*  &int< 


3«n.  17» 8.  £r  bat  t>ie!e*  getrie- 
ben, ©eine  Theologia  Viatonim 
praäica ,  ober  bie  g6ttUd>c ,Sül>* 
»uns  ber  Beelen  auf  taitwtg 
Sur  öeeligPett  ,  nnb  feine  Theo- 
logia  praäica  Regenitorum  ,  oDet 

tt)a<b«tbutn  ber  tDieberge* 
bobrnen  »erben  angemein  bo*  gc* 


$K>rjt,  (So&ann)  rin*ortrefIt*eru* 
tberiföer  ©ottef  aelc&rter,  gebobren 
ben  11  Der.  1668  ju  £)b«rfo&au 
Im  93oigtlanoe#  erbielt  1698  Dur* 
Cpener*  ^mpfebluag  bie  Pfarre  ju 
3Bal*oro  bep  Berlin  ,  roarD  ober 
1704  VreMaer  auf  Dem  grieDri**» 
»erDer  unb  ber  JDorotbeenflaN  ju 
föerlrn,  1 709  ber  Jlinigtnn 
i>aterQnDJg>ofprebiger#  171  »^Probfl 
|tt  9t.  Nicolai  /  Vaflor  pnroarius 
unb  3nfpector,  au*  1716  tafffe 
rtalratb  nnb  €ommiffariu<  Del  8ln 

UM  /  aub  ^otb  bea  ^tea 


«Porta,  (3ob-  35apt. )  ein  9?eapoH» 
tauif*er  CDelmann,  gebobren  i^4ff 
(dt  fi*  Dur*  feine  SSemubungen  in 
ben  f*Snen  nnb  anbern  8Biffenf*afi 
ten,  befonDer«  in  Der  halbem  atief, 
2Irinepfun(l  unb  9lafurgef*i*te  bei 
rtlbmt  gema*t  Cr  (ielt  öfter« 
SSerfammlungen  Pon  gelejrfen  *eu* 
ten  in  (einem  $aut,  unb  n<*m  au* 
bie  ftremben  febr  »obl  anf.  «Porta 
fiar  b  1 6 1  f.  3Ran  bat  ein  febr  mixt* 
IBÜrDtg  33u* !  de  Occultis  Littera- 
rum  Notis  vulgo  de  Ziferis  Libr. 
V.    de  Humana  Phyfiognomia 

Libr.  IV.  unb  biete  onbere  ©*rtf# 
ten  von  *m  /  tporanl  erbeüt,  bafi 
er  febr  »iel  von  ber  Aftrologia  judi- 
ciaria  gehalten. 

JJot ta  /  (  3ofepb  )  ein  getiefter  SKab« 
ler,  nabm  ben  55epnabmen  &ab 
viati  an  /  »eil  er  befjen  6*d(er 
gerne fen.  Cr  »ar  im  Frefco  mabiea 
unb  mit  Delfarben  befonberl  glücd 
Ii*  /  unb  jlarb  in  S^eneDig  if  8  f. 
^r  »ar  i^r  in  €af)elnuoPo  ta 
©arfignana  gebobren. 

?)orte,  (  Sari  be  (a  )  $trm  be  la 

^JieiOerape ,  tyair ,  ^arf*aQ  unD 
Gr  an  dm  ai  tre  d'  Artillerie  Pon  Sr  anf» 

rei*  1  »ar  Carl«  De  (a  $orte,  or< 
Dentli*en  finigl.  Äammerjunfere 
eobn.  Cr  teigte  (I*  in  Pielen  Be» 
lagerungen  unb  e*la*ten  ,  nnb 
bra*te  fi*  fo  mobl  Dur*  fein  fBet« 
bienj}  ale  Dur*  bie  ©unfl  M  €ar* 
binaie  00a  ^t*elteu ,  feinef  Sinter • 
ttanDten,  empor,  ^aa  legte  ibm 
|u  fciacr  3cit  Die  grifle  aßiffen(*aft 


1 
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to  ^Belagerungen  ben.  ©et  flJm'g 
erbob  felnetmegen  fetnPanbgufsföeiN 
lerane  iu  einem  £erjüj!bum  unö 
yairie.  Cr  flarb  tu  5>ari*  im 
Slrfenalben  8  gebr.  1664  im  tfiflen 

53orte6/  (Wlippdcs)  ein  beriftm« 
ter  fratuijift&er  £>i<t)ter/  ton  ^ax* 
txti  gebürtig/  ftanb  an  Muiq  £ein» 
rieb*  III.  Jr>of  in  arolTcnönaDen/Der 
ibn  ju  feinem  SSorlefer  machte,  unD 
ibm  Die  Slbfep  Xiron  unD  aobere 
tßfränDen  gab/  Die  ibm  iooooXba« 
Irr  eintrugen.  <£x  befaß  eine  »or» 
treffe  Gabe  jur  £)icjtfun|l;  unb 
bie  franidfifcbe  gpraebe  bat  ibm  ei« 
nen  Xfeeil  ibrer  tyuUqtn  ®<b6nbeii 
ju  »erDanfen.  €r  reinigte  fie  »on 
bem  läcberlie&rn  (Semenge  M  grie» 
giften  unb  lateinilcjen,  fp  cor  ibm 
ubltcb  geroefen.  €r  ilarb  1 616  im 
Alflen  3abr/  unb  t>interlieg  les 
Pfeaumcs  de  David  mis  en  vers 
francois,  fo  bo*gebalten  roerben/ 
unD  anDere  ©ebitbte.  £>er  berubm» 
U  franiJ  iif4c  «Satoricu*  SXeqnier  mar 
feiner  ©dbmefler  fobn  §  unb  Joatym 
des  Vortee  /  ber  ein  Abrege*  de  la 
Vic  du  Roi  Charles  ix.  gefc&riebeu/ 
nmr  fein  trüber. 

53ot tia,  f.  $orcia. , 

gjortumnue/  ein  Stteergoff ;  ber  ben 
£lfen  torflebt.  €r  batte  jwep 
Tempel  in  3iom/  unb  bie  C*5rtedjen 
nannten  ibn  ^alamort.  ÜRan  (lebt 
tbn  auf  alten  Sßflnjen  alt  einen  ebr* 
todrbigen  ©reiß  »orgef]eüf/Der  (leb  auf 
einen  Delpbin  (ebnet/  unb  einen 
ecblüffel  in  ber  £anb  balt. 

ffiovtuB ,  ( granc.  )  ein  gelehrter 
©tjriftfleüer  be*  XVI.  3abrbu* 
btxtt,  au*  (Sanbien  gebürtig,  lebrte 
bie  griecbi(4e  ®praa)e  iu  gerrara/ 
unb  bernacb  ju  ©enf  mit  »ielem 
SXubm.  4 r  flarb  in  biefer  ledern 
&tat)t  if 8 1  im7of)en3abr.  SKan 
(AI  Common,  in  TaucydiUem,  ia 
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Longinum  unb  anbete  grie$if$< 
©c&riftfleHet  »on  ibm.  <8ein 
©obn  2femiliu0  portue  be» 
f afj  aueb  große  ®efcj)icflicbfeit  in  Der 
griecbtfdben  ®pra$e/  unb  lebrte  jie 
ju  aufatme  unb  |u  £eiDelberg.  €r 
bat  Den©uioa*  überfefct/  unb  »iel 
anbere*  gefa)rieben  ,  unb  i|l  94$ 
1610  geflorbeu.  Gatter  unb  Qoba 
befannten  fieb  jur  refonnirtenÄMe. 
33oru9/  König  übet  ein  Xbei)  »on^si 
biffl/  iroiftyen  ben  gldljen  J&pto 
fpe*  unb  flcejinef ,  würbe  j  28  3«bc 
».  (£•  @.  »on  Slleranber  bem  @ro|jaj 
äberrounbrn  f  unb  »or  ibn  geführt 
Sileranber  fragte  ibn  :  wie  et  bei 
l>ant>elt  feyn  wollte  i  unb 
ru*  antwortete :  31 0  ein  Bonig« 
311*  Slleranber  eine  weitere  «cfU 
rung  Darüber  oerlangte/ fagte^orui: 
«Die  IPorte  :  al0  ein  Röntg/ 
begreiffett  alle*.  2)iefe  Unen 
febroef enbeit  unb  feine  Sapferfett  eo 
bifiten  ibm  alle*  /  toa*  et  »erlangte. 
31(eranber  nabm  ibn  unter  feine 
greunbe  auf  /  unb  fegte  ibn  »ieber 
in  fein  ^JnigreitJ  ein.  tyoxui  be> 
gleitete  bietauf  mit  feinen  555lfer« 
tiefen  Eroberer  auf  feinem  fernera 
Sua  in  Labien.  Dvacine  bat  ein 
febone*  Xraurfpiel  »oa  ibm  ge» 

pfeif: 

$0ftt)ippu6/  ein6o6nbe*€pntfcul 
»on  (i'ajfanbra/  einer  v^taDt  ia9Ka< 
cebonien/  lebte  um*  3abi\  *88  ror 
^.0.  unbfa)rieb  jo  (Som übten, m 
»on  noeb  gragmente  »orbanben  futt)« 

$oflbontu0/  ein  berilbmter  jtdnfn 
ler  »on  (fp&efu*,  lebte  ungefabr  um 
bie  3<ifrn  De*  ^Jornpeju*.  SDuri 
feine  Arbeiten  mit  bem  ©rabf/itjel/ 
befonber*  in  (5ilber/  ertrarb  er  |t(b 
einen  niebt  geringen  Dvubm#  ben  et 
Dura)  bie  Verfertigung  feiner  tütftii* 
(Jen  J&immeKfugel ,  roelcbe  bie  Üg« 
liefen  unb  jibrlicben  Bewegungen 
ber  €onne  unb  ber  Planeten  riebrig 

aniciäte/  no4  mejr  pennebrte. 
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$ojtt>oitüJ6/  von  Qlpamea/  ein  ffot* 
fcper  3ßeltn>eifer  ,  nabm  Den  S?rp* 
nahmen  jtyoDtu«  an  /  weil  fr  Da» 
fclbjl  gelebt  f  na<t  tan  $anä(iul 
Der  €<tule  PorgeflanDen  /  unD  ein 
obrigfeitlitte*  2lmt  wroaltet  tat. 
Cr  fam  untre  De<  3Ä.  SRarceHu* 
(Eonfulat  na*  SHoiti/  war  Darneben 
ein  gro|]er  «Hfrrologu*  unD  befonberet 
greunb  Dom  Cficcro  unD  tpompe jif  # 
Die  er  etemal*  ju  6<tulern  gebabt. 

*  Cr  fofl  luSXom  im  3«bM9 
s^iig  3abr  alt  geflorben  fepn.  (fr 
tat  toielel  qefcfcrteben.  Da  e<  no$ 
mebr  ©elebrtc  Diefes  iRatmen*  ge# 
geben  t  fo  roerben  aud>  itre  Sctrif' 
ten  jiemlitfc  vermengt  i  glet<t»fe 
au*  Die  @ptire  Dri  erflern  »JJofifc* 
niu<  »on  einigen  Dem  ©egenroärti* 
den  jugefcjrieben  roirD. 

pofl«/  ein  getiefter  tfünfllet  fo 
©npfarbeit,  lebte  iu  Den  Seiten  M 
3E.  93arro  in  SKom.  Diefer  groffe 
SRimer  wxbtyxt,  Daß  er  SBeintrau* 
Den  unD  gif(fce  Don  feiner  Strbeit  gei 
(eben  babe ,  Die  man  f aum  t>on  raabr* 
taftigen  giften  unD  Xrauben  (abe 
unterfdjeiDeu  (innen. 

Pofle!tu0/  (3ot)  ein  fe br  getiefter 
9)vofeffor  Der  griedjifdjen  ©prat&e 
ju  fRotiod ,  (atte  juoor  an  »erf$i* 
Denen  ©omnafien  geDienf  /  unD  flarb 
Den  if  2Iug.  1*91.  (Er  roar  ifi8 
iu  <parcf;ini  im  SRerflenburgtfcfceii 
gebobren.  SRan  tat  MetaphraGn 
gTzcam  periocharum  evangellca- 
rum  merricam ;  Catligraphiam  ora- 
toriam  lipguae  gnecae,  unD  anfcere 
Dergleieten  Triften  oon  i(m. 
©ein  @obn  3o^atm  pofTeltue  / 
geb obren  if6f ,  erlangte  cbrnfaM 
groffe  ©efeftirf li*reit  in  Der  gi  ircftü 
fcf>en  Spraye;  folgte  feinem  fBater 
fn  Der  <Profeffion  ,  udd  flarb  u  ? 
(fr  (at  au$  Per  f<t  i  e  D  en  ei  ge  [^rieben. 

ftofftoitt/  (  21nfon  )  ein  berti&mfer 

3ffutt«  Del  xvi,  3a  t  räubert*,  ooi 
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äRanfua  grbärtig  /  prebtgfe  mit 
QSepfau"  in  Italien  unD  granPrekl), 
unD  rourbe  pon  «Pabfi  ©regor  XIII. 
in  »fettigen  ©ef<täften  an  Die  ftor* 
netmflen  europäiföen  Jpflfe  nerfc&icft 
(Er  flarb  tu  genara  Den  26  gebr# 
161 1  im  7 «den  3abr.  9tt an  bat 
Bibliotbecam  Sacram ;  Apparatum 

Sacrum  unD  terfcf)iebene  anbere 
€4riften  ton  ibm.  Der  3rf«ttc 
Dorigni  tat  fein  £eben  betrieben. 
8J?an  muß  i&n  nid)t  mit  2(ntOff 
poffctnn  ß  feinem  Neffen,  einem 
Slrjt  iu  93?antua  permengen/  Der 
auet)  einige  Sdjriften  binterlaffcn. 

PofTMu*/  $if<tof  ju  Galama  in  %t 
frica  /  De*  J£>.  Slnguflin*  ed)uier; 
war  im  3^br  430  ben  Dem  21bf)er* 
ben  feinet  üer)rroet|ler<  gegenrojnig; 
dt  tat  Da<  geben  De<  3luqu|linu*  in 
einer  itemli(t  naturlitten  ^cJbreibarf 
betrieben,  Dem  er  auet  ein  23er* 
jeicbnifj  pon  Den  ^(triften  Diefel 
^ircf)enpaterl  bepgefilgt. 

polftööniuö/  f.  tpoftooniu*. 

po ffmue  /  f.  Voufflnte« 

Poftel  1  (  €trifrian  Reinritt  )  ein 
Deutfcter  Dieter  unD  SXrctttfgelcbr« 
ter  /  war  ju  grieburg  im  ^aDeien 
lanDe  Den  11  £)ct.  ie5si  gebobren. 
€r  fluDirte  iu  h'ipjig  unD  SKoflocf  f 
unD  roarb  an  Dem  ledern  £)rt  168  j 
Derber  SKettte  gicentiat.  hierauf 
reifete  er  na<t  granfreid),  ^taUtn, 
^ngelianD  unD  SpQüanb ,  unD  lieg 
fitt  enDlict  ju  Hamburg  nieDery  unD 
practicirte.  Die  liftige  'Juno 
fyat  er  in  Deutfeten  Herfen  mit  8tn< 
merfungen  t^rautgegeben.  (Ii  ifi 
etgentli<t  eine  Ueberfefjung  eine! 
€tücf<  au«  Dem  i4ten  35ucte  ooa 
fy*m:vi  Hias.  gerner  tat  er  (Bei 
n!ful>eerg6t$ungeti  m  etnigea 
<SinngeDittten  oerjerttgt.  £>ti  §q» 
luttul  griectifet^  ©eDittt  oon  Der 
geraubten  o*?leua  tat  er  auet  ia 
Deutle  Sßerfe  äberfeftt/  iwl<te< 
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aber  noch  ni$f  gebrucFt  (Fr  Harb 
tcn  i2  dtferj  izof  an  £>rc  ©cftroinD« 
fud>t/  nacbDem  er  fein  teben  nicht 
höher  alrf  47  Sabre  gebracht.  £)fe 
9?ad>rict)t  Don  feinem  hben  unb 
6d;rtf(en  bat  2Bet$mann  im  3a&r 
1714  (er ausgegeben  /  tveldbe^  Dem 
•OdDenqeDichte  bepgefflget  ifl ,  Dal 
er  auf  Die  Sbaten  De*  großen  aßitte» 
fiuW  gemalt. 

Pofhllu*,  ( m%  )  ein  befannfer 
e«rift|1e0er  bei  XVI.  3ahrhuw 
bertl  t>on8arenton  im  tfirdjfprengel 
ton  9toran$rf  aebilrtig  ,  cerlobr  im 
achten  3abr  23ater  unD  Butter , 
legte  fi<b  aber  banrioeb  fo  flrfffig  auf 
bal  £efen  guter  33i3$er  /  bat  er 
fthonim  i4ten»3abr  einen  ©chul* 
bienfl  im  Dorfe  ©agp  bep  ^onfoife 
erhielt.  (£r  f am  hierauf  nach  <ßa< 
ril  /  wo  er  einige  93orgefe&ten  in 
einem  Goflegto  Der  Hnfoerfitit  bo 
Diente/  unD  DaDurd)  Gelegenheit  be» 
tarn,  in  Demfelben  |U  llubiren.  (fr 
erlangte  bur$  feinen  gleij  unb  burcö 
feine  Waben  eine  9lrt  00a  Uni&erfal» 
wifienfchaft ,  unb  Äflnig  granj  I. 
feftif te  ibn  na*  Orient ,  woher  er 
Der  febtebene  £anDf<hri  ften  mit  brach  te. 
€r  Iebrte  hierauf  ju  JJaril  /  unb 
warb  tor  einen  ber  gefa)ltffefleu 
Mannet  feiner  3«t  /  fo  n>o&l  in 
Kenntnis  ber  morgenlänbifä)en  ©pra« 
<hen  all  in  ber  Sttatbematicf  gebal» 
fen.  5ftach  biefem  lief  er  (ich  |U 
öenebig  bie  Xraume  unb  (Erfreu 
nungen  einer  alten  Jungfer  einrieb« 
men,  mit  bereu  er  6reuubfo)aft 
mannte.  (Er  würbe  aber  fo  roll 
Darüber ,  bat  er  in  einem  befonbern 
23u(h  behauptete/  Die  (frlöfung  Der 
CB eiber  fep  noch  ntefet  noüenbet/  unb 
eben  biefe  Indianer  Inn ;  bie  er 
Wutter  Johanna  hieß/  foDte 
bi(  grojfe  ffißerf  ooOeaM  aufführen, 
©eqen  bal  €nbe  feinet  £ebenl  begab 
er  ficht n  Die  «Prione  St.  Martin -des. 

ttamp*  ju^arrt  /  sab  pari  Dafelbfl 
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Den  *  ©ept  iy8i  im  9*fien  3abr. 
SRan  bat  (ehr  Diele  Ggriffea  toi 
ibm.  «Die  befannfefie  ifl :  de  Con 
cordia  Orbis.   tyofrcüul  behaupte« 
Uf  er  fep  aefiorben  getrefen ,  unb 
nteber  auferftanOen  /  unb  um  Dif 
SBunber  Denenjenüjen  gläubig  |i 
madjen  #  bie  ihn  »orher  mit  einem 
bleichen  ©eficht,  mit  grauen  paa- 
ren unb  mit  einem  ganj  mei|Tea 
25art  gerannt  hatten ,  fo  fcjmiufte 
er  (ich  heimlich  bal  ©eficjt ,  unb 
färbte  fio)  b»e  £aare  unb  beu  $art. 
2Jul  biefer  Urfach  hat  er  fio)  auf  fei' 
uen  meiflen  Schriften  beu  Stiel: 
Poftellus  Reftitutua  gegeben.  €c 
ßanb  iu  folgern  2lnfeben  /  baf  bie 
gräjlen  .tperren  feinen  Umgarn;  fu<h< 
teui  unb  ihm  auf  gewiffe  2Jrr  i>te 
Slufmartung  machten.     Scan  er* 
iählt/  er  habe  tu  $arilr  all  er  im 
&>mbarbff4en  (EoOegio  gelehrt  /  eine 
folche  Siniabl  3"hJrer  gehabt/  bai 
ber  groffe  ©aal  fte  nimmer  gefafrt. 
<Er  lief  (te  bemnach  in  beu  £of  hm« 
abgehen  /  unb  rebete  com  penfht 
aul  tu  ihnen,    €arl  IX.  Kotig  in 
gianfreid)  liebte  feinen  Umgang/ unb 
hietj  ü>n  feinen  ^hilofophen.  914 
einlmaltf  ber  tibmq  oon  £)rmul  an 
ihn  gefchrieben/  fo  gab  er  beu  SSrief 
9o|)eQen.    tiefer  ernärte  ihn  in 
©egenroart  bei  ganzen  ^ofüaaW/ 
unb  fagte  tum  Konig  :  *jd>  t'ann 
£uer  Hlajcftat   oerfle^crit  / 
^ag  iil>  o(>ne  r  5Dollmetf4>er 
von  i(>rem  Bonigreie^  bio 
nao>  ^pina  reifen  will.  &te 
Öpracj>ert  aller  Polfer  pn5 
tnir  eben  fo  beFannt,  aiu  Oie 
XPahrl^eic. 
$otamon  ton  Slleranbrien  /  ein  qv 
fehief  ter  aBeltroeifer  |ur  3eit  bei  Kau« 
feil  ^ugufiul/  mar  bal  l^aupt  Der 
©cetc/  bie  man  bie  £clecnf4>e 
nennte/  »eil  ße  aul  ben  anfern  ah 
len  balienige  wählte  /  mal  ne  t»or 
toahr  hielt/  ohne  fty  an  eine  inj  b* 
fpnDere  ju  binfen. 
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poter ,  (tyaul)  ein  getiefter  JoOini 
bifejer  gr?a{)lrr ,  geboren  in  €nfi 
bnpfen  i 6  ,r ,  &  mar  befonberi  tu 
fanbfdwften  »orfreflitB;  un£)  man 
o wjunof rt  pornemiup  Ott  jcunji  / 
roomit  er  bie  »ergebenen  ößilrf un» 
genauigebrucftSat/  roelcf>r Dir Jpifjc 
unb  Der  Celans  etner  lebhaften  unD 
brennenden  ©onne  anf  Dem  gelb  (er* 
Dorbvinqt.  ©dne  SWerc  (oben  in 
feinen  ©emi&lben  fo  »tele SBaMeit, 
baf  man  glaubt ,  fie  leben.  €r 
flarb  in  2lmflerbam  im  3a(r  165-4. 
©eine  ©emiblbe  ftnb  rar  /  tbeuec 
unb  »erben  fej)r  geführt. 

Potettti«,  f.  potter. 

PölgiffRf/  ( 3ofl4im)  ein  geftic!« 
ler  bflrtftft  fcet&tigele&rter ,  gebofr* 
ren  iu  ©orfmunb  ben  1  ©ept.  1*79/ 
flnbirte  ju  Colin ,  Seipiig  unb  3enay 
marb  barauf  2lnbitor  bep  ircen  SKc« 
gimenfern  bei  SBeflpMliföen  Ärai» 
fei,  unb  mo}nte  ben  genügen  im 
<Spanif$en  Sueceflfanirirfr  ben. 
JDannocrj  lag  er  inimiften  ben  ©tu« 
Dien  fleiffig  ob  ,  unb  gab  1707  in 
€iOn  einen  £ract.  de  Statu  Servo- 
rum  apud  Germanos  fceraui  /  mo« 
»an  1736  bie  imepte  »uflage  ani 
mt  getreten.  3m  3<*r  17 15 
Oflpfii  ci»  üon  Dc/n  ^> 0 ( Dnf I f  b c n  j 
barinn  er  bii  tum  Hauptmann  gr. 
(liegen  war ,  ttbftieb  ,  toarb  17*0 
SXatbtberr  $  1740  flroconful  unb 
bal  folgenbe  3abr  $iirgermeifier  iu 
Dortmunb ,  unb  darb  |a  ÖBeftlar, 
100  er  fitfc  ©efdMffen  (alber  aufbieil 
ben  27  Decemb.  i74f.  £r  würbe 
tmar  nact)  17*?  tum  £e&rer  bei 
e*taaUve$tf  |u  Jpelmtfabt  ernennt/ 
lebncte  aber  fotyel  feiner  gef<M$* 
ten  ©efunbbeit  roegen  oon  ji*  ab. 
«Kan  tat  no*  »on  ibm :  Tr.  deln- 

dole  ac  natura  pignoris  ,  quoad 
jus  gendum  ,  jura  et  confuetudi- 
nes  Germaniae ;  Accedit  Commen- 
tttio  de  Obftagio  five  pignore  per« 
fonali  ejusque  antiquo  in  Ger« 
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tnania  ufti,  cum 
1722. 

potfrimie,  erfhrfcifeMlufyo« 
im  Ii.  3aHunber(/  mar  bei  £. 
Votpcarpuf  filier,  ber  i&n  in 
Gatten  fdjicfte.  <2x  mar  bereit« 
90  3a&r  alt ,  ali  er  unter  ber  S3er# 
folgung  bei  SRareai  Slureliui  im 
3abr  177  vor  bie  £>brigfelt  lulnon 
im  ttngefuty  einer  groffe»  SRenge 
Jberben/  bie  mit  er  tyn  fernen,  gei 

•  fi&rt  mürbe.  £)er  ©tattbalter 
fragte  ibn  allbann :  Xtfcr  fcatm 
fcet  £frrtf*en  <BÖKt  wart? 
3frr  »eroet  i^m  ernennen, 
antmortete  yot&imtf ,  warnt /ifct 
cfwcrr^fcyb.  tluf  biefe  8in<* 
mort  mitbnnbeite  man  *n  graufann 
Ii«,  unb  ftleppte  i(n  tni  ©efÄng. 
nie  /  barinn  er  jroer,  -tage  >erua* 
geflorben.  ©er  JJ.  3ren&u*  mar 
fein  ^aetfblger.        ~m  rtf 

potter,  (  $eter )  ein  franiöfifcftec 
2lrjt  unb  Sbomieui  /  ton  ginjoa  ae* 
burtig ,  gieng  tu  «nfang  bei  XVII. 
3a(rt)unberti  na*  3taHe«  /  feflte 
jt$  (u  «ononten ;  unb  ermarb  fitft 
groffe  ^o*a*tnng.  €r  mürbe  |um 
Mnigl.  fran|6flfe»m  8UH  unb  Mb* 
arjt  ernennet,  Welt  menig  auf  fta» 
giren  unb  Slberlaffen  #  beßo  me^t 
aber  auf  (MlrlpM  /  unb 
lebte  no*  ^4°*  €r  mar  etner  bet 
erfien ,  ber  oon  bem  Phosphoro  ex 
lapide  Boponienfi  parando  etmal 
gemelbct  ©eine  Opera  Omnii 
praäica  et  medica  ftnb  1^98  18 

granrfurt  am  «Kapn  mit  einem 
Gomm.  oon  grieb.  j£)ojfmann  »iei 
ber  aufgelegt  morben. 
Potter ,  IWM  )  ein  gelebrter 

•  engli^er XJeologui  bei  XViL  3a(n 
bunberti/  geboljren  if9»  /  (toWde 
ju  Orforb.  €r  marb  Kaplan  beo 
Mnig  €arl  L  bierauf  *****  in 
©orcefler  unb  ©fcefaniler  ber  Uni» 
»erptÄt  jDrforb.  4b  leigte  {ielen 
Cifer ,  unb  flunb  mitrenber  bürgen 

.  Wen  Unruhen  viclei  m  ben  Äonfg 
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fianDftojt  **•  €r  nmrb€  btfwe* 
gen  164*  |ur  JDeeJanep  £>urfcam 
ernennt ;  flarb  aber  ungefähr  jrcep 
Monate  Darauf  /  eb«  er$rfift  baooa 

genommen.  5Äan  bat  »erföiebene 
©efenfem  von  ibm  /  n>cl$e  boejae» 
balten  treiben.  9J?an  muf}  ftn  nid^t 

•  »crmetiacn  mit  $rati£  Potter  / 
einem  anbern  enaUf$en  öottetfge« 
lehrten  M  XVil.  3nbrj>unDcrttf , 
ton  Dem  man  auefc  »iele  e<&rt|tea 
bat.  JDiefer  fiarb  r«57«.  3obann 
Potter  /  tfeicbfalU  ein  englifijet 
Öo«e<uc Ic^rtcr ,  roar  anfangt  JJro« 
feffor  (Her  grir<bif<ben  ©pra$e  ,a 
£)rforb  /  ferner Doctor  Der  öotterfge« 
labrbeit/  171?  Stfcbof  aüba/i7?7 
über  ^rjbifc&of  ju  (Eanterburp ,  tyrfi 
mai  Don  <£ngeüanb  unb  ©ebeimbber 
SKatb/  unb  fiarb  Den  a  1  £>ct.  1747 
in  feinem  y&Uafi  |u  gambeft.  <£r 
fcat  t>er(4>ieDene  grie(6if(&e  ©tbrifb 
fleüer  mit  «Bnmerfungen  &erau<gege' 
btn.       •  •  'j  ••» 

pottgicifct,  f.  Porgieffer. 

pouget  ,  (  f?ran|  Qimatol )  ein  ge» 
fökfrer  $n  efter  Del  Crafoni ,  £o< 

•  ctör  be  r  Sorbonne  unb  übt  |u  Cb a m» 
Bon/  mar  ju  aRontpeflter  1666  ge< 
bohren.   £r  rcarb  169  a  SBicariul 
bep  Der  Vfarre©t  Dio*  |u9)arii/unD 
baffe  aldfolcber  an  Der  2*efejrnng  M 
berübmlen  lagonMine^beil;  Daoon 
er  ff  Iber  eine  metfodrDige  unt)  um« 
ftänblkbf  !Ra(6ri<bf  in  einem  Brief 
giebf  f  Der  in  Den  Memoires  Del  33. 
SDctfmole«  Hef.     £r  baffe  Dal 
Serfrauen  Der  ISifiiffl  Don  #?ont< 
peOiernnD  DoaGt.QRatO/  unbfiarb 
in  9Jari<  in  ©f.  SDtogloire  17*1  im 
T7»len  3abr.    ©ein  Dornebmflel 
53ucö  iß  Der  Catechifme  de  Mont- 
pellier, rcobon  man  Dir  parifer 
ff»ilgabe  Don  170a  in  4t0  am  med 
Pen  fuebf.     €r  baffe  Dif  SBerf  fei« 
Der  in*  lateimfcje  dbrrfefct ;  unD  rooUi 
te  el  mit  ^inrnefung  ganjer  ©teilen 

6  er  ausgeben  /  mlty  in  Dem  franiJ» 


fföea  nur  angefrt  r)rt  ftnD.  fcr  frm» 
aber  /  e(e  er  e«  iu  ©tanD  gcbraify , 
»vorauf  ti  Der  0.  £)e<moletl  17a«; 
in  »  Solianten  an*  frc&t  gefleflf. 

poullam,  f.  23arre. 

popo^otnue,  (J&ierott)  ein  ge» 
lebrter  2lr<bibiaconutf  m  €raca«/ 
rrar  aui  einer  abe  liefen  gamilie/uno 
tfeaf  fi((  Dur  $  feine  föelejr  famfett 
nnb  bur$  frine  ©abe  tum  VreDtgen 
terfur.  €r  flarb  1615.  Sftan  bai 
einen  Xractat  toiber  Die  2irianer  uab 
einige  anbere  ©treitfttriften  m 
i$m. 

Pourbuö/  (granj;  ein  ge|<jicfffr 
Sftablcr  /  lernte  Die  .^fanglghhibe 
feiner  Äunfl  Don  Veter  9)ourbu«j,  fei- 
nem 83ater#  Der  ast(  ein  SD?a(Hc 
unb  Dabep  ^riegibaumeiflet  war. 
(fr  toar  in  ^anbfr^aften  unb  noa) 
mebr  in  35ilbni||en  VOTtrefüift »  und 
ßatb^u  ^infrrerpen  15-40.   $  ran; 
Pourbtsff  f  fein  ©obn  unb  ©it u« 
ler  /  ram  ibm  in  $ilbnnjen  glei^/ 
ja  er  übertraf  ibn  Oa^€o'o< 
rit  Diefel  ie(tern  i0  unoergleiebU^/ 
feine  tfietbunaen  gut  geworfen  /  feine 
jDrbnungen  Mercinfiimmcnb  /  «ab 
feine  51u* bnlcfe  »atr  unD  eDel.  €r 
fkrb  |u  $ari<  idaa. 
pourc^ot,  (^DmunD)  ein  berieft' 
ter  Vrofeffor  Der  &Belta>eitbeit  |u 
93arU  /  roar  im  £)orf  ?)oiüo  beo 
äurerre  i^r>  Don  geringen  Altern 
gebobren.  €r  Farn  nacb  3>aril/  um 
feine  ©tuDien  bafelbf)  iu  DoHenbeOf 
ieigfe  aber  fo  viel  Doriügli^ri/  bif 
er  ^rofeijor  in  Dem  Coiiegio  des 
Graffins  nnD  hierauf  in  Dem  äKtja' 
rinifeben  tonrDe.   €r  rrar  fiebenmd 
Metfor  Der  Uniterfirtt,  unD  litt  fia) 
Die  SBertbetDignng  ibrer  SXeebte  unb 
J^anbböoung  ibrer  IDifciplin  f ebr  am 
gelegen  fepn.  €r  erriebtete  Jrennb* 
f4>afr  mit  SRafclef ,  unD  lernte  Dal 
ebraifc^e  naeb  feiner  ^ebrart.  €c 
flarb  iu  (Parü  ben  ti  3un.  1714« 
SQan  (at  fiele  G^riftcn  §  Irfon* 
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Pourfout/  CSrani;  ein  gelefrrfet 
Slrjt  /  t>on  93ari*  gebürtig  /  ifi  be» 
fannter  unter  Dem  föabmen  perlt  , 
flubirte  tu  Montpellier  unter  (i&irae 
unb  |u  Varl*  unter  ©uternep/ 
^ournefort  unb  l'gmrrp.  €r  irr« 
warb  fi*  Mc  $o<&a<&ta»0  biefer 
gelehrten  (Dinner ;  unb  »urDe  17** 
in  Die  SlcaDemie  Der  2Biffenf<fcaften 
aufgenommen.  (Er  gelangte  brfen» 
Der*  bureft  feine  @uren  bep  21ugrm 
franf betten  jn  großem  9fai&m  #  unD 
flarb  ju  tyaxit  Den  18  3wu  1741* 
(Er  war  Den  14  3un.  1 6  64  gebobren. 
Stfan  bat  Diele  gelehrte  ilbbanDlun* 
gen  Don  ibm  /  meiere  metflenl  in  Die 
Memoire«  Der  ffleabemie  Der  5Bifie* 
wavf  cn  ftngerucrt  nno. 

pouflln  /  ( SRieolanl  )  ein  febr 
rilbmter  franj3|1fc&*r  Gabler,  rcar 
luSlnDelo  in  Der  9?ormanbie  1^4 
aul  einer  abritten  ;  aber  febr  armen 
gamtfie  gebobren.  Die  bffttge 
Steigung;  bie  er  jur  Gabler ep  era» 
pfanby  trieb  ibn  an,  Dad  er  in  feu 
nem  isten  3fa(r  nac&  <paril  fam; 
um  ft$  Darinnen  unterem)*«  in  !af< 
(äffen,  (fr  fanb  anfängt  mit  ae« 
nauer  iRotb  feinen  Unterbau  Da  feto  fl; 
allein  einige  Seit  b«nia<&  »erfejaften 
tbm  feine  große  ©aben  Arbeit;  unb 
er  murDe  berannt.  3m  |oflen3a&t 

fRm,  reo  er  Den  SXttterSRarinf  an» 
traf;  Der  ibm  febr  ItebreieJ)  begegne« 
te  /  unb  gegen  Den  (Earbinal  $arbe< 
rini  febr  rflbmiid)  feiner  gebaute. 
Olli  aber  Der  Stierer  2Rarini  balD 
Darauf  tcrficrb ,  fo  befanD  jid>  ?)ouf» 
fin  obne  aDe  £ülje.  (Er  lebte  lange 
Jett  in  Der  ©tille;  unb  beföiftigte 
jirJb  mit  Unterfuttung  Der  ©emäbi&e 
von  groffen  Sfteiflent;  unb  alten 
Silber.  (Er  (telt  R4  üomemli*  an 
101  äj^^  ä  00  0  Mi  in  iqu  1  n  j  bjc^I 
er  ton  bfefen  glaubte;  Je  fepen  in 
Der  ffrfinbuna*  in  Der  wertifferuna 
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Dir  3ri*nung  unb  in  SMbrücfung 
Der  ÜeiDenMaften  Der  6eele  am 
glflcf linden  geroefen ;  DannDiefeDrep 
et  tiefe  fab  er  immer  all  Dal  roefent« 
liffcfie  bep  Der  $?w)Iere»  an.   € ini# 
ge  3a(re  bernad) ,  nac&bem  ji<&  (ein 
Statu  in  3talieu ,  in  granfreict) 
unb  in  gau|  Europa  ausgebreitet 
(arte  #  toarb  er  von  Dem  foniglity« 
franiof.  (Staatominifier  unb  eurin» 
tenbanten  Der  ©eblube  unter  ttibipia 
XIII.  des  Noyers  na<&  granfrrtoj 
turüefberuffen.    €r  gab  ibm  *ia 
jdbrltcb  föe&alt ,  unb  riumte  ibm 
aux  Thuilleries  eine  ganj  aulgerdf 
Pete  äßobnung  ein.  Voufftn  ma(t)i 
te  vor  Die  Capelle  auf  Dem  ©c&lof 
et.  ©ermain  Dal  $emibtoe  Dom 
lllbenDmal  unb  Dal  ju  $aril  im 
2Ro»iciatbanl  Der  3efniten.  SBeil 
ibm  aber  Dal  unrubige  Seben  tn  t# 
rtl  ni«t  gefiel/  unb  dberDif 'Die 
üblen  SRact)reDen;  roel^e  bie  €d)uj 
le  Del  Stauet  roiDer  i(n  audflreute; 
ibm  Dielen  StoDrufj  tnaöjte/  fo  t)iel( 
er  na$  einiger  3eit  um  (Erlaubnif 
an;  nacb  iKom  lurucfiufebren/  um 
ter  Dem  23orroanb,  feine  bäullitfc 
Slngelegenbetten  inOrDnung  ju  britu 
aen  /  unb  feine  grau  abtut)o(len. 
Olli  er  aber  Dafelbjl  angelangt;  tsoH* 
te  er  niemall  trieber  na*  granfreict 
fammen.  (Er  lebte  |u  $om  in  einer 
anfldaDigen  SRittelmaffigFeit ;  unD 
begehrte  ni^t  rei<b  in  »erben,  dt 
merfte  binten  auf  feine  Silber  Den 
$rril  an:  gab  man  ibm  nun  tnebt 
taoor;  fo  f^iefte  er  Dal  übriae@elb 
toieDer  iurdef.  &er  Prälat  WaRi* 
mit  Der  na$malä  (£arDinaI  »orben# 
befugte  ibn  etnlmall.    ÖBie  nun 
ibre  UnterreDung  bil  in  Die  tRa*( 
bineingetratjri ,  fo  nabm  ^oufll« 
bepm  tUbfcbieD  Dal  2i$t,  unb  leueb« 
tete  Dem  SWaffimi  Die  treppen  b<r« 
ab  bil  |u  feinem  SBagen.  £)ift(al 
Dem  Vraiaten  fo  vor»/  Da|  er  fr* 
ni<tt  enthalten  Tonnte ,  iu  ibm  \w 
lagen :  3*  VcJ»aHF }  fle  f&t  # 
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£crr  Pouflm ,  baß  fle  nid>t 
einmal  einen  Bebientcn  l>a* 
ben.  tlnC)  icJ;  befcaure  ftc , 
tttonfetqneur ,  antrrortete  s))ouf» 
(in  1  ba#  @ic  bereu  fo  viele 
Iv.ben.  Vouffintf  SSermJgen  be* 
lief  fiefr  niefrt  Uber  60000  Store*. 
(Er  darb  tu  Rom  fralbgicfrtbräcfrig 
166s.  <£r  war  befonber*  im  3n*' 
nen  flarf  ,  gletcfrtme  er  au*  in  ber 
©eometrfe  /  *Perfpectio ,  ^aurunfl 
unb  Anatomie  Diele  ffenntnfjj  befall; 
unD  brueffe  Die  £eiben((fraftM  untw 
aleidjüd)  au*.  Seltbien  bat  fein  fr« 
ben  betrieben,  unb  folgern  ein 
S3erjei<frni(j  feiner  ©eraifrlbe  bepgo 

pouffmee,  (  9)e(er )  ein  gefefrtefter 
3rfui(e  be*  XVII.  3afrrfrunbert*  # 
•  ton  Sorbonne  geburtig  /  rcar  lange 
|u  Diom,  voo  er  fttfr  bep  Der  RinU 
ginn  ^frrifmia  ton  <?<brcrDen ,  bep 
Dem  (£arbinal  Sßarbertni  unD  vielen 
anbern  »ornebmen  $erfonen  in 
tung  fefefr.  (fr  DerfianD  Die  grit^t» 
f*e  ©praefte  roobl/  unb  war  in  ben 
51  ircjenrlteni  wobl  brwanberf.  (fr 
bat  »tele  grtecf>tfcf»e  ecfrriftfleflet 
uberfedt,  unb  mit  Slnmrrfungen  er* 
läutert  #  Catenam  Patrum  gneco- 
rum  in  S.  Marcum  unb  anbere 
<£djriffen  frerau*gegeben  /  unb  ijl 
im  3afrr  1686  im  77flen  3«fr*  ge* 
florbrn. 

Poyet ;  C  SBil&rlm  )  Äaniler  ton 
granfrri(fr/  ©uibo  <Poprf/  Abtuen* 
len  unD  befWnDigen  t^efeupfen  ju  21m 
ger^obn  /  f:uD»rfr  auf  ben  berubm» 
teilen  franjÄufcJbf n  Untoerfititen/  unb 
Farn  naefr  *pari*/  wo  er  fiefr  mit  foi» 
efeem  Diubm  Dor  ©eric&fe  froren 
lief;  ba|j  ^ouife  »on  <5at>open/ 
n»4*Sranji.  Butter;  ibn  eriräfrllf; 
tbre  Slnfpnlcfre  gegen  ben  <£or.nefa» 
bei  tun  ^purbon  ju  befraupfen. 
S>opef  führte  tbre  eaefre  gldcfttefr 
flu*  /  twfilr  ibm  Dirfe  <prinje(finn 
Dir  pfeife  eine*  ©eneralaDtwcafrn 

wi\  König  erfriert,  (ft  mxPt  frier» 
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auf  Vrifibent  ä  Sortier/  unb  if  *  1 
Äanjler  oon  granFrei(fr.  €r  mit* 
fiel  aber  Der  Äiniginn  mm  9?at>ana 
unb  Der  £erjf0tnn  vom  £f)arr.pe* , 
fam  i?4»  in  Serfraft/  perlofrr 
174?  borefr  einen  <par(ammt*fcfrln(! 
ade  feine  SBebiennngen  ,  würbe  i»r 
nnfifrlg  etfUrt/  jemal*  wiebet  eine 
ju  bef  leiben;  unb  mußte  noefr  fr  um 
*  bert  taufenb  Stor.  Strafe  erlegen. 
$opet  flarbfrierauf  ims  im  74^ 
3afrr. 

PrabO;  (£ieronomu*)  ein  gelefrrter 
fpaniftfrer  3efuitc  be*  XVI.  3afrr. 
frunbert*/  war  oon  $arja  ,  trat  im 
3afrr  if7»  in  ben  £)rbefl/  lehrte 
Die  Xfreologie  |u  Gartow  mit  utelem 
SXufrm/  uub  fiarb  ju  Rom  if9t 
im  4 8 den  3ofrr.  €r  unb  3- 
Cillalparbu*  /  au(fr  ein  3efuite,  an 
betteten  auf  »eftfrl  unb  Unfoflen 
j^inig*  Vfrüipp  H.  in  Spanien  16 
3afrr  lang  an  SrfUrung  Der  26 
erflen  unb  3  legten  Kapitel  be*  JJro« 
pbeten  (Ejecfriel*  00m  Xempelba». 
3br  QBerr  ifl  in  Folianten  gebnuft 
loorben/  unb  ifi  eine*  ber  beflen/  ba* 
man  über  bie  $ropfreten  frat  £e* 
fonbert  ifi  bie  Beitreibung  wx* 
rreflicfr  /  bie  man  barinnen  ton  Dem 
Xempel  unb  von  3erufale m  antriff. 
Hi  bat  oerf(friebene  anbere  fpanifa)e 
©elefrrten  biefe*  ^afrmen*  gegeben. 

PrabOtt/  (  SWcolau*  )  ein  franiiS» 
f(frer  £iefrter#  »on  Kauen  gebdrfia/ 
Der  1698  ju  Vari*  geflorben.  €et« 
ne  Xraurfpiele  fraben  im  Stnfaog 
triele  Siebfraber  unb  ^erefrrer  gefam 
ben;  fo  toi  er  ftefr  aueb  unterffunb  $ 
ein  3Rit»erber  De*  berühmt  er  TxacU 
ne  tu  werben.  Unb  in  ber  $frat 
erfefrien  fein  Xraurfpiet  pbabr* 
unD  £ippolytu0  anfjngltcfr  mit 
mefrrerer  tyraefrf  al*  feine*  S»ebeu« 
bufrler*  feine* ;  unb  fefrien  ifrm  eini- 
ge Seit  ben  SXang  fhreitig  in  macben, 
(EnMftfr  aber  (tegete  bie  trabreeeböm 
freu  mtm  aftf  «abalen  uub  fatpr* 
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fötn  Sfnfille  Der  ©egner ,  iwbtyrai 
ton«  Hrbeit  »erfiel  in  eine  troige 
23ergefienbeit.  <ftan  tat  $m  fein 
Cpitapbium  fo  gemalt: 

Cy  git  lc  PoSte  Pradon  , 

Qui  durant  quarante  ans  d*  une  ar- 

deur  fans  parsille, 
Fit,  ä  la  barbe  d'  Apollon, 
Le  Meme  meder ,  que  Corneille. 

fcoileau  bat  nier)e  wenig  tu  feiner 
£rni  e  brigung  be ngt  (raqen ,  f.  15om 
n  ccor  fe.  ©einer  Sraurfptele  ftnD 
fieben  an  Der  3a&( ,  bat>on  man  nod) 
bann  unb  mann  Den  Xegulu«/ 
(Eamerlan ,  tyy  r  amu«  unD  (Efci0* 
be  fpielt  £>en  Regula*  bat  $ref« 
faob  rrrDeuffd^et. 
prapofl titme  ,  (  q>etr.  )  ein  be* 
runmter  fcbolaftitoer  ©ortelgelebri 
ter  alif  ber  Unit) er jl tit  ?)ar«,  blü> 
le  ju Anfang  belXHl.  3abrbunberti. 
£r  bat  Summam  theologicam  fcho 
lafticam  ex  didis  SS.  Patrum  ge< 
f et  rieben,  Die  aber  tioctnicbtgfbrucff 
ob  fie  gleid)  beffer  i|l  all  Diele 
«nbere ,  bie  f$on  oftmall  wieber 
aufgelegt  roorDen  pnb. 

53ratorm0,  f.  @$ulQe« 

^ratoriu«,  (Slbbial)  einprofefiam 
fif<Jer  ©oftelgelebrter/  geb obren  ju 
^olrroebe!  in  ber  93?arr  25ranbew 
bürg  ben  »8  $Rer|  i^m/  rcarb  um 
i  r  44  auf  sRelaniWoRtf  £  mpf  eblung 
®d)ulrecfor  ju  ©oltroebel ;  muffe 
aber  toegen  bei  Damaligen  6fret(i 
über  bie  «Dttttelbinqe  feinen  ©fab 
rceiter  fe$en  /  unb  fam  alt  Rector 
nad)  3Ragbeburg.  (Er  mengte  ft$ 
«u<&  frier  in  bie  geifilf<(en  ©treitig« 
Fetten  ber  Damaligen  3eit ,  baber  er 
f4  !ff7  nneDerum  »eitert  begab. 
<£ r  bielt  fi<&  bterauf  ju  granf furf  an 
ter  D ber  auf  /  bil  ibn  ber  S  6  urfiJr  ft 
na$  £of  nabm ;  nnb  in  oerftiebe* 
nen  ©efefräften  wf<fricfte.  23om 
3i  ihn  gebr.  iftfi  an  muffe  er  in 
©egemoart  bei  ejurfdrfien  mit  bem 
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pjb(llit6en  WurMut  unb  einem  3c 
fuiten  eine  Üleligionlunterrebung 
(alten;  fo  ben  geroobnlicben  21u^ 
gang  bntte.  GrnDlid)  roarb  ^nno« 
rinl  bei  J^ofhbens  mute/  gieng  all 
*J)rofeffor  ^bilofopbiä  na$  ^Bitten» 
berg  ,  unb  flarb  bafelbfl  ben  9ten  \ 
3an.  if7i«  3ta(b  bem  ©unbling 
bat  er  bie  Deformation  in  ber  Warf 
be förbern  belfen.  (Er  bat  unterfci)iebf 
licfec  €d)ri(ten  frinferlaffen ,  unD  14 
©prac&en  reobl  berflanben. 

33ratoriu6/  (3obann)  ein  Sttafbe« 
inatieul,  gebobren  im  3oa<bimtfi 
tbal  tf 37/  flubirteju  Wittenberg/ 
roarb  bafelbfl  #?agi|ler  ,  bielt  lieft 
bterauf  einige  3eit  in  Dürnberg  auf; 
Farn  15*69  naefr  SBien,  reo  er  5?an< 
fer  Stöarimilian  II.  in  berüKatbema« 
ttf  unterrichtete ,  roarb  1  f 7"  ^ro» 
feffor  ber  ü)?atfiematif  ju  Witten» 
berg;  unb  1*76  oberfter  Vrofeffor  , 
5)?atbeinatum  ju  Eitorf,  reo  er  ben 
37  Oct.  1616  geflorben.  (Er  bat 
ni$t  nur  biete  gd)riften  fonbern 
aud)  Indrumenta  Machematica  bin« 
ter la||en,  unb  bie  fogenannte  Men- 
fulam  pnetorianara  erfunben.  ^bua« 
nul  gab  pon  feinem  biHorifcben^ßerf 
nicfje  rber  etroal  in  i)xudf  bi*  e* 
3)ratoriul  Durdjgefeben  unb  geneb' 
migt ;  aueb  bat  ibn  ^aloifiul  ben  fei* 
nem  cbronoloaiftfien  5BerP  |u  Dvatb 
gelogen.  $Ran  mufi  ibn  nidjf  mit 
einem  anbern  Cfo&ann  ?3taro* 
riii«  vermengen  ,  ber  <Pbilofopbid 
^agifier  unb  gePrinter  Öicrjter  ge# 
roefen;  unb  i^go  geworben  i|l.  erc 
bat  »ielel  geftbrieben  /  roar  aber 
febr  teiebtgl jubig ;  unb  &at  babero 
»iel  rounberli*  Oejeug  in  feinen 
@<briften. 

^rÄtoriu«;  (  3a<Jarial  )  ein  bt* 
räbmter  Ötd)ter/  roar  ju  «Wan^felb 
ben  14  5ipr.  irjf  gebobren.  (5ei* 
ne  SBiffenfcbaften  feßt:  er  luOBitteni 
berg  unter  bem  5Kelancbtbon  fort , 
reeller  ibn  aueb  barnall  für  ben  be« 
fren  Dieter  in  JDeuiftfclanb  artete. 
♦  Fl  J&er* 
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£erna<&  Würbe  er  Dtoconul  ju  CM* 
leben /  wo  er  if7f  geflorben.  Un« 
ter  anbeut  feiner  griffen  f>at  er 
au<b  Sutber*  Gefangbu<b  in  latefnf« 
fd)c  SSerfe  iiberfefct.  <£afpar 
Pretoria«/  ^urqermeifrer  luSIIO 
branbrnburg/  roar  au$  ein  gefebief» 
ter  £)i<fcter.  3m  3nbr  17»*  f amen 
feine  Gebiete  auf*  neue  (eraul  um 
lernt  £itel :  Pratorii  Carmina  Sa- 
cra in  feitos  cc  Dominicos  anni 
dies.    SRan  (iat  aueb  Epigrammata 

unb  Eiegias  Don  ibm.  3br  öerfaf» 
fer  ijl  1 6 1 2  t>erflorben. 

Pragemanit/  (IRicolauO  ein  beut« 
fcfetT  ftccbfrfgelebrter,  geb obren  1690 
ju  etafce,  fhibirte  in  £aü*e,  roarb 
©ecretir  bep  De«  Grafen  t>on  G4U 
Sendern  $u Berlin,  unb  (ierauf  J^of* 
meifler  bep  jwep  jungen  Grafen  uon 
Callenberg  /  mit  benen  er  reife fe. 
£r  rourbe  bierauf  $R aj iflcr  unb  So» 
ctor  }u  3ena  ,  flarb  aber  frdbieitig 
ben  18  €>tpt.  1719  e(e  er  noef)  30 
3abr  alt  mar.  €r  bat  Jurispruden- 
tiam  naturalem  ;  de  Meritis  Ger- 
mnnorum in  Jurisprudenria  Natu- 

raii ,  unb  anberel  getrieben. 
Pragenfl*/  (hieran.)  [tyittony* 

prat  /  ( 01  n  ton  du  )  Jtamler  Don  SranN 
veidj  unb  bierauf  (Sarbtnal/  einer  ber 
grißen  Staatsmänner  bti  XVI. 
SabrbunDerfrf,  roar  21  n  Ion«  du  iprat, 
j£)errn  oon  ©eprterel  6obn ,  au*  ei- 
nem alten  abeliejien  ^efdjicc^t  in 
Siuoerane.  €r  t&af  fid)  anflngli$ 
unter  ben  $arlamentfabbocaten  ju 
53arii  (erfdr  /  unb  würbe  bierauf 
$ieutenantgeneral  in  ber  SMÜage 
Sftont  j<rrant ,  ferner  Geueralabw* 
cat  bepm  Parlament  wn  Souloufe 
unb  ^equetenmeifler  bei  £o(e(*  Stb 
ntg*  i?u bmia  XII.  Sil«  fol<&  er  f uferte 
er  auf  finiglteben  23ef<bl  ben  23or(Ifc 
be»  Öerfammlung  ber  ©tinbe  ton 
fcanguefroc,  imb  rourDc  IC07  er  (ier 
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<Parlamentt|>ra,fibent  |u  $aritf  /  uni> 
enblicb  ben  7  3<w.  K'V  tfaajler 
tongranfreieb.  ©ieGe((bi<btf($reii 
ber  fommen  barinn  überein  1/  baj 
biefer  Äanjler  groffe  Gaben  unb  tote* 
le  gJbittWt  iu  ben  ©efc^dffen  be« 
feilen;  ftc  brfc^ulDtgcn  ibn  aber/  er 
babe  bie  £ouife  ton  Gaüooen  n>tber 
ben  €onnetabel  ton  ^ourbon  aufge* 
be^et/  in  ber  Jpofnung/  aueb  einen 
$beil  ton  ben  Gütern  biefe*  tyrtaien 
ju  erbaftben.  (Er  erbielt  au$  n>iTf» 
Ii<b  bie  95aronien  Z biern  unb  $buri. 
<Er  gab  5^dntg  granjl.  ben  Katb/ 
bte  qericbtlicbe  Bedienungen  ju  »er» 
f auf  en  /  bte  ©teuren  ju  oermrbrea* 
unb  neue  Huflagen  ju  matben ,  obne 
bie  23erroilIigung  ber  ©tanbe  M 
jt'Jntgrei(bl  abjurcarfen  ;  er  va* 
mochte  ibn  aua)  jur  ülufbebung  Der 
pragmatifeben  6anction  ben  ber  Un#  i 
terrebung/  rpelcfte  biefer  ^rtnj  mit  j 
^)ab|7  £eo  X.  )u  ^ononien  ben  1^ 
$Cec.  ifif  biflt/  reo  bat  (Eoncorbat 
errietet  rourbe.  ißaebbem  bei 
Äanjler  (eine  grau  pertobren/  (rat 
er  in  ben  Geblieben  &tanb ,  unb 
flieg  alibalb  |u  ben  böcfellen  9Bürben 
ber  Strebe,  <gx  roaib  nacb  etnanber 
5Mfc&of  ju^eaur/  |u  -Silbe  #  |u  33a« 
lence/  |u  Die  unb  ju  Gap ;  €rjbl» 
febof  |u  €en*J  /  51bt  ju  g[eurp  «. 
unb  enblicb  1  f  »7  (EarbinaL  €r foQ 
gegen  ba*3  (f  nbe  feine!  £eben<  fo  bief 
ruovben  fepn  /  baf  man  feinen  ^tfa) 
au<Jftbnetben  mdffen ,  um  feines 
53auch  $la$  \u  matben.  (Er  flarb 
auf  feinem  öcblofc  SRantoutOet  ben 
9  3nl.  1^39  im  7ifien  3abr.  €r 
batte  febr  bieten  Sintbeil  an  ben 
fircbltcben  unb  btirgerlicben  $ege* 
benbeiten  feiner  Seit  /  unb  mar  Leo- 
nis a  Latere  in  granfreicb»  25on 
feinen  @6bnen  roavb  Tttiton 
Prat  /  feerr  ju  ftantouiDet  if4f 
Prc'vöt  ju  »Jan«  /  unb  XPil^elm 
t>u  prat  0  ^tftbof  iu  Vermont/ 
tvobnte  unter  $abfi  ^auiUl.  ber 
Äucbcnoerfammlung  ju  Xribent  bep/ 

uab 
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unb  fKftefe  Da*  Goüegfum  Von  61fr« 
mont  io  <ßari*  cor  bie  3* fuite n.  €r 
fhrb  ben  is  £)ct.  iföo  im  nfkn 

3abr. 

praragorae,  einüJfbenienfer/fcbrieb 
in  fein fni  i  ?fen  3abr  Die  ©ef4>i<$te 
i)er  atbe nie nfi-cben  einige  in  jtrep 
^ücbern  unb  in  u  t>ie  ©eföicbfe 
^onflantm  i»e*  ©r offen  i  tarmn  er/ 
ob  er  gleict  ein  £etbe  rcar ,  Dannocb 
fejr  vortbetlbaft  von  Die  fem  Vrinjen 
rebt.  €r  Jatte  au<6  eine  ©eftiite 
Slleranberl  bei  öroffen  geförteben. 
33? an  tf(f  bacor,  er  babe  unter 

bem  (Sonftantiul  uml3«br  34f  0e« 

lebt 

prajriüa,  eine  grieiifeje  jDi$(erinn> 
fdjrieb  Scholia  unD  anDere  luflige 
* ieber.  €ine  anDere  ibrel  SRabmen  * 
war  von  ©icpoa/  unt>  foQ  eine 
ton  Den  neun  Ipriföen  Di^terinncn 
gemefen  fepn,  treibe  Den  Vbouil 
fcurefr  ft)re  Sieber  Bieber  aut  ber 
$iUt  (jerausgelocfet  toben.  ©ie 
lebte  nml  3a(r  4fo  v.  <£.  ©.  unb 
e*  (lob  no$  einige  von  ibren  ©ebieb* 
ten  vorbanben.  . 

Prapitelee  ,  ein  großer  SReifler  in 
ber  ^übbauerfunfl,  mar  von  €uf« 
bud  gebürtig/  unb  um  164  3«br  v. 
€.  ©.  berühmt,  ©eine  ©tilcf  e  na« 
ren  raetßenn)eil4  aul  Marmor  /  in 
reellem  er  fo  vorfreffteft  |n  arbeiten 
»nfte/  bof  feine  Arbeiten  ibn,  all 
Den  JMnfHer  felbfl  in  übertreffen 
f<t)ir nen.  ©eine  X>en u s  ju  Snibul 
«ul  Marmor,  bie er  noefenb/  ober 
boefc  (o ;  baf  fie  mit  ber  £anb  bie 
©eburtlglieber  bebetfte  /  vorgefteOt 
baffe  /  fofl  nacb  bem  Urtbeile  aler 
Kenner  bei  filltertbuml  ein  »oOfoin« 
tuend  SReifierMtf  getvefen  fepn. 
&t  tvurbe  aueb  von  ben  (Enibiern  fo 
(o<b  gef*ltf,  baf  fie  biefribe  bem 
Staig  Slfcomebel,  ber  bo4  «ne 
Cebnlben  ber  €>tabt,  roeldje  eine 
Stoffe  (Summe  betrugen ,  für  biefe 
5b ilD faule  beiablen  rooüte ,  nid)t ver« 
tauften.  9Ran  erriet  au$,  baf 
• 
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fidj  ein  getoiffer  junger  SOJenfd)  auf 
eine  fdjanDlicfte  Slrt  in  biefe  fcilbfdu. 
Ie  verliebt  gebabt  /  unb  ba  er  fkft 
bei  9^a(bM  in  ben  Tempel  verftjjliefi 
fen  laffen  /  btefelbe  umarmet  babe. 
^ rariteW  foD  übrigens  biefe  £>enu*/ 
roelcbe  |u  feben  viele  einzig  unb  allein 
nacb  (Entbutf  geföift  fepn  fallen,  nacb 
bem  gftujler  mri  vortrerlicben 
grauen  Jimmerl ;  Wrnne  genannt/ 
in  bie  er  ficf>  flerblicb  verliebt  batte  # 
verfertiget  baben;  tuelcbfl  man  au$ 
von  ber  Söenul  bei  ttpeflel  be# 
bauptet.  (fben  biefer  Vbrnne  er» 
täubte  einfl  «praritelel  von  feinen 
(Stiicfen  ftcb  basjenige  ju  nebmen  / 
n>a*  tbr  am  meiflen  gefiele.  QBeif 
nun  *pbrpne  gern  roiffen  rooOte/  roel» 
4el  «Dracitelel  felbß  für  bal  befle 
etücf  bielte;  fo  erfanb  fie  foigenbe 
£ifl :  ©ie  befleflte  einen  fcebie nten  / 
tveleber  in  ber  griflen  Q5eflilrjung 
bem  ^raritelel  bie  0?ad)rid)t  brin» 
gen  mutte/  el  roare  in  feiner  5Berf# 
Oatt  geuer  aulgefommen  i  unb  bie 
meiflen  feiner  gtilcfe  burd)  bie  ©tut 
lerßftret.  0  !  rief  er  beOilrjt  aul , 
€6  ift  um  mtd>  gefd>el;eti/  too$ 
fern  ba«  fieuet  ni<l>t  meineti 
(Cupiöo  unb  meinen  &atyt 
t5crfd;oitet  l>at*  J^iebureb  er« 
fubr  Vbrnne;  baf  biefel  feine  bellen 
SMIbfäulen  röhren,  ©ie  roablte  alfo 
ben  Cupibo ,  unb  föenfte  benfo^ 
ben  ibrer  93ater(]abt  Jbefpien ;  »el# 
(be  biebureb  fo  fe&r  berübmt  warb/ 
baf  jabrlicb  eine  qroffe  5J?enge  von 
beuten  biefer  5Jilbfaule  wegen  na$ 
Sbefpien  reifeten.  2)er  tapfer  da» 
juiifoQ  biefe  marmorne  Silbfaule 
nacb  SKom  gebraut  i  ber  doofer 
^laubiui  aber  fie  benXbefpiernroie» 
ber  |tüM gegeben  baben;  enbli<b  fen 
fie  ton  bem  SWero  jum  jroeptenmal 
nacb  ?vom  qefübrt ,  unb  bep  einem 
entllanbenen^ranbe  jerilirt  roorben. 
SDerjenige  Öatyr  aber;  »el<ben 
$raritele<  fo  bo<b  nW  ben  (Eupibo 
f^te ,  i|t  iu  2Ub<n  auf  ber  eflroffe; 
« I  4  bie 
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Die  man  Xripobel  nennte;  9ff  entließ 
aufgericbtet  roorben.  tyraritelel 
aar  au<&  einer  von  Den  Äflnftlern/ 
n>e ld)e  an  Der  «Musterung  Del  5Nau» 
(oleum'  gearbeitet  (aben.  Die  üln« 
labl  feiner  ©tücfe,  Die  auffer  Diefen 
je fjt  erroebnten  bep  Den  Gilten  genannt 
roerDen ,  i|1  übrigen!  febr  anfebnlieb. 
©eine  gr6|le©efciicf  liefert,  worum 
er  alle  anbere  tfdnfller  übertraf/ 
beflanb  in  Der  $ilbung  Der  ^Irme. 

pregi^er;  f  3ob  Ulri<&)  ein  ffidr« 
temberaif<ter  ©ottelgelebrtcr ,  ge» 
bohren  |u  Jfuflerbingen  bep  $übin» 
gen;  reo  fein  23ater  «Pfarrer  raar. 
Den  29  «Weri  1  f  ftobirte  in  Den 
(er<0altcf)en  .U  lottern/  unD  rourDe  ju 
Ebingen  ^agitier  /  hierauf  Del 
J&erjogl.  ©tipenbii  jKrpeten*  unD 
\6o6  Diaconul.  3m  3ab* 
fam  er  all  ©tabtpfarrcr  unD  €>pe* 
cialfuperintenbent  nad)  (Ealro  /  1620 
über  all  orbentli<bcr  teurer  beröot' 
telgelabrbeit  unD  <5tabtpfarrer  roie» 
Der  na<D  Bübingen/  erbtelt  itfri 
Die  ffanjlcrtvülrbe  unD  Die  »})rob|len 
Der  Dafigen  R\xty,  unD  flarb  Den 
io$lpr.  16^6.  €r  bat  Exercita- 
tiones  biblicas  unD  viele  anbere  Di» 
fputationen  beraulgegeben.  Der 
€obn,  Jofyann  Ulrid;  pregi* 
Str ,  gebobren  ju  Bübingen  Den  10 
3uL  161 1,  (iubirte  auf  perfebiebe» 
neu  boben  £d)ulen  /  unb  roarb  Der 
©otteigelabrbeit  ticentiat  unb  $ro« 
fcffor  Der  Sittenlehre  ju  Bübingen  / 
»0  er  Den  27  9ttar)  167*  Pcrflorben, 
Cr  bat  aurj)  perftbiebenel  aefcfjrie« 
ben.  ©er  €nfel  jfo^attn  Ulrich 
prcrji;cr  ,  Del  vorbergebenben 
(£oon  ,  gebobren  ju  Bübingen  Den 
2  ftebr.  1 647 ,  (Iubirte  in  feiner  25a- 
terfrabt  unD  «Strasburg  ,  unD  n>arD 
an  erflerm  Drt  1670  Doctor  Der 
5Ke<b«geIabrbeif.  3m  3abr  «*7f 
warb  er  tyrofeffor  ber@ef<bi<&tFunbe 
wnb  ^erebfamfeif  ju  Säbingen , 
tarauf  ^ofger^afjeffor  #  i6tt 
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Mrer  Del  GtaaHttQtt ,  unb  1694 
(erlogt,  ©ürtembergifeber  Regie* 
rungiratb.    %t  rouroe  babep  au$ 

ton  anbern  groffen  Herren  in  rot^ri* 
gen  ©elften  gebraust;  unD  ftarfr 
Den  2  gebr.  1708.   Cr  bat  Eptae- 

merides  Würtenbergicas  ;  Notas 
in  Scbilteri  Diatribam  de  praero-  - 
gativia  Comitum ,  etc.  gefegt ie ben, 

Der  Urcnfel;  (öeorg  Conrad 
Pregijer  ,  De*  oorbergebenben 
<Soba;  gebobren  |u  Bübingen  tat 
1*  SBan  1679,  legte  n*  auf  Die 
©ottelgelabrbeit/  aarb  i6?r 
gifler/  unb  1700  Del  berjogi.  &iß 
penbti  Repetent.  €r  (bat  bierauf 
mit  feinem  ükter  /  unD  bernacb  all 
SXcifeprebiger  Der  Crimen  »on  SBAp 
temberg  per f (biebene  Reifen;  warb 
i7°r  Diaconnl  «nfangl  |n  £altt> , 
1 709  aber  |«  ^dbtngen;  ^ao&besD» 
preDtger  unb  Profeffor  Thcol.  et 
Hift.   Sacra;   Publ.   Honorarius  , 

171 1  SBorgenprebiger  /  unb  1740 
ber joglitber  ftatb  unD  >2lbf  M 
Oerl  gjiurrbarbt.  €r  Jarb  p  $A 
bingen  Den  *s  ©ept.  1749.  ^Bon 
© ebriften  bat  er  feine!  Staterl  (i» 
terlaffene  Sueviam  &  WQrrenber- 
giam  Sacram  inl  reinere  gebracht, 
unD  1 7 1 7  Mitist  gefleDt/  Darne- 
ben au*  (Borrge^eiltejte  Poefte 
in  imanifg  feilen  pon  1717  M 
17  }^  (eraulgegeben. 

pr e i eler  ,  (  ©cor g  $D?arf in  )  ein  be* 
r  flbmter  tfupfer  tlecber  /  war  Den  6tei 
i^op.  1700  gebobren.  €r  bot 
groffen  gleit  auf  feine  Jtuofl  Der» 
roenbf »  unD  fty  Dnr<b  Diele  Silber 
nnb  JpMrprtenilücfe,  Die  er  in  3t<M 
lien  verfertigt ,  febr  berübmt gemnefy. 
Unter  anbern  bat  er  einige  tBilDffy 
len  von  alten  Marmorn  &u  Drefden 
gefloeben ,  Die  ibm  €bre  matben. 
it  |eiei)nete  vortreptO),  unD  rcarb 
von  j'eDermann  bebauret  /  aH  et  im 
tiugnfl  17T4  Ii  DrefDen  ßarb. 
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prcieler #  ( 3oJ.  Dnnfel)  ein  beut«  föar)  1*7 f.  3n  eben  Mefcm  3a&r 

Icfcer  gftatycr  /  q«bot)ren  |u  SRürw  trat  er  in  bie  Kongregation  M  Dra» 

bcrg  1666,  fcatte  3o(ann  SKurer  torü ,  unD  lehrte  in  berfelbcn,  bei 

jum  l'ebrmetller.     €r  iß  in  £itfo<  fonbert  ju  2Inaer<,  Die  sffiatberna« 

rien  unb  25i(bni|Ten  fiarf  qeroefen  /  tief  mit  auflerorbe n  flicke in  SRubnt* 

unD  bat  mit  an  Den  fcilbfaulen  bei  Cr  (larb  ju  «Karin*  Den  sten  ?unii 

aroffen  ©artend  in  SDre§ben  gear*  1690.    Die  befle  Slu^abe  feiner 

leitet.  €r  (larbju Mrnbera  1717*  Klemens  if)  Dicton  1689m  2  D.uart* 

©eine  breo  €4pne  Hfo&ann  Cfu?  banben.  SRan  ftnbt  eine  qroffe  Olm 

ftift  /  Solyatm  lUatdn  unb  |a(l  merfwtlrbiger  Aufgaben  Darin« 

Valentin  «Daniel  (inb  gleic&faM  nen,  beten  fio)  junge  *D?atbematifet 

berühmte  Nablet  unb  tfupferjle»  fe&r  n>obI  iur  Uebung  bebienen  tfo* 

<&er.  nen;  nnb  eben  biefe*  mae&t  ben93or# 

preele ,  (SKubolpb  ton )  ©eneralab*  iug  an  9).  «preflete  SBerfe  aul. 
tocat  beom  Parlament  |u  tyarii , 

tierauf  SXequetenmeifler  bei  Jbottli  prefrre,  (  ©ebaflianle)  J&err  von 

JWniaJ  Karl  V.  warb  ©cfflKtt*  Taliban,  3Barfö)afl  tougranfreid)/ 

(Treiber  unb  £>io)ter  biefei  ^rinjen,  ©enet  alcommiffarlui  Der  Sßeflung^ 

nnb  übcrfefcfc  auf  beffen  fcefebl  ben  werter ,  unb  ber  grifle  .ftrirglbauj 

Sluguflinui  de  Civicate  Dei  tni  roeifter,  ben  granfreid)  (eroorge< 

fcaujÄfifAe.  €tflarbij8i.  ©ei  bracht/  war  ben  ijlen  $D?ap  ie>n 

neUeberfe4ungifiiu9lbbet)iaei48ei  gebobren,    ©eine  (Eltern  waren 

nnb  Vatil        gebrueft  worbeiu  Urban  le Grefte,  J&err  tonSöauban 

€r  war  ein  natürlicher  ©ofcn  fRu*  unb  (Emde  von  (Sarmignole.  €c 

Dolpb*  öon  <J)r  eßle  /  £errn  ton  tyijü/  fif  n9 m  feinem  1 7ten  3a&r  an  ffriegii 

ber  Dai  (EoUegium  ton  Ereile  ju  Dienfle  ju  tbun.  ©eine  ©oben  unb 

yaxii  gefiiftet  bat.  feine  auffcrorbentlic^e  g«b«gtat  jut 

preffela  ,  f  £erjog  £>einrtcf)  ton)  3lriea*baufun(l  gaben  |ia)  olsbalb  m 

war  im  XIII.  3abrbunberf  mit  ei«  erfennen  /  nnb  er  legte  fejon  febr 

ner  ton  ben  furflliAen  Deutfdhen  rübmlicbe  JJroben  baton  in  ben  95e» 

SDic&tern.     ©ie  e^obingerifoje  lagerungen  ton  et  Stteneboulfr 

Sammlung  ton  SiebetfieDern  bat  16 f  2  unb  i6*n  unb  ton  etenao 

uni  einige  groben  ton  ibm  aufbet)al#  i<Sf4  ic.  ab.  ©et  J&err  ton  «8au# 

ten.  ban  (lieg  bur$  feine  Söerbienfle  tu 

preftet ,  (  3ob. )  ein  ^rieflet  bei  0»  ben  bWten  Jtrieg<ebrenf)eOen.  (Sc 

ratorH  nnb  einer  ber  gefttycftefien  würbe  166%  jum  ©outerneur  ber 

SRatbematifer  M  XVII.  3abjbun/  KttabeDe  in  £iOe  nnb  167%  jum  ©e« 

ter«;  roar  eineiKatWDiener^obn  neralcommiffariui  ber  93 eflun galtet* 

,  non  Kbalonl  an  ber  ©aone.  <Ec  f er  ton  granfreitft  ernennt  /  unb 

fam  jung  natb^arii/  unb  trat  nao)  Wbrte  1689  in  glanbern  auf  ber 

tollenbeten  ©tuDien  bep  bem  9?eerfeite  ben  £>berbefe)l  Aber  bie 

SRalebr an4e  in  £>ienf]e ,  ber  tielc  franjSfifc^e  ©ilfer.  €nbl»4  erbielt 

gibiafeit  ju  ben  SBiffenf^afien  ben  er  ben  14  3an.  1701  ben$?arf<a)aOf 

ibm  fanb/  unb  ibn  bie^atbematit!  Hab,  unb  flarb  tu  $ari<  ben  jofien 

lebrte.  ©er  €  filier  braute  ti  in  SD?c rj  1 707  /  natftbem  er  bie  Äunfl 

furier  Seit  fo  weit  Darinnen ,  baf  einen  $(aQ  |u  beteiligen ,  aniugreif« 


er  fo^on  in  feinem  i7(len  3abr  fdne  fen  un&  '  \\i  tertbeibigen  auf  einen 
Elcmens  de  Mathemariques  bol  et»  ©rab  ber  CoDfornmenbeit  gebraut, 
ftcmal  oerail  aab.    6tl6d  ae«    Dabin  man  cor  ibm  niät  aefommen 


war« 


Digitized  by  Google 


979  Pr 

war.  €r  (af  bep  joo  tyläfce  bew 
füget  i  unb  n  $elaqerungen  geführt 
£o<b  bat  er  niemals  ©flcgenfteit  ge« 
babt,  feine  ©eftfcicf  liebte«  in  SBer» 
ifKiDigung  eine«  tyladel  iu  jeticn  / 
inDrm  Die  geiube  Sranrmtbl  nie 
fr  inen  folgen  angegriffen  /  barinn 
S3auban  gelten.  QKan  tat  non 
tbm  einen  Xracfat  :  la  Dixmc 
Kovaic  |  fo  gar  rotcbrtg  iß  ;  aua) 
fd)ietl  t  moa  ibm  einen  Trait£  des 
Fortifications  tu.  ©ein  ißeffe/  Der 
unter  Dem  Dhbmen  puy  $  X>au* 
ban  befannt  ijl  /  war  nu<b  Der 
Jtnegebaufunfl  n>ot>l  erfahren  /  unb 
flarb  all  f  Jntgl.  fraa|6fif<&cr  ©ene« 
rallieutenant. 

preti,  C  J&icron. )  ein  italinmfcjer 
£t<bter,  aul  Xofcnna  gebürtig/ 
bat  »feie  gute  ©uWe  binferlaflen. 
(Er  Harb  ju  fcareeflona  ben  6  2lpril 

preti,  (SRaffilaO  f.  (Calaber. 
Prctre,  f.  prcflre. 

ptiamue,  bei  Saomebonl,  flöniql 
in  trojtt/  ©obn,  würbe  nacb  ©rie» 
cbcnlanD  qefubrt  /  all  £erculel  bie 
©tabt  $roja  erobert.  ©eine 
eeftrof  (ler  £efione  raufte  ibn  reif  Der 
lol  /  baber  er  ben  ftabmen  PHa# 
mue  /  »on  Trf i«juai  Äauffeit  / 
erbietf  /  ba  er  |ut>or  Pobarcee  ge* 
beiffem  föa<b  feiner  Diilcffunft 
baute  er  31ium  wieber  auf  t  unb 
breitete  bie  (drängen  Del  frojanifeben 
Sieid)*  öuä;  bal  unter  fetner  Siegte' 
rung  in  einen  febr  blübenben  ^uflanb 
flf Diebe.  <£r  benratbetc  bie  fteeuba/ 
Del  Xbracifcben  üonigl  Giffeul 
Softer  1  unb  jeugete  1 9  tfinber  mit 
Qr,  worunter  aud)  sJ)ari$  aar.  $1« 
bie  Verträge/  bie  Saomebon  unb 
#erculel  mit  einanber  errietet/  »on 
bepben  Xbeilen  fcblecbt  gehalten  »ur* 
ben;  fcjjicfte  flJriamul  juer|I  benüln« 
tenor  ab ,  ©cnugt&uung  ju  fobern  ; 
tytua$  aber  ben  $aril  mit  einer 


ftlofff/  ben  ©rieben  /  »orrPannfr 
5ibbvucb  tu  tbun.  tiefer  plän&erfe 
nid)t  nur  bei  üftenelaul  öebfefe  «1/ 
fonbern  raubte  aueb  feine  ©emablcna 
jpeUna.  Sil*  Dardber  ganj  @rie« 
ebenlanb  in  £araifcb  gerietb  ,  braute 
er  gleicbfaW  mit  feinen  ^unbe^ge» 
noffenein  grolle*  Jpeer  auf  Die95eino 
unb  bielt  ben tfrieg  |e  bn  3abr  flaut« 
baft  genug  aul,  2115  aber  fein 
Crbprinj  £ecfor,  3Reranon  unb 
anbere  ber  befkn  gelb&erren  tobt; 
anbere  aber  all  5Jntenor,  fleneal 
unb  anbere  bei  Äriegl  fatt  war«* 
imb  ftcb  mit  bem  Seinbe  t>erftunben, 
qieng  enbiteb  Xvoia  ungefdbr  1184 
3fabr».G  ©.  über.  9Jriamul  roun 
De  bierauf  00m  $prrbutf/  Del  2l<$i!' 
lel  <5obn;  am  etnel  SI(tao#/ 
Dabin  er  ftcb  aefWt&tet  /  et  Wagen  / 
nad)bem  er^a  Stlp  regiert. 

priapud  1  eine  beibnifebe  ©ott&rie, 
Del  Q3accbu5  unb  ber  55enul  ©obn  / 
rcar,  na4  ber  Jabellebre  ben  ©ar» 
ten  unb  barneben  ben  f<banN/<Jflen 
ftanblnngen  torgefe^t.  5Ran  »er* 
ebrte  ibn  befonberl  m  Fampfacul » 
einer  &ato  am  J^eQefpont  /  Da  er 
gebobren  roarD.  3n  Die  ©arten 
feftte  man  ibn  all  einen  aaeften 
statin  mit  einem  langen  Start  unb 
febr  nacbl^ffigem  £aare,  unb  mit 
einer  6icbel  in  ber  J&anb. 

price/  ( 3^bann)  lateinifä)  PricM^ 
eingetiefter  englifcber©4riftfle0er. 
ücaebbem  er  lange  Seit  berum  qo 
rei§t/  gieng  er  na<b  glorenj,  atk 
trat  jur  rJmifo)en  Äircbe.  €r  fJarb 
|u  9lom  1676.    SRan  bat  Anno- 

tationes  in  Pfalmos ,  in  Matthaeum, 
in  Ada  Apoftolorum  unb  einige  an« 
Dere  ©«triften  neuen  Setfamentt 
pontbm,  foqefcb^t  »erben. 

PritJcaup;  ( J^mmpbreb)  ein  fejr  be* 
rübmter  engiifcber  ecbrift/Jefler/toar 
|o  9)ab(ion>  in  ber  ©raffebaft  (Eorm 
rtaM  ben  jten  3)ian  164%  aul  ei« 
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nem  guten  £au«  gebobren.  €rfhn 
bitte  |u  QBcfltndnfifr/  unb  birrauf 
im  Gbriflcoüegio  (u  Orfort).  Einige 
3eit  brrna*  warb  er  SKector  ju  et 
^lernen* ,  €anonicu*  ju  SRorwieb/ 
unb  fcecbaut  iu  eujfoIP.  ^a* 
Cbuarb  >})ocdcF«  £od,  fo  er« 
folgte ,  trug  man  tbm  Den  ebrafföen 
Sebrfiubl  }u  Orforb  an;  er  ftftlug  H 
aber  aut  €r  erjielt  1 70 1  ba*  Dl» 
canat  tu  ^orrciefc ,  mufiCf  p«b  aber 
1710  ben  Stein  föne i Den  l<#n, 
»oburtft  fein  Ctubireu  in  etwa«  um 
lerbroejen  worben  ,  unb  ftorb  iu 
2Rom?i<&,  W  groffem S3ebaurniJ  bet 
gelebrtmSBelt;  ben  1  $ov.  17*4« 
eeine  vornebmflen  e<ftrtften  finb : 
Marmora  Oxonicnfii  ex  arundellia- 
nis  ,  feldenianis  aliisque  conflata, 
mit  geiebrfen  flnmerFungen ;  &a6 
lieben  mahntet*  ;  Mc  (Bco 
fc^id^te  &e*  Altert  unb  neuen 
fceftamentf,  unb  anbe rein  engli* 
Wer  ©pratfte.  Oie  bepbe  lefltere 
finD  in  unterftftiebliebe  ©prägen 
flberfefct  roorben»  unb  werben  bur(&» 
gebenM  bod)  gebalten. 

prifccaitp ,  (  3obann  )  ein  gelehrter 
engliföer  Xbeoloqu^ ,  gebo^ren  im 
3abr  1^78  luetajforb,  thiDtrteju 
CrforD,  unb  würbe  bafelofl  $rofef< 
for  ber  ®otte«ge!abrbeit#  Rector 
be«  eoHeglf  von  (fron  unb  33ice» 
fantler  ber  Univerjitat.  (Er  erwarb 
fid)  vielen  ?iubm  in  biefen  ttemfern ; 
unb  betete*  groffen  (Eifer  vor  ben  ti 
nig  unb  vor  bie  enqlifäe  SttrQt,  ba« 
(er er  1641  Valium  QBincfte. 
Per  erbielt.  Sr  flarb  ben  «9  3nW 
i6fo.  €r  bat  Apologiam  pro 
Cafaubono,  Lediones  theologicas 

unb  anbete  e*riften  teraulgegei 

vcn. 

priertae,  (©olvefler)  bief  eigen!» 
Ii*  tila^olini/  nabm  aber  biefen 
Ötabmen  von  bem  Dorfe  prietio 
ewf  ben  Qrfaiea  von  Vicraont  «n, 
iwi<ioh  er  groogrrn  woroen.  unon 


tveü  tveber  tat  3«br  feiner  ©eburt 
no<t>  feine«  5©be<;  gewif  aber  ifl, 
tat  er  in  bem  Anfang  bei  XVI. 
3abrbunber«  geblubet  bat.  Cr 
trat  feftr  junq  in  ben  Dominicaner' 
orben ,  unb  (bat  ftQ>  unter  3nnocem 
(iuiVIIl.  berför.  €r  mac&te  lieft 
in  vergebenen  5Bi(fenfc&affen  ge« 
fd)icf t  /  unb  lebrte  fie  bernaeft  auf 
etlichen  Univerjltaten  in  Italien. 
Unter  8eo  X.  warb  er  Magifter  Sa- 
cri  paiatü  ;  baf  er  aber  Generali 
prior/  ober  ©eneralvicariu«/  ober 
General  feine!  Drben«  gewefen  /  ffl 
nieftt  eraeislicb.  €r  bat  roiber  Sa* 
tbem  getrieben  ;  bannotft  nabm 
man  ton  m  einem  feiner  Siebter, 
deiner  Triften  ifl  eine  jieinlltbe 
Spenge,  £err  9>rofper  SÄarcbanb 
fübrt  beren  47  im  Dicton.  Slrt  itta* 
jolinf  an.  ©eine  ©ittenlebre  war 
feine  von  ben  ffrengflen.  Unter 
$abfl  Qlbrian  VI.  würbe  tu  SKont 
eine«  ber  unjüc&tiafien  Q3ud>er  mit 
ben  leicttfertfgfien  Figuren  iff entlieft 
verfauft/nMkbem^rieria«  ale  pabfi« 
litfter  €en(or  untertrieben  batte: 

Libellus  hic  ,  quia  nihil  habet, 
quod  S.  Romans  Eccleüs  fidei  , 
vel  bonis moribus ,  fit  concrarium, 
aut  aliquam  hsrcfin  redoler,  dignus 
efl,  qui  lucem  videac. 

prieor ,  (  Wipp  I*  )  ein  gelebrter 
franiöfifeber  e<6rtftfIeDet  M  XVII. 
SabrbunberM  /  ber  ft(ft  burtft  feine 
D^oten  iu  bem  5ertuDiann<i  Dptv 
tu«  unb  c^oprianu«  auf  eine  febr 
n-bmltcbc  3lrt  bePannt  gemalt  bat, 
befonber*  aber  aueft  bur<ft  einen  Sra* 

Ctat  de  Litteris  Canonicis ,  cum 
AppendicedeTraftatoriis  et  Syno- 
dicis.  vrroataua)  unter  oem92aft> 
men  CSufebiue  Äomanuf  wibic 
ben  3)epreriu*  getrieben  /  unb  t|i 
16*0  gefiorben. 

priese,  (Daniel  von)  ein  beräbm» 
ter  fram4fi»ere<ftrtWleDerf  NM 
lieber  Gtaatfcatb  unb  SSitgltcb  ber 
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Academie  Francoife ,  not  Gut  tv 
mofin  qebürtig,  unb  tfarb  1661. 
Holet  feinen  «djnften  jtnb  Ott  be- 
F annteften  :  Vindiciae  Gallice  a  bie 
ffl  auf  iöf fety  bei  Jpof*  bem  Mart 
Gallicus  De*  3anfeuturf  entgegen  ge* 
fd}(  ;   unb  Difcours  Politiques. 

©ein  €of>n  Salomen  ©Ott  pr  i  c# 
3*c  t>at  auet)  oerfeJHebene  gtytftra 
tn  lateinifter  eprac&e  beraalge» 
geben. 

Prima  (Tue,  $if<$of  ju  Slfcrumetum 
in  flfrica  im  VI.  Sabrbunberf ,  bei 
fanb  |i 4  im  3abr  rr;  auf  ber  foge* 
nannten  fünften  allgemeinen  flirren» 
tteriammluna  |u  Goitfiantinope! ,  »0 
er  (I<b  ber  SSerbamraung  ber  brep 
Kapitel  roiberfefcte.  SKan  bat <!om» 
ment.  über  bie  paufiaifge  (Epifleln 
unb  Die  Offenbarung  3o&ann«üw 
ibm.  Siuct)  föreibf  man  ifcm  einen 
Sracfat  de  Hsereticb  jn. 

Primatice ,  ein  brrübmter  SRatyer 
beixvi.3(abrb»nbert</  ülbefann» 
(er  unter  bem  ftabmen  23o  u  Io  eme, 
»eil  er  ein  (Ebelmann  t>on  SBononien 
n>ar.  dt  würbe  »on  Jtintg  granj  L 
im3ajr  in»  na$  granfreio)  be* 
ruffen,  nnb  fubrfe  ben  »öftren  ©e* 
f4ma cf  in  ber  SRablerep  bafelbf]  ein. 
€r  erbtelt  jur  $elobnung  eine  ftatn« 
mer  bienerfleüe  ben  bem  Jtinig ,  bie 
2Jbtep  6t.  Martin  m  Srone*,  unb 
bie  ©enerolinfenbanee  ber  ©ebjnbe. 

.  €r  iog  t>ortrefiio)e  e<Mler,  unb 
flarb  in  febr  bo&em  2Jlter. 

Primatrtaye  ,  ( tyt  be  (a  )  ein 
fran|J|ifo)er  (Ebelmann  au«  Stnjou/ 
£err  be  la  Vritnaubape  unb  be  (4 
SParree/  bldbete  um*  3a(r  ir$o, 
nnb  fejrieb  ein  35u<&  unterm  Ittel: 
r  Academie  Fran9oife,  neige*  febr 

»obl  aufgenommen  worben. 

Primerojc,  (3acob)  ein  geiebtfer 
Änt  |u  y><Hit ,  ton  &ourbeaur  ge* 
bärtig/  uni>  e<u)n  eine!  fttottlänbf' 

« 
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Wen  VnMgerJ,  (at  unter  anbern 

ein  95u<b :  de  Vulgi  erroribus  in 
Mediana  gefejrieben/  bat  merfothi 

bige  gcd;en  entölt. 

Ptint$,  (9Boifgang  Gafpar)  ein  qe* 
febief cer  SRufifmJ ,  gebobren  1641 
iu  SBalbtbnrn  in  ber  Oberpfalj,  (tu* 
birte  iu  fEfUorf  ,  tarn  1661  in  Die 
beibelbergiföe  Capelle  /  unb  bol 
3abr  Darauf  naeb  Drefben  ,  »0  er 
ben  bem  ©rofen  Don  äJroinnifc  SRm 
ftfbimfor  n?urbe.  (Er  begleitete 
au<&  biefen  J&errn  auf  feinem  gelN 
m  na<b  Ungarn,  fta*  beffelben 
lob  toarb  er  i6<54  na$  Griebel; 
unb  \66s  nneft  gorau  jum  Kantor 
beruffen/  roo  er  ben  10  Dcf.  17 17 
an  feinem  ©eburtttag  rer/]orbeti 
3Kan  bat  Diele  nu|tPalif4e  ^c^rif« 

ten  in  lafeinifeber  unb  beutlet  ^ pro* 
d)f  *on  ibm. 

Pttntjen ,  ( SKarquarb  Subwig,  gre^ 
berr  »on )  ein  getiefter  ®taatt* 
mann  unb  guter  SKeDner ,  gebobren 
iu  Vergingen  im  (f  icbilibtiWen  bea 
j 4  8lpr.  i^7f,  warb  im ijten 3obt 
nacbSranffurt  an  ber  Ober  gefo5itff/ 
unb  bielt  fdjon  im  l^ten  eine  lobre» 
be  auf  ben  nachmaligen  Äänig  Srie* 
berieb  I.  aueb  barauf  eine  onbere 
Siebe  t>on  ben  ^ronbenburglf<ben 
jDenP*  unb  ©(baumilnjen.  Unter 
Gocceit  ^OorftQ  pertbeibiqte  eT  169; 
bie  Deputation  :  de  Turelis  illu- 
ftrium,  reifetebieraufnao)  beniKie» 
berlanben,  ^nqeüanb  unb  Italien , 
unb  würbe  naa)  feiner  SXucffunfi 
23ranbenburaif<f)cr  Äammerjunfer. 
3m  !tabr  1698  (djiefte  man  iba 
na*  Wtietau  unb  an  ben  SKaffiffyn 
X)of  nacb  Wofcau.     mad)  feinet 
SBteDrrfunft  mürbe  er  gdblofjbanpt' 
mann.    (Er  (lieg  hierauf  ton  einet 
Qjbrenflelle  jur  anbern,  »arbMflrqE. 
q)reu(fif4er  gebeimer  6(aa«rafb/ 
bitter  bei  febwanen  5ib/erorben#/ 
eonililorialpra'libent/  Dbermarfcfcall/ 
Hi  unb  fiarb  ben  1  s  föppemb.  1  fkt. 
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€t  war  eine  wa&re  SufludSt  oüet  tffiföe  ©ef4i<&(e  betreffen.  (Er 

Sirmen  unt>  ©elebrteu/  unD  bat  bie  »(legte  |u  fagen:  ber  menf*  \)*ß 

JE).©<tnft »on  1714  an  b«  an  fein  be  nur  brey  0acfcett/  bieöec* 

Cuöe  umol  Durc&gelefen.  €r  Dal  le,  ben  Heib  iinb  bte  ©üter  ; 

bep  aller&anb  feperli$en  «orfanea  ttnb  biefe  feyen  unauftdrli* 

Die  (<JJn(len  Sieben  gebalten,  mel#  breyeriev  Seinben  tmb  bereit 

*e  t&ei«  <«  fltoflVr  Herren  Äe#  ttadtfeliungen  au  0  g  efe$ t : 

ben ,  .tJeiW  befanber^  flebateft  (tnD.  nemiieb  Die  Beele  betten  ttadj* 

Peilung*  ber  ©otteegelebrten,  , 

pnolO/  (S&enjamta)  nu*  priolt/  ber  Jletb  benen  nacbßellun* 

Der  ©erfaffet  einet  ©efejictye  »on  gen  ber  Bernte;  tmb  bte  (Bitter 

granftei«  wm  ÄJnig  Jfubrotg« XIII.  •  fcenen  nacfcftellungen  ber  Ufos 

£oD  an  bt<  auf  1664/  rcar  in  ©f.  t>ocaten  unb  Verwalter. 
3ean  f  Singelt  Den  1  3an.  i*m  g* 

bohren.  €r  (lammte  »on  Dem  »on  prior  /  (  SRattHnf )  ein  fefrr  berü&m» 

nehmen  ©ef$le<J(e  Derer  Prientt  (et  engdianbifcfjer  5Did>eer  f  gebofr« 

ober  priolt  ab/  Da*  Der  Siepublicf  ren  |u  ifonDen  1664.  ©ein  SSater, 

23eneDig  etltdje  Jperjoge  gegeben  ein  ©ebreiner,  tibergab  tbn  bep  fei* 

bat,  unb  atijfarte  eine  gwffe  nem  Slbflerben  ber  Stiftung  eine! 

guna  tu  ben  fejinen  nnb  übrigen  Vettere,  ber  ein  ©einfeftufe  war. 

SBiffenföaften.    €r  (rnbirfe  nnter  Diefer  erw  tbn  firgfilf  ig ,  nnb  lief 

jrpeinftu*  nnb  8»ffM  *  »nb  legte  jty  ibn  in  ber  6«ule  m  Söefimänlier 

iu  Reiben  jrcen  3af)re  lang  auf  bie  fluDtren.    £0$  wollte  er  iftt  na«» 

grietftföen  unb  laieinif(ftn  £)icfter  geftnD*  ju  eben  ber  Sebentart  anboU 

nnb  ©efefteftfefteiber.    €r  fam  ten  /  bie  er  (elber  trieb:  allein  eint« 

hierauf  na*  fltori*/  um  ben  ®ro<  geangefebene  $erfonen  /  rceltft  jf« 

tiuf  |u  (eben  unb  in  befragen/  nnb  eeri  bep  feinem  Detter  jufammen  fa* 

gieng&on  ba  natHJabua/  um  »on  mtn,  bemerften  bie  guten  ©aben 

Dem  Gremoninu*  unb  £ice(ul  bie  M  jungen  3Renf$en  /  unb  waren 

Sttepnungen  M  2lriftotelrt  unb  an«  bebaut/  iftn  ju  einem  beffern  ©Iii« 

Derer  alten  SBeltweifen  ton  ©runD  de  in  Derftlfen.    £er  ©raf  ton 

au*  (u  erlernen.  Einige 3elt  ftrnacö  JDorfet  unterrebete  fief)  mit  tym  über 

Welt  er  fiejft  an  ben  Jberjog  »pn  SXo#  Den  J^oratiui ,  unb  mar  fo  woft  ba« 

(an  /  unb  gewann  fein  Vertrauert  mit  lufrieDen ,  ba£  er  ibn  in  feinen 

im  blttften  @rab.    Cr  würbe  in  e*u^  nabm ,  unb  in  bai  goflegium 

Dielen  wiegen  S5ert>anblungen  ae»  ©e.  3o(annii  na«  Sambrlboe 

brauet,  unb  Mi  »om  4>of  anfebcu  Midie.  #rior  warb  bafelb(i  1Ä8 6 

li*e  3<*rgelber.  Srflarbut  8pon  95accalaureu<,  unb  würbe  tierauf 

1667 1  alt  er  eben  auf  bem  3Beg  unter  Die  gftitaüeber  aufgenommen, 

war  1  auf  $efebl  bei  £of*  in  einer  QBi  JrenD  er  fuft  auf  biefer  (oben 

geheimen  ftngeiegenteit  na*  ^ene«  ©djule  aufbielt  /  machte  er  mit 

big  tu  geben.     SDie  befte  Aufgabe  €arl  con  ^ontague/  naejntaligen 

feiner  @efd)id)te  »on  granfreiej  tfl  ©rafen  PonJ^alifar,  genaue  greunD* 

t>ielateinif*et)on  i6s6in4to.  ©ie  |cr;af(.     2Rac4  Der  griffen  © taaffr 

bat  eine  3ufcbrif(  an  Den  Jperiog  tmb  terinDerung  in  $ngellanb  warb 

'  Den  ?Satb  von  Staubig,  welcbe  n)n  Vrtor  00m  ©rafen  ron  Dorfet  an 

t>or  einen  95enettanif(6en  SRttter  en  ben  £of  gebraeftf ,  unb  1^90  Dem 

fennefen.    9Ran  bat  n«J  anbere  ©rafen  pon  SSerfelep,  bctoOmAtii 

elften  m  m$  wRHMefra»  (igten ©efanbten  un  «aag, 
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cretär  mt$tltu.  ©let<te  «eDie« 
nunq  bat  er  auef)  bep  Den  beooümd^ 
ttyten  2lbcjefanbten  auf  Dm  grieDen* 
terbanDlungen  »on  &o<wt(f  1697/ 
unD  bereitete  Darf  folgrnDe3>a&r  Den 
©rafen  von  tyortlanD  auf  feiner  ©e» 
fonDfc^aft  naa)granFrei<&i  na$Drm 
erfefcon  Darf  3flbn)orberium<5ta«rt» 
fccretik  coa  3rrlaaD  erflärt  tootDen. 
Sftn  3^  !7oo  nabm  er  auffflirfgl. 
Ü&efebl  Die  SRagillerroilrDe  an/  tinö 
rcurDe  (Sommercten*  unD  Plantagen» 
ratt>.  Cr  rourDe  au$  in*  Jtorlai 
ment  abgrorbnet.  3nt  3afr  171t 
nmrDe  $rior  aW  englifa)er  $eDofl' 
mietet  na*  granfreiefr  abge» 
ftfcitft/  um  bafelbfl  an  Dein  grirben 
|u arbeiten;  1 71  f  aber  roieDer  ju< 
rdefberuffen.  SNan  nabm  ibn  (ter< 
auf  auf  Angeben  De*  Gittert  Robert 
SBalpole  in  Tßtx$a\t,  unD  beDrobete 
ibn  mit  einem  pcinlu&en  ?)roee0. 
£r  erhielt  aber  17» 7  feine  grrpbeit 
roieDer  /  worauf  er  ftcj  auf  feintfanD» 
gut  £>oronbaü  begab/  unD  ju  2Eim» 
pole  Den  18  ©eptemb.  17*1  jlavb. 
&eine  tyoefien  werben  intfgemein 
(oa)  gefixt.  (Er  ifi  ein  febt  t©ifti« 
aer  unD  lebhafter  tfopf  /  unD  an  €p 
finbungen  febr  rcid)  gewefen.  ©eii 
ne  (Enäblungen  jlnD  unnac&abmlify 
feine  ©erfe  febr  flteffenD.  €eine 
©eDanfen  finD  neu  unD  artig  |ufam» 
tnenbangenb.  (Er  t)attc  ji<t)  Dornen* 
litt  Den  #oraj  jum  SRußer  borge« 
feijt.  ©eine  fnmmtlicfee  9Berfe  finD 
por  einigen  3«&ren  in  einem  gpltan» 
ten  jufammengeDrucf  t  worDen. 

prifadj,  (SReifferSBaltJer  Don)  ein 
Deutf*er  Dieter  M  XIII.  3abr< 
(unDerUf  ton  Dem  un<  in  Der64o' 
bingeriföen  fteDerfammlung  eine 
flarfe  $robe  feiner  Sä&igfctt  aufbe» 
(alten  roorDen.  (Er  iß  ein  pbilofo* 
pbifö«  unö  towingt  fto)  |U 
Den  er&abenflen  Dingen  empor. 

prifcianii*/  ein  gelebrter  ©ramma# 
füll«  M  VI.  3«  Wuniw«  ,  &al 


Pf  988 
|n€on(!anfiMpelgrieforff  unD  Com- 

ment.   Graramaticorum    L  i  b  r. 

xviii.  ubD  etel  anbert*  gefc&rie« 
ben. 

PrtfcillianuS/  eis  tfefter  M  IV. 
3atrbunDertl#  unD  (Stifter  Der  €c 
cte  Der  prtfctllian tflen  /  rcar  in 
Spanien  aul  einem  aDritcjjrn  unD 
reia)en  £aufe  gebogen.  (Er  »et 
febr  bertDt/  noD  befaf  »feien  SBnj 
unD  Diele  2ßiffenf$aft»  (Er  war 
mifltg/  arbeii fam  1  Don  aüera  0cü| 
entfernt/  unD  oerDtente/  tor  emra 
Der  ari(kn  Steter  feinei  3abrbun« 
Der«  gehalten  in  werben*  wann 
ni<f)f  fein  £)pn)nuin)  unD  feine  3r  r » 
lebren  feine  faönen  (E igen föaf ten 
befleeft  Wlten.  €r  legte  fia)  anfing« 
Ii*  auf  Die  Staate,  aoD  lief 
herauf  Die  3rrtbümer  Der  ©ttoftiFer 
unD  Sftanicfcier  Dabin  reifieu.  Geb 
ne  Äe&erep  fieng  im  3<*br  179  öd 
rua)tbar  |u  mcrDeu/  unD  Der  ^ihtoi 
ftpgfnuö  |u€orDua  lief  ibn  im  3abt 
)8i  auf  einer  ÄircfcenperfammJwng 
|U  ^araguffa  Dur*  Die  We^off eöon 
Spanien  unD  Aquitanien  pcrDam* 
men.  tiefer  23erDammung  0040 
aefctet  lief  fitt)  $rifci0ianu4Dur((DeQ 
3n|7an(iuö  unD  ealpianui/  feine 
€*ülrr/ jum5>if«of  treiben.  KU 
er  aber  normal*  auf  Der  jUraJea« 
cerfammlung  m  55 our Deaur  im  3fl^r 
)tf  oer Dämmt  roorDen  /  fo  appeütr« 
U  er  an  Den  SRartmu*  /  Der  fkb  ni 
Den  9efi$  ton  einem  2bn l  M  römu 
f*en  ^eid;«  gefegt  batte/  unD  feite 
J&ofiiatt  m  Xrier  (telt.  ^r  rruroe 
aber  Dafelbf)  nebfl  feinen  An^nfleni 
oerDammt/  enthauptet  |u  roerDeni 
fo  flu*  auf  betreiben  M  QSiifo)of< 
3Dacf ui  tu  ^unDa  unD  Derf  'TSi fa)of< 
3n)aciul  |U  €offubium  in  Spanien 
an  ibm  ooli^ogen  »orDen  t|t.  £)kfe 
bepDe  ^if4)6ife  aber  waren  /  »aan 
man  Dem  &utpicuuf  ^eteratf  qlau« 
ben  Darf/  recfctbäfeEiännrr,  Denen 
d  beo  ®efirafu»0  Del  tprifcintauif 
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all  um  Die  ÖBa&rfceif  ju  tyuu  foar ; 
Daber  au<b  9)?artiau»J  von  $our<  fi<fe 
Don  i^nen  trennte.  (£1  rcirD  ubri« 
gen*  Dan  9Jrifcillianul  jur  l'ajt  qe» 
leat/  er  &abe  gelebrt/  t>aö  vSleifa>* 
effett  fcy  t>erbammliä> ;  bee 
tt?enfd)en  Wille  fcy  ber  (Bei 
tvalc  ber  Sterne  umerwom 
fett  ;  ber  t£b?ß*nb  fey  ein 
ötanb  der  Bunden  ;  er  babc 
•  bie  Perfonen  in  der  03oul;eic 
.Vermengt,  :c.  ©eine  flinban» 
ger  Derefcrten  ifcn  all  einen  9)iarto» 
rer,  unD  feftrouren  natbgebenbl  mit 
Dielet  €&rfur$t  bep  feinem  9?a(< 
men. 

uritiue,  (3^.®r»rg)  etnberiu)tm 
ter  lutt>mf<t>er  @of  felgele&r  ter;  trar 
iu  Seipiig  Den  ti  ©ept.  itftfi  ge» 
bohren,  Cr  flu  Dir  te  in  feinet  State* 
(labt/  »ort  i^8c  Sttagifto/  1*90 
$on«abenDlpreDtger  an  Der  ^tco» 
laifinftt/  1*91  SJffeffor  Der  pjilofo» 
pWWw gaculfJt unD  1 69?  Caecai 
laureul  Der  <3otte$gelabrbeit.  3m 
Sa&t  1^98  fam  er  all  fnk (Tor per 
ibealogie  unD  SD?elbapbrj|tr  unD -all 

ffttrrerDerDreofaliiüfeiWPirtJena* 
erb)}/  1701  aber  all 6uperinten» 
Dent  na$  G$(afi/  rcorju  et  nac&  4 
Sfafrrra  no$  DieJ&ofpreDigetfWIe  er* 
Dielt.  3m  3«br  i7or  $at  er  eine 
eifr  na<b  JpoüanD  unD  €ngeflanD. 
S^ep  3abr  beraa$  »arD  er  alt  feftt 
rer  Der  Qofteigriabrtett/  Confiflo» 
rialraifc  unD  Pfarrer  Der  Mortem 
fir<Je  ua<$  ©relfliDalb  beruffen  # 
gieng  aber  1711  all  Senior  M2RU 
nifterü  na$  granffurt  am  SRapa  / 
unD  Harb  (iefelbfl  unwrbepratbet 
Den  14  2iug.  1711.  Unter  feinen 
Dielen  griffen  finD  Dornemlieb  in 
merfen  feine  Introduffio  in  Le&lo- 
nem  N.  T.  fo  fefcon  etlichemal  auf« 
gelegt  iDorDen ;  feine  ftulaaben  Del 
g  rte<t>if.  ne  uen$eff  amen«;  Diflertatio 
.  de  qusftione  ,  quantum  conferat 
er  mim  o  ad  felicitatom  uviraarufli , 


etc.  Cr  $at  autb  Die  3BerFc  tri 
Sföaeariul/  SKiltonl  Briefe  unD  au« 
Derl  herausgegeben. 

priulus,  f.  priolo. 

PtiQ/  f.  prieme. 

Probus  /  (^arcttlSareltal)  rdmi» 
f<b*r  Äapfer ,  »an  ©irmia)  in  $an* 
uonien  gebürtig/  fKfg  Don  fernen 
jungen  Saferen  Don  einer  ftrfcglett 
renfkfle  int  anDcrn,  (Er  flaut)  in 
grofjer  2l<6tung  bepm  ©aüienul , 
SUurelianul  nnD  Zacitot ,  tpetycr 
ü)m  Die  OberbefebWbaberfcbafc  in 
Orient  anpertraute.  32aö)Dem  Die« 
(er  <Prtm  im  3a&r  17*  Derftorben* 
tPurDe  <probul  no<6  in  eben  Diefera 
3nt)r  |um  jfanftr  aulgerufen,  Cr 
fd)(ug  feinen  SDfifroetber  glorianul / 
unD  erbtelt  qroffe  €»ieae  über  Die 
£entfej)en;  ©aflter/  6armatenunb 
C^otbcn-  £ r  rrar  eben  mit  £r  iegfr 
rüfhwgrn  mtber  Werften  begriffen  / 
unD  man  Joffe ;  er  tperDe  Dem  rowii» 
fa)cn  Oiei^e  feinen  alten  @lan|  rrte« 
ter  geben;  all  er  im  3a(r  >8>  Don 
cfltcben  aufrdbrtfeben  ColDaten  er» 
moroci  nur  De,  Denen  er  /  natb  f«' 
ner  ©etDobnbeit ,  einige  iffentlicfce 
ürbeiten  bep  ©irraf<b  aufgegeben 
battr .  JTapfer €arul  aar  fein  £Rq4h 
falger. 

procaccirti  /  (  SamtOul  )  ein  ge* 
fdjicf (er  Gabler ,  gebobren  ju  $0« 
nonfen  im6'  tuar  Der  €arra<ten 
edjöler.  (?r  ertDarb  fieb  Dureb  Die 
€^<tinbeit  feiner  OemÄblDe  Diele« 
SKubm/  unD  lief  fltb  mit  feiner  Sa* 
milie  tu  ^RaplanD  nieDer  /  ruo  er 
»ieirl  |ur<Srri(btung  Der  SWableraca* 
Demie  in  Diefcr  v£taDt  beptrug.  9t 
ßarb  bafribfl  i6ieT.  luliue  Coj 
far  procacetni/  fem  jingeret 
03 ruber/  gebobren  |U  S^ontnien  im 
3abe  tf48  /  lernte  au*  bep  Den 
Garracbel  /  unD  marD  ein  Dortrefiii 
4er  Gabler.  (Er  rourDe  jum  })ti» 
fHxatea  per  ^Q^leracaDemie  m 
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CTCaplanb  gewJWt/  unD  Harb  nuc& 
j6\6.  <tavl  %nton  procacci* 
ni ,  Der  jÄngfie  53ruDer  /  träfe  Ite  au* 
fonq<  Die  93?u|]f,  VCrtaMf$te  fie  Jet» 
naef)  qeqen  ber  3)? ab ler e p ,  unb  fear 
fcefonberl  in  i'anDfc&affcn ,  in  SMu* 
mrn  unb  ftn1<bten  qliScfiid).  £n&' 
ltd)  Kreole  juniore  procacu* 
Iii/  Od  Intern  ©ob«/  mar  /  »ic 
(ein  Söater/  in  Blumen  unD  in  iU 
jtorifc&en  eidcfen  torrre fli*  /  unb 
(larb  1676  im  Soßen  3a(r. 

Proclus/  einberflömter  9)afriarc& 
iu  ßonfiantinopel/  fear  De$£.@&rp* 
foflomul  Äcjiüler  /  unb  flarb  Den  24 
£)ct.  447«  2Han  tat  no$  £omi* 
Iien;  Briefe  unb  anberel  in  oxitQU 
feter  epra*c  von  t&m. 

pro dus,  mftbcm^epnatmenfcta* 
öodjue,  ein  berubmter  grieeöiföer 
QBelttveifer/  unD  gelehrter  Sttatbe» 
maticu  *  /  lebte  um  Da*  3abr  <Sprf« 
(Ii  roo/  onD  mar  aul  £peieu  gebfln 
(ig.  £r  war  bei  eprianu*  ®4)4i 
Irr,  unD  (atte  vielen  Steil  an  Der 
8reutff4aft  Del  flavfevl  3toa(ia* 
jtnJ. '  211*  Sitalfanul  €onf}antino« 
pel  belagerte/  fofl  $)roclu5  feine 
e*iffe  Our*  groffe  eherne  Q3re nn« 
fpiegel  verbrannt  baben.  Vrodul 
ivar  ein  £eibe,  unD  fc^rleb  niDer 
Die  6bvi(ili*e  Sveligion.  Sftan  tat 
no$  Komment,  über  einige  piatont* 
(<&e  ©Triften  unD  viel  anDerl  in 
grieefc  iftfcer  epraefce  Don  ibm. 

pr  0  copiue ,  ein  berühmter  griafeu 
f*er  ©ef$i<btf<treiber/  mttfmi 
gebürtig ,  ertvarb  fiefc  unter  Sufli« 
nianl  Regierung  vielen  SXubm  bur<& 
feine  ®crf*/  unD  begleitete  all  6c* 
cretir  Deffelben  gelDberrn  33eltfariul 
auf  allen  feinen  gelbjugen  in 
fien  /  Qlfrica  unD  Stalten .  €r  rour» 
De  bierauf  JXatb^err  /  befam  Den 
Xitel:  niuftris,  unD  »urDe  eifert 
ton  Gonflantinopel.  9ßir  baben 
ngdfo  von  i&m  in  flticjiföa  eptaeje 
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l»en  $u^)er  vom  perfifc^en  Jfrteg/ 
wovon  <pbotiul  einen  furjen  9li<l|ig 
gemalt ;  jroep  $ü<&er  vom  tfrirg 
mit  Den  SOanDalen  unD  vier  ^udjrt 
von  Dem  ftrieg  mit  Den  @ott*n. 
SRan  (treibt  ibm  au$  eine  gcfceb 
tne  (Bcftyicfett  oDer  Anecdota  n>i* 
Der  Den  flapfer  3u(tintnn  unD  feine 
©emablinn  XbeoDora  ju;  rrovoa 
£err  ^rofeffor  SKeinbarD  ju  €rlan* 
gen  17?*  eine  feb*  f4)6ne  beurfaV 
Ueberfeljung  mit  gelehrten  Slnmet« 
fungen  unD  Del  23erfafferl  Sebetrtbe* 
fcjreibiing  berauaqegeb.  ti  tat  *9?an 
mu§  ibn  nic&t mit  Dem  Pr  0 1 0  pius 
(Daraus  t  einem  ©rieebi  eften  $Xcb« 
ner  unD  ©opbiflen,  vermengen  /  Der 
uml  3ajr  r  60  gelebt  bat.  £>iefer 
bat  Komment,  über  verfetiebene  bibli« 
(dje  3>ö(J)er  gefo)rieben. 

Prognc/  Del  atbentenfil^en  Ädnigl 
ÜpanDtonl  Xo<tter/  unD  Der  j)b«lo' 
mela  £(brocfler  /  bepratbele  Den 
tbraeifeben  5i3nig  Xereul  <  unD  gv 
babr  ibm  Den  3tol.  6ie  tvurDe 
nacbmall  in  eine  ^cbroalbe  venvan* 
Delt/  f.  Pt>ilomeIa. 

Prometheus  /  Del  3apetul  6o(n/ 

unD  $ruDer  Del  Sltlal  unD  Del  $pt< 
mctbeul.  €r  maeftfe/  na$  Der 
SabeUebre  /  Die  erffrn  ?Kf nfeben  aal 
€ rDen  unD  QBaffer ,  unD  fiabl  Dem 
3uptter  geuer  t  womit  er  fie  belebte« 
Supiter  tvarD  über  Diefel  Unterneb1 
men  fo  erjürnt,  Daf  erlern  S3ulcan 
befahl  /  Den  93rometbeul  miteifernea 
Äetteu  an  Den  9erg  ^aucaful  anju' 
febmieben/  unD  fcfyicfte  einen  QlDler 
ober  Oeper/  Der  Dem  $rometbcu< 
tdqücb  einen  Xbeil  von  feiner  teber 
abfraß  fo  aber  immer  tvteber  von 
neuem  tvuebl.  X)ie  gabeüebre  fe?t 
(iniu;  Vrometbeulfeo  cnbltej)  vom 
J&erculel  befrept  tvorben ,  Der  Den 
5ibler  ober  ©ener  mit  ?5fd/en  er* 
f<bo|]ea.  2Jef<bplul  bat  ibn  ium 
6tof  einel  ^raurfpiell  genommen. 
£)ie®debrtenbaben  übet  Diefe  gabel 

.  wa«(f(T» 
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mamjerlep  TOtiAmoßtittgen  Dom  11c 
fprung  be<  $Jfen  angeftedt.  Der 
gelebrte  Q3oc^art  roill  in  feinem 
Phaleg  L.  I.  cap.  2.  Den  fyxomv 
tbeul  jumSBagog  motten,  beffenin 
Der  cxvnft  gcDäq)i  mtro. 

pronapifcce,  Don  2ltf>en,  dn  alter 
gnecbi|d)er  Dieter/  Der,  na*  Dem 
Diaboruf  ©kulul ,  Horner«  frbr* 
raeifier  gemefen.  €1  fall  au*  blefer 
«PronapiDe«  |uerfi  angefangen  baben, 
Don  Der  linfen  iur  regten  ju  («rei* 
Un,  Da  Die  ©rieben  Dörfer,  wie 
Die  borgen linDer;  ton  Der  regten 
inr  liufen  getrieben  t>aben. 

pponomu« ,  dn  Sbebaner  ,  mirb 
ium  srjiaDer  Der  SlBten  gemalt, 
moranf  man  aüe  tht  fpielen  fonn« 
(e.  ilnDete  («reiben  biefe  ^rfinbung 
Dem  Dioborul  pon  Xbebe  ober  Den 
ttntigenibel  in* 

proper tia  von  Kofii/  dne  Dur« 
«re@ef«ttf[i«frft  inDerfcilDbauer« 
unb  brrJftmfe  italiäni. 

f«e  Dame ,  bldbete  unter  $ab(l 
Cent««  VII.  m  fcononien.  6ie 
foQ  auf  ©erbruj  nnD  an  ttuljetrnng 
geflor ben  fepn,roeil  ein  junger  2Äenf«# 
in  Den  fie  |i«  »erliefet/  feine  ©rgem 
neigung  vor  fte  Inffern  moöen. 
2ßo«  »or  «rem  XoD  fleflfe  fte  Die 
@ef«i«te  dm  3*fepb  unb  $oti« 
pbari  grau  in  balb  erbobene r  2ln 
bat  »or ,  »obep  3oftpr>i  ©eflalt  «' 
rem  beliebten  tJoUfornraen  dbnli« 
geroefen.  eol«efJ  mar  ibr  legt* 
Göerf  unb  Dabep  ibr  Sttetflerfhlcf . 

propertiue,  (©ertul2toreliul)ein 
febr  berühmter  lateinif«er  Dt«ter, 
Don  3ftorat>ia/  einer  Grabt  in  Um« 
brien  gebürtig  /  (0  Dal  heutige  $e» 
tagna  im  Jprriogtbum  ©poleto  ifl. 
Ifta«  feine!  Sktcrl  $ob  /  fo  ein 
rimif«er  bitter  mar^  uaD  auf  Sin« 
gutfl  93efebl/  all  dn  ftnbänger  De« 
tynttniu*/  bingeri«fet  morDen/ gier  9 


994 


*  na«  $om,  unD  fette  S«  Jn  fun 


ler  3«t  Dur«  feinen  QBi$  unb  Dur« 
fdne  ©aben  in  5Jnfeben.  $rp  Dem 
s^acenal  unb  (Eorneliul  $aOulfianb 
er  in  groffer  2i«tung.  OtriDiu«, 
SibuOul  ,  Safful  unb  Die  übrigen 
rosigen  ff Jpfe  (einer  3eit  roarrn  fei« 
ue  g  u ten  greunDc.  <£  r  Harb  1  u  Di  0  m 
19  3abr  d.  €.  ®.   ffltan  bat  no« 

IV.  Libr.  Elegiarum  »on  «tt/  Die 
febc  järtli«  gef«rieben  finb.  <?t 
befragt  barinn  fdne  £ iebeebänbel  ntif 
einer  r5mif«en  Dame/  {>ofiia  ober 
£oflilia/  Deren  er  aber  Den  92ab*en 
Cymbia  glebt.  ©eine  «Schreib« 
art  ifl  febr  rein  nnD  leuget  Don  Dieler 
angercanDfen  Sorgfalt.  Die  belle 
Siulgaben  baben  3anul  ^rodbuofm 
•  170s  mit  Slnmerfungen/  unb  no« 
neuer  J^err  ^olpt  17fr  tu  $alaa 
anl  £t«f  gcflrOI. 

ProferpiWÄ/  DerSerelnnb  bei  3* 
ptfert  Xocfeter  ,  marD ,  na«  Der 
beDebre,  uom  *luto  entfabrt  r  all 
fie  mit  Der  3Rinetta/  Diana  nnD 
Seaul  fi<b  am  Q5erae  ttrfna  in  6i« 
eilien  mit  Slumenpflücf en  belufhttc 
3breSD?u«er/  beren  ibr 23er lußfcbf 
in  Serien  giena,  fuc^te  fie  in  aflea 
ilnDern/  bil  fie  enblicb  erfuhr ,  m# 
fte  biogefommen.  Qie  lag  bieranf 
Dem  3uptter  febr  an/  fte  reieber  aul 
Der  MOe  iurucfrommrn  in  laffeu* 
Der  dort  gemährte  ibr  fol«e^  mann 
anberl  $roferpina  noeb  nicbtl  in  Der 
AtOe  gefoflet  babetkmdrDe.  Da 
fäi  aber  gefunben,  Da(  95roferpm« 
bereit«  etltcbe  @rauatenferne  Dafelbfi 
gegeflen  b^tte,  fp  mürbe  fte  ueri 
Dämmt  /  all  bie  Gemablina  bei 
$lut»  unb  ftiniainn  Diefei  ffnfkn 
9td<tl  in  Der  J^ifle  |i  bldben.  Die 
gabeüebre  feftt  binju,  €erel  babc 
Do«  na«mall  fo  Diel  Dom  3upitet 
erbauen/  Dafi  ibre  Xe«trr  fc«l 

.  SRonat  in  Der  JMQe  bep  ^luto  und 
fe«l  QRonat  auf  Der  (Erbe  beo  ibret 
«Kutter  jnbrinqen  (oflte.  $Kan  WH 
fte  wr  eben  Die  «ottfrea«  mel«eau| 
3 1  Hl 


Digitized  by  Google 


995  Pt 

Der  €rt«  Diana  uati  am  Airnd 
ttjoa  qf 5f ifff n  /  un 0  b a b ' r  Hecace 
•  triformis  qenennt  »orD<n.  (Einige 
e*rifrf]efler  öern"d)ern,  baf  ni*t 
«piufo/  foubern  fttboneul  oDer  £>r» 
cfytl,  ein  ftiniq  Der  SKoloffe*/  Die 
SDroietDina  aeraubt  babe. 

r 

•5.  profper  /  mit  Dem  fcepnaSmra 
2(q ui tanicue ,  ein  berftmter  #ir» 
Äenlebrer  Del  V.  3abr&unbert$/unb/ 
na*  Dem  £.  ttaaufhnnl  /  einer  Der 
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i7f8  auf*  nene  beraulaegeten. 

QKan  f*5f}t  au«  »ornemti*  |>r» 

fperl  ©e Dicjt :  Contra  Ingratos , 
D.i.  tt>foert>ie5cint>e  btrCfrui 
fce.  fterr  1c  «Waifrc  De  £acp  (af 
e*  in  franiißf^e  Kerfe  dberfetf. 
Sföan  »ermenge  ü)n  niety  mit  Den 
6-  Probet,  SMfftof  ju  £>rleaa// 
Der  gegen  Dem  3a$r  4*J  gefta- 
ben  ifl. 

Prower  Wpini,  IWpM. 


crnfHieJflen  ©ertbeiDiger  Der  leftre  Pr o tagot ae  ,  ein  befannter  grte*y 


von  Der  ©naDe,  mar  @e cretdr  bep 
Dem  Dabfl  *eo  Dem  J&etöaen ,  nnD 
ttrirb  fron  Dielen  $unm*id)tern  auefc 
cor  Den  33e rfafjer  Del  QJriefl  gebaU 
ten  /  Den  Dir fer  $abfl  an  Den  $lar>ia> 
tut  ».Der  Die  eutp*! anif^e^f rep 
abgelaffen.  ^rofprr  bafte  wor 
SJuquftin*  $u*$er  eifrig  DertbeiDigt/ 
nnD  Dirfem  flirtjenle&rer  im  3abr 
459  wegen  Der  feemipelagianife&en 
SrrftMer  getrieben  /  roelAe  fi$ 
in  ©allten  ansengen  m  auffern« 
SRad)  >2I wqufltntf  $oD  fieng  profper 
fort,  (eine  Sebre  $u  Dert&etbigea. 
€r  beantwortete  Die  ^inmdrfe  Der 
gjrieftfnuSRarfeiQe/  roi  Der  legte  Die 
€oOa(tonel  Del  Safffannl  in  einem 
S5n(J)  unter  Dem  Sffri:  Contra  Col- 
latorem,  nnD  terfertfgte  »feleanbe* 
re©4rifien;  Darinner  bieretftqiau. 


Weraßeitroeifer/  Don  2ibDera  gebär* 
iigz  tbar  Del  JDemocrituI  G$&la§ 
nnD  Der  Syrier  ©rffjgeber.  €t 
mar  mebr  fpitfnbig  all  qrtl  nDIi«  ; 
Ic^rf  c  ober  D  n  n  oc^  mit  9icfcJO  0^  ni 
ju  «tfrea,  biler  enD/ig  megeo  fen 
ner  gottlofen  nnD  atbeitfifc&en 
ren  au*  Der  €  tobt  untiefen  »urbe. 
(Er  reifete  tterwf  auf  Den  3nfelnM 
mittelen bitten  *Keerl  berumy  uftb 
fod  Der  erfle  unter  Den  flj&ilofopbea 
gemefen  feon,  Der  uml  ©rfD  gelnS 
ret.  (Er  Harb ,  Da  er  na*  <gicilien 
mntt,  in  febr  (obem  9llfer.  (Er 
bldbete  ungefübr  400  3abr  0. 
©eine  <S<|lilfTe  toaren  meiden«  in 
Dilemmata  Derfaft/  nnD  er  lief  Den 
2>erfianb  über  allen  grasen ,  Die  er 
rorlegte/  jtvetfelbafc  «plafo  (ai 
ein  Oefpri*  wiDcc  $n  gefefcneben. 


biae  ^ebre  all  ein  re*f  grtlnDIi^er 

©ottdgelebrter  gegen  Die^ 3rrtbüi  protew,  ein  SKeergott,  war,  na« 


mer  Der  ^elaataner  nnD  ©emtpela» 
gianer  Dert&cibigt.  ©iele  ©elebrren 
behaupten  mit  Dieter  SBabrfcJeinl t4# 
fett/  profper  fen  nur  ein  ?ape  qe roei 
fen  ;  anbere  machen  ibn  iU  einem 
©ifd)of  in  ftbrggi»  in  Italien  aber 
tiefmebr  ju  SKie j  in  ?3rooence.  9Bie 
Dem  fepn  mag ,  $rofper  flarb  nml 
3a br  4ff.  Sie  befle  Siulgabe  fei' 
ner  SBerfe  tat  ^angeant  171 1  in 
golio  |u  «pari«  anl  i^eji  gefleüt. 
Seine  s5d)i.ften/  rceldje  inlbefonDe« 
re  von  Der  ©naDe  (anDeln/  bat  Der 
«bt  tpeter  gram  Qtggini  in  8tom 


I 


Der  SabeOebre ,  Del  JKeptonl  un^ 
Der  tpboenice  <5obn/  unD  batte  Den 
tpbarul  bep  2/feranDrien  (ur  2Dofc» 
nung.  Sie  Poeten  biegten,  er  ta« 
be  alle  ©e/?a(ten  annebmen  f innen* 
unDbabe  (i<t)  balD  in  einXbier;  balD 
in  einen  S5a um/  ba(D  in  Jeuer/  ta 
ÖBaffer/  in  einen  Reifen  x.  terman* 
Delt.  (fr  batte  Die  ©abe  ju  pro* 
pbejepen;  tbat  el  aber  niejt/  anfTer 
man  babe  ibn  mit  ©emalt  Dajn  qo 
jrcunqen.  s^an  glaubt  /  Diefe 
beln  baben  ibren  Urfprung  ton  et« 
nem  efl»ptif(Jcn  Einige  35rptenif 

&er 
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fein  girfft  lingtf  beut  9B«r  gehabt /  Wmib  fom  ton  ungefibr  tmr$  einen 

«nt>  ade  Sage  andere  Jfleiber  ange*  ©c&roamm  geriefb  #  ben  er  auf  ©er« 

logen,  worauf  er  mamfterleo  gign*  trug  auf  Da*  $tlt>  morfi  ober  na$ 

ren  oorgefleflt.    ©iefer  bat  bem  anbern  unoerfe&eu*  Daran  braute ; 

SRenelaut  Die  Helena  /  unD  ade*  #  ba  er  t>orfcer  Denfelben  Dura)  Die 

»al^ari*  geraubt/  »ieber  iuruef-  Jtunß  na$  feinem  ©erlangen  niebfi 

gegeben.  (acte  aufriefen  Pinnen.  5Diefe$ 

«anir@cma»lD«i|}MNi4na48ton 

pr o togert e0  /  einer  ber  ber u (jmf eßen  in  ben  §rieben4tcNipe(  gebraebt  vor* 

Gabler  De5  21ltertbum*  /  mar  m  ben.    ?)roto<?ettel  mar  fo  Priffig , 

€aunu*  gebogen  /  mlfyi  unter  Die  baf  er  fieb  au*  Durcb  Die  Belage* 

SotbniajTigPnt  ber  Dv&oDier  geborte.  rung  loa  Dibobutf ,  reelle  £>emej 

€i  roar  fe&r  arm/  aber  beffen  un«  trtu*  unternommen  barfe,  in  ber 

geartet  in  ber  SJfa&lerep  fr&r  forg'  ©orfiabt  in  feinem  Ofrtcfjen  f  unb 

,  faltig  unD  fleißig.   Ob  er  gieieb  an»  alfo  mitten  unter  Den  geinDen  in  feii 

fdnglicb  bi*  in  fein  fünfiigfle*  3abr  ner  Arbeit  ni«t  fWren  lief.  &eme» 

nur  ©e&iffe  gemablt  (aben  foO,  neb  trta*  lief  i(n  tu  ft$  raffen ,  unb 

<te  3irf  ber  SKablerep  Damali  febr  fragte  ibn:  warum  er  fi<b  nicfyt 

ocrftWfoJioar:  ja  braute  er  H  enb»  vot  ben  ftinbett  furebee  i 

Ii*  boä  in  biefer  ff  unft  ju  Dem  grfr  worauf  er  jur  Slnttoort  gab :  3d> 

flen  @rat>  ber  8ou7ommenbtit.  bin  unverzagt ,  weil  bts  mit 

©ein  t>ornc&mfle«  ©eraä&lD  iß  fein  ben  Äbobiern ,  unb  triebt  mit 

3alyfu0/  it>el«e€  fo  oortreflieb  ben  Ränften  Äriea  fxfyrefL 

irar,  baf  ber  ffönig  ©emetriu*  bie  £)emctriutf  gab  ibm  fogleicb  eine 

ganje  «taDt  Styobui  ft&onte  #  unb  2Bac&e  ju  feiner  ©icberbeit  /  unb 

bie  Belagerung  berfelben  aufbob  /  freuete  (leb,  baf  er  Gelegenheit  bät* 

Damit  biefe*  fofibare  ©tief  be<tyro#  te,  bie  J^>5nDe  Demjenigen  jq  erbab 

togenc*  iiicbt  ©cbaben  leiben  möcfcte.  te»/  bereu  Arbeit  er  ber  ei«  gefebo* 

£ann  el  befaab  (leb  uic&f  »elf  ton  net  batte.  SDemetrfu*  befugte  ibn 

bemXbeile  Der  SEauer  »on&bo&u'/  nacbgebenM  in  mlbreaber  Belage» 

ioo  ber  Singrif  aefebejen  foOte.  rung  in  feiner  SBertyatt.  ©a*  ©<* 

SIpeHe*  foD  felbfi  über  Die  fem  &o  maolbe  eine!  Gatyrf ,  melcbe* 

nriblbe  in  €rÖaunen  geratben  feon#  Vrotogene«  DaraaW  oet  fertigte ,  baf 

nnD  bloll  bie  Mnnebmliejfeit  an  beim  ,  man  naebgebenb*  mit  einem  brfon« 

felben  oermif  f  baben.    (Er  foO  an  bern  SRabmra  Xnapavomtnon 

tiefem  23erf  (»eben  3abre  gearbeitet  genennf.  Um  feine  eic&erbeü  t>o\b 

ttnb  fo  oft  er  an  bemfdben  etwa«  ge*  fommen  anjuieigen  /  in  nxkfter  et 

(ban  N  #  nttfyl  a\i  (angefeuebtete  Damals  befunben  babe ,  batte  er 

Sobnen  gegeffen  baben  /  Damit  er  biefen  earpr  mit  tyfeiffrn  in  ber 

uiebt  Dur*  Den  Genuf  angenebmer  J£>anb  abgemablei.    £)er  shiq 

©peifen  gefMret  »örbe.  SRas  fa»  2tntigonus  ;  bie  Ifttttter  bc* 

get/  baf  er  biefe*  ©emiblb  mit  ei«  Grifte  tele  3  /  ber  2tie)rartber  / 

ner  oierfac^en  §arbe  übertrieben  ba»  unb  noeb  einige  ©emabibe  Der  <fttu 

be ;  Damit ;  toann  auch  eine  DureJ  ter  ftnb  Setreife  feiner  5f unf)  gerne* 

bie  £inge  ber  Seit  abfiele  /  boeb  bie  fen.  (Er  fofl  aueb  SilDfiSulen  au! 

barunter  licgeube  bie  ©teQe  Detfel«  €rjt  oerfertigt  baben. 
ben  crfeQte.    ^eben  Dem  3alpfn< 

batte  er  einen  feucbenDen  J^unD  ae«  prubentiue,  (QtureL  €lemene)  em 

mb\ti9  bejf«  64au»  m  m  frum*  Immfäa  Silier  bei 

3  i  »  Wi 
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IV.  3abrljunbert*  /  unter  Der  SKegie* 
rung  Sbeobofiu*  be*  ©roffen  unD 
feiner  ©Jtne ,  war  f  rote  man  ba< 
tor  fräli  /  iu  Garagoffa  im  3«br 
348  gebojren.  €r  mar  anfand  ein 
Jlbtocat  unb  Jernacfc  ein  9ii<&ter. 
Sftacfcbiefem  (rat  er  in  5h'ieatt>ientfe, 
unb  erhielt  enbli<fc  rine  anfe^nlidjc 
SBebienung  am  £of ;  Doct>  war  er 
nie  S&ärgermetflet  ,  nie  einige  ge< 
glaubt  baben.  OTan  bat  nod)  tiele 
©ebicfcte  ton  ihm,  bie  jrcar  ebrifr» 
liefen  3nnba(t*/  in  2lnfebnng  Der 
©eftreibart  aber  weit  ton  bevjeniqen 
SXeinigf  eit  entfernt  fmb,  bie  |u  9lu< 
fjuft*  Seiten  ^errfefete,  ja  Jftertiiem» 
Hcfr  barbarifd)  flingen.  Die  bellen 
Uu*gaben  tum  ben  SBerfen  M  tyru« 
Dentin*  fmb  bie  ton  SimfterDam 
1667  mit  ben  Sitten  be*  £ein(iu< 
unb  bie  von  $ari*  1^87  ad  Ufum 

Delphini. 

pröcftier/  (2!nbrea*)  ein  Intjerti 
ftfjer  ($ottc*gelebrfer /  ton  Coburg 
inftranfen/  roar3)?agi|ter  berQBflt* 
tterttyeit  1  unb  erfl  bei  ©rafrn  ton 
€a(lel  -frotprebiger  /  nactjgebenb* 
ober  2lr<t)iDiaconu*  unb  ^rofeffor 
am  ©pmna(io  ,u  ©(fcroeinfurt.  £r 
Mfcfc'in  ber  «Witte  be*  XVII. 
3a&rbunbert*.     SBan  bat  Com- 

ment.  philologico-biblicumf.  Vin- 
dicias  biblicas  fuper  omnes  V.  et 
N.  Teftamenti  Libros  etc.  in  Ilten 

goltanlen  unb  anbere*  ton  ibm. 

^Pruflae/  jMnig  in  9i$pnfeu  unb 
einer  ber  griffen  $(aatfmänner  fei» 
ner  Seit/  nabm  ben  Snnibal  in  feine 
etüaten  auf;  moüte  ibn  aber  tofber 
alle*  ©afhretft  ben  Eimern  au*lie* 
fern.  (Mein  biefer  berühmte  gelb* 
(err  uabm  ^ift;  um  biefer  Serrd» 
foerep  n  entgegen,  tyrufia*  fcatte 
bterauf  groffe  £4nbel  mit  bem  ää« 
.  «ige  Sitf  alu*  ton  ?Jergamu*  /  unb 
muffe  if4  3a$rp.$.@.  anffcefebl 
ber  Rimer  einen  f$  impflitten  griei 
bca  mit  ü)m  raatyk  M)' 


te  ibn  feine  aufferorbentli<&e  @rau« 
famfeit  bei)  feinen  Untertanen  »et« 
(a§t  Sic  empörten  ji$  rpiber  9a 
nebjl  feinem  ^irobn  ^uomebe*,  ben 
er  wollte  umbringen  laffen  /  uuo 
iturbe  ju  Sfttcomebien  am  Blfar  M 
Supiter*/  babin  er  ficr)  geflutet  r)ac< 
te/  im  3a(r  148  tor  (L  @.  umge< 

Prjipcotnue/  (Samuel )  ein  pol« 
nif&er  ton  21b el  /  gteng  in  feinem 
isten  3abr  na 4  Reiben  ,  unb  gab 
bamal*  Won  unter  bem  Sftabmen : 

Ircnsei  Philalethi ,  einige  <$<&rifte« 
Jerau*.  3lu*  £otIanb  f am  et  trir« 
ber  na$  $o(len  /  unb  ma$(e  ft$ 
buxti)  eine  fcobrebe  auf  Äinig  lllaDi*« 
lau*  berühmt  95 rp  bem  (t in  fall 
bei  ÜRofcoroiter  unb  G$roeben 
(am  er  fad  um  alle*  ba*  Peinige/ 
unb  taufte  roobl  leben  3<*r  im  €' 
lenb  leben.  211*  1 660  alle  e ocinia» 
ner  au*  $otyen  meinen  mußten  ,  f» 
Begab  er  ft4  mit  feiner  Samilie  neef) 
$reuffen  /  unb  er&ielf  bie  Qüifrbe 
eine*  ^urfärftl.  95rar,bcnburgifd;en 
SXat(*.  2lu*  feiner  geber  ifl  bie 
9ittf(trtft  ber  vertriebenen  ^ocinia» 
ner  an  ben  (Jburfunlen  ton  Q?ran« 
benburg  gefloffen  /  roel^e  ai*  eine 
^eltenbeit  in  fcen  nnf^ul^igen 
nad^ridbten  1721  au*  einer 
Jt>anbf*4rift  mitqetbeilt  rrorbrn ,  ba 
fic  bo*  Tom.  VI.  Biblioth.  Fra- 
trum  Polonorum  mit  fo  tielenSBort 
ten  (lebet.  €r  r)itte  aber  bepnab 
aueö  $reuffen  roieber  räumen  möf» 
fen/  ito  er  nfc&t  1^70  im  78ßfft 
3ar)r  geflorben  rc Jre.  €r  bat  Vi- 
tarn  Socini ;  Komment,  über  einige 
bibiif^e  95 ö 4er  unb  einige  <Etreit> 
griffen  t erfertigt  /  fo  tufammen  ben 
VI.  Tomum  Bibl,  Fratr.  Polon, 

au*ma4en. 

pfammen itus,  Wnig  in  (Sjppfen, 
folgt*  um*  3abr  s *S  t.  0.  auf 
feinen  ^ater  Slmafi*.  <Er  iturbe 
PO»  )Uß»g  <£fl«bpfe|  Oft*  3>crßea  in 
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blutigen  treffen  flberounben  /  tmb 
mufjfe  fi*  na*  Sföempbi*  fläzten  / 
wo  er  eingef*loffen;  unD  na«  einer 
Regierung  Don  fe«tf  Monaten  ge< 
fangen  genommen  würbe.  Sttan 
Mete  *n  na*  ©ufa.  ©eil  et 
aber  beimli*e  fjtänfe  gebrau«te/ 
om  bie  «gpplier  jur  CmpJrung  jn 
bringen/  mußte  er  Blut  poh  einem 
etier  trinfen,  woran  et  fiarb. 

Pfammetf^ue  /  $5  nig  in  Sqppf tn, 
pon  Sa«  gebürtig;  war  M  ^oc*o- 
ri*  ©ofcn,  Der  oon  Dem  ät&wpiföen 
Äänig  öabacon  /  all  er  ji*  Cgp* 
pteal  Demütigte,  umgebra*t  war* 
Den«    Cr  bitte  glei*e<  ©*itffal 
mit  feine«  Sater  gebabt  /  mann  er 
«i*t  na*  ©prien  entronnen  wäre. 
SRacb  ®abacon<  SKücfjug  berufte 
man' Den  <p(ammeti*u<  wieDet,  unb 
fr  warb  einer  pon  Den  iw*lf  egppfr 
f*en  girren/  »el*e  >Die  SXegierung 
pon  Cgppten  unter  fi*  teilten, 
©eine  sRttregenfen  /  Die  auf  feinen 
Övubm  unb  auf  feine  SKei*tbtlmet 
eiferft*tia  waren/  petwiefen  *n  in 
Die  Koralle  an  Der  ©ee ,  reo  er  in 
Der  SKm)e  lebte;  bi*  etnfl  Die  Sanier 
nnb  CEarier  eine  SanDung  in  feineu 
Staaten  pornabmen.  €r  fanb  SJtid 
Ult  fi*  mit  iftnen  |u  vergleichen / 
unD  (ie  an  |t*  |u  jieben ;  er  lief  fie 
iu  feinen  23älPern  (loffen  •  mtb  ge» 
wann  feinen  geinDen  im  Mr  *7<> 
D.    0.  bep  SÄempW  eine  groffe 
6*la*t  ab.    Dur*  Diefen  ©ieg 
»urbe  tyfammetiftul  Stfeifler  pon 
ganj  Cgppten.  Cr  gab  Denen  ©rie* 
*en,  Dieibm  bepgefianDen  /  SJnDe» 
rrpen  ein,  Jfnete  ffyren  Sanbfleuten 
Den  Eingang  in  fein  £anD  <  unb  be» 
Diente  fi*  berfelben,  Die  &arbarep 
auf  feinen  ©taaten  tu  pertilgen/  Die 
Jf>anöelf*aft  Darinnen  in  bläbenben 
SupanD  ju  oerfefjen/  unb  Die  jungen 
Cgpptier  in  CrFJnntniJ  Der  Wnfle 
onD  9Biffenf*aften  in  enieben. 
Wan  fagt /  et  frp  Der  erjie  Äönig  in 


(Pappten  gewefen ,  Der  Den  Gebraut 
De*  ©ein*  in  Diefem  SanDe  einqe* 
fü>t ;  et  (abe  Die  Ciueüen  De*  fflitf 
au|(u*en  laffen  ;  Die  ©tobt  91§oC 
na*  einer  berühmten  Belagerung 
pon  s9  3a(ren  eingenommen/  unD 
Dur*  feine  ©efrfienfe  unD  Dur*  fein 
Bitten  ein  untfblbarrt  £eer  pon 
©cp*en  Pin  feinem  2 anbe  abgerit- 
ten. Cr  fiarb  umi  3abt  616  por 
€.  @.  unD  würbe  m  ©0«  im  Xenu 
pel  Det  sföinerpa  begraben,  ©ein 
©ojn  ^ecoi  war  fein  Sia*foli 
get. 

Pfeaume/  (SRicoiau*)  ein  frommet 
unD  gelehrter  Bif*of  in  23erbun  $ 
war  Det  ©ob«  eine*  f*le*ten  Sam> 
mannt  oon  GJaumont  •  fut  *  Siire  9 
fo  ein  Dorf  in  Diefem  5?ir*fprengel 
iß.  grani  pfeaume,  feine«  93 aterl 
Brnber ,  91bt  »u  ©t.  «Paul  ju  25er* 
Dan/  etiog^iufwgflltia/  nuDäbeti 
liegttm  i5T3«  fdne  «btep.  JUfH 
laut  pfeaume  fam  herauf  na« 
ril/  unD  »urDe  Dafelbß  1*41 
genwart  Del  (EarDinall  pon  £ot(tüM 
gen  unD  Dielet  anberer  «Prälaten  mif 
groffem  BepfaH  «um  Doctor  Det 
©otbonne  aufgenommen.  Cr  er« 
fyelt  if48  Dal  Biitjum  SBerbun/ 
wel*el  *m  Det  Carbinal  3obann 
Don  Fotbringen  abtrat  Cr  wohnte 
InDiefer  ®ürDe  Det  Äir*enperfamnii 
lung  tu  XriDent  bep#  unb  fiarb  in 
SSerbun  Den  10  9lng.  U7r< 
tat  Pon  ibm :  Diarium  et  Mcdullam 
votorura  Patmm  Conc.  Trid.  et 
Eluddationcs  nonnullomm  loco- 
rum  Conc.  Frid.  fo  fefpr  Wi*tig  ifl/ 
unD  1 7»r  »om  2Ibt  J^uget^rimoni 
fhratetiferorben«  fceramtgegeben  wot« 
Den ;  Def glei«en  eine  £*rift  unter 
Dem  Xitel  :  PreTervatif  contre  le 
changement  de  Religion. 

PfeU»6/  C5Ki*ael)  ein  grte*if*et 
e*riftftefler ,  oon  Dem  man  no« 
Dirle  e*riften  bat/  lebte  unter  Der 
Regierung  De«  «opfert  Sonflantinu« 
3 1  j  SDucali 
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&ucaf  #  Der  ihn  feinem  Softn  SM 
chael  tyarapinace*  jum  9>riceptor 
gab,  welcher  1071  auf  Den  Roma« 
tui  ftiogenrf  |in  ber  SXealerung  ge< 
folgt  €1  bat  au*  ein  ilterer  ÜTi* 
djael  Pfellue  im  IX.  3ahrfrunbert/ 
tinD  cm  Jüngerer  im  XII.  3aWtttti 
Dert  gelebt 

pfy  *e  1  eine  beibnifefce  ®  otthei  f , 
»vn  Dem  gric<t)ifcr}fn  5Bort  4,1^, 
€3eele«  SDir  $iebe<h4nDei  De*  €» 
piDo  unb  tiefet  ©flttinn  #  unb  feie 
Che  1  in  Die  fie  miteinander  getreten/ 
fnb  ben  Den  Poeten  berühmt.  *D?aa 
fleüte  Die  VltfK  mit  glügeto  Don 
einem  Schmetterling  auf  Den  ®ct)ul< 
lern  cor ,  um  Die  gluchtiqfeit  Der 
Siebe  ammeigen/  Deren  Ginnbtlb 
Der  e*metterling  war;  unb  toann 
man  einen  tobten  3Renf*rn  mahlte/ 
fo  fteüte  man  einen  Sehmetterling 
tot/  Der  aul  feinem  SR  an  De  beraub 

mPommrn  fAifn*  unb  baüon  floa. 

ptolemauer ,  mit  Dem  Eeonabmtn 
jHagu0  ober  öorer  /  Jrtnig  in 
«Egopten,  unb  einer  ber  aräfien^rnv 
§en  unter  Sileranberi  Nachfolgern/ 
toar  ber  Slrfinoe  ©obn,  reelle  Xb 
nigt  Wim  wn  SKatebonien  $eo» 
(ctjlnfferinn  roar,  ton  biefem  aber/ 
Da  fie  fc&on  von  ihm  fdjroanqer  not/ 
an  ben  £agus  ,  einen  3Rraf$en 
ton  fd) lechtem  ^evf ommen  toerbetv . 
rathet  rourbe/  ber  bemach  unter 
Slleranberl  Sribroache  gefommen. 
SJtoiemau*  würbe  an  Dem  £ofe  bie* 
fei  Eroberer*  erjagen/  warb  einer 
feiner  eertraulefiea  Lieblinge  unb  hatte 
an  feinen  (Eroberungen  groffen  Sin* 
tbeil.  9hch  SUetanbert  SoD ,  ba 
(eine  ©taaten  pertbeilt  würben,  be« 
fam  ^tolemau*  (Jgnpten,  woerft* 
Durch  fein  Uutfeltge*  unb  einnehmen* 
De«  SBefen  ffbr  beliebt  machte,  (fr 
log  burefc  feine  aroffe  grenqebigfeif 
Die  befanntejlen  unter  ben  Qolbateu 
itna  ihre  Itnfilhrer  an  (ich/  legte 
überall  »efa(iuigen  ein,  brach«  eine 
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gute  Armee  auf  Die  55efne,  unb  trat 
mit  Den  benachbarten  ^ri&jeu  unb 
Statthaltern  in  SSünbnü ,  um  ficr> 
in  €gppten  gegen  ben  $erbicca*  ju 
behaupten/  ber  ihm  biefe  Vrooitu. 
toieber  abnehmen  wollte.  fftactDeiit 
ihn  Der  XoD  ton  biefem  acWbrlicfcen 
gel  11  De  befrepet,  Dachte  er  auf  ni^tl 
mehr/  aM  roie  er  Die  ©rinjen  feine* 
Strich*  ausbreiten  mötfte.  €r  an« 
terroarf  fleh  Durch  Den  fticanor,  ei* 
nen  letner  tjeioperreu  /  ^prtea  / 
^hoenicien  unb  Die  3nfel  Cppem 
€r  überfiel  hierauf  3erufalem/  uuD 
bemächtigte  (ich  Der  etabt  /  unter 
Dem  öorroanb  barinnen  ju  opfern  , 
unb  führte  über  hunbert  taufenD  3u» 
Den  in  Die  @efangenfa)aft.  <2r  fölug 
Den  Qlntiaonu<  in  einem  großen 
treffen  ben  (Baja  im  3ahr 
6 .  @.  NachDem  ber  ^Bertraa  /  Den 
er  hierauf  mit  biefem  $rtnien  /  mit 
(Eaffanber  unb  mit  ^ofimachul  ge» 
macht  /  roieDer  gebrochen  roorbei  / 
lief  er  Den  fflfeodei  /  Mntg  ja 
$apho*  t  hinrichten  ,  »eil  er  mit 
Dem  2Jntigonu4  im  ^inüerfiinbnif 
lebte.  Die  berühmte  ecblaftt  ben 
3pfu#  in  Vhtogten  #  »eiche  Vtofe« 
m&ui  neb|]  Dem  ^eleurnl  unb  £r>p* 
machul  joi  0.  <L  ®.  Dem  Slntigo» 
nuö  unb  Demetrius  geliefert/  brf 
febr  übel  oor  Den  tlnrigontri  ab.  €r 
felber  fam  Darinn  um#  unb  fei» 
€>ohn  Demetrius  rourbe  auf<Jr>aupt 
gefchlagen.  910ein  Die  Ueberwinber 
lerfielen  felber  Darüber  /  unb  €>eleu> 
cue  fchlug  (ich  |nr  ?)arth«o  M  Dt» 
merrtul.  9>tolemüul  nahm  biefem 
Unfern  Die  Sfufel  €npern  nebfl  einem 
Xheil  Don  eorien  unb  Vhoenicitn 
ab.  m\üi>  nahm  «Metrin*/  9U» 
ter«  uno  ^crjtDöCpiicprett  paiber/ 
feinen  ©ohn  «tolemaui  Wlnbeh 
Pbu<  jum  iKeichlgehAfen  an/  nnb 
flarb  18  j  3ahr  u.  C  ©.  im  9  »den 
3ahr  /  nach  einer  ruhmpoffen  Sie* 
aterung  Pon  4o|ig  fahren,  ©einer 
teilünDiaen  ^rieae  nnaeaebtet«  leale 
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ft  M  M  öuf  Die  Sßiffenfcbaffen, 
unDSIvrianul  üerjicbert,  er  babeeine 
©efd)icf)te  t>on  Den  Eroberungen  M 
grollen  WerunDerl  getrieben. 

Prclcm&u*  /  mit  Dem  ^ennnbmen 
PI; tlafce!pl>u0 ,  Del  twoergeoen» 
fcen6obn,  rcarb  fpottroeife  alfoge» 
nennt,  »eil  er  feine  $rdDer  umbxim 
tun  laffrn  /  rcierrobl  anbere  Diefe 
Benennung  üon  feinet  Jrpepraib  mit 
feiner  ®<&R>cf]er  herleiten.  Er  folg« 
le  auf  (einen  33afer  tyfolemäul  2a« 
gut  in  Dem  £4nigrei<6  €gppren  a*; 
3abr ».  €.  6.  unü  roaro  einer  Der 
macfctiglien  JJrin jen  feiner  3ett.  Er 
beinü>fe  fi<6  roeit  mebr  /  Den  gric* 
fcen  unD  Die  Sinfit  in  feinen  ©iaa« 
len  bluten  tu  machen,  alt  Srobe* 
rungen  |u  unternebmen.  (Seine 
Siebe  ju  Den  2öiffenf4aften  (eutfyete 
lefonber*  aul  Der  prächtigen  Sb&> 
(fjevfammlung  itxfix,  Die  er  |U  91« 
leranDrten  anlegte.  .Er  braute  Da* 
rinn  16er  jrcepmal  Junbert  (aufenD 
IBdcJer  jufammen  /  unD  ßemeti  iul 

t Bieren!/  Dem  er  Die  51  uf tiefet  Dar* 
ber  übertragen;  üerfpracj)  ftltt/ 
foleje  bald  auf  f ooooo  ju  Dermeb' 
ren.  ©fe  murDe  mit  einer  unglaub« 
tieften  Vratty  efngewet&et  Sftan 
fliftr te  Spiele /  Den  3D?ufen  nnD  Dem 
wotto  juEbrrn,  unD  man  benimm. 
Ce  greife  für  Die  Ueberroiuber  in  al- 
len Birten  von  Uebungen  M  Beibel 
unD  Dtl  (Beifiel.  Huf  Den  SR atb  Die« 
fei  ©emeirful  lief  >}Molemeui  Die 
5B4t$er  Del  ©efefcel  #?oji*  aus  Dem 
ebräifc&en  inl  grietfifc&e  Dur*  3m 
Den,  Die  ibm  Der  J&obepriefler  Eua» 
für  getieft, überfein;  fünfte  bar* 
gegen  anl  Erf änntlirMeit  einer  an« 
glaublichen  SKenge  3"Den/  Die  all 
©flauen  in  feinem  ERetcbe  rraren , 
Die  Sret)beif  /  4berW»fte  Die  Ueben 
toer  ifiit  Ebreu  unD  Gütern ,  unD 
Mief  te  |te  mit  retten  ©efefienf  en  an 
ten  Jpobenpriefler  Eleafar  iuräcf* 
Riefe  Ueberfeijung  /  reelle  man 
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Die  LXX.  ^olmctfdbcr  nennt/ 
n?urDe  »71  3abr  ».  E.  6.  gemalt. 
»Dal  3a&r  juoor  (alte  ^tolemiul 
jut  <5ee  einen  ©ieg  über  Den  mace» 
Donifc&en  tfönig  ftntigonuä  (Sonata! 
erhalten.  (Einen  anDern  Ärieg  ioitt 
er  gegen  Den  21ntiocbul  Sbeul/  Sit 
nig  in  ©prien  /  auliubalten  /  Dem 
er/  um  Dem  flrieg  dn  Enbe  ju  rna« 
(Jen,  feine Xoc&ter  53erenice  jurffie* 
mabünn  gab.  Er  flarb  246  3abr 
Dor  Ebr.  (Beb.  naefr  efner  Dicgie« 
rung  Don  etman  19  3abren.  Sein 
©obn  WolemiulEwgetel  rcar  fein 
3ßac$folger. 

Ptolcmaus  i£t>ergcrc 0  /  DJ.  Der 
(duet^attge/  Der  ©obn  unDSRacfc* 
folger  Del  torbergebenben  /  machte 
einen  »ergeblicften  ^Oerfudb  /  Den  Sot> 
feiner  ©c&roefler  SSerenice/  fo  an 
2Jntio<t>ul  Xbeul  Dermäblt  roar ,  ju 
rie&en.  £)anno(&  oetbeerte  er  ®p< 
rien;  Nie  Daniel  propbeieot  hattt, 
Der  ibn  Den  Bonig  von  ttltttag 
(eifit/  unD  brachte  anl  Delgeinbel 
SanDe  unma^licfecn  Siaub  jufam« 
men.  ^r  (larb  tt  1  3abr  ».  6.  ©. 
nac^bem  er  >6  3abr  regiert.  @etn 
<5obn  ^tolemiul  ^büopotor  roar 
fein  9?a<Sfolger. 

, ... 

ptolemaue  /  Del  Dorberge(enoen 
^obn/  befam  Den  ^abmen  pfyi* 
Iopator  rrieberum  fpottiveife  1  roeil 
man  ibn  beftbu^igte/  er  babe  feinen 
©ater  mit  Cöift  bingeric&tet.  Er 
roar  ein  febr  graufamer  $rin|.  Er 
räumte  Butter ,  trüber  /  <5tiwt* 
fler  unD  @emabiinn  aul  Dem  QSeg/ 
unD  ergab  fief)  gani  Der  25frf<t>rrrtu 
Dung  unD  Den  ä3oDdßen;  Datyer 
man  tbm  aueb  Den  ^epnabmen 
Zvypfyon  gegeben.  Er  feblug  iu 
SKapbia  «17  3«bf  »•  &  ©.  2lnfjo* 
d)ut  Den  Oroffen/  unb  rooDte  in  Dal 
^eiltgtbum  Del  tempell  in  S^f^ 
lern  geben ;  allein  Der  Jrpobeprießer 
Dielt  ibn  Dat>on  ab.  Er  flarb  204 
3abr  P.  E.  $.  unb  Unterlief  i«m 
31  4  €rben 
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(Erben  feinen  unmilnbigcn  6o(n 
VtolemJul  gpiphanel. 

Prolemaue  £pf  platte«,  D.  f.  Der 
£Me  i  roor  nur  4  3ajr  alt  /  all 
er  nach  feinet  23aterl  »JJtolenia'ul 
spbüopafor*  XoD  Den  egpptifchen 
2&ron  beflieg.  €r  fam  ttctyrrnDer 
SflinDmctbrigfeit  in  ©efahr  /  ton 
feinen  53 or mindern  t>tngrrt<t>t(C  tu 
Kerben;  allein  bie  drgpptier  befreoc« 
ten  ifcn ,  unb  traten  ihn  unter  Den 
©chufj  Der  Üiämer.  €r  heprathete 
hie  Cleopatra/  Slnd'oe^u^  Del  ©rof* 
fen;  tfönigl  in  ^prien;  lobtet , 
unD  darb  180  3afcr  ».  (f.  ©.  na* 
einer  Regierung  t>on  3  2  3a5ren. 

Ptolcmaus  pi)iIomctor  ,  trarb 
»ieDerum  fpottroetfe  fo  genennt  / 
»eil  er  feine  SHutter  Cleopatra  bep 
obfe^euete ,  Deren  er  Doch  Dal  frben 
ju  banfen  hatte.  £r  beflieg  Den 
egpptifchen  Thron  nach  Dem  $oD  fei* 
Bei  Q3ateri  9)tolemiu<  ifpiphanel  / 
unD  Harb  i4r  3.».G©. 

ptolemauö  pbyfcon,  Dal  iß/  Der 
3Picf  c  /  auch  vCacourgctcs  oDer 
Der  3d;Itmme  genannt/  regierte 
in  €gppten  nach  Dem  £oD  bei  %Ho* 
lemÄul  <PbtIometorl  ,  Der  fein  95ru» 
Der  mar.  ©eine  (Hraufainfeif  mach» 
ten  ihn  bep  feinen  Untertpanen  fo 
»ertogf*  Daf  er  (ich  anf  Die  3nfel 
Cnpe  n  flächten  mufte.  €r  flarb 
117  3.  b.C.  ®. 

ptolcmdueilatfuirue,  De*  Porter» 
aehenDen  €o{m  /  folgte  auf  feinen 
Später  in  Der  Regierung  bon  dgni 
pten  1 1 7  3a(r  b.  C.  ©.  Allein  feine 
SJfutter  Cleopatra  bertrieb  it>n,  unD 
fefjte  feinen  QSruDer  tytolemäul 
Sileranber  auf  Den  Xhron.  £>iefe 
Vrinjcffhm  batte  (ich  bep  Diefer  ®o 
legenDett  Der  Wacfet  Del  3^»f4en 
Äwiigl<HleranDerl3annä,ul  bebient. 
J$tebur$  marb  <Pfolem4ul  fo  aufge» 
t»ra<t(,  Daf  er  nach  3'ubia  gieng; 
Kr  3uD(o  am  3wDan  fölug ,  unD 

.7*  «"II  ||  \w 
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ein  graufame*  QMufoergfeffen  unter 
ft)nen  anrichtete.  <£r  bemühete  fi<h/ 
aber  vergeblich  /  toieber  na*  £gp« 
pten  |u  fommen.  KU  aber  fein  ^ru- 
ber im  3aDr  9  t  b.  6.©.  oon  einem 
(Schiffer  erfchlagen  roorDeu,  berief 
man  ihn  roieDer  Dahin.  (Er  flarb 
,  je&en  3at)re  (jernaefe. 

ptolemaue  2>ulcrce  /  Dal  iß/  Der 
Pfeiffer/  Del  »orbergehenben  na» 
tilrlicber  <feof)n ,  fam  im  3a(r  6? 
b.C.©.  auf  Den  egpptifchen  Xbron, 
nao)Dem/  iftiförn  tbm  unD  feinem 
©oter  /  Del  fttalemlui  2J!eranberl 
bepDe  (Sflhne  gleiche!  ftahmenl  re« 
giert  hatten.  SDie  Sgpptier ,  Die« 
mit  Auflagen  befchrrerfe  /  berjagten 
thn;  unb  festen  feine  Socfrer  $ere 
nice  auf  Den  Uran,  fo  Den  glrrftc 
lau«,  ^riefler  einer  <Stabt  in  <J>on< 
tut  1  Depratfeete.  3Ract  Der  Seil 
fr fjte  tyn  ©abiniul  /  bei  s})ompein< 
©enerallieutenant  trieber  ein.  €r 

/  tititdt  feine  Joctter  ^öeremee/  wnb 
flarb  felbfi  balD  (erna$  $i  3aftt 
t.€.©. 

ptolemiuf  ^ionvflue  ober  &aa 

d?ue ,  jednig  in  (Tgppten/  Del  t>on 
(ergeDenDen  6o(n;  folgte  nebfi  fei« 
■er  64tDefler  Cleopatra  in  Der  Sie« 
gierung  auf  feinen  Kater  im  3*}r 
e  1  b.  €.  ©.  £>iefer  naf>m  Den  ? on^ 
peju<  nao)  SOerlufl  Der  p(arfaiif4en 
edjlacfc t  auf  /  unD  lief  i(m  (inrid> 
ten.  (&r  beiengte  gegen  Den  Cafar 
nicht  mehr  Xreue/  unD  (leüte  ih«r 
all  er  nach  SileranDrien  tarn,  gleia)i 
fad*  nach  Dem  leben.  SJOein  (Eifar 
log  fleh  glöcfiich  aul  Der  «Sache,  unb 
»dhrenben  firmenl  ertranF  q>to!e* 
mc4Ul  im  m  im  3cu)r  +6  t>.  €.  ©. 

Ptolemau«  bon  S(eranDrien#  eil  6e» 

riJhmter  griechifcher  ©ichter  unD 
©rammaticul,  lebte  |u  Den  Jetten 
Del  Xrajanul  unD  SIDriannl/  unD 
fchrieb  berfchiebene  ©eDio)te  unb  am 
bere  (Schriften. 
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Ptolcmlttf  /  (  eiantfisJ  )  ein  frlr 
berühmter  SBathcmattcul  f  poa  $e» 
lufium  gebdrtig;  murDe  t>on  Den 
©rieben  Divinus  unb  Sapiens  ge* 
nennt/  blilbete  tu  ÜleranDrien  im 
H.  3<*fv-ntwe  unter  ber  Regierung 
M  mm  unb  «utonin  De*  ffielt» 
roeifen,  um  Da*  3abr€brifli  i}S« 
3Kan  bat  eine  Geographie  unb  Diele 
onDere  gelehrte  aflronomif*e  2Berfe 
ton  ihm.  Die  wrnebmfien  jinb: 
Almageft us ;  de  Judiciis  Aft  rologi- 
cis;  Planifphxrium.  Die  QBelt* 
toeifen  unD  ©ternfunMqer  blieben 
viele  3abrbunDerfe  ben  feinem  ©o« 
(lern  t>on  Dem  aßeltgebiuDe/  bW  ftc 
fcem  £p<bo  ober  Sopernicul  na<tac 
folgt  (int). 

publfue  ©yrus  ,  dn  berühmter 
nrimif*er  Dieter ,  au*  ©prten  ge* 
Bärtig;  blfiycte  ju  SHom  44  3«bt ». 
€.  ©.  £r  erwarb  fi*  t>it  £0*0*« 
tsng  bei  3ulfa*  «fori ,  unb  lief 
ftch  auf  Der  rflmfföen  ©cbaubilbne 
mit  foltfttr  93oriügli#f  eit  [eben,  bag 
fr  ben  tfaberiu*»  einen  rAmiftnen 
Ritter  /  beffen  SDftmi  febr  geartet 
»aren,  ganj  oerbnnfelte.  enru* 
fear  ebemaK  ein  £nc$t  getvefen, 
am  feinet  guten  Äopf*  n>iüen  aber 
frepgelaffen  »orben.  3Ran  bat  00a 
tiefen  bepben  mfrafftyen  Dichtern 
nur  no*gragmenre  oDer^enfenjen, 
rocl<$e  am  bcflen  »on  £anaquil  ga» 
ber  unb  £ai>ercamp  mit  ^nmerfnn* 
gen  herausgegeben  roorben.  Die 
$ebtfprü<be  M  ©prul  bat  au* 
J&err  SXector  SWifler  |u  Ulm  feiner 
Stutgabe  bei  «PbäDrul  bepDrucfen 
laden. 

pucc  iue  #  (  Staue,  gilibinu* )  mar 
au*  einem  pornebmen  ©ef*le*re  in 
gloreni  entfproffen  /  trieb  erflüc^  I« 
toon  J^anblung/  unb  legte  fk^  (im 
auf  au*  Gelegenheit  ber  Damal*  fi* 
erhobenen  SHeligion*0reiägfeiten  auf 
Me  ©oftelgelabrhett.  €r  hielt  fi* 
in  bin  9Jrof eflaaten ,  mb  gieng  na* 


CngeOanb  ,  m  er  ft$  in  £>rforb 
nieberltef.  2BeiI  er  aber  nia)t  in 
ollem  mit  ben  ffieformirten  einig 
i"$or  /  QröQcllQnö  n^i^Dcr  j 

Pom  n 0 1^)  53 Ä^rf*  ^Älwf  ci*  cm 
(irr  fort  mu&te,  gieng  er  nach 
ben  jurücf ,  f  am  aber  bafelbft  in  33er» 
laß.  €r  gieng  hierauf,  Dur*  £ol# 
lanb  nach  Noblen,  n>o  er  mit  ben 
©oauianern  umgieng,  unb  ton  Da 
na*  $rag*  no  er  fi*  oon  bem 
päbillic&en  ^unttnt  bereben  lief/  tat 
er  »ieber  iur  rimiftheu  Kirche  um» 
fehrte.  (Sr  »urbe  hierauf  ^ecre» 
tir  bepm  (Earbtnal  ^Dompeju«  9lrra» 
gon  in  Diom ,  nnb  flarb  uro*  3abr 
iioo.  (Sein  bornehmOer  ^rrtbum 
mit  ba§  er  ben  natirli*en  flräffea 
he*  «menfefeen  |n  Piel  bepgeleat.  (Er 
hat  folgen  in  einer  ®<bnft:  de  Ef- 
ficadtate  Chrifti  Servatoris  in  Omni- 
bus ac  fingulis  hominibua,  quate* 
nus   homines    funt,  OUtgcbreitef* 

€<  tarn  |u  Qouba  im  3abr  1  r 9* 
mit  einer  3u  f*r  i(t  an  fabf}  (Siemen! 
VIII. 


Pufenborff;  (©amue!/  grepberr 
pon )  fonig I.  G<hn>ebtf<her  ^ifiorio» 
grapbtt*/  nnb  in  ber  @ef(hi*tfunbt 
unb  ©faatrtlughetf  einer  ber  gelehr* 
feflen  SRinner  be*  XVII.  ^ahrbun« 
herd/  war  m  gl6be  ^  einem  Dorf 
ben  ebemnift/  too  {ein  Sater  €iia* 
$ufen Dorff  Pfarrer  gemefen/  ben  % 
3an.  i6j  1  gebohren.  €r  flubiTte 
mit  bem  glucflithflcn  Sortgang  |u 
£eip|ig/  unb  legte  ft*  befonber*  auf 
Da*  @taat*recht  nnb  auf  bie  befon# 
here  Serhältniffe  bei  bentMen 
SHeith*  unb  feiner  ftdrtfen  unter  unD 
gegeneinanber.  €r  hielt  biefd  00t 
Den  füherfien  5Beg/  fith  i"  anfejmlit 
eben  ^ebienungen  empor  in  f*roin« 
gen.  Darneben  flnbirte  er  bie  carte* 
fianifdje  QBelttvetlheit  nnb  bie  $Ra* 
tbematif .  3m  3ahr  1 61 8  warb  et 
j^ofmeifler  bep  bem  ©ohn  bel^enn 
€opet,  f<6tteDif<hen  SibgefanDten  am 

3  i  s  biniföm 
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fclntfteii  £cf ,  txnb  gutta  n*4 Jbp 
penfcagen  ab.  Äaum  »ar  er  Da» 
fdbfl  angelangt/  fo  brach  Der  rieg 
|rrtf<t>en  Sänne marf  unb  <5<b»ebfU 
aurf,  unb  ?3 nfai Dorff  rourbc  nebfl 
fcem  ganten  £aul  bei  febroebifebea 
©ffanbten  in  33ervaft  genommen, 
©abrenb  biefer  ©efangenfebaft  / 
»ritte  a*t  Monate  gebanrt/  übet* 
legte  Vufmbvrff  baS ,  rca*  er  in  bei 
©rottol  ©erfe  de  Jure  Belli  et  Pa- 
ris tmb  fn  ben  politrfchen  ©Triften 
M  Jpobbefiui*  griffen  hotte.  €r 
braute  hierauf  feine  ©ebanfen  in 
£)rDnung/  nnb  (leUfe  fie  1660  im 
j£>aag  unterm  Xitel :  Element*  Ju- 

risprudenti«  Univerfalis  aul  £i<bf* 
Ziffer  erfle  53er fu*  gereifte  ibm  ju 
foleber  €bre  unb  |u  folgern  ftu&m, 
ftaf  ber  Cburfilrfl  in  ber  9>faU  <£arl 
Subntfg  (einetmegen  einen  ?ebrflubl 
M  natürlichen  Hecht!  auf  feiner 
Untoerfifit  J&cibelberg  errichtete. 
J&ier  lehrte  ^nfenborff/  bil  ibn 
1670  jtfnig  Sari  XI.  in  ©cfcrcebfn 
jum  ^rofeffor  bei  natürlichen  SXecöt« 
nach  Sunben  in  ©ebonen  berief. 
SRun  (Heg  fein  Üiubm  tum  bieftiea 
©ipfel.  Der  ffinig  machte  ihn 
na*  etlichen  fahren  in  feinem  $>i< 
flor iogrophul  1  F öntgl.  (Rath  nnb  iura 
fccpberrn.  Scacbbem  er  tu  Jlunben 
|ein  grifferef  5Bcrf  de  Jure  natura 
et  gentium  unb  balD  Darauf  bal 
Heinere  de  Officio  hominis  et  Civis 

herausgegeben,  »arb  er  In  ©tele 
Gtrcitfgfeiten  mit  manef) erlen  @cg< 
nern  perroief elt  ,  »eiche  mit  großer 
Jßeftigfeit  geehrt  würben.  9^ico« 
lauf  (Seemann  /  ein  SXechtf lehret  tu 
¥unben,  würbe  feinetmegen  abgei 
fefet/  nnb  lief  ihm  baherp  meucbel« 
nv*  r  ber  ifc&er  SBeife  nacbtfeHeu.  3m 
Saht  i<>88  mürbe  er  all  Ghurfatfl' 
lieber  fcranbenburgifeber  ©cbeimet 
Ccatb  nach  Statin  beruffen.  Jpiet 
betrieb  er  bie  ©efcbiCyle  bei  (Ebur. 
fürflen  grieberieb  fBUftclm  bei ©rofr 
(cR/  nnb  ftorb  |u  Salin  ben  stffieu 


Pa  toit 

£cf.  ie>94.  fluffer  be«  angefügt* 
ten  hat  man  noch  Pieleanbere  ©ebrif 
ten  oon  ihm.  §ein  5Berf :  de  Jure 
Natura»  et  Gentium  bat  Johann 
SBarbrnrac  inl  fran|d|Tfche  überfc$tf 
unb  170*10  Slmfierbam  beraube* 
geben.  23on  benen  Darüber  getreeb» 
feiten  etreitfdjriften  tfi  ein  5*eil 
unter  bem  Xitel:  ErisScandica,  |ni 
fammengebrueft  roorben.  3J?an 
finbt  ein  93erifid>ni§  berfelben  bei 
Sfciceron  im  XVIII.  Xbetl  feiner  Me- 
moires.  93on  hiflorifchen  ®cf>rif» 
ten  ftnb  bie  oornebmflen  :  tginlei* 
tung  jur  ^ifrorte  ber  t>ors 
neljmßen  europaifefcen  ötaa* 
ten;  (0  inl  franjäfifebe  uberfefct 
rrorDcn,  unb  am  beffen  ju  Slmflfp 
Dam  173a  in  7  $Jnben  in  £>uot>c| 
heraulgefommen ;  de  Rebus  Sueci- 
eis  fub  Guftavo  Adolpho  usque 
ad  abdicationem  Chriftina:  Libr. 
XXVI.  unb  de  Rebus  a  Carolo 
Guftavo  geftis  Libr.  VII.  Hifto- 
ria  Friderici  Wilhelmi.  gerner  bot 
man :  Jus  feciale  divinum  *,  Difler- 
tationes  Academicas  fejediores  ; 
de  Statu  Reipublicx  germanica 

unter  bem  Gahmen:  ©crerin 
r»  on  tHon^ambano ,  unb  anberel 
von  ihm.  ©ein  Brubcr  jEfata« 
pu  fett  fror  ff,  gebobren  ben  *6$cn 
3ul.  162g ,  roarb  ebenfaUl  ein  ge» 
lehrter  unb  gefchiefter  ©taatimantif 
mürbe  äaniler  bei  J&eriogtbum« 
Bremen,  unb  that  ben  ^chroeben 
teiebtige  Dienfte;  fam  aber  1687 
all  €taat^mini(?er  unb  (Geheimer 
SKath  in  fönig!.  &2nifcbe  X)ienfle , 
unb  flarb  ben  r  ©ept.  1^89.  €r 
hat  de  Druidibus  unb  anberl  gefchriej 
ben,  fo  1700  jufammen  gebruefi 
ivorben. 

pttget/  (Veter)  ein  (ehr  berübmfer 

5>ilbbauer/  Zahler  unb  ^aumei* 
fttr,  mar  iu  SD?arfeilIe  161  j  gebo> 
ten.    (Er  leigte  pon  Äinbbett  an 

ganj  fonberbare  SiMMt  iw 

BBttfl. 

•  •  • 
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Huna  *  unb  roarb  Del  Ütamätittf 
e^dlrt;  Der  dB  getiefter  »Mb1 

Jourr  war»  unb  tbm  feine  Äunflrait 
ufterfler  (Sorgfalt  bepbra<bfe.  $)u< 
Art  gieng  bierauf  na*  Stallen,  unb 
lernte  btc  datier  i  unD  fcauFuafl. 
€r  ahmte  brm  4)eter  von  €ortona  fo 
riäcf Itcb  nacb  #  bafi  biefer  berübmte 
Nobler  ibn  ja  febeu  »erlangte  /  unD 
Dann  §rmnbf<baft  mit  tbm  machte. 
(Eine  gefd&r  li<be  Jtranfbeit ,  bie  et 
1 6s  7  aufleben  möffen  *  nötigte 
l(o  /  bie  SRablerenvor  feine  übrige 
£eben<ieit  auhugeben.  93on  biefer 
Seit  an  legte  er  fi<b  btof  auf  bie 
S3i I bbaurr  run(l.  ©ein  SXu&m  m a<& » 
le,  bat  ibn  gouquet  unb  bernacb 
Volbert  na<b  Rranfreitb  beriefen; n>o 
ibm  Subroig  XIV.  1 100  Sbaler 
fibrlieben  ©ebalt*  gab ,  nnb  |u  fei« 
nem  $ilbbauer  unb  SDircctor  beret 
Die  <2><&iffe  unb  ©aleeren  betreffenbe 
©aeben  ernennte.  «Puget  flarb  m 
SRarfeiOe  169?.  gj?an  triff  in 
f5ranrrn<5  uno  in  stauen  portrrfu* 
$e  93i  Ib  fa  u  len  von  biefem  nm>ergle«ft< 
Ittjen  5?ün(]ler  an. 

Pulcheria ,  eine  burtb  ibre  Zu* 

genben  nnb  ©erbienfte  benlbmte 
tfapferiwi;  war  bei  jtanferi  Mrcai 
Diu«  $o*ter  unb  M  jängern  Sb**' 
t>o|iu6  e<fcrre(]er.  ©te  warb  int 
3a(r  414  iur  Qlugufla  erfUrt,  unb 
tbeilte  mit  ibrem  trüber  bie  fapfer* 
liebe  ©eroalt.  Sßat&bem  Xbeob* 
jtui  4ro  »erflorben ,  lief  JluUberia 
Den  SÄarcianu*  tum  tapfer  noblen; 
unb  bepratbete  ibn;  bodb  unter  ber 
f^ebingung;  ba§  er  (i<b  ibrer  immer 
«ntbalten  foüte.  6ie  braute  bureb 
ibre  ©orgfalt  im  3abr  4n  ba< 
allgemeine  (Eoncilium  10  €b*leebon 
iu  ^tanbe/  wo  bie  terfammleten 
S3a*ter  tbr  febr  aroffe  tfobfprücbe  bet>. 
legten.  6te  flarb  im  34r  4f 4  im 
Tillen  3abr. 

pttUus  1  (  labert )  ein  berühmter 
©octetyleijrter  bei  XII.  3a&rbun* 
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bertf;  trat  ein  CngeVSttber.  <?t 
(Ittbtrte  |u  $arll  mit  vieler  gtarrfg* 
liefert,  unb  qieng  nml  3afcr  1130 
na$  Sngellanb  jurflef.  JDrep  3abr 
berna«  fledte  er  bie  Untoerfrtjf  Op 
forb  roiebet  \tx,  unb  »urbe  Slrtfrii 
biaconu*  ju  ^ocr>efter.  Einige  Seit 
berno*  lief  ibn  Vabfi  3nnocentiul 
IL  nacb  SKom  Tommen ,  unb  (Joele» 
i  in  II.  matbte  ibn  1 144  tum  Gar* 
bmal  unbÄanjIer  ber  rftmtftyn  Jffr» 
*e.  €r  flarb  gegen  1 1  so.  Der 
<ß.  ^DiatbDub;  ein  Q3enebicttner;  bat 
i£f  r  feine  Libros  Vlli.  Sententia- 
rum  in  Solio  beranigegebetu 

Pwtba*;  (®ewg)  einer  ber  berübm» 
teflen  3)2atbematifer  feiner  Seit;  ge< 
bobten  iu  peurba<t>  an  ber  öfter« 
rettbiften  ©r<5nje  1411  /  ftubirte  tu 
SBien  nnb  auf  anbern  beutfeben, 
franiSfifeben  nnb  ifaliänif<ben  Unii 
berfititen,  (ebrte  onf  Verlangen  bie 
eternfunbe  m  gerrara,  fßononien 
unb  $abua,  unb  tvurbe  bterauf 
«profeffor  ber  g&atyematif  ju  Sßien. 
€r (larb  ben  8  Slprii  i4<5i;  aller 
im  $egrif  roar;  na*  Stallen  m  gei 
ben ;  um  bie  grieebifte  ©pracbe 
lernen.  (Er  batte  Magnam  Synta- 
xin Pcolemxi  angefangen ;  bie  ber< 
nacb  fein  eebüler  SXegiomontanBi 
|ü etanb  gebracht,  nnb  no*  anbere 
Ccftriften  binterlaffen. 

Pure ;  ( <D? icbael ,  9ibt  be )  ein  an 
beitfamer  franj5(If(ber  etyriftfieOer 
M  XVII.  3abrbunbertl  /  bot  bie 
Inftitutiones  Quintiliani ,  bie  Hi- 
ftoriara  Indorum  bei  SRaffei  unb 
Die  Hiftoriam  Africanam  bei  $ira< 
00  int  franiijifebe  liberfett.  Sftu 
bat  au*  einige  t&eatraltföe  ©tilcP e 
»on  tbm ;  fo  fe(r  mittelmafTig  ftnb. 

parke  III,  (3<*.  Veter)  elnDoetor 
ber  ^otiefgclabrbeit  unb  ürtbipre^ 
bptfrju  «JÄaolanb,  gebobren  1789, 
fHftete  bie  Acaderniam  Hermathe- 
riaicorum  |u  SWaplanb  /  gab  »er» 
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f*i  ebene  griffen  berairl,  nnb  (tat* 

i6f  9.   Sran;  purictlli  9  gebob« 

rrn  10  flRaplanb  ben  8  Cef.,  itftfi  / 

legte  eint  neue  Kolonie  ber  ftreabut 

bafdbflan/  rorl*e  iroar  auf  einf<jr 

^rtt icrffarmt  anoefen /  abrr  burä)  Den 

£errn  3mbonafi  mieber  bevgefleHi 

rrorbfn,  unD  flarb  in  (einer  ©eburtl» 

flabt  Den  8  DU  17  *  R.    3"  Way 

lanb  famen  17*°  Rio,e  del1*  Ab- 
bate  Francefco  Puricelli  in  4C0 

tyraul. 

f  ureamif  unt>  ran  ber  futtert  1 
f.  folgende  21r(icf ei. 

Vuy  /  ((Sbriftopb  du)  (affin.  Putea. 
Del  eiaubiul  du  $up  ilteflet 
Goftn/  beqleitete  ben  (Earbinal  ton 
3oorufe  all  fein  ^rotonotarlul  na* 
&om  /  unb  terbinberte  bafclbfl/ 
ta§  Der  ertfe  Xbetl  oon  Der  £ifIorte 
Den  De  Xbou  ni*f  in  tat  23ct jei*< 
nt§  brt  oerbottenen  9d*er  fam. 
<Ka$  feiner  SKöcf fünft  na*  granf« 
rei*  warö  er  ein  (EartMufer  *n 
Sourg  •  fontaine.  (Einige  3aftr  ber* 
ned)  bercog  n)n  Der  €arDtna(  35 a rbe« 
rini  /  Daf  er  trieber  nad)  Rom  gf eng/ 
foo  er  ©eneralproeurator  feinel  Dp 
Den*  /  unb  $rior  Der  €artr)aufe  in 
Diom  rcarb.  (Er  Harb  Den  28  3un. 
1 6r4.  €r  bat  lur  3«t ,  Da  er9iu*' 
tnofenier  Del  Äonigl  unb  um  Den 
Garbinal  du  Perron  mar t  Die  Per- 
roniana  getrieben. 

Jhi y  /  (  Slaublul  du  )  Parlament A 
ratb  iu  $arit/  unb  einer  bergef*icf# 
feilen  $Xe*tlgf lehrten  feiner  Seit  # 
»ar  (Element  du  <Puq/  einel  berdbm» 
ten  DarlamentlabDocafen ,  unb  Der 
Dbüippa  Poncet  <5obn.  (Er  fam 
no*  jung  unter  Die  9SormunDf*aft 
feiner  Butter,  Die  ibn  mit  groffer 
Sorgfalt  unter  Xurneben,  Sambin 
unb  SDoraf  enog.  JDfe  iKe*te  (erm 
fe  er  unter  Dem  (Eujaciul.  hierauf 
reifere  er  in  Italien/  roo  guloiul 
Urjinul/  jkuilul  SRanutiul/  ©lgo# 
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nm*/  S5f«r.^menf«ffDmiberraroffe 
5}?^nner  feine  Sabtqfeif  bemunber« 
ten,  unb  (eine  grennbf*a(f  fugten. 
(Er  »urbe  vor  einen  ber  f^arfflnnig« 
(len  Die*t*qelebrten  unb  gefönte« 
tfen  Äun|rri*ier  feiner  3"*  gebaltco. 
Sflan  gebraute  ibn  in  febr  wicfcti« 
gen  (Muffen,  bartnn  er  eben  fo  DieJe 
$ef*itf  li*f  eif  all  (Ebr  lid)f  eit  berr  ie  <. 
(Sir  Harb  ju^aril  ben  1  £ec.  1*94  im 
49flm  3abr.  SlDe  ©elebrten  baben 
ibm  bte  griflen  cobjpruc&e  crt&eilt. 
(fr  binferltej}  »on  £laubia  £anguin, 
3acobl  Oanguin  /  J£)erm  Don  Storo 
£o*ter  6  6öbne.  <£t>rifrop$>  / 
^ercr  unb  Dacob  f.  unter  tbren 
SJrticfeln.  Wuguftin  bu  tyUf  # 
n>ar  (Eanontcul  unb  ^rob/7  ja  3npre» 
nao  in  ber  Stirbt  ton  (f barfrrt ; 
(Litmtne  bu  tyuy,  trat  €omraif» 
fariul  Der  Artillerie ,  unb  fam  im 
treffen  Don  9it>eine  16)6  um/  unb 
CTtcolaue  bu  ,  9Raltbrffr< 
xitttr ,  (larb  i6sf.  51nberer  be» 
rtlbmten  Dinner  birfel  @ef*lfctfl 
ni<t)t  iu  gebenfen. 

93uy  /  K  (Erl*  du )  au*  £rycmt 
'ü.Uiteanue  nnb  t)an  ber  glitten , 
einer  ber  ber dbmfefkn  @*n(tf]eOer 
bei  XVII.  Sfabrbunbertlf  ttar  iu 
23en(o  in  ©elbern  ben  4  3^ot>.  ff 74 
gebobren.  (Er  frabfrte tu  ö or bre* t/ 
€Mn  nnb  kirnen ,  unb  r)atte  Den 
f ipftul  jum  Se^rmeißer  /  ber  febr 
Diel  auf  ibn  b tri t  /  unb  genaue  Sreunb« 
fd)af t  mit  ibm  errio)tete.  €r  (bat 
bierauf  eine  ^eife  na*  3talten,  trne 
toarb  <j)rofeffor  ber  Q3erebfamfeif  11 
sKapIanD/  mo  er  fta)  unter  anDera 
bornebmen  Innern  au*  ben&roc. 
$inedi  tum  grennb  ma*te.  9?a*# 
Dem  ft*  fein  ?\u^m  Dur*  gan|  eu# 
ropa  »erbreitet  /  ernennte  tr>n  bet 
XSaig  in  (Spanien  ju  feinem  fyfto* 
riograpbu!  /  unb  ber  &ti<rm  8U# 
bre*t  gab  ibm  1606  ben  ftbrfiubl 
bei  i?ipfiu I  |u  £i»en.  an  über» 
trug  u)m  au  *  bte  ^ef  4Mb  aber  f*a  f( 

f  flbei 
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Aber  bie  CitabeOe  trief«  ©iabf/  nebfl 
Der  Söurbe  eine*  etaatfratb*.  €r 
flarb  auf  Dem  €(&Iofj  iu  fcäroen  Den 
17  ®ept.  1646.  9ttan  bat  ein 
£w&  unterm  Xitel:  Statera  belli  et 
pacis ,  unb  fe&r  Diele  anDere  €)$xi\* 
ten  autf  Der  (Sefefcicbtfunbe/  9lebe# 
f«u(l/  Biologie,  Wilofopbie  unb 
3Ratvematicf  Don  ihm.  $?an  finbf 
in  allen  Diele  ©elebrfamfeit/SBiffeni 
ft&aft  unb  $ef<fceiben&eit. 

Puy  /  (  3acob  du )  brt  C£lau£)iu€  du 
$up  fünfter  ©o&n/  war  auef)  einer 
Der  gelehrteren  Sfta'nner  brt  XVII. 
3a&rb unberti  £r  arbeitete  mit  fei» 
nem  trüber  $eter  gemeinf<$aftli<i>/ 
unb  ftalf  ibm  beo  allen  feinen  2ßer* 
fen.  £r  tourbe  9>rior  tu  ©t.  ©au« 
»cur  unb  finigl.  SMbliot&ecar  j  gab 
Die  meijlen  Don  feine*  QSruber* 
Triften  betau*  /  unb  ftarb  ben  17 
STCob.  16  f  6. 

P»yi  (  Vrter  du  )  M  Mr$erge$eni 
Den  grabet/  unb  M  Claubiul  du 
$un  Dritter  ®o&n,  war ,  befonbert 
in  Der  Re$t*gelaWeit  nnb  in  Der 
©ef$i<ttfunbe ,  einer  Der  gelehrte* 
Pen  Dinner;  treibe  granfreitj 
terborgebra$f.  6ein  93ater  erjag 
ibn  mit  ungemeiner  ©orgfalt/  unb 
er  fegte  fi$  »an  feiner  3ugent>  an 
mit  einem  aufferorbentlicjen  gleij 
auf  Die  feinen  unb  anDere  QBiffem 
Waffen,  ©er  ^rifibent  De  S&ou/ 
mit  Dem  er  »erwanbt  mxt  SRlcoL 
SKigault  nnb  aQe  groffe  Dinner  fei* 
ner  Seit  waren  feine  »erfreuten 
greunbe.  Stoejbem  er  ben  iperra 
Sumeri  boufcoiffife/  Den  Der  Äinüj 
inftranfreicj  nad)  Jpoüani)  gefc&icfr, 
bat  In  begleitet/  fo  arbeitete  er  natf 
feiner  SKflcf fünft  an  Nuffuefcung  Der 
SXetfye  feine*  SWnfgl/  unb  an  einem 
f8erjei$nif  beffen ,  mi  tra  ttrtfy» 
befinblie)  mar.  Sie  feltenen  unb 
»fertigen  Gtfefe  /  Die  er  frier  f ab 
imD  unterfaßte,  »ertoaften  ibm 
eine  fp  gwffi  «rfinnlmf  in  attem/ 
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wa*  bfe  franjjftft&e  (Befaßten  bei 
triff  ^  ba§  wenige  $erfonen  fo  merfi 
narbige  (Entbecf ungen  gemalt.  (Sr 
würbe  mit  lehret  unb  Qelorme  ge* 
brauest ,  bie  SKed)te  ober  2tnfprüd)e 
De*  Einige  Don  granfreief)  auf  bie 
Dreo  SWtbumer  9fte$/  Soul  unb 
Berbun  ju  rechtfertigen  /  unb  et 
brachte  eine  Spenge  ©rünbe  unb 
SRac&rit&ten  |u  2>rbauptung  tiefer 
SKer&te  Terror,  ©ein  leutfeligei 
SBefen  maßte  ibn  allen  ©elebrten 
|um  greunb/  roelße  arbeiten  trollten« 
unb  er  tbeilte  ifcnen  gerne  Don  feinen 
^aßrißten  mit,  Deren  er  in  rojab» 
ren  eine  fefjr  groffe  50?enae  |ufant« 
mengebraßt  batte.  £r  ftarb  iu  tya» 
tii  all  finigl.  SMblfotbecar  ben  14 
©ec.  i6f  1  im  elften  3«&r.  9)?an 
bat  gar  Diele  Dortreßiße  ©ßriften 
Don  ibm.  SDie  Dornebmften  (inb  : 
Tr.  touchant  les  Droits  du  Roi 
für  plufieurs  Etats  et  Seigneries; 
Recherehes  pour  montrer  ,  que 
plufieurs  Provinces  et  Villes  du 
Royaume  font  du  Domaine  du 
Roi  ;  de  Libertatibus  EccleOae 
Gallican» ;  Hidoria  damnationit 
Templariorum  ;  Hiftoire  generale 
du  Schilme  en  V  Eglife  depuis  1* 
1378  jus  qu'  en  1428*  Memoire 
de  la  Provifion  aux  Prelatures  de 
r  Eglife;  Controverfia  inter  Pon- 
tificem  et  Iroperatorem  de  Invefti- 
mria ;  Hiftoire  du  Differend  entre 
le  Pape  Boniface  VIII.  et  le  Roi 
Philippe  le  Bei;  Tr.  dela  Loi  flli- 
que ;  Hiftoria  pragmaticae  San clio- 
nis ;  de  Concordatis  Bononice  in« 
ter  Leoncra  X.  et  Francifcum  I« 
Tr.  de  Regences  et  de  Majoritf] 
des  Rois  de  France ,  Tr.  des  Con- 
tributions ,  que  les  EcclefiafViquea 
doivent  au  Roi ,  en  cas  de  Necef- 
fite';  Hiftoire  des  Favoris  ;  Me- 
moire du  Droit  d"  Aubaine  ;  Tr. 
de  Intendit  ecclefiadique  j  Memoi- 
re et  inllruÄion  pour  ler vir  a  ju- 
iUöer  T  innoceacf  de  MftffireFran- 
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^ois  -  Augnfte  de  Thou ;  Apologie 
de  l'Hiftoire  de  Mr.  le  Prdfident 
de  Thou ,  etc.  gjjao  fint>t  in  allen 
tiefen  griffen  eine  toeitlluftige 
unft  grilnDlieJie  ©elebrfamfelt.  9foc. 
Siigault,  fein  guter  greunft  /  bat 
(ein  Peben  befojneben. 

pur*£iboe  *  (  @o^erq  mii  )  da 
9>r  oe  en  j  a  ID  idj  (er  Del  XIII.  3a  &r  bum 
ftertrf,  erlangte  »feien  Rufern  fturo> 
feine  $efti($f  e  unft  Dur*  feinen  £ra« 
Ctat :  las  Bauzias  d'  Amours,  Die 
Untreue  feiner  grau  aus*  Dem  £aufe 
f&artaf  ,ftfe  er  jÄrtltcfc  liebte,  ent* 
triftete  töm  ftie  SBelt ,  ftaf  er  da 
SWnrfc  in  Dem  tflofier  g>tgnan# 
»nrftc 

pwr 9  &nbmik§  C**M)  ein  ge» 
le&rtec  $N jno)  oon  ftem  Orften  »an 
gonteorauft  unft  Factor  Der  Gor* 
Sonne  im  XVI.  3aftrftunftert  /  rcar 
an*  Touvaint  gebilrttg.  €r  rcar 
einer  kr  beru&mfrflen  Vreftlger  unft 
gefojicfteflen  Sontrooerfiflen  fetner 
Sdt.  <Zr  Harb  i im  Äloftor  |tt 
Norre  Dame  de  Colinance  in  fter 
tyiearftie.  €ine*  feinet  berühmte« 
Pen  Werf  if]  fdn  Zfyco t imu e  ober 
de  Condemnatione  librorum  malo- 
rum  Libr.  III. 

pwysötflur,  (3aco6  oon  Gjafla 
ort,  >JD7arqui<  Mio  $?arföaH  oon 
granfrei*,  SHttfcr  fter  fönig!.  £>r* 
ften  unft  ©ouoerneur  oon  Sergen  , 
rrar  3acob*  oon  €(aßenet;  Jj>errn 
oon  35up»eegBr,  fftnigl.  franjjf. 
©eneraliieufenanf*  60b n,  unft  an* 
dner  alten  afte!t$en  SamiUe#  un 
(prüngltcfc  aul  fter  ©rafftjaft  3ir< 
magnac ,  gebobren.  €r n>arft 3J?it# 
glteft  ftrt  Ärieqrfratb* ,  Der  171  f 
nact)  ftifttoig*  XIV.  Jgft  errietet 
rcorDen,  unft  ften  14  San.  17*4 
TOarfc&aU  oon  granfrrio).  €r 
•Harb  ju  $ari<  Den  ir  SJug.  1741 
im  8jflen  3afcr.  <D?an  bot  rm 
»9ftrcfÜ<^  38flt  MO  0«  Äri*gtoi|i 
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fenföaft  »an  i&m,  fo  au$  inffteuti 
fdje  übet  feftt  roorften. 

Pygmalion,  einberfljmfer  ÄJnfguj 
£pru*,  um  900  3abr  ».  (£.  @.  r* 
gierte  gemeinftfafdi*  mir  fdner 
©«roefler  «Ufa,  öfter,  wie  (le  bei 
fannterid,  SDifto.    £>iefe  9)rta* 
leffinn  fteuratbete  i&ren  Detter,  fter 
groffe  e$l%t  befaf.  $pama(üm 
aber,  ein  getijiger  unft  graufamet 
<Prinj,  fterfoltfce*  in€rfabrung  ge* 
braty/  liefhbn  umbringen.  £)ito 
flöhe  $ierauf  nad)  SIfriea  /  unft 
nabm  tbre*  ©emaftll  fteidifbilmet 
mit.  6ie  baute  ftafelbf]  Gartftcgo 
um*  3a&r  882  0.  €.  @.  93ide 
e^cifdleOer  baben  ftiefen  <pogm* 
lion  mit  einem  anftern  $)rinjen  ftici 
fei  Sabinen!  »ermengt ,  fter  tuxft 
oor  ftem  trojanifc&en  ffrieg  gelebt  / 
unft  fi$,  na*  fter  gabelle&re ,  in 
eine  ^ilftfiule  terliebt;  reelle  «Se* 
nurf,  um  feinet  Vergnügen!  roiaen* 
belebt  gaben  fofl. 

Pylatte,  f.  (Prcfh*. 

P?ra,  (3mmanne(  2facob )  aebobi 

ren  ju  Qotbuf  17'f  /  tourfte  174t 
(Eonrector  am  @nmnajio  iu^iün  an 
fter  öpree  bep  Berlin ,  unft  f?arb 
i74f.  ^r  legte  fio)  fonfterli*  aef 
Die  fteutfetje  SXeft»  unft  ©ic&tPunll  / 
unft  »ertbeiDtgte  Darinn  ften  f(jrref|e« 
rifc^en  ©efcfcmacf.     Unter  feine« 
©(triften  ftnft :  Eetttpcl  öer  5>t*tj 
Fünft;  £rtDcie,oaßöic(Bott# 
f^eöianlfcte  öecte  förn  <Bt* 
fömad?  rerfterbe  ;  (T{>yrft5 
unb  Damono  freuni>fct>aftU*c 
lieber/  wel(te  ften  *Ppra  unft  ften 
bertlbmfen  J^errn  Fangen  beDeufen. 
SKan  glaubt;  ftte  bittere  ©atpre: 
(Tritifd)cr  Wmcmad)  ^abe  etmat 
iu  feiner  ÄranPJeit  unft  *u  feinem 
Soft  bepgetragen. 

Py ramue  unft  (Triebe  1  toarea  ein 
paar  ^a^barifinfter  ju  9abplon# 
Die  einander  gut  waren  /  ober  nio)f 

anfterf 
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anberl  oll  bur<&  bat  £0$  in  einet 
fiBanb  mifeinanber  fprecfcen  Ponnten. 
©ie  Hellten  babero  einander  inl 
ftelb  /  an  einen  Brunnen ;  too  aber 
Sbtlbejuerfi  anfam ;  unb  »on  einem 
gftroen  erfdjrccf t  »arb  1  fo  bat 
i&ren  6<tleper  im  Muffen  Perlobr, 
Den  Der  26»  mit  $Iut  befubelte. 
ßfefen  findet  Der  anfommenbe 
ramul,  unb  weil  er  Darauf  f$(ieft; 
feine  ©eliebte  fco  »om  Citren  irrrif* 
fen  unb  perft&lungen  rcorDen,  fo 
nimmt  er  fic&  aul  SJerjroeiftong  bat 
Heb».  Sie  fommt  aber  luruef  an 
ben  Ort;  unb  fällt  cor  <£<$merj  in 
eben  bat  von  feinem  2Mut  no$  mar» 
ne  (Sc&roerbt.  Slnbreal  ©rppbtul 
tat  bawn  bat  luftige  ©piel  Pom 
Veter  (Sauenj  gemattt,  barinn  ade 
abfurda  comica  »orfommen.  SDic 
gabel  ff  Ibjl  bat  Ovidius  Metamorph. 

L.  iv.  v.  55.  unb  folgenben  fefcr 
artig  betrieben. 

pyreicue,  etnSKabfer,  weldjer  in 
5ir.febung  ber  &un(l  im  Labien  felbfl 
»enigen  nac&gefefct  ju  »erben  »et» 
Dient/  ber  aber  bie  Ausbreitung  fei« 
nee  ftubmtf  baburefc  perbfnbert;  baf 
er  fid)  mit  niebrigen  unb  föledjten 
©egenflänben/  all  j.  mit  2Jul« 
tnnbluna  ber  5?arbier|luben  unb 
e cfeurlf rmerf ilittr  befestigte,  unb 
bo$  foil  er  no<&/  wie  ber  ©efebiebt* 
(Treiber  $ltnful  fagt  /  and)  bur$ 
biete  fcfilec^fen  ©tage  ben  grJflen 
Rufern  erbalten  boben ;  fo  bat  man 
feine  ©emiblbc,  ni<$t  wiegen  bei 
crrrÄblten  ©egenflanbel  /  fonbern 
wegen  ber  in  benfelben  angebraten 
tfunfl  öfter*  tbeurer  all  bie  grillen 
©emiblDe  oerfauft  bat, 

Pyraotclce,  mar  in  bertfunfT,  bie 
ÖMbniffe  in  (Ebelfteine  eingraben/ 
(0  gefdjicf  (  /  bat  2lleranber  ber  ©rof« 
.  fc  fo($el  niemanben  mit  feinem 
•  feilb  |u  tbun  erlaubte  all  bem  typt* 
§»ceWj  »eil  er  i&a  in  biefer  bc; 
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Äunff  für  ben  griffen  JMufller  bet 
bamaligen  %t\t  btelt. 

Pvrrf>a/  f.  SDeucaliam 

Pyrrl;o  /  ein  berübmter  grietjifdjee 
aßelf weifer/  Poa  (£lil  im  $elopon# 
nel  gebürtig  /  uub  J^aupt  ber  £ e efe 
ber  3tt> eifkr ,  fo  pon  i&m  au$  bie 
Pyrrfcünifdje  b<i£t  /  mar  bei 
»nararc&ul  €  filier,  unb  begleitete 
feinen  Vebnnciiler  bil  in  3nbien. 

be  er  (1*  jur  SBeltwe rtbeit  gelenf  t# 
(atte  er  bie  SDiablerfunfl  getrieben. 
Cheine  Nennungen  maren  Pon  bei 
21rce(ilal  feinen  gar  menig  unter« 
Rieben;  bann  d  fehlte  nid>t  ptd, 
fo  behauptete  er ,  nie  biefer  /  bai 
allel  unbegreiflich  fen.     €r  fanD 
überall  ©rünbe  iu  perneinen;  i:uD 
mann  er  bepDel  tpofcl  unCerfue^t  bat« 
te,  fo  rerfdjob  er  etil  fein  Urtbeit  , 
unb  fagte  rceiter  n\$ti  f  all  fcie 
0ad;c  fey  niefer  Flar.  Süfo  fu(J« 
te  er  fein  ganjel  fceben  b»nburc{)  bie 
SBabrbeit/  unb  moflte  bod)  niemalf 
geileben,  baß  er  jie  gefunben  {wbe€ 
5B?an  bat  fcaber  biefe^unfi  über  alle 
^Dinge  ju  bifputiren  1  obne  einen  an« 
bem  Stulf4)lag  tu  geben  f  oll  baf 
man  feinen  geben  Tonne;  ben  Pyra 
r^otiifmue  genennt.  X)ann  ob« 
gkid)  ^prrbo  nirjt  ber  ^rfinber  ba« 
ton  getrefen/  fo  bradbte  er  tt  boc5 
|u  feiner  Seit  alfo  in  &$roang,  bai 
tt  feitber  t?on  ibm  ben  SRabmen  g» 
fubrt.     2Bal  Stntigonul  €arp|hul  - 
erj^blt/  ba(  ^Jprrbo  immer  gerabe 
lugelauffen,  obne  meber  auf  bie 
(reite  no$  |urücf  ju  gehen,  au<£ 
mann  er  auf  einen  SBagen  ober  auf 
einen  gäben  abhängigen  Ort  iulief/ 
f<t>einf  ein  ^abreften  iu  fepn ;  e* 
i|l  einmal  nid)t  mabrfcbeinlicb ,  ba| 
$prrbo  ein  fol^er  D^arr  gemefm 
feo.  SDBie  aber  bem  fepn  mag ,  fa 
ifl  biefel  qtnitt  bat  er  aelrbret , 
t><e  «^rbarFeit  unb  Gc^an^j 
lidpFeit,  bte  (Beree^tigFeic  unb 
UiWxttyiQUit  «iifer«?  4>an^ 
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lungen  ?>Ättg<rt  bloß  Port 
menfali  eben  @efec;en  unb  t>Oit 

Oer  (gewobnb«**  ab  ;  fo  frco* 
ii*  eine  *ebre  mit ,  Die  aOe  begriffe 
ton  XugenD  unD  *afler  umjtöft. 
©eine  ©leic&güMrigfeit  war  fo  er« 
flaunli*  grof  /  bat ;  alt  fein  £ebn 
tneitfer  Stnararetut  in  einen  ©raben 

Sailen ,  typrrfro  feinet  ©egt  fort« 
fi  ofcne  ibm  Die  J&anb  in  bieten. 
Vorr^o  behauptete/  leben  unb  ©ter« 
ben  fep  efnerlep.  91 W  tt>n  min  je« 
iftanD  fragte :  warum  er  bann 
triebt  flerbe  ?  fo  antwortete  er: 
£ben  Darum,  weil  swifätn 
fceben  unb  «lob  Fein  Unters 
f*iefc  tfh  ©ann  er  rebete,  fo  lag 
ibm  wenig  Daran,  ob  man  ibm  im 
(6rte  od  er  niety ,  unD  er  fubr  fort/ 
wann  au*  gleieft  feine  3a)frer  Da« 
ton  liejfen.  €r  (atte  feine  ©<&we« 
per  bep  ftcfc,  unD  t teilte  Die  gering« 
flen  bÄuelio)en  ©efefcäffen  mit 
ibr.  €r  lebte  |ur  Seit  De*  (Epiairul 
unb  $b*opbrafhit  ungefähr  ;oo  3. 
p.  €.  ©.  Uno  würbe  90  3atr  alt 

pfftfyU*  1  bet  Sltfidet  unb  Der  SDefr 
banta  ^obn  ,  wel*e  bet  tfömgi  Ery 
comebet  aaf  per  3nfel  ©fprutXoep« 
ter  gewefen  ,  unb  würbe  auf  Diefer 
3nfel  fun  t>or  Dem  frojanifaen 
tfriea  qe bobwn ,  au*  Dafelbfl  bit 
jum  £ob  bet  SlftiOe*  erjagen.  Da» 
malt  aber  würben  Ulpffet  unb  Wt« 
Mir  »on  ben  ©rieben  tum  Dprrbut 
gefaubt,  um  ibn  $ur  Belagerung 
Jroja  abiubobleu,  weil  ibnen  pro« 
»bejent  reorben,  baf  biefet  bat  eini« 
ge  Littel  wäre,  Diefe  berühmte 
©tact  etnjunebmrn.  ^nrrbut  gieng 
feiner  groffen  3ngenb  ungeachtet  ba» 
bin  ab  1  unb  erbtelt  Deswegen  ben 
fflafyneo  tteoptolemu*,  glei** 
rote  et  am  Oer  garbe  feiner  £aare 
willen  pyrrbut  gebeiifen  warben. 
dt  fibrte  ftcb  alt  ein  wärbiger  ©ob» 
bet  $l*iüe<  auf:  er  war,  wie  biei 


fcrjig.  Cr  fähig  fi*  mit  beut  9m 
ripilut,  bei  lefepfrut  ©ob«/  unD 
tobtete  ibn.  tiefer  ©leg  gefiel  ibm 
fo  wobl/  ba(  ff  befolgen  Dea  £ani 
giftete/  ben  man  ben  pyrrbif<b*" 
nennte/  bäbep  Die  Sanier  burebaut 
bewafnet  fepn  rauften.  €r  trat  im 
erft  in  bat  berühmte  bSlierne  iJferbj 
unb  machte  in  Oer  Stobt/  Da  Xxm 
erobert  worDea  /  ein  graufamet 
SBlutbab,  unb  braute  Den  Ääntj 
tyriamut  f elber  auf  eine  unbarmber« 
|igc  9ßeife  um.  <£r  (Hinte  ben  iun« 
gen  flilpanar,  £ectort  ©ob«/  00a 
einem  boben  Xburm  fcerab  #  unb 
opferte  bie  tyolptena  auf  feinet  35a» 
tert  ©rab.  $ep  bem  9laub  M 
Sroja  befam  er  Die  gnbromacbo 
unb  bebielt  fie  |ur  grau  oOcr  jur 
S5epf(bliffertmu  Cr  giena  herauf 
na*  $ptrotf  im  er  ein  ftSntgreid) 
fliftete.  (Einige  Jett  b<rna<b  bepra« 
tbete  er  bie  f*6ne  ftermione,  M 
^enelaut  unb  per  Helene  $o$ta, 
unD  warb  im  Tempel  |u  Delpbitauf 
$lnf)iften  per  ^ermione  umgebracbO 
»eil  fie  bor  bem  Vprrbu*  bem  Drei 
fkt  iur  €be  oerfproa)en  war.  £io 
fer  Vrini  (atte  Prep  @ema((tanen. 
93on  per  {)ermione  batte  er  feine 
tfinber.  Die  bepben  anbern  (teffen 
ÜanafTa  ober  Stnaffa  nnb  ttnbrona« 
ebe.  25on  ibm  unb  biefen  bepben 
klfm  flammten  bie  Ä6niqe  in  €pi« 
rut  ab/  bit  auf  Den  ^prrbut,  ooa 
bem  im  folg.  9lrt. 

pyrrbo«/  5?inig  ber  €piroten,  bal 
fttft  Dur*  feine  iTriege  mit  ben  Sil« 
mern  beraumt  gemacht  /  nnb  wqc 
einer  Der  grillen  Selbberren  Det 
tertbumt.  €r  flammte  »on  bem 
^prrbut  ab/  oon  bem  im  tor^erge« 
benDen  Sirticf el  gebanbelt  wirb.  Die 
SRofoffer  tibteten  feinen  Qater  mtf 
bem  grifien  Xbeil  feiner  gamilie  i 
bo4  entrann  er  Dem  lob  ,  unD  tam 
unier  Die  Kormunbftaft  bei  tflpri« 
Ä^B^b^  ^lattfi^t  ^^iefer 
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erjog  $n  forgf  affig/  unb  fr^fe  *n# 
Da  er  i  s  3abr  alt  war ;  wteber  in 
fein  ÄJnigrei*  ein;  fdnf  3a&rcfrfT' 
nacO  warb  er  ton  2!ufri!(rern  aul 
feinen  Staaten  terjagt.  (Er  fh1c&« 
tete  |l<fr  ju  feinem  ©e&wager  t)eme< 
(riul.  <Er  wo&nte  mit  bemfeiben 
Dem  »ic&tigen  treffen  bep  3pM 
301  3afcr  bep  /  unb  legte 

groben  einer  belbenmlffigen  Xapfe* 
feit  ob.  $ep  Dem  grieben  jwifc&en 
£emctriu*  unb  ^tolemaui,  tfönia 
in  Zopten/  warb  <Pprrbul  all  ©eifr 
fei  an  ben  Jpof  biefel  ledern  4>rinjen 
abgegeben,  ©ein  53erbien(J  letgte 
fid)  aüba  in  folgern  ©lani  #  bajj  man 
tym  bie  Siatigone  iur  ©ema&lfnn 
gab,  wrlc&e  S5erentce  ibrem  erflen 
«Kann  /  eje  (ie  ben  tytolemiul  gei 
Jepratbet,  gebohven  batte.  £>iefe 
93ermablung  terft&afte  i&m  bie  nii 
tbige  $&\Ut  um  wieber  ju  feinem 
SKeict)  iu  gelangen.  (Er  feilte  el 
mit  Dem  SReoptolemul/  ber  fi*  bef» 
felben  wiöerrec&tlKb  bemeiftert  batte; 
cl  wlbtte  aber  nic&t  lang  /  fo  madjte 
er  ftd)  aud)  bellen  lol.  $nn(u! 
matye  fitfr  im  3«&f  19»  ».  &  ©. 
ton  sföacebonien  Stteifier  /  unb 
tbeilte  ti  mit  bem  Spfima<&ul. 
lein  jieben  Monate  barauf  vertrieben 
ibn  bie  SRacebonier  /  unb  truüten 
nur  ben  £pfima$ui  tor  i&ren  £>ber» 
berrn  erFennen/  ber  ton  ibver  Dia« 
tion  war.  hierauf  beriefen  ibn  bic 
tarentiner  na*  Italien ,  um  (Ie  ae» 
gen  bie  Difimer  anjuMt-ren.  £r 
ajrng  mit  guten  93ÄlPcrn  naef)  3*«' 
lien  über  /  uab  rdefte  oon  ber  6eite 
ton  Jperaclea  bor  /  wo  er  bem  £ur< 
germeifter  bat>inul  feine  Vermittlung 
anbot,  üiüein  tiefer  antwortete , 
feie  Komer  bewürfen  biefes 
@cbieb0ri<bter6  md;t  ;  unb 
feine  $einbf<baft  niadje  ihnen 
nic^r  bange.  (El  Farn  alfo  tu  ei» 
ner  grojjen  <5(()la<bt  1  welcfce  bep 
bem  glu§  (Epril  geftbabe.  Vpn 
r$ul  gewann  fie  burefc  feine  (Tlepbatw 

ijiport  Santo,  fc  *  ff  Ifr.) 
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fen;  unb  würbe  SBeiffer  tom  plaff 
ten  £anb.   (Er  ruefte  bil  fieben  3Keii 
len  gegen  Diom  an ;  banno$  aber 
Fonnte  er  bie  ©tanbbaffiqfeit  ber 
9vömer  ni$t  wanfenb  maefcen.  (Eü 
nigeSett  berna<b  batte  er  gerne  grie* 
be  gemalt  /  unb  fd)icf  (e  ben  Lineal/ 
einen  64>dler  bei  £>emoflbene$, 
nad)  SXom,  um  folgen  ben&ömertt 
aajutragen.  (Eineas  rebete  tor  bem 
ftatb  mit  tieler  iöerebfamPeit;  aOettl 
man  gab  ibm  bie  Antwort :  wann 
Pyrr^ue  bie  $r eunbfcfcaft  be« 
romifdjen  X>oiFe  n>ünf4>e  fo 
folle  er  nidjt  el>cr  bergletefcett 
Antrag  tbnn/  er  l;abe  bann 
Realien  verlaflen.    ©er  $dr' 
germeiller  gabriciul  lieferte  hierauf 
tiefem  ^rinjen  feinen  i'eibartt  aul; 
ber  ji*  anerboten  batte/  feinen 
fterrn  ju  tergiften.    £l  fiel  Dal 
iwepte  treffen  t>or  /  wo  ber  ®ieaj 
lang  jweifdbaft  war.    €nbli$  gei 
wann  «Pnrrbul  >  allein  fein  £eet 
war  banlber  fo  geftbmolien ,  baf  et 
beuen/  bie  ibm  C^liIrP  wunfdje« 
wollten/  antwortete:  XTann  wit 
tiod)  einmal  (legen ;  fo  fint> 
xoiv  perlobren    €r  f  jte  iniwt« 
f*tn  ben  Ärirg  mit  (iemlitt  Wlecft« 
tem  €rfota  fort  /  bil  ibn  bie  Siel* 
lianer  in  i&te  3nfel  beriefen  /  mn  (Ie 
tom  3otb  ber  @artbaginenfer  unb 
anberer  fletnen  ^prannen  tu  be< 
frepen.    €r  gieng  alibalb  babftr 
Uber/  erlegte  bie  (£artbaginenfer  in 
jwep  treffen  /  einmal  977  unb  Pal 
anberemal » 7 6  3.  t .  (i  @.  unb  nabm 
ibnen  (fror  unb  einige  anbere  $lä(e 
ab.   UQein  Die  ÜlulgelafTenbeit  fei« 
ner  25ölFer  unb  feine  4>errf(bfucjl 
fiengen  an ,  ibn  ben  ^üilianern  w 
ba§t  ju  machen.    3nbem  bif  ge* 
febab  /  riefen  ibm  bie  Sarenfuiet 
na<b  Stalien  jurileJ.    ^Die  Gartba» 
ginenfer  f^lugen  feine  glotte  in  bet 
Meerenge,  unb  naeftbem  er  anüan^ 
gefefit/  mu§ten  feine  S54lFer  ton  Den 
SKainertisuni  tirl  llngema*  leiben. 

St  f  ablieft 
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<rnMi<&  gefejjab  Dal  Dritte  Treffen 
Itcifcben  ibn  unb  Den  SWmern  im 
3abr  a7r  » .  £  ©.  Darinn  er  von 
Dem  fcilrgermeifler  duriu*  &enta< 
tu^  bep  $enet>ent  gef<blaqen  würbe. 
SDiefer  glimme  Erfolg  n Jtfrigfe  tyn, 
na<f>  Qrpirirt  beimjuqeben  ,  reo  et 
neue  236lfcv  jufammen  braute/  unD 
Damit  Den  ?lnttqonu$  ©onafad/  5£6» 
tiig  in  #?ncfDomen /  angrief.  €r 
f(felug  ibn  /  unD  nabm  ibm  Den  be* 
ften  Xfteil  feinel  Königreich  ab. 
**  3)nrrbu*  Drang  biernuf  in  Den  $elo» 
ponnc*  ein  /  unD  verheerte  Dal  ^e» 
biet  Der  tfaceDfimonier ;  er  mußte 
ober  Die  Belagerung  pon  öpavta 
aufbeben.  55on  bier  nabm  er  Den 
&Beg  naefj  5Irgo*/  reo  ftd)  eine  ?it>t* 
fltgfeit  jiüifc&en  Siriftiarf  unD  Sirifiip' 
purf  ertoben  batfe.  Strfflta«  (alf 
ibm  jroar  in  Die  Sfabt ;  er  mufte 
fieb  aber  in  Den  ©fraffen  mit  Den 
<£tnroobnern  unD  mit  Den  Golfern 
De*  Mntigonutf  berumfd)Iagen,  roel» 
<be  Dem  2(rij1ippuä  55rp(lanb  leijle» 
ten.  J&ier  mürbe  5>prr^u*  mit  ei» 
nem  3irgel(]dcfe  getöDtet/  Da«  eine 
grau/  Deren  £obn  er  umbringet 
wollte/  auf  i&n  warf.  £>i§  aeföab 
17»  3abr  ».  €.  ©.  93iele  6c&rift» 
fleller  febrieben  Die  €rfinDung  Del 
€C6ad)fpieW  Diefem  «prinjen  ju. 

pytI>agora$,  ein  fejr  berühmter 
*   QBeltroeifer  ,  unD  einer  Der  griffen 
C^eifler ,  Die  auf  Der9Belt  jemall  er» 
f* ienen  finD ,  lebte  |ur  Seit  Del  jlod 
ien  Sarquiniul/  ungefähr  f  4°  3abr 
p.  (£.  &  onD  niefct  |ur  Seit  Del 
IRuraa/  nie  Diele  ©(Jriftfleüer  tw 
gegeben  baben.   3n  9fnfebung  feine* 
©eburtfortl  fff  man  niebt  einig. 
©?an  mac&f  ibn  m  einem  fcHDonier  / 
©orer  *  (Eepbalonier  /  K.  JDal 
aGa6rf*etnli*!te  aber  if)  /  Daß  Die 
3nfel  ©amol  fein  S5aterlanD  gewe» 
L  )en.  <?r  mar  anfangl  ein  Kämpfer. 
1  fttll  er  aber  Den  ^berecpDel  oon  Der 
j  Uniler  bücfrf dt  Der  ettlc  «D«  6  *  W/ 
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wnrbe  er  Dur*  feine  93orlefungrn  10 

gerübt  t  /  Daf  er  fein  6(t)ü(er  »arD/ 
unD  gan*  unD  gar  Der  Der  3ficü> 
wei$&eit  ergab.  €r  reifefe  bierauj 
nadj)  ©riecJenlanD,  Cgppten;  ^b*1 
nicien/  gbalbäa  unD  Dielen  onDera 
WnDern/  wo  er  mit  Den  ©elcbrta 
nmgieng /  unD  fieb  von  aOen  Aren 
Sttennungea  *on  ©runD  au*  unten 
rieten  lief.  Sil  er  na*  (5amo$ 
iurücf  fam/  fonute  er  Die  Sprannep/ 
Die  man  Dafelbfi  aulübte  #  nid&t  er« 
tragen.  €r  lebrte  Demnach  in  atu 
Dern  ^täDten»  unD  trarD  Der  enie 
unter  Den  alten ;  Der  fi(J>  Philofo- 
phus,  D.i£ieb(;aber^erlPet6s 
I;eit  /  nennen  (tef ,  weil  t(m  Der 
Sabinen  Sophus,  ptor  Wtiftt , 
Den  man  gemeiniglich  Den  ©elebrten 
gab  /  oU|u  bod)inütbiq  unb  pr&cfyi? 
tu  fiTn  fd)iene.  TRae^Dem  er  ta 
©riecftenlanD  gelebret^  begab  et  ft$ 
in  Den  XJeil  »on  Italien/  Der  Grx- 
cfp  Magna  bie$  t  Daber  aueb  feine 
Secte  Die^caltfc^e  genennt  mur^e. 
Cr  bielt  ftd)  orDrntiieber  OBetfe  (11 
€roton  /  in  Wefapont/  in  Xment 
unD  in  Denbenacbbarfen^täDten  auf. 
€r  maebte  fi*  fo  roobl  Dur$  feine 
Sßiflenf^aft  all  Dureb  feine  £uaaD 
berubmt/  unD  arbeitete  mit  Stoßen 
an  iSerbeffcrung  unD  an  Untern*» 
tung  Der  »Ißelt.  ©eine  2>ereDfan!' 
feit  batte  fo  viele  Qetoalt,  b*i  et 
Die  Bürger  |n Proton/  einer  anfebn« 
lieben  ®tabt,  rrelcbe  in  Den  aßollü' 
fien  gani  er  (offen  waren/  babti 
braebfe,  Daf  fte  Den  ^raejt  nnD  Die 
©cbroelgerep  ff  üben/  unD  na<b  Den 
Siegeln  Der  XugenD  lebten.  (5r  er« 
bteit  fb  gar  üon  Dem  Daügrn  borneb« 
men  Sranenjimmer/  Daf  fte  tbre 
golDgeflicften  Kleiber  trab  anbern 
(Bcbmucf  von  ftcb  tbaten;  unb  Der 
pornebmtien  ©ottbeif  Del  Orfl  ein 
©efebenf  Damit  maebten.  ©ai  fotu 
ßen  M  fibroerfle  in  Der  fißett  if}/ 
Dal  erreichte  er  bep  feinen  £d)ülera. 

Sie  rauften  bir  |9fp  crflen  3tbre 

ein 
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ein  flrengei  ertOf<b»rigen  beobaty 
tat,  Mb  bep  f)f njenfge n /  Die  ge» 
fällig  war«,  lief  er  folebe«  roobl 
Idnf  3a(re  Damen,  ©te  lebten  olle 
in  einer  ©emeinftbafi  benfammen  ; 
fte  begaben  M  tbrer  eigentbdmlicben 
Hilter,  unD  legten ,  roa«  fte  baffen, 
ftretn  Sebrmeifler  ju  Soffen.  <£ine 
feiner  öorneftmfien  Gorgen  giena  Da* 
fein  /  Den  SEtfjbrn'iK&en  abjubelfen  p 
die  bep  Den  J&epratben  im  <5*iuang 
gieagen.  €r  roollte  nity  aüetn  Da- 
ben,  ba§  Die  SKJnnet  ibre 
ferinnen  von  fi<&  gäben ,  fonDern  aueb 
Dafj  fte  ft<b  gegen  tbre  SBeiber  Der 
&euf<Wtit  unb  <5<frambaftigfeit  be« 
(Jteffen.  ©ein  €ifer  vor  Darf  gemei* 

•  ne  fcefie  /  betrog  tbn  /  tat  er  mit 
feinem  Unf  erriet  fo  gar  bi«  in  Die 
tpaDifle  ber  troffen  Drang/  nnb  rt 
batte  Da«  ©IM  unD  Die  €bre  /  fei' 
nen  €nb|»e<!  bep  einem  groffen 
Sbeil  Derfelben  ju  erretten,  (Er 
machte  faß  alle  ttaliänif<be  ©IdDte 
geftiteier ;  er  fiiOte  Die  innerlitjen 
ffrieqe  unD  (Empörungen,  unD  batte 
»ielen  flntbetl  an  Der  Regierung  tu 
<£roton/  SRetapont,  Sarent ,  nnb 
cnbetn  groffen  (Stibten  ,  Deren 
£>brigfeüen  perbunDen  (Daren*  fi<& 
feine«  Diatb«  in  beDienen.  €r  faijte 
f ff  mal«,  man  babc  nur  tr>^cr 
fünf  Ga<benBrieg  51t  fuhren: 
tt>tt>er  bte  ÄranFbeiten  be* 
Jleibee;  «übet  bic  UnwifiVn* 
bete  bee  \2crfranbce;  wiber 
bte  iieibenfebafren  be6  i&er# 
3ene ;  »Iber  bie  tßm porunqen 
ber  <Staote  unb  wiber  bie  Un# 
cinigFeit  in  ben  Samilten« 
feyen  bie  fünf  £»tngc,  rief 

.  er  an«/  bie  man  mit  aller  fetner 
tHacbt  /  ja  mit  $euer  unb 
&cba>erbt  beftretten  muffe« 
Um  feinen  (Ermabnungen  mebr  @e« 
»i<bf  in  gebot/  foti  er  jüfc  in  einen 
tmterirDif(&en  Ort  ce rfcbloffen ,  unD 
lang  Darinn  aufgeboten  fcabcu,  Da 
Ibra  Dann  feine  2Rutf  er  ade*  t>a« 


betmliefc  btnierbra^i;  tra*  wJbrenb 
feiner  Kbroefenbeit  porgieng.  Ct 
fam  enDIicb  au«  Diefetn  ftnflern  Ort 
mit  einem  blaffen  unD  aanj  t>cr(leUCra 
(*>ef?(bt  bfroor ;  oerfammlete  Dal 
SBolf/  unt)  Derfidberte  bemfelben/  et  \ 
fomiite  au«  Der  JfpöOen.  Um  fte  |tt 
tlbcrjeuqen,  er^blre  er  alle«  /  wal 
in  Der  ©tabt  vorgefallen,  unbrnacb* 
fe  aüe  UmtlebenDe  feuften  unD  ben« 
len  /  reelle  Dann  nid)t  mrbr  jnjeifel« 
tot/  ba$  er  ein  g6ttlid)er  0)?enfcb 
fep.  SDem  fep  nun  1  tDie  tbm  tvoOe/ 
roentgflen«  fiept  tiefe  drrrfblung  ei* 
ner  Säbel  febr  äbnluft/  Docb  ifl  imt  % 
mer  gerotfj/  Da§  <Pntbagora«  Dur<& 
feinen  Politiken  Unterriebt  oiel  ®w 
tel  gefebaft  babe.    (fr  fcatte  au$ 
Die  €bre  fokfce  6d)iller  iu  lieben  # 
n>el<be  t>ortrefli<be  ©efe^geber  tollt« 
Den/  all  3aleucu6/  (EbaronDa«  nnb 
einige  anDere.  Uebrigenl  mar  Vbf  , 
tbagora«  febr  gefej)icft/  niebt  nur  in 
Der  2Beltroeteb<tt  unb  ber  &aati» 
fiugbeit/  fonDern  aueb  in  Der  Slfiro« 
nomie/  Geometrie/ Slritbmettcf  unb 
in  allen  übrigen  2betlen  Der  9}?atbe*  x 
nmttcf .    €r  bot  juerfi  ben  ^emeil 
por  Da«  fogenannte  Problema  Py- 
thagoricum  erfunDen  /  n>el(be«  in 
allen  Xbeilen  Der  3J?atbematif  fo 
»obl  gebraust  tvirb.  €r  foQ  felbec 
Die  Q3rau<bbarfeit  Deffelben  allbalb 
fo  eingeben  boben ,  Da§  er  Den  &iU 
fern   eine  flecatorobe  ober  ein 
£)pfer  pon  bunDert  Ocbfen/  jur 
©anfbnrfetf  geopfert.  S3crmu(bli(ft 
fir.D  Diefe«  Dcbfen  von  Xaiq  oDer  von 
QBa<b«  geteefen ;  bann  Diefer  groffe 
5BeltH)eife  oerbot  übrigen«  /  Die 
^biereuintubringen/  unD  unferfagte 
feinen  &4tilern  Den  @ebrau<b  bei 
glctf<be«.    £)i§  Verbot  n?ar  eine 
goiqe  feiner  ^ebre  oon  Der  Beelen« 
trnnberung/  Die  er  in  (Egppten  ge» 
bebt  bfltle.  $D?an  fagt,  er  fepe  oon 
Die  fem  Jpirngefpinn  jl  fo  eingenommen 
getvefen  /  ba§  er  ficJb  rübmte  /  et 
iptffe  nodb/  in  10a«  für  einem  t(ibe 
Äf  •  er 
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er  gercefen,  e(e  et  flMfaqora*  »or» 
ten.   (Er  fagte,  rr  fro  anfangt  Der 
<Eetbalibe<,  be<?0?ercuriu$  »ermepn» 
ter  £obn,  (ierauf  ber  £upborbuf/ 
Den  flfienelau*  in  Der  (Belagerung 
$roja  nerroanbet,  ferner  ber  J^ermo» 
ttmul  unb  enblu(  ein  Siföer  ju  £)e» 
lorf  qeroefen  ,  worauf  er  Der  ^otfea* 
goraf  roorDen ;  er  erinnerte  (ic|>  au<( 
aOerbieferSBanberungen,  unbbeffen 
toatf  er  felber  in  Der  Jpölle  aueqetfan« 
t>en  /  ober  anbere  (abe  auf  fielen  fe» 
(en ;  »ortlber  er  aber  in  einen  offen« 
iabren  5Btberfpru((  oerfiel.  £)ann 
toann  Dir  «Serien/  fo  balb  fie  einen 
feib  oerlaffen/  na<f)  feiner  £e(re  in 
einen  anbrrn  fabren,  fo  folgt/  baf 
fie  md>t  jur  £Jlle  fommen.  Riefet 
Söiber(pru<(  qtebt  un<  in  Der  £bat 
Urfahr  an  Dem  |u  iroeifeln  ,  roa$ 
man  Uterina  auf  Den  *p»tyaqoratfau6 
giebt.   £>fe  £e(re  btefe*  Söeltiuetfen 
tan  ber  ©ottbeif  iß  ba<  ffl&V.fle, 
tea<  man  (iei>on  ben  ben  (enbntfdben 
©AriftfteOern  antriff :  £r  lebrtc , 
te  fey  nur  ein  (B(2>rt <  weichet 
ber  Urheber  aller  £tnge  fey; 
<ö(Dtt  fey  ein  X>erf*anb  ,  ein 
tinenblidjer  (Beiß,  unb  iutret) 
feine  XPirPung  feyen  bie  i£\u 
meine   öie  Njfguren,  bie  Sat># 
len,  bie  fld>rbare  XVtit,  unb 
allee  ,  n?ae  fic  enthalte  ,  u>or# 
ben;  (BOtt  fey  eine  Hatur,  bie 
riebt  leiben  Fonne  ;  welche 
tiic^t  unter  bie  &imtn  falle  ; 
treibe  burd>    Fein  3ilbnt§ 
rorgeftellt  fonbcrnb!oflburd> 
ben  Derfranb  begriffen  n>er* 
ben  Fönne.    Dreine  &irtenle(re 
tvar   nt4>t   roeniger  berrunbemi» 
»ilrbtg.    €r  wollte ,  baf  ber  €nb< 
|tt»ecf  aller  unferer  £anblungen  unb 
«Oer  unferer  ©luMen  fein  anberer 
»Are/  al*  ©£>tt  ät>nltdt>  ni  werben; 
baf  bie  €rrei<bung  ber  SBabrbeit 
fcal  etnjige  SDiittel  (en,  |u  biefer 
Clebnlicfcfeit  ju  gelangen  ,  unb  baf 
man/  um  bie  2öa(r(eit  ju  er  rennen. 


folie  mit  einer  gerrtnfgfra  ©erle 

jucken  mtiffc  /  mekfte  bie  Reiben» 
fc(aften  gebimpft  babe,  unb  ©£>tt 
nadjabme.  SDie  fünften  iöc 
febenFe  ,  fagte  er  ,  weiche  ber 
Gimmel  ben  tnenfefeen  gtt 
mad>t  I>at ,  flnb  ,  bie  XX>al;n 
l>en  au  reben  unb  anbertt  ;u 
bienen  ;  bann  biefe  beyben 

$>inqe  ,  fefjte  er  bmju  ,  flnb 
göttliche  XPerFe  /  tu  9h  rourbe 
in  ber  3Belt  t>or  einen  fo  aufferfD 
bentlicfcen  «Kenten  gehalten ,  baf 
man  taufenb  etnqcbtlDete  SBunben 
treffe  auf  feine fredwung  (erumrrng. 
SRan  lefe  biet>on  bie  17  n  4«  £bem 
barg  berau^gerommene  Qc^rift:  de 

Miraculis,  quae  fvtnagorx,  Apol- 
lonioTvanenfi ,  Franciico  AÜiiio, 
Dominico  et  ignatio  Lojolae  tri 

buuntur.  (*o  fagte  man  j.  €.  er 
treibe  mit  9tut  auf  einen  "Spiegel, 
»al  er  loofle^  unb  oann  er  biefe 
9u(fy(abeQ  gegen  ben  fBoOmoib 
(alte,  fo  finne  er  in  ber  $r$eibe 
biefel  ©eftirn^  ade*  feben,  vag  er 
auf  ben  Spiegel  gef<(rteben  ;  er  fe* 
mit  einem  gilbenen  ^eine  auf  bei 
olnmptf((en  Spielen  erf<tienen;  et 
(abe  ft<(  00m  Stuf  iReffnl  begrüffra 
tai'fen ;  er  (abe  ben  Slug  einrt  »3iblet< 
aujgebalten;  einen  9aren  |a(m  ge« 
mögt ;  eine  ©«(lange  umgetaufte, 
nnb  einen  D^fen  bur((  bie  jtraft  ge» 
Ziffer  5ßorte  »erjagt/  Der  ein  gelb 
mit  9o(nen  terberbre ;  er  (abe  W 
an  einem  Sag  unb  in  einer  Grünte 
|U  Proton  unb  |U  3Retapont  feben 
1  äffen;  er (abemagif<(e©e(etmvif|( 
ge(abt ,  unb  lufdnftige  @a<(en  MC 
(ergefagt;  H,  t>iefe  CriKiunges, 
unb  viele  anbere  »tn  glei((em  SBern)/ 
tourben  auf  ben  tpntbagoral  auige» 
geben/  bon  roegen  bei  (o(es  %t* 
arif*,  ben  man  in  aQen  Säubern  ber 
SDßelt  Pon  feiner  tngenb  unb  bbn 
feiner  «iBiffenfdjaft  gefaft  (arte, 
©eine  €c(iller  fa(en  e*  all  ein  gr» 
M  BSerbre4Kn  an/  einigen  ^erfel 
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ftfe  5Bö{>r6eif  feiner  SÄepnungen  m 
fefteu :  unD  wann  man  fie  um  @rün* 
De  fragte/  fo  gaben  fie  feine  anbete 
Untnoxtaliictvlof  6<p»  9  D.i.  t>cr 
5lel>rmeiftcr  l;ate  gefagt/  Dem 
man  auf  fein  9Bort  trauen  tuüffe. 
£)te  UmfMnDe  ton  feinem  $oD  roer« 
Itn  febr  terfcbieDentlid)  ertfblt. 
(Einige  fagen,  er  fep  in  Dem  Jbaufc 
fce$  €Diilo  |n  (Eroton  nebfi  feinen 
ec&ulern  terbrannt  roorben ;  anbete 
fagen,  et  fen  Dem  geuet  entronnen/ 
unD  babe  fi$  au«  Der  6taDt  geflütö' 
tet  /  um  feinen  Verfolgern  ju  entge« 
|en.  <EnDlt<|  fep  er  in  einem  23o|» 
nenfelD/  Dal  et  auf  Dem  SBege  am 
getroffen/  (leben  blieben  /  unD  labe 
f  $  Da  lieber  tpbf  fölagen  laffcn  / 
all  Den  3Runb  |u  Jfnen  um  Die&ob* 
tien  |u  effen.   SDiciareJul  lagt 
fep  in  Den  Tempel  Der  Stufen  natft 
5)?etapont  gefaxten  ;  unD  fep  Da« 
felbfl/  naefc  einer  4otigtgen  gaflen/ 
Jf>ungerl  geflorben.    2InDere  t»erfT» 
gern/  et  fep  mit  allen  feinen  ®$ü< 
lern  ton  Den  Slgrigenttnern  get&Dtet 
roorben;  unD  21rnobiul  fagt/  er  fep 
in  einem  Xempel  (ebenDfg  Derbrannt 
roorben.  €nblic&  fagen  no<f>  anDere, 
na^Dcm  er  feinem  2e|rmeifler  Jtye* 
recpbel  Die  Bugen  lugebrücft  /  fo 
fep  i|m  biefer  SSerlufl  fo  tu  Aerjen 
gegangen/  baf  et  ficJb  tierauf  felbet 
ju  tobt  gelungert  SJfletn  alle  Diefe 
^rjÄblungen  (oben  rcenig  2BabP 
fd)cinltd;feü  i  unD  ei  ifi  roobl  Dal 
be|le  tu  glauben  /  mal  2luf}inui  ju 
fagen  fd)eint,  Dajj  er  /  nac|bem  et 
itooriiig  3^br  |u  Proton  gemefen , 
cuDli<|  ju  Sföetapont/  Dabin  et  f»<6 
begeben  batte/  geftorben  fep.  ©ein 
SlnaeDenFen  rourDe  Dafelbjl  fo  |od) 
wföcity  f  Dag  fein  JE>aul  in  einen 
Stempel  oerroanbett/  unD  er  nie  ein 
©Ott  uerebrt  toarbe.   äBarum  et 
feine  $o|nen  effen  rooflen  (  unD  \oh 
$e  au<|  feinen  <£c|ülern  »erbotten 
labe/  Darüber  flreiten  Die  ©elebrten 
fefr.  €r  (alte  Diefe  SRepnung  ton 
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Den  ggppttern  entlehnt*  Sttan  |af 
no$  unter  Del  Vpt|agoral  Sßabmen 
ein  ©eDi$t/  unter  Der  3luf|<|rift: 
Aurea  Carolina ;  el  ifl  aber  aulge* 
matbt/  baf  fol<|el  nitjt  Don  i|ra 
Da  ifl.  SDiogenel  Saertiul/  sJ)or« 
pbpriui/  3ambli<t)u< ,  ein  Unge* 
nannter  /  bon  Dem  ?)|otiul  einen 
SJultug  liefert  /  unD  SDacier  laben 
Dal  geben  Diefe*  brrü|mten2Beltroei« 
fen  betrieben. 

Py t{>agorae  i  ein  23ilt>&auer,  toat 
gebürtig  Don  ^begium  /  einer  Sfabt 
an  Den  (Sranjen  oon  Italien,  €r 
war  ein  3eitDew>anDfer  Del  ©copal 
unD  SRpronl,  unb  alfo  um  41°  3» 
p.<£.  ©.  berubmt.  £r  erbielt  Dur<$ 
Die  2>ilDfÄule  einet)  geejterl  /  Die  ja 
^elpbil  aufgerichtet  rourDe ,  Den 
SSorjug  über  Den  50? nron.  €r  ifl 
Der  erße  unter  Den  SBilDbauern  ge« 
trefen  /  roeldjer  Die  Herten  unb 
SHutaDeni/  fo  rote  auefc  Die  Jpaare/ 
am  forgfMigflen  auljuDrucfen  bv 
mübt  gemefen  ifi.  Unter  feinen 
cE<$ü(ern  ifi  ©oflratul  ,  feiner 
^djroefler  6o|n  /  Der  üornebmlle. 
€r  felbfl  aber  |atte  Die  ftunfl  bep 
Dem  dlear<J)ul  gelernt.  93on  Diefem  s 
ifi  noefc  ein  anDerer  ^ilDbauer/ 
92abmenl$ptbagoral/  toobliuum 
terf<|eiDen  ,  DefTen  fieben  SBilDfau« 
len  Der  fölücfegottinn,  nebfi  Der 
SMIbfäule  etnel  alten  5)?annl  /  febr 
gelobt  toorben  finb.  ^1  toar  berfel« 
be  oon  §amol  gebürtig  i  unb  batte 
fid)  anfangl  auf  bie  ^a|lerep  %t» 
legt. 

py t(>ie  /  ein  $tlbbauer ,  war  ein/c 
oon  ben  fünf  groffen  ^ünfilern/  roeN 
de  jur  tUuliterung  bei  berübmten 
äiaufolei  /  ober  bei  Q3egrübniffel 
bei  ^onigl  9)?aufolul  in  (£arien  ge* 
brauet  rourben.  £)er  merfpAnnige 
äöagen  oon  Marmor/  Der  eben  auf 
Diefem  üenFmale  fiunb  /  war  mm 
i|m  »erfertigt. 
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Python  /  ein  ©obn  Orr  (Erbe  /  roar 
eil  abfdbeulicfcer  groffer  £>ra<6e,  Der 
fteJb  nacb  2)eucaIion«  aBajferflutb 
am  £erge  9)arnaj  faub;  ber  /  roie 
einige  mepnen,  ba«  Oracfel  bafelbtf 
entroeber  felbfl  gab/  ober  Docf>  bäte 
tr.  2lüein  roenigtlen«  mujjte  e«  fein 
npoHinifcbe«  fepn  ;  bann  alt  fcatona 
ben  SlpoOo  gebobren  iattt ,  erlegte 
biefer  gebobrne  £<Jjufj  gUi<&  an  fei* 
n  m  vierten  Xag  ben  ^ptbon  mit 
QMeflen;  erbtelt  an$  bauon  ben 
iftabmen  pytl>iue  /  fo  nie  bie 
&tabt  ßclpbi  Pvtt;o  genennt 
warb. 


0. 

^Suabratue,  ein  filier  ber  Sipo* 
<Zu  fiel/  »arb  gegen  ba«  3abr  utf 
$if<Jof  iu  21tben.  Um«3abr  i  j  i  Aber* 
reiite  er  bem  tapfer  2ibrtanu«  eine 
(Sd^färtff  Dor  bie  (ibriflen,  tred 
e$e  aueb  fo  qufe  «Ißflrfung  getbqn  / 
bat  biefer  $rini  ron  Verfolgung 
berfelben  abgeftanben. 

Quaini ,  ( 8ubn>ig )  ein  getiefter 
\tct\ih ni Wer  Waller  ,  fear  |u  9to 
»enna  1*4?  qebobren.  er  rcarbe« 
•  €ignani  filier/  unb  arbeitete  mit 
1  bem  grancefebinf ;  ber  fei«  guter 
ftreunb  mar/  unb  eben  benfetben 
?ebrmeif}er  mit  ibm  gelobt  bitte. 
€r  mar  befonber«  in  folgen  ©tief  en 
alucflidE)/  reelle  |ur  53  au  fünft,  iu 
ionöfebaften  unb  iu  ©erjierungen 
geboren,  unb  flarb  ju  Sßononien 
1717. 

(Dualen/  (Cwbatwn)  eine  gelefcr» 

te  grau  au*  bem  £offfleinif<ben. 

©ie  lebte  in  ber  Witte  bei  XVII. 

3abrbunbert«  33on  ü)rer  bid)ferü 
,   f$ea  Arbeit  baben  rcir  bie  Vfalmen 

in  Deutzen  Herfen. 

Quanbt  /  (  30b. )  ein  Infyerty&er 
©otte«gele}rter#  geboren  10  ÄJ* 


nig«berg  ben  14  ffito*  i*f  1  #  »arJ 

i67f  iu  ^loftocf  SDiagiiler  #  1678 
2)iaconu«  in  fcöbemcbt  ju  Jtiatatfi 
berg  /  ba«  3abr  berna<b  £>iaco 
nus  in  ber  üiltdabt  /  unb  eni>it$  in 
lieb  1709  alttfäbtifdber  Pfarrer  unb 
Gonjiflorialratb.  (fr  Darb  Den  4tea 
Siua.  1718.  Sttan  &at  einig? 
©«triften  pon  ibm. 

Quartier/  f.  £attier. 

Quatrcmairee  /  (  £>om  Oiobert) 
ein  berühmter  Senebictinerraiacb , 

gebobren  1611  ju  (Fourteoaur  int 
5fircj)fprenael  Pon  £eei/  darb  in 
ber  Slbfen  Serriere^  in  $uraiiafc  ben 
7  3ul.  1671.  (Er  bot  t>erf$iebme 
©griffen perfertigt/  um  ju  bemetfen/ 
bat  Werfen  ober  W»  |JWi ,  ein  8*ew* 

.  biettnerminrj)  ton  ©erceüi  ber  93en 
faffer  be«  ^urt«:  von  berHaa)* 
at>mung  3£fu  tyriftt  fep ;  f. 
Hcmpis.  9Kan  bat  no<b  anbere 
(gegriffen  Pon  ibm  ,  rcobureb  er  bie 
SSortbeile  ober  ben  9tobm  feine* 

.  £)rben<  au«jubreifen  gefuttt  bat. 
3Ran  fe&reibt  ibm  aueb  bte  ©aram« 
lung  ber  perfebtebenen  SBerfe:  de 

gratis  et  prxdeftinarionc  jn#  mtU 

cbe  unter  bem  SRabmen  Ötlberc 
UTauguin    an«   ti(Jt  getreten 

Qüatrromatti  /  (  ©ertorinl )  ein 
ttaliÄ niföer  ^belmann  unb  3)?ttg(ieZ> 
ber  Slcabemie  iu  ^ofenja  §  n>o  er 
um«  3abr  if4i  gebobren  roarb/ 
bie(t  (14  balb  ju  ?iom  unb  balb  ui 
Neapel  auf;  unb  trat  if  88  bepbem 
ftcrjog  pon  9?ocera  in  ©ünfle. 
ST^ad^  beffen  tob  Pam  er  jum 
$rinien  pon  ©tigltano ,  fübrte  aber 
balb  bernaefy  ein  Privatleben.  ®ei* 
ne  aöerfe,  fo  au«  Briefen,  poeti« 
föjen  /  pbilofopbiftjen  unb  bifjort« 
Wen  ©Triften  belieben  ,  finb  1714 
iu  Neapel  auf«  neue  an«  gt$(  gp 
treten. 

Cucllttiue,  (Qrrafmu«)  ein  gelebt 
tu  SRa^lcr/  gebogen  m  5lntTperpen 
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im  3obr  1607,  mar  Stoben*  ®4äi 
ler  1  unD  machte  ficfc  burcf)  feine 
©abea  fct>r  berühmt.  €r  Harb  in 
to&cm  Qlitrr  ju  Slnttorrpen  in  einet 
2ibtep,  Darein  er  tief)  beqeben  batte. 
jjöfcann  £rafmu6  Gut  Hunts, 
feinöojn,  roar  aud)  in  Der  VKaty 
lerep  weif  gefommen.  (Sein  Sftiffe, 
9rtue  Quellimie  /  mar  ein  (efrr 
qefdjicftet  5Sili>bauer. 

©tielmal.;/  (Samuel  X&eofroO  ein 
getiefter  Doctor  unD  ?JrofefJör 
Der  Slrineofunft  iu  t'eipjig,  £ectm> 
Dir  unD  De*  groffen  gilrftencoüegii 
(Eodegiat  /  war  Den  11  5)ißn  1 69^ 
iu  grepberg  im  Crjgeburge  gebofr 
ren,  fluDirteiu  Eeip|ig/»arD  173? 
|u  Wittenberg  9}?agt|ler  ,  unD  balD 
Darauf  ju  l'eipjig  Der  5Jrjnepfun|l 
SDo<tor  3m  3a&r  '7**  warD  er 
Der  Ünafpmie  unD  €&irurgfe  auffer» 
wDentlü&er/  1757  aber  Der  flv 
fioIogieiunDim  3abr  1747«  Der  J)a« 
tbologie  orbentliojer  Eefcrer ,  Daqe» 
gen  er  nac&  £ebcnf]reit*  tob  Die 
Xfecrapie  »u  2e bren  befam ,  unD  (ei* 
ner  gacultat  Decanu«,  feinen  53or* 
ganger  aber  nid)t  lang  uberlebte. 
€r  Harb  im  3a&r  1 7s 8.  3Kan  bat 
Diflertt.  de  Magnete  ;  de  Divina- 
tionibos  Medicis  unD  »er|cj)ieDeue 
anDere  oon  ifem. 

Quenfteot ,  (  30&.  2lnbreo<  )  ein 
berühmter  ©ottedgele&rter  Der  lutbe» 
rif$en  ßirc&e,  war  Den  13  21ugu|1. 
1617  |u  OueDlinburg  gebobren, 
€r  ftuDirfe  iu  £elni|lai>t,  nabm 
Dafelbil  im  3«6*  164*  Die  Sttagt' 
flrrroifrDe  an,  unD  \ai  befonDert 
über  Die  (Erbbefcfcreibung.  2>a* 
3aot  (erna4  begab  er  fit  na$ 
Wittenberg,  unD  bielt  Dafeibfl  geo* 
grapbifcfce,  moraltföe  nnb  meta« 
p(ofi|d)e  QJorlcfungen.  £r  roarD 
hierauf  tyrofffjbr  Der  ©otretfgelabr» 
fceit  /  unD  im  3abr  1684  #rob|l 
Der  e*lo6Pirc6e ,  Siffeffor  @onfi|1o< 
Iii  unD  Ephorus  Aluranurum.  (lt 
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frorb  in  Diefen  Olemtern  Den  iifien 
SSap  ie>$8.  (Er  &at  viele  gelehrte 
ecbnfien  fceraufgegeben ,  (Dorumer 
befonDer*  feine  Theologia  didaäi- 

co-poiemica  Ober  Sylterna  Theo. 

logicum  in  jwep  golianteu  befannt 
iß.  <£i  batte  ein  föroeDiföer  etm 
Dent,  Der  |u  Wittenberg  (hiDirfe, 
ftcfr  fol<Je<  Werf  abtreiben  loffen, 
unD  gab  ti  na$  (einer  J£)eimrunft 
unter  feinem  iftapmen  (eraol.  9111 
d  aber  ju  Wittenberg  i^8r  unD  m 
teipjig  170a  jum  fBorfc^cin  fam> 
unD  foic&e*  in  <5<$roeDen  befannl 
rouvDe  §  gerieft  jener  in  €pott  unt) 
©oJanDe.    Unter  anDern  bat  maa 

aud)  Antiquicaces  biblicas  et  ec- 
clefiafticas  unD  Dialogum  de  pa* 
triis  illuftrium  do&rioa  et  feriptis 
Virorum  oon  i&m. 

Quentel/  (  35artM-  du  )  ein  9>or« 
tugtefe,  gebogen  auf  Deniliorifcfcen 
3nfeln  Den  ia  Sluguft.  1616,  Dal 
166%  Die  Kongregation  £>ratoril 
in  Portugal!  gelüftet.  (Er  ftfyuaj 
Da«  ^istbum  famego  au«,  unD 
flarb  im  @eru^  Der  ^eiligfeit  Den 
to  Dec  \6?%.  3)?an  bat  93e# 
trad)tungen  über  Die  @laubenfge* 
(eimnifje  unD  ^reDigten  in  porftv 
gie(if* er  ©pra()e  oon  i(m. 

1^.  CDuen tinu©,  »irD  oor  Den  Sipo» 
fiel  Der  e taDt  Slmieni  unD  ttt  @e* 
bie«  oon  Sermanboff  gebalten. 
€r  foQ  Den  3 1  Der.  387  unter  £io< 

'  clet ian  Den  fflMrtorertoD  erlitten  ba» 
ben. 

Guercetanue,  f.  duityefne* 

(Quer eng (  31nfon3  nuc&  C2ue# 
retigt/  ein  gef((t(fier  6o}riftfie0et 
Del  XVII.  3abrbunDert« ,  »arD  |« 
^aDua  im  3a(r  \<;a6  gebo&ren. 
€r  toar  in  Den  ®prao)en  unD  Deti 
f*3nen  Wifjenfdjaften  ttobl  erfab' 
ren  ,  nnD  befleiDete  anter  fdnf 
53abflen  Dal  ©ecretariat  bep  Dem 
X  f  i  €ar« 
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€orbinaWcoflegto.  €!emenl  vtrr. 
matfre  ibn  »um  Ganonicul  in  9a» 
fcua ;  fkiol  V.  aber  berufte  ibn 
wieber  na*  Rom  #  anb  ma*te  rbn 
tum  gebeirnrn  Äimrnerling/  jum 
Sfteferenbarinl  ber  bepbea  Gignatn* 
reo  oob  jum  orbentli<&en  f)ralaten. 
ßuerengbl  befleiöcte  eben  Dtefe  <£b' 
renfleDen  unter  ©regoriul  XV,  unb 
Urban  VIII.  anb  Harb  ju  Dtom  Den 
7  Sept.  Stöan  bat  wrföie» 
bene  ©ebnften  ton  Ibm  ,  worunter 
feine  latetnifebe  unb  »KHK  ©e» 
bi«te  cm  bJt&flen  geartet  »er* 
ben. 

Oucrnau* ,  f.  du  C&efnc. 

Querno/  (€amtflttl)  ein  £>f(Jter ; 
»on  onppoli  im  5Wniaretcb  $l<a* 
pt\  gebürtig  ,  bat  ju  Anfang  bei 
XVI.  3abrbunber«  gebläbet.  £r 
fam  im  3abr  k  1 4  mit  einem  ®ri 
bt *(e :  SUcpaf ,  ton  mebr  all 
soooo  Herfen/  na*  fKmt  unb 
fe(te  fi*  bafefbfl  in  grafle  £o*a*. 
f  ung.  ©eil  er  ben  «Bein  liebte  # 
warb  er  ton  ber  bafiqen  grabentte 
mit  einem  Jftani  ton  Söefn'Äobl' 
unb  Lorbeerblättern  mm  $oeten  ge» 
frönt  /  anb  befbalben  Archipoeta 
genannt,  tyabfi  Lea  X.  tytlt  »iel 
Don  ibm/  unb  |og  ibn  an  feine  2a» 
fei.  Cr  muftc  ton  öden  wrgegebe* 
nen  Materien  auf  bem  Stegreif  ein 
jDifticon  matten  $  ungeachtet  er  ba« 
mall  tom  SJobagra  geplagt  wuroe. 
Cr  ma$te  einflenl  ben  öerl: 


t04# 


T orrige ,  quöd  faciat  mihi  cirmina 
do&a,  Filern um. 

Set  Ipobf!  aber  terfette  glefcftaffl: 

Hoc  vinuro 


ArchipoJu  facit  verftts  pro 
poeda. 

ber  $abfi  aber  fette  allbalb  ben  an« 
bern ,  auf  ben  jQuerno  fi<&  befann  # 
binju: 

Et  pro  mille  aliis  Archipoeta  bibtt. 

_  * 

iDuerno  wollte  feinen  ftebler  terbef» 
fern/ unb  fagte: 


ßuerno  ffarb  «blieb  im  6pital  |u 
Neapel  /  anb  foH  (üb  ben  S5ao<& 
felber  mit  einer  <2><&eere  aufgefc&ntti 
ten  babeu.  > 

Quefne,  (SIbrabam  du)  Mutgff<$« 
fran|4ftf(&er  ttbmiral  anb  einer  ber 
griflen  ©eebelbeu  feiner  3ett,  warb 
im  3abr  1610  in  ber  woratanbie 
aul  einem  abetiebea  J£>anfe  gebobren. 
Cr  lernte  ben  £>irnfl  jur  eee  ton 
feinem  «Oater ,  ber  eis  getiefter 
Gct)ifft>auptmann  mar  /  sab  tbat 
14)  ton  feinem  i7ten  3aft  an  $cn 
f.  3m  3abr  1644  gieag  ber 
largnil  du  öuefne  na«  Oftbe* 
ben ,  unb  warb  bafefbfl  ©eaeralma* 
ior  ber  eQiftflm  ,  anb  tyeraaf 
Siceabmiral.  3n  btefrr  ODdrbe 
ttobnte  er  bem  beräbmfen  6cetreff 
fenbeif  barinnen  bielDlnen  g&a|i 
lieb  gefangen  marben.  du  Qvefne 
felbfl  eroberte  bei  b<Snif<be  Bbmtral» 
f(&lf  bie  (Beoulb,  worauf  ber  bi# 
nifebe  General  bal  Leben  eingebüßt 
batte.  3m  3abr  1^47  roarb  ber 
50?arquil  du  £nefne  na«  ffranr* 
retcb  jurücf beruff en ;  unb  erbieit  ben 
£)berWfebl  über  eine  ber  Stötten , 
bie  man  |ur  Unternebmung  auf  Ü2ea» 
pel  aallmiffen  lief.  9(11  bie  franjJ« 
Pf*e  ©eematbf  in  ganitiebem  £er# 
faO  lag;  fo  rlfMe  du  Quefne  1 6f o 
anl  @elegenbeit  ber  erflen  Q3eioegun# 
gen  berer  ton  Q5ourbeaor  r>ie!e 
©flijfe  auf  feine  UnfofTen  anl. 
JDie  ©panier  langten  mit  ibm  |a 
gleicher  3eit  in  bem  gl uf  an  1  er 
lief  aber ,  Qrel  SOiberßanbl  vage» 
atztet/  ein/  nnb  trug  bal  mettfe  ba> 
tu  beo  /  baf  biefe  Ötabt  Jim  ©e* 
borfam  gebraut  würbe.    3«  ben 

IfOtea 
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legten  ©ciltanifße n  Kriegen  fear  er 
nic^t  weniger  glilcfliß.  £r  (ßlug 
Die  ftoüanDer  in  bren  berfßieDenen 
treffen  /  in  Deren  lefcferm  Der  be» 
riftmtf  Gunter  Durcf>  eine  tfanonPu» 
gel  get&Met  rourDe.  sJiad>  tiefem 
fcombarbtrte  er  Die  ©<ftiffe  Derer  ju 
Sripoli  /  unD  nißigte  Diefe  SXepu« 
'  l? lief  ju  einem  vor  granfreiß  fett 
räbmlißen  grieDen.  Einige  3abre 
$ernaß  jroang  er  Algier  unD^enua/ 
fd)  w  Der  flrone  granrreiß  m  De« 
mäßigen,  flurj/  2J|ien,  flfrica 
unD  (Europa  ftnD  jeugen  feiner  $a* 
pferFeit  /  unD  rubmen  feine  traten 
roß  £>b  er  gleich  Der  reformirten 
Religion  lugeßan  fear ,  fo  gab  ibm 
fcoß  Der  JfJnig/  $ur  Svlobnunq  fei« 
ner  Dienfle;  oor  ibnunb  feine  %laty 
fommen  Da*  fcwDgut  du  $oußer  / 
fo  eine*  Der  fßinften  im  tfflnf  qreiß, 
unD  bep  Ctampe*  gelegen  Ifl.  (Ec 
errißtete  e*  w  einem  $?arguifat  / 
tnit  *er  9Vfrinaung,  Daf  e*  binfort 
fcu  öuefne  beiffen  foDte ,  Damit 
miß  DaDurß  Der  SRabmc  biefe* 
groffen  5Eanne*  DctetDtgt  rcürfce. 
(fr  Harb  Den  *  gebr.  1688/  unD 
Unterlief  vier  <§6&ne  ,  Die  flß 
fimmtttß  beräumt  gemad)t  baben. 
einer  Derfelben  ,  ^cwviö)  &u 
Slutfm,  begab  fiß  Der  Religion 
rreq  f;  1  nß  @enf /  f<f>rteb  Reflexions 
Anciennes  et  nouvelles  für  1*  Eu- 

chariftie,  unD  flarb  Dafelbfi  Den  it 
SRot.  17*1 

Cucfncl ,  («PaftJafiuO  ein  febr  ho 
r  itymter  <Pre*bpfer  jDraforH  /  aar 
|«  $ari*  Den  14  3ui.  1*34  gebot* 
ten.  £r  Jtelt  fiß  fräbjetf  ig  ju  ben 
IMnMngern  be*  3anfento*/  unD 
trat/  naßtem  er  ten  ßeolngifß« 
€  auf  in  Der  Gorbonne  jurtlcf  gelegt  / 
ten  17  tRoo.  1 65-7  in  Die  Congre« 
ga ti on  te*  Oraforii,  $r  »eriwflbtte 
«üe  feine  Seit  auf  Die  frfung  Der  £>. 
eßrift  int  Der  Äirßeaüäter/  «nt 


auf  Verfertigung  erBauIißer^ußer- 
aBeil  er  Dem  General  M  Orotorü/ 
Dem  spater  De  gainte  üftartbe,  Den 
ter€ribi(ßofiu<pari*/  ton  jpariop/ 
perroiefen  bafre:,  aüiufebr  ergeben 
tror;  fowurDe  Diefer  Prälat  auß 
tviDer  tfcn  aufgebraßt/  Daf  er  ibn 
im  3a&r  168 1  naß  Orlean*  Der« 
rote«.  511$  Pier  3abre  bernaß  auf 
einer  allgemeinen  SSerfammlunq  Del 
Oratorii  enDliß  befßloffeu  troiCen/ 
ein  geroiffe*  gormular  ton  pbüofo« 
pfiffen  unD  ßeologifßen  frbrfäljen 
}u  unterfßreiben ;  fo  wollte  Der  tya* 
ttx  £>ue[nel  folßem  (iß  rißt  unter» 
rterfen,  fonDern  begab  fiß  im  Jpor» 
nung  1685*  in  Die  fpamfc&e  StticDer» 
larDe.  (fr  gieng  ju  21rnalDen  naß 
Trüffel/  unD  blieb  ben  ibm  bit  an 
tre  iben  XoD.   J^ier  braßte  er  fei* 
ne  Reflexions  Mondes  fut  le  Nou- 
veauTedamenc  poOenDl instante« 
Ciefamen  1691  unD  1694  terau*/ 
unD  rourDen  1 69^  oon  Dem  (EarDi* 
nal  Don  ^oaidetf/  Damaltgen  $i< 
fßof  iu  ^balon<  an  Der  3Rarne/ 
gnt  gebeiffen.  @ßon  rorber  roaren 
fie  ium  £(eil  1671  unD  noß  DoOf 
flanbigcr  \6%7  an*  gißt  getreten. 
Gumbert  von^reeipiano/  ^nbifßof 
ju  3J?eßeln ,  lief  Den  %  ^uefnel 
ten  jo  Wai)  170)  ju  Druffel  in 
§8erbaft  nebnien,  unD  in*  <$efängi 
nifi  fübren;  er  rourDe  aber  Den  i?ten 
Geptemb.  Darauf  roieDet  lo*  gei 
maßt/  unt  blieb  perborgen  tu 
Druffel  bi*  Den  sten  Octob.  Da  er 
fiß  auf  Den  QBeg  maßte ,  um  in 
J^oOanD  feine  <5ißerbeit  ju  fußen. 
€r  langte  im  21pril  1704  Dafeibfi 
an  /  unD  gab  terfßiebene  6ßriften 
ftiDer  Den  ^rjbifßof  pon  3J?eßeln 
(erautf  ;  Der  ibn  Durß  ein  Urßeil 
Dorn  10  D^oremb.  1704  ter Damin« 
f e.  Einige  3eit  (ernaß  famrn  mebe 
^ßriften  roiber  tiefe  Reflexions 
Moral  es  berau*/  rooDqrß     ab  Ii 
€lemen*  XI.  betrogen  rourDe  /  fie 
f  burß 
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&ur4  cht  ©ecret  Pom  i  j  jm.  1701 
überhaupt  ta  »erbammen.  2lüfta 
bif  iDecrei  impfte  bie  Unruhe 
md)t.    )D<r  f).  Öuefnel  »ibfrleqte 
feibtgcrf  bur$  eine  fejr  lebhafte 
€($rtft  unterm  Srtri:  Entreuens 
für  le  Decret  de  Rome  contre  le 
Nouveau  Teftament  de  Chalons 
accoropagne  de  Reflexions  Mora- 
les.    £nDli*  ba  biefe  J^iubel  im« 
mer  fort  bonrttn,  fo  gab^abft  (Sie* 
men*  XI.  auf^egebrenJWutglftib» 
loigXlV.  (n  granfrrltb unterm  8fen 
©ept  i7« ?  Ml  berdj)m(t  <£onfii* 
futiorj  beraul;  £)ic  mit  ben  QBor« 
teu :  Unigenitus  Dei  filius  anfaßt. 
Der  $ab|l  prrbammte  bur$  Dicfcl« 
be  £>uefae(l  93  u$  nebtf  101  $Jropo« 
ntionco/  bie  auf  bemfelben  gebogen 
iporben/  unb  allen  btfberigeu  trat) 
lufunftigen  33erti>eiöjc?ung^fct)riffftt 
Drrfelbc».    SDiefe  €on(ttfution  rour* 
be  1714  auf  t>fr  ©rrfammlung  bar 
franjöfifcben  @eipitcf>fri(  angenom* 
men;  unb  Don  Dem  Parlament  ein» 
regiftrirt    2fta<&  tjubroig*  XIV. 
$ib  aber  appeflirten  1717  bie  53 1> 
fa)ftfe  ton  üBfrepotr,  poa  ©enei  ; 
Pia  SRputpeDier  unb  53oulogne  an 
bat  ftlnftige  allgemeine  Conriltum. 
Der  €arbinal  ftpaiürt  unb  einige 
anbere  $if4Jffe  folgten  bfefem  S&eo1 
fpfeL    3nitt)ifd)f n  Harb  ber  später 
ßnefuel  |u  Slmflerbam  ben  tten 
£)ecemb.  1719*  Buffer  benen  Re- 
flexions Morales ,  bie  ff  Diel  £Ar« 
men  gemalt  1  nnb  mopon  bie  2iu$» 
gaben  pon  1699  unb  1708  bie  Poll« 
fMabigfleu  finb ,  bat  man  nod) 
ünefnel  eine  ttulgabe  ber  SBerfe 
bei  JJ>.  £eo;  bie  man  fco*  fjAlf; 
jerfebiebene  erbaulify  griffen, 
worunter  bir  ©ornebmfien  finb : 

Prieres  et  Practiques   de  Piere; 
Idee  du  Sacerdoce  ;  Les  trois 
Confecrations ;  Elevations  für  la 
paffion  de  N.  S.  Jcfus  Chrift;  Je 
fus  penitent ;  du  Bonheur  de  Ii 
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-  mort  chrcrienne  ,  eter    23  tele 
©treitföriften/  4M  Apologie  hifto- 
rique  des  deux  Cenfures  de  Lou- 
vain  et  de  Douay ;  la  Tradition  de 
r  Eglife  Romaine,  unter  Dem  92 ab« 
men:  beiBeritmin;  CaufamAr- 
naldinam  ;  la  Juftification  de  Mr. 
Arnauid,  etc.    3m  ©upplemeut 
M  SWoreri  finbt  man  ein  richtige* 
©er|ei4ui|  t>on  QuetacM  SBerf  ea. 
JDie    Conlhtuäon    Unigenicus , 
n>el<$e  bie  101  aul  «QutfneW  $wj> 
aeiogeae  ?)ropo|1tionea  oerbamnU/ 
iß  oon  ber  gefammten  (Eatboiifcfrea 
Stixty  aufgenommen  tror ben,  unb 
in  granfrei*  in  einem  ©efetj  ber 
Ä«r<be  unb  bei  (Staat*  er*a<$fen. 
Die  fran^fifcbe  53i|45ffe  fcaben  in 
ibrenExplications  »in  1714  unb  in 
ibrem  Corpore  doctrinx  t>on  17*0 
febv  weife  ätomerfungeu  Aber  biefel« 
be  aeinait.  9ii  bieder  {)err  I7a<> 
tocat.   9Kan  merfe  aber,  bat;  ber 
£err  ©erfaffer  ein  fei>r  eifriger  Bn* 
tijanfenifi  i|l 

Quef  noy  #  (  8ran|  »on  )  ein  w 
trefli<(er9Hbbauer/  ber  Sldm&n<i 
ber  genannt;  roar  »an  Trüffel  ges 
bdrttg,  unb  flarb  tu  giporno  im 
3abr  1^44  im  f  ^  ^n 
frfft  viele  Portreflitbe  QBerfe  i  be» 
fonberl  in  ben  tftieberlauben  unb  ta 
Italien  /  Pin  i(m  an. 

1 

Cüuettf/  (3<tcob)  ein  gelehrter  X)§< 
minicanermr)n(i>/  pon  Varti  gebilr# 
lig;  mar  9iblioti)efar  im  Qominii 
canerfiofter  in  ber  erraffe  6t. 
nore'  #  unb  flarb  ben  aten  SDferj 
1^98  im  Sofien  3abr.    €r  bat 

Petr.  Morini  Opufcula  et  Epifto- 
las,  eine  neue  (luegabe  ber  ffircbrn» 

Derfatnmlung  iu  Xribeat  unb  anbere 
6<t>rtftrn  berauiqrgtben.  €r  (at 
aud)  bie  ^aebnefeten  tu  brn  Scri- 
ptoribus  Ordinis  Praedicatorum 
gefummelt;  reelle  b^rnacb  ber  <5a» 
ler  e<tfarb  aal  ri<i}t  gefleUt. 

QUCDOy 
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Qlutvti  f.  Cuetxu 

C2ucpet>o  von  VilUgas,  (8rau|) 
ein  bevubuitec  (panifdjer  Sitytx, 
tvar  iu  €D?at)ttD  im  3afcr  i  $70  auf 
einem  abcluten  £aufe  gebogen. 
(Er  würbe  Dutter  »om  et.  3acob^ 
orben,  unb  einer  ber  bcflcn  6<&riffc 
(Uder  feiner  Station.  SDcr  ©rof 
Don  Olicarei ,  oeffen  Regiment*' 
fübrung  er  in  feinen  Herfen  ange* 
griffen  Gatte  /  lief  9a  gefangea 
Wen.  (Er  fam  au$  nidjt  (0*,  btf 
tiefer  Sföinifier  in  Ungnabe  gefafien. 
SlmtH  (bot  fi$  in  aQen  2Irtca 
ton  ©ebietten  berfür.  ÜRan  bat 
fceroif*e  ,  lyrtfefre  unD  feto** 
t>af te  poeflen  »on  fym.  €r  bat 
auc&  etliche  erbauliche  6c&riften 
»er fertigt,  unb  tcrfcJieDeue  eejrift« 
fleOer  öberfefet.  <Sr  darb  m  Villa 
Nova  de  V  Infantade    ben  8tea 

eeptemb.  164*  im  7fflea  3ajr. 
£)ie  befanntefle  feiner  ©«triften 
finD  :  Parnaflb  Efpannol ;  Hiftoria 
y  vi  da  del  gran  Tacanno  obCT  de! 
Bu fco n ,  (•  unter  Dem  Xitel :  1*  A- 
vanturuT  Bufcon  inf  fran j5 ftfcfcc 
ilter fefjt  worben ;  Inferno  riforma- 
to,  unb  anbere,  fo  unter  bem  Xu 
Ich  1«  Vifions  de  D.  Franc,  de 
Quevedo  Villegas  franftSfifct  &CP 
aufgefommen  fino. 

Cfcsiert/  (3 «ob  le)  f.  tteuftnllc. 

©uteri,  (  SKit&ael  le)  ein  frommer 

:  sab  gelehrter  Somimcanermin*  § 
mt  |tt  Soutognc  fcu  8  reo  Dctob. 
1661  geb obren.  <£r  toOenDete  fei* 
nc  etnDien  ju  9>art<  /  unb  machte 
fi<t)  in  bea  Garacftea  /  in  ber  @oti 

11  trtgrlabrbeit  anb  ia  bea  Äirftcnol» 
tcrttylaicrn  getieft.  Cr  erlangte 
bie  SUbc  anb  gotftattyung  ber  ©e« 
lehrten,  anb  (Urb  in  $anl  bea  ia 

.  Ota|  17?}.  ©eine  t>ornebmflc 
Gtfyriftea  finb :  Defenfe  du  teice 
hebreu  coatre  it  livre  dt  Dom 
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Paul  Pczron  de  r  Antiquite*  des 
tems,  neb fi  einer  SÖertbcibtgungf* 
febrift  gegen  eben  biefen  (Segner, 
»clever  bifj  $ucb  roiberlcgt  bntte; 
eine  Aufgabe  ber  $Berfe  bei  Joban» 
uef  £)amafcenuf  ,  grirtfyfty  unb 
loteinifcb  ;  ein  Xroctat  toiber  bie 
Trennung  ber  grieebifejen  tfircje, 
Panoplia  contra  Schifma  grasconiai 
betiteit  •  in  4^  •  unter  bem  3Rab» 
men:  ötepl;art  oc  SUtimura  ; 
ein  groffes  üßevf  unter  bem  Xitel : 
Oriens  Chriftianus ,  barinn  er  ton 
ben  morgenlinDife&en  Äirdjen  ban« 
belt/  nie  von  ben  (Safliften  pTfcfea 

in  bem  $11$.'  Gallia  chriftiana  gc* 
frbeben  iß ;  Nullite*  des  Ordinatiuns 
Anglicanes  gegen  ben  *J).  1c  (£ou> 
roner  in  4  JDuobcibÄnbcn  ic. 

Quignolce  /  C  granj  t>on )  ein  bc* 
rübmter  jpanifeber  Garbinal  auf 
bem  graneifeanerorben  /  bef  £>ie  ao 
ßirnanDej  oon  £luignoncf  1  erßen 
©rufen  t>on  1-una  <£obn,  flammte 
auf  einem  ber  älteficn  unb  oornebm« 
(lcu  Käufer  in  Spanien  ab.  (Er 
tourbc  ifu  ju  S5urgof  (um  ©enei 
ral  fetnef  £)rbenf  erniblt/  unb 
fiarb  beo  tapfer  €arl  V.  in  groffem 
Slnfeben.  £)iefer  »JJrinj  machte  ibn 
ju  feinem  &eroijJe ntiratb  /  unb  »er« 
fünfte  ibm  1737  ben  <£arbinalfbut» 
SDer  ^arbtnal  t>on  >Quignolef  tourbc 
(ierauf  ^tfcbof  ju  (^auria;  £egat  in 
ben  Königreichen  Spanien  unb  3Rea» 
pel,  unb  Darb  ju  SBerult  if4o. 
2Ran  bat  ein  berilbmtef  Breviarium 
»on  ibm/  fo  ju  SXom  if  je*  gebrueft 
toorben.  eeine  5iurje  ober  t>ie(< 
mtbr  bie  Sluf laffung  tieler  «erb2cb< 
figea  J^iddrchen  oernrfaetten  ein 
groffef  @ef<Jrco  ber  Unroiffenbea 
gegen  biß  $u$  /  fo  bat  man  e* 
unter bruefen  muf  tt,  ob  ef  gleicb  oon 
&en  9)4b|len  (£lcmenf  vii.  unb^aul 
III.  roar  gutgebeillen  roorben.  iDic 
SBorrcbe  babrp  i(l  fcjin/  unb  »er« 

bienf 
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bient  gelefen  tu  »erben.  3n$ram\ 
refcfc  bat  man  Die  neuen  Breviarii 
«um  £|eil  rweb  Dem  (gntrourf  Diefef 
CorDittoif  gemotzt  ;  befonbert 
foramt  Dal  von  9)aril  um  DieOfler» 
feil  fafl  ginitüb  Damit  lüberrin. 

Quiflet,  (fclauDiul)  ein  berühmter 
latetntfctKt  Dieter  bei  XVII.  3abr. 
bunbertf  /  war  tu  Sbinon  gebogen, 
trieb  Die  «nnepfunfl  mit  ordern 


ufern  ifl  feiner  iöatertfaDt. 
^r  fi(b  Dutcb  eine  befooDete  ^Dtbrifl 
»Iber  Mi  fcefeffenen  tu  £onbun  unD 
€b»non  /  »ooon  Dal  MS.  in  Der 
SMoliotbeef  Der  Sorbonne  befmDli*/ 
erftärt ,  fo  raufte  er  (i<b  na(b  3t» 
lim  £d<&ten.  Aiet  aa&m  ibn  Der 
ÜKarftbaü  »0a  (Etfre'ei,  franiofifcber 
ÄbqejanWer  ju  SXom ,  all  ®ecretir 
in  feine  Dienfle.  3m  3abr  irfff 
gab  Ouiüet  unter  Dem  föabmen : 
Calvibm*  tätu*  in  t>oüanD  ein 
lat<inif<b  ®eM*t:  Callipaedia  beti« 
feit  beraub ,  Dem  er  einige  QSerfe 
lotDer  Den  GarDinal  9Äaiarin  unD 


Ktf  QuiBrt  i»  Vor«  1 6*6  «int 
Darinn  er  Dal  /  toal  Den  kardinal 


gebürtig;  m  guter  Jamflie,  war 
anfangl  bepni  Sriflan  r  Termite 
IBeDlenter/  ben  Dem  er  Die  jhinf] 
(ernte  23erfe  |n  m«<6en.  Cr  tarn 
bierauf  |u  einem  ttboocaten  bep  Dem 
Wnigl.  tüatit  unD  »erfertijte  et  Ii** 
©tfftfc  ear  Die  Ctyanblftne/  Die 
iiemlüb  tvobl  aufgenommen  roorDetu 
£utnault  traf  bierauf  eine  reitftc 
äepratb  /  «nb  faufte  ft<&  1671  Die 
©teile  einel  Auditeur  des  Comptes* 
eebon  Dal  3abr  |utw  batte  iba  Die 
Academie  Francoife  ju  i$rem  *D!iU 

Varfl  Den  tTfS».  1612  tm^jflen 
3abr.  öuinauit  bat  unter  allen 
franj8|iföen  ©intern  Die  bellen 
£)pern  gemalt  ©eine  uornebm« 
flen  SBerfe  faD  :  les  F*tes  de  r  A«» 
mour  et  de  Bacchus;  Cadmus  et 
Hermione ;  Alcefte ;  Pfyche  ;  !a 
Mafcarade  du  Carnaval ;  Thefee ; 
Atbis ;  Ifis ;  Pröferpine ;  Roland  ; 
le  Temple  de  Ia  paix  unD  Armide ; 

SRan  bot  ferner  16  t&earraJiftbe 
©tflcfennb  onotre  ©ebiebte  wn  ibm. 
$oileau  bat  ibn  in  feinen  «Satptm 
»erewigt ;  roann  er  in  Der  an  Den 
Poliere  treibt:  £ifJtf 
La  Raifon  die  Virgile  ,  et  la  Rime 
Quinault.  ^vjy 


betroffen;  auffen  gelaffen,  unD  Das  Quincy ,  (ber$Rarg»W&«0  Wnial 
©ebitjt  felbft  \\>m  ingefignet  bat    franjöftfcber  öeneralheutenant  btr 

(UrtiUerie,  bat  Die  beräbmfe  Hiftoi- 
re  Müicaire  de  Louis  XIV.  in  a$t 
öuartbünben  qtföntbw.  €r  ifi 
Darinn  febr  um|}aaDli(b ,  unD  Da^rr 
tor  Diejenige  febr  nüQli<t  m  lefen; 
»el(be  Den  ganzen  Verfolg  etncl 
gelöjugl  »iffen  woDen.  Qie  Dabro 
bepnbli(be  Ditf}c  »erben  wa*toit$ 
geftbd^t.  mxh:  ,xj 

ßuinquatboreue  *  (  3°b- )  Nmof. 
©uinÄttle,  (         )  ein  berfib»    Ci^arbres,  ein  getiefter  a*rift# 

ter  iwnm&t  mm,  mvat*  fmmwism*^^ 


Seit  »orber  batte  ibm  Der 
garbinal  eine  51btep  gegeben.  OniU 
let  bat  no<b  Diel  anberl  aeftbrieben ; 
fo  aber  nic^t  geDrutft  roorDen.  Cr 
flarb  1661  im  falten  3<*t  /  na<b' 
Dem  er  afle  feine  @4ri[ten  Dem«Ke* 
nage  überliefert  nebfi  coo  Sbalent; 
taf  er  fie  Drucfen  laffen  foüte.  Kd 
lein  biefer  %bt  nabm  Dal  öelD  unD 
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HoriSac  gebürtig,  flarb  if87  aM 
Demant  Cer  Miigl.  SJwfefforen  jn 
ftarit/  flauem  CC  Inftitutiones 
linguae  ebraicx  unD  anDerc  6d}nf> 

fco  (eraufgegebea. 

ßumquerat?/  CVcfer  von)  9iföof 
iu  6enei  /  tvar  auf  Orr  Provence 
gebürtig,  €r  mar  einer  Der  gelefjr» 
trflen  Senner  (etart  3a5rbunbertJ 
trorDen/  wann  er  langer  gelebt 
bitte.  föae&Dem  er  Die  SÄcDe»  unt> 
SDttJtfunfl  ju  tyatit  erlernt/  t&at  er 
eine  Steife  in  Italien  #  unD  legte  fi<& 
auf  Die  Ei  uftf.  9Racf)  [einer  SKi3cf# 
fünft  nad)  ^arid  flubirte  er  Die  3Ra« 
t&emaficf,  Die  Sftaturbiflorie ,  Die 
ÄriuterfunDe  unD  Die  reinen  3Bif< 
fenf4)n[ten.  (Er  flarb  ober  ju  <paruJ 
if^o  im  i4ßen  3a{>r.  TOan  bat 
einige  gute  griffen  von  tftm. 

üuimianu«/  »ar  inftfrtca  unter 
Der  tvanDalifcien  £errf(haft  gebob« 
ren,  fam  iux%tit  De*  SÖMqi  @Iq« 
DovAu*  na$  Sranfreief)/  unD  tvurOe 
jum  $i(<bof  iu  ÖtyoDei  geiviblt. 
€r  »obnte  al<  falber  im  3a&r  f  06 
Der  flircfcenverfammlung  iu  Sig&e  bep. 
SRaehmaH/  Da  i&n  Die  ©otjen  von 
SX&oDej  vertrieben  /  fam  er  in  2im 
vergne/  »0  er  im  3a&r  f  14  33  i» 
fcfcof  ju  (Slermont  roorDen  «  unD  Den 
ij  3tat>.  f  27  verflorben  f|I, 

Duintianue  ötoa,  (Job.  granc.) 
ein  lateinifeber  Stüter  1  ju  Öninia» 
nobeo^refeia  im  3abr  148er  ge* 
bohren;  lehrte  Die  [(Jonen  SBtffem 
fünften  ju  fyavia/  unD  flarb  in  fei* 
nem  ©eburttort  Den  7  £)cf.  1717. 
©eine  (gegriffen  finD  ifi4  bep  $a« 
Dio  in  eittem  golianten  heran* gefonu 
nun. 

Cumtiltamte ,  f  SKarcu«  gabtu*) 
ein  berüDmter  latetnifcher  Diebner/ 
unD  Der  febarfftnnigfle  ffun|lri<bter 
unD  vorfreßi$fle  Sebrmeifler  Der$e* 
reDfa infett  feinet  3a&rbunberf<,  tvar 
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|tt  €ala{jorra  in  Spanien  gebobren, 
unD  hörte  Den  £omitiu*  Qifer,  Det 
im  3abr  grifft  s9  verdorben; 
Quintiltan  lehrte  Die  SHeDefunft  ju 
fXom  jroanjig  3abre  lang  mit  auf« 
ferorbentli$em  tkufym ,  unD  lief 
fiel)  mit  vielem  $epfaU  vor  ©eri<ttc 
hören.  Einige  echrififieüer  ftnD# 
ivietvohl  ohne  ©runD ,  in  Den  Oje* 
Danfen  geflanDen,  er  fep  Bürgen 
weifler  tvorDen:  getviffer  aber  iß, 
Daf  Der  tfapfer  SDomitianu*  ibm  Die 
(Erjiehung  fetner  6<hroeflerenfel  an* 
vertraut  bat.  3)?an  bat  nod)  ein 
vortrefliebe*  SCBerf  unter  Dem  $itel : 
Inftitutiones  Oratoriae  von  ifcm. 
<£s  ifl  einXractat  von  Der  2ieDefun|l/ 
Daran  man  mit  SXeeJt  fo  rcofcl  Die 
Darinn  enthaltene  Regeln  ale  feine 
^eurtbeilungefraft  unD  feinen  &e* 
fejmacf  betvunDerf«  $oggiul  tat 
Diefe  Inftitutiones  nod)  ganj  in  ei« 
nem  alten  ^(urm  De<  älofler*  et. 
® allen,  unD  niefet/  tvie  einige  vor« 
gegeben ,  in  Dem  tframlaDen  einel 
(gpejerei;5inDleri/  gefunDen.  ^ati 
(treibt  Dem  Ouintilian  and)  einen 

Xractat  :  de  Caufis  corruptae  elo- 
quent ii-,  Der  ©efprdcfeeroeife  ver« 
faft  tii/  vor  Deffen  Verfallet 
aber  mehrere  Do4  Den  ^aettul  fcaU 
ten.  ^ie  beflen  Aufgaben  voti 
&uinti(ian*  QBerPen  (at  man  £)b# 
rechten  ju  6tra(burg  1698/  (EiauD. 
(£apperonier  in  golio  unD  $etec 
S^urr mannen  tu  Reiben  1710  ju  vea 
Danfen.  §er  31bt  @eDoon  bat  [eine 
Inftitutiones  in*  franiififty  über« 
feljt/  unD  Der  bcrüWe  SKoOin  bat 
einen  51u<iug  Darauf  gemalt« 
üuintilian  batte  einen  6obn  gleU 
d)tt  SRabmenj/  Defjen  er  febr  rdbrn* 
liebgeDenft.  2J?an  muf  ibnnicbt  mit 
jQuitttUiati/  De*  erflern  «Dater  # 
ober  vielmehr  örojvater  vermengen/ 
von  Dem  man  no$  i4r  Dedama- 
ttones  hat  Ugolinu*  von  Marina 
gab  im  xv.  3ahrJunDert  Die  136 
1 1  erflen 
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(  erflen  tarn  tyraut,  betten  Mr  9 
'  Ibrigen  m  3>etrr  ßprault  im  2W* 
if ö|  unti  bterauf  com  «Peter  $ü 
ftoeal  if  So  na *g r fcticft  würben, 
tleberbif  bat  man  no<t  19  anbere 
IDrclamationen  ,  Die  unter  Dem 
Stammen:  Quiotiliani  Oratori*  qt* 
brueff  finb.  Qifleio  !Bof}iaii  DJIt 
»rDer  1  t>n  no<t  Den  ©rofftater  Dar 
t&ren  93  erfahr.  €r  feft  reibt  jtc  Dem 
jungen  Voffyuuml  tu  /  Der  fi<t>  nebfl 
feinem  Kater  <))ofh)umut  im  3<u)i 
*6o  tum  €Jfar  unb  3lugufial  in 
©aüien  aufgeworfen  bat. 

Auinritt/  (3o&)  toar  in  ff nfvn  Den 

2©  3an.  ifoo  gebogen.  (Er  ttur« 
De  eeitfient  Dei  SJtolt&eferorDeul/ 
unb  begleitete  Den  ©rofmeifter/  oll 
Deflen  »ebienter ,  auf  Dieje  3nfel. 
?TCa<&  feiner  SXdcf  fünft  in  granfrei<& 
oarb  er  ie?e>  fJrpfrffor  Del  €ano< 
Bifdjen  Dtnfrtl  ju  $aril/  unb  er« 
»arb  fi$  Dielen  9iur)m.  (E:  führte 
«uf  Der  allgemeinen  ©erfammlung, 
Ut  ©tinDe  in  jDrlranl  im  3a&r 
1  s6o  r>or  Die  @eifllic{)Peit  Dal  ©ort. 
JDer  ölDmiral  »in  €batiOon  /  all 
fcal  $anpt  Der  $rotef}anten  /  be* 
Mogfe  ji<b  brp  Dem  5? öntg  nnD  Der 
tftaigtnn  gar  fet)r  über  Diefe  Diebe, 
finintin  flarb  in  $aril  Den  9  «pril 
iftfi.  SÄan  tat  eine  latetmfe&e 
SBefcJreibnng  Der  3nfel  «Kalt Ja/ 
unb  viele  anbrre  elften  w 
Km. 

jQuitthwtfteflts*/  ober  Uta ty  (ler, 
mit  Dem  9epnai)men  fcer  0a)mit> 
von  Antwerpen,  batte  ftyn 
|fean|ig  3a(re  lang  |H  2Intrt>erpen 
tat  ©cDmiDbaaDmerf  getrieben/  all 
er  fieft  in  eine*  2Rab(erl  Dotter 
»erliebte/  nnD  fie  ittr  £be  begehrte. 
Sil«  ir)m  aber  DerSBafrt  Die  Statrotrt 
gab/  Daf  er  feine  Softer  an  nie> 
manD  /  Der  niett  auet  ein  (Rafyer 
führt,  »crDepratbe,  fo  [ernte  Qu  in« 

tin  alibaiD  iei$nen;  nnD  legte  fi$ 
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tott  folgern  (Eifer  auf  Die  datiere?, 
Dafj  er  in  Furier  Seit  ein  gefefuefter 
SJiablet  tvarD.  €ein  erflel  ©e» 
mÄbbe  ttar  Dal  fcilDnif  feiner  ¥ieb« 
Pinn  /  Die  er  au$  balD  b"na$  juc 
ütye  befam.  SJfan  frtft  in  innrer» 
pen  eine  groffe  Slnjabl  regt  feiner 
©rmäblbe  von  i(m  an.  £r  Harb 
uml3abr  1729.  Qluf  fein  ©rab 
bat  man  Den  lafeiuifgen  23erl  ge» 
UV- 

Connubialis  amor  de  Mulcibre  As- 
cit Apellem. 

£>u  intime,  ( 3of>ann  De  Ii)  ©en* 
ralDirectpr  Der  fjnigl.  fran|i|lfn)ea 
Obft  *  nnD  raufget rten  #  »erflonD 
Den  gelbbau  m  allen  anbern  feine! 
3at)rr)unbert< ,  unb  mar  itfad  bep 
©oitierl  gebobren.  flRatfcbem  er 
feine  QtuDien  in  Dieter  etabt  »ob 
lenDet;  fam  er  na^Varü ,  uraSUw 
coeat  in  toerDen.  €r  ermarb  (14 
Ditrt)  feine  »ortf  qli$e  ©aben  in  für* 
l er  Seit  groffen  ^u(m  oor  6rri$te> 
[0  Da|  Der  ?r  ifiDent  Der  SKe<tntmgl# 
fammer  Xambonneau/  bei  lerne 
SSerbienfle  erfannt  §  i(m  Die  €t|ie« 

Iwng  feinel  Gobnl  anter  einem  am 
ebnügen  ©ebalt  anpettrante.  Ob 
i(m  nun  gleit)  Diefe  eteDe  »enig 
Seit  ju  feinem  fttariUriityn  @e< 
brauet  dbrig  lief  /  fo  fanb  er  Dac$ 
Deren  fo  Diel/  Daf  er  feiner  tRäguag 
Dor  Den  gelbbau  Genüge  ttua 
fonnte.  ^r  lal  ben  €olumeI/a ,  Den 
fBarro/  Den  BfrtfM  nnD  aQr  nbri* 
ge  alte  nnD  neue  (SetriftfleOrr  /  mU 
cte  von  Diefer  G*$e  getanbelf  ta* 
ben.  €ine  Reffe/  Die  er  nm  Diefe 
Seit  mit  feinem  etiler  in  Italien 
matte/  gab  ftm  @elegenteif ,  fei* 
ne  SBitfenfctaff  90a  Dem  ©artenbau 
nott  mrtterl  iu  vermehren.  Slao) 
feiner  Sidrf fünft  natft  g)aril  über« 
lief  ibm  Xambonnean  Den  ©arrrn 
feinel  J^aufrl  gin|ln|  /  Damtf  er 
mit  feiner  Jtenntnif  tiertnn  au«  Die 
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rang  trab  Sluiübung  frerWubett  Wnni 
te.  De  la  Duinttotc  dbertie#  ji<b  al« 
fo  ginjlitb  bem  gelbbau ,  unb  ma<&» 
te  etnc  Spenge  mertoirbiger  unb 
Beliebet  Erfahrungen.  €r  {rtgte 
iuerfl  /  bat  ein  Baum ,  Den  man 
terfegt/  feine  SRa&rung  blo#  bur# 
bie  aßnrieln  erfcaUe,  bie  er  feit  fei« 
tut  23er  feljung  getriebea  /  Dur*  bie 
er/  ali  Dur«  eben  fo  »tele  3Hd* 
Hungen  /  ben  IRabrunglfaft  aul  ber 
€rbe  an  fi<b  liebe » trab  feineimegl 
bur<&  bie  f leine  SBurjeln  ober  gi  fen 
<&cn  ,  bie  man  ibm  gelajfen  bat  / 
linb  roelete  bie  gronjofen  gemeinig» 
lieb  le  cheveiu  nennen;  m  man 
«Ifo  an  fiatt  biefc  Heine  alte  SBur» 
lein  bei)  ©erfefcung  eine!  Baumi  |u 
erbalren ,  wie  man  Mt^er  mit  »ieler 
Sorgfalt  getban  bat/  fokbe  ab* 
(Reiben  rnüffe  f  »eilen  fie,  inbem 
fie  Dürre  »erben  nnb  terföimmeln, 
bem  Baum  tjielraefcr  f$aben  all 
nd(en.  €r  bat  au<&  iuerfl  bur<& 
feine  (Erfabruaaen  eine  Hebere  nnb 
untrlgtobe  SKetbobe  gefwrten,  bie 
SBÄume  reibt  ftn  befcfcneiDen ,  bag 
fie  gru<bt  bringen  rnüffen/  nnb  i»ar 
gerabe  an  bem  £>rt ,  »0  man  fie 
laben  toiQ  /  nnb  fo  baf  fie  fi(b  anf 
nie  Slefle  bei  Baumi  glettb  anlbrei* 
Cef  /  »elebei  t>or  i&m  niemanb  ge» 
Uqlt f  nnb  nt$t  einmal  m  mlglieb 
gebalten  bat.  ©er  gtoffe  Vrini 
ton  $onbl/  ber  ben  gelbbau  liebte/ 

aein  ungemeine!  wetgndgen  in 

II.  in  €ngt Uanb  bot  ifim  ein  anfeb* 
li&i  ®  ebalt  an  ,  »ann  er  bie  Be* 
forguug  feiner  ©Arien  bitte  übe* 
ne&men  »oOen.  Siüein  ber  J&err  bc 
la  Ouintinie  feblug  biefe  bortbeil* 
bafte  Sinerbietungen  aul  Siebe  *u 
feinem  Söaterlanbe  aul ;  nnb  fanb 
in  granfreieb  bie  Belohnungen/  bie 
(einem  SSerbienfle  geurif  roaren. 
3Wnig  Subwig  XIV.  errichtete  ibm 
in  öftren  bie  BBdrbe  eine*  ©eneral. 


bireefori  ber  Dbi  1  trab  tfranf  g4  rten 
aOer  feiner  Mnlgl.  ®(fel5(fer ,  »or» 
Iber  tt)m  Volbert  bie  BeflaOungl» 
briefe  ausfertigte,  ta  £>uintin<e 
(iarb  ju  $aril  gegen  bog  <Enbc  bei 
XVII.  3a&rr,unber«.  Scan  bat 
ein  *ortrefli<bel  Bu<b  unterm  Xitel: 
Inftru&ions  pour  les  jardins  frui. 
tiers  et  pottgers  nnb  »tele  Briefe 
ton  tbm ,  roeic&e  toor  bie  Sie b&aber 
bei  ftelbbauei  febr  mJßlitb  in  lefett 

Quinttt«  Calaber  /  f.  d alaber • 

,Quinru8  (Ctirtiuf  /  f.  Cufthif* 

ßuitttu«  Cttttiuf  9  f.  £nniu6. 
0«iquer an,  (<Peterbon;  ffiuino 


jQttirini/  (Slngelul  fKnria)  €arW# 
nal/  »if*»f  m  »refeia  •  «iblia 
tbefar  bei  ©nticanl  in  «om  /ber 
Qlcabemie  ber  3aof<&rifteu  nnb  f4d# 
nen  Qßiffeuf<t)af(en  ja  ?)aril ,  in« 
glei^em  ber  gcabemien  m  Berlin 
unb  m  Bononien  9?itg(ieb/  einet 
ber  gelebrtefien  Dinner  bei  xvm. 
3abrbnnbertl/  mar  iu  «Benebtg  ben 
30  8Rrr|  16*0  anl  einem  ber  Alte* 
Pen  J^infer  gebobren,  ©eine  (Sd 
fern  t baten  ibn  im  3abr  1687  in 
M  SefnitercoOeginm  m  Brefcia ; 
»eil  ibm  aber  bei  Benebicrineror« 
ben  Mtmemlieb  gefiel/  fo  lieg  er  (i* 
i696  m  glorem  in  benfelben  auf- 


.i\u  bep  ber  €itu 
j z  an  Hatt  bei  Xaufncbmeul 
j^ieronpmtti/  Iben  ^abmen  51nge« 
lui  ^aria.  Cr  legte  ft<b  bierauf 
baupt(a«li*  anf  bie  ©otteigelab» 
beit  /  obne  übrigen«  anbere  gelehrte 
Bemilbungen  gar  bepfeite  fe^erj/ 
nie  er  ei  bann  in  bem  Oriedjiföea 
unter  ber  Slnftlbrnna  bei  Sntoniui 
$Raria  ©alöininui  febr  roeit  bratb* 
te.  Die  ebriiföe  Spracbe  lernte  er 
fo  gut /^  ba|  ibm  in  ber  *^<jj* 
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&rbent  Me  (Erfilrung  ber  !).  6«rif( 
na«  Dem  ©runDtert  aufgetragen 
nwrDe.  €r  (rat  bi§  ^Mmt  170*  mit 
C|ncr  9£ebe:  de  Moiaic*  hiftorie 
pr «damit  ob  /  welche  na«mall  ge« 
fcrueft  rcorDcn  ifh  3m  Jabr  i7to 
be^ab  er  fi«  auf  Övcifcn.  2ßa«bem 
er  £>eutf«lanD  befefeen,  gieng  er 
na«  £oüanD  |  f«ifte  mit  Antritt 
fei  3a(rf  17  n  na«  tEugeflanl; 
bon  Da  fr  gegen  bai  GZnbe  MWw 
monatt  nc«  £ollanD  |urü(f fejrte  / 
unb  fi«  barauf  bur«  Dir  ftieDerlan« 
fce  na«  granf  rri«  begab.  3»  V«' 
ri<  Hitb  er  inw  >bre  in  Der  »Äbten 
S.  Germain  des  Pres.  9h 4  feiner 
RÄc^iiDfr  in  Stallen  nabm  er  fi« 
tor,  Ne  bcrübmte|le  fcenebktiner» 
fhJtfrr  in  Statten  in  brföen,  um 
cu'  Den  Hr«iren  unb  fcibliotbefrn 
etof  utr  Jpifloric  ber  #tf|frr  |« 
fammeki.  £>if  fein  Erbaten  ma«< 
tf  er  |a  &om  in  einer  DiflT.  de  Mo- 
nafticae  Icalise  biftoriaconferibenda 
bc f annt.  -JJfan  oerbot  «m  aber  ball 
liefe  Untfwbmung  ,  »eil  man«e 
glaubten ,  ei  wilrben  DaDur * 
cumente  berannt  werben ,  Die  beffrr 
»erborgen  blieben.  $alb  herauf 
flbtrfrug  man  «m  Die  5ibteo  ber 
€ongregationii  Haffinenfit  <5l  Sf^t* 
coiai  be  $ufco,  bie  t&m  aber  ni«i 
cnfiunb ;  bajer  er  fic  totiber  nieDer* 
legte.  Vabfl  3nnocentiu«  XIIL  er« 
nannte  tbn  wegen  feiner  groffea 
^tÄrfe  in  ber  qrted)if4en  £pra«e 
unb  in  ben  Liturgien  ber  grie«if«ea 
Stüty  jum  €nbif«of  in  (Eorfu , 
ftom  er  ben  jo  8*00.  17^  luSXom 
ein  q<  treibet  roarb.  Aier  motzte 
er  lieft  ni«t  nur  Dur*  feine  grie«i» 
febe  ^rcD igten  beliebt;  fonbern  ge» 
wann  au«  bie  grie«if«e  @et(Hi«# 
feit  auf  ber  3nfel ,  bie  gegen  feine 
©orgÄnger  (ebr  »iberfpenftig  gerne« 
fea  war,  bur«  feine  €anftmut|unb 
grrunDIi«rrit  alfo,  baf  jte  bie  alte 
©emobnNtt  t  l»epmal  bei 
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fn  9Jrocefflon  onr  ben  erjbtf«4|!i«en 
Vaüa|}  |n  fommen ,  nnb  Dem  r6mü 
«en  4>abfi/  wie  an«  bem  €nbt» 
«of  /  in  grie«if«en  fiebern  ein 
anget  %  eben  aninrotlnf«en  /  Bieter 
erneuerte,  nnb  ü)n  mit  öffentlichem 
©rprÄnge  |ur  ff itct>e  M  Spn;r 
bior<  führten.  yab(i$enelirtXIH. 
crfiaVte  «a  tierauf  mm  ^eppfter  be< 
£.  Officii/  im  3«!.  17*7  «na  $t< 
f«of  von  fcrefda*  nnb  ben  iten  £ec. 
eben  liefet  3a*rt  4um  ^arlinal. 
Siemen!  XII.  gab  i&m  Den  4  eepf . 
17)0  bat  ^ibliotbecariat  Pom  5ßa« 
ttean;  tvoranf  Öuirini  altbalb  feine 
eigene  S5ibIiotbecf  Dem  2>a1icau  »er» 
ebr 1 1.  5Der  9>abfi  lief  le|  megen  ein 
aDanffagunglfa)reiben  unterm  soften 
SR  an  171 1  an  n>n  ergeben.  t>it 
perfaQene  ^if«^o>  ^auptfrnte 
in  9refcia  Hellte  er  an{  bal  fofibar- 
fit  rrieber  ber.  £)em  9?otican  «at 
er  eine  neue  Öerebrung  mit  (einem 
äRdnjfabtnet.  9>abH  ^nnoeenfinl 
Xiv.  mox&te  fi)n  i74o  |im  Q3«fe< 
fieser  ber  Congre^ation  ddl»  Indi- 
ce.  $W  beneblet  XIV.  woUtc 
ib»n  174&  bot  53i#tbum  Vabua  ge« 
Im ;  er  icoö«  aber  $rtjeki  ni«t 
Umit  Mrfaufa>n.  3m  $afrr  1741 
trolle  n)n  bie  Stcabemie  ber  3«i* 
f«riften  unb  fcfcöneu  Riffen fo)afkm 
tu  ^arrt,  1748  bk  Sicabemie  ler 
Qßtffenfcbaften  tu  Berlin  unb  in  eben 
tiefem  3a(r  au«  bat  SnfHtut  ton 
$ononien  |um  ÜRitgliebe.  gn  $re» 
feia  ertfnete  er  an«  in  liefern  3<4t 
eine  pon  «m  neu  angelegte  fetblto« 
fteef  in  gemeinem  fJhrtfcen.  eieia 
»on  bem  »oriaen  WcfarfcfeaBei  ben 
ir  bem  ©aticau  gef«enFt,  ganj  un« 
terf«ieben.  3n  ben  etreitigreitear 
toel«e  }»if«en  bem  f anferl.  J&of  unb 
ler  $Xfpnblicf  Denebig  Aber  bem 
cpa(riar«at5lguileja  entflanben,  ier* 
pr I  er  einiger  maffen  mit  <pabf}  %>t* 
neDict  XIV.  nnb  lief  im  Singufi 
i7fi  ein  befonbert  ©«reiben  in 
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U    Den  9 AH  abgeben,  barftra  fr  Me 

ü  g? age  «bgebanbelt :  Ob  ttnb  in 
9  wie  ferne  in  dergleichen  tr  idji 
11  Ilgen  Sailen  Mr  $u  Xatyejic* 
t  $ung  ber  «Urbhiale  ale  ein 
|  tt>efentli*e6  ötödf  t>om  pabjl 
I  gefordert  werden  f6nne  i  %\i 
S  erben*  3<m.  i7yr/  aUam^.fcreo 
1  SLiwt  $*ge  We  ffprrU*c  5Keffe  )tt 
ßrefeia  gehalten  /  wart  er  ton  bem 
©t&lage  gerfl&rt/  baf  «  in  ber 

I  SM)t  frarouf  mit £ob  Abberg.  ^er 

1  GarDinal  Öuirinl  war  überanl  an 

1  fcettfam.    (Sr  (at  unb  fcf>rieb  Sag 

1  wir  iftr.c&t  /  unb  Derfabe  Dabei?  fein 

0  Mf*ofli*e<  21mt  auf  bai  mW*- 

1  €DTit  aulroärfiaen  i  befonbert  aud) 
I  fceutfcfjen  ©elebrfen  /  unterhielt  er 

febr  (larfen  $rief»e<Mel  /  unb  be« 

ri  allen  ungemein  freunbfcfcaft* 
©einer  ©Triften  i|l  eine  au*« 
ingroffe  Wenge/  a\i  bat  man  &»« 
ein  iierieic&nij  baoon  erwarten  rönm 
fe.   €r  bat  frlbrr  Commentarios 
de  Rebus  ad  Ang.  Mtr.  S.  R.  E. 
CardmalcTn  Quirinum  in  j  ^Ittben 
Jeroirtgegeben.     eein  Seftament 
»erbient  (irr  no$  angemerft  iu  n?er< 
Den.    ftaa)  bemfelben  muffe  fein 
fammtlidM  ©ilberwerf  von  a# 
taufenb  Unten  »erfauft  f  unb  ber 
betrag  baoon  |nr  Sluftlerung  feinet 
gemrfenen  Gat&ebralFiraV  tu  Erefcta 
tetwenbet  »erben.    €ben  btefer 
tfir*e  fiel  bie  gante  Äapeüe  Mf* 
DinaW  ju.   2lflrt  J&au^erWe  feinet 
VaQlße  wnrbe  »erfauft/  unb  bal 
6(lb  Den  «armen  |u  $refciö  autot» 
fteilf.  ©ein  ©rabmal  war  fo  be» 
•Reiben/  bat  niefrt  ber  geringfle 
fobfpruo)  baratif  gefe|t  würbe,  im 
fciblioibecf  tu  $refcia  batte  er  aQe 
mss.  bie  er  Jinterlaffeu/  vermaßt, 
©er  ibm  jur  3rlt  feinrt  tabi  fd>aU 
big  mar/  bem  erlief  er  bie  ©tjulb. 
€r  orrforgte  feine  £au«aenoffen  unb 
fcebienfen  reicfrli*.    Cr  fe((e  ein 
Capital  aui;  ton  wehftem  «000 


(Keffen  fir  feiner  Seelen  SKule  foff« 
ten  gelefen  im  Den/  unb  »ewbnefe, 
baf  Den  feinem  baareu  ©elb#  beffen 
er  eine  aroffe  ©umme  Jinferliff  , 
m'$f6  foflie  angegriffen  werben*  bi€ 
}ur  3eit  8 ffentlicjer  $0$  unb  $(a< 
gen ,  ba  man  alfbami  ben  Firmen 
unb  ftoibleibenben  bam«  bepfprtm 
gen  foflte. 

ßnirimis,  unter  biefem  föa&men 
wnrbe  Siomulu«  na«  feinem  Scb  tn 
Dvcm  gSttlicb  oereirt.  Cr  befam 
biefen  SRabmen  aW  ber  ©tifter  ber 
Börner  /  bie  er  frlbrr  ,Qurrlfe<  ge» 
nennt,  na<&tem  er  ben  ©abinern  m 
feiner  neuerrujteten  ©taM  Sßa$rii)t 
gegeben  /  welche  bie  ©tabt  (Eurri 
»erlteften/  unb  fia)  tu  SXom  feftfen  / 
wie  i'iü  1  uf  e n ablet .  SX »mulue  Ja (te 
feinen  Xempel  auf  bem  S3erge#  ber 
m  ibm  öuirinalW  bfrf-  51«* 
»urbe  bai  Xbor  «u  SXom  ,  bunb 
neiget  man  tu  biefem  ^crae  giena, 
Anirinai»  genennt  #  bef gleiten  bie 
ie  manjibrlt«  i(m  tutyren 


Seile 
pteii, 


Ouirintiö/  ( $ublfu<  ©ulpichiO  xi* 
mifeber  Bürger  meiner  »on  CteifMi 
gebürtig  ;  leiflete  bem  !Xei<b  unter 
mjfii  SHcÄierung  aroffe  SDienfie. 
SRa«bem  er  ftm  «ärgenneifkr  ge; 
»efen  /  befam  er  ben  Oberbefebl 
Aber  bie  romifdje  Armee  in  (Eilicien/ 
Ido  er  bre  93ölfer ;  fo  J^monabrt 
Reffen/  betwang/ unb  baratif  tri  um- 
pbtrfe.  9caeb  23erurtbeilung  brt 
Sirtbelan«  fcfcicfte  ibn  ^ngufl  al* 
©tattjalfrr  in  ©orien;  wo  er  fo 
wobt  biefe  ^rooint  al*  3ubSa 
auftreiben  laffen  foflte.  \Ü  Fein 
gmeifel ,  baf  ßuirinu*  eben  ber 
Cyrenin«  fep;  beffen  ber  ^uca< 
unD  3ofepbu<  gebenfen/  unb  baf 
ibm  ber  £»angeli|l  Die©cba6ung  M 
jübif*en  fcanbe«  t«f*feibe/  »eila 
fr  fortgrfrfjt  unb  » 
©entiu<  ©atu^niu< 

»1  ? 
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rodlet  m  3ctt  Der  ©efcurf  gfctff 

eiatttettrr  in  3nb«a  gercefcn. 
£)U!rinuf  »nrbe  nacfamaW  Aafmet» 
Oer  brp  SlugufW  CnM ,  Dem  Sajul. 
ertne  Oemaftlinu  3emilia  Hcpfc 
fca  n>öt  De<  ©pfla  unb  f  ompcjul 
Urenf rlion :  er  fhef  ftc  aber  nai$ge< 
Jenb*  bpn  fty,  unb  lief  fie  auf  eise 
f*impfii<6e  Hrt  aui  Rom  »erroeifen. 
£uirinul  (Urb  tn  3ai>r  e&rifH  ts. 

ßttirOf#  CÖ«gö(Hn  »a«)  ein  gefebr. 
ler  ©panier,  m  flnbujal  gebartig, 
trat  im  in  Den  3efuiferorben,  unb 
Ubrte  febr  lange  Seif  Die  ©ramm* 
ftcf  ,  unb  hierauf  Die  ® orte tfgda&r* 
beif.  Cr  (Heg  m  Den  (puffen  «fr 
renfleflen  feiner  Vrobfnj  5  baber  man 
ibn  a«4  «Ketico  fc^icKc  #  wo  er  im 
3a&r  i*n  im  f*5  3aDr  getforben 
ift.  SRau  bat  »on  tfcm  Commentt- 

rios  inCanticumMofis;  in  Efaiam; 
in  Nahum ;  in  Malachiam  ;  in  £p. 
ad  Coloflcnfes;  in  £p.  Jacobi  unD 

über  einige  onDere  föityt  Der  ©eil. 
^5  «rift« 

Ouirof,  (3o|wn  wn)  ein  fpanu 
föer  £>i«ter,  unb  juglei«  ^rieflet 
an  Der  SRetopoiitanHn&e  in  <5et>i# 
lifo.  €r  lebte  in  Der  Mte  Del 
XVI.  3«brbunbertf  #  nnD  bat  in 

Paflion  de  Chriito. 

ßui jrorp  /  (  3»t>ann  )  ein  luftert* 
fd)er  @pfte*gele&r<er ,  mar  Den  ig 
9tug.  ir«4  |n  SXoPocf  gebobren. 
Cr  (rubirte  bafelbft  nnD  ju  SranPfurt 
an  Der  Ober;  (bat  Darauf  eine&eife, 
»nb  erbielt  1*14  eine  tbeologtföe 
tprpfeffton  in  feiner  ©aterjlabt,  unb 
einige  3tfre  &erna(&  Die  ©uperitt* 
tenbentenfiefle.  HU  Der  berubmte 
@roti ui  in  SXofhxf  erf ranf (e «  ftanb 
ibm  £uiflorp  in  feinen  legten  ©tun* 
Den  bep,  nnD  legte  b«na$  ein 
glaubtvarbigel  Seugnif  ton  Dem 
Glauben  nnD  tpn  Der  ©Qtttffurtfct 


aB,  »el$e  ©roftul  auf  feinem 

©terbbette  geieigf.  #?an  finDt 
tiefe  t»t*rjge  giaftriftt  ia  einem 
latefnifaen  Srief ,  Den  er  ort  ER» 
flod  unter m  18  ©ept  ie*4f  an  Den 
Galpt>tu<  geftrieben.  Qnißorp 
(iarb  Den  »teu  9Rap  itf4g.  ©eine 
Triften  ftnD :  Articuli  fonnul* 
Ccncordix  illuftrat? ;  ManuducHo 
ad  ftudium  theologicum  ;  Anno- 
tat iones  in  omnes  libros  biblicos; 
Comment.  in  Epiilolas  Pauli ;  tiv 

U  ))reDig(en  Mb  ©iffertatipnen,  k. 
©ein  ©f&n/  Johann  Quifkotpt 
gebpbren  iu  Dipflotf  Den  *  gebruar. 
1^4/  flubfrte  ja  ©reipbtoalbe, 
tfflnigdberg,  ftpppenftagen  nnD  Set» 
Den,  toarb  £>*tar  nnD  Vrofefltr 
Der  ©ottrtgelflbrbert  /  an«  flaffor 
in  Sfoflptf ,  nnD  Harb  all  ftector 
flRagnificul  in  ber  €briflna(ty  1669. 
SBan  bat  au«  einige  6*riften  wa 
iDm  /  all  Catechelin  Anripapifti- 
cam  nnD  anbere.  3o^anti  VlU 
co lau«  Quifrorp;  Der  €nfel/ 
gebobren  |u  IHoflocf  Den  6  Januar. 

fiuDirtein  feiner  SaterfiaDt 
nnb  in  Mniggberg;  reifete  bur* 
JDfutftttanb,  J^aOanD  nnD  £>aW 
marf,  nnD  mürbe  ie>7eJ  in  feiner 
95ater(iaDt  ©iacpnul  <u  6t  Nie* 
lai,  nachgeben b<  Vafior ,  enperin* 
tenDrnt  unb  {Jrofeffor  ber  ©ottelgei 
lajrbeit.  €r  bat  Thefes  in  Uni- 
verfam  Theoiogiam  in  39  ^ijpnta« 

tionen  unb  »tele  anbere  rb«(pgif«e 
6treitftriften  berau^gegeben  /  unb 
ijl  ben  9  ffugttft.  i7if  geftorben. 
JDie  Uaioerfttlf  £Rofhxf  bat  noe| 
bUber  gelebrte  Dinner  am  biefera 
©cfcöle^te  anfiutoeifen  gehabt 

ßuittet/  C^errmannJ&einri*  bnn; 
ift  ber  iltefle  »oa  Hertmann  £ein» 
ti$i  oon  Quitfer ,  bei  SanDgrafen 
Don  €affei€ommiffarl  dber  Diefcrrg* 
»erre/imeon»fbDigenG*5(nen.  €t 
ift  tu  23oan  nwh  bei)  Ableiten  fßlaru 
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miüan  £> einriß ,  ejuvfikflen  in 
QiUt  gebobren roorben.  <£r  folgte 
feinem  93at?r  in  Dem  21mte,  tai  er 
am  ^affeüfcöcn  -£>©fr  bcfleibet  Jatte, 
naefcbem  er  |ut»or  eine  Steife  na$ 
(Enaellanb/  granfrck&  unb  1700 
nad)  3tflücn  gethan  bette.  Seine 
Warienllilcf  e(in5  »in  ,l)ef  gleiten 
au«  feine  $ilt>m|Te.  «r  &at  Me 
eftte  qe^abf  /  «opfer  darin  VI.  unD 
teil  jefctreaierenben  £M<j  in  $a&» 
len  all  €t)urprimen  abj:imabUn. 
<^r ^>at  17?  1  i«  $raunf«u>eig  fein 
ftben  beföloffen  /  all  er  babin  ge* 
reifet  war;  feinen  trüber  tKagnul 
unb  feine  ®e&nxfte  iu  befugen. 

Quittcr,  (SD?aamrt  Den)  warb  wie 
(ein  trüber  |u  $onn  acbo&rea.  3n 
j^oQanb  tat  er  lange  3eit  bie  «cabe» 
rote  befne^ett    S5etj  feinem  Jicben 


irrigen  8iufen$aft  fn  CngeOan* 
unb  J^pflanb  bat  et  ton  JtneHeni 
nnb  tan  Sari  Wmttl,  wel(&e  febc 
flarf  im  $ilbaif  nta&len  unb  Jjjifto« 
rimflücfen  warn,  Uix  niel  gelernt/ 
fa  baf  er  bep  feiner  3 urücf fünft  beonr 
Aerjtge  »an  ftratraftaeig  im 

SSilberfaal  ju  6al|batta  ernennt 
warb.  3m  3ajr  17*1  ater  &ar& 
er  na«  fanrt  Meilen  $rubert  Sab 
na<&  @<tfel  beruften.  Cr  tat  ben 
lanbgrafen  t>on  £effencaffel  ÜBi(# 
telm  in  £eben<grä(|e  abgemalt 
©te  ttiin|Uer  nnb  Stenner  ber 
2ttabl<re$  benwnbern  biefrt  ©r» 
miblbr.  ©eine  52»ilbni|fe  finb 
überbaupt  fe(r  angenebai  /  unb 
bie  Sarben  barinnen  roojl  ge»ity& 
€r  Wju€affdi»  3atr  1741  g* 


Ulm 

unb  der  «erwl  bentf*en  ©efeüf*aft  in  JetafUM  2Mglieb. 


Digitized  by 


X04f 


(Diu 


(Dui 


1048  1  1 


IM  gelefen  tu  »erben.  Snffwwfc 

Hilft  Ptt  man  Die  neuen  Breviaria 
411m  $b*il  na*  Dem  (gatronrf  Die  fei 
CarDinall  gesagt  ;  befonberl 
fommf  Dal  t>cn  $aril  um  Die  Djto 
fett  |a|l  i&ttjlicft  Dorna  ilbcrcin« 

Qutliet,  (€lanbtul)  ein  berübmfer 
latetnifött  Siebter  bei  XVII.  3oJr» 
bunbertl,  mar  tu  €t>inon  gebobren, 
«nb  trieb  bie  Mnnepfunfl  mit  »idem 
Kuba  in  (einer  $aterflabt,  2Beil 
er  ficb  bnafc  eine  befonDere  6cbrifl 
tüiber  bie  9e(ejfenen  iu  £onDun  unb 
€biuftt  /  roobon  Dal  MS.  in  Der 
&iblirtbecf  ber  Sorbonne  befinMtcb, 
erfüllt/  fo  muffe  er  ft*  nacb  3t» 
lien  Süßten.  £ier  nab«  *n  ber 
fftatföaü  »on  MrCel,  framdftftfter 
SlbgelanDter  ju  diom,  all  eecretlr 
In  feine  Dienfte.  3m  3aftr  irfff 
gab  üniüet  unter  bem  Sßabme n : 
<EaItnMu«  ilatue  in  J&oDauD  ein 
lateraitt  ©ebiett:  Callipaedia  beti- 
telt b*au*/  bem  er  einige  öerfe 
»tber  ben  €arbinal  SRojarin  unb 
feine  gamilie  einverleibe  batte. 
ffiaebbem  aber  ber  Carbiaal  <bm 
einen  ©enteil  Darüber  gegeben , 
lief  Quiüet  |u  $aril  i6<6  eine 
iwepte  21ulqabe  Daoon  er  [feinen, 
Dannn  er  Dal  /  roal  Den  <£arbinal 
betroffen/  aoffea  gelaffen,  unb  Dal 
@eDt<bf  felbft  ibm  ingeeignet  bat 
Einige  Seit  »arber  bat«  ibm  ber 
(Sarbiuat  eine  2lbtep  gegeben.  &uil< 
let  bat  no$  Diel  anberl  getrieben  , 
fo  aber  ni^t  gebrueft  morben.  Cr 
flarb  1661  im  elften  3<*br  1  nacb' 
bem  er  aOe  feine  ©*rifteu  berntte* 
nage  überliefert  nebft  coo  Malern, 
bat  er  fte  Drucfen  lajfen  foDte.  Hb 
lein  Hefer  9bt  nabm  Dal  GelD  unD 
bie  $Jappiere,  unb  gab  oon&uiflefl 
©tjriffen  «ttfa&eraul. 

©uinault,  (  VbiHpp  )  ein  berübuu 
ler  fraa*4Pft&er  Siebter,  m  3>art< 


gebürtig,  Don  guter  Emilie,  war 
anfanql  benm  Xriflan  ['  Jjwmite 
3M)lenter,  ben  Dem  er  Die  fluntf 
lernte  35erfe  in  ma<ben.  (£v  fam 
bierauf  ju  einem  21Dt>ocafen  bep  Dem 
finigl.  ftatb*  unD  »erfertiqte  etltcbe 
©tilcft  »or  Die  ©ebaubübne,  Die 
jiemltcb  roobl  aufgenommen  morben. 
Ouinault  traf  bierauf  eine  reiche 
ftenratb  /  unD  faufre  fi<b  1671  Die 
©teile  einel  Audireur  des  Comptes. 
©<bon  Dal  3abr  luoor  batte  ibn  Die 

Academie  Francoife  ju  ibrern  SKtt« 
glieb  angenommen.    (Er  flarb  itt 
9)aril  Den  >s  9too.  1 688  imnften 
3abr.    jQuinauIt  bat  unter  alles 
franjöjlfcben  ©intern  Die  bellen 
Opern  gema$t.    «Seine  »ornebm« 
flen  SBerfe  pnD  :  les  Föces  de  P  A-* 
mour  et  de  Bacchus;  Cadmus  et 
Hermione  ;  Alcefte ;  Pfyche  ;  la 
Mafcarade  du  Carnaval ;  Thefee  ; 
Atlüs;  Ifis;  PrOferpine ;  Roland; 
le  Temple  de  la  paix  unD  Armide  * 
5ftan  bat  ferner  16  tbearralifebe 
(Stucfeunb  anDere  @eDi(bte  oon  ibm« 
33oileau  bat  ibn  in  feinrx  Sagten 
Dererotgt ,  mann  er  in  Der  an  Den 
Poliere  treibt: 

La  Raifon  die  Virale  ,  et  la  Rime 
Quüiaulc. 

Quincy ,  (  ber  darauf*  Don  JffnigL 
franpftfeber  ©enerallieuteuaot  bft 
Sirtiüerie,  bat  Die  berü&mfe  Hiiloi- 
re  Militaire  de  Louis  XIV.  m  a*( 
öuartbänDen  gefebriebetu    €r  ifl 

■  Dar t nn  fe br  umlldnDltd) ,  unb  Daber 
t>or  Diejenige  febr  nd^lieb  in  lefen  9 
meldK  ben  ganjen  «erfolg  eine« 
gelDjugl  wiffen  rooQen.  X>ie  Daberg 
befinDlicbe  [Riffe  »erben  Dornemlitft 
gefebaftt.  4 

Quirine  nee,  f.  gitlgtione*« 

£}u i n q uar b ox e ue ,  (  3 ob. )  f ra m i f- 

Cifurarbrcs,  ein  gefeierter  G^ifti 

.  (Wie  Del  xvi.  gajrfrnbertl  #  t*« 

Wuril« 
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.  tiurtflac  gcbörfig,  fiarb  re 87  OK 
£e$ant  tcr  Mnigl.  $rpfe(forcn  m 
tyrrtf/  na^tm  er  Inftitutiones 

•  üngu«  ebraicx  unD  anbete  6o)rff» 
(f 0  pH aufgegeben« 

ßtttnqner an,  Carter  von)  55*f*of 
iu  eenej  /  war  au«  Der  «Provence 
gebürtig.  €r  mar  einer  Der  geleb*  . 
teflen  ÜRdnner  feine«  3aWunt>erW 
»orDen/  wann  er  langer  gelebt 
bitte.  töatfcDem  er  Dir  SXet)e  j  unb 
^ttttfunll  tu  $art*  erlernt;  (bat  er 
eine  Keife  in  Italien*  unD  legte  (id) 
auf  Die  ?D?ufiP.  föaeJr)  feiner  &äcf> 
fnnft  na$  ^arii  fiubfrfe  er  Die  5fta» 
ttemotief  /  Die  Sf2otur6i|lortc  ,  Die 
JfrduterfunDe  unD  Die  feinen  QBif« 
fenfebaften.  €r  fiarb  aber  ju  <pari< 
if^o  im  i4ßen  3abr.  2Ran  bat 
einige  gute  ©triften  von  tbm. 

<5.öutmiamie,  rvar  in  Qifrtca  unter 
Der  roanDalifcfjen  ^errf^aft  gebob' 
ren,  fam  lurjeit  Ded  tfönig*  @lo« 
Dovaut  aad)  graafreidE>/  unD  rourDe 
jum  95if<bof  iu  9tyoDei  gripjjlt. 
€r  rvobnte  alt  foltjer  im  3a(r  f  06 
Der  flirc&envcrfammlung  ju  Slgbe  bep. 
SRad)maH,  Da  i&n  Die  ©otben  von 
iXbpDej  vertrieben ,  tarn  er  in  21m 
vergne ;  »0  er  im  3ajr  f  1 4  S3i» 
f*of  ,u  Slermont  warben ,  unD  Den 
i$m  H7  verdorben  k 

ÜulntiAttu*  6toa,  (3ob.  graue.) 
ein  lateim(<t>er  Siebter/  }U  £uinja» 
no  beo  jßrefeia  im  3abr  148*  ge* 
bobren,  lehrte  Die  fernen  Riffen» 
f^affen  ju  tya\>iaf  unD  fiarb  in  feii 
Dem  ©eburttfort  Den  7  £)d.  1^7. 
©eine  ^triften  finD  if  14  bep  $a« 
fcio  in  eiuem  gplianten  berautgeromi 
tuen. 

Cuintiliann* ;  (  SBareu«  gabful ) 
ein  berühmter  lateiniföer  Öfcbnet/ 
unD  Der  fdjarfflnnigfle  flun Dritter 
unD  oortrefltcpfle  Sebrmeifler  Derlei 
flDfamfeit  feine«  Hfabrbunberti,  toat 

44flor#  6«ntot  0 1  er  t  t>o 
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ju  €alaborra  in  Spanien  gebobren/ 
unD  bitte  Den  Somftiu*  3lfer;  Der 
im  3abr  (ibrifli  f?  verfiorben; 
Ouintiltan  lehrte  Die  SHcbefunjl  |ii 
£Kom  jrcanjig  3abre  laug  mit  auf« 
ferorDeatlid}em  Üiubm,  unD  lief 
fid)  mit  meiern  Q3epfaü  vor  ©eriebte 
boren.  Einige  6^riftf)eQer  M, 
rotercobl  o(ne  ©ruuD ,  tu  Den  0* 
Danfen  geflanDen,  er  fep  Bürgen 
tneifteT  nwroen  •  geroiiiet  aoer  im  § 
büf  Der  topfet  Comittanu*  ibm  Die 
(Erjiebung  fetner  ©ätvefletenfel  aa# 
vertraut  bat.  9Raa  bat  noa)  ein 
vortre|ii<&e<  SBerf  unter  Dem  2uel ; 

Inftitutiones  Oratorije  Von  Ü)m* 
C<  tß  ein  Zmtat  von  Der^CeDefiioj^ 
Daran  man  mit  Kecbt  fo  ivobl  Die 
Darinn  enthaltene  Siegeln  c\i  feine 
$eurtbeilung<fraft  unD  feinen  %t* 
fämad  betcunDert.  Voggiu<  bat 
Dicfe  InOitutiones  no^>  gan|  in  ei« 
nem  alten  ^burm  be<  Xlofler«  et. 
@at!<n,  unD  niejt,  nie  einige  vor« 
gegeben  /  in  Dem  fframlaDen  eine! 
epeiereptanDlerl/  gefunDen.  5Ka« 
(treibt  Dem  Ouintttian  autt  einen 
Xraetat :  de  Caufis  corruptx  elo- 
quentis»  Der  ®efpr5(6<roeife  ven 
Uit  i0i  IU/  vor  Deffen  Sörrfaffer 
aber  mehrere  Do4  Den  Sacitul  pau 
ten.  £)ie  beflea  Clulgaben  von 
Ouintilian«  SBerfen  (at  man  £>b# 
testen  ju  6trafburg  1698/  <5iauD. 
Capperouier  iu  golio  unD  $det 
gjurrmannen  iu  Reiben  1710  |u  veD 
Danfen.  £)er  Sibt  @ebopn  bat  feine 
Iitftitutiones  ini  franiillfcje  Uber* 
feftt/  nnODer  bcriWe  SKoQta  bat 
einen  Slutjug  Darauf  m§mU 
üuintilian  batte  einen  <5obn  gleii 
d)et  9^abmen</  Deffen  er  fe&r  nlpm« 
licpgeDenfi.  ÜRan  mu§  t^unittt  mit 
jQumrtliatt;  Dei  eTfiern  93ater» 
oD^r  vtdmebr  Orofvater  vermengen/ 
von  Dem  man  noa)  m?  Dedama- 
tiones  bot,  Ugolinutf  von  Varma 
gab  im  xv.  3aMu»Dert  We  i$6 
!  I  erften 
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eiflen  bobpn  b  traut/  benen  bie  9 

'  d br igen  ooa  ?)etet  SprasU  im  2W* 
if  03  unD  (teraof  »om  tyeter  J)ii 
ftoeut  «f8o  nacbgefcfcicft  rcurben. 
UeberbiJ  bat  man  no<b  19  anbere 
JDeclamationen  /  Die  unter  Dem 
Stammen:  Quiatiliani  Oratoris  qo 
brueft  (inb.  (Mein  Eoffiut  W 
neber  ibn  no$  txn  ©retPaier  cor 
it>ren  93« rfafjer.  €r  [4 reib t  fte  Dem 
jungen  $o|)fcuiuuf  ju  ;  Der  fty  nebfl 
(einem  Sater  {poftyumut  im  3a|ic 
s6o  inm  C?5far  unD  2iugufkt  in 
©allien  anfgraorfen  bat. 

jQuimüi/  (3obO  marinKutnn  Den 
a©  3an.  ir 00  gebobren.  €r»ntt 
be  eertient  bei  ÜRalt&efewbent/ 
unb  begleitete  ben  ©rojmeißer/  alt 
beffen  #ebienter  1  auf  biefe  3nfel. 
*?ad)  feiner  SKdcf fünft  in  granPreicfc 
»arb  er  in*  Vrofrffor  bet  Gano* 
nif$en  Strebt*  ju  sparit/  unb  er« 
toorb  Hh>  Wien  ?iuj)m.  (Er  jübrte 
cuf  Der  allgemeinen  öerfammlung 
Der  ©tänDe  ju  £)rlrant  im  3«br 
1  <>6o  wx  bie  ®eiftli<$Feit  DatiBort. 
&er  SiDmiral  ton  @batiflon ,  alt 
feat  £aupt  Der  ^rotefianlen  /  io 
Flogfe  fiefc  bep  bem  Äonig  nnb  ber 
5t  oniginn  gar  febr  über  biefe  SXebe. 
fiuintin  (iarb  ju  JJarit  ben  9  ttpril 
iftfi.  3Kan  bat  eine  lateiniföe 
S3ef<$reibung  ber  3nfel  Sföalfba/ 
unb  viele  anbrre  €<$rift<n  tan 
tym. 

&uintfnftfteflts*/  ober  OTaty (ler, 
mit  bem  9epna(men  fcer  6<femip 
ron  Antwerpen/  batte  (c^oa 
itpaajig  3abre  lang  |U  Slntroerpen 
tat  e^miDbanbroerf  getrieben  /  all 
er  |1<&  in  einet  düblet«  Sottet 
wliebte,  nnb  fle  inr  €be  begehrte, 
Sil«  ibm  aber  Der  Sätet  bie  Slnrtport 
gab/  baf  er  feine  £o<bter  an  nie* 
manb  /  Der  niflt  auc&  ein  (Roller 
fcftre/  pertepratfc/  fo  (ernte  «Quin« 
tinaUbalD  k eignen  i  unb  legte  fi$ 
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mit  folgern  €ifer  auf  bie  ^ablerep, 
bat  nr  in  furier  Seit  ein  getiefter 
Nablet  roarb.  €ein  erdet  @o 
tnibbe  roar  bat  QMlbnif  [einer  lfieb« 
fnnn,  bic  er  aud)  balb  b*rnac&  juc 
€be  bcPam.  Sttan  trift  in  Slr.trceo 
pen  eine  groffe  2Inja&l  re<$t  feinet 
©emablDe  pon  $m  an.  €r  flarb 
nmt  3abr  ir 29*  2luf  f'in  @rab 
bat  man  ben  lateiaiföea  söert  ge* 

Conmibialis  amor  de  Mulcibre  fc- 
cit  Apellem. 

Quitt tinic/  (3obann  be  (a)  Gene« 
ralbirector  ber  f jntgl.  frantffiföfn 
£>b|l  *  unb  tfrautgirten  ,  PerflanD 
ben  gelDbau  por  alien  anbern  feinet 
3abrbunbertt  /  unb  rcar  1616  bep 
$ottiert  gebobren,  ^ac^bem  ec 
feine  ©(übten  in  biefer  Statt  toi* 
lenbet/  fam  er  na$<|)arit ,  um51D# 
tocat  ju  (Derben.  €r  ermarb  fitj 
burd)  feine  tjorjuglicje  @aben  tu  Pur* 
|er  3eit  groffen  i?iur)m  por  &m^tcf 
fo  ba|  ber  ^räftbent  ber  iKe<tnungt# 
Pommer  Xambonncau  /  ber  ferne 
SSerbiemle  erfannt ,  ibm  bie  <Zxiw 
bung  feinet  6obnt  unter  einem  cn* 
febnlicten  ©ebaK  anpertranie.  Ob 
ibm  nun  gleich  biefe  £teOe  menig 
Seit  |U  feinem  triüfuti iict)rn  C55e 
brauet  übrig  lief  /  fo  fanb  er  bo$ 
Deren  fo  Diel ,  bat  er  feiner  Bergung 
por  ben  gelDbau  (SemJge  tfeim 
Forinte.  (£r  tat  ben  (Eoluinel/a  /  ben 
S3arro/  ben  93irgilint  unb  aQedbri« 
ge  alte  unb  neue  <S<trtft(leOer  /  mcl* 
4)e  pon  biefer  <5a<$e  gebanbelf  ba« 
ben.  €ine  Seife ;  bie  er  um  biefe 
Seit  mit  feinem  edjuler  in  3(alien 
mad)(e/  gab  ibm  Gelegenheit»  fei« 
ne  2Bifl"cnf4>aft  pon  bem  Gartenbau 
no<b  roettert  tu  perme^ren.  9^acJ> 
feiner  Si5cf Punft  na4  Vati*  über« 
lief  ibm  Xarnbonneau  ben  Warfen 
feinet  Raufet  giniltr^  1  Damit  ec 
mit  feiner  Aenntuif  gerinn  au*  bie 

■ 
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rang  trab  Siultlbung  wbtabeu  f&m 
te.  De  la  Üuinfinie  dberttefi  (i<&  al< 
fo  glttittet  &<m  gclbbau ,  unD  ma<&# 
te  cfnc  SRenge  mertou'rbiger  unb 
mltliejer  Srfa&rungen.  <Zx  leigte 
luerfl  /  baf  ein  Saum  *  ben  man 
ttrfe$t,  feine  3Ra^rung  blo§  Dur* 
bie  &ßurjeln  erhalte/  Die  er  feit  fei' 
tue  33  er  fr  lju  na  getrieben,  Dur*  Die 
er/  all  Dur*  eben  fo  »iele  Wim 
tungen,  Den  Sttabrunglfaft  aul  Der 
(ErDe  an  fieft  |tebe  *  »ob  f ei neltoegl 
bur$  Die  f leine  SBur jeln  ober  äfer» 
<&en  /  Die  man  ibm  geloffeu  bat  t 
unD  reelle  bie  granjofen  gemeinig» 
lieb  le  Chevelu  nennen;  baf  man 
alfo  an  flatt  tiefe  Heine  alte  ffior* 
|cln  bep  «Oerfeljung  eine*  #auml  p 
etbalten ,  n>ie  man  oot&er  mit  »frier 
Sorgfalt  getban  bat/  folc&e  ab« 
treiben  mtiffe ,  roeilen  fie,  inbem 
fie  Dilrre  »erDen  nab  oerf<bimmeltt# 
Dem  $anm  »ielmebr  föaben  all 
nd(cn.  Cr  tat  au$  juerfl  Dur# 
feine  Crfabrungen  dm  fitfrete  nnb 
tintrtgltie  53?etf>0t>f  gefuntetii  bie 
Saume  retjt  in  befcjmctDen /  baf 
fie  grn^t  bringen  rnüffen/  unD  imar 
fleraDe  an  Dem  £>rt ,  im  man  fie 
laben  »ifl ;  nnb  ft  baf  fie  fi$  auf 
ade  Jtefie  bei  SJanntl  gleich  aulbret« 
I et  j  tüt\Att  tot  ibm  niemanb  ae* 
Dac&t ,  nnb  ni<Jt  einmal  »or  mJgli* 
gebalten  bat  £>er  gtoffe  9rin| 
Don  SonDe,  Der  Den  gelDbau  liebte/ 
fanbein  ungemeine*  Vergnügen  in 
feinem  Umgang/  nnb  Jtinig  3acob 
II.  in  Cnacflanb  bot  i(m  ein  anfebn* 
licjel  ©ebalt  an  /  mann  er  Die  Q3e» 
forgung  feiner  ©arten  Wtte  iber* 
Rebmen  wollen,  «allein  Der  £err  De 
In  Ouinrinie  f<blug  biefe  frortbeiU 
fcafte  2inerbietungen  au*  Siebe  ju 
Ctf^MNH  ^3Ä^^^lÄttö^  ö  ß  o  n  ^  ^fl  ö  ö 
in  granfrei*  Die  $elo&nungen  ,  Die 
feinem  Serbienfie  gemAf  roaretu 
Staig  ftibmig  XIV.  erntete  ibm 
^b^en  bie  Qßui  De  einrt  65  en  etat» 


birecforl  ber  £)bl  i  unD  flranfga'rten 
aOer  feiner  Hnigt.  ®<blöffer ,  roor« 
Aber  ibm  Volbert  bie  fceflaOnng* 
briefe  anfertigte.  £a  ßurntinie 
,  (larb  tu  tyarit  gegen  bal  <Enbe  M 
XVII.  3abrbunDer«.  $D?fln  bat 
ein  »ortre fiityl  ®n<&  unterm  Xitel: 
Inftrodions  pour  les  jardins  fru* 
tiers  et  potagers  nnb  Diele  Briefe 

bon  ibm  f  melefte  bor  bie  ftebbabet 
bei  gelDbaurt  feftr  nim  m  lefea 
finD. 

Quin  tu«  Cakbev  ,  f.  Ca!  ab  er  • 
äuinttt«  Curtitt0/  f.  Cutriu«. 

ßuintu«  Cmiiii«  /  f.  £tiniue* 

0uiqueratti  (Veter  bon;  f  Quint 
queram  , 

Üuixini,  (Stngelul  (Raria )  €arbf# 
nal/  15if4of  in  ©refeia  /  Siblin 
tbefar  bei  fBatkanl  in  SKom ,  Der 

SlcaDemie  ber  3nnf<Jriften  Uflt) 
nen  Ößiffenfcbaften  vu  $arü  #  in« 
gleichem  ber  Scabemien  m  Berlin 
unD  |u  55ononien  IKitgliebi  einer 
ber  gelebrteften  Dinner  bei  xvm. 
3abtbunDertl/  mar  m  S5eneDig  Den 
joüRen  i68oanl  einem  Derilt«« 
(len  J^anfer  gebobren,  ©eine  €i* 
tern  tbaten  ibn  im  3a(r  1687  in 
bal  3efuitercoaegium  iu  f^refeia ; 
meil  i(m  aber  ber  ^enebtetineror* 
ben  üornemlicb  gefiel/  fo  lief  er  M 
1^96  |n  glorenj  in  Denfelben  auf« 
nebmen,  nnb  miblte  bep  ber  €trv 
rieiDung/  an  fhtt  bei  Xaufnabmeul 
JÖieronpmul/  Iben  9eabmen  9nge< 
lul  Ovaria.  €r  legte  fta)  (ieranf 
bauptfa*litb  anf  bie  ©otte^gelabr« 
beit  1  obne  Ibrigenl  anbere  gelehrte 
95emübungen  gar  bepfeite  |u  \t%tn, 
»ie  er  e<  Dann  in  Dem  Srieebifö" 
unter  ber  QlnWbrnng  bei  «ntoninl 
SKaria  Galoininul  febr  meit  bra<ö« 
te.  2He  ebriiWe  Cpra*e  lernte  er 
fo  gut/  ba|  Um  in  ber  2lbfep  feinel 
Sit  Orbem 
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£rben<J  bfc  Cr?  lirung  ber  f).  ©<Srrf< 
nocfc  t»ein  (Srunbtert  auf  getrogen 
würbe.  €r  trat  W  «ml  i7©f  mit 
einer  Diebe:  de  Mofaicac  hiftorue 
prjeftantia  an  ,  tselc&e  nac&mall  gC< 
trueft  morgen  tfl   3m  Jabr  1 710 
begab  er  ft$  auf  teilen.  Sftacfrbem 
fr  Deutfölanb  befe&en/  gierig  er 
riß*  £oHanb /  fa)t(te  mit  antritt 
M  3atyrl  171 1  na(r)  €ngeflanb; 
Don  b«  er  gegen  ba«  €nbe  be*$Ker)f 
tnonatl  na$  J^oQanO  iurflef Per>rte  / 
unb  u*  darauf  burtfc  Die  SRt^erlan« 
na$  granfrricfc  begab.  3«  V*' 
tii  Witb  er  j»eo3<*w  ra  berSlbtep 
S.  Gcrmain  des  Pres.   !Rao)  feinet 
fKi&nft  in  3ra*im  nabm  er  (i* 
vor,  bje  bcrübmtcfle  fcenebfctiaer» 
ffjfhrr  rn  3taHen  jh  brfc^en  /  um 
cu^  Den  Wrcfcwen  unb  v iMiotbefcn 
etof  pr  J£)iflaric  Der  5tiA|ccr  |u 
fa  mrwln.  2)ff  fein  Vorboten  mac&« 
te  er  10  SXom  in  einer  Diff.  de  Mo- 
nafticae  Italise  biftoria  conicribenda 
bcPanrtt.  ÜÄan  »erbot  »bm  aber  bdb 
tiefe  Unternehmung  ,  »eil  manc&e 
glaubten  1  eg  rcdrben  babur 4  öo* 
cumente  befaunt  werben  ,  bie  befier 
»erborgen  bliebe«.    $alb  tierauf 
übertrug  man  Ibm  bte  tttbtep  ber 
€ongregationi<  Gaffinenfig  6t  9H« 
colai  De  $ufco/  bie  tym  aber  nitt 
cnflunb ;  bater  er  fte  »feber  nieber» 
legte.  Vabft  Snnocentiu*  XIIL  et' 
nannte  tfcm  roegen  feiner  groffen 
^tiUPe  in  ber  qrtfcfctfcben  Spraye 
unb  in  ben  Liturgien  ber  griettfttu 
5t  1  r  cfc  r  |um  (Eribffctof  in  €orfn/ 
fr oju  er  ben  jo  SRo».  172}  |u$Xom 
eingeroeifret  warb,    .frier  matte 
er  fiefr  ntebt  nur  bur$  leine  grieefct» 
fd>e  «rebigten  beliebt/  fonbern  ge» 
trann  au«  bie  grie$#e  ©eifllta> 
feit  auf  ber  3nfel ,  bie  gegen  feine 
ffiorginger  febr  »iberfpenfhg  gerne« 
fen  n>ar,  burefc  feine  $anfrmut(unb 
greunblic&feit  alfo,  baf  fie  bie  alte 
©cmoMr« ,  mKm\  bei  3<u)rl 


ötit  »es« 

h%nt^im  m  bn  wit>tf<&ifli*fn 

gen  $abfi,  mit  auefc  bem  €r|bi* 
<tof  /  in  griea)ifttn  fiebern  ein 
ange«  £c ben  oninminfo}en ,  Bieber 
erneuerte/  unb  ü)n  mit  öffentlichem 
@ep ringe  jux  ffiro)e  bti  ©ptri» 
biori  führten.  WfiiBrnebictXifl. 
erflirte  ü)n  hierauf  tum  ^fnfifrr  be« 
£.  Officii,  im  3ul.  17a;  jum  Q3i* 
fo)of  oon  $refcia/unb  ben  iten£)ec. 
eben  Wefeg  3a$rg  jum  damnal 
Siemen!  XII.  gab  u)m  ben  4  6rpt. 
17 jo  M  ^ibliotbecariat  00m  53a« 
tican/  rüoranf  öuiriat  aKbalb  feine 
eigene  §5tbltott)ecf  bem  2>aticau  ter* 
ebrte.  SDer  «abfi  lief  belegen  ein 
Danffagunggfa)reiben  unterm  agilen 
5Kat>  i7Ji  an  Ibn  ergebe»,  ttte 
verfaQene  QM(4)^ta)e  ^auptftrtje 
in  9refcia  «IcttCe  er  auf  bal  foflbar* 
fie  roieber  (er.  Dem  8?atican  tbat 
er  eine  neue  93errbrung  mit  feinem 
QRdniPabinel.  f>aWI  3nnocenihil 
Xiv.  matte  n)n  1740  i«m  öorfle' 
fieser  ber  Congregation  deir  Indi- 
ce.  9obß  ^enebtet  XIV.  rooüte 
«bin  174»  bol  Nittum  VabiM  ge« 
ben ;  er  wollte  aber  ©rtfrta  litt 

wdblte  rf>n  bie  Slcabemie  ber  San* 
griffen  unb  f*önen  «Ißtffeofc&afren 
iu  «arig/  1748  bie  8(caDemie  Der 
QBiffenfo)aften  |l  »Berlin  unb  in  eben 
tiefem  3abr  au«  M  3n(litut  t>on 
Sbononien  jum  gRftgltebe.  3u^re> 
feia  erifnete  er  aua)  in  biefem  3abr 
eine  ton  ibm  neu  angelegte  $tbll0' 
tbeef  iu  gemeinem  duften,  eie  ifl 
von  bem  vorigen  ^ftfrerfgafte;  ben 
er  bem  ©a tican  geföenft,  ganj  na» 
terftteben.  3n  ben  etreitigfeitenf 
roeitt  iroiftten  bem  ranferl.  JJof  unb 
ber  fteMbtfcf  öenebig  Aber  bem 
^atriaro>at9lgui(efa  entflanben,  w> 
fiel  er  einiger  maffen  mit  ^3ab(}  Q5e. 
nebfet  XIV,  unb  lief  im  inaufi 
i7fi  tb  Wntot*  ©^reiben  an 
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Den  WM  abgeben/  barfira  er  Me 
grnqe  ob jfbnrMt :  0b  unk  in 
tote  ferne  in  Dergleichen  ir io>i 
tigen  fallen  Me  $u  £atbeue$ 
tyunq  ^er  <Lar£>mal<  ale  ein 
tiefen  tücbee  ©töcf  t>om  pabf* 
gefordert  werben  f6nne  ^  2U< 
er  Den  6  3an.  izr  o  aHam  JE>.br*D 
tf&ntg*  Sage  Die  feperlfthe  Sttrffe  ju 
ßrefeia  se^aJfen/  warb  er  ton  bem 
©fllage  geri'&rf ,  Nif  er  in  l?er 
8eo<t)f  Darauf  mit  Sobabateng.  Der 
€art>raal  Ouirini  (Dar  uberaul  ar< 
bettfam.  <&r  (a*  unb  förieb  Sag 
sab  ftr.djf ,  unb  öerfafcf  Daben  fein 
DiftboMt*  Sfmt  auf  ba*  ffeiffrgfie. 
3)? it  au*wirtigen  /  befonbrrt  auch 
Deutzen  @rle(rten/  unterhielt  rr 
febr  Dorfen  $riefme<&fel  /  unb  be* 
aegotte  allen  ungemein  freunDfchaft« 
Ii«,  ©einer  ©Triften  iß  eine  aO* 
lugroffe  Wtnqt,  all  bat  man  bier 
etoiBerieichnif  baüon  erwarten  finn« 
U  (Er  bat  felber  Commentarios 
de  Rebus  ad  Ang.  Mir.  S.  R.  £. 
Cardinalcrn  Quirin  um  in  j  Stuben 

herausgegeben,  ©ein  $ej)ament 
Derbient  bier  noch  angemerFt  ju  wer* 
Den.  föaeh  bemfeiben  mufte  fein 
fämmfliebeff  ©tiberwerf  ton  a$(« 
taufenb  Unsen  Derfauft  /  unb  Der 
f&etrag  baoon  jur  Slu^ieruna  feiner 
gewefenen  (» athebralf  ir$  e  ju  (Brefcia 
»erwrobet  »erben.  €ben  bteftr 
ffir*e  fiel  bie  gauje  ff  apeüe  be«Sar. 
Dinal*  |U.  Mti  £au*gerathe  feinet 
»aOaUe  würbe  oerfauft/  unb  ba< 
©elb  ben  Slrmen  |u  SSrefcte  autoe* 
tbcitf.  ©ein  ©rnbmal  war  fo  be* 
Weibe*/  baf  nicf>t  ber  geringfle 
lobfpruo)  barauf  h  würbe.  £er 
S?ib!ioibecF  |u  $refria  hatte  er  aQe 
MSS.  Die  er  binferlaften,  oermachf. 
£ßer  ibm  jur  Seit  feine«  Job«  fchul* 
big  war/  bem  erlief  er  Die  ©$uh\ 
€r  prrforgte  feine  £au*aenoffta  unb 
ftebienten  redlich-  Cr  fette  ein 
Capital  aal/  Don  Wehdem  *ooo 
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(Reffen  f Jr  feiner  ©eeTen  SJiuJ e  feflT« 
ten  gclefen  »erben/  trab  werfen ef e, 
Daf  ton  feinem  baaren  ©elb/  beffrit 
er  eine  groffe  Summe  (interlief / 
mti)U  foUte  angegriffen  werben ,  M 
|ur  3eit  öffentlicher  SRoth  unb  #la» 
gen  i  ba  man  aWbann  ben  5irmen 
unb  3RotbIeibenben  Damit  bepfprim 
gen  foDte. 

ßuirimis,  unter  Dfefent  Gahmen 
wnrbe  Öiomulm!  nach  feinem  Job  ju 
SXcrn  göttlich  verehrt  £r  befam 
Diefen  Gahmen  al*  ber  ©tifter  Der 
Börner ,  bie  er  felber  £urritrt  ge» 
nennt/  naeb&em  er  ben  ©abinern  oon 
feiner  neuerrichteten  ©tabt  fflaej  ria)t 
gegeben  /  roe Idje  bie  ©tabt  (Eured 
per  lullen,  unb  fich  |U  IXom  fettet* 
wie  i< wi uf  erteilet.  ftimuluf (atf  e 
feinen  Tempel  auf  bem  $erge/  ber 
ton  ibm  &uirinali*  bfef.  Sind) 
würbe  bal  ihor  |i  SKom  /  bur$ 
weld;ce  man  |u  Diefem  $erge  gieng/ 
£>.ntrinali«  genennt  /  bejgleicßen  bie 
gefie;  bie  man  jährlich  u)m  mehren 

Ouivimis,  ( Subito*  ©ulpichii)  xi* 
mtfeber^urgermeifier  ton  tau^um 
gebürtig  /  leiflete  bem  rCeicb  unter 
SlnguiW  Üie^ierung  aroffe  SDienfle. 
SRacbbem  er  fd;on  Q^urgermeiflrr  ge# 
wefen  /  befam  er  ben  Oberbefehl 
über  bie  romifefte  Slrmee  in  dilicien; 

wo  rr  oft  -isolier  /  |u  jpcnionöDCc 

p!c(]rn/  oowasf/  iwd  caraui  ti  i um» 
pbirfe.  9ca*  93erur(beilung  M 
81r«elau«  foiefte  ihn  «ugufl  alö 
Statthalter  in  ©orien/  wo  er  Jo 
wohl  biefe  ^rooini  a\i  3uböa 
auftreiben  laffen  foüte.  £i  \\i  fein 
Zweifel  /  baf  fintrinu«  eben  ber 
cyremuft  fep;  beffenber  £.  ?uca< 
unb  3°fePbu^  gebenfen/  unb  baf 
ihm  ber  Langeln!  bie©cba$ang  M 
fübifchen  J?anbe<  jufebreibe/  weilet 

efortgefefyt  unb  poDenbet  bat/  Da 
rntiu<  ©atuinhrt  fte  angefangen  / 
*  I  l  welcher 
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tttKfcr  |«r  3ctt  tot  ©eburt  €WfH 
etattbalfer  in  3ubaa  groefen. 

Oer  bro  SlugufW  tnM  /  Dem  €aju#. 
©eine  ©cmafclinn  8emiüa  lepl* 
t><*  mar  bei  (Soda  unb  <pompejui 
Urenfelinn:  er  fKef  fie  aber  ncebg* 
benbf  non  (ic&,  unb  lief  fie  auf  eiae 
f<&impfJi<&e  Ärt  auf  &otn  »erroeifen. 
gutta*  flarb  in  3<*r  ^ript  u. 

ßmrOfj  QsaBjötiin  ron;  ein  geiepr» 
ter  ©panier,  »od  5lnDuiatf  gebürtig, 
trat  im  in  ben  3e(uiterorben/  unb 
lebrte  frje  lange  Seit  Die  ©ramma* 
ttcf /  unb  bierauf  Die  ®  ottefgelabr* 
bett.  «r  (Heg  H  ben  b8 *(len  $b* 
renfleüen  feiner  JJroöini  j  baber  man 
ibn  aatft  SWerico  febidte  /  m  er  im 
3a&r  16»%  im  s6  3abr  gefiurben 
ifr.  SRan  bat  »on  ibm  Commenti- 
rios  inCandcumMofis;  in  Efaiam; 
in  Nahum  ;  in  Malachiam  ;  in  £p. 
ad  Coloflenfes;  in  £p.  Jacobi  unb 
Aber  einige  anbere  t&ityt  Der  §etl, 

e?  Arift 

ßuiroe,  (3o|ann  »on)  ein  fpanu 
j$er  £>f(fcfrr  /  unb  juglei*  friedet 
an  bei  SRerropolitanffr^e  in  ©et>ii 
lien.  Cr  lebte  in  ber  Reifte  M 
XVI.  3a&rbunberf  f ,  unb  bat  in 
öerfeu  geftfriebea  Chriftopada  o 
Paffion  de  Chrifto. 

fitsifiorp  /  (  3»6ann  )  ein  fn$erf< 
Mkt  ©ottefgelebrter ,  fear  ben  ig 
9big.  if84  m  SKoflocf  aebobren. 
dx  ftubirrr  baff  Ibtf  unb  *u  SranPfurt 
an  ber  Ober  /  tbat  barauf  eine  Keife/ 
nnb  abifit  1*14  eine  tbeologiftje 
Vrofeffion  in  (einer  ffiater (labt/  unb 
einige  3abre  Jerna*  bie  ©upfrim 
tenbentenflefle.  HU  ber  berubmfe 
©rotluf  iu  SXoW  erfranfte,  fiaub 
i(m  £uif)orp  in  feinen  legten  ®tum 
ben  ben/  unb  legte  berna$  ein 

r  _      #  C        •  M        ^\  t  M       «.   ■  -  ■  - 
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OD/  weKpe  ©ronu«  au?  letnem 

eterbbette  gejeigf.  ®?an  finbf 
biefe  »übrige  3ca<tri<ty  in  einem 
latetntftca  35  rief  /  ben  er  auf  fto« 
ffoef  unterm  18  ©ept  1 64 r  an  ben 
Qialoöiuf  getrieben,  fiutflorp 
fiarb  ben  »teaSKao  164%.  ©eine 
Gefyriften  ftnb :  Ardcuü  fonnui* 
Ccncordia?  illuftratr ;  Manuduäio 
ad  (hidium  theologicum  ;  Anno- 
tat iones  in  omnes  libros  biblicos; 
Comment.  in  Epiftolas  Pauli ;  pie< 

(e  Vrebtgten  mb  ©iffertottonenf  k. 
©ein  <5o&n;  Johann  Ouiftorp, 
gebobren  ju  Dvofrocf  ben  r  gebruar. 
i6t4,  jiubrrfe  |u  ©reipbfrcalbe, 
Mnigfberg,  tfoppenbagen  unb  2tU 
ben;  warb  JDoctor  unb  Vrofeffor 
ber  eotttfgelabrbetf ,  au*  $)af!or 
|u  Godorf ,  nnb  Harb  alf  SXector 
SRaanifkuf  in  ber  ebrifina$t  166% 
$Ran  bat  au*  einige  Sc&riffen  t>on 
ibm  /  all  Cacecheün  Andpapifli- 

cam  nnb  anbere.  Johann  Vtit 
co laus  XJtiiflorp/  ber  (gnfcl, 
gebobren  in  Olofhxf  ben  6  3anuar. 
ie>f  1  /  fiubirtein  feiner  Saterfiabt 
nnb  in  Jtinigfberg,  reifete  bur* 
SDentftJlanb/  J&oüanO  nnb  IDlnnei 
mar!,  nnb  würbe  1676  in  feiner 
SSaterflabt  ©iaconuf  |u  GU  Seien« 
kit  na*gebenM  3)aflor ,  euperim 
tenbent  unb  $rofef|br  ber  ©ottefge« 
labrbeit.  €r  bat  Thefes  in  Uni- 
verfam  Theologiam  in  3  9  2)i(puta» 

tionen  unb  eiele  anbere  fbenfogffete 
©ireitf$riften  beranf gegeben/  nnb 
tfi  ben  9  Olugn^.  iw  geflorben. 
JDie  Uni»erftt2t  8I0M  bat  ne4 
bittet  aelebrte  SRinner  auf  biefem 
®ef$le$te  anfiumeifen  gehabt. 


Lzu irrer;  «yerrmann  jpmnuj  pw^ 
if)  ber  Jltefle  »on  J^errmann  J^ein« 
rite  üon  Knitter  1  bei  Sanbgrafen 
pon  Saffd  Soramtffarf  über  bie95ero> 
»erfe/  iroep»flrbigen©4frnen.  Ct 
nnb  tonn  ber  ©ottef furtbt    iß  tu  23oan  nad>  ben  Cebiciten  SKarv 
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milfan  ftrinri«! ,  ejurfürflen  \n 
(Silin/  geboJrenroorDen.  Erfolgte 
feinem  ©aier  in  Dem  2lmfe,  Dal  et 
am  eaffeliföen  £ofe  bcPleibet  batt  e, 
na^Drm  er  jutw  eine  fRdfe  na« 
€näeQanD/  granrrei«  nnD  1700 
na&  gtolirn  ge tfean  bette.  Geint 
4ifioricn|lil(fe|tQDM»a/  Def  gleiten 
au«  feine  fcflDaiffe.  dt  tat  Die 
€ftte  getobt/  tapfer  €atla  Vi.  «ob 
tat  jefctregterenben  Jtdnig  in  $ofr 
len  oll  Cturprinien  abixmaWen, 
Cr  tat  17?  1  iu  9raunf«&efg  fein 
Wn  brfölpflen,  all  er  Dabin  gc 
reifet  mar/  feinen  93ruDer  5Bagnul 
nnD  feine  6«n>e(ler  tu  befuejen. 

.Ottitter  #  (SWagnnl  wn)  warb  wie 
fein  ^ru&et  ju  S5oan  gebobren.  3* 
J^oQanb  bat  er  lange  Seit  Die  ftcaDe» 
nie  befa$et»    S5ep  feinen  (leben/ 
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Jftrigen  2lufenf$alf  in  Cngeflana 
unD  £o8anb  bat  er  ton  Jtnefimi 
nnD  ton  Sari  SEaraffl,  wel«e  febt 
(larP  in  fctlDnifmablen  unD  Jg>tga« 
rienfMcfen  iraren,  fefrr  niel  gelernt, 
fo  Daf  er  bep  feiner  3urdcf fünft  bepnr 
Äeriagc  m  Q5raunf*roetg  juai 
M  unD  2/uffefrer  dber  Den 
»ilberfaal  jo  6aljba»tr* 


mmk  3»3a|r  «7M  aber  n>«rt> 
er  na*  feinel  Altefien  «rober!  Xod 
na*  Gaffel  beruffen.  $r  bat  Den 
fanDgrafen  »in  Mrncaffe!  SBil* 
Mm  in  lebtnlgrÜfe  abgenagt 
£>ie  fluntfler  nnD  flenner  Der 
SRatfere»  bemnnoem  DUM  $» 
miHDe.  eeine  gilbnifrc  fmb 
überhaupt  febr  angenebn  /  nn* 
We  Sorben  Darinnen  »aty  getraut, 
Cr  ifl  ju  eaffeUm  3n&r  1743  g* 


«nbe  Ui  dritten  ZW* 
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gebrueft  Bep  C^rtfltan  Ulrich  SJßagner,  Cansle^ucjbrucfcn?, 

nnD  Der  £er  jpg!.  Deut[«tn  ©efeüf«af t  in  «ebnfUN  «f  tgun. 


Digitized  by 


